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ABOR  (Karl  Wichana)  Bof-  und  XigUpwfgiMk 
zu  .  .  .:  geb.  zu  •  .  •  '  $$•  YoIiafio/digM 
Handbacb  der  Gafbelenchtnngikiiiift.  Mach 
den  neoeften  Erfahrungen  und  Brfindnngea 
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TalJBEL  (Chr.  Gottl.)  SS*  Ton  ^M  im  Stau  Bda  «N 
wähnten  orthot^pographifchen  Handbnqbf »  und 
von  dem  prakt.  Handbuche  der  Bnchdmckerw 
kunft»  giebt  et  noch  8  neuere  Aufgaben»  Wien 
1805.  0  Bde  ra.  Kpf.  u.  Tab.  und  Wien  s8ro, 
m.  6  Kpf.  und  Tab.  Die  erfli  fuhrt  folg*  Titeh 
Allgemeines  theoretifch  -  praktifches  Wörterbuch 
der  Buchdrnckerknnft  und  .Schriftgieflerey »  ia 
welchem  alle  bey  der  Auiiibung  derfelben  vor* 
kommende  9  und  die  damit  verwandten  JK&nftet 
Widenrchaften  und  Gewerbe  einfchlaKcaflcQ 
Kuodwörter,  nach  alphabetifcher  OrdnBng.er* 
klärt  werden;  die  zweite  aber  hat  den  Tiief  t 
Vollftändiget  theoretifch  -  praktircbet  Lebibnch 
der  Buchdruckerkuaft»  für  angehende  ScluifN' 
fetzer  und  Drucker  In  den  BnchdruckerejfQ ,  io 
weichem  auch  alles  das »  was  denfelben  von  an« 
dern  WilTenfchaften ,  Kunft  -  und  Gewerbfa* 
ehern ,  die  mit  der  Büchdruckerkunft  in  naiver 
Verwandtrchaft  ftehen^  sn  wifTen  nöthig  ift» 
deutlich  erklärt  und  gelehrt  wird*  Nebft  For« 
mularbuche« 

■ 

TAFEL  (GottUeb  tukas  Friedrich)  D.  äirPiUör.  Md 
feit  1883  ordentL  Pf^fefjor  dir  PhihfopUi  zm' 
Tübingen  (xuarß  a8^o  muslehrei  bejf  den  Gra* 

.19tefJaKrli«  iAerBänd.       '  -     4-  -^       ^   \'-.    f^^ 


fcn  Fried.  Reveoitbii  im  Uolftelnifcbra ,  i8l' 
Vicariulsu  Ballendorf  bpy  Ulm,  igij  Rvmuu 
im  tbcalog  Seminar  zu  Tübingeo  ,  1816  Privat 
docent  an  derUniverlitäi,  1817  auITerord.  Profefl 
dod  1817-  iSbb  5t-r  PiofelTor  de$  Lycoami) 
geb.  zu  Btmffl'mgen  am  6  Septbr.  ifg^~  SS 
Polybymaia;  Verfuch  einer  U«berfelzunf[  aua 
«rlefeaar  Epigrammea  dergriechifchen  BlumcQ 
lete,     Zürich  igog.  gr.  8-  Pindari  Carml 

nuni  Pjrthtgrum  quintam  cum  oclavo  laceni  it 
luftratam.  DifTert.  inaag.  philotn^ica.  Tabion 
1819-  4-  1mm.  V.  Saredenborg' s  (tSltlicIii 

OlfeabaTangen ;  aui  der  lateiaiTchen  Urfchrif 
veideutTcht  irieiWeft,  enihaliend  die  Lsbn 
d«i  neuen  JeruraUmi  vom  Herrn  j  vom  Ueber- 
fetzer  mit  Vorrede,  Anmerkungen  und  Regi 
Aer  begleitet,  ebend,  1833  gr.  8-  ater  Band. 
oder  Btei  bii  5iei  Werk.  Nebft  Vorrede,  Au- 
merkangea,  Regißern  und  Beylagea  vom  Uebap 
Tetzer.  i8s4-  (Eine  Beilage  ift  auch  b«raodan 
abgedruckt  «Rt.  d.  Titel  i  Magazin  für  die  neai 
Kirche,  ifter  Band  ißei  Stück).  Proäromm 

Corporis ^itris civilis a  Schradero,  Cloffiom 
Taftlio  edendi.  'Berl.  igas   gr.g.  Biblio 

theca  romana  m  ufum  fikolarum  edita-  P.  /. 
Stuttgart  1834  gr  g.  (Auch  m.  d-  Titih  TU 
Uvä  Patavim  kißoriarum  ab  urbe  condita  UM, 
quifuptr/unt,  omnes,  cum  dfperditorum  frag- 
miHtis  tt  epilomu  omnium.  Ad  optimat  tditbmti 
tmmdatas  ftlectas  $tc.  textü  fubfecit,  Tom.  I.).  — 
.  Verfchiedene  Beiträge  za  Stebodt't  krit  Biblio- 
thek de*  Erxiehungt  -  und  Unterricbliirefeiu 
jabrg.  i8ai'  —  Vgl.  Eifenbaek  S.  434. 

I  TAFINGER  (Wilfa.  Gotil.)  ward  ig la  Säterdu 
mirtemb.  Cm.  Verd-  Ord^x  im  May  ig  13  Ober- 
appeäat.  Tribmnalt  -  jUtk .  und  ftarb  am  tt  ^tm. 
'Si3-  SS'  Uebat  die  Idee  einer  Giiminalga' 
felsgebaag ,  in  Beaiehong  auf  die  WilXenrchafl 
fowobl  all  da«  praklirch»  Leben;  nebft  An- 
hang äb«c  Fmtrhatl^t  Bainocl  dw  GttatBbnchi 


I  • 


e 

rt 


-  3  >• 

über  Verbrechen  für  Bayern.  TfiMag.  igii» 
gr,  8.  — -  ^g/.  Morgeobiatt  für  gebiU.  Stande 
1815-   Nr.  159. 

TAJLLEFAS  (J...)  Übt  bi  Hamburg t  gib  wu  .  .  . 
S§«  Skizsen  einer  Reife  nach  Holfteinf*  befon« 
den  der  Prpbftey  Preets«  im  Sommer  iSif, 
Hamburg  181  d*  B*  m.Tiialkpf/  Schrecfc^nt- 
fcenen  aot  dem  Norden.    Dreid.  iSMw  Si^ 

.     TAILLEFER  CUanBaptiheMiche))  frmzBflSpraelh 

Uhrer  in  Leipzig :    geb.  zu  Chartevilli'  im  Frank' 

reich  am  18  Novbr*  M796.     §§.     Gremmaire 

nouvelle  allemande.      Oeuvre  traduit  de  Moni«'. 

^^  Heinfius.    Dresd.  i884«  8* 

J*         TA^GATZ  (Ad  ft.)   §§.   Die  Mecklenburg •SireUts. 
'  Intelligensblauer  trfehiinen  unnnt^bzochen  feit 

1786. 

•<'         TANGEMANN  (Johann  Bernard)  feit  1799  Pfar^ 

^^  rer  zu  Badbergen  bey  Osilabrüch  (1790  Caplan   ^ 

^^  SU  Voltlage ,    1792  Domvicar  in  Osnabräck  und 

/^  1794  Pfarrer  in  Berfenbriick):    gib»  zu  Darnmi 

•^'  *  im  Olienburgifehen  am  2  MHrz  tfßz-    SjS- «  6e* 

/*.  dichte.     Oinabrnck  x8t5«  8*     —    Einige  Pie* 

^^  digten  in  den  lahren  1804«  1807 1  iSK^n*  i8.t7.^ 

^^*  —  Vgl.  Felder  Bd.  5*    Xafimanu  alez  Nftchiraf  • , 


\et    ' 


Freyherr  ?on  TANNENBBRO  (Greg.)  «$•  ^  Leben 
Panit  I,  Kaifers  von  Rnfitandi  FiehULe.  M. 
1804.  gr.8* 

16  B.  TANKER  (Conr.)  $$.  Bin  emflElidier  BItek 
in  die  Ewigkeit«  oder  Betrachtungen  fiber  die 
4  lotsten  Dinge  des  Menfchen.  Angibnrg  i8tA*  8» 

16B.  TAPPE  (IXfl#riciAng:wnh.)  D.  dir PiU^.  uui 
Tkiolagiif  umi  feit  1819  Ritter  des  Rmjf.  St.  An* 
ueu'  Ord.  $tir  Oaffe  «M  Prafejtar  dar  IMmrga- 
fchickUr  dir  Maral f  dir  daeMekau  Sfrmki  umd 
dir  wäkrliud.  O^ikkUa  em-  dar  ttedgß.  SätbL 

■  ik  m  Warß' 
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Forftaeademie  zu  Tkarant  (zaerft  Feh 
vatdocent  zu  Dorpat,  iRog  Lehrer  an 
netnents-Gymnaßo  zu  Wiburg«  und 
auf  Director  defff^iben  »  iSio  erfter  Pr< 
Moral- Philofophie  und  Kirchengefcl 
der  dentfchpn  HAoptPchule  zu  St  P( 
und  i8ifl  ^'  HufT  Rath) :  ß(b.  zu  Hc.\ 
9  Decbr  if f*.  §§.  Ueber  Scheint 
fürt  1798-  8.  Von  der  Uozerire 

de<i  Glaubens  von  der  Tugend ;  eine  Pj 
Götting.  1803.  8.  Ueber  den  Bi 

Werth  einer  griindlUhcn  Anthropolc 
bürg  1806.  8*  Ueber  Unftei blich 

,      Rede,    ebend.  1807.    8-  Neues 

Elementar -Lefebuch  für  Deutfcbe»  < 
Sentenzen  und  Maximen ,  Fabeln  un 
ten»  eine  geographifch  -  rtatiftifche  1 
Bnfslands,  eine  Komödie  im  Auszt 
Bruchftucke  aus  Karamßn's  Schriften, 
accentuirty  nebft  Ueberfetzungen«  W( 
Phrafeologien  etc.  sie  Abtheil«  der  Rii 
lehre.  St.  Petersburg  und  Riga  181c 
veTbelT.  Ausg.  18  n-  3te  Aufl.  181  • 
5te  verbetr.  18  so.     6te  1825.  Rnl 

menlehre.      St.  Petersburg  181 1*    8- 
181  »      3te  1818.  Tugendlehn 

2812.  8.  Vi  ufu  ae  ratione  dictio$ 

popaticae.    Dorpati  18  ^5^  8*  Vi 

chen  und  Ewigen  im  Menfchen »  odei 
che  Gottes  auf  Erden ;  drey  religiöfe  f 
Petersburg  und  Riga  i8i5*  gr.  8*     ste 
Aufl.  1819*     3te  Dresden  1825. 
I  ches  Heilmittel   wider   den  Bifs  tolli 

I  aus  dem  Ruflifchen  deis  Herrn  Paul 

überfetzt«  St.  Petersburg  1817*  8* 
De  regno  Dei ,  a  ^efu  feruaton  in  ttr\ 
dijfert  tkeologko^inauguralis.  ibUL  i; 
Rufürch-hiftorirches  Lefebuch,  aas. 
Gefchichte  Rnfilands.  Mit  Worterkl 
Redensarten  in  deutfcher  und  fnua 
I  che.     Als  dritter  Theil  der  AniBtclM 
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9  T  • 

,  • 

lehre.  St.  Pelertbiirg  und  Riga  iSao.  •  Bde  $• 
Ate  Aufl.  *-«  Worte  aut  dem  Bache  deir>BaGher, 
oder:  über  Weh-  and  Meofchenlebeo «  voni 
FürAea  ti  ^**  heraoigegeben  o;  f.  w.  Dresden 
18^4-  8-  —  »  Fan  iir  RuQilchen  Spraqhlehra 
erfehieu  iSift  die  ate  verbeCT.  and  verm.  Antgahe« 
Nebft  eioem  neuen  RafBfchen  Blemenfar-Lefe* 
bache  für  Deutrehe,  i8i  •  die  stOf  dem  noch' 
angehängt  ift:  Brftet  RulT.  graninutifGhee  Lafe« 
bnch  über  die  Formenlehre ,  i8i5  die  4le'ond 
i8ao  die  5te  mit  dem  Slafonifchen  verm.  Aufl.  -fa-. 
Üeber  die  Verwandfchaft  des  Koptifchen  mit  detl 
Sprachen  iti  Nordafien  and  im  nordöftlichen  Ba« 
rope ;  in  der  Zeit*  für  die  eleg.  Welt  i8a4-  Nn  s. 


i6  B.  TAPPE  (Wilh.)  flarb  am  aö  Ikebr.  1823  a^ 
Baumeißer  in  Dortmmud  (vorher  Baumeißer  In 
Detmold  und  feit  i8fto  in  Soeft);  gib*  zu  Lt^ 
denfckeid  ...  $$.  Allaemeine  erfte  Uehun- 
gen  im  mathematifchen  Zeichnen ,  nebft  einit 
AnweifuDg  zum  Aufnehmen  und  Berechnen  ein« 
seiner  Grundftücke.  Duisb.  u.,£iren  1806.  la, 
m.  12  Kpft.  fite  Aufl.  i8s3«  m.  14  Steintaf. 
Zweite  Uebung  im  Planzeichnen  •  Bereclmaa 
und  Aufnehmen  einzelner  Gjnndftücke.  ebend« 
3806.   12.  m.  17  Kpft.  Anleitang  aar  Lend» 

Charten-  und   Planen  -  Schrift,    ebend,  1806.   8 
m.  16  Voibildern.  Dritte  Uebnngen  hi^ 

Zeichnen  für  Kauflente  und  Fabrikanten,  jdto 
ihr  Gefchäft  in  Metallwaaren  haben;'  auch  für 
Schmiede  und  andre  in  Metall  arbeitende  Hand« 
werker.  ebend.  180$  folg.  5  Hefte  m. . .  •  Kpf.  le, 
Mufterkarten  von  mäikifchen  und  berjeircben 
Metall  •  Wagen.,  ebend.  ohne  Jahrz.  (181  •)• 
5  Hefte,  4.'  .  Der  Sonntag  am  Bruunen  scr 

Schwelm,  ehend.  (181  0*  8*  Darftellonir  e^-> 

ner  neuen«  äufTerft  wenig  Hola  erfordernden 
und  höchft  feuerßchern  Bauart,  iftei  Heft t  Die 
Hütte,  ebend.  i8i8*  4*  m.  Steindr.  ates  Heft: 
Landgebäude,  1819.  5tes  Heft:  landwirth- 
f cbaf tliche  Gebäudoi  i83o.  4teiHaft)8di.  5.  6tee 

A3  Heft: 
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Heft!  Aadtifcht  Qebiode,  tSsi«  ?ltttlblll: 
DeDkfteine,  Ehrenmale»  Kapellen  u,  f.  w.  iSst« 
8tes  Heft :  Denkgebaude ,  Friedrich  dem  Grof- 
fen  gewidmet«   i8&4-  Die  wahre  Gegend 

und  Linie  der  dreytfigiRen  Hermanntfcblacht. 
ebend.  i8&o«  4  m.  i  Charte.  Nachtrag  mit 
n  Steinabdn  idso.  Die  Alterthümer  dM 

dentTchen  Baukunft  in  der  Stadt  Soeft.  ifte  Hälf- 
te« oder  die  Bauirerke  bif  sam  isten  Jabrhitii« 
dart*  ebend.  i8»t.  4-  m.  3  Steinabdr.  nte  Hall- 
te, oder  die  Bauwerke  nach  dem  1  iten  Jehrhan* 
derte»  1804.  m.  5  Steinabdr*  p—  FaudiunlU 
gem.  erften  Uebnngen  im  freyen  21eichnen  «rw 
jckien  181s  and  1819  die  ifte  nnd  ete  Pottfo» 
tsong,  jede  mit  10  Kpt)  .auch  kam  van  iim 
Hauptwerke  1816  die  ete  nnd  18&0  die  ste  AuL 
herauf.  —  Das  Handbuch  fär  Freunde  der 
Natur,  welches  auch  im  Titil  fuhrt:  dritte  Üf« 
bungen  für  junge  Gartenkünftler,^  ward  i8to 
nochmall  abgedruckt.  —  Fgt.  Nat.  Zeit  1884» 
Nr.  157.  u.  Neuen  Nekrolog  der  Dentichea 
iften  Jahrg.  (Ilmenau  1824)  S.  884*886. 

TARNOfT  (C. . .  F. . .  J.  .1.)   .  p  .  zu  .  .  .  im  Her- 

zogth*  Mecklenburg ;  geb.  zu  •  •  .  SS«  Meck- 
lenburgt  vorEÜglichfte  Erwerbiiweige,  vergU* 
eben  mit  den  Rittergütern  Preifen.  LübecJb 
1801.  8. 

TARN O IT  (Fanny)  lebt  feit  tgao  in  Dresden  (zuerft 
in  Güftrow,  dann  kurze  Zeit  in  St.  Petersburg 
und  Berlin) :  geb^  in  GÜßrow  am  if  Dec  JZS4* 
SS  ^  Natalia  Ein  Beytrag  zur  Gefcbichte  dee 
weiblichen  Herzens,  von  Fanny*  Berl.  181a 
(181 1)«  8»  (Auchm.  ii.  Titel:  Romanenbibliothek 
von  und  für  Damen ,  4te  Lieferung).  Klei« 

ne  Erzählungen,  ebend. '1815.  8  ste  Aufl.  i8aa* 
(Auch  m.  d.  Titel :  RoniaDenbibliothek  von  und 
für  Damen,    6te  Lieferung).  ^Thorildw 

von  Adlerftein,  oder  Frauenhert  nnd  Frauen« 
glück.      Eine  Erzählung  aus  der  gioCTeo  Welt. 

LeipB. 


Leipi,  i8i6  (i8i5)-  8*  IfiflclMBhtn  mn 

Mädchenhers.  artablaogeii  Ifii  Gthttdet». 
ebend.  i8iS»   8.  Bnefe  üaf  ielMr  BeUe 

nach  St»  Petersburg,  an  FreoiMlffjfEi|cbiieb^ 
Berl.  1817   8.  Mit  Helm*  v.  CSpif^  Zida- 

ne $  Scbrifteq  deotfchor  Praoeii  t  geinBlinet  des 
Fraoen ,  berautgegeben  von  einem  Veiäa  dent« 
fcher  SchriftfteUetiQnen.  i.  stet  Heft.  Chiiah 
nits  i8ao.  8«  (Dai  ste  Heft  aneh  p»  4»  TUriz 
Idona,  eine  Weihnaehttgabadeiitroher.  Fiaoeii^aii 
Dentrchlanda   Tochter).  Lilien.    rLeips» 

i8ei  *  1695«  4  Bde  8*  Sidooinia  WhtirM- 

jahre.  Nach  dem  FlmnsSr.  f  rejr  bearbeitet  ebend« 
iSfift«  d  Theile  8*  Malvdnat  od«r  die  Rni«t 

nen  vonlnismoro,  ^bend.  1804.  nBde  8»  L^ 
bensbilder.  ehend.  X9ß^  s  Bde  8^,  —  AotheU 
an  folgenden  Zeitfchriften:  %)  andir  SUttchrift 
von  und  für' Mecklenburg  1794.  (Hier  und  ihre 
Beiträge  mit  der  Unterfchrift :  von  einem  alten 
Landprediger  beseichnet) ;  e)  em  Jeitrn^i  ?<|li 
nnd  für  dentfche  Frauen  (Leips.  iBojt.  j8o6)  { 
S)  am  Freymä^bigen  (1807);  4)  i^.Jfambnr* 
ger  Orient  (iSieJ;  5)  an  der  Zeitong  Inr  di0 
eleg.  Welt  (1815.  1818.  iSig*  1884);  6)  neibr 
Urania  (1816.  i8>7)  \  7)  an  LoUe*ens  Origina- 
lien  ( 1 8 1 7  - 1 8 1 9) ;  8)  '«n  Rochtitz'ens  Frauensinft- 
meralmana'ch  (1818);  9)  Mi  Morgenbl^tt  fnr 
gebildete  Stande  1819- 18&1  (and^  im  Kuilft« 
blatte  i8i8-  Nr. €.  die  Eremitage);  10)  oe  dem 
ft  Sinngrün'  von   Uthe  Spaüer   (1818);  ,  n)  an 

Aug.  Oebauer's  Morgen rötbe  (1819);  in)  an 
Pkilippi's  literar.  Merknr  (1819*  1885);.  15)  M 
der  Abendzeitung  (igso.  1804);  14)  oei'Prauen- 
tafchenbuch  (igae.  i8ft3*  1805)1  und  15).  ae  dlrm 
Kranz  (Prag  1804)« 

TARNOW  (Job.  Marc.  KonO.)  feit  1810  t^JirMrord^eii. 
Profeß.  der  Theologie. 

Graf  von  TifTTEiVÄiiCff  (Heinrich  Chriftian)  yTer» 
am  3  Octbr.  igai.    War  ÜfnigL  Boj/er.  Kämme^ 

A4  rer 
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r9ir  wi4  trbtiehir  Rtkhsrath  ar«  Wlüneken :  geb. 
zu  .  .  •  §S«  Umftändlicher  Beweis  der  eheli- 
chen Abftammung  des  Heinrich  Chriftian  Grafen 
von  Tattenbachi  upd  der  ihm  zußehenden  Be- 
fugnife»  mit  feinem  Vermögen  nach  Gefallen 
sudifponiren  u.  f.  w«     München  (?)  iSsi« 

TAUBE  (Eduard)  Der  wahre  Name  diefes  Schrift- 
ftellert  ift  Leop,  Karl  Ludw.  Grafv.  O erzen; 
vgl,  deHen  Axt»  im  igten  Bde. 

16 B.  TAUBE  (Lehr.  Ehreg.)  feit  1805  Oberberg- 
Amis-  Affeffor  und  Bergrath  (tuerft  1774  Vice- 
actnar  zu  Wolkenftein 9  1777  Berg-  Gegen*  und 
Recefsfchreiber  zu  Ehrenfriedeisdorf ,  1785 
Bergfchreiber  in  Schneeberg«  und  179a  Ober* 
hergamts-  Verwalter  in  Freyberg):  geb.  zu  Grä* 
mtz  bey  Freyberg  am  55  Novbr.  1753* 

10 Bw  TAUBENRAUCH  (Juft  Heim,)  flarhaml^pflen 
Aug.  jgos  ;  u^ar  geb.  zu  Altengottern  bey  Lan* 
genfalza  am  6  Januar  374^» 

Fwjherr  TAUBER  von  TAUBERFÜRT  (...)  S§. 
Die  Schrift:  über  meine  Violine,  er  fehlen  untef 
feinem  wahren  Namen.  —  Dagegen  iß  die  Ab- 
handlung von  der  hierarcb.  Gewalt  u.  f.  w.  aus- 
zuflreichen.  —  Vgl.  Gerber's  neues  biograph. 
Tonkünftler  »  Lex.  Bd.  5. 

Freykerr  TAUBER  von  TAUBERFURT  (Karl) 
flarb  am  6  ^an.  i8J4*  ^ar  (feit  1785)  Dom- 
prediger  und  (feit  1788)  Canzler  der  Univerfität 
Brunn  (zuerft  Seelforger  in  einigen  Mährifchen 
Plnrreyent  1775  Oomcapitular  in  Brunn ,  177g 
Generalvikar  9  1780  Archidiac.  in  Znaym  «  1789 
Beyfitzer  und  Referent  der  geilllichen  Filialcom- 
midiou,  und  1784  Archidiac.  in  Tglau):  geb.  zu 
Troppau  am  22  Januar  174t.  %%.  Regeln  der 
Gefchichte.  Wien  1781.  8.  —  Ihm  ^ehöit 
auch  die  Abhandlung  von  der  hierarch.  Gewalt 

u. 
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n.  r.  w.  so ,    die  irrig  dem  Torbergehenden  bt j* 
g«Iegt  ift,    —    Vgl.  Czikann. 

TAUBER  (Gottfried)  D.  der  Pkitof.  und  Inhaber  d« 
mis  optifchen »  matkematifcken  und  chemifchen  IMth 
gazins  zu  Leipzig  (vorher  feit  1800- 180 .  Leh- 
rer der  Methematik  an  der  Thomasrchule) :  geb^ 
zu  §foniswatde  im  Altenbnrg.  am  6  IVlay  j^66n 
$§.  Anweifuogy  wie  auswärtige  Perfonen  aua 
dem  optifch  -  oculiltirchen  Inftitute  z\x  Leipzig 
mit  Zuverlä'iligkeit  folche  Augengläfer  bekonpi- 
men  können«  durch  welche  fie  wenigßeos  auf 
die  Eihaltong,  meiftens  aber  auf  die  ßefTerung 
der  Sehkraft  (o  viel  Anfpriich  machen  dürfen» 
als  es  die  begehenden  UmÄande  geAatten.  Leips. 
18 i6   gr.  8*    ste  Aufl. .  •  •     ^te  igsi-     4te  ids3* 

TAUBNER   (Job.  Karl  Fried.)  feit  igss  ad  jung:  md 
feit  1803  Wirklicher  Superintend»  zu  Leijsnig  (vor- 
her feit  j8oi  Paltor  in  Bäienwalda  bey  Zwickau» 
und  i8ia  Paftor  in  Wolkenftein).     §§.     iRegela 
der  Lebens -Weisheit  aus  dem  Geficfatspunkte  der 
Religion  betrachtet  für  denkende  Chriften;   ia 
einer  Reihe  von  öffentlichen  Vortragen  entwor- 
fen.    Leips.  1810.  8.  De  praeflantia  ami^ 
üaej  diß.  gratulat    Annahergjgi^.  g.  Pa- 
radoxien  tius  dem  Gebiete  des  proteftaiit.   Kir- 
chenrecbts  und  der  proteltantirchen  Kirchenleh« 
re.     Zur  Beherzigung  für  das  gefammte  Deutfch<* 
land,    mit  befonderer  Beziehung  auf  die  SäcbCi 
und  PreuIT.  Lande«     Berl.  1818.  8*   —    Können 
Pfarrgüter  und  Gerechtfame  durch  Verjahräng 
an  weltliche   Befitzer   kommen    und   kann  ein 
Pforrer  zu  ihrer  Wiedererlangung  zum  ordentL 
Procefs  verwiefen  werden  ?  in  Rehkopfs  Prodi* 
ger- Journal  1804«  S.  093-301.     Vorfchlag  zum 
BeAen  derjenigen  Kirchen  ,  die  kein  groITes  Ver« 
mögen  beCtsen;     $.695-628.     —    Rathspre« 
digt,  gebalten  d.  7  Novbr.  i8i5zu  Wolkenfteiiy 
in  ifmisoff*!  Magazin  für  chrif^l.  Prediger  Bd.  V. 
"St.  u  (1881)  S.  157- 165.        Etwas  zur  BcfÖrde- 

A  5  rung 
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rang  der  AcbtDiig  and  der  Wurde  des  Rdigiont* 
lehrerftandet  and  feiner  Wirklamkeit ;  ibmA 
Bd.  VI.    St.  1.    S.  089-884. 

TAUSCH  (Ignas  Friedrich)  D  der  PUlof.und  aujfer^ 
ordentt.  Profejf.  der  Botanik  in  Prag :  geb.  zu^ . . 
$$.  Hortuf  canalius  fea  plaatarum  rariorum, 
quae  in  Iiörtu  botanico  J.  M«  Com.  de  Canal  co* 
loniar«  icones  et  defcripUonii.»  P«  I«  Pragae 
i80$*  Fol.  cttmfig* 

TAUSCH  (Jobph)  D  der  Renkte  widkk.  Stadt-  and 
Landratk  zu  Ktagenfurt:  geb.  zu  .  .  .  SS* 
Das  Bergreclit  des  Oefterreich.  Kaiferftaats ;  fy- 
rtematifcfa  dargeftelU  and  erläatert  Klagenfurt 
i88d.  gr.8- 

TEICH  (Johann  Karl  Angnft)  feit  i8i8  Oberlehnr  der 
neuerrickteten  Bürgerfckule  zu  Merfeburg  (lu- 
,  erß  1797  fecbfter  und  1810  fünfter  Lehrer  am 
daGgehGyniaaßo):g«6  dafetbflamigffuLi^öö. 
S§.  Anfangagründe  der  laieinifcben  Spraclie. 
Leipi.  181a.   8* 

26 B.  TEICHLER  (Wilh.)  ward  im  MRrz  jgto  Pa- 
ßor  in.  Kayna  bey  Zeitz  f  und  ßarb  dafelbft  am 
SO  ffuniw  rgjo :  geb.  zu  Xirckkain  in  der  Nie* 
der  -  Laufitz  SZ7^' 

TEICHMANN  (Jobann  Chriaian  Friedrich)  frakt. 
Oekonom  ;  lebt  auf  feinem  Gute  Muckern  beyLlmzig 

\  (voi her  SU  Zedtliu und  Frohburg):  geb.zuz^edh 
litz  bey  Borna  am  15  Augufl  i?83*  SS-  ^  lieber 
Teichlifcherey.  Mit  Vorrede  von  Friedr,  PokL 
Leips.  1810.  8«  Ueber  mahrere  Kriegslafteq 

in  Besiehnag  auf  die  Beireibung  der  Landwirth- 
fchaft  und  einige  Winke  sur  Erleichterung  d  4f 
Erftern  und  Begüoftigung  der  Letztern,    ebeud 
18148.  '  hAit  ff ok.  Geo  Kopp,  Fr.  Sckmatz 

rnd  Aug'  Gott  f.  Schweitzer:  Mittheilungen  aus 

'  dem  Gebiete  der  La odwirth fchaft.     ifter  Theil. 

ebend 
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elieiid.  iSig-  gr.8*  steTThtil  iMo.  m  tilLKpt 
(Darin  ßiul  von  ihm  folg.  Anflatse :  Sollman  bey 
groITen  Wirthfcbafun  deni  GeHiide  ein«  verball« 
nirtmalEce,  nbtt  feftbeftimmte  Menge  Brod  ge« 
ben  ?  lieber  den  Kai  toifelbaa  ohne  frifche  Dbo- 
gung;  im  irßen  Theile.  Ueber  den  Anbaju  und 
die  Benntsung  des  Kepfkoblt.  Was  ift  bej  An* 
legung  der  Wohnungen  für  Arbeiter«  ihrer  Auf- 
nahme und  Befchäftigong  an  beobachten  ?  Zeil 
dtfk*  Karloffelerndte.  Gräben  mit  dem  Pfluge 
xn  sieben ;   im  zweyien  Theile).  '^  05  Re- 

geln für  Dienende,  nebft  einem  Anhange.  Zum 
allgemeinen  Bellen,  ebend.  1801  (i8to).  la.  — 
Sehr  viele«  meiftens  anonyme,  Auffatse  in 
Scknei*s  landwirthrchafil.  Zeitung  1809- iBia. 
1814-  1817«  — *  Nachrichten  und  Bemerkungen 
fiber  die  Land  wir  thrchafr  bey  Borna  und  Froh« 
bürg ;  in  Pokl's  Archiv  der  dentfcheu  Landwirth« 
fchaf^  Bd.  III  (1810)  S«  481  -499«  Ueber  e^« 
nige  Parhthedingnngen ,  welche  für  ^ie  tiontra- 
bentrn  leicht  nacbtheilig  werden  können;  ebend. 
Bd  IV.  S.  s6o-a68  u  $.419-407.  Etwas  über 
PachtaDfchläge;  «j^^tf.  Bd.  V.  S. 445 -  450.  Eine 
SU  empfehlende  Methode«  die  Springocbfen  za 
entmannen;  ebesfi,  Bd.  VII.  8.51-57.  Einige 
Bemerkungen  über  das  Einpanfen  der  Früchte, 
das  Austrocknen  und  Reinigen  der  Korner  und 
das  Verlohnen  der  Drefcfaer;  ebend  Bd.  IX. 
S.  99-  113.  Die  Regenperiode  zu  Anfange  der 
Erndte  1815  Qod  mehrere  ihrer  näcbllen  Folgen; 
ebend,  6d«  X.  S.  571  •  580.  Welches  ift  der  belle 
Weg,  auf  welchem  landwirthfchaftl.  Vereine  ihre 
fchriftlichen  Arbeiten  zu  einer  gemeinnützigen 
Publicität  bringen  können?  ebend»  Bd.  XI.  S  859- 
870.  Einige  Rückblicke  auf  das  in  landwirth- 
fchaftl. HinGcht  merkwürdige  Jahr  18B1  >  ebenda 
Bd.  XXII.  S.  1 17  -  15a.  *  Ueber  hohe  Getreide« 
fioppeln;  ebend  Bd.  XXIV.  S.  377-580.  Den 
Wiefenbau  in  Sachfen  betreffend;  ebend.  Bd. 
XXVI.  S.  5-  16.  ^  Mehrere  Abhandlungen  in 
A.  Tkaer'e  Annalen  der  Fortfehritte  der  Land- 

wirtli" 
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frirthrcfaaft  (181 1«  1810)*  ^^  Ueber  das  Steh- 
len  der  Holspflanseo ;  im  allgem.  Anzeiger  der 
Deutrchen  i8i8«  Nr.  171.  Gratwolle,  alt  Ver* 
kündigerin  von  Torf;  e^d*  i830.  Nr.  sod.  — 
Abhandlangen  in  Andris  Ökonom.  Neuigkeiten 
und  Verhandlungen,  trifd  in  S'^flcrmV  Jahrbuch 
der  Thiiring.  Landwirtbfchaft.  *-  Ueber  die 
Abneigung  vieler  praktifchen  t»andwiithe  gegen 
das  Lefen  ond  Schreiben  über  Ge^enllände  der 
Landwirthrchaft;-  in  (Fr.  Sehmalz)  Jahrbuch 
der  Preuir.  Landwirthrchaft  Bd.  I  (Barten- 
ftein  1819)  Nr.  5.  -—  Rinii^e  Bemerkungen 
und  Vorfchläge  wegen  det  Feilhaltent  junger 
Obftbäumo;  ^  für n  Annalen  der  ObAkunde  BdJ. 
Heft  1  (Altenburg  1801)  S.  77-81.  Wie  ift 
bey  Anlegung  einer  Baumpflanzung  zu  verfahren  ? 
H.  8.  S.  004- ai6.  —  AnUteil  an  Erfch  und 
Grnbir's  allgem.  Encyclop, 

TEICH  MANN  (Johann  Georg)  ftarb  im^ahre  18  j6. 
War  feit  ign  Paftor  in  Schön fild  bey  Dresden 
(zuerli  Hauslehrer  an  einigen  Orten»  und  1815 
Archidinron.  in  Radeberg):  geb>  zu  Radeberg 
am  u  ÄtHrz  176^.  §§.  Urne,  dem  Andenken 
meines  Vaters  gewidmet  Laipz.  1795.  8*  — * 
Vgl.  Haymann    S.  41. 

TBIMOLD  (Job.  Gottl.)  heifst  Trimott^  und  gehört 
daher  weiter  hin. 

von  TEIN  (Ulrich)  feit  t89o  Pfarrer  zu  Zell  im  Bis- 
thum  Reginsburg  (privatißrte  zuerft  in  Bernried 
bey  Augsburg »  und  ward  fodann  Pfarrer  in  Wip- 
penhaufen bey  Freyfing):  geb.  zu  Neuburg  am 
a6  Aug.  i^^3'  §§•  Eoncordanz  der  Betreffe 
königl.  Verordnungen  vom  Jahre  1799  bis  1818 
in  Kirchen-  Schul-  Pfarr-  und  andern  Gegen- 
Aandien,  hauptfächlich  für  jeden  Geiftlichen  dea 
Pfarrkreifes.  Freyfing  1818.  8*  fite  Aufl.  1819. 
Die  7  Worte  unfeis  am  Kreuze  fterbenden  Erlö* 
fers.  Eine  Andacht  in  der  Cliarwoche  für  gute 
Seelen,  obend.  1880.  is.  —  Vgl.  Felder  Th.  ^. 

TE- 
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^EKUSCH  (Job.  Mxch.)  ftarb  am  8  Dechr.  jgts* 
%%  Dankbare  Regungen  ehrfurchtsvoll  gerühr* 
ter  Schaler,  die  ihren  Lehrer,  Steph.  Stabe!» 
fein  wertbes  Naoiensfeft  in  erwünfchten  Wohl* 
feyn  antreten  fehen;  eine  Ode.  Pretb.  1780« 
Fol«  '^Karse  GeFchichte  der  evangelilcfa- 

Intherifchen  Kirche  in  Ungarn  vom  Anbng  dev 
Reformation  bis  Leopoldll.  Götting.  1794  gr.8> 
*  Doctrina  chrißianaf  velut  infiitutio  felicitatis 
confeqttendai.  jnufum  juventutis,  Fofon^j^pj.^. 
Edit  altera  correcta  etaucta  Jgo^*  Syntaxii 

litiguae  lätinae  cum  profodia  et  periodologia*  Im 
ufum  feholarum*^  ibid»  j8oi»  Edit  altera  jSo^. 
Rede  aber  die  chriAIiohe  Theilnahme  an  den 
Angelegenheiten  des  Vateilandes.  Brunn  180p. 8* 
—  Abhandlungen  in  Windifch  Ungarifchen  Ma- 
{»azin ,  und  in  /j^ächter's  und  Cleymann's  Biblio- 
thek für  Prediger  und  Schulmänner  (Wien  i8oa. 
1804).  —  Ueber  da»  Olmützer  Wittwen  -  Jn- 
ftitut  und  deHen  Erhaltung  in  der  neuern  Zeif , 
in  Briefen;  in  Andrls  Hefperus  181 1*  — -  VgL 
Caakann.     Leipz.  Lit.  Zeit.  1814   S.  583« 

Iraf  TELEKT  (Frani)  lebt  zu...  in  Ungarn :  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Die  Spiegel frheibe.  Ein  neoea 
katoptritches  Inftrument  zurMelTung  terreßriHer 
Winkel  und  Beßimraung  der  Sunnenhöhem 
Erfunden  im  J.  181a*    VVien  (1817)«  8.  m.  1  Kpf. 

Traf  TELEKT  (Ladislaus)  lebt  zu  .  .  .  in  Ungarn: 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Ueber  die  Einrichtung  einer 
gelehrten  Gefelirchaft  in  Ungarn.     Pefth  1 8 1  o.  8« 

oB.  TELGE  (Joh  Fried.)  (larb  am  25  ^ttn.  1^22; 
war  geb.  zu  W^ulfebtttel  im  Herzog  th.  Bremen  am 
Mg  ffum.  1^49.  SS«  Hatte  Aotheil  an  den  Göt- 
tiogifchen  Nebenftunden  9  am  Bremifchen  und 
Vetdenfchen  theolog.  Magazin»  an  den  Olden- 
burg. Blättern  vermifchten  Inhalts »  an  dem  Wo-^ 
chenblatt  zur  Verbreitung  gemeintiütziger 
lenntnifTe,    und  an  Ruperte s  theolog.  Mifcel- 

len. 
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leo.    —    Rtcenf.  in  der  Jen.  Lit.  Zeit.  -~  Ff^l.   i 
Gedachtnirtrchrift     auf   Joh.    Fi»    Teige«     nm   \ 
1  Sonntage   nach   TrinitatU    gehalten.     Olden 
barg  iSsd.   g.  -       3 

•i 
TELGMANN  (•  .  .)  ßarh  igt .  War  Hoftijekter 
f»  Gandersheim :  geh,  zu  .  •  .  §§.  Nach  feinem  ] 
Tode  eiTchien:  •  Tafchenbuch  für  Tifchler, 
Drechsler  und  Holzarbeiter,  oder  Anweifung«  j 
ihre  gefeitigten  Arbeit<»n  su  lackiren ,  zu  poli-  i 
ren  ,  zu  beitzen  ,  und  ihnen  Glanz,  Schönheit  i| 
und  Dauer  zu  geben.  Aus  langjähriger  eigner  ^ 
Erfahrung  von  einem  Freunde  diefer  Künfte»  i 
Halberftadt.iSso  (1819)*  8«  m.  1  Kpf. 

■  "i 

TELLER  (Heinr.  Gottl )  ward  17X5  ster  Diacon.  j^pp  * 
2ter  Diaeon.  und  ßarb  am  10  ^unius  iHog.  %%.  J 
Noch  zwey  GelegenheiCsfchriften  im  J.  1790  und  \ 
iföi.    —   Vgl.  Otto  Bd.  5.  4.  J 

TELLER  (Joh.  Fried.)  ßarb  am  5  Januar  jgtg.  §§•  i 
Stiftitags •  Predigt  über  Joh.  VI,  11.  Leips«  ] 
i8oo.  gr.8« 

TELLER  (Wilh  Abr.)    $$.     Entfcheidung  der  Frage: 

wenn  jüdifche  Eheleute  zum  Chriftenthum«  ^ 
übergehen ,  doch  der  Mann  zaerft  und  allein  ßch 
will  taufen  lalTen »  kann  diefet  dem  Bdann  nach« 
gegeben  werden ;  fo  wie  dab  er  vqn  einem  an- 
dern Prediger ,  und  zwar  an«  einer  benachbar* 
ten  Provinz  in  die  chriftliche  Kirche  durch  Alm 
Taufe  aufgenommen  werde?  in  Löffler's  Mag«- 
Bin  für  Prediger  Bd.  L  St  8.   S.  854.  -  856. 

TELLKAMPF  (A.  * .)  D.  der  .  .  .  zu  . ..:  gib. 
zu  .  ••  SS*  Bißoriae  critkae  venrkurwm  o/Mo* 
uum  9  quae  circa  corporis  formam  flmdam  out  fir^ 
mam  hucusque  »  lucem  prodien^  admmbroHs. 
Oötting.  jgaa.  gr.  4»  Darftellnng  der  mn« 

tdieniAtifcbeii  Geographie,  mit befonder#r Rück* 
ficht    anf    gMgiapUTch«    Orttbtftimatangen. 

Mit 
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Mit  nrnninerirten  Anlagen  und  a  Kptt.  Han- 
noter  1884^   4» 

LMLICH  (Karl)  heibt  rtmlich  nnd  gehört  daher 
weiter  hin. 

B  TRMPELHOF  (Geo.  Fried.)  S§.  Nach  feimm 
jlbUbtu  i^ab  der  churhefT.  Artill.  Lieut  von 
Gaugreben  heraus :  Artillerie -WilTenrcbaft  zum 
Gebrauche  jedes  Ofiiciers,  der  fich  mit  diefer 
Waffe  bekannt  zu  machen  wünfcht.  Zerhft 
i8oB-  8.  m.  isKpft.  Die  Kriegskonft durch 

BeyTpiele  erläutert,  ebend.  1801»  gr.  8*  m  i  Kpft. 

ENELLI{M. . .)  Pfend.  S.  Miltenet  im  i8ten  Bde. 

■  TENNECKBR  (Chr.  Ehrenfr.  Seyf)  ward  j 8 10 
Prim.  Lieut  und  kurz  darauf  Rittmeiflerj  jgia 
Majore  jHi7't8^3  Profeff*  der  prakt.  Thier* 
arzmejfkunjl  an  der  künigl.  Thierarzneyfchule^  und 
m8'9  ItUter  des  k.  Sachf,  Civil  -  Ferd.  Ord,  (zu- 
•rft  von  1788-  1791  Unterbereiter  an  der  königl. 
Bitter-  Akademie).  %§.  Befchreibung  der  leich- 
teften  und  einfachften  Art  des  Englicirens,  nach 
welcher  diefe  Operation  auch  für  Layen  ohne 
praktifche  Anweifung  ausgeführt  wird.  Leips. 
1803.  8-  ni.  8  Kpf.  Gefchichte  einet  Ra- 

cenpferdes ,  von  feiner  Gebart  an  bis  zu  feinem 
Tode,  ebend.  1805.  Fol.  m.  Epf.  '^Reglement 
far  das  königl.  SächT.  Artillerie-  und  Armee- 
Fnhrwefen.     Dresd.  1806.  Fol.  Memoiren 

vber  den  Oienft  des  Artillerie-  und  Militair« 
Fohrwefens,  fo  wie  der  Fuhrwefens  -  Wirthfchaft 
fiberhi^upt,  für  Officiers  und  Unterniiiciers  des 
Artillerie  -  Trains  f  des  Commiilariats  und  des 
lanamtlichen  Armeefuhrwefens.  ifter  Theil. 
Freyberg  igu«   8.  m.  1  Kpf.  Anleitung 

an  dem  Unterricht  in  der  militairirchen  Stall- 
Offdnimg  ond  dem  Satteln  und  Packen.  Xieips. 
181  •  8«    .  *  Infiructionen  für  angehende 

GavalleriEien.  Von  einem  Stabso£Scier  der  königh 

Sä'chL 
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I 

Sacht.  Cavallerie.  ebend.  i8i4.  8*  Diefich^r* 

fteund  eiofachCte  Heilmethode c^ergewöholichen 
Pferdekrankheitent  auf  vieljähiifie  firfahiung 
gegründet  und  zur  Belehrung  für  angehend» 
Hortärzte  9  Cur-  und  Fahnenfchniiede.  iftet 
Heft«  Dretd,  i8i5*  8«  Neue  Aufl.  Lfips.  1816. 
VoiTchläge  s«  einem  sweckmälTigen  Unterricht 
und  £U  der  Bildung  der  Cur-  und  Huffcbmiede, 
Ein  Verfuch  »  den  Armeen  zq  nüuen.  Leips, 
18*6*    8*  Hippologifchet  Tafchenbuch  für 

Pferdekenner  und  Liebhaber  auf  das  Jahr  i8i9. 
Berl.  i8i9;   is.  m.  1- Kpf.  Beobachtungen 

und  Eifahrungen  über  die,  Etkenntnifs  und  Hei- 
lung der  jetzt  unter  den  Pferden  herrfchendea 
Drufe«  Bey  der  auf  Allexhöchfte  Anordnung 
vorgenommenen  Unterfuchung  und  Behandlung 
diefer  kranken  Pferde  gefammelt.  Oresd.  1819*  8* 
ste  mit  einem  Anhange  verfehene  Aufl.  '  Leipz. 
1820  Lehrbuch  der  Veterinair  -  Chirurgie 

und  Thierwundaizneykunfty  zu  Voilefungea 
und  auch  zum  Selbliunteriicht  für  Landwirthe» 
OHIciere,  Cur-  und  Fahnenfchmiede  u.  f  w« 
ilter  Theily  die  allgemeine  Veterinair- Chirnr- 
gie  enthaltend.  Prag  1819-  gr.  8«  fiter  Theil» 
die  fpecielle  Veteiinair -Chirurgie  enthaltend« 
idfio.  5ter  Theil ,  Lehrbuch  über  die  Ei-kennt- 
Dift  und  Heilung  der  befondern  Verletzungea 
und  Verwundungen  bey  den  Pferden.  ^Iten* 
bürg  i8s3*  (Auch  m.  d.  Titels  Pferdeärztliche 
Praxis  ,     Sites  Bdchen).  Anleitung  zu  der 

Einrichtung  einer  Feld  •  und  Hausapotheke« 
für  Ortkonomen  t  Thierärzte«  Cur-  und  Fah* 
nenfchmiede;  neblt  einer  dazu  gehörigen  An* 
weifung  von  der  Verwendung  und  Wirkung  die* 
Ter  Mittel  t  und  einem  Verzeichnifs  der  ndthig* 
üen  loftrumente,  Verbandftücke»  Zwangsmit- 
tel und  fonftieen  Getäthrchaften.  Leipz.  i8fio« 
gr  8*  Gab  heraus:  Der  ellgemeine  Thier* 

arzt«  oder  Mittheilungen«  ßerathungen  und 
Verhandlungen  über  ptaktifche  Gegenftäode  der 
Viehzucht  uod  Thiexaizneykuiiß.      Eio«  Zeit* 

fchrift. 


-      17     - 

Tchrift  iftesHeft  obeiid.  igfiö.  gr.8- 
Iicherft«  und  zuverla'ffigfte  Methode«  ftallböfe 
ond  widerfpenftige  Pferde  in  der  mögUchft  kur- 
ze&en  Zeit  mit  Sicherheit  und  Ge&hrloBgkeit 
an  den  HufTcblag  und  an  den  Zog  au  gewoh- 
nen, ebend.  iSso.  8«  Der  Mililair-  nnd 
Civitpferdeaizty  Kur-  nlid  Berchiagfchmidt  in 
allen  Teinen  DienEkgefchäften  und  Dienftvc  rhält« 
DiCTen;  ein  Handbach  für  Militair-  nad  Civil-' 
pferdeärzte.  ebend.  iBso*  gr.  8*  Lehrbuch 
der  pferdeärzilichen  Geburtshülfe  nnd  Heilung 
der  gewöhn lichften  Krankheiten  der  Motterßa- 
ten  nnd  Fohlen ;  für  Geftütmeifteri  Pferdeärz- 
te, Kor-  und  Fahnenfchmiede »  Landwirthe 
und  jeden  Pterdeeigenthümen  Prag  iSao.  gr.  8« 
Beobachtungen  ond  Erfahrungen  über  die  Er- 
kenDtnits  und  Kur  der  Oarmentzündong  bey 
Pferden;  für  Pferdeärzte,  Kur-  und  Fahnen* 
fchmiede.  ebend.  i88o.  8*  Lehrbuch  der 
Geftütswifreofchaft,  für  Geftülsmeifter»  Be« 
reoter»  Oekonomen  und  Pferdeärzte,  ebend. 
i830.  0  Theile,  gr.8-  Gründlicher  Unter- 
richt in  der  Zäumung,  Befchirrung  und  Be- 
fpaonung  der  Wagen pf erde ,  fo  wie  im  Fahrea 
mit  ü ,  4  und  6  Pferden ;  nebft  einem  Anhange 
über  das  Einfahren  junger  Pferde«  Leipz.  iBsi» 
gr.  8-  dte  Aufl.  i834«  Unterricht  in  der 
thierärztlicben  Klinik,  oder  Anweif ongzor  thier- 
a'rztlichen  Praxis,  ebend.  1821.  gr.  8*  Die 
Reitfchule,  oder  gründliche  Anweifung  zur 
Reitkunft  für  diejenigen,  welche,  ohne  prakti- 
fchen  Unterricht  auf  der  Bahne  erhalten  zu  ha- 
ben ,  dennoch  in  kurzer  Zeit  gut  und  ßcher  rei- 
ten lernen  wollen,  ebend.  i83i*  gr.8*  ste  Anfl« 
18A5..  Praktifcher  Unterricht  für  Oekono- 
men über  die  Brkenntnifs  und  Heilung  der 
Klauenfeuclie  bey  den  Schafen.  Prag  i83i«  8» 
Lehrbuch  des  Pferdehandels  und  der  Rofitäu- 
fcherkünfte.  Hannover  1822.  8*  Prakti« 
fches  Lehrbncb  der  Hufbefchlagskunft  gefunder 
und  kranker  Hüfat  ^^^  ^^^  Erkeoninib  nnd 
19tes  Jahrh.  SterBand.    '                         B                      He}. 
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HelloDg  Aer  Huflähmungen.    ifter  Theil.     AI- 
i   tenburg  ift2a   gr.  8*  Thiei  ärztliche  Krank- 

faeitugefchichten,  oder  Boyträge  für  die  fpecielle 
Therapie  und  Chirurgie  der  Thierarzneykunlt. 
iftesBdcheu.  chend.  i8s2.gr.  8.  Pferdeäizf- 

liehe  Praxis  ifterRand.  eben d.  1 890«  gr.  8*  mit 
def  VerfafT.  BiMnifs.  (Auch  «.  d.  Titel:  Lehr* 
bnch  über  den  Bau  der  Sättel  und  GeFchir^e« 
uhd  über  die  Erkenntnifs  und  Kur  der  Sattel  • 
und  Gefchirrdrücke  *  mit  einer  Selbßbiographia 
des  Verfair.  und  feinem  wohlgetroffenen  Qild- 
niETc  verfehen).  ator  Band  1825-  (Auch  u.  d* 
Titel:  Lehrbuch  über  die  Eikenutnifs  und  Hei- 
lung der  befondern  Verletzungen  und  Verwun- 
dungen bey  den  Pferden,  oder  Lehrbuch  der 
fpeciellen  Veterinair  -  Chirurgie ,  5ter  Band), 
Gab  mit  D.  ff  oh.  ffak,  IFeidenkeüer  heraus: 
Archiv  für  Pfcrdekenntnifs,  Reitkunft,  Vieh- 
zucht 9  Thierarzneykunde  und  ThierhandeL 
a  Bände  (jeder  zu  4  Heften).  ebend»  i825. 
i834>    8«  Praktifche  Beobachtungen  und 

Erfahrungen  ühcr  dio  Erkenntnifs  und  Heilung 
der  im  HerbH  i8s2  untar  den  Pferden  herrfchen« 
den  und  noch  jetzt  fortdauernden  chronifchen 
Lungen-  und  Leherentzündung.  Ilmenau  1823» 
gr.  8.  Fr,  Clater  und  P.  I^  Prlton «  der 

Hauspferdearzt  9  oder  die  Kunft«  feine  Pferde 
felbll  zu  heilen.  Frey  ins  Deutfche  übertragen, 
ebend.  i8&3-  8.  Gemein fchaftlich  mit«  •  • 

i;.  yalentini:  Jahrbuch  für  Pferdeleucht ,  Pfer- 
dekenntnifs,  Pferdehandel«  die  militair.  Cam- 
pagne*  und  Kunftrciterey  und  die  Rofsarzney- 
kunft  in  Deutfchland  und  den  «ngränzendeii 
Ländern  auf  das  J.  i8s5*  ifter  Jahrgang.  Mit 
Baptills  Bildnifs.  ebend.  1885.  la.  fiter  Jahrg. 
m.  2   Kpf.  1834*  Praktifches  Lehrbuch  za 

Erkenntnifs  des  Pferdealters ,  nebft  Enthüllung 
der  Handelsvortheile  der  Pferdehändler,  dalTel* 
be  fcheinbar  zu  erhöhen  oder  zu  verjüngen, 
ebend.  i8c5'   gr.8.  Handbuch  der  Stall  • 

und  Fntterordnung.  .  Leipz.  1824.  gr.  8.   (Auch 

mit 
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mit  dim  Haupttitel :  Handbach  der  niedern 
und  hohem  fteitkunh,  thet  Bd.  5te  Abtheii.). 
^Bolhüllte  GeheimnilTe  aller  Handelsvortheile 
der  Pferdehäodler  und  ihrer  Pferdeverfchöne« 
rangskünfte.  Aut  den  Papieren  des  verftorb. 
ifiaelit  Pferdehändlert  Abrah.  Mortgeai  in  Def- 
faa ,  XU  Nutz  und  Frommen  aller  derer  mitge» 
thoilt ,  welche  bejm  Ein  «^  und  Verkauf  von 
Pferden  mit  Vortheil  handeln  und  Schaden  und 
Betrug  vermeiden  wollen.  Nebft  einem  An« 
hange  über  diö  neueße  und  einfachfte  Art  dea 
Bnglifireos  und  die  für  den  Handler  daraus  er* 
«vachfenden  Vortheile.  Ilmenau  1834.  gr.8* 
0oh*  Nik.  Roklwes  $  das  Gänse  der  Thierheil« 
künde «  nebft  allen  damit  verbundenen  WifTen« 
fchafteut  oder  Bücher  der  ArzneywilTenrchafl 
für  Landwiithe«  Cavalleriften  9  Pferdepäckter» 
Thierärzte  und  Pferdeliebhaber.  Nach  dem  Pia« 
ne  des  VerfaCTers  und  zum  Theil  nach  feinen 
hinlerlalTenen  Manulcripten  fortgefetzt.  5ter 
Band.     Leipz.  1824*   gr.  8*    m.  Kpf»  Der 

vorforgHche  Landfuhrmann  zu  Haufe  und  auf 
der  Reife.  Ilmenau  i8a4.  — '  Er  hat  auch 
den  Text  zu  nachftehenden  Schriften  geliefert : 
])  Karl  Ai*  Heinr.  Hejfi'ms  Reitfchule«  oder 
Darfteilung  der  natürlichen  und  künftlichen 
Gänge  des  Campagnepferdes.  Leipz.  1800.  l8ol^ 
s  Hefte.  Fol.  ste  Aufl.  1819«  s)  .  .  «  Eer^ 
golits  Abbildung  von  Pferden.  .  •  «  ^)  A*  F. 
if^fncUir's  Studien  für  Pferdezeichner,  und  zum 
Vergnügen  für  Pferdeliebhaber.  Leipz.  1810^ 
Fol.      2t ft   Aufl.    1819.  4)  e^-   ff-  Pforr*s 

rs»  Pferdearten  nach  der  Natur  gezeichnet. 
Frankf.  a.  M.  (181  •)  Fol.  —  Anmerkungen 
und  Zufä'tze  zu  AT.  If^,  Antmon's  Handbuch  für 
angehende  Pferdeärzte.  Frankf.  a  M.  t8do  8« 
(Aucii  tf.  d.  Titel:  ff.  B.  v.  Sind's  Geher  und 
gefchwind  heilender  Pferdearzt.  8te  umgearb. 
Auf]  ).  —  Vorrede  zum  iften  Bande  von  Karl 
HofffnantCs  prakt.  Rofsarzneykunde.  (Erfurt 
1805.  8).      —     AnVheil  an  folg.  Zeitfchriftpn  \ 

B  a  1)  ffok. 


_l)  ^oh.  ^ak.  Ebert's  Jahrbuch  zor  Unteihal- 
tung  füf  jung«  Damen  (Leipz.  1795.  1796J. 
s)  Weimarirchüi  Modejournal.  3)  Ckriß.  fTag- 
iter's  Erfahrunften  von  und  für  ^rahtirche  Pfer> 
'  d«ärzt«.  »  Hefte.  Beil.  i8>6-  1617.  8.  (>■  B. 
Dieikuvürilige  KranhheiiKgercbichien  und  Ver> 
wunduDgen;  Beyiiuge  zuc  praktiPchen  Ror>ar'z- 
neykunde;  Lebeni-  uud  Klugheittregeln  für 
den  praktifchnn  Pferdearzt,  im  ifteaHNfl).  4) 
Gta.  Fr^  Tx/chfulin's  gerichtl  Arzaeykund«. 
Karlirafae  igici.  gr.8-  5)  /^ffi'f  auA  Schwab*» 
Tarchenbach  für  l>ferdekunde.  Miioch.  itt>7' 
folg.  1».  (all:  Notizen  über  den  ffeidehandel 
auf  der  Leipziger  MefTe;  t8ig>  S.  isg  -  159. 
Ueber  die  EntftehiiDf;  dei  Engliüreni;  igao.  S. 
fi.56-344).  6}  Karl  Kegel's  Mittheilunfiea  aua 
dem  Ümfanffe  der  PftrJezucht ,  Fferdekennu 
nif*  und  der  dahin  einfchlagenden  WirTenfchaf- 
ten.  Bamberg  igao.  8  (hierzu  hat  er  die  mei- 
ften  Beytrögo  geliefert)  7)  Chr.  Karl  Andrf» 
ökonomifche  Neuigkeiten  (feit  i8sO-  8)  !& 
die  Pferdezucht  in  allen  Ländern  euiführbar  und 
vDilheilhaft?  in  Sturnt's  Beylregen  zur  deul- 
fchen  Landwirthlchaft  a  Bdch.  (igas)  Nr.  a, 
Beobachtungen  und  Erfahrungen  übet  die  Er* 
kenntniCi  der  Klauenfeucha  bey  den  Schafen  { 
Nr.  5.  9)  EncyclopÜd  Wörterbuch  der  WilTeo» 
fchaften,  Künfte  und  Gewerbe.  Altenbnrf 
i8a«  folg.).  —  Neue  Auflagen!  1)  Der  T«- 
fchenfchmidt  oder  Tatcbenrouatzt ;  Sie  >7S9( 
jote  1610,  )itei8i8t  i9iei8sB.  s)  Handbuch 
der  ptakt.  Heilmittellehre;  Ate  nmgearb,  und 
ftark  vermehrte  dei  iften  Theilt «  1834.  5) 
Der  prakt.  norftarzt  ,  oder  Handbuch  über  £r- 
kenninift  und  Kur  der  Pferdekrankheiten;  ste 
ganz  um^earbeit.  1824.  —  /^ok  f/fm  Handbuch 
der  nieilern  und  bohern  Reitkunft  erfckit»  dw 
iften  Bandet  Qte  Abtheilung  1807  und  die  31« 
i6«4.  (Letztere  auch  u.  d.  Titeh  Lehrbuch  det 
Stall-  und  Futterordoung).  —  Die  iai  i6teil 
Bde  «ufgefühtten  Talchanbücherfüi  PEsidelisb* 
l»b«r 
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haber  machen  eigentlich  das  4tey  Sie  und  6te 
Bandeben  des  Meffgefchenkes  zur  Unterhaltung 
für  Pferdeliebhaber  aus;  dai  letzte  Bändchen 
ift  auch  «.  d.  Titel  erfchienen:  Befchreibung 
der  einfachften  und  leichteften  Art  des  Englili- 
reof.  —  Vgl.  übrigens  den  Art.  Valfnt  Trick* 
Ur  im  i6ten  Bde.  —  Recenf.  in  der  Halli- 
fchen ,  Jenaifchen  und  Leipziger  Lit.  Zeit,  und 
im  Repertorio  der  neueften  Literatur*  -*  Sein 
Portrait  befindet  lieh  vor  dem  Bande  des  Mefs- 
gefchenkes  (1797)  und  nebft  feiner  Biographie 
vor  dem  iften  Bande  der  pferdeärztlichea  Pra- 
xis (i88ft). 

rENNEMANN  (Wilh.  Gottl.)  ward  1816  ater  Univer- 
fitatS'  Bibtiothekar  undflarb  am  1  Oct.  18 'p  §§• 
^iSoA.  Lächelns  Verluch  über  den  menfchlichen 
Yerfland ;  aus  dem  Englifchen  überfetzt »  mit 
einigen  Anmerkungen  und  einer  Abhandlung 
über  den  Empirismus  in  der  Philofophie. 
i.nterTheiL  Jena  1795.  8»  3ter  Theil  1798. 
GrundriCs  der  Gefchichte  der  Philofophie  ^  für 
den  akademifchen  Unterricht.  Leipz.  i8id.  gr.  8* 
fite  verbeCr.  Aufl.  1816.  3te  verm.  und  verbelT. 
AufL  herausgegeben  von  Amad.  If^itidt*  1820, 
4te  1894.  —  Fon  feiner  Gefchichte  der  Phi- 
lofophie erfchien  des  8ten  Band,  fite  Hälfte  181 19 
der9teBand  i8i4f  der  lote  1817  i^nd  der  iite, 
heraus^eg.  von  Amad.  IVendt^  1820  (i8i9)-  "-« 
Von  Degerando*s  vergleichender  Gefchichte  der 
philofoph.  Syfteme  erfchien  1806  der  2te  Rand. 
—  Ueber  die  erften  pfychologifchen  Yerfuche 
bey  den  Griechen ,  vorzüglich  des  Plato  und 
Ariftoteles;  in  K*  Chr.  Erh.  Schmidts  pfycho- 
log.  Magazin  Bd.  I  (1796).  —  Etwas  über 
die  Erinnerung ;  in  den  neuen  theolog.  Annalen 
1798-  Beyl.  S.  505.  Ariftoteles  PhyGognomik, 
ans  dem  Griech.  überfetzt ;  S.  .  •  •  Gefchich- 
te einer  Hypochondrie;  S.  507.  — -  Antheil 
an  Erfch  und  Gruber's  allgem,  Encyclopädie.  — 
Sein  Bildnifs  vor  dem  loten  Bande  feiner  6e- 
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IcbichU  der  Phlloropbie.  —  Vgl.  Strieder 
Bd.  XVI.  8.  97-105-  Bd.  XYU.  S.  393  Ck. 
Aug.  Lud.  Creuzer's  Red^  am  Grabe  des  am 
4  Octbr.  1819  txk  Marburg  beerdigten  PtufeCT. 
TennemaoD's.  Marburg  1819«  8«  Car*  Fr, 
Ckr*  U^agneri  Memoria  Tenotmamu»  ibid» 
1819.  4* 

TENNBR  (Job«  GottL)  ftarh  am  26  Dee.  18 n  ;  war  geb. 
XU  Ernßtkat  im  Scköaburg.  am  3  Augufl  tZ48* 
§§.  DiIL  (praer.  N,  O.  Leske)  da  vegetabilibut 
Cenfibilitate  deftitutit.     Lipf.  1775.  4.  DilT. 

Snang.  (praer.  A.  IV,  Plaz)  de  (abitaneit  mor- 
borum  canlia.  ibid.  1778*  4- 

TENZEL  (Frani  Bernhard  Riebard)  flarb  am  t^ten 
April  J820.  If^ar  D,  der  Reckte  und  Pkilof. 
und  L^krer  der  Matkematik  am  Gymnafio  zu 
Erlangen  (und  hatte  früher  in  Innsbruck  und 
Landshut  privatißrt):  geb.  zu  Kempten  t^po. 
§§•  Wie  kann  in  Deutfchland  die''  iLunftvetfaf- 
fnngam  zweckmäfngften  modiCcirt  vteiden,  um 
su^bemrlien,  dafs  die  Vortheile  derfeiben  er- 
halten»  die  aus  ihrer  Veraltung  und  den  bey 
ihnen  eingefchlichenen  Mifsbräuchen  entrprin« 
genden  Machtheile  aber  möglichft  vermieden 
werden?  Eine  von  der  königl.  Grofsbrittan.  So* 
cietät  der  WifTenfch.  zu  Göttingen  im  J.  1814 
•ufgeftellle  Preisfrage.  Beantwortet  u.  t  w. 
Landsbnt  1817.  gr.  8«  Befcbreibung  einer 

befondem  Pflansenkrankbeit  Kempten  1819-  8« 
Erlang,  igsi«  Nomenctator  fyßematicus  in 

Leonardi  Plukenettif  Med.  Doct.  Londin. 
Pktftograpkiam.  Erlang,  1821  (i8ao).  4» 
Sammlung  irerfchiedener  Merkmale«  welche 
Seeleute  am  adriatifcben  und  mittelländifchea 
Meere  von  dem  bevorftehenden  Wetter  haben« 
nebft  Beobachtungen  der  Neigung  der  Magnet- 
nadel  auf  einer  Seereife  im  J.  1807.  ebend.  iSai* 
gr.  8*    —    Recenf.  in  der  Münchner  Lit.  Zeit» 

TER- 
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TERUNDEN  (Reinh.  Fried.)«)  wardigia  Tribunals' 
ruhter^  jgi  •  ObirlwJesgmckts  -  Rath  unäßarb 
am  5  Dicbr.  Mgtg.  §§.  Syaematifche  Darßel- 
lang  der  Recbulehre  von  der  Gemeinfdiaft  der 
Güter  UQter  Eheleuten,  nach  Anleitung  des 
Napoleonilchen  Gefetabuchet.      Münlter  1810. 

Sr.  8«  Tfaeoretifch  -  praktirche  Erläuterung 

er  franxöf.  Criminalprocefsordnong  über  die 
Kerichtliche  Polisey  und  dat  gerichtliche  Ver* 
fahren  der  Polixeygerichte  und  der  Korrektions- 
Uibnnale;  ein  Handbuch  für  die  Inftruktions  • 
und  Tribunalsrichter  u.  f.  w«  mit  erläuternden 
Formularen.  Elberfeld  i8tS*  g^'*8.  —  Vgl. 
JT.  /^«  Grote^ns  Jahrbuch  für  Weftphalen  und 
den  Niederrhein  Bd«  I  (Coesfeld  1817)» 

TESCHEDIK  ♦♦)  (Sem.)  flarb  am  af  Decbr.  jgao :  geb. 
zu  .  .  *  in  Ungarn  1^4/«  §§•  Nachricht  von 
dem  Anbau  und  der  Benutzung  des  Lucerner 
Klees.     Ohne  Drnckort  und  Jahr.  8*  Neuer 

Wiefenrectiiicationsplan  u.  (•  w.  entworfen  im 
Jahr  i808.  Ofen  180A.  8-  —  Antheil  an  Sehe* 
dius  Zeitfeh rift  von  und  für  Ungarn,  ^.  K.  Lü- 
becVs  palriot  Wochenblatt  von  und  für  Ungarn, 
Anirls  Hefperus«  und  deffen  Ökonom.  Neuig- 
keiten. -—  Vgl«  PohVs  Archiv  der  deutfchen 
Landwirthtcbaft  Bd,  XXII.  S.  809  •  S15. 

709  TESSIN  (W.  . .)  ...  21»  ...  :  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Anleitung  cur  praküfchen  Geometile  für 
untere  Forftbediente,  Jäger  und  FerdmefTer, 
die  fich  felblt  belehren  wollen.  Mit  80  in  Stein 
geftochenen Figuren.  Tubing.  i|)i8*  8-  Forft- 
Itaüftik  von  Würtemberg.  ebend«  i8fi3*  gr.  8* 
m.  1  geognoß.  Charte. 

TKTZNER  (Theodor  Chriflian)  JD.  der  Philo  f.  uvi 
feit  18S4  Director  der  Bürgerfchule  zu  Langen- 
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•«)  Heilst  im  8ten  Bde  unrichtig  Thcfchedik, 
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fatza  (suerft  Teit  1816  Lehreram Ersiebnirgt-Tii- 
ftitate  SU  Scbnepfenthal,  1817  Lehrer  am  VVaifen^ 
haafe  and  Pädagogio  zu  HaUe,  und  1819  Lehrer  an 
der  hohem  Gewerbt-  und  Haodluagtfchule  ia 
Magdeburg) :  geb.  zu  Frankenkaufen  am  ig  Nov* 
1^92.  §§.  Die  Abende  auf  dem  Hermanrteia, 
Sagen  [und  Erzählungen  für  die  reifere  Jugend« 
Magdeburg  i8ai.  8*  m.  Steindrücken,  '*  Kur- 

zer Leitfaden  zum  gründlichen  Unterricht  in 
der  deutfchen  Sprache  für  höhere  und  niedere 
Schulen  y  nach  den  gröfTern  Lehrbüchern  der 
deutfchen  Sprache  von  ^.  €•  A.  Heyfe.  Hanno- 
ver i8si*  8«  (nennt  Geh  unter  der  Vorrede^. 
Die  Schule  der  fieben  Weifen.  Ein  Büchlein 
für  die  Jugend*     Nordhaufen  i8as.  8«  Le* 

febnch  für  Bürgerfchulen.  Nach  einer  zweck- 
mädigen  Stufenfolge  geÜEiramelt  uud  beaibeitet. 
Magdeburg  1829.  8*  Neue  Volti^ir- Schule, 

oder:  Vollftändi^e  Anweifong  zum  Voltigiren. 
Ein  Handbuch  für  Reiter,  überhaupt  für  Caval- 
lexiften  und  je^n  Freund  gymnaftilchei  Uebnn- 
gen.  Nordhaufen  i8s2.  8*  mit  a  Flolzfchn. 
Der  Weg  zum  Leben.  Füuf  ei  bauliche  Betrach 
tungen  für  gute  Chriften.  ebeiid.  i8s9  8- 
Kurzer  Leitfaden  für  den  Unterricht  in  der  Geo- 
graphie. Hannover  1823«  8<  Lehrreiche 
und  angenehme  Unterhaltungen  für  Knnben 
und  Mädchen,  Magdeburg  1825«  8.  m  8  iHutn. 
Steindr.  Gefchichte  der  Römen  Ein 
Handbuch  für  höhere  Schulanßalten  und  für 
den  Selbftunterricht  Brandenburg  18Q4.  gr.8- 
Gefchichte  der  Hellenen.  Ein  Handbuch  für 
nöhere  Schulanftalten  und  für  den  Selbftunter- 
ricbt.  ebend.  182^  ffr.  8-  —  Beiträge  zu 
Guts  Muths  Bibliothek  für  Pädagogik  und  Schul« 
wefen ,  und  zu  den  Jugendeihohlungen  (Mag* 
deburg  i8i9>  1820). 

16 B.  ^on  TEURERN  (E. ..  A. ..  L. .  .  lies:  Brnft 
Augult  Ludwig)  Sohn  von'  Hannt  Eroft  v.  T. 
Setzt    herzogt.   Sachfen  -  Goth.  Forfira^h   zu 

Laus 


-    25    - 

Lamsniiz  m  AlUnhnrg. :  gib.  zu  Drisien  am 
/5  März  17^2.  %%,  100  Vierver*ler.  Ein 
N  ich  trag  zu  Caßeü'Cs  vierverligen  Fdbelo.  Neu- 
ftadt  a.  d  Orla  i8b3,  i6.  —  Gedichte  in  der 
Leipz  Moden  -  Zeitung  und  in  d^  Abend-  Zeit 

SB.  TEUBNER  (Aug.)  feftMuÄA/rfte.  §§.  Nütz- 
liches  ond  praktifches  Buch  für  die  Küche  und 
Haushaltung.  Leipz.  1822.  8-  —  Fon  feiner 
dentfchen  Korhkuoß  (wozu  lü  Kpf.  gehören) 
erfckien  1815  die  2te  mit  einem  voliftänd.  Regi- 
fter  verfebene  wohlf.  Ausgabe. 

iE.  TEUBNBR  (Georg)  §§.  «bas  filberne  Kalb, 
eine  Zugabe  zum  goldenen.  Erfurt  18^5.  1814. 
4  Bde.    8-  *  Goit    Wetzeis     Zuchtrutbe 

des  Menfcheiigefchlechts.  ebend.  1^04.  1805. 
4  Theile,  8  (Auch  ut^t  rf.  Titel:  Wirke  des 
Wahnßnnpfy  von  WefZhl  dem  Gottmenfchen). 
^  Die  Leiden  des  jungen  Motz.  Vom  Verfall. 
Afis  iilbeinen  Kalbes,  ebend.  1804.  1805.  f;Thei- 
le,    8«  Die   filberne  Kuh;     vom  VerfalT. 

des  Dlbernen  Kalbes,  ebend.  (1805)    3  Theile,  8- 

SUCHER  (Lud.  Utinr.)  .porb  am  3  üecember  jgta. 
§§.  Anacreofitis  carmina;  graece  cum  notis 
fuis  edidit.      Lipf.  179g.  8*  Neue  Aufla- 

gen:  1)  Mufaiion*  del  Sgr.  Vielandf  i8i8.  s) 
Nouvean  petit  monde,  1812« 

BÜCHER  (Wilhelm  Sigismund)  D.  der  Rechte^ 
Oberkofgerichts  -  ufid  Confißorial  -  Advocat  in 
Leipzig :  geb.  zu  Freyberg  j^^g  §S-  Dijf. 
M.  2'  de  natura  et  farmts  interpretationis  et  her- 
meneuticis  fivilis  ^bfervationes^  Lipf.  1S04»  4,. 
DerSchuidthurmsprocefs  im  Königreich  Sachfen. 
Ein  Beytrag  zu  der  Lehre  der  im  Königreich  Sach- 
fen geltenden  fummarifchen  Verfahr ungsarten 
bey  bürgerLRechtsftreitigkeiten.  ebend.  i882.gr.8« 

EUCHMANN  (Nikolaus)  feit  1806  Profejf.  am 
Gymnafio  zu  OUmütz  (zuerll  ftit  1778  Priefter, 
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17S9  ProfeCr.  der  Rhetorik  za  Tefchen) :  get. 
U^agjladt  in  Oberjcklefien  am  14  OcU  1^53*  SS- 
i§foa  Arnos  Comettius  greLeto*\aiiinus  ului  Audio* 
lae  juventutis  accotnodatui.  Viodob.  1801^  8« 
—    Vgl.  Scher/chnklu 

TEUFFEL  (Sigmund  Jakob)  D.  der  Med.  (feit  1814) 
Leibarzt  und  (feit  1810)  er^er  Lehrer  der  Thiei^ 
heükunde  an  der  Veterinairfchule  zu  Karhruki 
(voiher  feit  1805  Badearzt  im  Wildbade,  1807 
giofsherzegl.  Badifcher  Hofinedicui  in  Karlaru- 
he  I  1808  Lehrer  der  Chemie  am  Lyceutn,  1809 
Thoater- Arzt,  uod  1811  Mitglied  der  Sauitäta- 
commillion) :  geb*  zu  Tuttlingen  im  Königreich 
IVürtemberg  am  i^  Novbt.  1782.  §§.  Maga« 
zin  für  theoretifche  und  praktifche  Thierbeil- 
kuo4e  und  thierärztliche Polizey«  ifter  Bd.  1  •  stet 
Stück.  Karltruh*»  1811 -1815*  gr.8'in.  Kpt  -— 
Bemerkangeo  über  dat  Wildbad ;  in  der  dem 
fchwäbifchen  Merkur  beygelegten  fchwäb.  Mer« 
kur  1807.    —    Vgl.  Hartleben. 

TEUMER  (Chr.  Fried.)  ßarb  im  ^ahre  jgto  (zuerft 
von  179  .-  1796  Conrectorin  neichenbach):  geb. 
zu  Geiertau  im  Erzgebirge*  §§•  Eingangsrede 
auf  die  frohe  Auslieht  der  Schullehrer,  ein 
forgenfreyeres  und  vergnügteres  Leben  in  der 
.künftigen  Generation;  in  den  Materialien  für 
alle  Theile  der  Amtsführung  eines  Predigers 
Bd.  L  St.  1.  Nr.  5  (Leipz.  i8oo).  Ueber  den 
Endzweck  der  Erziehung;  Sta.  Nni.  —  f^on 
der  prakt«  Anweifung  zum  Katechifiren  erfcUen 
Leipz.  1815  ein  neuer  Abdruck, 

TEUSCHER  (Chriaian  Friedrich  Gottfried)  D.  der 
PhÜof.  und  Diacon.  zu  Blankenkain  im  Grofsker- 
zoßtL  U^eimar:  geb.  zu  Delitzfcb  i^pi*  §§• 
Saladdin  ,  romantifches  Gedicht  in  4  Gefangen. 
Leipz.  1819*  18*  m.  4  Kpf«  .  (Befonders  abge- 
druckt  aus  der  Urania  1819)*  *—  Aufgefunde- 
ner Afchenkrug;  indem  adgem,  Anzeiger  der 
Ueutfchen  1819.   Nr.  fi& 

TEÜT. 
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EUTHOLD  (...)  Uoter  diefeiD  Namen  verbargen 
fich  »wey  Scbriftfteller,    i)  Karl  Chr.  Traug. 
Heinzsy  vgl.  den  )4teo  Band;     s)  Karl  JFilh. 
Grote. 

'RÜTHORN  (eeo.Fr.)  ßarb  am  as  ffanuar  igt^: 
gib.  am  MO  Afril  (1733)^  VgL  Struder  Bd.  16. 

ÜWAA6  (Job.  Daniel)  ßarb  am  ai  May  1823  (su- 
erft  feit  1774  Infpector  an  der  Mädcheofchnle 
dea  WdiTenhaufet  zu  Halle»  und  1780-1781 
Hülfiprediger  in  Remrcheid):  geb  am  8  Julius 
'754'  SS*  ^^^  Verächter  und  Freunde  der 
Offenbarung.    Halle  1789.  8-  Austrlefene 

Fabeln  ans  den  heften  francöf.  Dichtern,  mit 
einer  beygedruckten  deutfchen  Ueberfetzung. 
Dortmund  1800.  8.  *  Winke  zum  vemünf« 

tigen  Veibalten  bey  dem  Schweren  und  Unbe- 
greiflichen in  der  Religion,  Frankf,  a.  M.  1789*  8. 
Amtserl^ichterung  für  Prediger,  oder  Fort* 
fetznng  der  Prediger*  Unterftützung.  ißes  Band«, 
chen.    Lemgo  1805.  3.  Religionsunterricht 

für  Kinder,  welche  eingefegnet  werden  feilen. 
Dortmund  181g.  8«  —  Von'Atr  Prediger -Un* 
terftfitzung  erfchien  1796  der  4te  Theil;  fo  wie 
von  dem  Gebetbuche  für  Chrißen  Lemgo  1806 
die  3te  mit  einem  Anhange  von  Morgen*  und 
Abendgebelen  verm.  Aufl.  «^  f^gt.  Neuer  Ne- 
crolog  der  Denifchen  Jahrg.  L  S.  83 1-835* 

EXTOR  (Angnft)  Pfeudon,  S.  Gottkotd  Augufl 
Weber. 

SXTOR  (Fr.  Lndw.)  geb.  am  j6  Sept.  1765.  %%. 
Ideen  über  Fortdauer  nnd  Auferüehung.  Züt* 
phen  1794. 8«  Rede  am  Grabe  der  in  einem 

Alter  von  swey  Jahren  und  fünf  Wochen  am 
7  Decbr.  1797  «atfchlafenen  Amalia  Piftor. 
(Oarmftadt)  1797.  6*  Wir  predigen  nicht 

uns  felbft,  fondem  Jefum  Chriftf  dafs  er  dev 
Herr  fey,  —  erfte  Amtspredigf  über  aCor.  IV,  6» 

in 
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in  Romrod  gehalten.  Frankf«  1799.  8-  — 
mahlerirche  Skizze  der  Bipzugsff  yerlichkeiten  n 
f  w.  erfchien  1797.  —  Antheil  an  ^.  L^.IP 
Scherer's  allgem.  boinilet.  and  lituigifcfaeii  Ar 
chiv  (1800).  —  Vgl.  Strieder  Bd«  16.  S.  119 
iftS. 

16  B.  von  TEXTOR  (Joh.  ChrilL)  ßarb  im  Februm 
JSi2.  §§.  Beichreibang  des  Verfahrens  bm 
der  trigont)metrifch  -  topographifchen  VermeT 
fang  ven  Oft-  und  WeftpreuITtf n 9  nebft  Hemer 
kungen  über  die  VermetTung  ganzer  Länder 
Bcfi.  1810.  gr.8«  ui  1  Chatte.  —  Geograph! 
fche  Be&immung  der  Pole;  in  t;.  Zacks  mO' 
natl.  Correfpondenz  Bd.  VI  (180s)  S.  465*465 
Einige  Bemerkungen  auf  verfchiedenen  Reifei 
in  Neu-OftpreulTen;  ebeni.  Bd.  VII.  S.  5-15 
101-116.  506-525  u.  401-411.  Vorfchlaj 
zu  einer  Projection  eines  langen  und  fchmalei 
Streifens  der  Erdfläche  •  deffen  Richtung  mi 
dem  Aequator  einen  fchiefen  Winkel  ausmacht 
uehrt  einigen  Bemerkungen  über  Landcharten 
Projectionen  ;  ebend.  Bd.  XVIII.  S.  185-aoo 
Nachricht  .von  den  tri^onometrifchen  Vermef 
Tu ags- Arbeiten  in  der  Knimarki  ebend*  Bd 
XXIV.   S.  101-  180. 

TEXTOR\  (Kajetan)  D.  der  NIedic.  und  ChirwrgU 
ordentL  Profeß',  der  reiben  und  Oberwundarzt  de^ 
ofuliusho/pitais  zu  ITürzbkrg:  geb.  zu  *  • 
^^'.  Abhandlung  über  die  chirurgifchec 
Krankheiten  und  über  die  dabey  angeseigtei 
Operationen.  Von  dem  Baron  Boyer.  Aus  den 
Franzöf.  überfetzt  und  mit  Anmerkungen  be< 
gleitet,  ifter  Band.  Würzburg  1818  (i8i7)> 
gr.8.  ater  i8>8f  -5ter  und  4ter  1819  (beide 
auch  u.  folgenden  Titel:  Abhandlung  über  djf 
Kqochenkrankheiten  und  über  die  dabey  ange« 
zeigten  Operationen.  Von  dem  Baron  Boyer, 
Aus  dem  Fjanzöf.  überfetzt y  8  Bde).  5ter  Bd. 
I8&0',  6ter  i8ei  f   7ter  iSsSi    8teri8s5»    9tei 

1884 
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]8tt4-  ^^^  >>fiue  Chiron.     Eine  Zeitrchrifi 

für  Wnndarzneyknnft  und  Gfburtshülfe.  ifter 
Band  iftet  Stück.  Salzbach  i8si«  gr.  8.  m.  5 
KpfL  ates  Stück  1822.  in.  s  Kpft,  5tet  Stück 
1824-  m.  3  Kp£ 

6B.    THADEN  (Georg  Ludurig)  geb.  zu  ffever. 

THAER  f  Alhr.)  war  von  jgto  -  jg^o  ordentL  Profeffor 
der  StaatswirthfchaftsUhre y  ward  jSj^  Ritter 
des  rothen  /Idlerord.  ^ter  Claffe^  und  erhielt  iS^4 
bty  dergojähr  ^ubelfeyer  feiner  erlargten  Doctor^ 
würde  das  Ritterkreuz  des  konigi  Bayer.  Siichf. 
mmd  IFürtemb.  Civil  •  Ferd.  Ord.  Geb.  am  14  May 
'75'*  §S*  ^^^j'  BeWs  Vei  Tuche  über  den  Acker- 
bau ,  nebft  einem  Vorfchlage ,  die  höhere  Cul- 
tur  der  Felder  zu  befördern;  aus  dem  Englifchen 
überfetzt  nnd  mit  erläuternden  Zufätzen  verfe- 
han.    ifter  TheiL    Rerl.  1804.  gr.  8«  Gab 

heraus:  Annalen  de«Ackerbauei.  ebend.  JS05- 
1610.  gr.  8*  ni  Kpf.  U.Tab,  (jeder  Jahig  befiehl 
aas  12 Stücken)  Hierzu  erfch'ieni^ii  ein  alpha* 
betifch  geordnetes  Sachregifter.  Methode 

der  landwirthfcbaftlichen  Buchhaltung  durch  das 
sa  Mogelin  eingeführte  Schema  erläuteit.  ebend. 
1807.  8«  Ausführliches  Inhalts-  und  Sach- 

regifter zu  den  5  letzten  Bänden  der  vermifcb« 
ten  landwirtfafchafilichen  Schriften»  oder  den 
5  letzten  Jahrgängen  der  Annalen  der  Nieder- 
lachf.  Land^virthfchaflt.  Hannof.  i8o8-  8*  Gab 
heraus:  Annalen  derFortfchritte  der  Landwirth- 
Cchaft  in  Theorie  und  Praxis,  Berl.  1811.  1812* 
aJabrgänget   8*  m.  Kpf.  Handbuch  für 

die  feinwollige  Schafzucht.  Auf  Befehl  des 
königl.  PreuCL  Minifteriums  des  Innern  heraus- 
gegeben, ebend.  181 1*  gr.  8.  Ueber  die 
Werthfchätznng  des  Bodens.  Ein  Verfuch «  an 
die  Stelle  der  fchwankenden  Wiithrchaftsan- 
(chläge  beftimmteGrundanfchläge  zu  fetzen,  um 
den  Wertb  jedes  GrundTtücks  zu  beftimmen;  be- 
fondecs  in  Hinlicht  auf  Gemeinheits-Theilung 

und 


>ii 


—    30    — 


'     / 


\ 


npd  Ackerumfats.  Dem  Pahliratn  xar  Piüfui 
vorgelegt«  ifterTheil:  die  Schätzung  det  Acke 
landes.     ebend.  181 1*  8.  ßin  Paar  Wor 

über  Herrn  Kammer rath  Zimmermann't  Schrif 
Ein  Paar  Worte  über  Herrn  Staatiiath  Thaer  i 
Beziehung  auf  WechrelwirthTcbaft.  Für  d 
Nichllefer  der  Aonalen  befonders  ab^iedruck 
ebend«  161 8«  8*  Ueber  groffe  und  kleic 

Wirthfchaften  und  über  WerthrcbäuunK  d< 
Bodens,  ebend.  18  is  8*  (befonders  abgedruri 
ans  den  Annalen  der  Fortrehritte  der  Landwivtl 
fchafi).  Gab  heraus:  ^oh.  Geo.  Koppi  Ui 

terricht  im  Ackerbau  und  in  der  Vishsucht.  Ei 
Handbuch  für  Landleute*  und  alle»  welche  < 
mit  dem  Landmanne  gut  meinen.  Befonders  h 
PreuIT.  Staate,  ebend.  1815  (i8ifl).  aThle.  gr.i 
ste  Aufl.   i8i8»  Verfuch  einer  Ausmitt« 

lung  des  Rein  -Ertrages  der  Productions-Gruni 
ftücke,  mit  Rückßcht  auf  Boden»  Lage  oii 
Oertiichkeit«  Zu  genauer  Prüfung  vorgeleg 
ebend.  1814  (1815)'  gr.8«  Entwurf  eini 

Gemeinheits-  Theilungs  -  Verordnung  für  di 
Preutr.  Staaten,    ebend.  1814«  8«  Gefchicbl 

meiner  Wirthfchah  zu  MögUn.  Nebft  eini 
Nachricht  von  dem  Zweck  und  der  jetzigen  Eil 
ricbtung  des  landwirthfchaftlichen  Unterrichti 
Indituts.  Mit  1  Plane  von  Mdglin.  ebeod.  181^ 
ler.  8«  Leitfaden  zur  allgemeinen  landwirt) 

fchaftlicben  Gewerbslehre,  ebend.  1816  (1815] 
gr.  8-  Mogelinfche  Annalen  der  I^ndwirtt 

fchaftt  von  den  Lehrern  des  Inftituts  unter  l»e: 
tungu.f.w.  herausgegeben.  i.sterBand.  ebenj 

1817.  gr.8*  3*i4terBd.  i8i9-i8s4*  ißerSu; 
plementband,  i8ai  (i8ao).  —  Vorreiin  z 
folgenden  Schrif tm:  1)  Hmr.  Kahler' s  Hand 
buch  für  den  Landmann,  oder  über  Mergelftili 
ren,  BewälTerung  der  Wiefen ,  Raps-  Tabacks 
und  Hanfbau  n.  f.  w.  mit  befonderer  RückGcb 
auf  Mecklenburg  (Berlin  1811).  a)  ^oh.  Pk 
tVagner*s  Beyträ'ge  zur  Kenntnifs  und  Beband 
lung  der  Wolle  und  Schafe  (ebend.  t8Bo.  8«    st 

Aufl 
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AafL  iStti)*  3)  Ef^ß  Bloch:»  Refultalen  der 
V^rfuche  über  Erzeugung  uud  GewinDong  ilea 
DüDgeis  (ebexid.  18^5.  8).  4)  D,  Ä  £.  jg?.  5/^. 
ritg'«  grüxidlicher  Tii«iIheitkEinde  Tür  Landwir« 
the,  ißer  Theil,  Zootoaüe  und  Zoophyfiologie 
(ebend.  1824*  gr.8)*  —  Fon  der  Einlirltung 
tur  KexiDtoifs  der  Eoglilcben  Landwirthfchaft 
trfckien  1806  die  5te  veibelT.  und  verm.  Aufl.  des 
iftea  Bandet,  fo  wie  vofi  der  Befchroibun^  der 
Ackergerälhe  1806  das  3te  UeFt,  mitioRpft.  — • 
Von  den  vermifcfateD  landwirihrchafil.  Schriften 
him  1806  nicht  nur  der  4109  5te  und  6te  Band» 
foDdem  auch  eine  wohlfeil.  Aufgabe  des5len  bis 
6ten  Bdet  heraux*  -—  Von  den  Grundfätzen  der 
rationellen  Landwirthfchaft  er  fehlen  1810  der  5te 
ond  4to  Band»  und  i882  eine  wohlfeil,  für  die 
Oeftreich.  Staaten  beftimmte  Ausgabe  aller  4  Bde. 
Auch  beforgte  Aug.  Pecht  (Augsburg  1814  8) 
einen  Auizug  für  die  Schweits  und  Südteutfch* 
land.  —  Üeber  die  Gefetze  der  Natur,  welche 
der  Landmann  bey  der  Veredlung  feiner  Haui- 
thiere  und  Hei  vorbringung  neuer  Hacen  beob- 
achtet hat  und  befolgen  mofs ;  in  den  Denkfchrif- 
ten  der  Berlin.  Akad.  der  WüTenrch.  \^\^.  ph^L 
Cl.  S,  87-99-  ■  lieber  die  fich  fortpflrtnzenden 
Abarten  der  kuhivirten  Pflanzen;  S.  100-106. 
Gegenwärtiger  Standpunkt  der  Theorie  über  den 
Ertrag  und  die  Erfchöpfung  der  Erndten  im  Ver* 
haltniCTe  zu  der  Thatigkeit  und  dem  Reichtliume 
det  Bodens;  ebend.  ifi^*  ^'  55 -5^*  Ueher 
die  Abarten  der  Merinofchafe ,  ihre  Entßehung 
und  Vervollkommnung;  ebend.  Wl-^-*^  49-62. — 
Einige  kleine  Abhandlungen  in  Schnee^ s  land* 
wirthfchaftl.  Zeit.  1814  u.  1819* 

iB.  THAM  (Karl)  §§.  Ton  i^m  deutfch  -  böhmi- 
fcben  National  -  Lexicon  erfchien  1814  die  2te 
und  1818  die  5te  Anfi. 

HAM  (CarlTgn.)  §§«  Nenefte  gründliche  und  leicbt- 
fabliche  Methode»  in  möglichfter  Gefchwindig- 

keit 
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keit  BöhmiFch  riclitig  lefen  unil  fchreiHen  su 
lernsQ«  aus  den  heften  Queller!  gefchöpFt  UDd 
in  einem  unterhaltenden  Gefprä'che  swifchen 
dem  Lehrer  und  Lernendiin  aufgeftollt.  Prag 
1800.  8*     fite  Aufl.  1811«   3te  1814«  Zei« 

tungt- Lexikon,    ebeod.  1800.  gr  8*  Böh- 

mifche  Grammatik  zum  Gebrauch  der  Deut- 
fchen,  nebft  böhmirch-deutrchttn  Gefprnchen 
u.  f.  w.     ebend.  1804.  8*  Gründlicher  Uo« 

terricht  in  der  böbmifchen  Sprache ,  nebft  Lefe« 
Übungen  für  Deutfche.  ebend.  i80/|.«  8« '  Böh- 
mifche  und  deutfche  Gefpräche»  oder  gründli- 
che Anleitung,  in  der  möglichßen  Gefchwindig- 
keit  Böhmifch  fprechen  zu  lernen.  Noth  •  und 
Hülfsbuch  für  AlleV  welche  des  beftändigen 
Umgangs  mit  gebornen  Böhmen »  der  Gramina* 
tik  und  des  augenblicklichen  Dolmetrchers  enV 
behreil  müITen.    ebend.  idii*  8*  Kunft,  in 

drey  Monaten  Böhmifch  lefen,  verftehen»  fcbrei- 
ben  und  fprechen  zu  lernen.  Nach  den  beliebten 
KäftnerifchenSprachgrundlatzen.  ebend.  i8i5.8« 
Neueftes  möglichft  vollftandiges  deutfch-böhmi- 
fchet  und  böhmifch «deutfches  und  zweckmäQig 
eingerichtetes  Tafchenwörterbuch  *  nach  dem 
beliebten  Strafsburger  und  Parifer  nouveau  dictio- 
naire  de  poche  francais-allemand  et  allamand- 
frangais;  dann  nach  Haas,  Thibaut,  Cellariatt 
Komeniui,  Kropf ,  Loderecker,  Refchel,  Roho« 
Tomfa,  Weleslawin,  Wodnian,  Wuilin  und  meh« 
rem  andern  frey  bearbeitet,  ebend.  1815*  i8i8* 
s  Bde.  18.  Neuefter  deutfch  -  böhmifcher 

Nomenciator  oder  Nenner  eigner  Namen,  ebend. 
i8i8*  8.  —  V^on  (/^«Anfangsgründen  der  böhm* 
Sprachlehre  erfchien  1804  die  4te  verbeff.»  1814 
die  5te  und  1821  von  IF.  Hanka  die.Ste  verbeCT* 
Aufl. 

THANNRR  (Fr.  Tgn.)  ward  igio  geifll  Rath  mdPro^ 
fejfor  der  Philofophie  am  Lyceum  zu  Salzbmrgt 
und  igt  •  Director  und  Präfekt  deffelben :  geb.  zu 
Neumarkt  an  der  Rott  in  Bayern  am  g  Febr.  t^^o 

SS. 
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§S*  Gab  aDonym  heraas:  Sebaß.  Mutfcheüe's 
Moral Ibeologie,  oder  theolog.  4Vloral,  vorzüg- 
lich lum  Gebraach  für  feine  Vorlefungen.  ster 
Theil.    MÜDchen  1805.  8.  Logilche  Apho* 

tismen»  alt  Verfuch  einer  neuen  DarAellung 
der  Logik ,  nach  den  Grundfatzen  der  abCbluten 
Identitätslehre  für  akadem.  Vorlefungen«  Salz- 
burg 1811.  gr*8*  Lehr-  und  Handbuch 
der  theofeiikhen  und  praktifchen  Philofophie, 
nach  den  Grundlatz^n  der  abfolnten  IdentitäU* 
lehre  für  akadem.  Vorlefungen.  ißer  Theil. 
ebend.  i8ii*  gr.  8*  (Auch  mit  d.  Titel:  Verfuch 
eiuer  wilTenfchafiL  Darßellung  der  allgemeinen 
praktifchen  Philofophie  und  des  Naturrechts  nach 
den  Giundrä'tztfU  der  abfoluten  Identitätslehre 
für  akadem.  Vorlefungen)  ftter  Theil:  wilFen« 
fchaftliche  Metaphyfik,  i8fi9*  (Auch  mit  d.  Ti* 
tel:  Metaphyfitche  Aphorismen ,  als  Verfuch  ei« 
ner  neuen  D^rftellting  der  Metaphyfik).  Wif* 
fenfchaftiiche  Aphorismen  der  katholifchen  Dog- 
matik»  zum  Behufe  des  akademifchenLehrvortra« 
gea  nach  den  BedürfnifTen  der  Zeit,  ebend.  \%\ß. 
gr.  8.  —  Antheil  an  Grafer^s  Archiv  für  Volks« 
eiziebung  (Salzb.  1803  -  1805).  —  Der  transcen* 
dentale  Idealismus  erfchien  anonym,  —  Recenf« 
in  der  obeideutfchen  lAU  Zeit  —  VgL  Fildtr 
Ih.  o. 

THEILE  (Karl  J&ottfried  Wilhelm)  D.  der  Philof.  und 
Privatdocent  in  Leipzig:  geh  zu  Grofscorbetha 
bey  Merfeburg  am  23  Febr.  i?99'  §§•  DilT.  1. 
de    trium   Evangeliocum    neceOitudine*     LipL 

THEINER  (Jobann  Anton)  JD.  der  Theol  und  Mit- 
glied  des  katho(  Seminars  zu  Breslau:  geb.  zu. . . 
^$,  Defcriptio  codicis  manuiciiptiy  qui  verlio- 
npm  Pentateucbi  arabicam  continet,  alTervati  in 
bihliotheca  Univerfitatis  Vratislavienfis»  ac  non* 
dum  editi,  cum  fpeciminibus  verfionis  arabicae. 
Viatislav.  igsd.  . .  Variae  Docterum  cathol. 

19tei  Jahrb.  9ter  Band.  C  opi- 
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opiniones  de  ]ore  ftatuendi  impedimenta  matri* 
monium  dirimentia.     ib^d.  i8fi5*  g^^S- 

10  n.  i6B.  THELLUNG  von  COURTELARY  (V.  E.) 
Dii  Errichttwg  der  Militairfchule  zu  Btrn  fand 
nicht  ftatt.  §§.  Verfuch  über  l'aktik  und  Stuv 
•  ttfgie.  Leipz.  1819(1818)*  8.  m  10  Kpfu  —  Der 
Verfuch'über  den  Kriegsdienft  erfchien  sueift 
Zürich  1800  ia  s  Tb  eilen,  unter  folg.  Titel: 
Darftelluflg  der  Manne ,  ein  Verfuch  über  den 
Knegsdienft  zur  See;   und  1818  die  Ate  Aufl, 

• 

THELOTT  (.  *.^)  Profelfor  der  Kupferflecherkunfl  am 
der  Kunflfchule  xu  Düjfeldor/:  geb.  zu  •  .  .  Ji§» 
Der  Dom  io  Cöln.  iltet  Heft.  Dortmund  i8io. 
Fol.  m.  Kpf. 

von  THEOBALD  (J...)  künigU  fTürtembergifcher 
General  -  Major  zu  Stuttgart :  geb.  zu  .  .  . 
§^\  '^^ Entwurf  -einer  Kriegsordrrung  für  das 
Königreich  Würtemberg.  Stuttgart  1817-  8* 
^Strategifche  Studien  von  Th.  Tübing.  1817.8« 
Ueber  die  Bedeutung  von  Mannheim  und  Ulm 
in  dein  Vertheidigungtfyftem  von  Deutfchland. 
Stuttgart  1819    gr.  8«  "MDie  rechte  Webr« 

verfafTung^      Bin  Verfuch ,   der  auf  die  neuefte 
'  für    Deutfchland    entworfene    KriegsvetfalTang 
Rücklicht  nimmt    ebend.  1819.  gr.  8*  Die 

Kumt  der  groffen  Kriegioperationen ,  nach  den 
heften  Quellen  frey  bearbeitet,  ebend.  i8so.  8« 
''^  Ueber  Militair-Syfteme«  von  ^.  Th.  ebend. 
1838.  gr.  8*  Des  Baron  von  Rogniat  Beob-' 

Bchtungen  über  die  Kriegskunft.  Ueberfetzt  mit 
den  vom  königl.  Franz.  Oberften  Marbot  (Mar* 
cellin)  über  diefet  Werk  bekannt  gemachfea 
Kritik,  und  mit  Anmerkungen  vom  Gen.  Maj. 
V,  Theobaidj  vermehrt  von  M.  S.  •  .  •  ebend* 
1825.   gr-  8*    m.  o  Steindr.  ^  Wat  wollen 

die  Völker?  oder  Verfuch  über  die  individueU 
]en  Riirgfchafteny  wie  der  gegenwärtige  Zuftand 
ße  fordert,    von  P.  €•  ff.  Daunon;    ans  dem 

Fran- 
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Fmnxdr.  aberreut  o.  L  w.  von  ff.  TA.  •  •  Stotl- 
gart  1895.  8*  Di«  Lehre  von  den  Zeit« 

Renten-9  Leib -Renten-  und  Wittwea- Renten. 
Nach  den  Andeutongen  in  des  Grafen  La  Plact 
philofophifchen  Verlachen  nber  Wahrfcheinliek- 
keiten ,  und  mit  Anwendung  auf  finansielle  6e* 
genftände.    ebend.i8d5.  gr.8*  PiM  FelA^ 

xüge  des  Kaifers  Napoleon  in  Dentfchlandf  Ita- 
lien und  Polen  Im  J*  180g ,  nebft  den  Expedi* 
tionen  von  Neapel  und  Walcheren«  Ana  dem 
Fianzör.  überfetat«  ifterBand«  ebend.  1 804.  gr.8. 
Gefchichte  Napoleons  und  der  grollen  Armee 
wahrend  des  J.  i8ib.  Von  dem  Gen.  Grafen  Sf- 
ßur;  aus  dem  Fcanzöf.   ebepd.  1885«  8  Bde  8* 

ZOBALDt  Pfeudon.  Unter  dietem  Namen  bat 
tf^ilh.  Smets  Beyträge  in  mehrere  Zeitfchrifteii' 
geliefert;   f.  delTen. Artikel  im  soften  Bde« 

EODISCUS.  Pfeudonym  ;  iÄ  Saiil  Afcker.  SS- 
Beytiäge  zur  Modelectüre.  ifter  Band.  BerL 
iSii-  8'  (Auch  U'  d.  Titel:  Unterhaltungen 
in  den  Abpndftuaden).  s.  5terBand  i8i9.  (Auch 
sc  li  Titel:  Bingraphifch  - hiftorifche  Skizzen 
im  romantifchen  Gewände ;  desgl.  Saul  Afcker* s 
hiftorirch-romantifcl^e  Gruppen,  s  Bde.  Neue 
Ausgabe). 

KODOR  (.  •  0  Pfeudonym.  %%.  Bilderbuch. 
Leipz.  1814-  16.  m.  04  illum.  Kpf.  ate  verm# 
Aufl.  1815.  Natu rgefchichte  der  Hausthie« 

re,  mit  HinGcht  ihrer  Benutzung  in  der  Oeko« 
nomie  und  Technologie.  Zur  belehrenden  Un- 
terhaltung für  Kinder.  Leipz.  181  •  m*  m«  17 
Illum.  (u.  fchwaizen)  Kpf.  nteAufl.  1880.  510 
Ter^ed.  i88i. 

■ 

EODORA  G  •  0  Unter  diefen  Namen  verbargen 
firh  zwey  Schriftrtellerinnen :  1)  ffuliana  PH" 
tippifia  Clara Capeaf  geb.  AnfcheU  SS»  ♦Klei- 
ne Aomana  und  Binhinngen  aus  dem  Reiche 
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der  Dichtung  und  der  Wi*hiheit.  Helmftädl 
181 1.  6.  a)  Henriette  Friederike \Amalia  Freyin 
'  r.  Hohenkaufen  in  Hejford,  v^^i^icbe^uniei  d«r 
Chiffre:  ^^  Theodore  —  »  — *'  H>")Häge  in  meh- 
rere Zeitfchtiften  geliefeit  hat. 

THEOPHANIA,  Pfeudonymin  ;  iPt  Paültne  Marie 
ffulie  V.  Brochowska^  Hofdam«  hey  der  Köni- 
gin von  Sachlen :  geh.  zu  •  »  >  ^794*  §§•  ^^ 
dichte  in  der  Abendzeitung  (1819*1894-)  nud 
in  ifrlduna.  —  V^Vv.  Schindel  Th  I.  8.61-64. 

THEO  ROSA,  Pfeudonymin;  f.  TherefeT.v.  fTinkit  in 
diefem  Bande. 

16  B.     TH£REMIN   (Dav.  Ludw.)  ifl  nicht  Infpectnr: 
geb.  zu  Bernau  am  jo  ^un,  j^43>     §§.      ♦Za-- 
ruf  an  die  franzöf  Gemeinden  in  der  PieuXT.  Mot* 
naichie,  von  einem  ihrer  äiteften  Lehrer.   Berl. 
i8i4>    8* 

16 B.  THEREMllSr  {Ludwig  Friedrich  Franz)  feit 
1824  D.  der  Theol  ,  Oberconfiftorial-  Rath  und 
Mitglied  des  Winifieriums  der  geißl  Angelegen' 
ketten  *  Mnd  (Teit  1825)  Ritter  des  rothen  Adler* 
Ord.  ßter  Clajfe  (vorher  feit  181 5  Hof  -  und  Dom- 
prediger) :  geb,  zu  Gramzow  in  der  Uckermark 
am  ig  März  1780.  §§.  Sermon  prichi  a  fou* 
verture  de  la  campagne ,  le  20  Mars  jgj^  dans 
le  temple  du  ll^trder.    Berl.  jS'3-  8*  Des 

PreuÜcn  und  des  Franken  Tod  auf  dem  Schlacht- 
felde; ein  Gedicht,  ebend.  1813  gr.  8-  Die 
Beredfamkeit  eine  Tugend  9  oder  Grundlinien 
einer  ry^ematifchen  Rhetorik,  ebend.  18 14«  gr.8* 
Piedigt  zur  Feyer  der  am  3  3ul.  erfolgten  Capi- 
tulation  von  Paris,  ebend.  1815  gr.  8*  Da- 
vid und  fein  Aerbendes  Kind.  Predigt ,  gehal- 
ten in  der  Domkircbe  am  10  März  1816.  ebend« 
1816.  8-  Predigten,  ebend.  x8i7-  i8i8« 
18*5  3  Bde  gl.  8.  2te  von  neuem  durchgefe- 
heno  Aufl.  des  ilten Theils,  1819«            Gedacht- 
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nirspredigt  auf  den  Birchof  F.  S.  6.  Sack,  gehal- 
tet! am  13  Octbr.  1A17,  cehlt  einem  kurzen  Be- 
richte von  dem  Leben  und  den  Schriften  det 
Verewigten,    cbeud.  1817-  gr.  8«  Die  Leb* 

xe  vom  göttlichen  Reiche,  ebend.  18&5.  gt.  8- 
£•  iß  vollbracht.  Predigt ,  gehalten  cm  Char- 
frejtnge  1824  ebend.  i8a|.  8.  —  Gedichte 
in  der  Z^iiung  für  die  eieg.  Welt  1807.  — 
Fragoi^Dt  aus  einer  Rede,  welche  bey  der  7ten 
Jahiesfeyer  der  PieuCT.  Hauptbtbelgefelirchaft  d, 
10  Octbr.  i8i2>  gehalten  woidöu;  im  MufteLZin 
für  die  neuefte  Gefchichte  der  evangel.  MifGons- 
und  BibeJgerchichte  7ter  Jahrg.  (Barel  1893) 
5tes  Heft  S.  59  folg. 

lESCHEDIK    (Sam)   t  oben  Tefchedik. 

IE  [/SS  (Karl)  Kaufmann  in  Weimar  (hatte  18  is 
DienAe  beym  Miiitair  genommen,  und  ward  in 
Wilna  gefangen) :  geb  zu  *  .  .  §§.  Rückblicke 
und  E^rinneruDgen  aus  d;:n  Tagen  meiner  Ge- 
fangenfchaft«     Leipz.  1815*  ^.^ 

B.    THEÜSS  (Theodor)  ftarb  am  20  Februar  1814 
und  war  zugleich  Kaufmann  in  ffena:    geb.  zu 
IFeimar  1^66.     §§.     DieK)bfibaum2uchl,  nach 
theoretircu-praktifchen  Grundfätzen  bearbeitet 
Halle  1804   8.  Allgemeines   Blumenifxi 

<u>n  ,  oder  alphabetifche  Befcbteibunf?  aller  bis 
jetzt  in  Deutichland  bekannten  inn  *  und  auilan- 
difchen  Gartenblumen  und  Zier  gewäcbff«,  mitAn- 
i^eifung  zu  ihier  Behandlung.  Weimar  18t i* 
s  Bde  gr.  8*  m.  Kpf*  Der  Bl'umifti'n  -  Ka^ 

leoder,  oder  monatliche  Verrichtungen  im  Blu- 
mengarten. Mit  Angabe  der  in  jedem  Monate 
blühenden  ,  vorzüglichften ,  fowohl  im  Frpyen 
als  in  den  Glashäufern  vege(i>endcn  exotirch(:n 
Pflanzen,  ebend.  181 1-  8*.  —  Das  theoret. 
prakt  Handwörterbuch  der  Landwirthfchäft  ^^ald 
von  C'  F*  Thomann  fortgef^tzt,  welcber  zu  i'efth 
J814  (  ^)  ^^°  5^^°  °*  ^^^°  hdLüd  herausgab,  und 

C  3  1808 


-    38    * 

i89o  nodi  fi  SopplmientbaDde  lieferte;  auch 
irfekiiH  dalelbft  i8i4  die  steund  i8t8  die  jie 
Aaig,  in  6  Bden.  -—  Anweifung  zum  Anbaa 
der  Artifchocken  und  Cordoneo:  iurf/iii  allgem. 
Anseiger  der  Deotfclien  iöi5*  Nr.  358.  $55. 


i 


THEVENT  {1..  .  J.  . .)  .  .  .  zu. ,  .t  gib. zu,  .  . 
1§.  Der  Friedentbote.  Eine  cbriftlicbe  Zeit- 
tchrift  Hamburg  1881  -  i8d4.  4  Jahrgänge, 
gr.  8. 

THEtER  (P. .  .  N.  . .)  Notar  zu  jtlzey  im  Grafs- 
ktrzogth.  Darmßadt :  geb*  zu  .  .  .  SS*  ^'* 
chiv  für  das  Notariat.  Mains  1810,  j&u.  sBde 
gr.  8*  (jeder  beßelit  ans  3  Heften  y  wobey  to  be* 
merken  ift»  daft  aus  dem  sten  Bde  nocb  bifon- 
ders  gedruckt  ward :  über  die  Notariattkam* 
mern).  Die  Maire  und  ihre  Adjunkte,  alt 

gerichtliche  Polizeybeamten  und  Poliseyrichter 
betrachtet.  Nebft  a  Anhängen,  deren  erfter 
eine  UeberGcht  aller  in  dem  Werke  felbft  ange» 
zogenen  Artikel  ans  dem  Gefetzbuche  über  das 
Verfahren  in  peinlichen  Sachen«  und  aui  dem 
neuen  Strafgefetzbuche ;  der  zweyte  aber  alle, 
den  Mairen  und  Adjunkten  in  ihren  neuen  Ver- 
richtungen nothigen  Formeln  in  Teutfcher  und 
Franzöfifcher  Sprache  enthält  ebend.  181 1*  8* 
Ueber  die  Anfprüche  der  Notarien  in  den  ehe- 
maligen franzöf.  Departements  des  linken  Rheia- 
ufers  in  HioHcht  auf  ihre  künftige  VerfafTung» 
ebend.  1817.  8* 

THIBAUT  (Aut.  Fr.  JuR.)  feit  1818  <?#*.  Hofrath. 
§§«  Oiviliftifcbe  Abhandlungen.  Heidelberg 
1H14-  8*  Ueber  die  Noth wendigkeit  eines 

allgemeinen  bürgerlichen  Rechts  für  Deutfch- 
laiä.  ebend.  1814  8*  Gab  mit  Aigid,  Lokr 
und  Kart  ofof.  AnU  Mitterma:er  herau$:  Archiv 
für  die  civiliftifche  Praxis.  5. 6ter  Band,  ebend. 
iB^a«  iS^S«  gr.  8.  (Darin  lind  von  ihm  folgen« 
de  Auffä'tz(;:    Über  die  heutige  Anwendung  der 
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romifcheo  ContracltI«fare ;  Bä.  III.  S«  i  -  50.  Ue« 
hex  Teftamente  der  Schrift  nfikundigen  9  Bd  VI. 
Nr.  IS.  Ueberden  Beweis derEigeothu ms- Klage ; 
Nr.  15.).  —  P'on  dir  Theorie  der  log,  Aasle- 
gang  des  römirchen  Rechts  erfckien  1807  (1806), 
die  eie  verm.  und  verbell. ;  fo  wie  von  dem  Sy- 
üem  des  Pandectenrechts  1805  die  ste,  1814  die 
4te  verm. ,  1819  die  5te  und  i88fi  die  6te  verm. 
und  verbelL  Aufi.    — -    Vgl.  Lampadius. 

b6B.  THIBAUT  tBernh,  Fried.)  feit  1819  Hofratk 
(zaerft  1797  Provatdocent  nnd  a8o3  aullerordentl. 
I^rofeü.) :  geb.  zu  Haarburg  am  22  Decbr.  iZ?5' 
S§*  Von  feinem  Grundrifs  der  reinen  Matbema- 
tik  erfchun  1818  die  5te  and  1825  die  4te  AuQ.  — 
Vgl«  Saalfeld  S.  561. 

16 B.  THIBAUT  (M...  A..,)  Pfeudonym.  §§.  Von 
dem  nouveau  Dictionaire  de  Poche  erfchien  18  iP 
die  Ate  und  1821  die  5te  Aufl. 

THIEL  (Job.  Sam.)  §§.  Das  Wochenblatt,  welches 
er  mit  Sinapius  herausgab ,  hiefs :  Schlefifche 
Analekten,  .  .  .  Juny  1790  bis  Ende  1791.  — 
Die  unterirdifcbe  ScbifTarth  bey  Weifpftein;  in 
äenSchleL  Provinzialblättein  1796.  Febr. 

THIELE  von  THIELENFELD  (Johann  Aügüft) 
fiarb  um  das  ^»  JS20,  IVar  Commiffton^rath* 
und  privatjjirte  zuletzt  in  Döbern  bey  Spremberg : 
geb.  zu  Görlitz  am  24  Sept  1752.  S§.  Ida 
und  Alfied.  Briefe  über  Fortdauer,  Wieder- 
leben  und  Wiedererkennen,  Sorau  1814«  8* 
ste  ganz  umgearbeir.  und  fehc  vermehite  Aufl. 
Leipz.   i8i8-   m.   i  Titel kpf.  Anfichten 

wichtiger  Gegenftände  Ati  höhern  geiftigen  L*«- 
hens.   Leipz.  (1815. 1816).  aThle  8  Grün- 

de tut  und  wider  den  Selbßmord ,  nebft  Feant^ 
wortung  der  Frage:  welches  ih  das  ficherfie 
Verwahrnngsmiitel  gegen  denfelben  ?  ebend. 
18 17.  8*     ^    Einige  Auffätze  in  der  LauGtzer 
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Monatsfchr.  1799. 1800  u,  1805.  —  Wel  tan  lich- 
ten zur  Beruhigung  für  Viele;  im  «Ugeni.  Aji- 
seiger  der  Deutfcben  181^  Nn  265.  Soll  fich 
der  Menfch  von  der  Thieihcit  zur  MenfrhhHit 
erheben?  ^6«ii^'i8iS*  Nr.  195.  Ausrichten  und 
Hoffnungen  auf  die  nahe  Zukunft;  ebend.  1M14- 
Nr.  98.  Etwas  über  deutfche  Natural  -  Eizie- 
hnng;  Nr.  165.  Kaiin  und  darf  littliche  Bil- 
dung durch  fianliche  Mittel  erzielt  werden? 
ebend.  1815*  Nr.  ito.  Lieber  Reinheit  der 
deutfchen  Sprache;  Nr.  189.  Auch  einige  Ge- 
danken über  die  Frage:  ob  der  Oeift  krank  feyn 
könne?  ebend.  1819.  Nr.  esrs.  ~  V^l  OÜo 
Bd.  5*  4* 

THIELE  (Job.  Geo.  Phil.)  lebt  jetzt  in  Hamburg.  §§ 
Gedichte  in  Lotz'ens  üriginaiien. 

THIELE  (Karl  Ludwijr  Leopold)  Prediger  zu  Biefen^ 
brow  und  FraueAhagen  in  der  Uckermark:  geb, 
zu  .  »  •  §§.  '''Für  die  pioteftintiff he  Kirche 
und  deren  Geiftlichkeit.  Ein  Journal  in  zwang- 
lofen  Heften,  i-st^s  Heft.  Leipz.  1809.  1810. 
gr. 8-  ster  Band  i.2tes  Hifft  Berl.  %9$S'  1816. 
m.  Kpf.  (Hier  hat  er  iich  als  Herausgeber  ge- 
nannt. Die  lefzten  ü  Hefte,  haben  auch  den 
Titel:  Mifcellen  für  proteftdatirchet  Cbiiften- 
thum  und  Ki.che»  Kirchenrefoim,  Predigt - 
und  Scbnlwefen  *  zunachll  in  Beziehung  auf  den 
PreuCr.  Staat  Ein  Journal  in  zwanglofen  Hef- 
ten.    1.  ates  Heft). 

THIELE  (Ludwig)  •  •  .  i ii  fTahrfckau  (vorher  pri- 
vatißrte  er  in  Leipzig):  geh,  zu  >  »  .  %$  Die 
Spazierfahrt  nach  Machern  ,  oder  Tafcfaenbuch 
und  We^weiferfür  die*  welche  von  Leipzig  aus 
den  groITen  und  tchöneh  Garten  dafelbft  befeben 
wollen.     Leipz   1798.  8«  Abentheuer  und 

theatralifche  Wanderung  einet  Soufleur*t«  Thea- 
ter-Schneiders und  Frifeurs;  ein  GegenRück 
zo  Scarrons  komifchem  Roman.    Aus  dem  Fran- 
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s6L  frey  uberfetst   ebend  iSoo.  8«  Kurs« 

l^effaUter  Unterricht  für  diejenigen  ,  welche  fich 
SU  brauchbaren  Kalkulatoren  hauptfärhlich  her 
LanÖMfcollegien  bilden  wollen«  Od^i  :  Daifter 
lun|i  der  nötbi^eften  Bf^^rifTe  vom  Rechnungt- 
und  Gaffen  -  Wefen  «  pebft  Abrifs  des  franzöf« 
Steu«:r-SyA«mi  Zur  Belehrung  für  Applican- 
ten  und  Mindergeübte,    ebend.  i8i9«  8« 

\EMANN  (Chriftiau)  Thierarzt  zu  Ziegen- 
kam  in  Kurheffen  (vorher  lebte  er  su  Niederaula 
im  Fürfteoth.  Hersfeld):  geh»  zu**.  §§.  Der 
Pfetdearzf.     Marburg  iSt?«  8*  Anleitung 

für  Landwirthe,  die  Ffeide  gefund  zu  eih^lten 
Qpd  die  gewöhnlichen  Krankheiten  deifelben  zu 
terbüieo  und  veinünftig  zu  bel^.ondeln.  Mit 
•inar  Vorrede  von  ^.  D*  Bujch.  ebend.  i8i8 
(iHi7>.   8*  Belehrung  für   den   kuiheir. 

Land  Ria  nn  *  die  Pferdezucht  zweck  mallig  und 
nach  rir.hiigen  Grundfätzen  zu  betiAihen.  Nebli 
der  n^u^-It^n  kurfür ftl.  Hcmfclien  Vei Ordnung^ 
das    Ltfudgeftütwefen    betrefiend.      CttlTel    1820 

(1819)-   8« 

"HIE ME  (Kerl  Friedrich)  ßarb  am  6  Novbr.  tgij. 
W^ar  irajferbatuotiductenr  ufii  Kathsfeldwejjtr 
ZH  Dresden:  geb.  dofflhß  t^HS^  %%•  Anwri- 
fung  aur  kameralirtiichi^n  Pianzeichnung,  nach 
Lehoiannifchen  Grundfätzen ;  herausgegeben 
von  Geo.  And.  Fifcker.  Mit  einer  Gxadtafel  und 
7  color.  Kpf.     Dretd.  1814«  8« 

HIEMB  (Karl  Trang  )  Fater  von  Moritz  Tk.  (War 
feit  177s  Katechet  an  der  Petertkirche  zu  Leip- 
^gt  1776  Bector  in  Lübben«  und  1784  Bector 
mm  Gymnafio  zu  Merreburg).  §§.  Pr.  Von 
'frachtbaier  Bilbeiluog  der  Wobltbaten  auf  Schu- 
len. Lübben  1780.  4.  Pr.  Von  meiner 
Lehrmethode  9  betreifend  dai  Repetiren  und 
Esaminiren  der  Schüler,  ebend.  1783-  4<  !'<'• 
Beytrag  zut  Gefcbichte  des  Lübbener  Lyreutns 
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wShrend  meiner  AmUführung,  ^bend*  1784«  4- 
Pr.  Avro^iSx7Kx\$ocf  vindiüae.  Sptäm.  I.  ibid. 
1784-  4.  *  Paal  Warnefried  ,    od^r  über 

die  VerbelTerung  der  Scbnianftalten ;  ein  Gut- 
achten an  die  iSchuIpatrone  zu  *  '^  *•  Leios. 
^7S7*  8.  Pr,    Von  der  Vorbereitung  der 

jungen  Menfchen  auf  den  öifentl.  Schulunter- 
licht.     Merteburg  1788.   4*  '  Freundliche 

Begruffung  der  Stadt  Löbau  beym  Antritt  des 
Rector-  Amts ,  nebft  Ankündigung  der  feyerli- 
chen  Indailationshandlung.  Löbau  1790«  4. 
Pr.  Ob  die  Kinder  klüger  als  die  Eltern  werden 
dürfen?    ebend.  1795»   gr. 8-  P^-    Ueber 

das  ABG.    ebend  1795.  8*  *Der  alte  Erd- 

znann;  ein  Hapsfplegei  für  Eltern ,  Lehrer  und 
Erzieher,  und  die  et  za  werden  gedenken;  her* 
ausgegeben  von  dem  VerfalT.  det  Sächf,  Kinder- 
fieundes.  Leipz.  1800.1802.  5  Bde  8-  wohl- 
feil Ausg.  (blos  ein  neoet  Titelbl.)  mit  1  Vor- 
rede von  ff.  C  DolXf  i8ie*  —  Neui  Auflch 
f>en:  1)  Erfte  Nahrung  für  den  gefunden  Men- 
fchenverftand*);  6te  1806$  7te9  durchgefehen 
vpn  ffoh.  Chr,  Dotz^  1818  und  dio  8te  i8i8* 
s)  Galmann,  oder  der  Sächf.  Kinderfrennd; 
^U  verbefT.  1806;  6te,  beforgt  von  ^.  Ch,  D0IZ9 
18*3 ;  7te  verbelT.  1818  (1817);  8te  i89i  und 
die  9te  j885*  (Noch  id  zu  bemerken,  dafs  1806 
von  diefem  Werke  auch  ein  5ter  Theil  ertchien, 
und  1806  der  5te  und  4t6  Theil  neu  aufgelegt 
wuiden,  und  dafs  Leipz.  1817«  8*  noch  heraus- 
kamen:  „Einige  Gedanken,  welche  die  Stelle 
der  gewöhnl.  Tifchgebete  vertreten  können,  AI« 
Anhang  zum  Gutmann,  oder  den  Sächf.  Kin- 
derfreund.'') —  p^on  (/m  Aufmunterungen  tum 
vernünftigen  Denken  etc.  erfckien  1798  die  ifte 
Aun.  *-  Ueber  öiTentliche  Schulanftalten,  mit 
befonderer  Anwendung  auf  die  Schulmeifter  -  Se* 

mina- 

*).A1ä  Fortfetzung  lixid  Erläuterung    erfchien  Jok,  Gottfr, 
CtrHher*s  «wotc  Nn1inin.!j  ffii"  dcft  gefunden  Menfchen- 
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»{mrieii;  In  der  LauGtter  Monatsrcbrlft  180R. 
Th.  Jl.  S.  589  folg.  und  S.  699  folg,  —  Vgl. 
Albrecht  Sächf  Pied.  Gefchichte  L  Bd.  1  ae  Fortf. 
&  524.  Otto  Bd.  5.  4.  D.  Imm,  Gottl.  Knebel' s 
Vorarhe:t«n  so  einer  vollftäodlfien  Biographie 
und  Cbatakteri&ik  ^e$  M.  Karl  Traug.  Thieme, 
Götliti  1304  8.  (£#/b«(/frf  abgedruckt  BUS  der 
Laufitter  Mooaufcbhft  1804«  Jui.  und  Aogoft 
S.  1-57). 

i6B.  THIEMR  (Mart.  Heinr.)  Diefer  Artikel  ift  am- 
suftrejcben ,  da  ron  diefeni  am  7  Jun.  1797  ver« 
ftorb.  Gelehrten  im  i4teti  Bde  det  Lexikoos  ver* 
fioib,  deutfcber  Scbiihftellet  voUModige  Nach* 
liebten  Beb  vorfiiiden. 

THIEME  (Moritt)  Sohn  von  Karl  Trattg.  TU.  Lebt 
feit  ig24  als  Candiäat  der  Reckte  und  Privatge- 
Ukrtertn  Ilmenau  (nachdem  er  feit  1818  in  Ber- 
lin und  Leipzig  den  Studien  obgelegen ,  qnd 
fodann  in  VViederau  und  DeIXau  Heb  aufgehalten 
hatte):  geb.  zu  Läbau  am  8  May  s^gg*  §§• 
Dramatilcbe  Spiele  für  die  Jugend  bey  feftlicben 
Gelegenheiten.  Eine  Weihnachtsgabe.  Berl. 
1819  (i8t8).'8.  fltes  Bändclien  (1^82).  (Das 
letstere  auch  m.  d  Titel:  Almanach  dramat. 
Spiele  für  die  Jugend,,  ifter  Jahrg.).  Mähr- 

chen und  Sagen  für  die  Jugend,  ebend.  iBso.  8. 
m.  6111.  Kpf.  Neue  Bilderfibel,    ebend« 

i8so.   8.  Wanderungen  dreyer  Murenföb* 

ne  an  den  Rhein  hinau«  \  in  Briefen  für  ihre 
Freunde.  Halbeiüadt  iSsi«  8.  m.  iKpf.  Die 
Bilderlaube;  ein  neues  Bilderbuch  für  Knaben 
und  Mädchen.  Leips.  iSai.  in.  m.  85ill.  Kpf. 
Geiftergefchichte «  oder  keine»  wie  man  will. 
%bend.  i%üt.  8«  m«  8  Bild«  Der  Kampf 

def  Alten  mit  dem  Neuen.  Eifenberg  i8is.  8- 
m.  1  Kpf.     file  Ausg.  i8t4*  Vorboten  des 

Frühlings»  tu  einem  befcheidenen  Kranze  für 
feine  Freunde  gewunden.  Leipz.  i8s9.  8« 
Der  kleine  Freyrchöii    Ein  Singfpiel  in  3  Auf 

BÜgen. 
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^  «5gen.  Nach  Fr,  Kintts  „FreyfchSt«"  nad 
mit  KückGcht  auf  K.  M.  v.  Webet *•  CompoS- 
tifin  für  die  Juf^end  bearbeitet,  ebend.  i883>  8« 
Des  Generals  Mina  Leben  und  Feldsüge  im  Ge»  ^ 
^iete  der  Waffen  und  der  Liebe.  Nebft  höchft 
interelTanten  Anekdoten  uExd  AufrchlülT^n  über 
Spiniens  innere  Lage  und  neuere  Gefchichte. 
Aus  dem  Fianzöf.     Ilmenau  ißH*  &•  0er 

kiffine  teutCche  Cornelius  Nepos,  odei  kurte  Le- 
bensb9rchreibun<;en  d^r  berühmte(ten  Teutfchen 
neuefter  Zeit;  der  tentfchen  Jugend  surBeleh* 
run^,  Unterhaltung  und  Belebung  de«  hiftori- 
fchen  Unterrichts  gewidmet,  iftcs  Bändchen. 
ebend.  1824.    le»    m.  1  Kpf.  Frauenmuth 

od*2r  das  für&Iiche  Schaufpiel ;  ein  hiftorifchet 
Schiufp.  in  I  Act.    .  .  .   1824.  8-  0er  prak- 

tifche  Nothhelfer  und  theil nehmende  Sänger  an 
Geburt«  -»  Nam'^os-v  Neujahrs-  und Stiftyngsta- 
gen,  beymConfirmations-,  Kindtauf-  und  Hoch* 
zeitfefte«  bey  Jubelhochzeiten  und  Polteraben- 
den ,  an  den  Gräbern  geliebter  Perfonen  9  bey 
Abfchied  und  Trennung«  hey  Bmpfang  und  An* 
wefenheit  hober  Perfonen ,  bey  Beförderungent 
bey  Ueberfendung  von  Gefchenken «  bey  Her* 
zeasingelegenh«*xten  der  Liebenden  und  bey  al- 
len übrigen  durch  eine  poetifche  Weihe  zu 
feyernden  Gelegenheiten  des  menfchlicfaen  -Le- 
bens. Nebfl  einem  Anhange  patfender  Gelegen- 
heits  -  Gefänge ,  finnreicher  Sta  mm  buch  sauf fä- 
t^e  und  auserief'i'ner  Grabfeh riften.  Ilmenau 
1894-  8.  —  Einige  Ueberfetzungen  ans  dem 
Franzöf.  im  J.  1804-  -  Frifch  gewagt,  ift  halb 
gewonnen,  ein  Mährchen;  in  K.  F.  Z>ÄrV Mähr- 
chen und  Erzählungen  für  Kindheit  und  Jugend 
(B^rl.  i8ao).  —  Fresko- Anekdoten  und  Ge« 
dichte  in  der  Abendzeitung  (i83t  -  1895).  — 
*  Ludwig  Baczko  ;  im  neuen  Necrolog  der  Deut« 
fchen  iftcr  Jahrg.  (1884)  S  538-407.  —  An- 
theil  an  noch  einigen  Zeitfchriften. 

^     ^  THIE-   ' 
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TBIEKEWJNN  (Friedricb  Angpft  Ludwig)  D  in- 
JUidicin  und  feit  1805  2ter  Infpector  des  Matu- 
raUiU'  Cabinets  zu  Dresden  (vorher,  nach  einer 
fdft  sweyjährigea  fteiTe  nach  Island  und  Forwe- 
gen t  Frivüldücent  und  Secretair  der  Ökonom. 
Societat  ui  Leipcig):  gib.  zu  Gleitia  bey  Frty- 
bürg  am  55  Decbr.  irpj,  §§.  Mit  G  K  Gün- 
ther: Heile  im  Noiden  Europa's  >  voizü^tjch 
in  Iftiand«  in  den  J.  ]8so-  iSai*  lAe  AbiJiei- 
lang,  m.  as  ilL  nnd  fchw.  Kpft.  ebend.  11^2^ 
p^r.S'  (\uch  u.  d.' Titel:  Thienewann's  natur» 
hifterifche  Bemerkungen  1^.  f.  w.  ilte  Abthi:il. 
Säugethieie).  Dia  Fortpflanzung  der  Vo- 

gel Buropa'sy  mit  Abbildung  der  £y€r.  ifte 
Abtheil.  ehend,  1805.  gr.  4  rn.  color.  Kpf.  — 
Einige  Folgerungen  aas  j^eobaihtungen  über  das 
Noidlichtf  welche  in  Island  in  den  J.  1820  u^ 
188I  ang^fiellt  worden  ßnd  ^  in  Gilberts  Ar;na- 
len  der  Phyfik  Bd.  75.  S.  5g  -67  und  in  Okeu*^ 
Ifis  i8<5*  S.  •  •  .  folg. 

THIENEMANN  (Heingeh  Wilhelm)  D.  der  Phil, 
und  Oberlehrer  der  Mathematik  är.t  Gyntnaßo  zu 
Züüichau  (vorher  CoUaborator  am  G)mnai'io  zu 
Potsdam):  gib- ZU  .  .  .  §§.  Einladungsfchrift 
sor  Oftei Prüfung  am  ^Vair^nhanfe  und  Fä'dagogio 
XU  Znliichau  im  J.  1893  Enthält  das  Leben  und 
Wirken  des  ProfeCT.  und  PaO.  Karl  Fried.  Ferd. 
NicoIaL     Züllicbau  i8fl3*  •  • 

TBIENEIUANN  (Karl)  Buchhändler  zu  München: 
geh  ZU  »  m  •  $§•  Dramatifche  Kleeblätter. 
Nürnberg  i8i6    id.  Gemaldegallerie  zu 

München«  in  verjüngten  Maalsftabe  dargeftellU 
München  i8a3. 

THIENEMANN  (Thcod.  Gotthold)  feit  1817  D-  der 
TheoL  und  Superintend.  zu  Rochlitz  (zueift  1781 
Coilaborator  des  geifil.  Minifteiiums  in  Alten» 
bürg):  geb.  am  29  Septbr.  (J754)-  §§•  Zwey 
Predigten  über  die  Lehre  vom  zukunftigen  Le 

ben; 


I 
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beo«    Leipz.  1794-  8«  Aowaifartp.  für  Srhul- 

lehrer  «uf  dem  Lande  cor  pflichtaifirGgen  V«*!- 
waltung  ihres  Amts,    ebend.  1798-  8-  Be- 

himmuog  d«t  jyfandortt,  von  welchem  alle  Ver* 
fuchet  die  Wunderte fchichten  des  oeoen  Tefta* 
ments  aus  Aalürlichen  Urfachen  zu  erklären«  zu 
betracbieo  find,    ebend.  1798*  8.  *  Beyfrä« 

ge  rur  chrißlicben  Erbauung  Altenburg  i8oe.  8* 
—  Be)  träge  zu  Seh tfchtegroU's  deut\ eben  Necro- 
log.  —  lieber  den  Atheismus  des  Diogenet 
von  Melos;  in  FüUibom's  Beytr.  zur  Gefohicbte 
der  Philof.  8te.s  St.  —  Ueber  das  Verlangen 
des  Menfchen  nach  Trod  und  dem  zweckmSfllg* 
Aen  Verhalten  des  Predigers  bey  demfelben  ;  in 
dfm  Hall.  Prediger- Journal  Bd.  59  (1800)  8.  i  - 
s6.  VerTuch  einer  Charakter] Itik  der  Kir- 

chenväter. Mit  Winken  für  Prediger;  ebend* 
Bd.  49.  S.  385  -  404  u.  Bd.  55.  S.  1  -  89.  Ue7 
her  das  allgemeiiie  Fortfchrelten  der  Menfch- 
heit  zum  BelTern;  ebend.  Bd.  58«  S.  i44-i55t 
Auch  Beiträge  zu  fVagnitz'ens  litarfi.JoutnBl.  — 
Ueber  das  Chriftenthum;  in  Gaftler^s  Journal 
für  theolog.  Literatur  Bd.  •  •  •  -—  Von  der 
iiatürürhen  Anordnung  einer  Sammlung  Bücher, 
welche  Hch  über  die  ganze  Literatur  erftreckt; 
in  den  Sichf.  Provinzialblättem  1803.  Bd  iL 
S.  319  256.  — -  Gefchichte  der  Lehre  von  Got« 
tes  Fürfehung;  in  Stciudlln's  Magazin  für  Reli* 
giou,  Moral  und  Kircheagefchichie  Bd.  III. 
St.  1  (1804).  —  *  Rede  bey  der  Amtsjubel- 
feyer  eines  Schnllehrers;  in  Hatker's  Formula« 
ren  und  Materialien  zu  kleinen  (Amtsreden  Bd.  V 
( 1 A08)  S.  8 1 5  -  8 1 8.  *  Begräbnifsrede ;  ebind. 
B(^^  VI.  S.  sot-810.  —  Rede  am  Grabe  det 
kleinen  Cornelia  B.  am  15  Auguft  1815  gehal- 
ten; in  Ammon's  Magazin  für  cbcifil«  Prediger 
Bd.  L  St.  1  (1817)  S.  502-514.  Predigt  am 
Fefte  der  Heimfuchung  Maria;  ebend.  Bd.  II. 
St.  8.  S.  359  -  370.  Die  Freude«   verkannte 

Menfchen  nach  ihrem  wahren  Weithe  darznftel- 
len,    Piedigl  am  i4ten  Sonntage  nach  Trinita- 

Us; 
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tif;  ebend.  BcL  IIT.  St  a.  &  59  49.  Der 
Urfprung  derFrcKide  au»  der  IVaui  igkeit.  Eine 
Predigt  am  Sonntage  Jubilate  über  das  gewöhn- 
liche Evangelium  gehalten;  ibend»  Bd.  IV»  St.  1. 
S«  50-56.  lieber  die  unerwartete  Vereitelung 
gehoffter  Freuden.  Predigt  am  fiten  Sonntage 
nach  Trinitatis  18189  ebtnd  Bd.  V.  St.  1.  S.  146- 
155-  *-*  £ntwuif  einer  Neujahrspredigt;  in 
Hacker*!  religiöfen  Amtsreden  5te  Sammlung 
(iSao).  —  Antheil  an  Chr.  Hahnes  Unteibai-  " 
tungftblatt  für  den  deutfchen  Rüiger  und  Land-s 
mann  (Altenburg  1880).  AuITerdem  noch  Bey- 
träge  lu  einigen  andern  Zeitfchüften. 

THIERBACH  (Emft)  ßrßl.  Schwarzburg.  Conßflo- 
rial '  Rath  und  Superirttend.  zu  Frankenhaufen : 
gib*  zu  .  .  •  §^.  Anßchten  und  Eröiterungen 
der  Harmßlchen  Thefes.  Sondershanlen  1819  8» 
Verfuch  einer  Beantwortung  der  Frage:  Soll  die 
Predigt  extemporiit  oder  memoriit  werden? 
Sonderihaufen  u,-  Leipx.  i8fto   8«  Kinder- 

buch lum  Unterricht  im  Buchftabiren  oder  Lau- 
tiren  und  Lafen»  für  den  Privat-  und  ößenil. 
Schulunterricht«  nach  einer  durch  Kifahrung 
bewährten  Methode.  Sondersh.  18&1  (1820). 
gr.8>  WandübeL  eband.  1821  (1880).  Fol. 

Anweifnng  zum  Gebrauch  des  Kindetbuchs  und 
der  Wandfibel,    ebend.  1881  (i8flo).  8*  Der 

Beligiont  -  Unterricht  in  niedern  und  hohem 
Schulen»  nach  feinem  Wefen  und  Zweck  dar- 
gäftellt.    ebend.   iSüi*   8*  Handbuch  der 

Katechetik,  oder  Anweifung»  das  Katechell- 
Ten  auf  eine  (ichere  und  gründliche  Weife  zu 
erlernen.  Frankenhaufen  u.  Eifurt  i808«  i885* 
s  Bde  8* 

THIERBACH  (Karl  Philipp  Heinrich)  D.  der  Rech- 
te und  feit  1825  Beyfitzer  des  Scköppenßuhls  zu 
Leipzig  (vorher  Advocat) :  geb  dcfelbfl  /J^pi« 
SS.  UifT.  (pracf.  ^oh.  God.  Müller)  Hiftoria 
)tAria  civilis  de  pignoxibus.  Spec«  1.  LipC  18  >  4«  4« 

Ditl. 
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DiCr.  iaaag.  Ohfervatiooet  de  notione  et  inifole 
formulae:  ,,hoc  jure  uiimiir,**  io  loris  Inftitu- 
tioQum,  PandeictarQin  et  Codicit  obviae.  ibidJ 
1819.   4- 

THIBRFELO  (JoTeph  Friedr.  nicht  Joh.  Fr.)  ftarb  am 
*i  ^un.  18 lg'  (Ward  1784  Subdiacoo.  in  Bi- 
fchofsvverda»  1788  ArchidUcon.  •  1795  Paftor  la 
Scheibenhetg  und  iiSo.5  in  Oederan):  geh  zu  El' 
terlein  i^'^T»  §§.  Pr«di;^ten  zurallgc^meinen  £r« 
bduung  über  die  in  Sachfen  vorgprchriebenen 
Texte,  i  ster  Theil.  Zwickau  181  s  (1811).  8< 
5ter    Theil  1819*  Prüfung  eiiiij>ergangba* 

ren*  Vorurlheile  über  die  ßlaiternimpfung  ;  eine 
Predigt  zur  Belehrung  für  folche  Aelternf  die 
lieh  bis  jetzt  nicht  ent(chlielTeD  konnten «  von 
diefem  bekannten  Kettungsmitifl  Gebrauch  zu 
machen»  f^eh  am  la  Sonntage  nach  Trinitatit. 
Fieyberg  1818.  8* 

THIERSCH  (Bernhard)  Bruder  der  beyden  Folgen- 
Aea\  D.  der  PhiL  und  teit  1883  Oberlehrer  am 
Domgymnafio  zuHalberßadt  (vorher  Oberlehrer 
aru  Gymnaüo  zu  Lyk  im  Grofsherzo^th.  Pore»« 
und  fiüher  feit  i8i5  u  1817  am  Gjmnafio  zu 
Gumbinnen):  geh  zu  Kirch fcheidungen  bey  Frey* 
bürg  am  26  Afril  iZ94'  §$•  lieber  das  Schick* 
fal  der  griech.  Tragödien.  Königsberg  1819«  8« 
Urgeftdlt  der  OdyCTce,  oder  Reweis,  daft  die 
Homerifchsn  Gefä'nge  zu  grofTen  Partien  inter* 
polirt  find,     ebend.  i83i.  8*  lieber  das 

Zeitalter  und  Vaterland  des  Homer.  Halberftadft 
1824*  8.  Commentat,  de  accentus  graeci  na* 

iura    ibid.  18^4*  gr»  8»  Tabellen.  Ueber« 

ficht  der  Homerifchen  Formen  für  Schüler,  mit 
welchen  der  Homer  gelefen  werden  Toll,  ebend. 
182  !••  ^r.  Fol,  —  TryphioJor,  überfetzt  mit 
Anranrkungen;   im  Archiv  für  Philo!,  u.  Pädog. 

1824- 

THIERSCH  (Ernft  Ludwig)  Bruder  von  Berofa.  und 
Fried.  Ludw.  Th.  i  feit  1818  adjungirter  und  feit 

iSflo 
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i89o  wirklicher  Oberjörfler  zu  Eihenftock  im  Erz- 
gebirgi  (suerft  Interimtförrter  in  den  Forftäm* 
tera  b're^burg,  Pforta  und  Eckardtsberga ,  feit 
181  a  Local  -  Expedient  hey  der  Steaer- Abfchä- 
tsuogt  -  Commiflion  zn  Eckardtiberga ,  1815 
Untefförßer  in  Schneeberg  und  1814  RevierfSr- 
Her  in  Eibenftock):  ßeb.  zu  Burgfckiidungen  am 
a  ^ut.  i^g6.  §§.  Ueber  den  Waldbau ,  mit 
vorsüglicher  Hückficht  auf  die  Gebirggfori^e  von 
Deuifcbland',  in  Notizen  und  Bemerkungen  auf 
leioer  ptaktifchen  Laufbahn  gefammelt  Leip;i« 
j885*  gr  8-  '  Ueber  den  Weinbau  im  Sächf. 
Obergebirge,  mit  vorzüglicher  Rückficht  auf 
die  Gebirgsforfte  von  Deutfchland«  in  Notizen 
und  Bemerkungen  u«r.w.  ebend.  18s5.gr.  8-  — 
lieber  den  Wiefenbau  im  Sächf.  Obergebirge; 
in  Pohl's  Archiv  der  deutfchen  Landwirthfcbaft 
Bd.  XXII  (1819)  S.  1215 -ai8*  Anfichten  über 
die  Entstehung  der  Toiflagen  in  Deutfchlandt 
Gebirgen«  und  einige  Bemeikungen  über  frü- 
here und  dermalige  Benutzung  derfelben ;  S. 
sai  -  228-  Ueber  Geldbeiechnung  der  Wälder. 
Mit  Ofginalbelegen;  ebend-  Bd.  XXIII.  S.  356- 
566.  Der  verwitterte  Granit ;  ebend»  Bd.  XXIV« 
S.  591-597»  Ueber  die  ZuIälEgkeit  der  Wald- 
hütung;  ebend.  Bd.  XXV.  S.  157-178  u.  Bd. 
XXVI.  S.  559-  572.  —  Ein  Paar  Worte  über 
des  Hrn.  Oberforftratht  und  ProfelT.  Grafen  von 
Sponeck  Abhandlung:  ,»Praktifcbe  Bemerkun- 
gen ü1>er  nnfere  reinen  dentfcheo  Nadelhdlzer» 
vorzüglich  in  HinOcht  auf  die  heften  Hiebetftel- 
lungeni  in  C  F-  Laurop^s  Annalen  der  Forft* 
und  JagdwiCTenfchafk  Bd.  VI.  5  (i88s)  Nr.  8.  — - 
Mehreie  Auffätze  im  alJgem.  Anzeiger  der  Deut- 
fchen.   —    Recenf.  in  der  Jen.  Lit.  Zeit« 

SB.    THIERSCH  (Fried.)  jetzt  k.  Bauer.  Hofrath, 
Müglied  der  Akademie  der  Unffenfck.  und  Vor 
fland  des  pkÜolog.  Inflituts:  geb»  zu  Kirch fchei 
dangen  am  u  ^un.  17^8*     §§•     Acta  PhUolo- 
garum    Manacenßum   auctaritate  regia   eäidit. 

ISletJahrk.  SierBand.  D  BUmb. 
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NBmb.  u.  München,  gr.  8*  Tarn.  L  Fafc,  i.  igia. 
Fajc.  2.  3.  J813.  Fafc.  4.  j8'S*  '^o^'  J^* 
Fafc.  /.  jSt(f'  Fafe.  a.  igt 8*  Fafe.  5.  4.  j8i9* 
Tom.  IIL  Fafc.  j.  J821.  Fafc.  st*  J822.  (Von 
ihm  find  dario  folgende  Abhandlungen:  Do 
Verborom  Modis  »  quibat  apud  Homeium  Tem- 
pora et  Caufae  rerum  indicantur;  Tom.  1.  p.  i* 
84*  175-984.  455*467«  Do  Copiit  Victoriaoia 
in  Homernm  9  Hefiodnm  9  Pindarum  et  Tragi- 
cot ;  p.  507  -  357.  Anthologia  Carminam  grae- 
corum;  p.  419-431*  DilT.  qua  leget  de  Ufa 
Modornm  apud  Homerom  contra  Hermanni  DiC- 
fertationet  defendantur;  p.  468-491«  Addita* 
menla  ad  Hermanni  Editionem  fecundam  Vigeri» 
nee  non  ad  Boeckkü  Notas  critic&s  in  Pindarum ; 
Tom.  II«  p.  99 -119.  961-990.  Obfervationea 
in  Varioi  Scriptores  graecot  et  latinot;  Tom« 
III.  p.  973-990.  451^- 475.  De  Gnomicit  car- 
minibut  Graecorom  fcripfit,  Part  prior;  p« 
589-414).  GriecMfche  Grammatik  des  ge- 

meinen und  homerifchen  Dialects  für  Schulen. 
Leipz.  1819.  8«  9te  viel  verm.  und  gänzlich 
umgearbeit.  Aufl.  i8i8*  Griech^che Gram- 

matik des  gemeinen  Dialects  zum  Gebrauch  für 
Anfänger,  ebend.  i8i9.  8*  9te  verbelT.  Aufl. 
1819  (i8i8)*  Griechifche  Grammatik  zum 

Gebrauch  für  Schulen,  ebend.  i8i5*  8«  lie- 
ber die  Epochen  der  bildenden  Kunft  unter  den 
Grieqhen.  ifte  Abhandlung  9  Einleitung  und 
erlte  Epoche  enth.  München  i8i6«  9te  Abh. 
die  Epoche  der  Kunftanwendnng  enth.  i89o.  gr.4. 
Lobfchrift  auf  Karl  Wilhelm  Fried,  v.  Breyer. 
Gelefen  bey  feiner  Todtenfeyer  in  der  Kirche 
der  Studienanftalt  zn  München ,  den  99  April 
1818  am  Tage  nach  feiner  Beerdigung,  ebend. 
i8t8.   8*  Mit  Friedr.  SchüchtegroU  und 

Cajet.  V.  WeiUer:  Friedrich  Heinrich  Jacobi, 
nach  feinem  Leben «  Lehren  und  Wirken  dar- 
geftellt.   ebend.  1819-  ««"-S.  Pindar's  Wer* 

ke  f  [Jrfchrift.  Ueberfetzung  in  den  Pindari- 
fehen  Versmaaffen  und  Erläuterungen.     Leipz. 

*      1890« 
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igflo.    s  Theile   gr.8.  Vorfchlag  za  Er- 

richtung einer  deutCbbeD  Legion  in  Griechen* 
hmd.     München  (?)  1821.  4.  Hülbbucher 

za  Erlernung  des  Griechifchen »  nach  des  Ver* 
faif.  beiden  Grammatiken  der  griechifchen  Spra- 
che.   Leipz.  iSfts  gr.  8*  Intorno  due  Sta- 
tue iit  Mufeo  Fatkano  $  fuUa  ijpreji/ione  degti 
affetü  mUe  open  di  arte  antica.    Lettere  at  Ch. 
Stgnor  Caualier  Tambronu    Roma  1823.  8*  »»• 
M  Kff*            Ueber  eine  griechifche  Gemma  Iit« 
terat  im  Belitze  S.  Maj.  des  Köoigi ,   eine  anti- 
quarifche  Abhandlung.     SuUbach  i8s5.   gr.  4. 
-»   Anhang  zur  5ten  Aufl.  des  4ten  Thdila  von 
Fr.  ^aeoVs  Elementarbuch  der  griech.  Sprache 
(1820}.     —     Gedichte  in  /^iV/aif/fx  dentfchea 
Merkur  1807.  i8o8*  und  im  Morgenblatt  für  ge« 
bild.  Stände  181  o.  1814«    —    Ueber  die  Gedich- 
te dei  Hefiodus,  Jhren  Urfprung  und  Zulam« 
menhang  mit  denen  des  Homers ;   in  den  Denk« 
fchriften  der  Münchner  Akad.  der.  WiCTenfch« 
1813*  pbibl.  Gl.  S.  1-46.     —    Darftellung  der 
Fortfchritte  der  pfailolog  Wifrenfchaften  feit  Er* 
neuerung  der  Akad.  der  WiCfenfch»  zu  München 
J807  und  ihres  jetzigen  Zuftandes  unter  den  ver- 
fchiedenen  wiHenfchaftlichen  Völkern,     s  Vor- 
lefungen ;    in  ScheUing*!  allgem.  Zeitfchrift  für 
Deutfche  Bd.  I.   H.  4  (181S)    S.  535-575«    *— 
Bericht  über  die  neuerlich  ausgegrabenen  romi- 
fcben  Alterthüiner  an  die  Akad.  der  WiCTenfch. ; 
in  den  CurioQtäten  der  phyf«  Iit.  hiftor.  artift. 
Vor-  und  Mitwelt  Bd.  8  (iSao)  S.  57-60      — 
Ueber  die  Bedeutung  der  auf  Aegina  gefunde- 
nen Bildfaulen;    in  Böttiger's  Amalthea  Bd.  I 
(i8ao)  S.  137-160.    —    Geber  Herrn  D«  Sick- 
lers  Vorfchlag  einer  Ausgrabung  in  Oljmpia  zu 
Errichtung  eines  Denkmabis  für  Winkelmann ; 
in  dem  zum  Morgenblatt  gebSrigen  Kunfthlatt 
3  881.  Nr.  s6.       Die  Glyptothek  in  München; 
ebend  1824-   Nr.  7.        Ueber  zwey  griechifche 
Bildfaulen  im  vaticanifchen  MuTeo ;  Nr.  6s  -  70. 
— >    Fon  feinen  Tabellen ,   enthaltend  eine  Me- 
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thode,  das  griech  Parsdi|ei»a  -  su  lehren,  er^ 
/fAifif  i8i5di6  5te  vetbefT.  Aufl.  —  Vgl.  Saat- 
feld S.  Ä79. 

THIESEN  (Charlotte)  leht  zu  Bremun  (vorher  in  Gel- 
ie):  geh,  zu  Schwartau  bey  Lübeck  t^ga.  §§. 
Unter  dein  Nanieu  Karoline  Stille:  Kleine  Kr* 
Zählungen«  mit  einem  Voi werte  von  Therefe 
Httber.  Nümherg  iSss.  8-  *-  Ertählun^en 
und  Gedichte  fur  Morgenblatt  für  gebildete  Stän- 
de (1818-1825)9  in  Gubitz'ens  Gefellfchafter 
(1810  1880);  in  der  Zeitung  für  die  eleg,  Welt 
(1880.  i8si);  in  der  Iduna;  in  Freyherm  von 
iEr/a^A'f  Charis  (1821.  18&3);  iii  ii^r  Wiener  Zeit« 
fchiift  für  Literatur«  Konfr  und  Mode  (18&9) 
und  in  dem  Tafchenb.  Aurora  auf  da«  J.  i8aS-  — 
Vgl.  Schindel  Th.  9. 

THIESS  (H. .  .  Wilhelm)  Pfarrer  zu.  Aml^  bey 
Schleswig:  geb.  zu  •  .  .  §§•  Zu  und  für  Härmt 
95  Thefen.  Mitgetbeiit  ein  Brief  über  Herrn 
Paß.  Meyers  „Menrchenverftand.**  Schleswig 
18 18*  8«  Evangelifche  Piedigten.    ebend. 

i8fli.   gr.  8.  Wahl  -    und  Antritts  predigt, 

ebend.  1884«  gr.  8-  Evangelifche  Hauspo« 

Mlle,  dasill:  Predigten  auf  alle  Sonn-  nnd 
Fefttage  des  Kirchenjahres,  ifter  Theil:  enth. 
die  Predigten  von  Advent  bis  Eßomihi.  ster 
Theil :  enth.  die  Predigten  von  In^ocavit  bis  tum 
fiten  Oftertag.   ebend.  18*4-  8« 

THIESS  (Job.  Otto)  flarb  am  jr  Januar  igro.  §§• 
P'on  dem  Communionbuch  für  aufgeklärte  Chri- 
Aen  erfchien  2810  die  4tet  von  den  Vorlefungen 
über  die  Moral  in  demf.  Jahre  die  ste  Aufl.  — - 
Worte  an  und  für  jetzige  Prediger ;  im  Hall. 
Prediger  -  Journal  Bd.  4.^  (1808)  8.  129  -  248. 
Trübe  und  heitere  AusGchten  für  angehende 
Prediger,  zumal  in  grollen  Städten»  ebend. 
Bd.  50.   S«  189-147. 
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TBILENI US' (Chr. . .  H. . .)  Sohn  des  Folgeodeo; 
X).  der  Medie.  f  herzogt.  Najfamfcker  Hofratht 
prakt.  Arzt  in  Najfau  und  Bntnnenarzt  in  Ems 
(taerft  prakt  Artt  su  Lauterbach  im'  GroCiber- 
sogth.  Helfen ,  und  fodann  Brunnenarzt su  Etl« 
▼il  am  Rhein):  geb.  zu  .  •  *  $§.  Gab  heraus: 
S/Ior  Gerk.  Thilenius  medicinifche  und  chirurgv 
fche  Bemerkungen.  oterTbl.  Frankf  a.  M.  1814. 
;r.  8«  Ems  und  feine  Heilquellen.     Für 

ide-  und  Brunnengäfte  befcbrieben  und  mit 
einer  Anleitung  su  ihrem  sweckmalligen  Ge- 
brauche verfehen.  Wiesbaden  1817(1816).  8>  — 
Befchreibung  epidemifcher  Nervenfieber»  in  Be* 
siehung  auf  die  Verfchiedenheit  ihrer  Behand- 
jung» auch  als  Beytrag  cur  Armenpraxis;  in 
Bujfetand*s  Journal  für  prakt.  Medicin  Bd.  35. 
Decbr.  (1818)  8.5-67.  Beobachtungen  über 
das  im  Winter  1815  und  1814  im  Rheingau  herr* 
lohende anßeckende  Fieber;  ebend.  Bd. 41,  Oct. 
S.  3-56.  Refultate  der  Brunnencur  in  Ems  ;  ^ 
ebend*  Bd.  48,  May  S.  70- 114.  Jun«  8.71  - 100. 
Bd.  45.  JuL  8.  97-109.    Bd.  44.  May  S.3-e5s« 

rHILBNIUS  (Mor.  Gerh)  §§.  Fon  dem  kurzen 
Unterricht  für  Hebammen  erfchien  1810  die  3te 
verbetr.  nnd  verm.  Aufl.  —  Von  medicin.  rhi- 
TQfg.  Bemerkungen  gab  f«in  Sohn  Chr.  H  Thi- 
tenius  (1814)  ^^^  a^^°  Theil  heraus.  «-*  Ueber 
die  Krankheit  und  den  am  19  Sept.  1797  <»t  folg- 
ten Tod  des  franzöf.  Generals  Lazare  Hoche; 
jnHufelanä*sJo\^xnd\  der  prakt.  Med.  Bd.  5  (1797) 
St.  4  S  797.  —  Empfehlung  eines  fahr  heil- 
lamen  Mittels bey  Auszehrungen;  ebend  ßd  14. 
St.  3.  S.  105-107.  Beobachtunaen  über  Le- 
berentzündung und  ihre-  Behandlung  nach  der 
Hamiltonfchen  Methode;  ebend.  Bd.  17.  St.  1. 
S.  78-111  —  Ein  Wort  i^^er  die  entzündli- 
che Eiterung  der  Augenlieder  neugebohrner 
Rinder;  im  Reichs -Anz.  1804  Nr.  146.  — 
Vgl  Strieder  Bd.  16.  S.  160- 165* 
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Katchberg ,  Dr.  £.  v*  Wefl  und  Dr.  F.  A.  Af- 
ptt  heraas ;  Steyerinärkirche  Zeiircbrift.  Giäti 
i8di  •  i8a8.   s  Hefte  gr.  8. 

26  B.  THöLB  (Job.  Heinr.)  SS-  Unterricht  über 
den  Werth  uäd  Gebrauch  der  Bibel  für  die  im 
Denken  geübte  Jugend.    Bremen  i8i8*  gr.  8* 

THOLUCK  (Friedrich  AnguR  DeoGdus)  D.  dir  Phi 
lof.  9  Lictnt.  der  Thtol  und  feit  1805  aufferordintt 
Prof t  [f.  devfelbtn  zu  Berlin:  geh,  zu  Breslau.  • 
SS«  Sufismus  five  theofopkia  Perfarum  panthei 
flieat  quam  e  manufcriptis  bibliothecae  regiae  Be 
rolmenßs  perficiSf  araaicist  turcicis  eruit  et  illu 
ßrauH.  BerU  igai.  g.  Einige  apologirche 

Winke  für  das  Studium  des  alten  Teftaments« 
ebend.  igei*  gr- 8.  Auslegung  des  Briefes 

Pauli  an  die  Römer,  nebft  fortlaufenden  Auszü- 
gen aus  den  exegetifchen  Schriften  der  Kirchen- 
väter  und  Reformatoren,  ebend.  1824  8*  —  An* 
theil  am  erften  Bande  von  Dr.  Aug.  Neatider's 
Denkwürdigkeiten  aus  der  Gefchichte  des  Ctiri- 
ftenthums  und  des  chriftlichen  Lebens  (Berlin 
1888.  gr.  8). 

THOM  (Geo.)  tf^ar  zuerß  1^82  Profector  in  Gieffenund 
^785  Amtsphyficus  in  Atzbach.  §§.  Din.  innug. 
de  conceptione  ovaria.  Giefraei7öi-  4-  OiCT, 
de    abortu.     ibid.   1786    4-  Gab  heraus: 

^  Frankfurter  medicinifckes  irochenblatt  Frankf* 
O.  M.  1789    4  DifT.  de  empyemate.    GielT, 

178g    4.  DifT  de  nepbitride.  ibid.  1790    4, 

Ditr.  de  aciduiis  Lan^enrchwalbacenlibus.  ibid. 
1790*  4-  Pr>   De  opii  effectn.    ibid.  1795. 

4.  —  Recenf.  in  der  Salsbur^er  medic.  Chi- 
rurg. Zeitfchrift.  —  Vgl.  Strieder  Bd.  16.  S. 
165.  166. 

THOJVIA  (A. ..)...  am  .-. ;  geb.  zu  .  .  .  SS- 
Ueber  die  Verhä1tni(Te  der  bürgerl.  Binfaflen  dee 
Giofshercogth.  Pofen.     Berlin  1819«  8« 
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tHOWA  (J.  .  •  A. . .)  Id'n^g/  Bayir.  Regiemngsrath 
des  Regenkreifts  zu  ... :  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Bemerkungen  über  den  Entwurf  des  Bayer.  Straf- 
gefetzbucbet  9  insbefondre  von  lieber  tretungen. 
Süisbach  1684»  gr.  8> 

THOMANN  (C  .  Fr. . .)  .•.«»...;  geb.  zu.. . 
§§.  De)  öfterieich.  Landwirtb  im  Inn  -  nnd 
Auslande.  Sammlung  neuer  Beobachtungen  in 
allen  Zweigen  der  LandwiithTchaft.  Grats  1819« 
13  Hefte  gr.8  m  Kpf  —  Er  vollendete  auch 
77k.  Theufs  ihfiotet.  prakt  Handbuch  der  Land* 
wirthlchaft;  vgl  oben  unter  Tkeujs 

THOMANN  (Jof.  Nik.)  §§.  Einige  Auffatse  in  Har- 
UfikeiPi  med.  chiruig.  Zeit*  1765.  Bd.  I  und  III. 
und  in  Horns  Archiv  der  Medicin  Bd.  IV.  V, 
—  Vgl.  Baader* s  Lexikon  verftorb  Bajerifcher 
Schrirtfteller  des  i8ten  und  igten  Jahi hundert« 
Band  L 

THOMAKN  (..0  Pfeud.;  \h  ffok.  Ludw.  Leber. 
Nbütr^   vgl.  deffeik  Art.  im  i8ten  Bde. 

iSB.  THOMAS  (Chr.  Gottfr.)  §§.  Hatte  AntheU 
an  Thomas  Schwalbe'ns  neuen  Heringen  (Leipa. 
1805.  8)* 

THOMAS  fBrnft  Dienegott)  flarb  am  §  Febr.  1824. 
IV ar  1).  der  PhUof.  *  Cantor  unaLector  in  dir 
reformirten  Kirche  zu  Leipzig ;  geb.  zu  Paufa 
i^pa.  $$•  Mufikalifcher  Jugendfreund.  iBm 
Lieferung  i»  ater  Curfuf.  Leipz.  i8a8.  4. 
MuGkalifcher  Gafelirchafter  für  Deutfchlands 
gebildete  erwachfene  Töchter«  abend.  i8a3*  4- 

THOMAS  (Eugen)  war  zuletzt  grofskerzogl  Fraetk- 
fürt  Staatsrath  undflarb  am  10  Uay  1813* 

THOMAS  (Iromaniial  Aaguft)  Siadlwacktmeifler  m 
ZaUm  (cuarft  Fouriar  bey  ainam  Sächf.  Dra- 
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I^Qer  •  Regim.) :  geb.  zu  BiUmamisdorf  im  Qbr- 
titzer .  Kreifi  am  15  April  t^^g.  §§.  Die  Tod- 
tenköpfe  des  Herzogs  von  BrauDfchweig-Oels  in 
Zittau  1809.  Eine  Ballade,  Zittau  1809.  8« 
Scbers  und  Brnft.  ebend«  188O«  8«  —  Gele- 
genheitfgedichte» 

THOMAS  (Johann  Georg)  Paflor  zu  Wünfch^iorf 
biu  Löwenbirg in  Nieder •  SchUfien :  geb.  zu* .  • 
§3.  Handbuch  der  Literaturgefchichte  von 
Schießen.  Eine  gekrönte  Preitrcbrift«  Hirfch- 
berg  i884.  gr:  8-  — ^  Geographifch-biftorifche 
Nachrichten  von  Wünfcbendorf ;  in  der  Cor- 
rerpondenz  der  Scblefifchen  Gefellfchaft  für  va- 
terländ.  Gultnr  Bd.  I  (Breslau  1819)-  —  Ge- 
fchichte  der  Burg  Lebnhaus ;  in  den  Schlelifchen 
Provinzialblattern  1819« 'JqI* 

a6B.  THOMASIÜS  (Fn  Chr.)  Jetzt  Dekan  zu  Uf- 
fenheim  (vorher  feit  1807  Pfarrer  su  Ehingen 
und  Infpector  des  Scbuldiftrikts  WalTertrüdin- 
gen).  §§•  Die  Regeneration  der  Kirche  y  mit 
Rückficht  aiii  die  Fflaumifche  Schrift:  »«Frage 
und  Bitte  an  die  gelammte  proteftant.  Geil^lich- 
keit  in  Deutfchland,**  vorgetragen  von  der  Syno« 
dalv€rfammlnng  der  Oiöces  Wailerlrüdingen. 
.  Nürnberg  1817  (i8i6)«  8« 

THOMBRINK  (Wilh.)  ßarb  bereits  im  ff.  i^fis.  VgL 
MeufeFs  Lexicon  verft.  Schriftfteller  Bd.  24. 

16  B.  THOMSEN  (Nikol.)  Cantar  und  Lehrer  an  der 
Friedricksßädter  BUrgerfckute  in  Schleswig.  §§. 
Leitfaden  beym  Unterrichte  in  der  deutfcben 
Sprache  für  Schulen ,  die  einet  snfammenhän« 
genden  Unterrichts  fihig  ßnd ;  nebft  S65  Ue« 
bungsau^aben.  Kiel  181  •  8«  ute  verm.  und 
verbeff.  Ausg.  1814-  VoUftandige  Erläu- 

terung der  Uebungsaufgaben  in  dem  Leitfaden 
Hey m  Unterrichte  in  der  dentfchen  Spriidie»  Bin 
biet   ter  Lehrer,    ebend.  181  •    8« 

0te 
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St«  verbeir.  Aafl.  1814.  LebrbQch  der  Da- 

Difchen  Sprache  für  Dentfche.  Mit  Uebuilg«- 
aufgab«D  £i|io  UeberfetteQ  aus  dem  Dänifcbexi 
ins  Oeutfche »  und  aus  dem  Deutfchen  Ins  D8« 
Dirche.   ebehd.  i8i3*   g^^S*  Anfangibuch 

beym  Unterrichte  in  der  dentfchen  Sprache. 
Zum  Gebrauche  für  Volksfchulen.  Ein  Voriäa« 
fer  meines  Leitfadens  für  den  sufammenbängen- 
den  Unterricht  in  der  deutfchen  Sprache,  ebend« 
1816.  8*  Erläuterungen  des  Anfangsbuchs 

beym  Unterrichte  in  der  deutfchen  Sprache.  Ein 
Hüifsbuch  für  Lehrer,  ebeod.  i8i6,  8» 

von  THOMSTORFF  (Auguft)  lebt  in  Schleswig  (vor- 
her auf  feinem  Rittergute  zu  Gottin  im  Meck- 
lenburg ) :  gib.  zu  Roftock  •  •  .  §§•  DarAellung 
der  VerhältnifTev  welche  die  erzwungene  Ent- 
fernung dar  Landräthin  von  Meerheimb,  geb. 
BaroneCfe  v.  Geltingen ,  vt)n  Mecklenburg  nach 
dem  Herzogthum  Schleswig  veranlaf»t  haben. 
Schleswig  1830.  gr.  8*  Refaltat  meines  7 jäh- 

rigen Vergeblichen  Flehens  um  gerechtes  Gehör 
und  um  Gerechtigkeit  in  Curatel  -  und  Admina- 
ftrations  •  Angelegenheiten  9  nebft  gerichtlichen 
Acten  und  andern  Belegen,  mitgetheilt  vor  mei- 
ner freiwilligen  Abreife  von  Schleswig  zum  Fe« 
Anngs- Arreftnach  Mecklenburg,  meinem  gelieb- 
ten Vaterlande,  ebend.  i883*  8* 

THON  (Chriaian  Friedrich  Gottlieb)  ehmaU  herzogt. 
Sachfen  *  IVeimar.  Xentamtmannjtnd  Forflcommif" 
fair  in  ZiHbach;  privaüßrt  Jetzt  in  Schwarza 
bey  Meiningen:  geb.  zu  Jtattennordheim  ,bejf 
Eifenach  am  3  Nov.  j^Z3*  SS-  *  Romantifche 
Reife  von  Jena  über  Weimar,  Erfurt«  Gotha, 
Eifenach,  Schweinfurt,  Würzborg  a.f.  w.  Ei- 
fenach 1800.  8>  Nützliches  Handwörter- 
buch für  angehende  Forft-  und  Weidmänner. 
Marburg  1807.  8«  Ate  verbefT.  Aufl.  i8o8« 
VoUftändige  Anweifung  über  die  Verfertigung 

flea  Johannie*  nndStaiäelbaefwciiiM»  nabftder 

Na- 
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Naturbefchreibaog  und  Anleitung  sar*  fiebern 
Ersiebuog  ond  sweckmälEgeq  Anpflansang  die* 
fer  beiden  Lattbholsftrauchgatlungen.  Gaffel  u« 
Marburg  1817*  8«  Neuer  Abdruck  1819.  lie- 
ber Glavierindrumente«  deren  Ankauf,  Beband- 
lung  und  Stimmung  Ein  noth wendiges  Hand- 
buch für  jeden  Befitser  diefer  Art  Inftrumente» 
Sondertbaufen  1817   8*  '  *  Der  medicinifche 

Bathgeber  auf  dem  Lande,  oder  die  bewä'hrte- 
Aen  Mittel  der  erHen  Aerzte  bey  den  gewöhnli- 
chen Krankheitssufä'llen  des  Menfcben  u*  f.  w. 
In  alphabetifcher  Ordnung,  ebend.  i8ao.  8*  ste 
llatk  veibeir.  und  verm.  AuQ.  Ilmenau  i8a5. 
Die  Kunft  Bücher  su  binden.  Für  Buchbinder 
und  Freunde  diefer  Kunft,  welche  Bücher  aller 
Art  felbft  binden,  vergolden  t  marmoriren  und 
Idckiren  wollen;  nebft  einem  Anhanget  dai  fo- 
genannte  türkifche  Papier  auf  das  vollkommen« 
fte  SU  verfertigen»  Zeichnungeui  Kupfer,  Land« 
Charten  u.  f.  w.  auf  Pappe  oder  Leinewand  su  sie- 
ben ,  und  allerhand  runde «  ovale  und  eckigte 
Gegenwände,  fowohl  mit  Unterfats  und  Deckel, 
alt  auch  S^^b rauben  gefchmackvoll  aus  Pappe  su 
arh#!iten  und  su  lackiren.  Sonderslyaufen  und 
Noidhaufen  i8ao.   8-  Vollftandige  Anlei- 

tung sur  Lackirkunft,  oder  genaue,  richtige 
und  gründliche  Befchrelbung  der  beßen  jetst  be- 
kannten Firniffe  und  Lacke  auf  alle  nur  mögli- 
che Gegenfta'nde ,  allerhand  Beitsen  auf  Holz, 
Elfenbein,  Knochen,  Leder  u,  f.  w.  Farbenbe- 
reitung •  J^arbesufammenfetzungen  und  Anftri- 
cheaufnols,  Leder,  Papier,  Eifen,  Stahl, 
Stein  ,  Kalk  u.  dgl.  ingleichen  Vergoldung  auf 
Holz,  Leder,  Papier,  Stein,  Glasu. f.  w.  Ein 
nothwendiget  Handbuch  für  Technologen ,  Ma- 
ler ,  Färber ,  Bbeniften  u.  f.  w.  Nebft  einem 
Anhange ,  Gemälde  aller  Art  su  reinigen  ,  la- 
ckirte,  polirte  und  vergoldete  GegenMnde  zu 
faubern,  Roftflecken  auf  Stahl  und  Eifen  zu  ver- 
nichten« ond  andern  für  Jäger,  Künftler  und 
ProteCBonifteo  BotsvoUen  und  werthgeacbteten 

Din> 
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Diogeo.  Gefammelt  und  herautgegebra.  Soa- 
derthaufen  i8ai«  8*  2te  veim.  und  verbefH 
Aufl.  i889.        5te  verm.  Aufl.  i885«  Voll- 

fiändiger  Unterricht«  alle  Arten  zur  Aui^übuDg' 
der  hohen  und  niedern  Jagd  nothwendigen  Hun« 
de  abzurichten»  und  folche  bey  derfelben  prak- 
tifch  zu  gebrauchen ;  nebft  einer  ausführlichen 
Naturgefchichte  det  Hundes«  feiner  Ei  Ziehung« 
Wartung  und  den  heften  Mitteln,  alle  Krankhei- 
ten deffelben  eben  fo  licher  als  fchnell  zu  hei« 
len;  ingleichen  die  Erklärung  allf'r  waidmnnni- 
fchen  Kunftausdrücke«  witifern  folche  auf  die 
zur  Jdgd  nöthigen  Hunde  Geh  beziehen.  Ein 
nothwendiget  und  nützliches  Handbuch  für  jeden 
praktifchen  Waidmann«  Jagdliebhaber  und  Be- 
lifzer  von  Hunden.  Nelift  dem  liihographiiten 
Plane  eines  Hundehofes  Sondershaufc^n  und 
Nordhaufen  i82i*  gr.  8«'  Holzbeizekunft, 

oder  die  Holzfä'rberey  in  ihrem  ganzen  Umfan- 
ge, nebft  den  heften  Mitteln«  die  gebeizte  Holz* 
arbeit  nicht  allein  zu  verfchönern«  fondern  auch 
in  diefcm  Zuftande  zu  erhalten.  Ein  wichtiger 
Beytrag  zur  Forfttechnologie»  Zum  Gebrauch  für 
Forftmänner«  Ebentfttn  u.  f.  w.  Nebft  einem 
Anhange«  Knochen«  Elfenbein  und  Hörn  zn 
beizen  und  zu  poliren.  Sonderthauren  i8a8»  8* 
Die  Schiefskunft «  oder  vollftändiite  Anweifung 
zum  SchiefTen  mit  der  Rüchfe «  Flinte  und  mit 
Piftolen «  fowohl  auf  dem  Schützenhofe  als  auf 
der  Jagd.  Ein  noth wendiges  Handbuch  für  Jä- 
ger nnd  Schützen«  welche  ihr  Gewehr  richtig 
beortheilen «  gehörig  behandeln  «  zweckmafTig 
erhalten «  und  damit  fowohl  auf  der  Jagd  als 
auch  auf  dem  Schielt  -  und  Scheibenßande  in 
der  möglichft  kürzeften  Zeit  trefflich  fcbieffen 
lernen  wollen,  ebend.  i898*  8-  ete  ftark  verm« 
und  verbeCr.  Aufl.    Ilmenau  i894.  Neues 

geographifches  Handels -Lexicon  für  Kauflente, 
Fabrikanten «  'Manufactnriften  und  Gefchaftt- 
männer«  öder  alphabetifch  geordnete  Handels- 
geographie lor  jeden  Gefchaftsmann«     In  Ver» 

bin- 
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•Mndung  einer  Gefelirchaft  Kaufleute  heraunge- 
geben*  Erfter  Band,  A —  L.  Schmalkalden 
2885«  8«  '  Zweiler  Band  ifte  Abtheil.  M  —  R. 
i8a5  (1894).    dte  AbtbeiL  «  •  •  Das  Flei- 

fcherhandwerk  mit  allen  fi^inen  Nebenzwei^en« 
und  swar  deffen  Begriff  und  Gerchichte ,  Hand* 
griffe  und  Vorlheil  beym  Schlachten  n.  f.  w, 
Ilmenau,  i8e5*   8*  "^Der  Landmann  als 

Thieraw  bey  Krankheiten  der  Pferde,  des  Rind- 
viehes, der  Schweine,  Schaafe,  Ziegen,  Hun- 
de, des  Federviehes  und  der  Stubenvögeh  Nebft 
den  erprobten  Mitteln  und  Recepten  der  berühm- 
teren praktifchen  Thierärate.  £16  nützliches, 
lehrreiches  und  nothwendiges  Handbuch  für 
deutfche  Landwirthe  und  Familien ,  welche  kei- 
nen Thierarzt  in  der  Nähe  haben  und  Heb  in  vor- 
kommenden Fällen  mit  Hath  und  That  felbfi  HüK 
fe  verfchaffen  wollen.  Herausgeg.  vom  VerfaET» 
des  medicinifchen  Rathgebers  auf  dem  Lande, 
ebend.  i8d5*  8*  -—  Antheil  an  mehrern  Zeit- 
fchriften* 

THON*)  (Eleonore)  geb.  Rädern  f  Gattin  von  Joli. 
Karl  Salom.  Th. ;  ßarb  am  ^  April  180^:  geb. 
zu  Eifenach  am  a^  Novbr.  1^5?'  §S-  *  Adel- 
heid  von  Raftenberg;  ein  Trauerrpieh  Weimar 
1788.  8«  '^Mariane  von  Terville;  eine  Er- 

zählung. Leips.  1798»  8*  —  Julie  von  Hirten« 
thal  erfchien  Eifenach  1780- 1783  in  5Theilen.  — 
Vgl.  Schindel  Th.  a. 

THON  (Job.  Karl  Salom.)  Gatte  von  Eleoffore  und 
Vater  von  Heinr.  Chr.  Kafp.  Thon;  jetzt  Ober^ 
confißoriü  -  Director ,  Geheimer  Rath  und  Ritter 
des  ff^eimar*  Falkenordens  (vorher  Regierungs« 
Caoiler).  §§.  f^on  dem  Schlof«  Wartburg  er» 
fehlen  1815  (1814)  die  3te  verbell,  und  verm« 
AuQ. 

16  B. 

*)  Ift  diefelbe,  die  Bd^S.  S.  58  ohne  Vornamen  aufgeführt 
iß. 
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16  B.  THONI  (Karl  Emm.)  ward  1797  Priefter»  fmd 
hatte  bis  sam  J.  1805»  wo  er  nach  Herberttfel- 
den  befördert  ward,  mehrere  Caplanate  verwal- 
tet: geb.  am  ig  Julius  1772,  %%.  Neuere  Feft- 
predigten.  Landthut  i680.  A  Bde  gr.  8*  —  Vgl« 
FiUer  Th.  s. 

16  B.  THORBECKE  (Karl)  Privatgelekrter  in  mann- 
heim  (vorher  Finanzrath  in  CalTei) :  geb.  zu  Osna* 
brück  am  8  März  1786.  §§.  Baftarde.  Göt- 
fingen  i8o8-  8«  Melonen,     ebend.  i8o8>  8* 

Lieder.    Beri.  i8i5>  8.  Drapiatifcbe  Spiele, 

ißer  TheiL    Mannheim  i8ai.  gt.  8* 

lon.  16B.  THORILD  (Tbom.)  §§.  De  bumanitate« 
Gryphisw.  i8oi«  4.  Vita  natarae  fea  pa-* 

naefteticet  idea.   ibid.  i8ot.  4.  Vit  po^tica 

Cve  Patbot.    ibid.  i8oi.  4.  Sublimitus  in« 

genii  bumani.     ibid.  1805.  4.  Lex  mundi 

univerraliflima«     ibid.  1805.  4.  Lux  vitae 

verae.    ibid.  1803.  4<  Syftema  theologicum 

humaniiatis.    ibid.  1805.  4.  Syftema  juri- 

dicum  bumanitatis  naturale,  ibid.  1803.  4. 
Ingenia  maxima  fapientiae  horaanae.  ibid. 
1804.  4.  Aüblick.     Upfala  jS^j.  .  •     — 

AafTerdem  noch  s  Scbwedifche  Schriften  im  J. 
»794-  —  -D^-^  P''>g«'»  die  GröfTe  des  Geiftea 
erfckten  1803;  die  darauffolgenden  s>  Schriften 
kamen  in  Greifswald  heraus« 

THORMEYER  (Fr.  Chr.)  §§.  Schulvorfcbriften,  pg. 
dagogifcben,  moralifchen  ,  prycbologifcbeny 
äfthetifchen  and  philologifchen  Inhalts.  Halle 
1816.  8* 

THUBE  (Chr.  Gottl)  feil  1818  Senior  des  Zirkels 
(znerft  von  1775-1777  Rector  in  Bützoiv):  gfb. 
ZU  Schlegel  bey  Haynichen  im  Königreich  Sachfen 
am  ag  März  1^42.  §§.  Anleitung  zum  rich- 
tigen Verftande  der  Offenbarung  Johannis.  Wis- 
mar 1799.   8*  Unurnftöfslicher»    aus  der 

Jen. 
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Jan. -altftem.  Lit  Zeil,  vorgele|ttdr  Bewrii,  daft 
tnaioe  Üebeifetauag  und  Hrklaiung  dn  Pro[ihe- 
ten  Sacbariah  nnliÜitelbift  and  nicht»  dawider 
ainzuweDden  ift.  Scbwarin  u  Leipt.  1805.  g. 
Beurllieilnpg  dei  fofnannian  »*ang«K  chri&li- 
eben  Vereint.     Rofknrk  1815.  &•  Bin  fiey 

mutbige*  Wort  an  dia  hochverehri.  Ritter-  nnd 
Landfcbalt  dea  Giofibeno^tbuRii  Mecklenhuifi- 
Schwetio.    Ufaae  Diuckoii,  181S.  8-  Mnch 

etwas  über  die  BefteuruDft  der  GeiAlichkeil  im 
GrortberznjtlhumMrcklenburK.  GürtrowiSiS  8. 
^  Die  Sekrift  über  die  franzär  Ravelution  ir- 
fckit»  1794.  —  fon  ätf  Scbnftj  über  die 
tiäc bekommenden  4»  Jahte  trfekitn  iHii  die  4te 
'  und  von  dem   Innhegiitf  dar  chtiftl.  Glaubeni- 

und  Tugendlehre  in  demt  Jahia  die  ai«  Aufl. 

16  B>  "oa  THüMMEL  (Aug  V/i\h)flerb  am  10  April 
1814  in  Amfitrdam  an  dtn  Folgen  iintr  tödtlichen  ' 
FtrwMndang  in  der  Schlackt  betf  Courtrat/.  Er 
.  -lear  zuittxt  Obrifl  des  königl.  Sack  f.  Hufartn- 
Jttgimnts  und  Ritter  des  Säckf.  Militair  •  Hein- 
rieksord-  und  dir  FronzöJ.  Ekrenltgion.  (Zuerft 
feit  171)1  Gamet  bej^m  Leibcuirafnei-Kegitnenl, 
1796  Prem,  Lieut. .  1806  Ritlmeißer,  und  1800 
Major,  t8.)3  Obrißlieul./bey  dem  HuTaien- He< 
giment).  Geb.  zu  Sotinenborn  beif  -Gotha  am 
14  Octbr.  '7T4-  SS'  ^''  >'^  Auig.  feines  Fer- 
dinand! erfckien  bereit*  i8o5> 

16  B.     von  THÜMMEL    (Fried.)     §§.     GemSIda  ro- 
maDtifcher  Träumereyen.    Leips  1806.  6. 

von  THaMMELiHnnm)  Bruder  von  Mor.Aa|!.?.Th.; 

fiarb  in  Aitenbnrg  am  1  M3rz  1834..  War 
kerzngl.  Sachfen  -  Goth-  Gek  Ratk  und  Minifler, 
und  privatißrtt  zuletzt  in  JNäkdtiiitx  (voifaer 
Obe  I'teuerdircctor  und  Kammer -Pralident  in  Al- 
tenbu'fi):  geb.  zu  SekSnfeld  bey  Leipzig  am 
a  März-  I743.  %%•  TsbalUrilcha  UeberGchi 
dar  Gatioidapiaifa  im  Ueraogth.  AUenburg  vom 
Jahi  ti 
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Jahre  1650  bis  1817.  Nebft  patriotirchen  Vor* 
fchlägexi  zar  Eioführnog  eioes  allgemeine»  Ge* 
traidema (Tes*     Altenborg  i8i8«  gr«4t  Liit* 

tres  ä  Clio,   ebend.  18 '8*  ST' 4*  ^Apherie» 

men  aus  den  Erfahrungen  einet  Sieben  ond  Sieh* 
sif()ährigen«  fhend«  1818*  19«  nte  ▼erm.  Aufl. 
mit  feinem  Portrait  i8si«  (Hier  hat  er  Geh  ali 
VerfalTer  genannt).  Hiftorifch  •  ftatiAifch  • 

geographirch  -  und  topographifche  Beiträge  lar 
KenntnlTt  des  Herzogthnms  Altenburg,  Mit  3g 
Portraits «  e  Charten  und  einem  Fac  fimile  der 
Handfchrift  Joh  Fiied.  II.  ebend.  1880.  kl.  Fol. 
(Es  giebt  davon  6  verfchied.  Ausgaben  %  mit 
und  ohne  Kpf.),  —  Vgl*  Abendzeitung  iSsi* 
Nr.  65. 

f 

THUMMEL  (Kall  Ednard)  I).  det  Med.  und  frakt. 
Arzt  in  Berhn:  geb>  zu  .  *  •  S§.  Medicini* 
fches  Hausbuch  zur  Hülfe  bey  vorkommenden 
Krankheitifällen  für  Jedermann,  insbefondre  für 
Landbewohner  und  Landwuodärzte.  Alpbabö- 
tifch  geordnet«  Nebß  einem  diäte tifchen  Wör- 
terbnche.  Berl.  1884*  ^■'•ö*  mit  1  allegor«  Titel- 
kpf.  und  Vignette. 

ton  THüMMEL  (Mor.  Aag)  ftarb  in  Coburg  am  ^6 
Oct.  jS^Z'  §§-  Sämmtliche  Werke.  lAer 
Band.  (Enthält:  Wilhelmine,  die  looculation 
der  Liebe,  und  die  noch  nicht  herausgegebenen 
Gedichte).  Leipz.  i8ii*  8*  m  Kpf.  fi-6terBd« 
(Enthält:  Reifen  in  die  mittäglichen  Provinzen 
von  Frankteich),  i8ii«  181s«  steAufl,  i-4ter 
Bd.  i8ao.  5-6ter  Bd.  i8si.  7ter  Bd.  herausg. 
von  ffok  Erfiß  v,  Grüner^  181 9-  (Aneh  m.  d. 
Titel:  Leben  Mor.  Aug.  v.  Thümmels,  herausg. 
o.  f.  w.)*  Gab  heraus:  Tafchenbnch  für 

Damen,  auf  die  J.  1817-  i8i8>  i8ig«  Leipz. 
1816-1818.  18.  m.  Kpf.  (Der  letzte  Jahrgang 
bat  auch  den  Titel:  Neue  Folge,  ifter  Jahrg.). 
Der  heilige  Kilian  und  das  Liebes -Paar.  Her* 
nosg.  von  JFrJML  Fird.  Hempet.  Leipz.  i8i8-  gr.  8- 
i9tesJahrh.  9terBjuid.  S  ID» 
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m.  iKpf.  —  Gcdicbl«  JmMorgaolil.  fürgeliild. 
Stlnde  luf  duJ.  igio,  —  t^on  derVfÜhe\miae, 
[o  wie  von  der  inoculation  <tet  Liebe«  trfchiett 
igis  eine  neue  berondere  Aufl.  —  Folgende 
Nachdrücke  ßnd  bekannt:  i)  Die  laocnlatinn 
derl^bei  WieoiSoa,  g,  ■i)  Wilhelmine,  ebptid. 
i8a  ■  5)  Kleine  poet^fche  Werke,  ebeod.  1805.  A, 
ste  Aufl.  i8a4-  4I  Gedichte.  Heilbronn  iflit).  is. 
6)  Mehrere*  to  der  Bibliothek  deutfcher  ClalH- 
ker  (Upfala  181S  Mg-)'  ~  '^gl*  U^itk.  Hen- 
ning't  deutfcher  Ehrinlempel  Bd.  5  (1804)  S. 
.li8-tS7-  ZeitgeDorTen  Heft  iS.  S.  leg- 164. 
Allgem.  Zeit.  1S17.  Beyl.  Nr.  15SI.  15«4.  Jen. 
Lit.  Zeit  1817.  Intell.  BI.  Nr.  100. 

THüRNAGBL  (FHed.  Kerl)  ßarb  in  Mmitkeim  altPri- 
vatgelikrter  im  ^.  igJ4  (war  zutetat  Sccretatc 
bey  der  Seehandlung  in  Berlin):  gtb.  174z 
(nicht  1750). 

THUSJIVG  (Franr  Jofeph)  HofgtriehUadvocat  z«  Arns- 
berg: geb.  zu  Brtnfchedt  bttf  Amsbtrg  am 
ai  März  iziS9'  %%■  Verfuch  einer  neaen  De- 
dactioQ  der  RechttwirTenrchaft ,  wodurch  diefe 
von  der  Moral  f^efchieilen  .  und  dm  philoFophi- 
/cbe  mit  dem  pifitiven  Rechte  innig  voreini^t 
wird.  Giefl'en  181S.  6.  JuriRifcbe  Abband« 

lungen.  Hamm  igso,  8.  —  Mehrere,  meilk 
anonyme  Abhandlungen  in  Zeitfchriften.  — 
Vgl,  Stiberz  Tb.  «. 

THUM  (Karl)  .  .  ,  zn  .  .  .:  gtb.zu  .  ,  .  %%.  Sy. 
ftem  der  directen  Steuern  in  Frankreich.  Nach 
dem  Frantöf.  von  Dulaurtns.  Mainz  1815.  K'^-B* 
Ste  Aufl.  181g.  Syßämstircbei  Handbuch 

des  Katafter) ;  zum  Gebrauche  für  Meirei,  Ad- 
junkten. Munizipahüthe,  Experttn,  Geomeier 
und  Beßleer  von  liegenden  Gütern  jeder  Ait. 
ebend.  1813-  g'-S. 

Fn^herr  von  TBÜMB  (.  .  .)  kUmgl.  Wirttmbergi- 
fcker  -Kammerkirr  zu  StnUgart:   gib.  zu  .  .  , 

SS. 
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SS.  Zwey  ThtaterftBcke.  Tübingen  1813«  8* 
Viola,  oder  Liebe  iiiii  Liebe;  Schaofp.  in  o  Acteiu 
Frank£  a.  M.  181S«  8«  Brcahlangea  upd 

NoTeJleo ;  nach  Ä.  von  Sarrazh$  tttj  bearbeitet. 
Nürnberg  1814»  i8x5.  oBdch.  8*  Der  Red« 

feiige,  oder  die  beiden  Pcffen  |  LoftTp.  in  5  Acten 
nach  Picard.    Stuttgart  1816.  &  ^Beytrage 

für  die  deotfcbe  Sdiaubübne«  iftet  Bä'ndcbea 
(Die  Familie  Anglade;  Caiharina  von  Karland). 
FrankfLa.  M.  i8i8*  8*  Zwey  BSbnenItücke. 

Tu  hing.  1880.  8»  Die  neue  Scbanfpieler- 

fcfanle;  Lnrtrp.in5Anfi.  uäch  Dilavigm,  Leipa. 
i8ei.  8«  Neue  Bühnenftücke.    Augsburg 

1884.  8«  —  Erzählungen  und  kleine  Reifebe- 
fchreibungen ;  im  Morgenblatt  für  gebild.  Stande 
1813. 1817.  iSiQ.  1880.  und  in  der  Abendaeitung 
i8i8«  1819. 

TBUNE  (C...  G...  F...)  .  . .  zu  .  * .:  gekzn.^4 
SS.    Tentamen  cii'ca  trigonometriam 
dicam.    Goetting.  i8i5>  4* 

rnUR  (M. ..)...  «I*  ... ;  gib. zu...  SS-  ^ür- 
dignng  der  anooymen  Schrift:  „Prüfung  der 
von  Herrn  D  Tzfchirner  zu  l^eipzig  herauszöge« 
benen  Schrift:  Profeftantismus  und  Katholicit* 
mus,  aus  dem  Standpunkte  der  Politik  bettach- 
tet von  eioem  Katholiken.'*  Nach  Vernunft- 
mä/Iigen  ftaatibürgerlichen  GrundiatzeUt  fo  wie 
auch  aui  dem  Standpunkte  der  dogmatifchen 
Gefchichte  beleuchtet.    Leipz.  iSes*  gr*8« 

rHURN  (Wilh.  Chr.)  feit  1807  Pfarrer  zu  Schweig- 
häufen  bey  Naffau :  geb.  zu  Darmfladt  am  6^^* 
nuar  177 f*  ^S-  Ueber  den  Einflufs  der  Staa* 
tenumwälzuDgen  auf  das  Wohl  der  Menfchheit 
Frankf.  a.  M.  1809.  8«  '*'  Sammlung  abwei- 

chender Vorllellungen  der  neuteftamentlichea . 
Schriftfteller  über  einen  und  denfelben  Gegen- 
wand.  Leipz.  1803.  nBde  8-  Neueftes  all- 
gemeines Lefebuch  für  die  erften  BedfirfnilTe  der 

£  a  Kin- 
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Kindtr  lo  ibren  verlcfaiedenen  Ligen  ttni  Ver- 
haltDilTeti.     Hetboro  1807.  %.  Uaber  pött- 

licba  EnicbuDft  de*  MeBfcben.  Bin  Lottfiiilen 
für  Predif^er  und  Schulmänner  tum  Gebrauch 
in  SchulcD  und  bey  Confirinalionen.  Mdrburg 
180A-  &•  Das  Ganze  iarSinnenwelt,  in  Ge- 

fcbichteo  und  Rs^rpialen  vorgetragen.  Ein  fy- 
ftematifcfaei  Lefebuch  für  den  aufkeimanden 
Verband  dar  Jugend  jedea  Standet.  Wieibaden 
ifiog.   S>  Ruckblicke  auf  die  wicbtigdeo 

Suitiumwäl langen  der  alten  und  neuen  Welt, 
mit  Vorblicken  auf  den  EinQufi  der  Menrchheit, 
veraoiafot  durch  die  Staat irevolutjanen  unTerer 
Tage.      Hadamar  iSl8-  gr.  S-  Chriaiiche 

Weisungen  und  gelegentliche  Weihnngen  de* 
VetRandea  und  Gefühle*  mit  tweckmalligen  li- 
targifchen  Einricliiungen.  ebend.  i6i9-  gr- 8* 
AphoriKifcbe  Gedanken  über  dai  Verhaltnifi  de* 
Staat*  Eur  Kirche  und  der  Kirche  zum  Staate» 
Aend.  iSSB  8.  —  Noch  einige  anonyme  Scbrif- 
ten.  —  Antheil  an  ^.  £,  /y.  Sckrrtr't  neuen 
'  Fredigten  auf  alle  Sonn  -  und  Fefttage  de*  Jah- 
re* (1805)1  an  dfjfen  Archiv  zur  Vervollkomm- 
Bung  dea  Bibel  ftudi um*  (1805);  an  dem  Bibel> 
commentar  zom  Handgebrauch  für  Prediger, 
Scbnilehrer  und  Layen  (Altenbarg  i8o5}t  und 
an  dem  neueRen  Magazin  für  Leichen  predigten 
(Prankf.  1804-  igo?)-  —  '  Die  im  i6ten  Bda 
erwähnten  beiden  letzten  AnfTälze  wurden  nach- 
her «et^r /o/;f.  Tit«^  gedruckt ;  *SapimIung  ab- 
weichender Vornellungen  der  Neuteftamenili- 
chen  SchrifiAeller  über  einen  und  denfetben 
Gegenltand.  Leipz.  1803.  g.  —  Vgl.  Siritdtr 
Bd.  XVL  S.  174-181. 
THYME  (Gtore  "Prüdrick  Wilketm)  flarb  imff.  tgi . 
Ifar  Advocat  in  Sorau:  gib.  zu  Naumburg 
i^6i-  S§.  Gedichte  und  verfchiedene  poeti- 
tcbe  Aaflalae.     Zeitz  i8f>3.  8* 

16B.    TIBURTIUS  (Fr.  Zjidvig^okami) jetzt. Lehrer 

an  dar  Xatkarüun/ckmU  zu  LUbtek  (zaerft  Heua- 

leh- 


1 
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lelirer  im  Mecklenb. ,  dann  PrivMgolebrter  za 
Wittenbarg  und  Lübeck):  gib*  zu  Boidin  im 
Grofskerzogth,  Mecklenburg  1^8  .  $$,  Ideen 
über  ein  su  errichtendes  deutfchet  Nationa{in« 
Aital  für  WirTenfcbaft  und  Kunft.  Ein  Beduf f- 
nib  der  deatfchen  Nation »  cur  Beratbnng  dex 
hohen  deotfchen  Bandetverfammlitng«  Lübeck 
1817*   gr.  8-  Vereinfachte  Darftellong  ^tx 

Begein  der  dentfchen  Spräche,  ißer  Curftiak 
ebend,  1817«  8>  Diefeiben  mit  Vorbexichl 

für  Lehrer«  ebend.  1817.  8*  Verfoch  über 

die  Lehre  vom  Gebrauch  des  Conjunctiv  im  La- 
teinifchen.  Nebft  einem  Anhange  über  das  Ge* 
randium  im  Lateinifchen.  ebend.  i89&*  8> 

TIBÜRTIÜS  (Heinrich  Friedrich)  Bruder  des  Vori- 
gen ;  BausUkrer  zu  Subfin  bey  Laage  im  Grofs- 
kerzogtk.  Mecklenburg :  geb  zu  Soddin  i^p  . 
SS.  Probefchrift:  Verfuch  einer  Vertheidigung 
der  Aechtheit  der  fogenannten  5  Paßoral  •  Schrei- 
ben des  Apofiels  Paulus  gegen  die  neueften  Ein- 
würfe.    Roftock  1821.  8- 

TIDEMANN  (Franc)  D.  der  Reckte  und  Bürgermel 
fier  zu  Bremen  von  jgog  bis  zum^.  18^4 «  v/o  er 
refignirte  (zuerft  1779  Secretair  in  Bremen  und 
1794  Senator):  geb.  dafelbfi  am  as  Decbr  i?52r 
SS.  Diff.  inaug.  De  depofitione  debiti  jutficiali 
ijusqui  effectibus  adjectis  fingularibus  juris  Bre- 
manL     Gott.  17^6,  4  ^Betrachtungen, 

Gebete  und  Lieder  für  Zuchthaus-  und  R9^- 
gefangene;  nebft  einem  Anhange.  Bremen 
1811.  &•  *  Was  Tollte  fiir  DeutTchland  in 

Wien  gefchehen  ?  Beantwortet  von  einem  Deut* 
fchen.    ebend.  1814-  8<  ^  Was  könnte  für 

Dentfchland  in  Wien  gefchehen?  Beantwortet 
dnrch  einen  Dentfchen,  line  ira  el  ftudio.  ebend. 
J814.  8>  ^Auswahl   aus  Paul  Gerkard*s 

Liedern;  nebft  einigen  Nachrichten  von  ff^^inem 
Leben,  ebend.  1817.  8«  -*  VgL  Botermund 
Th.a. 

Es  16  B. 


l  •■.■*-«• 
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x6B;  TIEBB  (Hrinr.  lies  Hermann  Fr.)  kehrte  1816 
nach  Tiutfchlanä  zurück  *) ,  mnd  wurie^  nachdem 
pr  ein  ^ahr  zu  Giebickenfiein  hey  Haue  priuati- 
firt  hatte  ^  jgijr  als  dritter  Infpector  und  her- 
nach  als  College  der  tat.  Hauptfchule  des  Hallifcken 
ITaifenhaufes  t  igai  aber  als  zweiter  und  Rech- 
mungsfUhrender  Infpector  angefieüt :  geb.  zu  Oße- 
rode  im  Hatberflädtifchen  am  a^  Oct.  1^69-  %%• 
Nachtrag  zu  Lief-  und  EfUilandt  Ehrenrettung. 
Halle  1805.  8*  Winke  sor  Behersigung  für 

proteftant.  Prediger  bey  der  jetst  bevorftehenden 
(xel0-Sjrnode.     Halle  und  Leips.  1817-  8* 

TIEBE  (Karl  Jakob)  Brader  def  Vorigen ;  Paflor  zu 
Heudeber  im  Hatberflädtifchen  (vorher  cfnilabo- 
xator  an  der  Domfchule  tu  HalberAadt) :  geb. 
u  Oflerode  im  Halberßädtifchen  t^g  .  SS-  Mit 
Ir.  Q.  Herold  und  Äf.  A.  H.  Schmidt:  Euphron. 
Eine  Zeitfchrift  für  Religion  und  Kircheothum» 
fn  zwanglofen  Heften,  xftes  Heft  HalberAadt 
1885*  gr«  8. 


£^ 


TIEBEL  {IL..  Fr. . .  F. . ,)  Paflor  zu  Nauen  in  der 
Mittelmark :  geb.  zu  .  •  .  SS*  ^^^1  Predig- 
ten über  die  Unfterblichkeit  der  6eele,  den  Zu- 
ftand  nnferer  Vorangegangenen  in  der  Ewigkeit, 
und  den  Zufammenhaog,  in  welchem  diefe  Wahr- 
heiten mit  unferer  Sittlichkeit  ftehen.  Stendal 
iÖo8<  gr.  8«  Dafs  ei  die  Religion  ift,  wel- 

che ihrem  Lehrer  den  Abfchied  von  feiner  Ge- 
meinde erleichtert.  Abfchiedtpredigt  am  6  Oct. 
181  i»    ebend.x8ii.  gr.  8«  Antrittspredigt 

In  der  Kirche  zu  Nauen  am  5  Nov.  i8ii*  ebend. 
x8ii«  gr.8*  Wozu  fordern  unt  die  Erinne- 

rungen anft  welche  uns  der  Friede  gebietet? 
Predigt    ebend.  1816.  gr.  8«  lieber  Sjrnow 

dalverfUTung  und  Kirchenzucht  Zur  Erläuterung 

und 

*)  Während  feini^s  Aufenthalts  in  Liefland  erhielt  er  einen 
Ruf  als  Profi»(Ior  an  die  UniverfitSt  sii  Dorpat,  den 
aber  einige  Uinitäade  abxulehnea  nöthigtea. 
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und  ReclitfieTtigaiig  feiner  in  den  Grondlinien 
«ufgeAellleii  Anliditen#    ebend,  1819.  gr,8. 

nSCK  (Ludwig)  ward  J8t6  D.  dir  Philof.  9  18^3  td- 
fngU  Säckf.  Hofratk  und  mtgliid  der  Theater- 
Jntendanz  zu  Dresdeth  wo  er  f%ch  feit  j^jp  amf* 
halt  (vorher  lebte  er  feit  1799  in  Jena,  £eit  i8oi 
in  Dresden,  und  18039  mit  Autnahme  einij^er 
Reifen ,  anf  dem  Lande  bey  Frankfurt  an  der 
Oder,  und  in  Zibingen  in  der  Marie).  §§•  ^  Her- 
senfergielTangen  eines  kunftliebenden  Klofter- 
bruders.  Berlin  1797.  8«  8te  veränderte  Ausg. 
I8i4>  m.d,  Titel:  Phantafieen  über" die  Knnft, 
von  einem  kunftliebenden  Klollerbr.  Gab 

(anonym)  heraus :  Maler  Müllers  Werke.  Hei* 
delberg  1811.  3  Thle  8«  Shakefpeare's  al t  - 

englifclie«  Theater.  Oder  Supplemente  zum 
Shakefpeare»  überfetzt  und  herausgegeben.  Berl. 
181 1*  8Bde8.  Frauendienft,   oder:   Ge* 

fchichte  und  Liebe  des  Ritters  und  Sängers  Ulr 
rieh  von  Lichtenftein ,  von  ihm  felbft  befchrie- 
ben.  Nach  einer  alten  Handfchrift  bearbeitet 
und  herausgegeben.  Tübing.  1 81 8.  gr.8»  Fhan- 
tafot.  Eine  Sammlung  von  Mährchen ,  Erzäh- 
lungen, Schaufpielen  und  Novellen,  ifter  Band. 
Bei^l.  i8iA«  gr.8«  oterBd.  1813  (i8i&).  3ter 
Bd.  1817*  Leben  und  Tod  der  heiligen  Ge- 

noveva.  Ein  Trauerfpiel.  Nene  verbeff.  Aufl, 
ebend«  1880.  gr.  8«  (Zuerft  abgedruckt  im  sten 
Theile  feiner  romant.  Dichtungen).  Teut- 

fcbet Theater.  ebend.i880.  8 Bde gr.8*  Heinr. 
V,  Kteifl's  hinterlalTene  Schriften.  Herausgege- 
ben und  mit  einer  Vorrede  begleitet  ebend. 
18dl  (1880).  gr.8.  Sämmtliche  Gedichte. 

Dresd.  i.  ster  Theil,  1821.  sterThl.  J823.  8« 
Der  Geheimnifsvolle.  Novelle,  ebend.  1825  8* 
(ftand  vorher  ff»  Merkur  iSae.  Nr.  1  -95).  No* 
vellen.  ifterBand:  die  Gemälde,  ster  Band: 
die  Verlobung,  ebend.  igss*  8*  SterBandr  die 
Reifenden.  4ter  Band:  MuGkalifche Leiden  und 
Freuden  f  1884*    (Standen  vorher  in  folgenden 

E  4  Zeit- 
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ZeitCchrirteo :  die  tße  tn  (tFindfs)  Tafcben- 
buch  um  gefelligen  Vergnügen  i8as*  S  282  • 
399;  die  dte  im  Berlinircbcn  TafchencalenAer 
1893;  die  5te  in  (tTendt's)  TAfchenburh  zun 
gefelL  Vergnügen  i8&3>  und  die  410  in  den 
Rbeinblütben  18^4.   S.  195-505),  Ska- 

ki/peari*s  Vorfchule»  herautgegeben  nnd  mit 
Vorreden  begleitet.  1  ßer  Band.  Leipi .  1 825.  gr.  8* 
jMäbrchen  und  Zaubergefcbichten.  ifter  ßand. 
Bredan  4824.  8*  Mit  Jug  IVüh.  SckUgfl : 

Skaiifpiare^S  dramatifche- Werke,  überfrtzt. 
Berl«  1825.    I.  ater  Bd.  gr.8.    «^    Neue  Aufla- 

Sen:  1)  Leben  und  Thaten  von  Don  Quixotte 
e  1b Manche;  2teverbefr.  des2ten  Theils«  iHt2. 
a)  William  Lovell;  2te  v*?rberr.  (mit  feinem  Na- 
men) 1814.  i)  Novalis  Schnh9n\  5tei8i5.  — 
Nachdrücke:  1)  Volksmäbichen  der  Deutfchen ; 
Wien  i8e8«  8*  e)-  Kaifer  Octavianus;  ebead. 
1809.  8*  S)  Sämmtliche  Werke;  ebend.  181  . 
7  Bde  8«  9te  verbefT.  Aufl.  wörtlich  nach  dem 
Original»  1817«  5te  Aufl  181  •  4)  Mehrere  fei- 
ner Schriften  ffi  der  Bibliothek  der  deutfchen 
Clafliker  (Upfala  1Q15  folg»  gr.8).  --  Einige 
Eraählungen  in  den  Straus^dern  Bd  3  -  8  (Berl. 
1791-1798)«  —  Ein  kritifcher  Auffats  über 
die  Kupfer  der  Shakefpearifchen  Gallerie;  in  der 
Bibliothek  dpr  fchönen  Wifrenfcbaften  (1795).  — 
Verfchiedene  Abhandlungen  im  Berlin.  Archiv < 
der  Zeit  (1795- 1797).  —  Da«  Donauweibchen» 
ein  Traueripiel;  in  Fr,  Förfler^s  Sängerfahrt 
(Berl.  1818)  Bemerkungen  über  einige  Cha 

raktere  im  Hamlet»  und  die  Ait,  wie  diefe  auf 
der  Bühne  da rge Hellt  werden  können ;  in  der 
Abendzeitung  1825.  Nr.  50-55.  301-304«  — . 
Die  Gefellfchaft  auf  dem  Lande;  in  dem  Berli- 
ner Tafchenca lender  1825.  S.  58-  1 12.  (Mehrere 
Beyträ'ge  zu  Zeiticbriften  wurden  nachher  in 
feine  Novellen  aufgenommen).  —  Antheil  an 
einigen  frühem  Schriften  Fr.  Eberk  Rambach's. 
Sein  (nicht  fehr  ähnliches)  Portrait»  narh 
Vogel »  von  Coupd»  befindet  ßcb  tor  der  Urania 

18*4 1 
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1884;  floch  vor  dem  iftea  Theile  von  £.  /'»/I*  * 
kuchin's  NovellenfrhHtz  des  deatfchen  Volkt 
(1890)9  nnd  in  Sieindiuck  (1804).  Seine  Bü- 
fte  ift  voq  feinem  Biuder  Fried.  Tieck  trefflich 
bearbeitet,  und  fein  ahnlicbes  ProCl  en  Batre« 
lief  von  demfelben  gearbeitet  worden. 

16 B.  TIEDE  (Thom.  Franz)  flarb  am  22  Januar 
1824-  IFar  feit  \  825  Paft.  Primarius  in  Rii^ 
ekenhaeh  bey  Sckweidnitz  (zuerft  1785  Infpector 
und  Lcbier  an  der  köniftl.  Friedricbsfcbule  2a 
Breslau,  1785  Paftor  in  Steinreifeiidoif  bey 
Reichenbacb,  und  1786  Diac.  in  Reichenbacfa) : 
geb,  zu  Pafewalh  in  Pommern  am  75  ffun.  )^62» 
§§  *  Dta  denkwüidi^ftiifn  Jahrata^e  Scblcfient« 
Gidtz  1803    1804.    4  Bde.  Morkwürdigkei« 

ten  Schlefiens.  Reichenbach  1804.  6  Hefte  fcr.  8* 
m.  Kpf.  Die  Si^^e  bey  Leipzig.      Berl. 

18 >3    gr-8.  Erhebe  dich  rom  geißigen 

Leben.     Predigt,   ebend.  i8i4>  gr»8-  Qa* 

Feß  der  heiligen  5  Könige,  ebend.  1814*  gr.  8« 
Die  letzten  Stunden ;  4  Faftenpredigten.  ebend. 
1814.  gr.  8.  Wohin  weilst  der  Finger  der 

Zeit?    ebend.  1814.  gr.8»  Zwey  Predigten, 

Heidelberg   ]8i4*    8.  Kanzelgemälde  und 

Altarflücke  aus  den  Zeiten  der  Dienftbarkeit  und 
der  Morgeniöthe  der  Erlöfung.  BerL  1814* 
1816..  3  Hefte  gr^  8*  Ei  hielten  1818  den  Ti- 
tel :  Sammlung  von  Predigten  und  Gelegenheits* 
reden  9  oder  Kanzelgemälde  nnd  AltafrAücke  aus 
den  Zeiten  u.  f.  w.  —  Vorrede  zu  Haümann^s 
Briefen  über  die  GcafTchaft  Glatz  (Reichenbach 
18S4  8)  —  Darftellun^  von  Re^rhenhach ; 
in  den  Schleßfchen  Provinzialbl.  i8ott.  Dec.  und 
im  ifien  Hefte  feiner  Merkwürdigkeiten  Schie- 
ßens (1804). 

TIEDEBBHL  (.  .  0  Schutdirector  des  Eßknifchm 
G<mvemements  in  Reval:  geb.  zu  .  .  .  SS« 
Nachrichten  von  den  öffentnchen  Lehranftaltea 
in  den    Städten   des   efthländifchen  Gonverne- 

ments  von  1816  und  I8i7>'  •  •  •  S8i7*  •  • 

TIE- 
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TIEDJEMANN  (Dietn)  §§.  Reife  in  Obtr  -  Penfyl- 
vanien«  und  im  Staate  Neu» York,  Von  einem 
adoptirten  Mitgliede  der  Oneida  -  Nation ;  aut 
dem*  Pranzöf.  überfetzt  und  mit  Anmerkungen 
bcfftieitet.  Berl,  1808.  8«  (macht  auch  den  ssften 
Band  det  Magazins  neuer  Reifebefchreibungen 
aus).  —  Welchen  Einflub  bat  die  Dichtkupft 
beronderg  in  frühem  Zeiten  auf  die  Bildung  des 
Vdterlandes?  eine  gekrönte  Preisfchrift;  in  den 
Abhandlungeil  der  Gefellfchaft  P,  TetfUrs  van 
der  Hulft  (Haarlem  180a).  —  Noch  einige  Ab- 
handlungen in  verfchied.  Zeitfcbiiften.  —  VgL 
Strieder  Bd.  16.  S.  i8d*ig8. 

16  B.  TIEDBMANN  (Fried.)  Sohn  des  Vorigen;  feit 
1816  grofsherzogL  Badifcher  Hofrath  und  ordentL 
Prof e [f.  der  Medicin  in  Heidelberg :  geh,  zu  Caf- 

fei  am  23  Auguß  i^^Si-     §§•     D^M'  «»^«ff-   de 
Cordts  potifpis.     Marburg.  1804^  4.  Ver- 

zeichnifs  derjenigen  Präparate  9  welche  fich  bis 
1808  über  die  Säugfhiere  in  den  Kabinetten  zu 
Landshut  für  Zoologie  und  vergleichende  Ana- 
tomie befanden,  Landshut  i8i9.  gr.  8.  Ana- 
tomie der  kopflofen  Mifsgebiirten.  ebend.  i8i5< 
Pol.  m.  4  Kpft.  Anatomie  und  Bildungs- 
gefchichte  des  Gehirns  im  Foetus  des  Metifchen, 
nebft  einer  vergleichenden  Darftelinng  des  Hirn- 
baues in  den  Thieren.  Nürnberg  i8i6.  gr.  4. 
m.  7  Kpft.  Mit  Mich.  Oppel  und  ^of  lAbo* 
fchitz:  Naturgefchichte  der  Amphibien,  ifftes 
Heft :  Gattung  Krokodil.  Heidelberg  und  Mün- 
chen 1817*  Fol.  m.  15  (illnm,  nnd  fchwarzen) 
Abbild.  Abhandlung  über  das  vermeintli- 
che bärenartige  Faulthier.  H^pidelb.  188O.  gr.  4. 
m  1  Abbild.  Anatomie  der  Röhren -Hölo- 
thurie  des  pomeraozenfarbigen  Seefterns  und 
8tein  -  Seeigels.  Eine  vom  franzöC  Inftitate  ge- 
krönte Preisfchrift.  ebend.  iSan.  Fol.  m.ioEpft« 
Mit  Uop.  Gmelin:^  Verfoche  über  die  Wege»  auf 
Hrelchen  Subftanzen  aus  dem  Magen  und  Darm- 
kanal bit  Blut  gelangen,  über  die  Verrichtun- 
gen 
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f«n  der  Mils  und  ^ie  geheimen  iHamwege, 
ebend.  i8bo.  gr.  8«  Icones  cerebri  fimiarum 

it  quorundam  niammatium  rariorum*  iSid.  jgat. 
gr.  FoL  m,  w  Kpft*  Tabulae  artmarum\ 

iorfforit  humavi,  Abbildung  der  Pulsadern  des 
tnenfch liehen  Körpers.  4  Liefertineen.  Karls- 
Tube  1893  -  J884.  4*  (Jede  Liefet  ung  enthält 
18  Blatt,    und  es  giebt  9  Ausgaben).  ?«• 

biilae  nervorum  uteri,  Heidelb  1823.  Fol,  (Die 
i-5le  Liefer.  enthält  189  die  4te  as  Blatt  in 
gr«  Royal -Fol.;  es  giebt  davon  8  Ausgaben).  — 
Tabulae  nervorum  uteri.  Heidelb*  1^23*  Fol.  — 
Gemeinfcbaftlich  mit  G.  R.  und  A.  Ch.  Tre- 
viranus:  Zeitfchrilt  für  Phyfiologie.  ifter  Bd. 
iftesHefi.  ebend.  i8a4-  gr.  4.  m.  7  Kpft,  stes 
lieft  1825  m.  •  .  .  Kpft.  (Auch  u  d.  Tuet: 
Unterfuchun^en  über  die  Natur  des  Menfchen^ 
Thiere  und  Pflanzen ,  1,  siter  üand).  Darin  Gnd 
von  ihm  :  Beobachtungen  über  Mifsbildungeti 
des  Gehirns  und  feiner  Nerven;  Nr.  ü,  Seite* 
ne  Anordounüen  des  Hertens  in  einem  Kinde; 
Nr.  5.  —  Vorrede  tu'  Dr.  yi  Fohmann^s  ana- 
tomifcher  Unterfuchnng  über  die  Verbindung 
der  Saogadern  mit  den  Veaeii«  (Heidelberg 
i8ai*  8).  — .  yon  der  Zoologie  erfchien  1810 
der  sie  Band:  Anatomie  und  Naturgefchi'lita 
der  Vögel  lAer  Theil,  und  1814  der  510  Bd.: 
Anatomie  und  Naturgefch.  der  Vögel  aterTheil. 
(Beide  haben  auch  diefen  befondern  Titel).  ^^ 
Ueber  die  Speicheldrüfen  der  Schlangen;  tu  den 
Denkfchriften  der  Münchner  Akad.  der  Willen- 
fchaftea  1*813*  math.  phyf.  Gl.  5.85-50.  Beob* 
achtangen  über  die  Theilung  der  Armfckiag- 
ader  in  die  Speichen*  und  Ellenbogen;  ebend. 
iiir*  S.  I  - 18.  ^  Mehrere  Abhandlungen  in 
Fr.  UeckeFs  Archiv  für  dcutfche  Phyliologie 
(Halle  1815  folg.)* 

EDBMANN  (Job.  Heinr.)  flath  M$  30  Jpril  egn; 
weit  Muek  HofoptiiUi* 

TIB06B 
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TIBDGR  (Chrift.  Ang.)  lebte  feit  1806  in  Halle  und 
fea  10 »9  in  Dresden:  geb.  zu  Gardelegen  am 
jj  Decbr.  M^gsi.  %%.  Oai  Echo ,  oder  Alexis 
uad  Ida.  Ein  Cycius  von  Liedern.  Halle  iSis* 
19.  Denkmale  der  Zeit,    ebeod    i8i4<  8* 

Todtenfeyer  der  unvergefslichfen  Monarchin 
Louife,  Königin  von  PreuITen  ,  veranftaltet  den 
19  J<il.  d.  J.  von  den  im  Bade  za  Karlsbad  be- 
findlichen PreurnifrhenUnterthanen.  ,  • .  1814*  8* 
A^nnchen  und  Robert»  oder  der  findende  Banm. 
Halle  1816  (irti5)«  8.  Mit  A.  G.  Eber- 

hard  und  ^.  Fr.  ScMnk:  Tiunia,  oder  Blü- 
then  and  Blüthenleben  su  Elfenane ,  Feyerge- 
fänge,  poetifche  Feft«  und  Scfaerzfpiele.  Berl. 
i8tti-   8»  Werke.     Herausgeg.  von  jl.  G. 

Eberhard.  Halle  1825.  7  Bdchen,  16.  (Davon 
enthalten:  Band  i.  Urania,  Bd.  5.  S.  119- 
845.  Alexis  und  Ida«  Bd.  6.  Aennchen  and  Ro- 
bert» Bd.  7.  8.  5-  171.  Der  Frauenfpiegel ;  die 
übrigen  Bde  aber  feine  Elegien  und  vermifchten 
Gedichte).  Anna  Charlotte  Dorothee»  letz- 

te Herzogin  von  Cnrland.  Leipz.  1885.  8*  (Auch 
in  den  ZeitgenoCTen  H.  56.  S.  1  - 164.  und  H. 
57  S.  136 folg.).  —  f^onderVranieL*)  erfckien 
1814  die  5te  und  1819  die  GteAufl. ;  fo  mevon 
feinen  Elegien  und  vermifchten  Gedichten  1814 
die  8te  Aufl.  des  iften  und  die  3te  Aufl.  des  aten, 
und  i8d5  noch  ein  stes  Bandchen«  < —  Der 
Frauenfpiegel  ward  zu  Prankf.  a.  M.  und  Leip- 
zig (ohne  Jahrzahl)  nachgedruckt  —  Brie- 
fe aus  Rom;  in  der  Zeitung  für  die  eleg.  Welt 
i8o8*  Nr.  175.  183.  185.  i87.  at^6.  817.  1809. 
Nr.  8«  9«  !!•  — *  Theodor  Körners  Charakte- 
riftik ;  im  8ten  Bande  feines  poetifchen  Nach* 
lafTes  (Leipz,  1815).  —  ^Charl.  Elifab.  Con- 
ftantia  von  der  Recke«  geb.  GraCfn  y.  Modem; 
m  den  ZeitgenoITen   H.  11  (1818)  S,  7^76.     — 

Des 


^  Bruchftficke  daraus  Itanden  lüerft  in  G.  .JV.  F\fch€r*i 
and  Andr,  Riem's  Berlinifcher  Zeitfchrift  für  Aufklä- 
rung (1788-1790). 
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Det  Paftor  Lehmanot  lettlet  Wort ;  ba  Wayfen» 
fr«uDd  Bd.I  (Leips.-i88i)  S«  944-961.  —  Ge* 
dichte  in  Beckir^s  Tarchenbnch  für  das  gerc.lL 

Vergnügen  (1797.1815.  i&i7-»8«5-  i8a5);  «• 
tfff»  Tafchenbüch  Minerva  (t8o8«  1809);  in  Bi» 
ekn's  Gnirlanden  Bd.  1.  s  (1810);  in  Laßeres 
Magasin  für  cfarißK  Prediger  Bd.  6.  St.  1.  und 
Bd.  7.  St  a. ;  in  Fatir*s  Jahrbuch  für  bäutli« 
che  Andacht  und  Erhebung  des  Herzens  (1819 
folg.),  und  im  iftenBdedei  Wayfenfrenndes*  -^ 
Sein  Portrait  gezeichnet  von  IVeitfch  und  gefto« 
eben  von  (fottfchedt  ^  Halle  1884.  Fol.,  im 
iften  Hefte  von  Deutfchlandi  berühmter  Schrift- 
fkelleTf  und  ein  nnähnlichet  in  Steindruck  zu 
BerL  -—  P'gL  ZeitgenotTen  U.-  XVL  S.  i55* 
158.    ^ 

TIEFENSEE  (. . .)  Pfeudonym^  iSi Franz  Lech,  Ja- 

ftizcommilTar  zu  Iferiohn. 

« 

nSFTRUNK  (Joh.  Heinr.)  SS-  ^a«  Weltall  nach 
menfchlicher  Anikht  Einleitung  und  Grund* 
läge  SU  einer  Philofophie  der  Natur«  verOand- 
Jich  für  jeden  gebildeten  I.efer.  ifle  Abtbeil. 
Halle  i8ei.  gr.  8-  Oie  Denklehie  im  rein- 

dentfchen  Gewände»  auch  zum  Selbftunterricht 
für  g^ildete  Lefer.  Nebft  einigen,  auf  Ver* 
anlalTung  eines  wifrenfchaftl.  Briejfwechfels  ent- 
ftandenen  ,  noch  völlig  unbekannten ,  theils  die 
Deoklebre  überhaupt,  theils  die  Fichtifche  Phi* 
lofophie  betreffenden  Auffätzen  voi^  Immanuel 
Kant,   ebend.  i8a5'  gr*  8* 

TIELKE  (Gottfried  Wi1hi>lm)  i  >.  HauptmcnaHf 
BUchircenfurrath  und  Bibliothekar  des  Bofkriegs* 
raths  zu  IVitn :  geb.  zu  Freyberg  im  Königr. 
Sachfen  am  2  Sept.  j?73.  §§.  Uer  Geift  .let 
Zeit.  Ein  Journal  für  Gefchichte,  Politik,  Geo- 
graphie, Staaten-  und  Kriegskunde«  Brunn, 
und  nachher  Wien  1811  u.  f.  J.  gr.  8*  (jährtich 
\u  Hefte)* 

16& 
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i6  B.  TiBMANir  (Joh.  Chr.)  ßärb  am  sg  Die.  jgni. 
If^ard  igtt  adjung.  und  tgt^  wirkL  Supmntend. 
zu  Qommtm  (? orher  feit  1774  Prediger  in  Dan* 
iiigko):  g4b.dafilbflimffanuarj^sa.  SS'  ^^ 
danken«  Vorfchläge  nod  Wünfrhe  zur  VerbelTe* 
rang  det  Landfchalwerens.  Zerbft  1805.  gr.  8* 
.  Rückecinaernogen  für  die  Landfchallehrer  der 
Gomoierifcben  lafpection.  ebend.  1807«  8*  — * 
Mehrere  theolog.  und  literaiifche  Abhandlongen 
in  dm  Dresdner  gel.  Anseigen  1786- 1796.  ~ 
Ueber  VerbelTerang  des  Schulwefent  in  UDfetn 
Tagen;  in  Rehkopfs  Prediger  -  Journal  1804« 
S.  185*  isj).  Ueber  Veinachlälligong  der  Sonn- 
tagifeyer ;  S.  617  -  625,  .  Fragment  einer  Rede 
an  einem  Gerichtsuge  gehalten  $  ebmd.  1805. 
S.  096-301.  Ueber  Prediger  -  Accidenzien ; 
S*  310  -513.  OelTentliche  Belobung  eines  ver* 
dienten  Schullehrers ;  S.  580  -  590.  *  Ueber  die 
Bufstexte  am  /Mars;  gbimi.  1806.  S.  167 «183. 

16  B.  TIBMANN  (Wilh.  Adolph  oier  Albrecht)  $$. 
Bemerkangen  über  das  Eifen.  Braunfeh weig 
1799«  8*  Nene  artiftifch  -  technifche  Ency« 

clopädie»  oder  grundliche  auf  Erfahrung  beru* 
hende  Anweifnng  zur  Verfertigung  der  vorzüg« 
lichften  Knn&fachen.  ifter  Band,  von  Abdruck 
bis  Kupferftecherkunft.  Berl.i8o6.  gr.-ft.  m.7Kpft* 
(Mehr  ift  nicht  erfchieneo).  —  Ueber  die  Pro* 
doction  des  Roheifens  und  der  Bereitung  des 
Stabeifens  and  des  Stahls;  im  Journal  für  Fa- 
brik,  Manufokfur,  Handjung  und  Mode  i8o6. 
Jnl.  S.  16-79.  Aug.  S.  89-97.  Ueber  die  Spie« 
gelfabrikation  zu  Grünenplan  im  Leinedeparte* 
ment  des  Königreichs  Weftphalen ;  ebmd.  1809» 
Sept  S.  185 -883« 

TIETZE  {.  .  .)  iönigl Preujf.^ußizcommifflensraik 
^u  •  •  ' :  gib.  z»  •  .  .  SS*  Sollen  und  Wol- 
len. Drey  Vorlefongen«  Leipz.  1883  (i8s4). 
gr.  8* 

TIE' 
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TILBUANtI  (Gottfaard)  Lriirer  an  dir  Domfchuti 
zu  Riga:  geh.  zu  .  ^  .  §§•  Gab  keraus:  Li- 
vona's  Blumenkranx.  iltcs  Bäodcben.  Riga 
181 8*  8«  m.  KpC 

9M  TILESIUS  (Wilb.  Gottl.)  iam  igog  Von  der  v.  Knh 
fenflemifcken  Entdeckungsreife  zurück  9  lebte  fo* 
dann  in  Leipzigs  Güttingen^  Mühlkanfen  und 
feit  dem  April  1825  als  prakt.  Arzt  in  Dresden: 

Seb.  am  jf  Julius  (i7tl9).  SS*  Theorie  der 
ecbteoartigen  Ausfciiläge.  Ein  veifuch  suc 
nähern  Beftimxnung  der  chronifchen  Hautkrank« 
heilen;  durch  ein  color.  Kupfer  erläutert.  Leips. 
180s».  8*  Naturhiftorifche  Früchte  der  er* 

Aen  kaiferl.  RuIL  unter  dem  Commaodo  des 
Herrn  V.  Krufenftern  glücklich  vollbrachten  Erd- 
nmfegelnng»    St.  Petersb.  1813*  gr*4«  Na* 

turbiftDrifcne  Abbandlungen  und  Erlänterungeut 
befonders  aus  der  Petrefactenkunde.  Marburg 
l895-  Fol.  m.  fchwarz.  u.  ilL  Kpf.  —  Vorläu* 
iige  Nachricht  von  einem  auETerordentlich  dicken 
Kinde;  in  VoigVs  Magazin  für  den  Zuftand  der 
Naturkunde  Bd.  V  (1805)  S.  5289-899*  Re- 
flexionen und  Bemerkungen  über  ein  im  eigent« 
licbften  Sinne  des  Wortes  im  Falle  erfticktes 
Kind;  S«  408-416«  ^^^^7  verfrhiedene  Spe« 
cies  (fpongia  villoja  und  oceuata)  in  einem  Röb« 
xenfcbwamme  vereinigt ;  ebend*  Bd.  VI.  S.  877  • 
896.  Fernere  Nacbrichten  von  den  neuen 
Marquefas  -  Infein  und  deren  Bewohnern ;  ebenda 
Bd.  All.  S.  499-498*  Naturhiftor^fche  Bemer* 
kungen  aus  Kamtfchatka ;  S.  498  -  508.  De«gL 
aus  Segalien  und  Japan ;  S.  502  •  505.  Ueber 
das  Leuchten  der  See ;  S.  505.  506.  —  Einige 
Bemerkungen  aus  Japan;  in  Kilian's  Georgia 
1806.  Nn  96.  105. 104.  —  De  nova  Actiniarum 
fpecie;  in  den  Atimoires  Je  FAcad  des  fcience 
de  St.  Petersbourg  Tom.  I  (1809)  p.  388 -4?8. 
Pifcium  Kamtfchaticarum  Te^yk'^  et  Huxufi 
defcriptiones  icones ;  ibid.  Tom.  II.  p.  555-576. 
Tom.  ill.  p.  985-885  et  Tom.  IV.  p.  406 -478. 

CAri- 
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Chriroftlmon  Platonoides  HumboMtif  »h  mirabi- 
Um  intirioris  coroüae  flructuram  denuo  pictum  et 
difcriptum;  ibid.  Tom  V.  p.  58i-55o,  579-562« 
Di  cancris  Kamtfchaüäs  9  onifcist  entomaflicis  et 
caniillis  warinis  microfcopls  noctiltuentihus  ^  cum 
appendUe  de  acaris  et  rwinis  Kamtfchaticis ; 
p  531  •  405  *).  De  fceleto  mammortes  Sthitico 
ad  maris  glacialis  littora  anno  iHo^  iffoffo ,  c%i 
praemijfae  Etephantini  genet'is  fpecierum  S/twctio- 
nes;  p  416-513.  De  nova  Mnfarum  fpecie ; 
ibid.  Tom.  VI.  p.  5^0  -  561^  De  Pifcinm  außra- 
üum  novo  genere  icotie  iUußrato;  ibid.  Tom.  VII. 
p.  501  -310.  De  Geckone  außrali  argyropode^ 
nee  non  de  generum  tiattiralium  in  Zoologia  fyße 
matica  dignitate  tuenda^  atque  de  Geckenihus  in 
genere;  p  311-349  jidditamenta  conchyltolo- 
gica  ad  Zoograpkiam  Rojfo  -  Afiaticam »  Spec. 
l  II;    ibid.  Tom.  Viil.  p.  893-302.  Tom.  IX. 

5.473-484*'  —  Raia  cornuta«  n«bft  einigen 
rafileanircbea  Amphibien  aus  der  Gegend  von 
Sl.  Catharina;  im  Magasin  der  Gefelirchaft  na- 
turferfchender  Freunde  io  Berlin  Bd.  III  (1809) 
S*  83  -  94«  Ueber  die  Melonen  -  Quellen  oder 
Berocn,  ifte  Lieferutig;  8.143-148.  —  Abbil- 
dungen und  Befchreibungen  einiger  Fifche  aus 
Japan«  und  einiger  Mollusken  aus  Biaßlivn, 
Welche  bey  Gelegenheit  der  ißen  RuIT.  kaifei I. 
Erdumfeglung  lebendig  beobachtet  wuiden;  in 
den  Denkfchriften  der  Münchner  Akad.  der  Wif- 
fenfch.  ii{\.  math.  Gl.  S.  71-88.  u.  it$i.v  S.  31  - 
50.  — -  Lieber  die  Seeblafen  9  ein  räthfelhaftes 
Thiergefchlecht «  welches  auch  unter  den  Na* 
men :  Gdlere,  Fregatte,  the  portuguefe  man  of 
war,  Refandjes  und  Eydewind  Seglare  unter  den 
Seeleuten  bekannt  ift;  in  mehrern  firuchltücken 
gefdmmelt;  in  A,  ff.  t;.  Krufenflem^s  Reife  um 
die  Welt  Th.  III  (1812)  S.  1  - 108.  Bemerkun« 
g«tn  über  den  Jocko  oder  Orang-Outang   von 

Bor- 


•)  Frey  überfetxt  in  Güberi's  Annalen  der  Phyfik  Bd.  61. 
6.161-175. 
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Borneo ,  oder  den  oßiiidircheD  Waldteufel ;  Sw 
209-  150  —  lieber  dat  Leuchten  der  Weich« 
thiere  i  in  dtn  Aanalen  der  Wetteranifchen  Ge* 
fellfchaft  für  Natarkonde  Bd.  IIL  5te  AbtheiL 
.  (181  •)•  "^  Refaltate  feiner  während  der 
5  Jahre  der  Krofenfternifchen  Entdeckongtreifa 
aogeftellten  Unterfuchungen  über  das  Leuchten 
des  Meeres;  in  GUbnrfs  Annalen  derPhyCik  Bd« 
61  (1819)  S  36-44.  BerichtigQflgen  und  Zn* 
fäti^e  aa  ^  Macartneyi*s  BeobachtQn|ett  übec 
leuchtende  Thiere;  S.  140  •  \6u  Leuchten 
von  Augen ,  Fifchlaich  und  Seefternchen  ;  vor« 
^ebliches  Meeresleuchten  ohne  Thiere  |  S.  550  « 
534*  (Ueberdies  S.  1  folg.  113  folg.  und  S.  317 
folg.  mehrere  Anmerkungen  zu  ähnlichen  Auf- 
fätaen).  —  Naturgefchichte  des  Bisfuchfes« 
des  kaukaEfchen  ^Schakals  und  des  Korfakfuch- 
fes;  in  den  Verhandlungen  der  kaiferl.  Leopold. 
Academie  der  Naturforfcher  Bd.  IL  AbtheiL  fl« 
(Bonn  i8efi)  S.  373-409.  —  Noch  einige  Ab- 
handlungen in  Pierer* s  allgem.  medicin.  Anna- 
len; in  den  M^moires  de  1' Academie  des  fciences 
de  Paris ;  in  den  M^moires  de  la  Societd  imperiale 
den  fc.  nator.  de  Moskau  (1809  folg.);  in  Ho'il 
hiftoire  de  Peches;  in  Pierer*s  medicinifchem 
Bealworterbuch.  —  Antheil  am  iften  Bande 
der  allgem.  Real-Encyclopädie.  —  Ueberdies 
hat  er  zu  v.  Krufenftem's  Beiren  um  die  Welt, 
XU  einigen  Werken  von  S*  T.  Sömmering  und 
andern  medicin.  und  naturhiftor.  Schriften  Ku« 
pfer  und  Zeichnungen  geliefert.  -—  FgL  Con- 
▼erfat  Lex. 

6B.  TIL6ENKAMP  (Fried.  Wilh.)  S$.  Der  hohe 
Wertb  einer  frühen  religiöfen  Erziehung,  dar* 
geftellt  als  Mittel ,  dem  religiören  Zeitgeiße  mit 
glücklichen  Erfolge  entgegenzuwirken.  ^Hamm 
i8so.  8«  —  Antb.  AM  rheinikh  •  weftphäl.  Ana. 

riLL  (Baliftarius)  Pfeudon.,  ittffoh.Ludur.  Caffir^ 

Madicin.  Rath  und  aufferordentl.  Prof^ff.  in  Ber- 

19t«tJahrh.  9terBand.  V  Un. 


.«F.       *. 


—     Sa- 
lin.   SS«     ^DiÄ  Karf ankelweibe ;    ein  romanti- 
fchet  Trauer fpiel.     Leipz.  181 8«  8« 

TILLBERQ  (Gnftav  Salomon)  Dr,  der  Philo/,  und 
feit  1817  ordentL  Profejf.  der  Mathematik  und 
Phyßk  zu  Greifswald  (»ueilt  1806  Frivatdocent, 
und  18111  Adjunct  der  philofoph.  P*acoliät):  g$i). 
zu  BUftorp  in  Südei-wannland  amjp  ffun.  ^777* 
.  $S.  Diir.  (praef.  Fr.  Rühs)  de  primit  Pome- 
raDiae  incoi«s.     Giyphiae  i^oa.    8«  l^i^. 

ioaug.  (praef*  Hulttn)  de  eclipli  folii ,  die  1 1 
Febr.  1804  Gryphiae  obfervanda.  ibid.  1805.  4. 
Pr.  Sacra  fecularia  tertia  inftauratae  religionit 
evangeli^ae ,  fol^mni  ritu  feftisque  ceiemoniis 
a  regia  Uoiverfitate  Grypbica  publice  celebranda 
indicit  ibid.  ]8i7<  4*  —  Antheil  an  einieea 
Didertat. ,  die  von  j8o6-i8i5  uoterfeincm  Vor* 
iits  vertheidißt  worden  find  —  Meteorologie 
fche  Beobachtungen ;  in  den  Amtsblättern  der 
iönigl  Regiirung  von  Stralfund  jgiö  folg.  — - 
Vgl.  BUderflädt. 

16  TILLICH  (Erna  Gotthelf  Albrecht)  ward  zu 
Brefen  bey  Guben  j^go  geboren.  §§.  Wie  ift 
der  Unterriebt  in  der  Spracbe einzurichten,  um 
ohne  Grammatik  Sprachfertigkeit  und  Sprach* 
richtigkeit  (worin  auch  Orthographie  mit  begrif- 
fen ift)  mit  der  Richtigkeit  im  Denken  auf  das 
innigfte  zu  verbinden,  und  beidet  in  einer  Stu* 
fenfolge  fortzuführen  ?  Leipz.  1803  8*  Lehr- 
buch der  geometrifchen  VerhältoiiTe,  oder  die 
Mathematik  elemeniarifch  behandelt  und  in  be- 
ßimmten  Reihefolgen  von  Uebungen  praktifch 
dargeftellt.  ebend.  1806.  gr.  8*  —  Heue  Au f* 
lagen:  1)  Der  erlle  Unterricht;  Ate  durchaus 
verb.  und  umgearb.  (von  Ernfl  (Sottlob  Frieden* 
reich)*  ifterTheil  180g,  ster  Tkeil  1811  (1810). 
(Auch  mit  dem  Titel:  Erftes  Lefebuch  für  Kin- 
der, 1. fiter  Theil).  s)  Sprachunterricht;  fite 
neu  beerb.  1815«  5)  Allgem.  Lehrbuch  der  Arith* 
mtük\  fite  von  Fr.  Wüh.  Lmdner  i8si  (i8so). 

TJL. 
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TILLINO  (Chr.  GottfrO  ward  tgo^  ordeniL  Profiß. 
des  Natur*  und  f^ölkerrechts  9  und  flarb  am 
'5  ffanuar  1814:  gib.  am  5  März  (1759)» 
$$•  Jarit  Romani  principia  contra  Locceum 
defcnb.  Lipf.  181 1*  4*  —  Vgl.  Krenfslir  Sw 
45«  44 ,  wo  auch  fein  Portrait  befindlich  ift. 

TILL  MANN  (Jofeph)  PJarrer  in  Erhlen  iey  Pader^ 
born :  geb.  zu  Fürßenberg  beu  Paderborn  S^SS* 
S$.  Katholifche»  Gefangbucn  nach  den  alten 
nnd  neuen  Melodien ,  mit  einem  Gebetbncbe. 
Zum  Gebrauche  bey  dem  öiSentlichen  Göltet- 
dienfte  und  der  Hautandacht.  Paderborn  1796.  8* 
Ate  Aufl.  1799.  5te  i8o8.  -*  Vgl  Felder 
Th.«. 

TILLY  (Job.  Bapt)  jetzt  zu  •  .  .  SS«  Bintraoht  ond 
Heldenlino ;  ein  patriotiDchet  Schaurpiel  in  • 
Aufs.  Berl.  1814*  8«  —  Das  Schaufpieh 
Kühnheit  der  Liebe«   erjchien  1805. 

TILMANN  (Jofeph)  Kaufmann  und  farficaffier  m 
Arnsberg :  geb.  dafelbß  am  6  Novbr,  i^ga.  SS« 
Jägerlied  mit  Kiatierbegleitung  von  Ziegler. 
Arntberg  1814*  8*  —  Gedichte  in  einigen 
Zeitblättern  und  Tafchenbüchern. 

TILSNER  (Johann  Ootthelf)  flarb  im  ^ahre  J8r6. 
(War  D.  der  Philot  und  Rechte  9  Rechtsconfu« 
)ent  und  (von  1814-1815)  fubftit.  AfTelTor  der 
Joriftenfacohät  su  Leipzig):  geb.  dafelbß  am 
15  May  tr^Z*  SS«  ^^^'  ^^  nodone  civit  pe- 
regrini.     Üpf.  1786.   4.  DilT.  tnaug.  da 

Angoftae  contumelia  adfecta.     ibid.-  1814-     4. 
DiCL  de  perduellione  majeftatit.  ibid.  1814-  4< 

(G.  B.  L.)  zuletzt  Hauptmann  und  Brigade* 
Major  in  der  englifch  -  deutfchen  Legion.  SS. 
Gibralur;  in  der  Zeitung  für  die  eleg.  Welt 
1808.  Nr.  56  57.60-64.85« 

F  n  TIMLICH 
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TIMLICH  *)  (Karl)  jetzt  auch  Kupferßicher  in  ITlifL 
§§.  Abhandlung  von  der  Fechtkunft  auf  den 
Stofs.     Wien  1807.  12.  m.  Kpf«  Sammlung 

merkwürdiger  National  -  Coftüme  des  Königreichs 
Ungarn  und  Rroatien »  nach  der  Natur  geseich- 
tiety   in  60  Blättern,  ebend.  1816.  4.  Ro- 

land, ein  Gedicht  nach  Arioft  au«  den  alten 
Kitterzeiten  von  Kaifer  Karls^Tafelrunde  in  4Ge« 
langeiL  ebend.  1819  4*  m.  1  Kpf.  '.  •  •  Hof" 

mannt  der  vollkommene  Jäger  mit  dem  Vorfteh- 
hunde  and  fiebere  Schütte,  fite  verm.  Au£L 
ebend»  18^4.  is«  m.  6  KpL 

TIMM  (Joach.  Chriß.)  flarb  am  3  Februar  jSog :  geb. 

TIN  WS  (Johann  Georg)  (Zuerft  1795  5ter  Lehrer 
am  GymnaGo  zu  SchleuCngen«  1796  Faftor  ii| 
Heinrichs  bey  Suhl,  1809  Pfarrer  in  Poferna 
bey  WeilTeiifels ,  ward  aber,  in  Folge  einer  wi- 
der ihn  verhangenen  Criminalunterfuchung,  im 
J.  1814  degradirt  und  fodann  in  Leipzig,  Zeits 
nnd  WeilTenfels  in  Gewahrfam  gehalten):  geb. 
in  einem  Landhaufe  bey  dem  Niederlaufiiz:  Fle* 
cken  Staako  am  22  Oct.  'Tff-  S§*  Predigten. 
Leips.  igiS«  8.  ff  oh»  Andr.  Brennecke' s 

l^iblifcher  Beweis :  dafs  Jefus  nach  feiner  Auf* 
erftehnng  noch  07  Jahr  leibhaftig  auf  Erden  ge- 
lebt nnd  zum  Wohl  der  Menfchfaeit  in  der  Stil- 
le fortgelebt  habe;  biblifch  und  kurz  geprüft. 
Zeitz  iSflo.  8*  —  Vgl.  Eck*s  biograph.  Nach- 
irichten  von  den  Predigern  in  Henneberg  S.  1198  * 
^318«  S^^'  ^^^'  Rofenmüller\s  Lebensgefchichte 
des  M.  Tinius  ,  und  die  bey  feiner  Abfetzung 
und  Entkleidung  gehaltenen  Reden.  Leipz. 
1814.  8* 

TISCHBEIN   (Joh.  hn%)  geb.  zu  Hama  im  KurfU^ 
flenth.  Heffen  1^20  ;  flarb  am  26  ^uL  j^gö. 

TISC 

■ 

*>  Heil^im  Sten  Bande  S.  20  unrichtig  TtnOUK 
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ISCHBEIN  (Job.  HeiBT.)  ftarb  am  a»  Dicbr.  iSog- 

FISCHBEIN  (Wilhelm)  .,.««,•,;  gtb.  zu... 
%%»  Seine  Bilder»  feine  Träome,  feine  Er* 
innernngen  in  dem  SchloITe  zu  Oldenburg. 
Bremen  182a.  8*  m.  Vign. 

ISCHER  (Job.  Fr.  Wilb.)  feit  1883  Superintend.  in 
Pirna  und  feit  1815  lütter  dfs  SHchf.  Civ.  Fird. 
Ord.  (zuerft  feit  1795  Paftor  in  Datttfchea  bcy 
Torgau) :  geb*  zu  Vautfchen  am  5  Jlug.  176^. 
S§.  "^  Leben  Johann  Wiklefa;  «in  Lefebuch 
für  Bürger.     Leipz.  i8oo.  8-  ""Leben  des 

Defideriut  Erasmus.  ebend.  i8oe.  8«  '^  Le- 

ben des  Hieronymut  von  Prag,  ebend.  (1805).  8« 

*  Leben  Ulrichs  von  Hütten»    ebend.  1805.   8* 

*  Leben  des  Joh.  Hausfchein«  genannt  Oeko- 
lampadius.  ebend.  1804.  8.  (Diefe  5  Schriften, 
jede  mit  1  Kpf. ,  haben  auch  den  gimmfchafU. 
Titeln  Leben  befrühmter  Reformatoren»  6ter  bis 
joter  Band).  Die  Hauptftücke  der  chriß- 
liehen  Religion,  mit  biblifchen  Denkfprüchen 
verbunden.  Leipz.  1805.  8*  •  •  •  6te  Aufl.  189I9 
7te  und  8te  iSas*  •  •  •  iite  1824.  *Sinn* 
gedichte  von  ^^irlrof/.  Leipz.  i8o6*  8»  Pre- 
digt bey  der  Einweihung  der  Gottesackerkircbe 
lu  Plauen  den  16  April  1B15  und  auf  Verlau- 
gen  zum  Druck  übergeben.  Plauen  (1815).  8* 
Rede  bey  der  Einweihung  des  neuen  voigUändi 
fchen  Kreisfchulhaufes  zu  Plauen ,  am  17  April 
1815  gehalten  und  auf  Verlangen  zum  Druck  be« 
fördert,  ebend.  (1815)«  8*  Predigt  am  Dank* 
fefte  für  die  glückliche  V^iederkehr  des  Königs 
von  Sachfen  den  85  Jun.  1815  gehalten,  ebend» 
(1815)«  8»  Rede  bey  der  frohen  Geburts- 
tagsfeyer  Sr.  Maj.  des  Königs  von  Sachfen  vor 
dem  Generalftabe  und  einem  Theile  des  aus 
dem  Felde  zurückgekehrten  Sächf.  Heeres ,  den 
«5  Decbr.  1815  iu  der  Hauptkirche  zu  Plauen 
gehalten,  ebend.  (1816).  8*  Auch  abgedruckt  in 
Ammmfs  Magazin  für  chriftl.  Prediger  Bd.  I. 

'     F  5  St.  1. 
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St  t.  8.  040  •  S55.  *-  Predigtenlwfirre  am 
Neujaliritage  und  am  Fefte  der  Erfcheinung 
Chriai ;  in  Ll)ffler*s  Magasin  für  Prediger  Bd.  I. 
St.  i  (1805)  8»  109-194.  Entfcbeidung  der 
Frage:,  dürfea  adoptirte  Kinder  verdorbener 
Prediger  auf  die  Gnadenhalbenjahrt* Einkünfte 
Anfprach  machen?  St.  s.  S.  346-  550  Pre- 
digt am  Sonntage  Eftomibi ;  ebenä  Bd.  IL  St.  s« 
S.  95-101.  —  Rede  b«^y  der  am  6  Jul.  1819 
gehaltenen  Synode  der  Infpection  Plauen;  in 
Amman' s  Magasin  für  chri&l. Prediger  Bd. IV.  St.  9 
(1880)  S.  8oi-80f.  —  Neue  Auflagen:  1) 
Jjeben  Lutbers ;  4!te  verbelT.  1817«  5te  1818 
(mit  feinem  Namen).  9)  Leben  Melanchtont ; 
ftte  pi8oi.  3)  Calvin»  Leben;  9te  Aufl.  (mit 
feinem  Namen)  181 8*  *—  Das  Leben  Luthers 
ward  vielfach  nachgedruckt« 

16  B.  von  TISCHER  (Karl  Friedrkh  Auguft)  jetzt  Ge- 
Uitsmann  und  ElbzoUrendant  zu  Schandau  (zu- 
arft  feil  1792  Cddet  beym  Regiment  v.  Niefemeu- 
fchel,  1794  geadelt  und  Lieot.,  1797  Sous* 
Lient.  und  1809  Zoll  -  und  Accii  -  Einneh- 
^mer  in  Oftritz  bey  Zittau) :  geb.  zu  Hoffen  am 
^  März  JT7T*  SS*  Bruchftucke  ans  meinem 
entomologifchen  Tagebuche;  in  der  Laulitz» 
Monatifchrift  1805. 1.  S.88  folg.  und  S.  319  folg. 
Einige  Worte  über  den  Schmetterlingsregen  am 
98  Auguft;  ebend.  1807.  L  S.  104  folg.  —  Ei- 
nige Refultate  entomologifcher  Beobachtungen 
in  Besiehung  auf  Witterungskunde;  in  den  neuen 
Schriften  und  Verhandlungen  der  Ökonom«  Ge- 
fellfchaft  im  Königreich  Sachfen «  ifte  Sammlung 
(1818)  S.  100-119.  Gefammelte  Erfahrungen 
über  den  Borkenkäfer  und  über  die  Baumtrock- 
niTs.  Ein  vom  verft.  Revierforfter  Rafckke  hin- 
lerlafsnes  Manufcript»  darcbgefehen  und  mit 
einigen  Anmerkungen  verfeheni  ebend.  6ta 
Samml.  S.  1  •>  38.  -^  Die  Kieferblattwefpe ;  im 
den  Dresdner  MifceUea  sur  Belehrung  und  Un- 
terhaltaog  1819-  Nr».  45.  nnd  in  Sclmei]s  Und- 

ffirth* 
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wirlhfcbahl.  Zeiluog  rgso.  S.  98  •  loo,  — -   Vgl. 
Otto  Bd.  4. 


f. 


TITJDS  (Karl  Heiorich)  ßarb  am  ag  Septbr.  18^3- 
War  (feit  tSo^)  ckurfächr.  Hofratk^  (feit  1768) 
ordintL  Ptoftff.  matmae  medicoi  biy  dilm  med^- 
cmifck'  ehirurgifckiH  CoUegio  und  (feit  1776)  in- 
fpector  des  JNaturalien  -  Cabinets  zu  Dresden.  Geb 
zu  Rofswein  1744.  §§.  Biff.  inaug.  (praef. 
Geo.  Rod.  Böhmer)  de  exantkematum  f  quae  cum 
febre  funtt  differentia.    Fiteb.  S766.  4.  Aub- 

zug  aus  dem  Heifejoarnale  feiner  natuifaiftori- 
fcben  R^ifeo.  .  •  .  (Auch  in  ffoh.  BemouUfs 
Sammlaog  kurzer  Reifebefchreibuogen   Bd.  g. 

5.  149*S54.      Bd.  10.   S.  151-184*  und  Bd.  11. 

6.  195-194.  —  Cladification  der  mineialogi- 
fchen  einfachen  Fonilieo  nach  ihren  BeAandthei- 
len ,  nebft  der  Karftenfchen  Eintheilung  der 
Gebirgft- Arten.  Leips,  1805,  gr.8»  **  Vgl. 
Hat/mann  S.  \ou 

TITTEL  (Friedrich  Auguft)  ...  zu  ...  in  ScUi* 
fien :  geb.  zu  .  ,  .  §§•  Gemeinichaftlich  mit 
JCarl  Mattis :  Wanderung  im  Riefengebirge,  ma- 
lerifch  erläutert  und  durch  27  in  Contur  radirte 
Rupfer  abbildend  dargeßellt;  nebft  einer  HiEiupt» 
anGcht  des  Riefengebirges  mit  Eikiärung«  Lands* 
hnt  1881.  4* 

riTTEL  (Gottlob  Äug.)  ward  rgof  Referendar  in 
eüongel.  geifllichen  Sachen  betf  aem  Polizeydepar* 
tement  des  Geheimen  -  Raths  -  Coüegiums  und  flarb 
am  aß  Sept.  igiö  (zuarft  war  er  von  1760- 1764 
Privatdocent  in  Jena).  §§.  DifT.  philof.  Deum 
nnnm  elTe  ex  uno  mundo  demonilrans.  Carlsr. 
1765.  4.  (Auch  in  den  Abhandl.  über  eiozalne 
\richtige  Materien  Nr.  10).  Pr.  Imperan* 

lium  nomine  a  fati  opinione  Kberanda.  ibid. 
1767.  4.  (Auch  in  Actis  Societat.  lat  Marchio 
BadenOs  Vol.  1.  Nr.  1).  '•*  Nene  Auftagen: 
1)  Logik}  5te  verbelf.  1793«    u)  MeUph)^Iik \  3te 

F  4  verm. 
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««rfBU  und  terb^it  1788*  S)  Allgem»  praktifche 
PhUofopbie;  ^te  verb.  und  verm.  17%9*  4)  Mo> 
ral;  ste  verbelT.  und  verm  1791.  5)  Natur- 
und  Völkerrecht;  ateverbelT.  and  verm.  1794«  — 
Fm  äin  im  Bleu  Bde. genannten  Abhandlungen 
find  übrigen»  Nr.  i.  a.  3.  4.  5.  6.  11.  is.  19  m 
gfai  Abbandlungen  über  einielne  wichtige  Mate- 
rien I  Nr,  14  m  im  Acti»  fociet.  March.  Baden- 
fit;  nnd  Nr.  17,  24.  50  iii  din  (1790  erfchiene- 
nen)  50  AufCatsen  nochmals  abgedruckt  worden. 
—    Vgl  Bartliben. 

TITTEL  (P.  ,  .)  JD.  tfrr  PAt/o/:  211  GUttingen ;  geb. 
zu  •  »  ß  §$•  Methodtts  technica  brevit,  per- 
.  iacilit  ac  perpetua  conftruendi  calendarium  ec- 
clefiUifticam  pro  omnibn»  chriftianis  Euiopae  po- 
puUt  dataque  chronologica  omnis  aevi  examinao- 
di  atqne  determinandi.  Götting.  1817*  4*  — 
Ein  Auffiat«  in   Bodi's  aAronom.  Jahibuch  für 

16 B.  TITTMANN  (Emft)  %$.  Fon  dem  Handbuch 
der  weftphäl.  Notarien  erfchien  i8ii  der  nte 
TheiL 

7irrA9iJJV/V  (Friedrich  Chriaian)5ter  Sohn  von  Karl 
Chria.  T. ;  D.  der  Rechte «  Jtechtseonfulent  und 
feit  1888  StadirUhter  zu  Dresden  (suerft  1811 
Senator  t  und  1814  Vice  -  Stadtrichter) :  geb^  zu 
Wütsnberg  nm  23  Auguß  j^g^.  %$.  Dijf. 
mang,  de  auctoritate  aureae  buUae  in  re  vicaria. 
Viteb.  jgo4*  4.  lieber  die  Verbindung  der 

Criminal  •    and   Civügerichtsbarkeit«       Dreid« 
1817*  gr.8« 

TITTMANN  (Friedrich  Wilhelm)  4ter  Sohn  von 
Karl  Chr.  T. ;  D.  der  Phüof.  und  der  Rechte  und 
feit  1805  Oberconfißor.  Roth  zu  Dresden  (suerft 
kurie  Zeit  Kechuconfulent  dafelbft«  und  feit 
1804  Geh.  Archivs-  Cancellift):  geb.  zu  Witten- 
berg nm  üf  Aprit  M7S4»    SS     lieber  den  Bund 

der 
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i^r  AmpbIctyoneD;  ^eine  von  der  könif^L  PreuIT. 
Akad.  d«r  WifTenrch.  2Q  Berlin  gekiönte  Preis- 
Ichiift    ßerl.  i8iS  (i8ti)«  gr  8-  Ideen  zur 

Politik  und  Gefcbichte  der  EuropäiCchen  S-.aaten« 
Kerf*lir«;haft      Dresd.  181^.  8»  lieber  Er- 

kfnntoif«  und  Kunft  in  der  Gefcbichte.  ebepd. 
1817    irr  8  Dai  Heilung  der   VerfaHiing 

des  deutlchen  Bundes*  Leips.  1818'  gr.  8« 
Darß^llupg  der  griechifchen  Staa tsver falTuDgen. 
•bend  1822,  ier.  8  ""•  Üijf.  inaug  de  compi- 
.  tentia  legum  fxtemarum  et  domefliearum  in  de* 
ßniendis  potijfimum  juribus  cofijugum.  Halae 
1S22,  g.  lieber  das  (Vtanufciiptaus  St.  He- 

lena;   in  Heinr.  Luden' s  t^emeGiB  Bd.  lo,   H.  5. 

I.  16B  TITTMANN  (Joh.  Aug.)  jgos  1814  Si- 
cretair  des  Sanitäts-  CoUegiums^  und  §8^3  ^^fg- 
ratk:  geh  am  25  May  (1774).  .  §$•  Einige 
Voifchiiften  ,  wie  man  üich  bey  Unglücksfällen 
verhalten  foll  ,  nebft  einigen  Voilichtsniaarsre- 
geln.     Lei pz.  1796    8*  '*' Ue^r  Apotheker. 

ebend.  1799   8.  D.  Chr.  IVüh.  Hufeland* s 

guter  Rathan  Mütter  über  die  wichtigften  Punk- 
te der  bürgerlichen  Erziehung  der  Kinder  in  den 
erften  Jahten.  Im  Auszüge  für  den  Bürger  und 
Landmann.      Dresd   1800.  8.  ^  Ueber  das 

Studium  der  Botanik ,  als  eine  der  nützlichden 
lind  vornehmften  Befchäftigungen  für  alle  Stän- 
de. Pirna  180a.  8*  Dar ftellung  der  in  Sach- 
ten wildwachfenden  Medicinal pflanzen  9  nach 
dem  Linneifchen  Syftem.  iftes  Heft  Diesd» 
1810.  gr  8-  m.  84au8gem.  Abbild.  Chirnr- 
gifche  Verhandlebre,  worin  die  brauchbaren 
ond  unentbehrlichen  chirurgifcben  Verbände  ge- 
nau befch rieben  und  auf  5  Kpft.  grorTentbeils 
abgebildet  find,  ebend.  igia*  8*  lieber  den 
Embrjodes  Saamenkorns  und  feine  Entwickelung 
anr.Pflanze.  ebend.  1817.  gr.  8«  lieber  den 
vermengten  Bau  der  Garten  *  und  Feidfiüchte; 
ein  Mittelt  den  Ertrag  des  Birfens  tu  et  höhen 
ebend«  I8t8-  8»         ,   Piji  Kaimimy  der  Pflan- 

F  5  sen. 
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sen  •  durch  Befchreibong  und  Abbildnag  'ein- 
seiner  Saamea  und  Keimpflanzen  erlaatert 
ebend.  ifisa  (iSai)«  gr.  4.  mit  87  illum.  Kpft. 
(Mehrere  Auffäize  banden  vorher  in  der  Flora 
oder  botanifchen  Zeitung).  —  Der  5te  Bd.  der 
neuen  Aufl.  feines  Syftems  der  Chirurgie  erfchien 
erft  i8ii.  *—  Einige  medicin.  Auffalte  in  den 
Dresdner  gelehrten  Anaeigen  1799.  1808.  1605. 
und  im  Reichsanaeiger  1808.  —  lieber  die 
Keimung  einiger  WalTargewächfe;  in  irf^  Denk- 
tchriften  der  köntgl.  botan.  Gefellfcbaft  au  Re- 
gensburg Bd.  IL  S.  101-  ISO..  — •  Vgl.  Bajf- 
mann  S.  105«  107.  a.  S.  157. 

TITTMANN  (Job.  Aag.  Heinr.)  jetzt  (1805)  D.  der 
Theol.  (i8i8)  erfler  Profejf.  derfelben  (zu  Lrip- 
zig)  »  wirklicher  Confiflorial  -  Affeffor ,  und 
(1815)  Ritter  des  kdnigL  Säckf.  Ciu,  Ferd.  Or- 
dens (1805  ordantl.  ProfeCT,  der  Theol.  neuer 
Stiftung  und  Ephorus  der  königl.  Stipendiaten, 
1806  4ter  Pioferr.  der  Theol. ,  i8095ter  ProfefT. 
und  Domherr  zu  Zeitz  9  181a  auflerordentl.  Af- 
fefTor  des  Conßftoriums,  1815  ater  ProfeCT. ,  Dom- 
herr zu  Meieren  und  Decemvir,  i83o  Senior 
der  fiänkifchen  Nation):  geb.  am  j  Auguft 
(1775)«  SS-  Theoloi^ia  recens  controverfa. 
Lipr.  1800.   8.  Zwey  Predigten  Über  den 

fittticken  Zuhand  unjirs  Zeitalters  ;  in  der  Uni- 
verßtätskircnezu  Leipzig  gekalten,  ebend,  jgoo,  8* 
"^  Tkeon  t*  Wk  Gefpräch  über  un/ere  Hoffnungen 
nach  dem  Tode,    ebend.  igot   8»  ifi^  ckrtß- 

liehe  Moral  in  wijfenfckaftlicker  Hinficht  darge- 
ßellt.   ebend.  1802.  gr.  8%  De  rebus  acade- 

.    micis  epiftola.    ibid.  i8o8*   gr.8.  Pr.    Da 

Synonymis  in  Novo  Teftamento  rectius  dijudi- 
cpndis.  ibid.  1810.  4  Inftitutio  fymbolica  ad 
•  fententiam  eccleCje  evan^elicae.  ibid.  181  !•  gr.8« 
Djv  RnhnkenU^  Ludw.  Cafp.  Valkenarü  bi  Mo- 
rum  ad  Job.  Aug.  Ernefti  epiftolae.  Accedunt 
Dav-  Rnhnkenü  obfervationes  ad  Callimachum, 
L   C  VaUnneurU  adnotationes  in  Tbotti.  Mag. 

Bclogas, 
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iScIegat,   et  ^oh.  Aug.  ffivr^  acroaBt  inedittu 

Fx  autographls  edidit.  ibid.  i8ia-'gr.  8*  Vu 

De  fcriptorum  No\  i  Teft.  diligentia  grammatica 

recte  aeftioiaoda.    ibid.  x%i^.    4.  Pr.  De 

ii?)tura  revelatioDis  Cbfiflianae   ex   vita  domini 

Jefa  Chrifti  rerte  cognofcetida.    ibid.  i8<4*   4* 

Pr.   De  fpitita  Dei,    myfletiarum  divinarum  in« 

terprete  ^     ad  1  Cor.  ll,  10-  i6.    ibid.  1814-    4. 

Pr.    De  vi  praepofitionum  in  verbis  compofitif 

in   Nov.  Tefu  recte  dijudicanda.  ibid.  1814*   4« 

Uiher  Supernaturalismus  %    Rationalismus   und 

jttheismvs   ebend.  jgiö.  gr.  g.  Fr.  De  re- 

buf  afflictif  ecciefiae  evangelicae  in  Germania« 

ibid.  1816.    4*  "^Pr.  De  Jefo  Chrißo  re- 

tum  e  conliiio  patris  peragendarum    vere    fibi 

confcio.  ibid.  1816   4  Uiber  das  FerkHlt^ 

uifs  des  Chriflinthums  zur  Entwickelung  des  MeU' 

fchevgefcklschts   ebend  ig'?*  gr.  g>  Libri 

fjrmbolici  eccUfiae  evangelicae,    ad  fidem  opti- 

moruoi   exemplorum  recenfoit.      McfifT^n  1817« 

gr.  8,  Predigt^amjten  Mifor^nationsfubitäum 

in  dfr  Univirfttätsidrchi  zu  Leipzig   gehalten. 

Leipz  Jgi^.  gr.g.  üeber  die  Bereinigung 

dfr  evangel  Kirchen.      Ein  Sendfehreiben  an  den 

Herrn   Präßdenten  der  Berliner  Synode,   ebend. 

sgfg  (18^7)'  gr*  g  Pf*  De  hodierna  Theo- 

logiae  difcipiina  ad  rationem  Lutheri  examinaa- 

da.   ibid.  i8i9'  4*  Pr.    De  argnmentii  re« 

velationis  divinae  in  vita  domini  qaaerendia.  ibid. 

]8i9*  4  Novum  teftamentum  graece«      Ad 

üdem  optimoram  recenrait     Bditio  ftereotypa« 

ibid.  igflo    i6.  Pr.  De  argumentia  revela« 

tionit  divinae  in  exitn  vitae  domini  quaerendit. 

ibid.  i8ao.  4.  Pr.   Lexici  Synonjmomm 

in  Novo  Teftamento   Spec.  i.s.   ibid.  i8ao.  4. 

Spec.  s   18a  •    Spec.  4.  1804.  D.  Karl 

Chr.  Tittmann-s  zweif  letzte  Predigten.  Nach 

Jrinem    Tode    herausgegeben       Dr'esd.  jgai.  g. 

(Nennt  ßch  nnter  der  Vorrede).  Pr.  De 

fpe  contervandi  lalutem  eccle5ae  Bvangelicae. 

Upf  i89S*  ^         P'*  Öbreivatlaiifa  depot#»ftatA 

Scale 
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Ecciefiafticä  «d  Artic.  Augaft,  Confeff.  de  abufu 
Vil.  P.  i.a.  ibid.  1884*  ^  —  Vcn  dem  Lehr- 
buch  der  Homiletik  y  fo  wie  von  der  psagmat 
Gefchichte  der  Theologie  erfckiin  1804  eine  neue 
wohif  Aufl.  —  Vorrede  zu  M.  Karl  Auguß 
BohmiVs  Predigt  (Leips.  i824.  gr.  8).  —  Sein 
Portrait  in  Krmfslir*s  ßefchreibung  des  Leipzi* 
ger  Uni verlit.  Jubiläums  8. 16  (wo  iich  aach  fei- 
ne Biographie  vorfindet),  und  in  (Karl  Fried. 
Füdter's)  Aimanach  der  Univerütat  Leipaig  auf 
das  J.  1825. 

TITTMANN  (Karl  Aug.)  ward  igo^  Hof-  und  Sfußi- 
Henrath ,  jgia  Geh.  Referendar  und  igig  Ritter 
des  Sächf.  Civ.  Ferd.  Ord.  SS-  Hechtliche  Be- 
merkuDgen  über  die  Grensen  des  Buchhändler- 
rechu  in  Besiehung  auf  den  Verkauf  dar  Bücher 
durch  CommilBonaire«  Antiquare  u.  f.  w.  Dresd. 
i8o<fi.  8*  Von  der  inftitorifchen  Klage  be^ 

Uebertretung    der    Gewerbsvorfchrift.     ebend« 

1805.  8*  Beiträge  zur  Lehre  von  den  Ver- 
brechen gegen  die  Freyhtit»  insbefondre  vom 
Meofchenraube   und  der  Entführung.    MeiCTen 

1806.  gr.8.  lieber  GeAändnifie  und  Wi- 
deriuf  in  Straflachen  und  das  dabey  zu  beobach- 
tende Verfahren.    Halle  1810.  8.  Entwurf 
SU  einem  Straf-  Gefetzbuche  für  da»  Königreich 
Sachfen.     ifcerTheil:  Gefetzbuch  über  Verbre- 
chen    ater  Thail :  Gefetzbuck  über  fchwere  Po« 
lizey  vergeben.   MeiCTen  1813.  gr»  8*  *  lieber 
die  Vertheilung  der  Laft  der  Einquartierung  und 
Verpflegung   fremder  Truppen.     Zur  Beherzi- 
gung,    insbefondre  zur  Verhütung  der  ProzeCTe 
swifchen  Hausbefitzern  und  Miethleuten.  Dresd. 
1815-  8*              *  Rechtliche  Bemerkungen  über 
das  Recht  der  Eroberung   nnd  Erwerbung  im 
Kriege»    mit  Rücklicht  auf  die  neueften  Zeit- 
ereigBifle.     Ohne  Druckort  1814.  8-  Vor» 
träge  und  Urtheile  über  merkwürdige  Straffälle 
Uu$  Akten.    Leipz.  Igt 5*  gr.  8*             Die  Straf- 
Nchupflfge  in  tölkerrechtlickei  JRückiicht,  mit 

Be- 
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Betiehang    auf    die  deutrcben   Bnndefllaateii« 

Dresd.  1817*  gr.  8«  Das  gerichtliche  Ver- 

feihreo  bey  Volltithung  der  Todeafiräfen.  Halle 
1884*  &•  (Befonderi  abgedruckt  aoi  Bd.  VI.  St.  4. 
des  neuen  Archiv  des  Criminalrecht«).'  Pji» 

nont.  Bin  Tafchenbuch  für  Badegäße.  Meiflen 
igsg.  in.  m.  1  Pias.  —  Noch  einige  anonyme 
Schriften  und  Diflertationen.  —  Die  erfte 
Ditput.  de  detictis  in  vires  metitis  humanae  com-' 
miffis  ward  neu  abgediuckt  in  Salcküw^s  Atchiv 
fiir  Freunde  der  Philofophie,  dec  Rechts  und  der 
Jurisprudeni  Bd.  L.  St  1  (1805)  S.  14  folg. ,  fo 
wie  die  fpätere  di  caufis  auctoritatis  juris  canon. 
in  iure  crimtnaUf  in  Chr.  Martin  felectarum 
dtjjertationum  et  exerdtationum  juris  criminalis 
colUctio  Vol.  I  (Jenaei895)*  p>  129-207.  —  Daft 
fioh  die  Urlheilsfprecher  in  der  Nothwendigkeif 
befinden  können  9  eine  gefetawidrige  Strafe  au 
beftimmen,  um  ein  gerechte«  Uitbeil  au  fpre* 
eben;  durch  einen  Kall  erläutert;  im  neuen 
Archiv  dei  Griminalrecht«  Bd.  I  (1817)  St.  5. 
S.  558  -  56a.  Ueber  die  Darnellung  der  Lehre 
von  den  Urhebern  lind  GehülCen  in  einein  Straf- 

fefeubuche;  tbend.  Bd.  JI.  St.  5.  S.  569-584. 
lann  dem  fogenannten  Gerichtsftande  des  be* 
gangenen  Verbrechens  ein  Voraug  vor  dem  Ge- 
richtsftande des  Wohnorts  und  der  Ergreifung 
gefetalich  aogefchrieben  werden  ?  ibend.  Bd.  111. 
St.  I.  S.  151  - 166.  Ueber  die  Gründe,  warum 
Vernehmungen  und  Zeugenverhören  mit  nicht 
mehr  als  swey  Perfonen  auf  einmal  gefcbehen 
dürfen;  ebenda  St.  5.  S.  .  .  folg.  Bey träge  au 
der  Lehre  ^von  der  Vollftreckung  der  Stiafen; 
ibend.  Bd  IV.  St.  5.  S.  ao2-8i6.  —  Vgl  Hajf- 
mann  S.  78  -  80. 

riTTMANN  (Karl  Chrift.)  ward  jgrs  königi  Sack/: 
Kirckenrathf  jgjö  Comthur  des  köfiigl  Sächf. 
Civ.  Ferd  Ord.^  feyerte  igi^  feinsojähr,  Dienß- 
jubilHuinundßarb  am  ö  Decbr  igüo  (suerftwarer 
von  1767  —1770  Catechet  an  der  Peterski.che  in 

Leip* 
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Ltiprig).  SS.  *  Kirchcnbach  für  deDcranßel. 
OotMadtanft  der  königl.  SSebt  Land« ,  auf  aller. 
'  höckikan  Bofehf  heriutctKebeo.  i.  sl«r  Tbeil. 
Drnd.  igis  1815.  4.  (Dbt  gie  Thcll  auch  mit 
d.  Tita:  N«ue  Sächf.  KircheiiBf[inde).  113t- 

iettmata  faera,  fivi  ComminlaHui  crÜUo-txegt- 
■  ■■  -  *f£9 ^ dagmatiau  m  EvcMgilium  ^ornnis.    Lipf. 
tStö.  g.  Zw«;  l^txto  PredifEien.    Nach  fei* 

Sern  Tode  haraoigsgabeq  (*on  ffok  J^ug.  He'mr. 
Tittmmm).  Dieid.  iSbi.  &•  -  Gedächmirt- 
predi{;i  iibar  dia  Seligkeit  im  Himmel ;  in  des 
Faft.  C.  Fr.  Schultani  Ebrangadächlaifa  (Leips. 
■  1788'  8).  —  Eilliga  PiediglcD;  in  Q.  ^.  P*t- 
feke'nt  Prcdigtaa  tar  Belebrang  and  Baruhigung 
(dt  Leidende.  sTIaadfl  (FrajrbBrgi79a- 1795).  —  •) 
Von  äfu  Gabelan  cum  Gefanucba  bejm  öffent- 
lichea  und  bäntlicben  GotiaBdienft  trfckuti  iS'S 
die  nta  »erbelT.  Aufl.  —  Vgl.  Haymann  S.  17. 18. 
Hall.  LitZeit.  iSsi.  Nr.  1.  Lirer,  Merkur  igao. 
Mr.  loa.  Dreidaar  gemeianüta.  Beiträge  18*0. 
Extrabeyl.  Nr.  . .  . 

TITZ  (B. . .  J. . .  Antoo)  D-  der  Phil.  Regens  des  kS- 
migL  SetmiariutKS  zu  Glatz  (?):  geh.  zu  .  ,  . 
SJj.  Kleiaea  Lehrbuch  dar  deutrcben  üpracbe 
durch  Sprech-  und  RechtrcbreiblehTC,  nebft 
einem  orthograph ircheu  WSrterbacbe  für  Schu- 
len und  Liebhaber  u.  f.  t*.  Glogau  1817  (i8>6).  8. 
ate  AufL  igsi.  (Dat  Wörterbuch  i(t  auch  if 
fand-  SU  haben).  AllKeinein  farilichei  Eie- 

rn e  nta  rrechen  buch  für  Volkifchulen  und  Volkt- 
fchullehrer.    Mit  Reduktioaitabellea.     Breda» 

16  B.    TITZE  (Fr.NikoIO   SS-   BiblUitheca  tatina  ctaf- 

ßca   eompleettns    auetorti  Romcmos  vtteres  etc. 

Tom. 

•)  Da«  Dretdner  Gcfangbuch  hat  er  ailtin  berorgt,  und  e« 
ift  daher  die  Angabe  im  lUten  Bde  S.  iiij.  d.ifs  Fr.  f. 
Ätiitkard  Mitheraiugeber  gewesen  fsy,  all  ungegrfin- 
det  SU  Itreicheu. 
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Tom.  IL  Pragai  tgiy»  g.  (Mehr  ift  niclit  er- 
Ichienen.  Enthält  den  Comei  Nipos  und  Phai' 
dri  Fabelfit  die  auch  unter  befondei-n  Titeln  g9- 
dmckt  worden  find).  Jirifioteles  ober  die 

wiffenfcbaftUche  BehandlongMin  der  Naturkun- 
de überhaupt  t  verzüglich  aber  derThierknude. 
Griecbirche  Urfchrift»  mit  Textbericbtigang,  ei»i 
ner  dentfchen  Ueberfetzung  und  Aouierkungen« 
LfCips.  181  •  gr.  8-  ate  wohlfeil.  Autg.  1885. 
Voigefchicbte  der  Teutfchen»  sur  firgäniuog 
der  meiften  bisher  erfchienenen  Bearbeitungen 
und  Lehrbücher  der  teutfchen  Gefchichte.  Prag 
1800.  gr.  8«  Cqj.  Cäc.  Plinü  ffc.  Epißolarum 

Ubri  X^  Adfiiim  maximi  ^odicum  proißanüß* 
morrnm  Pragenfis  coUatis  eeteris  libris  fcrtffit  idir 
dit  9  nanfuit »  praefatione  •  9iotis  criticis  9  ifidi* 
cibus  r  et  tabula  ad  repraefevtationem  codieis  Pro* 
genfis  fcrtptiiram  efformata  inßruxit.  ibid.  ig 20.  ' 
gr.  8^  M.  Cnt.  Mofckopali  Opufcula  gram* 

matica^  de  ußtata  graecis  ab  omni  aevo  diphton* 
gorum  pronuntiatione  doctrina  inßgnis.  E  codici 
uuper  in  Bohemia  repertot  nunc  primum  edita 
graeci'      Lipf*  jg^^-   gr.  8*  Aeltere  Ge« 

fchichte  der  Teutfchen.  iftes  Buch*  anfchlief- 
fend  an  delfen  Vorgefchichte  der  Teutfchen, 
Prag  idas-  gr.8. 

roa  TITZBNHOFER  ^)  (Sopfa.  Bleon.)  flarb  in  Grau- 
denz  am  18  ffun.  1823*  (Folgte  ihrem  Gatten, 
dem  Rittmeiüer  von  Korxfteifck «  nach  Berlin, 
verband  fich  nachher  mit  dem  beym  Infanter. 
Regim.  v*  Treuenfeld  flehenden  Hauptmann  v. 
Titzenhofer,  welcher  erft  in  Berlin»  und  her- 
nach in  Graudenz  als  Platsmajor  ftand ;  nach  ^ 
delTen  im  J.  1815  erfolgten  Tode  kehrte  ße  wie* 
der  nach  Schießen  zurück  und  hatte  Breslau  zu  ei- 
nem gewöhnlichen  Wohnorte  gewählt).  Geh.  zu 
Groft  •  ^ännowitz  (?)  in  Schießen  am  2^  Decbr. 

^  Ihre  frühem  Schriften  Cnd  Bd.  4.  S.  JSSS  und  Bd.  8.  S.G86 
{vgl.  Bd.  10.  S.  W)  aufgeführt.  » 


f749'    $% '  Vermirchte  Schriften  in  PoeGe  und 
Profa«    BerLi8ii<8*  Das  Land^wehrkreuti 

in  der  ScIUacht  an  der  Kaisbach*  Em  Drama« 
Halle  1616;  8*  —  Dii  im  1. 179a  erfchienenen 
ffriihern  Gedichte  find  bloa  ein  neuer  Titel  ihrer 
1776  herautgesebenen  poelifchftn  Verfuche.  — 
•  Vgl.  tf,  SckMel  Th.  8^  und  allgem.  deutfcher 
Necrolo(j^  1884.  S.  90^ 

TOBBNZ  (Dan.)  ßarb  am  ao  Auguß  jS'P-  ITar  zu- 
Utzt  Prohfl  biy  dem  St.  Marien ftifte  in  fTün 
(ward  1768  Priefter,  1775  ProfeCTor  der  Patro* 
logie  in  Wien «  1786  Dekan  der  theolog.  Fakul- 
tät,  1787  Präfekt  zu  Klofter  Nenhof,  1790- 
2803  ProfeCr.  der  Dogmatik  *  und  1806-1811 
^  geiftiicher  Rath  des  Erzherzogs  Rudolphs) :  geb* 
zu  U^ien  1^43*  §$.  Commentarius  in  Novum 
Teftamentum*  .  ..  1804    i8o6.  eVoL8*  Pa- 

raphraQs  Pfalmarum  et  Hebraico  adornata»  no* 
tis  et  fummariis  ioftructa.  •  •  •  180  •  gr.8*  (Die 
Ate  Aufl.  erfehitn  1814  in  feinen  Operibus). 
Opera  omnia.  Tom.  I  IL  Inßitutionum  Sacrae 
Scripturae.  Vindob.  I8i4«'gr.  8*  Tom.  lil.  Pa* 
raphrafis  Pfalmarum  ex  hebraico  adornata  etc. 
ebeod.  1814.  Tom.  IV- VI.  Inftituiionum  theo- 
logiae  moralis,  ufui  examinandorum  pro  cura 
animarum  lucnbratarum»  1817*  Tom.  VII.  VllL 
Commentarii  in  Sacram  Scripturam  Novi  Foede- 
ris, edit.  multum  adaucta»  i8i8»  Tom.  IX.  In- 
ititutionum  Patrologiae  Partes  III.  (edit  fecunda 
P.  s  et  5.  et  tettta  P.  1.  '*')  1819).  Tom.  X.  In* 
ftitationes  theologiae  dogmaticae«  i888«  Tom. 
XI .  XV.  Theologiae  Libri  V.  188S.  —  Vgl. 
Felder  Th.  ^ 

TOBIESEN  (Lud,  Herrn.)  jetzt  Prof ejfar  und  Director 
der  köfiigl.  nauHfchen  Lehranßalt  in  Danzig.  §§• 
Prakufche  Anweirnng  zum  Mergeln.  Eine  ge- 
krönte Preisfchrift.    Hamburg  1814»  gr.8*     fttec 

Ab- 

*)  Die  2te  Aufl.  erfchien  bereits  1783. 
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Ahdmck,  AltonaiSi?  f».  ä.  Titel:  Auf  Theorie 
und  Erfahrung  gegründete  Anweifung  zum  Mer- 
geln. Eine  Piejsichrift.  (Auch  u.  ä.  Titel: 
Schriften  der  Schleswig- Flolfieinifchen  patrioti« 
fchen  Gerellfchaft,  ifter  Band  i  ftes  Heft).  Th^ 
Bugge's  theorctiiche  und  praktifche  Anleitui^g 
xur  militaiiifchen  Feldmefskunft  oder  tum  mili- 
tairifchen  Aufnehmen.  Aus  dem  Dänifchen  über- 
.  feixt.  Altona  1814.  gr  8  Tn.  s  Kpf.  (Auch  tu 
ä.  Titel:  Th.  Bugf^e  Lehrbuch  der  gefammten 
Mathtmatik  «  oder  Vorlefun^en  üder  die  matbe- 
matifcben  WiO'enrchaften,  eter  Theil  ste  Ab* 
th^il.).  Kurse  Nachricht  von  der  in  Dan* 

tig  errichteten  königl.  nautifchen  LtthranHalt» 
nebft  einer  Befchreibung  von  Mafreya  Patent 
Logg  und  Patent  Lotts  Danzig  181 8«  8*  m.  Q 
Kpf.  Lehrbuch  der  SchiiTarthskunde  in  ei* 

ner  fyftematirch  geordneten  Sammlaog  tweck* 
madig  gewählter  praktifcher  Beyfpiele  und  Auf« 
gaben.  Betl.  182c.  gr  8*  —  l^on  der  neuen 
dänifchen  Sprachlehre  erfchien  die  ste  Aufl.  dei . 
lIlenTheilfl  1815  t  der  fite  Theil  (ein  profaifches 
und  poetilches  Lefebuch  etithaltend)  i8<3f  und 
1818  die  fite  mit  einem  Wortregifter  verfehene 
Aufl.;  das  Wortregifter  ift  befonders  gedruckt. 

>B1^ER  (Geo.  Chr.)  ward  1801  Pfarrer  in  IFald 
undflarh  am  p  März  tHr2  (zuerft  1784  Predi- 
ger in  Orfenbdch  und  von  4784-  179.O  Pftirrcr  in 
Veitheim,  privatißite  feit  dem  Auguft  1800»  wo 
der  helvet  Senat  aufgelöft  wjidf  anf  «?inem  Land« 
häufe  zu  Zürich)  ^*§.  Piaktifche  Heden*  oder 
Sonntagftbiätter ,  zu  Andiingung  des  Katechis- 
mus* Untenichts  nach  den  48  Sonntagen  des 
Züricberifchen  Katechismus.  Zürich  1794.  gr.  8« 
Job.  Kafp.  Lavater,  der  Wahrheitslehrer  und 
Menfchenfieund.  Winterthur  1801. 8-  —  Auf- 
fätze  in  Pfenninger*s  chriftlirhen  Magazin  (Zürich 
1779-  17dl)  und  iw  SchwfizeiilrhenMufeum.  — 
Vgl.  Lutz  und  Hall.  Lit.  Zeit.  1818.  Nr.  159. 

l9tesJahrh.  9terB«nd.  G  TOBLER 


i 
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TOBLER*)  (Jakob)  .  .  .  zu  .  .  .:  gib.  am .  .  .  SS- 
Gründlicher  Unterricht  in  der  Rechenkunft; 
vorzüglich  zum  Gebrauch  in  Schulen.  St  Gal* 
len  1805  sThi^ile  gr.  8*  ote  veibeCT.  Anfl  i8o6. 
Sie  wohlf.  AulL  idts.  (blos  ein  neues  Titelblatt). 

TOBLER  (Johann)  ßarb  am  3  Febr.  Jgog*   Vgl.  Lutz. 

TOBLER  (J. .  •  G. . .)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb.  zu  .  .  . 
SS*  Gotthold ,  der  wackere  Seelforger  auf  dem 
Lande,  SeitenftückzumGolduiarherdorC  Aataa 
1890.  gr.  8* 

TOBLER  (J. ..  11. ..)...  zu  .•. :  geb.  z«  •  •  • 
SS*  Regenten  -  und  Landesgefchichte  des  Kan- 
tons Appenzell  des  äurTern  Khoden,  1507-  )797« 
St.  Gallen  181  •  8*  m.  50  BiidnilTen.  fite  wohiC. 
Ansg.  18^4. 

TODE  (Joh.  Clem.)  SS-  Von  Saxtorphs  Umrifs  der 
Entbindiin^skunft  für  Wehniiitter  erfckien  181 1 
die  4te  Aufl.  —  Seine  Selbrtbiographie  befin- 
det lieh  in:  Sammlung  of  fortiente  Danske 
Maendst  Portraiter  end  biographiskeEfterretnin- 
ger  Th.  III   (Gopealu  1806). 

T06L  (Mart.  Adalb.)  SS*  Unterricht,  wie  bey  Tor- 
kommender  Trommelfucht  oder  Auffchwellung 
des  Rindviehes  nach'  übermälligen  Genufs  des 
fetten  grünen  Futter«  der  Stich  mit  dem  Trockar 
.  angebracht  werden  foll.  Prag  1 798«  g^.  8-  Vor- 
bauungs-  und  Hülfsmittel  wider  die  Rindvieh- 
f^uche,  dann  wider  die  Blattern-  nnd  Egelkrank- 
heit der  Schaafe.  ebend.  1798.  -gT.  8»  —  l^on 
den  Anfangsgründen  zur  Anatomie  der  Pferde 
erfckien  1819  die  jte  verbelT.  und  verm.  Aufl.  — 
Auffätze  in  i/^n  Abhandlungen,  die  VerbelTernng 
der  Landwirthfchaft  betreffend »    und  m  dem  all- 

gem. 


♦)  Scheint  identifch  mit  dem  Bd.  8.  S.  88  aufgeführten 
TobUr  zu  leyn. 
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gem.  Anieiger  der  Demrchea  (1809).  —  Vgl. 
Czikamt* 

IfLKEN  (Ernft  Heinrich)  D.  derPkUof,  und  feit  1805 
ordiHtl.  Profeßor  derfHktn  zu  Berlin  (nach  zwey« 
jährigen  Reifen  ward  er  suerft  igis  Privatdocent 
in  Gotlioi^en ,  1814  Lehrer  am  Friedrichswerde- 
rifchen  GyainaHo»  hierauf  Privatdocent  uod 
Lehrer  am  Cölnifchen  Gymnalio  za  Berlin,  und 
1816  aufTerordentl.  ProfefTor  der  Phiiofophie): 
gib,  zu  Bremen  am  /  Nov.  i^86*  §§•  Uijf^  ds 
Phidiae  ffove  Olympio,  GoeHing.  jgia.  8*  An- 
kÜDdigHng  uod  PJan  wiirenfchafllicher  Vortr&> 
ge  über  die  Mythologie  9  befonderi  der  Griechen» 
ebend.  1815(1812).  8*  Ueber  das  Basrelief 

und  den  Unterfcliied  der  plaftifchen  und  maleii* 
fchen  CompoGtion.  Berl.  1815  (1814)«  8«  Re- 
de bey  der  Gedächtnifsf^yer  Raphaetst  welche 
SU  Berlin  den  18  April  i8flo  von  den  Akademien 
der  Künfte  und  6es  Gefasges  und  dem  Kün&lex- 
vereine  begangen  wurde,  ebend.  188O.  gr.  4« 
Ueber  das  verfchiedeoe  VerhaltDifs  dar  antik« n 
und  modernen  Maleiey  zur  Poeße  9  ein  Nach« 
trag  zu  Lefßtjg's  Laocoon.  ^beud.  i8e8.  gr.8« 
H  Freyherr  t/.  MinutoWs  Keife  zum  Tempel 
des  Jupiter  Ammon  in  der  Li  In  fchen  Wüfie  und 
nach  Oberägypteu  in  den  Jahren  1820  und  i8ai* 
Nach  den  Tagebüchern  Sr.  £xc.  heiausgegeben 
und  mit  Beylagen  begleitet.  Mit  einem  Atlas 
inlmp.  Fol.  ebend.  1824-  Imp.  4.  —  V|tl.»j?0' 
tirmund  Th.s.  S.  CXXVÜL  CXXIX.  Saalfetd 
&  88o. 

SLLE  (Joh.  Fr.)  §§.  Fon  feinem  Eifcnhutten  -  Ma« 
gazin  erfchun  Leipz«  1808  die  2te  Aufl.  des  illea 
Bandes. 

oLZER  (Johann  Ö^org)  Curätbeneßciot  zu  NtUas- 
reuth  in  dem  DechanatAihling  im  KUnigr.  Bayern  : 
geb  zu  ^agen  am  22  Februar  iZ5^'  SS-  Ta- 
bellaxifches  Verzeichnift  aller  von  Sr.   Röni^I. 

G  a  Maj. 
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Ma). linlBayera  Kllergnädlgh  verliehenen,  be- 
Itatigt'n  uni]  neu  errichteten  Pfairefie&t,  Bene- 
liiien  und  Oinkooea  .  luil  einigen  Bio^ia[ihieii 
und  dre^ractieuiBegilter,  vom  Jahre  i8o3-i(i:i. 
Manch.  1415     4.  Di'7  Fiedi^ien  im  J. 

1307  (in  b'reyliagea  gehallen).  —  Vgl.  Ftlier 
Tb.  3- 

TSNNIES  (Friedrich  Wilhelm)  ßarh  igt .  War  D. 
der  Phiiof.  in  Berlin :  geh  zu  Oelide  bey  Schwelm 
itt  der  Graffehaft  Mark,  ...  SSr-  Caj  Cors^tl. 
Tacitus  ühei  Lage,  Sitten  nnd  Völker  Geuiia- 
niens.  Aui  dem  Latein,  mit  Annieihungen  und 
einigen' Regißein.     Beil     itfifi    f,i.  h.  Ciil- 

eulus  differintiaüs  hsgitudiiium  gto/iraphicarum. 
ibid    iSiZ-    S*"'  4  ^"  (iiafen  La  F:c<ct 

philoropbirclier  Verruch  üb«r  Wnhrtcheinii' h- 
ketten.  Nach  der  5ien  PariTer  Ausgabe  üht-r- 
Tetit.  Als  wiCTenrchaftliche  Anltrituriß  2u 

Berichtigung  unferer  Urtlieile  in  Fälii;»  iler 
Uagewiliheit,  für  Philofophen  ,  Aeizte,  Ri'lt- 
tai,  Theologen,  Naturfotfcher  nnd  Staatimän- 
ner,  mit  erläuternden  Anmerkungen  herauK^e- 
geben  von  Karl  Chriß.  Langsdorf.  Heidelberg 
i8i9<  8< 

16B. .  T8NSBN  (Mark.)  §§,  Grundrätzeeinei  allge- 
meinin  pollliven  Privatiecbti.  ifier  .Theil, 
Schleswig  i8ig-  Q.  Gab  heraus:    Schles- 

ivig-Hoirieinirche  LandesgerichtfOtdnnng,  re- 
vidirt  und  bekannt  gemacht  im  Jahre  1656.  Mit 
einem  Anhange,    ebcnd.  iBaa.  gr.g, 

t6B.  T5PELMANN  (Gottlieb  Wilh.  nicht  Geo.  W.) 
ftatb  am  5  Februar  jgi^.  U^ar  firaH.  Arzt  in 
Dresden  (Torher  in  Leipiig  und  Fieyberg)  :  geb. 
ZU  Döbeln  t^Z5-  §§■  ^'Jf-  iiaug.  (praef-  A. 
JH.  Birkholx)  de rheutnatismo  chronica.  IJpf. 
i^pg.  4.  D.  Alex.  Phil   t^üfon's  Hand- 

buch über  BlntfliifTe,     Lnngenrucht  und  Ruhr, 
nebft   Veitucben    übei    «ti«    Wiikungiart    det 
Opiama 
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OpiiuDs  und  Tabaks  auf  den  thierifchen  OrgtDit- 
mut.  Für  Deutfcbe  mit  Zu  Tatzen  herausgege* 
ben.  ebend.  1812.  8-  —  Fgl.  Leipz.  gel.  Ta- 
gebach 1798.   S.  6s.  63. 

Tupfer  (Amon)  /?.  der  Rechte,  Hof-  und  G$- 
rickUadvocat  zu  fTien :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Be- 
trachtungen über  die  Frage :  Sind  die  in  Oeik- 
reich  begehenden  Fabriken  and  Manufakturen 
dem  Vaterlande  nützlich  ,  vei  dienen  fie  Unter- 
ßützung,  und  worin  kann  diefe  vorzüglich  be- 
gehen ?     Wien  1817«  8. 

Töpfer  (Heinr.  Aug;)  §§.  Mftaphyfifche  General- 
karte  aller  Pflichten  des  Menfchen  gegen  den 
Menfchen,  and  Begriffe  ven  Gott  nach  der  Ver* 
nunft.     Grimma  i8o8«  gr.  Fol,  Erläutern- 

der Commentar  über  die  encjf  klopädifche  9  an- 
thropologifbhe  und  metaphyßlche  Karte,  ebend. 
1808.  1809    a  Theile  8- 

TSPFER  (Karl)  D.  der  Philo/. ;  lebt  jetzt  in  Berlin 
(zaerß  Hoffchaufpieler  in  Wien,  und  fodann 
auf  Reifen):  geb.  zu  .  .  .  §§.  Spenden  für 
Thaliens  Tempel.     Leipz.  i898    8*  Zeich- 

nungen auf  meinem  Wanderleben,  ifter  Band. 
Hannover  1885.  gr.  8* 

haf  von  TöRRING  (Ant.  Clem.)  ßarham  6  Febr.  jgra. 
Er  war  auch  feit  1799  Oberflkojmeifier  des  Kö-. 
nigs  und  Grofskreutz  des  Huberts-  Ord.  (Zuerft 
hatte  er  von  1741  -  1755  bey  der  Armee  gedient, 
wo  er  bis  zum  Rittmeifter  aufgerückt  war»  1779 
ward  er  bevollmächtigter  Gefandter  beym  Tefch- 
ner  Frieden ,  178  •  desgl.  beym  Hofla/ser  in 
PreuITen ,  1785  CammerpräGdent  und  Finanz- 
Minifter  und  1791  Oberhofmarfchall ;  die  Prä 
fidentenftelle  bey  der  Akad.  der  Wifrenfch.  legte 
er  bey  deren  Erneuerung  nieder).  Geb.  am  sa 
fful.  (i7a5).  S§.  Vgl.  -  Fried.^  Schlickt egroWs 
VorkfoBg  in  der  Akad.  der  WifTenfchaften  zu 

G  3  Mün- 
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MÜBcfaeavnisSMäri  1819  (M&nchcn  iSis-  4)> 
Bajr«rlchef  Regisrongiblalt  181a.  5.  471-474. 

GaTfODTSRBIFfG  and  ERONSPELD  (Jof.  Aug.)  ward 
iSt-  Fräfidtnt  du  Staattratks,  tud  beging 
iSs3  fön  gojäkr.  VitMfljttbilSum. 

TOLBERG  (Joli.  Wilh.)  aneh  fUrßl.  Anhalt  ■  Bern- 
burgifchtr  Phyßkur.  $$.  EifahTuogea  über  dis 
Pocken  der  bchMf«;  oebft  einer  Anweirung. 
fia  auf  die  leichtefte  ood  «infaclille  Art  au  im- 
pCetit  [o  dab  dadatcfa  jedvr  Scliäfar  io  den 
Stand  gereut  wird,  dier«  Operation  BQ  feiner 
fieerde  Xelbft  verrichten  in  köonen,  Magdebuvg 
1805.  8.  m.  1  Kpt.  Erfahrungen  über  den 

Cjebraach  und  eigen  thü  ml  ich  e  Wirknng  des  Sool- 
bedaa  in  den  Jahren  iBoS-iSio,  ehend.  iSit-  8- 
(Anch  m.  d.  Tittl:  Ueber  die  Aehnlichkeit  der 
Salcroole  O.  t.  w,     stet  Hefl).  Dbi  Sootbad 

zu  Elmen  bej  Saite,  feine  GeTchichie  und  je- 
tzige Einrichtang,  nebft  Anweifung  zum  rich- 
tigen Gebrauch  delTelben.  und  der  damit  ver- 
bundenen känRlichen  Bäder,  ehend.  i8ss.  8- 
Mit  Kpt 

TOLD  (F...  S...)  lebt  in  Ifien  (?):  gth.  zu  .  .  . 
$$.  Aniwahl  kleiner  Erxählungen ,  den  gebil- 
deten Stünden  geweiht.  Wieni8>6  8-  Ro- 
mantlCcb«  Skicten  der  VomelL  ebend.  1817-  8. 
Tarchenbacfa  dei  k.  k.  J'ofephOädter  Theater*  für 
ifiBf.  ebend.  1895.  is.  m.  1  Kpf. 

TOBSASCBECK  (Johann  ChrytoRomoi)  Rarb  igt . 
/Tar/iit  i8to  Vutrtetor  zu  Frtudtntkal im Htr- 
aogtk-  Troppau  (nachdem  er  feit  1757  Letirer 
in  oiehrem  Böhmifchen,  Mährifchen  and  Ober- 
fchleGfchen  Schnlen  gewefea  war)  :  geb.  zu 
ZwUtau  in  Mithrtn  am  10  Dec.  1733.  §§.  Or- 
dentliche Recbenknaft  •  oder  ordentlicher  ILehr- 
'  Vortrag  kars  and  gut  zu  rechnen.  Biüoni75i.  &• 
Mit  (^ib.  SekmtM'.  BeiecbDaagifchliiirel,  naih 
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welchem  bey  allen  Klotzhdlzern  der  kabUche 
Inhalt  von  5  Dazimalzahten  entweder  fchon  be* 
rechnet  ift  •  oder  auf  eine  leichte  Art  dorch  die 
Multiplication  gefunden  werden  kazin*  Prag 
1813*  gr.8.    —    Vgl.  Czikann. 


)MIC1CH  (Franz  de  Paula)  flarb  18 


•  • 


)BdSA  (Fn  Joh.)  §§.  Ueber  die  Bedeutung ,  Ab- 
wandlung und  den  Gebrauch  der  cechirchen  Zeit- 
wörter 9  mit  50  cechifchen  und  deutfchen  Gefpra- 
eben  und  Erzählungen  u.  f.  w.  Prag  1804.  8« 
Ueber  die  Veränderungen  der  cechifchen  Spra- 
che f  nebft  einer  cechifchen  Chreftomathie  9  feit 
dem  isten  Jahrhunderte  bis  jetzt  ebend.  1805.  8* 

ONNIES  (P.  •.  D. ..  W.,.)  •  .  .  in  Hamburg: 
gib.  zu  •  .  ,  §§•  Ueber  Avarie  -  GroITe  und 
über  die  nothwendige  Abhülfe  häufiger  Mib* 
bfänche  bey  derfelben.  Hamburg  18s .  gr«  6« 
Ate  verbeCr.  und  mit  vielen  Zufätzen  verm.  AnfL 
1803«  3ta  verbefT.  und  verm.  Aufl.  1894.  Be- 
leochtung  der  Schrift  des  Herrn  D.  Mino  Pohls: 
Bemerkungen  über  Havarie  -  GroITe  nach  Prin- 
cipien  des  Rechts  nnd  der  Handelspolitik.  Nebft 
einem  Anhange  über  die  Vortheile  der  vorgefchla- 
genen  Uüeinie.  Frey  von  Avarie  -  GroCTe.  ebend. 
1884.  gr.  8-  Chronik  des  Hamburger  AITe« 

kuranzgefchäfts  im  J.  i8d3«  Nebft  AnCchten 
über  Grafsmeyers  gerichtliche  Wahrnehmungen, 
nnd  Verfolg  der  Chronik»   ebenda  iSsS*  grtS« 

»PBRZER  (Johann)  Vater  des  Folgenden  ißarb  zu 
Waüindorf  in  Ober-  Ungarn  am  ii  ffuL  jgsM 
(ward  1754  Conrector  in  Leutfchau,  1804  in 
Rnheftand  gefetzt  und  privatißrte  feitdem  bey 
feinem  Sohne)  :  geb.  am  31  März  IZ^9'  SS* 
Verfchiedene  Lieder.  —  VgL  Annalen  für 
Literatur  und^Kunrt  im  Oeftreich.  Kaiferftaat 
1811.  Aug.  ^oh.  7o]E7^2rä  Memoria  edidit  ^ok. 
Sam*  Toperzer  1^12.  . . 

G  4  ro- 
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TOPERZE  R  (Johann  Samuel)  ßarb  am  i/;  Sfut.  1815. 
fVar  feit  1807  Prediger  zh  fi^altersdorf  hey  Zips 
in  Ungarn  (vorher  1796  PiofeCT«  der  Kheionk 
am  Gymoaf.  zu  Leutfchaut  und  1804  Prediger 
zu  Groftfchlagendorf) :  geb*  zu  Leutfchau  am 
8  ^ugufl  t^^o*  SS-  ^wey  Predigten.  .  .  • 
Memoria  J  oh  Topersii.  •  •  •  181s  .  •  —  Von 
dem  eigennützigen  und  uneigennützigen  Tfiebe 
tn  der  menfchlichen  Natur ;  in  U^agner*s  Bey* 
trfigen  zur  pbiiofoph.  Antiopologie  (1796).  — 
Fgt.  HalL  Lit.  Zeit.  1815.  Bd.  111.  S/431. 

16  B.  TÖRLITZ  (J.  •  .  H.  .  .  A.  .  .)  iß  SchuUekrer 
zu  .  •  •  in  Dänemark. 

TOSS  (Jot.)  flarb  wakrfckeintick  vor  dem  ^.  jgn. 

TOUCHY  (Ferd.  Chria.)  §§.  ^  Anweifung,  wie  Land- 
gebäude  dauerhaft  und  wohlfeil  zu  bauen  ßnd 
u.  f.  w.  von  C.  F.  Bär.  Leipz.  1796.  8  x«'**  Kpf. 
*Neue  Erfindung,  wie  man  mitten  im  Winter 
Ananat ,  Spatgel ,  Melonen ,  Gurken «  Eid 
beeren,  Radieschen  und  andre  Vegetdbilien, 
desgl.  Rofen,  Veilchen,  Hyacinthen  und  eine 
Menge  andrer  Blumen  ohne  Miftbeeten  und  fo 
gar  in  Zimmern  erziehen  und  zur  Reife  brin- 
gen kann,  von  Ck.  //.  Dietrick.  ebend.  i8oi.  8. 
Ate  Aufl.  18  •  •  5te  (1819)*  -^  Auch  gehören 
ihm  alle  Schriften  zu  ,  welche  unter  folgenden 
Namen  aufgeführt  find :  Karl  Fried  Anton 
(IX.  «8)  •  Ck.  Hetnr.  Dietrick  (Xill.  »73.  XVII. 
414),  C.  H  Meisner  (V.  146.  X.  072  XIV. 
534)  und  wahrfcheinlich  auch  C.  F.  Gaudick 
{IX,.  404.  XL  957.  XIIL  443).  Dagegen  aber 
i(i  es  noch  problematifch,  ob  er  lieh  auch  hin- 
ter den  Namen  IVeiffenbruck  (VIII.  495)  verbor- 
gen habe  ? 

TOUCHT  (L. .  .)  .  .  .  zu.  .  .)  geb.  zu  .  .  .  §§• 
Die  Tabaks£^brikation  der  Holländer,  verbun- 
den mit  der  Fabrikation  dei  Deutfchen  u.  f.  w. 

Glo- 
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Glofßu   1818.  8«  Handhach  der  Tabab- 

frthiikation,  oder  Anweifung  zur  nchern  und 
voitheiibafiera  ßereifuag  aller  inn-  und  auslan« 
difchen  Sorten  von  Bauch-  und  Schnupftaba- 
ken«  nach  den  neuef\en  Entdeckungen  und  viel- 
jähiigen  eigenen  Ei fdhrungen,  nebft  Anleitung 
EU  Bereitung  aller  dazu  ei forderlichen  Saucen» 
Nebft  einem  Anhange  über  den  Tabaksbau» 
ZülJichau  i8ss«  8-  ni.  1  illum.  Kpft, 

TOURTÜEL  (Karl  Florens)  D  der  Medic.  und 
feit  1808  Medicinalrath  zu  Münßer  (voiher  feil 
1791  prtikf.  Arzt  und  1801  f^andphydcus) :  geb. 
dajelbfl  am  2H  Auguft  j^ög.  §§  Abband- 
lungen  in  Huf eland's  Journal  der  prakt  Heilkun- 
de Bd.  11.  52.  56.  41  44  53.  56.  und  in  G^c^ 
fens  und  If^althers  Jörn nal  für  Chirurgie  und 
Augenheilkunde  Bd.  IL  Heft  5.  —  Vgl.  Ha/s- 
mann  Ster  Nachti^g. 

N 

m  TOUSSAINT  (Karl)  ftarb  im  ^ahre  1822;  leb-, 
te  in  *  ,  . :  geh  zu  .  .  •  §§.  Leonidas  bey 
Thermopüde.  Dramatifcbps  Gedicht  in  4  Auf- 
sügfn.  Und:  Todtenfeyer  für  Leonidas  in  i  Auf- 
zöge. (Herausgegeben  von  Geo.  Dambmann). 
Oarrnftadt  1824.  & 

TRABERT  (Johann  Trangott)  D.  der  Pkilof.  undt%i\ 
1815  Paflorin  Raufcha  bty  Görlitz  (zuerft  Haus- 
lehrer m  Schulpforta  und  feit  1810  Subrector 
und- Lehrer  der  Mathematik  am  Gjmnaßo  zu 
Gtfrlitz):  geb.  zu  Cölleda  am  it  Januar  1^84* 
§§.  Pr.  Verfuch  einer  Methodik  zum  Unter- 
lichtin  den  Anfangsgründender  latein.  Sprache» 
Goilitz  1810    4.  Tabelle  über  die  Formen 

der  griechifcfaen  Conjugationen.  Leipz.  181  s. 
Fol  —  Die  Landeshoheit  über  die  jetzigen 
Laufitzen  unter  Kaif^r  Conrad  dem  Salier;  in 
Neumann's  neuen  LauHtzer  Magazin  Bd.  I  (182.) 
^'  554-5^4-  —  Vgl.  Otto  Th.  4.  Leipz»  gel. 
Tageb.  i8>7*  S.  19-01» 

G  5  TRACK 
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TRACK  (Johann  Baptia)  ,  .  •  «ü  ,  •  «;  gib.  zu  . .  • 
S§.  Mütterliche  Ermahnungen  für  junge  Mäd- 
chen 9  welche  in  Dieafie  treten  wollen,  Lands^ 
hut  i8i6.  8«  Katholifches  Andachttbuch 

für  Gebildete  des  männlichen  Gefchlechtt,  die 
im  Geifte  nnd  in  der  Wahrheit  beun,  Münch. 
i8i9<  8*  m.  1  Kpf*  ste  am  vieles  verm.  und 
verbeCr.  Aufl;  iQ2$,  Katholifches  Andi^achts 

buch  für  Gebildete  des  weiblichen  Gefchlechts. 
ebend,  1819«  8>  m.  1  KpC 

TRaGER  (Johann  Andreas)  D.  der  Philo/,  und  Pfar- 
rer in  RothatmUnßer  im  KötUgr.  Bayern  (vorher 
17Q0  Katechet  und  Schulinfpectoc  in  Rohr»  1795 
Pfarrvikar  in  Högldorf  und  1801  Pfarrer  in  La- 
berberg): geb.  zu  Keüheim  bey  Regensburg  am 
ag  Septbr.  i^66»  §§.  Gebete  und  Gelänge  vor 
und  nach  der  Chri&enlehre  mit  Melodien.  Landi- 
hut  1790.  8*  Der'chrlftUche  Sittenlehrer. 

•  .  ,   1801  •  8.  Auch  ein  Wort  über  Tole- 

ranz.   Ingol&adt  1803.  8«  Verfnch  eines 

Beitrags  zur  Länder  -  und  Völkerkunde ,  oder 
hiftorifche  Befchreibung  der  Kofaken.  ebend. 
]8iS'  8  Hiftorifche  AnfTchlüde  über  Re- 

ligion und  Kivchenwefen  in  Rufsland,  aus  äch- 
ten Quellen  gefchöpft,  Landshut  1814-1816. 
5  Hffte  8«  (Auch  in  Felder* s  neuen  kleinen 
Magazin  für  kathol.  Religionslehrer).  Hi- 

Aorifch  -  geographifch  •  ftatiftifche  Befchreibnng 
des  königl.  Bajer.  Pfarrdiftrikts  Laberberg  im 
Regenkreife.  Nc^bft  1  Situationskarte.  Lands- 
but  1818.  8-  "*"/*•  A.  T.  Keltegers  patrio- 

tifche  Bemerkungen  über  den  iften  bis  5ten  Band 
der  Bayerfch.  Gefchichten  H.  Zfchokke's.  Lands- 
hut 1819  (t8i8).  8.  "*" Hat  Heinrich  Zfchok- 
ke  eine  Nationalgefchichfe  für  Bayern  fchreiben 
wollen?  Kauzopolis  i8i8*  8*  '*'Thefes  wi- 
der H.  Zfchokke's  Bayerifche  Gefchichten,  ebend. 
181 8*  6*  Ideen  zu  einer  künftigen  Revi- 
Gon  über  das  Aher  Kurls  des  Grollen  und  feiner 
erRen  rechtmälUgeu  Vezmä^ung  mit  Hildegard, 

Lands 
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Landfbiit  iRsi  (1820).  8'  *-*  Mehrere  Predig- 
ten in  dem  Prediger-  Magasio  (Ingolftadt  iSoo), 
—    V^l.  Felder  Bd.  s  uod  5.   S.  585. 

I  TRAIN  (Jofeph  K.  .  .)  lebt  als  k.  Bayer.  Capi- 
taui  außer  Dienfl  in  Regensbnrg  (nacbdem  er 
feit  1809- 1814  erft  als  Ober-Lieut.  beym  iften 
Cbevaux- Legers -Regimentp  Kronprinz,  undfo* 
dann  beym  2ten  Linien -Infanteiie-Begim.  Kron- 
prinz geftanden  hatte) :  geb.  zu  *  .  *  §§.  Ernft 
und  Frohßno;  eine  Sammlung  interefTanter 
Lefefrüchte  und  Auffätze ,  cbarakteriföher  Anek* 
dut«n,  belehrender  uod  erheiternder  Mifcellen 
auF  dem  Gebiete  der  F^ychologie  u.  f.  w.  Re* 
l^ensborg  i8si.  8*  (Auch  nf.  d.  Tttel :  Blüthen 
der  Erinnerung  für  firnfk  und  Prohßnn). 

I  TRAITTEUR'  LUZB ERG  (Theodor)  .  .  .  zu 
9  •  • :  geb.  zu  .  ,  .  ^*§.  Skizze  su  eiaeöi  Vöi- 
kergefetzbuchet  um  eine  dauernde  Ruhe  in  Eu- 
ropa zu  begründen.  Den  hohen  Mächten  zur 
Prüfung  vorgelegt.  Mannheim  1814«  gr.  8« 
Buropa  im  Frieden  für  jetzt  oder  in  Zukunft, 
Die  Völker  vereint  nach  Natur  und  Sprache,  ge- 
bildet durch  Stromtbäler  zu  Seeftaaten ,  be- 
gränzt  durch  Gebirge.  Auszug  eines  noch  un- 
gedruckten Werkes.  Mit  1  Karte,  ebend.  1814- 
er.  8. 

lALLES  (Job.  Geo.)  ward  igw  ordentt.  Profeff.  der 
Mathematik  an  der  Univerßtät  zu  Berlin »  jgii 
D.  der  Philo  f.  undflarb  (zu  London)  amig  Nov. 
M822.  §§.  Unterfuchungen  über  die  fpecifi- 
fchen  Gewichte  der  Mifchungen  aus  Alkohol  und 
Walter  9  und  Tafeln  für  den  Gebrauch  und  die 
Verfertigung  der  Alkoholometer.  Leipi.  18 18* 
gr.  8*  ni.  t  Kpf.  —  Wiederemeuerte  Verfuche 
mit  der  Wünfchelruthe  und  den  Schwefelkies - 
Pendeln;  in  Gilberfs  Annal.  der  Phyfik  Bd.t6 
(1807)  S.  575  folg.  und  Bd.  «7.  S.  477.  U^ber  ei- 
ne eige&thümliche  Methode  >    die  Ausdehnung 

der 
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der  KSrper  durch  die  Warme  su  heftimmen; 
ebenda  Bd«  97.  S.  941  «sSo.  '  Ueber  die  wahre 
RetechnuQg  der  fpecififchen  Gewichte  der  Kör- 
per; S  261-267.  Grundgefetz  der  Aerome- 
trie  auf  die  allgemeinfte  Weife  dargeftellt»  zur 
Prüfung  der  Hypothefe  Dalton*8  und  einiger  Be- 
rechnungen über  die  Dichte  des  WafTerdampfs ; 
S.  400  -  448.  Bemerkungen  über  einen  Auffats 
Daiton't»  Velta'a  Eudiometer  und  die  Natur 
des  Dampfes  betreffend;  ebenä*  Bd.  88.  S.  479- 
4S3  Einiges  über  Wagen;  ebend.  Bd.  29.  S. 
413-449.-  Kurze  Befchreibnng  feiner  Senkwa- 
ge«  und  dereq  Gebrauch  zum  Abwägen  aller 
Arten  von  Körpern  und  zu  andern  Verfuchen ; 
ibend.  Bd.  50.  S.  384  -  389«  Unterfuchungen 
über  die  fpecififchen  Gewichte  der  Mifchungen 
aus  Alkohol  und  Wader ,  und  Tafeln  für  den 
Gebrauch  und  die  Verfertigung  der  Alkoholome- 
ter; ebenda  Bd.  38«  S.  349- 431.  —  Behand- 
lung einiger  Aufgaben  9  die  bey  gröfTern  trigo- 
nometrifchan  MelTungen  vorkommen;  in  den 
Denkfchriften  der  Berliner  Academ.  der  Wif- 
fenfch.  f  iff •  mathem.  Gl.  S.  1 1  -  27.  ,  Befchrei- 
bung  und  allgemeine  Theorie  einer  neuen  Wa- 
ge; S.  65-81«  Anzeige  über  die  geographifche 
Breite  der  Sternwarte  zu  Berlin;  S.  8^-84« 
Angabe  einer  allgemeinen  Integral  formal;  S.85' 
Beobachtungen  über  atmofphärifche  Refraction 
der  Lichtftrahien  irdifcher  Gegenftände;  S.  86- 
146.  Von  der  Zufammenfetzung  der  Kräfte, 
als  mathematifche  Aufgabe  betrachtet;  S.  161  - 
167.  Ueber  die  Identität  der  Algorithms  für 
Differenz,  Integral  und  ähnliche  Operationen 
mit  dem  blos  algebraifchen;  S.  188 -a28.  Von 
der  Ableitung  der  Winkelfunktionen  aus  blos 
analytifchen  Betrachtungen ,  ohne  RückGcht 
auf  ihre  Bntftehung ;  ebend.  üih  mathem.  GL 
S.  161  -  239.  Von  den  Summen  einiger  Reihen, 
als  Zufatz  zu  vpriger  Abhandlung;'  ebind.  ÜÜ* 
math  m.  GL  S.  179-215«  Von  wiederholten 
Funktionen;  $.216-255.   ,    Von  den  Werken 

der 
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der  Produkte  su  beitimniten  Summen  der  Zei- 

fezahien  ihrer  Faktoren  ;  ehend.  J  JJf.  maih.  GL 
•  ^  '  74-  Analytifcbe  Betrachtung  ebener  und 
fpbärifcher  Oreyecke  und  deren  Analogie ^  S. 
7^^  ^55'  Lieber  die  Beftimmung  des  nrnttli^rn 
Wärmegrades  eines  Orts,  befonders  für  Berlin; 
ebtnd.  fjj;.  phylik.  Gl.  S.  411-426.  Algebrai- 
Iche  Beftimmungsmethode  derLan^e  und  Bjeite 
der  A^imuthe  bey  geodätifchen  VeimefTungenj 
nathem.  GL  S.  49-56.  lieber  die  Kiwairnung 
der  E.de  von  der  Sonne;  S.  ßy  -  lort-  Beobacii- 
tungen  der  einförmigen  SonnenfinfteiniCs  den 
7  Septbr.  1^0  zu  Cuxh.jvKo  ;  ebepd  JJ  ?t?.  niaih. 
Gl.  S.  61-  15a.  Von  einem  Mitlei  zur  ßefiim- 
mung  der  Gefchwindigkeit  de«  Lichts  in  du)ch- 
fichtigen  Körpern;  S.  155-156.  Von  Btrh^rn, 
deren  Gi»f?üicienten  nach  SinufTen  und  Connui*- 
fen  vielfacher  Winkel  foitlchieiten  ;  S.  157  -  147. 

IILLES    (J.  G.  lies:    Jobann  Gotthöld)  ßarb  nach 
diM  of'  TPr*     ß^^*  ^^  Moy;s)>ey  Görlitz  am 
.    8  dul.  1748. 

AMPEL  (Jnh.  Eih.)  ftatb  in  Pyrmont  am  2p  Avg, 
i8iZ'      ^§        Fonder  Abhandlung,    wie  eihalt 

^  man  fein  Gehör  gut?  erfchien  zu  Hannover  182a 
die  sie  fhit  einem  Nachtrage  vermehite  Aufl. ,  fo 
wie  mit  Anmerkungen  und  einer  Vorrede  von  O« 
K.  Th,  Menke  zu  Pyrmont. 

\ANZ  (Jofeph)  Prießer  aus  dem  Orden  der  frommen 
Schulen  und  k.  k.  Profeffor  zu  fTien :  t^eb.  zu... 
^§.  V^rfuch  eines  Leitfadens  der  chiifthchen 
Beügion.  Wien  1812.  8.  »te  vcrbefT.  und  verm. 
Aufl.  1815*  Gefchichte  der  alteften  OHen- 

barungtn  Gottes ,  oder  Gang  d^r  göttlichen 
AnftaltPn  zur  Befeligung  der  Meufchen  ;  nach 
der  im  J.  1808  entworfenen  und  vorgefchriebe- 
nen  Skizze  beatbeitet.  ebend    1815.  8.  l^^e- 

mentai Unterricht   d»-r  chiifil.   Rehgion.    ebend»  ' 
i8i8.  8-  Erweiterter  Unterricbl  der  chrift- 

lichen  Religion,   ebend.  181 8*  8- 

TRAPP 
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TRAPP  (E.  Chr.)  ßarb  am  j8  Jpril  18 jH*  SS-  Dot 
Roman:  Friedr.  Weirt  und  ihre  Töchter,  ift 
nicht  von  ihoi,  fondern  von  Antoin^  tVilk.  v. 
TkielaUf  vgl«  deren  Artikel  in  tiefem  Bande« 

TRATTINIK  (Leop.)  ifi  auch  L  k.  Niederoßreiek.  Land- 
fchafts  -  Pkytograph.  §§.  Mykologifches  Kabi- 
net« mit  ausführlichem  Texte  in  deutfcher  und 
lateinifcher  Sprache.  1  -  7te  Liefer.  Wien  1805- 
1807. 4»  Die  efftbaren  Schwämme  des  Oeßer- 

reich.  Kaiferftaatt  in  30  VVachtabbildungen  mit 
den tfchem  Texte.  5  Lieferungen,  ebend«  1807.  4. 
Die  efsbaren  Schwämme  dea  Oederreich.  Kaifer* 
ßaats  y  mit  ausgemahllen  Abbildungen,  ebend. 
1807.  gr.  8*  Thifaurus  botanicus.   aoFafch 

culu  ibid.  i8o^'J8oH  Fol.  m*  fÄ.  Kpf.  Obfer^ 
vatiottis  botanicae  tabularium  rei  kerbariae  iUu' 
flrantes.  ^Fafc.  ibid^j8ii'^8'(i'4*  Archiv 

der  Gewächskunde.  5  Lieferungen,  ebend.  1811- 
181  •  4*  m.  ili.  Kpf.  (Aus  diefem  Hauptwerke 
werden  folgende  Abthetlungen  befonders  abgelaf- 
fen :  1)  Abbildungen  der  Bäume  und  Sträncher» 
S  Liefer.  1811-  1813*  s)  Abbildungen  der  öko« 
nomifchen  und  offiiinellen  Pflanzen,  3  Li^fer. 
i8id-  1813«  5)  Abbildungen  von  Pflanzen,  de- 
ren Namen  das  Angedenken  botanifcher  Ver- 
diente verewigen,  3  Liefer.  i8ifl*  1813.  4)  Flora 
des  Oefterreich.  KaiCerthums,  94  Hefte,  iBifl- 
1884*  5)  Auswahl  kritifcher  Pflanzengattangen, 
S  Liefer.  i8is«  1815«  6)  Auswahl  vorzüglich 
fchöner,  feltener,  berühmter  und  fonft  lehr 
melkwürdiger  Gartenpflanzen»  in  getreuen  Ab« 
bildungen ,  nebft  Erläuterungen  über  ihre  Cha- 
rakteriftiku.f.w.  i7Elefte,  iSis-iStS)-  Oe* 

Aerreichifcher  Blumenkranz.  Ein  poetifches  Ta* 
ich  n buch  für  alle  Gebildete,  befonders  für 
Freunde  der  fchönen  Natur.  Wien  188O.  8  *)• 
Botanifches  Tafchenbuch  für  das  J.  iSsi ,   oder 

Con- 

♦)  Eigentl.  eine  poetiruheBefchreihung  der   in  der  Flora 
des  Oeilerreich.  KaiXertliums  abgebildeten  Pflanzen. 
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Confervatorium  aller  flefultafe,  Ideen  ood  An« 
ficbten^aut  dem  ganzen  Umfange  der  Gewäclis- 
kunde*  i fter  Jahrgang,  ebend*  idai.  8*  m.  fei« 
Dem  Portrait.  Synoäus  betanica  omnes  fa* 

fMiaSf  genera  it  fpecUs  plantarum  iUnflrans. 
P.I'IV.  ibid.  J823.  18^4.  4.  (jeder  Theil  hat 
noch  einen  fpeciellen  Titel).  Gentra  nova 

plantarum  konibus  iüufirata.    ibid.  1825*  8* 

B.  TRAUBMAYR  (Patr.)  §§.  Die  Wabiheit  der 
Religion  aus  ihr6r  uif^irünglichen  Gelchicbte» 
oder  Zttfarnmenhao^  des  alten  und  neuen  Ge- 
fettes«    München  i8o8*  8« 

if  von  TRAUN  (Karl  Bman.)  iß  längß  geßorben. 

AUNER  (Ant)  iß  geßorben. 

AUNPAUR  d'OPHANIE  (Alph.  Heinr.)  iß  geßor^ 
ben. 

lAüRlCH  (Georg  Johann  Apollonius)  Regiments^ 
Auditor  im  königl,  Bayer-  Garde  du  Corpi  -  Regi^ 
mentf  in  München:  geb.  zu  .  •  .  §§.  Grund« 
Charakter  der  Wiirenfchaft  und  Hiftorie^  ein 
Wort  der  Zeit.     Landshut  18t  1.  8. 

lAUTMANN{ls^oißo\A)  it.  k.  Niederößreick. Regier. 
Roth  und  ordentl.  Profeßor  der  Landwirthfckaft 
an  der  Univerfität  zu  iPien :  geh  ^u  •  •  .  ^§. 
Lehrplan  der  Landwii  thfchaft.  Wien  1810.  8* 
Verfuch  eioer  wifrenfchaftHchen  Aoleitung  zum 
Studium  der  Landvviithrchaftlehre.  ebend.  i8io. 
181  !•  2  Theil(>  gr.  8*  sie  veibelT.  u*  verm.  Aufl, 
i8i5-    3te  Aufl.  1820. 

B.  Graf  von  TRAUTMANNSDORF  (Fardin.)  fetzt 
Furfl  und  k  k.  Überßhofmaffckall  —  ßarb 
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rf  von  TR AÜTMANNSDORF-  WEINSBERG  (Mar. 
Thadd.)  ward  1808  Commandeur  des  Oefierteick. 

Leo' 


Leopolds -Ordf  ign  Fürflbifehof  zu  Olmütz. 
Igt.  ki  L  gib.  Rath;  ßarb  in  ITten  am  20  ^a- 
muar  tgio  (zuerlt  17^3  Domhe»i  in  Olmiitc» 
«od  1785  erzbircböfl.  Rath,  Conßftor.  AGTeCTor 
und  Pfarrer  zu  HoUefchaw) :  ^ftb.  zh  Grätz  ( Aicht 
zu  Wien)  §§.  '  Seine  im  \^\.vn  Hde  efwä'hnte 
Schrift  de  Tolerantia  ward  auszu^sivfife  in  Hül- 
lend und  Italien  nach^^ediuckt.  —  Vgl.  Czikann* 
If^wklern. 

TRAUTNER  (Friedrich  Gottlob  M.irtin)  ßarb  im 
Si'pt.  1H20  IVar  D  d'r  iVled  pmktifcher  Arzt 
und  feit  1790  Sttuitphyficits  in  Görlitz:  geb.  zu 
Veutjchoffig  in  der  Ober»  Latißtz  am  sp  Novbr. 
'753  S§  ^^If'  inaug'  (praef.  JE.  G  Bofe) 
de  diverticulis  inteflinorum.  Lipf  iT^p  8-  Ab- 
geforderte Bewi-isgiüode  zu  dem  in  der  Laaßtz, 
Monatsfchr.  iSot.  Bd.  II.  S.  34.5  eiogerückten 
Auffdtze  über  Kuh  Pockenimpfungen«  Görlitz 
1802.  8.    —    Vgl,  Otto  Bd,  3. 

TRAUTSCHOLD  (JoTiann  Gottlob)  feit  1824  Pfar- 
rer in  Kötzfchenbreda  bey  Dresden  (zuerft  Haus- 
lehrer b^y  einem  Grafen  von  der  Schutenbur^, 
1807  Diacon.  zu  Fiiedricbsftadt  bey  Dresden, 
und  1814  Pador  in  Gröb^^rn  und  Grofsdobrite 
bey  MeifTeh) :  geb.  ZU  Pi'»fsfteck  im  Saalfeld,  am 
26  Fehr  1777*  §§.  l^^-t  ungUiche  Einilufs, 
welchen  die  Tage  derGeftfar,  Stunden  d^i  Angit, 
auf  Sinne  und  Vei halten  äufTem  Eine  Predigt 
über  Matth.  24,  v.  6-24  ,zwey  Tage  nach  den 
G*;fechtea  bey  Dresden  gehalten.  Dresden  und 
Lf-ipz.  18 '3.  gftd  Die  Segenswünfche  ei- 

nes fcheidenden  Religion^- Lehrers;  eine  Ab- 
fchie.-ifpred)<;t  am  i2ten  Sonntage  nach  Trinif. 

1H14  iD  O  ej^den  gehalten.  Dresd.  1814.8«  Das 
Leben  der  Andacht,  in  100  geiftlichen  Liedern 
für  Fieunde  der  häu«lir.hen  Erbauung;  auch  als 
Anhang  zu  jedein  Gefan^^bucbe.  Leipz.  1817*  8« 
(Proben  daraus  in  Ammon^s  Maisazin  für  rhriftL 
Prediger  Bd.  l.  St  s.  S.  521-526).  ates  Hun- 
dert 


^. 
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ieru   ebend    1^20  OSiq)*  Gab  henrnt: 

£foach.  Leonh,  JNik.  Hacker's  Vorbereitungexi  zum 
Tode.  £in  Erbauungsbuch  für  Kranke  und  Be- 
jah ite.  Nebft  der  Jugendgefchichte  des  Verfaf- 
fers.    Dre&d.  u.  Leipz.  181 8*  8*  Kleine  Bil- 

dervvelt.  Zur  Augenweide  und  Verftandes Übung 
für  die  frühe  Jugend.  Mit  160  gemalten  Abbil- 
dungen auf  50  flattern.  MeifTen  (1S21).  is. 
Ein  grnffer  Gewinn  aus  einer  fpärlichen  Erndte. 
Predigt  am  Erndtefelle  1822  über  1  Tim.  6,  6-  is. 
ebend    (1822)    8-  Bibelgenufs  in  dichteri- 

fthen  Darftellungen  aus  der  heiligeil  Gemüths- 
well  Alted  und  rjeuen  Tellaments,  ebend. 
1825  8-  —  Gelegenheitsgedichte  —  Einige 
homilet.  Auffätze  in  Hacker's  Andeutungen  und 
Entu Ulfen  über  die  im  J.  18t i-  verordneten 
Texte.  —  Einige  Gedichte  in  äejfen  Commu- 
nionbuch  (1812).  —  Verfchiedenc  Beitrage 
zu  den  Bililungsbla'ttern  (Leipz.  J806-1808)  und 
zu  Dolz'ens  Jugendzeitung  (1810}.  —  Viele 
anonyme  Beiträge  zu  Häcker*s  Formularien  and 
Materialien  zu  kleinen  Amtsreden.  —  Paien 
tation  bfj  Beerdigung  von  M.  Joh.  Theoph.  Hof- 
maun,  P.Jt.  Ten.  in  Cöln  ;  in  ^mmon'j  Magazin 
für  chriftl.  Prediger  Bd.  VI  St  1  (i8ai)  S.  186- 
190.  —  Gedichte  in  der  Abendzeitung  (1817* 
1825). 

lAUTVETTER  (Joh  Valf  nl  )  Vater  der  bejden  Fol- 
genden. §§•  Von  den  Gefpiächen  und  Ei  Zäh- 
lungen über  landwirthrchaftl.  Gegenftände  fr*> 
[chien  1809  eine  neue  wohlf.  Ausgabe. 

lAüTVETTER  (Emft  Chriftian)  Sohn  des  Vor- 
hergehenden ;  2).  der  Phil,  und  Oberlehrer  der 
latein.  Sprache  und  Philofophie  am  ^lymnafio  zu 
JMitau  (vorher  Hauslehrer  bejf  dergräfl  Medem- 
fchen  Familie  in  Curland):  geh.  zu  U^itzelrodie 
biy  Ueiningen  i^g  .  §§  Ortwins  Weihe,  oder 
UnterreduDg«fn  über  die  Dir:htkunft.  Riga  i8to. 
gr.  8.   mit  geänderten  Titelf  ehend.  iS^Ö*         I^^r 

I9tef  Jahrk  SterBaad.  H  Bar« 
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bei  nehmen.  Eine  warnende  R&ge  für  Aerzte 
und  Nichtärzte  wider  die  hvy  diefer  Krcuikheit 
beftehenden  gefährlichen  Vorurtheile.  Nebli  ei- 
nem Anhang  y  die  Wirkungen  der  antiryphili- 
I  tifch  -  Betnardifchen  Tinktur  und  die  Bongardi- 
fchen  Widerlegungen  derfelhen  betreffend,  i.ste 
Abtheih   ebend.  iöi2-i8i3«  8« 

von  TREBRA  (Fried.  AVilb.  Heinr.)  ward  igrö  Com- 
thur  des  ifc.  Seich f,  Civ.  Vera.  Ord.  und  flarb  am 
lö  ofuL  Jgtp.  (Zuerft  1767  Beigmeifter  in  Ma- 
rienberg, 1769  Berg  -  Comminionsrath  ,  1773 
Viceberghauptmann  ,  worauf  er,  wie  Bd.  8  und 
10  gemeldet  worden,  in  Hannover.  Dienfte  trat, 
und  zuletzt  in  Bretleben  piivatifiite).  §§.  Le- 
bensgefchichte  des  königl.  PjeuIT.  Majors  G.  A. 
V.  Trebra.      Freyberg  1806.  gr.  8-  Zwölf- 

jähriges  Bergmeifter-  Leben  und  Wirken  in  Ma- 
rienberg  vom  1  Decbr*  1767  bis  Auguft  1779. 
ebend.  1818.  8-  —  Ueber  die  innere  Tempe- 
ratur der  Erde;  in  v.  Zaches  monatlichen  Cor- 
refpondenz  Bd.  IX  (1804.)  S.  549-355.  —  Be- 
merkungen über  den  Dermeftes  typogiaphus  Lin.  \ 
in  den  Annalen  der  Soci^tät  der  Forft-  und  Jagd- 
kunde Bd.  I.  Heft  1  (Marburg  J813).  *—  Ue- 
ber die  innere  Wärme  der  Erde;  in  den  allgem. 
geograph.  Ephemeriden  Bd.  49  (i8i6j  April  S. 
432-458*  —  ^g/.  Beylage  zur  allgem.' Zeit. 
1819  Nr.  149.  Nationalzeitung  der  Dfutfchen 
i8t9-  Nr.  52«  Freyberger  gemeinnütz.  Nach- 
richten 1820.  Nr.  29-31. 

TRECHSEL  (Friedrich)  feil  1812  Projejfor  der  Ma- 
thematik  und  Phyßk  an  der  Univerfität  Bern: 
geb.  XU  Burgdorf  im  Canton  Bern  1^8  .  §§. 
Eine  bey  dem  Antritt  des  Prorectoratif  an  der 
Akademie  zu  Bern  gehaltene  Rede;  im  Schwei- 
zerifchen  Beobachter  Jahrg.  II.  Bd.  3  (181  .)  S. 
857  f^'g*  ^  .  Berns  mittlerer  Barometerftand 
und  Höhe  über  dem  Meere;  in  Gilberts  Anna- 
Ion  deir  Phyfik  Bd.  6ft  (1819)  S.  528-354.      Be- 


; 
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mer^QD^en  über  Blitzableiter  und  über  Blits* 
fchld^e»  veranlafst  durch  einige  EreignirTe  im 
Sommer  iSiQ'^)»   ibend»  Bd.  64.  S.  SS7  -s69. 

EFFZ  (nicht  Trefz,  Joh.  Phil )  ward  tgia  Rfch- 
ntingsrath  undßarb  am  5  May  iSJ3>  §§•  Ue- 
ber  Veredlung  der  Baumfrüchte  durch  dai  Ue- 
berpffropfen  ;  im  allgem.  Anzeiger  der  Deutfchen 
1Ö13.  Mr.  156-  157, 

\EFFZ  (.  .  .)  Pfarrtr  zu  .  .  .;  geb.  zu  .  .  .    §§• ' 
Siofi  zum  Auswendiglernen  für  Kinder,    enthal- 
tend  gereimte  Denkfprüche  in  Beziehung    auf 
Pflichten-   und  Sittenlehre,    Morgen-   Abend-  * 
und  Tifchgebete ,    nebft  einigen  Kindeiliedern. 
Stuttgart  1816.  8. 

:JE/T/ÄT  (Chriftoph)  grofsherzogl  Baden fcher  Ober- 
amtsaffeffor  zu  -  .  . ;  geb.  zu  ,  ,  .  §§•  Kri- 
tifche  Beleuchtung  des  Pfarrer  Henhöferifchen 
GlaubensbekenntniCres.    Baden  i883*  8»  Sy- 

üem  des    Badifchen   Civilrechls,    mit  Zu  Tatzen  ' 
tur  zweiten  Auflage  von  D.  JCart  Salom.  Zacha* 
ria's  Handbuch  des  franzöf.  Civiirechts*     Hei- 
delberg 1824.  gr.8« 

LI6B.  TREFÜRT  (Joh.  Phil.)  ward  1813  Supe- 
rintend,  in  Göttin  gen,  jSj^  D.  der  Theologif 
und  jgig  Senior  des  Stadtminifleriums  (1796 
Infpector  de«  Schullehrer -Seminars  in  Hanno* 
Ter,  1801  Hülf^prediger  an  der  königl.  Schloft- 
kircbe  •  1805  Supeiintend.  der  erßen  Göttin^i« 
feilen  Infpection  und  erfter  Prediger  an  der  St. 
Johanniskirche,  1806  Privatdocent ,  ]8<>7-i8i3 
Mitglied  d«s  weftphal.  Conßftoriuros):  geb.  ZU 
Brefelenz  bey  Datwenberg  im  Königr,  Hannover 
am  10  Anguß  s^6g.  §§.  Neue  Fibel  zum  Ge- 
brauch bey  dem  elften  Unteriichte  für  Kinder; 

H  5  zu- 
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toDÜcfaft  fSr  die  SemioaTienrclitil«  in  Hannover. 
Hannover  1799.  8-  ■  •  -  aofi«  Aufl.  1619.  •  •  ■ 
Neue  Fibel  zam  Gebrauch  bey  dem  erften  Un- 
terrichts der  Kinder.  Hannover  1607.  8-  m.  Kpf. 
sie  Aull.  1817  {frcvzöf,  ebend.  igi  .)■  5*8 
Aufl.  1832.  Predigt  am  JohanniifeAe  1809  ^ 

Itehallen.     Hannover  (?)  »Sog.    gr.8.  Aut- 

führlicliet  tAbellarircher  Cnmineiitar  über  den 
Hanndver.  Landeikatechitmas.  ißerBd.  i.ate 
Äbthei).     ebend.  i8og<  iSiB'  £r>8.  Samm- 

lung von  religiSreo  Amtireden  vermirchten  In- 
hallt.     Göiting.  1811.  gr.  R.  Neue  monat- 

liche Nachrichten  aaf  dat  Jabr  1815.  ebend. 
1815.  .  •  Kurzer    tabellarifcher    Abiir« 

des  HanBÖveriFchen  Lanaeskatechismoi  zum  Ge- 
brauch bey  dem  ConnimendeDunteiricfat.  Got- 
liußea  1817.    8.        sie  Aufl.    1818.  Gab 

heraus:  BibliFche  Erzählungeu  nach  Hühner. 
Zum  Gebrauch  in  Bürger-  und  Landrchulen. 
Der  Welandirchen  biblifchen  Erzählungen  sie 
nmgearbeit.  AuQ.  Hannover  i8i8-  sTheHe  8. 
5(e  Aufl.  1819-  lieber  die  wichtige  Pflicht, 

die  Winke  gewifTenhaft  zu  beachten  und  zu  be- 
nutsen,  welche  uns  die  göttliche  Vorlehung  in 
Anfehung  der  bügerlichen  Erziehung  unferer 
Kinder  giebt  Eine  Predigt.  Götting.  i8fio. 
gr.  8-  —  RecenRonen  in  dtn  Gättinger  gel,  ■ 
Anzeigen.    —     Vgl.  Saalfeld  S.  385-  386. 

|6B.  TREITSOHKE  (G.  . .  Fried.)  jetxt  k.  k.  Hof- 
opemdickter  und  Rigijfeur  in  IVhn  (vorher  Pri- 
vBtgelehtter  in  Leipzig);  gtb.  z«  Leipzig  .  .  , 
§§.  Da>  Singfpieli  eiaSingrp.  in  t  Akt ,  nach 
dem  Franzöf.  bearbeitet.  Leipi.  1800.  8.  Wien 
1805.     Leipz.  1810.  8.  Da«  Milchipüdchen 

vonBerry;  Singfp.  lu  a  Aufz.  Wien  1803-  gr.g. 
Zwey  Poaen;  ein  komifchei  SingTp.  in  a  Aufz. 
trey  nach  Dupaty  bearbeitet,  ebend.  1803.  gr.  8, 
Die  wandernden  Clomödianten;  eine  komifcbe 
Oper  in  b  Aufz.  nach  Picard-  ebend.  1805  gr.  8. 
Pia  Unifoiiq ;  Opei  ia  9  Aufs,  fie;  nach  Ca- 
fpari. 
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fpari.   eilend.  1805.  gr.  8.    Leipz.  igaj.  Wa- 

gen gewinnt;  kotnirche  Oper  in  2  Aufs.  Wien 
1805-  gr.  8*  Da«  SingCpiel  am  Fenfter;  ei- 

ne komifche  Oper,  ebend.  1803.  gr.  8*  Graf 

Armand;  Schaufpiel  mit  Gefang  in  S  Aufz. 
ebeud.   1805.  gr. 8>  Der  Onkel  in  Livree; 

Singfpiel  in  1  Aufz.  ebend.' 1805.  gr.8*  Leipz. 
1805.  Der  portugielifche  Gafthof ;   Singfp« 

in  1  Aufz.     Wien  1805.  Julie»    oder  der 

Blumentopf;  Singfp.  in  1  Aufz.  ebend.  i8o5« 
gr.8-  Das  Admiralfchiff;   Singfp.  in  1  Aufz« 

ebend.  1805.    gr.  8-  Das  zweite  Kapitel; 

Singfp.  in  1  Aufz.  ebend.  1803.  gr.8*  Die 

Verwiefenen  auf  Kamtfchatka;  eine  Oper  in 
3  Aufz.    ebend.  1804..  gr.8*  Die  Tage  der 

Gefahr;  ein  Schaufpiel  mit  Gefang  in  3  Aufz. 
Leipz.  1805.  gr.8*).  Mit  Karl  Streckfujs: 

Auswahl  verfchiedener  Gedichte  von  CoIIin» 
Haug,  Hörn  y  Kuiin,  Lindner,  Streckfufi  und 
Ande«n.    Wien  1805.  i&.  Gedichte,  ebend. 

1817-  8*  ni.  1  Kpf.  und  Mußkbeylagen.  Gab 

heraus:  Ferdin,  Ochfittkeimer  9  die  Schmettere 
linge  Europas.  5tei  Kand  ifte  Abtheil.  Leipz. 
1825.  gr.8.  m.  Kpf.  —  Brief  über  die  Theater 
in  Italien;  in  CaßellVs  Thalia  18x0.  Novbr.  — 
Gedichte  in  dem  Morgenbl.  für  gebild«  Stände 
und  in  der  Aglaja. 

JtEITSCBKE  (Karl  Georg)  Sohn  von  Karl  Friedr. 
Tr. ;  D.  der  Rechte  ^  Accis  -  Infpector^  Ober  ho f-- 
gei'ichtS'  und  Confiflorial -  Aduocat  zu  Leipzig: 
geb.  zu  Dresden  am  2'^  Decbr.  1^83»  §§•  Dijf. 
inaug.  de  IFerigeldo.     Lipf  1813*  4»  Hein- 

rich 1.  König  der  Deutfchen  und  feine  Gemah- 
lin Mathilde.  Leipz.  und  Altenburg  1814.  8. 
^Deutfohland  im  Schlaf  und  Deutfchiands  Er- 
wachen;   zwey  poUtifche  PoITenfpiele«    ebend. 

H  4  1814* 


•)  AUediefe  Singf^ielc  nebft  einigen  iin  16ten  Bde  genann- 
ten trjchiciieii  zuXaniriicn  unicr  dem  Titel:  Singlpiela 
nach  dem  FranzöL    Wien  ISO  .  -  180S.  5  Bde  gr.  8. 
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1814-  8*  GefcMchfe  d^r  5oj?hrifff>ii  Frey- 

heit  von  Pifa    ebend.  1814    8.  Handbuch 

def  Weich  fei  rech  is  ebt^nd.  1Ö34..  ^».8  —  Ge- 
fchirhte  Thomai  Münzers;  in  Dhpold's  und 
Köthe's  allgem.  hiftorifchen  Mdgazin  Heft  1 
(Leipz.  1811)  Nr.  3.  —  Noch  etwa«  zur  No- 
tiz vom  Naumburger  Tiinkhorn  ;  in  den  Curio- 
fitälen  der  pbyf.  liter.  artift«  hiftor«  Vor-  und 
Mitwelt  Bd.  4  (iSi6)  S.  176-  178. 

TRENKAWP  (Franz)  Pfarrer  zu  Strückingen  im 
Oliinhwrgifchen :  geb.  um  das  ^ahr  1^77-  §§• 
Einige  hillorirche  Auffätze  zum  2ten  und  5ten 
Bde  des  Oldenburger  Wochenblattes  und  zum 
aten  und  5teD  Bde  der  Oldenburger  Zeitfchrift.  — 
Vgl.  Rajsmann  ster  Nachtrag. 

leB.  TREPtF  fJoh.  Geo  )  iß  Schullehrer  in  Ebers- 
hoch  bey  Görlitz. 

TREU  (Ferdinand)  Pfeud.  ift  (Job.  Ferdin.)  Leps^ 
D*  der  Philof.  ufid  Oberlehrer  am  Gymnafio  zu 
Heu  -  Ruppin.  §§.  *  Die  Ohnmacht ,  FofTe  in 
B  Acten;  Seitenftückza:  Unfer  Verkehr,  Leipz, 
i8i6.  8* 

TREU  (.  .  .)  Mater  zu  .  .  .:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Die 
arme  Waltern.  Ein  ländliches  pfychologirchet 
Gemälde.     Berl.  2806.  8» 

TREUMANN  (Geo.  Fried.)  flari  am  2  Februar  1825. 
§§.  Predigt  nach  dem  Brande  in  Schönerlinde 
unweit  Berlin.  -Berl.  1810.  8«  —  Von  der 
Erklärnog  der  5  Hauptftücke  des  Luther.  Kate- 
chismus erfchien  1811  die  5te  verbefT.  Aufl.  — 
Ueber  den  Landprediger  und  die  neuern  Anfprü* 
che  andenfelben;  im  Hallifchen  Prediger- Jour- 
nal f^d.  41  (1801)  S-  1.-39.  Ueber  den  Werth 
dei  h 'rrfchend  gewordenen  Meinung,  befon- 
deis  in  Beziehung  auf  den  Religionsunlerticht; 
ibed.  Bd.  47.  S.  857 -sgS*     —      Predigt -Ent- 

wür- 


wiiffft  am  iften  uad  sten  Pfin^ftfejerta^e;  in 
Löfl'fr's  iVIogdEjn  für  Prediger  Bd.  l.  St.  i  (1805) 
S.  164-175  Pit'digtentwurf  am  i5ten  Sonn- 
tajge  Dach  Tiinitatis  9   ebend.  S.  #76-181« 

BUTLER  (Fried.  Aug.)  ßarb  in  Dresden  am^t  Dee 
1819*     If^ard  JS14  Jnfpector  des  Naturalien^  Ca- 
btnets*    iSiö  Profeffbr  der  Natur^efchiehte  bey 
der  mcdicin,  chirurg.  Akademie ,    jSiS  Infpector 
des  gfünen  Gewölbes ^    und  igip  königl.  Sächf 
Hofralh    (voiher  von   1794-1811    Landphyfikus 
tu  Bnuteen,     und   feitdetn  praktifcher   Arzt  in 
Dresden):    geb  am  •^  ffun.  (1766).      §§.     Au- 
tht^ntifche  Nachrjc  bt  über  die  im  Monat  Decbr. 
1803  im  Doife  Klix  bpy  BudiHinautgebiocbene 
epidemifcbe  Krankheit ;     in  der  Laußtzer  Mo- 
natjfchr.  1803.  I.  S.  5«6  folp.    — •    Der  Kirgilit, 
ein  neues  ei^entbümiiches  Foffil ,    nebft  Abbil- 
dung;   in  der  Zeitfchrift  für  Niitur-    und  Heil-/ 
künde    Bd.  I.    Heft  2   (181.)    S.    177-188.     — 
Der  Bd.  8  erwähnte  Auffatz  ward  in  gedachten 
Journal  1805.  I.  8.241-251  fortgefetzt.    —    Vgl. 
Otto  Bd.  5  4.     Zeitfchrift  für  Natur-  und  Heil- 
kunde Bd.  I.  H.  3.  &  335.  336. 

B  VIR  ANUS  (Qotifr.  Reinh  )  S§.  Ueber  den  In- 
nern Bau  der  Arachniden.  Herausgeg.  von  der 
phyf.  medicin.  Societät  in  Erlangen,  ißüs  Heft. 
Nürnberg  i8i9«  4«  m*  5  Kpf.  (Foit^efetzt  im 
iften  Theile  feiner  vermifchten  Schriften). 
Mit  Lud.  Chriß.  Trev'tranvs :  Vermifchte  Schrif. 
ten  9  anatomifrhen  und  phyfiologifcben  Inhalts, 
ifter  Band.  Götting.  i8<6.  gr.  4.  m.  16  Kpft. 
ster  Bd.  tfies  Heft.  Bremen  1817*  m.  10  Kpft. 
stet  H.  i8i8.  m.  7  Kpft.  3ter  Bd.  1820.  (Letz- 
terer auch  fif.  d.  Titel:  Unter fuchungen  über 
den  Bau  und  die  Funktionen  des  Gehirns»  der 
Neiven  und  der  Sinneswerkzeuge  in  den  ver- 
fchiedenen  ClafTen  und  Familien  des  Thierrei- 
ches  von  Gottfr.  Reinh.   Treviranus).  Gab 

mit  Fr*   Tiedemann  und  Lud.   Chr.   Triviranus 

H  s  h«r* 
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beraat:    Zeitfchrift  für  Phyßologie.     ifter  Bd. 
iftes  Hf.ft.      Heidelberg  1^24.   gr. 4.   m.  7  Kpft. 
(Auch  gt'  H    Titel:      UoterfucbuDgen  über  die 
Natur  d^  Menfchen  9  der  Thiere  und  der  Pflan- 
zen,  ifterBand).    —    Von  der  )Mo\o^\e  er  fehlen 
1814  der  4te  Band,    1818  der  5te,    iAei-i82a 
des  6ten  1  -  ste  Abtheii.    m.  Kpft.     —     Galva- 
aifch  -  meteorologifche  Ideen ;  in  Gilber fs  Anna- 
len  der  Phylik  Bd.  8  (1801)  S.  129-151.       lie- 
ber D.  Lichtenftein's  Meinung  von  Zoophyten ; 
in  Foigfs  Magazin  für  den  neueften  Zuftand  der 
Naturkunde  Bd.  7  (i8o-)   S,  15-20.      —      Ei- 
nige den   thierifchen  IV^agnetismui  betreffende 
Krankengefchichten     und    Bemerkungen  ;      in 
IVienhoWs  Heilkraft   des  thierifchen  Magnetis- 
mus (180s  folg.).     — -     Relultate  einiger  Unter- 
luchungen  über  den  innern  Bau  der  Infekten; 
in  den  Annalen  der  Wetterauifchen  GefeiLTchaft 
für  die  gefammte  Naturkunde  Bd.  I  (1809)    S, 
169  folg.        lieber  das  Saugen  und  das  Geruchs- 
organ der  Infekten,    und  über  den  Nutzender 
SchwimmblaTe  bey  den  Fifchen;    ebetid,  Bd.  III. 
iße  Abtheil.  S.  147  folg.     —     De  Protei  an  gut- 
ni  encepkalo  et  organis  fenfuum  disquifitiones  zoo- 
tomicae ;    in  den  Comment,  fociet.   Goetting,  re* 
Cent.  Vol.  IV  (i8«o)  ClafF.  phyf.  p.  197-202.  — 
,       Antheil    an   der    Salsbuvger  medicin.   Chirurg. 
, Zeitung  (1797  -  1799)  und  an  den  Göttinger  gel. 
Anzeigen    (feit  i8i6).      ~      Vgl.    Rotermmid 
Th.  9. 

l6B.  TREVIRANUS  (Ludw.  Chrift.)  D.  der  Medicin, 
feit  1816  ordentl.  Profejfor  der  Botanik  und  Di* 
rector  des  hotan.  Gartens  in  Breslau ,  auch  feit 
1818  Ajfejfor  der  medtcin.  Faeultät  (vorher  feit 
1807  ordentl.  Profeff.  der  M?dicin  am  Gymnaßo 
SU  Bremen,  und  feit  181s  ordentl.  ProfefT.  der 
Botanik  und  Naturgefchichte  in  Roßock):  geb. 
zu  Bremen  am  jg  Septbr-  1^79-  §§•  -Öi^ 
inaug.  phyfwlogica  fißens  quaedam  ad  Magne- 
üfmumjßc  dictum  ammalim Jpectantia.  ^en.38ou  4. 

Bey- 
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BeytrSge*  snr   Pflanzenphänologie.       Gotting. 
1811    8    m,  5Kpft.    '         Pr,  Obfervationes  hot 
quibus  ßirpes  quasdam  Qermar,icas  illußrare  cotia-^ 
tus  eß.     keftoch.  jJ/5.  4.  Von  der  Entwi 

ckeluog  des  Embryo  and  feinen  Verhüllnngen 
im  Pflanzen  •  Ey.      Berl.  1815.    4    m.   6  Kpf. 
De  Üeiphimo  et  AqHtlegia  obfervationes.     BresU  , 
28^7»   4'    w.  2  Kpft,  Die  Lehre  vom  Ge- 

fphlechte  der  Pflanzen  in  Bezug  auf  die  neae- 
ften  Angriffe.      Bremen   iSs^*    g^*  8.  Pr. 

JUlii  fpecies  ^  quotquot  in  horto  botanico  Vratis- 
laviert ji  in/cuitur  recenfuit ,  rariores  obfervationes 
illußravit ,  novas  quasdam  dejcripßt  etc.  Brest. 
JS22.  8'  lieber  gewifTe,    in  WeftpreufTen 

und  Schießen ,  namentlich  mit  einem  Gewitter- 
regen gefallene  Saamenköiner.  ebend.  1895.  8.  - 
Noch  einige  gemeinfchaftliche  Schriften  mit  G. 
Ä.  TreviranuSf   f.  den  vorhergehenden  Art,    — 
Befchreibung  dei Knochenbauet  des  Seehundes; 
in  §f.  A.  Albers  Bey trägen  zur  Anatomie  und 
Phyilologie   der  Thiere   Heft  1    (Bremen  180s) 
S.  25  folg.     —     Vom  Galvanismus  als  Meilmit 
tel ;    in  Harnes  Archiv  für  medicin.  Erfahrung 
Bd.  III  (1803)  S.  101-133.       Von  der  Abwech- 
feluDg  in   den   Arzneymitteln ;     ebend.  Bd.  IV. 
S;  507-524.      —      Vergleichende  Befchreibung 
des  Skelets  vom  Rochen  und  Haififch;   in  JVie 
demann's  Archiv   für   Zoologie    Bd.  IV.     St.  s 
(1805)  S.  54  folg.     —     Beytra'ge  zur  Algenkun- 
de;    in  A.  G.  Roth's  catalectis  botanicis  Fafc. 
III  (Dp f.  j8o6).    —    Obfervationes  circa  plan- 
tas  Orientis  y     cum  defcriptionibus  novarum  ali- 
quot fpecierum;     im  Magazin   der  Gefellfchaft 
naturjporfchender  Freunde  in  Berlin   Jahrgang  7 
(1815)  S.  145-155«     —     Botanifche  Bemerkun- 
gen auf  einer  Reife  durch  Tyrol  und  Oberita- 
lien;    in  den   Jahrbüchern   der   Gewa'chskunde 
Bd.  I.  Heft  2  (Berl.  1819)  Nr.  1.       In  obferva-- 
tiones  de  Delphinii  et  Aquüegiae  genere  additch 
nienta  quaedam  ;  Nr.  3.     —     Di  Protei  Angui- 
ni  encephalo  $t  organis  fn/uum  iisqmßtiones  zoo- 
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tomiea^ ;  in  den  Commetitat  fociet.  reg.  Goett. 
VoK  IV  (i8ao)  ClafT.  phyf.  S.  197-^02.  — 
Receof.  in  der  medicin.  Lit.  Zeit  ,  in  der  Hall, 
allgem.  Lit.  Zeit,  und  in  den  Göttinger  gel.  An* 
seigea.     —     Vgl.  Rotermund  Th.  s* 

TRIBOLRT  (Albr.)  jetzt  prakt.  Arzt  in  Bern. 

TRIBOLET  (Franz  Ludw.)    wärdigo.  mtglied  des 
Sanitcitsraths  und  ßarb  18  .  . 

16  B.  TRICHTER  (Valent.)  Unter  diefem  Namen 
fchrieb  Chr,  JShrenfr.  Seyfert  von  Tennecker: 
Valentint  Begebenheiten.  Ein  komifcher  Ro- 
man Vondem  VerfalT.  der  Lebensbefchreibnng 
der  Mecklenburg.  Stute  Amande. .  Roftock  1805. 
s  Theile  8    m.  Titelkpf.  Aus  dem  Leben 

eines  alten  StallaieifterB.  iftes  Bändchen.  Al- 
tenburg i8s3*  gr.  8  (Eine  Skizze  davon  befin- 
det ßch  in  If^ilVs  und  Schwab' s  Tafchenbuch 
für  Pferdekunde  auf  das  J.  i8ao.  S.  271  -556).  — 
Uebrigenfi  führt  das  \he  und  9te  Bändchen  des 
Leipz.  Tafchenbuchf  auch  nochden  Titel:  Aman- 
de»   oder  Gefchicbte  einer  üdecklenb.  Stute. 

TRIESNECKER  (Franz  v.  Paula)  flarb  am  ag  Januar 
iSf^'     (Er  war  früher  Jefuit  und  Weltpriefter, 
und  erhielt  in  den  J.  1781  und  1792  die  im  8ten 
Bde  erwähnten  Aemter):    geb.  zu  Kirchberg  in 
Oefterreich  unter  der  Ens  am  2  April  1745*    §§. 
Veiänderliche  Schickfale   dreyer  merkwürdiger 
Läog^nbeftimmungen  von  Peckin,    Amßerdam 
und  Regensburg,  nach  den  zuverläHigßen  Beob- 
achtungen   angeftellt    und    geprüft.     Prag  1805. 
^T,  8.    (iteht  auch  in  den  Abhandlungen  der  kön. 
Böhm.  Gefelirchaft  der  Widenrch.  auf  die  J.  1 805  - 
1809)«  Ueber   die   Ungewifsheit    einiger 

aftronomirchen  Fernpnnkle  bey  dem  Entwurf 
einer  Charte  von  Perfien  und  der  afiatifchen 
Türkey.     ebend.  i8o5.  8.  Aftronomifche 

Beobachtungen   an   verfchiedenen  Sternwarten 
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gefammelt  und  herausgegeben.  ifteSammluag« 
ebeod.  1806.  gr.  8.  st*^  Samml  i8o8-  5te  und 
4te  Samml.  1810.  5te  Samml  i8i  .  6te  nttbft 
einem  Anhange  über  die  geogiaphifchen  Lan« 
gen-  und  Breitenbertimmungen  von  Alt^-Sandec 
inGallizien,  durch//  Frl Kodefch,  VVien  1815. 
(Sie  erfchienen  zuerfl  in  den  vorerwähnten  Ab- 
handlungen). Artronomifche  B^obachtun« 
gen  auf  veifchiedenen  Steinvy^drten  i^  J.  1815« 
Nebft  einem  4teD  Beytrage  zu  geographifchen 
Längenbeftimmungen  in  einem  Anhang.  Piag 
1815.  gr.  8.  —  Viele  Auflatze  in  Eode's  aftron« 
Jahrbuch  für  1800-1807, 1814«  1816, 1 81 7t  1818  u, 
1820.  —  Geographifche  Ortsbei^immungen  und 
veimifchte  aftronora.  Bemeikungen ;  in  v.  Zaches 
monatl.  Cürrefpondenz  Bd.  I  (1800)  S.  596- 605, 
lieber  die  Elemente  der  Marsbahn;  ebend  Bd.  IL 
S.  548  *554*  Nachtiag  zu  den  geograph.  Län- 
genbeftimmungen; 8.  474-491.  Geographi- 
Iche  Längen  au;»  Föroufe's  fintdeckungsreifey 
durch  gleichseitige  aftronom.' Beobachtungen  be- 
richtigt; ebend  Bd.  IIL  S.  165-174.  Ueber 
die  gcographifche  Länge  von  Florenz;  ebetid» 
Bd.  IV.  S.  524-538.  —  Eiörterung  eines  auf- 
gewoifenen  Zweifels  über  die  Lange  von  Gfodno; 
in  den  geograph<  Ephemeriden  Bd.  XI  (180^) 
S.  122  - 125  —  Aequationes  longitudinis  luvae 
ex  occultatioViihus  fixarum  cafligatae;  in  Cofn^ 
mentat.  Jociet.  Goettifig*  Vol.  XIV  (180.)  p.  29- 
55  —  i^ir  aftronom  Ephemeriden  it^ur^'^ff  1806 
eefchloCren,  und  zählen  60  Bände.  ->  V^L 
jBÜrg*s  Nachrichten  von  feinen  Lebentumflän- 
den;  in  Bodens  aftronom.  Jahrbuch  für  1820. 
S.  207  -  209. 

t6B.  TRIEST  (Aug.  Ferdin.)  war  zuerfl  Baudirectot 
in  Potsdam 9  und  von  jgo .  -  jSoö,  desgi  in  Pofen : 
geb.  zu  Altßettin  am  p  Sept  ^767*  §§.  Hand- 
bach  ZQ  Berechnang  der  Baukoften.  Für  fämmt- 
liche  Gegenwände  der  Stadt-  undLandbaukunft. 
Zum  Gebrauch  der  einzelnen  Gewerbe  und  der 

tech- 


technifcheo  Beamten«  geordnet  in  iSAbtheilun- 

EI.  ifto  Abtheil,  die  Maurerarbeit  enthaltend, 
rl.  18^4«  gr.  8*  ste  AbtheiL  i895.  —  Die 
Anititasg  su  einer  holzerfpan  Conftraction  bey 
denSebenoen  erfckien  zoerft  1805.  —  ^011  den 
Graadfälteo  su  Anfertigung  richtiger  Anfchläge 
kam  1815  der  3t6  Band  (mit  s8  Kpft )  heraus. 

THIMOTT  (Joh.  Gotllicb)  ßarh  am  jp  nJärts  1813* 
IVar  D.  der  Med.  Kreis  -  und  Stadiphyfikus  in 
Luckau:  geb.  zu  .  .  .  ^774^ 

TRINIUS  (Joh.  Jak.  Bernh.)  flarb  am  6  Sept.  1815; 
war  geb.  zu  Eisleben  am  23  Julius  1731.  — 
ygL  Hall.  Fred»  Journal  Bd.  6o.  S.  ^o* 

TRINIUS  (Karl  Bernhard)  D.  der  Med.  kaiferl  Ruff. 
Hofrath  undptakt,  Jirzt  zu  St  Petersburgs  auch 
Kitter  des  Rujf  f^ladimir  -  Ord  (xuerft  leit  1005 
piakt.  Arst  zu  Hafenpoth  in  Kmlandi  1807  Leib- 
arzt der  Herzogin  von  V\Hirtemberg  in  St.  Peters-» 
bürg  f  hierauf  prakt.  Arzt  in  Witepfk «  und  ei- 
~  nige  Zeit  in  Wien  privatifirend) :  geb.  zu  Eiste* 
ben(?)J773{?l  SS-  Mit ^cf.Libofchitz:  Flöte 
des  Environs  de  St«  P^tersbourg  et  de  Movcou, 
pour  fervir  aux  Aoaateurs  de  ia  Botanique  et  des 
Jardinsi  aux  M^decins»  Pharmacienst  Manu« 
facturlers,  Teintuiiers,  Economes  etc.»  8t.  Pe« 
tersbourg  1810.   5  Cahiers,  4.  m.  Kpf«  Mit 

demfelben:  Defcription  des  mouHes,  qui  croif* 
fent  aux  environs  de  Sl.  Petersbourg.  1  me  Livrai- 
ton.    ibid.  1811«  16«  Draniatifche  Ausßel- 

lungen.  ifle  Sammlung.  Bert,  ig^o- 8»  Ifun* 
danienta'  Aftro&ographiae «  five  Theoria  con« 
ftrnctionis  floris  graminei,  adjecta  Synopfi  Ge« 
nerum  Oraminam  hucusque  cogaltomm.  Wien 
18SO.  gr.  8«  m.  3  Kpft.  Ctavis  agroftogra« 

phiae  antiquioris.  Ueberjickt  des  Zuftandes  der 
AgroftograpUe  bis  auf  Lsnnii  und  Ferfuck  einer 
Reduction  der  alten  Synonyme  der  GrHfer  bis  auf 
heutigen  Trivialnimen.    Coburg  i829i  gr.  g. 


—      X2J      — 

Hl.  /  Stetndr*  De  graminibus  uniflorit  et 

lefquitlorit.  DifTert.  botanica ;  adj^cta  generum 
ac  fpecicrum  e  tribu  uni-  et  fefquiflororuin  pla« 
xiuin  fynopfif.  St.  Peeersb.  1894«  gr.  8«  m.  5Kpfc» 
—  Gedichte  in  Ulr.  v.  Setilippenbach' s  Guronia 
(1806-  1808)  f  int  Morgenbiatt  fürgebild.  Stände 
(1816.  1817*  1819)«  im  Frauentafchenbuch  und 
einigen  andern  Xafchenbüchein. 

ITSCHLER  (J- . .  C. . .  S. . .)  D.  der  Med.  und 
prakt.  jirzt  zu  .  •  .:  geb.  zu  .  .  .  §^'.  Can- 
ftatts  Mineralquellen  und  Bäder.  Stuttg.  1823*  8. 
in.  1  Kpf. 

ITTERMANN  (Franz)  Appeüations -  und  Lan- 
desgerichtsrath  zu  Diijfeldorf:  geb,  in  Düjfeldorf 
am  JQ  Augufl  if  ^/-  §§•  (Mittel  und  Vorfchlä- 
ge,  wodurch  dem  in  unferen  Tagen  fo  fehr  über- 
hand nshmenden  Verbrechen  dei  KindermordfS 
ßcher  vorgebeugt  und  deden  Begehung  tnög" 
lichlt  erfchweret  werden  würde.  £in  Wort  zu 
feiner  Zeit.    DüITeldoif  1806.  8*  Die  Nach- 

theile des  öfTentlichen  Verfahrens  in  bürgei li- 
ehen und  peinlichen  Sachen  und  der  Anftaltea 
der  Gefchwornengerichte  u  f.  w.  ebend.  i8i7<  &• 

3GER  (Franz Thomas)  D.derPhitof.  undhiti^oj 
Pfarrer  zu  ^ohanngeorgenßadt  im  Erzgebitge 
(vorher  feit  1790  Diacon.  dafelbft):  geb.  zu 
Schneeberg  1/62.  §§.  Das  wunderbare  Mäd- 
chen zu  Johann^eorgenftadtf  von  wunderlichen 
Männern  und  Weibern  zum  Wunder  erft  ge- 
macht. Eine  Kranken-  und Schwärmergefchichte 
zur  Belehrung  des  Publicum!  erzählt.  Schnee- 
berg 1830.  8< 

TRoLTSCH  (Geo.  Chrift.)  jfarb  am  jo  Nov.  igt 3* 
§§.  DifT.inaug.  deOreofolino.  Erlang.  1^41.4. — 
Vgl.  Baader's  Lexikon  vexAoib.  Bajrer*  Schrift« 
Aeller  Bd.  IL  Th.  2. 

16  B. 
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i6  B.     Freyherr  von  TRöLTSCH  ^K.  W.)  D,  der  Rech 
und  feit  t  ö  1  o  Poßjußitiar  zu  Innsbrucf%  jetzt . .  « 

Freyherr  von  TRöLTSCH    (Wal  1fr.  Dan  )    flarb  am 
14,  März  tS^i  (vffl^*  dasTodtenre^ifter  im  i6t>*n 
•  Bande).      $§.      f^on  dem  neuen  Nördlinger  Ge 
fan^buche  er  fehlen  r/SS  die  2ta  und  1705  die  3ttt 
Aufl.     —     Vgl    Baader  "ßdi,  lU   Th.  2. 

TROLL  (Johann  Konrad)  Rector  der  Stadtfchule  zu 
U^interthiir:  geb.  dajelbft  ...  §§  Das  Le- 
ben und  Wirken  unfejer  Schulen  ,  von  fehler 
Licht-  und  Schttttenfeite  betrachtet;  den  Voifte- 
hern  und  Bürgern  der  Vaterftadt  zur  Beherzi« 
gun^  vorgelegt.     Winteithur  1817.  8.  Von 

der  Bedeutung  unfers  Schulfeftest  da.s  nicht  ge« 
feyert  wurde,    «"hend. .  1819.  8.  Von  dem 

Zweck  unferer  6chulen.   ebend.  i8s3*  8* 

von  TROVILITZ  {Ku^uh)  Pfeudonym,  f.  Kart  Aug. 
Friedr.  v,  IFitzleben  in  die  fem  Bande. 

TROISDORF  (Friedlich  Wilhelm)  .  .  .  zu  .  .  . : 
geb,  zu  ,  *  ,  %%  Der  Hausfreund  für  Künft- 
ler,  Kaufleute  und  Landwittbe.  Eine  Samm- 
lung der  nüt^lichrten,  auf  vielfältige  Erfahr un* 
gen  gegründeten  Erfindungen.    Leipz.  18^4«  8* 

16  B.  TROMMSDORFF  (Friedr.)  Bruder  des  Folgen- 
den ;  ßarb  am  a^  Nov.  1822  :  geb,  zu  Erfurt 
M^S2»  SS-  Verfuch  eines  praktifchen  Handbuchs 
irber  dit}Queck(ilberpräparate  und  deren  Anwen- 
duniC  in  Krankheiten.  Jena  i8o8*  gr.  8*  M>  P. 

Orfiia's  H  mdbuch  der  medizinifcben  Chemie, 
in  Verbindung  mit  den  allgemeinen  und  techni- 
fchf^o  Theilen  der  chemifchen  WiCTenfchaft,  nach 
ihrem  neiieften  Standpunkte.  Aus  dem  FranzöL 
üherfetst  Durchi^efehen  und  mit  Anmerkungen 
begleitet  von  D.  ^ok^  Barth»  Trommsdorff,  ifter 
Band  1.  sIerTheit.  Erfurt  1819*  £r.8'  m.  Stein« 
laf.     ster  Bd.  i89o.  m.  Steintaf.  ^--    In  ^.  B. 

TrommS" 
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•     Trommsdorff^s  Joaroal  der  Phannacie  bearbei- 
tete er  die  üusläodirche  Literatur« 

lOMMSDORFF  (Job.  Barth.)  ward  jgtt  flirßt. 
Schwarzburg.  Hofrath  ,  j^/p  Ritter  des  rothen 
MUr  -  Ord.  3ter  Cloffe,  §§.  lieber  die  Dar- 
fteiluog  der  reinen  ijallusfä'ure  aus  den  Gall- 
äpfeln, mit  Hinßcht  auf  die  Richterifcbe  Schei*' 
duDgisnlfthode.     Erfurt  1804.    8.  Die  neu 

entdeckten  falinifchen  Schwefelbäder  zu  Langen- 
faJza  und  Tennftädt  im  Königreich  Sachfen» 
chemifch  unterfucht.   ebenda  1812,  8*  All- 

gemeines tbeoretifcbes  und  praktifches  Hand- 
buch der  Färbekunft,  oder  Anleitung  zur  gründ- 
•  liehen  Ausübung  der  Wollen- 9  Seiden-,  Baum- 
wollen- und  Leinen  -  Fä'rberey»  fo  wie  der 
Kunft,  Zeuge  zu  drucken  und  zu  bleichen,  ifter 
piaparativei  Theil ,  welcher  die  chemifchen 
und  phylifchen  GründTätze  der  Färbekvnlt  ent^ 
hält.  Erfurt  und  Gotha  1814-  gr.  8*  ster  prä- 
parativer  Theil  >  welcher  die  Färber -Mat er ia«* 
lienkunde  enthält,  1815.  5ter  Band.  Frakti- 
fcher  Theil:  Bleichkunft,  Blau-  und  Schwarz- 
färberey,  Blau-  und  Schwarzdruck,  1816.  m.4 
Kpf.  4ter  Band.  Praktifcher  Theil:  ' Roth- 
und Gelb- Fäxberey,  1819.  m.  2Kp£.  5terund 
letzter  Band.  Praktifcher  Theil:  .  .  •  •  1820. 
m.  s  Kpf.  OefTerreichifche  Phaimacopöe, 

mit  Anmerkungen  verfehen.  Erfurt  ]8)4'  ßr*8« 
ste  Aufl.  Wien  ]8i5*  (Auch  mit  latein.  Texte). 
5te  Aufl.  Gotha  1820.  Anfangsgründe  der 

Agrikulturchemie.  Gotha  i8i6.  gr.^.  (Aus  dem 
6konomifch  -  techndog»  Wörterbuche  befonders 
abgedruckt).  Neues  Journal  der  Pharma- 

cie.  Leipz.  1817  -  i885*  10  Bde  8*  m.  Kpf/ 
(Jeder  Band  enthält  2  Stücke).  Mit  ^oh. 

t^al.  Sickler  und  ^.  Chr.  Weife:  Allgemeitfet 
technolbgifches  Wöiterbuch»  oder  Unterricht 
in  der  Oekonomie  und  in  der  ökonomifchen 
Bauknnft.  Ein  Handbach  für  GutsbeHtzer« 
Landwirtheu.  f.  w.      ifter  Band.     Gotha  1817. 

19tes  Jahlh.  Ster  Band.  I  gr.  8*' 
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gr.  8*  sterBd«  i8i8«  3ter  Bd.  1820.  4ter  Bd. 
180  li  m.^Kpf.  '(Vom  5ten  Bde  an  bcforgt  ^. 
C  H^eife  allein  die  Herausgabe).  Grund« 

rifs  der  PbyQk,  nach  den  neueren  Entdeclmn- 
geoy  als  Vorbereitung  zum  Studium  der  Che? 
mie.     Gotha  (1817).  gr.  8*  txx.  Kpf.  X.  ^* 

Thenard  Anleitung  zur  cbemifchen  Analyle, 
dem  gegenwärtigen  Zuftand  der  WirTenfcbaft  ge- 
mäfs.  Aus  dem  Franzöf.  überfetzt  mit  Anmei« 
kungen.     Erfurt  1818.  gr.  8*  M,  Brantho* 

me  Ueberblick  der  Chemie  nach  ihrem  gegen« 
wärtigen  Zuftande.  Aus  dem  Franzöf.  überietzt 
mit  Anmerkungen,    ebend.  i8i8-  8*  G.  IV. 

HölUrhoffs  vollftändiges  pcaktifches  Handbuch 
der  Kun&färbetey.  lAer  Band.  2te  verbeü.  nnd 
durchgefehene  Aufl.   ebend.  181 8*  8«  Giebt 

heraus:  Tafchenbuch  für  Scheidekünfiler  und 
Apotheker.  i-6ter  Jahrg.  Weimar  1820-1825. 
12.  m.  Titelkpf.  (Auch  m. /f.  Titel:  Almanach, 
oder  Tafebenbach  für  Scheidekiini&ler  und  Apo* 
theker,  auf  die  J.  1820  - 1825.  41  -  46rter  Jahrg.). 
PhylikaUfch  -  chemifche  Unterfuchung  der  Mi- 
neralwafTer  des  Raiferfranzeubades  bey  Eger,  dn- 
geftellt  an  den  Quellen  im  Auguft  iQig-  Leipz. 
1820.  8-  {Befortders  abgedruckt  aus  dem  iften 
Stück  des  4ten  ßdes  des  neuen  Journals  für  Phar- 
macie).  Supplemente  zu  dem  allgemeitaen 

pharmacevtifchen  Wörterbuche.  2  Bande.  Go- 
tha #821.  1822:  gr.  8*  (Auch  m.  d*  Titel:  Sup. 
plemente  zu  der  Apothekerkunft.  a  Theile.  A  •  L. 
und  L-Z).  Die  Mineralquellen  zu  Kaifer- 

iranzensbad  bey  Bger.  Hiltorifch  -  medicmifch 
dargeüellt  von  D.  Emil  Ofann^  und  ph}  fikaJifch- 
chemifch  unterfucht  von  D..B,  Trommsdorff, 
Berl.  182a.  gr.  8*  m.  4Kpf.  — *  Neue  Beobacn- 
tupgen  an  der  Voltaifchen  Säule ;  in ,  VoigVs 
Magazin  für  den  neoeden  Zuftand  der  Natur- 
kunde Bd.  III.  S.  557.  338.  —  Verfuche  über 
die  Verwandlung  der  Alkalien  in  Metalloide  durch 
galvaniCche  Elektricität ,  und  auf  dem  gewöhn- 
lichen Wege  der  Chemie.     (Ein  Auszug  eines 

Auf. 
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Auffatzes  im  Journal  fürPharmacieBd.  17.  St.  i. 
S.  115  foi^.  und  St.  2.  S.  27  folg.);  in  GUberfs 
Annalen  der  Phyfik  Bd.  50  (1808)  S.  850-347« 
Nachricht  von  dem  pbarmaceutifchen  Inftitut 
zu  Erfuit;  ebend.  Bd  55.  S.  240 -244^  —  Ue- 
her  die  Zucketfabrication  aus  Salziriehl;  im  all« 
gem.  Anz.  der  Deutfchen  ]8i3.  Nr.  154.  £ini« 
ge  Bemerkungen  über  den  Stärkenzucker ;  Nr. 
>!42.  lieber  die  Mooschücolade;  ebend*  i%\ß. 
Nr.  34g.  Uebor  des  Kaleisdcskop;  ibend-  rgiS. 
Nr.  167.  Wie  ift  die  Verfäifchung  des  JKoth- 
weins  zu  entdecken?  Nr.  206.  Ueber  das  Mi« 
neralwafTer  des  Güntherbades  zu  Sondershaufen; 
eheitd.  1819-  Nr.  i'^ö.  Ueber  das  MacalTar- Gel; 
ehend*  1820.  Nr.  259.  Noch  einige  kleine  Auf- 
fatze  dafelbft.  —  Anmerkungen  zu  Friedr» 
TromttJsdorß's  lJeher[t\zung  von  A.  P.  Orfila's 
Handbuch  der  meilicinifchen  Chemie  (Eifurt 
i8»9  1820.  2  Bde  g»*.  8)-  —  Vorrede  zu  Dr. 
WlenfitifCs  l^ichtfd^slicher  Anleitung  zu  ftöchio- 
metrifchen  Rechnungen,  befondeis  für  ange- 
hende Chemiker  und  Pharmaceuten  (Erfurt 
1819.  gr.8).  —  Keiie  Auflagen:  1)  die  Apo- 
thekeifciiule;  ste  umgeaibeit.  1810.  s)  Dar« 
Aellung  der  Sauren  ,  Alkalien  ,  Erden  und  Me- 
talle ;  ste  1806.  5)  Ga:tenbuch  für  Aerzte  und 
Apotheker-,  2te  verm.  und  veibelT.  1809.  4) 
Gefchichtedes  Gaivanismus  ;  2te  i8o8*  5)  Sy- 
Itemat.  f fandbuch  der  Pharmacie;  5te  umge- 
arbeit.  i8i8*  6)  Handbuch  der  pharmacevti- 
fchen  Waaienkunde;  2te  verbell,  nebft  einer  Ao- 
leituDg  zpr  Prüfung  der  Aechtheit  pharmacevf. 
Präparate,  1806;  5te  verbeff.  Gotha  1822.  7) 
Syrtemätifches  Lehrbuch  der  gefammten  Chemie 
(oder  die  Chemie  im  Felde  der  Erfahrung)  ;  «te 
?erm.  und  verbelT.  2ter  Band  1806.  4ter  181 1* 
6ter  i8i5-  7ter  1818.  8ter  1820.  8)  Lehr- 
buch der  pharmacevtifchen  Experimentalchemie  i 
5te  verbefT.  Hamburg  1811.  9)  Neue  Pharma- 
copä;.2ta  i8ii*  10)  Cbemifches  Probiercabi« 
aet;  steiSiS»    '—    I7jj  Journal  der  Pharmacie 
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W(Xrd  bU  zum  1.  1816  foitgeretst,  nnd  befteht 
aus  95  Bden;  1817  erfchien  noch  der  96he  Rand« 
welcher  das  Regifter  enthält.  —  P'on  dem  all- 
gem.  pharmacevl^Tch -  chemifchen  Worterbuche. 
(oder  der  Apothekeikanft  in  ihrem  ganzen  Um- 
fiinge)  erfchien  des  iften  Bdet  ste  Abtheil.  1806. 
fiter  Bd.  ifteAbtheil.  1807»  ste  Abthei).  1809, 
5ter  Bd.  ifte  AbtheiL  1810,  2te  Abtheil.  1815 
(1812).  —  Das  fy ftemat.  Handbuch  der  Phar- 
macie  ward  zu  Wien  1806  nachgedruckt,  und  ' 
1811  eine  fite  Aufl.  aufgegeben. 

TROPPE  (Jofeph  Friedrich)  feit  1807  Dechant  und 
Pfarrer* kU  Bißerz  in  Mahren  (xuerfi  Prediger 
an  der  Marien -Himmelfahrtskirche  in  Brunn, 
1781  Dechant  und  Pfarrer  zu  Gurein,  und  fodann 
bifchöfl.  Rathund  Conßaor.  AfTelTor):  geb:  zu 
Brunn  am  5  März  i?44-  §§.  Sammlung  ei- 
niger Lob-  und  Sittenreden ,  die  an  verfchie* 
denen  Feierlichkeiten  auf  verfchiedenen  Kan- 
selninBrünngefagt  worden  Gnd.  Brunn  1790.8. 
'  ste  Aufl.  1793.  3*  — '  -Noch  einige  Reden  in 
den  J.  1778-1790.    —    VfJL.  Czikann. 

TROSCHEL  (Dan.  Phil)  flarh  am  9  Januar  jgiö. 

TROSCHEL  (Jak.  Elias)  §§.  8  (verfchiedene)  PredigN  . 
entwürfe  in  Löffler*s  Magazin  für  Prediger  Bd.  I. 
St  i-s  (1805). 

TJtOSS  (Ludwig)  D.  der  Philo  f.  und  feit  1818  Con^ 
rector  am  Gymnaßo  zu  Hamm  (zuerft  war  er 
Lehrer  an  dem  Handlungsinftitute  zu  Hagen; 
auch  hat  er  in  den  J.  i83i  -  1825  die  Gymnafial- 
bibliothek  zu  Münfter  in  eine  neue  Ordnung 
gebracht) :  geb^  zu  Sensweiler  bey  Trarbach  an 
der  Mo  fei  am  11  April  i^p^.  §§.  Spec.  ob- 
fervationum  in  Jlufonii  Mofellam.  Hamm 
J8i6.  .  •  Des  Albitis  TibuBus  lote  Elegie  des 

X den  Buchs  y     lateiDifch  und  deutfch  ,     mit  Be* 
meikungen  über  diefe  Elegie  und  einige  andre 

Stel- 
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Stellen  «tiefes  Dichters.  ebendiBt^-  g'>8«  Dß> 
D.  M.  jiiifonü  Mofella,  mit  verbefrertem  Tex- 
te, metrircher  TJeberfetzung,  erklärenden  An- 
nierkun^on  ,  einem  kritifchen  Commentar  und 
hirtorifchen  Abhandlungen,  ebend.  i8si*  gi"*  8* 
fite  mit  dem  MofeJgedichte  des  Venantius  For- 
tunatus  und  andern  ^ufätzen  vermehrte  Ausgabe  - 
1824.  (Die  Zufätze  find  auch  be fonders  gedruckt). 
♦  Floia ;  cortum  verßcale  di  Floisi  fwartibus  illis 
diericuiis ,  quae  omnes  fere  Mettfchos ,  MannoSf 
IVeibras ,  ^ungfras  etc-  behuppere  et  fpitzibus 
fuis  fnafßis  ßeckere  et  biter e  Jolent.  Auetori 
Gripholdo^Knickn  ackio  ex  Ftolandia.  Edi* 
tio  nova.  Monaflerii  et  Hamm.  18^2,  8*  G^^ 
van  der  Schüren  Chronik  von  Cleve  und  Hamm, 
Zum  eillenmal  herausgegeben  und-  mit  ^iner  £in- 
leitung«  hiftorifchen  Nachweifungen  und  den 
nöthigen  SpracherklL'rungen  verfehen,  Hamm 
1824    gr.  8.  Haramifches    Wochenblatt, 

hauptiächlich  zur  Kunde  der  weftphälifch-rhei- 
nirchen  Gefchichte.  ebend.  i8ö5-  4«  —  ^Weft- 
phälifches  Archiv  für  die  weftphälifche  Gefchich* 
te.  iftes  Heft  ebend.  1825.  gr.  8.  —  Beyträge 
zu  folgenden  Zeitfchtiften:  1)  zur  Thusnelda  , 
1816  (z.  B.  aphoriftifche  Bemerkungen  zur  Ge- 
fchichte und  Geographie  des  Nibelungenliedeif 
Nr.  12.  13.  09.^53  Zur  Gefchichte  iea  deut- 
fchen  Hexameters,  Nr.  85);  2)  ä?««  rheinifch- 
we(tphälifchen  Anzeiger ;  5)  zu  K»  ff^'  Gro» 
te'ns  Zeitlofen  <i8i7);       4)  «u  GUnther's  upd 

^ijrÄ5«M/A*jAtlienaeum  (1817.1818);  5)  ^«« 
Herrjpann ,  eine  Zeitfchrift  von  und  für  Weft« 
phalen  (1817 -1819);  6)  zu  K.  W.  Grjote'ns 
Jahrbuch  für  WeOphalen  (zur  altern  Gefchich- 
te der  Rheinlande  Bd.  II.  S.  üjy  ^^^g  ) »  7) 
SU  Seebode's  kuiiichex  Bibliothek  für  das  Schul - 
und  Unterrichtswefen  (1820 folg.),  und  8)  zu  AT. 
Schallet  und  K.  t/.  Holteys  deutfchen  Blättern  - 
für  Poeße  ,  Literatur ,«  Kunft  und  Theater.  -— 
Vgl«  Rafsmann  5ter  Nachtrag. 
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TROSS  EL  (.-.)...   s:u  Ulm:    geb.  zu  ,  .  .    §§. 
*  Materialien  za  Lefe-   und  VerHandesübungen 
für  dUs  reifere  Alter  u.  f.  w.        Ulm    1817«    8« 
fite  AuQ.  i88o.      (Nennt  Geh  anter  der  Vor*  , 
rede). 

TROSSIENER  (J.  .  .  E.^  .)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Ueber  die  Taubheit  und  ihre 
Heilung  mittelft  der  Darchdechung  des  Trom- 
melfelles«    BerL  1807.  gr.8* 

TROST  (Jof.  Aloyf.)  iß  wahrfcheinlich  geßorben;  (we- 
nigltens  Aeht  er  nicht  im  neueüen  Verz.  Wiener 
Schriftfteller). 

TROST  (P. . .  O. . .  L. . .)  Weltpriefler  zu  Prag  (?)  : 
geh.  zu  .  .  .  §§.  ,  Der  Weg  zum  Heil.  Ein 
Gebetbuch  für  katholifche  Chriften.  Prag  1823. 8* 
m.  1  Kpf, 

iS  B.  TROXLER  (Ignaz  Vaul  Vital) '  feit  1805  Vor- 
fleher  einer  Erziehutigs-  Anßalt  in  /larau;  auch 
Ehrenbürger  zu  Bern.  (ZuerU  Secret^r  des  Re- 
gierungsftatthalters  und  RriegscommilTair  zu  .  •  • , 
hierauf  ftudirte  er  in  Jena,  Göttingen  und  Wien, 
practicirte  dann  als  prakt.  Arzt  inMünfter  18069 
tiod  in  Wien  1807.  Nach  einer  Reife  in  die 
Miederlande  und  Italien  kehrte  er  18 lo  nach 
Münfter  zurück,  1815  befand  er  Hch  zu  Wien 
snr  Zeit  des  daßgen  Congreircf,  privatifirte  1816 
2u  Aarau,  ward  dann  als  ProfelT.  der  Philoföphie 
und  Gefchichte  an  das  Lyceum  zu  Luzern  be« 
rufen,  durch  Verfolgung  der  Jefuiten  aber  tu 
Niederlegung  feiner  Stelle  genöthigt  ^).  Geb* 
zu  Münßer  am  i^  Auguß  j^So.  §  § .  Diff.  inaug. 
de  inflammatiene  et  fuppuratione*   ff  ende  J803*  4. 

Bli- 

1^ — —  1 1  -  -  -  -     -  —  'i        — - — ■ —  ■  ». 

♦)  Die  Tollltändigen  Procefsacten,  aus  welcben  feine  Prey- 
^rechung  von  allen  Anfchüldi^n^en  hervorgeht^ 
und  abgedruckt  in  J.  A,  Balthafar^s  äelvetia  (Zürich 
182S).  • 
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Blicke  in  das  WeFen  des  Menfchen.   Aaraa  i8i9. 
gr.  8*  '^Ein  Wort    bey  Umbildung   einet 

Freyftaatei,    von   einem   feiner   Bürger.     •  •    • 
1K14.  8*  "*"  Ueber  die  Schweiz.    Von  einem 

Schweizerifchen  Vaterlandsfreunde.  Herausge- 
*  geben  von  Ä.  A*  Farnhagen  v.  Enfe.  Wien  (?) 
i8i5*  8*  (ward  fpäterhin  abgedruckt  in  den  Eu« 
ropäifchen  Annalen  i8)5-  Bd.  I.  S.  figfi-5i4)« 
Die  Freyheiten  und  Rechtfame  der  Cantonsblir- 
gerfchaft  Luzern.  •  •  •  I8i5>  8«  Nachtrag  da- 
zu. .  •  •  1815.  8*  '*' Schweizerifches  Mu-  . 
lenm.  ifter  Jahrg.  i-6teslieft.  Äarau  \ii^» 
gr.  8*  (Darin  ift  von  ihm  unter  andern  ein  aus« 
führlicher  Auf fatz :  über  die  Prefsfreyheit). 
Philofophifche  Rechtslehre  der  Natur  und  des 
Gefetzes ,  mit  RückHcbt  auf  die  Irrlehren  der 
Liberalität  und  Legitimität  Zürich  18B0.  gr.  8* 
Fürft  und  Volk  nach  Bucbanans  und  Miltont 
Lehre.  Aarau  1821.  gr.  8-  *DieKirchen- 
verbefferung  im  igten  Jahrhundert,  nach  Z/0- 
rente  frey  überfetzt,  ebend.  i8s3.  gr.  8«  ^a* 
verloren  ift,  wie  zu  gewinnen?  Zwey  Redcn^ 
gehalten  in  der' Verfammlung  der  belvet.  Gefell« 
fchaft  zu  Schinznach  am  8  May  i889.  Glarut 
(i88&)*  8*  Luzerns  Gymhafium  nnd  Ly« 
ceum.  Ein  Bey  trag  zur  Gefchichte^  und  Philo- 
fophie  öffentlicher  Erziehung  und  ihrer  Anhal- 
ten, ebend.  1825.  gr.  8»  Offne  Antwort 
auf  des  Herrn  ProfefT.  Aloyf.  Gügler  öffentlichet 
Schreiben  über  die  von  ihm  verfafste  Schrift: 
Lüzerns .  Gymnafium  und  Lyceum.  ebend» 
3824.8.  -?  Einige  Programmen  und  Schulre« 
den  feit  1823.  ^—  Prüfung  der  bisherigen  Lehre 
über  die  Bewegung  der  Iris  mit  eim^r  neuen  An- 
ficht ihrer  Bewegung ;  in  Himly's  und  Schmidfs 
ophthalmologiTcher  Bibliothek  Bd.  I.  St  2(1805) 
S.  31  -gp.  Ueber  das  Verfchwinden  innerhalb 
nnfers  Gefichtskreifes;  ebend.  Bd.  IL  St.  n. 
S.  1  -  55.  Präliminarien  Z'jr  phyfiologifchea 
Optik  ;  S.  54.-  1G7  und  St.  5.  S.  1  -73.  Efflo- 
xefcenz  des  Auges  ^  St.  d.  S.  204-807.       Ueber 
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die  Frage :  waniin  feben  wir  mit  zwey  Augen  die 
Gegenftände  nicht  doppelt?  ibenä.  Bd.IIJ.  St.  5. 
S.  1  •  15.  Ueber  das  bchielen  und  Doppeifehen 
oder  die  Polarität  des  Gelicbtfinnes;  6.  i4"33.— ' 
Antheil  an  einigen  Wiener  Zeitfchriften ;  an  dem 
Wegweifer  der  Eidgenoflenfchah;  am  Volks- 
blatt»  an  JZfchokke^ns  auf  richtige  Q  Schvveiserbo- 
ten;  a»  iififf  deutfchen  Beobachter;  an  den  Ku* 
ropäifchen  Blättern  (die  er  gründen  half);  an 
den  Aarauer  Unterhaituogsblättern;  an  Luden' s 
Ncmelii ;  an  dem  Archiv  für  Medicin  und  Chi- 
rurgie (Aarau  i8t7»  worin  namentlich  eine 
.gröfTere  Abhandlung  über  den  Cretinismus  von 
ihm  befindlich  ift)  und  an  der  Neckarzeitung, 

Graf  von  TRüCPfSES-  WALDBURG,  oder  auch 
IValdburg-  Truchfefs  (.  •  .)  königL  Preuff,  Ge- 
nerat -  Maj§r «  auJferordentL  Gefandter  und  be* 
vollmHchtigter  Minifler  zu  Turin:  geb.  zu  *  •  • 
§§.  Napoleon  Buonaparte's  ßeife  von  Fontaine- 
bleaa  nach  Frejus  vom  i7ten  bis  29ften  April 
1814«  Herausgegeben  von  dem'  zur  Begleitung 
Buonaparte's  allerhöchft  ernannten  königl.PreuIT« 
CommitTarius  u.  f.  w»    Berl.  i8t5*  8* 

TRUCHSESS  von  IVETZHAUSEN  (Chriaian) 
lebt  zu  Bettenburg  im  Konigr,  IVUrtnfiberg:  geb. 
zu  .  •  .  §§  Syrtematifche  Ciaflirication  und 
Befchreibung  der  Kirfchenforten,  herausg.  von 
Fr.  T.Heim.     Stuttgart  1819.  gr.  8. 

TRÜBENBACH  (Fried.  Gottl.)  fiarb  iZ97  oder  j^p8* 

von  TRüTZSGHLER  (Fried.  Karl  Ad.)  tßard  jgr . 
Ober '  Steuerdirectory  jgjzo  Geheimer  Raths  -  PrH* 
fident,  erfler  Mviiflir  uvd  Canzler  (im  Fürßenth. 
Attmbnrg),  undjgs  i  (bey  der  Fey  er  feines  t^ojähr. 
Dienßjuhiläums)  D  der  Rechte  und  Grofskreutz 
des  kömgl,  SHchf  Civil'  Verd.  und  des  Weimar.  Fat- 
kenordens.  §§.  Fon  der  Anweifung  zur  Abfaf- 
•  fung  rechtlicher  Auffätze  erfchien  1817  die  5te 

verm. 
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verm.  nnd  verbefT.  Aufl.,  fo  wie  von  der  Anwei- 
fung  zur  AhfaiXunß  der  Berichte  1817  die  5te 
verbefT.  und  veno  Aufl.  —  J^gl,  Denkfchrift 
der  5ojähr,  Dienrtjuhelfeyer  Sr.  ExceH,  des  Hrn. 
von  Trüufchiery  d.  85  Octbr.  i88&*  Altenburg 
1821.  .  • 

^ RUH  ARD  (•  .  .)  vormals  Senator  in  Riffa:  geb. 
zu  .  ,  .  §§.  *  Der  H^iffgefahite  auf  den,  VVan- 
deruogen  durch  die  reizenden  Gegenden  Lief- 
lands, ifte  Wanderung,  von  Riga  aus  lä'ngft 
dem  Ufer  der  Ola  bis  Wenden  Higa  1804*  B* 
Fama  für  Deutfch-  Kuf^land.  Eine  Zeitfchrift. 
ebeod.  1805. 


•  • 


^RUM  (Franz  Leopold)  B.  der  Medic.  und  Armin ^ 
Augenarzt  in  Altenburg :  geh.  zu  .  ,  •  §§. 
Noth-  und  Hü(fsbüchtein  für  gefunde  und 
kranke  Augen;  nebft  einigen  Vorfichlstegeln  bey 
der  Pflege  derfelben,  Altenburg  1810.  8  •  — 
Warnung,  neugeborne  Kinder  nicht  gleich  im 
Anfange  dem  Lichte  zu  tehr  auszu fetzen  ;  Fol- 
gen,.die  diefe  Unvorlichtigkeit' nach  Geh  zieht, 
uifd  Mittel  gegen  die  daraus  entfpringende  Augen* 
krankfaeit;.  im  allgem.  Anzeiger  der  Deaticheo 
1813«^  Nr.  19. 

TRÜMMER  (Karl)  D.  der  Rechte  und  RechtseonfnUnt 
in  Hamburg:  geh  dafelhfi  ...  §§.  Gemein- 
fchaftlich  mit  l3.  M.  H.  Hudtwatker:  Crimina- 
liftifche  Beytra'ge.  Eine  Zeitfchrift  in  zw(>ngio*f 
fen  Heften.  Hamb.urg  i8«4.  1605.  5  Hefte  8.  — 
Auffätze  in  dem  Archiv  für  das  Handelsrecht 
(Hamburg  1820  18a i).  —  P^ul  Winftberger* 
eine  biographifche  Skizze ;  in  der  Abendzeitung 
ias2.  Nr.  92.  93. 

16  B.     TRUMPF  (Heinn  Fried.)   §§.  Ueber  denMifs- 

brauch  der  Salben ,    nebft  einer  Anleitung  für 

Wundärzte«   nach  einer  einfachem  und  zwcck- 

.  aaiU&geni  Methode»    Wunden  und  Gefchwüre 
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zu  heilen;    nach  vielfältiger  Erfahrung   beßä- 
tigt.     Heidfelberg  1810.  8«  ' 

TRUNK  (Joh.Jak.)  privatifirt Jetzt  In  Mainz  (war  erft 
ProfeQ'or  id  Bonn^  und  hatte  nachher  in  Hei* 
delberg  und  Brpchfal  fich  aufgehalten).  §§•  Des 
fraozör.  Minifiers  Cardinal  Fleury  Sendfchreiben 
an  fämmtliche  Mächte  und  fouvcraine  Staaten 
von  Europa ,  oder  untrügliches  Mittel  9  alle 
Kriege  und  yolksunruhen  ohne  flehende  grode 
Heere  und  kodfpieiige  Feftungswerke  in  Zukunft 
leicht  zu  verhüten,  folglich  auch  die  feufzen- 
den  Völker  mit  Aushebung  der  Recruten  ,  fo  wie 
xnitder  bisher  Ungeheuern  Laft  der  Steuern  und 
andern  drückenden  Abgaben  zu  verfchonen« 
Auf-  und  vorgeftellt  von  u.  F.  w.  Mainz  1814*  8.  — 
Von  den  prakt.  Forfttabellen  erfchien  zu  Heidel» 
berg  1 008  die  fite  AufL . 

TRüOG  (Leonhard)  Pfarrer  zu  Thups  in  Grauhün- 
den ,  Mitglied  des  evangelifchen  Cantonal  -  Kir^ 
chenrcths  und  Vicedecan  des  obern  grauen  Bun- 
des:  geh,  zu  •  .  •  §§.  Gefchichte  der  Refor- 
mation in  Graubünden.  Aus  zuverläfligen  Quel* 
len  forgfälti^  geTchöpft  und  als  Denkmal  der 
dritten  Säcularfeyer  der  Bündnerifchen  Refor- 
mation herausgegeben.  Chur  1819*  gr.  8«  -— 
Hiftorifch  -  grammatikalifche  Bemeikungen  über 
die  romanfche  Sprache  und  ihre  verfchiedene 
Dialekte  im  Canton  Graubünden  ;  im  4ten  Hefte 
von, /f.  L.  V,  Haller*s  liteiarifchen  Archiv  der 
Akademie  zu  Bern  (1807). 

TRZEBITZKT  (Franz  Xaver)  D.  der  Med.  und  k. 
k,  Phyficus  zu  .  .  •  in  Böhmen :  geb.  zu  ,  .  . 
§§.  Fhylikalilch  -  ökonomifche  Bemeikungen 
über  die  (ich  fo  fehr  verbreitete  Trocknifs  der 
Nadelwaldungen,  nebft  Votbauungs-  und  Hülfs* 
mittein  dawider.  Herausgegeben  i^on  der  k.  k. 
ökonomirch-patriotifchen  Gefellfchaft  in  B.öfai* 
meHt    ver£af<t  und  mit  Anmerkungen  verfehen. 

,    Prag 


( 
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Prag  i8o  .    8*    mit  5  illuzn.  Kpff.      2!e  Anfl* 
1809. 

B.  TSCHARNER  (Joh.  Fried.)  hht  zu  .  .  .  in 
Grauhünden.  %%»  Mix ^of.  Rehfues :  '''Italien» 
eine  Zeitfchrifi  von  zwey  reifenden  Deutfchen. 
Berl.  1805.  1804.     s  Hefte  8« 

SCHARNER  (Karl  Lud.)  iß  auch  Mtglied  des  obir- 
flen  j^ppellatioKsgerichts  im  Canton  Bern. 

SCHEGGET  (Samuel  Gottlob)  le\x  \9^^^  Superin- 
tendent ,  Paflor  Primarius  und  Infpector  der  Kir* 
cken  und  Schulen  in  Breslau  ^  auch  D*  der  TheoU 
(zuerft  »796  Paftor  Ku  Hertvvigswaldau  im  Für- 
ftpnth.  Sagan ,  1800  fiter  Diacon.  und  18  •  •  Su- 
perintend  und  erfter  Pfarrer  in  Frey ftadt):  g^b* 
in  Freyßadt  am  7.9  Octhr,  i?'^o*  §§.  Wie  wich- 
tig es  ley,  auch  bey  eignem  Unglück  unfer  Herz 
für  fremde  Noth  hets  offen  zu  erhalten.  Zum 
Heften  einer  unglücklichen  Familie  in  Preuf- 
fifch-Eylau  dem  Druck  übergeben.  Züllichau 
i8o8*    gr.  8.  De  vera^     non   ßdtiUerata 

■efu  Chr'ifli  doctrina  per  apoflolos  nobis  tradita. 
In  tnemoriam  religionis  ante  Mos  CCC  an- 
nos  per  Litt  herum  inftaurata.  Glogau  18  f  8 
(i8i7)'   4«  Communionrede   bej   Eröff- 

nung der  Provincialfynode  zu  Bunzlau  den 
Si2  Septbr.  1819.     ...    1819.  8.  Zwey  Ein- 

führungsreden.    Glochau  1620.  8*  Reden 

und  Piodigt  bey  Annahme  feiner  Aemter,  als 
Paftor  Primarius  und  Infpector  der  Kirchen  und 
Schulen  in  Breslau.     Breslau  1820.  8*  Mit 

D.  Dan  Krüger  und  Xarl  Th.  Fifcher:  ♦Re- 
den und  PredjgtRU,  bey  befondern  Feyerlichkni- 
ten  gehalten,    ebend.    i8ss.    8-  Die  Einig- 

keit der  evaogel.  Kirche.  Eine  Predigt  am  Re- 
formationsfefte  den  31  Octbr.  182a  gebalten, 
ebend.  i883.  8« 

TSCHEINER  (D. ..  L. .)  . .  .  zu  .  .  .:  geb.  zu... 
§5«    Der  Vogelfänger  und  VogelwäiteXf    oder 

Na- 
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Naturirerchichte«  Fan^,  Zähmung«  Pfler^e  vind 
Waitun^  unferer  beliobtHlieo  Sing*  uud  iCim- 
mervögel.  Nebft  einten  Kalenrler  für  Liebhaber 
des  Vogelfanges  und  ang^'heriile  Kabineisfamm* 
ler»  Nach  vieljährigen  Beobachtungen  nieder 
geCchrieben.  Mit  naturgetreuen  Abbild,  von 
16  Singvögeln  and  4Kpft.  zur  Erklärung  des  Vo- 
gelfanjgt.      Pefth  i8do.  8*  Der  wobierfahr- 

se  Fifchermeißer ,  oder  ausführlicher  Unter- 
richt in  der  gefarnrnten  Angel  -  und  Netzflfche« 
rey  und  den  Krebfen  -  und  Fröfchefang  u.  f.  w. 
Nebft  einem  Anhange  über  das  Ausdopfen  die- 
fer  Thiere  für  Naturaliencabinette.  ebend.  1821. 
gr.  8«  m.  24  Kpf. 

TSCHEULIN  (Georg  Friedrich)  feit  1804 /fro/jÄ^r- 
zogl.  ßadifcher  Hofthierarzt  und'  Lehrer  der 
Tkterheilkttnde  zu  Karlsruhe  (zuerft  i79oThier- 
-  arzt  im  Oberamt  Röteln,  1795  im  Felddienft 
bey  dem  Markgrafen  Ludwig  von  Baden,  und 
1800  Curfchmidt):  geb.  zju  Maulburg  im  Amt 
Schopfheim  /^tfj.  %%.  Unterricht  für  den  Ba- 
difchen    Landmann ,     wie  er  fein  Vieh  vor  der 

^  Aufblähung  fchützen  und  folches   felbft  heilen 

kann.      Karlsruhe  1804.   8  Befchreihung 

und  Heilung  der  jetzt  igrafBrenden  Pferdefeuche, 
der  fogenannten  Drnfe.  ebend.  1805  8*  Theo- 
retifche  und  praktifche  Wahrnehmung^  über 
den  Milzbrand  bey  Thieren,  nebft  den  Mittelo« 
dieCem  Uebel  zuvorzukommen  und  felbiges  zu 
bellen,     ebend.  1809.    8-  Handbuch   zur 

Kenntnifs  und  Heilung  der  Krankheiten  unfe- 
rerTorzüglichrten  Hausthiere.  ebend.  i8ip  i8i2* 
sTheile'8-  Ueber  d^n  Rotz  der  Pferde, 

den  mit  guten  Erfolg  dagegen  angewandten  Mit- 
•  teln  ,  nebft  mehrern  Beobachtungen  über  defTen 
Heilung,  ebend.  181&.  8«  Knnft,  die  Rind- 

viehfeuchen  zu  erkennen»    ihnen  vorzubeugen 
und  He  (i'^her  zu  heilen,    nebft  einer  königL 
Däoifchen  Verordnung  zur  Verhütung  der  Rind*  ' 
viebpeft.  ebend.  1815*  gr.  8*    fite  viel  verm  Aufl. 

1821. 


■ 
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i83i«  Runft,    die  Necvenkrankheiteii  der 

vorzuglichften  Hautthiere  zu  eikennen  ,  ihnen 
vorzubeugen  und  fie  zu  heilen.  Handbuch  für 
Thierärzte,  Qekunomen  undLandwirthe.  ehend. 
1815.   gr-8.  Gerichtliche  Thierarzneykun- 

de;  ein  Handbuch  für  Beiamte,  Aerzte,  Thier- 
artte,  Landwiithe  und  Schmiede,  ebend.  i8i6. 
gr.  8<  m.  1  Zeichnung.  ste  verm.  Aufl.  1829« 
Befchreibung  und  Heilung  des  Nervenfiebers, 
weichet  im  Frühjahr  und  Sommer  1817  unter 
den  Pfeidea  hier  und  in  der  Gegend  geherrfcht 
hat.    ebend.  1818    gr.  8>  Die  Pferdezucht« 

in  einem  Gefpräche  vorzüglich  für  den  Land- 
mann fafilich  dargfrftellt  ebend.  1819-  8*  mit 
1  Kpf.      2te  verm.  (?)  Aufl    1821.  Polizey- 

liche  Thierarzneyjcunde  für  OfficierOt  Thier- 
ärzte und  Fahnen rchmiedc.  ebend  48s9  gr.  8* 
Katechismus  der  Thierarzneykunft ,  oder  Unter- 
richt für  den  Landmann,  feine  Hausthiere  zu 
erziehen  und  zu  benutzen  ,  auch  ihre  Krank- 
heiten zu  erkennen  und  zu  heilen.  ebend. 
1825     8.    m.  3  Steintaf.  Kunft,    die  Aus- 

fchlags*  und  Abzehrungskrankheiten  der  gröf« 
fern  Uausthieie  zu  erkennen  ,  ihnen  vorzubeu- 
gen und  fie  zu  lieilen ,  nebft  Angabe,  was  in 
polizeylicher  und  gerichtlicher  Hinficht  dabey 
SU  thun  wäre,  ebend.  1824.  gr.  8«  m.  5  Steindr« 
—  Einige  Auffätze  über  Thierkrankheilen;  in 
Seiff  V.  Tennecker's  Zeitung, für  die  Pferdezucht 
(1805  1804).  —  Neue  Methode,  Pferde  zu 
engliliren;  in  der  Salzt)urg.  medicinifch  •  chi- 
rurgifchen  Zeitung  1819.  Bd.  L  S.  107  folg.  — 
Ueber  die  Natur  und  Behandlung  der  Rehekrank- 
heiten bey  Pferden;  in  5".  ff-  Teuffel's  Maga- 
zin für  theoret.  und  prakt.  Thierheilkunde  Bd.  I. 
H.  1  (1815)  S.  61  (olg.  Bemerkungen  über 
den  bisherigen  VVint^rhufbefchlag  der  Pferde» 
nebft  Befchreibung  eines  neuerfundenen  Hufei- 
lens ;  ebend»  H.  a.  S.  245  folg.  —  Ueber  die 
Bäder  der  Thiere,  insbefondere  für  Pferde; 
in  If^iä's  und  Schwabs  Tafchenbuch  für  die 

Pfer- 
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PferdekunR  auf  d.  J.  1817*  S.  168-198.  #—  Vgl. 
Hartleben. 

TSCHIFFELI  (J. .  •  K. .  .)  iß  Landwirth  zu  ...  im 
Canton  Zürich.  §§.  lieber  ein  künlllichesDüa- 
gungsmittel«  .  .  •  i8(>5<  8-  (I^in  Auizug  da- 
von fleht  in  VoigiVs  Magazin  für  den  Zuftand 
der  Naturkunde  Bd.  11  (i{5o6)  8.  559  folg.)* 

von  TSCHIRSKT  (Friedrich  Ludwig)  auf  IVafifcha, 
feit  i8d3  Landesbeßeflter  in  dem  Sächf.  Antheil 
der  Ober-Laußtz  (machte  von  1790- 1792  eine 
Reife  durch  Deutfchland,  die  Schweiz  und 
'  Oberitalien,  und  ward  1814.  AfTefT  des  Judicii  Cr- 
dinarii  und  4es  Waifenamts  z\x  Bautzen) :  geb. 
ZU  Neufalza  im  Freijßädtifchen  Kreife  in  Schießen 
am  27  Außiiil  JZ^9'  %%-  Epiftola  gratulatoria 
ad  L.  B,  de  Hagen.     Hai.  J^Sp»  .  •  D«nk- 

fchrift  auf  Salornon  Gesner«  aus  dem  Italien, 
des  Abbate  Bertola,   Görlitz  1794.  8.  *  Der 

Corfar.  Eine  Erzählung  aus  dem  En*glifchen 
des  Lord  Byron.  Berl.  1816.  12.  —  Gedieh* 
te  und  Charaden  im  l^ardenopfer  für  Schleliea 
(17S9);  in  (/^r  neuen  Lauiuz.  Monatsfchiift 
(1808);  in  Fiflitz  vaterläiid.  Monatsfchr.  (1813) 
und  im  neuen  Laulitz.  Magazin  Bd.  1.  H.  4 
(i8a3). 

TSCHöPERN  (F.  ..  J.  . .)  D.  der  Med.  und  k.  k. 
Regiments  -  Arzt  zu  .  .  . ;  geb.  zu  .  .  .  s§. 
Ä.  Desgenettes's  gefchichtliclie  Darftellung  der 
Krankheitserei^ailTe  bey  der  fianzöf.  Armee  im 
Orient,  nebll  dazu  gehörigen  medicinifchen 
Topographien  und  Tabellen.  Ueberfetzt.  Prag 
18(2.  8- 

TSCHUDI  (Jofeph)  Capitutar  und  Archivar  des  Stifts 

"  Einßtdeln  in  der  Schweitz :    geb.  zu  .  ^  .     §§, 

,^Einiiedelifche  Chronik,      oder  Gefchichte  des 

Stift«   und  der   Wallfahrt  zu  Maria  Einßedeln. 

Vorzüglich  für  Wallfahrten.   Einficdeln  1835.  8. 

TSC H  UN- 
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^SCHUNKEmTZ  (P.  .  .)  .  •  .  zu,.  •  .;    gib. 

zu  .  ,  .  §§.  Betrachtungen  über  den  Krieg 
von  18 12,  Nebft  2^ Tabellen  über  die  in  RmTs« 
land  eingedrungeoe  Macht  und  den  von  ihr  ia 
jeder  Schlacht  und  Ailaire  erlittenen  VeilulL 
Vom  Anfang  des  Feidzugt  bis  zum  1  Januar  1815* 
St.  Petersburg  1815-  8* 

UCKERMANN  (Konr.  Jul.  Hieron.)  ward  1^99 
Bürgermeißer  »  und  18 j^  königL  HhnnUver. 
Rath. 

üRK  (Dan.  Gotil.)  ßarb  am  26  Augufl  igiß-  §§. 
Von  der  Anweifung  zum  Ge/iejalbarftfpielen  er^ 
fehlen  180.  die  2te,  1816  die  3te  verbefT.  und 
veim.  Aufl  (durch  ^'oh.  Fr.  Neue)  und  i8«24 
die  4te  Aufl.  Auch  hat  man  einen  Nachdruck,; 
Wi«!n  180  .  8*  2te  Auil.  1822.  -  •  Recenf. 
in  der  Hall.  Lit.  Zeit.  —  Vgl,  Kuhn's  Fiey- 
müthigen  1816.  Nr.  16. 

SB.  von  TüRK  (Karl  Wilh.Chr.)  lebte  fpHter hin  zu 
Vevay  im  H^aadttande,  ward  jgo  .  köntgl.  Preujf. 
RegiertingS'  und  Schiilraihin  Fotidam^  undiS^^ 
Ritter  des  rothen  ^dlerord.  jter  CL  §§.  ♦  Uebec 
zweckmärngeEiniichtungd«;rÖii'entl]chen  Schul« 
ond  Unterrichts  -  Anftalten,  als  eines  der  wii  kfam* 
ften  Beförderungsmittel  einer  wefentlichen  Ver* 
befTArung  der  niedern  VolkscIafTen ,  mit  vorzüg- 
licher Uinlicht  auf  Mecklenburg.  Neuftrelitx 
1804..  8*  Die  ßnnlichen  Wahrnehmungen, 

als  Grundlage  des  Unterrichts  in  der  Mutter- 
fprache.  Ein  Handbuch  für  Mütter  und  Lehrer. 
Wintfrthur  i8i9  (i8u)  gr.  8.  m.  fi  Kpft.  2te 
verbell,  und  veim.  Auil    Berl.  1822.  Leit- .. 

faden  zur  Behandlung  des  Unterrichts  im  Rech» 
nen«  für  Landfchulen  und  für  ^lementarfchu« 
len  in  den  Städten,  ifter  Theil.  Berl.  181  .  8« 
ate  Aufl.  1817*  3te  mit  1  Kpf.  verfehene  Aufl. 
1819«  4te  Aufl.  1821*  2ter  Theil  (auch  unt.  d. 
Tüil:  die  aofchauliche  Auflöfung  der  Gleichung 

des 
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des  erften,  zweiten  und  dritten  Grtfdes)  1819. 
steAufl    i8fti.  Leitfaden  £ur  Behandlung 

des  Unterfichtt  in  der  Formeh-  und  GröITen- 
lehre,  ebend.  i8i8*  g'*8*  m.  i4RpC.  ftte  verm« 
Aufl.  1880.  3te  mit  vielen  Aufgaben  und  fehl 
vielen  Figuren  bereicherte  Aufl.  m.iüKpt  i885. 
Die  Erfcheinungen  in  der  Natur;  ein  Buch  füc 
Aeltern ,  Erzieher,  Lehrer  und  vorzüglich  füc 
Volksfcbulen.  Eden  und  Duisburg  i8i8«  gr.  8* 
uf.  4  Stein taf« 

von  Türkheim  (Johann)  fiarb  zu  Alttorff  unweit  Et- 
tenheimim  Kimigkreife^  wo  er  zuletzt  priuatifirte^ 
afn  55  ff  an.  iHßt  im  ^8ß^n  ff.  /.  Alt.  (Er  war 
auch  einige  Zeit  Hepräfentant  der  Stadt  Stras- 
burg bey  der  National verfammlung  in  Paris, 
ward  aber  durch  die  Revolution  genölhigt,  Fiank^ 
reich  zu  verlaCfen.  —  Sein  letztes  Geschäft  war 
eine  Sendung  nach  Rom  wegen  AbfchlielTung 
eines  Concordats  zwifchen  dem  Papft  und  den 
füddeutfchen  Fürften).  §§  *  Hlßoire  giniato* 
gique  de  la  mai/on  fouveraine  de  Heff^.  Strasb. 
igip»  . .  —  Bey  träge  zu  Karl  v.  Rotteck's  Ar- 
chiv für  landrtändifche  Angelegenheiten  im 
Grofshtirzogthüm  Ba4en  (Carlsmhe  löst*  sBde 
gr-  8). 

TULLA  (Joh.  Goiih.)  flarb  igo. 

16  B.  TURIN  (Bernh.)  §§.  ♦  Sind  gehjime  Gefcll. 
fchaften  im  Staate  erlaubt?  ...  179  .  ^r.  8*  fita 
Aufl.  (mit  feinem  Namen)  1801.  5te  Aufl.  u* 
d'  Titel:  Uebsrr  geheime  Verbindung  im  Staate. 
Gierren  1817*  Rechtliche  Kritik  des  Ami- 

ciften -Ofdens  und  deffen  Strafbärkeit.  GicCTen 
1800.    8*  Pr.    lieber  Bildung  und  Verbil- 

dung.      Heiligenftadt  iS^^.  8*  Erller  Un« 

terricht  in  der  deutfchen  Sprache;  nebft  Anlei- 
tung zu  Denk  -  und  Schreibübungen  für  Zöglinge 
beyderley  G*^fchlechts.    ebend.  i8ii«  8  Pr. 

lieber  den  Grenz^-  und  Wendepunkt  der  Gym- 

na« 
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naHalbiUluDg^ür  den  Zögling  der  Wiffenrchaften. 
ebend.  i8«4  8-  —  Der  Verfuch  einer  Dar- 
fteilung des  Rechts  peinlicher  Veitheidigung  er- 
hielt  GieHen  1807  und  1819  folgendes  neun  Ti- 
telblatt: Anleitung  zu  Defenfionsfchriften  in 
peinlichen  Fällen,     ifter  Band.  , 

:üANER  (Sam.  Wilh. )/arfc  j8o  .  - 

TITESTEN  (Auguft  D.  .  .  Ch.)  JD.  der  Philo/,  und 
feit  1S16  ^  ordentt.  Profejfor  der  orientalifchen 
Sprachen  in  Kiel  (vorher  Prof.  Philof.  et  Theol. 
extraöidin):  geb  zu  •  .  •  %%  Commentatio 
critica  de  Hefiodi  carmine^  quod  infcribitur 
Opera  et  Dies «  fcripta  ad  impetrandos  fummos 
philof  honores  a.  18^3-  Kilon,  ig  15.  gk  g, 
Gemeinfchafilich  mit  F.  C*  Dahtmann^  ßfikoL 
Falk  und  K.  TL  IFelcker :  Kielet  BVdtieT ;  eine  ' 
.Zeitfchrift  zur  Erhaltung »  Erweiterung  nnd 
Stärkung  des  vaterländifchen  Sinnes,  ifter  Band, 
ebend.  i8i5-  gr«  8  »•  3ter  Bd.  1816.  4ter  Bd. 
1817-  5ter  Bd.  1819  (Jeder  Band  beftehet  in 
der  Regel  aus  3  Heften.  Von  ihm  ßnd  darin 
folgende  Auffätze:  Rede  eines  Geilllichen  in 
einer Gefellfchaft von  Amtsbrüdern;  Bd.I.  H.  1. 
Nr.  6.  und  H.  8.  Nr.  10.  Einige  Bemerkun- 
gen über  Unterrichtsgegenftände  in  den  gelehr- 
ten Schulen  unferer  Herzogthümer;  Bd«  III. 
H.  2.  Nr.  8)*  Die  Logik,   insbefondre  die 

Analytik.  Schleswig  1805*  gr.  8.  —  Chro- 
nik der  UniverGtät  Kiel  im  J.  1819;  in  den  Kie- 
ler Beiträgen  Bd-  !•  H.  1  (i8so)  Nr.  8*  Cen- 
f urprobe ;  ebend.  Nr.  g. 

16 B.     TWRDY   (Fr.  Xav.)     §§.     Pragmatifche  Ge- 
fchichte  der  böhmifchenFrey fallen.  Prag  1804.  6« 

rYCHSEN*)  (Ol.  Gerb.)   ward  i?g6  Senior  der  Uni-    * 
verfität  und  der  philo],  FacuUHtt  jgio  Ritter  des 

Schwe^ 

y 

^)  Sein  agentUclier  Name  war  Tuka, 
19Uf  Jahrh.  9terBand.      •  K 


Schwiiifchen  Norißem  •  Ori.  •  1^/5  Ficecanz* 
ler  unät  bey  Gelegenheit  feines  sojähr.  Dienßju* 
biläums »  Doctor  der  Theolog.  und  der  Rechte ; 
flarb  am  30  Decbr*  iStS*  (2tuerft  war  er  Lehrer 
am  Halüfchen  Waifenhaofe  ,  1759  Juden  -  Mif« 
fionary  1760  Privatdocent  in  Roftock,  mufste 
fich  aber  1761,  Nachfteliungen  halber,  von  doit 
entfernen,  und  1764  ProfelT  der  oriental. ^rächen 
in  Bützow).  §§.  '*'  Von  chriftlichen  arabifchen 
Münzen.     Ohne  Ort  und  Jahr,  4.  Beur- 

theilung  der  Grotefendifchen  und  Licbtenftetni- 
fchen  Entzifferung  der  Perfepolitanifchen  Keil- 
fchriften.     Roftock  179*  4.  Die  Etbfolge 

eines  Ehemannes  in  den  Nachlafs  feiner  ohne 
Kinder  und  Teftament  verdorbenen  Ehefrau, 
nach  jüdifchen  Gefetzen  beurtbeilt.  ebend. 
1804.  4.  —  De  linguae  Phoeniclae  et  tiehrai* 
cae  mutua  aequalitate ;  inNovis  actis  fociet.  fcieti* 
tiar.  Up falten fts  Vol.  VII  (1815)  P-  87- 105.  — 
An  A.  Q:  mafch  bibliotheca  facta  (Hai.  1778- 
1790)  hatte  er  groffen  Antfaeil;  befonders  bear« 
beitete  er  die  hebräifche  Literatur.  —  Vgl. 
^nt  TheodUartmann:  Oluff  Gerhard  Tychfen, 
oder  Wanderungen  durch  die  mannichfdltigften 
öebiete  der  bibiifch  -  aliatifchen  Literatur.  Bre- 
inen  ,)8i8- idQO.  ü  Bde  in  4' Theilen  ,  gr.  8* 
de/fen  merkwürdige  Beylagen  zu  dem  O.  G. 
Tychfens  Verdienten  .gewidmeten  literarifch - 
biographifchen  Werke,  ebend.  1818  gr.  8-  dejfen 
biblifch  -  aßatifcl^r  Wegweifer  zu  O.  G.  Tych» 
fen,  oder  Wanderungen  durch  die  merkwürdig 
gen  Gebiete  der  biblifch  -  afiatifchen  Literatuff 
und  den  merkwürdigen  Beylagen.  ebend.  1803. 
gr.  8.  Bernh*  Krey's  Andenken  an  die  Ro« 
ftockfchen  Gelehrten  in  den  letzten  5  Jahrh. 
8tes  Stück  S,  39  ff.  Nicotafs  Magazin  der  Bio- 
graphien Bd.  IV.  H.  5  (1819)  Nn  1. 

TYCHSEN  (Thom.  Chriß.)  feit  i8i5  Jtitter  des  Da- 
nebrogS'Ord.  und  feie  18 17  D*  der  Theolog. 
%%    Grammatik  der  arabifchen  Schriftsprache 

für 
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für  deri  erfVeh  Unterricht,  tnit  einigen  AoszSgen 
aus  dem  Koran.  Götting.  1823.  ^r.  8*  —  Von 
der  Religion  der  kaukaiifchen  Völkerfchaften ; 
in  St'citidlin's  Beyträgen  zur  Philofophie  und  Ge- 
fchichte  der  Heli/»ion  Bd.  IV  (1798)  S.  2()o  folg. 
—  Bemerkungen  über  des  Profeff.  Carltfle  zu 
Cambiid^e  VoiTchlag  eines  arabifchen  Bihel« 
tverkes  zur  Ausbieitune  des  Chiiftenthunis  in 
Ada  und  Afjika,  in  Her.kerJ  Religions  -  Annalen 
I.  110;  in  Ständlin's  M^j»azin  für  Keiigions  -  # 
Moral  -  und  Kirchcnge(chichte  Band  I.  H.  1 
(1801)  S.  116  folg.  —  JDi  fiutnis  JndUiSt  tna* 
xime  in  hibliotbeca  retih  Gocttingei-fi  acadeniica 
adfervatis;  in  Commentct,  focietatis  Gcettivfr. 
Vol.  XIV  (180.)  cl.  hifior.  philoC.  p.  158-162. 
De  Afganövttm  orifiirte  't  hifloria;  ibid.  VoL 
XVI.  p  43-64.  De  co7nmerciis  et  navigationl* 
bus  Hebraeoriim  ante  exilittm  Babylonicitm ;  p, 
150-  179-  De  viiKus  vfiernm  Perfcrum  in  nu* 
mophylacio  Sereniff,  Diicis  Gothano  adferv.  com" 
ment.  /  ;  in  Comment  rec-entior.  fociet.  Goetting. 
Vol.  l  (1815)  p  i-s6.  Comment.  altera f  qua 
tegum  Achaemenidartim  et  Parthorum  f-  Ar* 
facidarum  nttmi  i/lußr. ;  p.  1  -  30.  Comtrent» 
HL  de  fiuntis  veterum  Perfarum^  qtia  re^vm 
Sajfanidarum  numi  fecwidum  iUitHravtur ;  ibid. 
Vol.  II.  p.  1-04.  Comment,  IV.  qua  ittprimis 
tetradrachmae  jlrjacidantm  recenfentnr ;  ibid. 
Vol.  III.  p.  5  -  56.  De  numis  Ovientalihus  in 
Bibliotheca  rej^ia  Goettiff/reuß  affervatis^  itiprimis 
Seldgincidarum  et  Gengisccr.idarnm  ;  p.  8f)  - 1 20. 
Di  poefeot  Arabum  origine  et  tTidci/*  antiqidffima; 
p.  Ä55-  087.  De  chartae  papt/raceae  in  Europa 
per  medium  aevum  ufu  fjttsqne  termino^  prae* 
fnijfa  iüuflratiofie  dtiorum  fragwffitortfm  in  pnpy* 
to  feriptarum  Comment.  I  11  ;  ibid.  Vol.  IV.  p^ 
141  •S08.  De  infcriptionibus  Indkis  et  privili* 
giis  fftidaeorum  et  Chrißianorum  S.  Thomne  in 
ora  JUalabarica  ^  cum  explkatione  infcriptiottis 
triUHgUis  a  Buchcinovo  adtatae;  ibid.  Vol.  V. 
1^  3*6o,       De  dejectibus  rei  numariai  Muham* 
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nu^tmrwm  fiifpUnüi ;  p.6g-96.  DinumoAtki- 
'  menfi  Utradrachmo  antimiff''  in  tkefauris  bibliothe* 
coi  univerfit  regiae  afftrvat  ;  p  «59  276.  — 
Michaelis  und  Niebunr ;  in  den  Kieler  Blättern 
Bd.  III.  H.5  (1816)  Nr.  ao.  —  Von  der  Kop- 
pifchen  Aui^abe  des  neuen  Teftam.  erjchien  iSss 
dfe  3te  verbelT.  und  verm.  Aufl.  —  Vgl.  Saat^ 
feld  S.  558-541* 

TYPEE  (Heinr.  Aug.  Ebreg.)  Vater  des  Folgenden. 
Feyerte  igai  fein  ^oj ähriges  Dienfl  Qjfubiläum 
und  erkielt  iSstß  den  rotken  Adler  -  Ord.  ^ter 
Claffe.  §§•  Von  der  Abhandlung ,  von  dem 
was  Gott  ge;(iemte  beym  Fall  des  etilen  Men- 
leben  9  erjchien  1805  die  ste  Aufl. 

TTPKE  (Jofeph  Wilhelm)  Prediger  an  dem  Invaliden- 
kaufe  und  der  CharitS  zu  Berlin  Teit  i8si  (vor- 
her feit  1811  P&ftor  zu  Zageisdorf  und  Prenns- 
dorf  bey  Dahme) :  geb.  zu  Rofswein  am  ig  Dec. 
1^84'  S§*  Kursgefafste  Nachricht  von  dem 
heiliamen  Werke  der  Reformation  für  Jeder- 
mann. Zur  Begründung  einer  würdigen  Feyer 
des  diesjährigen  Reformations  -  Jubiläums.  Ans 
Licht  geftellt.  1.  ste  Aufl.  Leipz.  1817.  gr.8. 
Gedichte,  iftes  Bändchen.  Berl.  1819.  8«  — * 
Gedichte  und  Erzählungen  «  iheils  unter  eige- 
nen Namen ,  theils  unter  den  angenommenen 
Namen  Innocenz  und  Woldemar^  in  der  Zei- 
tung für  die  eleg.  Welt  1815*  1816;  in  Kuhn*s 
Freymüthigen  181  •  folg. ;  in  Gubitz'ens  Gefell- 
fchafter  1817  folg.;'  in  der  Abendzeitung  1817- 
i8so ;  in  PkUippi's  Merkur  188a- 1804  und  im 
Wayfenfreunde  (1885). 

TTROFF  (Karl)  königt.  Bayer.  Hofagent  in  NUm- 
berg :  geb.  zu  .  .  \  §§.  Wappenbuch  des  ge- 
lammten Adels  des  Königreichs  Bayern.  Aus 
der  Adels  -  Matrikel  zu  München  gezogen. 
Nürnberg  1818  (1817)  -  1884.     7  Bde  gr.  8* 

TZSCHENT- 
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^ZSCHENTKE  (Ausioft)  D.  der  Phii.  zu...  (vor- 
her Candiddt  der  Theolog.  in  Graitfchen  bej 
Jena):  geb.  zu  .  .  .  §§.  Predigten  zur  Er* 
weckung  und  Befördeiung  wahrer  Religiolität* 
Jena  18  ii*  gr«8* 

JB.  TZSCHIRNER  (Heinr.  Goltli.)  jetzt  D.  der 
Theol  (feit  181.5)  Superintefident  und  Paflor  an 
der  Thomaskirche  y  (feit  1818)  2ter  ordentl  PrO' 
fijfor  der  Theologie  ^  ordentlicher  Aßeffor  des 
y  Confifloriums »  und  Domherr  zu  Meijfen  (zuerft 
1800  Adjunkt  der  philofoph.  Facultat  zu  Witten- 
berg, 1801  Diacon.  zu  Mitweyda,  worauf  er  die 
im  i6ten  Bde  bemerkten  academ.  Würden  er- 
hielt; hierauf  1811  aufferordentl.  AIFerror  des 
Conliftoriums,  1814  Feldpropft  bey  der  Särhf. 
Armee,  Anfangs  1815  Archidiacon.  anderTho- 
xnaskirche,  und  noch  in  demfelben  Jahre  5ter 
ordentl.  ProfelT.  der  Theologie  und  Domherr  zu 
Zeitz):  geb.  zu  Mitweyda  am  14  Novbr.  17?'^. 
S§«  Obfervationes  Pauli  j^poftoli  Epiftolarum 
fcriptoris  ingenium  concern,  Partie.  /-  ///.  P^iteb. 
jgoo.  4.  Diff.  inaug*  de  dignitate  hominis 

per  religionem  chri/lianam  adferta  et  declarata. 
ibid.  J805.  4.  ff  oh.  Matth.  Schröckh's  chrift- 

liehe  Kirchengpfchichte  feit  der  Reformation; 
fortgefetzt  von  u  f  w.  gterTheil.  Leipz.  i8io. 
gr.  8-  loter  uod  letzter  Theil  i8is»  (Aus  dem 
letzten  Bande  ward  befondet^s  ähgeAruckt :  Ueber 
Joh.  Matth.  Schröckh^s  Leben,  Charakter  und 
Schriften).  Briefe,    veranlafst  durch  Rein- 

hai d*s  Ge/^ändnifle,  feine  Predigten 'und  feine 
Bildung  zum  Prediger  betreffend.  Leipz.  181 1*  8* 
Predigten  in  der  Univerfitätsktrche  zu  Leipzig 
gehalten.  ifte  Sammlung,  ebend.  181  &•  gr.  8« 
fite   Samml.    1816.  Mit  K    A.   G    Keil: 

Analekten  für  das  Studium  der  exe^etifchen  und 
fyltematifchen  Theologie,  ifter  Bd.  iftes  Sturk. 
ebend.  18 12*  gr.  8-  fi.ötes  StückiSiS-  ster  Bd. 
ifies  St.  1814«  fites  St.  1815.  5tes  St  und  3ter 
Bd.  i&es  St*  i6i6.      fi  3tes  St  1817*      4ter  Bd. 
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iftet  8f.  mit  E.  Fr.  K.  RoßmmüUer  i8ffo.  (Darin 
ift  von  ihm  kein  eigener  Auf  falz  anztitreflen). 
Rede,  als  Franz  Volkmar  Reinhardts  Gedächt- 
nifsfeyer  am  28  Novbr.  i8i3|  zu  Leipzig  be* 
gangen  ward.    .  Leipz.  i8i3-    8.  Gemein-* 

fchafilich  mit  D.  K.  Fr,  Stckidlin:  Archiv  fuc 
die  alte  und  neue  Kirchengefchichte.  ifter  Bd. 
1.  slei  St.  ebend.  1813*  gr.8'  St^s  St.  und  fttec 
Bd.  iftes  St.  1814«  s.  5tesSt.  i8i5*  3t«r  Bd. 
xftes  St.  181G.  2.  3tesSt.  1817«  4ter  Bd.  iftet 
St.  1818.  2tesSt  1819  3tf>s  St.  1820.  (Darin 
find  von  ihm  folgende  Auffätze:  Gregoin's 
Gefchichte  der  religiösen  Sekten  des  i8ten  Jahr* 
Hunderts,  überfetzt,  abgekürzt  und  mit  An* 
meikungcn  erläutert;  Bd.  I.  St  1.  S.  136*187» 
St.  2.  S.  145-  201.  St.  3.  S-  87- 150.  Re} trä- 
ge zur  neueften  Gefchichte  der  katholifchen  Kir? 
che  in  Frankieich  ,  aus  der  Schrift  des  Herrn 
rff  Pradt  von  den  4  Concoidaten  ;  Bd.  VI.  St.  a. 
S-  579*452).  Wie  die  Hoffnung  den  Wei- 

fen über  das  Unglück  der  Z'Mten  erhebt,  Pre- 
digt am  Tage  Maria  Verkündigung  i8>3  in  der 
Univernt;ätskirche  zu  J^eipzig  gehalten,  ebend. 
1815*   gr.8.  Von   der  groffen  Bedeutung 

der  EreignifTe  unferer  Tage.  Eine  Hede,  an- 
ftatt  einer  Abfchiedspredigt,  bey  feinem  Abgan- 
|;e  zur  Armee  als  Feldpropft.  ebend.  1814*  ^r.  8. 
Fr,  Nominis  Germau'ici  Undes  inßauratornm  fa- 
fromm  hißoriae  iünflratae  ibid.  1814-  4-  Ue- 
ber  uen  Krieg;  ein  philofophifcher  Verfuch. 
ebend.  1815    8.  '  Pr*    De  fn^ris  ecclefiae  no* 

flrae  publicis  cante  emendandis  Conifr.ent,  I-IIL 
ibid.  iSijy  4  (Auch  abgediuckt  in  feinen  Me- 
morabihVn  Bd.  V.   St.  1.    S    1-46).  Pr. 

De  hello  chrißianis  fion  irAerdicto  Comment  I.  ibid. 
jr^/5.  4.  Predi^it  an  dem  nach  der  Bück- 

kehr des  Königs  von  S^uhfen  den  18  Jun.  1815 
zu  Leipzig  gefeyerien  Dtinkfefte.  ebend.  1815. 
gr.8-  Zwey  Predigten  am  i2ten  Sonntage 

nach  Trinitaiis  und  am  16  Auguft  1815  bpy  dem 
^vangel.  Hofgottesdienfte  zu  Dresden  gehalten. 

ebend. 
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eben^.  1815.   gr.  8»  Pr.  Eccteßae  et  acadt* 

fRiae  Evangelicorum  quid  mutuoßbi  debeant  ?  ibid. 
m8i^>  4.  Pr.  De  claris  veteris  ecclefiae  in- 

terfretibiis.  CofnmenU  L  IL  ibid.  1817*  4* 
Comment.  IJL  IV»  sS'S*  CommenL  V.  FL  18^0. 
Comment.  FII-IX.  1821.  Predigt  bey  der 

Jubelfeier  der  50jähr.  Regierung  Sr.  Maj.  des 
Königs  von  Sachfen ,  am  so  Septbr.  2818  xu 
Leipzig  in  der  Thomasliirche  gehalten,  ebend. 
2818-  gr.8.  (Knchin feinen  Memorabilien  Bd.  VIT. 
St.  1.    S.  141  -  i§o).  Mit  D.  ^oh.'  Chr. 

Gottfr.  ^örg :  Die  Ehe  aas  dem  Geüchtspunk« 
te  der  Natur,  der  Moral  und  der  Kirche,  ebend. 
2819«   gr*  8.  '^'Die   Sache  der  Griechen» 

die  Sache  Europa*«,   ebend.  i8si«  gr.8«  Die 

Klage  der  Liebe  und  der  Troftdes  Glaubens  übet 
den  Fall  und  die  Drangfale  der  Völker.  Eine 
Fredigt  am  loten Sonntagenach  T^liitatis  in  dec 
Thomaskirche  gehalten,  ebend.  i8ei«  gr.  8* 
Der  Uebertritt  des  Herrn  v.  Haller  cur  katholi« 
fchen  Kirche 9  beleuchtet,  ebend.  iSsi*  gr*8* 
Die  Erwartungen  unferer  Zeilgenoffen  von  dem 
Gange  der  Weltgefchichte.  Eine  Predigt  am 
Fefte  der  Heimfuchung  Maria  i8sa  in  der  Uni« 
verfitätskirche  gehalten,  ebend.  i8as.  gr.  8« 
Proteftantismus  und  RathoUcismus  9  aus  dem 
Standpunkte  der  Politik  betrachtet,  ebend.  i880* 
gr  8.  fite  verbeCr.  Aufl.  i839.  5te  Aufl.  nebft 
einem  (auch  befonders  gedruckten)  Sendfchrei« 
ben  des  VerfafT.  an  Herrn  Abbt  Maximil.  Prechtl, 
2825.       4te  Aufl.  1824.  Die  Gefahr  einer 

deutfchen  Revolution,  beleuchtet  ebend.  1823. 8* 
Die  Rückkehr  katholifcher  Chriften  im  Groft« 
herzogthum  Baden  zum  evangelifchen  Chriften« 
thume;  erzählt  und  beurtheilt.  ebend.  28S5* 
gr.  8.     (Erhielt  bis  im  Novbr.  4  Aufl.).  Gab 

heraus :  Magazin  für  cbriltliche  Prediger.  Han- 
nover und  Leipzig  1823-1885.  3  Bde  gr.  8.  je- 
der von  0  Stück.  (Darin  hat  er  mehrere  feiner 
Predigten  aufgenommen).  Mit  D.  A".  Fr. 

Stäudlin  und  ^foh.  Sever.  VaUr:     Kircbenhi- 
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ftorifchet    Archiv.      Hall«  1803- i8a5*     5  Jahr- 

fäHge,  i^r.Q.  Predigt  am  siften  Sonnt  nach 

Tioitatii«    den  ig  Octbr    1825  in  der  Thomas- 
kirche  gehalten.     Leipt    1825-  ^^'•B«  Dat 

Reactiootfyftem  9  dar«(<rfte]it  und  iseprüft  ebend. 
x824'   gr.  8-  Pr>   de  verpetua  intn-  catholi- 

eam  et  evangelicam  eccleßam  dijfeußone.  ibid, 
iS^4*   4*  Gutachten  über   die    Annahme 

der  PreuCr.  Agenda»  an  einen  Picufr.  Geiftli- 
chen  abgegeben,  ebend.  1884-  ^r.  8-  ste  Aufl. 
i8t5*  Daft  die  fiitlich**  Gefinnun^  aus  der 

Geilletbildung  den  wahren  Werth  und  die  rech- 
te Richtung  gebe.  Eine  Predigt  am  1  den  Sonntage 
des  Advents  18^4  gehalten,  ebend.  1894-  gr.  8* 
Fr.  Graeci  et  Romani  fcriptores  cur  rerum  ehrt- 
flianarum  raro  meminerint  f  Comment  L  11  ibid. 
j8^4'  t^^5'  4*  ♦Grundfätzc  der  Römer 

in  Anfebuni;  des  Selbflmordes ,  und  Entwicke- 
lang der  Ui fachen,  warum  ß«^  denf'^IHpn  anders 
beurtheili  haben  als  wir^  in  Staudlin's  Magazin 
für  Religions*«  Moral-  und  Kiicheng^'fchirhte 
Bd.  IL  St  i  (1805)  Nr.  1.  '^lieber  die  Reli- 
gion und  den  ßttlichen  Zuftand  der  Itelmänen 
auf  Kamtfchatka ;  tbend.  Bd.  III.  St.  s.  Nr.  5. 
*  Hiftorifch  -  philofophifche  Unterfuchun^  über 
die  ftufenweife  Entwickelung  des  wohlwollen- 
den Triebes;  Nr.  9.  ->  Daifteilung  der  merk- 
würdieften  Verfchiedenheiten ,  weiche  man  an 
den  Menfchen  in  Hinficht  auf  religiöfe  Denk- 
nnd  Sinnesart  bemerken  kann ;  in  Rehkopfs 
Prediger  -  Journal  1804.  S.  1  -  S7.  -  *  Die 
Herzogin  von  Vali^re ,  MaitrefTe  Ludwigs  des 
Vierzehnten;  im  Biographen  Bd.  IV  (1604)  S. 
523- 552.  —  U^bet  den  Gebrauch  der  Bibel- 
ftellen  and  der  Bibelfprache  in  dem  Kanzelvor- 
trage; im  HalHfchen  Piediger  -  Journal  Hd.  49 
(1805)  S.  44-45.  —  Bemerkungen  über  die 
praktifche  Wichtigkeit  der  Lehre  von  einem 
Gott;  in  den  Materialien  für  alle  Theile  der 
Amtsführung  eines  Piedigers  Bd.  Vi  11.  H.  d 
(1805).  Ueber  die  Voi theile»      welche  die 
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chriftliohe  Sittenlehre  durch  Afin  tugendhaften 
Charakter  ihrei  üiheber«  erhalt.  —  Ueber  die 
Vorzüge  des  FredigerAande«;  ebiftd,  H.  5.  y— 
Erinneiungen  gegen  die  Gewohnheit,  die.Pre* 
digt  mit  dem  Gebete  aosufangen ;  in  Jf^ag" 
Nf^zVnj  Materialien Rd.  ir.  H.  5(1805).  —  Amt«* 
erfohrungen;  in  ff,  S.  BaiVs  Archiv  für  die 
Paftoralwirienfchaften  Th.  II  (1820).  —  Von 
dem  allgem,  Repertorium  für  empirifchc  Pfycho- 
logie  er  feinen  1805  der  2te  Band  und  181s  die 
ste  Aufl.  in  8  ßd^n.  —  Das  Progr.  de  rite  di* 
flingendis  formis  dogmaticis  ward  1809  forigefetzi ; 
beyde  aber  unter  folg,  Titel:  Beurtheilende 
Darftellung  der  dogm<<tirchen  Syfteme,  welche 
in  der  proteftantirch«'n  Kinche  gefunden  werden, 
fff  feine«  Memorabilien  Bd.  I.  St.  1.  S.  1  •  41  u. 
St.  2.  S. '1  -  154.  wieder  abgedruckt.  —  In  ge- 
dachten M^morabilien  (welche  im  J.  18Q1  VLiit 
dem  sten  Stücke  des  ^ten  Bandfs  gpfchionen 
wurden)  find  von  ihm  folgende  AbhandlUng»'n : 
Mafßllon's  Pre<ligt  über  das  Gebet,  aus  d*^m 
Fianzöf. ;  Bd  IL  ^t  1.  S  108-  159.  Bourda^ 
/««^'j  Predigt  am  iftenOfterfeyer  tage;  S.  ]40-i59. 
Bede  bey  PV.  Volkm.  Reinhardts  Gedäcbtsnifs» 
feyer;    Bd.  III.  St   a.  S.  17H-194.  Das  Ver- 

halten  des  Weilen  bey  dem  Wcc  hfel  der  öffent* 
liehen  Meinung,  eine  Predigt;  Bd.  V.  St.  i. 
S.  125-141.  Ueber    die  Märtyrer  der   alten 

Kirche,  eine  Predigt;  St.  2.  S.  i58  -  175. 
Rede  bey  der  Wiederei Öffnung  der  Kirche  im 
Georgenhaufe  gehalten;  S  174  —  .  R«»de  b*  y 
der  Confiim«Ttion  der  Grafin  K  *  *  g;  Bd  VJl, 
St.  I.  S  155  165.  Predigt  am  loten  Sonntage 
nach  Trinitatis;  St.  2.  S.  t6i  -  177.  '  Abend- 
mahlsrede;  S  178-  187-  Predigt  am  Refoima- 
tionsfefte  18  9  gehalten;  Bd.Vlll.  St.  1.  S.  i6> 
186  predigt  am  eiften  Tage  des  Rffoimatjons- 
f^-ftes  18 J7»  St.  2.  S.  115-15^.  Rede  bey  der 
Einweihung  der  Kirche  in  Schönfßld  den  i6tea 
April  1820  vor  dem  Altare  gehalten;  S.  154« 
145.     —     Anthail  am  Convetiat  Lexicon.     — - 
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Sein  Portrait  in  Steindruck,  pez.  von  Scbnorr 
und  ^eilocbeo  von  ßollinger  (Leipz.  1822.  4); 
auch  in  JüTr^fz/J/^rV  Bercliieibung  des  Leipziger 
Univerfitätsjuhiläup)«  S.  18- si  (wo  auch  feiae 
Biographie  befindlich  ift)  und  vor  dem  iHen 
Stück  des  6ten  Banden  von  AmmofCs  Frediger» 
Magasin.  —  VgL  Wittenberger  Wochenblatt 
1805.  S  598t 

T2SCH0PPE  (Joh.  Mich.)  ßarh  am  5  W&rz  jgog 
^  (wie  bi»reitf  Bd.  16.  angezeigt  iit):  geb.  am, 
25  März  (1758)  §S-  *  Verfuch  eines  Sjfteina' 
von  Utfbergängen  der  Natur  iin  Mineraiieicbei 
aus  dem  Fianzöf.  des  Grafen  Gregor»  v.  Kaju" 
movsku.      Oiesd.  1787*  8*  Betrachtunge/i 

über  die  Natur ,  von  ^ak»  fhifir:  Bernk.  v.  St» 
Pierre  %  —  aus  dem  Pranzöf.  üterfettt.  Em 
untei haltendes  und  nützliches  Lefebuch  für 
Freunde  der  Natur.  Göilitz  1795.  s  Bde  8« 
Kuize  Nachricht  von  der  mit  dem  Görlitzifchcn 
GymnaHum  verbundenen  fogenaonten,  Armen- 
faibliothek.    ebend.  1801.  4.  Pr.    Die  forg« 

fältige  Bildung  des   weiblichen  Gefchlechts  aus 
den    mittlem  und   höhein   Ständen,     als    eine 
Angelegenheit   des  .  Staats    betrachtet,      ebend. 
^805.    ^.      -7      Zwey  Oenkrchrift»-n  im  J.  1801 
und  1805.     —     Verzeichnifs  der  Stiftungen  für 
Studirende  in  Görlitz;     in  der  Oberlauiitz.  Mo« 
xiatsfchrift  1797.  U.  ß.  ^10  folg.        Jn   wie  weit 
i(l  von  den  Lehrern  in  öflentlichen  Lehr-   und 
Unt^^rrichrsanflalten  die  moralifche  Bildung  ih* 
rer  Zö^lin^e  zu  fordern  und  zu  erwaitt-n?  ebenda 
l8oi«  I.  S.  526  folg.        Rede  über  die  Kintiacht 
unter  inphiern  an  einer  Schule aogellelJten  Leh- 
rern;   ehend   1805.  I.   S., 5  folg.     —      Fon  dem 
Andachtkbuch  für  die   Tugeiffi  erfchien  x.^22  die 
ßte  Ausg      —     Vgl.   Otto  Bd.  3.  4.     fföh.  .CotiL 
Neumann   Etwas   zum    Andenken    und    Wüidi» 
gun£  Joh.  Mich.  Tzfchoppens.      Görlitz  1808.  8. 
C  A*  Schwarzens  M-iterialien  zu  einer  OeXchich« 
te  das  Görlitz  Gj-mnaliums  6terBe>trag''S.5fo)g. 

16P. 
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;  B.  .  TZSCHUCKE   (Kail  Fried.)   Geh.  expedirender     . 
^ecretair  der  kürdgl  Schau/fiele  zu  Berlin.      §S^ 
FallDacbcs^ebrä'uche,  nelft  einer  kuizenUmer- 
fuchung  über  den  Urfprung  der  Eiftern.    Berlin 
^799*  8*  ErzähluDgen  aus  der  witklichen 

Welt,    ebend.  igii-  s  Bdchen  g.  Neue  ro- 

xnantircbe  Krtiihlun^en.  ebeod.  igii-  s Bdch.  8* 
Handbuch  der  Freuff.  Gefcbichte.  Von  den  al« 
teften  bis  auf  die  neueften  Zeilen,  der  Jugend 
und  allen  Verehrern  des  Vaterlandes  gewidmet. 
ifterTheil.  ebend.  1815.  gr.  8.  xn.Kpf.  (Auch 
ftfit  d.  Titel:  .PreutTens  ältere  Gerchichte.  Alt 
Anhang  und  Nachtrag  zu  meiner  Gefchiihce  der 
l^ark    Brandenburg).  ßiandenburgifch- 

rieuITirche  Regenten-  und  VolKigerchicble  von 
den  ätteften  big  auf  die  neueften  Zeiten..  Der 
Jugend  und  tllen  Vaterlandsfreunden  aus  den 
gebildeten  Standen  gewidmef.  ifterTheil  '  Berl. 
ys^7'  gl*  8-  nn.  Kpf.  at«r  Theil  181  •  fite  verm» 
und  verbefT  Auü.  in.  8  Kpf.  1818.  wohlf.  Auf], 
1821.  5tei  1  heil  1825.  in.  5ill.  Kpf.  und  1  ECaite. 
(Auch  m  d  Titel:  Gefchirhte  de«  PreufT.  Staates 
unter  der  Kegieiung  Friedrich  Wilhelm  III.  bis 
^um  2teo  Parif«?r  Frieden).  Handbuch  der 

Gefcbichte  Friedrichs  des  Zwoyten,  desGrofTen, 
des  Einzigen,  als  Piins,  Ft-ldherr  und  Piivat« 
mann.  Der  Jugend  und  allen  Verebtem  des 
Vaterlandes  gewidmet.  Mit  ilem  Bruftbilde  des 
Königs  Friedrich  als  Kind.  5  Kupfert,  u,  1  Karte. 
Berl.  u.  Frankf.  a.  d.  Oder  1K18.  gr.  8*  Hand« 

\>uch  der  altem  PreuIT.  Gffchichte.    Berl.  1890. 
gr.  8.  m  TifHJkpf.  und  Vi^n.     —      Fofi  der  Gc-    ■ 
fchichte  der  Mai  k  Brandenburg  erfchitn  1813  die 
Ate  AuE.  m.  5  Kpf. 

ZSCHUCKE  (Karl  Heinr.)  flarb  am  stg  ^uguß  igt^. 
§§.  'Von  Caionis  Diftichis  de  moribus  erfchien 
zu  Leipz.  1824  die  ate  Aufl.  —  Nach  feiner 
Auikgab«j  des  Pompon.  Mela  beforgte  ^on.  yiPg* 
IVeicbert  (Leipz.  1816)  eine  Schulausgabe;  vgl« 
defftn  Aitikel  in  diefem  Bande* 


C/i 
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BBELOHDE  (W. . .)  Geheimer  Canztey  -  Secreiair 
in  Hannover:  geh,  zu  .  *  .  §§  Stfttiftifches  Re* 
peitouum  übei  daf  KöDigreich  Hdnnover«  4  Ab« 
theil.     Hannover  1^5.  gr.  4, 

ÜBER  (...)  köniqi  Preujf.  Crimitiat  -  Director  in 
Breslau:  geb.  zu  .  .  .  §§.  *  HiftorifcLc  Be- 
xnerkungeD  der  ßreslauer  Bürger fchaft  über  den 
vorigen  uad  jetzigen  Zudand  der  Stadikämme- 
rey.     (Ohne  Oruckort)  i8o8*  4«  ' 

UCKERT  (Friedrich  Augua)  Dr.  derPhilof  und  Pro- 
feffor  am  Gymnaßum^  wie  auch  zweiter  Biblio* 
thekar  zu  Gotha:  geb.  zu  Eutin  .  •  .  ^§.  Ue* 
her  die  Lit«<'>attjr  Fi^nkreichs  im  lAtf^n  Ja hi hun- 
dert,  zwey  Abhandlungen  von  Barent'e  und  von 
Fay  Aus  dem  Ftanzöf.  übei fetzt  und  mit  An- 
merkungen hetaus^e^^eben.  Jena  1810.  8*  tJe-  ^ 
ber  die  Art  der  Griechen  und  Römer,  die  Ent- 
fernungen zu  beftimmen,  und  über  dai  Stadium. 
Ein  Verfüch.  Weimar  181.^  gr.  8«  (Aus  d^n 
geojjr.  Kph^'m.  Bd.  XLII.  bffonders  abgedruckt), 
Unterfur  hungen  über  die  Ge.fgraphie  des  Hrka- 
täus  und  0<im«ifte8     f»b«>nd.  1814-  gr.  8  Be- 

merkungen über  HoTnert  Geographie,      ebend. 
1815    gr  8  Hitfidnuch' der  Geographie  der 

Griechen  und  Römer  von  den  früheften  Zeiten 
an  bis  «uf  Ptnlpoiäus  ifter  Band  1.  2fe  Abtheil, 
ebend.  i8t6.  gr.8.  m  Karten,  ster  Bd.  ifte  Ab- 
theil. i8ai  Gab  heraus:  G.H  A  Uckerfs 
D  iVIirt  Luthers  Leben,  mit  einer  kurzen  Re- 
formations^eff  hichte  Druirrhlandi  und  der  Li- 
teratur Gotha  1817  elheilegr,  8.  Mit 
A.  C  Gafpari,  G.  Haffel,  ff.  G.  F.  CannaHch 
und  ff,  C  F  Guts-  Vluths:  Vollfiäudi^es  Hand- 
buch der  riPU^-A'^n  Eidbefchreibung.  8te  bis  6te 
Abtheil.  Weimar  1821  1825  «r.  8-  (V^on  ihm 
ift  darin  bearbeitet:  6te  AbtheiL  ifter  Bd.  1824, 
Ater  Bd.  18IB&:   VoU&äodige  and  neueße  Erdbe- 

fchrei- 
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fcbreibang  der  Nord  -  und  Südhälfte  von  Afrika, 
ipit  einer  ßinieitung  »ur  Statiliik  diefer  Lä'iiw 
der).  Italienifche  Chr^ftomathie  mit  einem 

Wörterbuche  Gotha  1825.  gr.  8*  ~  Das  im 
ißtetiBdeH  E  Th.  i/^il:^r^he>gelfgteGemähJde 
von  Griechenland  ifi  von  ihm.  —  Von  dir 
neuen  Bibliothek  der  wichtifsTten  Reirebefchrei- 
bungen  bearbeitete  er  den  27rten  Bdnd  (Weimar 
1831.  gr  b)  V  welclier  1)  Kinneir's  Reife  durch 
Kleinalien «  Armenien  und  Kuidiftan  in  den  J. 
1813  und  1814»  d)  Beauforfs  Karamania,  oder 
Befchreibungder  Südküfte  von  Aßen,  enthalt.  — 
Sendfehreiben  über  die  Infe  1  Lemnot  und  den 
Mofchylot;  in  den  allgem.  geo^^r.  Ephem  Bd.  59 
(1812)  S.  561-386  H<ibtrn  die  Griechen  ver- 
fucht,  die  GröCfe  der  Erdkugel  zu  beftimman 
oder  nicht?  ebend,  Bd.  41«  Jun.  S.  1S9-155.  — 
Vgl.  d.  folg.  Art. 

ÜCKERT  (Georg  Heinr.  Albrecht).  Vater  von  Fried, 
jluff.  und  H.  E.  Th.  U  ;  flarb  in  Gotha  am 
g  März  ig'^'  §§•  D.  Mart  Luthers  Leben» 
mit  einer  kurzen  Reform.  Gefchichte  Deutfeh- 
landi  und  deren  Literatur ;  heraus^,  von  F.  A. 
UckerU  Gotha  1817.  «  Theilc  gr.  8.  *—  FgL 
Nationalzeit,  der  Deutfchen  1814-  Nr.  ii. 

16 B.  UCKERT  (H.  E.  Th)  fiarbigt.  §§.  Das 
Gemählüe  von  GriechenUnd  ift  aufsuftreicfaen» 
weil  fein  Bruder  Fr.  Aug.   Uckirt   der  wahre 

Verfaffer  iß. 

16  B.    UEBELEN    (G  . .    G. . .    lies  Georg  Gottlieb) 

Charakter.  Profejf,  am  mittlem  Gymnaßum  und 
der  Realfckule  zu  Stuttgart :  geb.  zu  Holzheim 
im  Oberamt  Göppingen  am  23  Septbr.  j^gi» 
§§•  Geift  der  neuern  and  neueften  Gefchichte. 
Siutteart  1815.   8*  "^Friedrich    II    König 

von  Wüitemberg.  Leipz.  1817.  gr.  8*  {Befonders 
abgedrucht  aus  de«  Zeitgenoffen^  H.  VIL 
&  5  -  36).  EntHehung  der  LandMnde  dea 

ehe- 


i 
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•hf  xiialigen  Herto^tlniint  Wurtetnbi^rg«    ebei^d« 
i8i8*  gi^«8*.    --*    Amheil  am  Coaverfal*  Lex. 

ÜEBERLACHER  (Greg)  fiarb  ig., 

\ 

UEBER WASSER  (t'erdin  )  fiarb  am  15  Januar  jgra  : 
geb  zu  Meppen  am  /j  ylugufi  1^52^  §§.  Mo- 
ralphilofophie,  herau&g.  von  ^oh,  Heinr.  Brock* 
^ann»  Münfter  1814.  1815.  ^  1  heiie  gr.  8- 
(r)er  fite  Theit  auch  m.  d.  Titel:  Die  befondre 
Moralphilofophie).  —  Von  der  Schthh:  lieber 
Vernunft «  Vernunfkbegrifle  u.  f.  w.  erfchUh  1815 
die  2te  Aufl.  —  Vgl.  Rafsmann  S.  186^  VVeft- 
fäl.  Archiv  18 ts.  Nr.  •  • 

%       ton  ÜECHTRITZ    (Aug.   W«    B.)    fiarb    im  ^ahn 
igoo. 

Von  UECHTRitZ  (Friedricb  Johann  Peter)  auf 
Heidersdorf^  Polizey  -  Diflrikts  -  Commijfair  im 
Laubanifcken  Krtife  (er  herdCt  zuerft  das  Ritter- 
gut Kaboa  in  der  Obeilaulitz«  und  hielt  fich 
von  2802- 1814  in  Dresden  auf):  gep.  ZH  .  .  i 
§§•  I^een  zu  einem  Plane«  nach  welchem 
Kriegslaften  in  einem  Staate  am  gleichförmigften 
ti|  vertheilen  wären.  Dresd.  i8t5*  gr.8«  Wei- 
tere  Ausführung  diefer  Ideen,  ebend.  1814*  g^*  8» 
lieber  Grundherr'enverhi^ltnifTe  und  Unter tha« 
nendienfte^  mit  befonderer  Rücklicht  auf  die 
*    Aufhebung  der  letitern.     Görlitz  1816.  B* 

• 

,voH  ÜECHTRitZ  (Maximilian  F.  .  .  S...)  ehe- 
mals  Cauallerie  Officier  in  kdnigl.  Preu^.  Dien* 
fi€n%  lebt  in  Breslaus  geb.  zn  .  *  *  §§•  Klei- 
ne Reifen  eine«  NatuifoiTchers.  Bresl.  \%20i  8« 
(Auch  «ff.  d:  Titel:  Reife  durch  das  füdliche 
Preuffen  und  Oeftreich.  Schießen  diesfeits  der 
Oder  im  J.  i8s8)«  —  Be> träge  zur  Naturge- 
fchichte  der^pber-LauCtz;  in  Ohin*s\^\^  i8ai« 
IBd<  S.  978-891« 

ißon 
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r  ÜECHTRIT2  (Peter  Friedrich)*  Sohn  von  Fried. 
Joh.  Peter  v,  U. ;  Kammergerichts'  Referendar 
in  Berlin :  geb.  zu  Görlitz  am  sa  Septbr.  fgoo. 
§§.  Chryloftomus.  Drama  in  5  Aufzügeo« 
Brandenburg  1825(1829).  8.  Trauerfpiele, 

Berl.  1823.  8.  —  Gedichte  in  der  Zeit,  für  die 
eleg.  Welt,  in  (/^mGefelirchaftery  in  der  Abend-' 
Zeitung  und  in  den  AbendftundeD. 

ILT^ESFORT  (C. .  .  F.  .  .)  Prediger  zu  Hattin- 
gen in  der  Graffchaft  Mark:  geb.  zu  Halle 
j?8  *  §Ji'  Tempel -Worte  ,  oder  kurze  Reden 
an  befqndern  FeHen ;  nebli  Gedichten.  Wefel 
1^25.  gr.  8- 

LZEN  (Herrn.  Wilh.  Fr.)  ßarb  am  Sten  (nicht 
Sten)  April  li^oS  (war  feit  1780  Hauslehrer  in 
Oldenburg,  178 •  desglf^ichen  in  Bremen,  und 
1784- 1786  Hofpes  im  Klolter  Loccum)  §§.  Mit 
Fr.  Aug.  Crome  und  //.  f^.  Rotermund i  ♦Ta- 
fchenbuch  für  Jünglinge,  die  ßch  dem  Studirea 
weihen  wollen.     Biemen  1786. '1787.  8* 

tJZT  (Viiof  M  .  •)  *.  k,  Niederößreich.  Strapn^ 
bau  •  Commijfair  zu  Wien  ( ? ) ;  geb.  zu  .  .  • 
%%,  Vollftändige ,  auf  Verfuche  gegründete 
Abhandlung  über  den  Anbau  der  Getiaidefaa- 
meOf  hinHchtlich  der  ihnen  zutTäglichen  Tiefe 
und  dei  Plächenraums ,  in  ivelchemJie  suver« 
läfljg  gedeihen  und  zum  hüchften  Ertrage  ge« 
bracht  «Verden;  nebft  einer  Anvveifung  zur 
Auswahl  derjenigen  Ackerwerkzeuge,  niittelft 
welcher  die  Cereafien  mehr  ryPtematifch  der  ßr« 
de  übergeben  und  dem  häufigen  Verderben  der 
Saemenkörner  mögÜrhü  vorgebeugt  weiden  kann. 
Ein  Tafchedbuch  für  alle,  die  lieh  mit  dem 
Feldbaa  befchäftigen«  Wien  i8£8<  gr«  8*  mit 
öKpft. 

ÜGROCZf  (Michael)  evangeF:  Prediger  zu  Mär- 
bifch  in  Ungarn :  geb.  zu  .  .  .      §§•      Chriftll« 

che 


/ 
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-  che  Haütpoftille,  oder  Pred?.;;teQ  Sber  die  Sonn- 
und  Feftta^sevangelien  det  ganzen  Jahres  füi- 
Stadt-  und  Landfamilien.  Aut  den  Predigten 
der  vorzüglichften  deutfchen  Kanzebedner  ge* 
fammelt  und  herauigegeben.  Piersburg  und 
Oedenburg  1823    gr.  g. 

ÜHDEfJ  (Wilhelm)  D  der  Phil,  königt.  Preujf  geh. 
Oher  -  Regier,  Ratk  im  Minißerio  der  geldlichen^ 
Unterrichts-  und  Medictnal-  Angelegenheiten  zu 
Berlin  (zuerft  Reiident  in  {lom ,  hierauf  Geh. 
Kiiessrath  und  vortragender  Ruth  im  Neuolt« 
.  preuCr  Departement«  und  fodann  Staatsrath  im 
Departement  des  Cultus  und  des  öffentl.  Unter* 
richti):  geb.  zu  Berlin  am  2j  Augufl  1^63. 
§§.  Ueber  ein  altes  Vafengemälde ;  in  den 
Denkfchriften  der  Berliner  Acad.  der  Wirrenfch, 
IfJÄ.  hiftor.  philo!.  ClaCTe  S.  63-69.  lieber 

Iphigenia  in  Aulis,  nach  alten  Werken  der 
bildenden  Kunfti    ^i^irii  |f^|.  S.  74-84 •  Ue- 

ber die  Todtenkiften  der  Etrusker,  befonders 
über  die  an  denfelben  gebildeten  Ba»reliefi ;  ebenda 

ili7"*  ^-  25  "4^  u  ii\i*  ^'^  1-11.  Ueber  ei- 
nen antik  gefchnittenen  Hingftein ;  ebend. 
xff  r  ^«  525  •  555*  ""  Emige  Abhandlungen 
in  If^olfii  et  Buttmanni  mufeum  antiquitatis 
fludiarum  Vol.  I  (1809).  —  Von  einigen  merk- 
würdigen deutfohen  Büchern  auf  der  vatikani- 
fchen  Bibliothek  zu  Rom,  befonders  von  den 
Gefchichten  von  Tundels;  im  Morgenblatt  für 
gebild  Stände  1816.  Nr-  130,  138.  155.  —  Reife 
nach  dem  Berg  Soracte;    ebend.  Nr  .i88. 

OHLAND  (Ludwig)  D.  der  Rechte  und  Advocut  in 
Stuttgart:  geb.  zu  Tübingen  am  26  April  1^87- 
%%  Gedichte.  Tübing.  i8i5*  gr. 8*  ste  Aufl, 
1830.  Ernft«      Herzog    von    Schwaben; 

Trauerfp.  in  5  Aufzügen.  Heidelberg  1818.  8* 
Lud«vig  der  Haier;  Schaufp,  in  5  Aufz.  Berl. 
1819.  8*  Walther  von  der  Vogelweide;  ein 

altdeu(fcher  Dichter.     Stuttgart  i8sd.  gr.  8*    — 

Ueber 


-    I6x     - 

'lieber  des  altfrankirche  Epos ;  In  Iß  HBaiH-  Fou* 
qui  QBd  ty.  Neumann^s  Mufen  sie%  Quartal 
(Berl.  1815).  —  Gedichte  im  Morgenblatt  für 
gebild.  Stande.  —  Anonyme  Beiträge  zu  ver* 
fchiedenen  Zeitfcbriften  unter  dem  Namen : 
Spiniilmann  der  Reanfent  •—  Vgl*  Guß. 
Schwab  im  soften  Bande. 

1.  UHLHORN  (Dietr.)  §§.  TheoretiTche  und 
praktifche  Abhandlung  über  einen  neu  erfnnde* 
aen  Tachometer  oder  GefchwindigkeitsmelTer; 
^sunächft  für  Mechaniker ,  Fabrikanten  t  Ben* 
meifter  und  andere«  Frankf.  a.  M»  tdij»  gr.8* 
m.  1  Steintaf. 

XIG  (Fürchtegott  Leberecht)  Paflor  in  Ekrtnbirg 
bey  Piffia:  gib  zu  Crottendorf  betf  Annabirg 
'ZS4  §§•  Fredigt -Entwürfe  über  die  Sonn* 
und  Fefttags- Evangelien  und  Epifteln,  fo  wie 
über  mehrere  theilsvorgefchriebeney  theils  frey« 
gewählte  biblifcbe  Texte.  iftet  Bändshen« 
MeifTen  i885*   8* 

LIG  (Job,  Aug.)  geb.  am  4  Oct  jf^r  (nicht  1760). 
S§.  Ueber  [Popularität  im  Predigen.  Schwerin 
1797*   8.  ^Anflehten  von  interelTanten « 

dunkeln  und  finnreichen  Stellen  des  neuen  Te- 
Aaments.  Pi  odromus  einer  Darßellung  des  Chri* 
ftenthums  nach  Vernunft  und  Bibel  für  nicht 
theologirche  9  aber  wifTenrchaftlich^  gebildete 
Chri&en  aus  den  höhern  und  rnittlern  Ständen» 
Halle  1810.    gr.  8«  Zwey  Confirmations* 

predigten  y  veiftändtgen  Eltern  gewidmet.  Ro* 
hock  und  Schwerin  i8ii.  gr. 8*  '^'Exegeti* 

fche  Bruchftücket  zweyter  Piodromus  einer 
Darftellung  des  Ghriftenthums  u.  f.  w.  Rol^ock 
i8is.  gr.  8*  Grundrifs  einet  Religiont  • 

Unterrichts  für  Zöglinge  aas  den  gebild.  Si^'n« 
den.    ebeod.  i8i4(i8i5}-  8.  ^lieber  Lehr- 

amt und  Lelirweisheit.  Sendfchreiben  ao  einen 
vo!  nehmen    Mann    von  einem  Religiontlehrer. 

9teBJahrh.  &ter  Band.  L  ebend. 


's 


•beod.  1817-  &  Die  Stiftang  von  Predi- 

ger^ Wittwebfonda  bey  jed«r  einzelnen  Pfarr- 
ftelle  t  als  ausführbar  dargeftellt.  Güftrow 
i8di*  8«  —  Antheil  an  Fr.  v.  Cötn's  freymü« 
thigen  Blättern  für  Oentfche ;  an  Kleines  und 
Schröter's  Oppolitionsrchrift  für  Chriftenthum 
und  Gottesgelahrheit ,  und  an  dem  Schweclni* 
fchen  freymüth«  Abendblatt 

16  B.  UHLMANN  (G. .  .)  jetzt  BuchhSndler  in  Am- 
herg  (zaerft  1780  Actaar  im  Dorocapitulamte 
Döringftadt«  und  179^  Patrimonialbeamter  in 
Trocltau  im  Obermainkreire) :  geb.  zu  Bamberg 
mn  4  Octbr.  mZ5^'  S§*  ^^^  ^^  Ecdplanirphä« 
rilL  irfehien  1815  die  ate  Aufl. 

UHRLANDT  (Karl  Friedr.)  ßarb  am  13  Octbr.  igt 3; 
war  geb.  nicht  i^ag »  fonäem  t^ag. 

« 

UHTHOFF  (Johann  Georg  Heinrich)^iir6  im  Sommer 
1825.  IFar  D.  der  Med.  und  Geburtshelfer  zu 
Hannover:  geb.  zu...  S§*  Cephaloductor,  ödes 
Verfuch  eines  neuen  Bolbindungsioftrumentsp 
als  Beytrag  zur  Gefcbichte  der  Geburtszangeot 
nebft  Öefchreibung  und  Darßellung  eines  Ge« 
burlsftuhls.    Hannover  18  !••  4-  ni.Kpf. 

UHTKE  (Sigism.)  heifst  richtiger  Uthke  f  and  gehört 
daher  weiter  hin. 

UIHLEIN  (Jof.)  flarb  im  ff.  1813.  SS-  Kurzer  Un- 
terrichl  in  der  Naturwiffenfchaft  für  die  Jugend« 
Frankl.a.M.  180  •  gr.8-  m.  Kpf.  ate  umgear« 
beit  Anfl.  ]8o4.  ste  verbeCT.  mit  4  Kpf.  1811 
(i8io).  4te  verbeff.  von  ffak  Brandt  mit 5 Kpf« 
1816.  5te  I8i8.  6te  i8do.  (Die  4te  bis  tite 
Aufl.  hat  den  Titel:  Anfangsgründe  der  Natur- 
wilTenfcfaaft  für  die  Jugend,  und  ift  auch  unter 
Brandts  Namen  erlfehienen).  Kurzer  Un- 

terricht in  der  Geographie  für  Schulen,  ebend. 
1805.  8«      Ate  verbeOl  Aufl.    iQiu      sie  von 

ffak. 
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.  ffoL  Brand  aimgearbeit  Aafl.  i8i7«  4te  1818* 
5te  i88^.  {l^on  der  5ten  Ausg.  an  nfckien  daj 
Buch  auch  unter  Brandts  Namen).  Latei* 

nifchet  Lefebuch  tur  Uebung  im  Ueberfetzen 
für  junge  Lateiner,  aus  den  heften,  alten  und 
neuen  iateinirchen  Schriftftellern  gesogen,  ebend« 

•  i8o8*  8-  ste  durcbgefebene  und  von  ^ak. 
j?raffi  verbeir.  Aufl.  1880.  Deotfch  -  latei- 

nifcbes  und  lateinifch  -  deutfches  Wörterbuch» 
'  nach  den  neueften  und  beßen  Werken  bearbei* 
tet  ebend.  181 1*  0TheiIegr.8*  ^*  Fon  dem 
erßen  Unterricht  in  der  latein.  Sprache  erfchien 
die  Ate  verbeXT.  Aufl.  1807,  die  5te  181  •!  die 
4te  1815  f  die  5te  i»i8  und  die  6te  von  ^ak 
Brand  i8so ;  fo  wie  von  dem  xweyten  Unterricht 
in  der  lat.  Sprache  180g  die  2te,  1813  die  3to 
'von  ^.  JSraifdund  mit  einem  Anhange  über'die 
Profodie  verm. ,  1814  die  4te,  180t  die  ste» 
und  1894  die  6te  Aufl.  —  Fon  der  Samm« 
Inng  von  1150  nützlichen  Aufgaben  erfckien  die 
iße  Liefer.  1801  und  die  ste  Liefen  1804^  ^^^ 
verbefl*.  Aufl.  181 1* 

lERT  (Geo.  H.  Alb.)  f.  oben  unter  Uekert. 

B«  von  UKLANSKI  (B. . .  T. .  .)  lebt  jetzt  in  Ber^ 
lin  (war  erft  Regierungsrath  in  Warfchau»  ward 
1805  nach  Welchem  ins  Gefängnifs  gebracht« 
entwich  aber  1808  der  Haft).  %%.  ^Einfam« 
Wanderungen  in  die  Schweiz  im  J.  1809.  Bert 
1810.  8;  '**  Anflehten  von  Paria  im  J.  1809» 

Vom  VerfafT.  der  einfamen  Wandemngen  in  di# 
Schweiz,   ebend.  1810.  a  Theile  8*  '^Pitto* 

reske  Reife  am  Rhein  im  Sommer  180g  nnd  im 
Frühjahr  1810.  Vom  VerCaff.  der  einf.  Wand, 
in  die  Schweiz ,  der  Anflehten  von  Paris  n.  f.  w« 
ebend«  181 1.  8» 

B.  ULBRICHT  (Karl  Wilh.)  ward  180;;  Paßdr  h 
Renden  bey  BUterfeldf  undfiarb  im  ff.  ig^t. 

L  a  ULICM 
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ULIOH  (Joh.  Aug.)  toari  tgot  Pndigif  m  Räbin  biy 
Uhtienbirg  und  ßarh  am  3  Novbr.  mS'Z* 

ULITZSGH  (Karl  Aog.)  ifl  Sinator  und  Apotkekir  in 
Torgau* 

i 

ÜLLMANN  (Anton  Heinrich  Ludwig)  Diaeon.  an 
der  Stadtkirche  zu  Bemeck  im  K'önigr.  Bayern 
(vorher  feit  1608  Ffarr  -  Vicar  zu  Ammeridoif 
bey  Bayreuth,  1810  desgl.  in  Bayreuth,  1811 
Pfarrverwefer ,  und  181B  witkl.  Pfarrer  zu  Auf* 
feft  im  Obermain  kreife)  :  geh-  zu  Bayreuth  am 
a6  May  i^8S  SS*  Poetifche  Vertuche.  Bay- 
reuth  1806.  8*  Aphorismen  in  Betreff  und 

durch  VeranlatTung  der  Pflaum'fchen  Fragen 
und  Bitte  an  die  gefammte  proteftautifche  Geift« 
lichkeit.     Dinkelsbühl  1817*  8* 

]6B.  ULLMANN  (Joh.  Chriftoph)  flarb  am  6  Au^ 
guft  jgQi.  IVar  ordentL  Profejf^  der  Staats- 
wiffenfchaft ,  der  Berg  -  und  Hüttenkunde ,  und 
feit  1816  Oberbergrath  (vorher  von  1795-1797 
auCTerordentl.  PrufefT.  der  FinanzwifTenrchuit). 
SS*  Syftematirch-tabellarirche  Ueberßcht  der 
mineralifch  -^  einfachen  Fodilien ;  mit  erläutern- 
den Anmerkungen  und  den  Refultaten  mehie- 
rer  chemifchen  Zerlegungen ,  auch  ausfüfar^li- 
chen  Befchreibungen  veifchiedener  neu  entdeck- 
ter FoIIilien.  Marburg  und  CafTel  1814 
(i8i3)>  4  —  Die  mineralog.  berg-  und  hüt- 
tenmännifchen  Beobachtungen  erfchienen  bereits 
1808  ff.  d.  Titel:  Mineralogifche  Beobachtun- 
gen, iftes  Heft.  —  Vgl.  Strieder  ^A.  \6  S. 
839.240  Bd.  17.  S.  594.  Fr.  tf^agneri  Me- 
moria ffoh.  Chr.  Uümanni  (Marburg  igss.  4)* 

ÜLLMANN  (Karl)  D.  der  Phii  und  Priuaidocent  in 
Heidelberg :  geb. zu.  •  .  SS*  ^^^  zweite  Brief 
Petri,  kritifch  unterfncbt  Heidelberg  i8ai« 
gr.8«  De  hypjißariis  opinionibusquet   quae 

fuperüs  propoßtae  Jtnt »   Commentatio.    Praefato 
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ZX  Amg.  Neamdro.  ibid.  ^823.  gr.  8*  V^bmx 

den  durch  W.  Fr.  Rinck  aus  Armenifchtr  Ueber- 
fetsQog  bekannt  gemachten  5ten  Brief  Pauli  an 
die  Korinther  und  dat  kurso  Schreiben  der  Ko* 
rinther ,  durcb  weichet  der  apoftol.  Brief  veran« 
lafst  worden  iß.  (Ans  den  Heidelberg.  JahxDU-* 
ehern  abgedruckt),   ebend.  18^3«  gr«8« 

ULLMANN  (Katharina  Dorothea)  geb.  Siemfcknei- 
dir  ;  Witwe  von  ff  oh.  Chriß.  ÜUmann  ;  Übt  tu 
Marburg.  (War  snerft  mit  dem  Regier nngi- 
ACTeCTor  von  EfchScutb  in  Marburg  verheirathet, 
welcher  im  J.  1799  in  CalTel  als  Hofgerichtsrath 
fiarb) :  geb.  zu  Marburg  m^62  §§•  Nachtrag 
SU  dem  Leben  ff.  A  F.  V.  EfchßrutVs ;  im 
Supplementbande  su  Schlich tegroU'i  Nekrolog 
(1798)  ste  Abtheil.  S.  iS7foJ^.  —  Gedichte 
in  der  HelHfchen  poetifchen  Blumenlefe  176s* 
1784*    —    Vgl.  tf.  Schindet  Bd.  u. 

Preyherr  yon  ULM  zu  Erbaeh  (Joh*  Bapt.  Karl)  iß 
längfi  geßorben. 

10  B.  Freyherr  von  ULMENSTEIN  (Chr.  Ulr.)  fllrflt. 
Schaumburg  -  Lippifcker  Oberamtmann  zu  Blonh 
berg.  §§.  Vaterländirche  Gelange  luid  Lieder 
aus  dem  alten  Weßphalen.    Hannover  i8i5«  8« 

9m  ULMENSTEIN  (Eme&itie)  Gemahlin  des 
Hannover.  Generals  t;.  Ulmenflein;  lebt  jetzt  in 
Florenz  (früher  hatte  ^e  ihren  Gemahl  auf  fei* 
nen  Feldzügen  in  Spanien  und  Sicilien  beglei- 
tet) :  geb.  zu  '  .  •  §§•  Leben  des  Heroßrat» 
nach  Verri.    Nordhaufen  i8flS-  8« 

Pieyherr  von  ULMENSTBIN  (Fr.  Wilh.  Albr.)  geh. 
nicht  1^51  f  fondern  iTS^.  §§.  Bibtiotheca  fe* 
licta  juris  civilis  ffuflitiianeif  nee  non  ante*  et 
poß'ffuflinianeu     JBerol  1821-182^.  F.  I  JF. 

8r.8     -    Antheil  an  Schlichte groWs  dentfchen 
[ekrolog;    an  den  Jnßiz-  und  Polisey-gügen 

L  3  Jahrg. 
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Jahrg.  1808.  ond  an  dem  allgera.  Anxeiger  der 
Deutfchen.  —  Bin  merkwürdiges  fiirftlichei 
Bejlager  aus  den  iCten  Jahrhundert;  in  der  Zei* 
tnn^l  für  die  eleg»  Welt  i8iil>  Nr«  175- 177» 
*  Gercbichte  der  Ungarifchen  Reicbskröne; 
ibtnd  Nr.  i8i*  —  GeFchichte  der  deutfchen 
Landfrieden  im  I2ten  und  ]5len  Jahrhundert; 
in  Groti^ns  Jahrbuch  für  Weftphalen  und  den 
Niedei^hein  Bd.  I  (1817)  S.  175-215.  —  Reife- 
bemerkungen  auf  einer  Sommerreife  im  J  1616» 
im  Hefperus  i89o.  —  l^on  der  Gefchichte  und 
Befchreibnng  Wetslars  erfchien  i8to  der  5te 
Theit:  Topographie»  nebft  ZufStsen  und  Be- 
richtigungen sur  alten  und  mittlem  Gefchichte 
der  Stadt  Wetzlar.  —  Di$  im  i6ten  Bde  fr- 
wähnte  Schrill i  Ueber  den  Grundbegriff,  wel- 
cher beym  emphyteuticarifchenContracteu.  f.  w. 
xum  Grunde  Hegt,  ift  su  ftreichen.  -^  Recenf. 
ffi  der  Jenaifchen  Lit.  Zeit 

ULRICH  (Frant  Volger)  feit  i8ss  Profejfor  am  ffo- 
kanneum  zu  Hamburg:  geb  zu  •  •  •  SS*  ^^ 
commodis,  quae  publici  praeceptoris  rictus  ad* 
fert  Differt.  Vratislav.  (iSss)*  4«  DiCT  inaug. 
Difquißtio  de  proxeni^i«  five  pubKco  apudGrae« 
cos  hofpitio.  P.I.    Berol.  iSsfi*  8« 

ULRICH  (Johann)  jetzt  nicht  mehr  in  IVien.  %%.  Ver^ 
fuch  sur  VerbefTerung  der  GrundfStze  für  £e 
aufubende  Artneykunft.    Wien  1805.  gr.  8« 

ULRICH  (Job.  Aug.  Heinr.)  Kafb  am  3  Febr.  sgis* 
SS*    Recenf.  in  der  Jen«  Lit  Zeit. 

ULRICH  (Kafpar  Ignaz)  feit  1816  ttnigL  Preujf.  Hof- 
gerkhtsrath  in  Arnsberg  (machte  1813  als  Lieut, 
bey  den  grofsheriogl.  Hedifchen  Jagern  den 
Feldsug  gegen  Frankreich  mit,  und  ward  nach 
feiner  Rückkehr  Regierungt- ArreCTor  und  kurs 
darauf  Regierungsrath) :  geb.  zu  Brilon  am 
as  Octbr,  1788*     SS*     Auflatse  mit  und  ohne 

fei- 
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feinen  Namen  im  Herrmann ,  im  weftphal.  An« 
seiger ,  in.  Ruir^s  vaterländ.  Blättern  und  in  an« 
dern  Tagel^lättern«    —    Vgl  Seibirz  Bd«  tu 

16  B,  ULRICH  (Ludw.  Jak.)  Sobn  des  Folgenden ; 
flarh  am  3  Febr.  igiü,  U^ar  auch  feit  1805  i?f-. 
giirungs •  Frocurator :  gib.'  zu  JUariurg  am 
7  Auguß  i^gi.  §§•  viff.  inaug.  de  natura  et 
indoledominii  utilis^  quoivutgo  Oberiiffirung 
vocanU    Marburgi  jgou  4.  Verfacli  einer 

Kritik  der  von  Hufeland  uodFenerbach  behanp« 
teten  Deduction  der  Principien  det  heutigen 
dentrchen  Privatrechti.  ebend.  1804.  8*  —  AU« 
cemeine  Bemerkungen  über  den  QegrifF  und  die 
Natur  des  colonarifchen  Erbrecbti»  als  ein  Nach« 
trag  in  der  Recbtslebre  von  der  Oberbeffernng; 
in  B.  C,  Dujfßng's  Annalen  der  Geretsgebuikg  in 
den  HelEfcben  Ländern  Bd.  L  H.  4  (181  •)  S« 
iie- 186,  ~  Vgl.  Strieder  Bd.  1$.  8.  S46. 

ULBICH  (Phil.  Fried.)  war  nickt  Hofrath.  fbndem 
Commißionsratk ;  ward  mSH  D.  der  Richte  und 
ßarb  am  10  April  iSao.  §§.  JJiß  de  differen- 
tüs  decimarum  fecularium  et  ecctefiaflicarum  in 
Germania  9  praefertim  de  jure  decimarum  Haffiae. 
Marburgi  J^6p*  4*  —  Beantwortung  der  Fra« 
ge:  Waium  Ifttte  Landgraf  Philipp  der  Grors« 
müthige  einen  groffen  goldnen  ScblüITel  an  ei- 
nem Band  um  den  Hals  vor  der  Bruft  her- 
abhängen? in  den  Hedifchen  Denkwürdigkei- 
•en.  Thrill.  S. 899 folg.  ~  Vgl.  Strieder  Bd.  16. 
S.  844  •  846. 


(Friedrich  Wilhelm  Karl)  D.  der  Fhilof. 
und  feit  igeo  aujferordentt.  Frofeff.  der  Theolog. 
und  Fhilof.  zu  Heidelberg  (vorher  kurze  Zeit  Pri* 
vatdocent  in  Götiingen)  :  geb.  zu  Sonneborn  im 
Gothaifchen  am  n  April  1^95-  SS-  Conrnien- 
tatio  praemio  regio  ornata  exhibens  hifloriam 
Emirorum  al .  Omrah  ex  Abulfeda.  Goetting. 
tgiö.  4.  Koheleth*St  des  weifen  Königs» 

L  4  See- 
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SttleDkaiapf  9  oder  i^oropbiFche  BtlniebUiB- 
g«n  über  das  böcbfte  6ot.  Aut  dem  Hebraifcbeu 
überfetsi  und  alt  ein  Ganset  dargeftellt.  Ein 
Verfacb.    Ootba  i8i8*  8«  D^*  inaug    Cth 

kiUth  feepticvs  defummo  bono.  Gatt  iS^P'  €• 
Dat  ältefte  and  fchönfte  Lied  det*  Liebe  aut  dem 
Morgenlande.  Neu  überftflst  und  äftbetilch  er- 
klärt ebend.  i8bo.  8.  —  Vgl.  Saatfeld  S,  2iu. 


•  •  • 


U  ÜB  REIT  (Karl  Gottlieb)  .  ..  zu.  . .:  geb.  zu 

§§.'  Die  evangellfcben  Kirchenmelodien  cur 
VerbefTerung  det  kirchlichen  und  häuslichen 
Gefanget  9  mit  einem  Vorworte  über  die  tu  ver- 
belDBrnden  Mäogeldet  Vortragt  religidfer  Ge- 
länge von  Bretfchneiiir.   Gqtha  1817*  gt.  8* 

UMMIUS  (Angua  Ludw.  nicht  Ant.  L.)  jetzt  Prediger 
sfu  .  •  .  im  Kbnigr,  Hannover:  geb.  zu  Stade 
i^6p»  §§.  Obfervationet  in  Sophoclit  0«d}pum 
Tyrannum  fpec.  In  Actum  1 ;  in  Ruperts  und 
Schlichthorfl's  Magasio  für  Schulen  Bd.  2  (179») 
S«  1  -  150,  —  Vgl.  Rotermund  Bd  s.  S.  CXXX. 

VUPFENBACH  (Herrmann)  D.  der  Philo/,  und  teil 
i8a4  ordentL  Profeffor  derselben  in  Giejfen  (vor- 
her auCTerordentl.  PiofelT.  dafelbfi):  geb.  zu  •  .  . 
§§  Ueber  di»  verfchiedtfhen  Entftebungsaiten 
der  Kegelfchnitte,    GielTen  i8&i>  gr.  8*  Ana- 

lytifcbe  Geometrie«  oder  die  Lehre  von  den 
krummen  Linien  mit  einfacher  und  doppelter 
Krümmung,  und  von  den  doppelten  Flächen« 
Erfter  Theil«  die  Lehre  von  den  krummen  Li- 
nien mit  einfacher  Krümmung  enthaltend. 
Mit  9  SteintafeJn.  Zweiter  Theil,  enthaltend 
die  Lehre  von  den  krummen  Flächen  und  den 
krummen  Linien  mit  doppeilter  Krümmung.  Mit 
5  Steintaf.     Mainz  i8fi3*  8*  Lehrbuch  der 

Algebra.     Gieüen  1884.  gr.  8«  Die  Lehre 

von  dem  Gleichgewichte  und  der  Bewegung 
fetter  und  flüitiger  Körper,  Mains  1814*  gr.  8* 
m.  6  Steintaf. 

^UMGAR 
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UNGAR  (Raphael  '^)  geb.  am  m6  JprU  (1745).  SS* 
Oratio  di  S*  Johanne  Hepamucitio.  Pragoi 
if ftf.  jf*  Von  den  gegenfeitigen  Haupt» 

ptiicht«n  dea  Hirteoi  und  dei  Heerde.  Eine  In« 
ftallatioDipfedigt  zu  Saas  gehalten,  ebend.  1777.8» 
Oratio  ad  fenatum^  fopuiumque'  acaditnicunh 
quum  Univefjitas  Pragenjis  FrancUci  11  jiugufti 
nataltm  dum  coleret  ibid.  J797-  4»  —  Joieph 
Edlen  von  Plenciz  Biographie  f  in  den  Abband* 
lun^en  der  königl.  Böbmirchen  Gefellfchaft  der 
Wiirenfch.  Bd.  I  (i785).  -*  Ueber  den  Zuftand 
einiger  Gymnaßen  Böhment  unter  der  Aulüichl 
der  Karolinifchen  Univeiiität;  in  den  neuern  Ab* 
faaudlungen  Bd  111  (1790)*  —  Vgl.  erwähnio 
Abhandlungen  Bd.  111.  S.  45*47« 

UN  GER  (Ephraim  Salomoo)  D  der  Philo/.  zuErfmrt: 
geb,  zu  •    .  .     §§.     Zufammengeletxte   Gefell 
Ichdflsrechnung  und  ihre  Berechnung  mit  Vor* 
theil.    Erfurt  1814.  gr.  8-  (il^  ohne  fein  Voiwil« 
fen  gedi  uckt  worden).  Handbuch  der  Arith- 

metik für  diejenigen,  die  nicht  blos  mechanifch 
dat  Rechnen  erlernen  wollen,  ißer  Band.  Er« 
fürt  (?)  1C15.  gr.  8.  cf-  if'  LauterbotH^  der 

allzeit  feit)ge,  lichtige  und  geichwinde  Rechner; 
brauchbar  aller  Oiien»  wo  nach  Ihalern,  Gro« 
fchen,  Pfennigen«  nach  Gulden»  Ki eurem  und 
Pfennigen,  oder  nach  Mai  k,  Schilling  und  Pfen» 
xiigen  gerechnet  wiid.  Für  Contoriften»  Kauf* 
und  Handelsleute,  und  alle  diejenigen,  welche 
lieh  im  Geichäfu  -  und  häuslichen  Leben  einea 
mühfamen  Rechnens  überheben  wollen,  nach 
einer  ganz  neuen,  einfachen  Methode  in  tabel« 
larifcher  Form  beaibeitei.  ste  Auflage,  ebend*. 
1817  (1816;.  8.  Das  Wefen  der  Arithmetik« 

Leipz.  1819.  gr.  8  Handbuch  der  ebenen 

und  Iphärifchen  Tfigonometrie.  Erfnrt  1801* 
gr«  8*  m  5  Kpft  Anleitung  t o  dem  Ge- 

L  5  brao- 

^  Sein  Taufname  ilt  Karl^  den  er  1788  &ej  Ablegung  fei- 
Bfli  Ordeiifkleidet  wieder  annahm. 


braache  und  der  Berechnung  der  Logeritbmea. 
ebend.  1^29.  gr.8*  Anleitung  tum  Bocbfia- 

benrechnen  und  xur  Auflörung  der  Gleichungen 
vom  erften  bis  suoa  vierten  Grade  ^  nebft  An- 
wendung diefer  Theorie  auf  die  wichtigften  Ge* 
genftände  der  Arithmetik  und  Geometrie.  Gotha 
i8a4-  gr.  8*  m.  0  Kpf.  Die  Lehre  von  den 

Gleichungen^  Funktionen  und  Reihen,  und  ihre 
Anwendung.  Ein  Hülfibuch  für  alle,  welche 
mit  der  Analyßi  naher  bekannt  zu  werden  wün« 
fchen.  ebend.  iSüg,  gr.  8>  (Diefes  und  das  vor- 
hergehende  Werk  haben  auch  iin  Titel:  Hand- 
buch der  mathematifchen  Analyfit,  sum  Ge- 
brauch für  alle,  die  diefe  Wiffenfchaft  su  erler- 
nen und  anauwünfchen»    1.  ster  Band). 

UN6BR  (Fried.  Helene)  fiarb  am  ai  Septbr.  1X13. 
S§.  *  (roroiii'x  geheime  und  kritifche  Nachrich- 
ten aus  Italien.  Ans  dem  Fransöf.  i.eterTheil. 
Köln  und  Berl.  1794.  8*  (Der  steTheilift  nicht 
von  ihr).  *  Vaterländifches  Lefebuch.   Für 

Land-  und  Soldatenfchulen.  Berl.  1799.  8« 
^  Print  Bimbam  9  ein  Mährchen  für  Jung  und 
Alt.   ebend.  i8oa.  8*  *  Melanie,    das  Fin* 

delkind,  von  der  Ver&It  der  Julchen  Grün- 
tbal.   ebend.  1804.   8«  na.  1  Kpf.  ^Albert 

und  Albertine.  ebend.  1804.  8«  m.Kpf.  *Be- 
kenntniCTe  einer  fchönen  Seele ;  von  ihr  felbft 
befchrieHen.  abend.  i8o6«  8«  (Antheil  daran 
bat  Fried.  Buchholz).  *  Die  Franxofen  in 

Berlin ,  oder  Scene  an  Clementinen  in  den  Jah- 
ren 180S,  1807  u.  a8o8.  Bin  Sittengemälde« 
Leipt.,  Züllichau  und  Freyftadt  1809.  8«  — 
Rofalia  und  Nettchen ;  im  dem  Journal  der  Ro- 
mane St  5  (1800).  —  Antheil  an  den  Jahr- 
büchern der  Preuir.  Monarchie  (1798  *  1801) 
und  am  Berliner  Damencalender  (1804).  — 
^oii'KaroL  von  Lichtfeld  erfchien  1798  die  fite 
Aufl.     — -     Das  neueile  Berliner  Kochbuch  be- 

«eht  aus  u  Bänden,    die  znerft   1785  und  1789 
erauifcameii;    eine  neue  Anfi«  irfchien  1796- 

«798 
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1798  in  5  Bden.  —  Das  LnStpiel  r  der  mag« 
net.  Ooctor,  keifst  richtif^er :  Die  WunderkrafI 
des  Magnetianiut ;  ein  Luftfpiel  in  5  Anfs.  aus 
dem  Frantöf.  des  Dumaniant.  —  ygL  Büßen 
Berlin.  Gelehrten  S.  365  und  Nachtrag  S.  365. 
Denina's  PmET«  litt^r.  IIL  p.  435.  v.  Schindet 
Tb.  2.  Schmidt  und  Mekring^s  neaeftes  Ber- 
lin Bd.  2. 

B.  16  B.  UNOBR  (Joh.  Karl)  ward  sgt^  Infpeetor 
über  die  Befitzungen  des  Freyherm  tr.  Maekel* 
berg  •  Landau  (in  Steyermark)  und  lebt  gröfsten* 
theils  in  Wien  (von  1796*1799  war  er  P/äfekt 
und  Lehrer  der  Reichsgefchichte  am  Thereliano 
»u  Wien).  SS.  Mit  Sam.  Bredetzky ,  ^ak. 
Gtatz  nnd  Dom.  jtloy f.  GuiUeaume:  Monatliche 
Unterhaltungen  für  die  Jugend.  Wien  1804« 
8  Bde  8«  Gefchichte  der  älteften  Stamm- 

tölker.  Bin  Lerebuch.  PeAh  und  Wien  181 1« 
gr.8.  m.  1  Titelkpf.  Belohnung  des  Pleif- 

fes  für  die  gelittete  Jugend.  Wien  181 1*  8«  in« 
1  Kpf.  Elementarbilderbuch  für  die  Ja- 

gend zum  Vergnügen  und  Unterricht«  worin 
die  Gegenitande  fowohl  aus  dem  gefellfchaf fli- 
ehen Leben,  als  auch  aus  der  Natur,  welche 
die  Kinder  umgeben»  deutlich  in  Erzählungen 
erklärt  und  in  Bildern  verlinnlicht  dargeftellt 
werden.  In  so  gemalten  Kpft.  Wien  und  Prag 
18t  1*  qu.4.  Erinnerungen  über  vortheil- 

bafte  Verwendung  der  Erdäpfel  tum  Brode, 
Speifen  und  Pferdefutter ,  nebft  einer  Anleitung 
fia  gegen  Verderben  su  fchütsen.  ebend.  1816.  & 
Treft  und  Rath'fur  Landwirthe  in  Mifsjahren 
*  ond  Landesndthen.  Ornndbefitzern ,  Landgeift* 
liehen  und  Wiithfchafu  -  Beamten  gewidmet» 
ebend.  18*8*  8«  Jofephine  Mainfille  Fodor« 

Eine  biograph.  Skiaze.  Mit  t*odor's  Bildnifs. 
ebend.  1803*  gr.8*  (auch  franzdfifcb).  Mit' 

ffak*  Gtatz »  Dom.  JlloyJ.  GuiUeaume  und  K. 
(j.  Rumi:  Die  frohen  Abende  der  Familie 
Wobigemuth.     a  Theile«    Wien  igsS*  P«  d-  >n* 

illnhfi. 
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illom.Kpf.  •*  Gedichte  in  HTZr/miT/ deutrchen 
Merkur  (i8o5)«  *-*  Mehrere  topographifcb • 
Aatiftifche  Aufrät^e  in  Sam.  Breditxky*^  Beitra- 
gen zur  Topographie  Ungarns  (Wien  1805- 
1805).  —  Antheil  an  noch  einigen  deutfchea 
und  ungarifcben  Zeitfchriften«  — •  Vgl.  CzikantL 

UN  GER  (Karl)  D.  der  Med.  und  feit  aSiS  ordenü. 
Profeff.  derfelben  zu  Königsberg:  geb.  zu  .  .  . 
'  S§-  Nachrichten  über  dat  är£tllch  -  wnndärst* 
lieh«  und  dugenheiikundige  Klinikum  der  kö- 
ni^I.  Univeriftät  su  Königsberg.  Königsberg 
i8e$.  gr.  8«  n,  i  lithogr.  Zeicbbung. 

UNGER  (Sal.  GottL)  ward  t8t2  Paßer  undfiarb  am 
/Öffun.  Ig  lg:  geb.  am  a/}  April  (i75«)«  §§• 
D.  Ch>  A.  G.  Keil  über  Römer  8«  v.  2$.  Wer 
find  diejenigen ,  die  des  Geiftes  Erftlinge  ha- 
ben.   Aus  dem  Latein,  überfetzt»,  Leipi.  181s»  8* 

van  UNGERN  ^  STERNBERG  (W...  H-.-  C... 
R  ..  A. ..)  grofskerzogU  Baden/eher  Geheime • 
Rath  zu  •  .  . ;  geb.  zu  ...  §§.  Werden  nnd 
Seyn  des  vulkanifchen  Gebirges  I  empirifch  dar^ 
geftellt«     Karlsruhe  i885>  gr.  8*   mit  8  Abbild. 

ÜNGEIFITTER  (ChriRoph  Gerhard) yfor^  am  loten 
Decbr.  tgtO'  War  Kriminalrichter  in  Marburg 
(zaerft  Lehrer  des  Erbprinzen  von  Heffen  in 
Hanau«  1791  Juftitrath  in  Marburg»  1793 desgl. 
in  GafTel,  und  1803  Regierungsrath  in  Marburg) : 
geb,  zu  Cajfel  am  $S  ^ul.  1756.  %%.  Der  ver- 
ftorb.  Geh.  Rath  nnd  Oberappellat  Gerichts* 
Director  Karl  Philipp  Kopp ;  Zuge  aus  feinem 
Leben«  oder:  wie  wird  der  deutfcbe  Staats- 
mann, gebildet?  Eine  Vorlefung  am  14  Mars 
1778  in  der  königl.  dentfchen  Gerellfchaft  zu 
Göttingen  gehalten.    Götting.  1778-  4*  *  Ei- 

nes Ober  >  Rheinländers  Verfncb  einer  rechtli- 
chen Unterfnchung  der  wichtig&en  Streitigkei- 
ten»  weiche  der  Tod  des  Kiirfürften  Maximi 

lUn 


-    173    - 

Ikn  Jofephi  Herzogt  von  Bayern  io  DtattchlanM 
hervorgebracht  hat.  RnnAe  1778*  4*  ^^^  Vgl. 
Striider  Bd.  XVI.  S.  951.  asa. 

NHOCH  (Nikolaos)  Beneßciatzu  Oberammergau  im 
Königreich  Bayern:  geb.  zu  •  .  .  §§.  Anlei* 
fang  zur  Kenotnift  und  tweckmälligen  Behand- 
lung der  Bienen  9  nach  35jähn  genauer  ßeob* 
achtung  und  ßifdhrung.  5  Uefie.  München 
i8d5. 1834.  8*  m.  17  Stein  laf. 

NRl/H  (Raymund)  D  der  Phil  und  ProfeJJ  der 
Mathematik  am  königl.  Cadettencorps  zu  M&n^ 
chen:  geb,  zu  .  .  »  §§  Lehrbuch  der  Geoue- 
trie«  nebft  ihrer  ausgedeboten  Anwendung  auf 
die  Lö;ung  geomettifcher  Pioblerne.  Vot züg- 
lich zum  Gebrauch  für  Schulen  München  1894* 
gn  8*  m.  4  Steindrucktaf. 

NSCHÜLD  (A. . .)  .  .  .  zu  Prag  (?) ;  geh,  zu  .  .  . 
§§.     Beyfpiele  zur  gründlkhen  und  leichtfaß  liehen 
Eipiübung  der  5  Abändernngsarten  fammt  Aus- 
nahmen  nach  ScIuUers  groffer  Grammatik  der   ' 
tatein,  Sprache^  Präg  1S20.  g>  LXX  Aefo- 

picae  fdbulae»  ex  foluta  oiatione  in  verfus  hexa* 
Dietros  fractof  f     ad    compolitionem    mf^tricam 
adapiatae  et   ad   exercendas    profodiae    regulaa  - 
editae.  ibid.  i8bo.  8'  L  aliae  Aefopi  fabu* 

lae  et  XL  logographi  in  verfus  elegiacot  fractos»    - 
ad  compof.  metr.  adapt.  et  ad  exerc.  profodiae  re- 
guias  edit.    ibid.  188O.  8.  XG  fabulae  ex 

Pfeflel ;    Lichtwer ,   Geliert  et  LelTing  excerptae 
et  ex  foluta  oratione  in  verfus  jambicos  fractot,  * 
et  quidem    feoarios    ad    compof.    znetr.    adapt. 
et  ad    exerc.    profodiae    xegulai   editae.    ibid. 
i83i*  8» 

« 

«yherr  von  UNTERBERGER  (Leop )  ward  ig.. 
General felazeugmeifler  der  Artillerie  f  und ßarb 
am  p  Februar  tS'X  §§•  Nützliche  Regriffe 
Von    der    Gewittermaterie»     nebft  praktikhen 

Beob- 


—     X74    - 

/.  ^        ■ 

*  BeobachtUDgen  über  die  befte  Art ,  Blitubleiter 
sasulegeki.  Wien  18 u.  ^r.  S*  m.  1  illum. 
Kpf.  —  y^QH  dem  Tagebache  der  Belagerung 
von  Valenciennet  it fehlen  Wien  1815  die  ui^  mit 
einem  neugeftochenen  Plane  verfehene  Aufl.  — 
DU  im  i6ten  Bde  aufgeführten  Schriften  /?|id 
auch  im  J.  1808  mit  foUend.  allgemeinen  Titel 
ausgegeben  worden:  Sammtliche  militairifche 
Schriften»  cum  Gebrauch  der  kaiferl.  königL 
Oefterreich.  Offiziere»  7  Bde«  mit  (35)  Kpf*  — 
Vgl.  Hall.  Lit.  Zeit.  i8i8«  Nr.  90. 

16  B.  UBTTERHOLZNER  (K.  Aug.  Dom  )  feit  igit 
Hofratb  und  ordintl  Profijf.  dir  Kiekte  zu  Bres- 
lau, und  leit  1815  2tir  Uniuirfitätt  -  Bibliothekar 
(irorher  feit  1810  ordentL  ProfeCT.  der  Rechte  in 
Landshttt) :  geb.  am  $  Februar  Jf  j^if.  SS-  A^'- 
gemeine  Einieituog  in  dat  juriftifche  Studium» 
tum  Gebrauche  von  Voilefungen  über  die  foge- 
nannte  Encyclopädie  und  Methodologie.  Mün- 
chen und  Burghaufen  1810  (181 1)*  8-  I^i* 
Lehre  von  der  Verjährung  durch  fortgefetzten 
Befitz.  Üargeßellt  nach  den  Grundtatzen  des 
römifchen  Rechtt.  BretbaiSiS*  8*  Ent- 
wurf zu  einem  Lehrgebäude  des  bey-  den  Römern 
geltenden  Rechtt.  ebend.  1817*  8*  i^r.  No* 
titia  Hbrorum  fuanufcriptarum,  hifloriam  fileßa^ 
com  fpeetantium »  quos  fervat  Bibliotheca  aeade^ 
mica-  ibid»  igai»4.  Contin*  tgai.  ConjeetU" 
roi  ds  fuppUndis  laeunü,  quoi  in  Gaji  Jftflitu* 
iionum  commentario  quarto  occurrunt.  ibid.  tgaj. 
gr.  g.  m.  Steindr»  r^  Berichtigung  der  Begniie 
von  infans  und  infantiae  proximut;  in  der  Zeit* 
fchrift  für  gefchichtl.  RecbtswiCTenfchaft  Bd.  L 
St.  I  (i8t5).  Ueber  die  Rede  des  Ciceio  für 
den  Schau fpieler  Qu.  Rofcius  und  über  die  lite* 
rarum  obligatio  insbefondre;  St.  n.  Von  den 
Forderungen  der  manumillio  per  vindictam  und 
der  Emancipatio;  ebend»  Bd.  IX.  St.  8.  Nr.  5. 
Ueber  die  Stelle  der  le  Tafeln  fi  in  jus  vocat; 
St.  5*  Nn  17*  —  Bemerkungen  über  die  QuaG- 

pupiU 
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pttpillarir  rcibftitQtio ;  in  tlefH  krchiv  für  eiviült. 
Praxis  Bd.  II.  S.  52  -  66. 

^TERKIRCHER  (Kafpar)  JD.  dir  Phit.  und  feit 
1819  P^ofejf.  des  Bibelfludiums  zu  Trient  (zuerft 
1801  ProfeH.  der  Dichtkunft  am  Gymnalio  tu 
loDsbrnck) :  geb.  zu  Prad  im  Finfchgau  am  öffa- 
muar  1774*  §§.  Die  ächten  Schrifun  der  apo- 
ftolifchen  Väter,  det  Klemens  von  Rom,  det 
Ignas  undPolicarp,  nebli  den  ächten  Martyrge- 
fchicbten  der  zwey  letztern,  aus  der  Giund- 
fprache  überfetzt  und  mit  Anmerkungen  verfe- 
hen.   Innsbruck  1817.  8*  Mit  HJelch.  Feicih 

ter:  Ueberficht  des  kathol.  Religiomryftems. 
ebend-  i8flo.  8«  *—  Gelegenheiugedichte.  -^ 
Vgl.  Felder. 

^ZER  (Job.  Chrift.)  §§.  HinterlaVene  Schriften 
poetifcben  Inhalts.  Altena  181 1*  a  BdcJieii-8* 
m,  dem  Portr.*  des  VerfalT. 

ff  I 

BAN  (Chr.  Giotth.  Jugufl)  ißprakt.  ArzizuCreutZ" 
bürg  bey  Eifenach.  §§•  Viele  Auffätze  im  all« 
gem.  Anzeiger  der  Deutfcben,  in  den  Jahren 
1808-  i88a* 

IBAN  (.  .  .)  lUußkdirector  in  Etbingt  geb.  zu  .  . . 
S§.  Ueber  die  Mufik ,  deren  Theorie  und  den 
Mofikanterricht.  Zur  Begründung  einer  Nor* 
mal  -  Mnükfchule  herausgegeben.  Eibing  i8fl5«  8«^ 

'ENER  (Johann  Georg  Wilhelm)  D.  der  Pkihf. 
und  reit  1814  Arckidiacon.  an  der  PfarrUrehe  ztL 
Marburg  (zuerft  i8ob  Lehrer  an  einem  Brsie* 
hungsinüitut  in  Landau,  1805  Hofmeifter  in 
Frankfurt  a.  Mayn,  und  1804  Diacon.  in  Mar« 
l'Q^^)-  ß^'  ^^  Michelbach  bey  Marburg  am 
df  Octbr.  i777-  §§•  Pr-  Einige  Nachrichten  von 
dem  Hofpitale  St.  Jakob  und  den  beiden  Regen- 
hSfen  zu  Mairburg.    Marburg  1805«  4.  Pn 

Bracfaftücke  aus  dem  Leben  Konrad*«»  Landgrn« 

fen 
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fen  sa  ThSriiigeii  und  Hocfameilleiri  At%  deut- 

fcben  Ordens,  .  ebend.  i8o8.  4.  Gedichte 

und  CharadttQ«    ebend.  1815.  8«^   ate  Aofl.  1817. 

JLehte  und  Troft  der  Ac^iltgeo  Schrift  für  Kranke 

<  und  Sterbende.  Ein  Handbuch  auf  dem  Kran- 
keol'igt'r.    ebend    i8>7-  gr.  8.  Leitfaden 

£ur  Unterweif ung  in  der  Lehre  J'^fu.  Für  feinen 
Privatunterricht  entworfen,  (ebend.)  i8i8*8-  — 
Zü^e  aus  dem  L  ben  Kanrad's«  Landgrafen  zu 
Thüringen  und  Hochmt-ifters  des  deUifchen  Or* 

^  dens;  in  {,^iißCs)  Tafchenbuche«  die  Vorzeit» 
i8fto.  S.  177-195.  Philipp  der  Grofsmüthige, 
Landgraf  zu  Heffen ;  S  199 -&40.  Heinrich  L 
Landgraf  zu  Heffen  und  Herzog  iron  Brabant; 
ibend*  r80i*  8.  i  -  15.  Die  Brüder,  ein  Trauer* 
fpiel  in  5  Aufz.;  in  der^Vittni^  182t  S.  585- 
44.8.  —  Gedichte  in  It^ieland's  deutfchen  Mer* 
hur;  im  Morgeablntt  für  gebiid.  Stände  181  d) 
in  S^ß^'^  ^^^  ^'  BeciCs  Eifcheinungen  im  Hai* 
ne  Tuiskons  (1814);  f»  £/^«  Thüring  Erhohlun- 
gen;  in  Fr.  Äiifix  MuCe  1881.  —  Vgl  Sttit- 
der  Bd.  18   S.  494-497. 

von  USLAR  (Fnedxich)  Amtmann  zu  Gijhorn  im  Kd- 
nigreich  Hannover  (vorher  Amtsfchi  eiber  zu  Bh- 
reoberg):  geb»  zu  •  .  •  §^'.  Be^tiage  zum 
Hannover.  Magazin  1790  und  1817;  zu  Spieles 
vaterlandifchen  Archiv  1817  y  und  zu  Spangen'^ 
berg^s  neuen  vaterlandifchen  Archiv  Band  l  und 
V  (1828  folg.), 

?on  USLAR  (Joh.  Julius  •  nicht  Joh.  Jak  )  feit  1816 
kUnigL  Üänifeker  Oberförfier  zu  Hanenburg  im 
Amte  Ratzeburg  \zuei St  1785  Forftauditor  zu 
Clausthal«  unternatim  1789  eine  wi den fchafcL 
Reife  durch  Deutfchland  und  die  Schweiz  j  ward 
1796  General  •  Controlleur  der  Forftverwaltung 
des  Harzes,  1799  Oberförßer  zu  Hanenbu'g» 
trat  18t I  in  franzöf.  Dienfte*  ward  1815  in  Ver- 
haft  genominen  und  in  demfelben  Jahip  tum 
ObezinfpcctOff  ernannt)  :    geb.  zu  Clausthal  am 

jj  Oct 
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t3  Od  1^6  a.  %%.  Index  atpkabetieus  in  ff  oh. 
Chr.  Fabricii  Entomologiam  fyßematkam  $t 
auctam  Ordinesj  genera  tt  fpeciei  continens. 
Hafniae  r^p6.  8*  Mehrere  Abhandlungen 

im  Journal  für  das  li'orft-  und  Jagdwefen«  -~ 
Recenf.  in  einigen  Lit  Zeit. 

^TERI  (LVonhard)  Pro/ijf  der  Theologie  am  Caro- 
Uno  und  Domherr  zu  Zürich  feit  i8s3  (vorher 
Proferr.  der  hebräifchen  Sprache):  geb.  dafelbft 
J^ög-  §§.  Gab  mit  Salom.  Vögelin  heraus: 
M«  Huldr.  ZwinglCs  lämnitUche  Schriften  im 
Austuge.  Ein  Denkmal'der  evangel.  reformir- 
ten  Kirche  beym  Eintritt  in  ihr  4tef  Jahrhnndert« 
ifter  Band  ifte  Abtheil.  Zürich  i8i8«  gr«  8* 
mit  Zwingiis  Bild nifs.  9te  Abtheil.  1819*  flter 
Bd.  1.  fite  Abtheil.  1820.  CommenU  criti- 

ea^  in  qua  Evangelium  ffoannisgenuinumejfe^ 
ex  comparaiis  IV  Evangeliorum  narrationibus  de 
eoena  ultima  et  pajjfione  ffefu  Chrißi  oßenditur. 
Suhjunctum  efl  ffoannis  Philoponi  opusculum  de 
pafckate  pluraque  veterum  fcriptorum  fragmenta. 
ibid   iS^^j    gr.  8,  Entwickelung  des  Pauli- 

nifcben  Lehrbegriffes ,  mit  Hinficht  auf  die 
übrigen  Schriften  des  neuen  Teftaments.  Ein 
exegetifch-dogmatifcher  Verfucb.  ebend.  1824. 
gr.  8*  —  Ein  Nachtrag  zu  der  Schrift:  Le- 
bensberchreibung  M.  Ulrich  Zwingiis,  von  ff, 
C  Hefs.  Aus  dem  Fran;Bör.  nebft  einem  litera- 
rifchen  Anhange;  in  Siäudlin's  und  Tzfchir^ 
ner*s  Archiv  für  die  Kirchengefchichte  Bd.  I. 
St.  o  (1813)  S.  1-90.  Befchreibung  der  In- 
halts -  Anzeige  und  Fragmente  aller  noch  vorhan- 
denen Ueberrefte  von  Zwingiis  Briefwechlel 
u.  f.  w.  ebend.  Bd.  IL  St  5  (1815).  —  Die 
beiden  Corfikaner,  eine  Parallele;  in  den  Zur- 
cherifchen  Beiträgen  H  5  (1816)  S.  55  -  57.  — 
Eonrad  Gefsners  Leben  und  Briefe;  indem  Mar* 
genblatt  für  gebildete  Stände  1817*  Nr.  iis- 
114.  —  Neue  Ueberfetzung  des  5ißen^  Kapi- 
tels der  Salomonifcben  Denkfpxüche  vom  lOten 

esJahrh.  9terBand.  M  Vert 
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Vefi  an  9  neb^  einer  mit  einigen  Anmerkungen 
begleiteten  Umfchreibang ;  in  Tzfchimers  Me* 
morabiliea  für  das  Studium  des  Pxedig.  Bd.  Vlil. 
St*s  (1881)  S.  i-a6. 

ÜSTERI  (Paul)  feit  181A  PrHßdent  der  phyfikaU  GefeU- 
fchaft  in  JZürich.  §§.  Denkrede  auf  Job.  Ueinr. 
Rahn.  Mit  einer  ^Bey läge ,  enthaltend  einen 
Beytrag  zur  Krankbeit$gerchicbte  des  fei.  Herrn 
Chorherr  Bahn  (vom  Herrn  Dr.  David  Rahn), 
Zürich  1813  (i8ia).  8*  Erinnerungen  für 

Studirende«  Eine  Anrede  an  die  Zöglinge  de« 
medic.  chirurgifcben  Cantonal^Inßituts  zu  Zü- 
rich. Gehalten  am  sMaj  18 13*  ebend.  1B13.  8* 
Neuer  Abdruck  i8ao.  Denkrede  auf  Hans 

]E[onrad  Meyer «  erlten  Wundarzt  am  Caatons  - 
Hofpital  und  Lehrer  am  medic.  chirurg.  Can<- 
tons-Inftitut  zu  Zürich,  (ebend.)  1814.  8*  niit 
JMeyer's  Brldnifs.  *  Handbuch  des  Schwei- 

xerifchen  Staatsrechts.  Enthaltend  die  Urkun- 
den des  Bundesvertrags  und  die  VerfafTungen  der 
fio  fouverainen  Cantone  der  Schweizerifchen 
EidgenoCTenfchaft.  Mit  ftatiftifchen  und  litera* 
xifchen  Nachweifungen.  Aarau  181 5«  8*  (Uü* 
ter  der  Vorrede  &eht  fein  Name),  ste  viel  verm. 
Aufl.  ebend.  i88i* 

UTERHART  (Karl)  D.  der  Med.  und  praht  Arzt 
zu  Parchim:  geb.  zu  .  .  *  $$.  Befc^reibang 
des  Gefundbrunneni  bey  Parchim.  Parchim 
1884*  8« 

15  B.  UTHE  -  SPAZIER  (J.  Karol.  Wilh.)*)  geb. 
ßSeyer ;  flarb  am  Ji  MHrz  18^5*  Lebte  in  den 
letzten  fahren  zu  Dresden  t  wo  ße  ßck  mit  dem 
h.  SHchj.  Hoforgelbauer  Sf*  A.  üthe  verband 
(vorher  hielt  fie  lieh  in  Berlin  auf ,    und  gieng 

181  • 


♦)  Die  frühem  Nachrichten  üjaer  fie  f.  unter  Spazier  (im 
löten  Bde).  Sie  war  früher  die  Gattin  des  verft.  Hofr. 
Spazier  tu  Leipzig, 
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i8]  »  als  Vorfteberin  der  herzogt.  Mecklenburg. 
Töchteifchale  nach  Neultrelitz) :  geb,  zu  Berlin 
am  jo  Kay  tZT9*  §§•  ®®^  heraü«:  *Tafchen. 
buch  der  Liebe  und  Freiindfchaft  s8o6.  Frantf. 
(1805).  16.  m.  Kpf.  ♦Tafchenbuch  für  die 

Jahre  1807  bis  I8i5*  Der  Liebe  und  Freund-^ 
Ichaft  gewidmet,  ebend.  (1806 folg.)  16.  m.Kpf 
(Die  Foitfetzung  beforgte  ^oh,  Steph.  Schütze)* 
Briefe,  Charaktere  und  Gedanken  des  Prinzen 
Carl  de  Ligne.  Im  Franzöf.  herausgegeben  von 
der  Frau  v,  Stael  -  Holftein ,  und  deutfch  über- 
.  fetzt,  ifter  Band.  Amfterd.  i8id.  8.  (Mehr  IIb 
nicht  erfchienen).  Sinngrün »    eine  Folge 

romantifcher  Erzählungen,  mitTheilnabme^fOfl 
Paul  friedr.  Richters  und  einiger  Dentfchen  Un* 
terftützong  herai^sgegcben.  Bert.  1819  (1818)* 
gr.  8*  m.  1  Kpf.  (Darin  ift  von  ihr:  die  Burg 
an  der  Oftfee,  eine  Elegie  in  s  AbtheiL).  — 
^011  den  Biiefen  des  LespinatTe  erjchien  1824  eine 
woblf.  Ausgabe.  —  Etwas  über  Seume;  in  der 
Urania  1812.  S.  5idfolg.  Lombardifche  Sage 
von  einer  deutfchen  Kaifcrstochter;  ehend*  1821. 
S.  69-  loi.  —  Aus  dem  Leben  Maximiliansf 
des  jungen  römifchen  Königs^  hiftorifch-roman* 
lifche  Skizze ;  im  Frauentafchenbuche  auf  1822.— * 
Gedichte  in  df^  Urania  (1812)  und  in  ^/^rAbend-^ 
teitung  (1821).  —  V g\.v.  Schindel  Th.  2.  HalL 
Lit«  Zeit«  1825.  Nr.  122. 

THKE  *)  (Sigism.  Emeßine  Kunigunde)  geb.  v.  Pa* 
chfchf  Gattin  des  Syndikus  Uthke  in  Winzig  $ 
ßarb  am  tS  Februar  rS'S :  geb.  zu  Geyersdorf 
bey  Fraufladt  in  der  Provinz  Pofen  am  6  Augufl 
^T5^'    —    ^ß^*  ^*  Schindel  Th.  0. 

TZSCHNEIDER  (Jofeph)  feil  1818  erfler  Bürger* 
mrifter  in  München* 

M  2  V. 
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^  Im  8ten  Ede  heifst  fie  unrichtig  Vhtkii 
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ACANO  (Karl)  Director  des  Klafterbrunmr  Erzii- 
hungsbißituts  zu  Iflen  (?) :  geb.  zu  .  .  .  §§• 
Oefterreichifcher  Jagend -Kaieoder  für  i883* 
ifter  Jahrgangt  in  welchem  aufTer  dem  gewöhn- 
lichen Kalender  noch  enthalten  ßnd:  565  lehr- 
reiche und  unterhaltende  Gegenßäode  aus  den 
drey  Reichen  der  Natur;  ferner  6  ganz  neue 
nnd  unterhaltende  Thiergefchichten  u.  f.  w. 
Wien  i8a8.  gr.4.  m.  lill.  Kpft.  und  3  Tabellen. 
iS^S  erfehien  davon  9  mit  WeglafTung  des  Kaien- 
derwefenfl«  eine  neue  und  wohlfeil.  Auig.  unt 
d*  Titel:  Mannigfaltigkeiten  am  den  drey  Reichen 
der  Natur  und  dem  häuslichen  Leben.  Die 

Kunft»  Kinder  angenehm»  lehrreich 9  in  der 
Haushaltung  nach  Kräften  einwirkend»  und  doch 
^hne  Koften  zu  befchäftigen.  Oder:  100  Be- 
fchäftiguflgen  für  die  Jugend  t  aus  welchen  Hch 
leicht  1000  entfpinnen  laffen  können.  1  Tabelle, 
ebend«  idS5«  gr*  Fol. 

von  VAGEDES  (Adolph)  feit  i8id  Baudirector,  und 
feit  1817  königl.  Preuff,  Regierungsrath  in  Düß^ 
feldorf  (vorher  Baukünftler  in  Münfter):  geh, 
zu  Münfter  j^^^.  §§.  Mit  ^.  tV.  mtidgaf- 
fem  Vorfchlag  zu  einem  gemeinfamen  Maafs- 
Gewicht-  nnd  MänzfufTe  für  Europa  und  die 
diefem  Welttheile  verbündeten,  oder  von  dem- 
felben  abhängigen  Länder  der  andern  Welttheile, 
nebft  einer  vorläufigen  tabellarifchen  Ueberficht, 
dem  Völkercongrelte  zu  Wieti  vorgelegt.  Düf- 
feldorf 1814.  4.  —  Gelegenheitsgedichte,  Can- 
taten  und  Prologe  im  J.  1801  und  1814*  —  ^^* 
dichte  und  profaifche  Auffätze,  theils  unter  ei- 
genem Namen«  theils  unter  d.  Namen:  Maria 
JV**  ♦  und  Phil.  Nebeke  in  folgenden  Zeitfchrif- 
ten:  \)  zum  Weftphäl.  Anzeiger  (i8o8«  1811); 
s)  zu  K,  IV.  Xeinholds  Archiv  für  Theater  und 
liiteratur  (1809);  3)  zu  Rafsmarn's  Eos  (1810); 
4)  zu  dejfen  Mimigardia  ( 1 8 10  - 1 8 1  i^)  1  5)  zu  Gold- 

mann's 
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uraifirV  and  Freudenfetd's  Zeiirchrift  für  Poeß« 
Bd.  II  (i8i&)>  C)  zu  RafsmantCs  TdÄchenhncYi 
für  1814;  7)  KU  ^fjj/^fi  Tholetten  derDeutfchen 
(1815)  t    8)  sai^j//>»AbenderheiteruQgen(i8i5)f 

9)  zu   dejfen  Sonetten   der   Deutfchen   (1817)» 

10)  zu  dejfen  Sammlung  trioUtlifcber  Spiele 
(1817)9  11)  zu  Theod.  v  Haupfs  Monatrofen 
(1817);  18)  ZQ  K  W.  GroU'ns  Münaerländ, 
poetifchen  Tafchenbuch  (1818)»  15)  Zum  Herr* 
mann  (1818);       14)  zur  Abendzeitung  (1818) S 

15)  zum  rheinifch-weftphäl.  Anzeiger  (i8so); 

16)  zum  MiDdenfchen  Sonntagsbiatt  (i8si)  und 
-     27)  zum  Bbeinifchen  Unterhaltungsblatt  (i8sd)* 

—    Vgl.  Rafsmann  und  die  Nachträge. 

'^JHRON  (Jüfeph)  Pfarrer  der  katholifchen  Gemrinde 
zu  Halle  in  Sachfen:  geb,  zu  Gefecke  im  Herzog-' 
thum  IVeßphalen  am  26  Aprü  m^T'*  §§•  ^'^'ze 
Anleitung  zur  deutfchen  Rechtfchreibung»  zu 
fchriftlichen  Auffätzen  und  zum  Rechnen  für 
katholifche  Land-  und  Bürgerfchulen.  Halle 
1814-8.  Katholifches  Gebetbuch,    ebend,* 

1816.   18.  Anleitung  zur  Natur-  und  Völ* 

kerkunde.  ebend.  1820  (181 9)«  8*  *-*  Auflatxe 
im  Hallifcben  Wochenblatte. 

^jIHRON  (Wilhelm  Anton)  flarb  als  Privatgetehrter 
zu  Soeft  am  ig  May  jgrp  (züerft  Xeit  1797  Prie« 
fter,  hierauf  Hauslehrer  bey  dem  Freyherrn 
V.  Twickel  im  Amte  Horßmar«  und  beym  Frey- 
herrn V  Füiftenber^,  im  Herzogthum  Weftpha« 
leo,  1809  Vicar  auf  der  Burg  zu  Soeft,  und 
nachher  im  Galen'fchen  Convict  zu  Münfter): 
geb  zu  Callenhardt  im  Herzogthum  Weftphalen 
^TT5-  SS-  Aovveifung  zur  zweckmäfTigen 
Anlage  der  Hopfengarten  und  zum  beCTera 
Hopfenbau  i  in  vorzüglicher  Hinficht  auf  das 
Herzogthum  Wellphalen.  Nach  Erfahrungen. 
Arnsberg  i8»i.  8  —  Im  Manufcript  hin- 
terliefs  er:  Handbuch  der  Münz-  Maafs-  und 
Gewichtkunde;    Proben  daraus  befinden "^fich  io 

M  3  Ruer's 
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RHer*s  Vaterland.  Blättern  (1811)  Bd.  I.  S.341  folg. 
und  Bd.  TT.  S.  48  iolg.  —  Oekonümircbe  Auf- 
latze im  Mönfterifchen  Meikur  (1805)  und  in 
Schneids  landwirthfcfaafU.  Zeitung  (tSis)-  — 
Vgl.  Rafomann  2  u.  ster  Nacbtr.   Seiberz  Bd.  2. 

VAISZ  (J.  . .)  D.  der  Philo/,  zu  .  .  .:  geb.zU  .  .  . 
§§.  Verfuch  einer  ganz  neuen  und  anfcbanli- 
chen  Elementar- Recbnungslehre,  mit  Rück» 
Bebt  auf  die  wecbfelfeitige  Lebrmetbode.  Ka* 
fcbao  1800.  8«  Berecbnunf^  des  Möglichea 

und  Wabrrcbeinlichen»  oder  Abhandlung  ober 
das  Verbinden  und  Verfetzen  der  GcöITen  u«  L  w. 
ebend.  1820.  8* 

de  VALENTI  (Aug.  JoL  AnL  «fr/i/Ang.  Ant.  Jof.)  geh. 
zu  Florenz  im  Novbr.  if  (^j.  §§.  La  fublime 
fcuola  Jtatianat  ovvero  ie  piu  ecceVenti  open  dt 
Petrarca  9  Ariofio^^  Dante ,  T.  Tajfot  Pulcif 
Tajfonif  Sanazzarot  Chiabrera,  BurchieBot  BSaz' 
chiaveBif  Bocacciof  Caffa^  Farckit  Sperone^ 
LoBio,  Gozziy  MartineUit  Älgarottit  par  Givf. 
de  Valentin  continuata  Vol.  VU-IX.  Berlino 
^799  "  ^80^'  g.  Uebungen    zum  Ueber- 

fetzen  aus  dem  Deutfcben  ins  Iialienifcbe  mit 
untergelegten  Phrafen,  zum  Gebrauch  der  bp- 
hern  Lehranßalten.   Leipz.  180c.  gr.  8.  Iia- 

lienifcfaes  phrafeologlrtes  praktSfches  Lehr-  und 
Lefebuch,  zum  Selbltunterrichte  für  Anfanger 
bearbeitet,  und  mit  einem  alphabetifch - ento« 
mologifchen  Wortregifter  verfehen ,  nabft  einer 
Anleitung  zur  Ausfprache  und  Wortton.  ebend. 
1801.  8*  Deutfcbe  Sprüchwörter  und  fprüch* 

fi^örtliche  Redensarten ,  in  entfprecbender  fran- 
zofifcher  Sprache  übergetragen  und  zum  Ge- 
brauch  dentfcher  Schulen  bearbeitet.  Jena 
181  !•  8.  Kurze  Anleitung  zur  wahren  ita« 

lienircbotoskanifcben  Anstprache  und  Wortton, 
nebß   einem   alphabetifcben   Verzeichniffe   der 
.  vorzüglichlten  regulären  Zeitwörter  und  verfchie- 
deoen  abweichenden  Foxmeui  nach  ihrem  altern, 

neuern 
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nenern  und  poetifchen  Spracligebraoch  u.  f.  w. 
Nebft  einer  Äogabe  derjenigen  Zeitwöxter,  wel- 
che im  Präfens  auf  isco  ansgehen»  und  einer 
Abhandlung  über  die  italien.  Aiigmentativa  und 
Diminutiva.    ebend.  I8i9-  8«  TalTo's,  Ario- 

Jto*t,  Petrarca*s  und  Dante*8  Geift;  oder  Brnch- 
ftiicke  ihrer  kräftigften  gelongenften  Stellen  und 
Dichtungen ,  nebft  dentfcher  jnetrifcher  Ue- 
berfetsung  und  Anmerkungen«  Alt  Chreftoma* 
thie  für  höhere  und  niedere  Schulen.  Leipzl 
1825.  8«  Anleitung ,  wie  die  italienifchexi^ 

Verfe  richtig  ausgefprochen ,  .gelefen  und  ge- 
fongen  werden  fnllen,  Nebft  einigen  CanzoneOt 
Sonetten  und  Madrigalen  von  Petrarca  t  verbun- 
den mit  einer  deutfchen  Ueberfetzung  derfelben* 
Weimar  i8«5-  8.    —    Vgl.  Eichflädt  p.  91.  9a. 

U  VALENTl  (Ludwig)  D.  der  Med.  undprakt.  Arzt 
zu  Suiza  an  der  lim  im  Grofsherzogth.  fTeimar: 
geb.  zu  ,  .  .  §§.  Ueber  den  Verfall  der  pro« 
teOantifchen  Kirche»  nebft  einem  Dedicationi- 
{chreiben  an  D.  Röhr.  Leipz.  iSsi,  gr.  8* 
Feyerabendbüchlein  für  alle,  die  fich  nach  dec 
wahren  Ruhe  fehnen.    Jena  i889*  gr.  8t  Vor- 

läufiger Bericht  von  der  Gefchichte  dei  fogeoann- 
ten  myftifchen  Vereins  in  Stadt  Suiza.  Nordhaa* 
Ten  1822    8*  Einige  Blicke  in  untere  Zeit^ 

mit  Hinßcht  auf  dio  innere  Gefchichte  des  fo« 
genannten  myftifchen  Vereins  der  Stadt  Suiza« 
Alf  Nachtrag  zu  der  Schrift:  ,,Ueber  den  Ver- 
fall der  proteftantifchen  Kirche.'^  Jena  1824. 
gr.  8.  —  Abhandlungen  in  Fr.  Najfi^s  Zeit«. 
fchr|ft  für  pfychifche  Aerzte. 

aIJENTINER  (Chr.  Aug  )  flarb  ige  .  §§.  rott  der 
Betracht,  bey  der  Abgabe  und  Annahme  eines 
Predigerdien ftes  auf  dem  Lande  (1766)  veran- 
ftaltete  /^.  A.  Valenüner  (Hamburg  1810)  ein© 
neue  mit  Zufa'tzen  vermehrte  Ausgabe. 

ALENTINER  (Fried.)  ftarb  am  27  Julius  1813^  — 
VgL  Leipz.  Lit.  Zeit.  1814«  Nr«  115. 

M  4  VA- 
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VALENTINl  (Frans)  D.  4$r  Pkik  und  Privatdocem 
^er  neuern  Sprackin  an  der  Univerfität  zu  Berlin: 
geh-  zu  Rom  '  .  .  §§.  Tabledu  pour  coujuguer 
toas  les  Verbftt  r^guliers  et  irr^guliera  de  la«langue 
Italienne.    Berl.  1816.  Fol.  Lettere  ad  un 

amico,  —  falle  regele  della  liogua  italiana  ad 
afodegli  ftudiofi  di  quefta  favella.  ibid.  i8i3  8« 
Noovo  Dizionario  portatile  italia'no  •  tedefco  e 
tedefco  •  italiaoo ,  oder  voUßHndiges  deutfch  -  üa^ 
Henifches  und  italienifck  -  deutfckes  TafchenwUrter* 
buch*  fbind'  • .  *  a  Theih  J2.  Neue  Aufi  igai. 
Neue  tkeoretifck  *  praktifch  -  italienifcke  Gramma^ 
tik  für  Diutfche.    ebtnd.  18^3.  2  Bde  «• 

16^ B.  Freyherr  von  VALENTINl  (Heinr)  jetzt  Ge- 
nerat' Major  zu  Glogau*  und  feit  1894  Ritter 
des  rothen  Adlerord,  ster  Ctajfe,  §§  Veifuch 
einer  Gefchichte  des  Feldzugs  von  1809  an  der 
Donan.    Mit  5  Plän^^o.    Berlin  und  Stettin  \%\u. 

£r.  8.      2te  febr  veränd.  Aufl.  i8i8*  Die 

.ehre  vom  Krieg.  ißerTbeil.  Befl.  i8si.  gr.  8« 
m.  15  Plänen.  (Auch  m  d.  Titel:  Abhandlung 
über  den  kleinen  Krieg  und  über  den  Gebrauch 
der  leichten  Truppen  mit  Rücklicht  auf  den  fran- 
sölifchen  Krieg,  4te  umgei^rb.  u.  verm.  Aufl. '*')• 
ster  Theil  ifte  Abtheil,  mit  24  Plänen ,  i8fli* 
ste  Abtheil,  mit  1 1  Plänen ,  1804  (Auch  m,  d^ 
Titel:  Abhandlung  über  den  Krieg,  in  Betie» 
hung  auf  groCTe  Operationen;  mit  Rückficht  auf 
die  neuern  Kriege,  2  Rde).  5ter  Theil:  Der 
Türkenkrieg,  mit  2  Plänen,  1823 

10  B.  de  VALENZI  (Mich.)  yfar*  am  jg^nuarigrs. 
JVar  auch  D.  der  Med,  und  Phüof  und  f^it  1805 
in  Ruhefland  gefetzt  (suerft  1757  Feldftaabsme* 
dicus  bey  der  k«  k.  Armjee,  1763  praktifcher  Arst 

in 
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•)  Die  Ifte  Aufl.  erfchien^  wie  im  16ten  Bde  bemerkt  wird, 
imter  dem  Titel:  Üeber  den  kleinen  Krieg;  bey  der 
Sten  Aufl.,  welche  unter  den  erwähnten  veränderten 
Titel  herauskam,   nannte  lieh  der  Verfaüer  zuerft. 
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in  Krain,  1766  Land fchafttphy Bens,  i775Proto* 
nifdicus  u.  r  w.  zu  Briinn«  uod  1778  (geadelt): 
geb.  zu  Schönftein  in  Steyermark  am  ^o  Sept 
t^2S'  §^*  Kurzer  Unterricht  für  die  Hebam- 
me n>  wie  iich  felbe  in  befondern  Umitä'nden  fo- 
wohl  bey  Gebährenden  aU  neugebohrnen  Kin- 
dern gewidenbaft  und  vernünftig  zu  verhalten 
haben  ,  denen  Kindbetterinnen  felbft  zur  dien- 
fameti  Lehre,  einigen  Uebeln  und  fehr  gewöhn- 
lichen Zufällen  des  Kindbettfiebers  glücklich  zu 
entgehen.  Brunn  1767.  8.  —  Vgl.  Czikann^ 
Wiener  Lit.  Zeit«  1813*  April. 

ALETT  (Job.  Jak.  Meno)  feit  1814  Rector  am  Gym* 
rafio  zu  Stade,  %%  Vorübungen  zum  Schrei- 
ben dei  ächten  Eoglifchen.  Hannover  1804.  8« 
Pf.  (jeher  die  Accente  der  giiechifrhen  Sprache. 
Glückftadt  18 lö.  4.  Pr,  de  Ariflotelis  coH' 

ßlio  in  libre  de  arte  poetica  confcribendo  naviffime 
difputatur*    iStP'  4»  Ariflotetis  de  arte 

poftica  liber  in  de  re  tragica  commettationem  re- 
vocatus.  Accedunt  diverfue  lectiofies  ä  ♦  *  ♦.  öox- 
lar  1^21  4.  —  Kecenf.  in  Seebode^ns  neuer  kri- 
tifcher  Bibliothek  für  das  Schul-  und  Unter- 
licbtswefen. 

^ ALETT  (Karl  Julius  Meno)  D.  der  Rechte  unäPri^ 
vatdocent  zu  GVttittgen:  geh.  zu  Erlangen  am 
5/  Sept.  J^87-  §§•  Commentatio  ad  Ulpiani 
Jragmentum  Tit.  7^.  §  p  -  /J^-  fen  de  retentionibus 
ex  dote  faciendis  Goetting  igig  g^*8-  Prak- 
tifch  -  theoretifche  Abhandlungen  aus  dem  Ge- 
biete des  römifchen  Privatrecbts.  lue«  Bdchen. 
ebend.  18^4*  8* 

m  VALLENTINI  (.  •  •)  ßarb  1823.  ITar  Stau- 
meißer  in  Hamburg  (vorher  in  königl.  PreufT. 
Dienßen) :  geb.  zu  *  *  •  §§.  Gemeinfchaftlich 
mit  Seyfert  v.  Tenneckerz  Jahrbuch  für  Pferde- 
zucht, Pferdekenntnifs,  Ffeidehandel  und  die 
militaiiifche  Gaorpagne-  und  KunltreiUürey  und 
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die  Roffarzoeykonft  in  Deatrchland  und  den  an- 
gränzeoden  Ländern  auf  das  Jahr  1825.  lüer  Jahr- 
gang. Ilmenau  i883.  I9p  m.iKpf.  (Darin  fin- 
def  iich  kein  Auffatz  von  ihm), 

i6B,  VANGEROW  (Aaj;.  W.L.)  §§.  Mit  •,.  Poflet: 
Jubelfchrift  beym  loojä'hr.  Jubeifelle  der  evan- 
gel.  Pfarrkirche  zu  Goldberg.  •  •  •  1809.  ß.  — 
Das  mit  dem  Diae.  Müller  herausgegeb.  Buch 
keifst:  Leitfaden  zum  Unterricht  der  Katechu- 
menen«  oder  kurze  Anweifung  für  Jünglinge 
und  Mädchen»  gute  brauqhbare  und  zufriedene 
Menfchen  zu  werden.  Nene  verm,  und  vexbelT. 
Ausg.    Liegnitz  1807«  8« 

von  VANGEROW  (Wilh.  Gottl.)  ward  jgr.  Obertan- 
gerichts -  Prä  ßdent  und  flarb  am  (S  Octbr.  jgiö: 
geb.  am  4  ffulitis  (1745).  §§.  Entwurf  zur 
Vervollftändigung  der  Einrichtung  des  Armen- 
wefens  im  Allgemeinen  und  in  befonderer  Be- 
ziehung auf  Magdeburg.    Magdeb.  1819.  8* 

VANOTTI  (Johann  Nepomuk)  D.  der  TheoL  und 
(feit  1814)  Dechant  und  Pfarrer  zu  Ehingen  im 
Könif^r»  IVürtemberg  (züerft  1801  Cooperator  in 
Freyburg  und  180  ,  Sladtpfarrer  in  Rottenburg): 
geb,  zu  Freyburg  am  ag  Decbr^  ^?T7*  §§•  Öe* 
her  die  Verwaltung  und  Verwenduoi^  des  katho- 
lifchen  Kirchengutes  im  Königreich  Würtemberg 
an  die  Landesftändifche  Verfammlung  i8i6« 
.  •  .    —    Vgl.  Felder  Th.  5, 

Qraf  V ARG  AS  (Bedemar)  .  •  •  arv  .  .  • ;  geb.  zu  .  •• 
§§.    Die  Infel  Bornholm,  in  geognortifcher  Hia- 
.  ficht.    Frankfurt  1819«  8«  Reife  nach  dem 

hohen  Nordeut  durch  Schweden,  Norwegen  und 
Lappland«  in  den  Jahren  1810,  1811»  181s  und 
1814*     ebend.  1819*  ißad.  2  Bde  8* 

von  VARNBüHLER  (Fried.)  jetzt  Generat  -  Major, 
General  -  Adjutant,  General  •  ^uartiermeifler  und 
Ritter  mthrerer  Orden. 

Friff- 
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reyhirr  von  FJRftBüHLER  (K^x])  königl.  Wür- 
temberg,   Kammerherr  zu  Stuttgart  (?);    gib. 
zu  •  •  '     §!j>     Beiträge  ^ur  Kenptnifs  der  neuea 
Grundfätzif  der  Landwirtbfciiaft.    Stuttgart  i8ts*  ' 
gr.  8.  AH  aalen  der  Würtembergifchen  Land* 

wiithfchaft.  ifierBand  iftesHeft.  abend.  1817* 
gr.  8«  8«  3tes  Heft  181 8«  2ter  Bd.  1  -4tes  Heft 
3819*  Vortrag  ia  der  Kataltercomminioa, 

ebend.  1821*  8» 

^ARNHAGEN    (Arnold  Friedrich  Chriftoph,    ge.\ 
v;öhftlich  blos  Friedrich)  /?.  der  Philo  f.  und  Prt- 
vatg'etehrter  in  Arolfen  (zuerft  1800  Regierungs» 
Advncat  dafelbft,    1804  Arrhiv-Secietair,    1809 
für fti.  Waldeck.  Archivar,  i8to  Expeditionnratb* 
1814  Jufüz-  und  Canzleyrath  bey  der  Landesre- 
l>ieruDg,    and  i8i6-i8fti  Juttizrath  und  Ober» 
amtmann  inBhoden):  gib*  zuWaldeck  am  2S ofor 
nuar  iT79'     §§      Verfii^ch  eines  Handbuchs  für 
die  Ohenui^iz-  und  Oberpolizeybeamten»   auch 
Bechtsbeyftande,    befonders  der  Fürftenthiimex 
Wdldeck    und    Pyrmont.      AroKen     i8fli*     8* 
Adrefcbuch  derFürftenthümer  Waldeck  und  Pyr» 
inont  für  das  Jahr  182s,    mit  einer  kurzen  Be« 
fchreibung  des  Fürftenthums  Wald^ck.     ebend« 
•k^^ü.  8-     —     Auffätze,  zum  Theil  anonym«  in 
folgenden  Zeitfeh riften:     i)  in  ^^r  Nationalzei- 
tung der  Deutfchen  (1800) ;    s)  im  Frankf.  deuf-p 
fchen  Journal,  insbefondre  viele  hißor.Auffatze 
%ux  Gefchichiskunde  der  Vorzeit ;  3)  in  SiiVaigfs 
Jußiz«  und  Polizeyrügen  (1808-1810);    4)  im 
rheinifch  -  weAphälifchen   Anzeiger   (1816  folg« 
Z,  B.  FranzGraf  von  Waldeck,  Bifchoff  zu  Münftec 
und  Osnabrück,  in  dem  dazu  gehör.  Kunft-  und 
Wirfenfchaftsblatt  1821.  Nr.  44.      Einige  Nach« 
richten  über  Götz  von  Berlichingen  und  feine 
.Streif«reyen,  Nr.  46.     *  Wenn  und  wie  kam  die 
Graf  fchaft  Pyrmont  an  ßas  Haus  Waldeck»  ^r«  47) ; 
5)  im  allgem.  Anzeiger  der  JDeuifchen    ('*' Wi- 
derlegung eines  im  Rheinifcheo   Merkur  über 
das  WaldecklTcfae  befindlichen  Auffatses) ,   i8^^* 

Nr. 
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Nr.  44  *) )  6)  Alf  Archi?  des  Crlmioftlref^bti 
(lieber  die  Bankerottirer  und  deren  Strafe ,  be* 
f ondert  nach  mehrern  neuern  Landetf^efetzen) , 
Bd.  VI  (1823);  7)  in  Fr.  GottfchalVs  Riitcr- 
bürgen  und  Bergfchlörfer  Deutfchlandt  (Be- 
,  fchreibung   des  SchlofTes  Waldeck) «    Bd.  V.  S. 

171  folg  ).   —    Beiträge  zum  2often  und  siften 
Bde  diefea  Werket, 

TARNHAGKP^  (Joh.  Ad.  Theod  Lndw.)  feit  igsa  Dr. 
der  Theol  und  fürfll  U^aldictn/hker  Kirchen  -  und 
Sckutratk  (vother  feit  1805  Pfarrer  zu  HelfTen 
bej  Arolfen  und  Senior  des  Prediger- Convcnts, 
und  1815  Oberpf<irrer,  Kircheninfpector  und 
Scholarch  des  Landesgymnafiums  zu  Corbach). 
§§.  Erfte  Eiofübrung  des  Chriftenthums  und 
deCTen  nachmalige  Herftellung  durch  die  Refor- 
mation, fo  w«it  beyde  insbefoodie  unler  Wal- 
deckifcbes  Vaterland  betreffen.  Marburg  n.  Gaf- 
fel i8i8*  8.  Grundlage  der  Waldeckifchen 
Landes-  und  Regentengefchichte.  Vermächtnifs 
für  VateFilandsfreunde  und  deutfche  Gerchichts- 
forfcher.  Göttingen  i8fl5*  gr.  8«  m,  1  Kpf.  und 
14  Steintaf. 

VARNIiAGENT  (Job.  Heinr.)  war  Dr.  der  Med.  in  DorU 
mund  nnd  ßarb  am  if  Oct  1805 :  geb.  1770. 

x6B.  VARNHAGEN  von  ENSE  (Karl  Aog.)  Jetzt 
königt.  Preujf  Gfh.  Legatiotisrath  zu  Berlin^  und 
Ritter  des  Freu  ff.  Verdunft-  Ord.  und  des  Schwed. 
Nordßemordens  (ward  1813  Hauptmann  und  Ad- 
jutant bey  dem  Rudirchen  Corps  des  Oberften 
von  TettenborUy  trat  1814  in  FreuH.  Dienfte, 
hielt  Hch  18)5  in  Paris  auf,  ward  18t  •  königl. 
PreufT.  Minider»  ReHdent  in  Karlsruhe,  und 
nachher  Mini  fter  bey  den  vf^reiaigten  Staaten  von 
Nordatoerica) :  geb.  in  Dttjfeldorf  .  .  .  §§. 
*  Wilhelm  Reimann«  ...  ♦  Die  Verfucjie 

und 
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and  HinderoilTe  Karls.  Eine  dentfche  Gefchicble 
aus  neuerer  Zeit,  ifter  Theil.  Berlin  1803.  ^ 
^Gefchichte  der  Hambur^ifchen  Begebenhiiiten 
Avährend  des  FrühJAhrs  1813*  London  1815*  8* 
^Gefchichte  der  Kriegszü^e  des  Generals  von 
Tettenborn  während  der  Jahre  1813  und  1814« 
Tübing.  1814-  6'  ^fianfeatifche  Anre^;un« 

gen.    Hamburg  1814*  8«  Deutfche  Erzäh- 

lungen.    Tübing.   1816  (1815)     8«  Ver« 

xnifchte  Gedichte,    ebend.  1816  8*  ^GeiO« 

liehe  Sprüche  aus  d**m  cherubinifcben  Wandet« 
mann  des  Angelus  Silelius,  herausgegeben.  Berl* 
1820.  13.  *Göthe  in  den  ZeugniXTen  der 

Mitlesenden.  Beilage  zu  alle)|i  Ausgaben  von 
Göthe*s  Werken,  ifte  Sammlung,  ebend;  18^4 
(1^23)*  8«  Blographifche  Denkmale,  abend. 

1884.  8*  —  Britannicus«  «in  Trauerlpli^f  ia 
1  Act;  in  FefsUr^s  Eunomia  1805.  Gel  S.  a'^g- 
ft84.  —  Schlofs  Btintheim;  im  Morpenblatt  lue 
gebild.  Stände  1811.  Nr.  308  Aus  Moritz  Le« 
ben;  ebini-  18*5-  Nr.  S74.  Gedichte  und  andre 
profaifche  Auffätze  in  den  Jahrg  18 <3-  1815.  — 
Gedichte  im  deutfchen  Oichterwald  und  in  der 
Urania.  —  Der  Malenalmaoach  erfckien  auch 
aof  das  Jahr  1805. 

""ARHHAGEN  von  ENSE  (Rahel  Antonia  Frie- 
derike)  geb.  Rohirt  Gattin  des  Voihergcihen« 
den«  Libi  in  Berlin:  geb.  dafelbß  im  May  /r^ o. 
§§.  Unter  der  Chiffre  Gr.  . .  und  Friederike  lie- 
feite  fie  Beytiäge  ^Mfif  Morgenblatt  (18 12),  zum 
Schweizerifchen  Mufeum  (1816)  und  zu  Gü» 
hitz'ens  Gefellfcbafter  (i88i)«  —  Vgl.  v.  Schin* 
dil  Th.  o. 

'ARNHAGEN  (Theodor  G...  F...)  BurM?indler' 
zu  Schmatkalden :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Cah  her* 
aus:  Pharmaceutifche  Monätsblätter.  13  Hefte. 
Schmalkalden  1820.  8*  (Die  Fort.^etzun^  iiber^ 
nahm  vom  aten  Jahrgange  1828  Kfd,  Brandes^ 
und  feitdem  erfcheint  diefe  Zeitfcbiilt  auch  unt* 

d. 
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d*  Titet:  Archiv  des  Apotheker  •  Vereine  im 
nördlichen  Teutrchland,  und  kommt  feit  1825 
za  Lemgo   heraus).  Gab  heraus:   Lexi« 

con  chemiCch  -  pharmaceutifcher  Nom  jttclalo- 
reoy  nebft  Vergleichungen  der  abweichenden 
Bereitungsvorfchrifteia  naf.h  den  vorzüglxchrten 
Pharmacopöen.  Durchgefehtn  und  mit  Anmer- 
kungen begleitet  votr£.  U^Utwg,  Schmaikalden 
1832.  gr.  8« 

VASMBR  (Karl  Dav«  Joh.)  §§.  Friedenspredigt  den 
d/|.  JuL  1814»    Hannov.  1814*  8« 

VATER  (Goltlieb)  ßarb  am  19  Augufi  jgo6.  War 
feit  1757  Paflor  in  Tzfchechün  bty  Sorau  (vor- 
her Catechet  in  Meffersdoif):  fieb.  zu  Schwarz- 
*  back  bey  Miffersdorf  am  3t  März  /f^^.  SS- 
Einige  Predigten  und  kleine  Schriften  in  den 
J.  1757' 1766.  —  Antheil  an  dem  Schiefirchen 
Schrififteller  nach  der  Mode  (Bfeslau  1752).  — 
Vgl.  Conradis  Kirchen-  und  Schulgefcbiehte 
von  Sorau  und  Tdebel  S.  949  -  955,  Otto  Bd.  5. 
8.  8o8.  809^    Bd.  4.  S.  512« 

VATtR  (J...  C.)  Cantorzu  Crötpa  beu  Saatfeld: 
geh*  zu  .  »  •  §§•  /Der  mußkalifche  Traum; 
eine  Unterhaltung  für  Freunde  der  Tonkünft. 
.  .  .  1816.  4.  Methodifch  -  praktifche  An- 

leitung zum  Notenfingen  für  Lehrer  und  Schü- 
ler.    Itfun  1821.  8. 

VATER  (Joh.  Sever.)  feit  i8ai  wieder  ordentU  Profef^ 
for  dir  Tkiotogie  zu  Halle.  §§.  Tabellen  der 
deutfchen  Grammatik  zur  Grundlage  bey  dem 
Unterrichte  in  Schulen»  und  zur  Selbftbeleh- 
rung  nachdenkender  Lefer  entworfen.  Halle 
1807*.  Fol.  Mithridates,   oder  allgemeine 

Sprachenkund«,  mit  dem  Vater  Uofer,  als  Sprach- 
probe in  bcynahe  500  Sprachen  und  Mundarten» 
von  0oh.  Chrift.  Adelung;  groffentheils  aus  Del- 
fen  |Papieren  foitgefetzt   und  bearbeitet,     fiter 

Theil. 
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Tbeil.  Berl.  1809.  gr.8.    5terTheiI  ift^Abtheil. 
i8(fl*      8te  Abtheil.   1815-      3te  Abtheil.    i8i6. 
Oöfervationum  ad  ufum  Patrum  Graecorum  in 
critica  Nov.   Teßanu  pertinentiufß.    Spec,  L  11? 
Regiomonti  jgio^  g.  Mit  Fr.  DilbrÜckt 

K.  G.  A.  Er  für  dt,  ^.  Fn  Herbart,  K.  D.  HüU- 
mann  und  ^.  F.  Kratife:  Königtberfi^r  Archiv 
f ür  Philofophie ,  Theologie  9  Sprachkunde  und 
Gefchichte.  ebend.  iSn«  i8ifl-  4  Stück  gr.  8* 
(Darin  find  von  ihm  folgende  gröITere  Auffätze: 
Aufklärungen  im  Felde  der  afcikanifchen  Spra« 
chenkunde»  St.  1.  St.  45-60.  Authentifche 
Nachricht  von  der  Million  der  Particular  -  Bap* 
tifien  und  von  dem  Zuftande  des  Religiontwefens 
in  Oftindien  i  8.76-98.  Waren  die  Stifter  det 
Ruinfchen  Reicht  Germanen?  ein  Beitrag  za 
diefer  Unterfuchung;  St  2.  S.  109^  157^.  Sa- 
mojedifche  Originalerzählung»  mit  ihrer  lieber- 
fetzung  upd  grammatifchen  Bemerkungen  über 
die  Sprache  der  Samojeden}  5.195-^13.  Uebec 
My Iticismus  und  Proteftantismus  *)i  St.  5.  S,  57 1  - . 
4&5)«  /'r.  Lecthnum  virfionis  Alexianirinai 

ffobi  nondum  fatis  exantinatarum  fpecirnsn.  Ke* 
giom»  7  j//.  4.  Predigt  am  iften  OAecfeyer« 

tage  gehalten,     ebend.  i8ifl»  8«  Glaube, 

Kirche,  Priefterthum.    Leipz.  1814.  &•  He- 

bräifche  Sprachlehre,  ebend.  1814* gr.8*  Na- 
poleon Buonaparte,  der  Weltge\>ieter »  und  die 
Päpüe  des  Mittelattert.  Eine  hiftorifche  Paral- 
lele mit  einigen  SchlufAbemerkungen»  alt  Nach- 
trag zu  der  Schiift:  Glaube,  Kirche,  Priefter^ 
tbnm.    ebend.  181 5*  S.  Literatur  der  Gram- 

xnatiken ,  Lexica  und  Wörterfammlungen  aller 
Sprachen ,  mit  einer  gedrängten  Ueberlicbt  der 
SchickfaFe  und  Verwandfchaften  derfelben.  Berl. 
1815.  gr*8*  Proben  deutfcher  Volks- Mund- 

arten ;  D.  Settzetis  linguiftifcber  Nachlafs  ujid 
andre  Sprachforfchungen  und  Sammlungen,  be« 
fondext    über    Oüindien.     Leipz.   i8i6.   gr.  8« 

D. 
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D.  H.  P.  K.  Hinke^ns  tllgemeine  Gerchichtn  der 
chriftiicbeo  Kirche  nach  der  Zeitfolge;  fortge* 
feut.  7ter  Theil  ifte  Abtheil.  Braunfchweig 
1818  (1817)*  gt.S'  ste  Abtb.  i83o  8ter  Theil 
ifteAbiheil.  i8i8-  2te  Ahtb.  iSso  gier  rh«il 
1835-  (0er  letzte  auch  ufit^  d*  Tittt:  Fater^s 
•llgem.  GeFchichte  der  chriftlichen  Kirch^s  nach 
der  Zeitfolge,  feit  dem  Anfange  der  Keforinatiun 
bis  auf  die  neuefte  Zeit;  zur  Ergänzung  der 
swey  erften  Bände  des  Hinkefchen  Werkes«  nebft 
•utführlichem  Regifter  über  alle  Jahrhunderte). 
Ueberdies  beforgte  er  auch  (i83o)  vom  fiten  Theil 
diefes  Werket  die  5te  und  vom  5teD  Theile  die 
ste  Aufl.  Friedliche  Worte  im  Kampfe  des 

Zeitalters  über  Theologie ,  Religion,  Kälte  und 
Schwärmerey.  Nebft  Grund zügen  der  Gefchichte 
der  evangel.  Kirchen  im  meikwuidigrten  Viertel 
des  i8ten  Jahrhunderts.  Ein  Beytrag  zu  Syno- 
dalverhandlungea ,  befonders  in  Preuflifclien 
Staaten.    Königsberg  1818-  8  FürScbulen 

und  Kirchenwefen.  Abhandlungen  und  Predsg* 
ten.    Breslau  1818*  8*  (Hebt  heraus:  iahr- 

buch  der  häosliched  Andacht  und  Erhebung  des 
•Herzens  fürdieJahie  1819 bi»  ids5*  Gotha  i8t8- 
i823.  Hälfe  18^4-  i8fi5*  ib.  m.  Kpf  undMußk* 
beylagen.  (Darin  lind  von  ihm,  auITer mehrern 
Gedichten,  folgende  profaifche  Auffatze:  Aug. 
Friedr.  Schweigger ,  ordentl.  ProfefT.  der  Bota- 
nik in  Königeberg;  1822  S.  sSi  -  295.  Johann 
Gottlieb  Freyherr  v.  Wolff  und  Clementine  Marie 
V  Wolff;  S.  294  folg.  Moritz  Achati us  Lud wi,"* 
Graf  2u  Dohna-Schlobitten,  k«  Preufl*  Obri- 
fteru.  r.  w. ;  1825  S.  151-159).  Analekten 

der  Sprachenkunde,  iftes  Heft,  mit  einer  Spra* 
chpnkarte  von  Oftindien.  Leipz.  1820.  gr.  8« 
stps  Heft  1821.  Anbau  der  neueften  Kir- 

chengerchichte.  BerL  1820  -  1829.  2  Bdchen  8* 
Die  Sprache  der  alten  Preutfen.  Bjaunrchweig 
J821.  gr.8»  Sendfchreiben  an  Herrn  Con* 

Cftorialrath  D.  Planck  über  den  hiftorifchen  Be* 
weis    für  die  Göttlichkeit  des  Chriftenthums. 

Nebft 
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Nebft  einer  Nachfchrift  für  juBgere  Freunde  der« 
Religion  und  Theologie;  and  einer  Predigt  des 
Herrn  Prof.  Marks  $  gelialten  bejrm  akadem, 
Gottesdienfte  su  Halle.  Götting.  i8sa.  8«  Ver* 
gleichungttafeln  der  Europäitchen  Slanom  «  Spra» 
chen  und  Süd  •  Weft  «  Aßatifcher  Sprachen ; 
R.  K.  Rajk  über  die  Thrakifcbe  SprachclalTe, 
aus  dem  Dänifchen ;  Albanefifcbe  Grammatik, 
nach  Magi^iot  Ghai  und  Firalow;  heransg.  von 
Fr,  Mar.  de  Lecce;  Giußrche  Grammatik,  nach 
S.  S  Fiiter;  und  Gaüfche  Sprachlehre  von 
Cm  tV.  Ahlwardt     Halle  iSas.  gr.g.  Ge- 

meinfchaftHch  mit  K»  Fr.  Stäudlin  und  J?.  43. 
Tzfchimer:  Kirchenhiftorirchet  Archiv,  fiblle 
1823-1825.  f^r.  8.  Jeder  Jahrgang  beBebt  ana 
4  Heften.  (Darin  Gnd  von  ihm  folgende  grSf* 
lere  Abhandlungen:  Ueberblick  der  rSmifch« 
katholirchen  Kirche  von  1814-1883;  Bd.I.  H.  u 
S.  75  -  96.  lieber  die  neunte  Eintheilung  der 
Gnoüiker  in  an  das  Judenthum  lieh  anfchlief* 
fende  und  antijüdifche,  über  den  dermaligen 
Zußand  der  Kirche  und  das  Evangelium  Ponti« 
ficum ;  S.  97  - 11 8.  Ueber  Kart  Fea*s  Venhei- 
digung  der  Unfehlbarkeit  der  Römifchen  Bi- 
fchöffe  und  Hadrians  des  Sechßen,  Im  fiiften 
Hefte  der  EfFemeridi  letterati  di  Roma.  Ueber 
den  Znfammenhang  der  Forfchangen  der  Kir- 
chengefchichte  9  der  Bibelerklärung  und  Bibel- 
.  kritik ;  H.  s.  S.  59  *  89.  Der  jetsifche  Zuftand 
der  Serbirchen  Kirche;  H.  3.  S.  107-197.  Von 
der  ^vvoüof  ivSyifjtovccci  H.  4.  8.71*76.^  Zur 
Gefchicbte  des  nenteftamentlichen  Textes  in  der 
aUeften  Kirche;  Bd.  H.  H.  1.  S.  14*57.  Ueber 
Einaelnheiten  der  Kirchengefchicfate ;  H.  5.  S. 
181  -  1S9.  Erhebliche  Ruflirche  Werke  der  all« 
gemeinen  und  RufUfchen  Kirchengefchichte ; 
H.  4*  S.  105-108)-  Ueber  Ratienalifm» 

Gefühlireligion  und  Cbriftenthum.  Eine  Beur* 
theilung  der  G.  Chr.  Möllerfchen  zwej  BQcher: 
Vom  GewifTen  und  Wahren.  Nebft  pfycbolog. 
Beylagen  über  das  Erkenntnifs-  Gefühl-  und 
^9tet  Jahrb.  9ter  BaiuL  N  Be 
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Begefarungfl  -  Vermögen.  Halle  i8sS.  gr.  8«  (Be« 
fonders  abgedruckt  aus  dem  Journal  für  Prediger 
Bd.  63.  S.  265-509).  Gemeinfchaftlich  mit 

Jf.  G.  Bntfchneider  und  ^ug.  Neander:  Jour- 
nal für  Prediger.  Bd.  64  65»  Halle  1824«  i8a5- 
gr.  8*  (Darin  find  von  ihm  folgende  gröfTere  Ab- 
handlungen :  Ueber  der  EvangeliTchen  Kirchen- 
recht  und  Kirchenpolitik  im  Allgemeinen.  Ein 
Ueberblick;  Bd.  65.  S.  129-154.  Ueber  die 
Zeitbedüifnirre  des  Religionswefens;  ebend. 
S.  • .  .)•  Novum   teßawetttum.     Textum 

graecum  Griesbachü  et  Knappii  denuo  recognovitf 
äitectu  varietatum  lectionis  teflimofiiis  confirmata-^ 
rum  f  adnotatione  cum  critica  tum  exegetica  et  in" 
dicibus  kiftorico  et  geogmphico^    pocum  graeca^ 
rum  infrequentiorum  et  fubfidiorum  crtticorum  in- 
flruxit.   Halae  1824.  gr.  g.    —     Bemerkungen 
über  die  neuefte  AuffalTung  langer  Heldenlieder 
aus  dem  Munde  des  Serbifchen  Volkes;  hkfFak 
Stepkanowitfch  kleiner  Serbifcher   Grammatik 
(Leipz.  1824).    — '.  Refultate  der  Reife  des  Ca- 
pitain  Lewis  und  Clarke«    den  MifTuri  entlang 
bis  zur  Südfee,  aus  dem  Original  überfetzt;   in 
Dippold*!  und  Kötke^s  allgem.  hiftorifchen  Ma- 
gazin  (1811)  Nr,  6.     —    Pentateuch  der  Juden 
in  Bochara ;    in  den   Fundgruben  des  Orients 
Bd.  IV  (1814)  S.  lop.  1  ID.    —    Die  Grammaire 
abrdg^e  de  la  langue   frangaife   erfckien   auch 
deutFch.    —    Neue  Auflagen:    1)  Hebräifche 
Sprachlehre;    fite  1807  (auch  unt  d.  Titel:  He- 
fa räitche  Sprachlehre,  fiterCurfusy  für  obere  Schu- 
len und  akademifche  Vorlefungen).      s)  Gram« 
matik  der  hebrä'ifchen  Sprache  u.  f.  w.    jßer  Cur- 
Jus;  fite  18079  5te  durchaus  veiboITert.  und  mit 
einem  kurzen  LeXe  -  und  Wörterbuch  verfehen« 
1816.     3)  Handbuch  der  hebraifchen,  lyrircben, 
chaldäifchen    und  arabifchen   Grammatik;    fite 
gröfstentheils    nach   Sacy^s   Grammaire   arabe 
um^earbeit.  und  durchgehends  vermehrte,  1817* 
4)  Synchroniftifche  Tafeln  der  Kirchengefchich« 
te;  2te  verm.  und  verbell.  1809»  3te  i8i9f  #4te 

neu 
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nea  durcbgearbeit.  u.  vetm.  mit  Anmerkiingeii 
and  Regifter,  1805.  S)  PrakL  6immi|  il  k  dei 
RuHifchen  Sprache;  sie  verm,  Qod uingtoibeic 
1815* 

ATER  (Karl  Fn  Wilh.  Aog.)  jetzt  königl.  PreuPffur 
ßizrath :  geb.  zu  Habet fchwerd  in  der  Qraffchaft 
Glatz  am  31  März  ^755*  SS*  Ueber  die  heu* 
tige  Gränze  des  alten  Sachfenrechts »  und  über 
die  Ver)ährung  gegen  den  landesherrlichen  Fia« 
cns  feil  der  Aufnahme  jenes  Rechts.  Breslau 
1818*  gi^*  8-  Die  Gefetze  des  PreuIT.  Staats 

gegen  die  eigenmächtige  Auswanderung  feinet 
Staatsbürger.  Nebft  einem  Inirsen  Commentar 
darüber.  (7tc8  Supplement  an  des  VerfalL  fyße« 
matifchen  Repertorio)»  eb^nd.  i8tA«  fff«  8*  — • 
Schlefifghe  Medicinalverfaffung ;  m  den  Schlefi* 
fchen  Provinzialblätt.  1805.  JuL  Aug.  u.  Nov. 

AUPEL  (Job.  Chrift.)  ßarb  am  jo  jtpril  igip»  SS* 
Thronen  Rehen  nur  durch  Gottes  Scbuts  feft; 
eine  Predigt  bey  der  sojähn  Jubelfeyer  Sr.  Maj. 
des  Königs  von  Sachfen  gehalten.  Dresd.  1818«  8« 
-—  Anonym  einige  Schriften  über  das  Garten« 
wefen  und  ein  Roman.  —  FgL  Öall.  Lit.  Zeit. 
181g.  Nr.  134. 

BESENMEYER  (Georg)  SS;  Herm6genis  Progffm^ 
nafata  Graeca;  recenfuitf  Heeretä  fuisque  notis 
iUußravit.   Nortmb,  1812.  8»  MifcelJaneen 

literarifchen  und  hiftorifchen  Inhalts*  ebend. 
1813  (i8id)*  gr.  8«  Pr.  CommentaÜo  fhu 

tofephica  de  iüaHomeriformulas  Tuvret  Qeoiv  iy 

ycvvocai  xslrui^    Ulm  18 J3*  4*  De  fchola 

latina  Ulmana  ante  et  fub  refarmataris  faerarum 
tempus  brevis  narratio. .  ibid.  j8i8*  4*  Lite- 

rarifche  Nachricht  von  Luthers  Schriften»  die 
Empfehlung  des  Schulwefens  betreffend.  Stutt* 
gart  1819-  8«  Literaturgefchichte  der  BrieC- 

fammlungen  und  einiger  Schriften  von  D.  Mart*. 
Luther,   mit  einer  Vorrede  von  IV.  Af.  L.  dt 

Nu  Wette. 
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ITitie.  Berl.  iSfti*  gf.  B»  -^  Einige  Bttner« 
Itungeu  tiher  den  Auffatz  in  der  Quaitallchnfl 
für  krttl.  •  Geiaiichet  iV  Jabrg.  sHeft«  mBücIl. 
(ir.ht  aul  das  njoialifche  Räihfel  im  Betragen 
Luthers  und  bey  dem  Grande  (einer  neuen  Re- 
Ji|j(joti<(theorie;**  in  Tzfchirnir*s  Memorabilien 
für  das  Studium  des  Predigers  Bd.  Vi.  St.  i  (1817) 
8  115-136.  Auch  ein  Wort  über  den  angeb- 
lichen Brief  de«  römifchen  Königs  Ferdinand  an 
Luthern,  ?om  1  Februar  1537;  ^-  *ä7-i36.  — 
Ein  Brief  des  Nicolau«  Drabicz,  Nach  dem  Ori« 
^ioale  bekannt  gemacht;  in  Stäudlin*s  und 
Tzfchirners  Archiv  für  die  Kircheogefchichte 
Bd.  V.  St.  2  (1889)8  580-385.  —  Luthers  dent- 
f^he  Bibelübejfetzuijg,  als  National eigenthum 
.'der  Deutfchen;  im  Hallifchen  Predigerjournal 
Bd.  64  O884)  S.  121-135. 

Fieyherr  von  VEGA  (Georg)  §§.  Von  den  Vorlcfun- 
gen  über  die  Mathematik  erfckienen  folgende 
neue  Auflagen:  Bd.  L  fite  1795«  4|e  verb.  i8si; 
Bd.  IL  fite  1804,  3te  verb.  m.  16  Kpf.  i8o8f  4te 
181I9  5te  18179  6te  1892»  Bd.  IIL  4te  verbeCT. 
m  1 1  Kpf.  181 1 ;  M.  IV.  fite  vei belT.  m.  9  Kpf, 
1819«  —  Auch  erfchiin  von  den  logarithmifch- 
trigonometrifchen  Tafeln  1797  die  fite  und  1814 
die  5te  verbefl*. ,  fo  wie  von  dem  logarithmifclf  • 
trigonometr.  Handbnche  1811  die  ste,  1816  die 
4tH  und  i8fio  die  5te  Aufl.  —  Bey  trag  zur 
liantöf.  Maafs-  und  Gewichtsvergleichung;  in 
t;.  ZacVs  monatl.  Correfpondens  Bd.  I  (1800) 
S.  460  -  496. 

VEILLODTER  (Juliane  Marie  Charlotte)  Schweftei 
des  Folgenden.  Lebte  in  Nürnbergs  wo  fie  am 
J2  Julius  igog  flarb:  geb.  dafelbfl  am  ag  ffa- 
nuar  t^6^.  $S-  Lobgefänge  am  Morgen  und 
Abend;  herausgegeben  von  Val.  Karl  Veiüodtir. 
Leips.  180H*  gr.  8«  ^-*  Gelangein  V*  K.  Viü^ 
lodter*s  Gommunionbnch  für  gebildete  Chriften 
(Nürnberg  1796)^  —    VgL  t^.  Schmdet  Tb.  s. 

VBIL- 
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rEILLODTER  (Val.  Karl)  feit  1817  D  dir  Theot  und 
feit  181  •  Dißriktsfckulinfpictor.     §§.     Frtrdi^^ieD 
über  di'e  Soon*  und    FeAtäglichen   Evan^elieD 
•  def  ganzen  Jähret.     Leipz   1810   181 1-   sTheile 
gr.  8>  Sammlang   einiger  Fredigtf  n   und 

Reden  bey  verfchiedenen  VeranlafTungen  im 
Jahre  i8i4gehaltea.  Nürnberg  1815(1814)*  gi^-8« 
Neue  Fredigten  auf  alle  Sonn-  und  FeAtage  des 
Jähret,    ebend.  1816. 1817.  2Bdegr. 8*  Eiin« 

oerungen  an  die  zweite  Jnbelfeyer  der  Kefor* 
m^tion  im  Jahre  1817*  Herausgegeben  bey  der 
Annäherung  det  5ten  Säcularfeftet.  ebend. 
1817.  8.  Mit  Gotth.  Em.  Fr.  Seidel:  Zwey 

Predigten  am  Reformationsfefte  im  J.  1817  ge- 
halten, zur  Voibereitung  auf  die  5te  Säcular* 
feyer.    ebend«  1817*  gr.  8*  Mit  ditn/elben : 

Zwey  Predigten  am  Erndtefefte  1817*  ebend. 
1817.  gr.  8.  Mit  Paul  Dietelmeyer:  Trauer  - 

und  Grabreden  am  Sarge  Job.  Gottfr.  Schoners« 
ebend.  i8i8«  4-  Neue  Sammlung  von  ein- 

zeln erfchienenen  Predigten  und  Reden  in  den 
J.  1817  bis  1830  gehalten,  ebend.  ]8ao.  gr.  8« 
Predigten  auf  alle  Sonn  -  und  Fefttage  des  Jäh- 
ret über  auserlefene  Stellen  der  Pfalmen.  ebend. 
i8ao.  1881.  sBde  gr.  8.  Ift  die  Einführung 

von  Kirchenvorftänden  für  die  Glaubent^  und 
GewiCTenifreyheit  der  evangeL  Glaubentgen oITen 
gefährlich.'     ebend    i8s9*gr.8.  Rede  am 

Regierungt -Jubiläum  Sr.  Maj.  det  Königs  von 
Bayern  am  16  Februar  18^4  gehalten,  ebend* 
1834.  8*  —  Mehrere  einzelne  Predigten  in  den 
J.  1809t  1814«  1815  und  1817*  —  Gedichtein 
Vater's  Jahrbuch  der  häutl.  Andacht.  —  Von 
den  Predigten  über  die  Sonn  •  Feft  -  und  feyer- 
tägl.  Bpifteln  erfchien  1808  der  ste  Theil ,  fo  wie 
von  den  Gebeten  am  Morgen  und  Abend  180p  der 
ste  Theil.  —  Neue  jiuflagen  altirer  Schriften : 
1)  Communionbuch  für  gebildete  Chriften;  4te 
I8i9ff  5te  1815«  6ta  18189  7te  182s.  s)  Reicht- 
und  Communionbuch  für  chriftliche  Landleute^ 
ftte  1819«     3)  Ideen  über  Leben,  Tod  und  Un- 

N  5  &erb- 
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fttoblichkeit ;  ate  1 814  (blos  ein  nenes  Titelblatt)» 
5te  verbeir.  a.  venu.  i8t8-  4)  Lieder,'  Erzäh- 
laogen  uod  Fabeln  für  die  Jugend ;  5te  unver« 
and.  1814  (1813)-  (Die  erfte  Aufl.  erfchien  180  .)• 
VgL  den  vorherg.  Art 

VEIT  (Dav.  JoL)  $$.  Die  ihm  im  i6ten  Bde  beyge- 
legte  Schrift  über  Reimarns  iß  nicht  von  ihni, 
fondern  von 

■  * 

FEIT  (Johann  Albert)  Z7.  der  Med.  und  prakt.  Arzt 
zu  Hamburg  (oder  Altona). 

VEIT  (Lucas)  Pfendonym,  ift  Gottl.  Fried.  Müller, 
f.  Bd.  10.  &  589  nnd  Bd.  14.  S.  611.  §§.  *  Die 
aenefte  Revolution.  Ein  Roman.  St.  Petersburg 
(Wolfenbüttel)  1798«  8^ 

FEITH  (Johann  Emanuel)  D.  der  Medic.f  Direcior 
und  Profejfor  der  k.  k.  Thierarzneyanftalt  zu 
tTten  bis  •  •  ,»  feit  188I  Präfect  im  Orden  der 
Unguorißen  zu  Wien  (Stammte  von  jüdifchen 
Eltern  her,  trat  aber  cur  kathol.  Religion  über) : 

«eb.zu  •  •  •  im  Böhmen  ...  §§.  Abrirs  der 
räuterkunde  für  Oekonömen  und  Thierärzte» 
nebft  einer  Ueberficht  der  gewöhnlichften  ein« 
beimitchen  Gewachfe  und  ihrer  Standorten 
Wien  nnd  Trieft  1815  (i8ie)*  8-  m.  illum.  Kpf. 
Syftematirche  Befchreibung  der  vorzügUchAcn 
in  Oefterreich  wildwachfenden,  oder  in  Gärten 
gemeinen  Arzneygewächfe,  mit  befonderer  Hin- 
ficht  auf  die  neue  Oeftreich.  Provinzialpharma- 
copoe.    ebend.  1815  (iSis)*  8-  Handbuch 

der  Veterinairkunde »  in  befonderer  Beziehung 
auf  die  Seuchen  der  nutzbarften  Haus-Säuge- 
thicre;  für  Phyfiker,  Kreischirurgen ,  Thier- 
Srzte  nnd  Oekonömen.  ebend.  1 8 1 7- 1 8 1 8*  n  Bde 
gr.  8*  ncL  A  Kpf.    ste  verb.  Aufl.  iBas.  Bai* 

faminen.  Tafchenbuch  für  das  Jahr  1833*  Mit 
Beyträgen  von  Fr.  Lud.  Zack.  Wermr.  Nebft 
einer  Mulikbeylage«  ebend.  i8d3*  is«         Denk* 

buch«- 
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bücblein  vom  Leiden  Chrißi.   Für  die  Tage  der 

7  Faftenwocben.     ebend.  1823    8* 

"EITH  (Johann  Wilbelm)  Pfarrer  zu  Scha/haufen 
(vorher  zu  Andeißngen  im  Wiirtemberg.):  geb. 
zu.  •  .  §§.  Notizen  au8  dem  Leben  von  ffakob 
JK7^r2r,  Maler  und  Kupfera'tzen  Tübing.i8io.gr.8* 
m.  Poitr.  ^  Heinrieb  Lip».   Zürich  1817*  8* 

^  Der  Chrift  vor  Gott.  Ermunterungen  zur  Tu- 
gend und  Gottfeligkeit.  1  Her  Jahrg.  1  -  8tas  Heft. 
Aarau  1817.  gr.  8*  wohlfeil.  Ausg.  i8i9*  s^ac 
Jahrg.  1820.  (Hier  hat  er  lieh  alt  Herausgeber 
genannt). 

m  der  FELDE  (Karl  Franz)  ftarb  am6  jfprit  j8^4* 
IVar  feit  1 802  ffußizcomniijfar  in  Breslau  (zuerft 
Auscultatur  in  Breslau,  1804  Stadtgericbtfdi* 
rector  zu  Winzig,  1814  CriminalaCreiror  beym 
Stadtgericht  zu  Breslau  und  iSiSStadtricbter  in 
Zobten) :  geb.  zu  Breslau  am  s^  Sept.  iZT.9'  SS« 
Erzftufcn.  Dresd.  1819.  5  Theile  8.  (5  Erzäb- 
Inngen  davon  Itanden  vorher  in  der  Abendzei- 
tung). Schriften.  i-3terBd.  (ErzftufeD). 
4ter  Band  (Prinz  Friedrich),  ebend.  18&0.  8« 
5  -  7ter  Bd.  (Die  Eroberung  von  Mexico),  ebend. 
'  1891.  8ter  Bd.  (Der  Malthefer,  ste  verb.  Aufl.) 
ebend.  1822*  ^lerBd.  (Die  Licbtetifteiner,  ote 
verb.  Aufl.)  1822.  loter  6d  (Die  Wiedertäufer, 
fite  verb.  Aufl.)  1822.  iiterBd.  (Die  Patricier, 
fite  verb.  Aufl.)  1823.  ister  Bd.  (Guido,  fite 
▼erb.  Aufl  )  1825.  15.  i4ter  Bd.  (Arwed  G>Ilen- 
ftierna,  fite  verb.  Aufl.)  i5ter  Bd.  (Das  Lieb- 
haber -  Theater,  ste  verb.  Aufl.)  1824.  16.  I7ter 
Bd.  (Der  Böbmifche  Mägdekrieg,  fite  veib.  Aufl.) 
1824.  i8ter  Bd.  (Chriftine  und  ihr  Hof,  fite 
verb.  Aufl.)  1824.  igterBd.  (Das  Horoskop,  fite 
verb.  Aufl.)  1825  *).  Schriften.    3te  Au& 

N  4  Her. 

•)  Dabcy  ift  zu' bemerken ,  dafs  die  eingercliIoITene  Schrift 
den  Specialtitel  der  einzelnen  Bünc^  enthHlt,  und  dals 
als  trjier  Abdruck  die  Aiihiahme  in  die  Abendseitang 
angegeben  werden  mufs. 


y 
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Herautgegeben  von  Üatl  Aug.  Bötiiger  nni 
Theod>  Heß.  i  *  8ter  Band.  Orssd.  i885*  8*  m. 
Kpf.  (Enihalien  die  vererwähnten  Romane«  von 
den  Brzftofen  bis  zu  dem  Malthefer).  -r-  lieber- 
dies  lieferte  er  Anfpitze  i)  in  Fr.  Herrmann's 
Erhohlungen  (Lübeck  1809);  2)  im  Orpheus 
(181 .);  3)  in  Fr.  Gleiches  und  Karl  fTunfter's 
ZeitbJüthen  (1814-1817);  4)  in  Theod.  HeWs 
Penelope  (182a.  1825);  6)  in  v.  HolteVs  Jahr- 
buch deutfcher  Nachfpiele,  für  1822  (das  wilde 
Heer,  ein  Luftfpiel);  6)  m  der  Minerva  (1823. 
S824)  —  T^gL  Lii.  Converf.  Blatt  1824  Nr.  109, 
Kühnes  Preymüthigen  1884.  Nr.  92.  Hall.  Lit. 
Zek«  1884*  Nr.  13s. 

VELDECK  (H.  ..).•.  z»  ... :  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Göttingen  und  feine  Umgebungen.  Ein  Xafchen- 
buch«  vorzüglich  für  Studirende  und  Reifende, 
heraofg.  in  Verbindung  mit  mehrern  Freunden, 
ißer  Band,  Götting.  1884«  8.  m*  1  Plan  n.  7  Kpf. 

FELLGUTH  (ß. ..)...  zu  ..  . :  geb.  zu.. .  §§. 
Geographifch  *  topographifch  -  ftatiftifcher  Abrifs 
d^s  Herzogthnms  Brauntchweig.  Braunfchweig 
1819-  8* 

Graf  von  FELTBEIM  (Rötger)  Sohn  von  Aug.  Fe/d. 
Graf  V.  Veitheim ;  Erbherr  auf  Harbke  «.  /.  w. 
im  Herzogthum  Braunfchweig :  geb.  dafelbß  .  .  • 
SS«  Bemerkungen  über  die  Englifche  Pferde- 
zucht, mit  Beziehung  ihrer  Grundfätze  auf  die 
Veredlung  desPferdegefchlechts  im  übrigen  Eu« 
ropa,  und  befonders  in  Deutfcbland.  Braun* 
fchweig  i880«,8« 

VELTHUSEN  (Job.  Kafp.)  ftarb  am  13  Aprit  1814. 
§§•  Einflufs  portugieGfcher  und  fpanifcher  Ju- 
den, Chaldäer,  Hebräer  und  Phönizier  auf  Hi« 
bernien  und  die  fchottifchen  Infein,  die  Bil* 
dang  OIEans  und  altfchottifche  Freymaurerey. 
Leips.  1807.  8.  "^  Brochftücke  eines  ver Se- 

gel. 
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gelten  Baches.  Des  Herrn  v.  Humboldi's  Wahr« 
nehmung  phönizifcher  GeftirnbeneDnuargen  in 
Südamerika.  Mit  Anzeige  ähnlicher  Spuren  ei« 
ner  Verbreitung  phönizircher  PhantoGtn»  muth- 
mafslich  durch  eine  Kette  uralter  afiatifcher  Han« 
deisbündnifTe.    Bremen  1809  8«  Vier  Pre« 

digten,  zum  Vorlefen,  über  die  GröfTe  der  Welt 
und  ihres  Schöpfers,  des  Unbefriedigende  irdi- 
fcber  Lebensfreuden«  und  die  Fallftricke  des 
Trachtens  nach  Reichthum.  Mit  einer  bibli« 
fcben  Vorlefung,  einer  Anweifung  für  die  Vor* 
lefer,  und  einer  nähern  Anleitung  für  künftig« 
Scbullehrer.  Bremen  und  Aurich  1810.  8.  — 
jIus  dem  Bremifchen  und  Verdifchen  Synodal* 
magazm  ward  befand ers  ahf^edruckt:  Kurze  Ba* 
trachtupgen  zum  Voilefen  über  die  wefentlichea 
Grundwahrheiten  der  chriftl.  Glaubenslehre. 
Bremen  179.  8*  ste  Aufl.  1811.  —  Fon  der 
Stufenfolge  kleiner  Hülfsbücher  zur  Beförde« 
rung  des  natürlichen  Unterrichts  erfchienen  neue 
Abdrücke:  Stade  u.  Leipz.  1807.  Bremen  181 1* 
(Die  Hülfsbücher  werden  auch  einzeln  ausgege- 
ben). —  Vgl.  Krey^s  Andenken  an  die  Ro« 
ftockifchen  Gelehrten  St  7.  S.  58-61.  Spangen" 
berg's  neues  vaterländifches  Archiv  Bd.  V.  St.  5 
(1823)  S.  3»  •  5«» 

;B.  VEND  (Geo.  Ernfl)  feit  1810  Stadtfhyßkus  im 
Würzburg. 

iE.     von  VENING  (Gerb.)  heifst  Fering. 

BNT  (Job.  Gottlob)  §§.  Ueber  die  Breitenbeftim- 
mung  der  Schneekoppe  auf  dem  Riefeneebirge; 
in  den  allgem.  geogr.  Ephemer.  Bd.  XVI  (1807) 
S.  350  *  559.  Gefchichte  der  geographirchea 
Beftimmung  der  alten  und  berühmten  Univerii« 
tat  Jena;  ibend.  Bd.  XXIL  S.  isa- 195. 

i  B.  VENTURINI  (Aug )  ward  königL  JFeflpkäL 
Lkut.  und  Auffeher  des  jlrfenals  zu.  Herzbirg, 
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jgt  •  herzogt.  Braunfchto.  Hauptmann  in  Braun- 
fchwßig. 

l6Ä.  VENTURINI  (D...  C.)  lies  Doctor  JTai/; 
die  ihm  bejgelegte  Schrift  ift  von  JCarl  H.  G. 
Venturini. 

•  VENTURINI  (Job.  Geo.  Jul.)  §§.  *  Die  Fechtkunft 
auf  UniverGtäten ,  für  Anfänger  und  Ungeübte. 
Röthen  1800.  g.  m.  &pf.  '«'Die  Fechtkunft 

auf  Stoff  und  Hieb,  in  ryftematifcher  Ueber- 
ficht,  für  OfSciere  und  zum  Gebrauch  in  Kriegt« 
fchulen.  Braunfchw,  1803.  8.  Hanno v.  1809,  — 
Von  dem  mathem.  Softem  der  angewandten  Tak* 
tik  er  fehlen  Altona  1817  die  ste  Aufl. 

VENTURTNl(Karl  H..,  G...)  Pred.  in  Hordorf  (nicht 
Hardoif):  geb.  am^offafiuar  i^^j,  §§.  *Pj- 
thagoras  und  feine  2SeitgeGorren  9  ein  dramati- 
fchet  Gemälde  der  graaen  Vorwelt.  Chemnitz 
1801.  1802.  sTheile  8«  ra.  Kpf.  GielTen  i8oi. 
1802  (ra.  folg.  Titeln:  1)  Keifen  im  Alterthume, 
Gegen flück  zu  Lafontaine's  Sagen  aut  dem  AI- 
terthume,  s)  Lafontaine' s  Sagen  aus  dem  AI- 
ierthume»  fortgefetzt  von  Prof.  V  ♦  ♦  ♦).  ♦  Mu- 
hamed  Abul  Cafem ,  der  Prophet.  Ein  Seiten« 
llück  zur  natürlichen  Gefchichte  des  groITen  Leh« 
rers  von  Nazareth),  Kopenhagen  1802  - 1803. 
ft  Bde  8*  m.  1  Kpf.  Erhielt  1822  folg.  neues  Ti- 
telblatt :  Der  Islam  und  fein  Stifter,  Abul  Cafem 
Muhamed,  mit  befondrer  Beziehung  auf  die 
neueften  Breignide  in  Griechenland,  hiftorifch- 
dramatifch  dargeftellt.  *  Herrmann ,    der 

SaHen  Herzog,  Teutfchlands  Racher  And  Be- 
frejer;  ein  rom^ntifches  Bild.  Kopenh.  u.  Leipz. 
1804.  8«  '^  KJoderzwang  und  Kloßerfurcht, 

oder  Leben  ond  Begebenheiten  des  gewefenen 
Kapuziner -Mönchs  Joh.  Friedr.  Haffe.  Ein 
mei  kwürdiger  Bej^trag  zur  Gefchichte  des  Mönch- 
wefens  in  der  letzten  Hälfte  des  i8ten  Jahrhun- 
derts.   Deutfchland  (1805).  8*    (Nur  dieserlUn 
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Bogen  rühren  von  ihm,  das  Uebrige  von  einem 
Ungenannten  her).  '*'  Gefchichte  des  Ux» 

chriftenthums  in  feiner  natürlichen  Geftalt,  im 
Zufammenhange  mit  der  natürlichen  Gefchichte 
des  grofTcn  Propheten  von  Nazareth,  vom  Ver* 
fair»  der  natürl.  Gefchichte  des  grofTen  Prophe« 
ten  von  Nazareth.  Rom  (Kopenh.)  1807- 1809. 
A  Theile  8*  Tafebenbuch  für  Maire  und 

Municipalrathe.  Zur  allgemeinen  fafsiichen  Ue* 
berficht  ihrer  Pflichten  und  Obliegenheiten  nach 
dem  Geifte  der  Staatsverfaffung  des  Königreichs 
Weftphalen.  Braunfchw.  1808. 8«  ste  verbeff.  u. 
verm«  Aufl.  1811  (1810).  Gefchichte  uh«  ^ 

ferer  Zeit,  ifter  Band.  Jahr  180g.  Leipz.  i8iit 
gr.8.  sterBand,  da»  Jahr  1810 enthaltend,  i8i3. 
5ter  Band,  das  J.  1811  enthaltend,  1814«  Ge- 

fchichte der  Spanifch-Portugießfchen  Tronum^ 
kehr  und  des  daraus  entftandenen  Krieges,  ißer 
Theil,  mit  8^  Actendücken.  Altona  1818.  gr.8. 
sterTheily  mit  51  Actenfiücken,  i8i4«  3ter 
Theil  1881.  (Letzterer  hat  auch  den  Titel:  Spa- 
niens neuefte  Gefchichte.  Von  der  Ausfertigung 
der  neuen  Conftitution  durch  die  Cortes  im  Jahre 
1818  bis  zur  feyerlichen  Betätigung  derfelben 
durch  den  König  im  J.  1820).  *  Denkwür- 

digkeiten aus  der  Gefchichte  der  Menfchheit» 
ifter  Theil.  Lüneburg  1815-  8*  (Der  s^te  und 
5te  Theil,  welcher  1814  und  1815  erfchien^  ift 
von  E.  F.  JT.    Capelle).  Rufslands    und 

Deutfchlands  Befreiungskriege  von  der  Franzo* 
lenherrfchaft  unter  Napoleon  Buonaparte  in  den 
Jahren  1818-1815.  ißer  Theil:  Krieg  in  Rufs- 
land 1812  Mit  6  Kpf.  u.  1  Karte.  Altenburg  u. 
Leipz.  1816  (1815).  gr.  8.  2ter Theil:  Krieg  in 
Deutfchland  i8i5-  m.  6  Kpf.  und  1  Karte,  1817* 
3ter  Theil :  Krieg  in  Frankreich  und  Italien  18141 
m.  6  f^pf.  u.  1  Karte,  18t 8.  4ter  Theil:  Krieg 
in  den  Niederlanden,  Frankreich  und  Italien, 
m.  7  Kpf.   1819.  Deutfehes   Heldenbuch, 

fai.^torifch-dramatifche  Darft^lung  der  giöfsten 
deutfchen  Männer,    welche  für  vatetländifche 

Frey- 
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Freyheil  rohmvoll  kämpften,  von  der  alteften 
bif  auf  nnCere  Zeit.    Braonfcbweig  i8ei.  i8s2. 

.  sTheile  gr.8«  m.  i  Kpf,  $candinavien  und 

Carl  XIV  Johann.  Nordirehe  Denkwürdigkeiten 
aus  alter  und  neaer  Zeit,    ebend.  i8bi*  3  ßde  8* 

^  Beyträ'ge  zur  oeueften  Gefchichte  des  Proteftan- 
tismut.  iftesHeft,  des  D.  de  Wette  einriimmi- 
ge  und  doch  verwerfliche  Wahl  in  der  St;  Katha- 
rinenkirche  za  Braunfchweig. '  Leipz.  i8as.  gr.  8* 
(Auch  ^.  d>  Titel:  Die  Predigerwahl  an  der  St. 
Katbarinenkirche  zu  Braun fcbweig  in  den  Jah- 

-  reu  i89i  u.  iSsa).  Umrifs  der  Hannöve- 

rifch  -  Braunfchweig.  Volks  •  und  Furften  -  Ge- 
fchichte. Für  Lehrvorträ'ge.  Helmßädt  i8&3.  8* 
Margaretha  von  Nordheim«'  oder  Ahnung  und 
Schickfal.  Lei pz.  1804*  2Bde8*  —  Gefchichte 
""  des  herzoi^l.  Braunfeh w.  Militairt;  im  Braun- 
fchweig. Magaz-  i8ai«  Nr. ...  —  Ihm  gehört 
auch  die  im'i6ten  Bde  D.  C.  P^enturini  beyge- 
legte  Schrift.  —  Der  &te  Band  der  naiürl  Ge- 
fchichte des  Propheten  von  Nazareth  erfchkn 
Bethlehem  (Kopenhagen)  1801.  Auch  die  übri- 
gen Bände«  deren  erfteriSoo  herauskam«  find 
UQgezweifelt  von  ihm  abgefafst.  --  Die  Chronik 
dos  neunzehnten  Jahrhunderts  ift  bis  zum  igten 
Bande  fortgefetzt  worden,  welcher  1825  erfchien 
und  das  J.  i883  enthält. 

VENÜSI  (Jofeph  Bernard  Benedikt)  ftarb  am  13  ffa- 
nuar  JS23*  If^ar  feit  1 798  Abbt  im  Khfler  OJJegg 
bey  Tüplitz  (vorher  feit  1775  Conventnal  da- 
felbft):  geb.  in  Kloflergrab  am  a  Februar  1^5 r. 
§§.  Pentateuch«  oder  die  5  Bücher  Mofis«  über« 
fetzt  und  mit  einem  hebräifcb  -  deutfch  -  latcini* 
fchen  Wörterbuche  begleitet.  Prag  1821  (i89o). 
8  Bde  gr.  8<  (Das  Wöiterbuch  wird  auch  befoH' 
ders  verkauft).  Heilige  Gefchichte.    ifter 

Baod.  ebend.  1821.  gr.  4.  — *  T^gt,  Neuer  Ne« 
krolog  der  Deutfchen  Jahrg.  i.  Heft  2.  S.  io6. 

Freyherr  von  VEQ^ÜEL  (J...  B...)  konigl.  Bayer. 
Stadtrichter  zu  Landshut:   geb.  zu  Neufahm 

in 
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in  Bayim  t^f6>  S§.  Elemente  des  allgemein 
neo  Land  -  Culturgefetzes  für  das  Königreich 
Bayern.    Landshut  1819*  8«  Elemente  des 

•llgeoieinen  Eiwerbgeietzes  für  das  Königieich 
Bayern,    ebend.  i8i9«  8« 

itter  de  VERDI  du  VERNOIS   (Adr.  M.  Fr.)  ,flarb 

6B.  VERIN6  (Mbrecht  Matthias)  D.  der  Med.  ufid 
prakU  Arzt  zu  Liesberg  unweit  Lippftadt :  gt^b. 
XU  Münfler  am  2^  Novbr.  if  ?j-  SS.  Cogiiata 
medico '  politica  de  nece/fitatf^  matrimonium  inituros 
inflruendi  de  officiis  erga  ventris  fructum.  Mo* 
fiaft.  j8oj.  4'  Beantwortung  der  von  der 

Ruir«  kaiierl.  phyUkalifch -  medicinifehen  Gefrll- 
fchaft  in  Moskau  auFgeftellten  Preisfrage :  Was 
bat  der  Arzt  zu  thun^  wenn  neue,  unbekannte 
oder  dunkle  und  bisher  nicht  genau  befchrie* 
bene  Krankheiten  unter  dem  Volke  wüthen? 
Eine  gekrönte  Preisfchrift.  St.  Peteisb.  i8ii«v8. 
Ueber  die  Wechfelwirkung  zwifchen  Seele  und 
Körper  im  Menfchen.    Leipz.  1817*  8*  Von 

der  Anwendung  der  pfychirchenKuiniethode  bcy 
jden  Krankheiten  des  Körpers,  ebend.  1818-  8* 
Von  den  pfychifchen  KiankheiUn  und  ihr^r 
Heilart.  ebend.  1821-  8*  (Die  3  letzten  Werke 
baben  auch  den  allgemeinen  Titel :  Pfy^hircfae 
Heilkunde,  ifter  Band  und  2ter  Band  1.  ste  Ab- 
theil.). — -  Medicin.  Abhandlungen  in:  Rafs* 
maMii*x  Eos  (1810);  i»fi  Herrmann  (1815)  und  in 
Najfe'ns  Zeitfchrift  für  ptychifche  Aerzte  (i8i&« 
18S0).  —  Vgl.  Rafsmann  und  dellen  aler  und 
31er  Nachtrag. 

m  VERING  *)  (Gerard)  §§.  Ueber  die  Heilart 
der  Luftfeuche  durch  Queckfiibereinreibungen. 
Wien  1881*  8* 

FER- 
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rERlCRüGEPJ  (Bernatcl)  flarh  am  14  May  ig 23. 
War  Stadtrath  und  Kaufmann  zu  IVarendorf  im 
vormaL  Münfterifchen  Amte  Sajfendorf:  geb.  zu 
Horßmarj^Si'  §§•  Verfchiedene  Gelegenheits- 
gedichte in  den  J.  1804-  igi6.  —  VgL  Rafs* 
mann  1.  2ter  Nachtrag. 

16  B.  VERMEHREN  (J.  B.)  Diifer  im  ^.  jgoj  ver- 
florb.  Schriftfleüer  war  geb.  1774* 

VERMEHREN  (K^rlChTihianHeiTTnan)  D  der  Phil. 
und  feit  iS \ 4.  Cofirector  an  der  Domfchule  zu.GH» 
ßrow  (vorher  Subrector):  geb.  dafelbß  .  .  ,  §§• 
Verfuch,  die  Lehre  von  den  parallelen  und  con- 
vergenten  Linien  aus  einfachen  Begriffen  voll« 
ftändig  herzuleiten  und  gründlich  zu  erweifen« 
Güftrow  1817  (1816).  8  m.  iKpf.  —  Er  iftMil- 
redacteur  des  Güftrowifchen  gemeinnütz.  Wo« 
chenblattt  und  hat  Antheil  an  Mafius  Vandalia 
und  am  Schwerin,  frejmüthigen  Wochenblatt. 

i6  B.  du  VERMONT  ( J. . .  B. . .  E. . ,  Theodor)  %%. 
CoUection  des  Synonymes  francois  let  plus  uGtis 
dans  la  foci^t^  avec  leur  difterentes  fignifica- 
tionsy  mjs  ci  la  portee  de  tout  le  monde  et  clafT^s 
par  ordre  alphab^tique.  Leipz.  1810.  8*  -^  Die 
1  fte  Aufl.  feines  Unterrichtsplans  in  der  franzöf» 
Sprache  er  fehlen  zu  Leipzig  i8oi» 

de  VERNON  (P. . .)  §§.  Von  der  Anleitung  zur  fran- 
zöf.  Handelscorrefpondenz  erfühlen  1817  (1816) 
die  Qte  verm.  mit  einem  franzöfifch-deutfcb« 
merkantifch  -  terminologifchen  Wörterbuche  und 
den  nothwendigden  kaufmännifchen  Hechnun- 
gen, Papieren  und  Documenten  verfehene  Aufl. 

VERSPOEL  (Chrirtoph  Bernard)  flarb  am  5  ff anuar 
i8'8*  IVar  Vtkir  zu  SU  Lambert  und  zu  St. 
Ludger  in  Münßer :  geb.  dafelbß  am  15  May 
'743'  S§-  Mit  Maith' Conrads:  4  Bücher  von 
der  Nachfolge  Chiilti  von  Thom.  van  Kempen; 

am 
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auf  dem  Latein,  überfetzt»  mit  Uebungen  und 
Gebeten  am  Ende  eines  jeden  Capitels.  Münfter 
1796-  8*     ste  verbefT.  Aufl.  1803.  Kurzer 

Begriff  des  bimmlifchen  Palmgartleins»  von  ll^il* 
heim  Nakatenus^  aus  der  Gefellfcbaft  Jefu  u.  L  w« 
neu  herausgegeben,    ebend.  1807.  8*  Ge- 

lange beym  römifch  -  katbolifchen  Gottesdienftp, 
mit  angebängten  Gebetbucbe.  ebend.  1810.  8* 
sie  Aufl.  1812 ,  5te  1815  9  4te  181 . 9  5te  181  .  * 
6td  188O,  7te  1888,  8te  1824.  —  Geiftliche 
Lieder.  Gelegenheitsgedichte;  —  Vgl.  Rafs* 
mann  and  die  Nachträge. 

^EST  (Johann  Jakob)  Notar  in  Bafel:  geb.  ztt  .  \  a 
§§.  Beantwortung  und  Widerlegung  der  von 
Herrn  Prof.  Chriftoph  Bernoulli  in  Druck  und 
zum  öffentlichen  Verkauf  herausgegebenen 
Schrift:  Ueber  den  nachtheiligen  Einflufs  der 
ZanftverfaCTung  auf  die  Jnduftrie,  mit  beionde- 
xer  Hinßcht  auf  Bafel;    Bafel  1825.  8« 

SB.  von  VEST  (Lor.  Chr.)  feit  1812  Profejfor  der 
Botanik  und  Chemie  am  ^ohanneo  zu  Grätz.  §^*. 
Anleitung  zum  gründlichen  Studium  der  Bota- 
nik. Mit  einer  Ueberficht  über  den  Bau  natur- 
biftorifcher  ClalBficationsfyfteme «  einer  Kritik 
des  Jadieu'fchen  und  den  Grundzügen  eines 
neuen  natürlichen  Syftems.  Wien  1819  (i8i8). 
gr.  8«  —  Antheil  an  det  Flora  oder  botani- 
fchen  Zeitung  (1821). 

"ESTNER  (A. ..)...  ÄTn  .  .  .;  geb.  zu  ...  §§. 
Anfangsgründe  der  mathematifcben  Analyßs  und 
der  höhern  Geometrie,  vorzüglich  für  Schulen. 
München  1825.  gr.  8«  ni.  5  Steindrucktaf. 

^ETHT  (Terzelin  Franz)  flarb  am  29  ^unius  jgti 
zu  Pernitz  im  Lande  unter  der  Ens.  War  /).  der 
Theol.  und  PrUfier  des  (1^84  aufgehobenen) 
Stifts  Saar:  geb.  zu  .  .  .  §§•  Examen  apum 
in  ore  leonis;    favum  fponbe  mcliificans,    feu 

doctrinae 


doctrinae  S.  S.  eccleiSae^  catholicae  palrum  aucto- 
ritafiy  utilitas  et  haroionia  coagmeotata  et  coa« 
tra  ejusdem  eccleilae  hoftes  apologetipae  vindi* 
cata.     Prag  1775.  8«    ibid.  1786* 

FETSCH  (Johann)  Lehrer  zu  Grabs  und  Actuar  der 
evangeL  Sckuüehrer -  Gefellfchaft  in  Sargans: 
geb.  zu  •  •  .  §§.  Anleitung»  die  Fähigkeiten 
der  Kinder  auf  eine  dem  Naturgang  ihrer  Ent« 
Wickel ungsfähigkeit  angemefTene  leichte  Art  sa 
ergreifen,  und  fie  auf  eine  gründliche  Weife 
durch  alle  Stufen  des  Elementarunterrichtt  aut« 
zubilden.     St.  Gallen  i8i4<  8« 

FETTER  (C.)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb.  zu  .  .  .  %%. 
Der  Kiieg  der  Verbündeten  gegen  Frankreich  in 
den  Jahren  18131  1814  und  1815;  als  Erläute- 
rung der  beiden  Tableaux,  welche  die  Schlacht* 
plane  jenes  Krieges  darltellen.  In  gedrängter 
Kürze  entworfen  von  den  königl.  Preufl.  Kapi- 
tains  t;.  Rau  und  Hänel  von  CronenthaL  Berl. 
1822.  s  Bde  gr.  8» 

FETTER  (Sebaftian  Ludwig  flarb  anist  Augufi  j82u 
IFar  D>  der  Med.  $  Oberamisfhyßkus  und  prakt 
Arzt  in  Langenau  bey  Ulm  (vorher  Oberamtt« 
arzt  in  Alpeck):  geb.  zu  Ulm  am  11  Dec.  1771% 
%%  Dl  ff  inang  de  feparatione  praeiematurali 
fecundinarum.    §fenae  1796.   4.  Hebam« 

men- Katechismus,  oder  die  wichtigften  Lehren 
der  Hebammenkund  zum  Leitfaden  bey  dem 
Unterricht  angehender  Hebammen  für  Hebam- 
men  -Lehrer,  und  zum  Nachlefen  und  Wieder- 
holen des  Gelernten  für  Hebammen«  Ulm 
1815-  8. 

FtTTER  (...)  ...  zu  .  .  .:  geb.  zu  .  .  .  %%. 
Pandora.  Ein  Lebensgemälde.  Riga  1810  8« 
Karl  von  Bourbon;  eine  Tragödie  in  5  Acten« 
Leipz.  u.  Riga  1813  8. 

VET- 
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VETTERLEIN  (Chrift.  Fr.  RdcI.)  SS*  TiMlarlfeh« 
Ueberücht  der  allgemeinen  EncycIopSdie*  Ein 
Leitfaden.  Halle  i8b8.  Fol.  —  Bejträ'ge  tu 
einigen  frühem  Bänden  det  GeLTentfchh 

VETTERIU AN N  {knion)  jfufwSrter im grUnen Gi- 
wölbe  zu  Dresdin :  geb.  iafetbfl  am  23  Deebr. 
^7^5  §§'  Knrse  Abhandlnng  über  gefchait* 
tene  Steine  für  angehende  Steinliebhaber.  Melf* 
fen  1813.  8. 

VEZIN  (Heinr.  Ang.)  ward  1814  RegUruHgsratk  md 
flarb  am  ^  April  jgi6.  —  Das  Handbach  fä^ 
Friedentrichter  gehört  dem  Folgendeiu 

VEZIN  (Ludwii?)  D  der  Reckte  (?)  zu  .  p  .:  gib. 
zu  •  .  .  §§.  Handbuch  für  Fried^niricEter 
und  andre  dabey  angeftellte  Perfonen»  nachdtmr 
Franzöf.  Hannover  1808/  8«  Ate  umgearbeit» 
Aufl.  181  !•  '^^  barftellnng  einea  merkwür- 

digen Rechts  ftreiti  svirifchen  dem  Freyherrn  iron 
Böfelager  und  G.  W.  Freyherrn  von  Wimpffeo, 
ebend.  1809.  8-  Ueber  daa  G^ntnaMiCdUl* 

verfahren  bey  den  weftphälifchen  Gerichtthöfili» 
xar  Erläuterung  der  Artikel  104  nad  588  dir 
Procefsordnnng.  Vorsüglicli  inr  Erwagong  für 
alle  Friedent richten  ebend.  1810.  8*  Sta  var- 
beir.  AufL  18 1 1*  Ueberficht  det  natien  Iran* 

söf.  Criminal-  und  Polizey- Verfahraoa.  An* 
hang  zum  Handbuche  tut  Frledenmchtar  and 
andre  bey  diefem  Gerichte  angeftaüta  Parfonan. 
abend.  i8id«  8* 

VIER  ANS  (Karl  Chriftoph  Theodor)  Liknrdir  er/liu 
Tdchterfchule  und  Faflor  •  CoBaborator  m  Hetm- 
flädt:  geb.  zu  : .  .  §§.  Handbuch  inm  Un- 
terrichte  über  Weltkörper«  Naturlehraf  Natu^« 
gefchicbte,  Erdbefchreibung  und  daulfcheSpia 
che,    Helmftädt  i883«  8« 

IStMJduk  SterBuid.  O  VICTOR 
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VICTOR  ( •  •  « )  Pfiudcm^  Unter  diefrai  Ntmeb  !!•* 
Utxm  IfikoL  Mttyir  Beitrage  zu  verfchied.  Zeit* 
fcbriften;   f.  delTeo  Artikel  im  i8ten  Band« 

VIEHBECK  (Friedrich  Wilhelm)  grBfl.  CaßiUifckir 

Lihinrath  und  Archivar  zu  RUdinko/en :  gib. 

zu  •  •  •    SS-     Abrib  eioer  Gefchichte  det  giäf- 

..^   liehen  Häufet Caftell  in  Franken«  neu  bearbei* 

^(.    tet.    Ohne  Dtuckort  i8iS*  4*     Erlangen  1814* 

Die  Namen  der  alten  Deatfchen  *   ah  Bilder  ih* 

res  littlichen  und  bürgerlichen  Lebent*    abend« 

t  ^        i8i8*  8. 

ViERLING  (Johann  Georg)  ßarb  am  aa  Nov.  1813- 
War  Organifl  in  Schmal(alden :  geb.  zu  Mitzris 
bey  Sckmalkatden  am  asi^anuar  ifS^*  SS-  AlU 
gemein  fafilicber  Unterricht  im  GeneralbalTe» 
mit  RiickQcht  auf  den  jettt  herrfchenden  6e- 
fchmack  in  der  Compofition  durch  treffende  Bey« 
fpiele  erläutert.  Leipz.  1805. 1807.  a  Abtb.  4.  — 
Viele  MuGkalien.  —  Vgl.  Striedir  Bd.  16.  S.  S96  - 
500.    Bd.  17.  S.  595. 

▼lERORDT  (Fr.  Mattb.)  fiarb  vor  dm  ff^  igis. 

¥IERTHALBR  (Franz  Mich.)  jitzt  auch  k.  1  Nhder- 
öflreich.  Regier.  Roth.  SS*  ^  Die  heilige  Schrift 
im  Auszüge.  Zur  Brbauung  für  die  Jugend.  S^z* 
bürg  1800.  8.  Meine  Wanderungen  dur^h 

Salzburg«  Berchtesgaden  und  Oeftreich.  Wien 
1817*  •  Theile  8  m.  Kpf.  —  Von  der  philo» 
fopb«  Gerchichte  der  Menfchen  und  Völker  er* 
fehlen  1808  der  6te  und  1817  der  7te  BanA;  bejde 
haben  auch /o/^.  Titel:  Gerchichte  der  Griechen, 
1 .  ster  Band).  —  Neue  Auflagen :  1 )  Geift  der  So- 
kratlk;  4te  Würzburg  1810.  a)  Elemente  dar 
Methodik  und  Pädagogik ;  4te  180. «  5te  terbelL 
Salzburg  1810.  3)  Anleitung  zurRechenkunft; 
5te  180  «f  4te  nebft  einer  kuizen  Erklärung  der 
neuen  franzöf.  MaalTe  und  Gewichte «  5te  Sali* 
bürg  i8o6. 

VIERT L 
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^^lER  TL  (J. . .)  .  .  .  iTfi  •  .  . :  gib.  zu  .  .  •  %$. 
Giündlicfae  Anleitung  und  Befchreibnog  einer, 
fowohl  auf  kleinern  Gütern,  ala  euch  auf  groffen 
Herrfcfaaften  ausfuhrbaren  Art  von  Wirthfchafts- 
Geld-  und  fämmtlichen  Naluralieo-Rechnon« 
gen ,  mittelft  welcher  nach  den  ßrengfieo  Rech* 
iiungsgrundfätien  ein  vollftändiger  Beweit  und 
tägliche  Ueber Zeugung  des  Rechnangsftandet  ge* 
liefert  werden  kann  n.  f.-w.  In  3  iU>theiIungen 
und  Anhang.    Prag  i8i8*  gr»  8* 

6  B.  VIETH  (Aeg.  Konr.)  §$.  Schildernngen  aut 
der  Jngendwelt  in  angenehmen  und  lehrreichen 
Erzählungen  für  fleiflige  und  geCttete  Knaben 
und  Mädchen.  Bremen  181s  (181 1)»  is«  m.  8  Kpf. 

riETH  (Gerh.  Ulr.  Ant.)  ward  igt  •  Sckutdirector^ 
ßtnd  igjp  Schulrath.  §§.  Betrachtongen  über 
das  Spiel,  befonders  über  das  Pharao.  Elberfeld 
i8i5-  8.  Grundrifs  der  PhyCk  für  Schulen, 

Zerbft  i8i8.  m.  i  Kpf.  Sammlung  einiget 

in  der  Hauptfchule  zu  DelDan  gehaltenen  Redea. 
DefTau  1818.  8-  Mit  Chr.  Fr.  Stadilmann: 

Zwey  Reden  bey  Einweihung  der  erneuerteB 
Haoptfchule  zu  DelTau.  abend.  i88o.  8*  Leil- 
faden  zur  volIMndigen  Bearbeitung  des  wieder 
hergeftelllea  ApoUonius  ?on  Frans  Vieta,  nach 
den  Combinationen  der  neugegebenen  Blementet 
und  ihrer  Lage  gegen  einander  entworfen, 
ebenda  1820.  4.  m.  1  Steindruektaf.  Kurze 

Anleitung  zur  Differentialrechnung t  alt  Ergän- 
zung zum  Lehrbuche  der  reinen  Mathematik. 
Leipz.  i8es.  8*  —  Eine  kleine  akuAifche  Ent- 
deckung^  in  Gilbtrfs  Annalen  derPbyDk  Bd.  17 
(1804)  S.  117- lai.  Ueber  das  vorgebliche 
Schmelzen  der  gefchleuderten  Bleykugeln; 
ibnd.  Bd.  19.  S.  044  -  046.  Ueber  die  Strahlen 
beym  Blinzeln ;  S.  571  -  573  und  Bd.  es.  S,  les* 
ISS*).       Unterfnchungen  über  Schatten  und 

O  3  Licht, 

*)'aucH  in  Voigi^s  Magaiin  für  den  ZuIUnd  der  Naturkunde 
Bd.  IX  8.413-416. 
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Ucbt,  von  D.  Tkom.  Toungf  Prof.  der  Phyßk 
•Q  dem  Royal  •  loftitut  in  London «  autgearbei- 
tet; ebend.  Bd.  09.  S«  049^509  und  S.  557-596. 
Verfache,  Gewalten  organifcber  Naturkörper 
l^eometrifcb  tu  conlkruiren ;  ebefid*  Bd.  55.  S.  205- 
041.  Schreiben  über  eine  Aufgabe,  die  Feld- 
mefiktti/ft  betreifend;  ebetid.  Bd.  54.  S.  511-515. 
Betracbtung  zweyer  Cnrven»  die  auf  ähnliche 
Art»  wie  die  Ellipfe'  und  Hyperbel  entftehen; 
ibend.  Bd.  58.  S.  187  - 197.  Ueber  die  Richtung 
der  Augen;  S.  055 -055.  Befchreibung  einer 
aeroftatifchen  Lampe;  ebend.  Bd.  59.  S.  57-49«  — 
lieber  die  Schnarcher;  in  V.  Zackes  monatl.  Cor- 
irefpondens  Bd.  XVIII  (1815)  S.  505-511.  — 
Neue  Geheimfchrift;'  in  dem  allgem.  Anzeiger 
der  Deutfchen  1817«  Nr.  69.  —  Von  den  An- 
fangsgründen der  Mathematik  erfchien  )8i5  die 
ifte  Abtheil,  des  5ten  Bandes,  mit  4  Kpf.  und 
i8ai  die  ote  Abtheil,  mit  15  KpL  (Beyde  auch 
unt  dn  Titel:  Lehrbuch  der  praktifchen  Mathe- 
matik, 1.  oterBand).  Vom  iften  Theil  law  die 
8te  AuQ.  r8o4,  und  die  5te  1816  und  i8s5  in 
0  Abtheilungen  heraus  (anchiii.if.  Titel:  Lehr- 
buch der  teioen  Mathematik,  1.  oter  Theil) ; 
fo  wie  vom  aten  Theil  1804  die  ste  und 
1804  ifte  AbtheiL  der  sten  Aofl.  (auch  unt. 
d.  Titel:  Lehrbuch  der  phyQfcb  angewand* 
tea  Mathematik,  ifter  Tb.  Dynamik  nnd  Aka* 
&ik).  *—  Von  dem  phyGfchen  Kinderfreund  er- 
fchiin  1809  das  lote Bändchen  (auch  m.d.  Titel: 
A.ftronomirche  Unterlultnngen  für  die  Jugend, 
ftter  Theil).  Vom  ißen  Bandchen  erfchten  180. 
die  ate  nnd  1816  die5te;  vomsten  1805  die  ste; 
vom  5ten  1810  die  ate;  vom  6ten  i8ao  die  ate 
verm.  nnd  verbell.  Aufl.  —  Ueberdies  folgende 
meui  Auflagen:  1)  Verfuch  einer  Bncyclopädie 
der  Leibesübungen;  ate  unveränd.  insTheilen, 
i8i8-  m.  i6Kpf.n.  MoCk  (der  5te  Band,  welcher 
die  Brga'nnngen  enthält,  ift  auch  einzejin  zu  ha- 
ben), s)  Erfter  Unterricht  in  der  Mathematik; 
Ste  1805,  4te  verbeir,  n.  verm.  1815»  fite  1820. 

5)  An. 
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5)  Anhngsgruiida  der  Natarlehre;  st«  t^oi,  (to  . 
.YerbefL  1805,   4U  verbelT.  iSiS.m.  5  KpL,  $!• 
18B5  m.  6  Kpf. 

'ETHäEER  (H...)  .  .  .  zm  Itzehoa  gib  zu. .. 
$%.  Mooatarchrift  für  Bibelferbrehung  nod  Mif- 
fiooeo.  Itzehoe  i8i2&-i884-  S^ahrgänge^  jeder 
von  4  Heften  t  gr.  8^ 

lETOR  (G...  A...  Fr. ..)  jPntUgir  zu.  ..im  Hir^ 
zogtkum  Najfau :  gib.  zu  -  .  .  §§.  Gbriftiicfae 
Vorträge.  Nebft  einem  Anhange  über  die  Ver« 
•iniguog  der  beiden  proteftantifchen  Confeflio- 
nen  des  Herzogthams  NaCTan.  Hadamar  i8e5*  8« 

B.  VIETZ  (Ferdinand  Rernh.  flicht  Fried.  B. )  flarb 
zu  Zora  in  DalmatUn  (wofelbft  er  die  Peßwehr- 
anftalten  noterfucht  hatte)  ama4oderü;fffuUtu 
tgiS'  K^OLT  feit  i6ia  Dinctor  und  etßirFrofif- 
for  dis  Thierarznetf '  Inßituts  zu  IViiU.  (Er  war 
zaerft  feit  1705  als  Schreiber  beym  kaiferl. 
Raichshofrath  angeftellt,  verliefs  aber  das  jurift. 
Studium  9  und  wendete  lirh  zur  Arzneykunde; 
1799  promoTirte  er  als  Doctor;  1801  ward  er 
auITerordertl.  ProfefT.  der  medic.  Polizey  und 
gerichtlichen  Arzneykunde  9  1805  ordentl.  Pro- 
feffor).  Geb.  zu  IVUn  am  20  Auguft  iZT^t-  §§. 
Pr  Ueber  das  Rettungsg^fchäft  bey  Tcheintodten 
and  in  plötzliche  Lebensgefahr  gerathenen  Men« 
fchen.    Wien  1804..  8.  D  Ferdin.  Libirs  Bio» 

graphie.     ebend.  18x0.  8-  Inftruction  für 

die  ö^entlich  an^eftellten  Aerzte  und  Wnndarzto, 
wie  fie  Geh  bey  gerichtlichen  Leichenbefcbauun- 
gen  zu  benehmen  haben,  ebend.  1814*8*  Kurze 
Darftellung  mehrerer  phyfiologifch- pathologl* 
fcher  und  therapeutifcher  Verfuche  mit  der  Blau* 
laore,  die  im  k.  k.  Thierarzney-Inftitute  an 
Pferden  und  Hunden  angeAellt  wurden,  ebeod« 
181  •  8*  Vorlefnngen    über  die  gericht«» 

liehe  Arzneykunde.  Mit  Anmerkungen  heraus« 
gegeben  von  ^of,  Berndt.    ißer  Band,     ebeiid« 

O  5  i6i8« 
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i8i8*  gf*  8-  —  Aach  bat  er  für  die  Oeftreicb. 
Staaten  einige»  die  medicin.  Polizey  betreffeDde 
Gefetze  aasgearbeitet.  -—  Von  den  Abbildun- 
gen aller  medic.  ökon.  technolo^.  Gewächfe  er- 
fchiem  noch  1819  und  iBso dar  4te  bis  lote  Band.  — 
Vgl.  EhfhardVs  medicin.  chirurg.  Zeitung  1815« 
Bd.  IV.  S.  885  *  887. 

VIEWJEG  (Job.  Gotth.)  kit  i86j^  Paßor  in  Potzlew^ 
Siihaufen  und  Strehlow  bey  Pnnxtau:  geb.  j^66 
f nicht  1764).  §§.  Abfchiedf predigt  am  iften 
Sohntag  nach  Trinit.  den  3  Jun.  1804  zu  Strö- 
beck  gehalten.  Halberftadt  1804.  8.  —  *Be- 
völkerung  der  Stadt  Halberftadt  im  J.  1791 ;  in 
Fabrfs  Beyträgen  zur  Geographie  St  5  (179.) 
S«  340  folg.  —  Einige  Bey träge  in  dijfen  Ma* 
gas.  für  die  Geographie»  Staatenkunde  und  Gefch. 
Bd.II  (Nürnb.  1796).  —  '^'Ueberdenam  isMay 
1800  verftorb.  k.  PreuCT.  Kammerdirector  F.  W. 
Eichholz;  im  allg.  liter.  Anzeiger  1800.  Nr.  110. 
S.  1073-1079.  Nr.  111.  S.  108t  -1083-  *Zum 
Andenken  an  G.  N.  Fifcher;  Nr.  171.  S.  1681- 
1685.  Nn  178.  S.  1689-1693.  Uebör  Kafp. 
'  Abelt  Todesjahr;  ebend.  1801.  Nr.  178«  S.  1718* 
1719.  '''Wen  doch  Recenfenten  nicht  allet 
fchreiben  können?  Nr,  i85*  S.  1788-1784*  — > 
Das  Fürftenthum  Paderborn ;  in  dm  Halberftadt. 
gemeinnütz.  Unterhaltongsblättern  1803.  Bd.  8. 
^'  577 -392-  1803.  Bd.  1.  S.  91-95.  Das  Für- 
ftenthum Hildesheim )  ibend.  1803.  Bd.  1.  S.  81  • 
go.  Das  Fürftenthum  Münfter;  S.  889-308« 
(Noch  einige  ähnliche  Anffätze  in  diefem  Jahr- 
gange). —  Beiträge  zum  soften  and  siften 
Bande  diefet  Werket. 

10 B.    VILLARET  (.  .  •)  jitzt  Prediger  bey  der  re- 
form.  Gemeinde  zu  Stendal. 

VILLA U ME  (Chrift^..  A. . .)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb. 
zu  •  .  *     S§.     Danemarks  Handelslage  ^  ond  was 
dtefer  Sttat  in  der  handelnden  Welt  ift  und  wer- 
den 
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den  kaim«  Bey  Gelegenheit  der  Frage:  In  weU 
chemVerhallnilTe  ßeht  der  Oßreehaniel  ca  dem 
DSnifcben  Staate?  Und  mit  Rückficbt  auf  die« 
felbe  dargeftellt.  Kopenh.  1818  (1817).  8«  et« 
Aofl.  1895«  Verfnch  einer  Theorie  der  Kri« 

minalgefetigebung.   ebend.  i8l9*  8*  Ver« 

fach  über  die  FlüCfe  nnd  ihre  Bildung  su  Han* 
delsftralTen  in  dem  Continent  von  Europa  und 
dui^ßh  daffelbe.    ebend.  i8aa.  8« 

niXAUME  (Peter)  SS*  ^^  ^  Methode«  junf^en 
Leuten  eine  Pertigkei|  zu  geben  u.  T.  !^.  erfchien 
Jena  j8i&  die  5te  und  1816  die  4te  Aufl.  (Bey de 
find  von  einem  fremden  Gelehrten  herausgege- 
ben). —  JTbii  dir  prakt.  Logik  für  junge  Leute 
jirfckien  180 .  die  ate  und  Leips.  1819  die  5te  gans 
umgearbeit.  Aufl.  nebft  einem  Anhange  von  all* 

gemeinen  grammatikalifchen  Grundbegriffen« 

• 

fom  VJLLERS  (Friedrich  Frans  Xaver)  Bruder  des 
Folgenden;  feit  igaa  irfin  Profejfor  dir  fran^ 
zBf.  Sprache  biym  Cadettinkorps  zu  Dresden; 
auch  (feit  1802)  Kitter  des  Hohenlohi/chen  Phönix- 
und  feit  1885  Ritter  des  franzöf.  Ludwigsardens. 
(Zuerft  diente  er  feit  1789  all  Lieot.  bey  dem 
franzöf.  Infanterie  -  Regim.  Salm  •  Salm  (in  Metz 
Qcd  Strasburg),  emigrirte  aber  1799;  trat  hier- 
auf als  Prem.  Lieut.  und  Adjntant  des  Fürften 
von  Hohenlohe-Bartenßein  unter  daa  Corps  des 
Prinzen  Cond^,  und  nahm,  nach  deffen  Auflö- 
fung,  im  J.  1795  holland.  und  im  X.  1794  engli- 
fche  Dienite.  Im  J.  1796  gieng  er  ala  Hauslehrer 
nach  St.  Petersburg,  ward  1808  als  Lector  der 
franzöf.  Sprache  bey  der  Univerfität  zu  Moskau 
angeßellt,  und  privati&rte  von  1814- i8aa  in 
l^ipzig)«  Geb,  zu  Bstüay  am  jo  Septbr.  j^^o* 
S$«  Etat  actael  de  l'Allemagne ,  ou  exaroen  et 
r^ponse  au  memoire  de  Mr.  de  Stourdza  für  T^tat 
de  l'Allemagne  fous  le  rapport  juridique,  moral, 
politiqoe  et  religienx ,  per  le  ProfelT.  Krug» 
Txaduit  de  rAllemand.    Leinz.  i8>9.  8* 

O4  i«B. 


t^ 
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a6  B.  V08  VILLBRS  (Karl  Franz  Doikinik)  flarb  am 
ü6  Pibruar  igt 5  •  nachdem  trkmff.  iSt4  feiner 
Profijfur  «Kl  einer  Penfion  enilajfen  worden  war. 
(Uebrig«iit  ward  ar  1809  Ebraobürger  in  Bre* 
maot  1814  Rittar  darScbwed.  Nordfterooidens« 
Bnd<i8iS  Ritlar  det  Fransöf.  Ladwigordens)  (Im 
JL  178a  ward  ar  Saat -Liaut.  in  Strasburgs,  1787 
Pram.  Liaut  in  MelZt  179a  Capitain  und  iura 
daranf  Adfotant  das  Marfchallt  Marquis  de  Pnyfa« 
gürt  varliafs  abar  in  damfelban  Jabra  die  Frau» 
aot  Dienftajfr  $$.  Las  depni^  anx  ^tati  g^n^- 
raux«    Satjrra,    Mati  1789*  8«  Ragreu  d*ui^ 

Ariftocrata  fac  la  daftruction  de  moines.  ibid. 
179t*  8*  Kleiner  Folkskatechismus  %   oder 

Lehren  des  Edlen  und  Guten  ^  flir  Kinder.  In 
feehsQefprächen.  Lübeck  i^g .  12.  (ift  niebt  in  den 
Buchbandel  gekommen).  Lettres  k  Mad.  la 

ComteODs  da  oeauharnois  Für  las  ^v^nemani,  qui 
fe  fönt  palT^s  k  Lübeck»  dans  la  ]ournee  du  Jeodi 
6  Nov.  i8o6.  Paris  1807.  8«  ödit«  fec.  Amfterd« 
i8o8»  ödit.  Smeaogment^ed'une  apilogue,  i8i8* 
Mit.  4ma  181 8-  (Es  erfchienen  auch  deutfche 
Ueberfetzungen :  Amfterd.  igo^.  1808-  Hamburg 
i8o8)*  Sur  la  mani^ra  effentiellement  dif- 

fdranta*  dont  las  poetes  frangois  et  let  allemands 
tractant  l'amonr.  Amfterd.  (?)  1807.  8.  (Deutfeh 
M  Karl  Reinhardts  Potyanikea  ( Münßer 
i8o6)  S.tfolg.  und  von  Kart  Zimmermann 
in  Perthes  vaterländ*  Mufeum  jfterBd.  Nr  p. 
(Hamb.  i8w).  Philofophifche  und  hiflori- 

/ehe  Briefe  Über  die  Kirchenvtreinigung.  Anifierd. 
1808*  8'  EfTai  für  rinfluance  des  Croifa- 

das,  onvraga  qui  a  partag^  le  prix  de  rinßitut 
national  de  France ,  par  Am,  Herrn.  Louis  Hee* 
ren.  Fraduit  de  rAlIemand.  Paris  1808.  8-  La 
Commerce pat Reimarus^  traduit.  Amfterd.  1809. 8« 
Dol^ances  des  peuples  du  Continent  au  fujet  de 
l'interruption  du  Commerce,  traduit  deReimarus. 
ibid.  1809.  8*  *  Memoire  für  cette  queftion; 

favoir  fi  la  famme  d'un  failli  eil  töoue  g^n^rale- 
maotf  et  dant  tous  las  cas»   da  payer  las  dettes 

da 
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de  Tod  mari,  d'aprfes  lo  droit  de  la  ci  •»  d^tvant 
▼ille  aafeatiqae  de  Lübeck.  CaCTrl  et  Lübeck 
181  !•  8*  ^dit.  feconde  181  !•  (Dfutfch  vom 
•  .  ,  Sinder f  Hamburg  jS'O*  '^Expofi<» 

tion  da  la  nature  de  la  communaut^  des  bient 
•ntre  ^pouxy  fuivant  le  droit  de  Luberk.  Lu« 
beck  181 1*  8*  Uiber  den  f alfchen  Ruhm  und 

diefalfche  Freyheit;  zwey  die  Ruhe  und  das  Qlüeh 
Frankreichs  zerftörende  Irrthümer.  Leipz,  u.  jil" 
tenburgjgJ4.8^).  Mit  Fried  Saatfeld: 

'*  Hundert  und  etliche  Fanfaronaden  des  korJkanU 
fchen  Abentheuerers  Napoleon  Buqnaparte^  nxkai- 
fers  der  Franzofen,  Syflematifch  geordnet;  cum 
notis  variorum.   ebend  1814*  8*  Coi>Sitii* 

tioni  des  troij  villea  libres  aof^atiques,  Lob^ck, 
Bremen  et  Hambourg.  Ävec  un  memoire  für  le 
xangf  que  doivent  occuper  cet  villes  dens  Tor* 
gaDifation  commerciale  de  TEurope.  Avec  11  be 
'carte  colori^e.    Leipz.  1814»  8-  Pr^ci»  hlfio» 

rique  für  la  pr^rentation  de  la  CoQfeOioo  d'Augt«. 
bourg  h  rEinperenr  Charles  V  par  plußeuis  piiii-> 
ces ,  ^tats  et  villes  d'Ailemagne.  Ouvrage  poft- 
bume  9  fuivi  du  Texte  de  la  ConfelBon  d^Aogs« 
boarg,  nouvelle  traduction  francaife,  com« 
pagn^e  des  Dotet.  Strasbourg  1817*  8*  Paria 
1818«  8.  —  *Un  fonge  6effean  Paul;  dans 
rOuvrage:  de  rAUexnagne  par  Mad.  la  BaroDoe 
de  Stael  -  Holftein  Tom.  IV  (Paris  1810)  p.  85- 
85.  —  Pr^cis  hidorique  de  la  vie  de  MartlQ 
Luther y  traduit  du  latin  de  Melanchton  avec 
notes  etc. ;  dans  TAImanaeh  des  Proteftant  de 
rSmpire  pour  1810  (Paris  18)  Nr.  3.  -^  Antheil 
an  den:  Archives  litt^raires  de  l'Europe^  ouM^ 
langes  de  Litterature«  d'Hidoire  et  de  Pfailofo* 
phie  (Paris  el^Tubing.  1804- 180G.  XVIL  8); 
an  Karl  v.  Reinhardts  Mittheilnngen  (Hamburg 
i8is*  1813);  am  Morgenblatt  für  gebild.  Stände; 

O  5  Oll 


♦)  Die  Handfchrift  war  f ranzöfiTch ;  der  Verleger  b^forgie 
aber,  ohne  VorwilTcn  des  VerfalTers,  eine  deutfehe 
Ueberfetzung. 
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an  den  ituitchen  Blattern  ond  am  Parifer  ond 

Weftphä'Iiroheii  Mooiteur.    *-    Introdoctioii  au 

liVre:  Wallen Aeiiit  TragAdie  t^t  Frud^'SchiUir. 

Imit^  en  vers  frangaie  par  Banjam.  Conftant  (Am- 

Äerd,  i8o8*  8)  et  k  Touvrage:  De  TAllemagne 

par  Mad.  la  Baronne  de  Stael'Hotßrin.  -<^^  An« 

xnerkungen  sa  Fr.  G.  Zimmirmann'^  Leben  D. 

Mart.  Luthers  von  Phil.  Melanchton  (Götting, 

1815-  gr.  8)«     —     Von  dir  Lettre  k  Cuvier  #r- 

fchien  i8od  die  Ate  Aofi. ,  auch  (Lei pz.  i8od)  eine 

deutrche  Ueberfetsung«   —   Die  Schrift  9  Appel 

aux  Oificiert  Franfait  ete.   ward  su  Hamburg 

(1805.  gr.  8)  ins  DentTche  äberfetzt     —     Von 

ECfai  Tur  röfprit  et  Tinfluence  de  la  Rdformation 

de  Luther  grfchien  iAiU  feconde  1808  >  troifi&me 

1808  f    qnatri&mo  i8dO.     Auch  giebt  ea  davon» 

auCTer  einigen  Ueberfetzungen  ins  HoUandifcbet 

Däoilche  und  Schwedifche ,    folgende  dentfcho 

Ueberfetzungen:   vott.  Karl  Fried.  Cramer f  mit 

Anmerkungen  von  Henke  ^  Hamburg  1805.  gr.  St 

ste  wohlfeil.  Aufl.  Hamb.  1817;   von  Nik  Peter 

Stampeelf   nebft  Vorrede  von  D.  ^.  G.Rofen- 

ntüUer^  Leipz.  1805.  gr.  8»    ste  verbefT. ,  un^  er* 

gänzte  Aufl.  1819*  und  im  Auszug  von  Geo.  Friede 

J^^ffir./'/if/y,  Nordhaufen  1805.  8.   —   Von  dem 

Coup  d*oi^ii  für  les  Univerflt^s  kam  zuCalTel  und 

Paris  1811  die  steAufl.  heraus,  fo  wie  nachfte« 

hende  Ueberfetzungen :   von  Franz  Heinr*  Hor 

genttf  Lübeck  1808*  gr.8*  und  von  einem  fem« 

fchen  UniverQtätslehrer»  Marb.  1809.  gr^8)«  -^ 

Auch  die  Schrift:    Rapport  fait  k  la  ClaCfe  in 

rhiüoire  etc.  ward  zu  Amfterdam  18t ^  neu  auf« 

gelegt.    —    Recenf.  in  der  Hall,  und  Jen.  Lit. 

Zeitung,  in  den  Götting.  gel.  Anzeigen,  im  Weft- 

phälifchien  und  Parifer  Moniteur,    und  in  den 

deutfchen  Blattern.     —    Vgl.  Saatfeld  S.  184-^ 

108«    ZeitgenoITen  Heft V  (1817)  8.55-78*  HalL 

Lit.  Zeit.  1815.  Nr.  84-   Bejlage  zur  allgem.  Zeit 

1815*  Nr.  55. 

P.  TINCENZ  0  .  0  S.  Nikol.  Vme.  Ghck  im  iften  Bde. 
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I 

^riyherrvon  VINCKE  (Lndwi»  feit  181«  Oft^rpriT/f- 
dent  der  Provinz  WeflphaUn ,  zu  Münfter ,  und 
fett  1825  foirkU  geheimer  Ratk  mit  dem  PrHdicat 
Exceüenz;  auth  Ritter  des  ^ohanrnterordenSf 
des  rothen  Adlerord.  und  des  eiferntn  Kreuzes  ater 
Ciaffe.  (Zuerft  1795  Referendar  iD  Berlin*  1797 
AlteCTor  bey  der  kurmärkifchen  Kammer  dafelbft, 
1798  Landrath  zu  Minden,  1805  Rammerprafi- 
deot  EQ  Aarich«  1804  desgl.  za  Münßer  und 
Hamm,  von  dort  aber  1807  von  den  Franzofen 
vertrieben;  1809- 1810  PräSdent  der  kurmärki- 
fchen Regierung  zu  Potsdam,  und  1813  Civil« 
Gouverneur  in  Münfter).  Geh,  zu  S/linden  am 
St3  Decbr.  J774*  §§•  Darftellung  der  innern 
Staatsverwaltung  GioCibTittanient.  Herausgege- 
ben von  B.  G,  Niebuhr,  Berl.  1816  (1815)  gr.  8  — • 
Einige  Beyträge  zu  Weddigen's  weßpbäU  biftor. 
geogr.  Nationalcalender  auf  das  J.  1 805  und  zum 
Hermann  (181 5*  i8i6).  —  Vgl.  Rafsmann  stet 
und  5ter  Nachtrag. 

iriSBECK  (Joh.  Chriß.  Karl)  feit  iSsi  Pfarrer  in  Neu* 
flrelüz* 

16  B.  VISCHER  (Chr.  Fr.  Ben).)  ward  fpäterkin  Ober- 
hilfer  und  Bücher  fiscal^  und  flarb  am  34  ffanuar 
2814:  geb.  am  p  Auguft  1768'  §S«  Moral  für 
Frauenzimmer.    Stuttgart  1807.  8.  Unter- 

richt in  der  chriftlichen  Religion  für  die  reifere 
Jagend,  mit  angehängten  Betrachtungen  und 
Gebeten  für  Konfirmanden  und  Kommunikui« 
tea.    ebend.  1810.  8« 

VISCHER  (Ch. . .  G. . .)  tonigl  ITUrtemberg.  Ober^ 
Poßdirections '  Regiflraior  in  Stuttgart:  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Allgemeingefcfaichtlidie  Zeittafel 
des  Poftwefens,  nebft  einer  allgemeinen  Litera« 
tur  defTelben.  Tübing.  i8flo.  4.  Lautentöne. 

Frankf.  a.M.  i8si.  8>  m.  idVign.  —  Gedichte 
im  Morgenblatt  für  gebild.  Stände  (1814*  1817) 
und  in  der  Zeit,  für  die  eleg.  Welt  (t8i6.  i8i8* 
1819  Q*  288t). 

Frejf^ 
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Fngkirr  voh'VJSCBERINQ^  L  von  Drofli  im 
i7ten  Bde,  wo  mehrere  Gelehrte  dlefes  Narnent 
anfgefiihrt  find. 

16  B.  VISSBLINCK  (C. . .)  heifst  IFiJfeUnck,  «nd  ge- 
liSrt  daher  weiter  anten  hin. 

van  FIT  ALI  (Tobaün  Bapüft)  t.  k,  rerpflegungibeam- 
ter  zu  IFien;  jetzt  •  •  •;  geb.  zu  Verona  .  .  . 
$$.  Die  Coloniften  auf  Candia ;  ein  Trauerrpiel 
Aus  dem  lulien.    Wien  1808.  8*  Der  Haus* 

freund.  Ein  Tafchenbucb,  allen  Schönen  ge* 
widmet,  ebend.  181 8.  8*  —  Gedichte  in  der 
Zeit,  für  die  eleg.  Welt  und  andern  Blättern. 

VIT  ALIS  (.  .  .)  Pfeudon.  Unte^  diefem  Namen  lie- 
ferte Fr.  Straufs  Beitrage  su  einigen  Zeitfchrif- 
ten;    vgl.  Bd.  so. 

16  B.  VITZTHÜM  (Wolfg.)  geb.^zu  lUkofen  im  K'ö- 
nigr.  Bayern  am  j^  Nov.  j^öo.  §§.  Gott  ift  reich 
an  Barmherzigkeit.  Ein  Gebetbuch  für  kaiho- 
lifche  Chriften.    München  1825.  id.  m.  1  Epfi 

V5GELIN  (Chr.  Heinr.)  iß  tangfl  geßorben. 

VtSQELIN  (Johann  Konrad)  Pfarrer  zu  Benken  im 
Kanton  Bafel:  gebl  zu  •  •  .  §§.  Gefchichto 
der  Schweizerifcnen  EidgenoITenfchafi«  Zürich 
l88i  (i89o).  i838.  A  Bde  gr.8« 

VdQELIN  (Samuel)  Pfarrer  an  der  IVaifenkircke  zu 
Zürich:  geb.  zu  •  •  •  %%•  Praktifche  Erklä« 
rung  de«  Zürcherifchen  Katechismus,  für  ange- 
hende Prediger  und  Katecheten ,  nach  dem  Be- 
dürfnilTe  unferer  Zeit.  Zürich  1816  8*  (Auch 
m  d.  Titel:  Handbuch  der  Evangelifch- Refor* 
mirteo  Glaubenslehre,  nach  Anleitung  des  Zur- 
cherifchen  Katechismus,  für  ang#?hen(!e  Predi- 
ger). Mit  Leonh.  Ufleri:  Ulr.  ZunngWi 
limmtliche  Schriften  im  Auszuge.  Zürich  18(8* 
4880.  8  Bde  (jeder  von  8  Abtheil),  gr.  8* 

Vöt^ 
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roLCKER  (Kall  Heinrich  Wilhelm)  D.  der  PkUof. 
Lehrer  am  Pädagoeio  und  Privatdocent  an  der 
.  Univerßtcit  zu  Giejjen:  geb.  zu  •  •  .  §§.  Di* 
Mythologie  des  Japetifcheii  Gefchlechts,  oder 
der  Sündenfall  der  Menfchen  nach  griechifcben 
Mythen.    GiefTen  1824*  8«  Pr.   lieber  die 

Bedeutung  von  '^v%Yi  und  IEa^ZKov  in  der  Iliat. 
nnd  OdylTee»    als  Beytrag  2a  der  Homerifchen 
Pfychologie.     ebend.  1^2$.  4. 

Freiherr  von  VöLDERNDORF  und  WARADEIN 
(E.  •  •)  feit  1818  königL  Bayer.  Major  im  Generale 
ßaabe  zu  •  »  •  (vorher  feit  1811  Obrirtlieut.  im 
Ingenieur- Corps):  geb.  zu  .  .  .  §§.  Baron 
ffomini  Icritifche  und  militairifcbe  Gefchichte 
der  Feldzüge  Friedricht  II ,  verglichen  mit  de* 
Den  des  Kaifers  Napoleons  und  dem  neuen  Sy« 
fteme.  Aus  dem  Franzöf.  überfeizt.  Tübing.  180  • 
fite  auf  einen  neuen  Plan  gegründete  lund  verm« 
Aufl.  181  !•  1812.  5]TheiIe  gr.  8*  Rückerinne« 

gen  an  die  Jahre  1815  und  18149  oder  Berichti- 
gungen verfchiedener  Anfichten  und  Urtheile, 
die  Schlacht  von  Hanau,  die  Gef echte 'von  Mor- 
mant  und  Bar  für  Aube ,  die  Schlacht  von  Arci« 
und  das  Gefecht  bey  Fere  Champenoife  betref* 
fend  i  als  Anhang  zu  des  Obriftlieut.  v.  Ploiko^s 
Werk :  Der  Krieg  in  Deutfchland  und  Frankjreich 
in  den  J.  1813  u«  i8i4.   MüocbeM  i8i8«  gr.  8* 

Freyherr  von  VöLDERNDORF  und  WARADEIN 
(Karl  Fried.  Wilh.)  feit  1811  PrHfident  des  Ap- 
peüat.  Gerichts  zu  Memmlngen^  auch  Common* 
deur  des  Civil  -  P'erd.  Ord.  der  Bauer»  Krone.  ^$. 
Sechs  Prüfnngstage  in  den  von  Grafer  organiGr» 
ten  Volksfchnlen  in  Bayreuth.  Erlang.  i8ei.  8« 
Die  Anftalt  für  Gehalte  der  Wittwen  und  Weifen 
der  Rechtsanwälde  im  Königreich  Bayern,  in 
17  Vorlagen  aus  öffentlichen  Quellen »  sn  vater- 
ländifchen  Verfuchen  ihrer  Berechnnag,  auf 
114  Tafeln.  Paffau  i8ae  (i8ei).  gr.  8*  ifte  v^nd 
fite  Fertfetzung  des  Berechnungt  -  Verfuchs  der 

An- 


Anftalt  für  behalte  der  Wittwen  und  Waifen  o. 
r.  w.    ebe&d,  igas  -  1884*  gr.  8« 

ViLK  ( J.  •  •)  Oberrecknungs  -  Commijfair  hey  der  Rg* 
giirung  des  Oberdonaukreifes 9  zu  Augsburg: 
geb.  zu  .'  •  .  §§•  Grundfätfe  der  poliülcben 
Oekonomie,  von  N*  F.  Cannard.  Aut  dem  Fran* 
söf«  überfeUt«    Aagiborg  1884*  8» 

VöLKBL  (Johann  Lodw.)  ward  Jgoa  (nach  Entbiiutung 
von  Jeiner  Stelle  als  Hofarchivar)  beßändiger  Se^ 
CTitair  der  Alterthums  -  Gefeä/chaft ,  jgo^  Hof- 
rathf  1814  Ober hofrathi  undjSj^D.derPhihf. 
S§.  Befchreibaog  feiner  Reife  in  die  Schweiz 
nofd  Savoyen ;  inSchiüer's  Thalia  1793.  S.  1  -  48.  — 
Die  antiiLen  Skolptaren  zu  Gaffel;  in  F.  G.  ITel^ 
ker^s  Zeitfchrift  für  Gelchichte  und  Aqibildung 
der  alten  Kunft  Bd.  I.  H.  1  (1817)*  Nr.  4.  — 
Vgl.  Saalfeld  &  256. 257.  Strieder  Bd.  1 6.  S.  345  - 
346.    Bd.  17.  S.  395. 

16 Bd.  Völker  (Hier.  Ludw.  Wilh.)  leit  i8oß  D.  dir 
PhÜ.  und  feit  181  •  Profeff.  der  Oekonomis  zuEr* 
fürt:  geb.  dafelbfl  ama^  Auguß  KT79'  SS-  Ge- 
krönte Preiafchrift  über  die  Frage :  Unter  wel- 
chen Umftänden  ift  et  rathfam ,  in  einer  Stadt 
die  Meifter  einet  llandwerks  fiuf  eine  gewiffe  Art 
einsufcfaranken  ?  welche  Vortheile  und  welche 
Nachtheile  find  davon  zu  erwarten?  und  wie 
find  letztere  zu  vermeiden?  Freyberg  i8oi.  8« 
Neu  entdeckte  und  bisher  unbenutzte  Futterfiir- 
rogate  zur  Abhelfunfc  des  Futtermangelt.  Erfurt 
1817.  gr.v8«  Chrtß.  Reicharfs  Land-  und 

Gartenfehatz.   Neue  Ausgabe,  oder  6te  umgear- 
.    heit.  AuQ»    In  Verbindung  mehrerer  Sachver« 
händigen  herausgegeben.    1  -  5ter  Theil.  ebend. 
1819  *  i8si.  gr.  8«  in.  Kpf.  u.  Holzfchn.  ^).     6ter 

Thcit 

*)  Daraus  ward  htfonders  abgedruckt:  Erfurts  Feld-  und 
Garteubau ,  in  Beziehung  auf  Lage,  Boden,  Klima  und 
andre  örtliche  VerhältniTTe  der  Gegend.   1819. 


Tlieil.  ebesd.  1801.  gr*  8t  (Auch  mit  ä.  TlMi 
H.  £.  IV.  Fölker's  landwiithfchaftliche  Tecbn«- 
logiey  oder  baniwirthfchaftlichei  KunAbuch  fnc 
Haotwirihe  ond  Haaswirihipnen).  —  Auch  hftt 
er  das  Regifter  über  alle  5  Theile  der  neuen  Am« 

!abe  (i8ao)  beforgt.  —  Mit  ffoh.  ffak.  Bern* 
ardi:  '^  Allgemeines  deutfchet  Gartenmagazin, 
oder  gemeinnütsige  Beiträge  für  alleTbeile  des 
pfaktifchen  Gartenwefent.  Heranigegeben  von 
/r.  ^.  Bertuch  und  nach  delTen  Tode  fortgefetcC 
Ton  jB.  •  •  und  /^»  •  •  6  -  Ster  Band.  Weimar  i  Sfls- 
i8s4<  gn  4.  m.  111.  und  fchwarzen  Kpf.  Mit 

dim/ilben:  "^Neuei  allgemeinet  Garten -Maga» 
sin»  oder  gemeinnützige  Beyträge  für  alle  Theile 
des  teucfcben  Garten wefent«  ifter  Bd.  1  -  6tea 
Stück,  ebend.  i885*  gr»  4.  m.  eutgem.  u.  Ich  war« 
senKpf.  •—  Etwas  über  Bierbrauere; ;  im  all* 
gem.  Anzeiger  der  DeutTch^n  1 8 1 7*  Nr.  50.  Der 
ToUwurm  der  Hunde ;  ebitid'  Nr,  609.  Ueber 
die  neue  Flachs-  und  Hanfbereitung  mittelft 
Mafcbinen  und  ohne  vorgängige  Röfte;  ebend. 
1880.  Nr.  150. 151  und  es6.  Aufweiche  Weife 
können  Land-  und  Forftwirthe,  Fabrikanten» 
Künitler,  Baumeißer  u.  f.  w.  lieh  die  nöthigea 
mlneralogifchen  KenntnilTe  durch  Selbftuater^ 
rieht  am  leichteften  zu  eigen  machen?  ebend. 
igAS.  Nr.  548»  lieber  neue  vortheilhafte  Nnts« 
anwendung  fowohl  der  gefunden  t  als  der  durch 
Frofty  NärToy  Fäulnifs  und  Auswachfen  verdor* 
benen  nnd  fchadhaft  gewordenen  Kartoffeln; 
ibend.  1885.  Nr.  90.  —  lieber  eine  einbche 
Methode,  EIBg  und  andere  im  Handel  vorkom* 
mende  faure  FlüHigkeit  auf  ihren  quantitati^ea 
Inhalt  an  Säure  zu  prüf^ ;  tu  den  Verhandlun- 
gen des  Vereins  zu  Beförderung  des  Gewerb» 
fleilTes  in  Preuffen  ater  Jahrg.  (i8s3)  4te  Lieftr. 
S.  •  •  folg.  Befchreibung  einer  Vorrichtung, 
durch  welche  bey  der  Branntweindeftillation  das 
zweckwidrige  Entweichen  von  geiftigen  Dünßen 
nnd  die  Erzeugung  des  Grünfpans  in  dem  Deftil« 
lirapparat  verhütet  werden  kaxui  $  ebend.  S.  •  •  folg, 
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l^öLKER  (J.^*  A«..)  Righ^entsckirwrg  des  adeU  Kth 
detUncorps  zu  Berlin:  geb.  z»  .  •,.  §§•  Bej« 
trag  sür  Gefchichte  der  lelsten>Tage  des  zu  Ot- 
tenfen  bey  Altona  verftorbenan  Karl  Wilhelm 
Ferdinand»  regierenden  Hersogs  zit  Braan- 
fchweig  -  Lüneburg.  (Aus  Karl  Wt^lfwVs  A^icAif- 
7t uo^  befonders  abgedruckt*    (Halle)  i8i8«  8)* 

16  B.  VöLLINGBR  (Job.  Adam)  Jlarh  bereiU  am 
20  Februar  jz99*  V'gL  Meufefs  Lexikon  der 
von  1750  bis  1800  verftorb.  Sohriftfkelier  Bd*  14. 

VöLPBRLlNG  (Heinrich  Ferdinand  Auguft)  D.  dir 
Philo  f.  und  feit  i8so  Oberlehrer  zu  Neuruppin  in 
der  Mittelmark  (zuerft  1804  vierter  Lehrer  an  der 
Stadtfchttle  zu  Wismar,  1807  Rector  zu  Rehna» 

.1811  t^rivatgelehrtet  in  Schwerin  und  Wismar): 
geb.  zu  Hedeper  bey  Braunfchweig  im  Julius 
^779  (°&ch  andern  178s)*  §§•  Kinder  der  Mufe. 
Eintf  Sammlung  dichterircherErzeugnilTe.  Wis« 
mari8i8*  8*    wohlfeiL  Aufl.  Berl.  i88o.  —  Ge» 

.dichte  und  profaifche  Auffätze  in  if« n Lauenbur* 
gifchen  literärifchen  Blättern,  im  Norddeutfchen 
Unterhaltungsblatt,  im  Schwerin,  freymüthigen 
Abendblatt  und  einigen  ähnlichen  Zeiffchriften. 

VöLTER  (Ph.  Jak.)  %%.  Praktifche  Einleitung  in  die 
IHiromtlichen  Amtsverrichtungen  und  Verhält- 
nilTe  eines  deatfchen  Elementarfcfaullehrersy  mit 
JHinGcht  auf  die  Zwecke  der  Peftalozzifchen  Lehr* 
art.  Aus  54jährigen  "*")  Bemerkungen  und  Erfah« 
rungen  gefammelt.  Heilbronn  1810.  gr.  8.  ste 
Hark  vermehrte  Aafl.  1819*  -^  Der  neue  Land* 
rchnllehrer  ward  erft  mit  dem  2ten  Stück  des 
5teä  Bandes  (1808)  gefchloITen.  — -  Von  dim 
Handbuch  für  deutfche  Schullehrer  und  Erzie- 
her erfchienen  noch  Bd.  3.  St.  o.  1810,  Bd.  4, 
St.  1.  d.  181  if  Bd.  5.  St.  i.s.  181s»  Bd.  6.  St.i.8. 
1815«  Bd.  7.  St.  1.  1814»  St.a.  1815»  Bd.  8.  St  i. 
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i8i4  und  St.  s.  1817.  (Vom  Sten  Bande  an  anch 
m.  folg.  Titel:  Magazin  für  deutfche  Elementar- 
Schuliefarer,  Aeltern  nnd  Erzieher.  1  •  5terBd  ). 

FöMEt  (Johann  Theodor)  feit  180a  Directordes  Gym- 
naßutni  tu  Frankfurt  am  Mayn  (tuerft  181 «  Leh- 
rer am  Gymnaiio  su  Wertheim»  1816  ster  Pro 
felTor  am  GymnaGo  zu  Hanau,  1819  • '  *ier  Pro« 
tetf.  am  Gymnaßo  zu  Prankfurt  a.  M.  und  i8ai 
Conrector):  gib.  zu  Hanau  am  6  Octbr,  i^gt* 
§§.  U«bungsbuch  zum  Ueberfetzen  aus  dem 
Deutfchen  in  da«  Griechifche.  Frankf.  a.  M. 
i8i7*  3-  steÄufl.  1820.  5te  verm.  und  veibeCT. 
Aufl.  18^3  (Auchfw.  d.  Titel:  F.  C  Hefs  und 
^.  Th*  VömeVs  Uebungsbuch  zum  Ueberfetzen 
aus  dem  Deutfchen  int  Griechifche,  atet  Bänd- 
chen); Griechifche  Synonyinik  za  derten 
-Üebungibuch  im  Griejchifch-Schieibent  nebft 
einem  dialektologifchen  Anhange,  ebend.'  1819  8- 
Fr,  Diflinguuntur  quaedam  graeca  vocabula. 
ibid>  jgtp.  4.  Fr.  Examina  folemnia  gym- 
itafii  Francofurtenßs  publice  cetebranda  indictt. 
ihtd.  1822.  4.  Mit  F.  C  Hefs:  Uebungt- 
buch  zum  Ueberfetzen  aus  dem  DeutfcUen  int 
Griechifche.  s.  5tet  Bändchen,  ebend«  i8s3*  8« 
COat  5te  Ba'ndchen  auch  unt.  d.  Titel:  Vömtts 
deutfch  -  ff riechifrh  -  rynonymifchet  Wörterbuch, 
sunäcbft  für  fein  Uebungsbuch»  nebft  einem  dia* 
lektologifchen  Anbange  dazu.  Wohlfeile  mit 
Zufätzen  bereicherte  Aufgabe). 

ViHEL  (Karl)  Candidat  der  Theol.  und  Forjleher  ektei 
Erzifkungs  -  Jnßituts  in  Hanau :  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Formenlehre  einer  piaktifcben  allgemeinen 
Grammatik  für  Schulen.  Frankf.  a.  M.  i8a3-  8f 
Gedäcbtniftbuch  der  lateinifchen  Grammatik* 
ebend.  i8a4*  8« 

VOGEL  (C. . .)  D.  der  Med  und  prakt  Arzt  in  Liig^ 

nitz:  geb.  zu  .  .  .     %$.     D.ff.  Cruveilkier  über 

die  gallertartige  Erweichung  det,Magent  und  der 

l9tM3ahrh.  9tcr  Band.  P  Ge* 


GdHrme.  Aus  dem  FransSf.  fiberfetst  und  mit 
einigen  Anmerkangen  verfeben.  Liegnitz  i8e5« 
gr.  8«     --*    Anibeil  aa  kritifchen  Journalen. 

FOGEL  (Chriftian  Daniel)  kerzogLNaJfaiüfchirSckuU 
mfftctor  und  zweiter  Ffamr  zu  Mariinbifg : 
geb.  VC»  •  •  .  §S«  Archiv  der  Nafllauifcben  Kir- 
chen- und  Gelehrten -Gefcbicbte.  ilter  Band« 
Hadamar  n.  Cobleni  i8i8«  8*  Jobann  Frie* 

dricb  Fncbt.  Nach  feinem  Leben  dargeftellt 
Eine  Gedächtnibrchrift    Herborn  1823»  8» 

YOGEt  (Chr.  Friedr.)  ßarb  Im  ff*  1806. 

VOGEL  (Chriftian  Leberecbt)  flarb  am  a  ^writ  igtö. 
Ww  feit  1800  Mitglied  der  Jkademii  der  bilden- 
den Künfle  zu  Dresden  9  und  feit  181  •  auJferoT' 
dentL  Profeff.  der  Portrait-  und  Ge/ckiektmale* 
rep:  geb.  dafelbfl  am  4  April  1759.  §S«  Ideen 
über  die  Schönheitslehre»  in  mnücht  anflicht-, 
bare  Gegenwände  überhaupt,  und  auf  bildende 
Kunft  insbefondte.  Dretd.  1818-  gr.  4.  m»  a8  Kpf. 
Reflexionen  über  die  Form  und  {irtlicben  Vei^ 
haltnUTe  der  Helligkeit  und  Dunka^Jheit  der  um- 
gebenden Materie  der  Kometen,  aebft  andern 
Bemerkungen  Ober  diefe  Himmelikörper.  ebead« 
i8id*  gr-  8*  m.  5Kpf.  (ftand  vorher  im  den  Pread- 
^ner  Mifcellen  i8id.  Nr.  4-9).  —  Noch  einige 
Auffratze  in  dielen  Blättern).  —  VgL  UiufeVs 
Künftler-Lex.  und  das  zum  MorgenblatC  gehö«  • 
rige  Kunftblatt  1817-  Nr.  ü. 

VOGEL  (Erh.  Fr)  %%.  "^ Freymuthige  Brieü^fiber 
das  Concordat  ^wifchen  demBayiifchen  undRd* 
mifchen  Hofe  mit  Rücklicht  auf  die  proteftant 
Kirche  in  Bayern  und  das  neuefte  Religionsedict 
Tom  26  May  i8i8*    Leips.  i8i8*  8«  ^  Anti- 

pretbyteriai  -  Briefe.    Nürnberg  i8se«  8»  —  Ue* 
ber  den  bisherigen  Erfolg  des  Anbaus  und  der. 
AccIimattCrung  ausländifeher  Getreide- Arten  in 
der  Feldmarkung  der  Stadt  Wunfiedel  i  m  allgem. 
Anseiger  der  Dentfchen  i8ii«  Nr.  65. 
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VOGEL  (Fr. . .  Chr. . .  Max)  flarb  am ,6  Uärz  1813. 
IVar  D*  der  Philo  f.  und  Apotheker  zu  Bayreuth  t 

feb.  zu  .  •  •  i^Si*  §§•  Beitrag«  zur  nähern 
enntoiTs  der  kalifcfaen  faaerkleefaareD  Kupfer-/ 
Talset  det  neutralen  fauerUeeCanren  Kupfers 
and  det  fauerkleefauren  Kalki;  in  Schweigger's 
Journal  für  Chemie  und  Phjfik  Bd.  II  (i8>0 
S.  455  -  474.  Verfnche  und  Anßchten  über  die 
▼egetabilifche  und  thierifche  Kohle»  xur  Begrün- 
düng  einer  Theorie  ihrer  Farbe  -  Gerach  -  und 
Gefchmack  -  zer Hörenden  Wirkungen ;  ebend. 
Bd.  IV.  S.  42-107.  Verfuche  und  Anfichten 
über  dio  Natur  der  rauchenden  Scbwefelfaure 
and  über  das  Verhalten  diefer  Säure  zum  Schwe* 
fei  und  Phosphor;  S.  isi  -  158.  Bejtrage  zur 
Lehre  von  den  befUmmtcm  chemifchen  Mi^ 
fchungsverhältnilTen ,  ebenda  Bd.  VIL  S.  1  -  ^a. 
und  S.  175- 250.  —  y-gL  gedachtes  Journal 
Bd.  VII.  S.  256.  «57. 

VOGEL  (6. ..  W. ..)...  2rii  ... :  geb.  zu  . . .  SS* 
Exercitationes  Ictinaef  paßm  vitiofoif  ÜronUms» 
que  emendandae  9  in  ufum  fcholarum*  Oder :  la« 
teinifche  Uebungen,  enthaltend  paffende  Auf- 
iraben  nach  fyntaktifcher  Ordnung«  welche  in 
Beziehung  auf  die  jedesmalige  Regel  zum  Theil 
fehlerhaft  lind,  von  den  Schülern  verbeffertt 
l)efonder8  abgefchrieben  und  dem  Lehrer  zut 
Durchficht    gegeben   werden    müffent     Lelps. 

16  B.  VOGEL  (H. . .  kugufi)  jetzt  Confervator  da 
botan.  Gartens  zu  München*  §§.  Dktionnalre 
de  Chimie,  par  ßfM.  W.U.  Klaproth  et 
F.  Wojjf^  traduit  de  PaÜeniand  avec  des  ndtes 
.par  E.ff.  B.  Bouillon-Lagrangi  et  A.  Vo^ 
gel  Paris  j8o9-j8j3'  4  Vol.  avec  Planehes. 
gr.  8*  Police  judiciair e  pharmaco-  Chirurgie 

cale  9  ou  Traitl  des  alimens  jalubres  1  de  leur  fo- 
phiftification  et  des  altSrations^  qu*ils  tprouveni 
dans  ies  vaiJfeauXf  qui  fervent  a  leur  pripara- 
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iUm;  in  fubflanea  ikUs  äis  trols  regnes  qu$ 
ton  fiut  confidirer  comiM  fotjfons ;  des  matteres 
vintneufiSt  que  foumiffent  le  ferpentf  liscrapauis^ 
Us  vers^  tes  infictes  etc>  9  Jt  des  mtfuris  de  für- 
veUtanci  et  de  police  necejfaires  vour  friuenir  Us 
mtprifes  ß  funefles  dans  les jpriparatums  des  re- 
medes  etc.  par  IV.  H.  G.  Kernet.  Traduit  de 
FaÜemandpärE  ^*B.  Bouillon^ Lagrangt 
et  Aug  P'oget;  prieedi  d'un  rapport  für  Fou^ 
vragefait  a  TinfliM  par  Guy  ton  Morveau. 
Par  1X16.  gr*  g,  —  Verfuche  über  die  Wir- 
kung verfchiedener  Gasarten  auf  das  Qneckfilber 
ohneTemperatarerhöhungi  im  Journal  für  Che- 
mie und  Phjlik  Bd.  IV  (1814)  S.  393  •  409.  Un- 
terfuchungen  über  deii  flülligen  Zucker  aus 
"^Stärkemehl  und  über  Anwendung  füCTer  Mate- 
rien in  gährangtfähigen  Zucker;  ebend  Bd.  V* 
S.  80  •  93.  Analytifche  Verfuche  über  die  Meer- 
zwiebel ;  ebend  Bd.  VI.  S.  101  - 1  is.  Verfuche 
über  die  Wirkungen  des  Sonnenlichts  auf  den 
Phosphor;  ebend.  Bd.  VII.  S.  p5-ii8*  Analjfe 
des  Sftewaffers  aus  dem  Canal»  dem  Atlantifchen 
nnd  Mittelländifchen  Meere;  ebend.  Bd.  VIII. 
S*  544- 351«  Verfuche  mit  Urin ;  ebend.  Bi.  XL 
S.  399  -  407.  VerAiche  über  den  Zink  nnd  feine 
Verbindungen  mit  SauerAo£F;  S.  408 •4i8*  Ver- 
fuche über  die  Zerfetzung  der  Salze  und  der 
Metall  -  Oxjde  durch  den  J^nckerftoff ;  eine  Vor- 
lefung;  ebend.  Bd.  XIII.  S.  i6d-i85*  Analjti- 
fche  Verfuche  über  die  rothen  Corallen ;  ebend. 
Bd.  XVIII.  S.  146-  156.  Verfuche  über  die  Wir- 
knng  der  Boronlaure  und  der  boronfanren  Salze 
auf  den  WeinAein.  Ein  Bejtrag  zur  nahern 
Kenntnib  des  merkwürdigen  zufammengefetzten 
Salzes  y  weichet  unter  dem  Namen  von  Cremor 
tartari  folubilis  bekannt  ift;  eine  Vorlefnng; 
S.  189  -  •04.  Analjfe  des  Urins  vom  Rhinoceros 
und  vom  Elephanten ;  eine  Vorlefnng ;  ebend* 
Bd.  XIX.  S.  156-165.  Bd.  XX.  S.  190-198.  41s- 
409.  Ueber  das  Verhalten  des  Schwefels  zu  den 
lalzburen  Salzen ;    ebend.  Bd.  XXI.  S.  6n  -  73. 
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BeytrSge  zur  nabern  Kennttiift  der  Hydra;  eine 
Vorlerong;  ebenä.  Bd.  XXIL  S.  160- 175.      lie- 
ber die  Exifteaz  der  Boraxiaare  im  Tormalia 
und  im  Ai^init;    eine  Vorlefung;    S.  i83-i86. 
Beriebt  über  den  Kern-pfapnenftein  von  Bercb- 
teigaden    und    I\eicbenball ;    eine  Vorlefung; 
gbind.  Bd  XXIV.  S.  385  r  594.      Cbemirche  Un^ 
ierfucbung  über  ein  farericbtet  Mineral  ans  Ca- 
talonien;  fbend*  Bd.  XXIX.  S.  150-  151.      Uebei 
die  Wirkung   der  Schwefellaure  auf  falzfaure 
Salze ;  ebenä.  Bd.  XXXIL  S.  51  -  68.      Ueber  das 
flüchtige  Oel  der  bittern  Mandeln  qIs  fcbnell 
tödtendet  Gift;   S.  119-195.      Ueber  eine  Zer- 
fetzung des  Calomelf  durch  Kermet  und  Sniphur 
aureum ;   S.  891  -  319,      Ueber  die  Exiftenz  des 
Mannaftoifei  in  den  Sellerieblättern ;  ebend.  Bd. 
XXXyil.  S.  565  -  376.     Ueberdiet  mehrere  klei« 
nere  Auffafze,    und  einige  Abhandlungen  mit 
23.  fr.  Sifmmfring  (vgl.  äejfen  Art.  im  ao  Bde).  — 
Zerlegung  des  blätterigen  Eifepblanes  von  Bo- 
denipain  in  Bajrern  und  des  kunftlich  pbosphor« 
fauren  Bifens;    in  Güberf^  Annalen  der  PbjGk 
Bd.  59  (1818)  S.  1^4-  18p.      Verfucb^  Ober  die 
safaipmengeretzte  Natur  der   fal^fauren  Salze; 
eine  Vorlefung;  ebind>  Bd.  ^\,  S.  45-49.      Ue- 
ber di^  Kupli  verwelkte  Blumen  wieder  ^^  be- 
leben ;  S.  ^&5  *  flS9-      Pl^Qtiz  über  di6  Vogelbeer« 
faure;    S.  830-231$.       Verfuche  über  Wirkung, 
der  Schwefellaure  auf  Weingeift,  nebft  Prüfung 
der  neuentdeckten  Schwefel- Weinfänre;    eine 
Vorlefung;  ebend.  Bd.  63.  S.  81-  i<>S*     SAltfau« 
rtf  Kali»    aufgefunden   im  SteinlaUe;    ebend. 
Bd.  ^^   S.  157- 160.       Darßellung  von  Benzoe- 
faure- aus  der  Tonka-Bobne  und  aus  den  Meli- 
koten  oder  Steinkleeblumen;  S.  161  -  166.     Ue* 
ber  die  Verändercing»    welche  eiaige  Stoffe  des 
organiichen  Beichs   beym  Gefrieren  erleiden; 
S«  167-171.       Verläufige   Nachricht  über   die 
Natur  der  Seeluft;   ebend.  Bd.  66.  S«  93199*    — 
Zerfetzong  der  Säuren  durch  Schwefelftoügas ; 
m  dem  Magazin  der  Gefellfcbafk  naturforfchen* 

P  5  **>f 


—    »3^    — 

der  Prennde  In  Barlia  Bd.  VII  (1815)  S.  815. 
•17*  ZerUgaog  der  Veilcbenworzel ;  S.  016- 
•S8.  *-->  Uebtr  oleichaog  des  Badefchwimmei ; 
in  Kaflnir*s  krchiv  für  die  gefamiiitt  Naturlehre 
X  Bd«  1.  H.  9.(1894).  —  War  aach  Mitredacteur 
und  hat  noch  Antheil  an  dm  Joarnal  de  Phar- 
macieeldet  rciencetaccerToiret  (Par.i8i5n.  ff  J.). 

VOGEL  (J.  • .  C.  •  •)  Reglßratwrvorfliker  biu  der  kur-^ 
märHfchen  RigUrung  in  Berlin:  geb.  zu  .  .  . 
S§*  Anleitaog  cur  Einrichtung  und  Führung 
der  Superintendur-Regiftraturen,  aut  Auftrag 
der  hochwürd.  geiftl.  und  Schul  -  Deputation  der 
kSnigl«  PrenlL  kurmark.  Regierung  entworfen. 

Potidam  1814*  gr.  8« 

»  .      .  • 

VOGEL  (Joh.  Geo.)  S§.  Noch  einige  Aaffatie  in  der 
Laufitcer  Monatsfchrift  und  in  der  Nationalxeit. 
der  Deutfchen  1804»  1806.  —  Vgl.  Otto  Bd,  4. 

VOGEL  (Joh.  Ludw.  Andr.)  Vater  dei  Folgenden.  §§. 
Gefundheittseitung.  Rudoißadt  1805-2808*  6 
Hefte.  Hjgiea.    Zeitfchrift  für  Religion  — 

Gefuttdheit  —  Frieden.  Sonderihaufen  1814» 
5  Hefte  8«  Elifaheth  s  ein  dramatifchet  Ge« 

dicht.    Gotha  1816.  8.  Die  Heilkunft  der 

Wunden ,  Frakturen »  Gliederftrümpfe  u.  f.  w. 
ehend^  1817  (1816).  gr.  8*  m.  Kpf.  (Auch  unt.  d* 
Titel:  Kunft»  die  auITerlichen  und  chirnrgifchen 
Krankheiten  der  Menfchen  zu  heilen»  nach  den 
neueften  Verherrj>irungen  in  der  Wundarsneywir« 
fenfchaft.  Von  einem  Vejreine  praktifcher  Aerzte 
und  Wundärzte  bearbeitet,  iRerTfaeil).  Die 

Heilkunft  der  ?enerifchen  Kiankheiten.  ebend. 
1817- gr.  8*  m.  Kpf.  {kuch  unt  d.  Titel :  Kunf^. 
die  äufferlichen  und  cbirurgifchen  Krankheiten 
der  Menfchen  zu  heilen ,  ster  Theil).  Die 

Heilkunft  der  Krätze»  der  Flechten  und  des  Aus- 
fatzei.  ebend.  181 3.  gr.  8.  m.  Kpf.  (Auch  unU 
d'  Titel:  Kuoft^  die  äufTerÜchen  und  chirurgi- 
fcheo  Krankheiten  der  Menfchen  zu  heilen,  5ter 

Theil). 


Ylieil).  Die  Wunder  des  Magnetiiiniit.   Br- 

fort  u.  Gotha  1818«  |?r«8»  ^  Diid  Liehe  auf 

Erden.  Mein  Wunfch  und  meine  Hoffnung. 
Von  Stiüing  dem  Zureiten.  Gotha  1819*  8«  m. 
I  Kpf.  ~  Mehrere  Auflatze  im  allgem.  Ansei- 
ger derDeutfchen  1807.  1808  u.  i8i3«  *—  Ge* 
dichte  in  der  Zeitung  für  die  eleg.  Well  1815* 

VOGEL  (Karl  Chriftoph)  D.  der  Philo r  undttU  i8e. 
zuerß  Lehrer  am  Gymnafium  zu  Torgau  9  dann 
zu  •  .  •  (voiher  feit  1815  Oberlehrer  an  der  Lan- 
gifchen  ErziehungsanAah  su  Tharandt  und  nach- 
her zu  Wackerbartiruhe  hey  Dresden»  auch  feit 
1819  Mitdirector  der  letztem  Anfta(t):  geb,  zu 
Stadt  lim  bey  Rudolßadt  am  tg  Julius  iT95'  SS* 
Predigt  gehalten  im  homiletifcbcn  Seminar  %p 
Jena;  in  H.  A*  SchotVs  Denkfchrift  Äes  hdmi« 
let.  Seminars  der  Univerfität  Jena  auf  1816.  — 
Mehrere  Auffäize  in  den  Thürin^ifchen  ETrhoh- 
Inngen  (1818.  1813)  unter  der  Chiffer  V.  und 
in  der  Abendzeitung  1821. 1820  (z.  R.  Die  Expe- 
dition des  Orfua  oder  die  Verbrechen  des  Aguirre ; 
l8et«  Nr.  289- 290.  Aus  der  Kriegsgefchichte 
der  Türken  und  ihrer  Nachbarn;  1802.  Nr.  i8.^ 
09.  84  n*  35-  Zur  Gharakteriftik  der  Bergfchot-' 
ten ;  Nr.  122. 149.    Merkwürdiges  Elfenbein  aus 

der  neue&en  Zeit;  Nr.  255). 

« 

VOGEL  {Otto  Friedrich  Gotttob)  flarb  bereit*  am 
m6  März  1796.  (War  feit  1756  Lehrer  im  Klo- 
ßer  Bergei)ey  Magdeburg,  1 768  Paftor  zu  Neuen- 
dorf im  Mecklenburg.  9  1774  Archidiacon.  und 
Prof^tTor  der  morgenland.  Sprache  am  Gym na* 
Co  zu  Stettin,  i775Propoßtus  zuWerben  und  1771 
Conlißor.  Rath).  Geb,  zu  Eickendorfim  S/Iagde* 
bürg,  am  5  Januar  1736.  §S-  Mehrere  ein« 
seine  Predigten. 

VOGEL  (Otto  Friedrich  Auguft)  Sohn  des  Vorigen; 
Prediger  zu  Scheüin  bey  Stargard  in  Pommern  j 
geb.  zu  Neuendorf  euu  ig  Octbr.  /f  7*7.     SS*    K^* 

P  4  tecbit- 
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techitmut  liOtherl ,  niit  S(>rucfaep  U94  Gebeten« 
sugleicji  alf  L^febucb  fqr  die  Lan^fcbulea,  toa 
Oito  Ff.G.  Fagil  ?t«  v^rbeCf.  Aofl.  "f).  Perl. 
i6q5*3  Scbulgejan^buch.    EiifiBejttBf^  zur 

Verk^reitoog  der  belle] n  KircheDgQräoge,  bcifon- 
dert  in  4^ii  kpnigl  PreuIT.  Landen,  ebend. 
iHQSi*  8«  *  Vaterlandifche  Qedic|i|e  \n  deq 

J.  lioQ  *  l89S*  a  Abfheif  un^en.  ebeii4>  iSQg*  8« 

FOGEL  (P-  •  •)  Schulvorfleher  in  Serlin:  gfb.  zu  .  .  ^ 
'§^.  'Die  drey  denlLwüiidigeii  Tage,  der^gOcibr. 
1915»  der  31  März  igi^»  der  18  Jun.  ^8«5f  fü|f 
Scboleii  beschrieben,  mit  einer  einleitenden 
y eberficht  der  znerkwü^digf^li  Ereigniffe  fel|. 
der  fransSt.  Reyoliuion.   BßxU  i8i8-  gr.ß«    ^^^ 

^       Aufl.  1819* 

VQGGL  (P.  Joach.  Sie^m  )  feit  1813^  trßerProfyf  dir 
Theo!  ,  feit  1814  Kirch^nraikf  'und  feit  i8aa  ^ÜU 
Kirchenratk.  §§.  Progr.  Cornmentaüonis  de  cßr 
'  none  Eufebiano  Pars  Urtia.  Erlang,  igtj.  4^ 
Pr.  f\f{.  partem  primqm  comnuntatipnif  di  ^JPo^ 
falyffi  gokannis.  ibid.  18  tt  4*  Pr.  JJßGerr 
/onia  wuflicq.   ibid  i^aa.  4.  Ueber  dasVbi? 

lafophuch^  und  das  ChriftUph^  in  der  cbriftli« 
cb^n  Moral.  Vorle^^ngeI|.  ifter  ^aoj  ifte  Ab- 
tbaiK  ebend.  1803*  gr-8'  ^^^  neubearbeit.  AnfLr 
'1805  unter  d*  Titel:  Compendiu^n  d^r  chriftli? 
ph^n  Moral  zq  ai^ademifcben  V<^rlefungen.  -^ 
Vergleichung  des  tbaoretircb  -  praktifchen  Be« 
weife«  des  qbjectiven  Dafeyns  Gottes  (in  Gabler*^! 
|ieuen  theojog.  Journal  S%,  i,)  mit  den  Principien 
dpr  Kantifchen  Pbilorophie ;  in  Gaikr's  neueftea 
theolog.' Journa)  Bd.  l  (1798)  St.  o.  S.  199-154. 
St:hli]frel  za  dem  Fichtefcheti  Syftem ;  ebend^ 
Bd.  Ill.^t  5.  S  266-  S99.  Beftätigung  det  theo- 
ret^fch  •  praktifchen  Be weifet  vom  pbjectivep  Df^- 
feyq Gottes;  ebend-  Bd.  V.  St  1.  S.  17-54.  U«* 
ber  die  verfchiQdeqen  niögUcbepGefichtspunkta 

■^  Zt/chiet%  «nony». 
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ie$  Fqr  und  WMer  bey  ^er  Ficbtefcben  GptUt- 
lehre;  St,  5.  S.  917-890.  U^ber  wIVtr  III, 
i9«  19;  ibend.  Bd.  VIII.  St.  4.  S.  ^09. 5^6. 
Neuer  Erklärunfiffverfucb  4fr  Stelle  GaFat.  Ill» 
19.  ee ;  ebend  Bd.  y  IJ'.  St.  it  S.  ^5  -  65*  —  Y^^^t 
fuch  $bev  chronpiogifcbe  Stan^puiikte  ^n  flec 
l^fberifgefqhichte  Paal|;  in  ßßbhr'^  Jou^na}  fi^r 
^^e  aiuerlefene  f heol  Literatur  3d.  I.  St.  q  (1804) 
S.  889-864.  Im  i6ten  Bde  ij3  Z.  5  vtn  un- 

%tn  einzufcbalten :  auch  mit  folgenden  Titeln : 
und  die  Pareptbef^  Z.  8  joßch  den  Worten  1806. 8 
f  Q  rcblieflen, 

yOQEl«  (Sam  Gottli)  ^ard  lg  14  Gek.  ßäeeUcbialmth^ 

/eiferte  im  l)epbr.  tg^t  fein  gojHhr.  Doctorjuh%- 

läum ,  und  erhalt  1823  den  Pr^nff.  rothen  Adlertf, 

prden.    ^§.    Kleine  Schriften  9Ur  populären  Me* 

dic|n;    für  gebildete  I^efer»   die  d^r  Arsqeywifr 

fenfc^aft  unkpndig  Cnd.     ißeff  Bändch.     B^rL 

2814*  8.    (Aucb  rn,.  d.  Titel;    lieber  Kopf  7  v^n^ 

^^nfchinersen).     ^te^  qnd  stet  Bändch.  1817« 

Allgeine^pe  $adereg^l;i  zum  Qebrancb  für  Bader 

luftige  •   und  folcbe ,   welche  ficb  des  Seebades 

bey  Qobberan  b^^t^^n  vyo^en.   Stendal  ifl[]7.  8* 

N^uer  Abdiuck  igss.  Handbuch  zur  zipb* 

^igen  Kenntnifs  und  Benutzung  4.9?  Sf  eb^de^i- 

Aalt  SU  Dpbberan.     Den  Badegäften  dafelbft  ga« 

widmet    ebeqd.  1819*  8«  Allgemeine  ner 

dicioifcb  *  diagnoftirc|;ie  Unter fvcbungen  xur  Ex* 

Weiterung  upd  Vervollkpminqung  feines  Krai^r 

ken-Exauieni.  ißer^heil.  ebend.  18e4.gr. ß.  — 

Neueltp  Annalen  des  Seebades  xu  Dobberan;  ii^ 

Hufeland's  Jpurnal  für  prakf.  Heilliupde  Bq.  51 

(i8(fO,)Sep^.  S.3-56.  Qct.  5.64-98.  Bd.58.  Mars 

S.  5  -  85.      {teobacb^uQgf  n  über  die  Wit^nngen 

des  Dobberaner Seebades  in  den  J.  ißso u.  \%üiy 

ibend.  Bd.  55.  Oct  §.  3-44.   Not.  S.  55-85    — 

F'on  det^  peii^en  Aqnale^  det  S^ebadM  su  Dobba« 

ran   erfchien  noch  Heft  7   181P«    Heft  9   181I9 

Heft9  1818,  und  Heft  10  1814  (i8i3)-   ^    Vom 

äim  Handhoch  der  prakt  Arsneywiffenfdiaft  Aohi 

P  5  181« 
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1816  der  6te  Theil  beraas;  nach  find  fotgande 
neuere  Auflagen  zu  benerken:  ißer  Tbeil  4te 
18&O9  ater  Theil  5te  iBeo,  4ter  u.  5ter  Tbeil 
ftttt  1881.  —  Vorrede  zu  ffoT.  Roß's  Schtihz 
über  die  Art  und  Urfacbe  des  Todes  des  bochfel. 
Kronprinzen  von  Scbweden  (ßerl.  1813*  8  )»  und 
XU  ffok.  Herrn.  Becker' s  Verfuch  einer  allgemei« 
nen  und  befondern  Nabrungsmittelkunde,  Bd.  8. 
Abtheil.  1. 8  (Stendal  i8l9*  182a.  g^^S)*  —  Sein 
Portrait  befindet  Geh  in  H.  Gr.  Maßus  media  Ca» 
lender  für  Aerzte.und  Nichtarste  (koft.  18 IS'  8)« 

VOGEL  (Wilhelm)  *)  Director  des  Theaters  m  der 
,.  JVien  zu  U^ien  (früher  war  er  Hofrcbanfpiel-Di* 
rector  zu  Karlsruhe,  und  fodann  Privatgelehrter 
in  Wien).  §§•  Nacbfpiele  für  Bebende  Büh- 
Jien  und  Privattheater.  Aechte  vom  *  VerfalTer 
beforgte  Ausgabe.  Frankf.  a.  M.  1809.  8  Band» 
eben  8-  (es  lind  darin  8  Nachfpiele).  Kleine 

dramatifebe  Spiele  für  ßehende  Bühnen  und 
Privattheater.  Rechtmadige  vom  Verfaffer  ver- 
enftaltete Original*  Ausgabe.  Aarau  1817*  8*  (<Bot« 
liält  deren  6).  Unterbaltungsftunden  für  Ge« 

bildete;  eine  Sammlung  kleiner  Romane,  Er- 
Zahlungen,  Anekdoten,  Charakterzüge  und  witzi« 
ger  Einfälle.«  ebend..  1819«  10.  —  Dagegen  er- 
klärt  er  nachgehende  theatralifcbe  Schriften  für 
unächt:  1)  Der  Erfatz,  Schaufp.  in  5  Akten, 
Wien  180.  8*  8)  Der  Amerikaner,  Luftfp.  in 
5  Aufz.  nach  dem  Italien,  des  Federtet  frej  bear- 
beitet, herausg  von  N.  H.  Brämer,  Hambnrg 
(1808).  8«  S)  Pflicht  und  Liebe,  Schanfp.  in 
5  Aufz.  herausg.  von  BrHmer^  Hamb.  (1808).  8« 
4)  Reue  und  Erfatz,  Schaufp.  in  4  Aufz.  heraus- 
gegeben von  Brämer%   ebend.  (1808).  8* 

VOGELGSANG  (Job.  Jak.  Fr.)   §§.   Aenigmata,  quae 
vocant  Ckaraden.    Nürdling.  jgio.  g.  Ab* 

^  Ift  der  ScKatifpieler  Voiftl^  welcher  Bd.  8.  S.  2S6  ohua 
Vornanint  autgoführt  ift. 


gekürzte  Predigten  über  die  fonntagltcfaen  Evan- 
gelien der  Trinitatisfonntage.    ebend.  1818.  8* 

VOGELL  (F.  • .)  BürgermHßer  zu  Ctüe:  geh.  zu... 
§Jj.  Verfncb  einer  Gercblechtsgefcbichte  Aeu 
bochideL  Häufet  der  Herren  Bebr  im  Hannöve- 
rifchen  und  Curlandifcben«  aun  theils  bereits  ge- 
druckten, tbeils  ungedruckten  Uikunden  entwor- 
fen. Celle  1815  4.  Sammlung  tbeils  bereits 
gedruckter,  tbeils  bisher  ungedruckter  Urkunden» 
woraus  der  Verfuch  einer  Gefchlechtsge fcbicbte 
des  hocbadel.  Haufes  u.  f.  w.  entworfen  ifi.  ebend. 
18 15-  4«  -*-  Beiträge  zu  dem  von  Spiel  ange- 
fangenen, von  Sfangenberg  foitgefetzten  vater* 
ländifcben  Archiv,  oder  Beiträge  zur  allfeitigen 
Kenntnifs  des  Königr.  Hannover  (1819  u,  ff«  J.). 

VOGPXMANN  (Job.  Bapt)  ward  igog  in  Ruheßand 
gefetzt  und  flarb  am  2z  April  1821:  geb.  zu 
IVürzhurg  am /{.April  jröo  (nach  andern  1754)« 
§^.  Ueber  die  chemifchen  Kennzeichen  und 
die  Beltandtbeile  der  Mineüralien.  Bamberg  u. 
Würzburg  1805.  8» 

FOGELSANG  (Karl  A. .  0  Lehrer  am  Gymnaßo  zu 
Schtaeidnitz :  geb.  zu  Halberfladt  am  1  StpU 
^774'  §S-  PhHirus  äfopifche  Fabeln  in  Tri- 
metern  überfetzt.  Leipz.  1819«  gr.  8«  ste  verb. 
Aufl.  1803.  —  Gedichte  in  der  Zeitung  für 
die  eleg.  Welt. 

VOQELSANGER  (Ambrofius)  feit  1818  Frwinziat 
der  Tyroler  Ordensprovinz  zu  Innsbruck  (vorher 
feit  1775  Priefter,  und  in  der  Folge  Lehrf r  des 
Kirchenrechts  und  der  Dogmatik  iih  Servilen« 
klofier  zu  Innsbruck);  geb,  zu  Innsbruck  am 
30  Auguft  1750.  SS-  2^^^y  Weine  Schrifiea* 
im  J.  17790*  1789.  —  Einige  andere  anonyme 
Schriften.    ~    Vgl.  Felder  Th.  d. 

VOGHT  (H. ..  A. ..)...»«... ;  geb.  zu  . . .  SS* 
Einrichtung  d9  Armenwefens  im  Canton  Grone. 

Göt- 
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Gotfin^.  i8iOb  8«  Uebar  BefteiiniDg.    Han- 

oovet  i8t6*  8f 

I 

Ffcybenr  von  VOGHT  (Kafpar)  §§•  ^  üaber  flit  vor* 
tbt|lhä|teft«  Art»  ICochöfen  iq  kleiqen  Wpbnii||- 
gen  einspripbfen.    Haioburg  1799.  8*  3t- 

i|i«rkungaf|  über  ^le  Vottbeile  und  Nachlbeile 
4ät  i^it  4®r  Bemergelung  verbundenen  Rapfaaf- 
bauvf  9  mit  Qezqg  auf  die  daduirch  bewirkte  ^tr 
böhung  def  Brnags  und  Verininderi)ng  d«? 
fTruchtbarkeit'  det  Bodeqs.  Altana  iStp.  gr.  8« 
(Auch  unt.  d.  Titel:  Schriften  der  Schleiwig^ 
Holfteioifchen  patriotifcbeq  Gefellfcbaft ,  fitei: 
ßandsteiHeft  ilteAbtbail).  flotbeck  und 

detfen  diesjäbrife  Bef^elluog,  ^lit  Hin£|c}||  auf 
die  dqrch  diefelbe  beabQchtigten  Erfahrungen. 
Ein  WegweiXer  für  die  landwirthfchafllichen  3a« 
fucher  dedelben  mit  angehängten  FlotbeckeiP 
Garten «yerfuchen  im  l*  iSai«  AUona  i89t. 
gr.  8«  —  Beiträge  sa  den  von  dar  Centralad« 
mini{^ration  der  Schleswig  -  Holftein.  patriot,  Ge« 
fellfcfa.  herau|ig.  landwirthfchaftl.  Heften,  deren 
fotet  (1895)  vorzüglich  nur  Auffät;pe  voq  ibfi| 
en'thälf. 

^QGl^  (Anton)  k  %.  TabaekgefSltsmaga:fins -  Qffizmt 
ZH  Kuttenbtrg  m  Böhmen:  geb.  zu  •  .  .  §§. 
Beyträge  zur  Gefchichte  von  Kutteuberg  und 
feiner  Umgebung.  Mit  Bemerkungen  uqd  Win* 
keq  hinlichtlich  des  Bergbaues  vom  k.  k,  3atli0 
^.  Ch.  Suikttr.    Pxa^  188$.  8*  m.  1  l^pf, 

yOGI^EI^  (Gcq.  ;rof.)  ßark  ßm  19  ffunius  1814.  §§, 
Yar|»lftichi|ngsplan  der  nach  feinem  Simplicifica* 
tionsfyrtem  um.gefchaffenen  Neumüni^erf  Orgel 
%n  WUrzburf(.  Würzb.  1818.  gr.  4.  —  Ueber 
Sprach-  und  Gefang - Automatct^ ,  ein  akufti« 
(cber  Verfuch;  in  d^r  Saipn^lqng  einiger  im 
Frankfurter  IV^ureo  vorgetragenen  Arbeiten,  iftet 
Tbeil  (Frankf  i8ip)  S.  148-150.  '—  Sein  Por- 
Irait  vonBakofm  autSta^  gezeichnet,  1818,  — 

Vgl. 
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Vgl  Qerbir^s  «Itet  und  neuM  Tonkfinftler-Lex. 
Fräokifche  Chronik  1807.  S  771  foJ^.  National- 
seit,  der  Deutrehen  1814.  St.  ss,  S.  459  folg. 

VOGLER  (Johann  A. . .)  D.  d&  Mtd.  kerzogl.  Naf^ 
fäuifchir  Hofrath  und  Medicinat  -  Btakitir  in  Eins : 
gib*  zu  .  .  .  §§.  Die  Heih|uellen  sa  Eäif, 
auch  über  Heilquellen  im  Allgemeinen.  Coblena 
iSai.  8*  —  Ueböt  das  Vorkommen  fublimirier 
Sode  an  den  Behältern  de^  WalTers  zu  Ems;  in 
Sehwiigger's  Journal  für  Chetnio  Und  Ph^fiik 
Bd.  57  (i8t .)  S.  447  •453' 

VOGLER  (^oh.  Bapt)  ßarb  am  a6  gutiius  igiö.  $$. 
tluldiguitgsrede«  gehalten  als  Küift  Karl  Anfelm 
▼on  Thuirn  und  TaJtiSt  als  Fürft  zu  Buchau,  die 
Erbhuldigung  im  Fürfteiithum  Buchau  einneh* 
men  tu  laden  geruhten.  Buchau  1805.  4.  -— 
Vgl.  Fildef  Tb.  a. 

i6  H.  VOGlER  (Johann  Heinrich  '^)  jetzt  BuckhSnä* 
ler  (in  Halberfladt) :  geb.  zu  Hejfen  im  Herzog'» 
thum  Braunfchvfeig  am  5  März  1772*  %%  Gab 
mit  Chr.  Geo.  Heinr.  Nieter^  Heifir»  Pourroy  und 
Dr.  Wolfg.  Warburg  heraus:  '*'Der  PoljhiAor; 
eine  Wocbenfchrift  für  alle  Stände.  Halbeiftadt 
1806-1808«  8«  (Vom  letzten  Jahrgangift  nur  ein 
Quartal  erfchienen).  ^ Georg  Herrmanii.  £ine 
wahre  Gefchichte.    Leipz.  1806.  8«  Halber* 

ftädtifche  Mittheilungen.  Halberft  i8ftft''i8s4- 8« 
Der  Courier ;  eine  politifche  ZeitTchrift.  ebend« 
iSoS-  1894.  8* 

VOGLER  (Joh.  Phil.)  ftarb  am  i^  Jpril  1816.  $$. 
*  PraktiTche  Erfahrungen  und  Bemerkungen  im 
Felde  der  mediciuifchenPraJdi.  ifterBaud  iftet 
Heft.  Marburg  181  !•  gr.  8.  (Auch  m.  d.  Titel: 
Der  freymüthigo  hippokratifche  Arzt»  ißer  Bd. 
iftes  Heft).  *  Ein  Paar  Worte  an  das^Publi'. 

cum 


«)  iil  derXelbe,  welcher  S.  103  ohne  Vomainen  aufgefiihrt  ifL 


cum  über  den  Herrn  Hofiratli  nnd  Leibarzt  D. 
Job.  Theod.  Gbrift.  Rernftein  lu  Neuwied»  und 
feinen  medicinifchen  und  moralifchen  Unwerth. 
Thal  Bhrenbreitftein  181  a*  8«  —  Antitbefen 
.und  Erlänterudgen  su  der  Schrift:  Verfucb  ei* 
ner  Prüfung  und  VerbefTerung  der  gewöbnlicben 
Behandlung  des  Scharlachfiebers  vom  Leibmed« 
D.  Job.  Stieglits;   in  Huftlants  Journal  für  die 

Erakt.  Heilkun4e  Bd«35  (1807)  De6.  S.  1-40.  — 
feber  die  Oxydation  der  fpringenden  Metalle; 
im  allg.  Anzeiger  der  Deutfchen  1810.  Nr.  84«  -— 
'         Von  fdHir  Pharmacia  felenta  trfchiin  1808  die 
5te  AttfL 

VOGT  (Heinrich  Jofeph)  kUnigl.  Preujf.  Obnft-LUuU 
(aujfer  Dienß)  in  Berlin :  geb.  zu  Landsberg  an 
der  IVarthe  am  j6  März  i?^3.  SS-  ♦DieErnft- 
feuerwerkerey  für  die  königl.  Pren ff.  Artillerie« 
auf  Befehl  Sr,  königl.  Hoheit  des  Prinzen  Anguft 
von  Preuffen  im  J.  1817  ausgearbeitet.  Berl. 
1818*  gr.8*  m.  laill.  Kpf. 

VOGT  (Job.  Chriß  )  ßar8  igo. 

26  B.  VOGT  (Joh.Thom.)  geb.  zu  Gmünd  am  19  Dec* 
J766.  §§•  Predigt  auf  das  hohe  Geburtsfeft  Sn 
Maj.  Friedrich  t,  Königs  von  Würtemberg.  .  .^ 
1803»  8*  (auch  abgedruckt  in  Felder^s  neuen  Ma- 
gazin für  kathol.  Religionslehrer  1811.  Heft  6). 
Predigten  über  die  Gefchichte  und  Schriften  der 
Apoftel.  Gmünd  1811*  1816.  6Bde  gr.8*  Die 
letzten  Worte  des  Abfchied  nehmenden  und  ßerv 
benden  Jetus,  in  ii  Predigten  vorgetrann« 
ebend.  i8i3.  gv«8*  Gebetbüchlein  für  Kin- 

der, ebend.  i8i3.  m. 4Kpf.  i6.  2te  AufL  i8i6* 
Kleineres  Gebetbüchlein  für  Kinder,  ein  Autzpg 
aus  dem  Vorigen,   ebend.  1817«  18-  Predig- 

ten auf  die  heilige  Faftenzeit.  ifterBand.  ebend. 
I8i8-  8-  Predigten  auf  alle  Feft  -  und  Feyer- 

tage  des  Jahres,  Nebft  einigen  Celegenheitsre- 
den*  ifte^JBand.  abend  1820.  8«    aterBd.  1801» 

Ster 
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5t€rB(l.  18«+.  —  Von  den  Preaigten  aoraHt 
Soontage  dei  Jähret  erfckim  i^w.  iHis»  die  8te 
veibeir.  und  1817.  1819  die  3ti»;  fo  wie  von  dtm 
Gebetbuch  für  kathol.  Chiirten  1814  die  sie  irer* 
beffii  und  verm.  und  182t  die  jte  Aufl.  —  Vgl. 
Felder  Th.  ä. 

trOGT  (Nikol.)  jetzt  auch  Senator:  geb.  zuFrankfmrt 
Iff»  Maifn  •  .  .     §§.     Die  gefcheiterten  Projecte 
diefes  und  des  verflofTenen  Jahrhundert!,   nach 
/  öffentlichen  und  geheimen  Machrichten.  Fianü 
ja.  M«  1805.'  8.  Abrifs  einer  Gefchichte  der 

Deutfchen  für  Mütter  und  Lehrerinnen,   ebend« 
1810. 8«  Hiftorifches  Teftament  Mainz  1814. 

1815.   sTheile  gr.8.  m.  aKpf.  Rhernifcha 

Gefchichten  und  Sagen.  Frankf.a.M  1817.  5Bda 
gr.  8.  Rheinifche  Bilder.   In  B4SteioteicIi* 

onngen.    Mit  be'ygedruckten  Bailaden,     ebend, 
i8ai.   Ä^f«  *'ol.    —    Einleitungsrede  bey  Eröff- 
nung des  Mufeums  zu  Frankfurt;  in  derSetmm* 
lui^g  einiger  in  dem  Frankfurter  Mufeum  tot- 
getragenen  Arbeiten    Th.  I.    (1810)    S.  i  folg. 
Johann  von  Dalberg»  eine  biographifche  Skizze; 
8.  96  -  ag.  —    Fon  den  Europäifchen  Staatsrahh 
tionen  find  14  (nicht  10)  Rande  erfchienen.   — 
J)as  Rheinifche  Archir  ward  1814  niit  dem  5iten 
Jahrgänge  gefchloITen.  —  Dif  Schrift:  die  teuf- 
fche  Nation  und  ihre  Schick  fala  iß  eigentlich 
ein  neuer  Abdruck  von  50  Artikeln »  die  frfibar 
in  den   europäifchen  Staatsreiationen^  ftanden»' 
wozu  aber  25  neuere  Artikel  und  eine  ' 
gekommen  lind, 

VOGT  (Ph. ..  Fr. ..  W. ..)  D.  irr  Wed.  und dffentU 
Lehrer  derfelhen  zu  Gie/fert.'  geb.  zu  .  •  »  SS* 
Lehrbuch  der  Pharma iiodynamik.  ifker  Band^ 
welcher  die  allgemeine  Pharmakodynamik ,  die 
Narcotica«  Nervina ,  Antiphlogifticai  Excitantia. 
und  Tonica  enthält.  GielTen  \%n\.  oter  Band, 
welcher  die  Antifeptica«  Gui^mineflnofa  und 
Balfamica,  Refolventia  und  Nutrientia  enthait. 
abend.  i8a3«  gr.  %.  ', 

von 


^'* 


$ßom  VOGTBERG  (Johann)  Lihnr  dir  framz9f.  Spra-^ 
chi  zu  ITien :  geb.  zu  •  t  •  $$.  Tatchenbuch 
zum  Studium  der  fraiiaör.  Sprache»  emh»  eine 
vollftändige  Uebei  fleht  allet  Sprachris||elti «  im 
Sinne  d^r  franaöf.  Aka'dexnie^  lidd  der  Hürren 
de  Waillyt  LeyiraC,  Caminade,  iOtbooale  uttd 
Anderer»  gramihaükahrch  nach  Mo£in  bearbei« 
tet  i  und  mit  sahlreibhen »  dem  Geiftto  der  Spni* 
che  eigenen  Redensarten  bereichert.  Wien  i8io« 
.  18 1 8-  aBdchen  gt.8*  Grammatica  frauti/i. 

ibind  /  j/j^.  gir-  §.  Eräii^ör.  S^raöhlehve  tum 
öÜentUcheni  Privat*  Und Selbftunterrichte;  heba 
praktifcher  Anteitüngi  iü  §o  Lectionen  fransö- 
ßfch  lefen«  fchröiben  und  fprecheü  ta  leriien« 
ebend.  1893.  n  Thdie  gn  8^ 

VÖ&TN&R  (SiUefter)  flarb  m  ij  Pebtuar  ig  13. 
IVar  feit  1804  ordenti  Profeff.  der  Rtügümswif' 
fenfchaft  am  k  Jt.  Gymnafio  zu  Grätz.  (Ward  1773 
Priefter,  hielt  feit  1774  mehrere  Vorlefutigen  in 
dein  Franziscanerklöfter  ziitü  höil«  Hieroojmüi 
in  Wien,  ward  1784  Auffeher  der  thfcölog.  Stu* 
dien  imLyceo  zuGrätz,  1787  Curat  an  der  Ürey- 
faitigkeitskii'che ,  nnd  1796  Katechet  an  der  k;  ki  ^ 
Hauptmufterlchule).  Q$b,  zu  Grcitt  äin  J2ö  Muff 
i^^go.     §§•     Die  Religion  in  firklärungen  und 

I  Gefpräcbeü  nach  der  Anleitüiig  dei  in  dth  k.  k. 

Staaten  eingeführten  Katttthiimüs,  praktifch  ab^ 
gehandelt.   Gratzi793.  4Theile  gr.8«    dteAufl. 

^  <79^»  t^^  i8ö(l«  4te  1806.    -^    Mehrere  Afanu^ 

fcriptd  im  Katechetircheh  Fache. .--  VgLc/  fTmk- 
lern.  Vaterland«  Blätter  für  deä  Oeftreich  kai« 
ferftaat  1813«  Märt.  LeipZ.  Lit  Zeit  i8i4»  & 
I667..i668« 

vai  t^OIGT  (Amalia)  geb.  tudecüs;  ÖaiHu  des 
grofsherzogt.  Sacnfen  -  Weimar.  Regierungsraths 
von  Voigt  ZU  IVeimar:  gebi  dafelbfl  am  at  Sept. 
jfgo.  §§.  ^Erzählungen  und  Novellen,  von 
Cäcilie.   Erfurt  1816   8.  ^  Wörterbuch  der 

t  BlttnMnfpracbe  ^     für    Verzieinngsmciler    und 

Sticke- 
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Stfckerinneiiy  von  CaciltB.  Leipz.  i809«  lO»  «- 
TheiU  anonym,  theiU  mit  der  Chiffre  A*  V* 
und  Cäcilie  lieferte  Iie  Beitrage  tu  folgcoden 
ZeitCchrifteD:  i)  zum  altem  Weimar.  Modejoar- 
nal,  e)  zum  rheinifchen  Tafchenbach  (Igia- 
18^1-  1895*  1834.)»  5)  zum  Morgenblatt,  4)  tut 
Zeitung  für  die  el^g.  Welt,  5)  zur  Frauenseitung 
(1816-1818)9  6)  zur  Abendzeitung  (1881)  und 
7)  zur  Iduna  (ißerBd.  i8flo),  —  Vgl,  v.Sckin* 
del  Th.  a. 

VOIGT  (Bernhard  Friedrich)  Sohn  von  ff  oh.  Kart 
ITilh.  V  ;  BuchkäfjdUr  zu  llmtnau  (vorher  in 
Sonderfhaufen):  geb  zu  IVeimar  am  gffuHus 
^7^7*  §§•  *  ö«'  Feldzug  von  1806  in  Deutrch- 
land.  Leipz.  1807.  8>  —  Meine  Puffreire  von 
Leipzig  nach  Barel;  in  ^/2:ÄroM^*ffj Mifcellen  f iir 
die  neuefte  Weltkunde  1807* 

^OIGT  (Chr.  Fried.  Traug.)  waird  J813  Superintend. 
in  Artern  undflarb  am  5  Januar  igijf.  §§.  Ge- 
nieinfchaftlich  mit  Karl  Guß,  Fr.  Sckwalbe: 
*  Das  Bettlermädchen  und  ihre  Wohlthäter; 
Dach  dem  Engl,  der  Mifs  Bennet.  .1.  fiter  TheiL 
Leipz.  1798*  5ter  Tbeil  i8oo«  4terTheiI  1801. 8« 
Die  üeberrchwemmungen.  Ein.  befcb reibendet 
Gedicht,  duich  einen  edlen  Ghfinraktersug  Frie- 
drich AuguEtf  zu  Sachfen  veranlaftl.  ebend.  1799. 
gr.  8*  -^  Abfchiedspredigt  am  gteof  Somit,  nach 
Trinitatis  in  Leipzig  gehatten,  ebend.  1799«  8« 
Antritts  predigt  am  i5ten  Sonnt,  nach  Trinit.  in 
Tharand  gehalten.  Dretd.  1799  8*  ^  *  Robert» 
oder  der  Mann«  wie  er  feyn  feilte.  Ein  Seiten- 
ftück  zur  filifa,  oder  da»  Weib,  wie  fie  feyo 
foUte.  Leipz.  1800  (1799)*  i8ott.  ft  Bde  8^  m. 
so  Kpf.  *  Moritz  und  Augufte«    oder  die 

Kleinen  t  wie  Ge  feyn  follten;  vom  Verfaff.  dea 
Robert,  oder  der  Mann«  wie  er  feyn  follte. 
ebend.  1800.  8*  Predigt  am  11  ten  Sonntage 

nach  Trinitati«,   nachdem  die  Kirche  durch  ei- 
neo  Blitzftrahl  war  getroffen  worden.     Dresden 
19tetJahrh.  9terBand.  Q  1805. 
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1803.  8«  Religionsvortrage  in  dem  lettten 

Jahie  des  i8ten  Jahi hundert«  und  dem  erften 
des  igten  Jahrh.  in  Tharand  gehalten,  ebend. 
1305.  gr.  8*      neuer  Abdruck  i8ii*  '^  Dia 

Freuden  des  Mters ;  ein  Buch  zur  Aufheiterung 
für  Greife.  .  .  «  8.  Tharands  Ichöne  Natur 

in  gefeiligen  Liedern  gefeyeit.  Dresd.  1806  8* 
neuer  Abdiuck  1809.  DieThurm-  und^Glo- 

cken weihe  in  Tharand,  am  pOct.  i8o8*  ebend. 
J808.  8.  Mit  Fr,  jint.  Maif :   ♦Heyralhsge- 

fchenk  für  Neuverehlichte  und  Verlobte,  Ca 
mögen  es  feyn  oder  noch  werden,  Leipz«  1809;  8* 
m.  1  Kpf.  Site  Aufl.  i885*  (Auch  mit  d.  Titel : 
Tafchenbuch  für  Neuverehlichte  und  Verlobte, 
u.  L  w.).  Zuftend  der  kirchlichen  Gemeinde 

in  Tharand  im  erften  Jalirzehnd  des  igten  Jahr« 
hunderts,  in  Abßcht  auf  Verehelichungen,  Ge- 
burten, Todesfälle  und  Abendmahlsfeyer ,  mit 
vergleichenden  Rückblicken  auf  die  Vorzeit  und 
einer  kurzen  Gefchichte  der  altern  kirchlichen 
VerfalTung  Tharands.    Dresd.  1811.  8*  Daft 

wir  beym  Jahresantritt  keinen  würdigern  und 
glücklichem  EntTchloFs  fallen  kennen ,  als  den, 
unfern  Namen  Ehre  zu  machen;  eine  Predigt 
am  Neujahrstage  1812  gehalten,  ebend.  1810«  8« 
Abfchiedspredigt  in  Tharand.  ebend.  1815  8* 
Rede  bey  der  Feyer  des  hocherfreulichen  Ge- 
burtsfeftes  Sr.  Maj.  des  Kaifers  aller  ReuITent 
Alexanders  I.  am  S4Decbr.  1815  gehalten  in  Ar^ 
tern,  herausgegeben  von  M,  ^oh.  Fried.  Müller. 
Frankenhaufen  1814-  8.  *)  — *  Einige  Gedichte 
im  Laufitzer  Magazin  (1790)  und  in  der  deDtfchen 
Monatsfchrift  (1798)*  —  Rede  an  einem  Sonn- 
tage, an  welchem  das  neue  Dresdner  Gefang* 
buch  eingefühlt  wurde;  in  If^,  A.  7Vtffr*j Magaz, 
für  chriftL  Prediger  Bd.  IX.  St.  s  (1800)  S.  149- 

157- 


♦)  Die  *  Kritik  der  neuen  Liederfammlung  für  die  Stadt- 
kirchen zu  Leipzie  (Dresd.  1797.  8)  ill  nicht  vgn  ikm, 
wie  hier  und  da  behauptet  worden  iA ,  roudcm  von 
Gottfr,  Sigiftn,  Ja/pis, 


t 
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157.  Das  Mineralbad  zu  Tharand^  im  Reicht* 
aozeiger  1804.  Nr.  8s  Q*  102.  «—  Nachruf  an 
den  vollendeten  Geilt  feines  urtvergefsliclien  Bar- 
fchers,  ein  Gedicht}  in  D.  BarFchers  Tedten« 
feyer,  herausg.  von  Fr.  Leber.  Schonemann  (Leips. 
1805)8. 46  folg.  —  Neue  Auflagen :  1)  Triumph 
des  deutfchen  Witzes ;  ate  des  sten  Bdchens  1809. 
s)  Lieder  für  das  Herz;  fite  ganz  umgearbeit, 
1012.  3)  Die  Gefabren  der  Jugend;  fite  i8a9 
m.  Titelkpf.  (und  feinem  Namen).  —  Die  Pre» 
digt  am  iiten  Tiinit.  Sonnt  iSo^. ward  in  Dres« 
den  gedruckt.  —  Fon  den  praktifchen  Erläu- 
terungen der  biblifchen  Abfchnitte  der  heil« 
Schrift  erfchienen  bis  zum  J.  1811  5  Stuck.  -^ 
Vgl.  Otto  Bd.  4. 

rO/GT  (Friedrich)  Steuerrevifor  tu  Hannover :  geb* 
zu  ,  .  ,  §§.  GIoITen  der  Deutfchen,  geliam* 
znelt.    Leipz.  iS^d*  8« 

16  B.  VOIGT  (Fried.  Siegm  )  feil  1817  grofsherzogU 
ITeifnar.  Hof  rat  k,  und  feit  1818  Pro  Je  ff.  der  Bo- 
tanik (feit  1805  Privatdocent  in  Jena»  Ende  1803 
bis  zum  Herbft  1804  prakt.  Arzt  in  Gotha,  wor- 
auf  er-  fleh  wieder  nach  Jena  wendete )  1807 
auITerordentl.  ProfefT.  der  Med.  und  Director  des 
botanifchen  Gartens) :  gtb.  zu  Gotha  im  Octbr» 
j^gj-  §§.  JDiff.  inaug.  de  Plantss  hybridis*  ^en^ 
j8o2.  4.  IJiff.  de  Generationen  ibid.  1804*  ^* 
ChemiCche  Unter  fuchungen  über  die  Vegetation, 
von  Theod*  de  Saujfure.  Aus  dem  Franzöt  über* 
fetzt,  mit  Zulätzen  und  einem  Anhange  verfe« 
hen.  Leipz.  1805.  gr.  8*  m.  Kpf.  *  Benj.  Grä" 
fen  von  Rumforä's  kleine  Sc:hriften  politifchen, 
ökonomil'chen  und  philofophifchen  Inhalts.  4ter 
Band  i.ste  Abtheil.  Weimar  1805.  gr.  8*  m.  Kp£» 
Ahalyfe  der  Frucht  und  des  Saamenkoxns,  von 
i.  CL  Richard.  Nach  der  Duvalifchen  Ausgabe 
überfetzt  und  mit  vielen  ZuIÜizen  und  Original* 
Zeichnungen  Hichards,  fo  wie  andern  Beytiagen 
vermehrt.     Nebli   einer  einfachen  Kupfert^fel 

Q  a  Leipz 
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I>eip3.  if^ii.'  8.  Von   der  Wichtigkeit  det 

NatUi-fiudiumt  und  einer  noch  zu  wenig  beach% 
teten   Stfite   deGTelbrn.     Jena  1814    8*  Di^ 

Farben  der  organifchen  Körper,  wirTenfchaftlich 
beai bellet,      ebend.    1816.   8.  Von    dem 

Werth  der  Naturgefchichte.  ebend.  1816.  gr.  8* 
Grundzüge  einer  Naturgefchichte,  alsGefchichte 
der  Biitftebung  und  weitern  Ausbildung  dps  Na- 
turkörpers.  Frankf.  a.  M.  1817*  gr.  8*  m.  5  Rp& 
Ueberßcbt  der  Naturgefchichte »  suna  Gebrauch 
für  höhere  Schulen  und  zum  Sei bft unterriebt. 
Jena  1819  (i8»8).   gr.  8.  m.  4  Kpf.  Sjftem 

der  Natur  und  ihre  Gefchichte.  ebend.  1823. 8*  — 
Beiträge  zur  Gpfchicbte  der  Entftehong  untrer 
Gefchöpfe.;  in  Voigfs  Magazin  für  den  Zuftand 
der  Naturkunde  Bd.  IX  (1805)  S.  295  -  326. 
Ueber  den  Bau  und  die  Art  zu  keimen«  bey  ei- 
nigen Monokotyledonen;  ibind.  Bd.  XI.  S.  si8- 
S26.  Uebetdiet  hat  er  feit  dem  iften  Bande 
(1796)  Zi-jhlreiche  Ueberfetzungen  aus  dem  Bng^ 
lifchen  und  Franzöf.  in  diefem  Journal  gelie» 
feit.  —  Antheil  an  Fr-  Folkm.  Sickler*s  deut- 
fchen  Obftgärtner.  —  Recenf.  in  einigen  Lit 
Zeit.  —  P^on  dem  Handwörterbuch  der  botan, 
Kunftfprachf  erfchien  1824  die  stefehrverm.  und 
verbefT.  Aufl  —  Vgl.  Eichfiadt  S.  33.  34.  Gül- 
denapfel S.  187- 190* 

VOIGT  {Friedrich  V^Uhetm)  flarh  am  ^4  Augufl  1803. 
War  Hofmechankus  zu  ffena ;  geb.  zu  .  •  •  um 
^770.  §§.  Nachricht  von  einem  neuen  trag- 
baren Barometer;  in  VoigVs  Magazin  für  den 
Zuftand  der  Naturkunde  Bd.  II  (1799)  S  i85'- 
189.  —  Anzeige  eines  neuen  Hvgronometers;  in 
Gilberfs  Annalen  der  Phyßk  Bd.  III  (1800)  S. 
126-  128-  Ueber  das  verbefTerte  Haaiifche  Ba* 
rometer;  ebenda  Bd.  IV.  S.  456-476. 

.VOIGT  (G. ••  W. ..)  ih  auszuftreichen;  er  kommt 
unten  als  Mich,  ff^enzel  V.  richtiger  vor. 

VOIGT 


1 


-    «45    - 

TOIGT  (Joh.  Helnr  )  flarh  am  6  Sept.  iga^,  (Ward 
17^5  Hü)fili*hrer  am  Gymnano  zu  Gotha,  1777 
Prof^fTorv  worauf  die  in  den  fiühero  Bänden 
angezeigten  Beförderungen  folgten,  und  i8o9 
Mitdirector  der  naturfoiTchenden  Gefellfchaft). 
§§•  lieber  die  Mittel,  meteorologifche  Weik« 
seu^e  von  der  gröTsten  Genauigkeit  fabrikniälTig 
zu  bearbeiten,  und  diefelben  wohlfeiler  als  ge« 
vröhnUcb  zu  liefern;  in  dem  Journal  für  Fabrik, 
Manufaktur,  Handlung  und  Mode  1800.  April 
Nr.  1.  —  Vgl.  £w;Ä/?ärf^  S.  34.  55.  Gilläenapfil 
S.  149. 156. 

von  VOIGT  (Johanne  Wilhelmine  Juliane)  Wütwt 
des  Geh.  ^u/litzraths  v.  V^igt ;  Tochter  von 
ffuß.  Möfer;  lebte  zu  Melle  bey  Osnahrückt 
uro  ße  am  2g  Vecbr,  1814  flctrb :  geb.  zu  OsnU" 
brück  1752^  §§.  Gab  anonym  heraus:  Patrio«- 
tifche  Phantafien  von  ^ufi  Möfer.  i.  ster  Band. 
Berl.  1775.  1776.  gr.  8'  ste  verbefT.  und  verm. 
Aufl.  mit  A76//ipr.f  Bildnifs,  1778*  3terBd.  1778« 
3te  Aufl.  (des  1  -  3tcn  Theils)  1804.  4ter  Band 
178^.  Neucfte  Aufl.  in  Möfer* s  fa'mmtlichen 
Weiken,  1819.  8  Bde.  —  Vgl  Schindet  Bd.  IL 

VOIGT  (Joh.  Karl  Wilh.)  Vater  von  Beruh.  Fried.  V. ; 

flarb  am  j  ofanuar  ig^t :  geb  1752.  §§.  Ge- 
fchichte*  des  Ilmenauifchen  Bergbaues,  nebft 
einer  geognoftilchen  Daiftellung  der  dafigenGe^ 
gend  und  einem  Plane»  wie  das  Werk  mit  Vor« 
theil  wieder  anzugreifen.  Nebft  dem  Portrait  des 
VerfaCr.  1  Charte  und  3  Steindtücken.  ^nders- 
baufen  igsi-  gr.  4.  — s  Nachricht  von  den  Blitz« 
röhren;  in  VoigVs  Magaz.  für  den  Zuftand  der 
Naturkunde  Bd.  X  (1805)  S.  491-495.  Gedie- 
genes Gold  im  Scbwarzagrunde;  ebend.  Bd.  XL 
S.  47a- 474.  —  Sein  Portrait  befindet  fich  auch 
vor  dem  i5ten  Jahrgange  von  LionharcTs  Ta- 
fchenbuch für  Mineralogie  (i8si)« 

rO/GT  (Johannes)  D.  der  Phil,  (feit  1817)  Virector 
des  Geheim- jirchiv  und  (feit  i8fti)  ordentL  Pro^ 
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fiff,  der  neuem  Gefchichte  y.u  KUnigshfrg  (laerft 
1S09  Lührer  am  Pädagogio  zu  Halle,  i^v^  Pii^ 
vfitdocent  an  der  Uoi?erütät  dafelbfi,  und  1817 
AutTorordeDtl.  ProfefT.  in  Königsberg):  gcb,  zu 
Bettenhaufen  bey  RUiningen  am  2^  Jiuguß  J^g6* 
%%;  J^iJf*  de  Grigorh  FIl  Malis  jgi2,  8- 
Hildebrand,  als  Papft  Gregorius  VII  und  fein 
Zeitalter;  aus  den  Quellen  dargeßellt.  Weimar 
x8i5    gr-  6-  Gefchiclue  des   Lombarden - 

Bandes  und  feines  Kampfes  mit  Kaifer  Frie« 
dilch  I.  Aus  deü  Quellen  dargeftelh.  Königs- 
berg 18 18*  gi^-S«  Das  Leben  des  ProfefT. 
Chr.  Jak.  Kraus;  aus  den  Mittheilungen  feiner 
Freunde  and  feinen  Briefen  dargel^ellt.  ebend. 
18 i9«  8*  (Auch  unt.  d.  Titel:  Chr.  ^fak.  Kraus 
vermifchte  Schriften,  5ter  Band).  *  Das  Or- 
densbaus Marienburg  in  PreufTen.  Halle  i88o. 
gr.  8*  steverbefT.  Aufl.  Königsb.  i8di.  5teAuS« 
i8s2.  Commentatio  de  fodetate  tacertarunu 
Regiom-  igsi»  g.  SendXcbreiben  an  Herrn 
D.  Friedländer  über  feinen  Beytrag  zur  Ge- 
fchichte  der  Verfolgung  der  Juden  im  igten  Jahr* 
hundert  durch  Schriftfteiler.  ebend.  i8&i.  8. 
Difput.  de  ordinis  equkum  Teutonicorum  certa* 
mute  cum  indicüs  WeßphaHcis  fecretis  geflo.  ibid. 
J822.  4.  Daräellung  der  ftändifchen  Ver- 
hältnilft  Oßpreuflensi  vorzüglich  der  neueften 
Zeit,  ebend.  i8dd.'8'  Gefchichte  der  Ei- 
dechfcn  -  Gefellfchaft  in  Preuffen;  aus  neu  auf- 
gefundenen Quellen  dargellellt.  abend.  i8a3 
(i88d).  gr.  8*  (ftand  vorher  in  den  Bejträgen  zur 
Kunde  PreofTens  Bd.  V.  H.  1.  Nr.  1).  Mit 
D.  Fried*  Ifith.  Schubert:  Johann  von  Linden- 
blatt Jahrbücher,  oder  Chronik  Johannes  vnu 
der  Puiille,  Ofßcials  zu  Riefenburg,  zum  er- 
ftenmal  herausgegeben,  ebend.  1893  (i8a3).  gr.i. 
Gefchichte  Marienburgs ,  der  Stadt  und  des 
Haupthaufes  des  deutfchen  Ritterordens  in  Prenf- 
fen.  ebend.  1824.  gr.  8*  —  Univerfalhiftorifcfa» 
Ideen  über  dieNothwendigkeit  der  Reformation! 

jmfieformai.  Almanach  1817.  8.5-57«  — •  Frans 

von 
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von  Sickingen  und  der  deutfche  Orden;  m  äPn 
Beyträgenzur  Kunde  Preuffens  Bd.  IL  H.5(i8>8) 
Nr.  .  •  .  ß}'n  newes  Gedicht  von  dem  negft  ver- 
gangenen Krieg  zu  PreuIIen  1520  au$  dem  Geh» 
Archive  mitgetheilt ;  Nr.  • , .  Brief wecbfel  det 
Markgrafen  Albrecht  von  Brandenburg  mit  den 
beiden  Malern  Lucas  Kranach  und  dem  Blich* 
drucker  Hans  Luft;  ebmd  Bd.  III.  H.  5.  Nr.  14, 
15.  —  Antheil  an  Erfch  und  Gruber  s  allgem. 
Encyclop.  und  an  einigen  LiteraturxeituDgen. 

rOIGT  (Karl  Friedr.)  fiarb  am  5  März  Jg^a;  war 
geb.  JZ50' 

^OIGT  (Mich.  Wenzel)  *)  ward  J804  oräentL  Profejf. 
der  Philo  f.  in  Krakau  y  jgo .  desgL  in  Lembergf 
jgr4  Bibliothekar  am  Lyceo  und  Director  der  phi- 
tofoph,  FafultHt  zh  Olmütz*  §§.  Die  Art«  wie 
die  ftndirende  Jugend  aus  der  Philofophie  ge* 
prüft  und  klaflifizirt  zu  werden  pflegt.  Lemberg 
181 1*  8*  —  Das  Gaftrecht  zu  Roihenhaut ;  in 
Ji*  G.  Meifsner's  Apollo  1 79  .  —  Notizen  über 
die  Literatur  der  Böhmen ;  in  Wieland^s  deut- 
fchem  Merkur  .  •  •  —  Gefchichte  der  Unive»* 
fität  Krakau;   in  der  Hall.  Lit.  Zeit.  1806.  Intell^ 

^  Bi.  Nr.  109  -  11a  (und  aachber  in  rf^ii  neuen  An« 
salen  der  Literatur  des  Oefterreich.  Kaifarthnmf 
1807*  May  and  Juny ,  im  Iniell.  Blatt,  und  im 
Freymüthigen  1807  .  .  .)•  ---  Mc^hr«!«  Auffätie 
in  der  Wiener  Lit,  Zeit.  -—  RecenC.  dafelbft  fo 
wie  in  der  Hall,  und  Jea«  Lit  Zeit.  —  VgU  Mo 
zavia  S.  i66* 

SB.  VOIGTEL  (Fried.  Gotthllf,  iifrAl  Friedr. Geo.) 
War  zuletzt  Kreis  -  wid  Bergphyßcus  undßarb 
am  24  Febr.  igj^ ;  war  geb.  t^^o.  §§.  Voll- 
fiändiges  Syftem  der  Arzneymittellebre.  Herauf« 
gegeben  von  D.  Karl  Gottl.  Kühn.    Leipz.  i8i6. 

1817«   s  Theile  gr.  8* 

Q4  VOIG. 
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V016TBL  (Fried.  Wilh  )  wari  igiö  Medicinatrath  m 
Magdeburg  und  18 »7  Ritter  des  ti/ernen  Kreuzes 
dritter  Claffe. 

V0I6TEL  (Traug.  Gotth.)  §§.  ^  HandworterburJi 
der  deutfclien  Sprache  mit  Rückficht  auf  die  ^y« 
Donymen  di^rfelbeo,  Halle  1804.  gr.  8.  -  "^  Ver« 
den  tfchiuigs  Wörter  buch ,  oder  Verseichnift  der 
fremden  in  die  deutfche  Sprache  aufgenom« 
menen  Wörter,  nebft  deren  Verdeuifchungeo; 
ein  Anhang  supi  Handwörterbuch  der  deutichen 
Sprache,    abend.  1808.  gr.  8*  ^uL/lug.Re* 

,  mer's  Lehrbuch  der  allgemeinen  Gefchichie  für 
Akademien  und  Gymnafien,  aufs  neue  bearbei» 
tet  und  bis  zum  Ende  des  J.  1810  fortgefet&t. 
ebend.  i8ia«  8«  Deutlche  Gefchichte  von 

den  alteften  bis  zu  den  gegenwärtigen  Zeiten, 
•bend.  i8i8*  gr*8  Verfuch  einer  Gefchichte 

des  PreutHfchen  Staates«  für  Freunde  der  Wif- 
fenfchaftf  Gefchäftsroäniier  und  höhere  Unter* 
richtsanftalten.  ebend.  1819*  8*  —  Antheil  an 
Er/ck  und  ,Gruber*s  allgem.  Encjclopädie. 

VOlGTLaNDER  (lohann  Andreas)  jüngerer  Bruder 
des  Folgendem;  feit  igso  Paftor  in  Mochau  bey 
Dobeln  (vorher  feit  1810  Paftor  in  Klein-  Wolms- 
dorf  bey  Dresden) :  geh*  zu  Deutfchenbora  1780. 
§§.  Chrifteolhum  und  Widerchriftenthum.  Ein 
Verfuch,  die  evangelifche  Wahrheit  darzuftei« 
len  and  zu  vertheidigen.  Dresd.  i8si*  8-  — 
Ueber  Mai^cus  9, 49  i  in  Tzfchit-ner's  Memorabj« 
lien  für  das  Studium  und  die  Amtsführung  des 
Predigers  Bd.  V.  St.  i  (i8i6)  S.  77-84.  •  Trau- 
rede bey  der  Vermählung  des  Herrn  F.  v.  L.  mit 
Fraul.  V.  B.  •  •  .;  ebend.  Bd.  VIT.  St.  1.  S.  195« 
,805.  -—  Der  Satan  als  Irrgeift  und  Engel  des 
Lichts,  zur  Aufklärung  des  Buchs  Hiob  darge* 
aellt;  in  Keil's  und  Tzfckirner's  Analekten  für 
das  Studium  der  Theologie  Bd.  III.  St.  5  (1817) 
8.  87  •  108.  Der  Mofaismus,  als  ein  Werk  der 
Engel  dargaftellt;  ebend.  Bd.  IV.  St  1.  S.  159. 

»44. 
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144,  —  Die  drey  Worte  des  Cbriftenthum't« 
eine  Taufrede  am  Fefte  Micbat;lis  1819  zu 
GroUerkmannsdorf  gehalten;  in  /immon's  Magn^ 
2io  für  chriftl.  Prediger  Bd.  IV.  St.  2  (1820) 
S«  219*224« 

im.i6B.  VOIGTLäNDER  (Joh.Fried.)  älterer Bru* 
der  von  Job.  Andr.  V. ;  feit  i8io  Oberpfarrer  in 
/Cönigsbriick :  geh,  zu  Deutfchenbora  bey  Nojfen 
am  2j  Decbr.  i^6g»  §§  *  Etwai  für  das  Her« 
auf  dem  Wege  zur  Ewigkeit.  Budiflin  180.  8* 
2te  Aufl.  1805.  5te  Aufl.  Leipz.  1808.  2  Bde. 
4te  Aufl.  ebend.  i8so.  (Nennt  fich  unter  der 
Vorrede).  Geift  der  Bibel,    beym  ScliIuITe 

feiner  dreyjährigen  bibiifchen  Vorlefungen,  am 
Abend  des  grünen  Oonnerftags  ausge/prochen. 
Leipz.  1818.  8-  Der  Plan  des  Reicbes  GoN 

^  tes,  aus  bibiifchen  Vorlefungen  gezogen  und 
für  die  Freunde  der  bibiifchen  Offenbarung  her* 
ausgegeben,  ebend.  1820.  8*  —  *  Der  religiöfa 
Kultus,  als  Selbftzweck  behandelt;  in  Rehkopps 
Predigerjournal  Bd.  III  (1805)  S.  211  -227.  Die 
Kanzeiberedfamkeit  im  Liebte  der  wehten  Kirch* 
lichkeit;  S.  408-427.  Beantwortung  der  wich- 
tigen Einwiirfe,  den  Selbftzweck  des  Gottesdien* 
ftes  betreffend  ;  8.  495  -  519.  Eine  Predigt  am 
Sonntage  Edomihi  gehalten;  S.  685-695.  U«* 
be'r  die  Wüide  des  Gebets;  8.  827-846.  Eine 
Predigt,  am  Sonntage  Sexageßmä  gehalten; 
ebend,  ßd.  IV.  S  47-56.  Das  Evangelium  in 
feiner  höchften  Simplirität;  3.559*599  Ein^ 
Ablafspredigt,  am  Tage  der  Heimfuchung  Maria 
in  Wickershayn  gehalten;  S.  605-612  lieber 
den  eigenthümlichen  Geift  und  Charakter  des 
Predigtamts;  S.  724-759.  Ueber  die  Radikal- 
kur der  chriftlichen  Kirche ;  eheni.  Bd.  V.  S.  5  -  50. 
Etwas  über  den  Zufammenhang  des  evangel.  Sy« 
ßems  und  des  evangel.  Kultus;  S.  571-584» 
Dreizehn  Briefe  über  die  Organifation  des  Kir- 
chenjahres; ebend.  Bd.  VI.  S.  5  -  58.  Eine  Pre- 
digt am  Gedächtniü^tage  der  Reformation  im 
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Jahre   1807    gehalten;    S.  84-95*       Drejzeho 
Briefe  über  dat  evangel.  SchulwefeD;    S,  585- 
418.  515-546.      Ein  Wort  zur  Beherzigung  über 
den  kirchlichen  Gefang ;   ebend.  Bd.  VII.  S.  129- 
157.        Die  Kircheavereinigung ;    8.  585  "409. 
Die  H^ligiofität  im  Raqipfe  mit  dem  Zeitgeifte; 
S.  515-537.        Die  Bibel  kein  Erbauungsbuch; 
S.  655-679.    —    Die  Kirche«  als  der  Wirkangs* 
kreis  de^  heiligen  Geiftet;   in  Schott  und  Rek'- 
köpf 's  Zeitfchrift  für  Piediger  Bd.  I  (181 1)  S.  28  - 
40.       lieber  den  Geift  und  Zweck  der  Erbauung; 
8.  S94-515.        't'Ueber    die    gemeinfchaftlicho 
Btiichte;    S.  508-^09.       Belei^chtung  der  Vor* 
würfe«    d^e  man  in  unfern  Tagen  der  Kirchen« 
verbelTerung    des    igten   Jahrhunderts    macht; 
ebend.  Bd.  IL  S.  1  -  ^5.       Winke  und  Vorfchläge 
jEu  Belebung  der  ReligioGtäl  in  der  Kirche«  di|rch 
regelmädig  angelegte  Texte,  S.  148-169.       Ift 
die  Reiigiofität  der  Menfchen  «wirklich  nicht  nach 
ihrer  Kirchlichkeit  su  be^rtheiIen  ?  S.  855«  871« 
Ueber  den  Geift  der  Bibet  in  einer  zweckmäOfi- 
gen  Perikopenfemmlung;    S.  509-359.        Wel- 
chen Eindruck  haben  die  über  die  neuen  Texte 
gehaltenen  Predigten  de«  verwichenen  Jähret  auf 
uufere  Gemeinden  gemacht?    ebend-  Bd.  III.  S. 
1-11.        Das  fchon  durch  feine  Form  unver- 
gängliche Evangelium ;  8.  y^  - 100.      Ueber  da« 
Wefen  der  Texte ;  S.  1 95  -  a !  o.       Ueber  die  Be- 
lebung  der  Religiolitat  durch  zeitgemälTe  Predig« 
ten  ;  S.  fi5a  •  275.       Ueber  die  Einrichtung  und  , 
den  Werth  eines  zweckmäfligen  Gonfirmanden  r* 
Unterrichts;  S.  559 •377»   —   Nicht  die  doj|[ma« 
tifch-politive»    fondern  die  hiftorifch  -  pofitivo 
Anßcht  der  Offenbahrung  der  Bibel  iß  die  wahre« 
Ein  Erinnerungswort  zur  5ten  Jubelfeyer  der  Re« 
formation  gefprochen;  in  Tz fchimer^s  Memora^ 
bilien  für  das  Studium  des  Pred.  Bd.  VII.  St  t 
(1818)  S.  1-24.  —  Die  Schrift:  Plan  einer« vol- 
lendeten Reformation  der  chriftl.  Kirche  flafid 
vorher  im  Rehkopfifchen  Prediger  Journal  Bd.  VL 
8. 547-618  und  8. 691  '66g.  —  Vgl  Otto  Bd.  4. 

rOIGT' 
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VOIGTL&NDER  (Johann  Goulob  Auguft)  D.  d[ir 
Philof,  und  feit  1820  Rector  in,  Sehn f eher g  (vor- 
her Mitglied  des  theolog.  Seminars  £U  Leipzig) : 
geb.  zu  Grünhayn  igoo^  §§.  De  Digamma  li- 
beUus.    (Lipf.)  1816.  gr.  8.  Pr.  Öbfcrvatio- 

2)um  in  Xenopbontis  Memorabilia.  P.  I.  IL 
Schneeberg.  1820. 1821.  gr,8.  Pr.  Obferva« 

tiones  de  loci»  quibusdam  Xenophontis,  Plato« 
nis  et  Ciceronis.     ibid.  iSs^S*  8* 

16  B.  VOIT  (Joh.  Gottlo.  Wilh  *)  jüngftcr  Sohn  def 
Folgenden;  flarb  am  X2  ^unins  jgij  als  prakt. 
.Arzt  zu  Schweinfurt :  geb,  dafelbß  j^Sä,  §§. 
Hißoria  plantarum  cryptogamicarum  in  magno 
Ducate  Berbipolitano  crejcenttum.  Fafc*  L  Mufci 
frondofu    Nortmb.  igMa.  g.  m.  Kpf.  Verfuch 

einer  phyfiologifch  -  phjrfifchen  DarAellung  des 
Menfchen.  ebend.  1815.  gr.  8*  —  Antheil  an 
^.  (^.  Sturm' s  Fauna ;  an  Marens  Ephemeriden 
der  Heilkunde,  and  einigen  medicin.  nnd  chi« 
rurg.  Zeitfchriften.  — •  Vgl.  BaaeUr's  Lex;  ver* 
ftorb«  Bayer.  SchxiMellei  Bd.  IL  Hall.  Lit.  Zeit. 
1813*  Nr.  185» 

Von  (Joh.  Pet.)  ßarb  am  30  Way  igMi  Ward  tgoT 
JDekam  des  Schweinfurtir  Di'öcefan  -  Dißrikts^ 
(Zuerft  1771  Hauslehrer  bey  dem  Reiqiiihofrath 
Freyherin  V.  Gärtner  in  Wien,  1 774  desgleichen 
bey  dem  Grafen  von  Caftell  R^mmling^n,  1779 
Nachoaittagtpredi^er  an  der  Salvatorkirche  und 
Lehrer  der  ssten  ClafTe  an  der  latein.  Schule  zu 
Scbweinfurt,  1781  Subdiacon.  an  der  Haupt«« 
Pfarrkirche,  178s  Diacon.  und  Prüfen,  der  Me* 
taphyGk  am  Gymnaßo,  1797  Oberpfarrer  und 
Infpector  detGymnanums  und  der  übrigen  Schn^ 
leo,  auch  ProfelT  der  Theologift).  Geb,  am 
ST  ^pril  IT4T'  §§•  Commentatio  tkeologica  d$ 
peccato  in  fpiritum  fanctum.  Sectio  L  iL  »  •  • 
'T7T*  •  *  Sendfchreiben  an  die  evangel.  Ge« 
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meinte  tn  Oberndorf  bp>'  Schweinfurt.  Mtirkt« 
brijit  1777.  4.  Der  höfliche  Schüler ,  oder 

Kegeln  zu  eineofi  böOichen  und  artigen  Betra- 
gen für  junge  Leute.  Nürub.  1786.  8*  8te  Aufl. 
Nürnh.  u.  Jena  1798.  (auch  unt  cL  Titel :SilieQ* 
buch  für  junge  Leute)«  5te  Aufl.  i8oi.  *  Com« 
plirhentirbüchlein  für  Bürger  und  Landleute; 
mit  einenf  Anhange  von  Beyfpielen  und  Formu- 
laren fchiiftlicher  Auffätze  bey  Vorfällen  des 
bürgerlichen  Lebens^  von  einem  Freunde  bey- 
der  Stände,  ff.  P.  V.  Nürnb  (178  ).  8.  Zwo 

Nachmittagspredigten  9  gehalten  nach  dem  iften 
und  2ten  Blande,  der  am  11  und  14  Jenner  1787 
in  Schweinfurt  ausgekommen  war.  Schweinfuct 
17S7.  8*  sNeues  Bilder«  ABC*  und  Sylla- 

bnTpiel  auf  56  Blättern,  fchwarz  und  illuminirt« 
Nürnb.  1738.  12.  Kurze  Befchreibung  der 

KüoHe  und  Handwerke.  Erlang.  1791  8*  Com^ 
ffigntatio  de  viris  ceUberrimis  iisque  pavperibust 
muUos  tarnen  ditantibns.  Suinfurti  J^QZ*  *  * 
Commentarins  in  locum  j  ff  oh  11$,  H-  exeget.  - 
critieus.  ibid.  ^798-  ••  Commentat  quafen^ 

tentia  de  Lazari  motte  apparente ,  non  verä «  re* 
futatur.  ibid.  1798*  •  •  Commentat,  de  maxi*, 
mo^  quodffefu  Chriflo  debemus^  benefido,  tbidm 
J^gg    .  •  Commentat  de  triplici  mortuorum 

refurrectionit  cujus  meminit  fcriptura  facra*  ibid. 
^799'  ••  Comment.  exeget.  f  qua  loco fcHptU'^ 

rae  fanctae  i  Corinth*  XV%  5/  -  54  nova  mediana 
adhibetur,    ihid,  jgoo.  .•  ^Einige  Gedichte 

xum  Beften  der  durch  Brand  verunglückten  Leu- 
tenberger,  von  einem  unbekannten  biedern 
Geifllichen  in  Franken,  ßudolltadt  1800.  S* 
Comment'  de  novifßmis  conatibusy  doctrinam  de 
fatisfactlone  a  Chriflo  praeflita  philofophicis  et 
theologicis  argumentis  impugnandu  Suinf.  igoo. .  • 
Comment.  de  argumentis  pro  carnis  refurrectione. 
ihid  rgoi'  . .  Comment.  exeget  ,   qua  locus 

fcripturae  facrae  ffohannis  /,  /^  illußratur.  ibid. 
jSoI'  . .  Comment,  de  argumentis  pro  ffefu 

Chrißi  divinitatef  quae  dogmatica  vocantur.   ibid. 
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jSo$.  . .  Comment.  de  ^efu  Cirißi  a  mortuU 
refurrectione.     ibid  i^oj.  .  •  Ccmment,  theo^ 

togicoy  qua  disquiritur:  Utntni  Cliriftus  propria^ 
an  folius  Pairis «  virttite  a  ntortuis  refurrexerit. 
ibid'  jSo4*  .  .  Naturgefr.hichte  für  junge 

Leute  zum  Gebrauche  für  Schulen.  Nürnberg 
J804.  8*  in«  ill.  Kpf.  AnweifuD^  für  Bürger 

und .  Landleute  zu  anßändiger  AbfafTung  und 
Beantwortung  fogenannter  Freyeis  -  und  Gevat- 
terbriefe,  Hochzeit- Einlddungen  und  Trauer« 
anzeigen  u  f.  w.  Mit  einem  Anbange  über 
Schuldverfchreibungf^n  und  Quittungen!  io  Bey« 
fpielen  und  Formularen  ehend.  i8i0*  8*  Bath 
einet  Vaters  an  feine  ftudirende  Söhne,  zur  vor- 
theilhaften  Benutzung  ihres  Aufenthaiti  auf  Aca» 
demien.  ehend»  1815.  8«  —  Predigten  über 
Sonn-  Feft-  und  Feyertägliche  Evangelien;  in 
der  neuen  und  vollftändigen  Sammlung  erbauli* 
eher  Predigten  über  die  Sonn-  Feft-  und  Feyer« 
täglichen  Evangelien  von  guten  Canzelrednem 
(Nürnb.  1787  8).  -*  Verfchiedene,  zutta  Theil 
anonyme,  Bey träge  in  Zeitfchriften.  —  Neue 
jluflagen  älterer  Schriften:  1)  Neues  ABC* 
Buchfiabir-  und  Lefebüchlein;  3te  1795»  4tev 
i8to  «n^  d.  Titel:  Neuefte  Fibfel,  oder  ABC* 
Syllabir-  und  Lefebüchlein  für  alle  ConfeCTio^ 
nen  brauchbar  (die  erfte  Aufl.  erfchien  1784)* 
fi)  Die  Schule  des  Vergnügens  für  kleine  Kin« 
der;  jtc  i«b5,  /j.te  1811.  5)  Fafsliche  Befchrei- 
bung  der  Kün[)e  und  Handwerke;  neuelte  1804. 
4)  Auswahl  deutfcher  Fabeldichter;  ste  18119 
5te  1820.  —  Die  im  iitenßde  erwähnten  zwey 
anonymen  Schriften  lind  würklich  von  ihm.  — - 
Mehrere  Gelegenheitsgedichte  —  ^gi  kurze 
Biographie  Job.  Peter  Voits  (von  Paul  Ghrifttan 
Voit).    S.  folg.  Art. 

FOIT  (Paul  Chriftian)  ältefter  Sohn  von  Job.  Peter 
Voit  -,  D.  der  Phitof  und  Oberlehrer  am  Gvtnnafio 
zuSchweinfurt:  geh  dafelbfl  j^So-  §§•  *Kuize 
Biographie  Herrn  Joh.  Peter  Voiti,  grofsherzogl. 

Wui-x- 


Warzburg.  Diftrikts- Dekan  u.  f.  w*  entworfen 
von  einem  Freuade  vaterländifcher  Oelehrfam- 
keit»  mit  Beftimmung  des  reinen  Brtrag  zum 
BeÜen  der  hieligen  Armen.  Schweinfurt  im  Mo* 
nat  Juny  i8is*  4- 

VOIT  (Michael)  königt.  Bayer.  Kreisbauinfpector  im 
Oberdonaukreife  zu  'Augsburg:  geb.  z»  •  •  * 
§§.  Handbuch  der  landwirthfchaftlichen  Bau« 
kunft.  München  1817*  8  Theile,  m.  sa  Kpf.  gr.  4» 
wohlfeil.  Au9g.    Nürnb.  1819«  Anleitong 

zum  VizinalftraalTenbau.  Augsburg  i8si.  8«  in« 
1  Kpf.  U^ber  Baumaterialien  und  Arbeits« 

lohn  zur  Berechnung  richtiger  Bauauf cfaläge. 
ebend.  i89i.  8«  Beiträge  zur  allgemeinen 

Baukunde ;    eine  Sammlung  technifcher  Beob« 
.  achtUDgen  und  Erfahrungen  über  Architektur, 
Hydrotechnik»    Mechanik  und  Landwirthfchaft. 
ebend.  i88t*  i880*  sTheileS«  m.Epf.'  Der 

innere  Ausbau  der  Gebäude»  -oder  theoredfch<« 
praktifche  Anleitung  zu  einer  bequemen  und 
fchicklichen  Anordoung  und  Einrichtung  der 
Wohnungen,  dann  über  die  Conftruction  des 
Gewölbe,  Treppen,  Fenfter,  Thüren.  Ein  Hand« 
buch  für  Architekten,  Banwerk'sleute  n.  f.  w« 
ebend.  1884«  gr*  8«  m.  sKpft.  UeberdieAn« 

Wendung  der  Curven  von  Holz  und  Gufseifen  zu 
Dächern  und  Brücken»  oder  gründliche  Anlei* 
tung  zur  Conftruction  der  Boblendäcber,  Boh* 
leobrücken,  eiferner  Brücken  und  Dachftülile« 
ebend.  i835-  gr.  8-  ni  8  Kpft.  Ueber  die  Auf« 

bewahrung  des  Getraides ;  dann  über  Getraide« 
darren  und  die  zweckmallige  Conftruction  aller 
hierher  gehörigen  Bauwerke,  ebend.  1.835.  gr.8, 
m.  3  Kpft. 

16 B.  von  VOITH  (Tgn.)  feit  1808  oberßer  Berg- 
rath :  geb.  zu  if^inklam  am  j  März  J^sg.  §§• 
Vorfchläge  zur  VerbefTerung  des  Berg-  uud  Hut» 
tenwetens  in  Bayern.  Sulzbach  1822.  8*  —  Beob« 
achtungen  über  den  Einflufs  elektriilrter  Siegel* 

Aan- 
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.  Aangen  auf  magnetiOrte  und  unmagDetißrte  Na« 
dein  in  einer  BouETole  und  über  a ödere  EtTchei* 
nungen ;  in  Voigts  Magazin  für  den  Zuftand  der 
Naturkunde  fid^  XI  (1805)  S.  46  -  65  und  S.  274- 

^OLCKMANN  (Joh.  Fr.  Lud.)  ftarb  am  13  Sep.  jgJS; 
war  geb.  1^3^  (nicht  1758).  §§.  Menlthenftol« 
und  Thierqualen.    Helmiladt  1799.  8* 

oB.  VOLCKMANN  (Joh,  Wilh.)  leit  1881  FrocoH" 
fuU  S§.  Von  Colquhouns  Schrift  über  Londonf 
Polizey  ^/rAi^s  1801  der  dte  TheiK  —  Foitu- 
gally  nachMurphey  bearbeitet  kam  \%oi  heraus, 
und  macht  auch  den  sten  Theil  der  Reifen  nach 
allen  vier  Welttheilen  aut, 

6B«  V0L6ER  (Heinrich  Friedrich  Magnus)  D.dir 
Pkilof.  «»i  feit  1807  ster  Lehrer,  am  PHdagcgio 
zullfeld:  geh,  zu  Battorf  am  13  Novbr,  /f*5.  . 
§§.  Sapphus  Lesbiaey  Carmina  et  Fragmenta^ 
recenfuiti  commentario  iOuftravitf  fchemata  mufica 
adjecit  et  indices  confecit.  Ltpf*  jSjo.  8* 
AlcooTTcv  Mvi^oi.  Die  Fabeln  des  Aefop  zum  6e* 
brauch  der  Schulen,  mit  zweckmäflSgen  meift 
grammatifchen  Anmerkungen  und  einem  grie« 
chifch-deutfchen  Wortregifter  veifehen.  ^ebend. 
1811.  8'  Catlimachi  Hymni  etEpigram- 

mata  in  u/um  tectionum  edidit  et  indiee  pftHologico 
infiruxit    ibid.  iS^Z-  *•  Unter  dem  Namea 

Adolph  Bühren  gab  er  heraus :  Vier  Wochen  in 
Pyrmont,  oder:  Wers  Glück  hat,  führt  die  Braut 
heim.  Erzählung  in  Briefen.  Braunfchw.  )8S4*8* 
Die  Reife  zum  Martinsabend ;  humoriftifche  Er- 
zählung, ebend.  i8&5*  a  Theile  8>  m.  1  topo- 
graph.  Karte. 

^OLGER  (Wilhelm  Friedrich)  D-  der  Philo/,  ufid 
feit  1815  Subtector  am  ffohanneo  in  Lüneburg: 
geb.  zu  .  .  .  %%.  Anleitung  zur  Länder-  uod 
Völkerkunde ;  ein  Handbuch  für  Lehrer  und  zum 

Selbft. 
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Selbftanterricht.  ifte  Abtbeil.  Boropa«  mit  ei* 
xier  Vorrede  von /f.  Albers.  Hannover  1819-  gr.  8* 
2te  Abtheil.  •  .  .   i8si.  Anleitung  sur  Ein- 

übung der  griechifchen  Formenlehre  in  karten 
U«berretzungs[tücken  nach  genauer ^tuifentolge* 
Lüneburg  1823    8* 

VOLK  (Rudolph)  reit  1809  Kaplan  im  ffulius-Hoffu 
tal  und  Prafes  der  Bürger-  Sodalitnt  zu  If^ürZ' 
burfi  (£uei(i  1799  Cooperator  zu  Hiozenheinif 
1801  Kaphn  in  Bretziog^n,  und  i^os  desgl.  in 
Aub): '  gfb.  zu  Gerlachskeim  an  der  Tauber  am 
10  Octbr,  1^72  §§  Denkmal  der  Verehrung 
und  Andacht  der  feli^ften  Jungfian  Maiiä,  er* 
richtet  und  untpi halten  in  der  unter  dem  glor« 
reichen  Titel  Mdriä  Himmelfahrt  in 'der  Stadt 
Wüizbur^  beftehendtm  Sodalitä't  der  Herren  und 
Bür^fii,  zugleich  zu  ihi^m  Gebeth  -  und  Er» 
bauuog^buche  beftimmt.     Würzburg  i8i3*  8« 

ff 

VOLKER  (J. . .  H. . .)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb.  zu  •  .  , 
§^.  Dis  Buch  für  Kanfleute  ;  oder  wie  kann  ein 
Kaufmann  fein  Gefchäft  am  vortheilhafteften 
fühlen?  Enthdiiand  Anweifungen  und  Voifchrif- 
ten  9  viele  im  Handel  vorkommende  Gegenftänd« 
felbft  zu  veifertigen-,  verdorbene  Waaren  wieder 
herzuftellen  u.  r  w.  Quedlinburg  1803  8.  Ta« 
fchen  -  Encyclopädie  der  Material-  und  Drogne» 
lie- Waarenkunde.  In  alphabetifcher  Ordnung, 
ebend    1804-   2  Bände  8*  Tafchen buch  der 

Waarenkunde  für  den  Luxus-  Galanterie-  Modt« 
und  Kunfthandel,  oder  Befchreibung  aller  dahin 
gehörenden  Artikel  u.  f.  w.  In  alphabetiföfaet 
Ordnung,    ebend.  1884*   is« 

VOLKHART  (Job.  Chrift.)  ßarb  am  4  Januar  1823. 
(Zuerli  i765Gonrector,  und  1775  Kector  zu  Mei- 
ningen,  worauf  er  die  im  8ten  ßde  erwähnten 
Würden  bekleidete,  und  i8s3  Gonfiftorlalräth). 
§§.  ^  Katechismus  für  das  Herzogtburo  Meioin* 
gen,  auf  hSchften  Befehl  herausgegeben.  .  •  •  — 

RecenL 
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RecenC  in  der  Jenaircfa^n  Liter,  üttd  in  dir  Go 
thaifcheo  g«J.  Zeitung.  —  V^l.  Schmidt  s  neuer 
Nekrolog  der  Deutfchen  Jahrg.  1.  Heft  1  (18^4) 
S.  52  •  44. 


« •  • 


van  VOLK  MANN  (A...)  .  .  .  zu  .  .  .:  gtbzn 

SS.  Tafel  aller  Winkel,  die  Geh  am  Mittelpunkte 
eines  Quadrat«  biiden^  an  welchen  der  gaose 
Umfang  in  16,000  Tfaeile  getheilt  lA,  für  jeden 
•inselnen  Theil  durch  den  gansen  Krrisbog«*» 
öder  die  eigentlich  praktlfch  ausgefühlte  Qua 
dratur  des  Zirkels.    Lins  1893.  Fol. 

16  B.  VQLKMAR  (K.  H.  L.)  ivard  jgtj  Cabinitsratk 
und  18x4  Geh.  Secntair. 

16  B.     VOLRMAR   (WenA^I.)    Hinter  diefen  Namen    < 
verbarg  Geh  C.  F,  Pietzker ,   Geh    Hofrath  und   ' 
expedjrender  Secretair  bey  dem  königl.  Staais- 
minifterio  in  Beilin. 

VOLL  (Wilhelm)  CaUutatür-  Affiflent  bey  der  kbnigl 
Oherrecknungskammer  in  Berlin:  geh,  zu,, 
S$.  Veifuch,  dieMnge  eines  Kreisbogen»  ohne 
Hülfe  einer  Sinus*  oder  Sefanentafel  zu  beftim- 
men.   Berl.  1884»  gr.  8«  m»  1  Kpf. 

■ 

VOLLAND  (Gco.  Gottfr.)  flarb  bereits  t^p^. 

VOLLBEDING  (Job.  Chr.)  afffAZ?  derPhtl.  ward  igt  ^ 
Prediger  zu  Ftetmannsdorf  und  jgi  .  zu  Bruch- 

^  häufen  in  der  Uckermark.  §§.  Antibarbaiua.  oder 
kritifche  Mufterung  der  Sprachfehler  im  Deut- 
fchen;  als  Rückweifer  auf  den  Katechismus  der 
deutfchen  Sprache.    Köthen  i8od.  8*  lieber 

Mir  ond  Mich ;  oder  Rathgeber  in  der  deutfchen 
Sprach«.*  Nachtrag  tum  Aoiibarbaros.  Cambuig 
1809.  8*  fite  verbefT.  und  mit  einem  gramma- 
tifch-  kritifchen  Wtfrterbuche  veim.  Auf!  fjan« 
nov.  1811  unt>  d'  Titel:  lieber  mir  und  mich, 
f or  und  für ;   6der  pmkt  Rathgeber  in  der  deut- 

&9les  Jahrb.  9ter  Band.  R  fchen 
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fcheo  Spracke.  (Dm  WSrterboch  aoch  bifanäers). 
3te  Aufl.  i8si4)*  Wörterbach  xam  Behuf 

richtige^  Verbindmig  der  Zeitwörter  mit  dem 
Daüv  und  Accnlati?.   Berl.  i8o5*  8-  Hand- 

wörterbach  der  jüdifch  -  deaUcfaeii  Sprache»  Debft 
Erlaatemog  jüdifcher  Sitten »  Gebräuche»  Oid» 
noDgeOt  Feft-  ondFafttage,  Moral»  Zahloogt» 
an  und  dergl.  Leipx.  1804.  8-  MiiP.Graffi: 
Nenefte  italien«  Sprachlehre,  oder  Anweifung» 
die  italien«  Sprache  in  korier  Zeit  auch  ohne 
Lehrer  gründlich  xa  erlernen.  Naamb.  1805.  8* 
nte  ifntm.  Aofl.  (mit  geänderten  Titel)  Grodno 
1807»  Knrxe  Ueberlicht  der  Lehre  von  Ac- 

cent  und  Ton»  überhaupt  von  finnreich  maleri- 
fchen  und  harmonifchen  Ausdruck.  Magdeburg 
1806.  8«  Knrxgefiirstef  Wörterbuch  der  ge- 

dankenreichen »  Gnnbildlichen  und  malerifchen 
DarAellungen  in  altern  und  neuern  Zeiten. 
Zerbft  i8o6.  8«  Darftellung  einiger  gemein- 

nützigen Erfindungen  und  wichtigen  Entdeekun« 
gen  in  Kunden  und  Wiffenfchaften.  ebend. 
i8o6.  8«  Medicinifch  -  chirurgifchet  Hand- 

wörterbuch zum  Selbftunterricht  und  für  Lelir- 
anftalten.    ebend.  1806.  8*  Neues  Lehrbuch 

für.Oeutfche»  zur  leichten,  fchnellen  und  gründ- 
lichen Erlernung  der  franzöf.  Sprache.  Unter- 
richtibuch  für  Schulen.  Hannov.  181 1. 8*  Ta- 
belle über  einige  deutfche  Wörter  in  verfchiede- 
ner  Bedeutung.  Berl.  igt  i*  Fol.  Praktifchet^ 

Lehrbuch  der  naturgemäffen  Unterriobtskunft 
und  zur  Gelammtbildung  des  Geiltet  und  Her^ 
xeuf  der  Jugend  in  Volksfchulen.  ebend.  iSiS«  8» 
Neue  kleine  theoretifch  -  praktifche  deutfche 
Sprachlehre  zum  Selbftunterricht  und  für  Schu- 
len. Nebft  einer  kurzen  Anleitung  zu  fchriftia» 
eben  Aufritzen»  Briefen  und  Titulaturen,  ebend« 
1814  (^8i3)«  8*  >^  verm»  und  verbell.  Aufl. 
1809.  OAthographifchet   Wörterbuch   mit 

Hinweifung  auf  die  Ableitung  und  Gefchlechts» 
beßimmung  der  Wörter.  Ein  Anhang  zu  allen 
dentfchan  Sprachlehxan.  Hannov.  1 814  (1815).  8« 

Klei- 
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Kleioes  ABC  -  und  Lefebucb.  Eine  Anleitaag  sum 
fchnellen  Buchftabiren  and  Lefenlernen ,  nebft 
einer  Aaswahl  kleiner  Gerchichten,  Denifprüche, 
Natard^rftellungen  und  Gebete  für  Kinder  aller 
Stände.  Berl.1814. 12.  m.d4ilLKpf*  AteAu£l.i8id. 
Arifton^  oder  Schilderung  menfchlicher  Geiftes- 
gröfTe  und  Herzensgüte,  zur.  Belebung  der  Fröm- 
migkeit und  Vaterlandsliebe  in  Jugendlieben  Her- 
zen, ebend.  18 15*  8*  m.  9  ill.  Kpf.  ate  verbefT. 
Aufl.  (i8i7)-  Neuer  gemeinnützlicher  Brief- 

fteUer  für  das  bürgerliche  Gefchäftsleben ;  eot* 
haltend:  eine  vollMndige  Anw^ifungzumBrief- 
fchreiben  durch  auserlefene  Bejfpiele  erläutert; 
eine  alphabetifch- geordnete  Erklärung  kauf- 
männifcher,  gerichtlicher  und  fremdartiger  Aus* 
diücke;  —  Münzen*  Maas-  und  Gewichts- Ver* 
gleicbung;  —  Meilenanzeiger,  Nachrichten  vom 
Poftwefen;  —  Vorfchriften  znWechfeln,  Af- 
lignationen,  Verträgen  u.  f.  w.  Nebft  einem  An- 
bange von  den  Titulaturen  an  die  Behörden  in 
den  königl.  I^reurr.  Staaten.  Berl:  1816  (1815).  8«' 
in.  1  Rpf.  2te  Aufl.  1816.  5te  Itark  verm.  und 
verbeir.  Ausg.  1819  4teAufl.  1822  (1821).  5te 
1825.  Kurze  Anleitung  zum  Brief fch reihen 

ond  zur  Bildung  eines  geläuterten  Gefchtnacks 
an  fchriftlichen  Unterhaltungen.  Nebß  Briefen 
und  Gefchäftsauffatzen  vermifchten  Inhalts  und 
Aufgaben  zu  eigener  Bearbeitung.  Berl.  1816*  8* 
fite  Ausg.  1800.  Oemeinnützliches  Wörter^ 

buch  zur  Verdeutfchung  und  verftändlicben  Er- 
klärung der  in  unferer  Sprache  vorkommenden 
fremden  Ausdiücke.  PürdeutfcheGerchäfismän- 
ner,  gebildete  Frauenzimmer  und  Jünglinge 
bearbeitet,  ebend.  1816.  gr.  8*  ste  verbeu.  und 
verm.  Aufl.  181 9*  Derdeutfche  Sprachfor- 

fchert  in  logifcher,  grammatifcher  und  äftbe- 
lifcber  Hinficht.    Prenzlau  1816.  8*  Voll« 

ftändiges  mythologifcbes  Wörterbuch  nach  den 
neoeften  Forfchungen  und  Berichtigungen  t  für 
angehende  Künfller,  ftudirende  Jünglinge  und 
gebildete  Frauenzimmer.    Mit  Titelvign«    Berl. 

R  2  i8ai. 
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i^ai.  8.  Kleiner  ScbulbriefftelUr  für  Rna- 

ben^  und  Mädchen  zum  eignen  Gebrauch  und 
sumDictiren  der  Briefe.  Neblt  Belehrung  über 
die  Rechtfchreibung^,  den  Briefft}^!  und  die  Ti- 
tulaturep.    ebend.  i8s5-  8  Thiatre  four  les 

Wims  per/onnes  par  Mad.  Camp  an  Mit  deut- 
ichen    Anmerkungen    herausgegeben.      Leipz« 

i8a5-  8* 

< 

yOLLBEDlNG  (Johann  Ernft)  D  der  Phil,  und  Ml 
1817  üiacon.  zu  Delitzfch:  geb.  zu  .  .  .  %^. 
Obfervationes  in  aliquot  actuum  Apoflolorum  Incfu 
Lipf*  i8i3*  4*  Monatsblatt    für  den    De« 

litzfcher 'und  Bitterfelder  Kreis.  .  .  •  18^4  8.  — 
Antheil  an  Balis  Archiv  für  die  PaftoralwitTen- 
fchaft. 

VOLLBEDING  (J. ..  G. ..  V. ..)...  ar»  ... :  geb. 
zu  .  .  .  §§.  Verfuch  einer  metrifchen  P(al- 
ihen-Ueberfetzung.     Zerbft  1806.  8* 

rOLLBORTH  (J. . .  A. . .  F. . ,)  Paflor  zu  Nieder- 
Sachswerfen  in  der  Graffchaft  Hohnftein :  gebl 
:bu  .  .  •  §§.  Handlexicon  für  Küchengarten- 
fceunde,  oder  Anleitung  zur  Kenntnifs  und  KnI- 
tur  aller  in  einem  guten  Hauswefen  unentbehr- 
lichen Küchengartengewächfe,  in  alphabetifcher 
Ordnung.  Nebf^  einem  Küchengartencalender 
und  einem  Regifter  aller  in  diefem  Buche  vor- 
kommenden Namen  der  Gartengewächfe.  Leipi. 
i8od.  8. 

VOLLERT  (Burk.)  flarb  am  jg^ffunius  igog^  SS-  Von 
der  Erklärung  der  heiligen  Schüft  erfchienen  bis 
zum  J.  1805  30  Bde.  —  Vgl.  Baader  Bd.  a.  ^äck. 

VOLLGRAF  (Karl)  D.  der  Rechte  und  feit  1884  auffer- 
ordentl,  Profeffor  der  Staatswijfenfchaften  zu 
Marburg  (vorher  Privatdocent  dafelbß):  gib. 
zu  .  .  .  S§*  Vermifchte  Abhandlungen,  baupt» 
fächlich  in  da«  Gebiet  des  Criminal  -  Staate*  and 
deutfchen  Privatrechts  gehörig.  Marburg-i898. 
i8a3.  a  Bände  gr,  8«  Giebl  et  noch  einen 

tent- 
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tealfchen  hohen  Adel  in  dem  Sinne  und  Begriffe« 
den  man  damit  doctrinell  bis  zur  Auflöfnng  det 
tentrchen  Reicht  verband?  Darmftadt  i8fi3*  8* 
Die  deutfcben  Standesherrea  und  ihre  gegen- 
wärtige Stellung  in  den  deutfchen  Bondeiftaatent 
hiftorifch  und  ftaattrechtlich  abgehandelt.  Nebft 
Beylagen.    GieCTen  iSsti^  gr.  B»  Pr.    lieber 

den  Begriff,  Umfang  und  Gegenftand  derStaatf» 
wiffenfchaften.     Marburg  i8s5.  8* 

VOLLHAN N  (E. ..)...  ^tt  .-. ;  gib.  zu...  SS- 
Nachrichten  über  die  eifernen  Brücken,  welche 
im  J.  i8ei  auf  der  Eifengiefferey  bey  Gleywitz  in 
Oberfchleiien  gegolten  worden.  Eichftädt  i883* 
gr.  8*  m.  e  lithograph.  Taf.  Beyträge  zur 

neuern  Gefchicbte  deiEifenbüttenwefenf.  ebend. 
i8s5«  gr.  8*  m.  4  Steintaf.  in  FoU 

VOLUMHAUS  (Dav.  Andr.)  §S.  Gab  heraus;  Ant. 
Georg  Lüäemann's  zuverlällige  und  in  ganz 
Dentichland  brauchbare  geometrifche  Tabellen, 
für  Befitzer  groITer  Landgüter,  Oekonomen  und 
Verwalter;  auch  überhaupt  für  alle  diejenigen» 
welche  oft  Land  auszumeffen  haben  u.  f«  w. 
Neoefte  verm.  und  verbeH't  Aufl.  Hannover  1 81  a* 
8.  m.  1  Kpf.   ^  ' 

16  B,  VOLLMaR  (Chr.  Fried.)  geb  zu  Tübingen  j^^  • 
§g.  Ueber  die  Fragen:  Wie  lernt  ein  Lehrer 
feine  Schüler  kennen,  um  einen  jeden  nach  feiner 
individuellen  Befchaffenheit  im  Unterricht  und 
in  der  Zucht  behandeln  ^u  können  ?  und  welche 
Vortheile  haben  die  öffentlichen  Schulanßalten 
vor  den  häuslichen  Unterricht  — welches  lind  die 
den  öffentl.  Schulanftalten  eigenthümlichen  Feh» 
1er,  und  ivie  kann  man  ihnen  mit  glücklichen 
Erfolg  entgegen  arbeiten?  Zwey  Preisfchiiften. 
Ate  Aufl.*).    Tübing.  1814*  8*    —   Einige  pa'da- 

ft  5  g<>g- 


♦)  Die  erft^  Preisfchr.  ward,  wie  Bd.  16.  bemerkt  wordrn, 
180i  abgedruckt,  die  zweyte  aber  befand  ficK  zuerft 
in  P,  J.  VölurU  neuen  Landfchullehrer  Bd.  111  (1804). 
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gog.  Aaflatxe  im  sten  Bdö  vo»  Moßgr's  und  fTü" 
ticks  Landrchullebrer  (Ulm  1799)^  und  i°^  ^^^^ 
Bde  von  Magenau^s  Handbibliothek  für  deutfcbe 
.  Landfeh ulmeifter  (Stottg.  1800).  •<—  Vgl.  Grad- 
matm, 

YOLLMEB.  (Gottfr.  Dietr.  Lebr.)  flarb  zu  Hamburg 
am  30  April  igt 5.  (Alf  fer  1796  in  Erfurt  ßch 
aufhielt,  ward  er  als  Jacpbiner,  zugleich  mit 
dem  Rath  Rebmann  und  dem  Drucker  def  neuen 
Ungeheuers,  arretirt  iind  auf  dem  Petersberg  in 
Haft  gehalten.  Nach  feiner  Befreyung  gieng  er 
nach  Mains,  von  wo  er  ßch  zuletzt  wieder  .nach 
Hamburg  wendete).  Geb.1^68»  —  ^/.Jour- 
nal der  neueften  Weitbegebenheiten  1796.  Jan. 
S.  15.  16.    Leipz.  Lit.  Zeit,  1815.  Bd.  L  S.  ifti4.  ' 

i6B.  VOLLMER  (Job.  Jak.  Wilb.)  Bruder  des  Fori- 
gen  (?);  geb.  zu  Tkorn,  §§.  Fon  feiner  Schrift 
über  Schwur,  Taufe  und  Abendmahl  efjch^en 
Hamburg  1817  die  2X6  unveiänd.'Aufl.;  fo  wie 
von  dem  kritifchen  Handbuch  der  Gefcbichte  181Q 
die  ste  wohlfeil.  Ausgabe.  —  Die  ste  Aufl.  von 
Kanfs  phyfifcher  Geographie  fr/fAi^n  1809  und 
1816  die  i(le  Abtheil.  des  sten  Bandes.  (Der 
ifte  Band  führt  auch  den  Jitel:  FoBmer's  phy^ 
fifche  Geographie  nach  Kantifchen  Ideen,  und 
der  dte:  Vaümer's  allgemeine  Befchreibnng  des 
Landes). 

VOLLMER  (Wilhelm)  B.derMedk  zuGreifswaU: 
geb.zu  •  •  •    §§•    Gedichte.  Greifswald  181 .8« 

VOLLMUTH  (Chriaian)  Kriegsraih  zu  Friedland  in 
Böhmen:  geb.  zu  . ,  .  §§.  Wie  könnte  die  Mi- 
litairconfcription  dem  Volke  beliebter  und  dem' 
Staate  vortheilhafter  gemacht  werden.^  Mit  ei- 
nem Anhange  über  die  Wiederherftellung  der 
Mönchsorden.   Ein  Dialog.    Ohne  Ort,  1814*  8* 

16  B.     VOLTE   (Job.  Gottfr.)    fFar  teitiSo2  TöcJiter- 
f  lehrer  an  der  vormal.  Schule  der  Lribgrenadier* 

gardif 
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garehf  und  iß  xu  Leuben  geboren.  $$.  Ver- 
fuch  einer  neuen  Anwendung  der  xarforifcfaeii 
Methode  auf  den  Unterriebt  im  Rechnen.  Mer- 
feburg  u.  Leips.  i8o8*  8*  —  F'on  dett  Anwei- 
fung,  Kindern  auf  die  leicbtefto  Art  lefen  sa 
lernen,  erfckien  1810  die  4te  Aufl* 

von  VOLTZ  (Simon)  iß  IHngfi  geflorben;  wenigßens 
lebte  er  1802  nicht  mehr. 

VON  DRAN  (Z...  C.)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb.  zu .  . . 
$$.  Unterricht  cur  Eenntnib,  Heilung  und 
Verhütung  der  allgemeinAen  und  gangbarften 
Krankheiten  der  Haufthiero,  Sonderfhanfen 
1806   8. 

10  B.    VONLEER  (Heinr.)  flarb  jgo . 

V0RBSR6  (Fried.  Ernft)  iß  tSngß  geflorben. 

VORBAUSER  (Johann  Nepomuk)  D.  der  PhUoß 
(feit  181s)  Kaplan  und  (feit  1816)  Conßßorialfe^ 
eretair  in  Brixen  (zuerft  1785  Lehrer  der  Rheto* 
rik  am  dalii^en  Lyceo,  1798*1809  ProfelT.  der 
^  Philof.  9  1790  BeneficiaA  am  Dom»  und  179a- 
^  1809  ProfelTor  der  Philofophie) :  geb.  dafelbfl  am 
lg  Auguß  1^62.  SS*  Prima  artia  metricae  Ele« 
menta  ad  componendos  praecipue  elegiacos  Ver* 
fus,  quibus  carmina  elegiaca  tum  facra,  tum 
profena  accedunt.  In  ufum  fcholarum.  Brixi« 
niae  1795*  8* 

16  B.  VORHERR  (Job.  Mich.  Chr.  G.)  ward  jgio 
Mitglied  des  Oberbaucommijfariats  und  Baurefe^ 
rent  bey  der  Kreis  -  Ober  -  Adminißration ,  igt 5 
Baurath  und  Jgi^  Oberbau-  Commijfair :  geb.  am 
ig  Octbr>  JZ7S'  §§•  Gedanken  zu  einem.  In- 
ftitut  der  Wohlthätigkeit  für  bedürftige  Einwoh* 
ner  der  Herrfchaft  und  Stadt  Schlitz.  Lauterbach 
1805. 8.  Aufrufen  die  Einwohner  der  Herr»» 

fchaft  und  Stadt  Schlitz  zur  zweckgemälTern  und 
vortheilhaftern  VerbefTerung  ihrer  Feuerungeut 

R  4.  befon* 
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befoDdarf    ihrer  Stubeoöreo.     ebend.    1805,  8* 
*  Mooatsblatt  für  BauweCen  und  Liindesverrchö- . 
aaraog^Q.    München  1891-18^4.    4  Jahrgänge 
gr.  4.  m.  Kpf.  u.  Steinabdr.  (Vom  5len  Jahrgänge 
ap  war  K-  BaUr  Mitredacteur.^  Seit  i885  Ttebf 
diefet  Journal  in  Verbindung    mit  dem  neuei 
Kunft-  und  Gewerbsblatt;  heransg.  von  dem  pt- 
lyteohDirchen  Verein'  für  das  Köoigieich  Bayern, 
unter  Redaction  von  Ahyf*  Ammann).   —     Die 
Bftmarthäufer  Gartenthüre;    eine  faumorift.  Er- 
sahlung.     —    Ueber'  die  Bufifcfaen  fCnchöfen; 
im  Hersfelder  Intelligenzblatt  1809.  —  Befchrei- 
bung  und  VermefTung  der  Schlitzifchen  Waldun* 
gen;   in  der  neuen  Berlin.  Monatsfchr.  1805.  — 
tleber  O.  Luthers  Denkmal;  im  Reichsenspiger 
1004.     —     Unmaasgeblicbe 'Winke,   wie  auCTer- 
ordentliche  dmrh  den  Krieg  veranlafste  Staatt- 
abgaben ^i^ich  zu  entrichten  feyn  dürften«  und 
nach  was  für  einem  Verhältnifs  befonders  Staats« 
diener  zu  conttibuiren  hätten;    im  allgem.  An- 
Siaiger  der  Ueutfchen   1807.   Nr.  058.        ^  Ideen 
und  Fingerzeige  yur  Qrganifation  des  deutfchen 
Vaterlandes ;    Nr.  089  ^)*        *  Nürnberg ;   nebft 
einigen  Bemerkungen  über  Regenerationen  und 
Reformaiionen ;    Nr.  537.        '''Deutfcbe   Altern 
thümer,    eine  Rhapfodie  mit  einigen  Not^n; 
Mr.  551.       ^  Ueber  Erleuchtung  durch  KtfminT 
feiler;  ^ft^nd- 1808.  Nr.  5.       '*' Ueber  Holzerfpar* 
nifs*   ein  Biuchftück;    Nr.  15^8.        "^ Etwas  für 
Kaffeet'inker ;  Nr.  895.       ^  Noch  etwas  für  Loh* 
gerber;    Nr.  516.  317.         Ueber  Verfchönernng 
Pentfchlands«  ein  Fingerzeig;  Nr.  546.        Ver^ 
volikomninung  dtfs  landwirtbrchaftlichen  Wefenf 
in  München;    eberi,  i^i^    Nr.  96  ♦♦).       Pom? 
pejl  bey  Neapel,  ein  kleiner  Wink;  ebend.  1817* 
Nr.  .  .         Landwirthrchaftliches   Bauwefen   in 
Bayern;   ebend.  1819.  Nr.  335.     -r-    Korn»    als 


*)  daraus  mit  ZnnilTon  un  allgemeinen  Kamera!  -  Correfpon- 
dcnien  1813.  Nr.  .  . 

^)  auch  im  allgei».  Kameral  -  Correfpond.  1819.  Nr.  .  • 
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KafTeefurro^at;  fi»  Fuldaer  TntelligenzMatt  1 808. 
Nt.  ,.  lieber  Schleif-  oder  Folir- Papiipr ; 
Nr.  .  .  —  Lieber  die  Iand«\urthrchaftlif;hf*n  Ge- 
bäude in  Aen  Gebirgsgegenden  Bayerns;,  im  Wo* 
chenblatt  des  landwirtbfcbdftl.  Vereins  in  Bayain 
auf  18 15'  —  Befchreibung  ein^s  hölzernea 
Bauerbaufes  in  den  Gebirgsgpgpnden  Bayerns; 
in  M.  ^.  C.  F.  lUfuer's  Zeitfchrifi  für  das  Forft  - 
und  Jagdwefen  in  Bayern  i8i6.  ~  La'nderver* 
Icfaöne/ung,  ein  Wink  für  Kunßfreunde;  im 
«<röch«>ntl.  Anzeiger  für  Runft-  und  Geweibfleifi 
im  Königreich  Bayern  auf  1817,  —  Vortcbrift 
sur  Anfertigung  der  BaurifTe  im  Ifarkreife;    im 

Ifar-f  Inteingenzbl.«tt  (Müncb.  1817)  -^  Notizen 
über  das  landwirthrchaftlicbe  Bauwefen  in  Bayern; 
jm  Münchner  Kunft-  und  Gewerbblatt  1819  (tmd. 
kürzer  in  der  allgem.  dentfcheo  Juftiz-  und  Po- 
lizey- Fama  auf  1819  —  Verfchönerung  Deutfeh- 
lands;  in  ^^rallgem.  Zeitung  1819.  —  Ueberdiet 
einige  Auffätze  in  polit.  Zeitfchriften,  und  Ge- 
.  dichte  in  folgenden  Flugblättern  I  im  Hersfelder 
Magazin  (1809.  1805)«  im  Beobachter  an  der 
Spree  (1802.  1805)  und  im  Münchner  Gefeilt 
fcbaftAblatt  (1911.  1812).  —  Einige  Gelegen- 
beitsgedichte.  —  Meh»ere  lithographirte  Blätter 
in  den  J  1809-^  1813«  ~  SeinBildniff  von  Pilot] 

ID  Steindruck«  Münch.  181 8* 

t 

yOKNEHM  (Jofeph)  SchuUthrer  in  Pajfau:  geh. 
zu  >  .  •  §§.  f^urzer  Unterricht  in  der  Natur- 
lehre. München  1814  8*  fite  Aufl.  i8i  .f  5te 
1817.  MilitaiTifches  Lefebuch,  znnächft  für 

Milit'iii'fchuleQ.    PaCTau  i8fio.  gr.  8« 

VORPAHL  (Karl  Ludwig)  Prediger  an  dir  Oherkirchi' 
zu  Frankfurt  an  der  Oder  (zuerft  i799Rector  io 
Soldin,  i8o2  Lehreram  Lyceo  zu  Frankfurt  an 
der -Oder  9  1804  Pfarrer  in  Tzfchetzfchnow  bey 
Frankfurt,  i8tfi  Diacon.  ao  der  Oberknrhe  zu 
Frankfurt  a.  d.  O.) :  geb.  auf  der  Gffiiftfcken 
Boüänderey  bey  Landtberg  ßn  der  If'ftrthe  am 

K  5  24  Fi' 
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^4  Februar  iff2*  S§*  Verraehe  fiber  die  Vor- 
volikommnuDg  der  Philorophie.  ifter«  Ater  ond 
5ter  Verfacb«  die  MetaphjGk,  PoeGe  und  Ma- 
thematik betreffend.  Beri.  181 1«  8-  Philo- 
fophie,  oder  Grundrif«  einei  dynamirchen  Lehr-» 
gebnudef  derfelben.  ebend  1818  8-  Die 
heilige  Schrift »  oder  philofophirche  Erklärung 
der  Hauptftücke  derfelben.  ebend.  i8i8*8*  (Beide 
Werke  haben  auch  den  HaupttiUt:  PJbUofophie 
und  heilige  Schrift,  zum  Einklänge  beider, 
o  Theile).  "»  Was  iß  eigentlich  Metaphyfik? 
und  wie  ift  Be  nützlich  ?  Beantwortet  von  einem 
Schal meifter  und  feinen  beiden  Gefellen«  Frankt 
a.  d.  O.  i8a3«  8« 

Graf  von  VOSS  ( A. . .)  Übt  in  Berlin :  geb.  zu  •  .  . 
§§•  Ueber  die  Verfarfang  von  England  und  die 
hauptlachlichften  Veränderungen  t  welche  fie, 
dem'Wefen  und  der  Form  nach,  feit  ihrem  Vv 
fprung  bit  auf  unfere  Tage  erlitten  hat«  Mit 
einigen  Bemerkungen  über  die  alte  VerCalfang 
von  Frankreich.  Aus  dem  Franzöf.  fiberfetit 
BerL  1881.  gr.  8* 

16  B.  VOSS  (Ahrah.)  jetzt  Oberlehrer  am  Chfitmafio 
zu  Kreutznach :  geb.  zu  Eutin  j^g .  §§.  öe- 
meinfchaftlich  adt  Sfok.  Heinr.  unAHeinr»  Vofsi 
Shakefpeflre's  Sche^m^itX^f  überfetzt,  mitErIän* 
terungen.  ifter  Band.  Leipz.  1818.  gr.  8^  ater 
und  5ter  Band  1819*  4ter  Bd.  Stuttgart  tSaa« 
5ter  Bd.  1.  ste  Abtheil..  i8b3-  1894*  (Von  ihm 
find  bearbeitet :  Maafs  für  Maafs ;  die  gezähmte 
Kaiferin;  Timon  von  Athen;  und  König  Hein- 
rich VI).  —  Von  Shakefpeare's  (im  i6tenBde 
aufgeführten)  Schaufpieien  erfchien  181a  der  ste 
Band. 

VOSS  (Chr.  Dein.)  ßarb  am  2^  Apnl  182  r>  SS-  Ver- 
gleichende  Tafel  der  Staaten  und  Regenten 
Deutfchlands ,  nach  dem  Basler  Frieden  i;'95, 
dem  Bntfchädigungsreceffe  i8o3f  und  den  Frie* 

dens- 


depifcblüITen  von  Presfaurg  und  Tillii  1805  niftd 
1807.    Leips.  1808    gr,  Fol.  Mitthei)ung«o 

aus  der  neuen  PVeufrStädteor^dnung  zur  vorläu« 
figfn  Belehrung  über  das«  was  zunächß  bej 
Einführung  derfelben  zu  willen  nöthig  ift.  Halle 
1816  8-  —  *  Die  Xenien  in  Schillers  Almanacb 
für  das  Jahr  1797,  von  JT***^»  im  Kosmopoli-* 
ten  Bd.  I  (1797)  St  1.  S.  25-87.  "^^  Blicke  auf 
die  merkwürdigfien  europäifchen  Staaten  am 
SchluiTe  des  J.  1796;  S.  8fl-95*  St.  s.  S.  153« 
165  und  St  5.  S.  575  -  586.  ♦  Einige  Briefe  über 
Brandenburg,  Potsdam  und  Berlin  *  auf  einer 
Reife  im  Herbfte  1795  an  eine  Fieundin  gefchrie« 
ben,  von  G**—  ;  Bd.  I.  St.fi.  S.  145- 15B.  St.  5. 
S.  804-  215.  St.  4.  S.  526-355.  ♦Antwort  auf 
ein  Schreiben  unter  dem  Titel:  Räubereien  alfo 
waten  es  würklich  nicht;  Bd.  I.  St  3.  S.  874- 
884.  *Die  Affeburg,  von  C.  JP-  F^i  Bd.  I. 
St.  4.  S.  346-356.  St.  5  S.  447-456.  ♦  Rela* 
tion  von  den  durch  die  Xenien  veranUfsten  We* 
fen  und  Unwefen  in  der  literarilchen  Welt;  ia 
Briefen  an  einen  auITerhalb  diefer  Welt  lebenden 
Freund,  von  K—  t;  Bd.  L  St.  4.  S.  568-  574*  — 
*  Guftav  Uly  König  von  Schweden;  in  dem  Bio« 
graphen  Bd.  I  (i8o8>S.  47-  loS.  "** Bajazeth  II 
und  Selim  III ,  ein  biographifches  Fragment; 
S,  445-469.  *  Maria  Aurora,  Gräfin  von  Kö- 
nigsmark, Pröpftin  des  Stifts  Quedlinburg;  ebenda 
Bd.  II.  S.  189  -  188.  *  Confi«  Uhlefeld ,  däni» 
fcher  Reichsbofmeifter,  und  Eleonore  Chrifiiafiey 
feine  Gemahlin ;  S  369  -  885*  *  Cbriftophoro 
Columbo,  oder  Columbus,  oder  Colon)  ibentL 
Bd.  IV.  S.  1 II  -  116.  "^  Die  Prätendenten  des 
Gi'Arshritannifchen  Thrones.  I.  Jacob  der  Dritte, 
auch  Ritter  St.  Georg  genannt;  ebenä.  Bd.  IV, 
S*  54 '98-  '*'SebaÄian  Jofeph  von  Carvalho; 
ibend.  Bd.  VI.  S.  489-519*  —  Vif  Zeiten  fffur- 
din  (1819  mitidem  i5ten  Jahrgange)  gefchhjfen.  — 
^(9ff  (/fr  Schrift :  Europa  beym  Anfange  des  igten 
Jahrhunderts  erfchitn  1813  die  fite  mit  einem^An- 
haage  verfehene  Ausgabe  unt  folg.  Titih  Ruft- 

land 
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land  beym  Aoffange  dei  igten  Jahrhanderu. 
Haudbuchsum  Unterricht  und  zur  Selb  ftbeleh* 
ruQg  in  der  Staatenkunde  für  die  Freunde  die- 
fer  WirTenfchaft  aus  gebildeten  Standen  bearbei- 
tet, ifter  Band:  Geographie  und  Staatsverfaf- 
fung*  Hierauf  folgte  1814  der  9te  Band:  Staats- 
verwaltung und  Staattkräfte ;  welcher  auch  ^m 
Titel  hat:  Ruftland  beym  Ausbruche  det  Krieget ' 
mit  Frankreich  im  J»  181s  in  ftaatswiffenfchaitl* 
HinGcht  bearbeitet  —  f^on  den  Parallelen  kam 
1.8 < 9  (18t  1)  noch  ein  ster  Band  heraus;  der 
auch  den  Titel  führt:  D/is  Jahrhundert  Napo* 
}eons  I.  feinen  Hauptmomenten  nach*  r^  rgU 
Jahrbuch  der  k.  PreulT.  Univerßtäten  ift^aBdchen 

(1884)  S.  155 ->74» 

VOSS  (Chrift.  Jak  )  ftarb  am  ^4  Sept.  jgoT»  (^ar  su- 
erft  von  1779-1781  Rector  in  Piau)^  geb.  am 
31  März  17 53'  SS»  Gegenerinnerong  für 
Herrn  Praepof.  Mantcel  zuCrivitSi  inRuckEcht 
4de8f  Vorfchlages:  dem  Staate  gute  Extra- Schnl- 
"lehrer  ohne  alle  Koften  zu  verfchafTen ;  in  ^.  Ch. 
M.  U^ehnerVs  Mecklenburg.  Provinzialblättarfi 
Bd.  III  (1809)  S.  1  folg.  Wann  ift  ein  Recen- 
fentinfolent?  ^6/ ii<f.  Bd.  IV.  S.  68  folg.  —  Die 
im  loten  Bde  unter  ^oh.  Ludw.  Vofs  verselch« 
neten  Auffätze  rühren»  laut  delTen  deutlicher 
Unterfchrift ,  von  ihm  her. 

16  B,  VOSS  (Heinr.  &)  ftarb  am  ao  Octbr  tgaa.  War 
auch  D.  der  Pküof.  Geb.  zu  Otterndorf  am 
ag  Octbr.  1779-  SS*  P^*  Curarum  Aefchylea" 
rum  SpeQ.  1.    Heidelberg,  igt z    gr*  4.  Pr. 

Notae  in  Tkeocritum.    Md.  18/3*  4*^  Mit 

ff  oh.  Heinr.  und  Abraham  Vofs:  tV^  Skakefpea- 
re*s  Schaufpiele»  überfetzt  mit  Erläuterungen. 
1  -3ter  Band.  Leipz  i8i8*  1819.  gr.  4.  4ter  n. 
5ter  Bd.  Stuttgart  1883-1824.  (Von  ihm  find 
bearbeitet:  Viel  Lärmen  um  Nichts;  Der  Liebe  . 
Müh  uinfouft;  und  Köni^  Lear).  —  Proben 
einer  Uebeifetzuog  d«fs  Aefchylos;  in  verfchiede- 

nen 
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ntn  Zeitfchiiften  und  Tafcbetihucberifr  —  Ue* 
ber  die  Wolken  det  Ariftopbanef ;  im  Morgen- 
blatt  für  gebild.  Stände  1816.  Nr.  168  169  auch 
einige  Gedichte  ebenä  1808.  J8ogr  —  P'on  der 
altern  Ueberfetzüng  Shakefpearifcher  Scbaa« 
fpiele  erfchitn  181  b  der  0te  Band.  —  Erläu- 
ternde Anmerkungen  zu ^ok»  Heinr.  Fofsl^ehtt^ 
fetxung  des  Ariftophanes  (Braunkhweig  1821. 
5  Bde  8).    —    Vgl.  Lampadius  S.  127.  128I 

VOSS  (Job.  Heinr.  1)  ßarb  am  j2p  MHrz  iH^6  iku  Heu 
aelberg.  §§.  i^ir^i/^  vierte  £k)oge,  üherfetst 
und  erläutert,  Probe  einer  neuen  Ausgabe.  An« 
gebangt  ein  Abfchied  an  Herrn  He}ne.  Ahona 
1795   8«  Des  Publius  Virgilius  Marö  I.änd- 

liche  Gedichte  ,  überfetzt  und  erklärt  Mit  er* 
läuternden  Knpf.  1.  fiter  Band.  Altona  1797  gx.  8* 
(auchffff.(/.  T'^'^W;  P.  yirg.ilii  JUaroffis  Eclo- 
gae  decem*  Des  P,  Virgilti  Maronis  zehn  crle- 
fene  Idyllen,  überfetzt  und  erklärt,  1.  fiter  Band)» 
5.  4ter  B«ind.  ebend«  1800.  (auch  m  d*  Titel: 
,  P.  Virgitii  Moronis  Georgicon libri quatuör. 
DeiP,  f^irgilii  MaroLan^hsiU.  ^Geiäia^e,  j.  fiter 
Band,  mit  Abbildungen).  Schleswig  -  Hol* 

fteinifches  Liederbuch,  für  Freunde-uod  Freur« 
dinnen  des  Gefanges  in  fiöhlicfaen  und  muntern 
Gefellfchaften.  Schleswig  und  Kiel  179  .  g/.  8* 
8te  verm.  u.  verbell.  Aufl.  1805.  De»  Publius 

Virgilius  Marc  Werke.  lAer  Band:  Ländliche 
Gedichte  und  Anhang.  5.  ster  Band:  Aeneit« 
Braunfchweig  1799.  8«  ste  verbeff  Aufl.  iS^i» 
Theokritost  Bion\xni  Mofchos.  Tübing.  1808  8« 
jAlbius  Tibuüus  et  Lygdamusi  codicum  fpe  emen* 
datu  Heidelb.rSiig*  Alb.  Tibuüus  it  Lyg- 
damusn  cum  Cammentario»  ibid.  ign*  g»  (auch 
m. d.  Titel:  A-  TibuOus et  Lygdamus^  nach  Hand- 
fchriften  berichtigt).  Abrifs  meines  Lebens* 

Rudolftadt  i8i8*  8*  Mit  Ahrak.  und  Heinr. 

V9fs:  ina.  Shakefpeare's  Scbaufpielp,  übeifetzt 
mit  Erläuterungen.  Leipz.  181 8*  j8*9  Stuttgart 
i8M-i8fl4*  5  Bde  gr.  8«    (Vom  ihm  find  darlo 

bear- 
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bearbeitet:  derSturtn;  der^pmmertiaclititniuin, 
Romeo  Und  Julie »  im  s&ea  Bande;  der  Kauf- 
mann voQ  Venedig;  wai  ihr  wollte  imotenBde; 
wie  es  euch  gefällt»  im  5ten  Bde ;  König  Johaan; 
König  Richard  IV»  im  4ten  Bde;  König  Hein- 
rich V»  in  der  i^en  Abtheil,  dte  5ten  Ban- 
det *).  ,  Beftätigung  der  StollbergiTcheo  Um* 
triebe«  nebft  einem  Anhange  über  perfönliche 
VerhältnirTe»    Stuttgart  i8ao.  gr.  6*  Arißo' 

phaneSi  mit  erläuternden  Anmerkungen  von 
Heinr.  Fofs.  Braunfchweig  i8ai.  *S  Bde  -gr.  8« 
Horaz  und  VirgÜ,  ebend.  iSfli*  8  Bde  gr.  g. 
Vofs  gegen  Perthes ,  oder  Abweifung  einer  mj« 
ftifcben  Injutienklage.  Stuttgart  iStts^  gr.  8* 
Aotifymbolik.  ifter  Theil.  ebend.  1814.  gr.  8* 
ster  Tbl.  1826.  Ländliche  Gedichte,   Aua- 

gahe  der  letzten  Hand.  Königib.  j8s4*  sThle.  i6« 
(auch  ufst,  folg.  Titeln:  i)Luife»  a) Idyllen).  -« 
Lyrifche  Gedichte;  in  dem  Braunfchweiger  Ta« 
fchenbuch  auf  1801.  —  Ueber  die  Hekate»  inr 
Erklärung  der  Zauberidylle  Theocritf  {  in  not^if 
actis  Sociit.  latin.  ^entnf,  T.  I  (1806)  p.  565« 
385.  —  Lictiotits  et  notae ;  in  Vindicns  Ovidith 
ms  Fr.  Henr.  Bothii  (Götting.  1818).  —  Wie 
ward  Fritz  Stollberg  ein  Unfreyer?  beantwortet; 
in  H.  E.  G,  Paulus  Sophronison  Bd.  I.  H.  3 
(1819)«  —  Anfragen  an  Gelehrte;  in  der  Jb'^ 
naifchen  Lit.  Zeit  igao.  Intell.  6latt  Nr.  13  folg. 
Ueber  den  BylTot  der  alten  Pracht  und  Religion; 
ebend.  Nr.  a6.  —  Neue  Auflagen:  1)  Böltff'S 
Gedichte;  5te Weiirenfelsi8i4.  ü) Des Qu^Flacc» 
Horaz  Weike;  2te  verbell.  Braunfchweig  iSai. 
3)  Idyllen;  2te  (C  oben  unter  feinen  ländlichen 
Gedichten  (1894).  4)  Louife;  neue  vwm»  Kö- 
nigsberg 181 1*  16.  Ate  vollftänd.  ebend.  i8is. 
und  eine  Aucg.  der  letzten  Hand  i%ü^inden  länd* 
liehen  Gedichten  (Der  erHe  Abdruck  diefet  Ge* 
dichtt  erfchien  im  Hamburger  Mufen-AImanach 

•)  Btfondtrs  abgedruckt  find:  Komeo  und  Julie»  und  der 
KaufhiAnn  von  Venedig. 
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für  1783'  un4  1784  in  Wieland! s  deutfclieii  IVfer- 
.  kur  1784-  Nov.  S.  97-15C).  —  Nachdrucket 
i)  Verznifchte  Gedichte  und  profaifche  Auffatte* 
Frankfait  u. Leipz.  1784  8*  a)  Virgilt  Werke; 
Wien  1800  8-  m.  1  Kpf.  5)  ^om^r^Uiadef  ebend. 
i8oo.  8«  m*  1  Kpf.  4)  dejfen  OdylTee^  ebead. 
1800.  8*  m.  1  Kpf.  5)  Luifeucd  Idylle;  iiD5tea 
Bde  der  Bibliothek  deatfcher  CldlTiker  (Upfala 
1813*  gr*8)«  —  Die  mythologiichen  Briefe  Itao» 
den  zuerfi  in  IVielatii's  deutfchen  Meikur  1794. 
Mars,  und  in  Henning's  Genius  der  Zeit  1794« 
April  u.  May;  die  Abhaodlupgen  t'ux  den  ^ten 
Band  blieben  ungediuckt,  doch  lind  viele  Be« 
merkiingen  davon  in  F*  A.  UkerVs  Handbuch  der 
Geographie  der  Griechen  und  Römer  yon  denfrS* 
heften  Zeiten  an  (Weimar  1816)  übergegangen.  — 
Die  Beurtheilung  des  neuen  Lehrplant  erfchieH 
wahrfcheinlich  in  Jena ;  wenigftenf  war  fle  nr- 
fprünglich  eine  Recenf.  in  der  Jen«  Lit  Zeit ; 
aach  giebt  et  einen  fpätern  Abdruck ,  Landihul 
s8o6.  8*  --  Die  kritifchen  Briefe  über  Götz  und 
Ramler  ftanden  suerft  m  Morgenblatt  für  gebild. 
Stände  i8o8«  —  Viele  Recenf.  in  der  Jen.  Lit« 
Zeit  *).  — VgL  Kordes  Lexicon  der  jetztleben- 
den Schleswig  -  HolAeinifchen  und  Eutinifcheo 
Schriftft eller.  F'ettertein's  Handbuch  der  poeti« 
fchen  Literatur  der  Deutfchen.  ff,  H.  Vofs  Ab« 
rifs  meines  Lebens  (RudolAadt  i8i8«  8)*  Con« 
verfatLex.     Zätgenoilen  H.  10.  S.  185-193» 

VOSS  (Job.  Heinr.  q)  ward  zuletzt  Senior  undflark  am 
5  AprU  18^0 :  geb.  z»  Quakenbrügge  am  9  AprU 

VOSS  (Johann  Heinrich  5)  SckuUekrer  zu  Strombach 
bey  Gummersbach  in  der  Graf fchaft  Mark  z  geh. 
2:»  •  •  •  SS»    Ueber  die  Peftalotiifche  Elemen« 

tat* 

*)  Die  wicbtigfte  ilt  die  übet  Heynt's  Ausgabe  der  Iliade. 
180S.  Nr.  123  -  141.  Mehrere  andre  führt  J'ördtfCs 
S.  179  aut  ' 


tarbildungimethode  und  ihre  Anwendbarkeit  io 
Eiementatrchuien  ;  nebft  einem  Wörtcheo^  aa 
Miiuer,  denen  ihre  allerheiligCte  Pfltcht  am  H«r^ 
sen  liegt*  Mit  Mulik  zur  Gefangslehre.  Sieben 
iSio.  ö*  I^ie  deutfcben  Flechten  oder  Moos* 

arten*  dis  i^efunde  Nahrheittmittel,  nicht  blu« 
in  der  Zeit  der  Noth,  fondern  für  immer,  n.  f.  w. 
Elberf^id  1817.  8.  Noth-  und  Hülbbücb- 

lein  für  Mangel  jähre,    ebeod.  181 7*  8.  '  6e- 

fcbichte  der  Oeutfchen  für  Schulen  and  den 
Selbitu^terricht.  ebend.  1817.  ^.  Die  kleine, 
aber  gefüllte  Vorrathskammert  für  Alle,  die 
fich  cur  Zeit  der  Theurung  und  des  Mangelt 
ehrlich  zu  ernähren  wünfchen,  wie  auch  Mit« 
tel  und  Vorfchläge  für  die»  welche  helfen  kön- 
nen und  wollen ,  nebft  Anweifungen  und  yVin- 
keo  sur  Eröffnung  nicht  unbedeutender  Erwerbs« 
quelleu  für  Arme ,  aU  Brleicbterungsmittel  der 
Noth  und  det  Mangels,  ebend.  idi8  (i8i7)*  8« 
Anweifung,  die  Kartoffeln  in  bedeutender  Men- 
ge«  auf  einer  kleinen  Fläche,  mit  weniger  Dün- 
ger 2u  erzeugen «  die  früh  gemachten  Pflanton- 
gen  in  demfelben  Jahre  zweymal  abzuarnd* 
ten  u.  f.  w  Nebli  einem  Anhange  über  die  teefa- 
nifche  Anwendung  diefei?  treflichen  Früchte  so 
Stärke,  Syrup,  Rum,  Meth,  Bier,  Branntweia 
und  d(tig.   ebend.  1818.  8.  Frejrmüthige  nnd 

wahrhafte  Bemerkungen  über  den  Schalftaod 
und  was  denf^lben  Noth  ihut.    Barmen  1819»  8* 

^  t^OSS  (Johann  Heinrich  Ji)  .  .  .  Stu  .  .  ,  i  geb.  ttUm.. 
§§.  Der  thierlfche  Magnetismus,  als  Wirkung 
der  höchfien  Naturkraft,  odel:  Geift  und  Ma- ' 
terie  bilden  keinen  Gegenfatz;  fie  ßnd  in  ibfem 
Grundwefen  verwandt  und  bilden  die  Einheit  des 
Ganzen  in  myriadenfachen  Offenbarungen  und 
Gradationen  der  wirkenden  Geifteskräfte,  deren 
Erfcheinungen  ßch  nur  in  den  niedrigften  Po- 
tenzen als  Materie  ankündigen,  welche  den  Ge- 
fetzen  der  Nothwendigkeit  unterworfen  ilt»  Mit 
Vorrede  von  D.  Karl  Rinard.    Köln  1819.  in. 
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Mit  Rudolph  Vofs:  Der  Magnetismus  und  feine 
Fortdauitr,  nebft  Angabe  der  Difpolitioiieo,  wel- 
che vorzuglich  sam  phjCrchen  Magnetitmoi 
führ^.  Aus  eignen  Erfahrungen  gefchöpft  und 
gefcbrieben  für  Gläubige  und  Ungläubige  9  be« 
fonders  aber  cur  Bekehrung  der  letstexn,  mit  Be- 
rücklichtigungfürNiclitärEte.  Elberfeldl8i9  8« 

rOSS(J  oh  a  n  n  K  a  fpa  r  AI  oy  s)  Curatgeißlicher  zu  Ueberuhr 
in  dir  Pfarrty  ReOinghau^ft  (vorher  Kaplan  an 
der  GertrudenkircLe  zu  ECTen):  gib  .zu  Steile  bu 

Stift  EJfen  am  ^ü  Januar  ß^8S*  §§•  Rede,  gehal- 
ten am  Feite  der  Himmelfahrt  Chrifti  den  19  May 
J814  bey  der  erüen  heil.  Kommunion  der  Kinder 
aus  der  St  Gertrudenpfarre  zu  EOen.  Efreni8i4«'8« 
*  Beleuchtung  der  Legedde,  genannt  dar  Ifen- 
bergy  worin  dem  heil.  Martyre?  Engelbertus, 
Erzbifchoff  zu  Köln,  die  fchwärzeften  tHiaten  an* 
gedichtet  werden,  wider  den  Verfaffer  derfelben, 
dem  Wunfche  des  ganzen  katholifchen Publik uma 
gemäfs  und  zum  BeAen  der  Atmen  heranigege- 
nen  von  der  fämmtlichen  Geiftlichkeit  der  Stadt 
ECTen  und  der  Umgegend.  DorAen  1818  8*  (Hier« 
auf  folgten  in  demfelben  Jahre  noch  Slinlicbe, 
gegen  Fr.  Rautert  gerichtete  Schriften).  Zwey 
Reden  über  die  Göttlichkeit  der  katholifchen  Re- 
ligion,  gehalten  bey  gewilTen  Gelegenheiten. 
Eden  1819.    1.  8te  Aufl.  8-  Geiftliche  Re* 

den  von  der  Wahrheit,  Einheit  und  Göttlichkeit 
des  heil,  katholifchen  Glaubens.  Gefammelt, 
herausgegeben  und  mit  einer  Vorrede  begleitet 
von  j1  ff ,  Binteripi.  DütTeldorf  i8si  8*  —  An- 
theil  an  einigen  LiL  Zeit.  —  Vgl.  FilderTh.  5. 

iTOSS  (Joh.  Ludw.)  (War  1774  Hülfiprediger  in 
Wuftirow,  1775  Prediger  in  Vietlübbe,  und  1779 
in  Warnekenhagen):  geb.  am  6  MHrz  iTSi-  %%• 
Die  Gedächtnifspredigt  auf  den  hochfei.  Herzog 
Friedrich  erfchien  anonym  1785*  4«  — *  In  loten 
Bde  Gnd  die  dort  aufgeführten  Auffätze,  welche 
feinem  Bruder  angehören,  aofzuAceichen.  — 
Einige  anonyme  Romane. 
19tesJahrh.  9terBand.  'S.  16B. 
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i6  B.  von  VOSS  (Jul.)  Uhi  in  Berlüt:  gib.  zu  Bran- 
dinburg  an  der  Havel  am  28  Jingufi  Jfög*  §$• 
Der  traveMrte  Nathan  der  Weife ;  PoITe  ins  Ak- 
ten« mit  Intermeszo's»  Chören«  Tanz«  gelehr- 
ten Zweykampfy  Mord  and  Todfchlag«  Berl.  1804« 
8.  m.  Kpf.  Die  Sternenkonigin;    roroanti* 

Cches  FeenmSrchen  mit  Gefang  in  5,  Akten, 
ebend.  1805.  8*  Das  gelbe  Fieber;  LuAfpiel 

Sn  5  Akten,    ebend.  1805. 8*  Ton  des  Tahlt ; 

LuMpiei  in  3  Akten,   ebend.  1805.  8>  Neu- 

Berlin «  oder  vaterlänäifche  Ideen  über  Wieder^ 
gedeihen  und  Aufblühen  diefer  Hauptftadt 
ebend.  181 1*  8*  Kleine  Romane,    ifter  Theil 

(Amyntat«  oder  das  glückliebe  Erdbeben;  eine 
Gefchicbte  ans  dem  jetzigen  Kriege  in  Portugal)«' 
ebend.  181 1«  8-  fiter  Theil  (Die  Flöte«  eine 
deutfcbe Begebenheit)  i8ii«  Ster  und 4ter Thnl 
(Edwin  Pleafure  «  oder  die  in  entzückenden 
Brautnächte.  Eine  Gefchicbte«  wie  et  noch  keine 
gab«  sTheile)  181s.  5ter  und  6ter  Theil  (Krieg 
und  Liebe«  oder  romant  Erzählungen  vom  5ojähr. 
Kriege  bii  auf  unfere  Zeiten «  s  Theile)  1814» 
7ter  und  8ter  Theil  (Gideons  und  Raphaels  Künft- 
lerleben  und  Schickfale«  mit  Beziehung  auf  Vir- 
tuolitat  im  Spiel«  Gelang«  Declamation  und 
Mimik«  sTheile)  1814*  loter  und  iiter  Theil 
(Gefchicbte  zweyer  Jäger  aus  dem  Kriege  i8t5 
und  1814.  Auf  einer  Reife  nach  den  Sudeten« 
nTheile)  1816 '^).  Nina   de  Santa  Cruz« 

oder  die  Engländer  in  Spanien.  Ein  Roman  ans 
dem  gegenwärtigen  Kriege.  Im  Anhange:  Char* 
lotte  Vieler«  Schaufpiel  in  1  Act.  ebend.  i8ii«8« 
(Das  gedachte  Schaufpiel  befindet  Geh  auch  im 
loten  Bde  der  Angsburger  deutfchen  Schaubuhne 
igi  .)•  Traveftien  und  Burlesken«  zur  Dar« 

ftellung  im  gefelligen  Verein,  ebend.  181 1«  8* 
m.  5  KpL  Der  Kirgifenraub«  oder  die  jun« 

gen  Greife.  Ein  Roman,  ebend.  18  is.  8«         Ro- 
man« 


*)  Diefe  Romane  find  unter  den  tingtfchh^entnTit^bi  auch 
einteln  tu  haben. 
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naenhafte  Abentheaer  des  rpaoircfaen  In^urgen- 
tenbaoptmannt  Don  Vigo  de  Mantinona  und  der 
Nonne  Donna  Cajetania  de  San  Lucar.  .Neh& 
einem  Fragment  ans  den  merkwürdigen  Bege- 
benheiten des  Flibuliiers  Grandpierre«  Berlin  n. 
Stettin  jSi2,  8.     ste  Aufl.  i8si.  Der  Ge- 

fandte,  oder  die  Vermählung  darch  Procuration. 
Ein  Roman  aus  der  Für£Eenwe]t>  BerL  1812.  8« 
Satjfren  und  Launen  die  Zeit  beachtend.  nlBänd« 
eben.  Mit  einem  Anbang:  Das  Gebet  des  beil. 
Julian  *  fromm  kindlich  Schaufpiel  in  Knittel- 
verfen  von  5  Aufz.  Breslau  1815  (i8is)-  8.  ste 
Aufl.  1817  m.  d.  Titel:  Satyrifche  Zeitbilder  in 
fcharfen  UmrilTen  nach  dem  Leben.  Oder  Er« 
sählungen,  Schwanke  und  Poffen.  Feld  •  Ta- 

fchenbuch für  junge  Frey  willige,  Detafchements- 
jäger  und  Confciibirte ,  oder  Anleitung,  fich 
über  den  Felddienft,  befondert  den  der  leichten 
Truppen  in  kurzer  Zeit  felbft  zu  bilden.  Nebft  ei« 
ner  ärztlichen  Anweifung,  im  Kriege  die  Gefund« 
heit  zu  erhalten  und  zu  befeftigen,  desgleichen 
bey  Verwundungen  fich,  bis  zur  Ankunft  öines 
Arztes,  felbft  Hülfe  zu  leiften.  Berl.  1815-  it. 
Der  Kamuierherr  von  Ruhnthal,  oder  Gewinn 
und  Verluft.  Eine  Begebenheit  unterer  Tage, 
ebend.  1814(1815)-  8*  Begebenheiten  einer 

franzöf.  Marquetenderin,  endlich  auf  St  Helena 
gefchrieben.    a  Theile.  ebend.  181&  8*  Pof« 

Ten  •  und  Marionettenfpiele  zur  &heiterung  des 
Geiftes  in  trüben  Stunden,  ebend,  i8t6  8«  Jü- 
difche  Romantik  und  Wahrheit,  ebend.  1817«  8» 
Fräulein,  Mamfell  und  Jungfer  Kunkel,  oder  die 
Streitigkeiten  in  Alten  -  Wortenklau.  ebend. 
18 17«  8*  .  GeilTel  für  Zeitthorheiten,  in  Roman* 
Gefchichts-  Satyren-  und  anderer  Form,  ebend. 
1817*  8«  Neue  dramatifche  Schwanke,  ebend. 
i8i7.  8*  Begebenheiten  eines  fchönen  OiE- 

liers,  der  wie  Alkibiades  lebte  und  wie  Cato 
ftarb.    ebend.  1 817*  8«  Gefchichte  des  Herrn 

von  Lüttenhof ,  oder  dM  neugeftiftete  Theater, 
•band.  1817. 8.  Ate  wohUeil.  Ausg.  iSsA»        Her- 

S  a  mione, 
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mione,  die  Uhlanenbnnt  t  oder  der  Tod  beym 
Kreuse.  ebend.  i8i7.8*  Theodor  Qoitt,  oder 

Gefcfaiehte  eines  durch  Lord  Kxmoath  befreye- 
ten  algierifchen  Sklaven,  ebend.  1817.8.  Der 
fterbende  Mönch  in  Peru.  Eine  Gefchichte  aus 
dem  Revolutiontkriege  in  Südamerika,  ebend. 
i8i8*  ftTheileS.  Sendfehreiben  eines  Bran- 

denbargers  an  die  Bewohner  RheiopreafTens  bey 
Gelegenheit  der  dem  Fürften  Hardenberg  über* 
gebenen  AdreCTe.    ebend.  181&.  gr.  8-  Das 

Grab  der  Mutter  in  Palermo.  Roman  aus  dem 
I4ten  Jahrhundert,  ebend.  1818.  8*  m*  Kpf. 
Gefchichte  und  Abentheuer  eines  Hufarenoffi* 
ciers.  ebend.  i8i8*  8»  .  Die  Fl itt erweichen. 
Roman  mit  Prolog  und  Epilog,  ebend.  i8i8>  6* 
Gemälde  der  Verfinfternng  in  Abyflinien.  Sei- 
tenftück  sn  Benjam.  Noldmanns  Gefchichte  der 
Aufklärung  in  Abyflinien.  Ein  Roman,  ebend« 
1817»   8*  Gefchichte  des   Minifters   Gra- 

fen vcm  Stemthal,  der  mit  einem  frantöf. 
Haarbentel  anfing  und  mit  einem  altdeutfchen 
Barett  endete,    ebend.  i8i8«  8*  Der  Non* 

nenränber,  oder  die  Abtey  St.  Blafii  in  Nato* 
lien.  ebend.  181 8<  sTheile  8.  m.  Kpf.  Der 

Einfiedler  von  Canoffa »  Oberhaupt  der  Bundea* 
brüder  vom  weilten  Kreutx.  ebend.  1818.  m.  iKpf. 
Wohl  roftet  alte  Liebe.  Roman  nach  dem  Le- 
ben. Frankf.  a.  d.  O.  i8i8«  8*  Launige  und 
fatyrifche  Darftellungen,  ebend.  1818. 8«  Er^ 
Zählungen  von  fchönen  dentfchen  Mädchen  für 
fchöne  deutfche  Mädchen.  Berl.  1819-  8«  Mit 
Adolph  V.  Schaden:  TheaterpoITen  nach  dem  Le- 
ben, ebend.  1819.  i8fto.  aBde  8*  steAufl.  des 
iften  Bdea  iSfii»  (Daraus  ward  i8fti  bifonders 
abgedruckt:  Carreaudame  und  der  Gypsapoll, 
oder  die  eiferfüchtigen  Eheleute,  Poffe  in 
n  Aufs.).  Der  Vortrag,  oder  fo  gelangt  die 
Wahrheit  tum  Thron.  Ein  Roman  aus  der  Für- 
ftenwelt.  ebend.  1819*  8*  Wolfgang»  oder: 
die  reindeutfche  Ersiehungsanftalt.  ebend.  1819«  & 
Die  Hep  Hepa  in  Franken  und  andern  Orten, 

(ebend.) 
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(ebend.)  1819.  &•  Del*  deutfche  Don  Qi|l- 

xotL    ebend.  1819.  8»  Das  feindliche  Braut» 

paar,  ebeod.  1819  6*  ErzähluDgen  von  fcbö« 
nen  deutfchen  Jünglingen  für  fcböoe  deotfch^ 
Jünglinge,  ebend.  1820.  8*  Die  beiden  Gnu« 
herren;  Luftfpiel  in  5  Aufs,  ebend.  i8do.  8* 
Dai  fcböne  Gefpenb  in  jojähr.  Wirkungen ;  ein 
romantifches  Familiengemälde.  ebend.  igso.  8« 
Der  einfaltige  Apotheker  oder  das  Förftergänt* 
chen  t  ein  komifcher  Roman ,  dem  eine  wahre 
Begebenheit  zu  Grunde  liegt,  ebend.  igso.*  8« 
Kleine  Lebensgemälde  in  Eizählbngen.  ebend* 
i8so.  8*  Mit  Adolph  v.  Schadin:   Lebent- 

gemälde üppiger  gekrönter  Franen  der  alten  und 
neuen  Zeit*  Nebft  moralifchen  Betrachtungen 
über  den  Rechtuhandel  der  Königin  von  Eng* 
land.    ebend.  igsi«  8*  Neuere  Luftfpiele. 

ebend.  i88i*  flTheile  8*  Die  Sechszehn  Ah- 

nen des  Grafen  von  Luftheim ;  eine  Familien  - 
Chronik,  ebend.  188I.  8*  GeftändnilTe  einea 
unvermählt  gebliebenen  Fräuleins.  Zur  War? 
nung  für  junge  Mädchen,  ebend.  i89i.  8*  Die 
ungleichen  Miichbrüder.  ebend.  1821.  8*  Mit 
Adolph  V,  Schaden:  Düfter  und  munter!  Bin 
Sträuschen.  ebend.  i88i*  8*  m.  1  Kpf.  neuer 
Abdruck  (jedoch  ohne  feine  Beyträge)  1823  unt* 
d-  Titel:  Dn/ey  kleine  Originalromane*  Die 

unfehlbare  BeGegung  der  Ottomannen.  Ein  po- 
litifch  -  militairifcher  Plan,  ebend*  1821.  gr.  8« 
Der  Schutzgeifk.    ebend.  1822.  8*  25  drama« 

tifche  Spiele.  Nach  deutfchen  Sprüchwörtern 
zur  Unterhaltung  froher  Zirkel  bearbeitet  ebend* 
1822.  8-  m.  Titelkpf.  Neue  TheaterpoHen 

nach  dem  Leben,  ebend.  1822.  8«  Die  Schild- 
bürger. Ein  komifcher  Roman,  ebend.  1825.  8* 
! Sphinx,  oder  50  kleine  Räthfel-Luftfpiele.  Zur 
eichten  Darfteilung  in  frohen  Zirkeln  bearbei- 
tet* ebend.  1823.  8*  m^l  Kpf.  Trauerfpiele. 
ebend.  1823.  8.  Fauft;  Trauerfpiel  mitGe- 
fang  und  Tanz,  ebend.  1823.  8*  Neuere  Luft- 
fpiele*    ebend.  1823.  2  Theile  8*  Das  funf- 

S  5  zig- 
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slgjafarige  Dien&jobelfeft;   oder:   80  geht  et  in 
der  Welt,    ebend.  1883.   9  Theile  8*  Der 

luftige  Bmder.    Ein  komifcher  Roman,    ebend.  . 
iSs^*  8*  Aotwahl  nener  La&fpiele  für  dat 

königL  Ho^theater  in  Berlin,     ebend.  i884.  8« 
Die  ungleichen  Brüder,   ebend.  i885«  8.         Die 
Moden  der  guten  alten  Zeit.   Bin  launiges  Sitten« 
gemälJe  aus  dem  Jahre  1750.  ebend.  1S25.  8.  *-* 
*  Die  BüCte  des  Socratet,  oder  dat  Tribunal  un- 
ter lieben  Frau.    Ein  Schattenfpiel  an  der  Wand 
in  4  Aofsügen ;  in  den  neuen  Bejträgen  für  dai 
deutfche  Theater  Bd.  L  (Berl.  1813)  Nr.  3.     *  Der 
Geburtitagy   oder  Hypochonder  und  FrohBnn; 
ein  Luftfpiel  in  5  Akten  mit  Gelang  and  Tanz; 
ibenä»  Nr.  4.    —   Ideen  über  dat  PreutTenthum ; 
in  Ffiid.  v.  COtn's  freymüthigen  Blättern  für  die 
Deutfchen  Bd.  I.  St.  5  (i8>7)«  —  Fon  den  Luft« 
fptelen  erfchien  der  4te  Band  1810,  der  5te  und  6te' 
18K1«   der  7te  i8ifl«    der  8te  1816  und  der  gte 
1817;  fowiet^oir.*  Tautend  und  eine  Napht  1810 
der  8te  und  3te«  und  1811  der  4te  Band.  —  Nim 
Auflagen:    1)   Bey träge   zur   Philofophie   der 
Kriegikunft;  ote  Leips.  i8io.     s)  Ignatz  von  Ja- 
lontky;  ste  1816.    5)  Fragmente  fiber.Deutfch- 
landt  Politik  und  Kriegtkunft ;  ste  1808«    4)  Der 
BerlinircheRobinfon;  ate  unt  d,  Titet :  Derifrae- 
litifche  natürliche  Sohn.  —  DieSchrifii  Eulen« 
fpiegel  im  igten  Jahrhundert  kam  1809  heraus.  •*— 
Vorrede  zu  Ad  v.  Schaden  feindliche  Freunde  und 
freundliche  Feinde  (Berh  18^0  8)«  --*  Seine  ei« 
gene  Lebembefchreibung  befindet  iich  in  feimr 
Anleitung  zur  fublimen  Kriegtkunft. 

von  VOSS  (Louis)  kdnigL  Preuff.  Prem.  Uiui.  und 
Director  des  Friedrichs  -  Süßes  zu  Berlin :  geh. 
^»  •  •  .  S§-  Gefchichte  det  Friedricht-Stiftea 
in  Berlin.  Ein  Wahrzeichen  aus  den  unglückli« 
eben  Jahren  1806  und  1807.  Mit  beygefügten 
Verzeichniri  der  Wohlthäter  und  der  Theilneh« 
mer  an  der  Privat*  und  Anleih  -  Kaffe,  BerL 
iSii.  gr.8«    —    Der  Etagen  •  Backofen ;  in  ir, 

ffermo* 
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Hermbftädfs  Bällefciii  des  Neof  fteD  nnd  Wiffent- 
würdigften  aui  der  NatorwlCTeiifch.  Bd.  XII  (181 1) 
Nr.  18.  Kanonen  alt  pnenmatifcbe  Werk- 
seuge ;  Nr.  16.  Der  Neanderfche  Milchmeirer, 
in  Bezog  auf  die  Landwirthfchaft ;  Nr.  17.  Bin« 
fache  Vorrichtang,  mit  einer  gleichen  Quanü* 
tat  WaCTer  die  Hälfte  mehr  Schiffe  wie  ^isher 
durch  die  Kanäle  zu  fchleofen;  Nr.  i8*  Auf 
welche  Art  könnten  in  Holland  nnd  Oftfrietland, 
wo  et  bither  nur  Windmählen  gab ,  auch  Wof« 
fermühlen  angelegt  werden?  Nr.  ig. 

16  B.  VOSS  (Nik.  Chr.)  §§.  Mathematifchec  Rechen- 
buch für  Bürger-  und  l>andfchttlen ,  auch  für 
Brwachfene.    Altena  1807.  8* 

VOSS  (Rudolph)   S.  ^.  Ä  Fofs  4). 

i€  B.  VOSSMANN  (Job.  Herrn.)  flarb  am  3  May  1805. 
§§.  Die  Schrift:  Die  2^h1enrechnung  alt  Wif- 
fenCchaft,  ifterTheil,  ohne  Ort»  1804.8*  iß 
nicht  von  ihm^  ungeachtet  fein  Name  vorge- 
druckt ift,  fondern  von  einem  ungenannten  Ge« 
lehrten  in  Heidelberg. 

VULPIUS  (Chrift.  Aug.)  feit  1816  grofiherzogU  Math 
und  Ritter  des  weijjen  Falkenordens.  §§.  ^  Glo- 
riofo»  der  grode  Teufel;  eine  Gefchichte  det 
i8ten  Jahrhundertt ,  vom  Verf.  det  Rinaldini.. 
RudoIItadt  1800.  sTheile  8*  m.Kpf.  neuer  Ab» 
druck  1806.  '''Die  RuITen  und  Englander 

in  Neapel;  nebfk  einer  Nachricht»  Anekdoten 
und  Charakterzügen  von  Nelfon »  vom  Verf.  dea 
Rinaldini.   Leipz.  igoo.  8*  m.Kpf.  Rinaldo 

Rinaidini ;  Schaufp.  in  5  Aufc  Rudolft.  i8oo.  8* 
*Der  Malthefer,  voj^  Verf.  det  Rinaldo  Rinal- 
dini. Leipz.  1804(1803).  8«  m.Titelk.  *HuIda, 
oder  dat  £chöne  Waßerfräulein.  ebend.  1804.  8« 
(Auch  ffv.  d.  Titeln:  Hulda,  die  Nymphe  der 
Donau;    und:  die  Saalnixe).  ^Befchreibung 

der  Fejerlichkeiten  bey  dem  Einzüge  ^et  Herrn 

8  4  Erb- 
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Bcbgrobhetsogt  Karl  Fritdrich»  von  Sachrao« 
Waimar  and  der  Groftfürftin  Maria  Paalowoa» 
falaer  Oamahlio.  Waimar  1804.  8-  und  Fol.  icit 
vialan  Kp£.  ^Bibliothtek  des  Romantifcb- 

Woödarbaren.  Lpipa,  (1805)»  a  Bde  8*  m.  Rpf« 
^  Wallenthal »  vom  Varf.  des  Rinaldioi.  Penig 
1805*  8*  *  Frau  Holda  Waldina «  die  wilde 

Jagarin  \  einBoman  vom  Verf.  des  Rinaldo.  Ru« 
dolftadt  1805*  8*  '*'  GeheimnifTa  aat  der  Für- 

fteo«  and  Klofterweh,  vom  Verf.  det  Rinaldo  Ri* 
naidini.    Erfurt  i8op.  8  ^Lucindora,  die 

Zauberin.  Eine  Erzäblang  aut  den  letEten  Zei« 
ten  der  Mediceer,  voiAVerf  des  Rinaldini.  Leipa. 
i8io.  8*  m.  .1  Kpf.  ^  Die  Schreckenshöhle, 

oder  die  Leiden  der  jungen  Miranda ;  eine  nea- 
politanifche  Erzählaiig.  Nach  dem  Englifchen 
vom  Verf.  des  Rinaldini.  (Aas  dem  Hef(e  des 
Magazins  fchrecklicher  BreigniCTe  und  fürchter* 
licher  Gefchichten  befonders  abgedruckt).  Leips, 
(i8io).  8*  u)'  Kpf.  Gab  hiraus:  "^Curio- 

fitäten  der  phy Bfch  -  literarifch  -  artiftifch  ^  hifto« 
rifchen  Vor-  und  Mitwelt»  zur  angenehmen  Un- 
terhaltung für  gebildete  Lefen  Weimar  1811  • 
i8d5«  10  Bde  (jeder  befteht  aut  6  Stücken)  gr.  g. 
m*  ansgem«  und  fchwarzcn  Kpf.  *  Die  Vor» 

seit.  Ein  Journal  für  Gefchichte,  Dichtung, 
Konft  und  Literatur  des  Vor*  und  MittelaltersL 
Erfurt  1817*  i8ao.  4  Bände  (jeder  von  5  Heften) 
gr«  8«  tn.  color.  und  ansgem.  Kpf.  (Aus  dem 
4ten  Bde  ward  befonders  abgedruckt:  '*' Kurze 
Ueberficht  der  Gafchichte  der  Schenken  von 
Tautenburg.  Aus  Originaldokumenten«  Akten, 
Handfchriften  und  bewährten  Schriftftellern  ge- 
zogen. i8ao).  *Die  Re^enbogenfchü(reU 
eben.  Weimar  1818.  gr.  8  {befonders  ibgedruckt 
aus  den  Curiofitäten  der  phyf.  lic.  arti£  hiftor. 
Vor-  und  Mitwelt  Bd  6).  '*' Lionardo  Monte« 
Bello,  oder  der  Carbonari- Bund»  Fortfetzung 
der  Gefchichte  des  Räuberhauptmanns  Rinaldini, 
von  dem  Verf.  derfelben.  Leipz.  i89i«  fi  Theile  8* 
m.  Kpf.            *  Hiftorifch  •  literarifcbe  Unterhat- 

tun- 


tUDgen  und  Brgötzlichkeiteib  l.  8te  Sammlunff, 
Neuftaüt  a.  d.  Oila  (i8si  idas).  8.  (neont  Gen 
unter  der  Vorrede),  "^  Bublina,  die  Hetdia 

Griechenlands  unferer  Zeit.  Vom  Verf.  des  Ri- 
naldini.  Gotha  iSss.  d  Theile  8«  m*  Kpf. 
*  Truthina^  das  Wunderfräulf>in  der  Ber^e.  Nach 
Volktfagen  bearbeitet  vom  Verf.  der  Saalnixe. 
Erfurt  1838.  8-  '  "**  Thermitonia ,    das  Buch 

der  Geilierreherin,  vom  Verf.  des  Rinaldo  Rinal* 
dini.    Leipz  i8s5  8  "^  Scenen  zu  Rom  wäh- 

rend der  Jubelfeyer  im  J.  i8s5  ebend  ]8d5>8*  — 
*Ueber  die  Thüringifclie  fprüchwörtliche  Re« 
densart:  9,  Ich  will  dir  nicht  alle  Heiligen  her« 
trager  i*^  in  den  Sächf.  Provinzialblättern  1804. 
Bd.  11.  S.  171.  17a.  —  '*'Der  Ritterorden  vom 
goldnen  Sporn;  im  allgera.  Anzeiger  der  Deut- 
fchen  1807.  Nr.  126.  "*"  Noch  etwüs  vom  Gon« 
cilio  zu  Koftnitz;  ebend.  ifiii.  Nr.  97.  "^^  Lucas 
Cranach;  ebend.  1816.  Nr.  aoG.v  *  Nachrichten 
über  Joh.  Melchior  Oin^linger  in  Dresden ;  ebenda 
1819  Nr.  5*^^.  —  Nikolaus  Federmann  und  fein 
merkwürdiger  Zug.  ins  Goldland  der  n^uen  Welt. 
Aus  feinen  fehr  feltenen«  felbft  davon  gege- 
benen Nachrichten;  in  den  allgem.  geograph. 
Ephemeridcn  Bd.  46  (1814)  S.  145  <  i88*  — 
^  Prophetifcher  Traum  de;  Kurfürften  Friedriche 
des  Weifen  von  Sachfen  ;  im  Reformations  -  Al- 
manach  1817.  S  205-211.  —  Ueberdies  Ge« 
dichte  und  profaifche  Auffätze  in  folgenden  Zeit- 
fchriften:  i)  in  der  Zeitung  für  die  eleg.  Welt; 
s)  in  der  Abendzeitung  1817-  1885;  5)  in  Gu» 
bitz'ens  Gefellfchafter  1817  folg. ;  4)  in  M.  Er* 
hari's  allgem.  Thüring.  Vaterlandskunde  (Erfurt 
1825*  1824).  —  Vom  Rinaldo  Rinaldini  erfchien 
1802  die  4te  Aufl.  in  6  Bden,  m.  18  Kpf.  und 
1825  die  5te  ganz  neubearbeit.  Aufl.  in4  Bden.  — - 
Von  dem  Roman:  Aurora  erfchien  1800  die  3te 
Aufl.  -  27i>  Zeitfchrift :  Janus  ward  e^uch  1801 
fortgefetzt.  —  Recenf.  in  der  Jenaifchen  Lit. 
Zeit« 

S  5  W. 


w. 


AAQE  (Friedrieb)  HandtungsdUner  m  KUt:  gib. 
zu  .  •  .•    §§•    Gedichte*  •  •  •  1817«  8« 

IFAAQE  (J.  ••  E. ..  T.  ..)•••  arif ... .-  gib.  2w  •  •  • 
§§.  Das  bante  Sträuifchen,  gebunden  mm 
Nutzen  und  Vergnügen  für  deukfche  Knaben  nnd 
Mädchen ,  ihr  Herx  zu  veredeln »  und  ihnen  die 
Declamationt-Uebaogen  angenehm  zu  machen. 
Daiizig  i83S.  8»  (Auch  unt.  d.  TM:  Gedichte, 
i&erTfaeU). 

ITAAGEN  (Guftav  Friedrich)  D,  der Phitof.  und Pri- 
vatgelehrter  zu  Berlin  (vorher  zu  München): 
geb.  zu  Hamburg  .  .  .  §§•  lieber  Hubert  und 
Johann  v.  Eyck,  Breslau  iSds.  8*  —  Br  hat 
zu  Heyer's^  Hübner's  und  ThÜrmer's  vfAihenin 
feinen  Denkmälern**  (1822)  den  Text  gelie- 
fert. —  "^  Bericht  über  die  Glyptothek  in  Mün- 
chen ;  in  dem  zum  Morgenblatt  geh6rigen  Kunft- 
blatt  18S0.  Nr.  aß,  Ueber  das  von  den  Brüdern 
Hubert  und  Johann  van  Eyck  zu  Gent  ausge- 
führte Altargemälde;  ibend.  i8e4-  Nr.  £3-417. 

U^AAS  (Jofeph)  Beneficiat  zur  Pafenbaeh  {?BleT[^\ucYk) 
bey  Regensburg;  geb.  zu  .  .  .  §§•  Chriftliches 
Aiphabet  9  oder  freundliche  Räthe  und  Warnun- 
gen für  Jünglinge  nnd  Mädchen.  Straubing 
i8i8*  8*    Wien  1819-  is.  Kurze  Gefchichte 

von  Bayern,   nebft  den  wichtigften  Erfindungen 
\  und  Ereigniffen  in  Europa.  Ein  Lefe  -  und  Lehr- 

buch für  Bürger  und  Landleute  und  Landfchu- 
len.  München  1880  (1819)«  8-  m.  vKpt  ste 
Aufl.  i88A* 

WABRASCHECK  (Wenzel  Jakob)  PrtvcagihbrUr 
zu  U^ien :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Unter  dem  Nomen 
C.  W.  Blumenbäch:  Neuefte  Länderkunde  des 
Erzherzogthums  Oe&erreich  unter  der  Bmas. 
Wien  16 17*  8» 

WACH 
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V?ACH  (Geo.  Fried.)  flarh  am  js^  NlHrz  j8o6. 

WACHENHÜSEN  (J.  • .  A. . .)  Geh.  ^uflizrath  und 
VtCi^Canzleydtrector  zu  GUftrow:  geb.  zu  ,  .  . 
SS.  Mit  Chr.  Karl  Fr.  mih.  v.  Nettelbtadt: 
Neaes  Archiv  für  die  Rechtsgelahrtheit  in  den 
grofiherzogl.  Mecklenburg.  Landen,  i  fter  Band. 
Roßock]8i8«  gr- 8«  {knch  ufit  d.  Titel :  Aichiv 
für  die  RechUwirTenfchaft  in  den  grofsherzogl. 
Mecklenburg.  Staaten ,   4ter  Band). 

i8&  WACHER  (Rupert)  iß  auszuflreichen ;  der  rich- 
tige Name  iß  Wocher ,   vgl.  unten  S.  257. 

ETM  WACHHOLZ  (. . .)  herzogt,  Braunfchweig.  Obrifi 
*         und  Dtrector  der  Cadettenfchule  zu  Braunfchweig : 
geb.  zu  .  •  .    SS-    ^  Befchreibung  dei  Feldzuget 
der  Braunfchweig.  Truppen  vom  J.  i8i5*  •  •  • 

nr ACHLER  (loh.  Fr.  Lud w.)  ward  1815  königt.PreuJf. 
^  Regierun gS'  und  Schutrath »  fo  wie  ordentl.  Pro* 
feßfr  der  Gefchichte  zu  Brestau  9  und  1824 1  nach 
Entbindung  der  Gefchäfte  als  Regierungs-  und 
Schulrathf  Oberbibliothekar  bey  der  Univerfitat. 
SS-  Mit  Fried.  Schlichtegroü :  Zwey  Reden  bey 
F.  A.  Stroth'f  Tode.  Jena  1785«  8*  (die  fite  ift 
von  ihm).  *  Betrachtungen  über  das  Chri- 

fienthum  naehRourTeaufchenGrundfätzen.  (Lern» 
go)  179a.  8*  Pr.  Verfuch  einer  Würdigung 

der  Lehre  von  der  Rechtfertigung.  RinteIni8oi.  4. 
(wieder  abgedruckt  ip  Gabler*s  Journal  für  die 
neaefte  theolog.  Literatur  Bd.  IV.  St.  a  (1808) 
S.  fisg  -  S65).  Grundrift  der  Gefchichte  der 

altern*  mittlem  und  neuern  Zeit.  Marburg  1807 
(t8o6).  gr.  8*  Gefchichte  der  hiftorifchen 

Forfchung  und  Kunft  feit  der  Wiederherftellung 
der  Waffenfchaften.  ifter  Band.  Götting.  i8ifi* 
gr.  8-  fiter  Bd.  ifte  Abtheil.  1816.  aie  AbtheiL 
1818.  5te  Abtheil.  i89o.  (Auch  m.  d.  Titel:  All- 
gemeine Gefchichte  der  Künfte  und  Widenfchaf* 
ten  feit  der  Wiederlierftellung  derfelben  bis  an 

das 
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dai  Ende  des  i8ten  Jahrhuadertt,  5lei  Abtbeil. 
Gefchichte  der  hiftor.  WifTenfchaften).  Gab 

heraus:  Fr.  IVUh.  Strieder's  Grandlaf^e  xa  einer 
HeOirchen  Gelehrten-  und  Schriftfteller  -  Ge- 
fchichte von  der  Reformation  bis  i8o6.  Sechs« 
sehnter  Band:  Steuber  «  von  dem  Wetder«  Mar« 
bürg  i8is.  gr.  8.  UeberGcht  der  neueften 

franzöf.  Literatur,  nach  der  Bibliographie  de 
TEmpire  Fran^ois.  i  ftes  Heft.  Nov.  181 1  bis  Jun. 
i8is>     ebend.  1813.  8-  '^^  Ern&e  Worte  der 

Vaterlandsliebe  an  Alle,  welche  Deutfche  lind 
und  bleiben  wollen.  Deutfchland  (Marburg)  im 
Novbr.  i8i3>  gr.  S»  Worte  vaterlandiTcher 

Hoffnungen.  Den  edleni  biedern  Männern  deut* 
fcher  Nation  an  das  Hers  gelegt.  Marburg  im 
Febr.  1814-  gr.  8*  Einiger  königl.  Sfichli- 

fchen  Gardiften  Frevelthaten,  verübt  in  Marburg 
den  5  Sept.  1814»  befchrieben  u.  f.  w.  (Frank£ 
a.  M.)  1814.  8.  Ueber  D.  Wilh.  Münfcher. 

(Aus  den  theolog.  Annalen  befonders  abgedruckt), 
ebend.  1815  (1814).  8.  D.  Wüh.  MSnfckir*9 

Lehrbuch  der  chriiUichen  Kirchengefchichte, 
zum  Gebrauch  bey  Vorlefungea.  ste  verm.  Aufl. 
ebend.  18 15.  gr.  8*  Lehrbuch  der  Gefchichte 

zum  Gebrauche  hey  Vorlefung«n  auf  höhern  Üb- 
terrichts  T  Anftalten.  Breslau  1817  (1816).  gr.8< 
ste  verbeir.  Aufl.  i89i.  3te  berichtigte  11.  verm. 
Au£L  1895.  AnGchten  über  Deutfchlands 

Zukunft  in  der  Gegenwart  ebend.  1817*  gr.  8> 
Freymüthige  Worte  über  die  allerneuefte  deut» 
fche  Literatur,  ebsnd.  1817-1819*  3  Hefte  gr.  8« 
D.  IVilk^  Münfcher*s  Lebensbefchreibung  und 
nacbgelatTene  Schriften.  Frankf  a.  M.  1817*  gr.8< 
Lebensbefchreibung  des  §^ok.  Gotttieb  Kephali- 
deSf  weil.  Predigers  der  evangel.  Gemeinde  zu 
Heidersdorf  in  Schlefien,  von  ihm  verfefst"^)  und 
herausgegeben.  Breslau  1818*  8*  (ftand  vorher 
in  den  theolog. Annaleni8i6).  Philomathie 

▼on 

»)  Der  wahre  Verfaffer  ift  delTen  Sohn,  Aug.  Wilh,  Kephn- 
lidesy  welcher  lieh  öffentlich  zu  nennen  Bedenken  trug. 
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ironFrennden  der  WilTenrchaft  und  Kanft.  Frankf. 
~a.  M.  i»i5.  i88i.  1829.  5  Bde  gr.  8«  (Von  ihm 
find  darin  folgende  Abhandlan^en :  Johannes 
von  Müllers  Leben  und  Schriften  '*');  Bd.  I. 
8.  63-  119.  Luther»  Sprecher  für  die  Rechte 
des  Volks;  eine  Rede  am  sten  Feyertage  des  Re- 
formationsjubiläums im  grofTen  Hörfaaie  "der 
Univerßtä't  su  Breslau  gehalten;  S.  147- i6g, 
Anstug  aus  Sebaft.  Frank*s  Sprüchwöttern ;  vor- 

rlefen  in  der  teutfchen  Gefellfchaft  zu  Berlin; 
'839  -  847.  Verfuch  einer  Würdigung  der  Sta« 
tiftiki  Bd.  II.  S.  fi09-  939.  Ueber  Johann  Ja« 
kob  RoofTeau;  Bd.  III.  S.  1-S4).  Vorlefun- 

gen  über  die  Gefchichte  der  dentfchen  National- 
literatur. Frkf.  a.M.  1818  1819*  9Theilegr.8. — 
Zwey  anonyme  Auffätze  in  der  Olla  Potrida  auf 
das  J.  1783*  —  Ueber  die  heidnifchen  Orakel; 
in  der  deutfchen  Monätsfchr.  1799.  Febr.  S.  135- 
144.  Ueber  die  berübmteften  griecbifchen 
Orakel  -  Tempel ;  Decbr.  S.  233*  838*  Frag« 
inente aus RouITeau^s Leben;  gbetid  Hec.  S.  977- 
590.  Anekdoten  (aus  Soulavie's  Memoiren); 
ibend»  iSo9.  Febr.  S.  156-160.  "^Druckfehler 
und  Recenfenten  -  Sünden ;  Mars  S.  938  'olg.  — 
Michael  Conrad  Curtius«  Geh.  Juftizratb  und 
ProfefT.  der  Gefchichte  in  Marburg ;  in  Schlich" 
tegroB'sHekiolog  für  das  igte  Jahrb.  Bd.  II  (1803) 
S.  81  *  ids.  —  Leben  Karl  Gottfried  Fürftenau's, 
ordentl.  ProfefT.  der  Logik  und  Metap&jfik  za 
Binteln ;  in  den  Hedifcben  Denkmirdigk.  Bd.  IV. 
Abtheil.  8  (180.)  S.  61  folg.  —  Leben  Philipp 
Friedrich  Weis,  D.  und  Profeff.  der  Rechte  in 
Biarburg;  in  der  Jen.  Lit.  Zeit  1809.  Intell.  BL 
^  Nr.  6.  —  *  Freymüthige  Worte  über  die  lieuefte 
Literatur;  in  dem  zum  Morgenblatt  gehörigen 
Literaturblatt  1819- i8ss»  ■—  Antheil  all  £r/irA 
und  Gruber^s  allgem.  Encjclop,  der  Künfte  und 

Wif. 

I)  Diefer  AnfTatz  war  für  den  6tra  Band  von  SchlichtegroWt 
Nekrolog  des  19ten  Jahrb.  beltimmt;  delTen  Abdruck 
iwar  angefangen,  aber  nicht  volUndet  worden  iSL 


WifTenrcfa.  ond  am  Leipz.  Lic  Coavert  Blatt.  — 
Vorrede  zu  einer  Blbelausgabe  (RiDteln  i8oi.8)« 
—  Die  neuen  theolog.  Annalen  fetste  er  bis  sonü 
J.  18^3  fort  (wo  lieh  noch  Dr.  D.  Sckntz  mit  ihm 
zur  Herausgabe  verband),  feit  1817  hat  er  feine 
Artikel  mit  feinem  Namen  oder  den  Anfangt* 
buchftaben  bezeichnet  (Der  jetzige  Herausge- 
ber ift  feit  1894  Fr.  Heinr,  Chr.  Schwarz  f  wel* 
eher  unter  dem  Titel:  Jahrbücher  der  Theologie 
und  theologifche  Nachrichten  t  eine  neoe  Folge 
veranftaltet  hat).  —  Von  dem  Handhach  dier 
allgem.  Gefchichte  der  literär.  Cultnr '  itfcUim 
Frankf.  a.  M.  i8ss  1894  eine  fite  Umarbeitung 
unter  dim  aäeemeinen  Titel:  Handbuch  der  Ge» 
fchichte  der  Literatur »  1  -  4ter  Theil.  (Die  yW- 
ciellen  Titel  lind :  i)  Handbuch  der  Gefchicnte 
der  alten  Literatur,  nebft  einer  Einleitung  in  die 
allgemeine  Gefchichte  der  Literatur«  e)  Handh. 
der  Gefchichte  der  Literatur  des  Mittelaltert» 
5)  Handb.  der  Gefchichte  der  neuem  Literatur. 
liier  Theil:  National -Literatur,  fiter  Theil:  Ge- 
lehrfamkeit).  —  Im  8ten  Bde  S.  879  auf  der  vor» 
letzten  Zeile  ift  ftatt  Mythologie  MjfßiriiU  la  le- 
fen.  —  Recenf.  in  den  theolog.  Nacnrichtenf  im 
der  Jen.  imd  Leipz.  j^it.  Zeit,  und,  tu  den  Heidel* 
berger  Jahrbüchern  der  Literatur.'  <—  Vgl.  Strk* 
der  Bd.  16.  S.  364-576.  Bd.  17.  &  S95-897* 

WACBSMANN  (Johann  Joachim)  ßtußkdirector  an 
dem  Domgymnafio  zu  Magdeburgs  geb.  zu  .  •  • 
§§.  OefaogSbel  für  ElementarklalTesu  Alagde- 
Wg(i8so).  gr.8. 

WACHS M UTH  Xysinh  Wilhelm  Gottlieb)  D.  dir 
Philo  f.  und  feit  Michael  1 8^5  ordenü.  Profeff.  dir 
Gefchichte  zu  Leipzig  (ftüher  zu^rft  i  80  «Leh- 
rer am  Pädagogio  des  Kloßers  nnferer  lieben 
Frauen  in  Magdeburg,  dann  Subrector  am  Gym- 
na&o  zu  Zerbft,  1816  Lehrer  am  vereinigten 
GymnaGo  und  Privatdocent  an  der  Unive^tff 
IhUe  f  auch  nachher  aufferordentL  Prefeff.  der 

Phi- 
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l^ilorophiet  nnd  i8so  ordentl.  ProfelT.  der  Philo* 
logie  und  Beredfamkeit  in  Kiel) :  geb.  zu  Hildes- 
heim  am  28  December  1^84*  SS«  *  Zwey  geo« 
graphifche  und  zwey  faiftorifche  Tabellen  zum 
erften  Unterricht.   Magdeb.  18  lo.  Fol.  Dijf» 

mang,  phüofophica  ßftens  comparatiofiem  gramm. 
tJMguae  gallicae  et  italicae  cum  matre  latina.  Ser* 
veftae  18 it*  4*  De  Accufativo  cum  Infinitivo. 

Halae  18^5.  gr.8*  ''^  Hiftorifches  Etoi,  od«? 

chronologifche  Ueberficht  der  xnerkwürdigften 
Begebenheiten  aus  der  Weltgefchichte ,  mit  be« 
fonderer  Rückßcht  auf  die  neueften  Zeiten.  (Von 
^.  G.  Kuhnemann).  Gte  umgearbeit.  Aufl.  ebend. 
2816  (1817)*  7te  (bis  zum  Aachner  Con^relTe 
fortgeführte)  Aufl.  i8i9'  Mit  Geo.  Fried. 

Karl  Günther:  Athenäum;  eine  Zeitfchrift  zur 
Beförderung  der  humaniRifchen  Studien.  Halle 
1816  •  181 8«  3  Bände  (jeder  aus  u  iStücken  hefte» 
band)  8*  Grammatik  der  englifchen  Spra- 

che, nebft  einem  Wörterbuche  zur  Hülfe  bey 
Erlernung  der  Anfifprache*  ebend.  1816.  gr.  8« 
Auswahl  von  Lefeftücken  zum  Gebrauch  bey  Er« 
lernung  der  englifchen  Sprache.  Mit  einer  An« 
leitung  zur  Kenntnifs  der  fchönen  englifchen  Li« 
teratur.  Anhang  zu  der  englifchen  Grammatik, 
ebend.  1817*  gr.  8*  Die  Gefchichte  der  Rö- 

mer, mit  Rücklicht  auf  die  letzten  Bearbeitun« 
gen  derfelben.    ebend.  1819*  gr.  8*  Entwurf 

einer  Theorie  der  Gefchichte*  ebend.  1 8do.  gr.  8* 
^us  gentium^  quate  obtinuerit  apud  Graecos  anti 
beuorum  cum  Perfis  gethrum  initium.  Kilon.  i832. 
gr.  8"  P^*  Ije  trihuum  quatuor  atticarum  tri* 
plici  partitione.  ibid.  1825*  4.  —  Ueber  die  pro- 
vengalifche  Poefie,  die  Troubadours  und  die  Ver« 
felTnng  der  Liebeshöfe  in  Frankreich ;  in  der  Zeit, 
für  die  eleg.  Welt  1815*  Nr.  14-  i8*  Beyträge 
zur  Gefchichte  der  Clubs;  ebend.  1814«  Nr.  fiii. 
SIS.  sig.  SSO.  Erfte  Bildung  der  lateinifchen 
Töchterfprache  des  füd weftlichen  Europas ;  ebend. 
2816.  Nr.  S46.  —  Antheil  an  Erfch  und  Gruber*s 
aUgem.  EncycL  der  Künfte  und  WilTenfch. 

WACHS- 
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WACHS  MUTH  (Theodor)  PTeodoii.;  ift 

nand  Fiedlen  Hauslehrer  in  Bitter/etd.  $$.  Dtr 
uahegreifliche  Karten  sauberer«  oder  Sammlung 
überraCchender  und  leicht  ausführbarer  Karten« 
kiinrte.    Helmftädt  iges.  la.  Der  kleine  Phi» 

ladelpfaia;  Sammlung  der  intereJTanteften  Kaoft^ 
'  ftücke  aus  der  Magie,    ebend.  1825.  i8« 

WACHSMUTH  (Job.  Nik  )  ifl  längft  geflorben. 

WACHSMUTH  (Carl  Heinn)  wardigo.  adjung.  und 
jgia  Ufirtl.  Rentbeamter^  1812  D-  der  Hechti  und 
jtppeOat  kath  zu  Dresden^  und  ig  ig  ObiT'  Lau- 
desgerichtsrath  zu  Naumburg.  §§.  DiCT.  inaog. 
Regulae  nonnuUae  juris  Saxonici  de  retractu* 
praecipue  fecnndnm  legem  noviCGme  latam»  Vi* 
teb.  i8i2*  4«  —  l^on  dem  Verrdch  einer  fjrften. 
Darftellung  derPatrimonialgerichtsverfaffong  fr- 
fchien  1809  die  ste  mit  einem  Regifter  und  An* 
hange  vermehrte  Ausgabe. 

16  B.  WÄCHTER  (Chr.  Fried.)  feit  igss  kSnigt. Priuf 
Schulrath :  geb.  zu  Bernburg  1^6 . 

IT  ACHTER  (Ferdinand)  D.  derPkilof.  undPrwatdth 
cent  zu  ^ena :  geb.  zu  Renthendorf  bey  Neufladi 
an  der  Orla  am  jg  Julius  1^94*  SS-  l>ijf,  inaug. 
phiiofoph*  de  eo «  quid  Sigtfridus  comea  eute  NIf 
belungorum  thefauro  et  tarencappa  decaratus  fiÜ 
vetit.    ffenae  1820.  4.  Die  Unanvfendbar* 

keit  des  Hexameters  und  der  ihm  verwandten 
Versarten  in  der  deutfchen  Sprache,  entwickelt 
ebend  1820.  8-  Die  Liebesrafenden  and  der 
Brudermord;  Luftfpiele.  ebend.  180 1.  8*  Ot- 
fried  undRepgau»  ein  fchershafternßes  Gemälde, 
wifTcnfchaftlicher  Zweckt  Belehrung  über  daa. 
Wefen,  die  Hülfsniittel  und  die  Nothwendigkeit 
volksmälliger  Bildung.  Neuftadta. d.O.  iSai.  8. 
Brunhild ,  ein  Trauerfpiel  in  5  Aufzügen.  Jena  . 
igsi*  8*  Roßmund,   ein  Trauerrpiel ,   nnd 

Minnelieder,   ebend.  i8d3*  8*    '— -    Gedichte  10 

Si. 
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St  Schützens  Tafcheobuch  für  Liebe  und 
Freaadfchaft ;  in  der  Abendzeitung ;  in  dem 
A^hrenlefer  auf  dem  Felde  der  Gefchichte,  Li- 
teratur und  Kunft  (Dansig  i88i*  iSfls)  und  in 
JT.  Panfe's  Prometheus  (Naumbjirg  i8s3),  — *. 
Vgl.  Eichfladt  p.  87* 

WÄCHTER  (F. .  .  L.  • .)  J5.  if^  PhUof.  zu  .  .  . : 
gib.  ZK  .  .  .  §§.  De  ElementiSf  quaead  cor* 
porum  coeleftiumrevolutlonem  circum  proprium 
•xem  fpectantt  ex  obfervationibu»  geocentricit 
derivandis.  Accedit  nova  compoCtionit  virium 
demonftratio.     Goctting.  1815.  4*  Demon* 

Araiio  axiomatis  geometrici  in  Eaclidis  tmdeci* 
mo  librü.     Gedani  181 8*  8^ 

iffK  WÄCHTER  (Karl)  ßarb  am  p  Decif.  rgaa» 
•  irar  zuletzt  D.  der  Theol.  und  feit  1818  Pfar- 
rer zu  Sülmingen  (zuerft  1781  Lehrer  der  frao* 
töC  und  Italien.  Sprache  am  Gymnafio  zu  Sal« 
mansweitery  1788  Frieder ,  1792  Profedor  in 
den  untern  ClafTen  diefet  Gymnafiumt»  1795 
päbdlicher  Notar ,  1804  ProfeH.  der  Paßoral* 
Theologie  und  Katechetik  am  Lyceo  zu  Con« 
ftanz«  1805  Pfarrer  zu  SuImingen»  1807  bi« 
fchöfl.  Deputätusy  1809  Schulinfpector,  181a  • 
S817  ordentl.  ProfelTor  der  Theologie  zu  Ell  wan« 
gen  und  1814  Büchercenfor):  geb*  zu  Sigmarin* 
gen  am  tö  Januar  1^64»  §S*  Anleitung  zur 
deutfchen  Sprachkonft  und  Orthographie,  nebft 
einem  ortbographifchen  Wörterbuche.  Salmant* 
Weiler  1795.  8«  Lehrbuch  der  lateinifcheo 

Grammatik  nach  den  gewöhnlicben  vier  Claffeo, 
aebli  einem  lateinifchen  Lefebuche.  Moers- 
bürg  1805.   4  Theile  8«  Thefts  ex  jure  ee- 

tleßaß.  ae  leges  patriae  adaptato  una  cum  pra$* 
Vftf  pofitionibus  ex  jure  naturae  et  gentium.  EU' 
wang  '  J8i3.  . .  Dilf.    de  adminißratione 

bonorum    eccleßaßicorum»     ibid»   jgtö»  •  •     — * 
Mehrere  Auffatze  tu  dem  Archiv  der  Paftoralcon» 
ferenzen  und  in  der  Jahrsfcbrifl  für  Theol.  und 
tttesJabrk  9ter  Band«  T  Kir- 
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Kirchenrecht  der  Katholiken.  —  VgL  Elfnh 
hoch  S.  558«  359»     Felder  Th.  s« 

aOB.  WÄCHTER  (Ulr.  Bened.)  §§.  lieder  der 
Liebe»  der  Freode  und  des  Ernftes.  Leips, 
i6e  •  8*  Woite  der  Wahrheit  an  MenfcheUf 

xneine  Brüder.  St.  Gallen  iSsi.  8*  —  An- 
Aatt  Aagsbnrgifcher  SchriMeller  ift  Brief fleUir 
SU  lefen. 

aSB.  WACRBR  (Johann  Simon)  Jetzt  Landgerichts* 
rath  zu  Dßingen  (vorher  Arzt  au  Burfsau) :  get* 
zu  Griesbach  an  der  Donau  am  ^  Nov.  i^]^2» 
$$.  Mifcellen  ftatirtirch-medicinilchea  Inhalte. 
Leips.  i8i  •  i8i8*  4  Hefte  8* 

IFACKER  {\X...)  .  .  .  zu  .  .  .:  geh.  zu  .  .  .  %%. 
Statißiqne  du  Royaume  de  Hongrie «  per  Mr. 
de  Schwartnert  abr^göe»  traduite  de  TAllenaattd 
für  ia  Ceconde  Edition.  Tom.  I.  Francf.  1814.  gr.g» 

6fif  von  WACRBRBARTH  (Ang.  Jof.  Ludw.)  Teit  1810 
Graf;  lebt  jetzt  in  Hamburg:  geb.  (nach  fei« 
ser  eigenen  Angabe)  211  Kutfchendorf  bej/  Cott* 
bus  am  jr  März  1770*  SS*  Reciamationen« 
Hamburg  i8i5-   4-  Zuruf  an  den  fich   ca 

Wien  bildenden  Congreb.  ebend.  18 15*  Fol« 
Der  erfte  Feidsug  der  osmanifchen  Türken  auf 
Baropäifchen  Boden,  ebend.  1819.  Fol.  Fluch* 
tiga  Schilderung  dea  Grafen  von  Wackerbarth, 
abend.  i8ao.  •  •  Merkwürdige  Gefchichta 

dea  weltberühmten  Gog  und  Magog.  ebend.  i8ao. 
Fol.  Die  frühefte  Gefcbichte  der  Türken  bia 
cur  Vernichtung  des  by  tantinifchißn  Kailaithumat 
•der  bia  sur  Eroberung  von  Konftantinopel  im 
'•  1455*  dann  fortgefüht^  bis  cum  Tode  Kalfera 
Muhamedll.  Im  J.  1481.  ebend.  (i8ai).4.  Dia 
Gefcbichte  der  groGTen  Teutonen.  Mit  dem 
Bildnirre  dea  Verfatr.  ebend.  igsi.  Fol.  Dia 

Gefcbichte  der  letzten  grofTen  Revolution  voa 
China  im  J.  1644.    ebend.  i8ai.  Fol. 

WACCBR* 
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WACKERHAGFN  (Joh.  Karl  Chr.)  jetzt  Obirpoßmri^ 

*  ß^^'     §§'     Einige  Erläuterungen  zu  den  Bemer- 

kuDgen  d^s  königl.   PreutT    Geh.  Regier.  Patbt 

Yon  ßülow,   die  Hannöverifche  JuAizveifdUung 

betreffend.     Hannov.  i8o8*  8« 

UTADAIVICZECK  (Wenzel  Wilhelm)  D.  der  Theol. 
und  feit  1814  Dechant  zu  Nedczekradeckim  Kö* 
fiigr,  Böhmen  (voiberfeit  1809  Kaplan  zu  Plan 
bey  Tabor) :  geb,  zu  Fauflfiyl  bey  Tabor  am 
19  Octbr,  J785.  §§.  Der  Mellias.  .  .  .  1815 
8.  —  Vgl.  Felder  Th.  a. 

WADLER  (Franz)  §§.  Das  Bibelwefen  in  den  alte* 
ßen  Zeiten ,  ein  allgemeihes  Gleobensbediirf« 
iiifs ;  ein  Fragment  aus  den  Zeiten  Job.  Chryfo« 
ßomus  y  mit  den  Zeugniffen  vielet  anderer  Vä- 
ter belegt  f  und  nrat  Anmerkungen  herauigege» 
iKjn.  Salzburg  1784.  '8.  —  V gl»  Bäader^s  Lexi« 
con  verftorb.  Bayer.  SchriftReller  Bd.  8.  ITiB^S 
Nürnberg.  Gel.  Lex.  Bd.  8*  S.  568. 

WApZBCK  (Franz  Daniel  Friedrich  *)  ward  igipf 
flach  3  r jähr  igen  IVirken  als  Lehrer  f  in  Ruhe^  . 
fiand  gefetzt  t  -errichtete  in  diafem  Jahre  eine 
£rzaehung«an(lalt  für  arme  Kinder,  welche  auf 
königl  Befehl  die  Wadzeckanftalt  genannt  ward, 
undftarb  am  x  Würz  J823:  geb.  j^öa  (nicht 
1763).  S§.  Naturwirrenfchaftliche  ÜnterhaU 
tungen.  In  Briefen.  Berl.  181g.  5  Hefte  8« 
Reifen  im  Vaterlande.  Zur  Erholung  nact^  treuer 
Eifüllung  mühfamer Berufspflichten.  ifierBandf 
Reife  von  Berlin  nach  derlnfel  Rügen,  ebend. 
s88i  lt.  mit  I  Karte,  ster  Band,  Reife  von 
Berlin  nach  dem  Harz^.  i8i9.  29.  (Beyde  find 
auch  befonders  zu  haben).  Ueber  die  An- 

fallen für  60  unmündige  und  alterolofe  Waifen, 
in  dem  Alter  vom  eiftpu  Lebenstagr  bis  zum  5tea 
Jahre,    für  soo  Knaben  und  100  Mädchen  der 

T  a  StrafTa 


^)  dieüi  find  feine  Vornamen* 


Stnffe  in  dem  Alter  von  5*14  Jahraii«  BrSff» 
nel  am  Gebuititagt  des  Königs  1819«  ebend. 
i8si*  8«  ^^  Das  DÜtsticfae  und  unterhaltend« 
Berlin.  Wochenblatt  hat  er  bis  zum  J  i8a3  Fort* 
gefetst;  nachher  beforiste  Kart  Dulitz  die  R«* 
daction.  —  Von  ihm  lA  der  gemeinnützige  Aa- 
zeiger  im  okonomifchen  und  technifchen  Fache» 
der  mehrere  Jahre  dem  Berliner  Intelligenzbtatt 
als  Zugabe  beygefellt  wurde.  —  Vgl.  Schmidt*^ 
neuer  NekroL  der  Deutfchen  I.  Jahrg.  i  Heft 
S.  27a  -  294  (wo  auch  fein  Poitrait  anzutiefifen 
iß). 


(Geo.  Phil.  Lndw.  Leonh  )  §§.  Für  Frey 
heit  und  Recht,  Zwey  Reden  in  einem  freund* 
fchafilichen  Kreife  gefprochen.  Hamb.  18 >5*  8* 
Deutfche  Knaben:  Ulrich  von  Hütten t  am  51 
Octbr.    ebcnd.  18 18«  8» 

16  B.  WäCHTER  (Johann)  ff it  181g  Director  theolog. 
tutherifchen  Studiums  bey  der  Uniuerßtät  fTun 
(vorher  feit  1806  erfter  Prediger) ;  geb.  ZU  •  •  • 
in  Ungarn,  §§.  Von  dem  Antheil»  den  chrift* 
liehe  Bürger  an  dem  Wohl  jhres  Vaterlandes 
nehmen  follen.  '  Eine  Predigt  zur  Fejer  der 
Bückkunft  Sr.  Maj.  Franz  II  in  die  hiefige  Haupt» 
und  Reßdenzftadt  Wien  1806.  gr.8.  "schrift- 
liches Gefangbuch ,  zum  Gebrauch  bey  dem  öf- 
fentlichen Gotteidienfte  der  evangel  Gemeinden 
in  den  k.  k.  deutfchen  und  galizifchen  Eiblan« 
den.  Mit  VorwiGTen  der  k.  k.  vereinigten  Hof» 
Aelle  und  mit  k.  k.  ConGftorial- Genehmigung; 
abend.  1810.  8*  Predigt  bey  GeUgenheit  daf 
feyerlichen  Einweihung  der  neu  erbauten  evan« 
gel.  Kirche  zu  Pefth,  gehaltenem  aJunyi8il  als 
am  iften  Pfingftfeyertage.  PefthiSii-S«  Ua* 

ber  den  Einflufii,  weichen  grode  Weltbegebeo« 
heiten  auf  die  Angelegenheiten  einzelner  Men« 
fcben  SulTern.  Eine  Piedigt,  gehalten  am  iften 
Weihnachtstage  in  dem  Bethaufe  der  hiefigao 
avangaL  Gemeinde.    Wien  18  la«  8*  Rena 
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bej  Gelegenheit  der  iejerlichen  Einrejauiig  des 
50}ähr.  Ehe  defe  Hofcanzeliften  A.  H.  Frank  und 
der  Frau  Chrift.  Charlotie ,  geb.  Holz^fel  t  gß* 
ballen  am  7  Februar  1815  in  dem  Betbaure  des 
hiefigen  e?aogeL  Gemeinde,  abend.  1^8 13«.  8« 

mCHTER   (Johann  Karl)    Forflratk  und  Oenerat* 

Forßficretair  zu  Hannover  (xuerft  1798  Forßan« 
diteur  und  1805  ForATchreiber  zu  Lautenthal): 
gib  zu  .  •  .  §§.  Mehrere  forftwiCTenrcbaflL 
AufTätze  im  H«innöver.  Magazin  (1798-1800) 
und  im  Heicynifchen  Archiv  (1804). 

W3CBTER  (Jofcph)  D  der  Med  und  prait  Arzt  zu 
Ivien:  geb.  zu  .  .  .  §§  Abhandlung  über  den 
Gebrauch  der  vorzüglichßen  Bäder  und  Trink« 
wader,  zur  Befördeiung  der  Gerundheit;  nebfk 
einem  Berichte  über  die  merkwürdigen  Scbwe» 
felra'ucheruDgen  des  D.  Galts  in  Paris.  Wien 
1817.  gr.  8-  m.  8  Kpf.  ste  Aufl,  nebft  einem 
Berichte  über  den  medizinifchen  Werlh  der 
Schwefelrä'ucheruDgen  in  verFchiedenen  Krank« 
heitsformendesmenfchlichen  Organismus»  i8i8* 
m.  1.  Kpf. 

WTSCHTER  (Karl  Eberh  )  feit  iS«»  Direcior  des  Cou- 
fiflortums  {zu  Stuttgart).  (ZuerÄ.1776  Regier. 
Secrefair,  worauf  er  nach  und  nach  die  bereite 
in  den  frühern  Randen  erwähnten  Aemter  be- 
kleidete; 1804  Oberjuftizrath  bejm  eten  Senat 
des  Juftizcollegiums  und  Mitglied  des  Tutelar« 
raths,  1817  Geh.  Oberregier.  Rath  beym  Ober- 
policeydepait. «  1811  Staatsrath  und  Chef  det 
Sectiün  der  innern  Adminißratjon ,  i8i6«i8i7 
Geh.  Rath  und  provifor  Chef  im  Departement 
des  Innern»  und  181 .  Vicedirector  des  Confifto« 
riums).  —  Vgl.,  HJefntnifißer's  Würtemberg. 
Jahrbuch  ifter  Jahrg.  S.  XLVIL 

m  CHT  ER  (Kar]  Geor^)  D.  der  Reckte  und  feit  1S2U 
ordentlicher  Profejf.  derfelben  zu  Tübingeu  (vor- 
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ber  feit  dem  Märri8i9  Referendar  sweyterClaf» 
fe  bey  dem  Gerichtshof  zu  Efchingen  und  noch 
in  demfelben  Monate  zum  Ober^JurtisafferToc 
bey  demfelben  Gerichtthofe  und  feit  Ajug.  1819 
ButTerordentl.  Profeffor  der  Rechte):  geb.  ZU 
-  Marbach  am  Neckar  am  24  Dec  ifpr-  SS» 
Doctrina  de  condictionef  caufa  data  caufa  non. 
/ecutaf  in  contractibus  innominatis.  Tübing. 
2822.   gr,  g.  Lieber  Ehercheidanf2:ea   bey 

den  Römern.  Ein  (echtsgerchichtlicher  Verfucb, 
Stuttgart  i8b3.  gr.  8.  Lehrbpch  des  Römifch* 
Teutfchen  Strafrechts,  ifter  Theil ,  enthält  die 
Einleitung  und  den  allgemeinen  Theil.  ebend; 
^384*  gr.  8*  Grundrifs  zu  Vorlefuagen  über 

das  Naturrecht.  Tübingen  1885.  gr.  8*  *-  VgL 
Eifenbach  S.  382. 

WSCHTLER  (Friedr.)  §§.  Lerne  denken  ond  rt* 
den!  Ein  Buch  für  Kinder  von  6 -lA  Jahren« 
Königsberg  i8o8.  8' 

jraCHTLER  (F^. .  C..S.B. ..)...  zu  ..  .:  geb. 
zu  •  •  »  %%'  Nordifche  Haideblüthen.  Aus 
dem  Rudifchen  überfetzt.  Quedlinburg  i8is» 
$•  m.  1  Kpf. 

16  B,  WäHLER  (Joh.  Joach.  Fr.)  jetzt  OberkMenim- 
fpecter  zu  Brzeyn  in  Ober  fehle fien»  %%  Ueber 
die  Mechanik  der  Eifenhämmer  (Geiüfte,  Ge« 
wäTTer)  und  die  VeibefTeiUDg  derfejbpn  nach 
neuern  Verfuchen;  in  //fm  Journal  für  Fabiikea 
1808.  Febr.  S.  137-168. 

fTHHNER  (Friedrich)  Privatgelehrter  zu  Dresden 
feit  1825  Tzuerft  180g  Pfarier  zu  Gröptig  im 
Herzogth.  Anhalt- DefTau,  1815  Diacon.  an  der 
Hofkirche  zu  DelTau ,  hierauf  ein  und  ein  halbe» 
Jahr  Mitarbeiter  am  Berlinifch-  CölnifchenGym* 
naQo  ,  nachher  7  Jahre  privatifirend  in  WieOf 
und  fodann  in  Rom  9  Neapel»  Leipzig  und  Def* 
fan):  geb.  zu  •  •  •  im  Ankaltifchen  am  26  Maf^ 
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sfSS*  SS*  Sin^K®  anonyme  Schrilles.  —  Ott* 
dichte  in  verfcbiedenen  Zeitfchriften  und  Ta« 
fchenbüchern ,  z.  B.  i/fr  Wiener  Zeitrcfanft  fac 
Literatur  ^  Ranft«  Theater  nnd  Mode,  dir  Ag* 
laja  nnd  Kindes  Tafcbenbuch  für  das  gef«!!.  Ver- 
gnügen. — •  Antheil  am  Morgenblait  für  ge« 
bild.  Stände,  an. tf^  Wiener  Jahrbüchern ,  §M 
Hermes  und  am  literar.  Conveifationsblatt. 

Grafvm  WAFFEN  BERG   (Franz)    hht  in  Wlint 

geb.  zu  Brunn  am  4  Julius  i^j^^.     SS-    Di« 
ofenkette.     Ein  Nachlpiel.     Olmüts  i^ii.  8* 

WAGEMANN  (Arn.  Heinrich)  ward  j 80 .  Superini. 
«nd  jgrg  Conuentual  und  Provifor  in  Locenm 
(früher  Pfarrer  zu  Lachern,  wodurch  die  Lück« 
im  8ten  Bde  ergänzt  wird).  §§.  Lebensgefchich« 
te  Ludw.  Gethaid  Wagemann's;  im  Hannover« 
Magaz.  1804.  St.  44 «47.  i^  Lebensgefchicht« 
des  Siiftsfyndicus  Chiinoph  Erich  Weidemann*s; 
in  dejfen  Gefchichte  des  RloAers  Loccum,  nach 
feinem  Ma&ufcript  herausgegeben  von  O.  Ftm 
Burk.  Köfter.    Götttng.  1895.  i- 

10  B.  von  WAGBMANN  (Bened.)  heifst  richtiger  P^h 
genmannt   und  gehört  daher  weiter  hint. 

16  B.  WAGEMANN  (Joh.  Geo.)  ward  igt4aujlirmr^ 
dentl.  Profi ffor  der  Gefchichte  und  dir  gejchicki^ 
liehen  Hfilfswijfenfchaften  {zu  Heidelberg)  •  tgt  • 
wdentl  Pfofejfor  der  Gefchichte  und  Staetiswif^ 
fenfchaft  zu  LUttich ,  und  flarb  am  31  Märn 
^*-5  •  /P^*-  <»*"  ^4  April  J7« J.  .  -^  Zeil«  4 
feines  Art.  ift  fiatt  vaUribus  veteribus  su  le- 
fen.    —    Vgl.  Lampaditts  S.  isB» 

WAGBMANN  (Ludw.  Gerh.)  ^  Fgt.  über  ihn  Han^ 
növ.  Magaz.  1804.  St.  44-47. 

WAGENBR  (Hans  Chrifi.)  war  Ingenieur- Capitain  und 
Ijhrer  der  Baukunft  in  der  Ritteracidimii  ZU 
Druden  und  fiarb  im  May  j^öo. 
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WAGENER  (Tob.  Daniel,  nicht  Davli)  Ü.  der  PkUof. 
zu  Hamburg  (euerftwac^r  Candidat  derTheol  , 
hierauf  Soldat^  •  Späterhin  feit  1785  Conrector 
in  PyrmoQt,  nachher  Rectort  und  endlich  Ao« 
cife-Commiffair,  welchen  Poftvn  er  aber  bald 
eafgab):  gtb,  zu  Bergheim  im  IValdeckifchen  t^gt* 
§§•  Nachricht  von  einer  neuen  Schuleinnch» 
tung  zu  Pyrmont,  neblt  Anzeige  des  Unterrichtf« 
Lemgo  1785*  8*  Hamburger  und  Altonaer 

Briefiteller  für  KauflentOt  oder  Sammlung  aus* 
erlefener  Briefe  über  alle  Gegenftände  des  Han- 
delf,    mit  untergelegter  fpanifcher  und  porta« 

eleßfcher  Phrafeologie  zur  leichtern  Erlernung 
eyder  Sprachen.  Hamb.  1807.  1808.  8  Bda  8* 
Allgemeines  Waarenlexicon,  in  fpanifcher,  per* 
tugiefifcher,  franzöfifcher ,  italienifcher  und 
englifcher  Sprache,  ebend.  1810.  2  Bde  gr.  8« 
wohlfeil.  Ausg.  1817.  Reflexions  fahre  et 

Eftilo  tf  en  particular  fobre  il  de  las  cartas  Jaca* 
das  de  los  mejores  Tutores  y  Grammati/fas  con 
las  reglas  mas  precifas  de  la  ortografia  caßet* 
lana.  Leipf  mHii.  gr,  8-  Neue  revidirte  Ausg. 
igsf.  Neues  portugießfch-deutfches  uod 

deutfch  -  portugiefifches  Lexicon.  ifter  TheiK 
Leipz.  1818  gr,8.  Qter  Theil.  Hamburg  i8i8* 
Einzig  vollßändige  Berechnungen  und  Verglei« 
chungs- Tabellen  der  franzöf  Münzen,  des  Ge* 
wicht«,  der  trocknen  und  flüITigen  MaafTe  und 
Sachen  ,  fo  wie  des  LängenmaalTes  gegen  alle  in 
den  hanfeatifchon  Departements,  Hannovery 
Mecklenburg,  Dänemark,  fon(\  geltenden  Münz« 
Torten,  Gewichte,  MaalTe,  Ellen  u.  f.  w.  Harn* 
bürg  i8ia-  8  (Auch  in /rjH^Tü/.  Sprache).  Ita* 
lienifche  Sprachlehre,  nebli  Uebungen  zur  An« 
Wendung  der  Grundfätze,  der  Wortfügung  und 
der  Schreihart.  Bremen  i8i5*  gr.  8-  —  f^on 
dem  grofTen  vollftändigen  fpanifch  -  deutfchen 
und  deutfch  -  fpahifchen  Wörterbuch  erfchieu 
Hamburg  180g  eine  wohlfeiL  Ausg.  in  4  Ban- 
den« 
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WAGBNER  (Sam.  Cbr.)  feil  1810  Sekntmfpector  ik 
Burg^  undhii  1817  Snperiniend>  in  AUenpla^ 
tho,  §§.  Tafchenbuch  für  Jung  und  Alt  tut 
Vermeiduni;  deutfcher  Sprachfehler;  in  alpha* 
betifcher  OrdnuDg.  Btfrl  1804.  is.  ota  Aark 
verm.  Aufl.  1805.  Sputen  der  Gottheit  im 

•nfcheineoden  Zufalle ;  wöhltbätige  Nabtung  für 
Zweifler  und  Denker,  ebend.  1805  (1804).  i8io« 
aTheile  8*  fite  verbefT  Aufl.  des  lAen  Theili 
1818  (iSi?)*  '^ AbwechfeluDgen.  Ernlihaft| 
komifch»  rührend,  finnlicb,  nützlich.  Ein 
Brfats  für  Romane,  ebend.  1805  o  Theile  8* 
m.  Titelkpf.     &te  Ausg.    Hannov    18 lo«  Hl* 

fiorifcbes  Unterhaltung!  •  Lexicon  tum  Lachen 
und    Lernen,      ßerl.    1809     8.  Biblifcbpt 

Textlexicon  für  die  vorkommenden  gott<»sdienft* 
liehen   Fäll^.     ebend.    1810.    8*  '^Oallerio 

wunderbarer  Menfchen  und  menfrhlicher  Schic  k« 
fale*     oder  Skitzen  aus  d«>m  Leben  merkwürdi« 

5er  Menfchen,  deren  Geburt,  SchickfaU  Krank« 
eit  oder  Tod  lieh  durch  etwas  AufTerordentli- 
ches  auszeichnete.  Ma^^debuig  i8it  (1810).  8* 
Freudenblicke  in  die  Zukunft;  ein  Gefchenk 
nach  den  Zeithedüifnirrnn.  Halle  18*  i.  isi. 
Sprüchwörter-  Lexicon  mit  kurzen  ßrlauterun* 
gen.  Ein  Handbuch  fü  10  gemeine  L^^ben,  auch'^ 
zum  Gebrauch  in  Volkirrhuten.  Quedlinbutg 
1813-  8.  EtyrnologiTrhet  Anekdoten- I  exi- 

cen  ,  oder  interf  (Tanie  Wott  •  und  Süche* läute* 
rungen.    Quedlinburg  1815    gr.8  Roman* 

tische  Züge  im  VVecbfel  mit  Erzählungen  und 
Anekdoten  «  aus  d«*m  Gebiete  inteiellanter  That- 
fachen.     Frankf.  a.  M    1816.  8  J^hr-  und 

Tagebuch  der  wichtigßen  Entdeckungen,  Eifln* 
dunisen  und  Stifiung«*n  und  der  denkwüidigften 
Wehbegebenheilifn  feit  Chriftus  Nebft  einem 
Normalkalfnder.  In  Verbindung  mit  einigen 
Gelehrten  herausgegeben  Rerl.  1S94.  i8ft5« 
s  Theile  gr,  g.  —  ['^on  den  N'aiurwund»*rn  und 
Ländermerk  Würdigkeiten  erfchien  1805  der  5te 
und  i8io  dar  6te  n^it  einem  Ae^i&er  varfebene 

T  5  Band. 


'  -    «98    - 

f 

Band.  Aach  kam  1S03  die  ste  Aafl.  d*f  1.  % 
und  steil  Theilt,  1805  die  aie  verbelT  Aufl  des 
4ten  Tlieils,  und  iSas  die  5te  Aufl.  des  5tei| 
Theils  heraus.  —  f^on  den  moral.  Anekdo* 
ten  erfchien  1805  noch  ein  dritter  Theil.  -^^Von 
dem  Univerfal- Lexicon  der  Völker  •  und  Län« 
dergefchichte  irfchun  1808  eine  Fortfetzuog, 
die  Jahre  1806  und  1807  enthaltend;  auch  un« 
ter  den  befondern  Titel:  Alphabftifche  Ueber« 
ficht  der  allgem«>inen  Völker •  und  Landerge* 
Tchichte  von  den  J.  1806  und  1807. 

WAGENFuHR  (Au^.)  §S-  I^««  Anfangsgrunde  der 
M'ithpmatik.  Berl.  1810  (1809).  2  TheiJe  8«  — 
Von  dem  L«'hrbuch'der  Arithmetik«  fo  wie  von 
den  Lehi  Tatzen  der  Geometiie  erfchien  1808  die 
fite  Aufl.  mit  feinem  Namen« 

ITAGENmUSER  (G. . .  J.  . .)  Etementarlehrer  zu 
Strütt  im  Untermaynkreife  des  Konigr  Bayern  9 
geh  zu  .  .  ,  §S  Methodik  sur  gründlichen 
Behandlung  des  Zergliederns  gelffener  Lehrftü« 
cke  der  deutfrben  SprachUhre  und  des  Kopf« 
lechnensin  £lementarfchulen»  nehft  einem  An« 
hang  zur  Fertigung  fchnftlicher  Auffätze  übte 
das  Erziehungswefen.     Würzburg  i8ai.  gr.g* 


•  : 


IFAGENKNECHT  (B.  .  .  O. . .)    .  .  .  zu  . 

geh,  zu,..  §§  Zuverläflige  AnweiTung,  dii^R«. 
chenkunft  in  ihrem  ganzen  Umfdn|te  nach  eincjr 
kurtgfifdfsten  und  leichten  Methode  thHls  su 
lehren,  theils  von  felbft  zu  lernen.  Ein  Var« 
fuch  für  La^ndfchullehrer  und  die  Schuljugend« 
Quedlinburg  1797.  8«    wohlfeil.  Ausg.  i8i5« 

10 B.  vctn  WAGENMANN  ♦)  (Bened.)  ward  tgig 
Stadt-  Phyfikus  zu  Ehingen-  §§.  Franken  -  He- 
volutionskiieg  und  allgemeiner  Frieden;  eine 
Cdntite.  •  •  •  1802.  4.  GeilTei  tier  Aerzte. 

1  Band* 


*)  ift  derfelbe,   welcher  Bd.  10.- S.  780  JVagemwn  heilst. 
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1  BaDdchen.   Kempten  1806.  8-  Gedichte, 

2  Bändeben»  1815.     Statti^art  i8iS«  8*  iJi^' 

5ramma  epicutn  belli  gallici' epitomen  ^  ^S^*  ^^ 
lapoleotiis  in  Elbam  relfgatiofiem  ßflens.    Tilbivgp 
'S'5'   gr.  8.    (auch  detitfch).  Bonaparicf 

Rückkehr  aus  der  Infel  Elba,  ebend.  1815.  %t  8« 
Die  Verehrung  der  Gottheit  im  höhern  Schwünge 
des  Geiftes  und  Horzens.  Ein  Gebeibnch  für 
alle  aufgeklärten  Bekennet  einet  reinen  Chri« 
ßenthums.  Reutlingen  1817-  8*  Heidelb.  i8i6» 
Hippnkrates,  Bibel  für  Aerzte,  und  defTen  Apho- 
rismen, in  Jamben  übeifetzt.  ißerBArid.  Reut- 
ling.  1819  (i8i8)*  8.  Die  conßitutionelle 

Monarchie  der  Thiete.  Ulm  1803  8-  m.  1  Steindn 

JVAGENSEIL  (Chr.  Jak.)  Jetzt  Fegierui^gsrath  zu 
Augsburg  (vorher  feit  1804  Kreisraih).  §§  Ge- 
dichte und  profairche  Auffatze,  heiausg.  aU  ^in 
Opfer  auf  dem  Altar  des  Vaterlandes.  Kempten 
J814.  8.  (auchiii.d  Titel:  Veimifchte  Gerfichte 
und  profdifche  Auffaize»  5te8  RänHchen). 
Neues  hiftoiifches  HdndHurb  auf  eile  T^ge  im 
Jahr,  mit  befondeier  Rückdcht  auf  die  Eieig* 
BiCTe  derneueßen  Zeiten,  ifter  Band,  mit  fei- 
nem Bildnifs  Augib.  181^.  8-  8-5tprRd.  1816- 
1817.  Ulrich  von  Huttei^     l.eipz.  1817«  8* 

m.  8  Rpf.  (abgedruckt  aus  dem  Pantheon  der 
Deutfchen).  Elins  Holl»  Baumeifter  zu  Augsburg. 
Biographifche  Skizze.  Ein  Beytrai;  zur'  deut« 
fchen  Kunßgefchichte;  mit  Holls  Bildnils,  ebfend, 
1818   8.  Auserlefene  Gedichte.    Nöidling, 

i8iD-  8.  Memorabilien  aus  der  Gefthithte 

auf  alle  Tage  im  Jahre,  ifler  Bd.  ifie  AbtheiK 
Sulzhach  1890  gr.  8  (aurh  m.  d  Titel:  Nf>uea 
hiltorifcbes  Handbuch  auf  alle  Tfige  im  Jahr, 
4ter  Bd    1  fte  Abtheil.).  Veifuch  einet  Ge* 

fchi^hte  der  Stadt  Augsburg.  Augsb.  i89o-  i898* 
5  Rde  8    m.  Titcflkpf  Uli  ich  von  Hut*en, 

Dach  fpinem  Leben,  feinem  Charakter  und  fei- 
nen Schriften  geff^hildexL  Mit  Huttens  BiMnifs. 
Nürnberg  1883.  gr.  8.  Gefcbichla  gefalle- 

ner 


aer  Minifter,  Feldherren  und  StaatraifioiMr. 
Ein  Lefebuch  für  Freunde  der  Gefchicbte, .  ICarif* 
ruhe  1885*  18^4.  o  Bde  ^r.  8«  —  Guftav  Adolpht 
König  von  Schweden ,  Freund  des  fchönea  Ga» 
fchlechts;  im  Morfeenblatt  für  gebild.  Siaad« 
i8to  Nr.  895.  —  Scbildeiung  Ulricht  von  Hut« 
ten  i  im  Reformaliont*  Almanachi8i9  S.  1  folg.-« 
yon  den  hiAor.  Unterhaltungen  irfchien  Nürii« 
berg  1817- 1819  die  ate  uxngearbeit«  und  Tariii» 
Aufl.  in  6  Bäodchcn, 

WAGNER  (Adam  Karl  Georg)  Bruder  von  Geo.  PhiL 
£b«i  h. ;  D.  der  Philo/,  und  feit  1 8s5  ^tir  Diacon. 
an  der  Kreutzkirche  »ifid Spphiefiprediger  zwDrti^ 
den  (zueift  Hduslehier  bey  dem  Canzler  i*rej* 
herrn  v  Werthern  in  Drtftdtfn»  und  i890  Oiacno. 
und  Katechet  an  dT  Frauenkirche) :  geh.  zu  Mit* 
denau  im  Erzgebirge  am  22  Januar  i^f^-^-  $$# 
W«4S  ihun  edle  S»-elen,  wenn  au^falUnde  Btry« 
fpiele  menrchlich(?r  Verdeibibeit  (ich  zeigen? 
Predigt  am  4ien  Sonntage  nach  Triniiatit  i8ai 
bf^ym  Vormittigtgottftdienrte  in  der  Frauen« 
kirche  gehalten;  nebft  einer  vertiauensvollea 
Bitte  an  die  Bewohner  Diesdens  Dr^sd.  i84ii« 
gr.  8  *  D«>hkfchiift  über  Entfi^hung  und 

eif^e  Einrichtung  d«>r  von  der  zu  Halb  und  Thal 
Terbnn^enen  Gefellfchfkft  zu  0^^£den  gegründe« 
ten   Pjeylchul«*.     ebend.   1883«  gr.  8  VVaa 

fcheinen  Vi le  Zeichen  der  pioteriantifchen  Kirche 
zu  verkündigen?  Piedigt  am  Bfformationtfefte 
d.  J  beym  Mittagsgotiekdienfte  in  der  Frauen« 
Xirche  zu  Diesden  gehalten,  ebend.  1885*  gr.  8* 
Die  evangflifcbe  Khche«  ein  fieyer  Veiein  für 
die  höchlie  Entwickelung  des  teligiöfen  und  Hit« 
liehen  Lebens.  Piedigt  am  Reformationsfefte 
1885  in  der  Sophienkirchie  zu  Dresden  gehalten» 
ebend.  i885«  gr.  8* 

iSB.     Wagner    (Adolph)     heifst  richtiger   GoitM 
Heinrick  Adolph  1  und  gehört  daher  weiter  hin. 

WAGw 


I 

FAGNER  fAIoyti)  war  zuletzt  üepartimtnUgmchti^ 
ßirector  in  Afckaffenburg  und  ßarb  am  5  April 

7AGNER  (Aloys«)  jetzt  erfter  General  -  Fieariats- 
rath  zu  Ellwangen  im  Künigr*  fTGrtemberg  (zu« 
eill  1794  Cdpidn  zu  Jaxttell,  1796  PiofeHor  am 
GymnaHo  zu  Fllwangen,  1798  Planer  zu  Stü^- 
pfachy  1806  Dekan  iles  ßühlenthauner  Lafidlmw 

fiitelSf  1809  königl.  Baytr.  Diftrikfs- Schulin- 
pector«  1809  bifchöfl  CommirTar  über  zehn  zur 
Diöces  Bamberg  gezogene  Würzburg  Pfarreyenif 
und  1816  General- Vicariatsrath  und  Regent  dea 
Prielitfifeminars  zu  Ellwangen):  geh-  zu  ^axt^ 
Zell  im  Oberamte  Ellwangen  am  tg  AprH  i'^'jru 
S§.  Die  Gefchiclite  des  Schulhausbaoes  za 
Stumpfach.  •••  Paftoralblätter.  .  ..         Die 

Sittengeiichte  im  Landkapite!  St.  im  Kdnigreich 
Würtemberg.  •  •  •  Ein  Paar  Worte  über  die 

Uralte  Kirchenordnung  des  Hochfiifts  Würx« 
barg.  •  •  •  Pfarr-  und  Kirchenvißtation  itn 

Königreich  Wüitemberg.  ••  •  --  Noch  einige 
Predigten,  Reden  und  Gelegenheitsfchriften  von 
179.  bis  i8ii«  —  Antheil  ani  Archiv  der  See* 
lenforge;  an  PahVs  Nationalchronik  der  Deut* 
fchen  (1805- 1B07);  an  yölter's' neuen  Land« 
fchullebrer,  und  an  der  Liter.  Zeit,  für  katkoL 
Religionslehrer.  —  Vgl.  Felder  Th.  a« 

n  WAGNER  (Andr  )  flarb  am  g  März  jgof.  — 
Sein  Portrait  in  ^ii/^r',r  Jahrbuch  der  häu&l  An« 
dacht  auf  das  J  i8i9.  —  F'gl  Leipc  Lit  Zeit 
1805  Intell.  Bl.  S  868-270.  £i;i*jLeipz.  geL 
Tagebuch  1805.  S.  187-169. 

AGNER  (Andr)  heifstmitclem vollßand.  VornameQ 
Qohann  Andreas^  und  gehört  daher  weiter  bin* 

^AGNER  (Anton)   Handlung! -Commis  zu  Berlin  t 
geb.  zu  •  •  •     §§.     Calculations-Lexicon»  oder 
CalcttlAtions  •  Tabellen  aller  Colonial  •  und  Ma- 
terial- 
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terial  -  Waaren «  zam  Besag  ^on  allen  anf  all« 
Haupt-  Haodelipläue  Europas,  au  jedem  Pieit 
ond  jedem  Gericht  in  die  VVähruo|;  und  dasGa* 
wicht  eines  jr4*n  Landes«  ftu  fchneller  lieber* 
ßcht  der  Freiscouranten  für  Speculanten  und 
Kaufleute  aufs  genauefte  berechnet«  iftes  Heft» 
Berl   1895«  •  t 

18  B.  WAGNER  (Aug.)  kSnigl  Preujfi  Obirfiwackt^ 
weifler  heym  Generaiftabe  zu  Berlin.  $$.  *  Ua* 
ber  Vermögen  und  Reichihum.   Berl.  1817«  8« 

ITAGNBR  (A...)  D.  der  Med.  und  auJferordefiO. 
Prof e ff.  derfelben  in  Bnltn:  geb.  zu  .  .  .  5$. 
.  1(1  ieit  dem  Jahie  iSai  Mitherausf^eber  von£ni/l 
Horn's  Archiv  für  medicinifche  Ei  fahrung.  (Dar» 
aus  ward  1 885  A^/ow^^rx abgedruckt:  Capit.  itfM* 
hy's  Vei fahren  zur  Rettung  von  Schmbriicfai^ 
eben»   mit  S5  Kpf.).        « 

WAGNER  (Blafius)    &  Fr.  M.  Blafius. 

tS B.  WAGNER  (Chr.  Ehrenfr.  Wilh.)  uuckfeH  rgo3 
gekrönter  Dichter.  §§•  ErAe  Nachricht  von  der 
Veifnrguog  der  Waifen  im  Niedererigebirgi* 
fchen  Kreife  durch  chriftliche  Menfchenfreunde» 
]?reyherg  1805.  gr.  8*  —  Alle  übrigen  Schdf- 
ten  Gnd  in  ovo  gedruckt  worden. 

ITAGNER  (ChriRian  Gottfried)  Huf^undU^affefh 
fchmidin  Ofchatz:  geb  dafelbß  1773  %%.  Ei> 
fdhrungen  von  und  für  praktifche  Pferdeärzte» 
Cur-  und  Fahnenfchmide.  Berl.  i8i6'  1817« 
n  Hefte  8.  (Das  iTte  Heft  hat  auch  den  T%UU 
Der  Huffchmid,  oder  gründlicher  Unterricht 
in  A^vn  zyveckmädigften  Befchla^en  der  Pfeide« 
Für  Fahnen-  Stadt*  und  Dorffchmide). 

tTAGNER  (Chriaian  Wilhelm  Friedrich)  feit  1818 
Pfarter  inPreilipp  (vorher  Oiacon.  inGraba  bey 
Saalfeld) :    geb.  zu  Saatfeld  am  a  May  J^i^S' 

Sä« 
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5S*  Einige  Worte  über  die  Verifienfte  und  Be^ 
fchwerden»  welche  der  Ersieher  de«  Büri^ert  hat. 
Saalfeld  1811-  8*  Saalfeldi  KriegidraDf^fale 

feit  1799- »815*     RudoUtadt  1816  8  Bej« 

•   träge  zur  Reformationsgefchichte  der  Stadt  SaaU 
feld.    ebend.  1817.  8-  Die  ältefte  Gefchichte 

der  herzogl.  Sächf.  ReGdenzFiadt  Saatfeld,  im 
Dunkel  der  Vorzeit  beleuchtet.  iftesHeft  ebend» 
1819.  gr.  8-  —  Lebensgefahr  des  ChuifürAea 
Johann  Friedlich  des  Grofsmütbigen  zu  Saalfeld  | 
in  (f^ulpius)  Curiontäien  der  pb^nfcb  ^  litera« 
rifch- aitirtifch-hiriorirLhen  Vor-  und  Mifwelt 
ftd.  VIII  (i8ao)  S  257-259.  Der  Pietismus 
Bu  Anfange  des  vorigen  Jabihundeits}  S.  059* 
86 1. 

WAGNER  (Chrift.  Gottfr.  Dan)  fli^rb  (in  ITaldhiim) 
am  10  Sept.  igjt-    -—     Vgl.  Haymann  S.  70. 

• 
16  B.    WAGNER  (Ern&)   hiiiht  gohann  Ernfl ,   und 
'   gehört  daher  weiter  hin. 

WAQNER  (Franz)  Candidat  der  Theol  zu  ...  im 
Odenwaldt:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Gedichte  ver* 
snifchtan  Inhal u.   •  •  •  iSifi*  8« 

WAGNER  (Franz  Bernhard)  D.  der  Theol  utid  feit 
1814  Pfarrer  zu  lVeitzendorf(z\äe\  ft  Novizenmei* 
fier  im  Schottenftifte  zu  Wien»  hierauf  Seelen« 
forger  auf  dem  Schottenfelde»  1795  FiofelT.  der 
Kirchengefchichte  in  Linz»  1808  Rector  des  da» 
figen  Lyceums ,  1809  Adnoiniftiator  der  Stifts» 
pfarre  zu  Zellerndoif.  und  1815  Confidorialrath 
Bu  Linz):  geb.  zu  Königinhof  im  Königr  Böh* 
mm  am  75  Octbr.  iröo.  SS-  Ueheriicht  des 
kirchenrechts  zu  Vorlefungen.  Linz  179.  %• 
Predigten,  gehalten  key  dem  akademifchen  Got- 
tesdi^nfte  in  Linz,    ebend.  1^09  8*  Der  Sieg 

des  Kreuzes;  eine  Zeitfchrift  für  Religion  und 
Kirchengefchichte.    jfterBd.  iftesHeft.    Frankf« 

I8a5-  •  •    —    Vgl.  Felder  Th.  a. 

WAG. 
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WÄ6NER  (Frant  M. . .  Blaf  )  ward  igt  •  in  Ruheflanä 
gefetzt  und  flarb  am  15  MHrz  jgat:  geb. 
jfj2>  —  Identifch  ift  F,  M  B,  If^agner  BA.  lo. 
8*  7^5*  §§*  yon  den  Kirchen-  und  Schulkate- 
cheren  erfchiiH  die  5te  Aufl.  £u  Stadt  aar  Hof 
18079    die  4fle  Grätz  1815* 

ITAGNER  (Friedrich  AuruR)  D.  der  NIed.  und  Kreis* 
fhyfikus  zu  Schiff eidnitz:  gfb.  zu  .  .  .  §§.  Be* 
xnei  künden  über  die  nachtheiligen  Einwirkua« 
gen  und  Folgen  zu  enger  Kl«tider.  Für  Nicht» 
ärzte.    Leipz.  u.  Sorau  it5fi5  8-  m.  t  Kpf.  Er* 

fdhrungeo  über  den  Bifs  der  leemeinen  Olter  oder 
Viper  D^futfchUnds»  defTen  Folgen  und  Cur» 
M«t  genauer  Schilderung  und  color«  Zeichnung 
diefes  Thieret.  ebend.  1804  8.  —  Auffätze  m 
allgem.  Anzeiger  der  Deutfcben  i8s5« 

WAGNER  (Fried.  Ludw.)  Feit  iSea  auch  D.  der  TkioL 
§$  Feldblumen.  Elbeifeld  1807.8.  Giemein* 
jfchaftlich  mit  Fr.  Heinr.  Chr.  Schwarz ^  A.  ^. 
d' Autel  und  C  A  Schellenberg:  Freymüthige 
Jahrbücher  der  allieenneinen  deutfchen  Voiki» 
fchulen«  mit  befondrer  MinOcht  auf  Weß-  und 
Süd-Deuifchland.  ißer  Bd.  tües  Heft.  Darm« 
ftadt  1819.  gr.  8«  2tet  Heft  i890.  sterBd.  1.  atea 
Heft  i8aa.  ster  Bd.  iftes  Heft  1883.  stea  Hefl 
1894.  4ter  Bd.  i.dtet  Heft  1884.  i8a5«  —  Von 
den  Lehren  der  Weisheit  und  Tugend  erfchten  die 
4te  AufL  1804«  die  7te  181  it  die  8te  iSiSt  die 
gte  i8.i5t  die  lote  1HI7  uud  die  iite  i8ao. 
(Die  8te  Aufl.  hat  auch  den  Titel:  Der  erde  Lehr^ 
nieifter;  ein  Inbegriff  des  Nöthigl^en  und  6e« 
ni'^innützigften  für  den  erften  Unterricht,  6ter 
Th'eil).  —  Von  dem  neuen  Handbuch  für  die 
Jugend  erfchten  die  5te  Aufl.  1808,  die  4te  18059 
die  6ie  iSie«  die  7te  1815«  die  8te  1817 1  die 
pte  1819  und  die  lote  1883«  fo  wie  von  der  De* 
referifcben  Bearbeitung  18x3  die  ate,  1817  die 
Ste  und  1819  die  4te  Aufl.  —  Der  im  i6ten  Bde 
#rwSbate  Auflats  im  deutfcben  Iderkor   ward 
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fortgeführt  St.  5.  S  fto.50.  ~  Antheil  an  Krfek 
undrGruber's  allgem.  Bncyclop.  der  Küoft«  uod 
Wiirenfch.  -  Vgl.  Strieder  Bd.  lö  8,390-592. 

ITAGNER  (Georg  Philipp  Eberhard)  Bruder  von  Ad. 
Kall  Geo.  W. ;  D.  der  PhiL  und  feit  1817  4ter 
Lehrer  an  der  Kreuzffhule  zu  Dresden  (vorher 
feit  1816  Coorector  am  GymnaGo  zu  Guben): 
geb.  zu  Müdenau  im  Erzgebirge  am  ig  März 
^794  %%*  Blegia  ad  M.  Vaierium  Corvinom 
MelTalam.  Edidit»  comaientatione  de  auctore 
et  obfeivationibus  inftruxit    Lipf.  i8i6.  8« 

WAGNER  (Gottfr.)  §§.  Von  dem  Communionbnche 
er  fehlen  1805  die  9te  von  Chr.  Geo.  Ludw.  Mei* 
ßir  mit  einer  Vorrede  herausg.  und  1883  die  5te 
Aufl.  mit  1  Steindr*  —  Vgl.  Rotermund  Th.  2. 

JF AGNER  (Gofthelf  AuguR)  war  ehedem  Cadetten- 
fourier  in  Neußadt*  Dresden^  undßarb  um  dai 
ffahr  i8o8»  §§•  Gab  heraus:  Journal  für  die 
Feldbau-  und  Gartenbau •  WiCTenfcbaft  Dresd. 
1806«    •  •  Stücke»  4« 

16  B.  WAGNER  (Gottlob  Heinnch  Adolph  ^)  Dder 
Philo  f.  und  Privat  gelehrter  zu  Levpzig:  geb  da* 
felbli  am  15  Novbr.  1774*  §§.  ue  AUeflide  Eu* 
ripidea.  Lipf.  t^pz*  S*  (wieder  abgedruckt  in 
Euripidis  AIcefle;  edidit^  diatribe  reeognita 
et  annotattone  perpetua  iüußravit^  ibid.  iXoo.  8)> 
*  Ulrich  Zwingiis  Leben ;  ein  Seitenftück  su  dem 
Leben  Luthers»  Hufs  und  Melanchtoo  (voa 
G.  A.  '^*) ,  herausgegeben  von^.  F.  W.  Ttfehef). 
Leipz«  1801.  (i8oo).  8«  m*  1  Kpf«  (auch  m.  tf.  T<« 
Ul\  Lebensbefchreibungen  berühmtes  Reforma- 
toren ; 


^  IdentiTch  iß  Ad9lvh  Vl^  Bd.  16.    S.  127    und  G#tt2«» 
AMpk  W,  S.  ISl 

^  So  nenut  er  ßch  unter  der  Vorrede. 
IdtesJahrh.  QterBand.  U 


\ 
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toren ;  ein  Lefebach  für  feine  GlaabentgenoSeo» 
4ter  Band).  ^  Johann  Wiklefs  Leben  (von 

G-  A).  Leipc.  1801.  8.  m.  1  Kpf.  (auch  m.  d*  71h 
ttl:  LcbensbefchreibuDgen  beiühmterReformä* 
toren  u.  f.  w.    5ter  Band).  *  Leben  des  Da* 

Cderius  Erasmus  (von  Gr.  A)*  ebend.  180B.  8» 
m.  1  Kpf.  (auch  HS.  d.  Titel:  Lebensbefchreibun* 
genbpiühraterReformatoren9  7terBd.)*  *Le« 
ben  Ulrichs  von  Hütten,  ebend.  1805.  8*  ro» 
1  Kpf  (auchm  d.  Titel:  Lebensbefchreibungen 
berülimter  Beformatoien,  8ter  Band).  ^  Le« 

ben  des  Hieronymus  von  Fiag  (von  G.A)'  ebend« 
1803-  8.  m.  1  Kpf.  (auchriif.  rf.  Titel:  Lcbenibt-i 
fchreibungen  berühmter  Reformatoren»  9tev 
Band).  *  Lebeq  des  Johannes  Hausfchein«  ge« 

lianntOeko1anipadius(von  G»  A.)*  ebend.  i803.8« 
xn.  defTcn  Bildn.  (auch  m  d.  Titel:  Lebensbe- 
fchreibungen berühmter  Reformatoren»  lOtet 
Bändchen).  (Hiernach  lind  die  obigen  Angabea 
in  dem  Art.  ^  F.  IV.  Tifcher  zu.  berichtigen). 
Der  Rahe;  ein  dramatifches  Mährchen  aus  dem 
Italienifchen  des  Karl  Gozzu  ebend.  1804.  8« 
*  Scherz  und  Liehe.  In  italiän.  Novelten«  Berl. 
1806.  8»  *  Der  Bühnenfchwarm,  oder  das 

Spiel  derSchaufpieler;  eine  Tragödie  von  Ralph 
Nym.  Nebft  den  ßildnilTen  Ifflands  und  der  tin- 
eelmann.    Leipz.  180.  8.  ffuliits  Caefars 

Jahrbücher,  überfetzt.  Bayreuth  180B«  fi  Bde  8* 
fite  Ausg.  lIofi8i5.  Verwahru .»lg  gegen  die 

Schmähung  der  Theaterzeitung  und  desFreymö- 
thigen,  in  Betreff  einer  Kritih  der  DeH'auer 
Sciinurpieler.    Leipz.  180g  (180g).  8-  ff^ilkm 

Coxe's  Gefchichte  des  Haufe«  OcfVreich,  von 
Rudolph  von  Habsburg  bis  au?  Leopolds  II  Tod, 
1218-  1798-  Deuifch  herausg.  von  H.  K.  Dtp- 
poli  und  Ad  IVagner.  AmTteid.  u.  Leipz.  i8io- 
j  8 1  o   4  B<*e  gr.  8.  ♦  Za  famiglia  Suizzera. 

Opera  Urica  in  tre  atti^  da  rapprefentarß  fiel 
teain  reale  dt  Saffonia.  Dresd.  j^/o.  8*  So* 
phokles.  König  Oedipus.  Traue rlpieh  überfetzt. 
Leipz.  1813-  6>f-8.         Heilige  Ahnducgcn,  oder 

det 


des  Menfcheo  Sehnen  nnd  Ahnden.  Nach  dem 
Franzöf.  des  Gr.  Z.  Saint  Martin,  ebend.  1815. 8. 
nener  Abdruck  1820.  '*' Beleuchtung   der 

Rede  des  Senators  Grafen  von  Fontanes  im  Er* 
haltungsfenate  am  07  Decbr.  i8)S*  Teutfchland 
(Leipz.  1814).   gr.  8-  *  Henotikon,    oder 

Rede  von  der  Einheit  Deutfchlands.  Germanien 
(Leipz.)  1814«    gr.  8*  *Neue  Reifen  der 

Engländer,  ifter  Band,  enih. :  Broughton*s 
Wanderungen  unter  den  Mahratten.  Leipz.  1814« 
gr.  8>  cter  Bandi  entb.:  Lord  Btayneif's  Reife 
durch  Spanien  und  Frankreich  während  fexner 
Gefangenfchaft  in  den  Jahren  18t o  bis  18 14'  (Die^ 
folgenden  Bde  find  von  einem  andern  Gelehrten 
bearbeitet).  *  England  in   feinem  gegen- 

wärtigen Zufiande,  Von  dem  Herzoge  von  Levis. 
Aus  dem  Franzöf.  ifterBand.  Leipz.  i8i5-  gr>8« 
'^  Gefchichte  der  Lady  Emma  Hamilton  mit  Be- 
ziehung auf  mehrere  merkwürdige  ZeitgenofTen 
darfelben.  (Aus  den  Mifcellen  der  neueften 
ansländifchen  Literatur  befonders  abgedruckt), 
ebend.  18 i6.  8.  Ondina>   Tradiizion  dalTe- 

defco  de Federico  Bar.  de  ta  Motte-FouquL 
ibid.  jgiö.  g.  Theater.    Leipz.  und  Alten« 

bürg  1816.  12.  *Cecilie,  oder  der  Zögling 

der  barmherzigen  Schweftern.  Aus  dem  Franzöf. 
der  Gräfin  von  Choifeut  -  Meitfi  überfetzt.  Jena 
i8i6*  8*  "*"  Bekenntniffe  undAbentheuer  des 

Capitain  AJhe^  von  ihm  felbß  befchrieben.  Aus 
dem  Engl,  überfetzt,  ebend.  1817*  sTheile  8* 
*  Benjam.  Franklin's  nachgelaffene  Schriften  und 
Correfpondenz »  nebft  feinem  Leben.  Aus  dem 
EngL  ifterBd.  Weimar28i7*gr.8'  fiter  Bd.  1818 
(1817)*  5terBd.]8i8*  4ter  Bd.  1819.  (Beide  auch 
m.d.Titet:  Franklin*sLeben,  sBde).  5terBand: 
Aaffätze  vermifchten  Inhalts,  mitFranklin*s  Por- 
trait» i8ic)-  ^oh.  Falkf  Liebe,  Leben  und 
Leiden  in  Gott.  Zu  Luthers  Gedächtnifs  herausg. 
von  einem  feiner  Verehrer  und  Freunde  im  Jahre 
unfers  Herrn  1817*  Leipz.  und  Altenb.  1817-  8» 
^  Liebestand  und  Liebesernft ;  ein  Roman.   Jena 
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)6^8  (<8t7).  8*  Manfred  •  Tranerrpt«!  iron 

Lord  Byron%  deutfch  (mit  gegenüber  gedrocktea 
englifchen  Originaltext)  Leipi«  1819  (^8i8)«  8> 
^ok.  Falt's  aoserlefene  Werke«  (Alt  und  Neu). 
ifterTheil,  Liebesbüchlein.  sterTheil»  Oftef* 
bücblein«  sterTheii,  Narrenbüchlein.  ebend« 
i8i9>   8»  Sehet  da  den  Menfchen!     Ecca 

faomo!  Ant  dem  Franzöf.  des  Saint  Martim. 
ebend,  1819*  8«  Lehrbuch  deritalifchen  Spra* 
che  zum  Selbftanterricbt  und  für  höhere  Scha- 
len« ebend.  i8ip*  8-  Baitey  *  Fahrenkrügers 
Wörterbuch  der  englifchen  Sprache.  Englifch- 
Teutfch  und  Teutfch- Englifch*  iste  ganslicb 
umgearbeit.  Aufl.  Jena  i8do  (i89i).  flTheile 
gr,  8-  ff'  MaJoHf  der  Weg  zur  Selbfterkenal* 
Difs.  Nach  der  i5ten  Aufl.  überfetzt  Leipt. 
i8d2.  IB.  m.  Titel vign.  Das  Reich  dee 
Scherzet.  Nebft  einem  Anhange  ?on  fföh.  Ar* 
nold  Kanne*  ebend.  1805«  gr«  8«  St.  Ro« 
nans- Brunnen t  neu  und  vollftändi^  überfetftt 
nach  dem  Englifchen  des  Uralter  Scott  und  mit 
Anmerkungen,  ebend.  i8e4*  5  Bde  16.  (Auch 
fff  d.  Titil:  Walter  Scott's  Werke,  neu  über- 
fetzt, so-flafter  Band).  U^iE.  Shakiffuth 
n^s  Leben  von  Auguftin  Seottowe,  Teutfch 
bearbeitet,  ebend.  1894.  16  m.  Shakefp«  Bild« 
Ulfs.  (Auch  m.  d  ^itet:  Shakefpear&*s  drama« 
tifche  Werke,  Supplementband)*  Zum  eu* 
ropäifchen  Sprachenbau ;  oder  Forfchongen  über 
die  Verwaiidfchaften  der  Teutonen,  Griechen, 
Celten,  Slaven  und  Inder.  Nach  A.  Murra^ 
bearbeitet,  ebend.  1835.  d  Bde  gr.  8-  —  Ueber« 
dies  hat  er  Antheil  an  folgender  Schrift:  *Ar« 
thur  Herzog  von  Wellington,  fein  Leben  als 
Feldherr  und  Staatsmann.  Nach  englifchen  Quel* 
len,  vorzüglich  nach  Elliot  und  Glarke  ft>ear^ 
beitet,  und  bis  zum  Septbr.  1816. fortgeführt 
Leipz.  und  Altenburg  1817.  gr.8.  (Von  ihm  ift 
ti9mentlich  die  Ueberfetzung  nach  Eüiot;  alles 
Uebrige  rührt  von  dem  ungenannten  Herausge» 
her  her)  1  fo  wie  am  asaen  Bde  der  neuen  Bib- 
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liotli«k  ter  wichtigfteo  Reirebefchreibutte^en 
(Weimar  1800)9  v^oer^.  Marier^s  zweite  Reif« 
durch  PerCen,  Armenien  uod  Kleiaafien  In  den 
Jahren  i8io*  1816  bearbeitete.  —  UebeiHchl 
des  mythifchen  Syftems«  als  Beylage  su  ffoh. 
Arn.  Kunne'ns  Syftem  der  indifchen  Mythe 
(Leipz.  1813.  8)*  —  Ueber  Mufik  und  Lyrik; 
im  Tüilettengerchenk  von  1807.  —  Der  Sehers 
oder  Theorie  de«  Komifchen ;  in  Leo  v,  Sicken^ 
dorfs  Promelheu»  (Wien  1808)  Nr.  5.  6.  — 
^Fragmente;  im  Tafchenbuch  für  Liebe  und 
Freundfchaft  auf  d.  J.  2809.  —  Ueber  Hal- 
tung, und  die  Mittel»  das  Fehlerhafte  darin 
abzulegen,  uBch  AJereaui  im  Prager  Theater • 
Almanach  auf  d.  J.  2809«  —  *  Ueber  Myfti- 
cifmus  und  Schwärmerey;  in  ta  Motte  Fouqufs 
und  Neumann's  Mufen »  eine  Viertel jahrsfchrift« 
fites  Quartal  (1812)  S.  25-51.  —  ♦  ITebbst 
Jlaper's  und  Hearfey's  Reife  zur  Entdeckung  des 
Quellen  des  GangFs  im  Jahre  i8o8«  (Aus  den 
.Aßatic.  Refearches  Bd.  ii.)>  in  BertucW s  ne\xkn 
geographifchen  Ephemeriden  Bd.  VlIL  1820« 
St  2.  S.  30- 179  und  St,  5.  S.  229-  296-  — 
Ueberdies  hat  er  Antheil:  1)  am  Weimar.  Mo« 
dejournal ;  fi)  an  den  Mifcellen  der  ausländi- 
fcben  Literatur;  5)  an  der  Minerva  (hefondeis 
find  feine  Auszüge  aus  der  Zeitfchr  El  Espanol 
aufzuführen) ;  und  4)  am  Converf.  LeT.  —  Re* 
cenf.  in  der  Leipz.  Lit.  Zeit,  und  in  den  Heidtl* 
berget  Jabrbuchern  der  Literatur« 

TAGNER  (Heinr.  Leopold)  ßarb  im  ffanuar  1814^ 
(Er  kam  1779  nach  Marburg  zurück ,  und  gieng 
suletzt  als  Advocat  nach  Hungen  in  der  Graf 
fchlaft  Solms-Braunfels):  geb-  am  aö  Novbr. 
$747  (nicht  am  20  Novbr,  1749).  SS«  "^  Petri 
van  der  PoU^  AmPtelodamenf.  diCf.  juridica  in« 
siug.  de  praerogativis  vitae  honeßae.  Lugd*  Ba- 
•av,  1779.   4.  Frankfurter   Mufenatwanaek 

auf  das  ^ahr  17 80.    Frankf,  J780.  8    Erfckien 
emek  1781"  Elogium  Friderici  Magni «   f.  1. 
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^787*  4>  Oda  mH  Napoteoaem  BonaparMUt 

primum  Contolemt  quuoi  Rraxellat  invifaret. 
FraDcof.  1805.  gr.  4.  —  Der  Frankfarfer  Ma* 
ff  nalmanacb  von  1777  hat  auch  diu  Titel:  Poe- 
tifche  Blamenlefe  auf  1777*  —  VgU  Striidir 
Bd.  16.  S.  385-390. 

tFAGTSlER  (Heinrich Ludwig)  hlXii^OberfriHgir 
an  der  Domkirche  zu  Stendal  (vorher  leit  1819 
Diaconus  an  der  Petrikirche  und  Lehrer  an  dar 
hqhern  Gewerbt-  und  Handelsfchule  auMagdt« 

^u>'g) '  gff>*  zu*..  §§•  Mit  Fried.  Aug.  Wm-' 
ketmann:  '^'Jagendetholangen.  Beytra'go  sa  an* 
genehm  nützlichen  Befchäftigungen  in  den  Frey* 
Äunden.  Magdeburg  1819-2831.  3  Bde  (jedet 
von  3  Heften)  gr,.8«  m,  Kpf.  u.  Bejiagen.  (Brft 
beym  3ten  Bde  haben  lieh  die  Heraufgebex  ge- 
nannt). 

WAGNER  (Ignatz)  §§.  *  Fromme  Wfinfche  eioea 
Katholiken  bey  der  Jubelfeyer  der  Reformation 
Luthers.    Freyburg  i8i8«  &• 

WAGNER  (Joh.  Andreas  *)  ward  1805  D.  der  Pküöf. 
und  ßarb  am  2  April  jgj^ :  geb.  zu  Leipzig 
am  f  Octbr.  1^66.  §§•  Allgemeine  nützliche 
und  voUfiändige  Münz-  und  Wechfeltabellen» 
Ein  Hülfsbuch  für  Banquiers  und  für  Kaufleute 
jeden  Landes ;  enthält  ein  voll  [ländiges  Ganzes 
der  fämmtlichen  Münz  -  Wechfel-  und  Cours- 
berechnungen für  alle  Mefs  -  und  Wechfelplä« 
tze  Deutfchlands.  Leipz.  1804.  8«  Anweifang 
zur  gründlichen  Berechnung  der  Münzforten« 
Beductionen  und  Arbitragen,  wie  auch  der 
Waaren  *  Caiculation ,  AITecuranz  ^  Haverey , 
Bodmerey  u.  f.  w. ;  nebll  vielen  nützlichen  Ta- 
bellen, ebend.  1804.  i6.  Gemeinnützige 
Specialregeln  zur  Berechnung  der  Wechfelcour- 
fe  und  Arbitragen  auf  die  Leipziger  Wechfelge- 

fctiäfte. 
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*)  ift  derfelbc,   welclier  Bd.  8.  S.  ^91  Andr€<u  heifat. 
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fchSifte«  Dresd.  1805.  8«  NencI^ttmcrkantiU- 
fchet  Tafchenbuch  zur  leichteftcn  Berechnung 
der  Geld  -  VVechrcicourfe  und  Arbitragen,  ebend« 
1805.  gr.  8*  Münz-  Maaf«*   und  Gewicht* 

liunde  für  Comptoirs  und  Gefchäftsleute.  Ent- 
hält eine  Belehrung  über  in-  und  aus ländifche  ' 
Münzen,  deren  Werth  und  VerhältniCTe,  über 
Wechfelgefchafte ,  über  MaaCTe  und  Gewichte 
11.  f.  w.  Nebft  Tabellen  der  Decimältheile  ver« 
fchiedener  oft  im  Handel  vorkommender  Müa* 
sen  und  MaafTe.     Leipz.  1806.  gr.  8«  Aus- 

rechnung der  neuen  Siebenkreuzer  und  Species- 
ihaler  nach  dem  rauhen  und  feinen  Gehalte  zu 
5  Loth  17  Gran,  ebend.  1807,  gr.  8.  *  Wech* 
lelverfalliabelle,  auf  die  gewöhnlicbften  Sich- 
ten berechnet.  Nebft  einer  Regel  zur  Berech- 
nung der  Intereflcn  jeder  Capitalfumme  üach 
Monatffn  und  Tagen,  ebend.  1807«  8*  Ate  Aufl. 
(mit  feinem  Namen)  1820.  4.  VoUMndigo 

Anleitung  zur  Berechnung  der  Kronen-  oder 
Brabanter  Thaler;  nebft  vielen  zu  ihrer  Re« 
duction  gehörigen  Tabellen,  ebend.  181 1*  gr-S**- 
Ueber  das  wahre  Pari  zwifchen  Laub-  und  Kro- 
nenthalern ;  in  dem  Journal  für  Fabriken  1800. 
März  Nr.  i.    Jun.  Nr.  4.  Auflöfung  einiger 

Aufgaben  der  höhern  Arithmetik;  ebend'  i8ot. 
Februar  Nr.  2.  Theorie  der  Lehre  von  der 
Veränderung  der  Wech'felkunde ;  April  Nr.  i. 
Ueber  den  Nutzen  der  zufammenhängeoden 
Brüche  in  kaufmännifchen  Rechnungen ;  Octbr. 
Kr.  1.  Berechnung  des  wahren  Pari  verfchie«« 
dener  Gewichte  und  MaalTe,  nach  genauer  Un« 
terfuchung  derfelben  in  natura;  Novbr.  Nr«  5. 
Von  der  Calculation  der  Laubthaler  gegen  Looit- 
d*or  und  Ducaten  in  Waarenzahlung;  ebend. 
1802.  Jan.  Nr.  1.  Ueber  die  Calculation  der 
Münzforten  und  Wechfelbriefe;  ebenda  ^805. 
Junuar  S.  28-55.  Arbitrage -Berechnung  dci 
Couifes  von  London  auf  Amfterdani  über  Harn 
bur(»;  Febr.  S.  105-  iiä.  N-achricbt  von  Adam 
Kiefens  Leben  und  R<>chenbucb;    April  S.  297- 
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5ot,  -^AaflfTfuDg  »iner  befondero  RftcliBDO(^  * 
•af^abe;  &  555-547,  Anweifong,  auf  eint 
äurreift  leichte  Manier  obae  Tabelle  die  Arbi* 
trage  zvvifchen  Ducaten  und  Louisd*or  in  VVaa* 
rensahl  zu  beftimiüen;  JuL  S.  48*55-  Arbi* 
tragen -Bf rech uung  für  den  rendirenden  Court 
von  Amlierdam  aujf  Leipzig,  in  Current  über 
Hamburg;  Octbr.  S.  894-099.  Berechnung 
der  Arbitrage  det  Wechrelcourfet  von  Leipzig, 
auf  London  über  Wien  und  Augtburg;^  ibeMoi 
i8o6.  Jan.  S.  41  •  45«  AofLöfung  einiger  Auf- 
gaben auf  der  böhern  kaufmännifchen  Arithme« 
Uk;  Febr.  S.  115-185.  Auflöfung  befonderer 
Recbnungiaufgabens  April  S.  877-885.  Ueber 
die  Berechnung  der  Erbfchaften,  vonuglich 
der  Quarta  Faicidia  and  Legitima»  wie  auch  des 
einfachen  und  doppelten  Rabatts;  Jun«  S«45i* 

J59.  Berechnung  nebft  Tabelle  für  den  ren* 
irenden  Cours  von  Hamburg  auf  Leipzig  durch 
Ducaten ;  Sept.  S.  845  -  845.  Ueber  die  Sen* 
duug  der  Speciesthaler  und  anderer  Münzforten 
nach  Hamburg,  nebft  Berechnung  des  hieraus 
rendirenden  Courfet ;  Octbr.  S.  857'*866.  Be- 
rechnung der  Arbitragen  von  Rufsland  auf  Leip- 
zig über  Amfterdam  und  London;  Nov.  &  540« 
54$  Ausrechnung  des  Sächf.  Getraidemaafres 
nach  franzöf.  Gewicht;  Dec.  S.  450-455«  Er- 
klärung der  Frankfurter  Wechfel  -  und  Current- 
Valuta»  nebft  dahin  gehörigeo  Berechnungen; 
ibinä.iSiu  Febr.  S.  i45-i55<  —  Nachtrag  zu 
des.  Rednction  des  Frankfurter  Wechfelgeldes; 
im  allg.  Anzeiger  der  Deutfchen  i8t  i*  Nr.  46  — » 
Neue  Auflagin  Hltenr  Schriften ;  i )  Vollftä'ndige 
Anleitung  zur  gefammten  Wechfelrechnung;  ete 
wohlfeil.  i8ai.  a)  Anleitung  zum  Rechnen  im 
Kopfe;  ete  iQiSr  5te  1881  (m.  folg.  Titeh  Die 
allzeit  fertige,  richtige  und  gefchwinde  Rechne- 
rin beym  Bin  -  und  Verkauf;  oder  wie  man  in 
einem  Augenblick  wilTeii  kann,  was  Mandela 
oder  Ellen  u.  f.  w.  koften).  5)  Allgem.  Anwei- 
Sang  zur  kaofinännifcben  Korrefpondenz ;   ote 
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lt.. 9  sta  i8so  (hat auch /a/^.  Tüih  Allgemei* 
Her  kauf  man  nif eher  Biiefftelier  u,  f.  w.  und: 
Neuer  Leipziger  Handlungsbrieffteller  u.  f.  w.)« 
4)  Buchhalterey  für  das  gemeine  Leben  i'.srte 
,  1817*  5)  E.  7.  Q)^'(m^iengtirche  Buchhaherey  I 
fite  1805,  5te  1807.  6)  Handbuch  der  kaufmän- 
fiifchen  Rechenkunft;  ste  1^09.  7)  Noth>  und 
Hülftbüchlein  fürBanquiers;  ste  1818  8)  Spe« 
cialregeln,  um  Carolinen,  Laubthaler,  Duca- 
len  u.  f.  w.  EU  berechnen;  ste  1795.  9)  Spe- 
cialregeln cur  Berechnung  der  Waarenpreife  und 
Miiozar bitragen ;  ste  181 9.  —  Im  loten  Bde 
iß  das  Progr.  de  ufn  mathefeos«  und  im  i6ten 
Bd.  das  auf  Eck's  Leipz.  Tagebuch  hinweifende 
Citat  auszußreichen.  —  Fgl.  Leipz,  Lit  Zeit« 
1815.  Nn  io8* 

WAGNER  (Job.  Auguftin)  gib.  zu Lohnun  (nicht  L8h- 
men)  am  jp  üecbr.  (1754).  SS-  Caji  Falerit 
flacci  Argonauticon  Libri  VIII  ad  optimorum 
exemplarium  fidem  recenfuit  afque  prooemiop 
argumentii  et  indice  rerum  inßructi.  Goetting, 
S805.  gr.  8-  —  Vgl.  ffoh.  Aug.  Pk.  Henniekif 
•twat  über  Job,  Auguftin  Wagner«  eheroal.  Con« 
rector  am  Gymnalio  zu  Meifeburg  (Merleburg 
2810.  8). 

16  B.  WAGNER  (Joh.  Bapt.)  war  zuletzt  Ohirbuck^ 
hattir  bey  dir  Hofrechnungskammer  undflarb  am 
ig  Januar  jg-j  t :  geb.  zu  ff^Urzburg  am  g  ff  an. 
'?5g*  §§*  Tabellarifche  Vergleichung  des 
neuen  franzöf,  Münzfuffet,  dei  Längen-  Flä- 
chen- und  Körpergemiäires«  dann  des  Gewichts« 
mit  jenem  in  Würzburg  eingeführten,  fammt 
wechfel fettigen  VerhältniCTe  des  letzten  zu  df'm 
erften.  Würzburg  i8io.  4.  —  J^g/.  Fränkifcb- 
Wüizburg.  Chronik  181 1*  Nr.  ii. 

IFjtGNER  (Johann  Chriftian)  ßarb  am  14  ffunius 
igag*  JTar  kerzogi  SHckf.  Geheimer  Ratk  und 
Xigiirmgsratk  m  Hildburgkaufen  9   und  katte 

U  5  'g^4 
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jga^  fiin  sojSkr.  DienßjuhüSum  gifijftrt:  gib. 

z\i  Pösneck  bey  Saalfeld  am  23  ffunius  1747^  §$• 
Hildburghäuüfches  Gefangbucii  für  die  kirch« 
liehe  und  häutliche  Andacht«  Bildburghaufea 
S8o8*  8«     Meiningen  1819*  4.  *Giehelre« 

den  oder  Zimniermannsfprüche»  nebft  n  Brie* 
fen«    Hildburghaufen  1882.  8* 

WAGNER  (Joh.  Ehrenfr.)  —  j^^/.  Biographie  M.  Job. 
Ehrenfried  Wagners.  Nach  einem  handfchrifti. 
Entwurf  bearbeitet  und  im  Namen  der  litörari- 
fchen  PredigergefelKchaft  in  der  Gt gend  -  um 
Wolken  Hein  herausg.  von  Chr.  Aug.  Bomtx 
(Zwickau  1808.  8)* 

16  B.  WAGNER  (Johann  Ernft*)  flarb  am  ag  Febr. 
2gi2:  geb.  1767.  §§.  Ifidora;  ein  Roman  in 
5  Büchern.  Tübing.  181s.  8-  —  Von  den  rei- 
fenden Mahlern  'erfchien  1820  die  ste  Aufl.;  fo 
wie  von  Wilibalds  (nicht  VViliwalds)  AnGchten 
des  Lebens  1818  die  ste  und  1822  die  gte  Aufl.  «- 
Dagegen  ift  nicht  von  ihm«  obgleich  fein  Name 
vorgedruckt  ift:  Neue  Anßchten  des  Lebens» 
Arnftadt  1807.  8-  fite  Aufl.  (m.  d.  Titel:  Le- 
benserfahrungen und  Wehanlichten).  Frankf. 
a.  M.  j8is*  sTheile.  —  Recenf.  in  (f/r  Jen.  Lit« 
Zeit  —  VgL  Bruchßücke  feiner  Biographie 
von  D.  ^-ahn  ;  in  den  Erhohlungen  (ErfuH)  iSiff» 
Nr.  35. 56.  Morgenblatt  für  gebild.  Stände  iSifl» 
Nr.  Si7  -  Aig* 

WAGNER  (loh.  Fried.)  §§.  Des  Julus  Perfius  Ftoc* 
cus  fechs  Satiren;  überfetzt,  mit  Einleitungen 
und  Bemerkungen.  Lüneburg  181 1«  $•  Ehrer- 
bietige BegrüITung  der  aus  dem  Kampfe  für  Recht 
und  Freyheit  mit  Ruhm  und  Sieg  gekrönt  sa- 
rückkehrenden  Edlen  und  Helden,  ebend. 
1816.  8*  Briiannia  Findex.   Carmen  %    quo 

fraemium    Hildefienfe    meruU.     Brunsv*   1817* 

gr.8* 

•>  il>  i'.^rfelbe,  welcher  S.  151  hU  Kmß  TV.  aufgeführt  i». 
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fr,  g.  •—  Mehrere  kritifcfae  Bemerkungen  fiber 
acitus«  Horatlui  und  PJato;  in  Seebodfs  kri- 
tifcher  Bibliothek  für  das  Schul-  und  Unter- 
richtsvveren  (Hildesh.  1819  folg.).  —  Ueber  die 
Laren«  ein  V  er  fach;  in  Seebode  uni,  TieitmanfCs 
Mifcell.  criticis  Tom.  I,  P.  1  (1822)  p  53-58.^- 
Bemerkungen  tu  Tacitus;  in  Seebode^s  Ktchvr 
für  Philologie  und  Pädagogik  ßd.  1.  Heft  1  (1824) 
S.  150. 151.  Mythen  aus  Wortdeutung;  S.  175- 
377.  Ueber  eine  den  Griechen  und  Lateinern 
befonders  eigene  Metonymie;  ebend.  Heft  5« 
8.  430-455»  Anmerkungen  zum  Corneliua 
Nepos"»  zum  neuen  Teßament,  und  zum  Taci- 
tus ;  ibend.  Heft 4.  S.  791. 792. 802. 803. 8is*  815« 

WAGNER  (Joh.  Fried.  Chrift.)  ftarh  im  ff.  igjg  ah 
Pfarrtr  zu  Skeithar  bey  Lützen  (war  zuerfi  1769 
Fsft.  fubftit.  zu  Bündorf  bey  Merfeburg,  und 
Ton  1772-1800  Pfarrer  in  Leuna) :  geh.  ZU  JTlf* 
nigshoff  bey  Altenburg. 

WAGNER  (Joh.  Geo.  1;  fiarh  Jgo « 

WAGNER  (Johann  Georg  2)  Richtergehütfi  und  Ad^ 
vocat  zu  Wahlkaufen  in  Kurhejfen ;  geb*  zu  . .  • 
§§.  Grundzüge  der  GerichlsverfafTung  und  des 
procefTualirchen  Verfahrens  bey  den  Untarge* 
richten  in  KurhelTen.    Marburg  1820.  8* 

WAGNER  (Joh.  Geo.  Gotth.)  ßarb  Berits  im  ff.  tgoo. 

WAGNER  (Johann  Heinrich)  Thonwaarenfibrikant 
in  Magdeburg:  geb.  zu  .  •  •  §§.  Abhandlung 
Ton  Holzeifparenden  Kochheerden«  Koch-  und 
Bratöfen,  Spiefshratöfen  und  WafchkefTeln«  von 
der  Verbindung  Acs  Stuben  -  und  Hrerdfeuera 
und  von  einer  unfchädlichen  Topfglafur.  Mag* 
deburg  1789-  gr.  4.  m.  i4Kpf.  2terTheil  1791. 
in.  .  .  Kpf.    3ter  Theil  1804.  m.  5  Kpf. 

WAGNER  (Joh.  Jak.  1)  £eit  1^15  wieder  ordentL  Profejf. 
der  Pkilof.  in  Würzburg  t    geb.  am  21  ffanuar 

'77^ 


JZ75'  SS*  ^XAiTemoChiaramonH,  oterSchwir* 
merejen  eine»  JÜDgliogt.  Nüxab«  i^i.  8.  (erhielt 
1804 folg.  aeuen TiielblaU:  Ignorans  ond  Verder^ 
beoy  oder  die  Folge  der  Ersiehoog ;  eio  Spiegel 
für  Viele).  Theorie  der  Wärme  und  des  Lichtib 
Leips.  180s,  8«  Progr.  Ueberdat  Wefen  der 

Philofophie.    Bamberg  1804.  gr*  8*  Grund*- 

rilt  der  Staats wUTenrchaft  ond  Politik.  Leipi, 
1805.    gr.  8«  Matbematifche   Philofophie. 

Erlang.  181 1«  gr- 8-  Der  Staat.   Würsborg 

28i5*  8«  Beligion«  WilTenfchaft«  Kunft  and 

Staat,  in  ihren  gegenfeitigen  VerhältniGTen  be- 
trachtet. Erlang.  1819-  8*  Syftem  des  Un* 
terrichtf  9  oder  Bncjclopädie  ond  Methodologie 
det  gefammten  Schulftudiamt«  nebß  einer  Ab* 
handlang  über  die  äuITere  Organifation  der  Hocdi« 
fchalen.  Aaraa  iSst-  gr.8*  —  Von  det  Nach- 
folgenden Schriften  im  i6ten  Bde  gehören  ihm 
Nr.  8«  5  a.  6  so.  —  Philofophie  oder  Mathe* 
matik;  inOkin'sl^ti%\7.  S  1084- 1089.  Das 
Schauen,  oder  Verklarang  der  Wiffenfchaft; 
ebend.  i88o.  S.  809-819.  Die  Lehre  vom 
Gelde,  mathematifch  -  philofophifch  bearbeitet; 
^eni.  i88i*  S.  90-104.       Ideen  au  einer  Welt* 

Sefchichte;   S.  517-594.       Was  von  Poeten  in 
alten  fej?    S.  817-890.    —    VgL  tampaäm 
&  198*  199.   Saalfeld  S.  fl$3. 

16  B.  WAGNER  (Joh.  Jak.  9)  feil  1809  Directar  äe9 
Lyeeums  zu  Bamberg.  $$.  Die  Schriften  Nr.  9» 
^and  6  gehören  dem  Vorhergehenden»  —  VgL 
Felder  Th.  9.  and  ffäck. 

WAGNER  (Johann  Jakob  5)  Zeichner  und  Kuffeir^ 
flecher  in  Leipzig :  geb.  dafelbft  j^66.    SS«    Mi^ 

•  .  .  Koch  (beiiogl.  Oldenburg.  Legationiratb): 

*  AbendmuITe  sweyer  Freunde.  Leipi.  1799. 
1794  d  ^^^  8.  (feine  Aoflatze  darin  Gnd  mit  Wm 
beseichnet).  *  Novellen  aus  der  neaeften  Zeit- 
QodSiitengefchichte.  1  Bändch.  ebend.  1797«  8. 
^  Der  Parvenü  in  Paria;    Luftfpiel  in  x  Akt  von 

Ludw. 


Luäw.  (Darren,    ebend.  i8oi»  8«  Der  voll» 

iommene  Landfcbaftszeichner»  oder:  Dailtel* 
luog«  LfSodrcbaften  auf  die  leichtelte  Art  und 
ohne  Beyhülfe  einet  Lehren  richtig  seichoen 
SU  lernen,  t.  ete«  Heft  ebend.  1805.  4.  (jedes 
.  mit  8  Kpf.)»  3tes  Heft  iSio.  m.  8  Kpf,  4tes 
^^  Hefi  i8i8«  m.  1  Kpf  (Letzteres  auch  m.  d.  Ti- 
Ms  Der  Staffagen -Zeichner 9  ifte  Liefer ung), 
^  Die  Leipziger  MefTo;  eine  humorißifche  Skizze 
irom  Veif.  der  Novellen,  ebend.  1804  8*  ^.Drst 
natifcbe  Kleinigkeiten,  oder  drey  LuAfpiele  für 
Privattheater  (herausg.  von  Fr.  Jiug.  1;.  Falken^ 
ftein).  Schleitz(i8o5).  8.  -**  DasdeutfchePubli- 
iLum  und  feine  Rirnane;  im  Leipz.  Tageblatt 
auf  das  J.  1815«  (geht  dorch  mehrere  Num* 
mern).   —    Vgl. /j0/>/f'i  Künftler- Lexikon. 

H^AGUER  (Johann  Martin)  feit  i8s3  Genital -Seen* 
imr  dir  Akaditnii  dir  bildenden  Künfle  in  Müh* 
ikin.  (Nach  beendigten  Reifen  in  Frankreich 
und  Italien  ward  er  1808  als  Hiftorienmaler  und 
Prof.  der  Zeichnungskunft  an  der  Univerfitat  sn 
Würzburg  ange&ellt,  gleng,  in  Auftrag  des  da- 
maligen Kronprinzen  von  Bajerttf  1815  nach 
Maltet  Sicilien  und  Athen»  ward  j8i«  Piofef- 
for  der  Gefchichtsmalerey  in  München ,  und 
lebte  zuletzt  als  penfionirter  Künitler  in  Rom) : 
gib.  XU  tTürzburg  /ff ;.  SS*  Bericht  über 
die  Aeginetifchen  Bildwerke  im  Befitz  Sr.  königL 
Hoheit  des  Kronprinzen  von  Bajern»  Mit  kunft- 
gefchichtlichen  Anmerkungen  herautg.  von  Fr» 
U^ilh.  ffof.  Schilling.  Stuttgart  und  Tübingen 
1817.  8<  ^-  Das  Bleufifche  Feit  Schillers 
Dichtung  bildlich  dargeftellt.  Stuttg.  1819* 
quer  Fol.  -*  VgL  Füfsli's  und  Mikfits  Künftig 
1er  •  Lexicon« 

WAGNER    (Johann  Philipp)   .   .  .  zu  .  .  •:    gib. 
zu  .  .  .     S§.      Beyträge  zur  Kenntnifs  und  Be- 
handlung der  Wolle  und  Schaafe.     Nebft  einem 
VerzeichnilTe  mehrerer  Schäfereyen.     Zum  Ge- 
brauch 
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braach  für  Landwirtbe  und  Fabrikanten.  Nebft 
«inein  Vorworte  von  jjlbr.  Thaer»  Berl.  181  o. 
gr.  8*  Nachrichten  über  den  Zu&and  und 

das  Fortfehreiten  der  Merino's- Schaafzucht  in 
den  Provinzen  OftpreurTen,  Lithauen  und  Weft* 
preuHen ,  in  kommerzieller  Hinücbt«  £r&9 
Lieferung«    Königsberg  iSes«  gt.  4» 

WAGNER  (Karl)  hbtin  Nordhaufen:  gib.  zu  .  .  . 
$$.  Mit  ^ofeph  S^hmalflig:  Vollltändige  An- 
weifung  zu  Erlernung  der  Peft^Joszifchen  Re« 
chenmethode  und  deren  Anwendung  auf  Müni* 
Maafs-  und  Gewichtkunde.  Zum  Gebrauch  der 
Schulen  ,  nebft  der  Einheitstabelle.  Heilbronn 
2810.  8.  ste  verbeCr.  und  mit  vielen  Bejrfpielen 
verm.  Aufl.  i8a8. 

WAGNER  (Karl  Fr.  Chr.)  feit  i8ß2  D.  der  Theologie. 
§§.  Memoria  Job.  Cafp,  Mülleri.  Marburg» 
181 1«  4*  Natalitiae   Hieronymi   Napoleo« 

nit  Primi,    ibid.  181 1«  4«  Pr.   De  partium 

orationis  indole  atque  natura.  Comment.  prima» 
ibid.    1814«    4«  Memoria  Henrici  Crede. 

ibid.  1814«  4«  Memoria  Chr.  Fiid.  Michae« 

lii.   ibid.  1814*   4.  Hidory  of  Tom  Jonetf 

aFoundling,  hy  Henry  Fielding ;  wilhcriticai 
and  explanatory  Notes  and  grammatical  Obfet« 
vatioAs.  Vol.  I.  ibid.  1815  (1814).  8«  Vol.  II. 
1816.  Vol.  III.  1817.  Vol,  IV.  1820.  VoL  V. 
1894*  (Der  letzte  Theil  hat  auch  d.  Titel:  K. 
F.  Ch.  K^agner's  kritifchet  grammatijche  und 
erklärende  Anmerkungen  zum  Tom  ^ones^  von 
Fielding).  Memoria Guil.Münfcheri.  ibid. 
t8i5.  4*  De  temporibus  verbi,  inprimit  la- 

tini»  Commentatio.  ibid.  i8t6.  4.  (wieder ab« 
gedruckt  in  Seebode's  und  Friedemanh's  Mifcella» 
neis  maximum  in  partem  criticia  Vol.  L  F.  5 
(1822)  p.  .562-577).  Fr.  cui  intereft  Odarum 
Klopftockiae  iiliua  t  qnae  infcripta  eft:  derBachf 
interpretatio.   ibid.  181 8*  4*  De  conjuncti- 

vi  modi  apud  Latinos  natura  ufuque  Commen- 
tatio.  ibid.  i8i8*  4*  Memoria  Joan.  Pet. 

Lndov. 
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Ladov.  de  Rouville,    dicti  d#  Beaaclain    ibM. 

1 H  j  8»  4.  Neue  vollßcindigB  und  auf  die  mög» 

Ikh/le  Erleichterung  des  ünLrrkhts  abztffeckendi 
gnahfche  Sprachlehre  für  die  Deutjcken.  tfler 
oder  tkeoretifcher  TheiL  Braunjchweig  igig» 
gr  g,  2ter  oder  prakiifcher  Theil,  1H22  Me- 
moria Guil.  Theoph.  Tenneizianni.  Marburg, 
aSip.  4>  TibulVs  zweyte  und  dritte  Ele- 

gie des  erßen  Buchs;  metrifch  vertetitfckU 
Braunfchweig  jS^o.  4.  (die  2te  Elegie  ftand 
iroibrr  in  If^ieland's  deutfchen  Merkur  1809« 
Jul.  S.  149-157).  /Itifj ätze  zum  Uebertra* 

gen  ins  Late'ml che  filr  Geübtere,  Mit  Beziehung 
auf  Bröäer's  Grammatik,  ehend.  j8^o  8.  in 
CarmiDum  Tibulli  decorum»  ele^it  nimitam  5 
et  10.  üb.  I.  verfio  metrica.  Marburg,  ibso,  4. 
Memoria  Joa  Pet.  Bucberi.  ibid.  i8so.  4.  Fr« 
Infunt  quaedam  de  Genio  fiomanorum  eumque 
die  nataii  colendi  ratione.  Accedit  Tibulli  Gar- 
mini  1«  7  verfio  metrica.  ibid.  iSsi*  4*  Me- 
moria Joan..  Ghrift.  UUmapni.  ibid.  iSss*  4* 
Memoria  Sam.  Chrift.  Lucae,  ibid.  i83&*  4« 
Memoiia  Blafii  Merremii.  ibid.  1834.  4.  Pr. 
Commentaiio  de  Egeriae  fönte  et  fpecu  ejusque, 
litQ.  ibid.  1824*  4*  ^'  ^^*  ^^  inlignioribut, 
quae  adbuc  extant,  veterum  Romanorum  mo- 
nimentis  fepulcralibus,  inprimis  de  fepulcro 
Scipionum  atque  AuguftiMaufoleo  commentatio« 
aet.  Part.  I.  ibid.  1825.  4  —  Ueber  die  aus 
Umßands Wörtern  gebildeten  Bey Wärter;  in  den 
Betf  trägen  zur  weitern  Ausbildung  der  deutfchen 
Sprache  (BiaunTchweig  1795)  St.  5*  S.  65 
folg.  Bemerkungen  zu  einigen  von  Campen  vor^ 
gefchlagenen  Fei-deutfchungen ;  St.  4.  S.  158 
folg.  Ueber  Vocale  und  Confonanten ;  St.  5. 
S.  89  folg.  Noch  etwas  über  die  aus  ümflands- 
Wörtern  der  Zeit  und  des  Ortes  gebildeten  Jld' 
jectiva;  St  8'  S.  110  folg.  —  De  pronomine 
J  p  r  e  i  in  Seebode's  Archiv  für  Philologie  und 
Pädagogik  ifter  Jahrg.  4te8  Heft  (1804)  S« 
648  -  652. 

i6B. 


I«  B.  WAGNER  (Lor.  Fr  )  feil  igao  D.  dir  PkUoJ. 
§§•  Utber  eiuige  befondert  in  unferm  Zeiialur 
sa  behersigende  Pflichtf^n  des  Vaterlabd«t.  Ein« 
Bede.     Bayreuth  1804.  8«  PhyGologirch« 

aothropolbgifcbet  Lehrbuch  für  GymnafiaUcha* 
lea.    ebendl  1805.  8« 

ton  WAGNER  (Michaeli)«)  ReßgnirtBimff. tgitmid 
flarb  im  Octbr.  igia* 

16  B.  WAGNER  (Mich.fi)  D.  der  WiL  in  'unm 
(niqht  in  Jena);  ßarbimff.  1821.  %%.  Bin  Frag- 
ment über  Idiofynkrane;  in  Hufilants  Journal 
für  prakt  Heilkunde  Bd.  53  (181 1)  Nov.  S.  55  •  50« 

WAGNFR  (Sebaft.)  ßarb  tgo.  §§.  Auifichten  der 
Bewohner  der  Stadt  Paffau  nach  dem  Eintritte 
der  kuibayer.  Regierung;  dem  denkendenTheila 
derfelben  dargeAellt.  Ohne  Druckort  (Paflan) 
1805.    8-  Katholifches  Gebet-    Lehren- 

und  Betrachtungsbuch  zur  Beförderung  des  äcbt^ 
kathoL  Chrißenihumt.   PalTau  1805.  a  Theile  8* 

9M  WAGNER  (Sigifm.)  ward  jgn  wieder  Seeretair 
der  Spital'  Direction:  geb.  zu  Bern.  §§.  *  Neu- 
jahrftücke  auf  da»  im  J.  1809  eintretende  fünfta 
Jubiläum  der  Stadt  Bern.  Bern  iSog.  8*  mit 
2  Kpf.  *  Die  Stiftung  der  Schweiterfrejrheit 
im  Jahre  1508-  Bern  i8o8*  8*  m.  1  Kpf«  Die 
Schlacht  bey  Morgarten  im  Jahre  i5i3*  ebend« 
1809.  8.  m.  i  Kpf.  '''Der  Stadt  Bern  vor* 

nehmfte  Merkwürdigkeifen«  ebend.  i8io«  8.  *-• 
*  Biographie  det  Herrn  Job.  Rud.  Tfchifferlit 
Stifters  der  Ökonom.  GefelKchaft  in  Bern;  im 
Schweizerifchen  Beobachter  Jahrg«  IL  Bd«  I 
(180.)  S.  466* 

von  WAGNER  (Thom.)  ward  jgta  FreykerTf  iS^ 
Jiitter  des  königt.  Sächf.  CivU-Verd,  (MLund 

flarb 

*)  ftand  fcTion  im  8teii  Bande. 
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ftarb  am  j6  Decbr.  sgt^.  §§.  ♦  Etwas  üb»s 
Hülfsgelden  Ein  Beytrag  za  Job.  Gottfr*  Hun- 
gert kurzer  Gefchichte  der  Abgaben  in  Sacbfen, 
Dresd.  1784'  gl*.  8>  < —  Antheil  am  literar.  An- 
seiger 1796-1801.  «—  Vgl  Haymann  S.  74. 
153.  156.    Leipz.  LiU  Zeit.  1818-  Nr.  73. 

ITjiGNER  (Vincenz  Auguß)  D.  der  RichU  und  ot- 
dentl.  Profejf.  des\Lihn^  Handels-  und  IVeckfet'- 
Rickts  an  der  UniverßtHt  zu  IVien :  geb. zu.  .  • 
S§.  lieber  die  Compenfation  im  Oeftreich.  Ci- 
viiproceffe.      Wien  i8i8*  8«  Das  Quellen* 

verhähnifs  des  bürgerlichen  Gefetzbuches  zu  den 
iefondern  Zweigen  des  in  den  öfterreichifch-deüt* 
fchen  Erbftaaten  für  den  Civllftand  geltenden 
Privatrechts,    ebend.    18 ig*    8*  Kritifches 

Handbuch  des  in  den  öfterreich -deotfchen  Staa- 
ten geltenden  Wechfel  rechts.  ifterBand.  ebend. 
1883.  gr.  8*  Jahrbuch  für  ofterreicbifcha 

Rechtsgelehrfamkeit  und  politircfae  Gefetzkun- 
de, ^er  Jahrgang  (in  monatlichen  Heften), 
abend.  18^5*  gr*  8*  ' 

WAGNER  (Wilhelm)  Sohn  von  K.  Fr.  Ch. ;  D.  der 
Med.  und  Privatdocent  zu  Berlin  (vorher  feit 
i8i8  Generalftabs-Medicus  der  herzogl.  Braun-  ^ 
fchweig.  Truppen  zu  Braunfchweig) :  geb.  ZU 
Helmßädt  j^g  .  §§.  Commentatio  de  feminarum  ' 
in  graviditate  fnutaüonibus ;  nee  non  de  cauJßSf 
qußus  fiat »  ut  integra  earum  valetudo  cum  hifci 
tnutationibus  conßßat,  certamine  literarum  acad* 
Georgtae  Augußae  ab  iüußrt  Medicorum  ordini 
palma  fecunda  ornata.  Brunsv.  18^5-  gr*  8* 
Commentde  Coremorpkoß.  Goetting.  j8j8»  gr-S- 
m.  1  Kpf^  Darfteilung  und  Kritik  der  Leh- 

re vom  Gon^raftimulus.  Berl.  1819*  gr.  8*  Ue- 
ber  die  Medicinz^Ianftalten  in  dem  jetzigen  Zu- 
ftand  der  Heilkunde  in  Grofsbritanien  und  Ir- 
land, ebend.  1825.  gr.  8»  —  Verfuch  einer  nä- 
hern Beftimmung  der  Indicationen  zur  Ampu-  . 
tation  der  gröfTern  GliedmaCTen ,  befonders  von 
19tes  Jahrb.  9ter  Band.  X  Schub* 


-    3»»    - 

Seburtwonden ;  in  Grafi*s  und  IValtkir's  Jonrn. 
für  Chin  Bd.  I.  St.  i.  a.  Kurse  Notic  übet 

ein  Paar  neaentdeckte  Moikeln  im  Walifirchan- 
ge;  ibend.  Bd.  IL  St.  s. 

WA6NITZ  (Heinr.  Bahh.)  teil  iSi?  Conßflorial'  Ratk. 
§§.  Gemeinfcbaftlich  mit  Jug.  Hirnu  NU- 
meyer:  David  Gottlieb  Niemeyer^s  Bibliotbek  für 
Prediger  und  Freunde  der  tbeologilchen  Litera- 
tur. Neu  bearbeitet  und  fortgefelzt.  ißerTbeiL 
Halle  1796.  gr.  8*  Ater  Tbeil  1797.  Star  Tbeil 
1798.  4ter  oder  Supplementband»  i8is*  (auch 
m.  d.  Titel:  NeueRe  Bibliothek  für  Predigerund 
Freunde  der  theolog.  Literatur ,  enthaltend  dia 
Schriften  von  1796  *  1 810).  *  Memoiabilien, 

den  Predigern  des  1 9 ten  Jahrhunderts  gewidmet, 
ifier  Band  1.  stes  Heft  Halle  180s.  gr.  8.  fiter 
Bd.  lAes  Heft  1804.  stet  Heft  1805.  5tes  Heft 
1806.  —  Von  der  Moral  in  Beyfpielen  wurden 
folgende  Bände  neu  aufgelegt:  der  ifte  i8iOt 
der  fite  1815»  der  4te  1813  und  der  5te  i8flo.  — 
Von  den  Unterhaltungen  für  Kranke  erfchien  1813 
die  ste  unveränd.  Aufl.  —  Von  dem  Religions- 
unterrichte für  Katechumenen  kam  1880  die  stft 
Aufl.  heraus  f  welche  auch  den  Titel  hat:  Chrift- 
liehe  Religionslehre  für  Confirmanden »  mit  hi- 
ßorifcher  Beziehung  auf  Luthers  Katechismus.  — * 
Das  Hallifche  patriot«  Wochenblatt  wird  noch 
ununterbrochen  fortgefetst;  dagegen  iß  er  18^4 
von  der  Redaction  des  Hallifchen  Prediger  •  Jour- 
nals abgetreten. 

WAUL  (Ang.  Chr.  M.)  flarb  am  j  Januar  j8m5* 

16  B.  WAHL  (Chr.  Abrah.)  Jetzt  D.  der  Philo  f.  und 
feit  igfiS  Superintendent  in  Ofchatz  (vorher  feit 
1808  Oberpforrer  in  Schneeberg).  §§.  Zwey 
Reden  bej  der  Feyer  der  denkwürdigen  Tage  dea 
18  imd  i9ten  Octbr.  181S  gehalten  und  auf  Ver- 
langen dem  Druck  überlalTen.  (Schneeberg) 
18 1 4«  8«  Hißorifch  -  praktifche  Binieitnag 

in 
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in  die  biblifchen  Scfariftea ;  ein  Handbneh  ffic 
Lehrer  an  Gjzpnafien  und  jeden  befondert  wif- 
fenrchaftlich  gebildeten  Cbrißen«  Leips.  i8?o 
(1819).    sTheile  gr.  8.  Ciavis  nevi  Tefla- 

menti  philologica «  ufibus  fchotarum  et  juvenum 
theotogioi  fludioforum  accommodata.  ibid,  igsa» 
s  VoL  gr.  8'  Biblifchet  HandwÖiteiboch 

tür  je4e  ClafTe  von  Bibelverehrern  und  Bibelle- 
ferä.  ifter  TbeiL  ebend.  i8a5.  gr*8«  *—  Pa- 
rentation  bey  der  Beerdignng  des  Paftort  M.  Rhäfa 
in  Wippra;  in  Rehkopfs  Predigerjournal  1805» 
8.  541  -  543. 

rJBL  (Friedrich  Wilhelm  Ludwig)  D.  der  Philof. 
und  feit  i8fl4  aujferordenil.  Profejf.  derfelben  zu 
Sena  (suerß  Lehrer  der  Mathematik  in  Tref« 
fürt  9  und  nachher  zu  Hofvvyl  in  der  Schweiz» 
und  hierauf  Privatdocent  in  Jena) :  geb.  zu  Wn^ . 
mar  iZ95*  §§•  ^i^*  niathem.  Sjmbolae  ad 
epicrilin  theoriarum  paralleles  fpectantium  con- 
tinens.  Particula  L  InfuDt  Theoriae  earumque 
cenfura.  Jen.  i895*  4ma].  c.  tab.aen.  Ger- 
lingianae  in  demonftrandis  quibusdam  fphaeri- 
cae  trigonometriae  theorematis  methodi  cenfura. 
ibid.  1825.  4maj.  c.  tab.  aen.  —  Ygh  Eichflädt 
p.  89*91* 

6B.  WAHL  (Georg)  feit  1813  Pfarrer  in  Krugzeü 
(verwaltete  vorher  feit  1 799  mehrere  Kaplaney en» 
und  ward  1810  Pfarrer  in  Mäder  in  Vora|:lberg)^ 
geb.  zu  Glöttweng  im  Landgericht  Burgau  am 
II  April  /ff^.  §§.  ♦Ein  Paar  Worte  über 
das  Gefchick  der  Hülfsprielier ,  mit  befonderer 
HinCcht  auf  die  Augsburger  Diöcefe.  München 
1809.  8«  Immerwährender  biblifcher  Alma* 

nach  für  Geift  und  Herz  eines  jeden  Chriften. 
Nebft  einem  Anhange  der  gewöhnlichen  An- 
dachtsübungen, ebend*  i8is*  12.  —  Vgl.  FeU 
dir  Th.  a. 

f  AHL  (Sam.  Fried.  G.)  §§.  Proben  einer  Ueber- 
fetzung  des  Schdhnämeh;    in  den  Fundgruben 

X  u  des 
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des  OriMti  Bd.  V  (1816)  S.  109-157«  953-064 
und  S.  551  •  589.  EnuifferoDg  der  ägypti- 

fchen  Buchßabenrchrifft  auf  der  Steioplalte«  die 
auf  der  Kupfertafel  som  iften  Hefte  des  5teii 
Bandes  der  Fandgcuben  abgebildet  ift,  .nebft 
der  Erklärung  einer  peiHrchen  Oemme;  & 
si4-fli7.  I 

WAHL  (Soph.  Wilh^  *)  Sie  verheyratkeie  ßeh  im  ff. 
j^p  .  mit  einem  Bertn  Wahl  in  Berlin^  fiand  als 
IVittwe  mehrern  Erziehungsanflalten  vor  9  befoH" 
ders  warfie  ander  hä kirn  Töchterfchute  in  ß/ari^ 
kaufen  thätigf  und  lebt  jetzt  in  Langkelwigsdorf 
bey  ffauer  in  Scktefien,  §§.  Einige  anonym» 
Schriften.  —  Beiträge  zu  verfchiedenen  Zeit* 
fchriften.    —    Vgl.  V.  Sckindet  Th.  a. 

IVAHLERT  (Georg  Erna  Adam)  Direct&rder  Sckuti 
in  Lippfiadt  (vorher  Director  einer  Erziehungs- 
anftalt in  Iferlohn):  geb.  zu  Neindorf  im  Halber-' 
flädtifcken  am  28  Sept.  j^ga.  §§.  Herrmann« 
oder  dieBefreyungDeutfchlands;  ein  Schanfpiel 
in  5  Aufl.    Dortmund  1816.  8*  m.  1  Kpf.  Jo- 

hanna Gray«  Trauerfpiel  in  5  Aufz.  Biberfeld 
igai.  8«  Dentfche  Sprachlehre  für  Burger- 

und  Volksfchulen.  Lippftadt  und  Magdeburg 
1835*  8-  —  Antheil  am  Rheinilch  -  WeftphüL 
Anzeiger. 

WAHR  HOLD  (J.  .  .)  Pfeudonym.  §§.  Komifcha 
Schickfale  eines  5  Guldenfcheines  auf  feinen 
Wanderungen  durch  Wien  und  die  Umgebun- 
gen zur  Zeit  des  Congreffes.    Brunn  1817*  8* 

WAHRLIEB  (E.  .  .  J.  .  .)  Pfeudonym;  ift  ffoh. 
Adam.  Bergk.  §§•  Die  Fürften  Europens  und 
ihre  Völker.  Ein  Charaktergemälde.  Leipc. 
1823*  gr.  8.  Die  Theilung  des  Herzogthnms 

Sachfea  -  Gotha  und  Altenburg »    in  rechtlicher 

obd 

•)  fteht  bereits  Bd.  7.    S.  503  unter  5.  JV,  Singer. 
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nnd    politifcber   Hinlicht    miterfucbt.     ebtad* 
1805   8 

WAHRLIKB  (Burebiu9)  Pfeudonym.  §§.  Fünf  und 
neunzig  Säue  gegen  Claui  Harms.  Hannover 
»819    gr.8. 

W4BRLIEB  (G.  .  ,)  PJeudonym.  %%.  Bayerns  Re- 
gieruDg,<igemäIde.  Gegenftück  su  Licht  und 
Schatten  über  Bayerns  Staatsverwaltung.  Mün- 
chen }8i7«  8- 

WAHRMUNV.  (Gottlieb)  Pfeudonjfm;  ift  Hehr. 
Sfoack»  ^äck.  §§.  Betrachtungen  über  die  rö« 
mifch  -  katholifche  Kirche  mit  ihren  Jefuiten »  In 
befonderer  Beziehung  auf  Kotzebne's  Ermor- 
dung durch  Sand;  allen  deutfcben  Landfiänden 
?ur  Beherzigung  empfohlen.     Eisfeld  1819*  &• 

tF4HRMUND  (Liberiu?)  Pfmdofiym ;  (nennt  fich 
Pfarrer  zu  Freyhurg  im  Lichtlande).  §§.  An- 
tihildebrand,  oder  kurze  und  gründliche  Wi- 
derlegUDg  der  neueften  Cölibats^Vertheidlger, 
befonders  der  Herrn  Sambuga  und  WcCTenberg, 
der  Linzer  und  Land&huter  Journaliften.  Obn» 
Druckort  18x5.  8-  Der  Rücktritt  der  Geift- 

liehen  in  den  Lajenftand  iß  kein  Erfatz  für  die 
Priel^erehe.      Landshut  1817.   8*  Soll  der 

Pfarrer  Bauer  feyn?     beantwortet  mit  Ja  und 
Neil),  ebend.  1819*  8* 

16.  WAHRMÜTH  (Gottlieb)  ift  ffoß  Kurz;  vgl. 
defTen  Artikel  im  I4ten  und  i8ten  Bde.  §§.  Ue- 
her  ScheI]iog's  Bruno.  Salzburg  1803.  8-  Der 
philofophifche  Vertilgungskrieg,  ebend.  1803  8« 
Sendfchreiben  an  den  Recenfenten  der  Schrift: 
Fichte  und  SchelUng.  Nebft  einer  Beyla^e :  der 
Vereinigungspunkt  aller  Philofophien.  (PalTau) 
1804.  8*  Gemeinnützige  Blätter,   vorzüg- 

lich für  Nieder bejern,    iftcr  Jahrgang.      Strau- 
bing ^805.    4.  Wodurch   wird  Englands 

GtlS^^t  begründet?     Straubing  (181  •)•   8^     — 

X  5  Apho. 
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Aphorlimeii  über  den  Schulanterricht ;  in  dmr 
oberdeutichen  Lit.  Zeit.  1809.  Nr.  9.  Einige 
Recenf.  in  dielem  Jahrgange.  —  Dii  Schrift 
über  die  zweckmälligfte  Lehrmethode  erfckitn 
auch  in  Salzburg ;  und  die  folgende :  Widerte* 
gung  des  Grundfatzes  u.  f.  w.  fowohl  in  Salz- 
burg aU  in  PafTau.  —  F^on  der  neueften  Zeit- 
gefchichte  feit  dem  Frieden  von  Lüneville  kam 
1803  der  8te  Band  heraus. 

tVAJBEL  (Adalbert)  Lector  der  Phitofophii  und  Re- 
ligionswijfenfchaft  im  Franziskaner  -  Orden  sm 
Schwatz  in  Tyrol:  geb.  zu  Seufriedsberg  im 
AUgäu  am  stJ  May  j^8^.  §§.  Kleinodien  aas 
den  Schriften  der  Heiligen.  Zu  Andachtsübun- 
gen und  zur  Erbauung.  Augsburg  i8i9-  sThei- 
le  8.  Moral  -  Philofophie.  ebend.  1820;  gr,  8* 
PhiliberVs  Philöfophie  der  älteaen,  für  denken- 
de Philofophen  der  neueften  Zeiten;  kompen- 
dirt  und  umgearbeitet,  ebend.  188O.  gr.  8« 
Andacht  an  6  Sonntagen  zur  Ehre  des  heil. 
AlojCas.     Innsbruck  i83i.  8*  Sophie  und 

Theophila «  oder  Seelenlehre  für  die  lieben  Kin* 
der  f  die  fich  wohl  auch  der  Jugend  empfiehlt* 
ebend.  i8fli.  8*  Verehrung  der  Gottes-  Mut- 

ter und  heiligften  Jnngfrau  Maria.  In  Gebeten 
für  Gebildete.  Innsbruck  18s  •  S4.  &te  Aufl. 
1895.  Die  Weisheit  in  Sprüchen  der  Heili- 

gen. Mit  Beylagen  und  Reliquien,  zu  Andachte- 
übungen  und  zur  Erbauung  gewählt  und  über- 
fetzt. Ao^sburg  1S24.  8«  Schätze  aus  den 
Schriften  des  heil.  Auguilinus.  Zu  Andacbts- 
übungen  und  zur  Erbauung  gewählt  und  her- 
ausgegeben, ebend.  1884.  8.  —  Vgl.  Felder 
Th.  3. 

IFjUBUNGER  (F. . .  W.  . ,)  .  .  .  aw  .  .  . ;  geh. 
zu  .  ,  .  §§.  Lieder  der  Griechen.  Stuttgart 
1895.    8*  Phacthoa;    ein  philofophifcher 

Romoü.  ebend.  1803*  s  Theile  8*  —  Gedieh« 
te  iu  der  Zeit,  für  die  eleg.  Welt  i83i« 

frjiB' 
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WAIBLINGER  (Ludwig)  ...  ;»«..,  •  gib.zu.  .  . 
§§.  Vier  Erzähl uDgen  aus  der  Gefchichte  det 
jeuigen  Griechenlands.    Ludwigsburg  1 885*  8* 

WAITZ  (Aug.  Chr.)  feit  iBoo  Uiharzt  und erfler  Bnm- 
nenmedicus  zu  Nenndorf.  §§.  Beobachtung  von 
einer  Umbeugung  der  Gebärmutter;  in  jl.  G» 
Richter's  chirurg.  Bibliothek  Bd.  5.  St.  3.  S. 
548  folg.  —  Ueber  Erfahrung  in  Bädern,  mit 
befonderer  RückGcht  auf  Nenndorf;  in  Hufi* 
tand's  Journal  für  prakt  Heilkunde  Bd.  16 
(1803)  St.  s.  S.  3-102.  Ueber  Nachwirkung 
der  Brunnenkuren ;  ebend.  Bd.  24.  St  4.  S.  5  - 
38.  —  Ihm  gehört  auch  der  AufTatz ,  der  im 
i6ten  Bande  i^  L*  tf^aitz  beygelegt  ift.  — 
Vgl.  Strieder  Bd.  i6. 


WAITZ  (Karl  Friedrich)  jetzt  Landkammerratk:  ßib. 
zu  Gotha  am  ig  Februar  1  ^^4.  §§.  Gefänge 
für  Freunde  der  Aufklärung  und  gefelligen  Freu- 
de. Altenb.  (?)  1798-  8.  Setzte  fort:  Karl 
CottL  Räffigy  die  Rofen  nach  der  Natur  gezeich* 
net  und  colorirt »  mit  kurzen  botanifchen  Ba« 
ftimmungen  begleitet,  gtet  Heft.  Leipz.  1809« 
Fol.  lotes  Heft  i8i8«  Utes  1819*  latet 
1820.  —  Gab  heraus:  '^  Annalen  der  Obftkun- 
de.  2ter  Band  iltes  Heft.  Leipz.  1825.  gr.8« 
m.  2  Kpf.  (auch  im  iften  Bde  ftehen  von  ihm 
mehrere  Abhandlungen).  —  Gedichte  in  Ludw» 
Kleines  Blumen  (Altenburg  1799).  —  Antheil 
an  Fr.  §f.  Bertuch's  allgemeinen  deutfcben  Gar- 
tenmagazin (Weimar  1804  folg.).  —  Fonder 
Befchreibnng  der  Gattungen  und  Arten  der  Hei- 
den erfühlen  Leipz.  1808  die  2te  Aufl.  —  Bey- 
träge  zum  Gonverfat.  Lexicon  und  zum  encyclo- 
päd.  Wörterbuch. 

tTAlTZENEGGER  (Franz  Jofeph)  feit  1819  Seelen- 
forger  im  Klofier  Thalbach  zu  Bregenz  (ward 
1810  PiieAer,  verwaltete  feitdem  mehre)re 
Pfarreyen»    ward  1813- 1815 Kaplan  zu  Obern- 

X  4  dorf, 
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dorf »  nnd  privatiOrte  hieraof  io  Bregens):  gib. 
iafelbfl  am  8  May  178^-  §§•  Gebetbüchleia 
für  kathoüfche  Chriften,  zam  Andenken  für 
feine  Gemeinde.  Bregens  i8i5-  ifl.  flte  verb. 
Aufl.  (ff.  d.  Titel;  Gebete  und  Andachten  für 
kathol.  Chrißen)     Augsburg  188O.  Gebet- 

büchleiu  für  Kinder,  befonders  zur  Beförde* 
rung  der  genaeinfamen  Andacht  bey  der  heiL 
Meffe,     Bregenz  1816.  is.  '^'Itha,    Gräfin 

zu  Toggenburg.  Eine  fchöne  und  lehrreiche 
Gefchichte  aus  dem  taten  Jahrhundert,  neu  er» 
zählt  für  alle  gute  Chriften,  befonders  für  Lei- 
dende. Augsburg  1816  8.  steAufl.  iSit  3te 
idiQ«  4te  188O.  (Es  giebt  noch  zwey  Nachdiü« 
^ke).  *  Hirlantha,  Herzogin  von  Bretagne» 

oder  Sieg  der  Unfchuld  und  Tugend.  Eine  er* 
bauliche  und  lehrreiche  Gefchichte  für  Junge 
und  Alte«  Vom  Verfall,  der  Itha  von  Toggen- 
burg, ebend.  1819-  8*  ste  Aufl.  18&0.  *Fi- 
delis  von  Sigriiaringen.  Eine  merkwürdige  und 
lehrreiche  Gefchichte  fpäterer  Zeiten  Neu  er- 
zählt für  alle  fromme  Chriften,  und  dedizirt  den 
3  Jubelprieltern,  welche  am  84  Juny  1816  ihr 
feyerliches  Jubeifeft  hielten,  ebendL  181  •  8* 
9teAufl.  1820.  Gab  heraus:     Franz  Kart 

Felder's  Gelehrten-  und  iSchriftfieller •  Lexikoa 
der  deutfchen  katholifchen  Geiftlichkeita  fiter 
Band,  Men-Z.  Landshut  1880.  8*  3ter  Bd. , 
Ar  Ganze  Biographien  von  A  -  Z.  B.  Nachtra« 
ge  zu  den  Biographien  und  Schriften-  Verzeich- 
oiCfen  des  1  und  sten  Bandes,    iSas.  Oai 

alte  BeigCchlofs  Bregenz,  welches  die  alten  Gra- 
fen von  Bregenz  erbauet,  die  Grafen  von  Mon|^ 
fort  duich  eine  Heyrath  erhalten,  Herzog  Sieg- 
muod  und  Erzherzog  Leopold  von  O^fterreicli 
in  den  Jahren  143,1  und  1523  mit  der  Heirfchaft 
Bt'c^^eqz  erkauft,  und  dre  Schweden  am  8  Mä'ri 
164.7  serftött  haben ,  in  einem  fehr  guten  Stein- 
abdruck.  f)tegenz  idso«  Fol.  —  Eine  Pri- 
mizpredif>t  im  J.   1811   und  eine  Secundizrede 

im  J.  48«§.    -^    Vgl  FeiifT  Tfe.  5- 

U^jIKK^Sr 
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VAKKERNAGEL  (Philipp)  .  .  .  in  Birlin  (?): 
geb.  zu  n  •  .  §§.  Netze  zu  KryPtall-ModeUeiu 
Mit  einer  Vorrede  von  Karl  Raumer.  Berl. 
i89d.  8.    —    Auffätze  in  Oken's  lüs. 

Itroo  von  WAL  (Wilh.  E.  J.)  flarb  am  j6  May  jgjg. 
S§.  Das  Werk:  rhiftoire  de  l'Ordre  Teutoni- 
que  er/chien  zu  Lüttich.  —  Die  im  i6ten  Bde 
genannte  $chiift  kam  zu  Mergentheim  1807  in 
gr. 8.  heraq«,  und  fühit  fotgetiden  Titel:  Re- 
cfaerchet  für  Tancienne  Conftitution  de  TOrdre 
Teutonique ,  et  für  les  ufage«  compar^s  avec 
ceux  des  Templiers ;  fuivies  de  quelques  öclair- 
ciCr^mens  für  rhiftoire  de  l'Ordre «  et  de  re« 
flexion«  für  l'abolition  de  celoi  du  Temple.  ^-« 
Vgl.  Smufs  Hanfeatifches  Magazin  Bd.  IIL 
H.  2.  S.  178  folg.  Allgem.  Lit.  Zeit.  1818« 
Nr.  178. 

WALBERER  (Johann  Edmund)  Pfarrer  in  SchSnho- 
fen  im  Köfiigreich  Bayern  (vorher  zu  Priefling) : 
geb.  zu  Schwarzenbach  in  der  vormaL  Oberpjalz 
am  Ig  Februar  i^ög.  §§.  Mit  Rupert  Korn» 
mann:  Das  kleine  Stammbuch.  Eine  Iittlicfae 
Erläuterung  des  beRändigen  Kalenders  «für  den« 
kende  Lefer  und  Leferinnen«  Regensburg 
1815*  8'     2ta  Aufl.  1817* 

wn  WALBERG  (Theodor)  ßrß.  Lichtenfleinifcher 
Hofrath  zu  Wien :  geb.  zu  .  .  ^  §§.  Ueber 
den  allgeuieinen  Holzmangel.  Wien  180.  8* 
Neuefte  Beobachtungen  zur  Veredelung  des  Feld- 
bauen,  ebend.  1810    8-  lieber  die  Kultur 

und  Benutzung  des  innländifchen  und  auslän« 
difchen  Ahornbaums,  zur  Gewinnung  des  Saf- 
tes zum  Hohzucker  in  den  <ifterreich.  Erbftaa« 
ten.   ebend,  181 1*  8- 

VVALCH  (Alb.  Geo.)  ward  iSig  Rittet  des  Preujf.  ro- 
then  Adler-  Ord,  ster  Clajfe  und  ftarb  am  gtem 
ffanuar  ig22.   (Zuerft  war  er  1761  5t«r  Lehrer 

X  5  am 
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am  GymnaL  9  1764  Conrector«  1768  Vicarius 
des  Rectort,  1769  wirki.  Rector;  feyerte  1811 
fein  5ojähr.  Jubiläum).  §§.  Einige*  Aaflatte 
im  Meiningifchen  gemeinnütsigen  Tafchenbacb 
auf  die  Jahre  1809  und  1804«  —  Das  Siog- 
fpiel :  die  Amazone  9  ward  in  Hildbnrghaotm 
gedruckt. 

WALCH  (Ernft  Jul.)  ßarb  am  15  Mag  1825.  SS-  An- 
theil  an  dem  .VIeiningifcben  gemeinnütsigen  Tar 
fcbenbucb  auf  die  J.  180s  und  1804.  —  Be- 
ricbtigungy  den  Doctor  E.  S.  Cyprian  betreffend; 
im  allgem.  Anz.  der  Deutfchen  1819*  Nr.  965. 
Wird  die  evangel.  Brüderunität  Augsbnrgifcher 
ConfelTion  im  J.  182s  oder  1897  ihre  erfte  Jubel* 
feyer  halten?    ebend.  1881.  Nr.  536.  337. 

IVALCH  (Friedrich  Auguft)  jüngerer  Bruder  von 
Karl  Wilhelm  W.;  D.  der  Med.  und  feit  1817 
aiijferordenti  Profeff  derfelben  zu  ffena  (zuerft 
feit  1805  Privatdocent  dafelbft»  und  1816  Di« 
rector  der  Entbindungsanßalt  und  Gerichtsarst 
zu  Bürgel) :  geb,  zu  ^ena  am  20  Deebr.  ifgo. 
SS*  ^^Jf-  waug.  de  cognofcenda  et  curanda  fcait- 
latina,  ^en.  1803^  4.  De  dolarum  foartus 

caufa  ejusque  origine.  DiJJerU  med.  proaromus 
et  elenckus.  ibid  1805*  4*  Ausführliche  Dar- 

ftellung  des  UrfprungR,  der  Erkennung ,  Hei- 
lung und  Vorbauung  der  yenerifchen  Krankheitt 
ebend.  181 1*    8  Theile  gr.  8«  Zur  Fieber^ 

lehre  9  oder  Unterfuchungen  über  die  Natur 
und  Heilung  des  Fiebers;  nebft  Bemerkungen 
über  die  Vorbauung  delTelben,  insbefondre  über 
die  Abwendung  der  Anfteckung  contagiof^r  Fie- 
berkrankheiten. Leipz.  1813*  8.  Fried.  Amg* 
Hecker's  deutliche  Anweifung«  die  venerifchen 
Krankheiten  zu  behandeln.  Diitte  Ausgabe, 
mit  Vorrede  und  Anmerkungen  herausgegeben. 
Erfurt  1815*  8-  —  Anmerkungen  zu  Z*.  JR  tf. 
Frorieps  theoretifch  -  praktirchen  Handbuch  der 
Ceburtshülfe,  7te  verm.  Ausg.    Weinuir  i8ai.  — - 

An- 
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Antheil  ßn  Pier  er*  s  and  ChoutanVs  allg^m.  me» 
dicinircfaen  Annalen.  —  Vgl.  Eichßädt  p.65. 
64.     Güldenapf et  S.  219 '  222, 

WALCH  (Geo.  Fried.)  ward  18^2  Privat äocent  der 
Rechte  in  Heidelbergs  und  jgjö  aujferordentt. 
Profejfor :  gib.  am  f  Januar  1^66,  §§.  Mit 
Ckriß,  Martin:  Magazin  für  den  gemeinen  deut- 
fchen  bürgerlicbon  Proceft.  ifterBd.  iftesHeft. 
GötÜDg.  1803.  stes  Heft  2805.  (Darin  lü  von 
ihm:  lieber  die  Begriife,  welche  im  Civilpro- 
celTe  mit  den  Wörtern  Beweifen,  Beweismitteln 
und  Beweis  getrieben  werden).  Einladung 

tu  einem  Practicum  über  Gegenftände  des  römi* 
fchen'  Rechts.  Heidelberg  i8ifl.  8«  ste  Aufl. 
1816*  —  Vgl.  Lampadius  S.  isg.  Saalfeld  S.  830« 

WALCH  (Georg  Ludwig)  D.  derPhilof.  und  teil  1S25 
jPrivatlehrer  in  Berlin  (vorher  ProfelT.  am  Gym- 
naßo  zum  grauen  Klofter  dafelbft) :  geb.  zu  *  •  • 
§§.  Emendationes  Livianae.  Novae  editionli 
hißoriarumT.Livii  Specimen.  Berl.  i8i5«  gi'«8* 
Memoria  Geo.  Ludov.  Spaldingii.  ibid.  i88S* 
gr.8,  —  *  Zu  Quintilian  XII,  6, 2 ;  in  Fr.  Aug. 
Wolfs  literar.  Analekten  Bd.  I  (1817)  S.  151. 
1158.  '^^  CafanbÖnus  oder  QdXmhonxx»?  ebeni. 
Bd.  IIL  S«  2Q0  -  295, 

WALCH  (Johann)  Adjunct  und  Pfarrer  zu  Schweina 
im  Herzogth.  Sachfen  -  Meiningen :  geb.  zu  ,  .  . 
§§•  lieber  die  zweckmäfüge  Einrichtung  und 
Führung  des  Seelenregilter»  und  der  Kirchen« 
buchen  Gotha  ]8i5«  8*  na.  g  Tafeln  in  Fol.  — 
Das  Kind  mufs  Pathen  haben  ?  in  dem  allgem. 
'   Anzeiger  der  Deutfchen  1809.  Nr«  75.  76. 

WALCH  (Karl  Wilhelm)  älterer  Bruder  von  Fried. 
Aug.  W. ;  D.  der  Rechte  und  feit  1819  ordentL 
Profeffor  derfelben  und  überappellationsrath  zu 
§fena  (zuerft  feit  1797  Pnvatdocent,  hierauf  Hof* 
gerieb tsadvocat«  1 804  auCTerordentl.  Bey fitzer  der 
Jorifienfacultät,  und  iSioaufTerordentl.  Profeff. 

der 
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der  Rechte):  geb.  dafelbfl  am  3  Februar  Jj^jrg, 
§§.  Diir.  inaug.  de  praefcriptione  fervitutura 
conftitutiva«   Jen.  1797.  4.  Chrifl  Henr.  Eck- 

hardti  hermeneuticae  juris  •  editio  tertia  emen 
datior  et  auctior.   Lipf.  1801.  —   Vgl.  ßichßädt 
p.  22. 

W AICHA  (Franz)  Mufidkoch  Sr.  koni^t.  Hoheit  des 
Primen  Anton  von  Sachfen.%  zu  Dresden:  geb. 
zu  Clorno  in  Böhmen  am  21  Novbr.  ^7T^'  S§« 
Der  praktirche  Koch,  oder  vollftändige  und  faff- 
liche  Anleitung,  alle  Arten  von  Speifen  nach 
franzöHfchem,  dentrchem  und  englifcheoi  6e« 
fchmacke  zu  bereiten ,  mit  einer  Auswahl  von 
voisüglichen  Faftenfpeifen,  begleitet  mit  einer 
Sammlung  von  Rüchenzetteln  und  einer  Anwei* 
fung  zur  Anordnung  der  Tafel.  Dresd.  i8i8«  8* 
m.  5  Kpft. 

WALCHNER  fRarl)  grofsherzogi  Oberamtmann  zu 
Rudolfzeil:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Bifchoff  Otto 
von  Sonnenberg  und  Ludwig  von  Freyberg.  Ein 
Deytrag  zur  Gefchichte  des  Bistbnms  ContUns. 
Mit  Urkunden  und  Anmerkungen  in  Beziehung 
auf  die  Zeitgefchichte,  befonders  auf  das  in  der 
merkwürdigen  Denkfchrift  des  ßadifchen  Goo« 
vernements  aktenmäflig  dargeftellte  Verfahren 
des  römifchen  Hofs  bey  der  Ernennung  det  Frey- 
herrn von  Wellenberg  zum  Nachfolger  im  Bi|- 
thum  Gonftanz.    Karlsruhe  1818.  8*  Ge- 

fchichte der  Stadt  Ffullendorf  vom  J.  916  bis 
i8ii«  Mit  einem  Anhange  und  einer  Zogab^ 
von  Urkunden.  Gonftanz  i834-  8«  -^  Die  Al- 
tertbümer  Aegyptens.  Nach  den  Refaltaten 
der  hierüber  gemachten  Entdeckungen  bis  zam 
Jahre  1825;  in  E.  MünMs  deutfchen  Mufenm 
Bd.  II  (1824)  S.  15*54*  Uebcr  Nikol.  Machia- 
velli  und  feine  Werke;  S.  194-209.  Betrach- 
tung über  Amerika  und  England;  S.  350-571. 
Die  groCTe  PeA  im  Jahre  1548  und  ihre,J^oIgeiii 
ebend.  Bd.  IIL  S.  5  ^  19. 

ITALD 
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VALD  (Rndolph)  Pfeudonym;  ift  ITilh.  Jläolph  Lm- 
äau.  §§»  Hadfchi  Baba's  Abentheuer.  Heraus- 
gegeben von  ff.  Morur.  Aus  dem  Engl.  Leips. 
i8fl4«  3  Bde  ö* 

JklH  (Sam.  Gottl.)  ward  igot  Kirckenrath^  '805- 
-  Jgoö  ordentl  Profejf,  der  Gefchichte  und  Bertd* 
famkeit.  igoö  Prof,  der  morgenländifchen  Spra* 
chin  und  zweyt&r  ordentl.  Profeff.  der  Theologie^ 
und  tgjo  Präfident  der  deutfcken  Gefellfckaft  (im 
8ten  Bande  ift  S.  515  die  \^ie^  i4te  u.  i5te  Zeile 
auszttllreicben  9  und  die  dortige  Angabe  fol^en- 
dergeßalt  zu  bericbten:  ward  1783  M*  der  Phil, 
und  Collegiät  des  Frauencollegiums,  und  1785 
Baccal.  Theol.)<  §§.  Pr.  Defcriptio  conftitutio* 
num  Synodalinm  IVarmenfium.  Regiom,  igo2.  4. 
Pr.  lieber  den  Wachsthum  und  die  Bevölkerung 
fämmtlicher  PreufT.  Staaten,  ebend.  1803.  4« 
Pr.  Von  den  VerdienAen  der  drey  erßen  PreuflT» 
Könige  um  das  proteftantifche  Kircben-  und 
Schul  wefen  ihrer  Staaten,  ebend.  1 804.  4.  Pr* 
Beytrag  zur  Biographie  des  ProfelT.  Kant,  ebend» 
1804.  4.  Pr.  jiuguflus  Caefar  Chrißi  nafci^ 

•  turi  forfan  non  ignarus  ad  Luc.  111-  Sect.  L   ibid. 
jgos*  4.  Pr.  Beyträge  zur  Gefchichte  der 

PreuIT.  Gefetzgebung  in  Kirchen-»  und  Schul- 
fachen.    6  Stück,     ebend.  1806.  4.  ^  Topo- 

graphifche  Ueberlicht  des  Verwaltungsbezirks 
der  königl.  PreufT.  Regierung  zu  Königsberg  in 
PreuITen.    ebend.  i8ßo.  8.  *  Pr.  De  haerefi 

abjuranda  quid  fiatuat  ecctefia  Romana  ixponim 
tur.    ibid.  Jg2i.  4.  Pr.  lieber  die  Verfchie- 

denheit  der  römifchen  und  jefuitifchen  Conver« 
fiten -BekenntniHe.  ebend.  i8s3.  gr.8*  Quae* 
fliones  theologicae  de  origine  religionis  Chriflianae 
vere  divtna.  ibid.  Jg2S,  gr  8»  —  Etwas  über 
die  alte  Zeit  in  PreuITen;  in  den  Beyträgen  zur 
Kunde  PreufTens  Bd.  IL  H.  2  (181 .)  Nr.  2.  — 
l^on  den  Beyträgen  zur  PreufT.  Gefchichte  und 
Statiftik  Hnd  4Stück  erfchienen.  —  FgL  Leips. 
gel,  Tagebuch  1785«  S.  15.  14. 
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WALDAU  (Georg  Ernft)  ßarb  am  a^  April  igi^.  S$. 

Jahr^aai;  chriftlicber  Predigten  über  datf  wis 
nach  dem  Tode  für  uns  feyn  wird  ?  Nürnberg 
1808.  gr.  8*  "^  Ueber  den  heiligen  Üeokan, 

deffen  Staabgebein  in  einem  Sarge  die  Su  Lo- 
renzkircbe  aufbewahrt.  Für  Nürnbergs  Barger« 
Ende  des  Decbr.  (ebend.)  8*  *  Cammenkh 

riolus  hißorico-  literarius  et  eccteßaflicus  di  Fitis 
Patrum  Norimbergae  anno  i4^g  iuulgUtis »  in 
quo  eorum  auctonsfimul  ruspantur.  ibid.  /jf/j«  8* 

WALBAU  (W. . .  J. . .  A. . .)  B.  der  PkUof.  undPn^ 
diger  zu  Königsberg:  geb.  «w  •  •  .  S§.  Die 
erfte  Verkündigung  des  lautern  Evangeliamt; 
ein  Seegen  Gottes  für  Vergangenheit  nnd  Zn* 
kunft.  Zum  Gedächtnifs  der  vor  drey  Jahrhun- 
derten in  Königsberg  gehaltenen  erßen  Predigt» 
Berl.  1894*  gr.  8*  Bio  treue  Liebe  bis  in 

den  Tod  9  iu  ihrer  Bewährung  und  in  ihrer  Ver* 
herrlichungj  swey  Predigten,  ebend.  i8a4.  gr.8* 

IFALBAUF  von  WALBENSTEIN  (Jofeph)  . . . 
zu  .  •  .:  geb.  zu.  •  .  §§•  Ueber  die  Anwendong 
des  Bergbohrert  zur  Auffuchung  von  Brunnqnel- 
len ,  und  über  die  Art  der  Anlage  der  Brunnen 
in  der  öraffchaft  Aitois.  Eine  gekrönte  Preis* 
fchrift  Aus  dem  Franzöf.  des  F.  Garnier.  Blit 
Zulatsen  über  die  Bohrverfuche  auf  Quellen«  in 
den  Gegenden  von  London  und  Wien.  V^iea 
i8b4«  gr.  8*   m.  eo  Stein taf.  Die  befondem 

Lagerfäile  der  nutzbaren  Mineralien.  Ein  Ver* 
fuch  als  Grundlage  der  Bergbaukunft  ebend« 
1894.   gr.8«  m.  4illum.  Kpf.  und  Tabellen« 

WALBB RUBER  (Kuckuck)  Pfeudonym;  ih  Otto 
Heinr.  Graf  von  Loben,  welcher  unter  diefem 
Namen  Beiträge  za  verfchiedenen  Zeitfchriften 
geliefert  bat. 

WALBECK  (Benedikt)  Sohn  von  Joh.  Heinr.  W. ; 
2).  der  Rechte  und  feit  iSsa  Oberlandesgerichts  * 

Aus* 
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^uscuttator  zu  MUnfler :  geh  dafelbß  am  3  t  ^uly 
j8o2*  §§.  Gedichte  in  Rafsmann's  Mufenai- 
naoach  aus  Rfaeinland  uod  Weftfaleo  (18^3)  und 
in  Roujfeau's  weftfäl.  Mafenalmanach  (i8a5)*  — 
Vgl.  Rafsmann  ster  Nachtrag. 

LDECE  (Fried.  Wilh)  ward  1^94  Roth  ^  Stadt- 
commijfar  und  Scholarch  zu  Corbach »  und  flarb 
am  ag  Januar  jgoo :  geb.  zu  Corbach  am  29  ^u* 
lius  JZ47* 

»  WALDECK  (Job.  Heinr.)  Vater  von  Bened.  W. ; 
Lkentiat  der  Rechte;  jetzt  Lehrer  der  deutfchen 
'  Sprache  an  der  chirurg.  Lehranflalt  und  Lehrer 
der  Mathematik  an  der  Handwerks fchule  zu  Mün» 
ßer  (luerft  von  1795-1807  PiofelT.  des  Natur- 
iind  Kirchenrechts  an  der  UniverCtät ,  uod  fo« 
dann  privatißrend) :  geb.  zu  Münßer  am  j^  Sept. 
M^ög.     §S*     ^^^  heraus:  ff  oh.  Falent.  JUeidin* 

Ser's  praktifche  franzöiifche  Grammatik ;  neue 
urchaus  umgearbeit.  und  mit  neuen  Aufgaben 
verfehene  Ausgabe  von  ff  oh.  Fried.  Sanguin; 
nach  der  6ten  Anlage  wüitlich  abgedruckt  und 
mit  Anmerkungen  undZufätzen  begleitet,  Mün« 
&er  1813.  8*  Franz  Hunold's  chriftliche  Sit- 

tenlehre in  Predigten,  für  Prediger  und  jeden, 
der  lieh  erbauen  will;  nach  den  BedürfnifTen 
jetziger  Zeit  umgearbeitet.  Cöln  i8i3-  1815/ 
A  Bde  (in  4  Abtheilungen)  8*  Allgemein 

fafsliche  deutfche  Sprachlehre  für  Mädchen-  und 
Enabenfchulen,  mit  vielen  Uebungen  begleitet; 
ein  Beytrag  zur  Beförderung  einer  allgemeinern 
Fertigkeit.  Münfter  1815  8*  fite'verm.  und  ver« 
belT.  Aufl.  1820  Kleine  deutfche  Sprach- 

lehre für  Anfänger  beydeiley  Gefchlechts,  mit 
vielen  UebungsAücken.  ebend.  1817«  8«  ste 
verbell,  und  veim.  Aufl.  i88e*  AUgenoein 

fafsliche  Anleitung  zur  Veifertigung  fchriftlichet 
Auffätze  im  gewöhnlichen  Leben.  Mit  fehr  vie* 
len  Beyfpielen  und  Aufgaben«  ebend.  i8s3*  8.  — -» 
Von  dem  Erbannngsbuch  für  kathol»  Kinder  rr- 

fchiiu 
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fekUn  1808  die  ste  Abtheil.:  der Dreyfoldgkeiu- 
seit  9  Anfangswocheo ;  die  3te  Abtbeil. :  der 
Dreyfaltigkeitszeit  9  Mittelwechen;  die  4te  Ab* 
theil. :  der  Dreyfaltigkeittzeit  9  Schlafs  Wochen; 
und  1809  die  5te  Abtheii.:  Chriftieit»  nnd  die 
6te  Abtbeil.:  Ofterzeit.  —  Vgl.  Rafsnumu  und 
die  Nachträge, 

Fürß  zu  WALDECK  (Karl  Anguft  Friedrich)  flarb 
am  24  oder  25  Sept  tgj^ :  geb.  zu  Arolfen  am 
25  Octbr.  1743*  §§•  *  M^moircs  für  let  Cam* 
pagnes,  des  Pajs-Bas»  en  1745»  1746  et  1747; 
pablids  par  A»  H.  L-  Heeren*  Goetting.  1805.  8«  — 
Hinterliefs  einige  wichtige  Manufcripte. 

WALDECK  (Job.  Pet-X  ufard  jgoT  irfter  Profeff.  dir 
^uriflenfacultat  zu  Göttingen  und  flarb  am  iö^Ur 
lius  1815-  §§•  f^on  den  Inftitntionibut  jur.  civ* 
Heinecc.  rr fehlen  edit.  qaarta  emendata  1806.  — 
Vgl.  Saalfeld  S.  71.  Gott.  gel.  Ans.  i8i5* 
S«  1185* 

WALDECK  (Theodor)  .  .  .zu  .  .  .:  geh.  zu  •  .  . 
j^8^*  §§•  Verfuch  einer  Berichtigung  vom 
Glaubenseide.    Pyrmont  i8ia*  8* 

van  WALDENROTH  (H. . .)  .  .  .  zu  .  .  .^   geb. 

zu  .  .  .    §§.    Mit  Adolph  V.  Schaden: 
nal  -  Fresko  -  Seh  wanke.    Leipz.  i885*  8* 

WALDER  (J. . .  J. . .)  TonkUnßler  zu  Zürich :  geb. 
zu  Unterwetzikon  im  Kanton  Zürich  1^5  .  $$• 
Anleitung  zurSingkunft  für  Lehrer«  und  in  An* 
f en  weife  r  Reihe  von  Uebungen  und  Beyfpieleii 
für  Schüler.  Züricli  1788«  gr.  8«  •  •  •  5te  veinu 
und  verbeCT.  Aufl.  1819.  —  Vgl.  Gerber's  ntüMU 
biograph.  Tonkünftler-Lex.  Th.  4. 

WALDER  (Karl  Adolph)  In  diefem  Artikel  finden  fich 
unrichtige  Angaben.  Diefem  im  Erzgebirge  ge* 
bornen  Walder  f  der  in  Leipzig  ftudirte,   gehö- 

xen 
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reo  von  dem  im  8ten  Bde  aQfgefQbrten  SchrlF- 
ten  blos  die  5te  und  6te ;  die  übrigen  geböiea 
dem  nachfolgenden  zu, 

VALDER  (Karl  Wilhelm)  Studirte  in  Leipzig,  wo 
irim^.  j^86  flarb,  und  gab  mit  Karl  U^ilk. 
Reck  heraus:  Frühlingsblumen»  unddieStutz* 
perücke.  —  Vgl.  Haymann  S.  454. 455  und  Bd«  ig 
diefes  Werks  den  Art.  Roch* 

ITALDHAUSER  (Job.  Evangeliß)  feit  1814  Domfcho- 
laflicus  zu  Linz  (zuerli  1786  Cooperator  zu  Rel* 
chenau  im  Lande  ob  der  Ena^  1787  desgl.  an  der 
Domkirche  zu  Linz^  1796  erfter  Doroprediger, 
1803  Domherr  an  der  Kathedralkirche,  1804 
Oberinfpector  fämmtlicher  Schulen  in  Oefter- 
reich  ob  der  Ens  und  Confiftorial  -  Referent  in 
Schulfachen) :  geb.  J^öa^  nicht  1767.  §$.  Eine 
Fredigt  im  J.  1800.  —  11  Predigten;  in  den  ge* 
fammelten  Predigten  aus  der  erfteii  Auflage  der 
Linzer  theolog.  praktifchen  Monats fchrift.  — 
Noch  einige  Auffätze  in  diefer  Monatsfchrift*  — ^ 
Vgl.  Felder  Th.  fi. 

VALDHAUSER  (Johann  Michael)  feit  1818 /ybr- 
rer  zu  St.  Qjfohanniskirchen  im  Xönigr,  Bayern 
(erft  Lehrer  der  griechifchen  f  lateinifchen  und 
'  fchönen  deutfchen  Literatur  an  der  Mittelfchule 
zu  München,  fodann  franzöf.  Sprachlehrer, 
hierauf  Rector  am  Gjmnalium  zu  Paflau,  und 
suletzt  Pfarrer  dafelbft) :  geb.  zu  •  •  .  $$. 
Winke  über  unfre  Zöglinge,  wie  lie  den  Be* 
dürfniOen  der  Zeit  und  den  Hofnungen  des  Va- 
terlandes entgegen  kommen  follen ;  eine  Rede« 
München  1806.  8.  MW  R.  Fr.  Lohfe:  Zeit* 

fchrift  für  Studirende.  ifter  Jahrgang.  Paffaa 
i8fl3*  8  Hefte  gr.  8.  (Die  meiften  Beiträge  find 
von  ihm).  —  Vorrede  zu  ^.  ß.  Feuchtmour's 
fittlichen  Gartenfamen  zum  Nutzen  und  Ge« 
brauch  für  Jedermann  (PalTaa  iS^S«  8)* 

19t«s  Jahrb.  9terBÄnd,  Y  tTALD- 
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WALDHEIM  (Auguft)  Übt  z%  .  .  .  in  der  Schweiz: 
geb.  zu  •  .  >  S§.  Gedichte  aus  dem  Jahre  i8i5« 
Bremen  181 6.  16.  Die  viei  venetianifchen 

RoITe.    ebend.  1816.  8* 

16  B.  WALDINOER  (Hieron.)  feit  181  •  orienit.  Pro- 
fejf.  der  Msdiein  (zuerft  ward  er  Pharmacent» 
trat  nachher  za  Tepl  in  den  Prämonftratenfer« 
Orden,  den  er  aber  Kränklich  keitt  halber  wieder 
?erlief« ,  war  1785  - 1794  Apotheker  zu  Tenring» 
1795  Lehrer  am  Thierarzneyinditut  zu  Wioil« 
und  1809  Director  diefeslDRituts):  gib,  zu  Tept 
in  Böhmen  am  30  Sept.  iZ55'  §$•  lieber  Kraak« 
heicen  an  Pferden  und  ihre  Heilung,  mit  ge- 
richtlicher HinGcht  bejm  Kauf  nnd  VerkauE. 
17V ien  1806.  is.     ste  verm.  Aufl.  1816.  Ver« 

fuch  einer  Natnriehre  und  Chemie  für  angebende 
Thierärzte.  ebend.  1807.  8*  (Auch  m.  d»  Titel: 
Verfuch  einer  Naturlehre  und  Chemie.  Eine 
Vorbereitung  zur  Gewerbkunde  und  Technolo« 
gie).     fite  verbeH.  Aufl.  i8so.  Verfuch  ei- 

ner  Zootomie  für  angehende  Thierärzte.  Wien 
und  Trieft  181  !•  is.  Allgemeine  Patholo- 

gie der  gröfTern  Hausthiere  für  angehende  Thier- 
ärzte. Leipz.  18 le.  8-  Allgemeine  Thera- 
pie^ oder  praktifches  Heilverfahren  hey  den 
Krankheiten  der  gröirern  nutzbaren  Hauathiere» 
für  angehende  Thierärzte  und  Landwirthe.  ilkec 
Theil,  welcher  die  fieberhaften  Krankheiten 
enthält  ster  Theil ,  welcher  die  nicht  fieber- 
haften Krankheiten  enthält.  Wien  1814  (1815)* 
8*  ste  verm.  AufL  i89e.  Ueber  Geftüte. 
Pefth  1814*  8-  Wahrnehmungen  an.Schaa- 
fen ,  um  über  ihr  Befinden  urtheilen  zu  können. 
Wien  und  Trieft  1815*  8«  Abhandlung  über 
die  Würmer  in  der  Lunge  und  der  Leber,  und 
dat  Klauenweh  der  Söhaafe.  ebend.  1818*  is. 
m.  i  Kpf.  Abhandlung  über  die  gewohnli- 
chen Krankheiten  der  Hunde,  ebend.  1819 
(i8i8)<  ift«  Abhandlung  über  den  Schwe* 
fei  und  feine  Verbindung  mit  Metallen,   Kalito 
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nnd  Erden ,  wie  Ge  am  und  im  thierifchen  Kdr- 
per  wirken ;  vorzüglich  bey  Pferden  u.f.  w.  ebend. 
i820«  12»  —  Neue  Auflagen:  i)  Waiirneh- 
mungen  an  Pferden ;  ste  verm.  und  umgeänd. 
I8i8«  2)  Ueber  die  Nahrungs«  und  Heilmit- 
tel der  Pferde;  £te  verm.  1811  f  3te  verm.  und' 
urogeänd.  1817-  3)  Abhandlung  überdie  Krank* 
heilen  des  Rindviehes;  fite  verm.  und  mit  1  Kpf. 

fezierte  1818  (18x7)-  —  Vgl.  WiWs  und 
IchwaVs  Tafchenbuch  der  Pferdekunde  auf  das 
J.  1819.  S.  281-297  (wo  fich  auch  fein  Bildnifs, 
von  lAps  geltochen »   befindet). 

ALDMANN   (Adolph)  Pfeudonym ;   ift  Chr.  Aug. 

H^ichmantif  dem  auch  im  8ten  Bde  S.  49 1  und'498 

.  die  beyden  letzten  Schriften  zugefchrieben  find. 

^ALDNER  (Jofeph)  . ..  zu  Strasburg :  geb.  zu.  .• 
$%.  Strasburger  Gebetbuch  für  die  J^tholiken« 
Strasburg  181 6.  8* 

iB.  Graf  von  VTALDSTEIN  (Franz  v.  Paula)  §§. 
yon  den  Defcription.  et  iconibos  plantarum  Hun« 
gariae  erfchien  Fafc.  XXV.  XXVl.  1810. 

^ALENTA  (Jofeph)  ftarb  nach  dem  ^.  ig  ig  xu 
BrUnn ,  wo  er  als  Doctor  der  Med.  feit  igog 
privatißrt  hatte.  (Ward  1767  Priefier,  hatte  feit 
1768  am  CoHegio  zu  Gitfchin  im  Königr.  Böh- 
men «  und  feit  1771  im  klementinifchen  Colle« 
gio  zu  Prag  Unterricht  ertheilt  9  war  auch  eini« 
ge  Zeit  akademifcher  Feft p rediger ;  von  1774* 
1806  war  er  Lehrer  der  Rhetorik  am  Oymnafio 
zu  Brunn  «  worauf  er  2  Jahre  in  Wien  privativ 
firte).  Geb.  zu  Brunn  am  31  lUHrz  17 39*  SS- 
Fromme  Gedanken  und  kurze  Betrachtungen 
vom  Leiden  und  Tode  Jefu.  Bränn  i8öa. 
gr.  8*    —    Vgl.  Czikann. 

^ALKtR  (Georg)  P/eudonym;  itt  C  V.  Schutert 
vgl.  defftn  Artikel  im  1  oteu  Bd«. 
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WALL  (Anton)  Pfeudotiym;  ift  Chr.  L.  Hiymi; 
ir  flarb  xu  Hirfchberg  im  Reußfckim  am  ijtm 
^an.  i82i.    «—     VgL  Z«itgenoiIen  lottt  Heft 

vom  WALLAü  (J.  ••  H.  •«)•••  «ff  •••  •*  gA*  zm 
...  §§.  Theoretifche  und  praktifch«  Anlei^ 
tung  lum  Militair  "  Gefchafu  *  Stjrl«*  Wi«a 
1880.  gr.8« 

i6B.     WALLENBOBN  (Jah)  §S*    Von  dimtiommnt 

Romando  erfchien  die  2te  Aufl.  Leips.  1806 
und  die  5te  ebend.  i89i.  (Letttere  hat  im 
Titel :  Romando »  Hauptmann  einer  Ränbei^ 
bände). 

Grafin  Von  tVALLENBÜRÖ  (Atnalia)  . .  i  zü...t 
geb.  zu  •  •  •  §§.  Anftandslehre  für  daa  weib* 
liehe  Gefcfalecht,  oder  mütterlicher  Rath  für 
meine  Julie  über  den  Iittlichen  und  kdrperli* 
chen  Anftand.     Quedlinburg  1884.  8*  fte- 

ligiöfes  Bildungsbucb  für  tneine  Julie.  Ein  hei- 
liges Wort  für  gebildete  Mütter  und  JungfratteBi 
ebend.  i8fi5*  8*  Brautgefchenk  für  meine 

Julie,    ebend.  i89^-  8*  Die  Gattin,    Mut- 

ter und  Hausfrau.  Oder  Lebenirvgeln  für  Jung- 
frauen und  Bräute»  welche  glückliche  Gattin- 
nen werden  wollen,   ebend.  i885*  fl  Thejle  8. 

WaLLENIÜS  (Jakob)  icard  igod  t>.  der  TkeoL  und 
igto  Paflor  in  Patzig  auf  der  Infel  Rügen. 

von  WALLENRODt  (Augufta)  vermählte  v.  Pbtfek; 
verheyrathete  fich  im  ff.  igoj  mit  einem  Frey* 
Herrn  Von  Goldfleint  und  lebt  fetzte  nach  Tren^ 
nung  ihrer  Ehet  als  Erzieherin  zu  Uebenfelde 
bey  Soldin:  geb.  am  aö  Febr,  3^64.  %%.  *"  Weih- 
nachtskörbchen für  die  Jugend,  von  der  Ver- 
falT.  von  KoIImar  undKlaire;  ein  TafcheDbocfa. 
Hamburg  1794.   is.  '*' Sammlung  th eilt  dia« 

logifiiterGefchichten,  theils  Erzählungen«  i&ci 
Bändchen.     Roßock  1798*  8«  *  Adelaide^ 

«rahr^ 


i 
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wahrrchefniicb  nur  ein  Roman,  von  der  VerfblT. 
des  Koloiar  und  Kiärchen.  Berl.  1808  (1807).  8* 
(trhielt  1809  folg.  neaes  Titelblatt:  '^Da«  Mäd* 
chen  Wuaderhold,  eine  abentheuerliche  Roma- 
neske  im  neuern  Styl).  '''Der  Ttaum  und 

das  Erwachen  ,  ein  Fragment  au$  der  wirklichen 
Welt^  als  Beytrag  einer  Sammlang  poetifcher 
und  hirtorifcher  Auffätze  mehrerer  beliebtet 
ScbriftOeller.  ebend.  1809.  8«  *  Sammlung 

von  Auffätzen ,  Aphoriümen,  Denkfprüchen 
für  Stammbücher.    .  •  •  Geiftesblüthen  dec 

heimgegaogenen  Clara  Maria  Aurora  von  Gold« 
ßein  (mit  einer  Vorrede  herausgegeben).  Berl. 
i8i5'  8«  —  Ueberfetzte  einige  englifche  und 
fransof.  Schaufpiele  ins  Deutfche.  —  Antheil 
an  Becker' s  Tafchenbuch  zum  gelell.  Vergafi* 
gen  auf  d.  J.  1792.  —  Vgl.  y.  Schiniü  Th.  1^ 
ä.  166  •  170, 

•  B.  Von  WALLENRODT  (Johann)  Diefer  Artikel 
f/I  auszußreichen  »  denn  beyde  Schriften  gebö- 
ten der  Folgenden  an. 

DD  WALLENRODT  (Job.  Ifab.  Eleon.)  flarb  m 
Lampertsdorfbey  Bernfladtin  Schießen  am  ttten 
Octbr,  i8i9'  (Verheyratheteßch  mit  dem  Ritt- 
^meifter  v.  IValUnrodt  \m  3.  1762,  lebte  in 
Schießen«  und  ward  1776  Wittwe;  ße  unter* 
nahm  hierauf  mehrere  Reifen«  and  hielt  ßcK 
meiftens  in  Leipzig«  Prag  und  Berlin  auO-  Geb. 
zu  Uhlßedt  bey  Orlamünde  nicht  1^48 ,  fondem 
jj^^o  (nach  ihrer  eignen  Angabe).  §§.  *Gei- 
ßererfcheinungen  und  WeilTagungen  «  befondera 
für  anfere  Zeiten  merkwürdig,  Leipz.  1796.  8* 
Der  Kleine«  oder  das  Kind  ohne  Namen«  .  •  • 
n  Theile  179.  8*  Nachher  Hamburg  1799  mit 
veränderten  Tiieh  der  kleine  Ritter «  Geifter-« 
Hexen-  und  Zaubergefcbichten  aus  den  graue* 
ften  Zeiten  des  Alteithums.  Karl  Moor  und 

feine  GenoITen «  nach  der  Abfchiedsfcene  beym 
alten  Thuxm.     Bin  GemSIde  Cfhabaner  Man- 

Y  5  fchan- 
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fchennaturv  alt  Seitenftück  zum  Rinalclo  Ri« 
naldini,  fortgefetzt.  Mainz  i8oi»  8-  (Auch^s. 
d.  Tuet:  Fr.  Schiller'^  Häuber,  2terTheil).  — 
Gedichte  zu  Btcker's  Tafchenbuch  für  das  gefeil. 
VergniigeD  auf  d.  J.  1795.  —  Gedanken  an 
Ciärchens  Grabe;  in  den  Geiftesbiüthen  (ihrer 
Enkelin)  der  Clara  Maria  Aurora  i)on  Goldßei» 
(Berl.  1815*  8)-  —  f^on  den  Begebenheiten 
de«  Ritters  Wolfram  von  Veldigk  erfckien  1816 
die  fite  verm.  Aufl.  —  Der  im  lOten  Bde  erwähn- 
te Roman:  Fritz,  der  Mann,  wie  er  nicht  feyn 
folite,  ift  kein  neues  Werk,  fondern  identifch 
mit  f^GotdJrüzel^*^  und  mit  einem  andern  Titel 
verfehen.    —    Vgl.  v.  Schindel  Th«  $u 

WALLER  (Anton)  Pfeudonym;  ift  Chr.  Aug.  Mi- 
thaeliSf    vgl.  deüen  Art.  im  iSten  Bde. 

WALLER  (Friedrich)  Pfeudonym;    ift  Gerk.  Frie* 
derichf   Pfarrer  zu  Frankfurt  a.  M. * §§.   Gn- - 
IUlv  Herrmann ,  oder  der  pythagoräifche  Bundi 
fein  pPjchoIogifcher  Roman.   Frankf.  a.  M.  i8i8* 
2815-  2  Bde  8.  ^Libellen,   vom  Verfallet 

des  pyihagoräifchen  Bundes,  ebend.  1814*  8* 
ote  verb.  Aufl.  (mit  feinem  Namen  und  dem  72* 
tel:  Libellen»'  Erzählungen  und  Gedichte) 
18 1&   8« 

.16 B.  WALLER  (Karl  Alex.)  lebt  zu  StMerg  am 
Harz.  §§.  Von  feinem  Stubengärtner  erfckinn 
1819  die  ste  verm.  und  Sondershaufen  1821  die 
Ste  ftark  verm.  Aufl.;  fo  wie  ein  Nachdruck, 
Wien  181 8«  —  Auffätze  im  allg.  Anseiger  der 
Deutfchen  1808  und  iS^o, 

WALLER  (Kurt)  Pfeudonym;  ih  Augufl  Liwatd, 
jetzt  Director  des  Theaters  zu  Nürnberg  (zuerlb 
in  Breslau  und  Wien,  dann  Theaterdichter  sa 
Brunn,  und  hierauf  Secretair  am  Ifartheater  za 
München).  §§.  Unter  dem  Namen  Kurt  Wal* 
hr:    Brtslauer  Garellfcbafter,    Breslau  181  •• 

S81& 
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1818  •  •  Bde  8,  •—  Antbeil  an  dir  Abondsal- 
tUDg  (1817«  1818);  an  dir  Pannonia  (Pefltk 
1820)  und  an  Holtey^^  Jahrbuch  deutfcher  Nach- 
fpiele» 

WALLER  (Laorette)  Pftudonymi?)  *. .  Zfi.  ^.t  gib. 
zu  .  .  .  §§.  Graf  Amaldfi.  Brand^nb.  1817*  8* 
HortenGa  Camilla.  ebend.  1^17.  8* 

\ou.  16 B.  WALLiqH  (Emap.  Wolfg.)  §§.  Drwgen- 
det  Wort  über  die  jetzige  gefahrvolle  Kinder- 
krankheit t  die  häutige  Bräune ,  oder  den  Croup» 
An  Eltern  ,  denen  ihre  Kinder  am  Hersen  lie- 
gen 9  und  Wundärzte  auf  dem  l^nde ,  wo  keine 
Aerzte  find.  Wien  i8io.  8*  ste  \erm.  und 
▼erbeH.  Aufl.  1816.  steverm.  und  verbelT.  Aufi. 
I8i8*  Ueber  die  Bädpr  in  Klein  -  P&ft^oy 

oder  Poftj^n,  auch  Pieltjan  io  Ungarn,  ebeno, 
i8ai.  8. 

nrALLIS  (Joh.  Georg)  §§.  Die  Lufierrcheinungen, 
oder  Beobachtungen  über  den  Himmel  9  nach 
Bode's ,  Herfchei's  und  Schröter'«  neueften  Beob- 
achtungen ,  vorzüglich  für  die  Jngend  beaxbei« 
tet.     Goslar  i8i3*  8* 

WALLIS  (J. .  .  L.  .  .)  D.  dir  Mid.  undprait.  Arzt^ 
zu  Verden :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Th.  Fael's  prak- 
tifche  Beobachtungen  über  einige  der  gewöhn- 
licheren Pfeidekrankheiteut  nebft  Bemerkungen 
über  allgemeine  Vorfchriften  der  Diät  und  der 
gewöhnlichen  Stallbehandlung  diefer  Thiere. 
Aus  dem  Englifchen  überletzl.  HannQv.i8i8*8f 


•  •  • 


WALLIS  (L.  . .)  Advocat  zu  Lüneburg:  gib.  zu 

§§,  Gab  heraus:  *  Aimanach  der  Georg -Au« 
guftus  Univerßtätzu  Göttingeil  auf  da^  Jahn 8ei« 
ißer  Jahrgang.  Lü|ieburg  i89i*  18«  m.  5  KpL 
(nennt  Heb  unter  der  Vorrede),  üter  Jahrg.  i889t 
5ter  Jahrg.  1824«  Giebt  mit  Schlüter  ber- 

BQs:  Juriftifche  Zeitfchrift  für  HanQOfer*  ifter 
Jahrg.     Lüneburg  i8a6,  gr.  8* 

Y4  ^a/ 
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Graf  von  WALLMODKN  -  GIMBORN  (Johaiio 
Ludwig)  Jlarb  zu  Hannover  am  lo  Octhr.  igiu 
If^ar  Pilamarfchaü  in  Hanndver.  Dienflen «  Ckif 
eines  Leibgarde  -  Regiments  und  Oberftaämeißer: 

gebf  zu  .  •  •  am  22  jijorü  1^3^-  S§-  *  D*»* 
fielloDg  der  Lage  de$  Hannöverircheo  Militairt 
in  den  Monaten  May ,  Jnny  und  July  1805.  Blit 
Beylagen.    Hannover  i8o6«  gr.  8* 

WALLOT  (!..•  P...)  reformirter  Pfarrer  zu  Hisr* 
flem  isu  Grofsherzogthum  Heffen :  geb.  zu  •  .  • 
$$•  Die  Lokaikonfiftorien  in  den  proteftanti« 
fcben  Kirchen  des  linken  Rbeinufers ,  und  Ge* 
danken  über  eine  VerfafTung  derfelben  Kirche» 
Mains  18x7.  8- 

WALLRAF  (Ferdinand  Franz)  ßarb  am  so  ßfSrz 
m824>  War  D.  der  Phtlof.  und  ^ed.  und  Pro* 
feff.  der  Gefchichte  und  fchönen  Wiffenfchaften  zu 
Köln  (snerft  177a  Priefter,  177.-  1780  Lebrec 
.  am  Mortanifchdu  GyniuaGo  su  Köln ,  178*  Leb« 
rer  an  der  UniverGtät«  1786  ordeniK  ProfefL 
der  Naturgefcbicbte,  Botanik  und  Aeftbetik, 
Auffeher  des  botan.  Gartens  und  Canonicos  %n 
8t.  Marien ,  1794  - 1798  Rector  der  Univerfitäti 
2798  Canonicus  su  den  heil.  Apofteln «  1799 
ProfelT.  der  Gerchicbte  und  rchonen  Willen rchaf- 
ten  an  der  Centralfchule ,  181  •  in  Ruheftand 
l^efetttt  1818  Ritter  des  rothen  Adler-  Ord.  5ter 
ClafTe  und  feyerte  i8a3  fein  5ojäfar.  Dienßjubi« 
läum) :  geb.  zu  K8ln  am  20  ^uty  174S.  SS- 
*  Befcbreibung  der  Kölnircben  Münzfaromlung 
des  Domherrn  und  kurfürftl.  Hofgerichts  •  Prä* 
fidenten  von  Merle,  Köln  179s.  8*  (nennt  Bch 
unter  der  Vorrede).  Gab  heraus:  '''Tafchen* 
buch  der  Ubier  auf  das  J^  1799.  ebend.  1798* 
12.  m.  Rpf,  Desgl.  auf  1800.  (Die  meißen  Bey* 
träge,  die  er  tbeils  unter  eignen  Namen«  tbeilt 
u.  d.  Namen  Cafparfon  und  ffuvenat  lieferte» 
find  von  ihm).  Agrippina,    Gemahlin  det 

Claudius»  fitifterin  von  Köln,  ebend.  1800.  la. 


\ 
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m.  1  Kp(.  Gab  heraus:  Daa  'Mi?niuin  tn 

Paris,  oder  SatnmloDg  von  Kopien  der  nach 
Frankreich  überbi'achten ,  oder  auch  ehedem 
dagewefenen  MeiRerwerke  der  Malerey ,  mit  un- 
terrichtenden Befchreibun^en.  ebend.  iS^U 
1809.  9  Hefte  8«   m.  Kpf.  Coroila  kymno» 

tum  facrorum  publicae  devotionis  infervientium. 
Feter  es  itectit  fed  mendis  quibus  intiratis  in  edi* 
tionibus   fcatebant^     deterß  ,    flrophis .  adauctU 
novi  adfwnfti  9  ,  recentes  primum  infertil     ibid*  ^ 
1806' .  •  v^i  ctariffifnum  virum  ^ok-  Mich*  \ 

Dtk  *  Montium  fumtno  inter  Ubios  tempto  recenUr 
datum  paßorum  maxime  reverendum  epiflcla  poe» 
tica  M-  Gatnandrif  aeditui  fuit  cum  notis  variö* 
rum.  ibid.  1806.  8*  Ueber  den  neuen  Sladl^ 
kölnifchen  Kirchhof  zu  Melaten.  Kiitifche  Auf- 
wähl  unter  den  dazu  gelieferten  InfchrifteDt 
faramt  der  Darßellung  einer  Einrichtung  delTel« 
ben,  wie  He  für  den  Ort  und  den  Gefchniack 
der  Zeit  pafste.  ebend.  1809.  8*  Biogräphio 

des  als  Stadtkölnifcher  Hauptpfarrer  sa  St.  Ma« 
rien  imCipitol  im  J.  1810  verftorb.  H.  H.  Peter 
Anth,  Dem  Andenken  und  der  Pfarrgemein« 
de  des  Verklärten  gewidmet,  ebend.  }8tf>.  8* 
Trauerrede  auf  den  Gefcbichtsmaler  Jbfepli 
Hoffmann,  ebend.  181 9.  8«  Beyträ'ge  cur  Ge* 
fchichte  von  Köln  und  der  Umgebung,  ebend. 
1818.  gr.  8*  m.  5  Abbild,  (auch  ff.  d*  Titel: 
Sammlungen  von  Beiträgen  zur  Gefchiphte  der 
Stadt  Köln,  ifterBand).  —  Standen  vorher  ein- 
zeln in  den  monatlichen  Beilagen  zur  Kölni- 
fchen Zeitung  (1809)  und  in  der  Gefchichts« 
Kunft-  und  Sittenchronik  von  und  für  Kola 
(1805. 1804).  .  Mit  Eberh.  v.  GroatCf  F.  tF. 
Carovi ,  F.  H.  v,  d-  Hagen  %  ff  oh,  Gärres  • 
Max.  V,  Schenkendorf  j  Peter  v.  liornthat  und 
ffakob  V.  Grimm:  Altteutfche  Zeit  und  Kunft. 
Frankf  a.  M.  1894.  gr.  8.  m.  6  Kpft.  —  Ueber- 
dies  einige  Programme.  Erkläruug  des  Ra- 

phaelifchen  Gemäldes ;  in  dem  Tafchenbuch  für 
Kunft  und  Literatur  auf  d.  J.  1809»    —    lieber 

Y  5  die 
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.  die  Wahl  des  Moments;  in  dem  Tarchenbucb 
für  Kunft  und  Laune  (Köln  1804,).  —  Ueber 
«in  Denkmal  für' Rubens;  Inder  Kölner  Zeit. 
.180/5.  — -  Ein  Wort  wegen  des  Ucbertritts  des 
Herrn  Profe^T.  Fried.  Schlegel  zur  kathol.  Kir* 
che.  —  Biographie  des,  Vikarius  Alfter  in 
Köln;  in  der  Kölner  tbeoL  Zeitfchrift  i8o8« 
Nr,  5.  —  Ueber  das  Köliier  Oombild;  in  dem 
Tafchenbucb  altteotfcher  Zeit  und  Kun^  (Köln 
)8i6).  —  Viele  Gelegenheitsgedichte.  ^-  VgL 
If^ilh.  Smets  Ferd.  Fran/  Wallraf.  Ein  biogra- 
phifch  -  panegyrifcber  Verfuch.  Köln  i8o5-  gr.  8* 
mit  Wallrafs  Portrait  und  9  Abbild,  in  Steindr. 

jyAtLROTH  (C...  Friedrich  Wilhelm)  D.  der  Med. 
und  Amtsphyficus  xu  Heringen  im  Schwarzburgi' 
fchen:  geb.  zu  •  . .  §§.    Gefchickte  des  Obflesder 
*  Alten.   MßesHeft.  Haue  1812.  gr.g*  Annue 

botanicu«9  five  fupplementum  tertium  ad  Curtii 
Sprengelii  Floram  Halenfem.  Cum  tractatu  et 
icpnibus  VI  Cyanum  genus  illuftrantibus.  ibid* 
1815*  8*  Syntagma  de  Ophtalmologia  vete» 

rum  fpecimen.   ibid.  1818.  gr.  8-  ^m/?*  GuiL 

Rlchterixherh^ih  fpeciali^  opus  pofthumum  fecun- 
dum  fchedulas  relictas  edidit  fuisque  obfervationi- 
bus  adornavit  Dr.  A*  6.  Richier.  Eoque  momento 
ad  editionis  fecundae  idioma  e  germanico  in  la- 
tinum  transtulit  fermonem.  T.  I.  Morbi  acutL 
F.  I.    Herol.  1819*  gr*  8»    P>  H.  1821.  Sehe* 

dulae  criticae  de  plantis  Florae  Halcnßs  felectis. 
Corollarium  novum  ad  C.  Sprengelii  floram  Ha- 
lenfem. AcceduDt  generum  quorundam  fpecie- 
rumque  omniom  definitiones  novae«  excurfus 
in  fiirpes  diificiliores  et  icones  V,  Ton>.  I.  Pha- 
nerogamia.   Halae  1822.  8-  Orabanches  Ge* 

nerii  Stoc(rKevifi.  AdCarol.  Martenlium.  Francof. 
»825.   gr.  8.  Naturgefchichte  der  Flechten. 

Nach  neuen  Formen  und  ihrem  Umfange.  Ein  fafs* 
licher  Unterricht  zum  Selbflfludium  der  Flechten^ 
künde,    ifier  TheU.    ebend.  1825*  gr.  8- 

16  B. 
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i6B,    WALLROTH   (Fried.  Heiar,  Ant.)    fdt  igt. 

gei/il,  Infpector ,  Confißorial  -  Afftjfor  und  irfter 
Pfarrer  in  Heringen  (zuerft  Candida!  der  Theol« 
In  Rofslai  1790  Pfarrer  in  Breitenftein,  1800 
Faftor  zu  Breituogen  und  2ter  Confißorial  -  Af« 
Terror  zu  Rofsla).  %%,  »  "^  Freymüthige  Stimmt 
eines  Lehrers  an  feine  von  ihm  fcheidenden  Jung« 
linge.  Ein  Gefchenk  für  Jünglingo,  die  wd 
Schulen  gehen  wollen,  Leipz.  1789*  8*  (nennt 
Geh  unter  der  Vorrede),  Ideen  über  dea 

^feiftlichen  Stand ,  feine  Beftiminung  und  Wirk« 
famkeit    Erfurt  igao.  8« 

^^Z;5:£iS  (Andreas)  D.  der  Philo/.  Lkentiai  der  TheoU 
und  feit  1803  Pfarrer  zu  Grüntegembach  im  Vi* 
-  kanat  Dorfen  (1788  Priefter,  179.  ProfefT.  am 
Seminar  zu  Dorfen  9  1805  Canonicus  des  vormal, 
Stifts  St.  Wolfgang):  geb.  zu  U^elfrathskauftn 
am  26  Novbr.  j^ös»  fi§.  Schöne  Lebenszügt 
von  Heiligen ,  zur  Erbauung  .für  kathol.  Chri« 
ßen;  fammt  einem  Anhange  von  den  heiligen 
Engeln  und  Schutzengeln.  München  1814«  8t 
Der  kathol.  Kirchengefang,  oder  belehrende  und 
erbauliche  Lieder  auf  die  Fefttage  de;  Herrn, 
der  feligften  Jungfrau  Maria,  fo  wie  auch  für 
andre  Vorfälle  im  Jahre ,  fammt  einem  Anhange 
von  Grabliedern,  in  einem  fehr  leichten  Stylt 
verfatit.  ebend.  1823.  8.  —  Vgl.  Felder  Tb.  s« 

WALSER  (Franz)  feit  1815  Kaplan  an  der  St  VeiU^ 
kirche  zu  Erbach  bey  Ulm ,  auch  Ritter  des  WÜr- 
iemberg.  Verd.  Orrf/ (zuerft  1775  Vikar  in  Erbach, 
1776  wirkl.  Pfarrer,  und  1792  Dechant  des  Rurar« 
kapitels  Blaubeureh):-  geh.  zu  Erbaek  amSDec. 
'749'  %%'  ^^^y  Predigten  in  den  Jahren  1805* 
1815.  —  Einige  Auffätze  im  Conftanzer  Paßo* 
ral -Archiv  (1604.  1819 n«  1817)*  -^  Vgl.  Felder 
Th.  9. 

URALTE  (Franz  Emft)    Dr.  ffur.  und  Notarius  xm 
Bremen:   geb.  dafelbfl  am  14  Map  ijrSa-     SS* 
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^  Giambatt  Cafli:  die  redenden  Thiere;  «lo  •pi- 
fchet  Gedicht  in  96  Gefangen  aus  dem  Italien* 
(mit  Vorrede  und  Anmerk.  von  C.  ff.  JL  Ikn}* 
Bremen  181$  •  i8i8«  9  Tbeile  8* 

WüLTSa  (Amon)  flarb  j^p  . 

JTjILTER  (Ferdinand)   D.  der  Richte  und  feit  i89t 

ordenü*  Profejf.  der  feiten  zu  Bonn  (vorher  auCTer- 
ordentl.  ProfelT.  dafelbft):  geb.  zu*  ••  SS-  Lebr- 
buch  det  Kirchenreqhts,  mit  Berückßcbtigaog 
der  neueftea  VerhältnilTe,  Bonn  i88d*  gr«  &  8te 
fahr  veränd.  Aufl.  1833.  3te  verm.  AnfL  1825» 
Grundrif«  de«  deutfchen  Privatrechtt,  snm  Go« 
brauch  bey  Vorlefungen.  ebend.  i898*  gr.  8» 
Corpus  jurif  Germania  antiqui.  E^  optmds  fuln 
fidüs  coUegit »  eduüt  et  locuptetifßmas  indices  adjt* 
0t.  Tom.  /.  legem  Salicam,  Kipuariorumt  AU^ 
mannorumf  Bajuvariorum^  Burgundionumt  Frifio^ 
numj  Angliorumet  K^erinorum^  Saxonum^  edictum 
Theo(*orici ,  feges  ITifigothorumt  et  edieta  regum 
Longobardorum  continens-  Tonu  IL  Copitularia 
regum  Francorum  usque  ad  Ludovicum  pium  cau* 
tinens*    BeroL  18^4  8»  Grundrift  der  deut- 

fchen Staats-  und  Rechtsgefchichte »  tum  Ge- 
brauch bey  Vorlerungeq.    Bona  |895*  g^  8« 

JP^ ALTER  (Fiani)^ Lehrer  an  der  Elementarfchute  zu 
Bamberg:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Mit  Fr  Härderer 
und  K.  Offinger:  Die  kleine  Lerefchole,  Bin« 
Sammlung  ein-  und  mehrfylbigery  dem  Kreifo 
der  Kinder  entnommenen  Sätae,  Eraä'hlungen 
und  Fabeln.     Bamberg  1816.  8«  Das  Wif. 

fenswürdigfte  über  den  Accent  der  griechifchea 
Sprache  in  der  Oeclamation  und  Conju^ationt 
zugleich  eine  Zugabe  su  Thierfch  Grammatik 
für  Anfänger«     ebend,  i838.  8* 

IFAL  TER  (Freymund)  lebt  zu  fTten :  geb  zu  .  .  . 
SS-  Handbuch  einer  allfeitigen  Univerfaihifto* 
liot  oder  einer  wirklich  pragmatifchen  Menfch- 

heit. 
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heiu     Bin  Verfach«    i&ar  Band.     Wien  i8qo. 

IT  ALTER  (Friedrich)  GHrtmr  zu  .  ..:  geb.  zu  * . . 
S§.  ^  Verceichnirs  der  auf  den  Friedländirchen 
Gütern  cultivirien  Gewächfe  f  nebU  einem  Bey« 
trage  zur  Flora  der  Mitteloiark.  Berl.  1805.  ^ 
fite  Aufl.  18089  3te  181.5-  —  Antheil  an  Tkaer*s 
allgem.  Annalen  des  Ackerbaues  und  ad-  (B/r^ 
tU€k*i)  allgem«  Garten  ^  Magazin. 

WALTER  (Fried.  Aug.)  Ward  jgo.  Obermediewalratk 
und  prwatißrt  feit  18 10 »  in  welchem  ffahre  das 
CoUegio  medico '  chirurgicum  aufgehoben  ward 
(früher  war  er  auch  hit  1803  Oberauffeher  am 
anatomifchen  Mufeo).  §§.  ^Oie  wiederherge- 
ftellteMalerkunft  der  Alten.  BerL  1817«  8«  Alte 
Malerkunft  und  ff  oh.  Gotitieb  ff^alter's  Lehen  und 
Wirken,  ebend.  i8di.  gr.  8«  m.  2  Kpf.  —  Be^« 
träge  zur  Naturgefchichte  de§,Bibert;  in  den 
Denktchriften  der  Berliner  Akad«  der  WifTenfch« 
i8ifl.  phyt.  Cl.  S.  5g -66. 

WALttR  (F. .  •  (J. . .  C. . .)  Pafior  zu  ßiidriehskih 
gen  hey  GrevestnÜhten  im  Mecklenburg,  (vorher 
«  Conrector  in  Ludwigsluft):  geb>  zu  Neuenkirchen 
betf  Bützow  Jfp  *  §§.  Predigt  über  Joh.  16«  so, 
mit  Beziehung  auf  die  gegenwältigen  Zeitnm- 
ftände.    Schwerin  181 5*   8*  Predigt  über 

Luc.  17.  V.  11 « 18*  mit  Beziehung  auf  die  nene- 
ßen  ZeitereigniCTe«    Güftrow  i8l5-  8«  Das 

Schickfal  des  Kircheneigenthums  3er  jetzt  dar» 
banden  Kirchen  in  Mecklenburg«  Eine  hißori- 
tche  Erörterung  und  Herzenserleichterung »  mit 
Bemerkungen  über  kirchliche  Gefetzgebung« 
Richterfprüche  in  unfern  Kirchen procefl^en  und 
Patronatpflichten.  Den  hochanCehnlichen  Meck- 
lenburg. Ständen  zufli  Zweck  einer  von  den  bei- 
den Landesherren  gewünfchten  gefetzlichen  Si* 
cherheit  für  die  Erhaltung  der  kirchlichen  Ge- 
bäude ehrerbietigft  zur  Erwägung  vorgeftellt* 
Mebft  Beylage  ans  Akten»  einer  Mittheilung  des 

von 
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von  ihm  entworfenen  f  für  feine  Gemeinde  be* 
reits  genehmigten  Plant  zur  Begründung  einet 
Vermögent  für  arme  evangeL  Kirchen  aus  der 
Aufhebung  der  Klingelbeutel.  Lübeck  iSaa.  8«  — 
Oedichte  im  Schweriner  freymüth.  Abendblatt. 

WALTER  (Joh.  GottU.)  ward  igop  in  Ruhefland  ge^ 
fetzt  und  fiarb  am  4  Januar  ig 'S*  SS-  Btwat 
über  Herrn  IX  Gallt  Schädellehre.  Berl.  1805. 
n  Bde  8«  Mufeum  anatomicum^  per  äecem 

tt  auod  ixcurritf  tuflra  maximo  fludio  congeßum 
inaefejfoqui  labore  perfectum.  ibia.  18 '4*  gr>  4*  ** 
Vgl.  bein  Leben  von  Fr.  Aug.  IVaiter^  f.  oben 
deCTen  Art.  i2tfio//?Ai'i  Denk fchrift  auf  ihn ;  m 
den  Abhandl.  der  Berl.  Akad.  der  WUTenfch.  ^{^ 
S.  IX  •  XiX. 

tTjtLTER  (J\ihu%)  Pfeudonym.  Unter  diefem  Namen 
lieferte  IVilh.  Smets  verfcbiedene  Beyträge  sa 
Zeitfchriften ,   vgl.  delTen  Art.  im  soften  Bde. 

WALTER  (Kafpar  Karl)  feit  1799  Pfarrer  ttu  Lau- 
denbach  am  Mayn  (nachdem  er  vorher  feit  179& 
mehrere  Pfarrejen  verwaltet  hatte):  geb,  zt$ 
^üritburg  am  a  Februar  j^6^.  SS»  Tepta- 
men  hiftoricum  circa  notat  eccleGae*  Wirceb» 
i79e«  %•    —    Vgl.  Felder  Th.  s. 

WALTER  (Raimund)  Pfeudonym;  ift  goh.  Paul 
Kbffingir. 

WALTER  (Trangott)  Pfeudonym;  itt  Heinr.  Willu 
Läfl  (im  Igten  Bde).  SS«  Briefe  sweyer  Preun* 
de  über  Religion.  Kein  Buch  für  Befangene* 
Hamm  i8d2.  8.  Ideen  über  die  Frage:   Ob 

Freudenmädchen  vom  Staate  zu  dulden  find? 
ebend.  iSas.  8*         ^ 

WALTHER  (Bernh.  Siegfr.)  §§.  Hiaorifche  Merk- 
Würdigkeiten  aut  dem  MenCchenleben  Slterei 
und  neuerer  Zeit.  ifterTheil.  Leipe.  181 1«  8« 
n.  1  Kpf.  Edle  und  iatereilante  Zöge  aut 

der 
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der  Welt«*  und  MenfcheDgeFcbicbte.  ebend« 
181 6*  8*  m*  Kpf.  Die  Gerechtigkeit  und  Va« 
terliebe  Gottes  9  in  der  Gefchichte  der  Vergan« 
genheit  and  Gegenwart,  ebend.  1816.  9  Theile  8« 

WALTHER  (C. ..  F.  ..)•«•  2;fi ..  .;  geb.  zu  .  .  0 
S§.     Miszelien.     Mannheim  ]8i9<  8* 

t6B.  WALTHER  (Fried.)  §§.  Cjane ,  ein  epifch«* 
lomantifchet  Gedicht  in  10  Gefangen,  Zöllichaa 
1810.  8« 

WALTHER  (Fried.  l.\xi^.)  flatb  am  30  JMay  1^241 
geb.  (nicht  am  5ten  July ,  fandern)  am  3  ^untf, 
S§.  ^  Grundrifs  der  ForßwilTehfchaft  für  Vor- 
lefungen.     GiefTen  1789*  8*  '"^  ^om  Anbau 

der  vorzüglichften  in«  und  ausländifchen  Hols* 
arten,  oder  von  der  Ilolzcoltur.  ebend.  1789*  8« 
^Miscellaneen  zur  Unterhaltung  in  müffigea 
Stunden.   Hadamarl8oi.  8-  Ueber  die  Ehr« 

loßgkeity  ihre  Urfachen  und  Folgen,  ebend* 
iSoi.  8*  Colonä  9   ein  ländliches  Gedicht 

in  13  Gefangen.  GiefTen  1806.  3  Theile  gr.  8« 
De  re  ruflica  Libri  IIL  ibid.  1814.  g.  (Auch 
deutfch  mit  folg.  Titel :  Syftem  4er  neuen  Land« 
wirthfchaft;  ein  Gegenftück  zu  Virgili  Land« 
wirthfchaft  der  Alten ;  bearbeitet  tind  heraus* 
gegeben),  edit.  fec.  Accedit  Vocabularium  tati^ 
no  -  germanicum «  cum  tab.  aen.  j8'9*  (das  Wör« 
terbuchy  als  fite  Abtheil,  ilt  auch  befonders  zu 
haben).  Grundlinien  der  Forftgefchicht^ 

und  der  Gefchichte  der  Jagd  9  des  Vogelfanges, 
der  wilden  Fifcherey  und  der  Waldbienenzuchl. 
ebend.  1816.  gr.  8»  Das  Rindvieh  9   feine 

verfchiedenen  Racen ,  Zuchten  und  Spielarten, 
Gefchichte  feiner  Verbreitung,  feine  Erziehung, 
Benutzung,  Krankheiten,  Fehler  und  Fei  ade« 
ebend.  i8t7*  gr.  8*  (ftand  vorher  in  Scknee^s 
landwirthifchaftL  Zeitung  1815*  Nr.  37  -  84)* 
Der  Hund,  feine  verfchiedenen  Zuchten  und 
Varietäten ,   Gefchichte  feines  Verbreitung  und 

Schick- 


Schickfale,  Erziehung,  BenuUang,  Krankbel« 
tea  und  Feinde,    ebend.  1817«   gr«  8«  Das 

Pferd  f  feine  verfcbiedenen  Zucbteo  niid  Spiel* 
arten  f  feine  Erziehung^  feine  Verbreitung» 
Nuuen»  Krankheiten»  Fehler  und  Feinde, 
ebend.  iSeo*    gr.  8«  Manuali  Gevrgkum 

Latino  "  GirmauUum  et  Germanico-  LatmufÜM  — « 
Lateinifch  -  Teutfches  und  Teutfch «-  Lateinifchei 
landwirthfchaftlichet  Handwörterbuch  zum  Ge» 
brauch  der  ßudirenden  Jugend.  Hadamax  igfid. 
gr.  8*  Geognoftifche  Fragmente«    ebend. 

i838«  gf*8«  —  Parallele  Zwilchen  dem  König. 
Jolo  und  Peter  I;  in  der  Bibliothek  für  Denker 
Bd.  III.  St  1.  S^  183  folg.  Brutua  und  feine 
Söhne ;  St  S*  4*  'S.  soo  folg*  "^  Von  den  ver- 
fcbiedenen Racen  und  Arten  der  Schaafe ;  in  den 
Annalen  der  Wetterauifchen  Gefellfcbaft  Bd.  IL 
H.  I  (1810)  Nr«  7.  Die  Jahreszeiten»  eine 
phyßkallfche  Betrachtung ;  H.  d.  Nr.  fl2.  (auch 
in  Schmers  landwirthfchaftlichen  Zeitung  i8id« 
Nr,  5.  4.  —  Neuere  Auflagen:  t)  Befchr^* 
bung  des  freundfchaftlichen  infelmeert  in  Süd- 
indien; 8te  Leipz.  i8i5'  m.  5  Abbild.  d)  die 
vorzüglichrten  in«-  und  ausländifchen  Holz« 
arten;  ste  unveränd.  Leipz*  i8id.  5)  Lehr* 
buch  der  ForUphyfiographie ;  ote  vermehrte 
und  verbelT.  ifter  Bandt  Zoographie  ifte  Ab* 
theil.  1816»  &ie  Abtheil.  1818 1  Ste  i8di.  üiet 
Bd.  Dendrographie  t  1.  dte  Abtheil.  1814*  4) 
Handbuch  der  Forfttechnologie ;  fite  mit  f aOch 
befonderi  gedruckten)  Zufätzen  verm.  Aufl. 
^81 8*  —  P^oH  dem  Verfach  eines  Syftems  der 
KameralwiÜTenfchaften  erfchien  1798  noch  ein 
4ter  Band »  welcher  die  Staatswirthfchaft  ent* 
hält ;  übrigens  haben  der  ste  und  5te  noch  Jpe» 
Heüe  Titel:  Lehrbuch  der  ForftwifTenfchafty  und 
Lehrbuch  der  Technologie»  und  i%o^  kam  von 
dem  iften  und  eten  Theile  eine  verb.  und  verm. 
Aufl.  heraus.  —  Der  Verfuch  eines  Grnndrif* 
fes  der  ailgem.  Oekonomie  er fchien  nicht  1797» 
londem  1793»  und  iß  eine  Umarbeitung  des  iften 

Ab- 
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Abfclmittet  des  iften  Theilt  det  vorgedaclit«!! 
Werkes.  —  Vgl.  Strieder  Bd.  16.  S.  473 -478. 
Bd.  17.  S.  597*  Jen»  Lit,  Zeit.  x894.  lolelL  BL 
Nr.  49. 

V ALT  HER  (Fr. . .  Wilhelm  E. . .)  D.  der  Phil  und 
Ifit  1821.  Profejf,  der  KirchefTge/chichte  und  theo* 
log-  Literatur  zu  Dorpat  (voiher  Hofdiaconut 
und  Coliahorator  am  Gymnalio  zu  Gotha):  geb, 
zu  >  •  .  §§.  De  confiiio  denuo  agiiato  proteftan« 
tium  et  catholicotuin  ecclefias  confociaodi*  Dif« 
leriat.     Gotha  1824.   gr.  8* 

6B.  WALTHER  (Geo  Fried.)  flarb  am 4  ff ufy  ig  13. 
§§.  *  ßerchreibung  einer  ^leinen  Gemäld«« 
und  Kunrtfammlung  zu  Dresden  ,  mit  Anmer- 
kungen von  G.  F.  Ü^.     Dresd«  i8i9*   &  * 

VALTHER  (Georg  fleinrich)  feit  i8eo  Redor  am 
Lyceo  zu  Stolher g  (vorher  feit  1810  Subrectoc 
am  Lyceo  zu  Torg^u«  1815  l*aRor  zu  Schwen* 
de  in  der  Graffch.  Stolberg  9  und  181  •  Diacoo. 
zu  Stolherg):  geh  zu  •  •  •  §§.  ObferVi^tionet 
ad  Suetonii  Tianquilli  vitas  Caefarom«  quibut 
varias  doctorum  f^mendationes  et  interpretatio« 
nes  denuo  excuflit  alque  examinavit.  Torgan 
1813    gr.  8-  Obfervationum  ad  C.  Cornelit 

Taciti  Opera  fpecimen,  quo  munua  rectoiis  iQ 
Ljceo  Stuibergeofi  aufpicatur.  Stolberg.  1819« 8* 

IVALTHER  (Goiifi  )  ßarb  im  ff.  igtu 

WALTHER  (GiiRav  Ludwig)  künigl  SSehf.  Wajor. 
lebt  zu  Dresden  (zneift  Major  im  lAen  Pulk  der 
polnüchen  Ulilaneny  und  nachher  Bereiter  bey 
dem  Prinzen  Anton  von  Sachfen):  geb.  ZU  DriS^ 
den  am  ij  Octbr.  1^53.  %%  Theoretifch  •  prak« 
tifcher  Unterricht  für  Liebhaher  und  Aoßnger 
in  der  Reitkunft;  nebft  veifchiedenen  Bemer« 
kungen  und  Rerepten,  auch  (sj)  beygefii|iteQ 
Zeichnungen  verfafst  und  herausgegeben.  Dread« 

1818.  gr.  8.  .^ 

S9teeJa]u-li.  9ter  Band.  Z  10  Bi 
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a9BL  WALTHBR  (Job.  Ad«m^)  SS*  I'^»  «ir  Koft- 
Rruction  und  Rekonftruction  der  phyUrcben  Dm* 
fleze.  Amberg  1808  8-  sie  Aufl.  181  !•  B*j* 
träge  zur  kritifchen  Medicin.  Nürnberg  1B09  8« 
Ueber  die  NatQr  und  Nothwendigkeit  der  Srcbt* 
safal  der  Sinne  und  das  natürlirbe  VeihaltniCi 
der  befondern  Anfcbauungsform  der  Menfcbea 
unter  lieh  und  zur  allgemeinen  Anfchauungt* 
form  der  Vernunft,  eb^nd.  1809  8*  ste  Aufl. 
1813«  Grundsiige  der  Nofologie  und  Tbe* 

rapie,    Erfurt  181 1«  8-  Darlegung  der  Be- 

deutung der  Augenlieder,  das  Innere  der  Funk* 
tion  des  Gehörorgans  und  der  Stuffenfnige  in  der 
Bildung  der  Pflanten«  nebft  einigen  Blicken  in 
das  Innere  der  poGtiven  Welt.  Ein  Beytrag  tur 
allgemeinen  PbyGologie.  Leipz  i8i5-  8«  Ue* 
ber  das  Wefen  der  pfatiGfchen  Confiitution  und 
der  PhtiGs  in  ihren  verfchiedenen  ModiCcalio« 
neUf  nebft  der  aus  diefem  flierTenden  Curmetbo« 
de.  ifter  oder  allgem.  Tbeil,  ifte  Abtheilung. 
Bamberg  1819«  gr.  8-  sie  Abtheil  i8so.  iater 
oder  befonder^r  Theil,  'ifte  Abtheil.  1821.  fite 
Abtheil.  i8&5«  • —  Gedrängte  gerchichtlicbe 
Darftellung  mehrerer  fchnell  ouf  einander  er« 
folgter  metartatifcher  Eifcheinungen,  fammt 
der  allerg^naueften  Angabe  des  Grundes  der  Me* 
taftafen  und  ihrer  Bedeutung  übeihaupt;  in  ffu^ 
ftlatiits  Journal  der  prakt.  Heilkunde  Bd.  59 
(1^10)  Febr.  S.  71-86.  Grundlage  su  eitoec- 
Theorie  der  WaCTerfuchten;  ibend.  Bd.  55.  Sept. 
8.60-96  und  Novbr.  S.  76-104,.  —  Abband* 
luogen  im  5ten  und  6ten  Bande  von  Maren» 
Bphemeridea  der  Heilkunde  (1814). 

WALTHBR  (Job.  Friedr.)  §§.  Von  dem  prakt  Re* 
chftnbucfagab  ^.  AT.  Hartmann  (Sualland  1817) 
dan  nten  Tbeii  boraus. 

WAL. 

*)  Ift  identirch  mit  dem  Bd.  16.  S.  149  olme  Vonumea 
au%e£tUurten  fValthtr. 
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WALTHBR  (Joh.  Heinr.)  flarb  nach  dm  ff .  igop. 

U^ ALTHER  (Johann  Karl  Wilhtlro)  D.  der  Med. 
üvd  prakt  Arzt  zu  Leipzig:  geb.  dafelhft am 
a  ofaftuar  iTQ^-  S§-  L)iff  inaug  de  tiertiia 
crurall  Lipf.  1820*  gr.  4,  c.  III  tab.  aen. 
Hdodbuch  der  chnuigifchen  Operationen»  worin 
die  neuen  Operationsmethoden  von  Lisfrank  be« 
fchrieben  find,  von  Dr.  ^.  Cofler,  Aus  deni 
Franzöf.  überfetzt  und  mit  einigen  Zu latzen  her» 
aufgegeben,    ebend.  182$*  18.  m.  i  Steindn 

IV ALTHER  (Karl)  B  der  Phil,  zu...:  geb.  zu. .  * 
§§  D^utfchlandt  neuefte  Gefchicbte  in  bild« 
liehen  Oaiftellungen  und  fortlaufender  Erft&h« 
Inng  ihrer  wichtigften  Begebenheiten  vom  J« 
i789an.  1.  fites  Helt.  Nürnberg  i8atf  •  iSflS*  gr*4« 
(jedes  mit  6  Kpf.). 

ifiB.  WALTHER  (Phil.  Fr.)  ftit  1818  ordentt.  Pro- 
fejf  der  Mediän  in  Bonn  (zuerft  war  er  Augen* 
aizt  an  der  medicin.  chirurgifchen  Schule  sei 
Bamberg,  hierauf  ftudirte  er  d  Jahre  In  Päritf 
und  ward  1808  nach  Landihut  berufen),  %%. 
Ueber  Geburt ,  'Dafeyn  und  Tod.  Nürnberg 
1807.  gr  8*  Uebcr  den  Geift  des  Univerfi* 

tätsOudiums.  Eine  Rede  bey  der  öffentL  Ver* 
kündung  der  akademifchen  Gefetze  an  der  k5- 
nigl.  Bdyer.  Ludwig  -  Maximilians  -  Univerfität 
gehalten.      Landshut   181 1*    8*  Ueber  die 

angebornen  Fetthautgerchwulfte ,  Udd  andre 
Bildungsfehler.  Mit  2  Abbildungen  glücklich 
ausgerotteter  monftiöfer  Lipome,  ebend«  i8t4* 
gr.  Fol.  Neue  Heilart  ds  Kropfes  durch  die 

Unterbindung  der  Schilddrüfen  *  SchlagaderOt 
nebft  der  Gefchichte  ein:*s  durch  die  Operation 
geheilten  Aneuiikmus  der  Carotis.  Sulzbach 
1817«   gr.  8.  Rede  zum  Andenken  an  Dr. 

G.  A.  Bertple.  ebend«  1818    gr.  8.  Mit  Kari 

Fetdin.  Gräfe:  Journal  der  Chirurgie  and  Aa» 

BerL  1819- lAeS«   7  JabrjgSoge 
Z  a  fr.  8» 


fr.  8.  (itdet  von  4  Heften).  *-  ^m  ifir  nierfe» 
würd.  Heilang  des  Eiteiaages  erfehim  1819  di« 
sie  verni.  Aufl.  —  Aotbeil  an  7**  B*  v.  SU* 
bolits  Sammlung  feltner  und  auseifefeDer  cht* 
rurgifcher  B'^obachtungen  deutfcher  Aertteond 
Wundärste  Bd.  H  (1807)  und  an  ff.  Fr.  Clu' 
H'Ck^r^s  literarifchen  Annalen  der  gefammten 
Heilkunde  (1825).  —  Auch  einzelne  Ait  io  der 
Encyklopädie  der  WiCTenrch.  und  Künfte  voo- 
Erfch  und  Gruber.  ' 

s6B.    WALTHER  (...)  itiffoh.  Adam  tTalthir  ia 
diefem  Bande.  , 

WALTL  ^Johann ,  nickt  Jofeph)  §g.  ChriRkathoL 
Gebetbuch  9  weichet  nebft  den  allgeroeio  ge- 
fvöhnlichen  7  Morgen-,  Abend-  und  Mefii^e- 
beiern  •  auf  Beichicommunton  und  andeie  Ge- 
bete mit  einer  gewifTen  Eintheilung  in  das  Kir- 
chenjahr enthält.  Giätz  17g .  8*  ste  etwas  veroi. 
..Aufl.  1804. 

16B.  WALZ  (Gottit.  Heinr.)  war  auch  Hofchirurg { 
er  flarb  am  ag  Augujl   1814:    geb.  zu  .  .  . 

WALZ  (Job.  Leonh  )  ward  iXf3  Director  dir  PrÄ- 
fungs  -  Commijfton  und  flarb  am  g  Noubr,  igt^ 
(suerlt  176.  Hof-  und  atadt-Vicar  zw  Kailsro* 
be,  1771-1782  Oiacon.  in  Pforzheim  t  woiauf 
«r  die  im  8ten  Hde  bemeikten  Stellen  bekleide* 
le;   und  1807  Mitglied  des  Oberkiichfrniatbi)i 

feb.  zu  Dirrach  am  ai  Septhr.  1^40  §§.  Pie- 
igt  am  Friedensfeft  den  ilten  Tiinitatis.  Karls- 
ruhe 1801.  8*  ^FeOgef^ng  am  Fiiedena- 
nnd  Odnkfeftt  den  7  Juny.  ebend  (i8oi).  8* 
Rede  am  Grabe  des  Reichsfreyherrn  Kail  von 
Geutaa,  Oberiägermeifters.  ebend.  1805.  8* 
Predigt  über  das  gewöhnliche  Evangelium,  in 
Gegenwart  des  König«  und  der  Königin  von 
Sdiwedea  Maj.  gehalten  in  der  Hof  kiiche.  abend. 
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1805   6«  Rede  am  Grabe  in  Frau  Bafoü^ 

ae  von  Geyer,  geb.  Reicbsgrafiii  von  Sponeck. 
ebend.    1804.    8*  Feyer  der  Wiedergene*' 

foDg  unfers  i^eliebten  KuifürAen  und  der  Ver* 
xnahlung  des  Kurprinten  mit  Stephanie  Natalie 
P^apolfon  k.  Hoheit.  Eine  Rede,  ebend.  1806.8« 
Notizf*n  und  ßpmeikungen  aus  dem  Bad  in  Ba- 
den Im  Munal  July  1807  gefch rieben  an  einen 
Freund,  ebend.  1807.  8*  Piedigten.  ebend« 

1815  8.  (enthält  die  meinen  In  diefem  und  dem 
gten  ßde  8uf|{eriiliit»^n  Predigten  und  Reden)« 
Rede  am  sten  OOeifeft  zur  Feyer  des  Waffen* 
glucks  der  veibündeten  FüiAen  und  ihies  ßfg» 
leichen  Einzugs  in  die  HauptAadt  Fiankreicbs» 
gehalten  zu  Kailsfuhe.  ebend.  1814  8.  —  Ein* 
fegnung  des  Grofsheizogs,  Traueriede  bey  Hof» 
letzte  Woite  und  Cantate  bey  der  BryTetzung» 
tind  Predigt  in  der  Hofkirrhe  bey  der  altgfmei- 
nen  Totitfnfpyer ;  fn  {/^n  Funerolien  vom  höchft« 
fei.  Giofsherzog  von  Baden  (Kailsiube  1811» 
8)*  —  Mehrere  Gelegenheitsgedichte.  —  VgL 
HartUben. 

VANCKEL  (Chrirtian  Trangott  Leberecbt)  feit  1^15 
Paflor  in  der  Forßadt  yfltenburg  zu  Mfrfeburg 
(voiher  feit  1810  lubAit.  und  1811  i^irkl.  Pfar- 
rer zu  Hohenlohe  bey  Lützen):  geh.  ZU  Skeu* 
diu  am  18  ^pril  1785-  §§.  Antbeil  an  der 
Schrift:  »Gegen  die  AngiifTe  de«  FrofefT.  Stet 
fen»*)  auf  die  Fi*ymaueiey.  Von  vier  Man* 
rern.     Leipz.  i82r    gr.  8  Predigten  und 

Gelegenheitsreden.  Mfrfebnrg  i8e4-  8  —  An« 
theil  an  einigen  Zettfchiiften «  namentlich  an 
dem  neuen  Journal  für  Preymanretey  (Alten* 
buig  1819-1899.  4  Hefte  8)  unA  an  der  Alten* 
bui^er  Zeitfchiift  für  Fieymaurer  (i895).  — 
.Einige  Kirchenlieder;  indem  neuen  Anhange 
des  Merfeburger  Gefangbuchs  auf  18^5 

Z  3  WANDER 

^  Bezieht  ficb  auf  deiten  Schrift:  Carricaturen  des  Hei* 

ligllen. 


•• 
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WAÜDBR  warn  GRuNWALD  (Jofepb)  $$.  KarM 
AoIeituDg  lur  AusbelTerung/der  StrafTeo,  nach 
gemeioar  Ait ,  mit  vorxügUcher  Rücklicht  aaf 
Böhmen«  Prag  (180  •)  8*  m.  s  Kpft.  und  1  Tab. 

IFAKDERER  (Goftav)  Pftuionym.  S.  0/1  im  sten 
y  Bda. 

ITJNDRET  (.  .  .)  Prediger  zu.  .  .:  geb.  zu  .  .  . 
§§.  *  Bemerkungen  und  Scenen  aus  dem  Feld- 
prediger* Leben,  •  •  .'  179*  8*     ste  Aufl.  •  •  • 

WANGEMANN,  geticmnt  von  JVANGENSTEIN 
-  (Julius)  früher  StaaUraths -  Advocat  und  Cru 
eminatajjeß'or  zu  Cajfei ;  jetzt .  .  . ;  geh  zu  .  .  . 
§§.  Der  Advocatenftandy  mit  befonderer  Re« 
siebung  auf  das  Königreich  Weftphalen  utrd  alle 
diejeni^sen  Länder,  weicht»  Frankreichs  Geiicbu* 
veifaffung  annahmen.     Götting.  181  !•  8* 

lon.  16B.  Freyherr  von  WANGENHEIM  (Karl 
Aug.)  feit  1825  privatißrend  in  Coburg  (vorher 
feit  18t  •  Curat3r  der  üniverfität  Tübingen, 
181  •  Präßdent  des  daßgen  Obertribunals »  •  .  • 
Würtemb,  Gefandter  am  Bundestage;  feit  18S5 
in  Dresden):  geb.  zu  Gotha  am  14  März  JT73* 
$§.      Auch  ein  Beitrag  sur  Gefchichie  der  Or- 

fanifation  der   Sachfen- Coburg -Saalfeldifchen 
«ande.      Coburg  1805     2  ßde  8»  *Scbroi* 

ben  des  Präfidenten  von  W  ♦  *  ♦  *  m  an  Sr.  Maj, 
den  König  von  W  *  ♦  »  g.  ...  1816.  8.  (fteht 
auch  im  politifchen  Journal  1817-  St  7.  und  in 
einigen  andem  Ze^tfchriften«  -^  Antheil  an 
einigen  2eitfchriften. 

i(5B.  von  WANGGO  (Caj  )  jetzt  Seeretair  des  Frey- 
herrn von  Mandftt  zu  GrHtz  (  ?  )  und  Directions^ 
rath  der  SteyermHrkifchen  Beamten  -  F'erforgungs* 
anftalt  (sueift  von  1781^-  1798  JaFtiziar  und  Land* 
gerichtfverwalter  der  Herrfchaft  Neuberg) :  geb* 

im  Stklpffe  Obermayrhofen  im  GrStzer  Kreifeam 
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4  3^^y  176 Si*  §§.  Grandfatze,  die  Untertluh 
aeo  sum  Gehorfam  gegen  vorgefetite  BeamMi 
oder  überhaupt  zu  Befolgung  der  Gefetze  anza« 
leiten.  Grätz  1800.  8*  fite  Aufl.  18089  ste  verb» 
1816.  Praktirche  Anleitung,    die  Weibbe« 

zirks -Gefchäfte  in  Inner- Ocfterreich  nach  Vor* 
fchiift  der  ergangenen  Gefetze  zu  beforgen.  Giäts 
1800.  3  Theile  gr.  8  ro.  Kpf.  und  fehr  vielen 
Tabellen,  ste  verm.  Aufl  1818  in  4  Theilen« 
^  Auszug  der  vorzüglichrten  für  die  Doifgemein« 

dfn  beftehenden  Poliz^y- Vetoidnungen  mit  be* 
fondeier  Bückßcht  auf  loneiöfteireich  zum  Nu* 
tzen  d^s  Landvolks.  Den  Herin  Güteibefitzem, 
Seelfoigein  und  Bezirkscommiflairn  zur  Verthei« 
lung  unter  Gemeinrichter ,  Unterthanen  und 
Beziiksfachen  gewidmet,  ebend.  1805  8«  An* 
weifung  zur  KenntniTt  einiger  der  beßen  Ge* 
fchäftsbücher  für  angehende  Beamte  in  Oefter* 
reich.  Herrfchaftskanzelleyen  und  auf  dem  of« 
fenen  Lande,  ebend.  1805.  8«  Geiichtf-  und 
Concuisordnung.    ebend.    1808*    gr  8*  Ge* 

danken  über  das  Veihälinirs  zwifchen  den  Gull* 
berren  und  ihren  Beamten,  ebend.  i6t6.  8« 
Grundlinien  zur  VeifdfTung  der  Dienftunterrich* 
te  für  obrigkeitliche  Beamte  bey  Piivat-Herr* 
fchaften.  ebeod  1820.  8.  —  Von  der  Grnnd« 
buchslehre  rrfchien  zu  Grätz  1800  die  ifle  und 
1805  die  5te  omgeaibeit.  und  veim.  Auf!«  •— 
Vgl.  von  tVificklern. 

VANIECK  (Georg)  D.  der  Rechte  zu  IFien  (?) :  geh. 
zu  .  .  .  §§  Der  Rathgeber  in  Stern peiracben» 
oder  alphabetifchef  Verzeichnifs  der  im  neuen 
Stempelpatent  voi  kommenden  Charaktere  u.  t.  w* 
Wien  1803.  gr.  8  ...  4te  Aufl.  1804.  AI* 
phabetifcher  Auszug  aus  dem  Strafgeretzbucbs 
über  Verbrechen,    ebend.  1804.  gr.  8« 

PTANKER  (Ferd.  Gemiman)  ward  jgss  zum  Bifchoff 
von  Fretfburff  erwHhlU  ober  nicht  confirmlrtf  und 
ßarb  am  ip  Januar  1824.  (Zuerft  178«  Prießer 

Z  4  und 


•Dd  Lehrer  am  akadem.  GymnaQo  an  Freybofg« 
1785  sweyter  VorReher  des  neo  errichteten  Ge* 
neraireiiiinart»  und  1^88  ProfelT«  der  Mpral  an 
der  UqiverGtäi;  igoo  Cenfor  dar  theolog.  Scbrif* 
ten  und  1811  grotsherzogl.  BadenfcHer  geiftlichea 
Rath).  Geb^  zu  Freyburg  am  2  Octbr.  17 s^.  §$• 
lieber  Vernunft  und  Offenbarung,  mit  Hinficht 
auf  die  moralifchen  Bedürfnifl'e  der  Menfchhcit«. 
Wien  1804.  8.  —  Antrittsrede  über  die  Urfa« 
eben,  wdrum  die  evangel.  Sittenlehre  nicht  alle 
befeligenden  Wirkungen  hervoibringe}  Abband* 
lung  über  die  Scheintugenden;  in  den  Fieybur* 
ger  Beyträgen  zur  Bcföideiung  desälteßan  Chri* 
ftentbumi  und  der  neueren  Fhilorophie  ^Im 
1788  und  1789)«  —  lieber  die  Verbindung  der 
fittlichen  Kultur  der  Geldlichen  mit  der  wifTen« 
fcbaftlichen  ;  im  Konltanzer  Aichiv  i8o6,  lie- 
ber da«  Band  der  Ehe  nach  ihrer  naturrechtli« 
eben  und  reinmoralifchen  Anßcht;  ibtfid.  i8io. 
(macht  die  Einleitung  zu  einem  faft  vollendeten 
Werke:  vom  Binde  der  Fhe,  aus).  —  Er  hatte 
Thei!  an  dem  Refponfo  facultatls  theologicae  Fri* 
burgtnßs  de  veritate  facramentotum  etc  quae  fa* 
ceräotes  juräti  in  Alfatia  miniflrant  (1798)-  — 
yon  der  chiiftlichen  Sittenl^hie  erfchien  zu  Wien 
1805  die  2te  umgeänd.  und  1811  (18  o)  die  a^la 
Aufl.  —  V^l.  Felder  Th.  a.  und  ^.  L.  Bug's 
Denkrede  auf  ihn  (1824  8)« 

a6B.  WANNENMACHER  (Johann  Ant.  nickt  Jot. 
Ant.)  war  Candidat  der  TheoU  zu  Memmingim 
(reinem  Gebuitsorte)  undflatb  dafelbfi  igo.  — 
Seine  Gedichte  erfehienen  eift  1804. 

JFANOIFSKT  (Stephan)  D.  der  Theot.  und  Rector 
zu  Königsberg:  geb.  zu  .  -  >  §§•  Pe  Imma* 
fiuele  Kantiot  vei-itatis  religionis  chrißianae  in 
foro  hutnano  non  accufatote^  fed  vindice.  Kegiom. 
sHo6'  gr  g.  Gab  (anonym)  hei  aus:  D.  U^iilu 

Oickion's  nacbgelaHene  Schiiften.   ebend.  i8o6. 
gr.  8. 

fTAN- 
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VANSCBAFF  (Bernhard)  lebt  in  Bertin :  geb.  zm... 
'     S§.    Die  Quadratur  des  Kreifei.  Beil.  iSßd.  gr.  4. 
m.  10  Kpfu 

VARnnOLZ  (Chriftian  Friecfruh)  Pfarrer  zu  Diels^ 
dorf  im  Grofs herzog th  If'eiwar:  f^eb.  zu  ,  •  ß 
^§.  Von  dea  Pfliciiten  ß^^en  Selbftmö'dei ;  eine 
Piedifft  am  Sonntage  nac  h  dem  titut  n  Jährt-  iho6 
in  der  Kiiche  zu  (vtlnhaar  g»-halten.  Nf'bft  et- 
nem  Voibeiirht  und  einpm  Ge'an^e  ühei  den-' 
leiben  Gf^pnftand,  zum  Beften  dis  ßauts  einer 
Oi^el  für  die  Kirche. zu  G^-lrbtiar.  Büdingen 
1806    ^r.  8  Das  Veihaltnirs  der  Thieie  zu 

d^n  Menfchen.  L^ipz  1^06  8  -  ^  Auf<a'tzp  in 
foljjendfn  Zi-iifchiift»  n:  1)  ir>  Scitudei  off 's  lour- 
nai  für  Vei'dlun^  des  P;edi^ei  -  und  Srbulleh- 

rerßand^s  Bd  I.  und  Bd  IV  (i8o8fol^.)«  2)  im 
Uallir«  hen  Fiedi|?ei  -Jouinal  Bd.  53(1807);  5)1111 
allg.  Anz^'iger  der  Oeutft  h*  n  Jnhie  1807*  )8*>8$ 
4)  in  Löffler's  Piedi^er  Mae^zin  Bd.  III.  St.  a 
(•807)  ;  5^  in  K^hkopTs  Pifdi^er'-  Journal  Jc«big, 
1808;  und  6)  in  Schottes  unij  Rthkopf^s  Zeit- 
fchrift  für  Fiedigtr  Bd.  1  (iMii)« 


WARKEKE  (J...F...)...zu,..:fiehztt... 
§^.  üfb-r  die  Veirenkuttg  des  Oberaintt  aus 
dt'm  Schultei^f  lenke  und  deien  Heilait,  mit  der 
B'-r  hi^ibung  einei  neuen  MnU  hine  zur  Heilung 
deHelben.     ISüinbeig  1810.  gr.  8-  m  5Kpf. 

16 B.  WARNEKROS  (Ehrefjott  Ulrich,  tiirht  Ernft 
Ulr.)  ward  1H13  ordfrttl  Profeffo^  dir  flffdicWt 
JH18  Stadtphy/icus  und  Director  dfs  l.ar.des-  La^ 
zareths  (^oiher  i8'>7  iw»)tei  AiztdafeU  ft):  fieb. 
ZU  Grnfsuald  am  n  May  9^79'  SS»  -Öij^ 
inaug  de  partibus  regulatihus  »t  irref*vlartbus. 
Qjfen.  980 j,  4.  Foit^rffriite  Nrtthiicht  voa 

der  Oveikdntpifchen  Ain>en-  und  FieyTbule  in 
Greifsvvald.  Gieifsw.  i8si.  8-  —  Beftäti^ter 
Nutzen  der  Hterhmitfel  zur  Verhütung  dei 
Croups;   in  Hufeland' s  Journal  ftir  prakt.  Meil- 

Z  5  knn« 


l:aii(Ie  Bd.  47.  Oct.  8.  198  •  150.  lieber  die  im 
Heibüe  and  Winter  |f|f  su  Greifswald  epi^e« 
mifch  henrchendePaioiiiis;  ehefid.  Bd. 50.  Mais 
S.  i04-io6.    —    Vgl.  Bieder flädt. 

■ 

WARNKüNIG  (I.iidwig  Aupiift)  D.  der  RtehU  md 
feil  1817  Orden tt  Proftffor  derfelbtui  zu  Lüttick 
(vo«hpr  H'iv  «tdocent  zu  Gottin^er»):  fieb*  ZU 
Jiifslan  hfy  Brtuhfal  i^p  %S-  jlftkSridteutig 
eht^s  PracüiUtns  über  das  Civifrecht.  Götlmg» 
iS'ä    H-  Inititiitionum    f^-u  elem^'Dtoruin 

ju  IS  Komani  piivoti  libiilV  in  ufum  praflcctio- 
nuiri  araf1»'mi'aium  vul^ati  tum  intioductione 
i(i  univeifaiTi  Ju'ifpturientiam  ad  Audium  ioiii 
ff*t  iHifit  litPiBii>8  L^odii  181Q  ri8i8)  |(r.  8* 
Mit  Biotfdeau^  Demante  ei  du  Cauro^:  Ibt^mis, 
ou  IS  hliotli^que  du  Juriccnnfult«*.  Par  1819  u, 
fot^  J     8  Orato   de    ftudii   juris  Rumaoi 

utilrateac  nptf  (Titäte  I  eodii  1819  ^i.4«  Ver» 
ftich  einer  fleitrUndutg  des  Rechts  durch  ehe  Ver» 
ffu»ftidee  Etn  Beytrag  zu  den  neuen  J^nfickten 
Uher  Natiirrfcht^  Kechtsphihfophie  %  Ge/etzge^ 
•  bun^  und  ^e/chichtliche  Kechtswi[fenfchaft.  Bann 
J819  gr  S'  Comirientarii  juris  Koniant  piiva« 

ti,  dd  exprnpla  opt>ii)orum  rompendiotum  a  cele-  • 
benimit  G'rm'iniae  jurisconfultis  conipoßtorum 
adoinati«  in  ufum  acad.  piaelecitonum  et  ftudü 
p»ivrjti  Tom  T.  Lfodii  1825  pr.  8.  —  Bemer^ 
kit'  g^n  üher  dm  Begriff  einer  jußa  caufa  bey  der 
Tradition;  in  dem  /Irchiv  für  ciuili/t,  Praxis 
Rd  VI  (i«ff5)  S  in -154.  —  Praefatio  ad  ^. 
Cralle  c'ommcntationpm  hifl  •  jurid.  de  portiooe 
l^giiima  fer:  jus  Romanum  (Honnae  i8si).  — • 
Hecenf.  in  den  HeiHrl herber  Jahibüchern  der  Li» 
teratur.    —    Vgl.  Saalfeld  S.  S40. 

von  trARNSDORF    (ChiiRian   Henrich)    iurkeff. 

Oherlandesfiericfitsrath  zu  Fulda  (vorher  Reffte* 

rungüiath  dafflbft):  fteb.  zu  .  *  »    %%    Det  Röt- 

felfpruriges  einfachfie  und  allgemeinfte  Löfung, 

gefunden  und  dargeßelit.  Schoialkalden  iSfiJ«  4« 
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in.  g6  Flg.  in  Steindr.  —  Üeber  dai  Eiafetsen 
in  Lotterien;  fm  alldem.  Ad xeiiser  der  Oeutfchen 
i8o8.  Nr,  58.  Ein  Handgiiff  für  praktifcha 
Rechner;  ebeffd.  i8si.  Nr  S04.  Ueber  die  Ety- 
mologie des  Worts  Gambit  im  Scbachfpiale  { 
' thtnd.^  1835.  Nr.  85- 

1VARUSTEBT  (Friedrich)  ...»»....•  gfh. 
zu  »  .  .  §§  Die  Infel  Föhr  und  das  Wilhel- 
minen-Seebad  1824  Schleswig  i8&5*  g'«  8  ci« 
ft  Chatten  und  5  Zeichn.  in  Steindr. 

Hßn  von  WjIRTENSLEBEN  (Chailotte  Wilhel- 
mine  Ifahi-Ii»-)  (?i-b.  Giiii'in  voii  I yr»ar  ;  flath  zu 
JCifitiwilke  bfy  Bautzen  am  6  j^pgtift  i^n^  wo 
fit  feit  J^p .  im  Scht/[;f/)crvhati/e  giUbt  hatte, 
(Vetniählte  li»  h  im  J.  1765  mit  d^rii  k  k.  Käm- 
merer und  Geneial  FeldwfK  htnieiftfr  Grofin  v. 
Wartenliehen,  waid  1770  Wiitw«'  und  hi^'lt  [ich 
faitdem  gröfsteniheils  in  Ftankieich«  im  Hnufe 
der  Hetxogin  von  Bouillon»  »uf,  und  zuletzt 
feit  1788  m  Graitz).  Geb.  zu  Itzehoe  am  Jio^'u-^ 
tius  i^4S  %%.  La  V^uve  de  Nain.  .  .  .  (»7«^)  8- 
^  Die  Dulderin  Ein  Auft'itt  aus  d^m  GeiQer- 
reiche.  .  .  •  1809.  8-  -—  Vgl.  v,  Schindel  Th.  a. 

4RT1NGER  (Jofeph^  ßandifcher Archivar  zuGrätz 
(voiher  piovifor.  Piof^ITor  der  Philofophie  am 
Lyreum  zu  Gtä'ti  und  nachhei  Auf  dem  L^nde 
privatißrend):  f^eb  ZU  St.  Stephan  bey  Stainz 
in  Steyefmark  am  fp  April  1^74  §§•  Kuizge- 
fafftte  Gefr  \\u  htf  Steyeimaiks.  Giatz  i8i5<  8«  -** 
Vgl  V.  U^incklern. 

kRTMANN  (Bernb.)  ifl  längjl  geftorben. 

ARTMANN  (l^koh)  ftarb  im  May  ig  13  H^ar 
franzöf.  und  deutfcher  Hfarter  zu  St  Gallen  (vor- 
her von  I7()4- 1801  SpiHchleh'er  am  daßg'a 
Gymnaßumj:  geb.  dafelbft  im  Decbr,  1^66-  $$• 
Rückblick  auf  das  Veigangene  und  Ceüonungen 

für 
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für  die  Zukauft,  s  Predifften  ober  t  Sam.  7»  ▼•  i.  a 
l^ahalten.    St.  Italien  1806  (1805)  .8.  Ver* 

mächtnifs  an  feiae  beyden  li«'b^A«rthen  Gemein* 
den  zu  St.  Katharina  und  St.  Leonhard  (heraiitg. 
von  of.  M.  Fels),     ebend,  1814.  8« 

WASSERBURG  (Andreas)  ^fmeiner  Soldat  zulUahizt 
fieh  zu  •  •  §^.  VeiTuf  he  in  der  Dichtkunft, 
k'iilsruhe  1795.  8  Hoftif*  h«  Verfuche   Mains 

(i8«9)  8*  Meine Gefchiciiie.  ebeod.  1810. 8» 

ITASSKRBURG  f  Anton)  ...  m  ... ;  /f/Ä.  ZU... 
^^  itrfier  Unten tcht  nieinei  Schulkinder  in 
der  fi-'tn^öf  Spr«)che     M«iinz  i8i*f!V>8  'Ar* 

konavix  Kf-ife  näch  d^ni  M"nd^;  eio  pSd'irof^i« 
fi  tier  R  man  für  Eltern  und  Lehier.  Fraolien* 
thil  1816.  8* 

WASSERFUHR  (A.  .*.  F. . .)  .  .  .  zn  .  .  .i  get. 
ZH  .  •  .  §.^.  I^pytra^  für  die  Refornn  der  PteuCT. 
Miiitair-  M^-dir  irial  •  VeifdiTung,  mit  Bezug  auf 
die  fieyniithigHO  IVoiie  iiber  die  innerp  und 
w  fcndi«  hTten  VeihalinifTp  in  der  könii*!  PreulT* 
Miliiair- Mf'dicinal- VeiloHungdts  O.  Baltz.  Co- 
blen«  1Ö20    gr.  8*   * 

WA  ST  EL  (G. .  .)  PiivatQflehrter  zu  Prags  geb. 
zu  •  .  ^§.  *  Mor|f#*nröthe  dfr  veifchönetten 
G«>t'>n1i«'he;  ein  Roman.    Pia«  i8ao.  8  Ge« 

feiirfh-tfiet  für  einfame  Stunden,    ebend.  1888« 
18^5.   a  Theile  8* 

WASTL  (I^'^a«  Fipinrich)  Rfcknunffsrath bfy  d^ßäu* 
di'rhfn  Buchhaltufiß  zu  Gtätz:  ßfh  daUihfl  am 
^  ^'ilhis  t^TS'  SS  Rf'dacteur  ^es  Glätter  fe* 
meinnüts  \V«h  henhiaites  ( i^^o  folg.)  und  (von 
i8<^'<-*8i  )  de»  Anhanges  zur  Grat t«'rZ4*itung.«» 
Autheii  an  dem  Wiener  Theater- Journal. 

WATSON  (Karl  Friedrich)  Sohn  von  Mattb.Fr.  W.; 
feit  1805  Paflor  zu  Lejen  im  Kurland  (fcühtr  1796 

fie« 


Re^illrator  der  kuiläod.  SlatthaTtcrfcfaafft-R«* 
l^ieran^):  f^eb.  zu  Mitau  am  7  ^fumus  i^^f  f .  §§. 
Adiefsbuch  für  die  küilandiltliebtäiitialinfchaft. 
Ntbü  eißi/geiKlahellfn  über  dre  Vt^rnieflun^en 
der  MerupiitiafTen  diefer  Stattbalteirrliaft  M  tau 
1796.  8  *  Jubf-Iffyer  der  jojahr.   AritsfjJh- 

7Uii^  dfs  Paftots  zu  Krtbitlen  H^ini.  J'^iii-dr  Dolio, 
nehlt  den  be}'  dicfi-m  Fefte  ßfhnli*  n«^n  Hi^dij^tea 
und  Krderiy  fo  wie  auch  andern  ß^yla^^-p  Be<- 
fc  hl  leben  iin*^  ^efomni*  It  von  einem  Fieufde  des 
Juhel^teife.s.  ebend  1818.  8  (nuch  in  dave^s 
Mfi^azin  für  piotcTtant  Fiedi^er  i8i8.  H.  5. 
S.  262^fole  )  —  Er  war  auch  R^darfeur  der 
Mitauifchen  Ipltifchr  n  ^fitun^*  n  (Mitau  i889* 
18s.)«  fS^b  von  1812  i8i(>f'inige  l^'iiirrheSihhf- 
ten  heraus»  und  hatte  grofTen  Anthei]  an  f)er 
lettrff  hen  Uebpiffttun^  der  kuiländif«  hf  n  ßaucr- 
vero-dnung  (Mitau  1818  4)  -  M-'hieiPAuf- 
fätze  in  Q^oh  FrUd.  v  Kfcke's  Mitauifchen  «vö- 
chentl  Uuierbhltun^en  Rd  5-6  (1H05  •  i8<^6)t 
Es  finden  ßch  daiin  von  ihm  unter  andern:  Ue<- 
ber  die  A^hnli«  hkeit  im  Charnkt^-r  zvviffhpa 
Bauern  und'Jud^'n;  Rd.  5.  S  fi66  fol^.  und' S. 
*99  ^"'f>*  ^'^s  Saliwerk  su  Hdll«'in  im  Chuifür* 
Aenih.  ^)<)1zbuig  ;  ßd  6^8.91.  und  in  ^fH  neuen 
Mitauifchen  wöch»'ntl  Untfibahun^i-n  Rd,  1.  9 
(18  •  •):  Proben  einer  noch  ungediuf  ktf  n  Topo« 
l^raphie  von  Kuiland;  Bd  i.  S  ^8  s6i  550  und 
Bd.  s.  S  lofol^.  lieber  den  kutländifchen  Ha* 
ken;  Rd.  1  S  ic5  und  ßd.  s  S.  95  folg.  Rtwai 
sor  lettifr.hen  Bücheikunde;  ßd.  e  ^•93^olg  — 
lieber  dio  Füib  tten;  in  Grav$*s  Maie^zio  ^ür 
protedant.  Piediger  i8>5.  H.  8.  S  113  folg.  — 
Plan  über  die  Art  und  Weife,  wie  die  kuiländi- 
fche  Gefelirfhafi  für  Literatur^und  Kunft  auf  d|a 
Cultiviiung  dps  lettifchen  Landvolkes  einwirken 
könne;  in  (//f»  iah resverhandl untren  der  kurländ. 
Gefellfchaft  für  Literatur  und  Kunft,  deten  Mit* 
redacteur  er  ilty  Bd.  I  (Mitau  1819)  S.  45 •.^e. 
lieber  einen  unteiirdifchen  Bach  in  KutlanllT 
&  69.  70.      Of  ographifche  Skitt»  ton  Kurland } 
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8.  ig9-Mi.  Ueber  den  lettifcbeii  Völkerlkamapr, 
was  für  Völker  zu  demrelbeo  gehören,  und 
welche  Länder  dieff-lben  bewohoten;  ebenä. 
Bd.  iL  S.  854  ^^8  lieber  die  Abdämmung  der 
lettifchen  Sprache  von  d*fr  fhvirch  •  ruflifchen» 
un<i  über  den  Einflufs  des  Gothifchen  und  Fia- 
,  nifchen  auf  dai  Lettifche;    S   069-981.'      Dac- 

fteilüng  d»-r  aitt>n  [£inth«>ilun^  von  Kurlandf  wie 
die  D-'Utrchen  voi finden ;  nach  Urkunden  aus 
dem  i5ten' Jrfhihundeit  und  nach  den  äkeftea 
Chiopiken  Mit  1  Kaite;  S  S81-291.  DarAcl- 
lung  d«fr  birtorifchen  Wichtigkeit  der  Gegend 
swilcbfn  Libdu  und  Tilflt ;  S.  291  -  896«  H>dro- 
giaphifche  Skizze  von  Kurland;  S.  296  -  508* 
lieber  den  Nduien  der  Stadt  Mitau«  nnd  warum 
die  Letten  ßa  löegawa  nennen;  S.  508-  5U. 
lieber  das  Dferwenfcbe  Kiote-GeGnde;  S.3ii« 

514. 

WATTENROTH  (Heinr.  Jof )  flarb  im  Sf.  i82f.  SJ. 
Polaifche  Voiiefun^en  über  Papiergeld  und 
Binkzettel  in  Hinficht  auf  das  Patent  vom  20  Fe- 
bruar 1811  an  der  lioiveriltai  su  Wien.  4He£ie« 
Wien  181  !•  8« 

WATTMANN  (Jofeph)  feit  1824  ürdiniU  Profejf. 
dir  prakt.  Wandarzneyhunde  zu  IVien:  gek 
zu  ,  »  •  §§.  Lieber  die  Vorlagerungen  in  der 
Leideng^gend     Wien  1815    gr«  8*  Verfuche 

aur  Heilung  det  fonft  unheilbaren  «sOoli  nie  tan» 
gere/*  Mit  1  Abbild,  die  künftlich  wieder  er* 
fitste  organifche  Wangen-  und  Nafenhälfte  vor» 
fieiUnd.     Innsbruck  1823.  gr.  8« 

von  WATZDOI\P  (Heinr.  Maximilian  Friedrich)  Jitti 
Flojsfchrtiher  am  obem  Diftrikt  der  Eiß^flifffi 
zu  Auerbach  im  f^oigtlande:  geb.  zu  JUeiffem 
mm  jo  May  1755. 

ngu  WATNA  (Jofeph)  k.  h.  privUeg.  Grofshaudler  zm 
"^''^  -    g^^.  ;|||  .  .  ,     jj|,    BemerkttJigaa  über 
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einen  Vorfchlag«  Oeßreicht  Seehandel  betref- 
fend. Wien  1816  gr.  8.  Antwort  auf  die 
Stock- Jobbery  und  den  Handel  mit  Siaatspapie« 
ren  «  nach  dem  jetzigen  Zuftande  politifch  und 
jtiriftifch  betrachtet    ebend.  i8si*  gr.  8* 

16B.  WAZANINI  (Thomas)  flarh  amsts  Octbr,  tgr^ 
als  Oberin fpector  des  neu  errichteten  Schullehrer* 
Seminars  zu  Freyfifigen.  (Zu»*irt  1805  Hduslehier 
bey  dem  Grafen  von  Rot^nhan  in  Bambeig,  wor* 
auf  er,  nach  Verwaltung  der  im  i6ten  Rande 
angezeigten  Lehr(^ellen»  im  J.  1813  noch  Frey« 
fim^en  berufen  waid)  §§  Kann  die  Regierung 
Bayerns  wollen,  dafs  narh  der  neuen  Conftitu- 
tion  der  Unteifchied  zwiTrhen  Alt-  und  Neu« 
Bayern  beinahe?  in  Harl*s  Kameralcoirefpon- 
denten  1819     Nr   92.  ü*'ber  das  Bfdüifnifa 

ofTentlicher  Lehranftalten  in  den  Hrovinzialltäd* 
tcn;   Nr.  126.     -     Vgl.  ^äck      Sein  Leben  von 
H.  ojfäck  nehft  feinem  Bildnifs  von  C    Ä^. 
toek ;  in  der  Gallerie  merkwüid*.  Staatsmänner 
und  Gelehrten  Bd.  I.  H,  .  ,  (i8i6). 


i 


WAZLAVSKT  (M. . .  F. . .)  *.  ».  Beamter  zu  tl^tene 
geb,  zu  •  .  .     §§•     Gedichte.     Wien  1815.  8* 

WEBER  (Adolph  Dietr.)  Vater  von  Aug.  Wilh.  Ludw.  W. 
fl^ard  lg  14  yice-  Director  des  Confittoritims  und 
flarb  am  tg  Novhr.  jgi^  §§  *  De  reUf>iong 
chrißiana  in  foro  civili  caute  afplicanda  ^  nulto 
minus  ad  illfgitime  natos  a  fucceffione  excludendos 
m/urpanda.  S.  /.  1^84  8-  (waid,  mit  Weglaf* 
fung  der  Coiollari^fn,  wieder  ab^ediuckt  in  ff. 
Chr,  Kopffi's  niidpifächf.  Archiv  Rd«  I.  Gab 

keraus:  Ludta  ffuL  Ftiedr.  Höpfner^s  theore- 
tifch  -  praktifcher  Commeniar  über  dieHeinecci* 
fchen  Inftituiionen.  ^te  Aufl.  mit  Anmerkun- 
gen und  Zufätzen.  Prankf.  a  M.  1805.  4.  8ttf 
von  neuem  durchgefebene  Aufl.  1818  Recht- 

liches Gutachten  über  die  Appellationsfache  dea 
HriLLient.  und  Adjutanten  foaLeb&en  in  Frage 

bey 


bey  Warfcliao «  Klägers  und  Appellanten «  g^gt»- 
St.  Cxcell  den  Hro  Geh.  Kajths  -  Piälideotefl 
Grafen  von  Rafr«witz  tu  Schwerin,  Beklafstea 
und  Appellaten,  wegen  einet  agnatifcheD  Lebn- 
retiacls     Hamburg  1H05   4.  lieber  die  Rück* 

an\v!'nHun0  poiltiver  Gefetze  mit  befonderei  Hin* 
ßcht  auf  neuete  (vefetsverä'ndciunef n  deutfcher 
St<i9t*n.   lidonov   i8n    gr  8  Etlauteiiingen 

dHr'P.ind  rten  na«  h  Hellfeld  ;  nar  b  drm  Tcide  dei 
VeifalT.  hcrausii  von  0.  j4ug.  li^ilh.  Ludw.  Wi* 
ber,  Lftipz.  iKco.  2  l'heile  gr  8  —  Anibeil 
an  der  vunrtändig«>n  Sammlung  aller  derjenigea 
Stücke,  welche  über  den  15'fn  Aitikel  desTefcb* 
ner  Friedens,  b-tieff.  d^s"  Privilegium  d<»  noa 
app<»llando  illimitatum  für  die  Heizo^l  Meck* 
lenhüig.  Lünde»  herausgekommen  ßnd  (Scbwe* 
rin  170«.  4)*)«  —  Rechtliches  Gutachten;  f« 
den  rechtlichen  Gutachten  und  Recenßonen  über 
die  confjsr:iite  und  von  Ciiminalgeiirht^wegen 
am  Ar<:hermittworh  1805  vor  dem  Rathhaufe  so 
DüfTeldorf  örff'ntlich  verbiannte  DiurkTrhiift: 
über  das  einreifTende  Schuldenmacheo  juneer 
Leute  (Dültrldoif  1804.  8)  S.  5-18.  —  ür- 
tbeil  der  Rollockifrhen  JuiiftenfacuJtät;  be^-ge* 
füist  an  G.  F  MülUr^s  Reyt  a^  £ur  rir  htigea 
Beurtheilung  des  reclitlichen  VethalinirTes  xivi« 
fchen  dem  \1>eihsm4nn  und  dem  Hauseigentho* 
mer  in  Anf'^hung  d»'r  Einqu^itierung  (Hannov, 
1806.  gr  8).  .  —  Mit  ^nh.  Chr  Efchenhack: 
Erachten,  ertheilt  in  der  Def^ndons^ hilft  dea 
Advoc.  Spalding,  als  Oefeofois  des  übet  jager- 
xn-iders  Call  von  Molike  (1817)  S  8ft-lti.  «-^ 
Die  im  8ten  B  le  auf^efühiten  Proleeomena  ju« 
Tis  poipivi  erfchienen  1783  -  Von  ^ofc.  Lndwl 
SchmidCs  l.ehihuch  gerichtlirher  Klassen  und 
Einreden  heforßte  er  noch  1805  die  6te  verbeCT/ 
mit  Zufätefin  und  Anmerkungen  verxn  Aufl.  -« 
Neuere  Auflagen  älterer  Schriften :  1)  Syftemat« 
Entwickeluüg  der   Lehre   von  der  Dafürlicheo 

Ver- 

^  hier  iß  die  Abhandlung  S.  637  •  544  von 
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Verbindlichkeit;  5te  verm.  und  verbelT.  i8«5- 
s)  Ueber  die  Procerskoften ;  5te  mit  einigen 
ZufätzeD  verm.  Hannov.  i8ii.  3)  Beyträgis  zu 
der  Lehre  von  gerichtl.  Klagen  und  £inreden-| 
ote  iftes  Stück  17^,5,  a,^te$  St.  180a.  3te  verb. 
und  verm.  iftes  St.  i8i5>  9.  5tes  Sti8i  i«  4ta 
^  des  iften  Stückes  1820.  4)  Ueber  Injurien  und 
Schmähfchiiften ;  5te  der  iften  und  oten  AblheiL 
1805.  1805.  5te  Leipz  181 1  in  3  Heften.  4ta 
cbend.  des  iften  und  2ten  Theils  i8so.  —  Vgl, 
Adolph  Dietr.  Weber,  nach  Leben  und  Wir* 
ken,  dargeftellt  von  ff  oh*  Chriß,  Koppe»  Ro- 
Itock  1818.  gr.  8.  Hall.  Litt  Zeit«  i8i8* 
^Nr.  ig. 

WEBER  (Aug.  Goitl.)  ßarb  am  15  BJay  180^. 

ITEBER  (Außuft  Wilhelm  Ludwig)  Sohn  von  Ad. 
Di«?tr.  W.  D.  der  Rechte  und  grofeherzogL 
'Mecklenburg*  Regierungs-  Secretair  zu  Strelitz: 
geb.  zu  •  *  *  §^'.  Commentatio  de  pecunia  heri* 
dataria  in  concurfu  creditorum  e  jure  pretii  reßdui 
rei  venditae  acßimanda.  Goett.  Jg/g.  4.  jld* 
Vietr.  IVeber's  Erläuterungen  der  Pandecten 
nach  Flellfeld.  Nach  dem  Tode  des  VerfalT.  her« 
ansg<fgeben.     Leipz.  i8ao.  2  Theile  gr.  8« 

WEBER  (Chr.  Fiied.)    §§.    Verfuch  einer  Gerdiichte 
der  Schrfibkunft.     Götting.  1807.  gr.8«  Üe* 

ber  Wohlthätigkeit  und  Stiftungen.     Tübingen 
1822.    gr.  8-  Ch.   F.   Schnurrer's  Leben» 

Charakter  und  Verdienße.     Ganftatt  1824«  8* 

WEBER  (Chrift.  . .  W. . .)  Jldjumt  des  k  tVürUmh. 
ßatiflifch  -  topograph.  Bureaus  zu  Stuttgarts 
geh.  ZH  »  >  •  §§.  Der  Handel  als  Quelle  det 
National- Einkommens  t  nebft  einer  Daiftellung 
det  füddeutfchen  Verkehrs.     Tübing.  1824.  8* 

WEBER   (Dan.  Ludw.)  ward  ig..    Superintend    und 

erfler  Prediger  {zu  Danzig),  Jgtö  jD.  der  TheoL 

i9tes  Jahrb.  9terBand.  Aa  uui 
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und  RitUr  dis  rotktn  AiUr^  Ordens  nud  fiarh 
am  5  März  i82u 

xoB.  WEBER  (David)  jetzt  Kaufmann  in  Venedig. 
%%.  Aothjeil  an  dem  zum  Morgenblatt  gehörigen 
Kunftblatt»   im  J.  i884. 


ITEBER  (Emanqel)   Pfeudonym;    iHtffof.  OehltH' 
er  in  Wien.    §§.    Neues  genealogifcbes  Hand- 
luch  für  dai  Jahr  i8so.     ifter  Jahrgang.    Wien 
i8ig«  19. 


?, 


WEbER  (ErnR)  Kaufmann  in  Gera:    geb.  zu  .  .  . 
§§.      Deutfchlands  Betorlionsryftem  •    alt  Noth- 
wehr  und  nicht  alt  Zweck.    Zur  vorläufigen  Er- 
wiederung der  Schrift:     Ueber  das  Reiorüont- 
princip.     Gera  iS&o.  4.     —    Andeutungen»  die 
Fabrik-  und  Handels- Verhä'Itnifre  Deutfchlands 
betreffend ,   den  I^egierungen  Deutfchlands  und 
ihren   erleuchteten   Kammern    überreicht;     in 
Oken*f  Ißt  1819.    S.  1246-1251  und  im  allgem. 
Am   der  Dtutfchen  iS^Q*  Nr.  18g   190.    —  Ue- 
ber Deutschlands  Geldverarmung  und  die  daraus 
Bothwcndiger  Weife  hervorgehende  Preisernie* 
dtigung   unfers  Getraides  und   andrer  Natur^r- 
zeugniffei  im  allgem.  Anzeiger  iSflB«  Nr.  182. 

ITEBER  (Ernft  Gußav)  D^  der  Philof ,  BaccaL  der 
Tkeol.  und  feit  1815  Paßor  zu  Rakith  bey  Klem- 
berg  (vorher  Piivatdocent  zu  Wittenberg):  gib, 
ZU  .  •  .  §§•  Oratio  de  Luthero  cum  Paulo  Apo- 
Itolo  rectecomparando.  Viteb.  iS'^S-  8*  Con- 

jectnrae  exegetico  -  criticae  ad  Matthaeum  XXIV, 
88.  99  et  Marcum  XlII,  25.  24.    ibid.  1810.  gr.8* 

WEBER  (Ernft  Heinrich)  crfter  Sohn  von  Mich.  W. 
i?.  der  ißed,  und  feit  1825  3ter  ordefitU  Prof e ff. 
derfelben  zu  Leipzig  (zuerlt  feit  1817  Privatdo« 
centt  i8i9aufrerordentl.  und  i89i  4ter  ordentU 
^  Profeff.):  geh  zu  Wittenberg  am  ^4^uny  i^g^. 
DifL  phyOca  d^  fyüemate  neivea-or|{anic<K 

UpL 
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Lipf,  1817*  8*  Diir.  influg.  anatotnia  com- 

parata  n&rvi  Tympathici.  ibid.  iSiZ*  gr.  8.  c.  fig« 
De  aure  et  awdiru  hominis  et  animalium.  P.  I. 
de  aure  anirnUium  aquatiiium.  ibid.  i890.  4.  c. 
10  tab.  aen.  (Bia  Auszug  daraus  befindet  Heb 
in  OketCs  Ifis  i83i*  S.  1059-  1085).  Tracta« 

tus  de  motu  Iridis.  F.  I.  II.  ibid.  182t.  4.  Pr. 
Additameojta  ad  tractatum  de  motu  Iridis,  ibid« 
1823.    4*     '  Mit  (feinem   Bruder)     Wilhi^ 

Eduard  Weber:  IVeüenlehre  auf  Experimen* 
te  gegründet  f  oder  über  die  wellentropßaren 
Fiüffigkeiten «  mit  Anwendung  auf  die  Schall* 
und  Lichtwellen,  ebenda  ^8^5  8'  —  Fergiei* 
chende  Anatomie  der  Gehörwerkzeugi  ;  in  M  e* 
ckeVs  Archiv  für  die  Pkyfiologie  Bd.  V.  Heft  5 
(1880)  S.  333  foJg. 

IFEBER  (Ernft  Wilhelm)  D.  der  Philof  und  hitxSü, 
Ffofejfor  am  Gymnaßum  zu  IVeimar  (vorher 
i8so  erfter  Hülfalehrer  dafelbft):  geb^  ZU  U^etf" 
Jenfee  .  •  •  §.^.  Animadverllones  in  Juvenalit 
Satyras.     Pars  I.     Jen.  1820.    8*  IX  Junii 

Juvenalis  Satyrae  XVI  ^  recCnfuit  et  annotationi« 
bus  inftruxit*     Vimar.  1825«  gr.  8* 

WEBER  (Fried  )  ward  18^5  ordentt.  Profejf.  der  Mi* 
dicin  und  Director  des  botan.  Gartens  •'  und  ßarb 
am  21  März  jH^3  §§•  Tabula  exhibens  Cälyp* 
tratarum  operculatarum  ßue  Mufcotum  jrondojo* 
rum  genera.     Kiliae  j8'4'  fol.  Bemerkun- 

gen über  die  in  Kiel  und  der  umliegenden  Ge- 
gend im  J.  1814  voiherrfcbenden  KrankheiteOf 
befonders  über  den  Typhus,  ebend.  1814*  8« 
Hifloriae  mufcorum  hcpaticorufn  Prodromus.  ibid* 
J8t3*  8'  Hortus  Kilienfis.     04er  Verteich- 

nifs  der  Pflanzen ,  welche  im  botanifchen  Gar« 
ten  der  Univeilität  Kiel  1822  gezogen  werden, 
ebend.  1822.  gr.  8.  —  Von  den  Bejtiäged 
xnr  Naturkunde  erfchien  1810  der  ate  Band 
m.  Kpf.       ' 

Aa  d  STESER 
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fTEBER  (Fr. ,.  A.  ..)•••  ard  •••  f  geb,  zu  •  •  • 
S§.  Neu/  complite  Pocket  -  Dutionary  of  th§ 
£ngtifh  and  German  lattguages.  —  Neues 
voilftändiget  Tafchenwöiterbuch  der  Englifchen 
und  Oeutfchen  Sprache.  Leips«  i82d.  2  Thei« 
le  8. 

WEBER  (Friedrich  Auguft  Herrmano)  Pfarrer  zu 
Ferdenin  der  Altmark:  geb.  zu  .  .  .  %%.  Samm- 
lung voD  Taufteden,  nebft  zwey  Confirmatioot* 
reden.     Halle  1816.  8*  Amifreden  bey  Tan« 

fen*  Trauungen  und  Beerdigungen.  Beil.  i8fli« 
gr.8. 

10 n.  16B.  WEBER  (F/ied.  Bened  )  feit  1811  ordentl 
Profejf.  der  üeconomie  und  Cameralwijfenfchaflen 
zu  BresLm.  §§.  Praktifches  Handbuch  der  Feld» 
wiithfchaftt  mit  befonderer  Hinßcht  auf  die 
neueUcn  Vorfchläge  über  die  Anwendung  der 
englifchen  Wiithfchaft  auf  die  deutfche.  Han* 
novcr  1807.  2  Bde  gr.  8«  Lehrbuch  der  po- 

litifchen  Oekonomie.  Breslau  2814  (i8i3). 
s  Bde   gr.  8*  Bemerkungen   pnd  Notizen 

über  vcrfchiedene  Gegenriändt  der  Landwirth» 
fchaft;  gefammelt  auf  ökonomifchen  Reifen  in 
einigen  Gegenden  Deulfchlands  in  den  Sommern 

181  if  i8i2 und  1815.  Leipz.  1815  gr.  8*  Theo* 
reiifch  -  praktifches  Handbuch  def  gefammten 
Futterbauet,  ebend.  i8i5>  gr.8-  m.  fi  Tab.  und 
6  Kpft.  Mit  G.  Plathner  und  K.   Ch.    G. 

Sturm*):  '  Jahrbuch  der  ^Landwirthfchaft 9  ia 
zwaoglofen  Heften.  i.sterBd.  (jeder  aus  2  Stu- 
cken beft),  Breslau  1818-  i892.  gr.8-  m.  Kpf. 
5-4ter  Bd.  Leipz.  1824.  1825  (Daraus  ward 
182a  befonders  abgedruckt:  Ueber  die  Gewin« 
nungder  feinen  und  edlen  Wolle,  den  Wollhan« 
del.und  die  WoUpreife  neuerer  Zeit).  Be« 

merkungen  über  verfcbiedene  Gegenftande  der 

Land* 

*)  Diefer  trat  18^  von  der  Redaction  ab ;   Weber  ift  der 
Hailkptherausgeber. 
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Landwirihrchaft.  Gefammelt  anf  ökonomifchen 
Keifen  in  Schlelien »  Sacbfen,  Thüringen »  am 
Rhein  und  in  andern  deutfchen  Gegenden  in  dea 
Sommern  i8i4f  18)5»  iB^G  und  iSi?»  Nebft 
einer  fioatswiithrchaftlichen  Abhandlung  über 
die  bishorige  Getraidetheurung,  Leipz.  i8i9* 
gr.  8-  ni.  1  Kpft  und  2  Tab.  —  Einige  Auffä« 
tze  in  den  Anz«^igen  der  chuifiirftl.  Ökonom.  So* 
cictät  auf  das  J.  i8oi.  —  DiJJ\  praemio  anno 
iSo2  ornata,  de  annonae  caritatis  notione^  caü* 
f\$  et  remediis  ;  in  den  Actis  f acut,  ffablonovia* 
fiae  novis  T.  III  {Lipf.  18^2)  p.  1  -  44.  —  Ue« 
ber  die  Zunahme  der  Bevölkerung  nach  Krie« 
gen,  vornehmlich  nach  dem  letzten  Krirge  in 
DeutrchUnd  ,  namentlich  im  Pre.u fH Feh en  Staa- 
te ,  und  über  die  pi offen  UeberfchürTe  der  Ge- 
hörnen über  die  Geftoibenen  in  den  J.  1818t 
1819»  18^0  und  1821  insbefondre;  in  Brands 
Minerva  1823  Jul.  S,  1-57.  —  Von  rf#f  Einlei- 
tung in  dris  Studium  der  Camerdlwifr^Dfchaftea 
erfchien  1819  die  2te^anz  umgeaibeitvQnd  verm* 
Aufl.  (auch  u.  rf.  Titel:  Entwurf  einer  Ency» 
clopndie  und  Methodologie  d^r  CameralwiCTeo- 
fchaften.  Zum  Behuf  akademifcher  Vorlefun- 
genj.  —  Fon  dem  Handbuch  der  Ökonom« 
Litteratur  kamen  noch  heraus:  Theil  4  oder 
2ter  Supplementband,  enthaltend  die  Literatur 
von  1809  his  1815-  Breslau  i8t6.  (Auch  m  d. 
Titel:  Syftematifches  Handbuch  der  neueftea 
Ökonomifchen  Literatur  feit  dem  Jahre  1809  bis 
1815  incluf.).  Theil  5  oder  5ter  Supplement- 
band. Leipz.  1803.  (Auch  m  d  Titel:  Syfte- 
matifches  Handbuch  der  gefammten  neueftea 
ökonomifchen  Literatur  feit  dem  Jahre  1816 
bis  1822  incluf.  Nebft  Angabe  des  Ladenpreifet 
und  Bezeichnung  des  Weithes  der  Bücher).  — 
Von  dem  theoret.  prakt.  Handbuch  der  gröffern 
Viehzucht  erfchien  1811  (i8to)  der  ste  Theil. 

ITEBER   (Friedrich  Karl)    Bruder  von  Geo.  Mich.  ▼• 
Weber  1.     27.  der  Rechte  und  feit  1810  ü.  Bayer. 

Aas  Land* 
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Landrichter  zu  Roggenburg  (vorher  Landrichter 
/  '  SU  Haveosberg  I  and  fodana  in  Bregenz):  gib. 
ZU  Bamberg  t^'^S-  SS-  Entwurf  zur  Gerchäftt- 
führung  der  Untergerichte.  Mit  18  Formularen« 
München  i8i8«  gr-8« 

WEBER  (Geo.  Friedr.  1)  iß  IHngß  gefiorhen. 

x6B.    WEBER   (Geo,  Ludw.)  jetzt  Pfarrer  zu  Ober- 
fühl  im  Heffen  -  Rothenburg. 

?on  WEBER  (Geo.  Mich.  1)  Bruder  von  Fried.  Karl 
W.  Seit  18  i  4  Vice '  Präßdent  des  jlppellat  G#- 
richts  zu  Amberg  und  feit  igo .  Ritter  des  Bayer, 
du.  Verd.  Ord.  :  geb.  am  so  Januar  j^ög» 
SS*  Von  der  Kothwendigkeit  einer  Sammlang 
vaterläqdifcher  RecelTe.  .  Bamberg  1795*  •  • 
*  Höchftwichtige  Beiträge  zur  Gefchichte  der 
neueften  Literatur  in  Dentfchland,  aus  den  nach« 
gelafTenen  Papieren  des  Magifters  Aletheios.  Her- 
ausgegeben von  Antiharbarus  Labienus^  der  fcbo« 
nen  Kiinlte  und  WirTenfchaften  Ma^ifter,  der 
Weltweisheit  Doctor  und  mehrercr^gelehtten  In« 
ftitute  .  weiland  Mitglied.  1.  ste  Abiheil.  St. 
Gallen  1815-  gr.  8*  m.  1  Kpf.  5.  4te  AbtheiL 
)8t4.  wohlfeil.  Ausg.  (blos  neue  Titelbl.)  1817. 
Ueber  das  Bayerifche  Credit-  und  Schuldenwe« 
fen»  die  Einführung  der  Hypothekenbücher, 
den  Concursprocefs  und  das  Executionsverfah- 
ren,  mit  Rücklicht  auf  das  Oefterieich  »  FranzöC 
und  PieufT.  Recht.  Sulzbach  1819  gr.  8.  — 
Ueber  Einquartierung;  in  HarVs  Caraeral  -  Cor« 
refpondenten  1807.  Nr.  so.  —  Von  demW^nA* 
buche  des  Lehurechts  er  fehlen  i8>oder  5te  und 
1811  der  4td  und  letzte  Theil,  und  i8t8  ein  Rch 
giaer  zu^iefem  Handbuch.  —  V gl ^äck.  Okeu's 
IGs  i8s5«  S.  1  -90, 

ITEBER  (Georg  Michael  2)  Pfarrer  zu  .  .  .  im  Kd- 
nigr.  Bayern  (vorher  Diacon.  an  der  evangdL 
Hof  -  und  Stadtkircbe  zu  München) :  geb.  zu**% 

SS* 
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§§.  Religiöfe  Vorträge,  sum  Tlieil  bey  befon- 
dern  VeranlafTuDgeA  und  an  Feft-  und  Sonnta« 
gen  gehalten,      Sulzbach  1810.    gr.  8*  Ab« 

Ichiedspredjgt  gehalten  in  der  evangel.  Hof  -  und 
Stadtkirche  zu  München,    ebend.  1810.  gr.  8« 

WEBER  (Gowfried)  Z?.  dtr  Plntof.  und  der  Richtig 
und  feit  iSiS  grofsherzogl,  Hf  ffif eher  Hof gerichtS' 
ratk  und  General  -  Advocat  am  Caffationshofe  zu 
Darmftadt.  (Zuerft  1802  Advocat  und  Fiscal -Pio« 
curator  zu  Mannheim,    wo  er  1806  das  dortige 
mufikal.  Conreivatorium,  hernach  die  Harmonie 
genannt,  ftiftete;  i8i4Tribunalsrirhler  zu  Mains» 
und  fpätoihin  Director  des   mufikal.  Mufeums 
und  der  -Opernintendanz  des  Nationaltheaters)« 
Geb,  zu  hreinsheim  bey  Mannheim    (in  Rhein* 
baye/n)  am  j  März  J?Z9'    S§-     Verluch  einer 
geoxdneten  Theorie  der  Tonfetzkunft,  zumSelbft« 
Unterricht.    1  der  Band:  die  Grammatik  der  Ton« 
fetzkunft  enth.    Mainz  1817.  gr.  8-      fite  unver« 
and.  Aufl.    1822.      2ter  Band:    Fortfetzung  der 
Grammatik  der  Tonfetzkun^y  18 }8*      5terBand: 
Theorie  des  reinen  Satzes,  i88i*  nebll  1  Noten« 
heft.      Zweite  durchaus  urogeaibeitete  Ausgabe 
in  4  Bden,   1824.  m.  feinem  Poitrait  und  6^  No« 
tentafeln.    (Flierzu  hat  M.  K.  Mainz  1895.  gr.  8* 
.  ein  alphabetifches  Wort-  und  Sachregifter  ver« 
feiti^t).  lieber   ohronometrifche  Tempo« 

bezeichnung,  nebft  VergUichungfttafel  der  Grade, 
des  Mälzelfchen  Metronoms  mit  einfachen  Pen« 
dellänsen.    Mainz  1817-  •  •  Nachlefe  über 

das  öffentliche  und  mü^ndliche  Gerichtsveifah« 
ren;  für  und  wider  daCfelbe.  Darmftadt  i8i9-  8* 
All*>emeine  MuHklefarei  für  Lehrer  und  Ler« 
nende.    ebend.  1828.  8*  ^Cäcilia;  eine  Zeit« 

fchrift  für  die  mußkalifcbe  Welt.  Hereusgege« 
ben  von  einem  Verein  von  Gelehrten,  Kunfkver« 
Aändigpn  und  Künlilern.  Mains  1824*  i8b5« 
sJahrgänge  (oder  2  Bde)  gr«8-  m.  Kpf.  und  Mu« 
fikbe^'l.  (Unter  feinen  zahlreichen  Auffätzen  ift 
der  merkwüidigfte:    die  menfchliche  Stimmet 

Aa  4  eine 


eine  pbj^SoIogirch-akaßirche  Hypothefe,  t8B4» 
Heft..'.).  —  Vorrede  zu  FrUdr.  Stöpers Grund* 
Züge  der  Gefchichte  des  MufikryCieait  (Beil. 
1881).  —  Jüriftifche  aad  ftaatswiireorchafiriche 
Anffätze  in  verfchied.  Zeitfchriften.  —  Einige 
muQkal.  Auffätze  im  allgem.  Anzeiger  der  Deut- 
fchen  1814-  i8i7*  —  Akuftik  der  Blasinftru« 
xnente;  in  der  Leipz.  muQkal.  Zeitung  1816L 
Nr.54ift)lg.  1817.  Nr.  48 folg.  Mehrere  Auffäfze 
dafelbFty  fo  wie  in  der  Wiener  mufikal.  Zeit- 
fchfift.  —  Antheil  an  Er/ch  und  Gruber^s  allg. 
Encycl.  der  Künfte  und  Wirfenfch.  —  Gedichte 
in  d^  Zeitung  für  die  eleg.  Welt  \^2o.  —  Spon- 
.tini*t  Vertheidigung;  im  Weimar.  Modejournal 
1825.  May  Nr.  37.  ^  Recenf.  in  den  Heidelber« 
ger  Jahrbüchern  der  Literatur,  und  in  mufikal. 
Zeitungen.  —  Vgl.  Gerber*s  neues  Tonküoft« 
1er  «  Lex.     Converfat.  Lex. 

WEBER  (Gotlhold  AoguR)  Pofamentier  zu  Annahergt 
geb.  zu  Erfurt  am  g  ffulius  17 74*  S§.  *  Kia- 
derfpiele  für  alle  Jahreszeiten  von  Auguß  TeX* 
ior.    Leipz.  1820.  8.  m*  15  Kpf.  *  Die  ro- 

mantifchen  Sagen  des  Erzgebirges.  Wahrheit 
und  Dichtung.  Herausgegeben  von  Ew,  Chr. 
Vict.  Dietrich  und  Aug*  Textor.  1  ftes  Bändchen. 
Annabeig  1822.  8-  2tes  Bdch.  1824-  Stes  Bdch. 
1825.  Mit  Ew.  Chr,  Vict  Dietrich:  Kurze 

Ueberlicht  der  Gefchichte  des  Bergbaues  im 
königl.  Sächf.  Erzgebirge.  Nach  Albinus  Meifs- 
nifcher  Bergchronik  im  gedrängten  Auszuge  frey 
bearbeitet  und  bis  auf  die  neueren  Zeiten  fort- 
geführt» auch  mit  einer  tabellarifchen  lieber« 
ßcht  der  freyen  BergftVdte  Sachfens  verfehen« 
Annaberg  1822.  gr.  8*  (Von  ihm  find  die  Tabel- 
len ausgearbeitet).  *  Herrmann  von  der  Et« 
tersburg»  Bittergefchichte  aus  dem  i5ten  und 
I4ten  Jahrhundert.  Auf  wahre  Gefchichtegegrüa- 
det.  Merausg.  von  ^tf^.  Textor.  Chemnitz  1825. 
f  Bdchen  8»  —  Ueberdies  verfchiedene  Bey« 
träge  in  dem  Erzgebirg.  Anzeiger,  in  dem  Anaa« 

bec« 
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berger  Wochenblatt ,  in  dem  Erzgebirg.  Boten« 
Sn  Dolz'ens  Ju^endzeitung  und  in  den  Dresdner 
Miszellen  und  Beiträgen  zur  Belehrung  und  Un* 

_  terhaltung. 

<  « 

WEBER  (H. . .)  konigl  Preujf.  Fabriken'*  Contmißons- 
rath  zu  Bertin:  geh  zu  .  ^  .  §$.  Der  vater* 
ländifche  Gewerbfreund.  Ein  Leifftiden  zur 
Kenntniff  der  induftiiellen  Geschäftigkeit  im 
PieufT.  Staate.  Beil.  iSip- iPfio  sTheileS«  (Auch 
unter  folg.  Titeln:  We^iweifer  duich  die  wi<  h 
tigftf'n  ttchnifchen  WeikAälte  Reilini  ifieftH^-ft, 
die  Webereien  enthültend.  aies  Heft,  die  Ma- 
fchinenbauanftalten  und  andie  Fabiikationen 
enthaltend).  'Re)tiäße  zur  Gfweiben-  und 

HnudeUkunde;  enth.  eine  UiJhei ficht  der  letzten 
Foitfchritte  in  den  ivichDglten  Zweigen  Aer  Ge 
werbfanikeit.  Voiiefungenim  JahieiSs^.  ebend. 
1835.  gr.  8. 

i6  B.     WEBER  (H. . .  B. . .)  jttzt  Obertrihunafsrath  in 
Stuttgart  (vorher  OberjuTtizrath  zu  Efchin'gen). 
§§.      Lieber  das  Studium  der  Herbt-^wiflenrchaft 
und  iosbefondre  der  StrafrechtswifTenfchaft.    Tü- 
bing.  1825    gr.  8-    -^    Ueber  phyfifche  und  mo- 
ralifche  GröITe;   in  lVieland*s  deutfchen  Meikur 
J806  Sept.  S.  91- 129.       Noch  einige  Worte  über 
Myftik;    ebend,  1Ö07.  Jol.  S    159-  168      —    An- 
deutungen über  Wfffn  und  Hefotm  derCriminal- 
rechtspflege   und  Gefetzg^-bunc ;    ir/i  neuen  Ar- 
chiv des  Ciiminaltfchts  Bd.  I.  H  5  (1817)  Nr.  14. 
Merkwürdiger    Bcchtsfdli    zur   Etläuterung   der 
Lehie  von  dem  Thntbeftandeder  Tödtunß^  ebenda 
Bd.  IL   H.  s.  S.  515-547.         Von  den  Hauptfor- 
derungen   an   eine   z^iigemä'fle   Strefprocefsoid- 
nung  mit  belondrer  Hinn<ht  auf  die  B^yerifche 
und  Franzöf  Gefeizß'^bung;  ebtnd   Bd.  IV.  H.  4. 
Nr.  s6    und  Bd.  V.  FI.  4.  Nr.  22.  Von  den  an* 

thropojng.  Verfucl^en   erfchifn  zu  Stnltgait  i8»7 
der  fite  Theil.       (Diefer  hat  aurh   folgend.   Ti 
teh  Ueber  Einbildungskiaft  und  Gefühl»  in  ih- 
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)rem  £iofio(ra  auf  Pöefie,  BeredCamlceity  fcböae 
Eualty  Religion  und  Moralität), 

_        ^^  I 

WEBER  (Job.  Bapt.  i)  war  zuletzt  Setiior  der  iheolog. 
Facultät  ufid  flarb  nach  igi^  §§.  Kurze  Kan« 
zelreden  auf  die  F^ftta^e  dei4CircheDJdfar€s,  die 
in^d^r  Univeiliiätskiiche  ;£U  Wien  ßod  vorgeua« 
^en   woiden.      Wien   1807.    gr.  8*  Kurie 

Kantelreden  üb^r  die   Leidensgefchichte  Jefa« 
ebend.  1607.    gr.  8* 

tFEBER  (Jobann  Baptift  o)  ...  zu  Rain  im  Königr» 
Bayern:  g^b»  zu  »  .  >  5§.  Verfucb  einer  Ge- 
fcbicbte  von  der  königl  Bayer.  Stadt  Rain,  und 
bio^rapb  Notizen  vom  D.  und  PiofelT.  If^ebir. 
Landsbut  1820:  8- 

WEBER  (J.  :  .  Sa.  . .)  D:  der  Med  und  Gehuirtshet- 
ffr  zu  Tübingen  %%  Sammlung  medi^inifthcr 
DiiTeitationen  von  Tübingen,  in  U^beifettua- 
gen  heiausgPizeben  iftes  Stück.  Tübing.  i8Q0. 
gr.  8  Btcs  Stück  i8si.  5te8  Stück  ]8d9*  4tet 
St.  1824.  Die  Aizneykunde  obne  Arzt,  oder 

Handbuch  der  G^fundheit  cur  Seibftbele^rung^ 
wie  man  körpet liebe  Gebrecjben  eileichtern, 
heFtigen  Krankbeitf*n  vorbeugen,  und  langwieri- 
ge fCiankheiien  ohnefremdf'Reyhülfe  beÜen  kann. 
Von  j^ndin  Rouviere»  Au»  di'm  Pranzöf  nach  der 
st^n  Ausg  üheiTetzt  und  mit  Zufätcen  und  einem 
Anbange  von  Receplformelh  vermehrt.  Stutt* 
gart  1805   §«■•  8.    —     Vgl.  Eifenbach  S.  415, 


I 


WEBER  (Jofeph)  feit  IR08  Director  des  Lyeeums  zu 
Ditingen  und  zugleich  Mt  1811  Pfarrer  zu  Wit* 
t'tsli^ßenbey  Düiftgetr,  (Ward  1777  Priefter,  hier» 
auf  H<iuslebrer  in  Diling^n  ,  Seelforger  am  bi« 
fchöflir  ben  Srminar  zu  PfafTenbauren,  ^779 
Cortepetitor  dafelbTt,  1783  Profc-fT.  in-Dilingen, 
1786-1811  war  er  Planer  zu  Demingen  ,  feit 
1800  PiofefT  in  Ingolftadt  und  nachher  in  Landgb 
l^^O-    §§•    Lehifätze  auf  der  theoretifchen  Fhi* 

lofophie. 
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lofophie,  znr  öfTentlichen  und  PrivatprüFung 
feiner  Schüler.     Dilin/ven  1785*  8-  '''Nach- 

rieht  von  der  Lere/^^efellfchaft  zu  Dilingen.  ebend. 
1787-    8.  Bürger-    und  Bfuern  -  Kalender 

auf  das  Jahr  1791.  Auf  höchßen  Befehl  Sr, 
churfürftl.  Durchl.  zu  Trie«,  Klexnen«t  Wen- 
zeslaus,  für  das  Augsburgifche  Hochftift  her« 
ausgegeben,    ebend.  1791.  in  jf  und  8-  Ka* 

tholifches  Gefangbüchlein  zum  Gebrauche  der 
Landleute  in  ihien  Kirchen  und  aufteihalb  der- 
felben.    ebend    1792.  8.  .  Eflne  Metaphyßca 

fofftbilis?  Disqiiißtio  eritica,  ibid.  1^94»  8* 
Pldneomelrie  ,  zur  öfTentlichen  Vp«-thpidigung 
in  Sätzen,    ebend.  1797.     8-  ^^*®  Spinnen  . 

lind  Deuter  des  kommenden  Wetters.  Eine  aka- 
dem.  Anttittsrede.     Landshut  i8oo«  8-  Der 

Galvanismus.  Eine  ZeitHrhrift.  ebend.  1802. 
4  Hefte  8-  nn.  KpF.  Allerunterthäni^ß  ein- 

gereichte Vorfteliung  an  Sr.  MajVftat  den  Konig 
von  Bayern,  die  Bfefteurung  der  Pforier  bettc^f- 
fend.  .  .  .  1800.  ..  (Ward  nachher  mfhiern 
Zeitfchriften  beygpfügt).  Freye  Darfiellung 

der  PhiloTophie.  Ein  Nachtrag  zu  den  6  Hef- 
ten:  Philorophie  ,  Religion  und  Chrifientlium 
ifp  Bunde,  zur  Veiedelung  und  Befeligune  der 
Menfchen.  München  1811.  8.  (auch  w»  rf,  77- 
iel :  Philofopbie,  Religion  und  Chiiftenibum 
im  Bunde,    7tes  Heft).  Katechismus  für 

die  ftudirende  und  giö(Tere  chfirilirbe  Jugend^ 
und  zum  Gebrauche  deier,  welche  den  im  Chri- 
ßenthüme  fchon  erhaltenen  Unterricht  befefti- 
gen  und  beleben  wollen.  Sulzbach  18*4  8*  2te 
verbeff.  Aufl.  1819.  Katechii^mus  für  chrift- 

liehe  Kinder,  ebend.  1814*  8-  ste  veibefT  Aufl. 
1819  Die   letzten  Tage  unfers  Herrn  Jefa 

ChriAi«  nach  Marcus.  Ein  Auszug  aus  dem 
gröCTern  Werkediefes  Titels  (von  ff  L  Caüifen). 
München  i8i5*    8-   m.  1  KpF.  Lichter  für 

Erbauung  fuchende  Chiiften.  i(\e  Reihe,  ebend. 
1816.  13.  m.  1  Kpf.  ote  Reihe  1M17.  m.  1  Kpf. 
5te  Reihe  i8ao.   m.  1  Kpf.    (auch  m.  d.  Titel: 

Neue 
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Neue  Reihe»  ißes  Bdchen).  Der  Golvanis- 

xnus  und  Theorie  deCTelben.  ebend.  ]8i6«  6* 
Vom  dynamifcheQ  Leben  der  Natur  überhaupt, 
und  von  dem  elektrifchen  Leben  im  Doppeleiek« 
tiophor  insbefondre.  Landshut  1816    8.  Der 

thierifche  Magnetismus,  oder  das  Geheimnift 
des  m^nrchliciien  Lebens  aus  dynamifch- phjG- 
fchen  Kräften  vetfländlich  gemacht  ebend.  i8i6« 
8.  (ft^nd  vorher  in  Gilberts  Annalpn  der  Fbyfik 
Bd.  54,   S.  a85-3P5).  Jefus  der  Gekreuzig- 

te il  unr«fr  groITe  König  und  Ciottesfohn ,  der 
Weg,  die  Wnhiheil,  das  Lebf-n  und  das  Heil 
der  Welt,  ^''chs  Rvden,  g**halten  in  der  ak;tdem. 
Kirche  zu  Oilingen  Dil]n^«?n  1817  (i8i6)«  8« 
Bf'tiachtungen  iib«^r  die  fonntä^liclien  £v«inge- 
)ien  und  anHeje  wichtige  läge  drs  Jübrcs,  ia 
Geb^'t^n,  iiuf  VeranlafTung  einer  Ueberfetzung 
dufch  eine  O^m^,  bearbeitet.  Landsbut  1817« 
8.  m    Titelkpf.  Die  Eieklrrzität  in  ihrem 

Sinn  und  Wf  Ten  ,  durch  neue«  Vef  fuche  mit  fei« 
denen  Rändern  d^tgeftpHt.  Landshut  i8i7*  8« 
Neuer  veibelT.   (?)   Abdiuck    iSip»  Uehet 

Natuieikiäruni;  überhaupt  und  über  die  Eiklä« 
rung  der  thierifch -m^gnetifchen  ErfcheinuDgen 
aus  dynamifch  -  phylirrhen  Kiäften  insbe/ondre. 
ebend.  1817.    8.  Dynamifche.  Licht  -    Far- 

ben- und  VVärrr^e-Theorie.  ebend.  1819  (i8i8)*8. 
Die  Eheeinfegnung  nach  dem  katholifcfaen  Ri- 
tus. Ein  geirt)i<.hps  Hochzeitgefchenk.  ebend. 
i.SiQ    8  Phyi'ik  als  WifTenfchaft,   oder  die 

Dynamik  der  gt^fammten  Natur.  iFter  Theil, 
allgf^meine  Dynamik  der  Natur,  -ebend.  1819. 
gr.  8.  Von  den    Mctenrfteioen  und   ihrem 

l^ntftehen     ebend    1820.  gr  8  VVirTenfcliaft 

der  moterielten  Natur,  od^r  Dynamik  der  Ma- 
terie München  1821  gr  8.  m.  2Kpft.  Vom 
Verbnltnifs  der  Eiektiicität  zum  Magnetismus« 
ebend.  1821.  gr.  8  Die  Sicherung  unferer 
Gebäude*  durch  Bützriraiableiter  ,  theoretifch 
Uüd  praklifch  beleuchtet  und  bewährt»  fammt 
einer  Beurtheilung  der  Abieiter  aus  Stroh  9  voa 

La* 
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LapoßoIIe.  Land^hut  iSaa*  gT.  8.  — *  lieber- 
dies  mehrere  Beden  ,  Predigten  und  kleine  The- 
Ten  in  den  J.  i78ö-i8»8.  —  Die  Theorie  der 
Elekiiiciiat ;  in  den  Schriften  der  Bei  Im.  Gefell- 
fchaft  natuiforfch^^nder  Freunde  Bd.  4  (^785) 
S.  530-577.  —  Mehrere  Frpd»{;t»n  in  Lor,  Aap» 
ler's  kleinen  M^p^asin  fü?  ki«thol.  Hrlij^ionsleh* 
jer  (i8oo-i8oß)  und  in  Valent.  Pau^'s  kuizea 
Volkspiedißien  zur  Befnid^tuug  drr  Gliiubenf« 
und  Sittenlehre  ( 1804  -  i8<>7).  —  Eine  Ffarr-* 
chionik  in  Ausfiigen;  im  ntuen  Maf^avin  für 
kathol.  Religion»lthnrr  auf  i8»3-  —  Ob  man 
Dillmgen  oder  Diiin^en  fchieib^n  foll?  im  Di- 
linder  Jntelligeniblatt  1814*  S.  26  folg.  —  Ne- 
bcnfonnen,  am  6  Ji^ny  i8i5  beobachtet  j  In  Git" 
berVs  Annalen  der  Phyfik  Bd.  ^o  (1815)  S.  217. 
S18  Begriff  und   Conftiiution   des    Doppel* 

Elektrophors  aus  H^rt  und  G\a^\  ihend.Ed  51, 
S.  198-202.  Der  Galvanismust  und  neue  Ver« 
fuche,  ihn  zu  erklären ;  S.  553  -  576  Der  Eiek* 
irophantes,  eine  elektiifche  Vorrichtung,  durch 
dynamifche  Natuifoifchung  entdf^ckt;  ibend* 
Bd.  55.  S.  326-339.  —  Neue  Auftof^en:  1) 
lieber  die  gemeine  Luft;  2te  umgeaibeit.  i8oi. 
fi)  Gebetbüchlein  zum  Gebrauch  der  chtift]. 
Landleute;  5te  i8i9'  5)  Das  Gebet  des  Roh- 
ren kranzes;  ganz  umgeaibeitet  181 5*  4)  Phy« 
Iifche  Chemie;  2te  1798«  5)  Mechanik  und 
ihre  gefapimten  Theile;  2te  18 lo«  5)  Katholi« 
fches  Gebetbucli  für  Bürger  und  Landleuie;  ste 
I8i5-  —  Z)^r  in  feiner  vollfiändigen  Lehre  von 
den  Gefetzen  der  Elektricität  enthaltene  Auf- 
fäiz:  der  Glasconfervator  ,  ein  elektrifcher 
Hauchverfuch,  ifl  mit  einem  Anhange  wieder 
abgedruckt  in  Gilberts  Annal  der  Phyhk  Bd.  ii» 
S«  344-3'^5»  —  -Di^  allgemeine  Naturwiffen- 
fchaft  iß  kein  neues  VVetk,  fondern  eine  Ueber« 
arbeitung  der  im  J.  1789  erfchienenen  Voilefun« 
gen  aus  der  Naturlehre.  U^berhaupt  ift  zu  be* 
jnerken  9  daf«  mehrere  fpaiere  Schriften  als  in« 
tegrirende  Theile  det  angeführten  Werket  enge* 

fehen 
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fehen  werden  müfTen»  wie  diefef  namentlich  der 
Fall  mit  der  im  8ten  Bde  aufgeführten  letxten 
Schrift  tft,  welche  die  7te,  8te  und  ote  Abhand- 
le n^  blldef,  und  aus  drey  befondern  Werken  be* 
ßehet.  —  /''ow  rf^r  Schrift:  Fhilofophie,  Re- 
ligion und  Chiiftpnthum  u.  f.  w.  erfchien  noch 
1809  dds  5te  und  6te,  und  1811  das  7te  Heft  (wel- 
ches  letztere  oben  angezogen  ift).  —  Recenf. 
in  der  allgem.  oWerdeutfchen  Lit.  Zeit.  9  in.  den 
Würzburg,  gelehiten  Anzeigen,  und  im  ifien 
Jahrgänge  der  Lir.  Zeit,  für  kathol.  Religiont- 
lehrer.  —  Si»in  Portrait  nach  If^ocher  ^  geft. 
von  ^oh.  Ph-  Haidt  Augsburg  173.  und  nach 
Editngern  geft.  von  ofohn^  Wien  179.  —  Vgli 
Felder  th.  2. 

WEBER  (Karl  Friedrich)  D.  der  Philo  f.  and  Mi  182t 
Conrector  am  Gymnafio  zu  Zeitz  (voiher  ein  und 
^  Jahr  Lehrer  &m  Feilenbergircheti  Erziehuogt« 
'  Inftitut  zu  Hofwyl):  geb.  ZU  IVeimar  .  •  .  §§. 
M.  A,  Lncani  Pharfalia.  Cum  notis  felectis  Hu- 
gon  Grotii  integris  et  adauctis  Rieh.  Bentlejin  duo« 
bus  fpeciminibus  Eszrae  Clerqvii  van  ffeVerf 
duabus  epiftoli«  inediti^  Franc,  üudendorpii^  qui- 
bus  variac  lectiones  MCf.  nunc  primuni  collato« 
rum »  dilTert.  de  fpuriis  et  male  fufpectis  Lucani 
verßbüs,  fcholiaftas  ineriitns,  adnotationem  fuam, 
nee  non  indices  locupletifTimof  addidit.  Vol.  I« 
Praefat.  cont.  et  Libr.  I-III.  Lipf.  1821*  gr.  8* 
Vol.  II.  cont.  PhaiXaiiae  Librot  IV -X.  etdiffetU 
i8a2.     . 

WEBER  (KarlGottl)  MtiSi6  Ritter  des  königL  Sächf. 
Civ.  Ferd  Ord»  und  feit  182.  erßer  Oberconßflo* 
riairath  (voiher  von  1806-  1810  CommifTarius  bej 
der  Polizeycommiflion,  und  1814-  1817  Mitglied 
des  Central- H Ulfs*  Ausfchuffes  für  den  obern 
Meifsnifch^n  Kreis).  §§.  Hiftorifche  Ueberßcht 
der  weltlichen  Gränzen  von  Deutfchland  von  den 
alteften  bis  zu  den  neueften  Zeiten.  Leips.  i8t4* 
gr.  8»  '*'  Eiftd' Nachricht  von  der  VerCorgung 

and 
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und  Unterftiitzurg  der  verwaisen  Kinder  im 
Meirsnifchen  Kreife  obern  Bezirks  durck  die 
Wohlthätigkeit  chriftlicher  Menfchenfreunde» 
diefen  mitgetheilt  vom  Centralbülfiausrchurr« 
und  Verein  zu  Verforgunf»  der  Waifenkinder  des 
MeiUner  Krexfes  obern  ßczitks.  Diesd.  i8i.5-  4^ 
(VVard  bis  zumJ.  1825  fort^efübit;  von  der  5ten 
Fortfelzuog  waid  der  Titel  fo  geändert:  Von  der 
Infpection  des  Meifsnifchen  Kieifes  obern  Be« 
skrks).  Syft*  matifcbe  Oitiftellurig  des  im  Rd« 

nigreich  Sachfen  geltenden  Kirchenrecbti.  ilter 
Theil:  von  der  öffentlichen  Ki^rchenveifdlTun^ 
des  Königreicht  Sachfen.  lAe  und  ste  Abiheil« 
Leipz.  1818-1819  gr- 8.  fiter  Theil:  Privatkir« 
chenrecht  im  entern  Sinne^  1825«  *—  Vgl.  Hatf» 
mann  S.  87« 

WEBER  (Karl  Gotilieb  Ernft)  .  .  .  zu  .  ,  .:.  geb. 
zu  •  .  ,  §§.  Die  Unterweifun^en  des  neuen 
Tellaments  in  der  Religion  Jt^fu  Chrifti  für  lehr* 
begierige  Chriften.  Bunzlau  i8ii2  (^811)  8« 
Kuize  Uebeilicbt  der  evangel.  Lehie,  zum  Ge« 
brauche  beym  Schul-  und  Confiimanden- Un« 
teriichte.    Halle  1819-  8* 

WERBER  (Karl  Ludwig)  feit  180a  Pfarrer  zu  Dankets^ 
häufen  bey  Göttingen  (zueift  Hauslehrer,  und 
feit  1792  Pfarrer  zu  ReifTenhauff n  bey  Göitin« 
ften) :  geb.  zu  IVvflrow  in  der  Hannover.  Graf' 
fchaft  üanneberg  am  ^o  SJunius  1763.  §§.  Aus- 
fübiliche  tabellaril'ch  •  ptakiifche  Eiklatung  des 
Hannöverifchen  Landt-skatechi^mus  zum  Kate- 
chiQren  und  in  Katechifationen.  ifter  TheiK 
Hannover  18S2.  gr.  8.  fiter  Theil  1.  fite  Abtheil. 
1828- \825*  Religionsgefchichte  in  tabella- 

rifch  -  katechetifcher  Foim  für  Volktfchullehren 
ebend.  1825*  gr*8* 

;m  Weber  (Karl  Maria)  flarb  Quf  einer  Kunßreifi 
in  London  am  ^  ffunius  jg^ö  War  feit  1817 
königLSächf.  CapeUmeißer  zu  Dresden  (zuerft  ia 

Wiea 
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Wien  privatiGrend ,  hierauf  MuGkdiroctor  in 
Breslau,  i^oÜ  des|}L  zu  Karlsruhe  in  Si hiefien» 
fodaon  privatißrte  er  in  Stuttgart»  und  lebte» 
Dach  einigen  Kunftreifen»  von  1813*1816  in 
Prag  als  Mußkdirectoi):  geh.  zu  Eutin  am 
jQ  Novbr.  i^Hä.  ^%.  Dramdtifch  «ruunkalifche 
Veifüche;  i/f  rf^r  Abenriieit.  18*7.  Nr.  »5.  Dra- 
matirch  -  munkdlifche  Notiten;  ebend  1818'  Nr. 
S3.  14a.  1820.  Mr.  i8*  48*  —  Bruchfiiicke  aus 
Ttinkuiirtleis  Leben,  eine  Arabf  ske;  in  Fr.  Kihd's 
Mule  i8ai.  Jan.  S.  51  ^'j2,  MärzS.  8t -98.  -* 
Sein  Foitrait,  nach  Vo^el,  geftochen  von  CA. 
Schweid^eburth  (Leipz.  1825.  FoJ.).  —  ^^g/. 
.Zeit^eoofTen  FL  11.  S.  19t  *  196.  Gerber*s  neues 
,  Tonkünftler-LeXiCon. 

16  B«  WEBER  (Lucian)  Pfeudoftym;  der  wahre  Ver« 
fafTer  der  unter  diefetn  Narnen  angefühlten 
Schrift  ift  der  verftoib.  Qjfak  Fried  Enterich; 
f,  Bd.  11.13.  Ici'ig  >^  diefe  brhrift  in  Gradmohn*! 
gel.  Schwaben  Fr.  Aug.  Uretern  beigelegt  Viot* 
den» 

WEBER  (M...  J. ..)  D.  der  Med.  md  tehiSQiaußer^ 
ordtntl  Profeff.  derfelben  zu  Bonn  (vorher  F»o- 
fector  dafelblt;:  geb.  ZU  .  .  .  §§•  Grundliniea 
der  Ofteologie  des  Menfchen  und  der  Hausthiete, 
in  Verbindung  mit  Syndesmolo^ie.  ifte  AbiheiL 
Bonn  1820.  gr.  8.  (auch  m  d  Titel:  Grundlini^^n 
der  Oit«fologie  und  Syndesmologie).  Hand« 

buch  der  vergleichenden  Ofieologie.  Anatomifch- 
phyüologifch  und  gerchichtlich  -  kiitifcb  beathei« 
tet,  und  mit  fteton  Hiniveifungcp  auf  die  ,»Dar« 
Aellungen  der  Skelette  der  Hausfäugethiere  und 
fldüsvö^ely  auf  17  Kpft.  Bonn  i8si**  veifehen, 
für  Natuiforfcher  und  zu  den  Vorlefungen  ent- 
worfen*   ifterTheiL     Bonn  1824.  gr.  8* 

WEBER  (Michael)  Vater  von  Ernft  Heinr.  und  Wilb, 
Edu.  W.  Seil  1 8 1 5  ordetitl.  Profejf.  der  Theolog. 
ZU  Haue:  geb.  am  gDec.  (1754)«  §t*  365  Denk" 

'       fprücki 
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fftüchi  der  Deutfchen ,  mbß  ausgefuehten  bibth 
fchin  Texten  und  Kirchenliedern.  Wittenb  igog,  g. 
-  Fn  De  exordio  Etangelil  Johaiinei  e  feriiibDibuc 
Jefu  et  JohannisBaptiftaecompolito.  ibid.  181  ß»  4« 
l'r.  De  conjugüs  in  codice  facro  vere  prohibitii« 
ibid.  1812.  4.  Pr.  Doctrina  Jefu  atque  Apo« 

Aolorum  de  decretii  Dei  folutit  ac  liberis  beüe 
faciendi  hominibus  maleve.  ibid  181B.  4  Pr« 

Confuiatio  univerralidirni  et  particulariflinfii  ju* 
daici  Paulina  Rom.  IX -XI.  ibid.  i8is<  4* 
Eclogae  ciiticae  ad  librot  Nov.  Tefiam.  omoet« 
Quos  in  fcholis  academicift  inteipietaturus  eft, 
rationibusque  criticis  et  exegetirit  illuriraturur« 
Halae  1 8 1 H.  gr.  8.  *  Ahgembthi^te  Beantwor^ 

tunfi  der  Frage:  ob  der  Prof  f ff.  der  TbeoL  D.  Mi- 
chael ireher  aus  der  Itttherijchen  Kirche  in  die  re* 
formirte  wirklich  übergegsfigen  fey  oder  nicht?  , 
Jiuch  noch  Etwas  über  die  Glaubens-  Kirchen • 
und  Ritus-  Fereinif^ung.  ehend»  18 ip  OS'S)» 
gr  8  Gift  und  Gegengifte  oder  der  biblifclfe 

Beweis^  dafs  ^efvs  nach  feiner  Auferflehitng  noch 
^7  S^hr  cMf  Erden  gelebt  und  zum  Wohl  der 
Menfchkeit  in  der  Stille  fortgewirkt  habe,  als  Ro* 
fnan  dargeflellt,  und  nehß  2  akadem,  Forlefungen 
über  Matth.  XXI F,  29  und  XXFIJL  /^  ^efif 
;^tt  Ehren  herausgegeben,  ebetid  J820*  gr.  g. 
Pr.  Aüthentia  capitis  ultiroi  Evangelii  Johanne], 
hucusque  evan^elii  totius,  ar^umentoium  inter« 
norum  ufu  vjndicata.    ibid   i8c3*  gr.  8*  Pr« 

*E^'IAtr(^cv,  Aüthentia  epißolae  Johannit  pri* 
nriae,  argumenforum  inteinoram  non  vindicata. 
ibid.  1823.  gr.  8.  Paradoxon  *0   iv  X(t^S 

cZk  ccTTc^xn^KPt.   ibid.  1825.  gr.8.  Pr.  De 

orationibus  latine  beneficia  percipienllbqf  aca* 
dernica,  eaque  Vitebergeniia  legitime  babendif. 
ibid.  18S4.  4.  Pr.  Symbolae  ad  Giammati-;^ 

cam  latinam.   ibid.  1824«  4«  Lateinifches  Ge* 

fangbuch  für  Studirende^  zur  Belebung  und  Fer- 
edlung  hci^tslicher  und  ßefelliger  Freden  ^  mit 
beygejügten  durch  Noten  bezeichneten  Melodien. 
ehend.  t8^5*  g^*  8»  ~*  ^^^  ^^^  ^™  x6ten  Bde 
tSicaJahrh.  dter  Band.  B  b  exw 
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«r wähnten  Progr.  pro  Frigo  jtngto  ^rtchMBn  IT* 
III  1809.  IV.  VI  1810.  und  VII  i8id.  —  Vgl. 
Erdmann's  Lebensbefchr.  Wittenberg«  Tbeolo« 
gen  S.  i5<>-i54>*  JXicktir's  Lexicon  gti&licher 
Liederdichter. 

■ 

WEBER  (Pet.  Jof.)  ward  ig  10  Domherr  zu  TrUr.   -« 

Vgl.  Felder  Th.  a. 

WEBER  (Wilhelm  Eduard)  svveyter  Sobli  von  Mich. 
VV.  Der  Pkitofoph.  Beflilfener  zu  Hatte:  geb. 
zu  Wittenberg  am  24  Octbr.  1804.  ^S.  Mit 
,Emfi  Heinr.  Weber:  Wellenlehre  auf  Experi* 
mente  gegründet »  oder  über  die  Wellentropfba« 
ren  Flüffigkeiteni  mit  Anwendung  auf  die  Schall* 
und  l'ichtwellen.  Leipz.  1825.  8*  —  Ueber 
die  Erweiterungen  der  akuftifchen  Entdeckungen 
def  O.  Chiadny,  welche  D.  Felix  Savart  jetzt 
in  Pafis  gemacht  hat;  in  Schweigger's  Journal 
für  Chemie  und  PhyCk  Bd.  14  (1825)  H.  4  und 
Bd.  15.  H.  3. 

WEBER  (Wilhelm  ErnR)  D.  der  Philo/  und  feit  iSaS 
Prorector  und  ProffJJor  am  Gymnafio  zu  Frank* 
fürt  a.  M.  (vorher  ProfefTor  am  Gymnafio  Stt 
•-  Wetzlar) :  geb.  zu  Weimar  am  JÖ  Octbr-  /fpo. 
§§.  Kaifer  Marcus  Salviu§  Otho.  Eine  ßiogra« 
phie.     Frankf.  a  M.  1815    la*  Giundzüge 

einer  neuen  Widenfchaft  über  die  gemeinfchaft- 
liehe  Natur  der  Völker.  Aus  dem  Italien/ def 
Giambatt.  Vico,     Leipz.  iSaa.    gr.  8.  .  Ue- 

bangftfchule  für  den  iateinifchen  Styl  in  den 
oberften  GlafTen  der  Gymnaßen.  Mit  foitgehen« 
den  Aomerkungefi.  ifte  Abtheil.  Frankf.  a.  M. 
1885.   gr.  8. 

WEBER  0  .  .  1)  i.  Preulf.  Hofrath  in  Cohlenz:  geb. 
zu  .  .  •  §§.  ''^  Die  neue  evangel.  Gemeine  zu 
Mayen.  Ihre  Gründung  und  Erbauung.  Co« 
blenz  1893.  8» 

WEBER 


% 

I 
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IFEBER  (.  .  .  s)  •  •  .  2rtf  •  .  . :  geb.  zu.  .  .  ^%*'^ Da« 
Ritterwefen  und  die  Templer ,  Johanniter  und 
Marianer»  oder  Deutrch-Orden^riuer  intbefon« 
dre.     Stuttgart  1822  - 1884.  3  Theile  gr.  8. , 

tTECKEJSSER  (C. . .  G...)...  zu..  .:  geb.  zu . .. 
§§.  Praktirch-chemifchesFärbobucby  oder  die 
Zuhereitungsait  aller  ,  in  der  Kattundruckerey 
und  Fä'iberey  vorkommenden  chemifchen  Prä« 
pa/ate*  neblt  den  zur  Unterfuchung  nöthigen 
Reagentien.  Mit  einem  Anhange,  worin  piak* 
tifche  Anleitung  zur  Führung  der  blauen  kalten 
IndiglAipe  gegeben  ,  eine  durchdringende  Weifs- 
pappe  mitgetheilt  und  alle  Tafelfaiben  dauerhaft 
und  die  fogenannten  Schwaizböden  mit  Weift 
auf  eine  leichte  Att  und  von  der  gröfsten  Schön« 
heit  zu  verfertigen  gelehret  wird«  Hamburg 
i88i*   8*  m.  4  Stcindrucktaf. 

UTECKHERUN  (Ferdinand)  flarb  (auf  einer  Rrf$ 
in  die  Schweitz)  zu  Bafel  am  30"  Octbr.  J^/7. 
Er  war  D.  der  Philo/,  f  feit  1805  ünterbibliothe* 
kar  und  jSi  .  Adjii%kt  an  der  königl.  Privatbib^ 
liothek  zu  Stuttgart  f  UftU  hatte  £eii  1816  im  theo» 
log.  Seminar  zu  Tübingen  ßu dir t:  geb.  zu  Stnit* 
gart  am  g  Jiuguß  1795-  §.^-  Beiträge  zur  Ge- 
ichidite  der  deuifchen  Sprache  und  Dichtkunft« ' 
Stuttgart  181 1-  8.  —  Vgl.  MemmitJger*s  Wut* 
temberg.  Jjhibuch  2ter  Jahrgang  S.  x6a-l64. 
Hall.  Lit.  Zeit.  löid.  Nr.  147. 

von  WECKHERLIN  (Ferd.  Aug.  Heinr.)  feit  iSsi  Gi- 
heimer  Kath  und  Finanzminißer  (vorher  feit  1808 
Commandeur  des  königl.  Würtemberg.  Civil- 
Veid.  Oid.  und  i8i9  Staatsratfa). 

WECKHERLIN  (Karl  Chr.  Ferdin.)  feit  1818  Reetor 
und  Vorfleher  der  Realfchtä'i.  §§.  Materialien 
sum  Ueberfet^en  aus  der  deutfchen  in  die  he* 
bräifche  Sprache.  Stuttg.  1810.  8.  fite  AtoR* 
tSao»  (auch  u.  d.  Titels   Materialien  su  Uebi>a- 

Bb  a  gea 
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«rwahoten  Prögr.-  pro  Frigo  Angto 
III  1809.  IV.  VI  1810.  and  VII  iStft.  «^ 
Erdmann*s  JLabeusbefchr.  Wittenberg, 
|en  S.  150-154»     BkhUr*s  Lexicon 
liiederdicbter. 


WBBBR  (Pet.  Jor.)  ward  ig  10  Domherr  zm 
VgL  Feliit  Tb-  a. 


2MW! 


WEBER  (Wilhelm  Eduard)  sweyter  Solfti  vi^n 
W.    Der  PhUofoph.  Befli[fener  zu  HeMi 
zu  Wittenberg  am  24  Octbr.  1804- 
.Emß  Heinr.  Weber:    Wellenlehre  auf 
mentQ  gegründet,  oder  über  die  Wellei 
ren  FlüfCgkeiten»  mit  Anwendung^anf  dis- 

'         und  tiichtwrellen.     Leipz.  i8a5-   8-     '"^^^ 
die  Erweiterungen  der  akuftifchen  Entd« 
dee  O.  Chladny,    welche  D.   Felix  ~ 
in  Paris  gemacht  hat;    in  Sckweigger'i* 
Tur  Chemie  und  Pbyßk  Bd«  14(1885)  li; 
Bd.  15.  H.  5.       •  '-^ä 

WEBER  (Wilhelm  ErnR)  D.  der  Philo/  und 

Prorector  und  ProfeJJor  am  Gymnaßo  zu^w 
fürt  a.  M*    (vorher  ProfefTor  am  Gyi 
..  Wetalar) :   geb.  zu  Weimar  am  16 
SJ.     Kaifar  Marcus  Salviu»  Otho.     Eine 
phie.    Frankf.aM.iHi5    ifl*  G/tti 

einer  neuen  WifTenfchaft  über  die  gern« 
liehe  Natur  der  Völker.     Aus  dem  Iti 
Giambatt.  Vico.     Lejps.  iSaa.    gr.  8« 
liungifchule  für  den  lateinifchen  Styl 
oberllen  ClafTen  der  Gymnalien.     Mit  föi 
den  Anmerkungen,  i^e  Abtheil»    Fraal 
18«5.  gr.  8. 

WEBER.  0  .  .  1)  i.  Preulf.  Hofraik  in  Coh 
zu  B  •  •     §§•     *  Die  neue  evangel.  Ge 
Mayen. '     Ihre  Gründung  und  Erbau 
blens  1893«  8* 


.  •» 
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I 

trft  1797  Lehrer  am  edelSgen  Convikt  in  Mün* 
fter,  uod  1801  Curatvikar  zu  ACTen):  geb.  ZU 
Fnchnhorfl  im  Müfißerijchen  am  5  April  t^^S* 
§§.  Mit  Zachar.  U^eddige :  Zwey  Predi|»ten 
t  über  die  fchreckliche  Mordtbat,  welcbe  den 
19  Auguli  iSio^ein  Jüngling  an  einem  von  ihm 
fchivangern  Mädchen  verübte;  geh.  zu  Lipborg 
den  ü6  Aug.  oder  am  loten  Sonnt  nach  Trini* 
taiit;  nebft  einer  vorhergehenden  Genhichtt* 
erzä'htung.     Doitmund  1810.  8  ofok  Bar» 

clai's  Gemälde  der  menfchlichen  Charaktere» 
nach  Veifchif-denheit  des  Alters  9  der  Zeiten , 
Länder,  Individuen  und  Stände;  aus  dem  La- 
tf>in.  ühei fetzt  und  mit  Anmerkungen  und  ge- 
fchichtlichen  NachweifuDgen  bf>g1eitet.  Mün» 
fter  1821.  gr.  8  —  Mehrere  Auffätze  im  weft- 
phäl.   Anzeiger  (1805-  1817)  und  im  Hermann 

(1816.  J8»7)-  —  Vgl, /V/rf/r  Th.  5.  Rajsmann 
fiter  und  gier  Nachtrag. 

JFEDDIGE  (Zachaiias)  feit  1807  Curatvikar  in  Dp- 
borg  (war  von  1783-1806  Franziskaner,  ward 
i79rPiiert<»r,  und  ifo6  Prediger  zu  Gefeke) : 
geh  zu  Freckenhorft  am  16  April  t^ö^.  §§• 
S.  d<»n  vorigen  Ait.  —  Vgl,  FetderTh,2.  Xafs* 
mann  ster  Nachtrag.     Seiberz. 

ßTEDDIGEN  {Chii^]oi\e)  geb.  Stohtmann^  Gattin  des 
Folgenden:  geb.  zu  .  ,  .  §§.  Gab  herans: 
{P.  Fi  If^eddigen's)  Morgenftunden  .der  Gra* 
zien.     Bremen  1795*  8« 

tVEDDlOEN  (Pei.  Flor.)  ßarb  im  ffunius  igog-  %%• 
Gab  heraus:  /foh  Dieder.  von  Steinen  fortgt- 
fetcte  w(*nphälirche  Gefchirhte.  5ter  TheiL 
Lemgo  1804.  8  (auch  m.  rf.  Titel:  F.  F.  tTed^ 
digen's  PadeiborniTche  Gefchichte»  nach  Scha* 
tens  Annalen,     ifter  Theil  3te  Abtheil.)« 

WEDERIND  (Anton  Chrift  nicht  Aug.  Chrift.'^)  feit 
1815  Amtmann:    geb.  zu  Verden  am  14  Muff 

Bb5  (I765)« 

^ifc— ^— IF"^'^»^^— i^™»»  ■■■■UM  '  ■  ' 

•}  Identilch  ift  Äug.  Chriß.  Wtdtkind  im  IGtea  Bde. 
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(1763)-  S§-  Stammtafel  lies  DarcTitanchtigRen 
Häufet  Braanfchweig,  in  RüclLiicht  aaf  Erbthei- 
lungen  und  LandeiregieTUDg.  Lüneborg  1805. 
Fol.  Jahrbuch  für  die  hanfeatircheD  Depar« 

temenfSy  inthefondre  für  das  Departement  der 
EibmünduDgen.  Hamburg  i8tS;  8*  m.  1  Charte, 
Chronologifches  Handbuch  der  Welt*  und  Völ* 
kergefchichte.  Lüneburg  18* fi*  gi'*4*  (Daraus 
ward  befonders  abgedruckt:  Erinnerungsblatt), 
ste  (fogenannte)  verm.  Auü.  1814*  ste  omge« 
arbeit,  und  verm.  Aufl.  i8i8*  gr.  8*  m.  rf.  Titet: 
Handbuch  der  Weit-  nnd  Völkergefchichte  in 
gleichzeitiger  UeberHcht.  5te  Ausg.  mit  der 
Fortfetzung  aus  den  Jahren  1815  bis  1824«  i8s4« 
(Diefe  FoKtCetzung  i[t  auch  befonders  zu  haben  *)• 
Ueberficht  der  neuef\en  Wehhegebenheiten  i8iSr 
1815«  i8H*  ^ii^  Nachtrag  zu  dem  chronolog. 
Handbuche  der  Welt-  und  Völkergefchichie. 
Lüneburg  1814    gr.  8«  Die  Eingänge  der 

MefTen:  (Intioitus  MilTavum).  Ein  Reytrag  zur 
Chronologie.  Beyläulig :  üeber  Uikunden* 
Archive  und  über  das  Haus  Buziri.  ebend*.  i8i5. 
fif.  8.  Verhaft  und  Befreyung  der  hundert 

Einwohner  Lüneburgs,  im  Monat  Apiil  1^15. 
ebend.  i8t5    gr.  8.  Heimann,   Herzog  von 

Sachfen*  Erfte  Vorarbeit,  zur  Gefchichte  det 
Königr.  Hannover,   ebend.  1817.  gr- 8.  7Vl» 

bula  Waldemari ,  primi  regis  Daniae ,  tam  9fia* 
tris  Jngelburgis^  quam  reginae  Sophiae  ^  origi* 
nem  et  cognationent  rnfficam  illußraus  ibid.  Jgi^. 
Fol.  Noten  zu  einigen  Gefchichtrchieibern  des 
deutfchen  Mittelaltets.v  AIsBeylagen:  drey  un* 
gedruckte  Händfchriften.  1.  sies  Heft.  Harn« 
hurgi82i  gf.  8.  hU%  Heft  1822.  4tes  1823.— 
Zur  Flrk.'ärung  der  lllbernen  Schale  in  Weimar; 
in  dem  Archiv  der  Gefelirchaft  für  ältere  dent- 
fche  Gefchichtskunde;  Bd.  IV  (1823)  S.  074- 
üjQ»  —  Herzog  Heinrich  des  Jüngern  von  Lü- 
neburg 


^  Man  b'jLt   auch  franzöll  Ausgaben.    Lüneburg  1315.  in 
4  und  gr.  Ö, 
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oeborg  Hofordnuog  vom  9  April  1510 ;  in  Spam* 
genberg's  neuem  vaterland.  Archiv  Bd.  V.  H.  5 
(1884)  S.  85  folg.  Altes  Meyerrecht  der  Schil« 
ling»güter  beym  Klofter  St.  Michaelis  aus  dem  J. 
1585  mitgetheilt;  S.  91  folg.  —  i7fr  Almanao 
des  Ambaüades  ward  auch  im  J.  1804  fortge- 
fetzt. — -  t^on  dem  chronolog.  Handbucbe  der 
neuern  Gefchichte  er/!:A;Vii^fi  FortfetzungeniBiS 
und  1817  (cigentl.  1814 und  1816)  in  2  Bänden; 
der  ste  Bd.  führt  auch  den  befondern  Titel: 
Chronolog.  Handbuch  der  neueften  Gefchichte 
von  dein  Frieden  zu  Piefsbnrg  1805  bis  zum  Pa« 
rifer  Frieden. 

Freyherr  von  WEDEKIND  ([Johann]  Chrifiian  Gott« 
lieh)  jüngerer  Biuder  von  Geo.  Chr.  Gottlieb» 
Freyii.  v.  W.  §§.  Von  feinen  Schriften  im  8ten 
Bde  find  Nr.  1.  s.  5.  4.  5.  6.  16.  17.  18  •  und 
Nr.  1  im  i6ten  Bde  auszuftreichen;  eben  fo  die 
Beiträge  zu  Baldifiger's^  Richter' s  und  Röfch* 
laub's  Zeitfchriften  ,  den  Wetterauifchen  Anna« 
len  und  -der  Salzburger  medicin.  Chirurg.  Zeit* 
fchrift.  Alle  diefe  Schriften  und  Auffätze  — 
oder  doch  die  meiften  —  gehören  den  Folgen* 
den  an;  ihm  jedoch  (den  Vornamen  nach)  fol« 
gende:  Prnlegomena  zu  einer  künftigen  exote* 
rifchen  Heilkunde.  Mainz  1793.  8*  Nachrich« 
ten  über  das  franzöf.  Kriegs fpitalwefem  Leipi» 
17()7.  ]79d-  sf  ßde  8*  Ufber  mein  Heilver- 

fahren im  Kriegslazarethe  zu  Mainz.   Beil.  i8ot» 
gr.  8«   ni.  3  Tab.  ♦) 

tfiyherr  von  IFEDRKIND  (Georg  [Cbriftian  Gott- 
lieb])  älterer  Bruder  von  (Joh.)  Chr.  Gottlieb 
F»eyherrn  v.  W.  1).  der  Med  »  grofsherzogU 
Heffifcher  Geh.  Rath  und  Leibarzt  zu  Darnißadt; 
auch  Grofskreuz  des  grofsherzogL  Hejf.  Haut  - 

Bb  4  «e<f 


•)  Diefer  und  der  folgende  Artikel  find  in  HJnfioM  der 
bio^r.  und  bibliograpli.  Angaben  einer  aiitYientilchen 
Berichtigung  fehr  bedürftig.  (d.H.) 


■■  I 
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Mi  Virilenftori.  Groft  *  Commanitwr  i$s  chnr- 
keß.  Ufwenord.  utid  Ritter  des  Weimar.  Fctkfn- 
ord*  (suerft  Frofeff.  der  Klinik  in  Mains«  uüd 
nachher  Oberarzt  der  franv^r.  Refcrve«- Arme* 
und  des.Militairfpitals):  geb.  zu  Göttingen  am 
8  Januar  t^öi  %%•  Fragmente  üb  r  die  Kr- 
kenntnifs  venefifcher  Krankheiten;  herau^g.  von 
D.  ff^.  F.  Domeier.     Hannov.  17901  8.  All- 

gemeine Theorie  der  Entzündungen  und  ihrer 
Ausgänge;  in  5  Vorlefungen    Leipz.  1791«  gr'8 
Auffätze  über  verfchiedene  wir:htige  Gegenftän* 
de  der  AizneywifTenrchaft     ebend.  1791.    gr.  8- 
De  morborum  primarum  viarum  vera  notitia  ei 
cttratiofie,  nee  von  de  mortis  ex  farundem  affectia» 
nibus  oriundis  atque  cum  Ulis  cowplicatis  diffcrta- 
tio.     Norimb.  i^g2.  4.     (Wa>d  von  ihm  dentfch 
überfetzt  unter  folg-  Titel:   AhhandKing  von  lAer 
KenntniFs   und  Kur  der   Krankheiten  der  erften 
Wegeu.  f.  w.  ebend.  1795  gr.  8     ßte  Aufl.  1807). 
lieber  die  Karhexie  im  Allgemeinen  und  über 
die    Horpitalkachfrxie  insbefondie  ,     nf>bft  einer 
praktifchen  Einleitung  über  die  Natur  des  leben* 
digen  Körper«.     Leipz    1796.    8.  Nachiich* 

ten  über  das  fianzöf.  KriegsTpitalwefen.  ebend* 
i797/>796)«  «798.  2  Bde  gr  8  m.  Kpf.  lieber 
fein  Heilungsveifahien  im  Kriegslazarethe  zti 
Mainz.    Betl.  1802.  8*    Vgl.  Vorherg.  Theo* 

retifch-praktifche  Abhandlung  von  den  Kuhpo* 
cken,  neb(t  einer  Einleitung  in  die  Lehre  von 
den  anßcckencl«>n  KTankheiien.  Bafel  1809.  f?r.8« 
Kurze  Nachricht  von  der  Erkenntnifs  und  Hei- 
lung der  Hundswuth.  Augsburg  1805  8*  lic^ 
ber  die  Ruhr,  llerautg.  vom  Hofmed.  D.  Dam* 
nenherg.  Frankf  a.  M.  i8<i  gr-8-  (Auch  nr. 
d  Titel:  Verfuch  einer  Beantwortung  der  von 
der  golehrten  Gefelirchafl  zu  Utrecht  aüsgefei«* 
ten  Preisfrage  über  die  Natur  und  Heilkunde 
der  Ruhr  und  über  die  Anwendung  des  Mohn- 
fafte^  in  derfelben)  Ueber  den  Weith  der 

Heilkunde.     Darmftadt  1812    gr  8.  Einige 

Blicke  in  die  Lehie  von  den  Entzündungen  und 

von 
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von  <len  Fiebern  überhaupt«  wie  In  die  ton  G%^ 
birnenuündunfsen  uod  von  dem  anfteckeoden 
faulen  Neiv^oßeber  intbefondie.  ebeod.  1814. 
gr.  8*  üeher  das  Schwalbacher  Stabibiun- 

aenwAlTer  in  HinHcht  fciines  mc-dir.  Gebiaurhs 
und  feiner  ehem.  Befrandtheile.  Mainz  1815  8« 
*  Ein  Haar  Woite  in  Bpxug  auf  Uneingf weihte, 
Gefpiorhen  in  der  Loge  St.  Johfannes  der  Evan« 
g**liii  zur  Einlia(  ht  in  Darniriadt.  ebend  ohne 
Jahrz.  8*  *  Innallritionsffyer  der  |!f»if»<iftpn 

und  voMkonimeneti  Lope  der  Evan^elift  zur  Ein* 
tracht  im  Mor^j^^n  von  nMiniftadt.  f  bfnd.  1816  8. 
Uitber  den  Wei  ih  des  Adeln  und  iibei  di*»  Anfpiü 
che  dffs  Zeiigeiftes  auf  Veibefferun^  d»  s-  Adels- 
inftituts.  ebend.  1816.  2  l'heile  8  wohlfeil 
Aus^.    1817.  ♦  Die  Aufnahme  eines  Blanden 

in  den  Freymaurer- Oiden  Nut  Maoufcipt  für 
Fieymauier.  eh*nd    ohne  Jahrz.   8-  *Biurh- 

Aürke  über  Rtli^ion.  Aus  der  Aufnahme  dieyer 
Geirilirhen  veifchiejJener  ConfefTionfn  in  der 
geiechten  und  volikommenin  Loge  Johannes, 
der  Evanoelifi  zur  Eintracht  im  Aufgange  zu 
Darmftudt.  Nur  Manufciipt  für  Fieymaurer. 
ebend.  1817.  8  (wieder  abßed»utkt  in  Jfififn 
Bauftüfken,    ifte  Sammlung   Nr.  6».  *feyer 

der  Einveileibung  in  den  eklekfifrhen  Bund 
Und  der  de^fallfigen  föiinlichen  InFtattriion  dei 
getec.'hten  vollkominenen  Loge  5vt  Johannis  tum 
iviedeieibdut'-n  T*  mpel  d-r  Biudpilj.  he  am  M  • . 
von  VVoims,  gefchehen  am  25rten  Tag  d;  s  5ten 
Monats  im  J  d.  W. . .  1..  .  .  5H17  Mainz  (i8>7) 
8.  *  Oie  Bauloee  am  14  VI  5817       Daimriadl 

(1817)     8-  *  Die  elfte  Fe\er  d»$  Siiftungs* 

feftes  der  gerechten  und  vollkommenen  Q  Jo 
hann^s  der  Evan^elili  zur  Eintracht  im  Aufgan- 
ge zu  Darmflndtam  5  Vlll  5817.  ebend  (1817)  8. 
Die  Sarhen  des  Fieymaurer«.  Ein  ßauftück 
für  die  TiauerverfamTnlunfc  der  f  e.  O  Johan- 
Dis  zur  Rinißkeii  im  Aufgange  fu  Frankfuita.M. 
am  ea  Xll  5äi8*  Herausg  und  als  Manufciipt 
tut  Biüder  verlegt  vom  Br.  U^ümanns.    Frankf. 

B  b  5  a.  M. 


y 
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a.  M.  1819«  gr.  8*  D"  JobanDisfelk  in  de? 

Freymaurerey.    Mit  AnmerkuDgen  für  dankende 
Brüder,   ebend.  i8i9'   ^r.  8»-  Der  pjlhago* 

räifche  Orden  9    die  Obfcurantenvereioe  in  dec 
Chriftenheit    uod    die  Freymaurerey    in   ihren 
gegenvvärtigen    Verhältoifl'en.      Alt  Manufciipt 
für    Freyraanrer.       Leips.    igao    (1819)*    gr.  8* 
BiuRücke,  ein  Lefebuch  für  Freymaurer,  und 
suaächit   für   Brüder  des  eklektifclien  Bundet« 
ifte  Sammlung.    GiefTen  i830.  la«      ate  Samm- 
lung 1821.  Pfüfung  de»  homöopathifchen 
Syftems  des   D.   Hihnemann.     Daimftadt  iS^S* 
gr.  8.     —     Einige  Bemerkungen  über  die  An- 
wendung cbemifcher  Hypothefen  auf  die  Medi- 
ein;    in  ofoh.  Phil   Jick.  LeisUr*s  Schrift:  über 
tnedicinilche  Wähtheit  u.  f  w.      (Frankf.  a.  M»- 
X802.  8).     —    lieber  den  befchwerlichen  Zahn« 
ausbruch   bey    kleinen    Rindern  ;    in  Hufeland*S 
Journal  für  prakt  Heilkunde  Bd.  IX.  Si    1.  S.  5* 
19.      -  üeber   die    Anwendung  der    Sabina    bey 
Fraiienzimm^rkiankheiten  ;  ebend   Bd.  X.  St.  i« 
S   66-87        lieber  den  Gtfichisfchmerz;   St  5. 
S.  20  >.  cot.         IJeber  den    Gefundbrunnen  za 
Schwalbach;   ehend  B.  XLI.  St   1.  S.  81  -95.  — 
Beobachtungen  krankhafter  Convuirionen;  iniin 
Annalen  der  Weiterauifchen  Gefellfchaft  Bd.  I» 
Jf.  1    (180H)    Nr.  4.      —      Sind  von  Seiten  der 
Begietungen  die  Aerzte  als  Techniker ,  die  eine 
fre)e   Kunft  ausüb*'n«    oder  alt  Staatsbeamte  za 
b»*trachten?    in  Kopp^s   Jahihuch  der  Staatsars. 
neykunde  Jahrg    V  (1812)  Abhandlungen  S.  5« 
fl7.       id^'en  lur  Poliiey  der  Heilkunde  ;>^eaiiL 
J^hrg.  VI.  VII.  VIII    IX    Ahhanril.  S   3  folg.  — 
Einige  Worte  über  das  anAeckende  Faul  -    oder 
Nevenficber;    im  «llgem.   Anzeiger  der  Deut- 
fchen    1813.    Nr.  256      —      Militair  -  Sanitäli- 
Befflement  für  das  Grofsherzogthum  HefTen;  in  ^ 
Henke*ns  Zeitfchrift   für  die  Staattarzneykunda 
Bd.  1  (t89t)  Nr.  .  .         lieber  den  Werth    und 
die  polizHyliche  ZuIafHgkeit  des  homöo)38tbiFr:hen 
IlaUveKlahrafls  i  ebend.  Bd.  V,  Quart  a.  Mr.  14.  — 

Von 
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Ton  einer  nicbt  Teltenen  Urrache  dei  Abßertielit 
der  Leibesfrüchte  während  der  Gebuiisaiheh; 
in  Hartes  Kheinifchen  Jahrbüchern  für  Medi« 
ein  undChiruTf^ieBd.  VIII.  St.  .(1884)  Nr.  i.— - 
Uebeidies  gehören  ihm  auch  alle  Auffä'txe  in 
£aläinger*s  neuen  Magazin  für  Aertte,  Rtchteifs 
Chirurg.  Bibliothek «  RUfchlauVs  Magazin  dfer 
Heilkunde  und  der  Salzburger  medicin.  chitnrg. 
Zeitung,  die  im  Sten  und  loten  Bde  Chr.  GottL 
ly edekind  beygelegt  Hnd.  -*  Antheil  an  vec* 
fchiedenen  freyraaurerifchen  Zeitfeh liften. 

Fnyhirr  von    IVEDEKIND    (G.  . .   w;  .  .)  .  .  . 

zu  .  .  .:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Mit  Karl  Phil. 
Lüurop:  Beiträge  zur  Kenntnifs  des  Foiftwerenf 
in  Oeulfchland.  i.2tes  Heft.  Leips.  1819  gr  8* 
Stes  Heft  18S0.      4tes  Heft  i88i»  .  Veifuqb 

einer  FoißveifalTung  im  GeiAe  der  Zeit«  ebtnd. 
1831.  gr.  8. 

WEDEKIND  (Karl  Ign  )  feit  1810  Oberhofßerichisrath. 
§§•  Fon  der  Schrift:  Geift  der  Zeit  er/chieneu 
noch  3  Jahrgänge  1811.  i8id  und  1814. 

JTEDEL  (Georg  W.  .  .  U.  . .)  ...;?»...;  geb. 
zu  •  •  .  %%*  Vorlefung  wider  das  copernirani« 
fche  Sonnenfyftemy  woiin  defTen  Bads:  dafs  die 
Eide  um  die  Sonne  fich  wende»  als  grutidfalfch 
dargeflellt  wird.      Kiel  1820.    8.  Wahiheif 

und  Wahrfcheinlichk«'it»  aus  40Jä*hr.  Foifcbung 
dargeftelit.     Altona  1825   8« 

Freyherr  von  WEDEL  (L.  ..  C.  ..)•••  2«  ••  .; 
geh*  zu  .  •  *  %%•  Anekdot*'n  und  Chaiafctefge* 
mäldetius  dem  franzölifrh  -  öfterreichifc  hen  Krie- 
ge im  J  1809.  ifter  Band  1.  etps  Heft  Qued- 
liobuig  1809.  8*     ste  verm.  Aull.  3tes  H.  i8iO« 

9M  tTEDELL  (Leopold  Marfih)  /^>f/?/  Prevjf  ritt- 
fneißer,  p*ivaüfut  leit  1817  in  Berlin  (iue«ft  war 
er  1805  Sous  Lieut.  in  einem  kömgl.  PreiifT.C«« 
vallerie- Regiment  y  trat  1809  in  die  DienUe  des 

Her« 
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'  Hersogt  von  Braunfcbweig*  Oelt,  ond  lebte  fiv 
daon  einige  Jahre  in  England):  geb.  zu  Birlim 
t^89'  %%•  *  ^^^  ^^^  Alben.  Nach  d<*m  £ngli* 
fchea  (der  Lady  Morgan)*  M'igdeburg  iSao, 
o  Bde  8.  Clan  Alhio,  ein  fchoitirches  Na« 

tionalgeoiäide.  Knch  dem  Eng\.  Ata  tf^aiterScotU 
B^il.  i8ti.   3  Bde  8'  Der  Cavalier«  ein  hi« 

rtorifohei  Boman  von  Li0  Gibhon  Frey  nach  A^m 
En^lifchen.    ebend.  i89a.  2  Rde  8  DieVer« 

ftofffoen.  Frey  ndch  dem  Engl.  d*»s  D.  Mathu* 
riff.  ebend   1825*  sHdeg,  O^Donnell,  oder 

die  Beife  nach  A^m  Riefendamme  l^ifches  Na- 
tional (lemälde  der  l^ady  Morgan,  Nach  dem 
Enehrchen    ehend.  1824  alh^-ile  8»  Vai^as; 

ein  rpmirches  Volks-ietriäide  aus  A^n  Zeilen  Kö* 
ni^  Hhilipp«  II  Fi ey  nach  dem  Engl,  ebend. 
1825.   2  Theile  8« 

von  IFEDELL  ^Wilhelm  0)  Erhherr  aüfGrors-  Ma- 
lendnrfift  Sthlefifn:  gfb  zu  ..  §§.  Chionik 
dei  Gelctr^ebun^  in  der  PffufT  Monarrhie  nach 
dem  Fl  jeden  von  l*tl(it  In  befondier  Beziehung 
auf  Srhlellen  cpf«  hii  ben.  1  ftei  Bind,  bis  zum 
Schlu.'s  deib  J..lne$  r8<*9-     BresIdU  igio.  gr.  g, 

ITEDEMErfilR  (Gf'ore  Lndivifi)   D  d*r  Med.  und 

k'nninl   Hanntiv.  Hof-  und  Oherßaahsckirurg  zh 

Hant^overt^gfb.  zu  Eihinßnode  i^g  .    SS     Dijf, 

in.^ug'     l)f  ffhri  petechiali.      Goftting.   1^12,   ^ 

Comment.  hilorica  pathohgiam  pitorum  corporis 

hinnani  ß/fftis     ihid,  iSt;^  4»  üpber  die  Er- 

k-^nntnifs  und  Behandlung  desTyphns  in  feinem 

reguläien   und  anomalen  Ve'lauf«?.     Hdibrrftadt 

l8iiS    8       ffte  wolilfeil    Aufl    1819.  J'hyfio- 

loffifche  Untci  für  hungen  über  das  NerveriTyPiem 

und  die  Refpiiati'in  und  deren  Einflufs  auf  den 

menfcblichim     Oeanismus.       Hannover     igi/. 

gr.  8      ~     Etniee  Auffritze  im  Qlfn  und  i5ten  Bde 
von  Riiß^s  Mjüaz.  für  die  gefdnimte  Heilkunde. 

iSB.     cl«  WEOIG  ^ErnO,  fiQfntl  Jobann  Hioronymut 
Binft)  feit  i8ai  ^ufiizcommijfair  und  lösa  Stifts^ 

fyndi- 
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fyfiiictis  zu  Naumburg  (xoerft  1795  Scbolaoitf« 
mctuar  in  Pfoita»  1790  Aichivar  bt-y  derStifure« 
gierung  ^u  Z*'\\%.  und  tr'ii  1805  RechiscoofuUnt 
dafeibfi;:  geh  zu  Naunthutg  am  10 ojatiuar  t^^^, 
SS.  Mit  A>r/  //««r.  Lttrfi«^.  PöliU:  'Ceie*  für 
Bildung  des  CYefchmjcki;  eine  Vieiteljahu- 
fchnft.  ifterjdbig.  1.  stet  Heft  Leips.  1794. 
gr.  8.  (Von  ihm  find  dann  .alle  Gedicht«.). 
*  Ucber  die  politifche  ^laat^kunft.  Hnlle  l^gS, 
filheile8'  *  £  £/*r^/t/.  Jugendbilder ;  ein 

Gefclienk  für  gute  Kir.der  Noidhauf»  fi  i^f*o.  8*  - 
Noch  einige  anonyme  und  pf^udonyme  Kitidpr» 
fchiifi«*n  in  den  J.   179.  Uc-ytiäge  xu  E.  H» 

/ilbrechfs  n-u^n  Wochenblatt  tum  Nutsen  und 
Unteihdltun^  füi  Kinder  und  jun^*-  Leute  (l.eipe, 
1795)»  ^u  dem  Geift  dßr  Journale  im  Gebiete 
dei  fchönen  ^Videnft  haften  (Zt.i>£  1809)  und  za 
SrwffÄffA'j  dHuilchei  MimaiÄlchiifl  —  Gedicht« 
in  Becker's  Tdfchenbuch  für  das  gefall.  Veignü« 
gen  (1799.  i8oü). 

WEERTH  (Ferdinand)  D.  der  TheoU  ttfid  feit  1805 
fürßi  Lippi/cher  Canfiflorialrath  vtid  Gefieial-  Su- 
perintfttdent  zu  Detmold  (lueift  1795  Pfdner  tu 
iiumbeig  im  Heizo^th.  Betg«  und  1796  Ffarier 
zu  Kfttvvig  an  dt-r  Huhi):  geh,  zu  Gfmarcke  im 
JJerzogth.  Berg  am  1  ffutiius  i^^4  SS-  Lieber 
Klem^ntarkhulen  im  Füifienthuii»  I  ippe.  Hin 
hiftoiifcher  Reiicht.  Du>sbuig  u.  Kflen  1810.  6* 
Leitfaden  für  den  R^li^ionsunteiiicht  in  d^D 
Schulen.     Lemgo  ign     la*  Zwey  Predig- 

leuy  gehalten  xum  Gedäf  btnifs  der  Duichlaucbt. 
Füiftin  Fdüline  Ghiiftme  VVilhelmine,  Füiftin 
von  Lippe,  nehft  •'inet  Zugabe  ebend  i8ffi- 8-  — 
Noch  einige  Fiedigten  —  Vgl.  Sfehode*s  kiiti- 
f«  he  RiMiüthek  für  das  Schul  -  und  Unterikhtt^' 
wefen  Bd.  L  II.  1.  S.  109   iio. 

WEESE  (Karl)  J9.  der  Med.  und  ffrait  jirzt  zu 
Thorn :  geh  zu  •  '  •  SS»  ^^  cofdis  ittopia. 
CommentaU  anaiomko  •  patkolcgictu   BerL  igtp. 

gr.4 
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gr.  4.  ffr.  6  Kpf.  Fr.  Lalfimants  anato^ 

mircU-patbologirche  Unurfuchungen  über  das 
Gehirn  und  feine  zugehörigen  Tl^eile/  Act  dem 
f  Fraozör.    Leipz.  i8fi5.  aTbeileS*  —  Beobach- 

tunec'n  iiber'den  m**d]tinirchen  Gehrauch  der 
Blaudofffäure;  in  Rufi's  Magazin  für  die  ge* 
fammte  Heilkunde  £d^  X.  U.  s  (i8ai)  Nr.  i8« 

1FEGEHAUSRN  (Jobann  Bernard)  flarti  am  j^  Dee. 
iHiQ  If^ar  D-  der  Med-  und  Privatdoeent  zu 
Münfter:  gfb  dafelhfl  am  iH  März  i'^gst.  §§. 
Zwey  Abhandlung^cn  in  Xttß's  Magazin  für  die 
gefacnrnte  F-Ieilkunde  Bd.  11.  H.  3.  — -  Vgl.  Xafs* 
fnatiH  und  cter  Nacbtrag« 

W£GELER  (Fried.  G#»rh.)  jetzt  tömgt.  Preujf.  Rrpie^ 
ru9ff>srath  und  DUecior  d^r  ßmnitlichen  Sanitäts^ 
anßalten  im  Rhein-  und  M  o fei  -  Departf  mint; 
auch  Ritter  dfs  PreuJJ  tothen  Adltrord.  ^ter  CL 
§§.  Dai  Buch  für  die  Hebammen.  CoblenziSo. 
gr.  8.  m.  5lCpf.  sie  verLefT.  Auf!  i8o3«  5teAufl» 
1^13      4te  Auf!    18 IQ  Einige  Worte  über 

dieMJnerafquellezuTonnetrtcin.  ebend.  1811.  B» 
Vüaf  medizinifth^getichilicbe^ Gutachten  über 
einen  erhängt  gefundenen  Knaben«  in  Hinficht 
auf  Mord  oder  SelbAmord.  ebend.  1810-  gr.  8* 
xn.  1  Kpf.  Kurze  Anleitung,  den  gegenwar* 

tigen  herrfchenden  Typhus  zu  bebandeln.  Co- 
blena  1815  (1814).  8  —  Ueber  die  Unterfu» 
chung  der  Militairpfli^^htlgen  im  Angemeinen« 
and  über  den  Werih  der  von  Civilärzteo  dahpy 
au^geftellf^n  ZeugnifTe  insbefondre;  in  Rnfi's 
M^güzin  für  die  gefammte  Heilkunde  Bd.  XIV. 
U.  1  (1884)  Nr.  8. 

WEGENER  (G...  P...  W...)  .  .  .  zuBerlin:  geb. 
zu  »  .  .  §§.  Allgemeiner  Namen  -  und  Woh« 
nungs- Anzeiger  von  den  Staatsbeamten«  Künft« 
lern«  Kaufleuten,  Fabrikanten«  Handel*  i^nd 
Gewerbe  Treibenden«  Particuliers,  Benfiert  u« 
f.  w.  in  Bexlioy  nach  alphabetifcher  Ordnung  eiiK 
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gerichtet.    Berl.  ohne  Jahn.  gr.  8*  finmeiw 

wählender  StralTenanzeiger  der  kdntgl.  Haupt« 
und   ReGdenzßadt  Bexlio«    181  •    8*     sie  Aufl* 

jyEQENER  (J...)  idmgU  RufT.  Cottfgiefirath  wiä 
JJirector  der  Leihbatik  zu  &t  Petersburg :  ^eb. 
zu  *  •  •  S§-  t/.  Glufchkow's  We^Mf»'ifer  zum 
Gehraach  auf  der  Rpif«  zwifchen  be}'den  R#>ß« 
denzen  ;  aus  dem  Rudifchen  übeifeut.  St.  Pe« 
tersb.  und  Leipz.  1805.  m. 

16  B.  TVEGENER  (Sern.  Chr.)  Diefer  Name  ift  au«. 
xnnreichen  ;  das  dort  Aufgefühlte  \h  voo^.  Cht» 
^a'gener. 

l&B.  WEGSCHEIDER  (Georg,  W^^irfA  Johann,GeArg 
Erhft)  ßarb  am  2H  J^ärz  jSfjf,  War  zttUtzt 
dirifietider  Arzt  des  f^r offen  Hojpitats^  der  Kran* 
hnhof:  geb  am  4  Octbr.  177^3-  SS  DifT.  inaug« 
de  haemonhoidibus.     Helmltad.  1795.  4. 

WEGSCHEIDER  (Jul.  Aug.  Ludw.)  atir fr  feit  1806  Z7. 
der  Theologie  §§.  Inrtitutiones  th'-ologiae  chrl« 
jiianae  dogmaticae.  Scholis  fuis  fcnpfity  addita 
Cngulorum  do^malum  hiftoria  et  cenlura.  Ha)aa 
1813  gr.  8*  edit.  2a.  1817*  edit.  5a.  i8ff^  edit* 
4a.  emendatior  et  aucta,   1824-  Pr.   Philippi 

Melanchlonis  EpiFtolae  XI  f  x  aafographis  nunc 
primum,  typis  defcriptae.  Edidit  et  annotatioiiU 
hos  iiluftravit.  ibid.  1824«  4«  *—  Vgl.  Siriedir 
Bd.  i6. 

WEHLE  (Fr. . .  L. . .)  hnnigU  Pretiff  Lient  zu.  .  .: 
geb,  zu  •  .  •  j^§.  Vertrauic  Briefe  über  Frank* 
reich  und  deffen  Hauptfiadt  während  der  eiAen 
Hälfte  des  Jahres  1814*    Leipz.  1815.  8*  Dar* 

Aellung  des  polhifchen  Betragens  des  General* 
Lieut.  Carnot,  feit  dem  iften  Jul.  1814«  Auf 
dem  Fianzöf.    ebend*  1815«  8* 

WEHLEN 
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(FEHLEN  (St...)  lamgl  Bayir.Forflmeifttrin  Afchaf- 
finbutg'Z    gib.  zh  •  .  •    %^>    Mit  K.  Ph.  Lau- 
rop:  damcniting  der  deucfchen  Forft*  uadJa|-d- 
.  gefeUe,     Bambeig  i8s5>  gr.  8» 

1VEHNERT  (Gottlieh  Johann  Moritz)  Sofan  de«  Fot- 
^«•nden;  D.  der  Hechti  und  feit  1818  kÖfiigL 
Preujf*  R^gierungsratk  zu  Potsdam  (zueift  leii 
1S14.  l^ao4r<ftth  deifObeibdinimfchiro  Kieifet  und 
Dnector  des  Gefutidbi  unneos  zu  Freyenwalda  an 
dnr  ()«ler) :  gib,  zu  Parchim  im  MickUnburg.  am 
ß  S'^pt  t^Q2.  §^  Ueb-r  die  vuitheilhdftefte 
Iitfj)utftUii|(  und  d'-n  Veikauf  der  Dotnüintm.  Ein 
AidttwirihfchuftUf  her  Vei  Tuch.  Be'l.iSit.  gr.8* 
Ueher  den  (veift  d<;r  neui'in  Franzöf  Finanzver- 
i  waliuni^.  N»fb[i  einigen  Ideen  zu  einer  zweck- 
maflij^ttn  Kinanzrefoim  für  deutfuhü  Stüateo. 
ebend.  181 3.  8-  Veimifchie  Abhandlungen 

aus  d^m  (lebiete  des  Stiat^rechls ,  der  Staats* 
wirthfch  )ft  uod  der  Kinanzkunft  Mit  Kückliclit 
auf  den  GeiTt  der  neuen  HieulT.  Gefetzgebung« 
liier  Band.     Beil.  u.  Stettin  1814*  gr- 8* 

WEHNERT  (Joh.  Chr.  Mart.)  ßarb  am  f  ^utitts  jS^S: 
gib.  am  2S  May  1^1^^  (nach  andern  1755).  gj. 
äc.hulicde  bffy  di^i  otf«ntlirhen  Entlattung  dreyer 
Jünteli.nge  von  der  Schule  zur  Akademie»  am 
18  Apiil  l8<28.    Stendal  i882-  gr*  8* 

tTEHNERT  (Johann  Geor^)  Bärgirmeißer  und  Ad- 
vocat  zu  ßrii^  im  Herzogth.  Micklenhurg  :  gib 
zu  >  •  >  SS'  Syfteinatifch- chronoloj^ifches  Ver» 
zeichniTs  rammtlicher  in  dem  (»fficiellen  Wochen- 
blatte  vom  Anfange  dflTelben  bis  zum  SchlulTa 
des  Jihies  18^2  aboedruckten  Landes -Gefetze 
und  Veioidnungen,  als  eine  UeberQcht  der  Meck- 
lenburg. Gefrtzgebung  in  den  neueftea  Zeitcm. 
Paichim  1823.  4. 

1FEHRDE  (Chriftian  Friedrich)  flarb  am 5  Oet  tgat. 
It^ar  !)•  dir  Phil,  und  leit  1806  Obergfarrer  au 

äir 


a 

dir  St.  tTenzeUkircke  zu  Naumburg  (suerft  1784 
Nachmittagsprediger  an  der  Manen  -  Magdale* 
nenkirche  zu  Naumbiirg ,  iy^d  dritter  Djacon« 
an  der  St.  Wenzehkirdhct  1794  zwe^tier  und  1800 
erfter  Diacon.):  geb.  Zu  Naumburg  iföi^  %% 
Mit  ^oh.  Fried.  Kraufe  und  ^.  K.  G.  Mann: 
*  Naumburger  Gefangbuch»  nebft  einetil  An- 
bange  einiger  Gebete.  WeilTenfeJs  i8oJß.  8*  •  .  • 
Ste  Aufl.  ]8i8»  —  Predigt  am  aiften  Sohn  tagt 
hach  Trinitatis  1808»  als  dein  Tage  vor  der  Ein- 
weihung der  neuen  BUrgerfchiile,  in  dbr  Wen* 
beslauskirche  gehalten;  in  der  Erinnerung  an  dte 
Einweihung  der  neuen  Burgerfcfaiile  zu  Kaiim* 
bürg  (Naumb.  I809)  S.  58- 53«  —  i^gU  Leipi» 
Gel.  Tagebuch  1787*  §•  AO. 

von  ifkHRkN  (J. . ;  G. . .)  D. der PkÜ.zu  ...:  geb. 

zu  •  *  •  %^»  Ueber  da«  Alter  und  die  Ünßerb* 
lichkeit  der  Selele^  nach  Cicero,  JPrey  beiirbeitel 
iind  init  Zufätzen  Vermehrt.  Oötting.  i8id«  8» 
Vorfchläge  zut  Staatsverfadung  und  VerWaltufag« 
^behd.  1819*  8«  Tafchenbüch  für  Freuti^e 

der  Wahrheit  auf  das  Jahr  1825»  —  Beweife  ans 
derVernunftreligion  über  datDareynGohei  lind 
die  Unfterblichkeit  der  Seele.    Erfurt  18^5*  8^ 

WiEhftHAN  (Chr.  Pr.)  §§.  Vom  Aberglauben  dea 
MefTent  bey  vermeinter  oder  wahrer  Abzehrung! 
tn  den  Schief;  Provinzialblattern  17^8-  Jan-  Ue* 
ber  die  Srhleßfchen  Landfeute  im  füdöftlicben 
Theile  des  Fürftenthurnft  Liegtiitt;  tbehd.  1798* 
März,  May»  Auguft^  Nov.  und  1^99. 

iFttikHAfr  (Otto  triedricii)  Sohn  deü  Vorigen.  Seil 
1825  Paßor  zu  Grofs  -  Peterwitz  im  NeumariÜ^ 
fchen  Kre'ife  in  Nieder  fehle ften  (vorher  Hausieh« 
ter  zu  Schlanz  bdy  Breslau):  gitb.  zu  Liignitz 
am  jf  Mcirz  igo ;  SS-,  Fufsreife  fcweyer  Scble- 
Her  durch  Italiefl.und  ihre  BegebenhdteH  in 
Neapeii    Breslau  i8si*   gr.  8; 

19teBJahrk  ÖterBand.  Cc  tf^EHRLE 


WEHRLB  (Aloys)  Affiflent  dir  CkemU  am  polyteck- 
nifchen  Inßitut  zu  If^ien:  geb.  zu  »  .  .  %%. 
Gefchichte  der  Saltfaure,  oder  sufamolenhao* 
geode  Ueberlicht  der  VerbinduDged  d^rfeibea 
und  der  verfchiedeoen  Anlichlen  für  ihre  Be^ 
ftandtheile;  Wien  1819.  gr.  8*  *-  Ueber  die 
vortheilhafiere  Beouuung  der  Hollunderbeeren; 
in  deh  vaterländ.  Blättern  für  den  öfterreicb«  Kai* 
ferftaat  1817*  Nr.  •  •  and  in  Schnee's  laüdwirth« 
fchaftlichen  Zeitung  18 1^.  S.  93-96. 

UTKHRMANN  (Eduard)  . . .  zu  .  .  .  t  geh.  zu..  . 
§§.  Der  Berggeift  del  Harzes.  Quedlinburg 
1824«  8i  Das  Turnier  ta  Hohfeneck.     IUI* 

teiXcbaurpiel  in  5  Akten,    ebend.  1835«  8.     . 

WEHRN  (Chr.  ^i\h,)flarBam  ig  Decbr.  tgig.  %$.  Pr. 
quo  philofophiam  juftitiae  et  aequitalis  adumbrat 
Halae  1814-  gi^*  8-  —  J^on  dem  Handbuche 
der  Referirkunft  erfckien  1808  der  419  Theilf 
nebß  vdllftandigebi  Regifter  über  alle  4  Theile. 

toi  tyEHRS  (Anguft)  h  Hannover.  Hauptmann  zu 
Hannover:  gib,  zu  •  •  .  SS*  Rückerinnerna- 
gen  9  Skicxeii  und  Bemerkungen  während  und 
Hacli  meiner  fransöt  Kriegsgefangenfchaft.  Han» 
Bover  18 1^*  8*  D^c  Oarft  und  der  Zjngfti 

ein  Bejtrag  xur  KenUtnift  von  Neuvorpommern« 
ebend.  i6a6,  gr.  8-     — -    Einige  Auffätie  tmaU» 
/f  gem.  AiiB.  der  DeUtfchen  i8i4«  t8i8*  i8iO>  -^ 

Schwaneiijagd  in   Pominern;    in   Weidmann't 
iTeyerabenden  9   herauig.  vdn  Z.  K.  v.  ITiUmh 
'    geUf  4tet  Bändcben  (1818). 


vbli  WEI^RS  (Oeö.  Frledr.)  ward  igt.  grofsherzogU 
MeckUkburg.  Qek.  Legationsrath  und  florb  am 
ig  Auguß  igig^  SS-  Neue  ökonomifch  -tedi- 
Dologirche  Entdeckungen  und  Aufrätse  verfphie- 
denen  Inhalts.  Hannover  i8id*  gr.  8«  (Dia 
meiften  diefer  Anffatxe  wurden  1814  (t8id)  ^^* 
int  ii  verfchiedenen  Titeln  einsein  wieder  abga» 

dmekl). 


J 
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'  druckt),  —  ClaQißcation  der  Converfatlon» 
töne;  in  den  Dresdner  gel.  Anzeigen  1797« 
Nr.  6.  —  Hiftorifche  Nachricht  vom  Pegnitzi« 
fchen  Blumenorden  ;  im  Freymiithigeo  1805. 
Nr.  186  - 189«  —  Beantwortung  dl^r  Anfragei 
welches  ift  wohl  die  hefte  Art^  verblichene  Din* 
te  fowohl  auf  Pergament  als  auf  Papier  aufzu* 
frifchen  und  herznitellen?  fi»  allgem.  Anzeiger 
der  Deutfchen  i8o8*  Nr.  298*  Der  Catechou 
(Ghachou),  eins  dei  wichtigften  Eichenlohe  •  Sur» 
rogateinderLohgerberey;  ebettd.  1813.  Nr.  176. 
Wer  ift  der  erfte  Erfinder  des  Slkrkenfyrnps  und 
Stärk^zuckers?  Nr.  045.  Etwas  über  den  fchwe« 
difchen  Ritterorden  Karls  XIII;  ebend.  1814* 
Nr»  s68«  Noch  etwas  über  Bereitung  von  Bouil* 
lontafeln  aus  Knochen ;  ebend,  i8i5-  Nr.  fi66« 
Ueber  den  Forftahleiter;  Nr.  355.  Noch  eini« 
ge  Auffätze  dafelblt.  —  Notizen  aus  dem  An* 
fange  des  i8ten  Jahrhunderts  von  einigen  merk^« 
würdigen  Meteoren;  in  Gilberts  Annalen  dec 
Phyfik  Bd.  52  (1809)  S.  539-346.     —     Ueber 

"  den  Anbau «  Nutzen  und  Gebrauch  des  Süfshol* 
ses;  in  den  Dresdner  gemeinnütz.  Bey trägen 
1814*  Nr.  19.  —  Der  Lupinenbau  im  freyen 
Felde ;  in  Schneids  land wirtbfchaf tlichen  Zeitunf 
1816.  S.  21 -SS*  29 •33*  Eichenbifitter •  Rinde 
für  Gerber }  S,  349  -  35i* 

6B«  WEHRS  (loh.  Chr.  Konr.)  §§•  Unterricht  für 
Lehnbelitzer  in  Weftphalen»  in  HinGcht  des 
königl.  Decrets  vom  28  May  18099  die  AUodifica- 
tion  betreffend«  nebft  einigen  dazu  gehörigen 
Formularen,    Götting.  1810.  gr.  8*  Unter- 

zieht für  diejenigen »  welche  Capitale  anleihen 
oder  lieber  verleihen  wollen»  nach  gemeintchaft« 
liehen  Grundfätzen »  nebft  einigen  Formularexl 
tu,  den  von  den  betreffenden  Behörden  deshalb 
euszußellenden  Befcheinigungen  und  dem  auf« 
tunehmenden  Taxatf  als  Beytrag  zur  camelari« 
fchen  Jurisprudenz,  ebend.  1814-  ff*  **  Von 
Lipagt's  neuer  Form  des  Civllproceffei  irfehien 

Cc  2  1809 
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iSoodtt  iftea  Theilei  otet  Bach  ifta  and  et» 
Licfar.:  vom  Veifahran  vor  den  Diftrikt-  uod 
Coanneritrihonalen  I  1810  det  iften  Tbeiltt 
StesBacb:  vondenAppellaiioofttribQoalen;  4tef 
Buch:  von  den  aaHerordentl.  Rethtttnittdln; 
nod  5let  Bach  ihm  Li^fer. :  von  der  VoUftr^ 
ckaog  der  Urtheile;  1811  die  ete  Liefer. ;  i8ift 
det  fiten  Tbeilef  iftet  Bucht  von  dem  befondern 
Verfahren  in  ^erfchiedeben  RechtsmateriMf  nnd 
1813  des  fiten  Tbeilet  Jtes  Buch  •  •  • 

WEHRT  (Karl  Dietr.)  fiärb  am  sf  Januar  igü. 
War  auch  (feit  1808)  D.  der  theot.  und  (feil 
1804)  Propfl  (zuerft  von  1775-1779  Paftor  tu 
Baiton  in  Kurland) :  geb.  zu  ßathen  in  Kutland 
am  1$  März  j?4Z^  SS*  Mein  Abfchied  von  de^ 
nen ,  die  mir  auf  dieler  Erde  theuer  und  werth 
waren.     Mi  tau  181  i*   8« 

WLICHERT  (Friedrich)  älterer  Bruder  des  Folgebi 
den.  Privatgetehrter  zu  Rochlitz :  geb.  zu  Zu^ 
gra  beif  Dübeln  am  24,  Novbr,  1786.  §§•  Lite« 
rärifche  Aebrenlefe.     Leipz.  i8fi5*  fi  Bde  8> 

WEICHE RT  (Jonathan  Au^uß)  D.  der  Phil,  und  teil 
18S3  erfler  Prof.  an  der  Landfchule  zu  Grimma 
(xuerft  1609  Conrector  am  L}ceum  zu  Witten- 
berg» 1810  Privatdocent  an  der  Üniverliiät^  1811 
Rector  des  Lyceumi«  1814  fechfter  ProfefT«  an 
der  Landfchule  zu  MeifTen«  1818  vierter  Pro* 
felT  und  1819  fubftit.  erfter  ProfefT.  an  der  Land* 
fchule  zu  Grimma):  geb.  Zu  Ziegra  am  ig  Sfth 
nuar  i^SH»  §§•  De  Nonno  Panopolitano*  differ» 
tat*  philolngica.      Viteb.  1810.  4.  Epiftola 

critica  de  C.  Valerii  Flacci  argooauticit»  ad  vi* 
rum  illüftrillimum  et  doctiltimum  Henr.  Chr. 
Eichdiidt.     Lipf.  181s.  gr.8*  Patri  opiimo 

ac  dilertidimo,  Joanni  Gottlob  Weicbert«  abnom 
aetatii  fexagcHmum  die  7Septbr.  1813  aufpicanti 
gratuUiur.     Viteb.  i8i3>  gr*8*  Poznp.  Me* 

be  de  fita  orbii  Libri  IIL     Commenurid  Cor. 

Hiur. 
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Henr.  Zzfchuckii  breviori  in  ufaiD  fchoTarom  fa« 
ftruxit.  Lipf.  i8i6(i8i5)-gr-8.  Valerü FlaeH 

Arj^ODauticon,  Liber  VIIL  notis  crilicis  edidit  et 

•  dilTeirtationetn  de  verfibus  aliquot  P.  VirgiliiMa* 
rpnis  et  C.  Valerii  Fiacci  injuiio  rufpectis  adje- 
cit.     Misnae  1818    gr.  8*  Homeri    Iliadoi 

Rhapfodia  A  Hve  Liberi,  cum  excerptis  ex  Eo- 
ftathii  commcntatiis  et  rcboUis  miooribus  nee 
non  victorianis  edidit  ^oh  jiitg,  Müller.  Editio 
altera  et  auctior  ibid.  181 8- gr.  8'  Hhapfodia  I 
Cve  {^iber  IX.  1821.  Rhaprodia  A  live  Lib.  XI. 
1891.  Pr.  Memoriamanniverrariam  —  fcbo* 

lae  regiaeGrimmenlis  indicit.  Commentat.  I  de 
verfu  poetarum  ^picorum  hjpermetro.  Grimmao 
]8i9*  6*  Obitum  Viii  perilluftr.  acgenefor» 

Ludov.  Ehrenfr.  de  Racket  —  CoUegarum  et 
discipulorum  nomine  luget,  ibid.  1880.  Fol« 
Pn  De  Forbita  Timagenis  aemulatore,  ad  locum 
Horatiil.  epift.  19,  isexplicandum.  ibid.  ]82i»4« 
Uebfr  das  Leben  und  Gedicht  des  Appoüonius  von 

'  khodiis.  Eine  hißor,  -  kritifche  Abhandi  Metjfen 
j,8^f'S»  I II u lirirr.  acgenerofl  Viro  Hanns. A oft« 
Furcht,  de  Globig.  —  gratulator  regia  fchola 
Grimmenns.    Giimmae  i8si   Fol.  Pr.  Com* 

mentatio  de  Qu.  Horatii  Fiacci  obtrectationibut. 
ibid.  1821.  4.  De  turgido  Alpino,  f  M.  Fu«^ 

rio  Bihnculo,  poeta  CremonenG«  ad  locum  Ho« 
ratii  I.  Satyr,  10,56  explicandum  Gommentatio.- 
ibid.  1893*  4*  Pr.   Commentatio  I.  II«   de 

Helvio  Cinno  poeta.    ibid.  i8s2.  i825*  4»  An« 

thologia  graeca,  live  collectio  epigrammatam  ex 
antbologia  graeca  palatina.  In  ufum  rcfaolarum 
curavit.  MiTenae  1823  (i8ss).  8*  —  In  C,  Va* 
/mi  ^/arci  Argonautica  oblervationes  criticae;  in 
Actl^  feminarii  et  focietati^  philol.  Lipf.  Vol.  II 
(1813)  p.  526-374.  — -  Einige  latein.  Gelegen* 
Iieit$gedichte. 

VEICHSEL  (Ferdinand  Friedrich)  guflizeommijftdr 
und  Notar  zu  Magdeburg :  geb.  zu  Laublmg^ 
bey  Könnem  am  na  M&rz  1^88*    %%     Aechti« 

Cc  5  U* 
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biftorifch«  Unterfüchungen »  dat  gutsfaerrlich 
Häuerliche  Verhältnifi  in  Oeulfchland  betrefieodt 
nebft  einem  kurzen  Anhange  über  den  Abzug  an 
d«n  bäuerlichen  Leiftnngen  wegen  der  weß« 
phälifch  ^  preuIHrchen  Gcundlieuer.  Bremen 
i889.  gr*B»  Theoretifch-praktifche  Grund« 

ßitse  über  gemeinfchaftlichet  £igenthum  »  Ge« 
meinheiten  und  Servituten;  infonderheit  ala 
Grundlage  für  Gemeinbeitttheilnngen  nnd  Ser- 
vituten -  Sonderungen.  Nebft  Beleuchtung  der 
fehlerhaften  Mafsftäbe  bej  Fefiftellung  derThei« 
lungs- Rechte.  Magdeburg  1824«  gr.8-  Com« 
inentar  zur  königl.  PreuIT.  Gemeinheitt  •  Ord- 
nung vom  7  Juny  1821.  ebend.  i8di.gr.  8«  Die 
erwerbende  Verjährung,    ebend.  i8$5>  gr*8t 

WEICHSELBAÜMER  (Karl)  D.  dir  Philo/,  zu 
München;  geb.  dafelbfl  .  .  •  §§,  Ueber 'die 
Verwandfchaft  und  Verfchiedenheit  der  PoeGa 
und  Philofophie;  eine  gekrönte  Preisrchrift. 
München  1813*  8.  Menökeus;  Trauerfpiel 

ins  Aufzügen.  Bamberg  und  Würzburg  i89i*  8* 
Oenone;  Trauerfpiel  in  5  Äufz,  ebend.  i8bi.  8* 
(Beyde  auch  zufammen  mit  dem  Titel :  Drama« 
tifche  Verfuche).  Niobe ,  Königin  von  The- 
ben. Trauerfp.  in  5  Acten,  ebend.  igai.  8« 
Dido^  Königin  von  Karthago.  Trauerlp«  ins 
Acten,   ebend.  i83i*  8«  m.  1  Kpf.  Abend- 

bilder. Eine  Sammlung  romantifcher  Erzählun- 
gen» ebend.  1822.  8*  m«  ^  Kpf,  Die  Ver- 
trauenden; eine  Sammlung  von  Erzählungen 
und  Zwirchengefprächen.  ifterBand.  Ulm  1825. 
gr.8*  -^  Helena,  Schaufpiel  in  1  Act^  1«  5ten 
Band^  des  Aug»burger  Originaltheatert  für 
1821.  — -  Bemerkungen  durch  den  Freyfchü- 
izen  veranlafst;  in  Fr,  Kind's  Mufe  1822.  Nov. 
S*  29  -  38*  —  Gedichte  in  der  Abendzeit.  1822'. 
1825.  ~  Antheil  an  ^.  P.  v,  HornthaVs  Vefta 
(^825). 

M^EICKART    (Friedrich    Wilhelm)    D.    der    Wei. 
ar«  .•  .  •  ••   geb.  zu  .  .  .     §§.     *  Eofliorum  La- 
iina 
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flpa  Cartnina ,  cum  appendice  qaoroodam  7r« 
mifihü  pom^ium  edidit    Lipf«  i8i8.  8* 

WEICKARD  (Mariane  Sophie)  vfrheiratkett  ßck  im 
ff.  J823  an  den  Kreisrath  v*  Reitzenfliin  im 
ffenndorfbeiß  Bayreuth. 

ITEICKHMANN  (0.  •.  J.  .•)••«»•.  -•    g^*- 

ar»  •  •  •  §§.  Aphorismen  über  die  Methode 
nqd  die  Lehrmittal  C*  A.  Zeller««  Dansig 
1817.  Q. 

WEICKHMANIf  (Joacbt  Wilh.)  ward  xuletzi  GiS. 
Kriigsrath  undßarb  am  ji  ffulif  tixg* 

WBICKUM  (Joh.  Jak.)  tpard  1X^4  graffkerzugt.  P^ 
den/eher  Hofrathf 

WBIDEMANN  {Q...  V^.. .  Ues  Chriftoph  Ericli)  ftarh 
am  10  ffuL  jgii.  §§.  Gefchichte  de«  KloOpM  Loo- 
cum ,  mit  Urkunden.  Nach  Weidemaon«  Ma- 
nqfcript  bearbeitet,  lortgefetBl  und  hexaptg* 
ipon  D.  Fried,  Surkh  JCößir.  Gqtting.  iSsa. 
gT.  4.  (Darin  ia  fein  Leben  nebft  den  Schrifftan 
aqgegeben). 

WEIDEMANN  (Gottlob  Fp^drich)  D.  dfr  RickU 
und  ffuflizcommijfair  bey  dem  Landgericht  zu 
ff  alle  feit  iSai  ;    auch  Krw  -  Suflizcof^m.  wzd 

ffuflitiar  mehrer  Patrimonißlgerickte  feit  1825  (voi* 
er  Stadtlichter  zu  Lützen  1819- 1881):  gik* 
ZU  Zeitz  am  6  ffuL  i^gg.  SS-  *  Ueber  die  TheU 
Inng  Sachfeus.     Leipz.  i8t5*  8*  Uf her  dto 

Lage  der  DreuITifchen  ehemalt  Sächf.  Confuleii« 
fen.     Zeitz  1817.   8.  Satyrifcbe  Er^ählun* 

gen.     ifterBand.    Lei pz^  1819*   8*  Uebtr 

die  veränderte  Lage  der  Rechtsconfulenten  iind 
Unterricbter  im  königl.  Preuff.  Herzogthnin 
Sachfen »  mit  Bezug  auf  die  Juftis  -  OrganUatlon 
vom  J.  i8di ;  nebft  einem  Nekrolog  ^e«  Herrn 
D.  Scheuffeihntb.   Halle  i84S.  8-         Das  Recht 

Cc  4  des 
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dos  Monarchen,  rite  Agende  vom  J.  i8fiO  in  den 
PrADfT.  ^ta^ten  a!$  evanj^el.  Kirch/'ngffei«  fintu« 
führen.  Ein  hiftorifch  -  ijuriftifcber  yerluch« 
ebend.  1824*  gr.  8« 

WEIjgtKNIANN  (Karl  Ernft)  Bruder  des  Vor^eD^ 
/).  der  M^tbcin  und  feit  1824  praku  jirzi  zu 
J^wickau%  und  Stadtphyfikus  zu  Oelsnitz  (zäeift 
1813  Oberchirurg  bey  der  franzöf.  Arinee«  liiere 
auf  3  Aflonate  lang  Oberarzt  bey  einem  Hafpitall 
10  Zeitz,  worauf  er  dem  Banner  der  freywilU- 
genSachfen  fnJgte,  und  feit  1*815  prakt.  Arzt  xu 
Lichtenftein  im  Schönburg):  geh,  zu  Zeitz  a$i^ 
^  ^ttlif  /79a.  §§.  X)ifß  inaug*  de  dem^tia  verpi 
ft  fatta^     ^einae  ^815*   4*  AeuIFerft  roeik* 

vvürdige,  durch  Acten (iücke  und  Zeugnifle  be* 
legte  Gefchichte  einer  Geiderfeherin.  Qfaucbaq 
ii^Q2,  8*  Reytrage  zur  Erfahrungs*  Seelen* 

lehre,  für  gerich|ljche  Aerzte  upd  Pefenfor^ru 
^Res  Bändchep.   ebend.  1823.  8^1 

^60.  WEIDENBACH  (Chr.  GottL)  fei^  1807  aujfir^ 
pffdentt.  Profeff  der  Phit. 

^0|B.  WETDENBACH  (Karl  Friedr.)  ^Tari  tg,y 
J^Jarrcr  zu  Ferndorf  im  Naffaui/chen  %  und  fiarb, 
gm  t4  ^uly.igi^  (vorher  feit  1 80a  Ober pfarret 
zu  Ehersbach  ,  und  ^815  Pfarrei^  In  MüfTeii). 
§§•  ^{eues  Deutrch-HoUsin^ifches  und  tlolläa* 
difch  -  Deutfches  Wörterbuch.  Amfterdam  1803* 
91  Bde  gr.  8-  Anhang  dazu,    ebend.  1808. 

gr.  8.  Reden  unter  dem  Drucke  und  bej 

^er  Befreyung  des  Vaterlandf^s,^  gehalten  ii^  der 
Pfarrkirche  zu  JV^üfTen.  Siegen  1814.  8«  — 
Einige  einzelne  Predigten.  —  ^/.  Hall.  lit 
Zeit.  ;8i5«  Nr.  «17^ 

^SIRBIVKELLER  (Johann  Jakob)  D,  der  Pkilof. 
und  Regimentspferdtarzti  des  6ten  königt.  Bßyir. 
Chivauxtegers^  Regiments  zu  Nürnberg,  (vorher 
ipolizey-  uadQer^€hto*iThiararzl|^  und  Militair» 

G^r- 
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GarniTons  -  Pferdearzt  tu  Innsbruck)  :  geh  zu,  .^ 
§§.  Thierärztliche  und  ldn(Uvirthf<:hafil^che  Un- 
teihaitunosdunden  zum  Gebrauch  für  Jtder* 
rnapn  ,  befonders  aber  zur  Henuizupg  fiir  Beam- 
te •  OfJjcievR ,  Aeizte,  Setriforger,  Th}<;t^rzteg| 
Schullehrer 9  Landwirthe  und  Schmiede  bear« 
beircft.  Innsbruck  ifier  Bd.  i.  2tes  Heft  i8i8* 
ßf  8.  ster  Bd.  iftes  H.  1815.  atesHeft,  Bar^- 
))erg  1814-  5ter  Bd.  1.  fites  Heft  1814*  1815. 
Gemeinnütziges  Handbuch  zum  Nutzen  unferer 
'  Hausthiere.  Im  Auszog.  Ni^rnberg  1817.  gr.  8- 
Gab  heraus:  Wochenblatt  der  Viehzucht»  Thier- 
arzneykunde»  Ileiikunft  und  des  Thiei handeis« 
5  Jahrgänge.  Nürnberg  i8i8- 182Q.  gr.  8  {]^^eT 
Jahrgang  befteht  aus  5  Heften).  4ter  Jahigan^ 
Altenburg  182^  ('aus  2  Heften),  Anleitung 

zur  Bearbeitung  und  Behandlung  der  pden  Grün» 
de  und  Sandwül^en  ,  um  folche  in  nützliche 
und  fruclitbare  Wiefe»,  Aeck3r,  Gärten  utid 
U'aM^r  umzufchaffen  ;  nach  den  Grundfätzea 
der  Bayer.  Landwirlhfchafl  und  mit  Berück- 
fichtißung  für  Städtebewohner,  welche  Land- 
i\irthfchaft  treiben  ,  bearbeitet.  Nürnber|{ 
^819    8.     öle  verhefT.  Aufl.  1825.  Die  luf* 

fifchen  und  polnifrhen  Pferde  in  den  lüddeut" 
fchen  v*^laatpn,  TÜckrichtlich  ihrer  Lebensdauer» 
vorzürji^hftf^n  Kr3n]<h»'iten  und  Gebrechen » 
thielärztlichen  Bchandiunc  und  ih»er  Brauchbar- 
l^eit  zum  Milit«iir-  und  Civil  -  Dienft  ;  mit  ei* 
nem  Hinblick  auf  die  inländifcbe  Pferdezucht, 
ebend.  1822.    8.    ni.   4  Kpf.  Jahresbericht 

des  Indiiftrie-  und  Cultur  -  Vereins  in  Bayern. 
Am  erfien  Jahreifefte  1820.  Alt^nb.  i8aa.  gr.  8» 
pemeinfchafilich  mit  Seif,  v  Tennecker:  Ar^ 
chiv  für  Pferdekunft,  Reilkunft ,  Viehzucht, 
Thierarzneykunde  und  Thieihandel.  ebend. 
18^5- »825.  ^Jahrgänge  (jeder  von  4  Heften).  8. 
Anflehten y  Wünfche,  gemeinnützig»  Vorfrbla- 
ge,  Ideen  und  Entwürfe  zum  Beften  der  Natio- 
nal- und  Staatsöconomie  aller  Staaten  Europas, 
ebend.  1825.  6«  Gab  heraus:   Ant  Ktttrl ^. 

Cc  5  0. 
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V.  lFiiburg*s  Anleitung  %\xt  Kenntnirf  and 
lUDg  der  Krankheiten  des  Rindviehes»  %ie  um- 
gearbeit.  Aufl.  Nürnberg  1H94.  8-  —  2^ur5len 
AuQ.  des  iUen  TheiU  von  ff.  Fr,  Mayer*s  Gan- 
f em  der  Landwirthrchaft ,  neu  bearbeitet  iron 
ffoh  Ernfl  v  Reider  (Nürnberg  ^823.  gr.  8)1 
lieferte  er  einen  (auch  ^^/off(/^x  gedruckten)  An* 
hang  I  das  Ganze  de«  praktifchen  Unterrichts 
in  der  Thierarzneykunft  nach  Erxleb^n.  —  A|i- 
theli  an  Pierer's  encyclopäd.  Wörterbuche. 

WEIDLICH  (Jofeph)  UhU  von  ir^tf- j^pj  im  Arw^ 
berg :  gib.  zu  .  .  .  im  Öeflerreick»  •••-$$• 
Nöthiger  Unterricht  für  die  HebamQiei)  bej 
Verrichtung  der  Nothtaufe.  Arnsbf^rg  178*  8« 
Der  Badftuhly  delTen  Gebrauch  und  Natsen  in 
veifchiedenen  örtlichen  l^rankhiiten  des  manii- 
liehen  und  weiblichenlGefchlecbts.  Wien  1818«  8> 
m.  a  Kpf.   —  Vgl.  Seiberx  Th.  s.  S.  3(14.  36j[. 

WSIDMjI NW  (Franz)  ekemat.  Benediktiner  und  Unter* 
bibiiothekßr  an  der  Stiftsbibliothek  zu  St*  GaOen 
(ward  179H  Prieftert  1799  Pfarrer  am  Benedicti- 
ner- Stifte  zu  St.  Gallen,  18QI  - 1815  Pfarrer  xi| 
Berg  bey  St.  Gallen »  und  privatiürte  hierauf  in 
St.  Gallen):  geb.  zu  Einfiedeln  im  Kanteß 
Sckwytz  am  21  Decbr.  iff^.  §§•  AnGchten 
auf  der  neueßen  Reife  nach  Rom«  St.  Gallea 
1821.  8.     —    Vgl.  Felder  Th.  5. 

WEIÜMAUN  (Frans  g...)  %.k.  Hoffckmffneter »u 
IVien:  geb.  zu  .  •  •  §§.  Sieg,  Freiheit  und 
Friede;  eine  allegorifche  Scene.  Linz  i8i5*8* 
Gedichte.    Wien  1816.  1817.  u  Bde  16.  Cle- 

mentine  von  Aubiguy.""  Ein  dramat  Gedicht  in 
4  Aufz.    ebend.  i8>7«  gr.  8-  Wegweiferauf 

Ausflügen  und  Streifzügen  durch  Oefterreicb 
und^Steyermark«  ebend.  1821*  id.  Sämmt* 

liehe  Werke,  ifter  Band:  Schaufpiele.  Brunn 
i8si.  gr.  8.  fiter  Band:  Gedichte,  i8fii*  5ter 
Band:    Memorabilien  aus  meiner  Reifetafcbe» 

i.ater 


1.  fiter  Theil,  1823  (auch  jeder  Band  einzitn  upr 
ter  den  angegebenen  Titelp),  Wi^n^  U^* 

gebungen.  Hirtorifch-malerirch  gefchildert.  iftec 
und  9ter  Ausflug.  Wien  1825.  16.  —  Beiträ- 
ge zu  Fr.  Karl  BrockmBnn*s  Biographie;  in  Lepf^ 
bert's  Taschenbuch  für  Sch^uipieier  aul  dat  J« 
1823. 

WEIPMANN  (Job.  Veu)  flarp  als  Hofrathamas  ^un. 

j8'9'  §§•  Ueb er  den  Mijfsbr auch  des  glühenden  Bi' 
Jfenst  um  brandige  Knochenßucke  abzufonderu. 
Aus  dem  Latein'tfchen »  mit  Zußtzien  vgn  Kari 
und  Sfofeph  K^enzeL  Frank/,  a.  ilf.  180  h  g^  4- 
fif.  S  Kpf.  Annotatio    de    Steatoipatibuil« 

Mogunt.  1817*  Fol,  m.  ^Kpft.  Memoria  cafu« 

rari  in  gynaeceis  praedpue  adnotandi:  cnmi 
uteri  antica  facie  omenti  ex  aliqua  par^e  coalue^ 
rat 9  praegnans  facta,  medium  graviditatis  noif 
fecuta.inopinatemoriti^n  ibid.  181 8*  4.|n*Kpf.— - 
Von  der  im  i6ten  Bde  aufgeführten  Schrift:  In 
quaeftionem  etc.  erfchien  18 ^3  die  sie  Aufl.  unt^ 
folg.  Titel:  De  forcipe  obßetricio,  in  quaeftio* 
nem:  an  ufus  ejus  in  genere  utilis,  an  nocivns? 
Refponßo  revifa  cum  Eg.  et  duabns  annotationi- 
i»  faus  etiam  revißs.  —  Die  Schrift:  De  officio 
artit  obftetriciae  beßeht  aus  2  Part 

WEIDMANN  (Paul)  ßarb  18-*  %%  Der  Ehrgcizifr«, 
der  es  nicht  feyn  will;  OiiginalluftTp.  in  5  Aufs« 
Wien  1774.  8.  13er  Fuchs   in  der  Falle; 

Luftrp.  in  5  Aufz,    ebend.  1776.  8.  Der'  Bet- 

teiftudent,    oder  das  Donnerwetter;    Luftfp.  in    ' 
sAufz.    ebend.  1776.  8*  Die  Bergknappen; 

ein  Luftfp.  mit  Gefangen  in  1  Aufz.  abend« 
1778.  8.  —  Das  Luflfpiet:  der  Gefühlvolle  oder 
der  glückliche  Maler,  ßeht  auch  im  loten  Bde 
der  neuen  auf  den  k.  k.  Theatern  zu  Wien  auf* 
geführten  Schaufpiele  (Presburg  1774).  —  Das 
Lußfpiel:  der  Schwätzer,  ward  auch  Wien  1774 
einzeln  gedruckt.  —  Das  Lußfpiel:  der  Kühhirt, 
ftebt  auch  im  4ten  Bde  der  neuen  auf  dem  Münch- 
ner 


-     4"     • 

ner  Theater  pnf;^e führten  Scbaufpiela  (Mfincb. 
1778)*     —     WAhrfcbeiolich  gehorea  ihai  auch^ 
die  moralifchen  Erzähiungen,  welche  B.  8^  ^^59^ 
^laem  Hoffecr.  U^eümann  beigelegt  £ind« 

WEIDNER  (Job.  Gottfr.  hxnw&.)flarb  vordem  ff,  1896. 

1^  ß.     WEIGAND  (G  H.  F.   ües  Georg  Heinrich  Frit- 

äemann)  ftarb  am  ^  Decbr,  1823  Ward  JgM 
ßaflor  in  Bayer,  anmburg  bey  ll^eiffenfils  (suerft 
17015  Conrecior  in  Eilenbmg,  und  1810  Paftor 
In  Battauna  bey  Eilenburg).  §§.  Kunft,  in  zwej 
Monaten  Englifch  lefen*  verltehen«  fchreiben 
Vnd  fpr^chen  zu  lernen.  Nach  den  beliebten  fCaft* 
nerifchen  Sprach^rundfätzen  bearbeitet,  (leips. 
1M09.  gr.  8.  Kunßy  in  zwey  Monaten  Ruf« 

lifch  lefeui  vergehen,  fchreibep  und  fprecbeii 
zu  lernen.  Nach  richtigen  mÖglichTt  erleichtern« 
den  Sprachgrundfatzen.  ebend.  i8i3«  fS'  8-  sta 
init  Vorrede  von  CAr.  Aug*  Leber*  Käftner  ver- 
fehene  wohlfeil.  Ausgabe  i8i6.  "^ Difputß' 

iio  fcefitca  de  reflauranda  Lutheranos  intex  et  Ri- 
formatos  cpncordia   ibid.  jS'jS-  8»  cvcf    im 

nobiltjf.  Pauli  ad  GalaU  11h  20,  effato  haui  Ge- 
nitiuo ,  fed  Nominatiuo  cßfu  effe  pojitum ,  examu 
natis  aliorum  CCXXXUL  interpretiim  explica* 
'  tionibuSf  docere  fltidiiiL   Erford.igzi  {iS^o)*  8* 

|on  WETGEL  (Chr.  Ehrenfr.  1)  Vater  des  Folgenden, 
Ward  1S06  in  den  jldflßatid  erhoben  9  j8'4  Rit" 
tfr  des  Scliwfd,  Nordßernordens  und  182 1  {bey 
Gelegenheit  feines  5ojähr,  Doctor  -  ffubiläums} 
Ritter  des  Preuff.  rothen  Adler  -  Orrf.  j/#r  Ci  : 
geb.  am  24  May  ( 1748)  §§.  Supplementum  Flo- 
raeHörnnrano- Kugicae.  Giyph.  1773.  8.  Em* 
ladun^sfchrift  zur  öffenti  Rede  von  A,  IFeflphaL 
Gteifswald  1^74.  4.  "^  Ui^I- (praeL  ireßpkal} 
de  rubedine  Sanguinis»  auct.  ^.  Th.  Pyi  ibid. 
^775' i--  1778 (biosein neues Titelbl.).  Fr. Da 
Specificis.    ibid.  1801.  4.  Animadvprßonet 

in  Theoriam  CombuAionit.   ibid.  1805.  4.  Con* 

tim 


fin.  I«  1808«  *—  Ernpfindliclikeit  ond  Bew«» 
ftunfi  der  Pfla&zen ;  im  Pomitierifchen  Krä*m^l> 
dütcheb^  lües  Paket  (1^74)  S«  177- 189.  Schäd- 
lichkeit der  Kirthen  -  BegräbnilTe ;  fites  Paket» 
S  845-949.  —  Auszüge  aus  Kbngl.  Veient* 
kaps  Acad.  Handlingar  1774  ^ja  Handlingar; 
in  V.  CreWs  neuen.  Entdeckungen  Thi  1  (1781) 
Th.  3.  4.  6.  7.  8-;  in  deffen  themifchen  Annal^n 
;(abrg;  1784- 1^94.  1796.  1797.  i7{;9  i8oo.  i8ö3, 
180$.  —  Auszüge  aus  den  Schrifte»  der  kö» 
big].  Gefellfch,  zu  Upfala;  iti  v*  CreU's  neueil 
chemifchen  Archiv  Bd.  I  (1784)  8.245-982  ubd 
Bd.  ll.  S.  299-558.  —  Chemifche  Prüfung 
vnd  Zetleguog  einiger  Vergifiunesfiofle ;  in  dejfek 
themifcheh  Annalen  1801.  ßd.  IJ.  S,5*fi8.  $4* 
214^  185-207.  291-508.  377-59S«  Verfuche 
und  Bemerkungen  über  Veifchi^dene  Greifswal- 
difche  WatTer;  ebind.  1802.  Bd.  JI.  S.  91-104; 
192-900.  299-505.  589-404.  Vetfucbe  mit 
Grcifswald. Suhlen;  ebetid.  I805.  Bd.  H.  $.5-1$. 

?5-io8.  1Ö0-JÖ7.  295-506.  —  Die  Sthrift: 
ndex  feminum  et  plantarum  horti  Gryphici  #r» 
fehlen  anonym.  —  Bngeflröm's  Befcbreib.  eineä 
Tafchen  -  Laboratoriums  kam  nicht  1785«  fon- 
detn  bereits  1774  herans.  —  Vgl.  BiederßadL 
Hedin  Vetenskaps  Handl.  för  Laie  och  Fältsk 
l^om  VL  H.  s.  (wofelbft  ijch  anch  fein  Biidnift 
befindet)* 

IHM  iTEIGEL  (Chrißian  fetirenfri^d  a)  t).  d^  Med. 
(feit  1818)  erßtr  jirchiater  und  feit  1822  Vcfftand 
des  königL  Ge/itftdheitscoüfgiunis  zu  Stockholm; 
auch  Grofskreuz  dfs  IVafaordeiis  ufid  Ritt^  des 
Nordßerijord»  (zuerft  1799  prakt.  Arzt  in  Stral« 
Xundy  1802  ArrefTor  des  Gerundbeitscollegiunis 
in  Greifi^wald»  reifte  1807  nach  England  und 
1808  nach  Schcveden;  ward  18O9  Leibinedicus» 
Vice -Prälident  des  königl.  Collegii  mediri  und 
Vice- Voiftand  des  königl.  Gefundbeitscolleg.  in 
Stockholm^  1811  tlegimehtsarzl  der  königl.  Leib* 
regiments-  Brigädei  1812  Archiater  und  geadelt) : 

gib. 
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geb.  zu  Greifswald  am  5  Anguß  t^T^*  SS*  Dijf^ 
inaug.  med,  'de  Phosphori  u/u  medico.  ffen* 
1^98'  4«  lieber  die  Kuhpockeoi  als  Siehe« 

ruogsmittel  gegen  die  wahren  Blattern»  fürNicht*> 
arzte  des  hieligen  Landes.  Stralfund  1808.  8«  -* 
Mehrere  medicin.  Abbandlungen  in  rchwadifchen 
Zeitfchriften  in  den  Jahren  1810-18&0.  — -  Vgl« 
Miederßädt  Hedin  Sammlingar  i  blandade  fimnen 
Bd.  I.  H.  5.  p.  95.  g6  (wofelbft  auch  fein  Bildnib 
befindlich  ift}* 

WEIGEL  (Karl  Chrift.  Leber.)  katferl.  Rujf.  Hofrath 
feit  1814  und  Ritter  des  Preujf>  rothen  Adlerord^ 
ßter  CL  feit  1817  (bereifte  in  den  J.  1817- 1Ö18 
Italien) :  geb.  am  2  Decbr.  1769.  §§.  *  Verfuch 
einer  franzönfch-  lateinifch-  ilaliänifch*  deot« 
fchen  Nomenclatur  der  neuern  Chemie»  nach 
Bäcker  bearbeitet.  Leipz.  179a.  8.  *—  ÄnlheU 
an :  1 )  ^olu  Gottlob  Schneider' s  griechifch •  deut«. 
fchem  Wöiieihuchy  beym  Lefen  der  profanen 
griechifchen  Scribcnten  zu  gebiancheUf  Supßle* 
mentband  zu  alleti  5  Auflagen,  A-X2.  (Leipz* 
i8ti.  gr.4);  fi)  Hippocratis  Oper  um  omnium 
Vol.  L  edit.  C>  G.  Kühn^  Lipf.  1805.  gr«8  (wbzo 
er  befonders  Vatikanifche»  Florentiner  und  Wie* 
ner  Handfchriften  benutzt  hat);  3)  (in  den 
J.  1798 -» 1800)  an  verfchiedenen  Ausgaben  grie* 
chifcher  Clafliker ;  4)  an  Öaldingir's  neuen  Ma* 
gazin  für  Aerzte  (178  .  folg.)  ;  5)  am  Hann6ven 
Magazin  (1788)  ;  6)  am  Heichsanzeiger  (i788)i 
nnd  7)  an  {feif  Dresdner  gel.  Anzeigen  (i8oi).  — 
Gutachten  über  Hrn.  D.  Clarus  Abhandlung t 
öffentliche  Sorge  fürGemüthskranke;  indinKh^ 
faandl.  der  Leipz.  ökon.  Societät  i8o8«  Mich«  — 
Nachgrabungen  am  Garigliano;  in  der  Leipz. 
Lit.  Zeit.  i8i8.  S.  1545-1548.  —  Sein  Bildnifs 
von  Amslert  nach  Senifs  Zeichnung,  i8i8.  4f  *-* 
•Vgl.  Haymann  S.  99.  £47.  848« 

tTEJGL  (Johann  Baptift)  Profejfor  der  Tkeotogii  am 
Lyceo  zu  Amberg   (ward  1806  Prießer,    180  • 

tiulff* 
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Hülftpforrer  am  Dom  zu.Rvgensburg):  gib.  zm 
'  Hamhach  im  Landgericht  Ambtrg  am  a6  Marx 
'T^3'  S§*  Lehrbuch  der  Arithmetik  und  AI« 
gebra  zum  öffentlichen  Gebrauche  und  Selbft« 
unterrichte.  Mit  metrologifcheti  Tafeln  über  die 
MaalTe»  Gewichte  und  Münzen  verfchiedenat 
Staatien«  befonder^  den  Königt.  Bayern  und  dea 
alten  Roiiis  und  Griechenlands.  Sulzbach  18 is« 
gr.  8*     ste  verm.  und  verbetr.  Aufl.  1825*  Ka* 

tholifches  Gebet-  und  Gefangbuch  für  aachdeii* 
kende  und  innige  Chriften^  mit  bafonderer  ßück« 
ficht  auf  die  Verhältnilte  der  ftudirenden  Jugend^ 
'  mit  einem  Vorworte  von  §foh*  IUich>  Saiier.  Suit- 
bach i8i7»  gr.  8.  m.  1  Kpf.  —  Vgl.  JFWrffr  Th.  »• 

^EIBE  (Auguß)  D.  der  Medic.  und  prakt  Arzt  zu 
Herford  (vorher  zu  Mennighüffen  im  Pürßenth« 
Minden):  geb, zu  MennighUffen  ••*§§•  Teutfcha 
GräTer»  fj^r  Botaniker  und  Oekdnomen,  getrocknet 
und  herausg«  1 .  ste  Sammlung  (jede  von  05  Arten). 
Lemgo  1817»  FoL  5.  4te  Samml.  1820.  5. 6-  7te 
Samml.  18<1>  8"* iiteSamml. i8>9*  isteSammL 
18S4.     i5te  Samml.  1826*  Mh  Chr.  Gott  fr» 

Nees  von  Efenbeck:  Befchreibung  der  deutfchen 
Brombeer  -  Arten.  1.  stes  Heft,  mit  9  Abbild« 
nach  der  Natur.  Bonn  iSss.  gr.  Fol.  (auch  mit 
latein.  Text.  Die  folgenden  Hefte  beforgte  Neu 
V.  Efenbeck  allein). 

WEIHE  (Karl)  Bruder  des  Vorhergehenden }  Paflar 
zu  MennighUffen  im  Fürflenth,  Minden :  geb.  da* 
felbft  ...  §§.  Das  gute  Leben  einet  rechtfchäf- 
fenen  Diener  Gottes,  nach  einem  alten  Gedichte 
von  ^oh.  Valent  Andrea  neu  bearbeitet.  Min« 
den  1820.  ^:  Der  Sohn  Gottes  auf  Erden; 

Verfuch  einer  Erzählung  des  Lebens  Jafu  nach 
den  Evangeliften  —  in  gereimten  Verfcn.   Erfte 
.  Hälfte.    Elberfeld  i88s.  8.     Zweite  Hälfte  1824. 

IFEIKERT  (Johann  Karl)  flarb  am  p  Februar  igao. 
War  D*  der  Phüof  und  feit  igflo  dtßgn.  Diacam. 

an 
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an  der  St  ^akobskirrhe  zu  Chemnitz  (zuerft  1804 
Katechet  ao  ,der  Feterskirche  und  Collaborator 
liki  der  Thomasfchuie  zu  Leiptig»    und  feit  1807 
CiacoQ.  an  der  St.  Johanniskirche  zu  Chemnits): 
gtlb.  zuWaldAetm  am  2ß  Sepi  i^gt.  §§.   Ghro* 
nologifche   Tabellen    der   allgemeioeia    Weltge- 
fchichte^  voo  der  Schöpfung  der  Welt  bis  auf  dai 
J.  i8o8.    Nach  dem  Werke  des  Abbi^  Lenglet  dk 
Fresnotff   faeraiiKg.  von  ^.  Picotf   und  aui  dem 
Fran^öf.  überfeizt.    ißerTheil.    LeipZ.  ißoD*  8» 
(Auch  Unt.  d.  Titel:    Chronologifche  Regenten* 
tabelien«   vom  Anfange  der  Staaten  bis  auf  das 
J.  18Ö8  oach  d^r  Zeitfolge.     Ein  Erleibhterungs^ 
Inittel  des  hiltorifchen  Studiums  für  fiudiri?nda 
Jünglinge  und  alle  Freunde  einer  gründlicbeh 
iind    zuftimme^hängcnden    Ketinttiifs    det  Gt^ 
fchichte).      sterTheil  iTle  und  :2t*;  AbtheiK  1809; 
i8iö.  {\uchnnt  d,  Titel:  Chronolog.  Ueberficht 
der  meikivünligf^cn  üt^gebenheiten  eines  )edeit 
ifahres  von  EifclirtiTung  der  Welt  bisauf  das  J.  180S 
der  chriftl.  Zeitrechnung.    Für  ftudirende  Jüng^ 
linge  und  alle  Freunde  eines  gründlichen  StU« 
diums  der  Gefchichte.     1.  fite  Abtheii.}.       stet 
Theil  1810.   (Auch  11»^  rf.  7/^f/.*  Chronolog.  An^ 
^abe  der  meikvvürdigften  Menfchen  von  den  er» 
üen  Zeiten  bis  auf  das  J.  1808  der  chriftl.  Zeit« 
irechnung).       Als  Port  fetzung  er  fehlen:  Hiftori- 
tches  Tagebuch  der  wichtigden  Jahre  unfert  Le^ 
bens,  oder  chronolog.  Ubberiicht  der  merkwür» 
digften    Begebenheiten    iq    den  J.  1808  -  i8l5» 
Ifter  Band  ifte Abtheil.  1808- 181  !•  Leipz.i8i5  8; 
ste  Abtheil,   enthält  die  J.  181B  und  i8i5f  i8i6. 
$te  Abtheil. ,  enthält  die  Jahre  1814  und  l8i5f 
1817-  C  ComeL  Taciti  Opera,  niitEin* 

leitungeiit  Zeit-  und  Gefchichttafeln  und  er* 
klärenden  Anmorkungert  für  ftudireude  jüttg* 
linge  und  alle  Freunde  der  Literatur,  die  bicht 
Eigentliche  Philologen  ntid,  verfehen.  ift4»t 
Band:  DeßtUf  moribus^  et  populis  Germaniaif 
^ulii  Agricolm  vitai  De  orälörihux  dialoguki 
Leipz.  161$.  er.6.      fiter  Band:  Libfi  AnkalluM 

i8i5« 
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i8i5-  5^«r  und!  letzter  Band:  Hifloriae^  iSiflL 
Erhebungen  überVVeltundGegenwarlzu  Gott  und 
Zukunft,  chri&liche  Belehrung  über  die  Unvoll* 
kommenheiteja  und  Leiden  des  Erdenlebens )  aus 
den  Rpligionsvorträgen  den  fei.  Oberhöipred.  D. 
Fr.Volkm,  Reinharcts gezogen»  Chemnitz i8i8*  8« 
Materialien  zu  Religionsvorträgeo  bey  Begräbnif- 
fen  in  Auszügen  aus  d6n  Werken  deutfcher  Kan- 
telredner, angefangen  von  Gottlob  Imm(Xn*  P et- 
•  fchii  fortgefetzt  u.  f.  w,  5ter  Bd.  iftes  St.  1819. 
stes  St.  1820.  (Auch  im«  d.  Titel:  Neue  Materia- 
lien zu  Religionsvorträgen  u.  f.  w.).  —  l^gl  Leipi« 
gel.  Tageb«  1804.  S.  14-16.  HalL  Lit.  Zeit  i8do. 
Nr.  85. 

VEIL  (Jakob)  Ifraelit  und  Lehrer  der  franzöf-  Sprache 
an  einer  weiblichen  Erziehungsanßalt  in  Bocken* 
heim  bey  Frankfurt  a.  Ä7.  .•  geb*  zu  .  •  .  ^rPS* 
S§.  Fragmente  aus  dem  Talmud  und  Rabbinoo« 
Frankl  a.  M.  (1809.  181  !)•  sBde  8« 

rSILER  (Soph.  JuL)  ßarb  am  si  Octbr.  igio.  SS« 
f^on  Ihrem  Kochbuche  erfchien  1810  die  iflte« 
1816  die  i5te,  1819  die  i4te,  18s  •  die  i5te  und 
1825  die  i6te  Aufl.  m.  1  Kpf.   —   Vgl.  V4  Schin^ 

'        del  Th.  2. 

VBILttUBER  (Franz  Anton)  herrfchäftlicher  Mund- 
koch zu  Wien:  geb^  zu  .  .  •  §§-  Teutfchet 
Univerfal  -  Kochbuch,  oder  Inbegriff  aller  Koch- 
kanftvdrtheilei  um  gut,  wohlfeil  und  vi^ohl- 
fchmeckend  zu  kochen.  Mit  BerückCchti(^ung 
und  Anwendung  der  franzöfifchen",  englifcheo 
und,  italienifchen  Küchen- Vorfchriften.  Zum 
leichtern  Gebrauch  als  Wörterbuch  verfafst«  Pap- 
penheim 1829*  1835.   fl  Theile  8« 

im  WEILLER  (Kajet.)  D.  der  Phitaf.  (feit  lÄoS)  Rit- 
ter des  Bayer.  Civil  -  Verd  Ord.  und  (feit  i8ff5) 
Oeh.  Rath  und  General  -  Seeretair  der  jlkad.  der 
U^ijlfenjchaften   (zuorfi  178Ä  Pricftai,    ertheilte 

19lesJÄhrh.  Sterßand.  Dd  hier- 


—    4^8     — 

faif  rauf  in  München  Privatunterricht,  bit  t?  %ff% 
als  Lehrer  an  der  daß^en  ilealfchule  aoc^eßelU 
ward;  1799  ward  er  ProfeCTor  d^r  praktifcbeo 
Philofopbie  und  Pädagogik  am  Lyceaniv  1809 
Director  deffelben  '^nd  der  ganzen  Studienan* 
ftalt) :  geb.  ZU  München  am  2  ^ugufl  1*^62.  §§. 
Ueber  die  heutige  Mode«  Knaben  in  die  KlaOit 
der  Männer  sa  verfetsen.  Rede  in  der  Realfchnla 
SU  München  gehalten.   Münch.  1793. 8«  (!•• 

her  den  Zweck  der  Erxiehung«  Fehler  anTerec 
heutigen  Erziehung^  mehr  weiche  alt  gute  Men* 
fchen  zu  bilden;  eine  Rede»  ebend.  1^9^  8* 
lieber  die  jetzige  Ueberfattigung  der  Jiigend  an 
den  Freuden  det  Lebent;  eine  Rede,  ebend« 
1798*  8*  Zum  Andenken  an  unfern  unver- 

gefslicben  Mutfchelle.  Rede  nach  dem  fejer^ 
liehen  Todtenamte  den  11  Decbr«  1800  gehalten, 
ebend.  1800.  8*  Mein  Olaobenftbekenntnib 

über  den  Artikel  der  allein  feligmachenden  la* 
teinifchen  Sprache.  Ein  Kommentar  zu  meinem 
Wunfche  über  die  Nothwendigkeit,  den  Eintritt 
in  die  gelehrten  Studien  und  den  Aufenthalt  darin 
zu  erfchweren.    ebend.  1801.    8.  Jabretbe* 

lichte  der  Studienaoftalt  tn  München,  ebend* 
1809- 1816.  4«  (In  jedem  befindet  fich  von  ihm 
eine  päda^ogifche  Abhandlung).  Ueber  das 

Verhältnifs  der  philofophifchen  Verfuche  £nc 
Philofophie;  eine  Abhandlung,  ebend.  i8is«  8« 
Eine  Blume  auf  das  Grab  unfer«  Lehrer»,  det 
kön.  Kreislchulraths.  ebend.  1813*  8«  Grund« 
rift  der  Gefchichte  der  Pbilofophie ,  zonächft 
für  feine  Zuhörer,   ebeod.  1813.  gr.  8*  Tn* 

gend,  die  höchfte  Kunfi.  Eine  Erörterung  ana 
dem  Gebiete  der  Moralphilofophie  tind  hohem 
Psychologie,  zur  akademifchen  Feyer  det  Na* 
mensfeftet  des  Königs,  ebend.  1816.  8-  Ue* 

her  die  Hauptgebrechen  unferer  guten  ErzieÜnn* 
gen;  eine  Rede,  ebend.  1817.  8-  Mit  ^ai; 

Salat:  Lehren  von  der  Tugend.  Eine  denk* 
würdige  Einheit  und  Verfchiedenheit.  Ulm 
1817.  gr.  8.  Mit  dem/etben:    ErUärnngen 

fiber 


über  das  Heilige.   Eine  denkwürdige  Einheit  ood 
Verfchiedenheit.  ebend.  1817«  gr.  6*         Grund- 
legung der  Pfycbologie.    Münclieu  1818  (1617) 
gr.  8*  Ueber  die  eigentliche  Aufgabe  der 

Erziehung  in  unfern  Tagen.  Eine  Rede,  ebend. 
i8i8*  8*  Was  ift  Chriftenthum ?   Eine  Re- 

de  in  der  königl.  Studienanftalt  gehalten,  ebend. 
1819*  8*  Mit  Fr.  Schtichtegrolt  und  Fried. 

Thierfch  :  Friedrich  Heinrich  Jacobi  9  nach  fei- 
nem Leben ,  Lehren  und  Wirken  dargeßellt. 
ebend.  1819*  gr.  8*  Heber  die  religiöfe  Auf- 

gabe unferer  Zeit.  Worte ,  gefprochen  ^am  Eq. 
de  Auguft  1819  bey  der  Preisvertheilung  der 
königl.  Studienanftalt  in  München.  München 
und  Frankfurt  a.  M.  1819*  8*  Zur  Berichti- 

gung  mancher  Urtheile  über  die  Bildung  durch 
die  alten  Sprachen.  Eine  Rede.  München 
1820.  8*  Das  Chriftenthum  in  feinem  Ver- 

hältniffa  zut^WifTenfchaft.  ebend.  i8si  (i88o). 
gr.  8*  (befonders  abgedruckt  aus  den  Denkfchrif* 
ten  der  Akadem.  d^r  WifTenfch.  zu  München 
auf  i8aO*  Ueber  die  nächlle  Rücklicht # 

i^elche  die  Erziehung  in  unfern  Tagen  zu  neh« 
tuen  hat;  eine  Rede,  ebend.  i83i.  8*  Klei* 

Dt  Schriften«  ißes  und  stet  Bändchen.  Schul« 
reden,  akademifche  Reden  und  Abhandlun^lte« 
ebend.  i8s8.  gr.  8*         Zum  Andenken  an  Adolph 

geinr.  Friedr.  v.  Schlichtegroll «  königl  Bayer« 
irector  und  General  -  Secretair  der  Akad.  der 
WiCTenfchafien  u.  f.  w.  Vorgelefen  in  der  z^ir 
jährlichen  Stiftungsfeyer  beftimmten  Öffentlichen 
Sitzung  der  Akadem.  der  Wiffeafchaften.  ebend, 
1893.  gr.  8«  Der  Geift  des  älteften  Katbo- 

licismus ,  als  Grundlage  für  jeden  fpätera.  Ein 
Beytrag  zur  Religionsphilofophie.  Sulzbach 
i8oS'  gf*  8.  Lebenifkizze  dei  Matthias  von 

Flurl.  Mit  einem  Nachworte.  München  2894. 
IS.  Bericht  über  die   Arbeiten  der  königl. 

Bayer»  Akad.  der  Wiftenfchaften  in  München« 
Movbr.  1833- März  1834.  ebend.  18S4.  S  Hef« 
te  gr.  4*  Gedächtnifsrede  auf  den  königl, 

Dd  s  Bayer. 


Bjjer.  Miniflerialrath  Georg  Frejherrn  von  Sten- 
gel, ebend.  iris5-  8.  —  Ueber  dds  menrcbli- 
cbe  Wabrnehmunßsvermöj^ea;  in  den  Denkfchrif- 
ten  der  Akad.  der  Wiflearch.  za  München f|-[^ 
philolog.  Gl.  S  17  -  62.  Ueber  das  Wefen  der 
Pbantafiet  ebend  {|14  S  1-65  Auf  F.  H.  Ja- 
cobisGrab;  ebend*  lAiQ.  S.  ..  Uebei  die  Ethyk 
zU  Dynamik;  ebend,  1821.  S.  .  .  —  f^om  dim 
Ideen  cur  Gefchichte  der  Entwickelung  des  teli- 
giöfeu  Glaubens  erfchien  1812  der  ste  und  181S 
der  5to  Tbeil.  —  Sein  Portrait  im  iften  Hef» 
te  der  Portraitfammlung  RaNerfcher  Gelebrteii 
(München  1821.  8).    —     Vgl.  Felder  Tli.  a. 

JFEILMATR  (Franz  Xaver)  etßer  Regißrator  des 
kantet.  Bayer.  Gener alcommijfariats  und  des  Sal- 
zachkreifjs  zu  Salzburg;  jetzt  .  .  •  :  get» 
zu  '  •  •  §§•  Topographifches  Lexikon  vom  Sal* 
zachkreife;  aas  amtlichen  Quellen  bearbeitet« 
ifte  Hälfte»  A-L.  ste  Hälfte,  M-Z.  Salzburg 
i8i9*  ßr.  8.     Landshnt  1814.  Salzburg,  die 

Hauptitadt  des  Salzachkreifes.  Ein  Hand-  nod 
Adrefsbuch  für  jedermann.  Gefchichttich ,  to* 
pographifch  und  flatiftifch  bearbeitet.  Salzburg 
18 '5*  8*    tn.  1  Rpf.  Die  Gensd'armerie  im 

Königreich  Bayern  ;  zum  dienlichen  Gebrauch 
der  königl.  Behörden  und  desjenigen  Publikumtf 
das  ßch  genauer  von  diefer  StaatsanCtalt  unterrich« 
ten  will,  ebend.  i8i4r   8«  Allgemeines  na« 

mi^matifches  Lexikon,  oder  Münzwürterbach 
zum  nützlichen  Gebrauch  und  Unterricht  eines 
jei^en  Standes  und  Gewerbes,  ebend«  i8>7« 
s  Theile  gr.  8*  m.  Kpf. 

ion.i6B.  WEINART  (Benj.  Gottfr.)  ßarb  am  ftm 
Decbr  18^3  in  Neußadt-  Dresden,  §§.  Allge« 
meine  Ueberiicht  aller  churiächf.  gerichtlichen 
und  auITergerichtlichen  Taxordnuogen  ,  wie  fei* 
bige  bey  den  Dikafterien,  Gerichten  tind  Canz- 
leyen,  auch  in  der  Oberlaufitz  gewöhnlich  Gnd« 
mit  beygefügtem  Betrag  des  StempeJpapiers  in 

jeder* 


]■ 
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j^der  Sache  f  in  Ordnung-  gebracht  n«  f.  w. 
Dresd.  1804.  4.  fiter  Abdruck  181  !•  —  ^lie- 
ber denSächf.  Porphyr;  fii(/^it  Dresdner  gemein* 
nütz.  Beyträgen  1808.  Nr.  67.  ♦  Bruchftücke 
über  die  Seidenmanufaktur  in  Sachfen;  Nr.  75» 
Etwas  Gefchichtl.  vom  Linkifchen  Bade  bey  Dres- 
den ;  Nr.  87.  "^  Ueber  den  ObAbau  in  Sachfen; 
ghend.  j8<>9.  Nr.  22.  *  Ueber  die  Sächf.  Sapd- 
fteinbriiche;  Nr.  25.  '^'Sächf.  Leinwand-  Da« 
mafl-     und   Zwiliicb  -  Manufaktur;    Nr.  fl8  *). 

*  Verzeichnifs  der  Ortfchaften  benachbarter  Aem* 
ter,  über  welche  dem  Amte  Dresden  die  Ober- 
gerichte  zuftehen;  Nr.  50.  ^Einige  merkwür*. 
diße  Vergnügungsörter   bey  Dresden  ;    Nr.  54. 

♦  Der  Sächf.  ßdfalt.  —  ♦Band-  and  Bortep- 
wirkerey  in  Sachfen  ;  Nr.  58.  *  Ueber  die  Fa- 
brication  und  den  Handel  mit  Holz  -  und  Drechi«  ' 
lerwaaren  in  Sachfen;  ebend.  i8i3*  Nr.  10/  — • 
Recenf.  in  der  Jenaifchen  Lit  Zeit.  —  Vgl« 
Otto  Bd.  5.  4. 

16B.    WEINBERGER  (Jof.  Maxim.)   war  Lehrer  am 

Taubfiummen  -  Inflitute  zu  Wien.  — ^  Sein« 
Schriften  erfchienen  ohne  Angabe  der  Jahre* 

16  B.  WEINBRENNER  fFriedr.  eigentl.  Johann  Ja- 
kob Friedr.)  flarb  in  der  erßen  Hälfte  des^ahrs 
J826*  War  feit  1807  Ober  -  Bau- Dir ector  und 
feit  1825  Geh.  Roth  jter  Clcjfe;  auch  feit  1817 
Ritter  des  grofsherzoßL  Hejf.  Verd.  Ord^^und 
feit  i8a3  Ritter  des  ZHhring.  LUwenord»  (tpr» 
her  war  er  feit  1805  Mitglied  der  General -Baa» 
commidion).  §§.  Architektonifches  Lehrbuch. 
ifter  Theil  iftes  Heft:  Geometrifche  Zeich« 
nungslehre,  Licht-  und^chattenlehre.  Tübin* 
gen  1810.  gr.  Fol.  m.  6  tCpf.  stes  Heft:  Licht- 
und  Schattenlehre,  181 1*  m,  7  Kpf,  ater  Theil 
i.9tesHeft:  Perfpeciive  Zeicknungslehre»  1819« 
m.  9  Kpf.  5ter  Theil  1.  fites  Heft:  .  .  •  1800. 
m.  15  Kpf«  Ideen  zu  einem  deutfchen  Na- 
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lionaldenkmal  des  cntfcfaeidendeH   Sieget  bej 
Leipzig.     Mit  Grund  -  und  AufriCTen.     Karltru«  ^ 
he  1814*  gr.  Queerfol.  Vorfchlag  xa  einem 

Siegesdenkmal  für  dag  Schlachtfeld  bey^  Belle« 
Alliance,  Leipz.  igiS*  Queerfol.  mit  5  Zeichn« 
KarUrube  1820.  Entwütfe  und  Ergänzno* 

gen  antiker  Gebäude,  ißet  Heft.  KarUrofae 
1895*  Roy.  Fol.  m.  9  Steinzeicbn.  Aosge* 

führte  und  projectirte  Gebäude;  ißea  Heft» 
^ebend.  i8a5*  Roy.  Fol.  m.  7  Steinzeicbn.  (Aach 
m.  d.  Titel:  Stadt-  Garten*  und  Lendgebaade 
der  Frau  Markgräfin  Cbriftiane  Louife  von  Be» 
den.  'xftesHeft:  Gartengebäude).  —  lieber 
die  beweglichen  Theater  des  Curio ;  in  WiiUimts 
deutfchen  Merkur  1797.  Bd.  9.  S.  526-389.  — 
Ideen  über  die  Entftehung  der  Planeten  und  die 
Ausbildung  der  Erde;  im  Morgenblatt  für  ge* 
bild.  Stände  1810.  Nr,  241.  Ueber  die  Deuef^a 
Ausgrabungen  im  ColoHeo  zu  Rom ;  ibend»  i8tS» 
Nr.  114- iiG.  —  Einige  Bemerkungen  über 
den  Bau  und  die  Form  unferer  jetzigen  Theater; 
in  der  Abendzeitung  18 > 7*  Nr.  144.  Die  Villa 
det  Fürften  Putiatine  in  Schackwits ;  Nr.  251.  -^ 
Vgl.  Hartleben.     Converfat.  Lex. 

fon  WEINBRENNEH  (Jofeph)  iß  ISngfl  geflorbem. 

fr  EIN  DL  (P. . .  J. . .)  lebte  in  Wien  mdftarbum  da» 
S'  fStds  geb.  zu  .  .  .  §§.  F.  B.  Fiitz  b^ml* 
tomifche  Abbildungen  des  menrchlichen  Kdr* 
pert;  herausfl^egeben  u.  f.  w.  ißer  Band,  wel» 
eher  die  Bä'nderlebre  enthält.  Wien  igoj^ 
gr.  Fol.  m.  Kpf. 

16  a  WETNDLBR  (Matth.)  ward  1803  LandrkkUr 
in  Erding. 

WEIN  ECK  (Zachariat  Wilhelm)  D.  der  Phil,  und 
feit  1817  Pfarrer  XU  Kohren  bey  Chemnitz  (*u- 
erft  1795  Nachmittagtprediger  an  der  Pauliner* 
kirche  zu  Leipzig,  und  1800  Conrector  su  Roft- 

leben) : 
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l9ben)t    gib.  zu  Großinhai/n  Mm  14  ffamufr" 
"    if  ^/.     S§.     Paean.    Ein  Beitrag  zur  voilAändi* 
Ken    Löfung    einer    mythologifchen    Aufgabe, 
Leipz.  1807.  8*  De  recti  aeftimatidis  epico- 

rum  po'ßtarum  in  beüis  canendis  confilio  differtaiio 
qua  dient  aufp.  foL  X Filmen/.  MajiMDCCCXl 
Jcholae  Roslebianae  gratiäatur.   ^en.  jgjr.  4.  — 
FgL  Leipz.  gel.  Tagebuch  1795,  S.  11.  is. 

WEINER  (Gottfr.)  flarb  am  ao  ^my  1804. 

WEJNGHRTNER  (Adnin  Friedrich  Chriftian)  feil 
1830  fr ey williger  Lehrer  des  Schullehrer  ^  Semi^ 
nars  9  fo  wie  Schreiblehrer  am  Gymnafio  zu  Er* 
fürt  (vorher  feit  1804  Director  einer  allgemei* 
pen  ErziehuDgs  ^  und  Schnlanßalt  dafelbft) : 
geb.  zu  ,  •  •  §§.  "^  Liederlefe  für  die  Jugend» 
ftur  Ermunterung  der  Jugend ,  zum  FleiCTe 
Und  zur  Beförderung  ihret  Frohlinnes ;  zunäcbft 
für  die  allgemeine  Erziehungs-  und  Lehranftalt 
In  Eifurt.  Aitenhurg  1804.  is.  stefehrvefm* 
Aufl.  mit  feinem  Namen,  Erfurt  i80Q«  8*  Thuis* 
kons  Buch ftaben  -  und  erßes  Lehrbuch,  als  Ele* 
mentar •  Lefebuch  für  die  deutfche  Jugend»  fo« 
wohl  für  die  ahe  »  als  auch  vorzüglich  für  die 
oaturgemäfTere  Elementar- Methode  brauchbar. 
Des  Lefebuchs  für  die  deutfche  Jugend  erftec 
Curfus  9  den  Elementar  •Lefeunterricht  enthal« 
tend.  Erfurt  1817.  8*  —  Nachtrag  zu  Btrei« 
tUBg  des  Birnfyrups  alt  Zuckerfurrogat;  im  all« 
gem.  Anzeiger  der  Deutfchen  i8o8*  Nr.  fl89« 

^6B.  WEINGäRTNER  (Job.  Chrift)  feit  1815  Pa^ 
flor  an  der  Kaujmannskirche  und  feit  i8flO  Pro* 
feJJ.  der  Naihemaiik  am  Gymnaßo  zu  Erfurt 
(zuerli  1794  Coqrector  an  der  daugen  Prediger- 
fchule,  1801  Collaborator  Miniflerii»  aqfteror« 
dentl.  Profcir.  der  Philofophieundin  demfelben 
Jahre  Paßor  zu  Schwerborn»  1805  P^ftor  in  Ej* 
hedt  und  Bechftedt  -  Wayd,  1818  Diacon.  aq 
der  Kaufmannskirche  »  ProfefTor  am  Gymoalio 
und  der  UniverGtäti  und  1813  prdentL  Prof.  der 
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'Theologie).  §§.  DarftelluQf;  der  Grundlage  der 
DerivatioDtrechnuDg  der  beyden  franzöfifcbeD 
AnalyfteD  Lagrange  und  Argobaß,  und  Verglei- 
chung  derfelben  mit  der  Diifarentidl  -  Uechnung. 
Erfurt  i8o2.  gr.  S-  Pr*  Die  regula  falfi,  all 

allgemeine  indirecte  Auflöfungsmethode  alge- 
braifchf^r  Aufgaben,  ebend.  i8s5*  gr.  8-  —  Dia 
Liederlefe  jür  dit  Engend  ift  unter  reinen  Schrif- 
ten auszuitreichen. 

K^EJNGANS  (Jobft)  Pfiudonym*  Unter  diefem  Na- 
men lieferte  xuerft  /mm.  Karl  Ernfi  Reinigir^ 
und  hierauf  TCarl  Ferdin,  Phiiippi  Gedichte  im 
literar.  Merkur. 

WEINGART  {Joh^tiXk  Friedrich)  feit  i8bi  Pfarrn  zu 
Qrofsfahnern  im  HerzogtLSachf in- Gotha  (vorher 
feit  i8i5  Rector  iii  Herbsleben) :  gib  zu  Ohrdmff 
am  2^  Nov.  i^pj*  §§*  Commentarius  perpetuus 
in  decem  Apoftoli  Pauli  qnas  vulgo  dicunt  &pißolai 
minores.    Gothae  jgiö   gr,  S*  Commintarims 

perpetuus  in  Pauli  epißolani  ad  Romanos.  Selectis 
fuperiorum  interpreium  Juisque  annotationilms 
ididit   ibid.  igig.  8.  AuflorderuogundBitia 

an  die  gefammten  Freunde  und  Anhänger  dei 
Proteftantitmus  und  vorzüglich  feine  Vertreter  in 
Deutfchland,  zur  würdigen  Feyer  det  dritten 
proteftant.  Jubeljahres.  Sondershaufen  1617«  8t 
Murterpredigten  zur  bevorltehenden  fieformap 
tionsjubelfeyer.  ebend.  1817*  lAeundsteAufl.  Si 
Unterrichtsplan  fü?  Lehrer  an  Stadt*-  und  Land* 
fchufen«  neblt  einigen  DifpoOtionen  zu  ähnli- 
chen Ausarbeitungen,  ebend.  1817.  8-  Volki- 
fchulen  -  VerbeHerungsplan  für  Deutfchland.  Zar 
Beherzigung  für  alle  Schulbehörden  und  Schul- 
männer gefchrieben,  und  der  hohen  Bund esver^ 
fammlung  zu  Frankfurt  zur  Prüfung  vorgelegt 
Elfter  Beytrag.  ebend.  1817*  gr-S»  Zweyter  bii 
vierter  Beytrag  1818.  Harmar,  der  Greif» 
oder  die  Religion  Jefu.  Ein  (jefchenk  für  junge 
Verehrer  Jefu.    Neuftadt  a.  d.  Orla  1817.  gr.  8* 

Dat 


Das  Leh^n  und  Wirken  einet  proteftantifchen 
Geiltlichen  im  igten  Jahrhunderte.  Ein  Wortan 
alie  Prediger  in  Oeutlchland.  Gotha  iSi?»  8» 
Brzichun^slehre  für  gebildete  Eltern,  oder  prak- 
tifche  Anleitung  zu  einer  zweckmafligen  pb)'li« 
ichen,  moraüfchen  und  inteNectuellen  Erziehung 
eigener  Söhne  und  Töchter  von  der  erften  Kind* 
heit  an.  Nach  den  Grundfätzen  eines  SaUmano, 
Campe ,  Ewald  und  anderer  berühmten  Pädago*» 
gen  9  mit  eignen  Zufätzeo  und  Anmerkungen, 
Sondershaufen  i8i8»  8*  m.  i  Kpf.  Tägliches 

Tarchenbrch ,  oder  Ideenmagazin  für  Prediger 
und  Predigtamts -Candidaten  aller .ConfelGoneii 
in  Städten  und  auf  dem  Lande,  enthaltend  Bey» 
träge  für  alie'  Amt^verrichtungen  derfeiben» 
ebend.  iSiS*  8«'  Beantwortung  der  Fragen 

Gebietet  das  Chriftenthum  Tt)desßrafen  ?  ErfuW 
u.  Gotha  i8i8.  gr.8*  Beinholdi  letzte  Worte 

an  feine  Kinder..  Neußadtu.  Ziegeorück  i8i8.  8» 
Diflh  cbriftlicheti  Fefte.  Eine  Schrift  für  die  Ge« 
bildeten  im  Volke  aller  ConfelHonen.  Gotha 
i8t8    8*  Vorlefebuch  für  Schullehrer  und 

Cantoren  zur  Haltung  des  öffent!.  GottesdienHa, 
Enthaltend  Kanzel  vortrage  und  Reden  über  die 
fämmtl.Sonn-  und  Fefltags-Epifteln  des  ganzen 
Jahres,  nebft  einem  Anhange  von  Gebeten  and 
Collecten.  Sondershaufep  1819(1818)  4*  '^Li- 
teraturzeitung  für  Deutfchlandt  Volksfcfaulleb* 
rer,  oder  kritifcher  Quartalbericht  von  den  neue^ 
ften  Errcheinungep  aus  dem  Gebiete  des  Scbut« 
und  Erziehungswefens,  nebft  Abhandlungen  Und 
Aufrätzen.  Herausg.  von  einer  Gefellfchaft  tbü* 
ringifcher  Schulmänner.  7  Jahrgänge  (jeder'von 
4  Heften.  Sondershaufen  1819-1829.  Ilmenaa 
1825-1825-  4-  "^^Lateinifch-deutfches  und 

deutfch  -  latcinifches  Schullexicon,  für  Anfänger 
der  Geübtem.  Sondershaufen  1819.  sTheile  g. 
Hülfs«  und  Handbuch  für  deutfche  Volksfchul* 
lehrer,  zur  genauen  ond  forgfaltigen  Führung 
derjenigen  Gefrhäfte ,  welche  ihnen  anITer  den 
Schulftunden  obliegen.     Enthaltend  kleine  Re« 
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den  bty.^beroQdern  VeranlaCTaDg^n,  FonoolartB 
^u  Lebensläufen ,  Bittrchriften ,  Titulatoren  n, 
f»  w.  ebend.  1819  8*  ote  Aufl.  igsi  (iSfto). 
Predigten  und  Wanderungen  durch  das  Gebiet 
der  Menfcbheit  und  Religion,  Ein  Hant-  nhd 
Lebensbucb  für  alle  deutCche  Familien*  Gotha 
1819*  8.  ''^  Gedrängtet  Handwörterbach  der 

deutfcben  Sprache,  mit  Bezeichnung  der  Aua- 
fprache  und  Betonung  nebft  Angabe  der  nächften 
ßnqverwandtep  Wörter«  Mit  einer  kurzen  Sprach- 
lehre und  einer  Tabelle  der  unregelmafüg^n  Zeit» 
Wörter,   Erfurt  iSZl*  ^Theile  gr.  8* 

WEIN  HART  (L. . .)  franznf.  Spracklehnr  zu  Um* 
.(faff;  gib.  zu  •  ,  .  $$,  Dia  Verwandtrchaft  der 
Spracbexi»  inibefondere  der  fransöCfcheii  tind 
deutfcben»  dargeßellt  in  fiper  Abhandlung  über 
den  Bau  der  franiöf.  Sprache  und  in  einem  etj« 
mologifcben  franzöfifch  -  deutfcben  Wörterbu- 
che ,  worin  die  Verwandtfchaft  der  genannten« 
fo  wie  mehrerer  älterer  nnd  neuerer  Sprachen 
auiführlich  erläutert  wird.   Landshut  iSm«  gr«  St 

tTEJNHQLD  (Gottlob  Samuel)  fiorb  igt .  ITar  Im- 
fyector  des  FnyftäiHfchen  und  Sprottamfckin 
JCreifes  in  Schießen  9  und  Pfarrer  zu  Matmitz: 
gebj.  zu  IJaugsdorJ  in  der  Oberlaufitz  am  i j  Sept 
if^o«  SS*  Morgen-»  und  Abend  *  Andachten. 
Sagan  1770.  8t 

10  B.  WEINHOLD  (Karl  Ang.)  kUnigt.  Preuff.  R$gl§- 
rungs-  und  MedUinairath  *  feit  1817  ordtntL 
Profejf.  der  Median  und  Chirurgie  und  Dhrectmr 
des  chtrurgifchen  und  ophthalmologi/chen  Cljmi" 
sums  zu  Halle  9  auch  feit  1816  Ritter  des  rofken 
jldlerord-  $ter  CA  (begann  feine  Laufbahn  ala 
Unterwundarzt  bey  dem  Stabe  det  Sacht  Regi- 
ments Prinz  Anton,  und  wendete  lieh »  nach 
beendigten  Studien  in  Würzburg,  Wien  und 
Parit,  1806  als  prakt,  Arzt  und  Operateur  nach 
lleifTeni    18Q9  ward  er  königl.  Preull,  Hofrath; 

im 


^i 
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im  J.  1811  lehnte  er  wegen  einer  langem  Reife 
nach  Italien  den  Ru^  als  PiofelTor  der  Chirargie 
und  Director  der  Klinik  nach  Dorpat  ab«  und 
lebte  feit  181s  als  auiübender  Ar^t  in  Dresdeiit 
u'o  er  eine  Vocatiop  als  ProfeCTor  der  Geburts* 
hülfe  nicht  annahm»  und  darauf  1614  alt  Prof. 
der  Materia  medica  am  Collegio  medico  oder  der 
med.  chir,  Militair- Acaden^ie  angeßellt  wurde; 
1815  giog  er  als  königl.  PreutT.  Regierungs«  und 
Medicinalrath  nach  Merfeburg  und  1816  in  glei« 
eher  Function  als  erfter  Rath  des  MedicinaN 
Cotlegü  für  die  Provinz  Sachfenr  nach  Magde- 
burg ab) :  geb,  zu  Meijfen  am  6  Febr.  izSs-  §§• 
J]iff.  ifißug»  de  parefeos  et  methodi  pareticae  digni* 
täte ,  tentamen  ad  contradictiones  toüendas  fuper 
ifißammatianes ,  intprimis  pneumoniae  a  debilitati 
prtae  t  methodi  medendae^  ortas*  Viteb.  igog*  4«. 
Ueber  di^  abnormen  Metamorphofen  der  Hygh« 
morsböhle  mit  einigen  vpiangehenden  pbyfiolo« 
gifchen  Betrachtungen  der  Facialparthey  im  AH« 
(gemeinen.    Leipz,  i8jo.  8*  m- 1  Kpf-  Ueber 

oie  geometrifche  Bildung  merkwürdiger  Gebirgs« 
parthieen  und  ihre  Vervielfältigung  in  eihabper 
Arbeit.     Dresd.  181 1*  gr<  8»  Phyllkalifche 

Verfuche  über  den  Magnetismus,  als  fcheinba* 
ren  Ce^enrat?  des  electro-chemifchen  ProceCTet 
in  der  Natur.    MeifTen  i8i9-  8*  Ueber  die 

Heilung  eines  durch  fiuITere  Gewalt  faft  itänilich 
serftöiten  Auges  und  eine  neue  Anwendung  des 
Galvanismus.  Zum  Beßen  einer  armen  Familie, 
eb'end.  1813.  8*  *Die  ^Ibbrücke  su  Dret«^ 

den  9  hihorirch  dargeßellt.  Dresd.  1813*  8«  vu 
j  Kpf.  Dresden  und  feine  Schickfale  im 

X  1813«  mit  einem  groITen  Plan  ^er  umliegen* 
den  Gegend,    ebend.  i8i5-  gi^*8'  Kritifche 

Blicke  auf  dasWefen  des  Nervenfiebers  und  feine 
Behandlung,    ebend.  1814.  8*  ^Kosmoipo« 

litifche  Beleuchtung  jenes  Worts  über  das  Ver« 
hältnifs  des  Sä'chf.  Kabinets  zn  den  verbündeten 
Mächten  im  J.  i8i3*  Von  einem  wahrbeitlie« 
benden   Sachfen.     181 5«  ••  ^  Arndt  und 

Kotse« 


k 
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Kotzebus  t  als  politirche  SchriftßelUr.  Ton  C. 
A  IV>    1814.   8-  *  Napoleon  Bonapaita  und 

dus  franzöiifche  Volk  \m  J.  1^14**  Von  einem 
Deutfcheo.    Girrmanien  1814-  gr.  8*  Ueber 

eine  heftige  der  äg)  ptifchen  Ophthalmie  ahnli- 
che epi^emifche  Augenkrankheit,  Dresd.  1818. 8« 
Deokmal  des  allen  Dcutfchen  ewig  unvergefsli* 
chen  iSten  Ortobers  und  Stiftung  eines  deutfcheo 
Hüufes  zu  iVSerfeburg  für  vervvaifte  Kinder  deut* 
fcher  Krieger.  Zum  ßeften  diefer  Anftalt.  Halle 
1815«  gr.  4«  Ueber  die  Wiederher ftellung 

des  alten  Merfeburger  Bieies  und  delTen  Heil* 
kraft  gegen  Nervenfchwäche  und  Abzehrongt 
Leipz.  1816.  8*  Ehrenrettung  Loder'i  und 

einige  Bemerkungen  über  Rafori's  ContrafUmu- 
lus.    ebend.  1817*  gr.  8*  Verfuche  über  das 

Leben  und  feine  Grundkra'fte  auf  dem  Wege  der 
Experimental  -^  PhyOoIogie.  Magdeburg  1817* 
gr.  8  Von  den  Krankheiten  der  GeCchts- 

knochen  und  ihrer  Schleimhäute«  der  Aatrot- 
lung  eines  Polypen  in  der  Oberkieferhöhle ,  dem 
Veihüthen  des  EinHnkens  der  gichtifchen  und 
▼enerifchen  Nafe  und  der  Einfetzung  künfilichar 
Choanex}.      Halle  i8i8-    4.  Ermunterung 

sum  Kampfe  im  Geiße  der  Zeit,  gegen  den 
Geift  der  Finiternifs.  Ein  Wort  veranlafst 
durch  die  Feyer  des  Krönungs  -  und  Ordensfe* 
ßes  zu  Berlin  1819*  ebend.  1819*  gr.  8*  Dt 

luxatione  oßs  humeri  in  univerfum ,  et  praictpui 
dt  incißone  aponeurofeos  mufculi  pectoralis  majo^ 
ris  aacurandam  luxationem  invtttratam.  Halat 
m8'9*  8^' 8'  Cjclus,  ein  Verfuch  über  die 

endliche  Cultur  des  Menfchengefchlechti  in  der 
WiCrenfchaft  und  Kunft.  Leipz.  182s.  gr«  8. 
Dt  articulationt  fpuria  tt  nova  tarn  curandi  mi« 
thodo.     Halat  J822     gr.  g.  Beleuchtung 

einer  Schmähfchrift  des  Leibchirnrgus  Hedenus. 
ebend.  1822.  gr.  8*  Ueber  meine  gegenwär« 

tigen  Verhä'ltnilTe  im  Preulf.  Staatsdienfte ,  als 
Fortfetzun^  der  Beleuchtung,  ebend.  182a.  gr.g* 
Noch  ein  Wort  über  die  V^erfolgungsfucht  u.  f.  w. 

ebend* 
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ebetid.  igas.  gr.  8«  *-—  Abhandlungen  in  Zilh 
Jchriften:  Ueber  die  Heilung  dei  Gebäimotter- 
Jsrebres  durch  den  Schnitt;  im  aHgem.  Anz.  der 
Deutfchen  1808.  Nr.  550.  Die  morgenländi- 
fche  Peft  und  die  Gefahren  ,  welche  aus  ihr  für 
Deutfchland  entfpringen  können»  ehend-  iSso« 
Nr.  si.  —  Etwas  über  die  Auflö^upg  des 
grauen  Haares;  in  der  Salzburg,  med.  chir  Zeit. 
181  !•  Bd.  I.  S.  262-268.  Von  der  Nervenent- 
zündung, fo  wie  von  der  beftätigien  Wirkung 
des  Graphits  gegen  die  Flechten;  ebend-  i8i5* 
Bd.  III.  $.268-272.  285*687.  Empfehlung  der 
Anwendung  des  Galvanismus  durch  die  Medien 
des  QUeckiilbers»  des  Natron's  und  Kali's  und 
des  Ammonium's  in  mehrern  Krankheiten  der 
Netzhaut  und  des  Glaskörpers;  ehemd  1826. 
Bd.  IL  S.  5Q9  400.  Etwas  über  den  künftlicben 
After,  die  Einfchneidung  des  groETen  BruQmut* 
kels  und  den  Qnietismus  in  der  Wirfenfchaft ;' 
ibend,  1820.  Bd.  III.  S.  S97  -  400.  414-416. 
Bemerkungen  über  die  neue  Methode  der  Am* 
putation  des  Unterfchenkels  mit  zwey  Lappen ; 
ibend.  1821.  Bd.  L  S.  45-48.  Ueber  das  Oiigi« 
nalverfahren  meiner  Art  von  Durchbohinng  der 
Oberkieferhöhle;  ebefid*  1822  Bd.  L  S«  516- 
519.  Heilung  einet  Afterproducts  mit  Auftrei- 
bung  der  rechten  Oberkieferhöhle  1  mittelA  der 
Durchbohrung  durch  die  Nadeltrephioe  nnd 
Einziehung  eines  Eiterbands;  ebend,  1824-.  Bd. 
IV".  S.  578  379.  —  Praktifche  Mifcellen  aai 
der  Sphäre  der  akinrgifchen  Medicin ;  in  Hufe- 
tand's  Journal  der  prakt  Heilk.  Bd.  55  (1812) 
Octbr.  S.  101  -  ii8*  Bd.  56.  1812.  S.  75  -  ]o& 
Fragmente  zu  einer  künftigen  Theorie  der  Ein- 
wirkungsart verfchiedner  Ai2ne}doffe  anf  di« 
belebte  thierifcbe  Materie;  ebend.  Bd.  39.  Jan. 
S.  108' 120.  —  Nerven fch wache  nnd  Charak« 
terfch  wache,  eine  Parallele;  Fragment  einer  un- 
gedruckten Schrift;  in  den  Dresdner  Beiträgen 
1814«  Nr.  35.  —  Ueber  die  wirkliche  Ausrot- 
tung der  verhärteten  Ohrfpeicheldrüfe;   in  der 

Hall. 


\ 

\ 
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Hall.  allg.  Lit.  Zeit.  x8ft3«  Nr.  9id.  (Tn  diefen 
Btättero,  fo  wie  in  der  Salzb.  med.  chxr«  Zeit 
l)e£ioden  fich  auch  vom  J.  1817  bis  18S4.  jährlich 
swey  klinifche  Berichte  über  die  Leiliungen  im 
daßgen  klinifch  -  chirurgifcheti  Infiitute).  — > 
Ueber  eineo  neuen  Arterienbacken ;  in  der  HalL 
allg.  Lit  Zeit  18S4.  —  Ueber  die  Ausrot- 
tung der  Parotis  Scirrhofat  mit  Betiehang  auf 
swey  Auffätze  der  Kreisphyfiker  Prieger  und 
Schmidt  j  im  RußVchen  Magazin  Bd.  19  (tSsS) 
Heft  2,  und  in  Oken's  Ifis  i8a5'  Heft  11.  S. 
185  5.  —  F^on  den  Schriften :  der  Graphit  — 
und  Anleitung«  den  Kryftallkdrper  im  «^  am* 
anlegen ,  erjchienen  neue  mit  Zufätzan  fernl. 
Ausg.  i8iA« 


WEINICH  (Georg  Philipp)  Profejf.  am  Gi/mnafio 

Schwein  fürt:  geb.  zu  .  .  •  ^*§.  Kurze,  doch 
▼ollftäodige  Anweifung  tum  Rechnen ,  nach 
Reefifcher  Manier  in  140  Beyfpielen.  Erlangen 
2813*  gr.  8«  I)a0  Vorzüglichfte  aui  der  Geo- 

metrie und  Trigonometrie«  populär  vorgetragen 
und  fo  geordnet«  dafs  Oüterb^ßtzer,  Profeflio* 
tiiften  und  dergldchen «  für  welche  diefe  kursa 
Anweifung  vorzüglich  beltimmt  Ift«  für  jeden 
Ihnen  vorkommen^Jen  Fall  hier  fogleich  einen 
ähnlichen  zu  ihrer  Selbftbelehrung  auflindea 
können «  auch  ah  Leitfaden  in  niedern  Schulen 
tu  gebrauchen,  ebepd.  1814  (181$).  gr.  8*  m«  5 
Kpft.  Kurze  und  leichifafsliche  Anweifung 

sur  Buchftabenrechnung  und  niedern  Algebra, 
abend.   1815.   gr.  8-  Das  WiUenswürdigfte 

aus  der  Lehre  vom  Weltgebäude«  oder  die  Kunft, 
den  Calender  recht  gut  zu  vergehen  und  vaz^ 
nünfltig  zu  gebrauchen,  ebend.  i8i8*  gr.8« 


•  • 


tTElNKOPF  (J. ..)...  «tt  ...  •   gib.  zu 

%%.     Didaktik  und  Methodik.    Wien  i8sa.  gr.8. 

Angewandte  Katecbetik«   öder  Zergliederangan 

aller  der  Jugend  in  Volksfchulen  beyzubringen« 

'  den  chriftkatholifchen  Heligionslehren  nach  den 

Grand* 
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•  Grandfatzen  und  Regeln  der  KatecbetilL   ebenda 

WEIjNLAND  (Ehrh.  Fr.)  te^ard  igt-  Crintinal'  Trihtf^ 
nalrath  zu  EfsHngen  undflarb  am  aj  April  sgta. 

WKINUnANN  (Johann  Georg)  feit  i8so  Pfarrer  z^ 
Berg  bey  Ravensburg  im  JCönigr.  I^Ürtemberg 
(vorher  feit  1806  Pfarrer  und  Schulinfpector  ztt 
Snlgen  am  Neckar):  geb.  zu  Schörzitigen  am 
S2  April  j^^^,  §§.  Frage:  Soll  der  Cölibat 
der  katholiCchen  Geiftlichkeit  ferner  fortbeftehen» 
oder  foll  er  aufgehoben  werden?  Beantwortet^ 
und  als  Radikal-  Mittel»  dem  Mangel  an  katho* 
lifchen  GeiAHchen  abzuhelfen  und  für  alle  Zu« 
kunft  vorzubetigen.    Tübingen  1890.  8* 


U^SINIUANN  (Karl  Wilhelm  Chriftian)  D.  der  Phit. 
und  proteßant.  Pfarrer  Zu  AmbßHdt  im  Unter'^ 
Maynkreife  des  JCönigr.  Bayern:  geb.  zu  •  *  • 
§§•  *  Würde  und  Hoffnung  der  proteftautifchta 
Kirche^  mit  RückGcht  auf  die  katbolifche  Kir« 
che «  von  einem  protettant.  Pfarrer.  Hildburg* 
häufen  1885.  8*  Darflellungund  nnpartheyl* 
fche  Kritik  der  zwifchen  der  katholifchen  nnd 
proteftantifchen  Kirche  obwaltenden  Streitfra« 
ge:  Ueber  die  Tradition  ,  all  Quelle  rellgidfo^ 
Lehren  und  Ueberzengnngen.  ebend.  i8ft5>  8« 
Ueber  iau  Verhaltnifs  des  Urchriftenthuttit  zu 
dem  Proteftantismus.  ebend.  i8ft6  (i883).  8* 

WEIN  MANN  (. . .)  GRrtner  im  hotanirehen  Garten 
zu  Dorpat:    geb.  zu  •  •  •    %%..    '^Ennmeratia 

{lantarum    ordine  alphabetico,    qoae  in  horto 
otanico  anno  1810  vigerunt.    Öorpat«  igto.  8«' 
Supplementum  primum  Ennmerationit  Plan.la* 
mm  horti  botanicl  Dorpatenfi»  a  Caf.  Fried.  Li* 
debeur,  ibid.  i8ti«  8* 

WEINRICH  (Alex.)  teil  iSiH  Superhitendeui  in  Wetz- 
lar.  S§.   Dichtungen.  Wiesbaden  i8i6.  8  Band- 

eben 


eben  gr.  8«  Rede  zur  Eröffnung  der  erften 

Synodalverfdmmlung  des   Kreifes  Weular,    am 
27  Januar  1818  gefprochen.    GiefTen  i8i8*  gr.8* 

WEINälGH  (Geo.  Alb.)  war  zuletzt  Landgericktsarzi 
und  flarb  am  an  Octbr.  1814  (geb.  nach  aoderA 
Nachrichten  17  5  ff)* 

JITEINTZ  (Philipp  Jakob)  D.  der  Med.  und  feit  1814 
Director  des  Feldfpitals  und  Oberfpitalarzt  zu 
tf^orms  (zuerß  1798  Bataillönarzt  beym  isten 
Fiifelier  -  Regiment  zu  ManDheim»  hierauf  181  • 
Spitalarzt  in  mehrern  Ba^^er^  Garnifonen ,  und 
1813  Arzt  beym  Lazareth  in  Bamberg):  geb.  zu 
Mannheim  im  May  if  f  jf«  §^'.  Dlg.  dg  caufa 
matignitatis  febrium  caßrenßiim.  Herbip.  1804. 4* 
Berichtigung  einiger  Sätze  in  der  Schrift  des  Hrn« 
D.  Marcus  über  den  Typbuf«  Bamberg  i8iS*  8«  ""* 
Verfuch  einer  Darfteilung  der  Entzündungen  ond 
ihrer  Ausgänge;  in  den  allgem.  medic  Annalen 
x8i3-  S*  195  folg.  —   VgK  ^Hck. 

WBINZIERL  (Alb.  Xav.)  jetzt  Stadtpfarrer  zu  Neu- 
ßadt  im  Königr.  Bayern.  §§.  Wilhelm  Teil; 
aus  dem  Franzöf.  dea  Floriam  München  1804.  g. 

ITEINZIERL  (Cöleain)  Stadtprediger  zu  Regens- 
burg :  geb.  zu  Neuhaufen  am  23  Auguft  17t 4^ 
SS«  Orey  Predigten,  den  iften«  aten  und  stea 
Novbn  gehalten.    Landshot  i8i8«  8« 

16  B.  WEINZIERL  (Fr.  Jof.)  jetzt  ftit  1806  Prediger 
am  Domftift  zu  Regensburg  (zuerlt  von  1801-'' 
i8oa  Kaplan  zu  Penting) :  geb.  zu  Pfaffenberg  im 
Königr.  Bayern  am  24  Decbr.  iT?T'  §§•  ^^ 
Klaggefänge  des  Propheten  Jeremies  nach  der 
Vulgata,  in  Verfen.  Mit  der  Kirchenmelodie. 
Stadt  am  Hof  1805.  8*  Die  Frohnleichnamt« 

procedion,  aus  dem  Ritual  des  Erzbisthumes  Re« 
gensburg.  Nebft  den  Tagzeiten  und  derLitapey 
von   den^  allerheiligften    Sakramente«     ebend. 
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i8o  .8.    •  •  •    5te  Aaig.  i8i5«  Der  Gcift 

der  kutho].  Kirche  in  der  Bittwoche»  in  zwey  Pre- 
digten dargeftellt.  Regensburg  181  !•  8*  Die 
fieben  Bufspfalmen  in  gereimten  Verfen*  ebend« 
3814.  8*  Des  ehrwürdigen  Thomas  vonKem^ 
pen  vier  Bucher  von  der  Nachfolge  Chrifti.  Dem 
christlichen  Volke  in  einer  neuen  Ueberfetzung 
und  wohlfeilen  Ausgabe  gewidmet,  ebenda 
i8i-  id*  fite  Aufl  1817*  Das  Gefangbuch 
der  heiligen  römifch  -  katholifchen  Kirche;  aus 
ihrer  Sprache  in  gereimten  Verfen  überfetzt. 
•Angsb  )8i6.  8-  8te  verm.  Aufl.  Sulzbach  i8s4* 
m.  1  KptT  Hymnen  und  Lieder  für  den  ka- 
tbol.  Gottesdienft.  Aus  dem  Lateinifchen  der 
franzöf.  Breviere  in  gereimten  Verfen.  Augsburg 
1817-  8-  Trauerrede  auf  S.  £min.  den  hoch« 
würdigten  Füllten  und  Brzbifchof  Karl  Theodor 
BUS  dem  Gefchlechte  der  Reichsfrey herren  von 
Dalberg.  ebend.  1817*  Fol.  Des  ehrwüidi- 
gen  Thomas  von  Kempen  6  Erbauungsfchriften» 
BU1  de  (Ten  fämmtlichen  Werken  ausgewählt»  über« 
fetzt  und  allen  Freunden  der  Nachfolge  Chriüi 
gewidmet,  ebend.  1818.  ifl.  Die  Pfalmen» 
nebft  den  Klagli^ern  JeremiK  und  den  übrigen 
Gefangen  der  heiligen  Schrifti  in  gereimten  Ver- 
fen. ebend.  1819.  gr.  8.  Hymni  facti  ^  quos 
ix  tflurium  Galliae  dioecefium  breviarüs  coüegit. 
•  ibid.  J821  (1820)^  la.  Sprüche  der  Weis« 
beit,  aus  den  heiligen  Büchern  in  gereimten 
Verfen  übeifetzt.  ebend.  i8di>  i8*  *—  Einige 
Predigten  in  den  Jahren  1801 «  1814  und  i8i5*  — ' 
F'on  dem  Gebetbuch  der  Heiligen  Gottes  itfchien 
i8t6  die  ste  ond  1819  die  3te  Aufl.  — -  TgL  Fei* 
dir  Th.  s. 

'EIFERT  (Johann  Georg)  Pfarrer  im  NonnikaU  zu 
Salzburg  und  Diflrikts  -  Schutiu  -  Infpector  im 
Landgericht  Salzburg  (znerft  in.  Salzburg  priva- 
liGrend»  und  fodann  SeeUorger  dafelbft) :  geb. 
ZU  Althaufen  im  /Türzburg.  am  jjffanuar  J773^. 
$§.     Die  Alpenwixthfchaft  im  Salzbiirger  Pon- 

19les  Jahrh.  9ter  Band.  B  e  gane« 
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gaae.  Eine  mil  einem  Preife  vom  landwirth 
fchafll.  Vereine  inßayern  gekrönte  Abhandlung. 
•  .  •  1813*  8-  —  Aaffatze  im  SalBbarger  Intel- 
ligensblatte  (i8oi.  1803)  t  in  der  Poli^eyfama 
(1809);  M  Salzacber  Kreisblatt  (i8is*  1814); 
und  hn  Woche Ablatt  dei  Landwirthfchaftsvereiiii 
in  Bayern  (1813).    —    Vgl.  Felder  Th.  a. 

WEIS  (Nikolaus)  feit  i83o  Pfarrer  zu  Dudenhof en  h 
Rheinbayern  (zuerft  1814  Lehrer  der  latein.  und 
griech.  Sprache  im  birchöfl.  Seminar  su  Mainz« 
1817  Subdiaconus«  1818  Diaconus»  und  1819 
Lehrer  der  Humaniorum  im  Sen*^nar):  gtb.  zu 
Altheim  bey  Zw ey brücken  am  8  März  i2'9^  SS* 
Alle  feine  Schriften  bearbeitete  er  in  Veibindung 
mit  jlndr,  Räfs;  vgl.  delTen  Art.  im  igten  Bde. 
Die  neueflen  find  folgende :  Lehen  der  Väter 
und  Märtyrer  f  nebft  andern  vorzfiglichen  Hei- 
ligen f  urfprünglich  in  englifcher  Sprache  ver^ 
fafst  von  ji.  Butler.  Nach  der  franzöf.  Ueberfe- 
tzung  von  Godescard  für  Deutfchland  bearbeitet 
Und  fehr  vermehrt,  ißer  bis  3ter  Bd«  Mainz 
1883*   gr-8*      4ter  bis  i4ter  Bd.  i8s4*  lie- 

ber den  Einflafs  und  die  Reformation  Luthers 
auf  die  fieligiont  die  Politik  und  die  Fortfchrit- 
te  der  Aufklärung.  Aus  dem  FranzöF.  des 
Robeloi  überfetzt  und  mit  Anmeikungen  ve^ 
mehrt,   ebend.  1823.  gr.  8«  m.  1  Vign.  -Was 

fagt  die  Gefchichte  dazu  ?  Ein  Nachtrag  zur 
Reformationsfeyer  vom  51  Octbr.  1817;  verfafst 
von  einem  Freunde  der  Wahiheit  und  Bruder- 
liebe; herausgegeben  und  mit  Anmerkungen 
begleitet   ebend.  1823.  gr.  8:  Laval  Send- 

fchreiben  an  feine  vorigen  Glaubensgeiioflen. 
Aus  dem  Franzöf.  Strasburg  1824-  gr.  8*  --* 
Vorwort  zu  C  Fleifcher's  Ueberfetzung  dar: 
Rechtfertigung  der  kathol.  Kirche  gegen  die  An* 
falle  eines  Schrififtellers,  der  fich  ortiiodoz 
nennt;  oder  Widerlegung  des  Werks  von  Alt' 
äcand»  v.  Stourdza:  Betrachtungen  über  dia  Leb- 
te and  den  Geift  der  orthodoxen  Kircha    (Mainz 

i8s4* 
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i8ö4'  gr.  8).  —  Fon  den  EbtWSrfen  zu  einem 
vollftäodigep  katechet.  Unferricbt  erfchteh  1825 
äie  2te ,  fo  wie  von  Leibnitz'eDs  Softem  der 
Theologie  18125  die  3te  mit  einer  Einleitung  der 
beiden  Ueberfetzer  vermehrte  Aufl.  —  Zu  der 
Ueberftrtzang  von  Carron's  Schnfu  Die  Glao- 
bensbekenner  der  gallikanifchen  Kirche»  folgte 
I8a5  noch  ein  3ter  Band.  —  Die  Redaction 
der  Zeitfchrift:  der  Katholik,  legten  beyde  Her* 
iiasgeber  im  J.  1825  nieder;  feitdem  wird  folch« 
angeblich  von  dem  Pfarrer  G.  Scheiblin  (eigenth 
von  Franz  Leop.  Liebermann)  geführt.  —  Vgl. 
felder  Th.  5.  n 


^EISE  (Adam)  D.  der  Phil  und  feit  i8so  aufferor^ 
denlL  Profeffor ,  wie  auch  Auffeher  des  Kupfer^ 
ßichs  -  Kabinets  der  Univerfität  zu  Haue :  geb. 
zu  IVeimar  Am  f  April  ^Tfß-  §§•  Albrecht 
Dürer  und  fein  Zeitalter.  Ein  Verfuch.  Leips. 
1819«    gr*4<    vn.  Dürer's  Portr.  Gruiidlage 

SU  der  Lehre  von  den  verfchiedenen  Gattungen 
^er  Malerey.      Halle   i895.    8«  Kunft  und 

Leben.  Ein  Beitrag  zur  Landfcfaaftsmalerey: 
^bend.  1825*    gr.  ä.  Guido ,   Lehrling  Al- 

brecht Dürei's  Eine  Erzählung  aus  deiü  i6teii 
Jahrhundert.  DefTau  i885-  8*  —  Antheil  aü 
der  Erfch  -  Gruberfchen  Encyclopädie« 

BISE  (Ferdin.  Chriß.)  ie\t\%\2 grofsherzpgl.  Frank* 
fürt.  Hofrath  :  geb.  am  36  ffutg  1^65.  §§.  Sy- 
ßematifcher  Entwuif  der  ganzen  praktifchen  Ge* 
fetzgebung ,  mit  tabellarifcher  Ueberiicht  einet 
Architektonik  aller  menfchlichen  Erketmlniffe. 
Mannheim  1804.  8«  Die  Architektonik  aller 

menfchlichen  ErkenntnifTe  und  Gefetze  des  Han- 
delns» nach  dem  formalen  und  materialen  Stand- 
punkte fyftematifch  dargeftellt.  Heidelberg  181a 
(i8it)*  gr-  ^ol.  ate  vollend.  Autgabe  t».  d.  7i« 
tel:  Die  Architektonik  aller  menfchlichen  Er- 
kenntniffe  nach  ihren  neuen  Fundamenten  sa 
Gewinnung  des   Fiiedenl  in  der  Philofophie» 

£  e  a  on- 
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anlerfucbt  ond  tabellarircb  dargeftellt,  iffiS 
5te  vollend.  Autg.  i8fti  (i8ao^).  Actenoiä» 

CBge  Gefchichte  des  Rauhes  xwirchen  Lautenbach 
und  HexDsbacb  au  der  BergftrafTe «  mit  einer  Ab» 
handlang  über  den  Grund  des  Straf  rechts «  und 
philofophifchen  und  moralifchen  Reflexionen 
über  die  Räuber,    ebend    18  id-  8*  Archit 

mur  Bef&rderung  achter  WifTenfchaft ,  in  Gefell* 
fchaft  debtfcher  Männer  herausg  Erltes  Stück, 
ebend.  i8ia«   gr.  8  Philofophifche  Reli* 

gionslehre.  Ein  Verruch ,  die  edlen  Kampfer 
DeutCcbiands  um  das  höchfte  Gut  der  Menfcb- 
heit  SU  verföhnen.  Heidelb.  i8si.  gr.  8*  (auch 
m.  d.  Titel:  Brftes  dogmatifches  Syßem  der  Phi- 
lofophie.  ifterBand:  die  Grundwiffenfchaft  in 
der  Religionslehre),  wohlfeil.  Ausg.  Lüneburg 
i8dS.  *  Philofophifche  Entwickelung  de«  Be- 
griffs vom  BeGtsrechte.  Heidelb.  18t  •  gr.  8. 
Neue  unveränd.  Ausg.  182t.  Vergleichen» 

de  Darfteilung  der  reinen  Verftandes-  ond  Ver- 
nunftbegrtlTe ,  al»  Organon  eines  ausführlich 
dogmatifchen  Syftems  derTranfcendentalphilofo- 
phie.   ebend.  i8ai.  gr.  4  Allgemeine  Theo- 

rie des  Genies.  Ein  Verfuch.  ebend.  igfli. 
gr.  8«    —    Vgl.  Lampadius  S.  150-158. 

WEISE   (Johann  1)  flarb  am  a  Novbr.  igog:  gib.  zu 


■  •  • 


WEISE  (Jobann  Andreas  Cbriftian)  CoBahoraior  am 
Friedrichs-  ITerderifchen  Gymnafium  zu  Berlin: 
geb.  zu  Bernburg  am  ta  April  j^Ht-  §§  Klei- 
nes Rechenbuch  für  Schulen.  Berl.  181  •  •  . 
fite  Aufl.  1830.  8.  Regeln  und  Gründe  za 

den  Rechnuogen*für  das  gemeine  Leben,  ebend. 
181g*  6. 

WEISE 


*)  Zu  gleicher  Zeit  wurden  auch  die  neuern  Zulatxe  für 
die  Belitzer  der  erlten  Ausgabe  unter  4  fpecieUen  Ti- 
teln bejondfrs  aus({egeben. 
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WfilSE    (Job.  Aug.)  flarb  am  3  Deebr.  igoi ;    war 
geb.  zu  Oberdorla  bey  Langenfatza  1^35' 

lon.  16B.  WEISE  (Job.  Cbr.  Gottl.)  §§.  Anwei- 
fung  zur  Cultur  einiger  dem  Landwirtbe  zum 
Anbau  vorzüglich  zu  empfeblenden  Holzarten» 
und  zur  Behandlung  der  Kopfweiden^  um  von 
folchen  eine  gröüere  Nutzung  als  gewöhnlich 
zu  ziehen.  Zum  Unterricht  für  Landwirthe» 
öde  Plätze  zu  nutzen  und  in  Anbau  zu  bringen« 
'      Rudolftadt  1805.    8-  Militairfchule »    oder 

katechetifcher  Unterricht  in  ddm  FelddienA«  für 
Landwehr-  und  LandAurmmänner.  Erfurt 
1815-  8-  —  Ueher  feinen  Antheil  an  dem  öko- 
nomifch  -  technol.  Wörterbuch  (delTen  6ter  Bd. 
iQß5  erfchien)  und  an  ^oh*  Folkm*  Sickler*s  Öko- 
nom. Technologie  vgl.  des  Letjitern  Art.  im 
soften  Bande.  —  Befchreibung  einer  bisher 
noch  nicht  gekannten  Abart  der  gemeinen  Bu* 
che ;  in  Voigfs  Magazin  für  den  neneften  Zu« 
ftand  der  Naturkunde  Bd.  8*  S,  35s  -  557.  Nach* 
rieht  von  einer  merkwürdigen  feurigen  Lufter- 
fcheinung;  8.404-405.  —  Eine  merkwürdige 
feurige  Lufterfcheinung ,  beobachtet  im  ISept« 
1806;  in  Gilberfs  Annalen  der  PhyGk  Bd.  29. 
S.  104.  Noch  zwey  Nachrichten  von  altern  Me« 
teorfteinen;  S.  815  -  216.  Notizen  aus  dem 
i7ten  Jahrhundert  von  einigen  hierkwürdigen 
Meteoren;  ebenda  Bd.  50.  S.  105 -im.  Beob*< 
Bchtungen  einer  grofTen  Feuerkugel  am  16  Sept. 
1815;  ebend.  Bd.  52.  S.  232.  —  Oekonomi- 
Xche  und  technifche  Auffätze  im  Reichsanzei- 
ger und  allgem.  Anzeiger  der  Deutfchen  1804. 
1806.  1808.  1809,  —  Von  dem  vollkommenen 
Bier-  und  Edigbrauer  erfchien  zu  Gotha  i8fls 
die  2te  umgearbeit.  und  verm.  Aufl« 

WEISE  (Karl  Herrmann)  feit  1818  Conrector  am 
Gymnafto  zu  Merfeburg  (zuerft  Hauslehrer  in 
Weimar ,  hierauf  Privatgelehrter  in  Leipzig» 
und  feit  1815  Subzector  und  Mathematikus  am 

Ee  5  Gym^  - 
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Gyomalio  %u  GSrIits) :  geb.  zu  Gotme  iey  2)^ 
iitzfch  am  20  May  1787-  §§•  Pr.  Qnid  kotfu 
in  germanice  fcribendo  apprime  providendum  iß. 
GqrliU  j8i6>  4*  *A(i^o0ocvov^*  YifCPeAccL 

jirißophanes  Wolken.  Mit  erläuternden  Anmer* 
fcangen  verfehen  und  nach  dien  neueften  und  be- 
ßen  kritifchen  Autgaben  herausg.  Leipz.  iQssk 
gr.  8«  *  Der  letzte  Minftrel,  von  Walter  ScolU 
Frey  bearbeitet  von  K.  H.  W.  Merfeb.  1823.  8« 
Halle  und  Merfeburg,  biftorifch  und  topogra« 
phifch  dargeftellt*  ebend.  i883-  8*  'A(i?0- 

TsKovs  Tfifi  TFCifiTiKifff'  B  —  Ariflotetes  von  der 
Dichtkunft.  Text  mit  Ueberfetzung  und  An^ 
inerfungen.  ebend.  1824«   gr.  8-  CormL 

Nepotis  vifae  exceüentium  imperatorum-cum 
fragmentis  ad  optimorum  Hbrorum  fidem  curaviL 
Mditioflireotypa*    Upf.  J825.  16-  C.  Cor* 

nel.  Taciti*  Opera.  Cum  indice  rerum.  A4 
optimorum  Hbrorum  fidem  adcuravit,  Edith  fte* 
reotypa.  ibid.  1825.  3  Tom.  8.  —  V|;I.  Otto 
Bd.  4. 

ITEISE  (Wilh.  Chr.  Gottlo.)  ward  t8t2  Superinten: 
Uent  zu 'Herzberg  9  und  1825  Ritter  des  rothen 
Adlerord.  ^ter  Clajfe.  §§.  Nachricht  von  der 
Amtsjubelfeyer  eines  würdigen  Land  fchull  eh  reif 
feinet  Diöcei.  Merfeburg  1825.  gr.  8*  (fiand  vor- 
her in  der  Preud.  Staätszeitung  182s.  fifr.  125, 
im  Wochenblatt  für  Prediger  und  Schullehrer  in 
der  PreuH.  Monarchie  1822.  Nr.  43.  nndäiif^ 
6ächf.  Provinzialblättern  182a  Octbr.)« 

^EISFLOG  (Chr...)  Bürgermeißer  zu  Sagan  :  geb. 
ZK  .  .  .  $$.  Phantaßeftücke  und  Hiftorien. 
presd.  1824.  1825  6  Bde  8<  (Nachgedruckt 
Wien  1825  in  . .  Bden).  —  Antheil  an  folgen- 
den Zeitfchriftcn :  1)  an  der  Abendzeitung 
(1821-1825);  2)  ap  Tk  BeWs  Penelope  (i825. 
1825.  1826) ;  3)  an  W»  L.  SchmidVs  Schleii- 
Ichen  Tarchenbuch  (1824.  1825);  4)  am  Berli- 
ner Tarchencalender  (1885.1826);    5)  an  SU 

Schü^ 
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Schützens  Tarchenbach  für  Lieibe  und  Freund« 
fchaft. 

>ii.i6B.  WETSHAAR  (Jak.  Friede.)  feit  JBidßÜH^ 
difcher  Commijfar^  J^icepraßdent  der  Stlffiaever^ 
fammlung  und  Ehrenbürger  zu  Stuttgart.  SS« 
jHandbuch  des  Würtemberg.  Privatrechts,  ifter 
Band.  Stuttgart  1804.  gr.  8*  fiter  Band  1805» 
5ter  Bd.  i8o8«  ste  unveränd.  Anfl.  1817  in  5 
Bänden.  Afträa  9  Zeitfchriftiler  Politik  und 

Gefchichte.    ebend.  i8;9*  ifterBand  iftet-ötea 
Hefty  gr*  8«         * 

EISHAUPT  (Adam)  SS*  Ueber  StaatMntgaten  und 
Auflagen,  mit  Gegenbemerkungen  von  D.  Kari 
Frohn.     Landsbut  ]8so.  8*  Ueber  da«  Be* 

rteuernngsryfiem.  Ein  Nachtrag  zur  Abhandlung 
von  Staatsausgaben.  Mit  Gegenbemerkungen^ 
von  D.  Karl  Frohn,  ebend. .  igfto*  gr.  8*  '  -r^ 
Von  den  Materialien  zur  Beförderung  der  Welt« 
iind  Menfchenkunde  erfchien  1810  noch  das  uim 
find  5te  Heft  —  Fon  dem  yeihett.  Syftem  der 
lUuminaten  erfchien  Leipz.'iSiS  die  5te  Aufl.  | 
vor*  der  sten  Au^.  diefes  Buchs  befindet  lieh  auch 
fein  Bildnifs.    —    Vgl.  Seiberz  Bd.  a. 

EISHAUPT  (Johann  Ehrenfried)  lebt  in  Uegnliz 
(war.  erfi  Schornfteinfegergefelle  9  und  brachte 
10  Jahre  in  Paläftina  in  Gefangenfchaft  zu) :  geh* 
in  tiegfiitz  .  .  .  §§.  Nachricht  van  feinen 
SchickTalen,  zehnjähriger  Sclaverey  in  Paläfti- 
na,  und  endlich  erfolgten  glücklichen  Befcejnng 
und  Rückkehr  in  fein  Vaterland,  von  ihm folblk 
tnfgefetzt.    Liegnitz  178g«  8^ 

USKE  (Benj.)  §§.  Auswahl  der  heften  Briefe  Ci- 
ceros.  Braunfeh w.  1795.  8.  (Auch  f».  d*  Titel: 
Encyclopädie  der  lateinifchen  Clafßker,  ste  der 
Bedekunft  gewidmete  Abtheil.  2te  AbtheAL). 
fite  Aufl.  1813.  3te  18S4.*  —  Seine  Ausgabe: 
Dionyf  Longifd  de  fublimitate,    ward  sn  Lon* 

£04  den 
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don  1890  nachgedruckt  —  Auch  erfchien  uöm 
Comment.  perpeL  lo  Ciceronis  Orationem  pro 
Marcello  1919  eine  neue  Ausgabe^ 

16  B.  WI{ISKE  (Beoj.  Gotth.)  D.  der  Phil,  und  feit 
1819  aujferordentl.  Profejfor  derfelben^zu  I^pzig 
(zaerli  1805  Conrector  zu  Lübben»  worauf  er 
die  hn  i^tea  Bde  erwähnten  Stellen  bekleideiei 
und  feit  1818  Privatdocent  In  Leipzig):  geb  zu 
Sehulpforta  am  8  Auguft  1783-  SS-  P'ogr. 
De  hyperbole«  errornm  in  hiftoria  Philippi« 
Amyntae  filii  commilTorum  genetrice,  P,  I. 
qaa  continetur  de  canfit  hyperboles  in  Philippi 
hiftoriam  illatae.  Lipf.  1817.  4-  P.  11  III.  1818. 
Mifn.  1819-  4*  iift  die  Ausgabe  für  den  Buch- 
handet)»  —  Antheil  an  Dion,  Longini  de  fnbll* 
mitate,  edif.  Benj.  fTeiskU.  —  Vgl,  Otto  Bd.  4. 

TCEISMANN  (Job.  Heinr.)  flarb  iSif 

WEISMANTBI^  (Joh.  Juft.)  flarb  im  Februar  $8i6. 

WEISS  (Chriftian)  feit  1816  Ünlgl  Preujf.  Regierungen 
Jtath  zu  Merfeburg.  SS*  Lehrbuch  der  Logik, 
nebft  einer  Einleitung  zur  Philofophie  überhaupt, 
und  befqnders  jsn  der  biiherigen  Metaphylik, 
Leipz.  1801  •  8'  De  fScepticismi  natura  at^ 

que  eaufis.  Protufio  inau^.  ibtd.  1801»  Un- 

terfuchungen'  über  das  Wefen  und  Wirken  der 
menrchiichen  Seele;  all  Grundlage  zu  einer 
wilFenfchaftlichen  Naturlehre  derfeiben.  ebeod. 
i8ii*  gt*8-  Von  dem  lebendigen  Gott,  und 

wie  der  Menfch  zu  ihm  gelange«  Nebft  Beyla- 
gen  zu  Fried.  Heznr.  Jacobit  Schrift  von  dep  gdtt* 
liehen  Dingen  und  ihrer  Offenbarung ,  .  nnd 
EU  det  Verfadere  Unterfuchung  über  das  Weten 
nnd  Wirken  der  menfchllqhen  Seele^  ebend« 
1819.  8-  ^^  Antheil  an  folgender  Schrift: 
'*' Gegen  die  Angri£Fe  des  ProfeXT.  Steffens  auf 
die  Frey  mau  rerey.  Von  4  Maurern.  (Leipz« 
i8ai«  gr.  8)«  -—    Ueber  die  Methode  det  Herrn 

Profeit 


-    441     - 

c 

Pr«Ceff.  Olivier  bey  dem  EUmeDtar-Uiilerriclit 
der  Kinder;  in  der  Eonomia  i8os.  Septbr,  & 
fli4-859*  —  Abhandlungen  in  ^.  C.  F,  Guts 
Jl^fc^Air  Zeitfcbrift  für  PSdagpgik  (1806.  1807).  — 
Progr.  Ueber  den  Beytrag,  welchen  wohleinge- 
richtete allgemeine  Stadtfchulen  zu  einer  ver- 
nünftigen Erziehung  geben ;  in  der  Erinnerung 
an  die  Einweihung  der  neuen  Biirgerfchule  in 
Naumburg  (Naumburg  1809«  gr- 8)  S.  1-57« 
Rede  b^y  Einweihung  der  neyen  Bürgerfchule 
SU-Naumburg;  ebend,  S,  75-87.  (Beyde  Ab* 
handlungen  Gnd  auch  befonders  gedruckt).  — 
'  Ueber  die  Verbindung  zwifchen  Seele  und  K5r* 
per«  mit  Beziehung  auf  die  Krankheiten  der 
Seele;  in  Ff.  Naffe*sZ^i{chnhfüx  pfychifche 
Aerztei8i9«  1  lies  Vierteljahrsheft  Nr.  1.  4tesH« 
Nr.  9.  —  Erklärung  des  Gebets  des  Herrn ; 
in  Vater*s  Jahrbuch  der  -  hauslichen  Andacht 
und  Erhebung  auf  18&6«  S.  54-57  und  S.  5g-68* 

B.  WEISS  (Chr.  Sam.  s)  ster  Sohn  von  Chr.  Sam. 
Weifsi,  §§•  Verfuch  einer  Beantwortung  der 
von  der  phyfikal.  ClafTe  der  Pfalzbayerifchen  Aka- 
demie  der  WirTenfchaften  für  das  Jahr  1799  auf- 
geworfenen'  Preisfrage :  Ueber  die  Identität  oder 
Verfchiedenheit  der  Materien  des  Lichtf  und  der 
Wärme.  Gekrönte  Preisfchrift  am  18  Märis  1 8oi. 
Leipz.  1801. 8*  Abhandlung  über  die  von  der 

phyGkal.  ClafTe  dfer  Aead.  der  Wiffenfch.  aufge» 
gebene  Preisfrage;  Ift  die  Materie  des  Lichts  und 
des  Feuers  die  nämliche  oder  eine  verfchie- 
dene  ?  giebt  es  eine  eigne  Warmematerie?  u  r.w. 
aebft  einem  Nachtrage«  wprin  befonders  neue 
Verfuche  über  die  Farben  aufgellellt  find.  Mün- 
chen 1805.  8«  -—  Antbeil  ßH  der  deutfchen 
Ueberfetzung  p.L.G»JCarßen*s  von  ^aify'j  Lehr- 
bach der  Mineralogie  (Leipz.  1801-181  i»4Thei- 
le  8)-  —  Zwey  Abhandlungen  über  A.  G. 
Werner*s  Verdiente  um  Oryktognofie  und  Geog« 
noCe;  in  D.  5*0111.  GoUL  Frifch  Lebensbefchrei* 
bung  A.  G«  Werners  (Leipz.  16^5.  8)«  —  Ver- 
lach 


^fnch  einer  Beentwortiing  der  Preisfrage :  lieber 
dea  Antheilt  !.welchen  die  Electricität  an  der  Er- 
«eugung  des  Hagels  bebe ;    und  die  hierauf  ge* 
gründete  Möglichkeit  feiner  Verhütung;  in  den 
neuen  Schriften  der  Gefellfchaft  n^turforfchen- 
der  Freunde  in  Berlin  Bd.  5  (i8oi).    — -   Ueber 
die  Gebirgsart  des  Sächf.  Ersgebirges»   welche 
unter  dem  Namen  Weifsftein  neuerlich  bekannt 
gemacht  worden  ift;    ibend*  Bd.  4,    —     Cfaemi« 
fcfae  Bemerkungen  über  das  Mutterkorn ;  in  diu 
Anzeigen  der  Leipziger  Ökonom.  Societät  1804. 
Mich.   S.  84 -5».     —     Abhandinngen  (in  den 
Jahren   1807.  1808  folg.)  im  Journal  de  Phyfi" 
que,  im  Journal  in  Mifies^  in  den  Annales  de 
Chemie  und  in  der  Bibliotheque  Britanniqne.    — - 
Quarziger  Bleyfchweif  aus  Savoyen;  in  dem  Ma- 
gazin der  Gefellfchaft  naturforfchender  Freunde 
in  Berlin  Bd.  6  "(1814)  S,  79-81».        Ue^er  den 
eigeothümlichen  Gang  des  Kryftallifationsfy  ftemt 
und   über  eine  von  ihm  neu  beobachtete  Zwil« 
ling^krydalUration;    ebend.  Bd.  7.    S.  165-180. 
Ueber  eine  der  vorhergehenden  analogen  Zwil- 
lingskryftallifation  ChabafifS  oder  Cuboicit;    S. 
181-189*      Befchreibung  einer  Zwillingskryftal« 
lifation  des  Schwefelkiefes;      ebetid.  Bd,  8*     S. 
84  -  3(^.       Befchreibung  einer   dergl.  über  den 
Kreutzdein;  S.  55-41.    —     Ueber  die  gewöhn- 
liche Zwilliogikryßallifation  des  Feldfpathes;  in 
Schweigger's  Journal  der  Phylik  Bd    lo   (1814) 
S.  835  ~  ^35'       Schreiben  an  Herrn  D.  Brewftec 
inEdinburg;    ebend,  Bd.  56.    S   soo  -  914.     -^. 
Ueberüchtliche   Darftellung   der  verfcbiedeneii 
natürlichen  Abtheilungen  der  K  ryftalü  Fat  Ions  fy« 
fteme;  in  den  Denkfchriften  der  Berliner  Acad. 
der   Wiffenfch.    \^\^.  phylik.    Gl.    S.  289-556» 
KrvTtalloj^raphifche  Fundameotalbeftimmung  des 
Feldfpaihs?  ebend.{^\Y.  S.  051-285     Ueber  ei- 
ne verbefferte  Methode  für  die  Bezeichnung  der 
verlchiedenen  Flächen   eines   Kryftallirationgfy. 
ftems  u.  f.  w. ;    8.  286  -  557.      Betrachtung  der 
DimenGonsverhältniCre  in  den  Hauptkorpern  der 

fpha- 
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fphärodäifclien  Verbältniff«  der  TSne;  Aend. 
j^^.  S.  837  -  841.  Ueber  die  Theorie  des  Exi* 
dotfyftems;  S.  248-869.  Ueber  eine  ausführ« 
liebere  für  die  matbematifcfae  Theorie  der  Kry- 
JRalle  befonders  vortheilhafte  Bezeichnung  des 
rpbärodäifchen  Syftems  ;  S.  870  -  504.  Ueber 
mehrere  neobeobachteteKryftallflä'chendes  Feld- 
fpathes  und  die  Theorie  feines  KiyüalKyl^emef 
im  Allgemeinen;  ebetid.  ifj?.  S.  145- 184.  Ue- 
ber die  dem  Kalkfpath  -Rhomboeder  inden  Win- 
>  kein  nahe  kommenden  Rhomboeder  mehrerer 
Mineralgattungen  ;  zur  Berichtigung  einer  Stel- 
le in  den  Abhandl.  der  phylikal.  ClafTe  lür  1818 
und  iQxg.  S.  450  folg.;  S.  i85-i94«  Ueber 
das  Kryrtallfyftem  de»  Gypfes;  S.  195-888«  -^ 
Vgl.  Kreufsler  S,  71  -74  (wo  auch  fein  Portrait 
befindlich  iß).  Neueftes  gelehrtes  Berlin  von 
1885. 

ypil  lyEISS  (Franz  Rud.)  entUibUfick  zu  Copet  bey 
Genf  Ende  ^ulys  jSj8^  (Zuerft  war  er  Lieut.  im 
Bernifchen  Schweizer- Regiment  von  Erloch  ifi 
Frankreich »  und  verfah  nachher  die  im  8ten 
Bde  bemerkten  Stellen.  Im  März  1798  ging  er 
pach  Teutfchland  ,  und  hielt  Heb  gröfstentheils 
in  Wien  auf,  kehrte  aber  1805  nach  Bern  zu- 
rück,  und  privatißrte  feitdem  auf  einem^Land- 
Sute  bey  Bern  9  desgleichen  in  St.  Biaife  bey 
Feufchately  in  Iferten  und  zu  Laufanne).  §§• 
Die  Principes  philofophiques«  politiques  et  mo- 
faux  find  (von  ^ob.  ^ak*  Stolz)  zu  Hannover 
>795*  179611^5  Octavbänden  ins  Deutfche  über- 
fetzt worden. 


•  • 


WEISS  (Fr. . .  A. . .)  tebt  zu  Leipzig:  geb.  zu 

§§•  Gieht  heraus:  *  Central blatt;  eine  allge- 
meine Hauschronik  und  ein  Vereinigungs-  und 
Verhandlungsplatz  für  das  praktifche  Leben.  In 
Verbindung  des  deutfchen  Flogblattes.  Nebft 
einem  allgemeinen  Nachfrager  und  Rundmacher. 
Leipz.  1817- 1825.  4*  (Seit  d.  J.  1883  heifst  es: 
Central  -  Blatt  und  Real  -  Addrefs  -  Blatt). 

WEISS 


I 
t 
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WEISS  (Job.  Adam)  U  virmuihlieh  gtftorjken.  %%.  An- 
.weifang  zum  Tabäck^bau»  auf  eigne  Beobacb^ 
tungen  und  Erfahrungen  gegründet;  in  den  dkon« 
Heften  B4*  5U  S«  443-469  u.  S.  519*554. 

WEISS  (J. ..  F. ..)...  ar»  ... :  geb.  zu  .  .  .  §§. 
Südbayerns  Oberfläche  nach  ihrer  äuCTern  6e- 
ftalL    Geogooßirch  -  topographifch  entworfen  im 

*  '  Jahre  i8i5*  München  188O.  gr.  8«  mit  Karten 
und  Profilef». . 

WEISS  (J. . .  G. • .)  Drp  der Phitof.  zu  .  .  .:  geb. 
zu  .  •  •  §§.  *  Chriltliches  Religionsbücblein« 
oder  Unterricht  in  der  Religion  nach  der  Lehre 
Jefu,  für  die  Jugend.  Königsberg  1810.  6.  dte 
verbefT.  Auf}.  i8i3*  5te  verm.  und  verbelT.  Aufl. 
(mit  feinem  Namen)  ]8ai*  *  Kurzer  Unter- 

richt in  derErdbefchreibung  nach  einer  Ituffen- 
weifen  Portfetzung.  ebend  igi  •  8*  •  .  •  «  4te 
verbefl!.  und  verm.  Aufl.  1829.     5te  Aufl.  i8s5* 

WEISS  (Johann  Sebaftian)  vormals  Siegeüakfabrikant 
zu  Frankfurt  am  Mayn ;  geb.  zu  .  •  •  %%.  Das 
Gfinze  der  Siegellakfabrikation,  oder  Gebeim- 
nifTe  zur  Bereitung  aller  Sorten  rother»  grüner, 
brauner,  fchwarzer  und  gelber  Lacke;  wie  auch 
'  Gold-  Bronce-  PackrOfen-  Raucher-  undFla« 
fnhen- Lacke;  wie  denfelben  die  erforderlichen 
Eigenfrhaften  zu  geben,  als:  das  gute  Brennen, 
das  Binden,  fo  wie  auch  das  fchwere  Abtropfen 
ohne  zt|  kohlen  u.  f.  w.     Uelmftädt  1895.  8* 

WEISS  (Nikolaus)  Privatgelehrter  zu  Aachen  (vor- 
her mehrere  Jahre  Prof e (Tor  der  teutfchen  Spra- 
che am  Athenäum  und  Dolmetfcber  im  Minifte- 
rio  der  Judiz  zu  Paris) :  geb,  zu  Oedenburg  m 
Ungarn  177.  §§•  Choix  des  difförens  mor* 
ceaux  de  la  Lit^rature  en  allemande,  en  vers  et 
en  profe,  ayec  la  traduction  frangaife.  Paris 
1798.   12.  Mit  Ch  ^.  ^auffret:    Theatre 

complet  de  Kolzebue.    (1.  Mifantropie  et  Repen« 

iir. 
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lir.  fl.  le  g^n^r^ux  Menfonge «  oo  Tolte  k  la 
premi^re  piece.  5.  la  Reconciliation).  Tom.  I. 
ihid  1798- 8*  av.  lePortr,  deKotzebue.  Tom.  II. 
(Leu  deuit  fröret)  1799.  (ward  auch  beföfiders  ge- 
druckt). Mit  ^ian  Patrat:  Honneur  et  In- 
di^nce,  ou  le  divoice  par  amour«  Drame  en 
5  Acts  et  en  profe«  imit^  de  TaHemand  6eKotzi^ 
bue.  ibid.  180B.  8*  Mit  Brojfelafii  und  Li- 
mierre:  Code  g^n^ral  des  ^tats  pinlljens  trad. 
ibid.  1804.  5V0I  8«  L'art  d'apprendre  les 
langues  ramen^  &  fei  principe«  naturelles,  ibid. 
1808.  8.  Deutfeh  überfetzt  von  Jiriflode- 
muSf  Gotha  1825*  8-  —  Seit  ig^ist  ifl  er  Her- 
ausgeber  der  Aachener  Zeitung.  —  Vgl. 
Brfch  gel.  Frankreich  und  Biojgr.  d.  Contemp. 

WEISS  (•  4  .)  Diefer  im8tenBde  S.4i4aufg)sfübrte 
*  Schriftfteller  heifst  Chriflian  U^eife^  nnd  ftarb  im 
J.  1796  als  Geometer  au  Weimar;   vgl  Lexikon 
der  verftorb.  deuttchen  Schriftfteller  Bd.  14. 

WEISS  (.  •  0  D.  der  Med.  und  prakt.  Arzt  zu  .  .  .: 
geb.  zu  .  *  .  §§.  Die  neueren  Vergiftungen 
durch  verdorbene  Würße,  beobachtet  an  29  Men* 
fchen  ,  nebft  dem  Verfuche  einer  phjfiologifch- 
pathologifchep  Darftellung  de;:  Einwirkung  di»:' 
fee  Giftes  auf  den  Menfchen.  Mit  Vorrede  und 
Anbang  von  D.  ffuflin.  JCerner.  Karlsruhe  1884. 
gr.  8. 

nrSISSBEGE  (Job.  Mich.)  ßarb  am  t  Kfay  fgog-  Vgl. 
Gerber*!  neues  biogr.  Tonkünftler  -  Lex* 

nrSlSSB  (Chr.  Erna)  feit  1864  zUfeyter  ordentt.  Pro- 
fejfor  der  Rechte  und  Deeemvir  (vorher  feit  181  i 
5ter  ProfefT.  der  Rechte  (des  Criminalrechts), 
1818  4ter  FrofefT.«  i83i  Ster  ProfefT.  und  Dom- 
herr zu  Naumburg).  §§.  Progr.  De  vi  confue- 
tudinis  in  caufis  criminalibus  Commentatio. 
Lipf.  1815-  8*  Einleitung  in  das  gemeine 

teutfche  Privatrecht.  Nebfl  einem  tabeBarifchen 
Grundrifs  des  teut fchen  Privatnchts.  ebsnd.  tgtz* 

gr.g. 
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.     gr.  8*  Progr;  De  jure  prael&türae  academi- 

cae  Lip&enfis  in  comitiit  provincialibus  Regnt 
Saxoniae.   ibid.  1819«  4*  Progr.  De  ezeco* 

iione  epifcopattts  Misaeafli.  ibid.  i83e«4.        Mit 

.  Fried.  Alb.  von  LängenH:  Karl  Salom.  Za^ 
ckariä's  Handbuch  des  k^nigL  Sächf.  Lehnrechts. 
ate  verm,  Ausg.    ebend.  iS^^S   gr^  8*  Leht" 

buch  des  königL  Sächß  Staatsrechts,  jßer  Band* 
ebend.  1823.  gr.8'  Progr.  Quaeftio  juris  feu- 

dalis,  an  primus  acqaireni  feadi  beredes  ad  ejuf 
fuccefionem  lege  vel  literis  inveftitnrae  vöcatos 
)ioc  jure  privare  poIGt.  ibid.  1884*  4»  Progr» 

Bxeaiplum  bigamiae  per  difpenfationem  Pontificit 
Romani  admiCTae.  ibid.  1824-  4*  P^ogr.  Com* 

mentat.  de  ufu  actionil  de  communi  dividendo 
in  caufis  feudalibus.  ibid.  18^5.  4.  Progr.  de 
jurisdictione  ftipremae  cüriäe  regiae  Saxonicae 
Lipfienlis  in  ci?itatet,  guae  inetallxcae  dicontur« 
ibid.  18S5.  4*  —  f^on  dem  neuen  Mufeüm  für 
dieSächf.  Gefchlchte  erfckien  1804  Bd^5.  H.  1.  a. 
iiud  1806  Bd.  4.  H.  1  u.  s.  —  Von  der  Gefchicht^ 
der  churfächf.  Staaten  erfckien  1810  der  6te  und 
i8is  der  7te  und  letzte  Band.  —  Vgl.  Krkufster 
S.  48;  43  (vvo  Geh  auch  TeiH  Portrait  befindet). 

WEISSE  (Chr.  FeL)  %%.  Mit  Gbttk.  Ephr.  Zißing: 
^Catiliaa;  Trauerfpiel  von  Crebillon.  Aui  dem 
Frantöf.    Dr^sd.  (175  .)•  8*  Der  Zerltreute; 

ein  Luftrpiel  des  Regnavd.  Kxx^  dem  FranzöC 
ebend.  1752.  8-  *  Laws  ernfthafte  Ermun* 

teriingen  an  alle  Chriften  zu  einem  frommen  und 
heiligen  Leben.  Aus  dem  Engl.  Leipz.  1756.  8« 
(der  Anfang  ift  von  Leffing).  *Die  Porten 

nach  der  Mode.     (Herautg.  von  Konr»  Eckko/)» 

Hamburg  1757. 8^  ateAufl  Leipi.  1771.8.  (auch 
im  iften  Bde  der  Luftfpiele  und  der  Bey  träge  zum 
deutfchen  Theater).  *  Kriegfilieder  dei  Tyr- 

täus..  Aus  dem  Griechifchen.  Leipz.  176a  8*  fite 
AnS«  1762.  3te  Aufl.  176.  (auch  im  aten  Bde 
der  lyrifcben  Gedichte).  *  Richard  der  Dritte ; 
ein  Trauerlpiel  in  5  Aufa.    ebend.  1765«  8*     ste 

AafL 


-    447    — 

I 

Aufl.  1771.  (befonders  Bhgeirutkiäüs  iemitten 
Biie  der  Beytiä'ge  zum  dentfchen  Theater^  auch 
im  5ten  Theile  des  Kdiii|i(sberf;«r  Theateri  der 
Deutfchen,  fo  wie  im  -ifteo  Bde  ^er  Trauet* 
fpiele).  *Die  Matrone  ven  Ephefui;    ein 

Lortfp.  in  1  Act.  ebend.  1767.  8*  (auch  im  sten 
Bde  der  Bejtr.  tum  d.  Theater  fite  Aufl.  fhf  fiten 
Theile  der  neuüberarbeit.Luftfpieleund ifii5ten 
Bde  des  Königsberger Theaters),'  "i*  Lottchen 

BQi  Hofe;  Siogfpiel  in  3  Anfz«  ebend.  1767.  8* 
fite  Aufl.  1771.  *  Die  Liebe  auf  dem' Lande} 

'  Singfp.  in5Aiifs.  ebend.  1767.  8>  steAufl  1771. 
(Bejde  Iteben  auch  im  i*ften  Bande  der  Opern). 
*  Bomeo  und  Julie;  ein  bürgerL  Trauerfpiel  in 
5  Aufz.  ebend«  1768*  8«  fite  Aufl.  1776.  5te 
verbeET.  Aiifl«  1779;  (auch  im  4ten  Theile  «fein  er 
Trauerfpiele  und  im  7ten  Bde  ^tb  Königsberger 
Theaters).  Die  Preundichaft  auf  der  Probe; 

Lultrpiel  in.^  Anfz.  ebend.  (1768).  8-  (Nachj* 
druck»  München  1775.  8«  und  ff»  iitenBde  des 
Königiberger  Theaters).  .* Lift- über  Lift; 

ein  LuAfpiel.:  .ebend.  1768-  8^)*  *  Von  den 

Barden  ,  nebit  etlichen  .Bardenliedern.  *  Aus 
dem  Englifchen.    ebend.  1770.  8*  Die  ver- 

wandelten Weiber,  oder  der  Teufel  ift  los«  er* 
ßer  TheiL  Eine  komifche  Oper  in  5  Aufx, 
ebend.  1770.   8^     fite  Aufl.  1781»  Der  lu« 

Alge  Schufter,  oder  der  Teufel  ift  los;  zweyter 
Theil.  ebend.  1770.  8.  (Beyde  befinden  fleh  im 
fiten    Bande   feiner    Opern).  Eduard    der 

Dritte;  ein  Tranerfpiei  in  5  Aufs.  6bend, 
1771.  8.  (auch  im  iften  Bde  der  Beytr.  s.  d* 
Theater).  Mit  jf.  ^.  Raml^ :    Der  Krieg; 

eine  komifche  Oper  in  5  Aufz. ,  nach  Goldonis 
Luftfpiel  bearbeitet,  ebend.  J775.  8«  *  Julie 

GreenviUey  od6r  die  Gefchichte  des  menfchli- 
chen  Herzens,  von  Herrn  Brooki.  Aus  dem 
Englifchen.  ebend.  1774«  S '^^^i^^  8-  *  Lo^ 

rem 

•)  Diefe  drey  machen  den  6ten  Bd.  der  Beytrige  tum  d. 
Theater  aus. 
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rmz  SUmi^s  Briefe  an  feine  Freonde^  lierant> 
gegeben  von  feiner  Tochtert  Med«  JUidaUi.  Aus 
dem  Bnglifchen.  ebend.  1776«  8«  .  *  Die  bey* 
den  Hüte;  ein  Luftfpiel  in  1  Aufs,  nach  Cor- 
mouteL  ebend.  ;778.  8«  (befondert  abgedruckt 
aus  ^.  G*  Dyck's  komifdien  Theater  der  Deut- 
fchen  ifter  Theil).  *  Bvelina ,    oder  eines 

)angen  Franenaimmert  Eintritt  in  die  Weit 
Aas  dem  BogiiCchen«  ebend.  1779.  5  Theile  8. 
Der  Fanatifmat«  oder  Jean  Calas;  ein  hiftori» 
fchet  Scliaufpiel  in  5  Aafs.  Nebft  einer  kuraen^ 
Gefchicbte  des  Todet  von  Jean  Calaa.  ebend. 
1780.  8*  (A^/e«iffrr  abgedruckt  ans  dem  5ten  Bde 
der  Trauerfpiele).  *Der  Frau  Gräfin  von 

Gtnlis  Brsieliungatbeater  für  )noge  Franensim- 
mer.  ebend.  1780-1788.  4Tbeile8*  *Ga- 

lifche  Aiterthümer,  oder  Sammlung  alter  Ge- 
dichte aus  dem  Galitcben  des  Uüin »  Offiän  und 
anderer,  von  ^okn  Smiik  ins  Englifche,  und 
aaa  dem  Bnglifchen  ins  Deotfche  überfetst 
ebend.  1781.  a  Bdchen  8*  *Der  Gräfin  von 

Oinlis  Abendrunden  auf  dem  Lande ,  oder  mo- 
ralifcbe  Ersählungen  für  die  Jugend.  Leips. 
1784- 1786.  4  Tbeile  8-  {Nackgidrmekt  Wien 
1786-1788    4  Theile  8).  *Cecilie,    oder 

Gefchichte  einer  reichen  Weife «  von  der  Ver^ 
faCr.  der  Evelina.  Aus  dem  Englifchen.  ebend. 
1784   1785*   3  Theile  8.  "*"  Dramen  snr  Be- 

lehrung junger  Frauenzimmer ,   von  einer  eng 
lifchen  Dame,  ebend.  i787.  a  Theile  8>         Der 
beobachtende   MülBggänger;    eine  periodifcbe 
Schrift.      Aus  dem  Englifchen.      Berlin   1788« 
1789«   5  Theile  8«  *  Julie  de  Grammonti 

eine  rührende  Gefchichte.  Ans  dem  Englifchen. 
Leips.  1790.  B«  '''Bmmeline,  oder  die  Wai- 

fe  des  SchloITes.  Aus  dem  Englifchen  der  Ckarl. 
Smith.      Wien  1790.   4  Theile  8.  *  Julie. 

Zum  Anhange  die  rührende  Gefchichte  des  Herrn 
und  der  Mad.  du  F*  von  Mifs  Helena  Maria  Wil- 
liams. Aus  dem  Englifchen.  Leipz.  1791. 
ü  Theile  8.  '*'  Haxtlyhaus »  oder  Schilderun- 

gen 
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gen  des  häutlichen  und  gefellfchaftlicfaen  Le- 
hejis  der  Europäer  in  Ofiindien.  Ans  dem  Eng- 
lifchen.   ebend.  1791.  8«  '^  Intereflante  und 

rührende  Gefchichte  des  Prinzen  Li-Bu  ,  einet 
Eingebornen  der  Pelew  -  liifeln  4  vom  Kapitain 
Wilfon  nach  England  gebracht.  Nebft  einer  kur- 
zen Erzählung  von  diefen  Infein  Und  den  Sit- 
ten der  Einwohner.  Aus  dem  Englifchen.  Ein 
Weihnachtsgefchenk  für  die  Jugend,  ihes  Jahr, 
ebend.  (1790).  16«  m.  Kpf.  noch  mehrere  Aufl. 
*  Der  kleine  Jäck ;  eine  Volktgefchichte.  Nach 
dem  Englifchen.  &in  Weihnachttgefchenk  für 
die  Jugend,  dtes  Jabr^  ebend.  (1795)«  16.  m« 
Kpf.  '  8te  Aufl.  179.  $te  Aufl.  179.  (Nach" 
druckt  München  1793.  8)*  ^Gregory*!  Un- 

terredung und  Vermächtnift  an  feine  Tochter, 
ebend.  1793.  8^  fite  Aufl.  1798*  '^Lehrrei- 

che und  unterhaltende  Auffätze  ant  dem  Beob- 
achter des  Herrn  Cumberlani.  Aus  dem  Engli« 
fchen.   ebend.  1793.  8«  *Das  blinde  Kind« 

Eine  Familiengefchichte  von  einem  Fraiienzim- 
mer.  Ein  Weihnachtsgefchenk  für  die  ^tlgend» 
5tes  Jahr,  ebend.  (1793)*  16.  m.  Kp#<  *Dat 

geöffnete  Schreibepult  zum  Vergnügen  nnd  Un- 
terricht junger  Perfonen  u.  f.  w. '*')  ißet  bis  5tea 
Bändchen.  Ein  Weihnachtsgefchenk  für  die 
Jogend.  4tes  bis  6tet  Jahr,  ebend*  I795  -  1797. 
16.  m.  Kpf.  *Dm  geöffnete  Scbreibepnlt 

u.  n  w.  4tes  und  5tes  Bändchen«  enthält:  Be- 
fuch  von  Einer  Woche  oder  Winke  zum  nützli- 
chen Gebrauch  der  Zeit ,  in  Erxählaogen  und 
Unterhaltungen  aus  der  Natur-*  und  Sittenge- 
fchichte  für  die  Jugend,  i.  stes  Bdchen.  Aut 
dem  Englifchen  überfetzt.  ebend.  1798.  1799* 
16.  m.  Kpf.  (Beyde  auch  m.  d.  Titit:  Der 
Befuch  von  Einer  Woche,    odec  Winke  a.  f.  w. 

Ant 


♦)  Der  vollftändige  Titel   fteht  im    8ten  Bde ,     wo 
die  fpätem   Jahrgänge  nicht  gehörig  aufgeführt 

19tef  Jahrh.  9ter  Band.  F  f 


aber 
find. 
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Am  dem  BngUrchen  fiberCetst.  i«  stet  Bdchen« 
Ein  Weihnacbligefcbenk  für  die  Jugend.  7tet 
nnd  8tes  Jähr)«  *  Das  geöffnete  Scbreibe* 

Eult  u.  L  w.  6tet  bis  lotef  Bdcbeo«  Enthält: 
ändliche  Spatsiergänge»  in  Gefprächen  vonChar^ 
lotti  Smith,  1  ftes  «  4tes  Bdchen.  Nach  dem  Eng« 
lifchen  vom  VerfafT.  da»  Kinderfreondea*  Leipit 
1800-1805.  16.  m.  Kpf*  (aacbm.^tf..  TYff/;  Lind- 
liche Spatsierga'nge  n.  f.  w.  Nach  dem  Bngli- 
fchen  vom  VerfafTer  des  Kinderfreundet.  iftes- 
4tet  Bdchen.  Ein  WeifanachtsgeFchenk  für  die 
Jugend.   9tet-  letet  Jahr).  Poetifche'  Wer« 

ke  von  ^oh.  Peter  üz.  Nach  feinen  eigenhän- 
digen Verbeirernnisen  mit  einem  Vorbericbte 
herantgegeben.  Wien  1804.  8  Bde  4.  ro.  KpL 
(Et  giebt  auch  eine  Autgabe  ohne  Kupfer  in  8)* 
Lieder  und  Fabeln  für  Kinder  und  junge  Leute; 
gefammelt  und  herausgegeben  von  M.  SiMU 
Gottt.  Frifek.  Leipz.  1807.  8.  *—  Antheil  an 
Fet.  Ad,  ITinkopp's  Ueberfetsung  von  der  Gräfin 
von  Gentis  Adelheid  und  Theodor,  oder  Briefe 
tiber  Ersiehung  (Gera  1785«  1784«  eTheile  8)-  -^ 
Gedichte  in  folgenden  Zeitfchriften :  1)  JT.  tfltlu 
J?aiff/fr  lyrifcher  Blumenlere  (177^-1778);  e) 
Becker*!  Tafebenbuch  cum  gefelL.  Vergnügen 
(1794. 1797  - 1806) ;  9)  Linat  Ferien»  oderSamm* 
lung  verfchiedener  AufTätae  zur  nfitsHcbeD  und 
angenehmen  Unterhaltung,  Bd«  5-8  (Leipi. 
^79?)  l  4)  Becker'!  Erboblungen  (1800.  1801) 
und  5)  Glatz'em  Tafchenbuch  für  die  Jugend 
auf  dat  J.  1803.  —  Erinnerupg  an  drey  feiner 
Freunde,  Uz,  Raroler  nnd  v.  Blankenbnrgi 
in  StampeeVs  Agiaja  i8oi.  Nr.  es.  —  Mehrere 
Briefe  in  GUäike's  Berlin.  Zeitfchr.  Bd.  a  und  5 
(1804)»  —  Von  IVilke*!  Erinnerungen  an  ein 
junget  Frauenzimmer  erfckienen  frühere  Autga- 
ben 1768  und  1764;  fo  wie  von  Moore*!  Fabeln 
für  dat  fchöne  Gefchlecht  1761  die  ifte  Aufl.— 
Die  Kinderfcbaufpiele  Gnd  (amrotlich  in  den  J. 
%7?7  -  1781  einzeln  gedruckt  worden;  eine  da» 
▼otti   dex  ungezogene  Knabe  1    ward  sa  Äugt* 

b«g 
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borg  1777  nachgedroclLt;  ~  t)af  Diaitia:  tTo« 
banD  HennUyert  wftrd  td  Hatiibarg  1774.  8> 
tmchgedruckt;  fö  wie  dir  Kindetfrerad  178^ 
folg.  in  Wien  und  i8o^  folg.  in  Grats.  ~  iV^i»- 
irB  Auflagiti:  1)  kötnifch^  Opern ;  it*  1771- 
af?$»  5^«  1777-  «)  dife  lacd;  dt6  1771.  5) 
neues  AB  C^  Bach;  11^1770.  .«i  *  6teAoflL 
1797,  7«e  1799»  8te  1810,  9t«  i^if.  (lieber- 
di^t  mekrBri  Nachdrücke).  4)  ^rattiatircbtt 
Ünterhaltangeh ;  Ate  i8i5«  — ..  P'gl.  Selbft-» 
biographie^  heraülgegeben  vbh  Ck¥.  E.  tP'iiff'i 
und  S^m.  Qottl.  Prifiki  ,  Lmip%.  180Ö.  jt.  8* 
(Ein  Aalzug  däraat  befindet  lieh  in  ßotzi 
jugendteitang  igoO.  Nh  7^  8).  JT^r/  GdtH« 
JBatf^  über  Cbrift.  Felix  Weiffc»}  ein  Beyir*^ 
£ur  Gallerie  verdi^nftroller  DeoiTdiell;  Leipsj 
1805,  gr.  8*    Oonverfat  Lex«  ^ 

U^EIS$E  (tihrmiah  k^nthahh:)  §oiiü  ? bii  ÜhrifL 
Ernft  W;  D.  der  Phüof.  und  Baei^l.  rf|r  RtthÜ 
zu  Leipzig :  geb.  dafetbft.  tgou  %%.  P^  divei« 
&  hdturlie  et  rationis  in  civitatibtit  cönftitn^ndU 
d  Grä^cordm  hiftöria  iiloErati.    LipL  18»$;  8« 


U^BiSS^  (iöhanh  ^riedHcb)  b.  der  Mel  iäiptk 
Arzt  in  Si,  Peter sbuirg:  geb.  zu  .  •  •  SS-  Bt^ 
iahrungea  übef  ar^neyt  erAändlge  SotnnavhbnleÜj 
liebft  ^inlgfch^Ver fachen  ifait  eider  Wafr^ffihllk 
tin.     äerliii  1819.   8«  .   Paris  und  LAxhAkA 

fiir  den  Artt«  befondcfft  }n  B^ckhcht  d^r  Sffi^ni* 
liehen  Kranken*  nnd  Vdrpflegnngt-Anftalleä 
gefchildert.  Sil  Peteribnrg  nhd  Halle  i8aÖ.  8-  — 
Augenblicklich^  töfulig  ^net  hefki|ei  Stär^^ 
krampfet  darch  ihaghetifcbe  Stimälatibneli ;  U 
den  vermifchten  Äbbandlohgeii  aht  dein  Gebiet« 
ini  Heilknndle,  von  einer  Oefellfchaft  praki. 
Aürste  za  St  P^tttibürg,  lÄe  iaininlühg  (ttei; 
Mr;  89; 

ÜrÜlSSEGGEk  ifbn    tt^kt^Skilick   (Prie^rfch 
Leopold)  B.  dir  Rechte  und  Priüaiiöun^ikfr^^ 
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hwrg:  geb.  zu  •  *  >  §§•  Theorie  eines  allge- 
meinen Wech  fei  rechts  zum  Behuf  academifcher 
Voriefungen,  Freyburg  i8i8-  gr.  8*  —  Lafst 
lieh  eine  Ausdehnung  d«r  Conftit.  a  Cod.  de 
refcind.  vendit.  auf  den  Käufer  rechtfertigen? 
in  dem  Archiv  der  civilift«  Praxis  Bd.  IV  (i8si) 
S.  45-65. 

WEISSEGGER  von  JTEISSENECK^)  (Jof.  Mar.) 
flarb  am  14  März  /^/f .  §§.  Von  dem  hiftor. 
Gemälde  aller  Herrfcher  Oeftreichs  erfchien  1804 
der  4te  und  5te  Band.*   —    Vgl.  v.  fVincklem. 

18  B.  WEISSENBACH  (Alojs)  ward  igt?  k  h  Rath 
undflat^b  am  26  Oct  jgai.  (Er  war  frühzeitig  Un« 
terarst  beym  k.  k.  Militair,  bis  er  1804  als  Pro- 
felTor  und  Oberwundarzt  des  St.  Johannishorpl- 
tals  nach  Salzburg  berufen  ward)«  §§•  Oer 
heilige Angenblick.  Salzburg  18H*  8*  I^^' 

Einzug  des  Kaifers  Franz  I  in  Wien  im  Jahre 
1814*    Wien  1815.  Fol.  (auch  in  gr.  8).         Teu- 

>  tonia.      Ein  Denkmal  der  vergangenen  und  Ta- 

fchenbuch der  neuern  Zeit  ebend.  i8i5.  19« 
Meine  Reife  zum  Congrefs.  Wahrheit  und  Dich- 
tung, ebend.  181 6.  8«  Aigen.  Befcfarei« 
bung  und  Dichtung.  Salzburg  1818  (1 817)-  8  — 
Vgl.  Salzburger  med.  chir.  Zeit.  i8ai*  Bd.  IV, 
S.  519.  500. 

WEISSENBORN  (Geo.  Fr.  Chr.)  §§•  Mit  ^g^oik.  ITUk. 
Ausfeld:  Religionsvorträge  an  die  Krziehnngs- 
gefellfchaft  zu  Schnepfenthal.  Schnepfenthal 
t8i7-  gr-8  -^  Confirmatioashandlung  im  Bet- 
faale  zu  Schnepfenthale  den  is  März  i8bo;  in 
Ammon's  'Magazin  für  chriftl.  Prediger  Bd.  V. 
St.  1  (i88o)  S.  176'»  180. 

16 B.  WEISSENBORN  (Ludw.  Wilh.)  Lehrer  zu 
Schnepfenthat  •  •  •     §§.     Der  Zeitvertreiber  für 

ftinh 

*)  So  nannte  er  lieh  znletzt 
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Kinder,  welche  noch  nicht  sa  lefen  verftehen« 
Ein  Buch  zum  Vorlefen  und  Nacherzählen, 
Schmalkalden  i8s3.  8*  -^  Moritz  Auguft  von 
Thümmel;  in  den  Zeitgenoffen  H«  d8«  S.  189* 
164.     ' 


•  • 


fTEISSENBORN  (...)...  zu  ...:  geb.  zu  . 

§§.  Neues  und  Nutzbares  ans  dem  Gebiete  der 
Haus-  und  Landwirthfchaft  und  der  diefelben 
fördernden  Natur-  und  Geweibskonde«  Wei* 
mar  1885.   1.  stet  Stück,  gr.  g« 

WEISSENBRUCH  (Joh.  Wilh.  Jot)  SS*  f^on  dem 
Ganzen  der  Landwirthfchaft  erjchlen  1806  dei 
4te  und  letzte  Band« 

WEISSENSTEIN  (Joh.)  §S-  Ton /^fr  Unterweifnng 
in  der  Handlungswirrenfchait  beforgte  ^.  G.  Cli* 
minius  die  9te  veriUt  nnd  ve^rbelT»  AufL  , 

16  B.  von  WEISSENTHURN  (Joh.  Franul)  Sie  be- 
trat fchon  im  loten  Jahre  das  Theater,^  ward 
1788  al3  Scbaufpielerin  in  München,  1789  in 
Baaden  bey  Wien  ,  und  kurz  darauf  beym  Wie* 
Her  Hoftheater  angeheilt;  verheirathete  fich 
1791  und  ward  1817  Wittwe:  geb.  zu  Coblenz 
'773'  S§*  ^fflf  Lohrenburg.  Wien  i8i9«  8« 
Ein  Mann  hilft  dem  Andern.  Lußfpiel  in  1  Aufz» 
Weimar  18S5.  8.  (befonders  abgedruckt  aus  Tk. 
HelVs  Weimarifchen  dramatifehen  Tafcbenbuch 
auf  1833)*  —  Antheil  an  folgenden  Zeitfchrif- 
len:  1)  an  J?/i/]riiiaffii'jMimigardia(iBift- 181^)» 
fl)  an  diK,  Agiaja  (1815-  1816);  5)  an  Cäfteü€s 
Huldigung  den  Frauen  (18^4) ;  4)  an  JSäuerte's 
allgem.  Tfaeaterzeit  (1834)  >  und  5)  an  Fr»  X* 
Told's  Fortuna  (18^6).  —  Fon  den  Schau fpie- 
len  erfchien  Bd.  7  und  8  (oder  neue  Schaufpiele 
1.  fiter  Band)  1817*  fite  Aufl.  BerL  i8fi3*  Bd.  9 
(neue  Folge  ifter  Bd.)  BerL  igfio.  Bd.  10  (neue 
Fol^e  fiter  Band)  i832.  —  Ihr  Bildnifs  vor 
dem  Wiener  Hoftheatertafcheiibuch  auf  das  J. 

Ff'5  1811. 
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1811.  ^  VgL  V«  Sckindit  Hh.  9.  Cpnv^rlat 
LexicQiu 

lü  B.  WRISSER  (Fried.  CkriRO  ward  igt .  Oherfinmz- 
rath  und  igsta  in  Rukeßand gefetzt.  §§.  Sehers- 
und  erfillbafte  Miscell^n.  L^ipz.  ißog,  Q.  3t- 
tyrifche  Blätter,  ebend«  i8iS*  ^  Theile  8*  n* 
&pf.  Mäbrcheni    Brsähluogeii  uad  Aqek* 

^oteo.  Frankf.  a.  M.  i8iCf*  8'  m.  Kpf  (Nach^ 
^rack,  Wien  i8iS«  8)«  Sa itipa fliehe  Werke 

ifterTheiL'  Stuttgart  und  Tübingen  1817*  8. 
pämmtlichp  profaifche  Wer|^e.  1.  f  ter  TbeiL 
Stuttgart  1810.  8-  Ster*5ter  Theil  1819.  6ter 
äfheil  itap.  m.  Kpf.  fite  wohlf.  Ausg.  i8ae- 
ß  TheUo»  Neuefte  poetifcbe  und  profai|che 

Werl^.  L^terTh^i^.  L^ipz.  (1890,  iggi).  iter 
Th'eil  Brunn  188a.  8*  Die  gelefirten  Wel- 

IbefZ-T*  Der  After -Po^t  —  ^er  reiche  Mann« -— 
i)ie  Gegner.  Vier  neue  poetilche  Satyren«  N^bft 
finem  poet|fc|ie4' und  <iQ?ip  proraifchen  Ai^lmn- 

{;e.  Stuttgart  i8s9*  le.  Schalk beit  und  Ein* 
alt  Öder  der  ^implicidiinuf  d^s  1  ften  Jfahrhun- 
Jiertt  im  Qe wände  Ap$  igtep.  Berl.'  1 89a.  s  Thei- 
e  8«  Poetifcbe  Safyren  uqd  TcberVtafte  Gf* 

^ipbte  iq  einfr  Auswahl,  ebend.  i8a5*  8«  Re- 
in^niefi  und  ersäblendip  Gfefän^ e , '  Fabeln  nad 
Anekdoten«  In  eiqer  Au((wahl.  ebend.  i89S*  8« 
Lilien  und  ^ofen.  Od^r  ernße  und  {rdhlicbe 
Qefaage.  In  eiiier  Au^wahK  Ulm  i8as*  gr.  8* 
^petifch  -  fatyrifche  PinfelÄri^^?*  la  einer  Apt- 
f«fal.  ebepd.  1803.  gr.  S*  MtiCe  nni  Mufft. 

In  einem  Krena  von  ErsSblungen,  LuftTpielent 
Satyren  und  ▼^rmifchlen  Auflatzen.  *  ebend. 
^884.9.  ''  Brnfte  und  heiter^  Stunden.  Berl. 
1894.  8«  ~  *  t^rohifeht  AufTät^e  ii|  fqigende'n 
^eitlchrifleQ :  1)  ff»  Morgenbla^e  (liSopr  181$); 
s.  B.  Ein  Wori  fpr  die  Todeianzeigen  in  den 
^itungeh;  igiP-.  Nr.  155.  156.  Wohlgemeinte 
Winlie  sum  Behule  eines  neuen  upd  vqrbelTer- 
ten  Damencalenderf ;  Nr.  035.  83$.  Sollen  die 
'^fpenfenten  fielt  nennen  .^  181  i.  Nr.  15g.    Oef- 

ienl- 
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feiitliche  Seligrprechmig  utid  VergStttmng  des 
Mords  oder  SelbAmordes  in  DeuucblaDd;  Nr. 
Sio.     Selbftiob  des  WaCTerst  oder  robinvoUe  An« 

SreifuDg  feiner  wichtigften  Verdienfte  um  dte 
lenfchbeit;  18 13.  Nr.  45.  Was  ift  eine  perfSil« 
liehe  Satyre  ?  Nr.  59.  £in  Wort  über  dias  Ver- 
bal tnifs  des  Textes  Eur  MuGk;  Nr*  75.  Sind 
die  Juden  überhaupt  witziger  als  andre  Natio- 
nen? i8i4«  Nr.  095.  Änpreifang  der  Bucher« 
Vielheit  1816.  Nr.  118.  n)  an  aen  Mannigfel* 
tigkeiten  aus  dem  Gebiete  der  Literatur «  Kund 
und  Natur  (Stuttgart  i8i6).  —  Gedichte  im 
Morgenblatt  .(iQog  •  i8i6*  1819  und  in  der  Zeit» 
für  die  eleg.  Welt  (1814*  i8i6«  iSai)«  —  ^00 
dir  epigrammat.  Anthologie «r/irilrfai  1809  der  9te 
und  lote  Theil ;  fo  wie  van  den  Mäbrcben  der 
Scheberazade  1810  der  5te,  1811  der  4te  und 
5te  und  1810  der  6te  nndletste  TheiL  «<—  Sein 
Bildnifs  befindet  ficb  vor  dem  ifttn  Bande  leints 
lämmtlichen  profaifchen  Werke* 

I7BISSER  (Job.  Fr.  Chr.)  $$.  Fan  dem  Recht  der 
Handwerker  beforgte  Licent.  IF.  C  Chriflliik 
eine  neue  Aufl*  Ulm  i8s5« 

VEISSIO  (Samuel  Gottfried)  Teit  1785  Pfarrer  und 
SchuUfifpector  zu  Niederwiefe  in  der  Ober  •  Lau^ 
fitz  (vorher  Teit  1779  Diacon.  dafelbK):  g^.  ZU 
Hiffckberg  in  Scklefien  am  f  ^uny  1755-  SS» 
Mehrere  Predigten  und  Reden  in  den  Jahren 
1785*  1805.    -^    VgL  Otto  Bd.  5. 

VEITSCH  (Job.  Cbrift.)  SS-  Eiohcbes  MSttel  sut 
Verhütung  des  Verwachfen#  der  Kinder  $  in  Hu* 
feland'$  Journal  der  prakt  Heilkunde  Bd.  47 
(i8iä)  Jul.  S.1I3.  Der  Biertrinker ;  Novbr« 
8,  110^  iia« 

VEITZ;  von  MENGB  (J...  A...  F...)  tfiangftge- 
florben^ 

Ff  4  JTSITZS 
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WEITZk  (Jobann  Friedrieb)  feit  1819  Nachmittags' 
predigir  zu  Egitn  %nd  Pfarnr  zu  Altenmarkt 
betf  Magdeburg  (irorber  feit  1806  Diacoo.  in 
Dorf  Hadmertieben  y  und  1814  und  1815  Bii^a- 
de  -  Prediger) :  gib.  zu  •  •  .  §§.  Predigt  am 
i4teDNovbr.  1813  als  am  Dankftsfie  für  die  berr* 
lieben  Siege  der  Verbündeten  in  der  letstea 
Hälfte  des  Oetohert  and  für  die  glüekliebe  Wie- 
derberfteilang  des  lieben  PreuQifeben  Vaterlan- 
det. Halberftadt  (1814)*  8*  Pauiotifcbe 
Predigten.     Goslar  1815.  &• 

;6  B,  WEITZBL  (J. . .  lies  Jqbann  Ignaz)  jetzt  (feit 
1811)  D.  der  Phil,  (feit  181  )  herzogl.  üafaui- 
fcker  ßofratkf  und  feit  i8flo  herzogl,  Bibliothek 
kor  zu  IFUsbadin  (luerft  k.  fransqf.  Verwaltnngs- 
Commiflair  zn  • .  •  nnd  aulettt  Profeffor  am  (.y* 
(cenm  xa  Mainz) :  geb,  zu  ffohannisberg  im  Rhein* 
gau  im  Oct.  j^^i  oder  1772.  §§.  ♦  Egeria ;  eine 
Monatsfebrift  für  Freunde  der  Gefebiebte,  Ge- 
fetzgebung  und  Politik.  Frankf.  a.  M.  1808. 
18  Stüe^  gr.  8«  ^  Betraebtuogen  über  einig« 

der  wiebMgften  Begebenheiten  unferer  Tage. 
Wiesbaden  1814«  gr.  8«  (be fandet s  abgedrnekt  aas 
deni  rbein*  Archiv  1813*  H.  12).  *  Denk- 

fehrift  von  Napoleon  Buonaparte,  und  deCTenAn« 
Bebt  der  gegenwärtigen  Welttage;  aus  Berieh- 
ten  von  Nortbumb(ir|and.  ebend.  1814.  gr.  8* 
ste  Aufl.  1815.  Angulx   und  Wilhelmine, 

pder  das  Mifsverftändniff.  ebend.  1815.  i8i6« 
dBdehen  8.    ste  Aufl.  i8ao.  "^  Hat  Deutfcb- 

land  eine  Revolution  9U  fürchten?  eband.  181  • 
gr.  8-     dte  Aufl.  1819.  Vermircbte  ScbriÜ- 

fen.    ebend.  1800.  i89i.    3  Bde  gr.  8*  Oas 

Merkwürdige^  aui  meinem  Leben  and  aus  mei- 
ner Zeit.  Leipf.  i8si*  i8a8.  s  Bde  8*  Der 
beilige  Bund.  Wiesbaden  i8d5*  gr.  8*  (aucbniä 
d*  Tit. :  Vermifchte  Schriften  1  fter  Band).  Eu- 
ropa in  feinem  gegenwärtigen  ZoAande.  ebend. 
1804  gr.  8  Die  Rheinreife.  lEer  Tbeil. 
^bend.  1805.   gr.  8*  ,  ^    Er  war  Redacteur  dir 

Main- 
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Mainzer  Zeitung,  dir  RheinifcheB  und  (feit  i flo  •) 
Mitherausgeber  der  europäifchen   Staatsrelatio- 
nen..   —    Fon  dem  rhein.  Archiv  für  Gefchichte  ' 
und  Literatur  erfckien  1811  der  fite  Jahrgang. 

16  B,  WEITZMANN  (Karl)  jetzt  kön.  fTürtemberg. 
Penfionair  zu  Ehingen  (nicht  Echitigen):  geb. 
zu  Munderkirchen  im  Kdnigr,  U^ürtemberg  •  •  • 
§§.  AneinenNeophjten.  Ulnii8o.4.  Neuefte 
Gedichte.  ißerBand.  ebend.  1819.  8*  —  Sem$ 
Gedichte  kamen  in  Ulm  heraus. 

WEIZ  (Fried.  Aug.)  ßarb  in  Eckartsberga  am  jp  Decbr. 
Mgig.  §§*  Neue  Sammlung  kleiner  roedicini* 
fcher  Schriften  über  Gegen ftande  der  gerichtli- 
chen Arzneyknnde  und  medicinifchen  Rechtsge* 
lehrfamkeit.  ifter  Bd.  1.  stet  Stück«  Camburg 
i8os.  1803.  8*  —  Von  dem  anatom.  chirurg. 
Katechismus  erfchien  1805  die  3te  itLufl.  des  ften 
Bändchens* 

WEIZENBECK  (Geo.  Ant.)  ift  geflorben  .  •  . 

WEKEBROD  (Frmz)  flarb  am  is  Februar  ig '5-  fVar 
D.  der  Rechte  und  lebte  feit  1800  als  Landesadvo* 
cat  zu  OümÜtz  (vorher  feit  1787  Rathsfyndicus 
SU  Bofchite,  und  feit  1789  in  gleicher  Qualität 
SU  Römer/ladt  in  Mähren) :  geb.  zu  OflmUtz  am 
ip  Octbr.  JZ59'  §§*  Sammlung  der  Verordnun- 
\  gen  und  Generalien  für  fämmtliche  Zünffe  und 
Innungen.  Brunn  1799  8*  -^  Die  Sammlung 
der  Mährifchen  Gefetze  erfchien  su  Wien  1795 
in  8*  —  Vgl.  Czikann,  Annalen  der  Liter,  und 
Kunft  in  den  OeAreich.  Staaten  1809.  Intell.  Blatt 
Jul.  S.  30.  31. 

WELANO  (Jak.  Chrift.)  ward  igt .  Generalfuferinten- 
dent  und  erfler  Prediger  in  Holzviünden^  und  ßarb 

am  10  März  18 '3;  ^tir  geb.  am  jg^ut^  i*75^)' 
§§.  Biblifche  Erzählungen  zur  Beföiderung  der 
Achtung  gegen  die  Bibel  und  Jelum  f  fo  wie  der 

Ff  5  Wirk- 
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Wirkramkeit  dtt  religiofen  und  monliTcbeii  Ub> 
terrichu  der  Jugend,  nach  fiübner.  ifterTbeil: 
ErEählungen  au«  dem  Alten  Teftameot.  atct 
Theil:  &rsählungen  aas  dem  Neaen  TeAament 
H<)onover  181 1-  8*  fite  von  ^ok.  Phil,  Trefiui 
gröffcteotheilt  umgcarbeit.  Aufi.  i8i8*  Ein- 

leitung in  die  Bibel  nach  den  Bedürfoiflen  un- 
ferer  Zeit,  für  Bürgerfcfaulen  in  Städten  und  auf 
dem  Lande,  ebend.  1818.  §•  —  f^on  dem  Pre- 
digten über  die  Evangelien  aller  Sonn-  undFeft» 
tage  erfchien  BraunTchw.  igoe  der  steBand,  und 
1813  eine  wohlfi>il.  Ausg.  in  fi  ßden.  —  VgL  j{o. 
termuud  Th.  ».  S.  CXXXVI  -  CXXXVIII. 

16  B.     WELCKER    (Friedr.  Gottlieb,    nickt  ColMA 
Friedr.)    älteller  Sohn  von  Heinr.  Friedr.  Fht 
Chr.  W  ;    feit  1819  ordinti  Prpfejf  dir  PkitoUh 
\ie  und  Obirbihlioihikar  zu  Bonn  (»ueift  feit  1803 
.ehr^r  am  l'ädagogio  zu  GielTen,    hierauf  von 
1806- 1808  in  Rom,    ward  1809  oidentl.  ProfelT« 
der  griech.  Literatur  und  Archäologie  zu  Giefleo, 
und   1816  in  gleicher  Qualität  nach  GStfingeii 
berufen) :   geb.  zu  Grünberg  m  Grofsherzogti. 
Jiefftin  am  4  Novbr.  Jf84*     SS-     "^  ^^^  Elegien 
des  Jeremiüt,    im.griechifcbcn  Vt-rsmaat  getren 
überfetit.    GieOTen  igio.  8*    (Bruchßücke  daiaot 
beßnden  ßch  in  Henke'ns  Mufeum  f ür  Etligiont« 
wiCTeorchaft  Bd.  IL   St  4   (1805).  Giorg 

ZoegcCs  antike  Basreliefs  von  Rom,  iiberfetzt 
und  mit  Anmeikungen  begleitet.  GiefTen  ifis. 
o  Theile  Fol.  Warum  mufa  die  frauzdC 

Sprache  weichen,  und  wo  zunächft?  ebend. 
1814*  8-  Einleitung  zu  Vorträgen  über  die 

deutfche  Gefchichte     ebend.  1815  8«  FrQg* 

fnenta  Alcmanis  Lyrici^  totiegit  et  nanfiat. 
fbld'  Jgts   4-  jHipponactis  et  ^uanii 

fragmenta^  coüegit  et  recenfuit.  ibid*  jSjö.  g. 
Sappho,  von  einem  herr/chenden  Vorurtbeile 
bef I  e>  t.   Gö t tiog  1 8 1 7  ( 1 8 1 6).  8«  Zej tfcbrifl 

für  Gefchichte  und  Auslegung  der  alten  Knnfi. 
lAerBd.  iftesHeft.  ebeüd^iSiy.  gr.8>  ip.9Kp& 

fitee 
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stet  Heft  1818  (i8i7).  xn.  ftKpf,  s^^'Hefl  1819 
(i8i8)*  tn.  8  Kpf,  (Darin  find  von  ihm  folgende 
Abhandlungen:  Ranb  der  Kora;  im  iften  Heft 
S.  1  -  95.  Demetra,  die  Stif(erii|  des  Ackerbaues ; 
im  sten  Heft  S.  96  - 155).  Geo.  £^oega's  Ab- 

handlungen ;   herautg.  und  mit  ^ufatzen  beglei- 
tet«   Götting.  18.17.  8*  m.  6  Kpft«  Fr.  EpU 
grammata  gragca  ex  marmortbm  cottecta.    Spiet- 
hg.  j.  Si.   JBonnaeigjp'  1821*  4.        Geo  Zoega^i 
Leben,     Sammlung  feiner  Briefe  und  Beurthei- 
long  feiner  Werke.    Stuttgart  u.  Tübingen  1819« 
9  Bde  gr:  8*  m.  Zoega*s  Bildniff*           Die  Aefcfay- 
iifche  Trilogie,    Prometheus  und  die  Kabiren- 
weihe  zu  Lemnos,   nebl|  Winken  über  die  Tri« 
Jpgie  des  Aefchylus  überhaupt.    Darmftadt  \%%^ 
gr.8*  m.  I  Kpf.    *—    Ueber  eine  kretifche  Kolo- 
liie  in  Theben »   die  Göttin  Europa  und  Kadmos 
den  König.    Bonn  1894.  gr.  8*    —    Von  den  Ko- 
ipödien  des  Ariftophanes  erfchien  181a  der  ate 
Theil :  dieFröfcbe.  —  Anhang  zu  JCon.Sckwenck's 
mythplog.  Andeutungen    (Biberfeld  1805)«    — - 
Qbfervationes  arckaeologiciprßej^tim  argumenta; 
|n  PhUpflratofum  imagines  et  Caüiftrati  flatnaSf 
iextum  reeognovit  Frid  Jacobs  (Lipr.  ^8s5)*   •— 
Peber  die  Hermaphrodii(en  der  alten  Kunft;   in 
DanVs  und  Crßuzer's  Studien  Bd  4  ()8o8).  *— 
Korai's  Zuruf  an  feine  Landsleute ;  in  U/ielants 
deutrphen  Merkur  1810.  Aug.  S.  057-875.    — 
Ueber  VerfeCTung}    in  Lnden's  NeroeQs  Bd.  V 
(18t 5)   H.  fi.        Eichenblätier;    ebenda  Bd.  IX. 
H.  1.    -*-    Idealifche  Vorftellpngen  des  Kelten; 
Inf  Morgenblatt  für  gebild,  Stände  i8i6«  Nr.  58* 
Oriechi leides  Marmorrund;    im  da^n  gehötigitn 
Kunftblatt  Nr.  18.  —  De  Erinna  et  Corinna  poi' 
trüs ;   in  fr.  Crenzfvi  nßeletem^ibm  e  fftxfi- 

flina  antiqtüt.  F.  altera  (Lipf.  1817)  p.  t  - 17.  '^ 
lecenf.  \n  ^.  E.  E.  C.  Sckmidfs  Biblio|hek  der 
theolog.  Literatur,  in  den  (leidelberger  Jahrbü- 
chern ,  in  der  Je^.  Lit  Zeit.  i|nd  in  den  Götting. 
gel.  Anzeigen.  —  ^  Vgl.  Saatfeld  6.  197  -  199. 
ftriidir  Bd«  ig«  &  497 *((Qi» 
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lou*  uB.  WELCKER  (Heinr.  Fr.  Pb.  Chr.)  Vattr 
von  Fried.  Gottlieb  und  Karl  Theod«  W.  W» 
irfl  Pfarrer  zu  Grünberg. 

ITELCKER  (Karl  Theodor)  zweiter  Sohn  des  Vorher- 
gehenden; D.  der  Rechte  und  feit  iSsa  ordentL 
JProfejf.  derfelben  zu  Frey  bürg  (tuerft  181  • 
aufTerordentl.  ProfelT,  der  Rechte  zuGiefTen,  1815 
ordentl  ProfefT.  zu  Kiel,  1817  zu  Heidelberg  ood 
1819  zu  Bonn) :  geb.  zu  Oberofleideu  im  Grofs- 
herzogth.  Hejfen  ...  §§.  Die  letzten  Grün- 
de von  Recht,  Staat  und  Strafe,  philorophifch 
und  nach  den  Gefetzen  der  merk  würdig  ften  VoN 
ker  rechtshiftorifch  entwickelt.  GieCTen  i8i3« 
gr.  8.  Jnterpretatio  L-  p.    D.  de  negotüs 

geßis  juncta  L  60  D  de  Diu.  Reg  ffur.  ibid. 
m8'3'  4»  "^Deutfchlands  Freyheit.      Eint 

Rede  an  die  Fürften  und  das  Volk,  vor  Eröff- 
nung der  Wiener  Verfammlung  von  einem  Deot« 
fchen.     ebend    1814    8*  Mit  ^oA.  Er.  tf. 

Berger  n  And.  U^ilh.  Cramer^  Fried.  Chrifl. 
Dahlmann^  Nik.  Falky  Dietr.  Herrm.  Hegt' 
wi/chf  Karl  Friedr.  Heinrich  und  Aug.  Tweßen: 
Kieler  Blätter;  eire  Zeitfchrift  zurErhebung, 
Erweiteiung  und  Stärkung  des  vaterläadifchen 
Sinnes.  1  -  ^.ter  Band  (jeder  von  5  Heften)  Kiel 
1815-1817.  gr.  8-  (Von  ihm  ift  darin:  lieber 
vaterländifche  Zeitfchriften  ;  Bd.  I.  H.  ..  Nr.  i). 
Miscellen  über  VeifafTung;  Bd.  a.  H.  1.  Nr. . .). 
OefTentliche  actonmäflige  Vertheidigung  gegen 
die  öffentliche  Verdächtigung  der  TheJInahma 
oder  MitwifTenfchaft  an  demagogifchen  Umtrie- 
ben in  und  mit  Abhandlungen  für  das  ößentli- 
che  Recht.    2  Abtheilungen.   Stuttg.  iS^S*  gr.  8* 

ITELCKER  (Philipp  Heinrich)  Profeffor  am  Gym- 
nafio  zu  Gotha:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Beforgte 
den  deutfchen  Text  zu:  Sam,  EL  Bridet - Bride^ 
ri  Chant  de  deuil.  Gotha  (i8a5)>  4«  — -  Ge- 
dichte in  der  Abendzeitung  i8sS« 

Freykirr 


fykerr  von  JFELDRN  (Ludwig)  Obrlfl  dts  k.  k. 
General  -  Stabs  zu  IVten :  geb.  zu  ^  .  ,  §§.  Der 
Monte -Rofa.  Eine  topographifche  und  natur- 
hi(iorifche  Skizze,  Debft  einem  Anhange  der  von 
Herrn  Zumflein  gemachten  Reifen  zur  Erftei- 
gung  feiner  Gipfel.  Wien  1824  gr.  8.  Mit  1 
topograph.  Karte»  1  Rpf.  und^  Steintaf. 

r  WELDEN  (X. . .)  .  .  .  «m  .  •  •;  geb.  zu  .  .  . 
§§  Folizey  -  Lexicon  ,  oder  ptaktifche  Anlei- 
tung für  Polizeybeamte.     Ulm  i883*  gr.  8* 

ELLAUER  (Au^uft)  ü.  der  Phäof.  und  Mitglied 
des  pädagog.  Seminars  zu  Breslau :  gek  zu  .  .  . 
§§.  CommentatioDum  Aefchyleoium  Specimen. 
Adjecta  eft  varietas  lectionis  Aldinae.  Vratislay. 
i8ip-    8*  De  Thesmophoriit.  .ibid.    1880. 

gr.  8*  )Aefckyli  Tragoediae.     Ad  öptimoYum 

librorum  fidem  recenfuit  integram  lectionit  va* 
netatem  notasque  adjecit,  VoL  I.  IL  Lipf.  j8s3. 
1824«  gr.  8.  (Jede  Tragödie'  ift  auch  bsfonders 
gedruckt). 

ELLE  (J.  • .  P. .  •)  ekemat.  grofskerzogt,  Frankfurt. 
Präfecturratk  zu  Fulda  (?);  jetzt  .  .  .  §§.  Bu- 
cLonia;  eine  Zeitfchrift  zum  Nutzen  und  Ver- 
gnügen,   ifter  Bd.  ifte»  Heft.     Fulda  i8ii*  •• 

ELLEBA  (W. ..  F.  ..)•..  «M  ••• :  geb,  zu  . .  . 
§§.  Gefühle  für  jene  Welt.  Zur  Eibanong  für 
Gbrißen,  dar^eftelit  in  rcligiöfen  Betrachtun- 
gen« Gebeten  und  Gefangen.  Prag  i8.so(i8i95* 
8>  m.  1  Kpf.  Troft  und  Beruhigung  in  Ge^ 

fangen,   ebend.  i8si  (i8so).  8*  m.  1  Kpf. 

ELLENTRETER  (Trcnmund)  Pfeudonym ,  f. 
ffok  Ckr.  Aug.  Heinrotk;  vgl.  deffen  Artikel 
im  )8ten  Bande,  wo  aber  irrig  Treum  und  Wel* 
tentreter  gedruckt  ift. 

B.    WELLER    (Karl  GuO.)  ßarb  am  im  Od.  tgtS' 

WELLER 


/ 
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ITELLER  (Karl  Heinrich)  D.  dir  Med.  und  Augen- 
arzt  zu  Dnsden:  geb.  zu  Halle  am  aa  Oetbr. 
iZ94'  §§*  ^^ff^  inaug.  med.  fiftens  experimenta 
quaedam  circa  änimalium  ctaffium  inferiorum  m* 
crementum  et  Vittum.    Halae  iS^t*   ^-  ^^ 

Krankheiten  des  meiifchlicheh  Auges;  ein  Hatid« 
faueh  für  ansehende  Aerit^.  .Nach  deti  befteli 
in  -  und  aunländifcben  Werketi  i  mit  befondrer 
Berückfichtigung  der  BeerTchen  ErfabrUngea 
bearbeitet  und  durch  eigene  Beobachtdngeä  vet« 
xnehiti  Berlin  ISi^«  gr.8-  tn-  5  Kpf.  Ate  term» 
nbd  verbetr.  Aufl.  i8as.  5ie  Aufl.  1895*  Diä- 
tetik für  gefunde  und  fchwachä  Augeä«  dder 
Wat  hat  znan  an  thdn^  Jim  fein  Geficht  bil  iäi 
hohe  Alter  möglichft  au  erhalten.  Ein  Hand« 
buch  für  Aerzte  und  Nichtärale,  ^bend  i8flt. 
gr.  8.  m.  sKpf.  Üeber  künftliche  PupiHeä 

und  eine  befondfe  Methode  >  diefe  au  f6rtig#ä« 
ebtnd.  i8ai«  gt.8-  m*  1  Kpfi  Icones  oph* 

talmplogUae  4  Jeu  fUecta  circa  hiarbdä  kumani  oalc 
N       IL  FafciCi  L    Uff»  {1825).  4*  m.  5  Kpfi 

ttttlLMAUS  (Friedrich  Karl  Heinrich)  B.  dir  PÜ^ 
lof.  und  Subtector  am  Gwmhafio  zu  Qre$fsitatd$ 
geb.  zu  Nezeltow  auf  der  Jnfet  Ufedom'  iik 
13  Decbn  s^89-  SS*  ^^^^  *^^  Pes^r  des  R«« 
formationsfeftes  über  die  Verdiente  Luther^  Qiii 
l\eligions  -  Unterricht  in  Schalen«  snnächß  durch 
Einführung  der  Bibel  «nd  det  Gat^cbiidiim 
Greifswald  igi8«  8^ 

U^EttlUtk  (Miciiael  Ludwig)  t^nigU  §ayer»  tsMU 
tiehter  zu" Markt  Erlbach  im  Rizatkreifii  gib. 
zu  •  .  i  %%.  Entwurf  eines  neuen  allgeinei* 
liiUi  Militair  -  t^inreihungsgefefses  für  daa  K5* 
nigr.  Bayerd.   Nürnb.  181$.  gr.f»  '^Schart* 

bur^er  Aktenftücke.  Nr.  LH.  In  eignen  ifr^Ü^ 
druck terlaga  (i8isl).  8(  •  '^Schreiben  an  t^ro« 
kihidi^  ...  18^.   8*  Outgemeinitfr  ttath 

und  ausführtiarar  Vdrfchlag  sut  Vermiäderong 
dit  aua  dem  genöhilicheU  Ptoöcfldfiktaa   tif* 

wach- 
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«vachfondtn  Uebel.  ebend.  i805-  8*  Bemer« 

kuDgen  über  den  Entwurf  des  Slraf^efetsbaches 
für  das  Königreich  Bayern,   ebend.  1885«  gr.  8« 

WELPER  (.  .  0  fiarb  noch  vor  dem  ffahrB  1803. 

16  B«  WELSCH  (Job.  Bapt)  feit  181  •  Gefteral- Fis* 
kalatsrath  zu  München  (vorher  Hofgerichtsadvo- 
cat  in  Neubur^,  und  fodann  RronfüsRal  dafelbA): 
gib.  zu  Faiflenhaar  imKönigr.  Bayern  i^fa.  $$• 
*Sjftem  einer  Steuerrectification ,  nach  rechtli« 
chen  Grundfätzan  entwickelt  Und  mit  befonde« 
rer  Hinficht  auf  das  Herzogthum  Neuburg  beer* 
beitet.    Pappenheim  1805.  8-  Wenn  und  in 

ivelcher  Art  ift  nach  Bayerifchem  ProcefTe  ein 
beCTerer  Beweit  zuläilig?  Ein  Beytrag  zur  Bayer« 
Procerstheorie.  Neuburgi8i7(i8i6).8*  Hand* 
buch  des  Bayerifchen  UniverblconcortprocefTet« 
Erlang  1819  (i8i8)«  gr.  8«  ReviGon  der  Oe* 

fetzgebung  und  Rechtspflege  in  Bayern.  Mün* 
chen  1819-  2  Hefte  gr.  8*  Bedenken  gegen 

das  Princip  der  Spezialität  einer  neuen  Hypo« 
thekenordnung  in  Bayent  ebend.  1819.  gr«  B* 
Noch  einige  Bedenken  gegen  das  Princip  der 
Spezialität  u.  f.  w.    ebend.  1819«  gr«8* 

Freiherr  WELSKR  von  NEUNHOF  (Paul  Karl) 
Lehrer  am  ffagäinflitute  des  Fürflen  von  Schwär* 
zenberg  zu  Schwarzenherg  (vorher  Oberförfter 
dafeiblt) :  geb.  zu  Nürnberg  am  äg  Febf.'jfgö. 
$§•  3^^'  Frieders  Lehrbuch  der  natürlichen 
und  künülichen  Holzzucht.  Zunächft  zum  6e* 
brauch  des  hnchfürftl.  Seh  war  zenberg.  Inftiloti 
bearbeitet.  Erlangen*  1811.  8*  —  Altdeatfch« 
Grabhügel  in  Franken  in  der  Gegefid  von  Schwär* 
zenberg  bey  Langefeld ;  im  allg^m^  Anteiger  der 
Deutfchen  1Q20.  Nr.  057. 

IFSL  TRICH  (J. . .  A. . .  P. . .)  feit  181 1  MnigU  Bayer. 
Rentbeamter  zu  Cutmbach  (zuetft  Kaitinier  -  Af- 
Ceffor  txk  Bayreuth  f  nnd  1810  Kammerdfaitnuinn 


v 
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EU  Culmbach):  geb.  z»  •  •  •  i^f*  §§•  Erin- 
oeruDgen  für  die  £inwobner  des 'FürftenthuiDt 
Bayreuth  aus  den  PreuCT  RegierUnfEsjabren  von 

1798- i807.    Bayreuth  i8o8-  8«  UeberTaxa- 

,    tion  der  Gruxtdrtücke.    Mit  17  Tabellen«    Erlang« 
1815.  gr.  4.  Krankheits-  und  Heilungtge- 

fehichte  einer  f/genannten  Somnambule«  Nürn- 
berg 181 6.  gr«8- 

JTENCK  (Bernhard  Heinrich  Wilhelm)  Bruder  von 
K.  Fr.  Chr.  W.  Starb  zu  .  .  .  in  Frankreich  am 
a  Novbr.  18 13.  tf^arStud.  der  Rechte  und  hatte 
als  Freywiüiger  des  Sächf.  Banners  den  Fetdzug 
gegen  Frankreich  mitgemacht:  geb.  zu  Leipzig 
am  5.  Octbr.  j?89*  §§•  De  dominio  partium 
metallicorum  exercitatio  juris  metallici  Saxoni|ci 
P.  I.  cathedrae  juridicae  deftinata,  poft  obitnm 
fratris  brevi  epilogo  inftructat  a  fratre  CaroU 
Frid.  Chr.  Wenck.    Lipf.  1814.  4* 

WENGK  (Fr.  Aug.  Wilh)  §^.  Oratio  de  iis*  qui 
laeculo  X VIII.  Lipüenfem  litterarum  univerßta- 
tem  utilibus  inftitutis  et  liberalitate  auxerunti 
in  academiae  LipQenlis  in  feculi  undevicefimi 
initiis  pietatis  monumentis  (1801)  p.  85- 116.  — 
P'on  der  Ueberfetzung  von  Gibbon^s  Gefchichte 
des  Verfdils  des  rdm.  Reichs  erfchfen  1880  die 
8te  unveränd.  Aufl.  des  lüenTheils.  —  F'on 
den  Progr.  de  Henrico  I  etc.  erfchien  1809  Com- 
ment.  V.  —  Vgl.  Kreufsler  S.  58.  5Q^  (wo 
auch  fein  Portrait  befindlich  iil). 

WENCK  (Helfr.  Beruh.)  §§.  Rede  von  der  wahren 
Runft  glücklich  zu  feyn.  Büdingen  1776*  8*  — 
Beytrag  zur  NalTauifchen  Gefchichte ;  im  Ha- 
nauifchen  Magazin  1778*  St.  8i.  S.  177  folg*  und 
St.  59.  S.  559  folg.  —  Das  Gedicht :  die  Ver^ 
gänglichkeit  ward  1761  in  Darm  (ladt  gedruckt.  — 
i^on  der  latein.  Sprachlehre  erfchien  1811  die6tt 
verbeCf.  Ausg.  7te  von  Geo*  Fried-  Grotefend 
durchaus  umgeaibeit  AufL   iftex  Band    i8^5« 

Ater 
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fiter  Band «  welcher  'die  Vertkunft  and  Ortho- 
graphie nebft  Anhang  enthält  t  i8i6*  8te  Aufl« 
2818.     8<d  ^834*    —    ygh  StriedirBi.  i6^  8» 

6&8^5Ss* 

16  B.    WENCK  (Karl  Fried.  Chr.)  jetzt  D.  dir  H$ckt$ 

und  (reit  1894)  gtir  ardentl  Profeff-  dir  Rickti 
alter  Stiftung  und  AJJiJfor  dir  ^urifiinfacultät ; 
auch  (Ml  1813)  Obirho/girichtsrath  (vorher  feit 
1810  aufTerordentl.  Frofeffor  dier  Rechte»  von 
181  •  -  1834  Univerfitätf  •Syndicus»  und  feit  i8fi& 
ordentl.  ProfelT.  des  Naturrechtt).  §$.  Differt» 
inaag.  de  traditione  inter  poCTellionis  et  proprie* 
tatis  transferendae  modam  flactuante*  LipL 
1809.  4.  Abrak.  If^telingü  jurispradentia 

reftituta»  fupplemento  aacta.  ibid.  181 1*  9» 
IndicQoi  Corporis  Joris  civilis  fapplementnou 
ibid.  18 II.   8.  B  H.  G.  WenckUAt  domi* 

nio  partium  metallicarum  exercitatio  edidit  etc» 
ibid.  1814  4.  (vgl.  oben  dejfenkxi.).  Progr« 
Magifter  Vacarius  primos  juris  romani  in  AngTia 
profeUor»  ex  annalium  monumentis  et-  opeM 
Bccurate  defcripto  iiluftratus »  juris  romani  in 
BononienGs  fcholae  initiis  fortunam  illoftränSt 
emendationem  et  interpretationem  hodiisrnam 
juvans*    ibid.  i8fio.    gr.  8.  Oratio  de  joria 

naturae  in  ftudio  juris  civilis  ufa  non  fineraüon« 
fpreto  t  nunc  excurGbus  aucta«  Lipf.  i8fii«  gr.8« 
t)ii  Criminat  -  Procedur »  wU  fie  nickt  feyn  foU. 
In  einer  ßreng  chronologifcken  Darßeüung  des 
öjäkr.  t^erfahrens  gegen  P-  A.  Fckk  noikgewk» 
Jen.  Nebß  einem  Anhange  über  den  Tkatbeflandf 
in  einem  Sendfckreiben  an  den  Herausgeber  $  t/p« 
D.  S^oA.    Ckr.  Aug.  Clarns.    ebend  1823. 

fr.  g.  Anrede  an  feine  Zukbrer »    in  dem 

Vorträgen  Über  die  Gefchichte  des  Rämifchem 
Rechts^  am  Tage  nach  Haubold's  Tode  den  Jjtiu 
März  Ji24  gehalten.  Nebfl  Verzeicknifs  der 
Hauboldifcken  Schriften,  ebend.  1824.  8*  Oiff. 
Obfervationom  ad  jorisprndentiam  alei^antiorem 
lacientium  triga*  ibid.  i9iS»  4-  Pr.  Ad  hi« 

ISttsJahrk  9terB«uL  *  6g  fto- 
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ftoriam  coniUtutioiiiim  Angoßi  .Electorit  Saxo- 
niae  fymbolae.  ibid.  i8b5*  4*  Codicis  Theo- 

dofiani  libri  V.  priores  recognovit ,  additamen- 
tia  infignibat  a  IV*  C.  Clojßo  et  Am.  Peyron 
repertis  aliisqae  auxit ,  notis  fabitaneif  tum  cri- 
ticis  tum  exegetloit,  nee  non  qaadrnplici  Sndice 
inftruxit,    ibid.   i8d5*   g^*  8*  Car.  Gottt. 

Haubolii  o^ascola  academica  ad  exempla  a  de- 
fancto  recognita  partim  emendata,  partim  auxit 
orationei  felectai  nondum  editat  adjecit.  Vol.  I. 
ibid.  iSflS*  gr*8*  *—  Etwas  über  die  Burfchen- 
fchaft  in  Leipsig;  im  allgem.  Anzeiger  der 
Deutfchen  iSiS*  Nr.  137.  -—  Vgl.  Leip^ 
geL  Tageb.  1805.  S.  16.  17. 

'  WETtD  (J. ..)...  srie  ...  .*  geb.  zu  .  .  .  §§.  Man- 
cherlej  aus  dem  Gebiete  der  Gefchichte  und 
Dichtung.  Wien  1824.  8*  -—  Antfaieil  an  Fr. 
X.  To/iff  Fortuna  (i8&6). 

WENDEBORN  (Gebh.  Fr.  Ang.)  flarb  am  ^4  May 
tgii»  §§.  Erinnerungen  aus  feinem  Leben, 
von  ihm  felbft  gefchrieben,  und  von  Chrifl.  Dan, 
£A^/fff^  herausgegeben.  Hamburg  181 S«  sThei- 
le  8«  —  Veaeie  Auflagen:  1)  The  Elements 
of  German  Grammar ;  4  edit.  i8i4.  s)  a  View 
of  England;  fi  edit  1791.  3)  Vorlefungen  über 
die  Gefchichte  der  Menfchheit;  ste  wohlf.  mit 
Vorrede  von  Ebeling.    Hamburg  ]8i8*  8« 

16 B^  WENDEL  (Joh.  Andr.)  Mi  \^\q  Director  des 
Oymnaßums  und  Schulinfpector  (zu  Coburg) :  geb. 
(nicht  zu  Hildbnrghaufen,  fondern)  zu  Eiifetd.  •  • 
S§.  "^Jofeph  Zippleins  Ferienreifen.  Coburg 
i8id.  8«  Anfangsgründe  der  Logik,   ebend. 

1815  (1814)*  gr.  8*  Lehrbuch  des  deutfchen 

Styls.    ebend.  1816.   8-  Moralifche  Vorle* 

fungeh  nach  Gelleres  Idee.     Ein  Lehrbuch  der 
Moral,    ebend.  1817*  8*  Die  Reformation, 

ein  nothwendiges  Erzeugnifs  der  deutfchen  Na- 
tionalität)   eine  Rede^   gehalten  am  Jabelfefie 

fler 
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der  ReforiAQtiOD.    febeiid.  i8t8«  gr.  g.  ^^*P* 

tirche  Lo^ik ,  oder  Darftellnng  der  t drtfieintli» 
chen  WifTenfchaft  der  Logiket  von  ibrte  fchwa* 
cheh  Seite,  vornehmlich  in  Hinficht  auf  Begrifft 
Satz  und  Schlafs.  Coburg  and  Leips*  1819*  8* 
^Julius  Oaefar,  das  Vorbild  von  Napöledn  Buo« 
naparte;  ein  Programm.  Coburg  18s6.  4*  (neünf 
fich  u.  d.  Vorrede).  Pr.  Ueber  den  Werth 

tind  die  Bedeutung  des  Nibelüngenliedet ,  vor« 
süglich  in  Hinlichi  auf  Homer  nnd  die  neuere 
allegorifchä  Erklärung,  ebend.  igsi*  gr.  8. 
Deutfcbe  Oratntnatik  für  Schulen  i  mitHinficU 
auf  Schotte!,  Adelung  und  Andre,  ebend.  1801*  8* 
Pr.  Von  der  Aehülichkeit  unfers  Volksdialekti 
ihit  dem  inl  Grofsherzogthum  Pofen.  ebend. 
i83d*  4«  Vdrlefungen  über  die  HoraeifcheA 

Oden  und  Epoden  äfthetifchee  •  kritifchen  und 
erklärenden  Inhalts ,  als  fortlaufender  Colnmen« 
lar.  ebend.  i89e.  i885«  ^  Theile  gr.8.  Pt« 

Einige  fragmentarifche  Ideen  über  fogetiannte 
allgemeine  Grammatik,  ebend.  i8^«  4«  -— * 
Auffätze  und  Recenf.  in  Seebode^s  kritifcher  tii* 
bliothek  für  das  Schul  -  und  Unterrichtswefeä 
(1819- i8s5)*  —  Der  Weihnachtsbefueh;  M 
Coburg.  Tafchenbuch  für  1881*  S.  is89-3l9S.  — - 
War  auch  einige  Zeit  Mitredacteur  des  Correfpon- 
deuten  von  und  für  Deutfchland.  -—  P^on  deii 
Grundzügen  nnd  Kritik  der  Philofophie  erfikM 
2804  die  ete  umgearb.  nnd  mit  Znßtsen  verm^ 
Auflage. 


WENÖEtSTADt  (Geö.  Fried.  Chr.)  ward  igt  * 

zogt.  Najfauifeher  Bfidieinätratk  zu  Biämirieli 
an  der  Lahn  i  und  $8t .  Oberfnädicinat^atk  in 
Hockktim ,  und  flarb  am  10  Augüft  Mg  ig.  %%• 
^  Medicinifches  ICreb^büchlein «,  oder  die  Kunß» 
das  menfchliche  Leben  zu  Verkürzen ;  In  Bey« 
fpielen.  Frankfurt  e.  M.  i8oS-  8^  (nennt  ficb 
ti.  d.  Votrede)^  Rheinreite  von  Mainz  bie 

Neuwied  im  jüly  18  le«  In  Briefen  an  feineii 
Frennd  P.  Au     Hedemar  i8l4   (1815)*    t^*  8* 

6g  e  Hall« 
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Rapctf.      Bino  romantirche    Tragödie,     ebend 
1814*  gt.8*  Die  Volkerfchlacht  bey  Leipzig. 

Heldengedicht  in  4  Gefanisen.  Mit  erläutern- 
den Anmerknngen  von  ^.  W>  Abel*  ebend. 
1815*    gr.  8*  Durchflug  durchs  Fürßen* 

thnm  Siegen.  Dortmund  18t 8  (1817).  8.  — 
Einige  Beobachtungen  über  die  Lazarethfieber* 
Bpidemie,  welche  1795  in  Wetzlar  herrfchte; 
in  Hufeland^s  Journ.  der  prakt.  Heilkunde  Bd.  4 
(1797)  S^  S*  S.  37-51*  Siebenwöchentlicher 
Schlaf  (Carus);  S.58-58-  Von  der  Heilung 
einer  chronifchen ,  ruhrartigen  Diarrhoe  eines 
neugebohrnen  Kindes;  ebetid.  Bd.  7.  St.  1.  S. 
61  •98.  Bemerkungen  über  Spul-  und  Band> 
warmer;  ebend.  Bd.  ii.  St.  5.  S.  118  -  ifiS* 
Auswüchfe  am  Kopfe  ungebohrner  Kinder; 
ebeni.  Bd.  ss.  St.  3.  S.  57-63.  Eine  convulG- 
ve  Krankheit  eigner  Äit  (die  von  Herrn  Hofr. 
SchSGFer  Togenannte  Irritabilität  oder  unwilikühr- 
liche  allgemeine  IVfuskelbewegung)  und  deren 
Heilung;  ebend.  Bd.  24.  St.  1.  S.  147-151.  Be- 
fchreibung  der  fogenannten  Scharlachfieber* 
Epidemie,  eigentlich  des  Purpurfriefels  oder 
rothen  Hundes,  welche  1806  in  Wetzlar  and 
der  umliegenden  Gegend  herrfchte ;  ebend.^  Bd. 
97.  St.  3.  S.  108- 119).  Reminifcenzen ;  ebend. 
Bd.  33.  Aug.  S.  104*  114.  Einige  additionelle 
Bemerkungen  zu  S*  6«  f^ogePs  Handbuch  der 
prakt.  ArsneywiCTenfchaft  zum  Gebrauch  für 
prakt.  Aerzte ;  ebend.  Bd.  35.  Octbr.  S.  43-66 
and  Bd.  56.  Juny  S.  4i-8i>  Refultate  einer 
langen  Accoucheur- Praxis;  vorgetragen  milbe- 
fondrer  RückGcht  auf  jlnt.  Petit:  iraiti  des 
maladiis  des  femmes  enceinteSf  desfemmes  en  cou- 
che  et  des  enfants  nouveaux  nts ;  ebend»  Bd.  3g. 
Decbr.  S.  3  -  fio  und  Bd.  40.  Januar  S.  io8* 
206.  Lob  des  Löwenzahns ;  ebend.  Bd.  43 
Septbr.  S.  1 1 1  -  1 15.  .  Uebot  die  blaue  Nafe  bejm 
Typhus  betlicus,  ein  feltner  Fall,  der  Mos 
hinlichtlich  der  Prognofis  bey  diefer  Krankheit 
merlLiYÜrdigift;  Novbr.  8.  151-155.     Ktitifcfae 

Be- 
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Bemerkangen  über  Steifen  t  die  mir  in  meiner 
jÜDgften  Leetüre  aufgefallen  find;  ihintL  Bd.  45. 
Decbr.  S.  31  -  36*).  —  Einige  Anllatxe  mi 
Reichianzeiger ;  1803.  1804.  1806.  —  Scbwe* 
re  Entbindungen  V  nebft  AphonsmeBt  alt  Ra« 
fulute  meiner  Erfahrnng  in  der  Gebnrttbülfe ; 
in  t;.  Siebold's  Journal  für  Geburtihnlfe  Bd.  IIL 
H.  3  ( 1 806}  Nr.  4.  —  Sehr  viele  Anffätse  im 
dem  allgem.  Ans.  der  Deutfcben;  1809  •  i880. 
(Die  wichtigften  find  folgende:  Da»  edle  Schach* 
fpiel ,  nach  feinen  erften  Grnndzügen  erklart 
zum  SelbAuoterricht  für  Liebhaber  delTelben; 
1809  Nr.  156.  Wahre  Pocken,  nach  ächter 
Vaccine ,  zwar  lehr  feiten ,  aber  möglich  und 
fogar  bewiefen ;  Nr.  s6d.  Der  Natormenfch, 
den  gebildeten  Menfchen  gegenüber  geftellt; 
i8id*  Nr.  279.  s8o.  Der  Affe,  den  Menfchen 
gegenüber  geftellt;  Nr.  307.  508«  Der  Genufa 
des  Fleifches  kranker  Thiere  macht  den  Men* 
leben  krank,  tödtet  oft  den  Menfchen,  und 
bringt  ganz  neue  Krankheiten  hervor;  1815» 
Nr.  138  140.  Der  Bifs  einet  jeden  gereisten 
Thieres  ift  mehr  oder  weniger  giftig;  1814«  fh 
19.  Bemerkungen  über  den  Vorfchlag,  Tan» 
ben  mit  Heufaamen  zu  füttern;  i8i5*  Nr.  957* 
Die  gezwungene  Kraftfprache  det  Taget  droht 
unferer  deutfcben  Sprache  mit  Rnckbll  in  ihre 
Bobbeit;  1816.  Nr.  60.  77.  Iftdat  Lachen  bloa 
den  Menfchen  eigen«  oder  lachen  auch  Thiere? 
Nr.  d64.  Die  Obfibaumfchule  aut  Wurzeln; 
1817  Nr.  138.  139.  Woher  ftammen  die  Gra« 
de  det  Seligfeynt  und  die  Grade  det  Geboten« 
feynt  bey  den  Deutfcben?  Nr. »69.  DerFrofch 
beiftt  den  Lacht  nicht  ab ;  i8i8*  Nr.  178«  Ka- 
kerlaken;  i8ao.  Nr.  4).     —     lieber  Benrthei« 

Gg  5  long 

*)  Die  im  16ten  Bde  auf  das  Hufelandifche  Journal  Bexug 
habenden  Lücken  iind  folgendereeltalt  aunufiillen : 
Bd.  XIX.  St.  S.  S.  St  .  95.  Bd.  JOL  St.  4.  S.  71  -  8a 
Bd.  XX.  St.  2.  S.  212-215.  Bd.  XIL  St.  2.  S.  90-127 
.  und  Bd.  XV.  Sl  3.  S.  85  - 111.  Bey  dem  letiten  Auf- 
fatze  i£L  die  AufTchrift  nicht  völlig  richtig. 
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loog.der  bey  Sektlonco  vorgefundeneii  Flecken 
im  Magen»  Nebft  einer  merkiviirdigen  Ob« 
duction  def  Obergeperalt  Hoche ,  elf  beiehren* 
Äes  Beyfpiel;  in  Kopp^s  Jahrbuch  der  Staats« 
|iriney}KQndei809*  steHaoptabtheil.  Nr.  4.  Der 
Staat  HMifi  Rechanfchaft  aber  jeden  vorzuneh- 
mendte^  oder  vorgenomioeDen  KaiferfcbDitt  for- 
dern;  ibenäf  1810.  ste  Haqptab^h.  Nr.  5.  Syn- 
phrpdretonomie ,  alt  Gegenftaad  der  nriedicini* 
fchenPplizey betrachtet;  ebend.  181 1*  dte  Haupt* 
tlieii.  Nr.  9.  •—  lieber  den  Hippocrates»  Wi- 
llerlegnng  einet  Auffetzet  im  Morgenblatt  1811* 
Nn  91  f  in  der  Salzburg,  medic.  cbirnrg.  Zeit. 
l6%9w  Bd.  IV.  S.  315-519«  —  Kritifch-prakti- 
fche  Qemorl^nDgen  über  Herrn  D.  Hahnemann^t 
Theorie  von  homöopathirchen  Gebrauch  der  Ars- 
iieyen;  in  ITotfart's  Aicleipeipn  Bd.  II  (iSia) 
May  Np.  i.  9.  Mehrere  Beobacbtungeu ;  Jnny 
Nr.  5.  —  Recenf.  in  dir  Salzburg,  med.  Chi- 
rurg. Zeit.  -*  FgL  Nation^Ueit.  der  Deut- 
fchen  i8flo.  St.  3.  S.  439. 

46 ü.  WENDEROTH  (Geo.  Wilh.  Fr.)  auch  D.  der 
Phit. ,  frofejf.  der  Botanik »  Direetor  des  botam. 
Gartens  und  Mitglied  der  Deputation  des  Ober* 
fanitäts-  Coüegiums :  geb  zu  Marburg  am  i^ten 
ffanuar  i^f^.  §§.  Dijf.  inaug.' med-  fiflens 
materiae  pharmaceuti^ae  Hafßacae  fpecimen* 
ßfarb.  1802^  g^'8'  Syttexuatifcbet  Hand- 

buch der  Botanik.  lAer  Theil :  Allgemeine  Bo- 
tanik,  oder  Anleitung  zur  PflaDzenkenntnift. 
abend.  i8i8*   8-  Lehrbuch  der  Botanik  so 

VorlefungenundzumSelbaftudium.  ebend.  i88i* 

E.  8.        Mit  S*  If^enderotk  ,*  '^  Landwirthfchaf^ 
ihe  Zeitung  für  KurheCTen ,  unter  Leitung  det 
AntrchuITet   kurfjirlll.    Land  wir  thfchafts  vereint» 

Suf  allerhpchrten   Befehl  Sr.  königl.  Hob.  des 
kurfürfken  verfaftt  und  herausgegeben.     Gaffel 
1883- i895>  gr.  4.  (jährlich  id  Hefte).     —    lie- 
ber 3  verfchiedene  Formen  von  Troüius^   Trat* 
ßus  altißmuSf    TroUius  medius  nnd  TroBius  mi- 
ni' 
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fiimus;  iiiit^Floraodar  botan.  Zeit  iJfter  Jahrg. 
(181 8)*  —  Bey träge  zur  Flora  von  Heffen; 
in  den  Scbriflen  der  GefellTcbaft  sur  Beförde- 
rung der  geCuniDten  Naturwirrenfchaft  Band  I 
(18S3)  Nr.  6*  —  Noch  einige  Beiträge  zu  bo« 
tanifchen  Zeitfchriften.  —  Recenf.  in  einigen 
Lit.  Zeit.  —  Vgl.  Strieder  BiL  18-  S.  505-511. 

WENDEROTH  (S...)  iurfUrflt.  ffejf.  Oekonomiß-' 
Commijfair  in  Cajfel  (vorher  in  Hofwji  lebend) : 
geb*  2«  .  .   •     §§.     Mitherausgeber  der  land« 
wirtbfcbaftlichen  Zeitung;    vgU  den  vorherge« 
-   henden  Artikel. 

WEH  BLAND  (Heinrich' Ludwig)  Gärtner  in  Her- 
renhau fen  bey  Hannover:  geb.  zu.  •  »  §§.  Com" 
mentatio  de  acaciis  aphyUis.  Hanmov.  igsio.  gr.  4. 
Mit  ^. . .  6.  • .  BartHngs  Bejträge  zur  Botanik. 
iftesH.  Götting.  1824.  gr.8.  m.flKpft  (auchi». 
d.  Titels  Diosmeaet  defcriptae  et  illußratae). 

WENDLAND  (Job.  Chrift.)  §§.  Gab  mit  Zußtzen  ' 
heraus:  Der  Verwalter»  wie  er  feyn  follte,  oder 
praktifcher  Unterricht  in  allen  Fächern  der 
Landwirthrchaft«  als  Handbuch  für  alle  diejeni* 
gen,  welche  die  heften  Grundfätze  darfelben 
kennen  lernen  wollen.  5ter  und  letzter  Bd.  aim 
unveränd.  Aufl.  Haonov.  181s. gr.8-  (DieZufatz« 
wurden  auch  unt  folg.  Tit.  befondert  gedruckt: 
Handbuch  der  Gartenkunft,  enthalt  einen  voll« 
ftändigen  Calender  über  den  Obft-  und  Küchen« 
galten,  nebft  einer  Anweifung  zur  Kenntnilt 
und  Benutzung  der  Fruchte"^).  — *  i^^  Erica» 
Tum  icones  et  defcriptionea  erfchien  Fafcic.  XIL 
XIII  1804,   XIV.  XV  1805,  XVLXVII  1806» 

Gg  4  xvin 

♦)  Der  eigentliche  Verfaffer  diefes  noch  nirgends  voUfländig 
augezL'igten  Werke«  foU  Ferd.  Chr,  Touchr  feyn.  Der 
Ifte  und  2te  Band  erfchien  lu  Penig  1801  und  1805. 
Vom  5ten  Bande  an  beforgte  J.  J.  Deiters  (181 .)  die 
Herausgabe,  und  die  9te  Aufli  des  Ißen  und  2ten Ban- 
des (Hannover  1812.  1818).  Die  neuefte  Aufl.  des  3ten 
Bandes  ill  von  J.  N.  Rohlwes  veranAaltet  worden. 


g 
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Xvm  1807,  XIX.  XX  XXI 1809,  XXTI  iSto, 
XXIII. XXiV  1811  f  XXV  1819*  XXVI.XXVI1 
1803*  —  f^^^  i^  SanlmluDg  einheimircher 
und  aotlaDdifcher  Pflansen  erfchim^eit^  1807, 
H.  6  18089  Bd.  8.  H.  1  1808  f  H.  s.  5  1809« 
H.  4«  5  1810,  H.  6  1811 9  Bd.  5.  H.  i  1811  und 
H.  A  1819« 

n^ENDLER  (Chriftian  Adolph)  D.  der  Med.  undMt 
1815  aujferordentK  Profi[fn  äerfelben  zu  Leipzigs 
auch  attr  Arzt  am  klinifchcn  InflUut  und  prakt. 
Arzt:  geb.  dafetbfl  am  13  Anguß  mtSs-  SS« 
JJiJf^  de  famno.    Lipf»  J805*  4.  Viff.  inaug. 

de  Magnetismo  animalu   ibid.  igog.  4^  Die 

BlutflüITe,  theoretifch  und  praktifch  dargeftellt 
von  D.  ff.  Lordat.  Aus  dem  Franzöf.  überfetst 
nnd  mit  Anmerkungen  verfehen.  ebend.  181 1« 
jr«  8*  —  Ueber  den  Magnetümot  und  eine 
lehr  fchnelle  Heilung  durch  denfelben;  in  der 
Zeitfchrifl  für  Natur-  und  Heilkunde  Bd^I.  H*3 
(1890)8.576-419.  -«  Gedichte  fif  1/^  Abend- 
seitung  (1817)  und  in  (tVenifs)  Xafchenbuch 
snm  gerell.  Vergnügen  auf  1819.  —  Vgl»  Leips, 
gel.  Tagebuch  1805.  S.  10.  ii. 

WENDLBR  (Chr.  Ludw.)  §§.  ^  Ifocratis  Panegyri- 
cnsy  recognovit  et  cum  animadverfionibus  D. 
Sam.  Frid  Nathan,  JUori  curavit.  Editie  tertia 
multam  aucta.    Lipf.  1804  gr.  8* 

16  B.  WENDT  (Amadeuft)  Bruder  von  Gottlob  nnd 
Gottfried  Philipp  Wendt ;  feit  1 824  gro/sherzogL 
Jäeffen  ^  Därmßädtifcher  Hofrath  und  feit  1H15 
ordentL  Prpfejf.  der  Phitofophie  neuer  Stiftung^ 
auch  feit  1811  Cußes  der  Univerßtätsbibliotük 
(vorher  feit  demfelben  Jahre  auITerordentl.  Pro- 
fefTor) :  geb.  zu  Leipzig  am  29  Sept  9783-  SS« 
Di[f*  juris  naturalis  de  fundamento  et  origine  do' 
miniL    Upf.  jgog*  4*  Progr.    De  epicae 

eoefeoM  atque  kifloriae  confinio,     ibid.  igii.  4. 
frandsüge   der    philofoptiifchen    Rechtslehre, 

tum 
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SDm  Gebrauche   bey  Vorlefnngeii    entworfen« 
ebend«  181 1*  8*  Die  Religion  an  fich  nnd 

in  ihrem  VerhaltoirTe  sur  WiCTenrchaft,    Konft, 
Leben  und  zu  den  politiven  Formen  derfelben, 
in  einer  Reibe  von  Vorlefungen  an  Gebildete 
dargeftelh.    Sulzbach  1813   gr.  8*  (auch  m.  d.  7i* 
tit:    Reden  über  die  Religion.    Für  Gebildete, 
namentlich  für  diejenigen,  welche  fich  den  Wif- 
fenfchaften  widmen ,  gehalten).     (Die  ftte  Vor* 
lefung:    was   ift  Religion  überhaupt?    befindet 
fich  in  KeiPs  und  Tzfckirfier*s  Analecten  für  dae 
theol.  Studium  St.  9(1813)  S.  191-898).         Qjfoh. 
Giorg  Pfranger  3  der  Mönch  vom  Libanon ,  ein 
dramat  Gedicht»   dritte  fehr  veränd.  Aufl.  mit 
einer  Vorrede  herausgegeben.     Leips.  1817«  8« 
^  Leipziger  Kunßblatt  für  gebildete  Kunfifreun* 
de,  insbefondre  für  Theater  und  Mufik.    Alten« 
bürg  n.Leipz.  1817*  1818.  isHeftegr  8*        '^Ta- 
fchenbpch  zum  gefelligen  Vc;rgnügen   auf  das 
Jahr  1819*    agßer  Jahrgang.   Leipz.  i8l8«  is«  &>• 
Kupf, ,  Mufik  und  Tänzen.   (Die  Redaction  die« 
fet  bey  Gleditfch  heranskommenden  Tafchenbn« 
ches,   welches  von  dem  von  Kind  in  Göfchen^t 
Verlage  zu  unterfcfaelden  ift,  führte  er  bis  zum 
J.  1826  fort,    wo  Ferdin.  Philippi  folche  über^ 
nahm.     Während  feiner  Redaction  hat  er  viele 
Gedichte  dazu  beigetragen).  If^ilh.  GottU 

Tennemann's  Grundrifs  der  Gefchichte  der  Phi* 
lofopbie  für  den  akademifchen  Unterricht.  3te 
verm.  und  verbeCT.  Aufl  ebend.  1880.  gr.  8  4te 
Aufl.  1895.  Roflini  Leben   und  Treiben, 

vornehmlich  nach  den  Nachrichten  des  Herrn 
von  Stendahl  gefchildert  und  mit  Urtheilen  über 
feinen  mufikalifchen  Charakter  begleitet.  Mit 
Roflini*s  Bildnirs.  ebend.  1894  8«  —  Ueberden 
Gebrauch  der  Pfychologie  bey  der  Bibelerkli* 
rung;  in  den  Einiadungsfchriften  zur  Feyer  des 
100 jähr.  Stiftungstages  der  Laufitzer  Predigerge* 
fellTchaft  in  Leipzig  (Leipz,  1816.  gr.  8)-  — 
Ueber  den  Püftrich;  in  der  L%ifz.  Lit.  Zeit.  s8io. 
Intell.  BL  8.  ii93-ii95-   —    Karl  Theod.  Kör- 

Gg  5  aar 
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-     :     n^r;    im  (tf#ii  ZeitgenoITen  B^9  ^1616)  S.  1-44. 
*  Augulk  Apol; .  f^fend.  H.  12,  S.  171  •  18s.    — 
Einige  Novellen  und  Sagen ;  in  Th.  H$Ws  Pene- 
lope  (1817*  i8ao).   -^    Wilhelm  Nefen;  im  Re* 
formations*Almanach  1891.  S.  189  folg.  *—  Ja« 
lins  Schnorr«  Verkündigung;   in  dem  zum  Moi^ 
genhlau  gehör.  Kunftblatte  188I.  Nr.  90.   (Zum 
Morgenbiaüe  felbft  hat  er  viele  Berichte  gelie« 
fert).   —  Ueber  Wilhelm  Teil ,  von  Efslair  dar« 
geftellt;   im  dir  Zeitung  für  die  eleg.  Welt  i899. 
Nr.  127  -  135.       Ueber   die  Darftellungen  der 
Madame  Neumann  aus  Karlsruhe  in  Leipzig; 
sbend  1884*  Nn  15a-  134.       Freye  Mittheiiun- 
gen ;    ebewL  1895.  Nr.  3$.  38.       Ueber  zwey  al- 
le^orifche  Perfonen  in  Arioflo*s  rafenden  Roland, 
nebft  allgemeinen  Bcmeikungen  über  allegori« 
fche  Perfonen  im  jepifchen  Gedicht;   Nr.  195« 
197.     —     Viele  Auffätze  im  Weimar.  Modejour« 
nai  von  181  •  -  i8a5t   (z.  B.  Einige  Worte  über 
RoIHni,  18S3.  May  S.  s89-&94*      Ueber  Wolffs 
Hamlety  i8s4.  Nr.  125 -197).  —  Antbeil  an  dir 
Leipziger^  Wiener  und  Berliner  mulikal.  Zeitung 
und  (feit  1824)  an  Gottfried  ITiher^s  Caecilia.  — 
Ueberdies  viele  9    mit  7^  bezeichnete  Beytra'ge 
zum  Cpnverfat.  Lexicon»  von  welchen  er  einig« 
Bände  der  frühern  Auflagen  revidirte.     —     Ge- 
dichte in  der  Zeitung  für  die  eleg.  Welt  (1817* 
^819)  9  im  1  ftenTheile  des  Wayrenfreundes(  1821) 
und  in  Coyl^iZf'i  Huldigung  den  Frauen  (1824).  — 
Correfpondenz-  Nachrichten  im  Morgenblatte.  -^ 
Recenf.  in  der  Hall,  und  Leipz.  Liter.  Zeit,    in 
din  Heidelberger  Jahrbüchern  für  Literatur f  im 
Hermes    und  im  Rerpertorio  der  neueren  in* 
und  ausländifchen  Literatur.  —  VgL  Leipz.  geL 
T^ebuch  1804    S.  17.  18*      Girber*s  neues  bio« 
gr^hy  Tonkünftler  -  Lexicon  Th*  4* 

iQB.  von  WENDT  (Cbrift.  Ernß)  feit  1819  D.  dir 
fechte  *  k'önigl  JSayer,  Geh.  Hofrath  und  ffter  or» 
dentL  Profejfor  der  Reckte  zu  Erlangen  (vorher 
(eil  181 «  Appell.  Ger.  Bath  zu  München).     §§; 

Stemma 
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Stimmaf  ßflni^  impiratonSf  regüi  prkuifnh 
que  Europas  a  Bothone  FJI^  Comite  StoHbergdi 
$t  fTernigerodae  difcendentu-  Specimfn  genm^ 
gieo'hißoricunif  augußae  originis  documintumetc» 
Norima.  jgsto-  gr.  Fol.  Einige  Worte  ober 

Vorbereitung  zur  juriflifchen  ^I^raxis  auf  Akad«* 
xpien.  £in  Scberflein  zur  Feyer.des  i6ten  Fe* 
broar  i8s4*    Brlang.  1824.  8*  Erfit«  Nach« 

riebt  von  dem  wirklieben  Beliehen  des  juriftirch- 
praktifehen  Inftituts  zu  Erlangen,  den  07  Majr 
)8s4«     ebend.  i8s4«  8»  Grondrifs  der  ver- 

gleichenden Darftellong  dep  Criminaliechts,  Alt 
Repertorium  für  academ.  Studiuin»  gerichtliche 
Praxit  und  Revifion  der  Gefetzgebnng,,  entwor- 
fen und  in  Verbindung  mit  einigen  Mitgliedern 
de«  juriftifch  -  praktifehen  Infiitntt  barbeitet  und 
herausgegeben.  Nürnberg  ißsS*  gr*  8*  Bey* 
träge  lur  juriftifcben  Praxis  auf  Akademien.  Ab 
Annalen  des  3  uriftifeh- praktifehen  In&xtoU  m 
Erlangen  herausgegeben.  ^Ae«  Heft,  ebend« 
i8s5«  gr.  8f 

you  WENDT   (Friedr.)  w^d  ^8 '4  Hüter  des  Bayer. 
Civ.  Verd  Ord.  ufidjiarb  am  a  USay  j8j8>    SS* 
V  Chrcnographie  der  Gefchiehte  der  Heilkunde 
und  der  Veränderungen  und  Sehickfale,  welche 
diefe  Wiuenfchaft  erlitten  hat.    (ebend.  i8i0*  8)« 
Gab  heraus:   '''Verhandlungen  der  kaiferl.  Leo* 
poldinifch  •  Carolinifehen  Academie  der  Natur* 
forfcher.     lAer  Band.     Erlang.  1819  (1818).   4. 
m.  Kpf.    (auch  m.  d.  Titel:   Novß  Jtcia  phy* 
fico^medica  Academiae  cßefariae  Leopoldtno-CÜBh 
rolinae  naturae  curioforum  t   Tom.JXJ»  —    Pam, 
der  Rechnung  über  Einnahme  und  Ausgabe  der 
Gelder  u.  f.  w.  ßfid  in  allen  bis  sum  J.  1816  7  er« 
fchienen.    •—    Fon  den  formuHs  medicamento- 
rum  in  in(ütuto  clinico  ufiiatorum  beforgte  er 
1811  eine  deotfche  mit  ZuTätsen  verfenene  Ue* 
berfetKung.  t-  FgL  Verhandlungen  der  k.  Leo^ 
pold.  Carol.  Acad.  der  Naturforfcher  Bd.  I]  (itai) 
S.  XXVU  -  XXXIII. 

WENDT 
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WENDT  (Göttfried  Philipp)  Broder  von  Amad.  and 
Gottlob  W.;  Dr.  der  Phil,  und  Pfarrer  zu  Reh- 
hänfen bey  Eckardtsberga  (vorher  von  1809-  1811 
Pfarrer  zu  Lirsdorf) :  geb.  zu  Leipzig  am  14  Fe* 
bruar  ßfgt.  §§.  Wie  viel  darauf  ankomme« 
dar$  chrißliche  Religronslehrer  ihren  Beruf  als 
ein  Werk  anfehen,  wozu  Oe  von  Gott  gefandt 
find.  Eine  Gedächtnibpredigt  auf  M.  Sam.  Ebert. 

'\  '    Leipz.  1808     gr.  8-  Gab   heraus:    Sanu 

EbertSf  Landprediger  bejr  den  Gräbern«  fiter 
Tb  eil  9  ste  verbelf.  und  verm.  Aufl.  -ebend. 
1808.  8.  (von  ihm  Hnd  darin  einige  Bey träge). 
Was  ift  fär  uns  Lehrer  der  Kirche  in  Anfehung 
des  Geifles  unferer  Zeit  heilige  Pflicht?  Eine 
Synodalpredigt.  Naumburg  i8so.  8*  —  Anonym 
lieferte  er  Beyträge  in  das  Mufeum  des  Wunder« 
'vollen.  —  FgL  Leipz.  gel.  Tageb.  )8oo.  S.  fii. 

WEN  DT  (Gottlob)  Bruder  des  Amad.  W.  und  des 
Vorhergehenden;  Di\  der  Med.  und  feit  1824 
prßkt.  Arzt  zu  Rochlitz  (zuerft  1815  Unterarzt 
,  hey  einigen  franzöf.  HoTpitälern  in  Leipzig,  und 
dann  bis  zum  Herhfte  1814  Arzt  de$  Sächf.  Ban- 
ners« und  feit  dem  J.  1819  prakt.  Arzt  in  Leip« 
zi«):  gfb  ZU  Leipzig  am  6  Julius  f794'  ^SS» 
Handbuch  der  Syphilis,  oder  Bi*merkungen  über 
das  Gift,  die  Wirkungen  u.  f.  w.  der  venedfchen 
Krankheit.  Ans  dem  Fianzöf.  des  lU.  L-  Four- 
nier.    ebend.  i8do  8>  jl-  Lebreton  Unterfu* 

chungen  über  die  Urfachen  und  die  Behandlung 
von  mehrern  Rraivkheiten  d^r  Neugebornen. 
Au»  dem  Franzöf.  überfetzt  ebend.  i8eo.  8« 
j1.  Mathey  über  die  Gehirnwafferfucht.  Eine 
gekrönte  Preis fchrift.  Aus  dem  Franzöf.  über« 
fetzt  9  mit  einer  Vorrede  von  £.  Cerutti.  ebend« 
i8ai.  8-  Alex.  Surun's  gekrönte  Preisfchrift 

über  die  monatliche  Reinigung  des  menfchli« 
chen  Weibes,  und  von  den  natürlichen  Erfchel- 
nuogen  des  organifcben  Lebens«  ganz  vorzüg« 
lieh  aber  der  Nerventliätigkeit»  hergeleitete  An» 
ficht  über  den  Menftruationtprocefs.    Aus  dem 

Fran« 
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FranzöL  überfetzt  and  mit  Anmerkuogen  verfe* 
hen.   ehend.  igs»  (1821).  8«  F.  f^aißn  über 

daft  Stammeln»  feine  Urfachen  und  verfchiedeneo 
Grade.  Nebft  den  Mitteint  diefem  Fehler  der 
Ausfpracbe  vorzubeugen  und  ihn  zu  heilen.  Ant 
dem  Franzöf.    ebend.  i8ft8-  8*  ff.  P*  Falnt 

über  die  Hypochondrie,  ihie  Urfachen,  und 
die  Mittel,  ihre  Fortfehritte  zu  hemmen.  Aus 
dem  Franzöf.    ebend.  1833.  ^r.  8*  Praktifche 

Bemerkungen  über  die  Durchbohrung  des  Trom«, 
roelfells.zur  Wicderherftellung  des  Gehörs  bey 
fchwerhörigen  und  taubftummen  Perfonen,  nebft 
einigen  Bemerk'ungen  über  Entwickelung  des 
Stimm  •>  und  Spracborgans.  Nach /^f/a»  den Jün- 
gern, und  mit  Vorrede  und  Anmerkungen.  Sulz* 
bach  i8s3-  8*  Beobachtungen  und  Bemer- 

kungen über  die  hitzige  Gehirn walTerfucht  bey 
den  Kindern.  Nach  dem  Franzöf.  des  MitivU 
bearbeitet.    Leipz.  t8d3»  gr.  8*  H.  DuboU" 

chet  über  Urinverhaltungen  •  die  gewöhnlich 
von  einer  oder  mehreren  Verengerungen  der 
Harnröhre  herrühren,  nebft  Ducamp's  Mitteln 
dagegen.  Mit  einer  neuen  modifiziiten  Heilme* 
thode  verfehen.  Aus  dem  Franzöd  ebend.  1884* 
gr.  8*  lieber  das  gelbe  Fieber,  den  Typhus, 

und  die  fogenannten  peftilenziellen  Krankhei- 
ten, nebft  den  VorGchtsmaafsregeln ,  die  man, 
um  lieh  gegen  diefe  Uebel  zu  fchützen,  ergrei- 
fen mufs.  Aus  dem  Franzöf.  ebend.  18^4«  gr.  ^' 
ff.  P.  Falnt  f  Selbftmord.  Eine  Abhandlung 
über  die  phyfifchen  und  pfychifchen  Urfachen 
defTelben,  und  über  die  Mittel,  feine  Fort- 
fchritte  zu  hemmen.  Aus  dem  FianzöL  Sulz- 
bach 1894.  8*  Morhif  der  Gefundheitsfreund; 
ein  theoretiCches  und  praktifches  Handbuch  für 
Krankenpfleger  und  diejenigen,  die  Geh  felbft 
warten  wollen.  Ans  dem  Franzöf.  Lefpz.  1894*  8« 
Ueber  den  Prurigo.  Aus  dem  Franzöf.  ebend« 
18a.  8.  Dubouchet  de  RomafiSt   von  den 

Urfachen  und  Folgen  des  Mutterkatarrbs  oder 
FlttOes}   ingleicheo  von  den  nöthigen 

Heil- 
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HeilverbhreD  und  denen  Mitteln,  die  Teinem 
Bntftehen  vorbeugen  und  die  Fortfcbritte  delTel- 
ben  hemmen  können.  Für  Aerzte  und  Nicht- 
Srste.  Aus  dem  FraniSf.  ebend.  i8fi5»  gr.  8« 
S>  TanchoHf  neue  phyGologirche  und  tberapeu- 
tifche  Anßchten  über  die  Kälte  und  ihre  Anwen- 
dpng  in  Krankheiten,  nebft  Beobachtungen  und 
einigen  aphoriftifchen  Zulatxen«  Ans  dem  Fran« 
'  Böf.  ebend.  i8fi6  (i885).  8«  —  Einige  Bey- 
.  trage  in  JT.  Q.  KUhn*s  neuer  Sammlung  auserle- 
fener  Abhandinngen  mm  Gebrauch  prakt  Aerzte 
(i8i5*i8di)* 

i6B«    WBNDT  (Johann)  (feit  1895)  6eh.  MedUmaU 
rätkf  (reit  1813)  oräentt.  Prof ejfor  der  Medicin 
an  der  UntverftiHt^  und  feit  (i8flS)  ordentt.  Pro^ 
fejf.  und  Forfland  der  cktrurgifchen  Lekränflalt ; 
auch  (feit  1815)  Ritter  des  jranzBf.  Lilien  -  Ord. 
und  der  Ehrenlegianff  und  (feit  1820)  JRitter  des 
rothen  Adler  -  Ord.  ster  Qajfe.    (Zuerft  lebte  er 
'        feit  1799  alt  prakt.  Arzt  in  Ohlau,    von  wo  er 
lieh  1801  nach  Breslau  wendete;  ward  1809 Mit- 
glied der  Medicinal  -  Commiflion  ^    1810  Gene- 
xal « Secretair  der  Schleüfchen  Gefellfcbaft  für 
taterländ.  Ctiltnrt    1811   aurferordentl.  ProfefT. 
Und  Medicinalrathy  1813  und  1814  Vorftand  der 
franzöf.  Lazarethe»     1814  dirigender  Arzt  des 
Kuh^fchen  Hauaarmeninftituta ,    und  181^  Mit- 
f^lied  des  neu  errichteten  Medicinalcolleginmi). 
Geb.  zu  Toft  in  Obtrfchlefien  am  26  Oct.  iffz* 
%%.    Jatrologia,    oder  Eintheilung  der  Doctoren. 
der  MediciUy     nach  dem  Linneifchen  Sjliem. 
Nach  einem  englifchen  Original  bearbeitet.  Bres- 
lau 180t  •  8«  Sinige  Bemerkungen  gegen 
Herrn  D.  Kruttge.  ebend.  1803.   8.  Üeber 
die  ^ahrfcheinliche  Fottdauer  des  fiewufstfeyns 
in  einem  vom  Rumpfe  getrennten  Kopfe,  ebend« 
1803.  8i            Ueber  des  Tanz  f  als  Vergnügen 
tind  SchädlicSikeit.    ebend.  1803.    8«   xn.  1  Kpf. 
In  Sachen  meines  Streites  gegen  Herrn  D.  Za* 
dig.  ebendi  1805;  8*           Med^  att  Morgenbef- 

fers 
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Ten  Sarkophage  den  ao  Februar  i8o4iiiderA^tä 
Leopoldioa  gehalten,    ebend  1804.   8*  Gab 

heraus:  CorrerpondenzblattderSchleßfcheo  Ge* 
fellfchaft  für  vaterländ.  Cultnn  Breslau  1810  • 
1814*  4  Bde  4.  (hierin  befinden  ficb  von  ihm 
verfchiedene  Auffäue).  lieber  den  tollen 

Hundsbifs  und  die  SchrecknilTe  feiner  nngltick- 
liehen  Folgen.  Breslau  und  Leipz.  1811.  8- 
AnGchten  über  phyfifche  Erziehung,  in  4  Vor- 
lefnngen  dargeftellt.  ebend.  i8i9«  8*  m.  1  Kpf. 
De  inflammationis  fcarlatinofae  natura  et  indote^ 
Comment     Vratislav.  jgi^»  8*  De  metho- 

do  formulas  medicas  concinnandi.  ibid.  1S13.  g. 
Ueber  die  Möglidhkeit  und  die  Art«  in  kurzer 
Zeil  Feldwundärzte  zu  bilden,  ebend.  1814*  8- 
Die  Luftfeuche  in  allen  ihren  Richtungen  und 
in  allen  ihren  Geftalten  zum  Behuf  academi- 
fcher  Vorlefungen.  ebend.  1816  (i8i5)*  %t.  8« 
8te  Aufl.  i8i8*    5te  Aufl.  1895.  Ueber  die 

Hülfe  bey  Vergiftungen  und  bey  den  verrchie^^ 
denen  Arten  des  Scheintodes,  ebend.  181 8«  gi*.  8« 
Ate  verm.  Aufl.  1895.  Das  Wefen«  die  Be- 

deutung und  die  ärztliche  Behandlung  des  Schar- 
lachs, ebend.  18 ig*  8»  Die  Kinderkrank- 
heiten ryHtematifch  dargeftellt,  Breslau  u.  Leipz. 
1899.  gr.  8*  Tabulae  votivae^  breviffimam 
kifloriam  fchotarum  niedicarum  continentes,  Pra- 
tislav.  1822.  8*  Rede  zur  feyerlichen  Er- 
öffnung der  chirurgifchen  Lehranftalt  in  Breslau, 
den  9g  Septbr.  1895  gehalten,  ebend.  1895.  8* 
Profpeetus  univerfae  matiriae  medicae  fyftefnati' 
tae  et  ufui  clinico  accomniodatae.  ibid.  18^4*  8» 
Darßelluttg  einer  zweckmäfligen  und  durch  die 
Erfahrung  erprobten  Methode  tur  Verhütung 
der  Watferfcheu  nach  dem  Biffe  eines  tollen 
Hundes.  Eine  durch  neuere  Ereigniffe  veran- 
lafste  Schrift,  ebend.  1894.  gr.  8-  Die  alte 
Lehre  von  den  verborgenen  Entzündungen,  durch 
neuete  Beobachtungen  beftätigt  ebend.  18^4*  8-  -— 
Antheii  an  einigen  medic.  Zeitfchr.  —  Das  Pr. 
über  Chirurg.  Heilmittellehze  irfchuH  in  8.    , 

n^ENDT 
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WENDT  (Jobann  Cfariftian  Wilhelm)  D.  dir  Utedi- 
ein  f  Profiffor  und  Obermedicus  am  attgememen 
JHofpital  zu  Kopenkagin;  auch  Ritter  des  Dam^ 
brogs  -  Ord  :  geb.  zu  .  .  .  §§•  M*  Skieldh 
rup*s  anatomifch-phyliologirche  Vorlefongen  für 
Anthropologeo*  Mit  det  Verfaflert  VerbeCTerun- 
gen  aus  dem  Däoifchen  überfettt.  lüter  TheiL 
Kopeahagen  1815   8«  Ueber  Tranfportmit- 

tel  der  verwundeten  und  kranken  Krieger,  ebend« 
1816.  gr.  8-   tu.  Kpf.  und  Steinabdr.  Bej- 

träge  zur  Gefchichtß  der  Menfchenpocken,  Kab-" 
pocken  und  modificirten  Menfchenpocken  im 
dänifchen  Staate.  Mit  ZufäUen  dea  VerfaCT.  aut 
dem  Dänifchen  überfetzt,  ebend.  i8i5*  ^  — 
Ein  Beytrag  cur  Gefcbichte  der  venerifchen 
Krankheiten  in  Dänemark';  in  Hufeland* s  Joui' 
nal  für  praku  Heilkunde  Bd.  55  (i8da)  Joly 
.  S.  3-18* 

WENGLER  (Johann  David)  feit  1805  Paflar  m  Keß' 
felsdorf  bey  Dresden  (vorher  feit  1817  Paftor  in 
Grofs  -  Erkmannsdorf ) :  geb,  zu  Reickartswerben 
bey  U^eijfenfels  1^86*  §§.  HerzensergüCTe  in 
4  Fred  Igten.  Dresd.  1894.  gr.8*  — .  Rede  am 
Grabe  dea  Herrn  Egid.  Luc.  Meifsner»  emerit 
Hegereuters  in  Ullersdorf ;  in  AmmorCs  Magas. 
für  chriftl.  Pred.  Bd.  VI.  St.  1  (iSsi)  S.  igi  •  194. 

• 

IVENIG  (Chriftian)  Lehrer  qm  königL  Gymnafium  und 
Seminarium  zu  Erfurt:  geb.  zu  •  •  .  SS*  *  Ge- 
drängtes Handwörterbuch  der  deutfchen  Sprache 
mit  Bezeichnung  der  Ausfprache  und  Betonung« 
nebft  Angabe  der  nächften  Cnnverwandten  Wör- 
ter. Nach  den  gröCTern  Wörterbüchern  von  Ade 
tungf  Campe  f  Eberhard  ^  Heinfius  n.  f.  w.  und 
den  heften  deutfchen  Sprachforfchern  bearbeitet 
ond  als  ein  wohlfeiles  und  bequemes  Hülfsbuch 
für  die  gebildeten  Stände,  Gefchäftsleute  und 
die  ftudirende  Jugend,  fo  wie  für  Ausländer  und 
überhaupt  alle  diejenigen  beftimmt,  welche  ßch 
in  der  deutfchen  Schrift*  und  Umgangafpracbe 
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richtig  ond.  fehlerfrey  auadrupkea  woM«a.  Mit 
eioer  kurzen  Sprachlehre  iihd  einer  Tabelle  der 
uategelmältigedL  Zeitwörter«  Erfurt  iddl*  gr,8k 
(nennt  ficb  unter  der  Vorrede)» 

WKtiiriG  (Frani  Xaver)  D.  Sir  Mechüuni  Mi  1818 
iSnigl.  Bayer.  LandesgirichiM'  Jljfeffor  zu  MUfM* 
back  (vorher  Actu^r  Jbejrm  Landgericht  lu  Weil- 
heim): gei.  zu  Pajfam\  ;  •  fS-  .  Äechüiche 
.1  AnQcbten  über,  die  Kotb  wendigkeit  *  .die  B|it* 
fcheiddogsgrflhde  bey  der  Befchlagnahme  oder 
ConGitcatidn  der  Schriften  Sffentlich  bekannt  in 
mächen.    LanÜhut  i8^i«  & 

vai  ff^ENiPfÖ'INGENffEm  (Johann Nepomnck^ 
2).  der  Aecktef  kömgL  Bayer,  ffofiatk. und  teil 
iäi6  ordenil. ,  Profeßör  derfilben  in  Lamiiküi 
(vorher  feit  iSiS  l^rivatdocent  iii  GSttingen*  and 
feit  1814  .Stad^t^riciitt -  AirelTöf  lu  München): 

6'  ih.  zu  Hokentfckau  im  Sdizaekkretfe  ifp .  $$. 
feber  das  VerhaltnifK  det  Wefent  aar  Form  ^ 
der  Philofophie ;  eine  gekrönte .  Preiafchrifü 
Laridshut  18I0  (iQii)«  8.  ^  Üeber  den  Geili 
dei  Stadiums  der  JuritprudenE.  ^bend;.  1814*  8t 
lieber  die  Wichtigkeit  lind  den  Einfliift  der  pö* 
iiüfchen  und  gprichtlicben  Beredfaxnkeit  in  nn« 
fern  Tagen.  Eine  Rede  ztir  Brdfifnnng  feiner 
yorlefüngen  über  politifche.  und  gerichüiche 
Beredfamkeit  gebalten,  ebetid.  igig.  d«  Üe^ 
ber  die  Mängel  niid  Gebrechen  i^i  luriftffchen 
i^hrmethode;  lind  di^.  nothwehdigen «  ääferer 
Zeit  fsnifprechendeh  Eilirichtungen  derCelben: 
ebend.  1810.  gr.8*  .  Lehrbuch  dei:  Encyclo^ 
padie  und  Methodologie  der  Rech tawiOenfchaft. 
ebeind.  igsi.  8«  Lehrbuch  det  aligeineioen 

Civilrechts;  nach  Beüje^s  Gruhdrili  einet  Sy- 
ftema  des  gemeinen  Civilrechtt.  Zum  Behuf 
vpä  Pandekten- Vorlefungen  Gearbeitet  ifter 
Band;  München  i^ä.  gr.8*,  fiter  Band  iflay 
Ster  B(i*  1805^  aitei  verbeff.  Aufl..  ifter  Bd.  ifti4. 
fljter  Bd.  i8ft5«  ---  Üe^i  die  Vorinadiilni  des 
Utes  Jdirh.  9ter  Band.  H  h  böfen 
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bSfea  VorCatzeiiy  nacltdem  rSmircben  Recht; 
hn  neaen  Archiv  dea  Criminalrechts  Bd.  I  (1818) 
H.  St. '  S.  194  -  fi57.  —  lieber  die  aaflöfeode 
Bedingung  bey  Btbeseinfetzungen  ;  im  Archiv 
für  die  civilift.  Praxis  Bd.  L  Nr.  9.  S.  138*  140. 
Ueber  die  Gev^ährleißung  beym  Verf^leiche} 
Nr.  10.  S.  146  •  15^.  Ueb^r  den  Zeitpunkt  der 
Gültigkeit  einet  unter  Abwefenden  gerchlollenea 
Vertraget ;  gbiniL  Bd.  II.  Nr.  ^.  S.  üOf  -  871« 
Das  Pfondrecht  an  einer  eignen  Sache;  ibeiuL 
Bd.  VL  Nr.  $.  S.  154-  i6S.. 

U^ENKE  (J. ..  G...  W. . .)  Pndigir  zu  KdUtig  hiy 
Wolienbirg  in  der  Neumark  i  geb.  zu  •  .  .  §$. 
Wie  kann  der  'geifUiche  Stand  unter  den  Prote« 
ftanten  geachteter  und  wirktamer  werden?  Bin 
Bejrtrag  tur  Verbefferung  deffelben  \m  Preuff. 
Staate.    Brandenburg  1817*  8«  Lehrbuch 

der  chrilllichen  Religidn  fiir  Volktfchulen,  mit 
befondrer  Berückfichtigung  det  Katechitmut  La« 
theri.  Berl.iSi.  8.  ste  umgearbeit  und  vernu 
Aufl.  i8a4- 

• 

WENNMOHS  (Franz  Andreas)  grbfsherzogU  Meck- 
tenburg.  Criminatratk  Zu  BützoW  ^  feit  i8d5  ^ 
Ruheßand  gefetzt  (znerft  Teit  1802  Cansley-Ad« 
vocat  tu  Schwerin,  und  von  1805  -  i8itf  Stadt- 
richter und  Steuer -Einnehtiier  2u  Grabew) :  geb. 
ZuGraboia  j^^g.  §§.  Der  Gauner,  oder  Schilde« 
rnng  det  gewerbmämgen  Verbrechens  am  Eigen- 
thum  aut  Gewinnfocht  nach  feiner  Menge  und 
Schädlichkeit ,  in  feinem  Aeuflern  und  alt  In- 
quifiteä.  Güftrow  i88J$*  gr.S'  (auch  m.  d.  Th 
tel:  lieber  Gauner  und  über  dat  zweckmälBg« 
Ae,'  vielmehr  einzigße  Mittel  sur 
diefet  Uebelt.   ifterTheil). 

tFENRlCH  (...)  feit  188 1  Profeffor  der  bibHfekik 
Exegefe  bey  der  proteftant.  Facultät  zu  U^iiU 
(vorner  Conrector  am  GymnaBüm  lu  Ktonfiadt 
in  Ungarn):   geh  zu  .  4  «     SS*     P^p^  Com- 
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xaeiitatib  Mft. ;  qüä,  (jtttfntQiii  Iili|iiaiiini  ori«ii* 
laliuEii  ftudiä  Aaftraö  debeant,  6lpoliitdr.  P.  L 
Vindob.  iSsfl.  4« 


ENE  (PUilipp  Jakbb)  rkfört^fer  Prediger  im 
den:  geb.  zu  •  •  •  S9«  Refomiationj* Jubel« 
iede ,  nebft  Gerbbibhte.der  frafitöf.  tefdimiried 
Gemeitidb  ili  Bnidett.    Emded  18ig.  8* 

k    WENZEL  (Emft  Friedricb)  ßarb  im  ff.  tgt2. 

B.  WENZEL  (Friei  Aug:)  ßarb  am  SSuny  1823. 
U^alr  Privatgetehrier  zu  Brestoß  (voiber  Secrt« 
tair  bey  der  dafigeh  Accit  -  ÜirecÜQii)  i  gebi 
zn.  .  .  JTf3'  §S*  .*Aogelitäy  .oder  der  weib* 
liebe  Agathon ;  ein  Rottiail..  Breslau  1804. 1805. 
dTbeil6  8.  *  Die  merkwürdig^  Maükerade; 

öder  der  reltfaitieTaiifcb;  vom  Vetf«  der  Angeli- 
ka. Poren  1806.  d  Theile  8:  ^Arlfiobiil; 
bder  der  FürftengüxifUibg  i  ^om  Verfi  dei  Angi(« 
lika.  ifter  Theil.  eb^nd.  i866.  8*  m.i  tut 
äie  Anfi.  1816.  i^ter  Theil  i8i6.  ,  *  Rbapfo* 
dien  über  dito  wicbtigfifen .  Ge^eiiftSnde  der 
Menfcbheit,  berauag.  vom  VtorfalT.  iei  merk- 
Mrd.  Magkerade.  Brest.  i8ii»  gr.8.  .  .  tiriegi« 
ftenialdto  des  neuen  Zeitaltern ;  därgeäelh  in  rö- 
mantirtben  Gewabde.  ebend.  i$i5;  ü  Bünde  d; 
Edwins  abeiitbeiierlicherP£Erd2tirTtigend.  ebend.' 
1816.  8.  jLeate.  ebend:  i8sd*  n.Tbei|e  8* 
in,  KpL  KanftbegrifFe«  eis  tin  Recbtterti« 
gnngsverfbeh  geiftiger  S^Ibftftändigkeit  entwir 
^elt  in  poetircher  Form,  ebend;  18<3*  .8«,  — ' 
Pon  dem  Roman :  Leonte,  disr  fcbSne  Fackel- 
träger etfchien  1817  eine  woblf.  Ausg. .  -—  JDni 
ficbaüfplel :  Matthias  Corvinüs  befindet  fich  aucH 
Im  aten  Theile  der  Aug^urger  deutfcbejoC  Scbad- 
bfibnto;  nhd  ival^d  iSi?  neu  aufgelegt 

feNZEL  (Gofttff.  Imm.)  §§.  Briiebtagskönft.  Präg 
179  •  8*.  Natarbach,   worin  das  Wnnder^ 

iMttfte  tfnd  Ao&ltandftcl  bey  Mmtch^A  4  Tbie« 

HU  a  Uüi 
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reo  f   Pflanzen  nnd  Steinen  ereahlt  and  erklart 
wird«     Wien  1795.  8«  Wörterbuch  der  Ge> 

fandheit,    welches  alle  diejenigen  Dinge  kurs 
und  deutlich  erklärt ,   die  die  Erhaltung  det  ge* 
funden  Zultandet  entweder  befördern  oder  dem- 
felben  nachtheilig  Gnd.  ebend.  1795.  8*         Ver- 
fuch  eines  Sittenbucbs  für  den  MährAand,  oder 
allgemein  fafsliche  Anweifung,  weife  und  glück- 
lich SU  leben,   ebend«  1796    8*  Wichtige 
Erinnerungen  an  Eltern  in  HinGcht  des  EinflnC- 
fes  der  Dienftboten  auf  den  phjGfchen  und  mo- 
ralifchen  Charakter  der  Kinder,  ebend.  1797.  8« 
Ueber  Ammen  f  Kinder -Frauen  und  Wärterin* 
»en»   ein  nothwendiger  Unterricht  für  Eltern« 
die  dergl.  Perfonen  für  ihre  Kinder  unterhalten 
mülten.    ebend.  1797.   8«            Unterhaltungen 
über  die  auffallendften  neuen  tieifiererfcbeinun- 
gen^  Träume  und  Ahndungen,   nehft  Darftel- 
lungen  anderer  fonderbaren  Beobachtungen  an    i 
Menfchen.    ebend.  i8oo.  8«             Diätetik  der 
menfchlichen  Seele «    oder  Gefnndheit  des  Her- 
Bens»  Verflandes  Und  Willens  u.  f.  w.     6in  Sei« 
tenftnck  su  Hufelands  Kunft»    das  menfchliche 
Leben  tu  verlängern.     Grats  1800.  8*  Dia 
neueften  Beobachtungen  und  Erfahrtingen  über 
die  Verftandes  •    und  Körperkrafte  der  Thiere, 
in  unterhaltenden  Gefchichten.     Wien  i8oi.   8* 
l9er  Weife  in  den  wichtigften  Verhältnilfen  des 
Lebens,    ebend.  180 1.   8«            Menfchenlehre  1 
oder  Syßem  einer  Anthroplologie,  nach  den  Heue- 
fken  Beobachtungen  der  PhyGk  und  Philofophie. 
Lina  180a.  8«            Andachtsbuch  für  Beter  von 
Verlland  und  Gefühl,   ebend.  180  •    10.   In.  10 
Kpf.      fite  umgearbeit.  und  verm    Aufl.  1808 1 
Ste  18i$«   4te  1817.     (Nachdr.  Bamberg  1809). 
Der  Staat  der  Thiere  9     oder.  Lebentert »    Be- 
fchäftigungen^    fünfte  und  Handvirerke  in  der 
Thierwelt.    ebend.  1804.  8-     —     Dii  irfle  Aufl« 
von  der  Darftellune  der  GroGTe  der  Miffetfaaten  . 
^fehlen  1800.  —  Von  der  Knn%  gefulid«  fdhön 
und  aark  so  bleiben  #  trfchim  1809  die  fik€  Cind 

1816 


i 
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i8i6  die  ste  AofL ,  fo  wie  von  dit»  Mann  von 
Welt  1801  die  ifte,  1809  die  5te,  181  /die  4te 
und  1816  zu  Pefth  die  5te  verbeCT.,  1817  die  Ste» 
i8Ai  die  7te  und  1825  die  8te  Aufl. 

i^BNZBL  (Gottfr.  Traug.)  —  ggb.  iTAf.  Vgl.  Oiio 
Bd.  IV. 

TENZBL  (Jofeph)  Bruder  des  Folgenden.  S§.  Pro- 
drouius  eines  Werks  über  das  Hirn  deir  Menfchen 
und  Thiere.  (Mit  JT.  tTenzef).  Tiibing.  i«o6. 4. 
Bemerkungen  über  die  Strucfur  der  aufgewacb« 
fenen  Schwung  -  und  Schwanzfedern,  ebend. 
1807.  4*  Ueber  die  fchwammigen  Auswüch- 

fe  auf  der  äuITern  Hiinhaul*    (lilit  JT.  tVenxet). 
Mains  181 1-  Fol.  m.  6  Kpf^  Di  penitiori 

flructura  cerebri  hominis  §t  brutorum.  Tübing. 
ßgii.  Foi  m  IS  Kflft^  «•  i2  IMdentaf.  -r  Be- 
merkungen über  den  Hofpitalbrand}  in  Huf i^ 
land's  Journal  für  pra^t.  Medicin  Bd.  VIII.  St  4 
(1800)  S.  144- iga.  —  11  Beobachtungen  von 
Biüchen;  in  Z,o(fff'x  Journal  für  die  Chirurgie 
.    Bd.  III.  St.  s.  Nr.  1  (1801). 

ENZEL  (Karl)  jetzt  auch  Ritter  des  Concard^.  Ord. 
und  des  rothen  Adler-  Ord  ster  Claffe^  Sjj.  Ue- 
ber Natur  und  Konft  in  der  ArzneywifTenfchaft* 
Als  Einladongsprogramm  zur  feyerlichen  Eröff- 
nung der  grofsherzogl.  medicin*  cbirurgifchen 
Specialfchule  d.  g  Novbr.  i8i9.  Frankf.  a.  M. 
(18I8).  gr.  4.  Ueber  die  Induration  und  das 

Gefchwür  in  indurirten  Theilen.     Mainz  1815* 
gr.  8*  Ueber  die  Krankheiten  des  Uterus« 

Mit  ifi  Kpf.  und  is  Linientaf.    ebend..  1816.   gn 
Fol.  Allgemeine  geburtshülfliche  Betrach- 

tangen,   und  über  die  künftliche  Frühgeburt, 
ebend.  i8i8*  gr.  4.  Ueber  die  Krankheiten 

am  Rückgrathe.      Bamberg  1825.   gr.Fol.  m.  8 
Kpft.  Die  wahre  Krätze,    mit  befonderer 

Berück ßchtigung  ihrer  unrichtigen  und  Unheil 
ftiftenden  Behandlungsarten,   als  einer  Quelle 

H  h  5  zahl- 


lahHofer  farchtbarer  pbronifclier  Vachkx^plLlMi« 
teil,   ebend.  1825.  ^r.  8*  —   JTgi  üMgenf  Aw 

WENZEL  (Karl  Goulieb)  evangel  Pxiflor  zu  P^^iotzk 
^     VßWt^^-Reuff^n:  geh.  zu  .  .  .   §5-    Beytrage 
sor  Ausfüllung  gefcbäftlofer  Siund^o.  BineUn- 
terbaltuogtfchrift  für  Freunde  biftorifcher  Lectft- 
^.    ifterTbeil.     Riga  181 9«  gr*  8.  Merk- 

WÜrdigkeit^o  aus  dem  Gebiete  der  Natpr  and 
Kunft..  Für  Lef^r  au;  allen  Ständen ,  befonders 
^ocb  f^ir  junge  Leute  b^yderlejf  Qefc|ilecbt|. 
ift^r  Tl^eit   ebepd.  1819«  gr.  8* 

WENZEL  (Beregriquf)  Pfarrir  zu  IPitthwiiz  m 
Sönigr.  Böhmen:  gek^  zu  •  •  •  §§.  Vernünf- 
tiger GQtlesdienft,  oder  kurye  Gebete  %vlx  £r- 
wepknpg  gutf^r  Entfchüeirungen,    Prag  x^ig.  8* 

,  ff^J^NZELL  (Karl  Apgnft  Wilheloi)  (feit  1813)  kön. 
JPnuJf.  Ingenieur  -  Capitain  un4  feit  1 88a  Lehrer 
4er  vereinigt  in  Artillerie -'und  Ingenieur-  Schul$ 
zu  Berlin;  auch  Sitter  des  eifemen  Kreizes  ater 
'Claffe  und  des  Rujf.  Wladimir  -  Ord.  4ter  Qaße. 
(Zuerft  ftand  er  1805  als  Sous  -  Lieut  i^  Magtfa- 
^^^g»  ^b^rnaf^m  in  demf.  Jahre  die  Feftöng 
Hameln,  befeftigte  igo^  Nienburg,  woerg^ 
fangen  ward;  1809  ward  er  als  Ing^niemp-Baii- 
Plticier  iiacli  Breslau  n^d  Cotel  verfetat,  1819. 
Lehrer  an  der  Kriegsfch^Ie!  ^u  Breslati,  wohnte 
.auch  als  Feldlpgepiepr  den  F^ldsügep  1815  und 
1814  bey ;  hierauf  fiand  fV  iD  Scbw^idnits ,  Sil^ 
berberg,  Jülich,  Wefel  und  Cüftrin)»  Gfb.  zu 
'Bomfi  im  Grofsherzogthum  Pofen  am  10  Oct^r. 
ifSjf'  §§•  '^Das  militairilcbe  Zeichnen,  bf« 
arbeitet  Kur  möglicbft  Tphnellen  Selbßerlejnang 
yoQ  einem  königl.  PreuIT.  OfScier.  Brest.  iSi^. 
8;.  m.  4  Kpf.  Abhandlung  über  die  Blitsab* 

leiter.  Ans  dem  Fran^pf.  Wefel  18 18-  8..  mit 
o  dfi^indr.  Abhandlung  über  das  Emplace- 

peat  der  Festungen ,  nebft  eimem  Anhang  über 

die 
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flüchtige  Wegebeffeniiig  im  Felde.     Berlin 
i8i8«  8-  IQ«  s  Kpfl«  Allgemeiner  Verfach 

der  FortificatioD  ond  des  Aogrifff  aod  der  Ver^ 
theidiguDg  fefter  Plätze,  in  welchem  bey4e  WiC* 
renfchafteo  gegeoreitig  erläa^rt  mid  fo  darge« 
ftelH  werden,  da&  de  allgemein  verASadJich  find« 
Ein  nüuliches  Werk  für  alle  ClaCTen  des  Mili- 
tairftandes,  von  M.  de  Bousntardf  Major  im  k. 
Preutr.  Ingenieur  -  Corpt»  Aus  dem  FransöH 
fiberfettt  5ter  Theil*).  Heiljgen^t  i8sa 
(i8di)*  gr*8.  TP'  5  Plänen»  Angriff  und 

Vertheidigung  fefter  Plätze  und  Feldvertchan* 
Zungen  in  Bezug  auf  die  neuere  Kriegsführung 
und  die  FortTcbritte  des  Belagerungskrieges  feit 
Vaubßns  Zeiten.    Erfter  Theil:  Allgemeine  An« 
fichten   und  befonders    über   Feldbefe^gung. 
Berl.  1893.  gr.  8*   m.  6  Kpft      Zweyter  Theil 
ifter  Band:    Ueber  den  fprmÜchen  Angriff  und 
Vergleichpng  aller  Angriffs*  Vorfchläge  mit  Be- 
zug der  neueften  Belagerungen  und  J^rüahrun« 
£en.     fiter  Band :     Die  Sappen  -  Lehre  und  die 
,ebre  der  Minen  in  ibrein  gep?eB  lUmiiuig% 
j8s4«  m.  8  Kpft.     —     Antheil  an  Fr.  tFUh.  v. 
J^auvillon's  militair.  Blättern  1890-1884-   (s*9» 
Politifch -r  ßrategifche  Betrachtungen  über  die 
Befeftigung  von  Nord  -  Deutfchland ;  |8fio.  Bd.  !• 
S.  351  folg.  S. 45ifo]g.    Sjftem,  eine Feftung  nach 
5  -  6tägiger  Belagerung  zu  erobern ;  Bd«  IL  S.  stfffm 
336.     i8fii*  Bd  I.   S.  801.    igfld.  Bd.  L  S.  897« 
1883-  Bd.  L  S.  134  folg.    ^eldzug  des  M^rfchalla 
Soult  1809;   1888.  Bd.  L  S.  3S9,    Bd.  II.  S.  1. 
^     Gedanken  über  die  Belagerung  von  Thorn;  i888« 
Bd.  II.  S.  345  folg.    Ueber  die  altdentfchen  Bo- 
.  feftigungs  -  Syfteme;    1885.  Bd.  I.   S.  145.  S45. 
Bd.  IL  S.  1.  337  folg.).  —  Antheil  an  dir  mlli- 
fair.  Literatur- Zeitung  1881  -  i8%t"    (^  B.  Der 
Belagerungskrieg  in  ganz  Europa  i  1881.  S.  990 
folg.      Befreyungskrieg  der  Calalonier;    1885* 

Hh  4  8. 

♦)  Die  zwey  erften  Theile  dicie«  Werks   beforgte  1800   F. 
^f^.  A.  Kosmann;    1805  erfchien  eine  neue  Aufl. 
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S»  597  folg  )•    —    Recent  in  beyden  Zettfchrif- 
teil»    —     rgl.  Gel.  B«r|in  im  J.  1825. 

tTRNZBLO  (Bernard)  Likrer  am  Slimhar  zu  JUath 
ßer  (saerft  Schallehrer  iii  BiFlerbeck ,  hierauf 
Senilnaril^  und  fodann  (fauslebrer  in  Manfter): 
geh.  zu  Billerbick  im  Münflmfchtn  am  2  Januar 
^7So  §§.  Qab  herqtis:  (ffgh.  Hyac.  Kijle- 
mak€r*s)  lateinitche  Spracfalenre  für  Trivial* 
fchalen  und  die  unterften  ClaCTeii  am  Gjmnaßum« 
4te  AnfU  Miinlker  1823.  S*  —  Vgl.  Rafsmam 
5ter  Nachtrag* 

fFENZt  (Johanp  Baplift)  D.  der  ßted.  «ff(f  feit  1819 
J^ifnfj^/.  Bager.  Hof  7  n^d  Stabs  -  Arzt  zu  üf fo* 
chen  (vqrher  zweyter  Arzt  am  pilgern.  Kranken* 
haute  dafeifoft) :  gib.  zu  .  .  •  %$.  Ueber  den 
Zuftand  der  iVagenfae^lkunde  in  Frankreicbt  nebft 
kritifcben  Bemerkungen  über  denfelben  in 
Deutfchland.     Nürnberg  i8i5«  6« 

WEPPBN  {[Job.  Aug.)  ßarb  am  ig  Auguß  ig  ja. 

ITBRl^ER  (W. . .  J...  Aqton)  D.  dir  Pkü.  zu  .  .  .: 
gib.' zu  ...  §§  Der  Parallelifmus  zwifchen 
Natair  und  Kultur»  Ein  Syftem  der  Natur-  nnd 
Geiftetpbilorophie.  Karlaruhe  i8&4-  ^t.  8-  *-* 
Ariftotelet  Verdifnfte  nm  die  wiCrenfchaftliche 
Bearbeitung  4er  Zoologie,  nnd  fein  Binflufa 
)>it  auf  anfere  Zeit ;  in  Okm*s  \^  i%^ü.  8.476- 

49»- 

ITERpERMjfWir  (Fr^edricb) ...  M  ...  m  Sckli- 
fiin:  geb.  zu  •  .  .  §§•  Unparthejirche  Be« 
merkungen  ütferdaa  Edikt:  deti  erleichternden 
BeGts  und  freyen  Gebrauch  des  Grundeigen- 
Chums  •  fo  wie  die  perrönltcfaen  VerhältnitTe  der 
Landbewohner  betrefFend,  Memel  den  9  Octbr. 
1807  in  Rücklicht  des  königl«  PreuIT.  Schlefient« 
Breslau  i8o8.  8. 

WERDER. 
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ERDBRMANN  (Jöh.  6.  Kvi)    S$.    Pr.  Von  d«B 

li« 


ScbaUnAalt^n  za  Liegohs.-  liega.  iSos 


•     •  • 


iRDICH  (Fr.  Jof.)  feit  i8m  Pfarrer  im  Schräm- 
berg  im  Grofsherzogth.  Bßjien»  SS*  Gottesan- 
ftalten  z%.die)r  Menfcbpo  Be||tIi|CKf^Iigaog  vom 
Anfange  der  Welt  bis  über  J^fas  Ankunft  in  der* 
felhen.  Meersbiirg  1805.  &•  r-  Beantwortung 
der  Gonferenzfrage :  wie  ein  Seelbrger.  gefalle- 
ne Perfönen  zu  )>ebandeln  habe?  jmConftanzer 
Archiv  180«  —  Die  lote  und  istä  Rede  im 
der  Sammlung  von  Predigten  für  Dankfe&e  Bd.  a 
(Conftanz  1795).  -^  Pi$  im  8ten  Bde  erwähn* 
ten  3  Schriften  wurden  im  J."i8ö6  nett  aufge- 
legt.   —    Vgl  Felder  Th,»:' 

ERDNJG  (Michael)  ITar  Z>.  der  Tkeot.  und  feit 
1804  Spiritual  im  k.  k  Conviet  zu  Grätz  undflarb 
nach  dem  ^.  jSw  (vorher  Jefnit,  |;ehrte  meh- 
rere Jahre  in  Riagenfurt  pnd  Grätz,  und  war 
von  1776- 1806t  wo  er  in  Rufaeftapdgere|ztward, 
Pr&fect  des  GymnaGum«!  lu  Grata):  geb.  zu 
trindifckgratz  1^30.  §§•  Einige  Anmerkun- 
gen über  Eibelt  Brochüre,     die  Ohrenbeicht 

betreuend«    Grätz  1804.  8«    —    Vgl.  v.  IFinck- 

lern.  ■  •    T  ■•  •?     .    ^ 

'ERFER  (Frans  Xaver)  •  •  •  am  •  •  • ;  geb.  zu 
München  .  .  .  S§-  Ardepiadae  Tregtlenfit  Tra- 
godumenon  Reliquiae ;  iiiacfif  pbilplogorum  Mo- 
nacenfium  Tom.  II«  P*  4  (xfriK)  p.  491  •  557« 
Variae  Lectiones  in  M.  Antonium ,  Pindarnm» 
in  Plutarchi  Apophtegmata  et  Tlieophrafti  cha- 
racteres ;  e  codtce  Darmftadino  enotavft ;  ibid* 
Vol.  m.  P.  4«  p.  415*:  450« 

'ERG  (K, ..)..»  zu.  •  .:  geh.  zu  .  .  •  %%.  Nacht- 
falter. Romantifche  Erzählungen.  Berl  i885» 
s  Theile  8-  m.  Vign.  —  AntheU  an  Sj/mans- 
kjf's  Zufchauer    (i893)* 

Hb  5  ITERK 
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iffERK  (Fians  Xaver)  Doctor  und  fkofiff.  dir  TkioL 
zu  Frigbufg:  gib.  ZK^.  .,t  SS*  U^^ßriheo- 
iogifche  SpeciaTfchoien.  Ein^  Gelegenhehf« 
fc^rift.     Freybmg  i^SiS-  8* 


VW  WERKMEISTER  (Bened*  Ma)ja»  mit  dim  Tamf 
nanun;   Leonhard)  ward  98 16  D.  dir  ThioLt 
.     ,  Kirchinrßth  und  Mitgliid  dir  Obirjludiendirictümf 
■  '    Mit 7  Obiirkirihinratkf  fiuirti  ig^fi  fiin  gojähr. 
Diinßjubüäum  t  und  fiarb  am  26  ^uliu^  Jgaj; 
pupb   war  er  feit  1808  R)^^®'  de^  VVüripinberg. 
Civilverd.  Ord.  und  k}i  1S90  Ritter  de<  Ordent 
der  Vy^ürtamb.  Krone.    (Zuerft  ward  er  1769  Prie- 
V  .  fter«    1770  Novizeaineifter  in  der  Abbtey  NeriM- 
heim«    1774  Bibliothekar  und  i^rchivef,    1778 
ProfelTor  der  iPhilofophie  in  Freyfiogen,    1780 
,    Bibliothekar,.  P^ofefTor  des  Kircbenrechtt  iu|d 
DirectQic  der  höhern  Studien  in  Nerevbeim,  wor- 
auf er  feil  1784  die  im  8tenBde  bemerkten  Stel- 
len bekleidete).    §§.    PußticßH  ix  univirfa  Pkt- 
hfophia.    Diling.  1772-  4.  Tentqmßn  pfv" 

fhologicum.   friRng.  1779-  8*  Tintamm  pki" 

lofopfiifum.    ibid'  '779-  8»  UnqaaartgebU- 

eher  Vorfchlag  aur  ^eforniation  Hes  niedern  ka« 
thpUfclien  Klerus,  nebfi  Materialien  %^t  Reforr 
mation  des  höhern.    München  178s*  8*  Sit- 

fenrede  über  Matth.  22«  15-28.  in  Gegenwart  Sr« 
Durch!,  des  Herzogs  von  Würteipberg.    Gehal- 
tei|  in  Neresheim  deii  28rten  Sonntag  nach  Pfing- 
fLei\.  .  f  .  1785-  4-   (Nachgedruckt  im  7ten  Bänd- 
chen der  chriftl|chen  Rcdeoi  1791).  ^Neuei 
Gebethbnch  für  aufgeklärte   katholifche  Cbi> 
Aen,  mit  Qenefamigung  dea  bophwürdig^n  Vi- 
kariatf  au  Brucfafal.   Mit  einer  Vorrede  henuig, 
von  PUL  ffof.  ^runnir.   Hei|bronn  1891.  8*  •  •  • 
5te  Aufl.  ißpi.    4te  durchaus  verbell,  und  verm« 
Ac|fl.  ....  Ute  Aufl.  1818.   (Qas  qieifte  ipShrf 
yon  fTerkm^ißir  her).            *  Vertheidignng  dei 
ypn  Hri).  Pfarrer  Brunner  herausgegebene^  neneQ 
Gebethiiuches  für  aufgeklärte  kathol.  Cbriften, 
pnmkf.  ^,  Leips.  ;8qi*  8«           "^Entwurf  einer 

guten 
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gaten  DorfTcbpIe ,  yoo  tioem  lafbpt  Pffmr  in 
Schwabep.    Rothenburg  1804.  8*  Btfit  Btda 

Pfifchtr:  Gefaiigbuchy  bßjr  den  Gottetverehrun- 
gen  der  katbplf  i^irphe  su  gebrauchen«  Tübing» 
1807.  i8P9-  8*    ^te  Aufl.  ]8P9f  Ste  i8«q*  (Hi^rsa 

{ehoren  noch  4  Hefte  l^elodieoi  i8o8)«  Schrei« 
.  en  ^n  eipen  guten  Freund  üb^r  den  Iien|i  Ca« 
l^onicnt  Fabriciui;  su  Brncbbl,  n^bft  elfier  kux^ 
^en  Abfertigung  feinei  Buches:  über  Gebeffa» 
pabet|ihiicher,  und  die  Nptb^endigkpit  einer 
;e(ph|[rften  Staat««:  und  Kircbeupolisey,  in  H^ii« 
Iclil  afcetifcber  pnd  andrerauf  die  reUgipfe  nnd 
itUicbe  Bildung  d^t  Volks  £i|lfl^^s  habenden 
Schriften.  Frankf.  u.  Leip^.  i8o8*  8*  *  2^*7 
theologifche  Gutachten :  (.  Ueber  die  Mfiphtig- 
«eit  dqr  unfrey  willigen  Kloi^erprofelSon,  II.  Ue« 
Ver  den  Eid  der  Bifchöfe  a^  den  fapft,  upd  übe^ 
das  Glaubensbekenntnifs«  Von  e|nem  katholi« 
feilen  Theologen.  (Angsbqrg)  1808.  8*  ^Kn- 
]|ender  für  die  katholilcjien  Inwohner  Wärtern* 
bergt  auf  da$  Jabr  1809.  .  •  •  •  4.  De$gl.  aiif  di(^ 
^ahre  1810  u.  i8u.  ^ Peutfches  Bitpal  fuip 

aatholifche  Seelforger.  Freyburg  und  Konftans 
ißii.  8.  Predigten  in  den  labrpn  1784  bis 

1791   in  Stuttgart    uod   Hofaenheim    gehalf ^n« 

1.  uxtx  Band.  Ülnji  ig^s*  gr.  8*  S^^'  9^*  ^^^5* 
Y  Ueb^r  die  Furcht  einiger  ^roteftanten  vor  de^n 
Vapfte  und  den  Jfefuiten.  Ein  Wort  cur  Beher- 
zignng,  befonders  für  prpteßantifche  I'ürften 
ynd  'Regierungen.  DeptTphland  (Karlsruhe) 
i8iß*  8*  "^  Entwurf  einer  n^uen  Verfa^ung 

^er  deutfc^en  katholifchpn  Kirche  in  deip  denl- 
fphen  S^atent^uiide.  Gedruckt  i^  deutrcbefi 
Vaterlande.     (Karlsruhe)  1816.  8«  "^Send^ 

Schreiben  ^n  Qerrn  Bitter  von-  Lang  über  e;na 
merl^würdige  Rec^nGon  in  der  Felderifcben  14* 
teratur -  Zeit,  g^gen  (eina  Schrift:  jp.  SSßn^ 
Amaris.    Kempten  i8i6-  8.  T^t  ^ak.  Sor 

tat:  Ueb^r  die  Aufheb^og  d?t  Cpli^ts.  Ulnpi 
i8i8*  8-  "^Sammlung  einiger  kleinen  Auf- 

lätx«  kathpliTcber  und  prpte^tif^^ip  Sphrift* 

ftellpr 
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fteller  über  Blbelgefellfchaften »   Bibelleren  und 
biblifche  Prediger.    Mit  eioem  Vorwort  und  vie* 
Len  Antperkungen  herausg.  von  einem  katholi- 
.  fchen  Theslogen»  R(^tweil  1825.  8*  *  Alovt 

Henhöfert  relig^öfe  Scbwärmerey   und  Schick- 
fal^.    Gmünd  1895.  8*     —     Einige  Gedichte  in 
dem  Tafchenbache   liir  Dichter  iind  Dichter« 
freunde  (177.).     —     Zwey  Predigten  von   der 
Hochfchätzung  der'  Rinder  und  auf  den  heiL 
Bernard,    gehalten  im  J.  1777  im  Zifterzienfer- 
Fr^iienklofterf^ircbheimimBiefTe;  in  der  Samm- 
lung   von  Predigten   des  Prediger -Inftituta   so 
München  Bd.  II  (178  0*     —     Antheil  an  Bida 
Ptacher's  Lehrbuch  für  die  kathol.  Elementar* 
fchulen  Würtembergy  (1785.  8)    und  an  dejfiu 
Religionsunterricht  für  die  kathol.  Elementar* 
rchulenWürtembergs  (1785).  (Von  letzter  Schrift 
wurden  aber   blos  6  Bogen  gedruckt,    da   der 
Herausgeber  immittelft  eine  andere  Beftimmung 
erhielt).     —    Kommunion- Andacht;    im   Kon* 
Itanzer  Pafkpjral  -  Archiv    H.  |  (1805).        Konfe- 
reqz  über  den  Aberglauben ,    der  in  Betreff  des 
Glockenläutens  bey  Hochgewittern  und  des  Wet* 
terfeyens    unter    dem   Volke    herrfcht;    H.  7. 
Konferenz  über  die  zwey  Fragen:  i)wie  könnte 
das  VorleCen   der  Bibel,    befonders  des  neuen 
Te(larrientS|  in  die  öfTentliphe  Gottesverehrung 
eingeführt  werden?     0)  wie  lieCTe  fich  die  ge* 
vvöbnliche  Vefper  an  Sonn*  un4  Feyertagen  er» 
baulieber  un4  lehrreicher  einrichten?   H.  8*  *- 
Das  Sendfchreiben  eines  teutfchen  Pfarrers  tf 
hielt  folgenden  neueq  Titel :  Abhandlungen  über 
die  alten  und  neuen  UfuFpationen  der  römifchen 
Kurie.    Frankf.  u.  Leipz.  1806.    —    /»  ^^m  Jour- 
nal für  kathol.  Theologie  Gnd  von  ihm  im  5ten 
Hefte  eingerückt:  *  Briefe  eines  Beichtvaters  an 
feinen  katholifchen  Fürftep  (den  Herzog  Karl  von 
Wüitemberg).     —     Von  dem  Beweis,    dafs  die 
bey  den  Proteflanten  üblichen  Ehefcheidungen  u. 
f.  w.   (wo  übrigens  ftatt  gleichgültig,  gültig  ge- 
lefen  werden  mufs)  erfchien  1810  die  Ate  Aufl.  — 

DU 
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Die  neaen  Unterrucbangen  über  die  E)ierchä- 
duog  erfchienen  in  Bamberg  (nicbt  in  Uim).  -^ 
yofi  (^^r  Jahresfchrift  fiir  Theologie  und  Kirchea* 
recht  der  Katholiken »  wovon  er  blot  Miiheraat- 
geber  war^  ir fehlen  Band  d,  H.  i  -^  1808- 1810« 
Bd.  5.  H.  1  -5  i8ii*  iSift»  Bd.  4.  H.  1-3  1815* 
Y815«  ßd*  5.  ti-  i-S  i8so.  •—  Im  i6ten  Bde 
lind  die  Schriften  Nr.  s,  5  Und  11  init  einem 
Sterncheti  su  bezeichnen.  —  Vgl.  feine  Biogra- 
phie in  4er  Jahresfchrift  für  Theologie  und  Kir- 
chenrecht der  Katholiken  Bd.  lt.  H.  s  (i8io). 
Felder  Th«  3.  Schmidt' s  Nekrolog  der  Dentfchen 
Jahrg.  li  H.  s.  S.  578-594-  PaA/'j  Nationälchro- 
nik  der  Oeutfchen  1803  Nn«.  Nationalzeitung 
der  Deutfchen  i8s3.  Nn  35.  (Q.  A  Sinifs)  tlede 
an  B.  M  v.  Werkmeißert  Grabe  gehalten  (Stuttg. 
i8&3*  8). 

16  B^  WfiRLtCÖ  {AiigU^  Karl  Friedr.)  %%.  Amor 
tind  Pfyche ;  ein  ijrifches  Drama  in  4  Akten. 
Rudoiaadt  1816.  8-  Nachhall  dtt  Liedes 

det  Nibelungen.  Aufgelafst  von  K.  F.  U^irlich^ 
als  Handfchrift  durch  den  Druck  vermehrt  von 
D.  Karl  Phil.  Fr  übel,  ebeiid.  18  t  8.  8.  —  Die 
Wiederbeuutznng  der  fchaftvollenen  Hadern  öder 
Lumpen  zU  neueü  Tuche  oder  Zeuge  betreffend. 
In  befonderer  Beziehung  auf  Armen- Anftahen; 
im  Reichflanzeiger  180$.  Nr.  Ü62»  —  Begattung 
der . fchwarzen  Schnecken;  in  Oken's  Ißs  i8flo. 
S.  1115-1117.  — -  Die  Ideen  zu  einer  Staats* 
organifationtlehie  erfchienen  auch  Rüdolßadt 
1808'  —  Die  Schrift:  Lauretla  gab  er  unter 
dem  Namen  Chrifiopk  Joachim  Romano  heraus. 

WEANfiBÜRG  (Job.  Friedn  Cht.)  feit  1818  Privat- 
docent  in  ^ena  (vorher  lebte  er  in  der  Gegend 
von  Eifenacht  ertheilte  feit  i8p8  in  Weimar, 
und  feit  1818  am  Gymnafio  zu  Eifenach  Unter- 
richt in  der  Mathematik«-  und  lebte  von  1814- 
3817  in  Eifenach  und  der  Umgegend):  gib>  zu 
Eifenach  1^^^.  §§•   Neu  verbeXfexte  gründliche 

Thso- 
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Theorie  des  Windmuhlenflugels.  Leips  1800. 8* 
Erfte  allgemeine  ftechenlehre»  öder  Rechen» 
kanft  nach  jeglicher  Aetigen  Eintbeildngv  ver* 
inittelft  det  Dekadik.  Alleü  angehenden  CinI  - 
nnd  Bergbaukdndigen  emfohlen.  Ein  B^y  •  nnd 
Nachtrag  zu  jedCiM  mAtbematifchen  Lehrbuche, 
^bend.  18Ö4.  4.  InqüifiÜb  ik  printipätf    qui- 

bus  ad  meäfti  usqiU  inimoriam  altior  michanict 
fuperftructa  erat  ^  et  cönatus  unke  vera  ßius 
fiientiae  principia  teete  cönßitüendL  ibid  1804.  &• 
Grundzfigö  yön  originellen  alteh  ntid  lietien  Sj- 
ftemeii  and  ThSilen  der  Mathematik«  Lei[ft.  u. 
\        Eifenach  1805.  gr.  8«  li^^  1  Kpf.  Allgemeine 

iieue,  viel  einfachere  Mußkrchnle  tfir  jeden  Di* 
lettanten  und  Muliken  Mit  einer  iTorreHe  voti 
^  (^.  RoußeaUi  Odfha  i81ii.  qu.  4.  üi.  1  Kpt 
lerkwürdige  Phänomene  durch  veifchiedene 
Prismen.  Zur  richtigen  Würdigung  der  Newto- 
niFcheä  und  d^t  ^öh  OdthifbheU  Farbenlehre, 
if  nrnberg  1817.  ^.  4.  lü.  8  iH.  Kpft.  lieber 

die  zeitherige  BeSimmung  der  Dau^r  eitiet  Pen* 
deirchlagi  ürid  ^er  Fallhöhe  in  einer  Stunde. 
Eifenabh  1817*  4.  L^rBüch  der  Ariibn^etift 

in  bellimzhted  und  tinbeftitnihfet<  Zahlen  od^ 
GröITen,  oder  iti  Ziffern  und  BuehftaSen  un- 
gleich. Zum  Gebrauch  6ey  Vorlefung^n  uttd 
ibum  Selbaunterricht,  befobd^rtf  fui  fiaü-Ver* 
Aändige.    Jena  1819  (1077)   4.  CutvarüM 

aliquot  iiUpbi^  ripertärum  fynophs*  ibid.  1824^  4  — 
Mehrere  Abhandlungen  ih^dh.  Fried*  Reithardfs 
tnuGkalircber  MonatSfchrlft  (Berl.  179^).  — 
Meine  Anhebten  von  dem  fogenannten  Ga^va« 
Äismus  und  der  VdHaifchen  Säule  iini  darauf 
iich  gründenden  veränderten  Verrichtungen;  üß 
Reicbsanzeig6r  xfios.  ütTr.  548.  — -  ^  Verfttch  ei- 
ner Theorie  der  m5glichen  &rheitzübg  durch 
Wafferdämpfe»  bU  Warnung  für  diejenigen»  v^ef* 
Che  die  Erfindüftig  des  Herrn  Gtf\l  ä'nd  Comp,  b^y 
ihren  Färber6yen  einzuführen  gedenken;  in 
f^oigfs  Magazin  für  den  nöueSen  tßU&ittä  int 
Naturkünd«  Bd.  TI  (1805)  S.  4is('i»4^  —  ye- 

Mt 
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ber  Archime^s  Siiu  i^oxi  flem  Vftrliältiiirs  d^  Aaw 
theile  tweyer  Metalle  in  eioet  Metallmirchangt. 
in  ckm  Joämal  für  Fabrik,  Mannfaktureni  ^and- 
-  lang  und  Mode  1805.  Jal.  &  ^7-8d<  —  CilToi- 
dometrie;  in  Ohn's  Ifit  i8ig.  S.  top •  sid.  lie- 
ber die  wahre  Baus  der  Differential-  und  Inie- 
cralrechnuttg;  S.  581  -39!.  Attildfang  des  Pl^e* 
blems  von  der  Trifektion  der  Winkel  nnd  des 
Problems  von  der  Multipliklition  oder  Divifidn 
der  Würfel}  8.3519-9528.  Inftrutnent  ili^ 
Trifektion  der  Winkel ;  ehini.  ifiao.  S.  4^5.  426. 
Zur  genauen  Erdrternng  der  Lehren  vom  Fall 
und  vom  Warfe  der  fchweren  Körper;  ebind. 
i8aa.  S.  169-900.  —  Befchreihang  eihes  auf- 
wärts gekehrten  l^&der  -  Pendels  V6n  IT.  Baräiff 
aus  dem  Englifchen  ;  in  Qilbirfs  Andalen  der 
Phyfik  Bd.  75  (1824)  &  389 -SS«-  —  Antheil 
«n  Pierhr'ä  encycldpäd.  Wörterbuch.  —  lleceilll 
in  einigen  Lit.  Zeit^  —  YgL  Ekhßäit  p<  85-86. 
Saatfeld  S.  074.  97^. 

^ERNEBURG  (J...  P...)  Cottaboraibr  am  Lytio 
zu  Cajfet:  geb.  zu  •  •  •  §$•  Lateinifchps  l^fe- 
bttch.    CalTel  1805.  8.  Fried.  Gedike'n^  la- 

leinifches  "Lefebuch  für  die  eiAen  Aiffänger. 
Aufs  neue  herausgegeben,  ebend.  i8itt.  8«  tfte 
AnfL   Marburg  i8ei» 

ffejrherr  von  WERNECK  (Ludw.  F.  Fr.)  %%i  *  Ge- 
meinnützige Entdeckungen  nnS  Beobachtungen 
im  Gebiete  der  ^raktifchen  Förftv^ifTehfchaft, 
für  Forfttnädner t  Kameraliften,  Hüttenvorße- 
bet,  ProfelBoniften  uud  Holshändler.  Heratisg. 
mit  einer  Vorrede  tön  if.  Fhil,  Lawrop.  Karh- 
ruhe  x8ii'  sTheire  gr.  8.  m.  1  Kpf.  Wider- 

legung der  von  Hrn.  ProfelTor  MSrter  ifi  Wien 
herausgegebenen  Abhandlung  übet  den  wahr» 
ftheh^iitben  ErWartüogSw^rth  der  Ahorn -Ztf* 
tkererseugUng  iä  gemäJugten  Gegenden  des  Con« 
tinentü ;  nebft  ein^r  Anleittmg  tur  Ahorn  -  Zucht, 
mit  befonderer  Rückficht  iufdie  BenntiUng  ih* 
ter  Safka  auf  Zucker.    Bfiarbfurg  1814.  8* 
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WERSECK  (Wilhelm)  Z7.  dir  Med.  und  erßer  jirzt 
biym  t  Oeflrrick.  sten Fildjägerbataiüan  zu  . ,.: 

fib.  zu  •  •  n  §$•  Kurzgefafae  Beiträge  lar 
enntnifs  der  Natur»  Bntftebangiweife 9  der 
Verhütung  und  Heilung  de«  Hofpitalbrandet. 
Salzburg  iSfto.  ^r.  8«  —  Aphorißifche  Betrach« 
tung  einiger  dphtalmölogifcher  Gegen&ände;  » 
der  medic.  chirurg.  Zeit.  i895*  B^*  I-  S.  1 13  •  157. 

WERNkKiNG  (Franz)  auch  D.  der  Med.  ündMidid- 
uäl  -  Ratk  :  gib.  3^6  •  §$*  Der  Gärten  für  die 
deutfche  Flora  zu  Müniler;,  im  Rhein.  Wellfal. 
Anzeiger i  KUnft-  und  Widenrchafisblau  i8ai* 
Nr.  4^  —  ßas  iin  8ten  Bde  angeführte  boten. 
Werk  hat  wirUach  nie  taiftirt  — ,  VgL  Raf> 
mann. 

WE&tfEKiifG  (Franz  Karl),  feit  1780  Pfamr  zu 
MettUHim  vormaL  JUüMßirifcktn  AfMi  Borflmar 
(ward  178p  Priefter»  und  von  1790.618  zur^änz* 
Uchen  Auflöfdng  aller. Diakodate  Commiffariui 
Arcb.  zu  Ochtrüp«  Weiteringen  und  Langen* 
horft) :  geb.  zu  Stockhäufen  bey  Rävensberg  am 
i^anüär  i^p6.  $§.  Der  Verklärte.  Auf  den 
od  de^  OraJen  Fried.  Leop.  zu  Stolberg.  Cös- 
feld  i8ao  8.  ■  —  Gedichte  in  folgenden  Zeit- 
fchriften:  1)  im  Bürgfteiner  Unbefangenen  (1805. 
18<^6);  8)  im  Weftphäl.  Arfchiv  (i8ia)f  S)  M 
Dorftenfchen  Zürchauer  (1815) ;  4)  in  deir  Thus- 
nelda (1816);  6)  in  Grote'ns  Münßerländ.  poe- 
tifchen  Tafchenbuch  auf  1818 »  6)  in  Rafsmaim^s 
rhein.  wellfäl.  Müfen  •  Almanach «  und  7)  in 
If^infried's  nördifchen  Mufen  -  Almanach  auf 
i8ai'  —  .  Vgl;  filderT!h.ü.  kafsmami  und 
die  Nachträge« 

WERNER  (Abrah.  Göttlob)  ward  j8i6  RUtiir  des  kd- 
nigL .  Sächf.  Civ.  Verd.  Ord. , .  ßijtete  im  Vecbr. 
d.  ^.  die  mineralogifche  Gefeüfchaft «  und  flarb 
{zu  Dresden)  am  30  ^uny  igi^  (er  waid  1775 
Infpector  des  Naturaliencabinetf »  und  hielt  feit 

1779 


i 
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'  1779  Vorlefungen) :  gek  ifgo  (nicht  1749). 
§§•  Kleine  Sammlung  oiineralogifcher,  berg- 
ünd  hüttenmännifcher  Schiiften.  .  iftes  Stück. 
Leipz.  i8ii*.gr.8*  .  Letttet  Mineral fyrteni. 

Aus  delTen  Nachlafs  auf  oberbergamtlicbe  An- 
ordnung vom  Oberbergrath  Frriesteben  herausge- 
geben und  mit  ErläutetaDgen  des  Infpectorit 
Bnithauft  und.  des  CiiAös  Kahler  verfehen. 
Frejberg  und  Wien  1818  (idi7)«  gr.S"^)«  — 
Sendfehreiben  an  Leske,  über  eine  befondre  Br- 
ieugung  der  Gypskrydalie  in  feiner  alten  Haide ; 
fff  aen  Sammlungen  zur  Phjlik  und  Naturge* 
Tcbichte  Bd.  II  (Leipz.  1778)  S.  259  folg.  — 
Neue  Entdeckungen  am  Scneibenberger  Hügel; 
in  der  aWßem,  Lit.  Zeit  1788*  intell.  Bl.  Nr.  57. 
und  Duplik  in  diefer  Angelegenheit;  ebend. 
1789.  Nr.  95.  (Diefe  Auffätze  nebft  ^.  JT.  /T. 
VoigVs  Antwort  lind  zufammeogedrockt  in  A'. 
tV.  Kühleres  neuem  bergmannifchen  Jourrial 
Band  II  (1799)  St  .9.  S.  845  folg.  —  CläCfifi- 
cations  -  Lehre  der  FoIClien ;  in  Andris  Hefpe* 
'  xiis  1816.  Septbr.  Oct&r.  und  Novbr,  —  All- 
gemeine Betrachtungen  über  die  feftieii  Körper; 
eine  Vorlefung ;  in  der  Autwahl  aus  den  Schrif- 
ten der  mineralogifchen  Gefellfchaft  zu  Dres- 
den Bd.  I  (Leipz.  1619)  S.  59  -  ß6,  ^-r .  ^on 
dem  Verzeichoifs  des  von  Ohainifchen  Minera- 
lien -  Cabinets  erfckien  1792  noch  ein2ter  Bd.  — 
Vgl.  Auswahl  aus  den  Schriften  der  xpineralog. 
tierellfchaft  Bd.  IL  S.  049*325.         Die  Min«- 

ra- 

^  Ueberdies  giebt  es  noch  folgende  Ausgaben :  1)  in  tabel- 
laTilcherFonn  (Salzburg  1805.  Fol.  München  1816.  Fol.);. 
2)'  von  Joh,  Heinr;  Lor,  Panstur  y  mit  Zufätien  von 
Breithaupt ,  nebft  Angabe  der  fpecififclien  Schwere  der 
Mineralien  .  (Halle ,  ohne  Janrz.  Fol.) ;  3)  von  Chr: 
Mayrj  nach  den  neueßen  und.  letzten  Entdediunffen 
(Wien  18^0.  gr.  8).  .  —  Eine  voUIländige  englifche  IJe- 
bertragiuig  feines  Syllems  veranftaltete  Robert  Jamefon 
in  folgender  Schrift:  A  Syltem  of  Mineralogy.  Eoin- 
burg  181 .  3  Vol.  8.  edit.  i  1816.  edit.  S  18^. 

Siatiährii.  9terBaäd.  ti 
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ralogen  6eo.  Agrikola  za  Chemoitx  im  i6ten 
und  Abrah.  Gottl.  Werner  zu  Freyberg  im  iptea 
Jahrhundert.  Winke  einer  bio^raphifchen  Zu- 
tammenEteilung  aus  Sadhfens  Oalturgerchicbte 
von  D.  Fried.  Liebig,  Becker.  Freyberg  igso^ 
gr.  8.  K.  Aug.  Buttiger' s  Worte,  gerprochen 
auf  der  Landftraffe  nach  Gorbitz »  an  Werner^s 
Sarge.  Dresd.  1817*  8-  Cuvier  recueÜ  des 
lloges  hifloriqueSf  lus  dans  les  fiances  publiques 
de  rinfiitut  royal  de  France  T.  II  (Par.  iSip»  8) 
p. . .  Lebensbefchreibung  Abrah.  Gottl.  Wer- 
zicr*6  von  D.  Sam.  GottU  Frifchf  nebft  a  Abband- 
lungen  von  Chr.  Sam.  IVeifs.  Leipz.  i8s5*  8* 
2!u  Werner's  Andenken  y  gefprochen  in  der  Ver- 
fammlung  der  königl.  Acad.  der  WilTenfch.  zu 
München,  am  25  Octbr.  1817  von  Karl  Cafar 
V.  Leonhard.  FraBkf.'a.  M.  1817*  8-  (Ausge* 
zogen  in  Schwetgger*s  Beyträ'gen  zur  Chemie 
und  Phyfik  Bd.  23.  S.  1-14).  Chr.  Fr.  Ludwig 
Progr.  Catalecta  literaria  phyfica  et  medica  VI II 
Bihliotheca  IVerneriana.  Lip'f  1819*  4  (hier  ift 
feine  ausgefuchte ,  der  Bergakademie  zu  Frey- 
berg legirte  Bibliothek  beCchrieben).  Otto's 
Oberlaulitz.  Schriftftell  Lex.  Bd.  5.  4.  Zeit- 
genoHen  H.  45  (1896)  S.  108  -  129.  Hall« 
Lit.  Zeit  1817.  Nr.  190.  Allgem.  Zeit.  1817 
Beyl.  Nr.  92-94-  Abendzeitung  1817.  N^**  >6i- 
.165.  Andrts  Hefperus  1817.  Novbr.  —  Sein 
Biidnifs  befindet  Heb  vor  dem  ißen  Bande  der 
Schriften  der  mineralog«  Gefellfch.  zu  Dresden. 

WERNER  (A. . .  H. . .)  lebte  ziu  Dresden,  jetzt ...: 
geb.  zu  •  .  .  §§.  *  Neues  Dresdner  Koch  - 
Back-  und  Wirthrchaftsbuch ,  oder  Anweifun^, 
wie  man  gute  Speifen  und  Backwerk  für  Perfo- 
nen  von  aJierley  Ständv^n  bereiten  könne.  Ron- 
ueburg  und  Zwickau  1825.  8* 

WERNER  (Chrift.  . .)  .  .  .  ZU  .  .  .:  geb.  zu  .  .  . 
§§•  Rechenbuch  für  Stadt-  und  Landfchulen. 
Frankf.  a.  M.  i8i8*   8*  Retultate  der  Auf- 

gaben 
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gabjBn  zur  Uebung  in  ^'^m  Rechenbnqhe  für 
Stadt-  und  Landfcbulen.    ebend.  i6i8«  8* 

WERNER  (C. . .  A. . .)  D.  der  Philo/,  zu...:  gib. 
zu  .  •'  •  %%•  "^  Vorfchnle  der  Beligiont  •  und 
Sittenlehre  in  anziehenden  Gefprächen  ond  Er« 

'  Zählungen  für  Kinder  von  8  bit  lo  Jahren«   mit 

Kpf.  i^es  Bändchen  iBsi.  8*  stes  Bdchen  1899« 
gtes  Bdchen  isss*  4ies  Bdchen  i893«  (Dies 
letzten  Bändchen  haben  auch  folgenden  TM : 
Das  Gemeinnützigfte  aus  der  Naturgefchichte 
und  Gewerbskunde  i  in  anziehenden  Unterhai* 
tungen  für  die  wifsbegierige  Jugend»  i.  atea 
Bändchen}, 

i6B.  WERNER  (C. . .  F. . .  tUs  Chriftian  Friedrich) 
flarb  am  aö  Januar  ig 26.  Lebte  feit  180.  m 
Leipzig  (zuerlt  1789  Oekonomie  -^  Infpector  in 
Waidenburg,  1792  Pachtinhaber  det  Ritterga« 
tes  Löbichaut  1798  Oekonomie  «Infpector  za 
Wildenfelty  und  von  1809*1805  Amttinfpecfor 
zu  Vetfchau  in  der  NiederlauGtz):  geb.  zu  Hay*i 
nicken  im  AUenburg.  am  2  Februflr  ifS7*  S$« 
Der  Thermoofen ,  die  vollkommenAe  Benu« 
tzung  des  Holzes.  Leipz.  J805.  4.  m«  1  Kpf« 
Anweifungt  mit  gröITern  Nutzen»  als  vom  Ge« 
traide,  aus  Ksirtoffefn ,  Runkelrüben»  Mobrrü« 
ben  und  andern  Erdgewa'chfen  Branntwein  tu 
brennen,  welcher  alt  Güte  und  Gcfchmack  dem 
von  Getraide  gebrannten  völlig  gleich  \h.  ebend« 
1807.  8*  Die  Productionskraft  der  Brdet 

oder  über  die  Entftebung  des  Menfchenge« 
fchlechts  aus  Naturkräften,  ebend.  181 1<  8* 
Ate  Aufl.  1819'  3te  Aufl.  von  i/.  J^.  Richter^  i890. 
Beleuchtung  der  Mögliner  L^ndwirthfchaft  des 
Staatsrathes  Thaer  in  den  Jahren  i8o7«>i8i3* 
ebend.  1816.  gr.  8*  Anweifung»  bey  fchlech* 
ter  Erntewitterung  das  Getraide  gut  zu  erhalten 
und  unverdorben  in  die  Scheonea  zu  bringen, 
ebend.  1816.  gr.  8*  9te  verm.  und  verbeCT.  Aufl. 
iSsüS*  Ueb^t  das  Wachstham  der  Obft «  nod 

li  0         '  an- 
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andern  Bäame.  ebend.  i885<  8*  —  Verfchie- 
dene  ökonomifche  Auffätze  in  folgenden  Zeit- 
Ichriften:  i)  im  Leipz.  Intelligeozblatt  (iSot  - 
i8o6.  i8o8*  1809.  i8i8*  1813.  i8i8*  1819  ond 
1883) ;  s)  im  Reichsanzeiger  (1801  -  1806);  5) 
im  allgem.  Anzeiger  der  DeutTcben  (i8Q7-i8o9. 
181  !•  i8id*  1815);  4)  ffN  Wittenberger  Weohen* 
blatt  (1808) ;  5)  in  PohPs  Archiv  der  deulfchen 
Landwirthrchaft  Bd.  5- 7«  8  (1811  folg«);  6)  in 
Schnei's  landwirthfchaftlicher  Zeitung  (i8ift); 
7)  in  Thaer^s  Archiv  der  deutfchen  Landwirth- 
fchaft ;   8)  Jw  Coaverfations  -  Lexicon. 

WBRNER  (Fr.  Lud.  Zach.)  flarb  am  1^  Januar  18^3. 
Lebte  feit  1814  als  IVeltgeiftlicher  in  Wten^  und 
trat  jgat  in  den  Orden  der  Redemptoriflen.   (Zn- 
erft  ward  er  1793  Secretair  bey  der  Knegt-  und 
Domainenkammer  zu  Petrikan  in  Südpreoflen, 
179.    in 'gleicher   Qualität  nach  Warfchau  ver- 
fetzty  und  1805  als  Geh.  Secretair  beym  Nenoft- 
preutr.  Departement  nach  Berlin  berufen.     Von 
1806  -  1809     bereiPte    er    mehrere    Provinzen 
Deutfchlandsy    die  Schweiz,    Frankreich   und 
Italien  ,  .und  ward  im  J.  1809  zum  groffherzogl. 
Hellen  -  Darrnftädtifchen  Hofrath  ernannt»      In 
Rom  (wo   er  vom  De.cbr.  1809   bis  July   1811 
verweilte)  trat    er   förmlich  zum   katholifchen 
Glauben  über,  und  ward  1814  in  Afchaffenburg« 
nach  einem  6monatlichen  Aufenthalte  im  daH» 
gen  Seminario ,    zum  Priefter  geweiht.      Das  J. 
1816  brachte  er  bej  dem  Grafen  Choloniewsky 
in  Podolien  zu,    und  ward  in  folgenden  Jahren 
sum    Bhrendomherrn   in    Kaminiec    ernannt). 
Geb.  am  ig  Novbr.  (1768).    §§.    Klagen  um  fei- 
ne Königin  Luife  von  PreufTen.      Rom  (Berlin) 
i8io«  4.     (Auch  abgedruckt  in  Kind's  Tafchen* 
buch    für    das    gefeli.    Vergnügen    auf    i885)< 
Kriegslied  für  die  zum  heiligen  Kriege  verbün- 
deten Heere.    Frankf.  a.  M.  1813    gr.  8*  Die 
Weihe  der  Urkraft,     ein  Ergänzungsblatt  zur 
deatfchen  Haustafel.    Cum  notis  varioiiiimt  die 

beffer 
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berfer  find'  als  der  Text«  ebend.  i8i4*  gr«  8- 
(auch  zu  BerliB  1814.    gr.  8)*  TeDenm: 

zur  Feyer  der  Einnahme  von  Paris  durch  die 
zum  heiligen  Kriege  verbündeten  Heere.  Nach 
dem  latein.  Hymnus  der  heil.  Kirchenlehrer 
Ambrofius  und  Auguftinus,  mit  beigefügtem 
Urtexte.     Frankf.  a.  M.  1814*  gr«  8*  Cune* 

gunde  die  Heilige,  Römifch-  Deutfche  Kaiferili. 
Ein  romantifches  Schau Tpiel  in  5  Akten.  Leips. 
und  Altenburg  1815  8  (Einige  Scenen  daraus 
ftanden  vorher  i^SchtegeVs  deutfchem  Mnfeumt 
Wien  1818*  July  S  60-91).  Der  S4Ae  Fe- 

bruar. Ein  Trauerfpiel  in  1  Akt.  Leipz.  und 
Altenburg  1815  8*  ste  Aufl.  Leipz.  1819*  (Aand 
zuerft  in  der  Urania  i8i5*  S.  307-584)«  Pre- 
digt, gehalten  bey  dem  jährlichen  Dankfefte  det 
Handlungs-Krankeninftituts  in  der  Capelle  des 
heil.  Schutzpatrons  Joreph  den  i5ten  May  i8i5« 
Wien  1815-  gr.  8*  Predigt»  gehalten  am  Fefte 
des  heil.  Auguftinus.    ebend.  181  •  8-  Geift« 

liehe  Uebungen  für  drey  Tage,  ebend.  l8i8-  is« 
Die  Mutter  de.^  Makkabäer$  Tragödie  in  5  Ak- 
ten, ebend.  1820.  gr.  8*  Letzte  Lebenstage 
und  Teftament.  ebend.  1825.  gr.8-  «  Pofaa- 
nen  des  Weltgerichts.  Predigt,  heransg.  von 
einem  Freuode  des  Seligen.  Mit  einem  Vorwor- 
te von  ^.  G.  OettL  Würzburg  i8s5«  8*  — 
Nachdrücke:  Theater:  Prag  und  Wien  i8i9< 
6  Theile  8  Mehrere  feiner  dramat  Schriften 
zu  Upfala  (1813)  in  dir  Bibliothek  deutfcher 
Cladiker.  —  Gedichte  von  ihm  befinden  Geh 
in  folgenden  Zeitfchriften :  1)  in  Jtug.  Kühnes 
und  Fr.  Treitfchke's  Mufenalmanache  für  daa 
J.  1808 ;  a)  in  Fr.  Xav.  Camier^s  und  K.  F. 
IV.  Ftei/cker's  Zeitfchrift :  der  Pregel  (Königsberg 
1810);  5)  in  (ffoh.  Erichfon's)  MuTenalmanach 
für  d.  J.  1814;  4)  in  Geo  Pafff*s  Oelzvaeigen 
(Wien  1819  1890);  5)  in  der  Aglaja  (i89o. 
1894.  1895)  und  6)  id  Em  ffof.  Feit k' s  Balt^^ 
minen,  ein  Talchenbuch  für  das  J.  1M95  (wo- 
felbft  Geh  auch  viele  proraifche  Aufsätze  befin- 

1  i  5  den). 
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ien).  —  Vorrede  zo  ^oh.  Peter  SüberVs  üc- 
berfetzuog  von  Thom*  t*.  Kempen  4  Büchern 
von  der  Nachfolge  Ghriai  (Wien  1888  8)«  — 
Neue  Auflagen:  1)  Die  Söhne  des  Thaies,  iftet 
Theili  8'te  1607»  5te  mit  des  VerfalT.  Lehenc» 
«hriffl  verm  1893-'  ster  Theil  2te  1818 1  5te 
1823*  s)  Das  Kreutz  an  der  Oftfeef  ste  i8i8* 
5)  Attiba;  ate  wohlf.  ohne  Kpf.  i8i8*  —  D0 
Traaerrpiel:  Wanda  ftekt  auch  im  5ten  Banide 
der  Aagsbarger  deotfcheii  Schaubühne.  — *  Sein 
Bildnirs«  Wien  bey  Artaria  181  •  —  Vgl.  {SuU 
Ei*  Hitzig's)  Lebensabrifs  Fried.  Ludw.  Zachar. 
Werners.  .Vom  Herausgeber  von  HoffmawCs 
Leben  and  Nachlars.  —  Bejlage  zu  der  sten 
Auflage  der  Söhne  des  Thaies.  Mit  Werner' s 
Bildnifs  Berli8s5.  8.  Felder  Th.ü.  SchmidVs 
Nekrolog  der  Deutfchen  1825*  H.  i.  S.  56-78* 
Felder  Th.  5  (woraus  auch  leine  Biographie  be^ 
fonders  abgedruckt  ward). 

WBRNBEl  (6eo.  Andr.)  ward  ig..  OherprSceptor ^ 
jgasi  in  Rukefland  gefetzt  und  fiarb  am  j6  May 
m824'  §§•  Griechifches  Lefebuch  für  Auf  an* 
ger  in  einer  grammatiCchen  Ordnung,  nebft  ei* 
nem  Anhang  von  vermifcbten  Auflatzen  und  ei- 
nem voUftändigen  Wortregifter.  Tübing.  i8o8» 
gr«  8*  Uebungen  zum  Ueberfetzen  aus  der 

deutfchen  in  die  lateinifche  Sprache  für  Knaben 
von  9  bis  IS  Jahren.  Nebft  einem  Anhange, 
welcher  nach  den  Regelnder  Bröderifchen  Gram- 
matik eine  praktifche  Anleitung  zur  lateinifchen 
Dtchtkunft  für  Anfänger  enthält.  Stuttg.  und 
Tübing.  1812.    8'  Lateinifches    Lefehuch 

für  mittlere  ClaCTen ,  in  einer  Sammlung  in- 
terelTanter  Stücke  aus  den  römifchen  Cladikern, 
cur  Vorbereitung  derfelben.  Stuttgart  i88o. 
gr.  8-  —  f^on  der  prakt.  Anleitung  zur  latein. 
Sprache  erfchien  des  ißen  Theils  lote  Aufl.  1893; 
fo  wie  des  sten  Theils  6te  Aufl.  18149  7te  i8eo 
und  die  8te  1823.  —  Vgl.  SchmdVs  Nekrolog 
för  1894.  H.  9^* 

WERNER 
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/FERNER  (G. . .  W. . .)  lebt  in  Leipzig:  geh,  zu. .. 
§§.  Wor.te  eines  Sachfea  an  feine  Laodsleute  bey 
der  5ojähr.  Jubelfeier  der  preitwüidigen  Regie* 
ruog  Friedrich  Augufts  des  Gerechten»  Königs 
von  Sachfen ,  nebft  einer  kurzen  Darltellung  al* 
1er  Kegenten  Sachfens  von  feinem  Urfprung  bis 
auf  unfere  Zeiten.     Leipz.  i8fi4«  4* 

WERNER  (Gottfried)  Nach  den  SHchf.  Staatskalenäem 
ward  er  1^83  Proviantverwalter  in  Zwickau 
(nicht  zu  Torgau)  undflarb  dafelbß  im  ^.  jgoi. 

IVERNER  (G. ..).-.  ar«  .-.  .•  geb.  zu  .  .  .  %%. 
PreuITens  Volk  und  Heer.  Ein  Bück  in  die  Ver* 
gangenheit,  Gegenwart  und  Zi^kunft.  Danzig 
1825*  8.  Die  Gefchicbte  unfors  Vaterlan- 

des unter  den  Fürften  aus  dem  Haufe  Hohenzol- 
lein.    Für  Schulen,    ebend.  i885-  8*  Ver« 

'  fuch  einer  allgemeinen  Geographie,  mit  befon- 
drer  BerückHchtigung  des  PreuIT.  Staats.  •  Für 
Schulen,    ebend.  i8&5«  8* 

WERNER  (Jak.  Tob.)  ward  igi-  Praßdent  des  Kreis- 
gerichtsraths  zu  Mainz  und  1821  ater  ^ußizrath 
beym  Landgericht  zu  IVetzlar.  §§.  Metakri- 
tik auf  Feuerbachs  peinliches  Recht.  .  Marburg 
1808.   gr.  8-  Ueber  bedingte  Injurien  und 

den  Beweis  der  Wahrheit  ehreverletzender  AeaC- 
lerungen  überhaupt.  Mit  Rücklicht  suf  C  H. 
Horn's  Commentatio  juris  de  injuria  conditionali^ 
ffenae  1752.      GiefTen  1813.    gr.  8-   .  Die 

Rechtslehre  von  der  Verbindlichkeit  des  erzwun- 
genen Willens  bey  dem  Antritt  oder  der  Entfa- 
gung  einer  Erbfchaft«  nach  dem  Fr*  sti*  §•  5 
et  6  27.  quod  metus  caufa.  Frankf.  a.  M.  1817« 
gr.  8*  Handbuch  ,    oder  Commentar   dfift 

peinlichen  Rechts,  zum  Gebrauche  bey  (ammt- 
lichen  neuen  Gefetz-  und  Lehrbüchern  diefea 
Faches,  zugleich  ah  Material  und  exegetifchet 
Hülfsmittel  zur  künftigen  Crimioal  -  Gefetzge- 
bungder  königl.  Pxeuff  «  Bayer,  und  HefT.  Rhein 
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provinsen,  wie  aucb  der  Lande  det  dealFcbeB 
Bundes  überhaupt.  Hadacnar  (i39o).  gr.8*  *-* 
Ueber  die  Theorie  der' Strafrechtsbegründung; 
in  dem  neuen  Archiv  det  Griminal- Rechts  Bd.  V. 
St.  1  (1881)  S.  105- tso. 

WBRNEB  (Johann  1)  war  in  Kartsbai  m  den  ^.  1^68- 
j^g^undßarb  igo. 

WERNER  (Johann  s)  lebt  in  Ratibor.  §§•  Art  ond 
Weitet  Ungeziefer  ohne  Gifl  zu  vertil^eo. 
Breslau  1801.  8-     ste  Aufl.  (1805)*  Anwei- 

'fung  für  jeden  Schaaf-  und  Pferdebelitzer ,  die 
Drufenkrankhei(  der  Pferde»  die  Faul-  Egel-  und 
Lungenwürmer  -  Krankheit  bej  Schaafen  und 
Pferdeil  zu  erkennen  und  zu  heilen,  ebend. 
18^1.  8-  -"  1^9^  i/^m  Handbuch  für  Oekono- 
men  und  Landleute  erfchien  noch  eine  3te  Auf* 
läge  ohne  Jahrzahl. 

IFERNBR  (Johann  Adolph  Ludwig)  üniverßtats- 
Fechtmiißer  in  Leipzig  (früher  war  er  Standart- 
junker bey  den  königl.  Sächf.  Hularen):  geb. 
zu  \  •  .  §§.  Verfncb  einer  theoretifchen  An- 
weifiing  zur  Fechtktinll  im  Hiebe.  Leipz.  1834. 
gr.  4.  m.  80  erläuternden  Kpf. 

WERNER  (Johann  Gottlob)  feit  1818  WufikdirecUnr 
und  Organiß  an  der  Schlofs  -  und  Domkirche  zu 
Merfeburg  (zuerft  feit  1798  Organift  in  Frohr 
(»urg9  und  feit  1808  Cantor  zu  Hohnftein  im 
^chönburg.):  geb>  zu  Hayn  bey  Borna  1777. 
SS*  Orgelfchule  ,  oder  Anleitung  zum  Orgel- 
fpielen  und  zur  richtigen  Behandlung  des  Orgel- 
werks. Fenig  1807.  1808.  sTheile  4.  ste  Aufl. 
Mainz  1885.  Choralbuch   zu  den  neuen 

Sächf.  Gefangbüchern ,  vierftimmi^  für  die  Or- 
gel ausgefetzt«  nebft  Vor-  und  ^vviCchenfpie- 
len,  auch  einer  Vorrede  zu  Behandlung  der 
Orgel  und  doppelten  Re^iftern.  Leipz.  i8i5*  4* 
Lehrbuch,   das  Orgelwefen  kennen,   erhalten» 

beur- 
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benrtheilen  and  verbefTern  sa  lernen.     Merfe- 
burg  1835   4.  —  Mehrere  mufikal.  Schriften» 

D  WERNER  (Joh.  Ludw.)  ifl  tängß  geftorben. 

a  WERNER  (Karl)  flatb  am  16  Februixr  iSma:  gib. 
'T^3'    —     f^gl'  H&^l-  ^i^  Zeit  1814*  Nr.  63. 

ERNER  (N. . .  Fr. , .  Z. . .)  Pfeudonym ,  ift  ^o- 
reph  '  Oehtmger  in  Wien.  §§.  *  Der  Komet 
In  feiner  natürlichen  Bedentang«  nebft  Betrach- 
tungen über  die  natürliche  Berchaffenhelt  des 
Kometen,  feine  Bahn  ti«  f.  w.    Wien  1819«  gr*  8« 

ERNER  (Peter)  teil  \%\  5  ordentL  Prediger  auf  dem 
Bürger faale  zu  München  (ward  1800  Priefter, 
1805  Cooperator  in  Haindling  bey  Stranbingy 
und  privatißrte  feit  1813  in  München):  geb,  zu 
Jngoifladt  am  30  März  i  ^^6.  §§.  Chriftli- 
che  Geheimnifspredigten  für  Advent  und  Faften* 
Gehalten  in  der  königl.  Hofkirche  des  Heriogs- 
Spitals  zu  München  1813  tind  1814  mit  einer 
Beylage.      München  1815*    gr.  8*  Wat  ift 

Ghrifkenthum?  Beantwortet  in  4  Predigten  an 
den  heil.  Weihnachtsfeyertagen  bey  der  4:oftün« 
digen  Anbethung  auf  dem  marianifchen  Bürger- 
faale  in  München.  Mit  einem  Anhange,  ebend. 
1890.  gr.  8.  — :  Mehrere  einzelne  Predigten  in 
den  J.  1807,  1810.  i8i5f  1816  und  1819*  — 
Vgl.  Felder  Th.  a. 

ERNICKE  (Friedrich  Auguß)  ßarb  am  1  März 
JStg.  IVar  D.  der  Phil,  und  Prtvatdocent  zu 
Berlin :  geb.  zu  Breslau  am  28  März  J(Z94'  §S^ 
Tfv(PioSo^ov.  ocKoocrts  IA/oü.  Cum  Jac.  Merrickii 
et  Godof.  Henr.  Schaeferi  annotationibus  integrit» 
alioruin  felectis,  fuisque  maximam  partem  cri* 
ticis  et  grammaticitedidit  (cur.  Theoph.  Zuwpt). 
Lipf.  1819.  gr.  8.  —  VgL  Jahrbuch  der  Ber- 
liner Gefelirchaft  für  deutfche  Sprache,  iftec 
Band  (1880)  S.  177  - 181. 

I  i  5  WERNS. 
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WERNSDORF  (Chrift.  GqmV)  Jlarlyam  29  ^u^y  18221 
geh  J^62'  §§.  De  Livii  Codice  lldlrjrtddienlii 
in  Novis  Actit  Societ  Lat  Jen.  Vol.  1  (1806) 
p.  97-138. 

16  B.  WERNSDORF  TGreg.  Gottlieb)  war  erfl  van 
j8oi  "  Jgog  Rector  fubßiU  an  der  Domfchule  zu 
Naumburg  f  und  ward  1823  xnm  Profejfor  er- 
nannt: geb.  zu  Wittenberg  am  p  Novbr.  i^^8* 
§§.  Pr.  Aoimadverliones  criticae  in  Ciceronif 
orationes  pro  Ligario «  pco  Rege  Dejotaro  et  pro 
lege  Maailia.    Numburg.  iBo.  4.  Pr*  Anim* 

adverliones  criticae  in  Ciceronis  oratiobem  pro 
lege  Manilia.  ibid.  180.  4.  (beyde  find  auch  ab* 
gedruckt  in  den  Novis  Actis  Societ.  Latin,  ffenenf. 
P.  I  (1806)  p.  251-258).  De  Codicis  Vati^ 

cani  in  Ciceronit  orationum  Philippicarnm  texta 
reftituendi  magna  anctoritate.  ibid.  1814«  8* 
Pr.  Notae  criticae  in  Piatonis  Critonem  et  Alci- 
biadem  priorem.     ibid.  18 iS«  4*  Specimen 

novae  editionis  Ciceronis  Orationum  Phüippica* 
rum  adornandae.    ibid.  1816.  8*  Difputaiio 

de  Aenea  Gazaeo.  ibid.  1817.  8*  (wieder  abge- 
druckt cum  lectionibus  variorum  Codicum  Au* 
gud.  in  Friedemanni  et  Seebodii  mifcellaneifl 
maximam  partem  criticis  Vol.  II  (1823)  p.  374- 
596).  Pr,   Einige  Gedanken  über  die  Ver- 

pflichtung^ die  Armen  unter  dm  jetzigen  Studi* 
r enden  zu  unterflützen^  als  Einladung^  tue  Secular» 
fet/er  der  Reformation  durch  eine  wohlthätige  Stif- 
tung für  einen  armen^  aber  hoffnungsvollen  Schü- 
Ur  zu  begehen.  Naumb.  181^-  8*  Pr,  Nach- 
richt über  die  Domfchule  zu  Naumburg,  ebenda 
j8i9'  8-  Pr»  Einige  Gedanken  über  Schul- 

prüfungen,   ehend.  182 1.  8*  Ciceronis  Ora- 

tiones Philippicae  in  M.  Antonium.  Textum  ad 
'  Codicis  Vaticani  aliorumque  librorum  optimornm 
fidem  caFtigavit»  notis  variorum  editionis  Grae- 
vianae  aliorumque  interpretum  integro  Gafp. 
.Garatonii  commentaris  nondum  edito,  et  fuit 
animadverfionibui  inAruxit,  .denique  Manutii 

Com* 
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Commentariam  et  indices  adjecit  LtpH  i8si« 
iSsB.  Tom.  IL  ^r.  8*  Pr.  Quaellionet  cri- 

ticae  in  Ciceronk  Orationet  pro  Ligario^  pro 
rege  Dejotaro  et  pro  Rofcio  Amerino.  Num« 
bürg.  1825«  4«  Pr-   Uebir  höhere  Grammatik^ 

insbefondre  über  die  Lehre  von  den  Zeitformen 
und  3te  Nachricht  über  die  Domfchule  und  einige 
mit  ihr  zufammenhängende  Stiftungen,  ebend* 
J824.  gr.  g,  M.  Tuü.  Ciceronis  Orationet 

Philippicae  in  M.  Antonium.  Textura  ad  fidem 
codicis  Vaticani  caftigavit  et  potiore  lectionum 
varietate  fubnotata  in  ufnm  fcholarum  edidit» 
Lipr.  1825«  gr*  8. 

WERKES  (Karl  Anton)  D.  der  Med.  undkSnigL  Preuff. 
Kreisphyficus  in  Cöln:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Erftet 
Schutzmittel  und  Specificum  gegen  Augenent- 
zündung am  Niederrhein ;  eine  Streitfchrift  ge* 
gen  alle  Verthcidiger  diefer  Krankheit,  zunächß 
gegen  den  Medicin.  Rath  ProfefT.  v.  Walther»  alt 
Replik  auf  die  Behauptung  der  Exißenz  derfel- 
ben  in  der  Brauweiler  Arbeitsanftalt«  Cöln 
18s  !•   gr.  8. 

von  WERSEBE  (Dietrich  Auguft  Adolph)  k'önigl. 
Hannover.  Landdroß^  Landrath  und  ^ffeffor  ais 
Bremenfchen  und  yerdenfchen  Hofgerichts,  auch 
Erbherr  auf  Meyenburg  im  Herzogthum  Bremen 
(war  zuerft  AITerTor  bey  der  JuftizcBnzIey  tu 
Stade,  1776  Juftizrath,  und  von  1785- 1800  Oberi» 
appellat.  Rath  in  Celle) :  geb.  zu  Meyenburg  um 
^75^'  §§*  Bemerkungen  über  die  gleiche  Be- 
iteurung  dei;  Provinzen  det  Königreichs  Hanno- 
ver, veranlafst  durch  eine  Schrift  det  Hrn.  Hofr. 
Sartoriut  über  diefen  Gegenftond.  Hannover 
1815*  j3«  lieber  die  niederländifchen  Colo- 

nien»  welche  im  nördlichen  Deutfchland  im 
1  fiten  Jahrhundert  geßiftet  worden»  weitere  Nach- 
foifchungen  mit  gelegentlichen  Bemerkungen 
zur  gleichzeitigen  Gefchichte.  ebend.  181& 
B  fide  gr.  8.  Ueber  die  Völker  und  Völker- 

bünd- 
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baadaiffe  det  alten Teatfchlan dt;  nocfamalt  ver- 
fachte, gröfstentheilt  auf  gans  neue  Anfichten 
gegründete  Erläuterungen,  ebend.  i8a6.  4.  — 
Einige  Notizen  von  der  Gefellfehaft  englifcher 
Kaufleute ,  welche  fich  eine  Zeitlang  in  Stade 
niedergelatTen  hat;  im  Hannö?er.  Magaein  iSsi. 
Sf  3.  —  Das  academifche  Stammbuch  autPadua, 
reines  Ureltervaters  Ant  Dietr.  vom  Jahre  16181 
in  Spangenberg's  vaterländ.  Archiv  Bd.  IV  (i8aa) 
H.  s.  S.  559  -  577.  Eine  rechtfertigende  Be- 
merkung des  Binfenders  der  frühern  Nachrichten 
von  den  Hannover.  Familien  von  türkifcher  Ab- 
kunft;  ebend.  Bd.  V.  St.  4.  S.  559  folg. 

van  der  WERTH  (Johann  Karl  Friedrich)  evamgeU 
Prediger  zu  Rees  unweit  Wefel:  geb.  zu  .  •  . 
§§.  Bethanien.  Ein  Büchlein  für  Leidende  und 
Kranke,  um  Lehre,  Troft  und  Beruhigung  in 
den  Leidenstagen  aus  den  erhabenen  Lehren  des 
Chriftenthums  su  fchöpfen.    Crefeld  (i888).  8* 

WERTHEIM  (Zacharias)  B.  der  Med.  und  praki. 
Arzt  zu  IVien:  geb  zu  .  \  .  1^6  *  §§.  Ver- 
fuch  einer  medizinifchenTopographie  von  Wien« 
Mit  5  Tabellen.     Wien  1810.  gr.  8« 

WERTHEB  (Chr.  Fried.)  §$.  Von  dem  Lefebuch  für 
Anfänger  der  italien.  Sprache  erfchien  Leipz.  18 is 
die  9te  verb. ,  181 .  die  5te  und  1834  die  4te  Aufl. 

WERTHER  (Joh.  Friedr.)  ßarb  am  2  Febr.  1^03. 

WERTHES  (Fr.  Aug.  Clem.)  ward  /*/.  königl.  IVür- 
ten^berg.  Hofrath  und  ßarb  am  5  Decbr.  igi^. 
§§.  Sieben  Heroen  in  7  Gefangen.  Augsburg 
1816  gr  8  (Bruchltücke  daraus  Standen  im  Mor- 
;enblatte  1815  Nr.  056.  1816.  Nr.  J 00).  —  Ge- 
lichte in  folg.  Zeitfchriften :  i)in  der  Clevifchen 
Theaterzeiiung  (1775)1  »)  in  H^seland*^  deut- 
fchen  Merkur  (1798  -  1800)  ;  5)  im  Morgenblatt 
(1816);  4)  in£^a«/^'x  Almanach  poet.  Spiele  auf 
das  J.  161^  f     5)  in  den  Mannigfaltigkeiten  ans 
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dem  Gebiete  der  Literator,  Konrt  mid  Natar 
(Stuttg*  1816).  —  Dii  Redaction  des  Würteni« 
berg.  RegieruDgfblattet  führte  er  feit  1807«  — 
Vgl.  Rafsmann  i.  ster  u.  ster  Nachtrag. 

VESENER  (Franz  Wilhelm)  D.  der  Med.  und  feit 
1807  Kreisphyfikus  und  prakt.  Arzt  zu  Dülmen 
im  Uünflerifchen :   geh,  zu  •  ^  .     §§•     Vollltän- 
diger  Gefundheits  -  Katechismus.     Ein    Unter- 
richt über  die   Befchaffenheit  und  Pflege   des 
meDfchlichen  Leibes 9    mit  befoiidrer  HinGcht 
auf  Weftfalen,   nebft  Anweifung  zur  Rettung  in 
plötzlichen  Todesgefahren.  Paderborn  188 1*  8*  *- 
Die  fämrotlichen  Schutzpockenverhandlungen  in 
meinem  Phylikatskreire»  und  meine  Correfpon- 
denz  und  Verfuche  über  di^fen  Gegenftand ;    in 
Bufeland*s  Journal  für  prakt.  Heilkunde  Bd.  55. 
Auguft  (1819)    S.  81  - 110.        Gefchichte  /einer 
chronifchen  Gebärmutter-Entzündung  mitBrand 
und  Vereiterung ,  nebft  Sectionsbericht ;   ehend. 
Bd.  57.  Jul.  S.  1 12  -  ISO.       Ueber  ein  neues  und 
ficher  genanntes  Mittel,  nicht  nur  den  Lnngen- 
katarrh,  fondern  auch  den  Keichhuften  und  die 
häutige  Bräune  zu  heilen;  ebenda  Bd.  58-  März 
S.  86-97.   Bd.  48.  Febr.  S.  84-  109  und  Bd.  43. 
Nov.  S.  150.  151.        Einige  Bemerkungen  über 
die  Ruhrepidemie  vom  J.  1811 9    ebend.  Bd.  58. 
März  S.  97  - 109.        Etwas  über  die  Eigenfchaf- 
teo  und  die  Wirkfamkeit  des  Mutterkorns;  ebend- 
Bd.  45.   Nov.  S.  68-89«        Therapeutifcbe  und 
phyliologifche  Bemerkungen  und  Beobachtun« 
gen ;  ebend.  Bd.  47.  Oct.  S.  17  -33.       Vermifchle 
praktifcho  Beobachtungen ;   ebend.  Bd.  48«  Febr. 
S.  9 1  - 109.       Meine  Anficht  über  Lungenfucht, 
iiebft  einigen  merkwürdigen  Krankheitsgefchich« 
ten  ;   ebend.  Bd.  53.  Auguft  S.  87-114«       BeM« 
tigte  Schulzkraft  der  Bella- Donna   gegen  das 
Scbarlachfieber ;    ebend.  Bd.  57»  Auguft  S.  7-9. 
Beyträge  zur  prakt.  Heilkunde;   S.  45-78-    — - 
Ueber  die  Nonne  zu  Dülmen;  im  Mindenfchen 
Sonntagsblati  1817*  Nr.  49. 
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s8oi.  4*  '^Die  Haoptepoche  der  Wellge- 

fchichta  vor  Chrifti  Geburt,  tbend*  iil04«  $. 
Feneloo,  ein  Gedicht  io  3  GeCaogeo«  ^bend. 
i8i2.  8*  m«  1  Kpf.  "*"  Cbriftkatholifches  Ge* 

£iog  -  und  Andachtsbach  zum  Gebrauch  bey  der 
öffentlichen  Gotteiverehrnng  im  Bitthum  Con* 
ftanz;  heransg.  durch  das  bifchöfl.  Ordinariat, 
ifter  Theil:  Für  den  vormittägigen  Gotteidienft. 
fiter  Theil :  Für  den  nachmittägigen  Gottesdienft. 
Conftanz  (i8i8)*  8«  .  Die  Elementarbildung 
deg  Volketim  i8ten  Jahrhundert  Zürich  1814* 
gr.  8«  '^  I^i^  deutfche  Kirche«    Ein  Vor^ 

fchlag  zu  ihrer  neuen  Begründung  und  Einrich« 
tung.  Ohne  Druckort  (Zürich)  iS^S*  gr.  8« 
Blüthen  auf  Italien.  Karlsruhe  und  Baden  18 1& 
8.  fite  fehr  vermehrte  Aufl.  Zürich  i880.  Die 
Bergpredigt  unferg  Herrn  und  Erlöferf.  Ein 
Neujahrtgefchenk  für  Freunde.  Conilani  i8i ; 
i6.  2te  und  5te  Aufl.  l8ao.  4te  verbell.  Aufl. 
m.  1  Vign.  1805« '  Jeful  der  göttliche  Kin- 

derfreund. Ein  Angebinde  guter  Eltern  für 
gute  Kinder  beym  Augtritt  aus  der  Söbule.  Mit 
Jefus  Bildnifg.  abend.  i8e6.  8.  at6  verbeff  Aufl. 
1833.  Johannes,  der  Vorläufer  nnfers  Herrn 
und  ErlöCers.  ebend.  i88i.  8-  Mit  Titelkpf.  u. 
Vign.  Das   Gebeth    deä  Herrn.      Zürich 

i88i«  8*  Das  Volksleben  zu  Athen  lin  Zeit- 

alter des  Perikles,  nach  griechifchta  Schriften. 
1  lies  Heft,  ebend.  i8flii  8«  stes  Heft.  m.  4  Vign. 
1885.  Die  Auferßehung  unfers  Herrn.  Eine 
Betrachtung  an  feinem.  Grabe.  Conftanx  i88i* 
10.   m.  Titelkpf.  und  Vign.  Das   heilige 

Abendmahl.  Ein  Angebinde  für  die  Jugend. 
#bend.  i8a8.  ifi.  m.  Titelkpf.  und  2  Vign.  wöhl- 
feil.  Ausg.  i8S4'*')*  Magdalena,  ebend.  1884. 
16.  m;  a  Kpf.        lieber  den  littiichen  Einflufs 

der 


*)  lütte  twey  Schriften,  fo  wie  die  früher  ^rfchienenen: 
Jefus,  cfer  göttl.  Kinderfreund,  und  Johannes,  der 
Vorlüufer  unfers  Herrn,  trhitheit,  auch  1822  den  allgem» 
Titel:  Biblifche  Schilderungen. 
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I 

^er  Schaubühne,  ebend  1894.  8-  ste  fehr  veritk 
uod  verbefT.  Aufl.  i895*  Lieder  und  Hym 

nen  cur  Gottesverehrung  des  Chriften/  ebend. 
i8d5*  iG*  —  ^n  den  Stunden  der  Andacht^) 
foU  er  vorzugucken  Anthiil  haben.   —    Mehrere 

KTpfaifche  Auffätte  in  der  Ißt«  <—  Gedichte  im 
lorgenblatt ,  in  den  Rheinblüthen  und  einigen 
andern  Zeitfchriften.  -^  Anch  foll  er  Antbeil 
haben  an  der  Schrift:  Katbolikon.  Für  alle« 
unter  jeder  Form  das  Eine,  Aarau  i8&4.  gr.  ^.  -— > 
Vondem  im  i6tenBde  erwähnten  Archiv  für  die 
Pdfloral-Conferenzen,  von  welchem  zu  Frey- 
burg 1804- 1818  igJahrgänge,  jeder  aus  i2Heften 
begehend,  herauskamen,  ift  er  der  Herausge» 
her.  —  Vgl.  Felder  Th.  2.  und  Th.3.  S.  5>^5. 
587«     Converfat.  Lex.  und  ZeitgeuoITen  gtet  U. 

ST  (Karl  Auguß)  und 

\ST  (Thomas)  Sind  Pfendonymen;  vgl.  QoJ. 
SchreyvogeVs  Artikel  im  soften  Bande. 

WEST  (L  ..)  D.  der  Phil  zu  ...  in  Steyer- 
mark:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Gab  mit  ff  oh.  von 
Xalchbergi  Fr.  v.  Tkinnfeld  und  F.  S-  Appet 
heraus:  SteyermärkircheZeitfchrift.  Grätziösi. 
1888.   a  Hefte  8. 

von 

*)  Diefes  Erbauungsbuch,  welches  den  voUßändigen  Titel 
führt:  Stunden  der  Andacht  zur  Beförderung  des 
wahren  Chriltenthums  und  häuslicher  Gottesvere&iing, 
trfchien  von  1809-1816  zu  Aarau  in  8  Jahrgängen,  oder 
8  Bänden  in  gr.  8.  Die  erften  Jahrgänge  find  mehr- 
mals aufgelegt  worden,  als:  Jahrg.  1.  8mal  (bis  1815), 
Jahrg.  2  und  3.  2mal  (bis  1815).  Jahrg.  4.  die  2te  AufL 
1816.  Jahrg.  5.  die  2te  Aufl.  1817.  Von  1819  an  erfchUn 
die  4te  Originalaiifl.  in  8  Bänden  (die  auch  mit  befon- 
dem  Titeln  verfehen  find  und  einzeln  verkauft  wer- 
den), hierauf  1820  die  Ste,  1821  die  6te  und7te,  1824 
die  8te  und  9te ,  und  182!5  die  lOte  wohlfeüße  Ansa^abe 
(in  4  Bden).  —  Eine  Ausgabe  für  Katholiken  wird  im 
J.  1826  erlcheinen. 

tet  Jahrh.  9ter  Band.  K  k 
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PM  WESTENRIEDER  (Lorenz)  ward  jgss  in  jldil- 
flar.d  erhoben*     und  jgat  bey  der  Feyer  fmes 
gojähr  Prieflerjübiläunts  zum  Geh,  Ratk  ernannt. 
(Zuci&  feit  1775  Prof.  der  Dif^hikuoft  in  Laodf- 
^  bat,    und  1774  in    gleicher  Ei^enfchaft    nach 

Müncben  berufen;  hierauf  bekleidete  er  die  im 
8ten  Bde  genannten  Aemter»  ward  i709Directoc 
der  Bücher.- Zenfur-CommiOion  9  180.  Scbola- 
fticus,  i8(>*  Hofrath,  und  1808  Secretair  nnd 
Director  der  hilior.  ClalTe  der  Akademie  der 
WifTenfchafien):  frtb  am  t  'Augufl  i^S4  (nicht 
1748)'  §§.  Hie  zwey  Candidaten  ;  ein  Luftrpiel 
in  5  Aufz.     München  1774.  S»  Allgemeine 

Erdbefchreibung  für  die  5  Münchner  Gymnafial* 
fchulen.      Atnberg  1775.    5  Bde  8*  Allge* 

meine  Erdbefchreihung  für  die  churbajer.  Real- 
fchulen.    München  1776.  2  Bdchen  8-  Mark 

Aurel ;  ein  heroifchefl  Orama.  ebend.  1776.  8* 
Befchreibuog  eines  Gemäldes:  «»die  Himmel* 
fahrt  Maria,**  von  Knoller.  ebend.  177.  8-  (fteht 
auch  in  feinen  Reden  und  Abhandl  ).  Denk- 

rede auf  JIdephons  Kenedy.  ebend«  1802.  8« 
Rede  über  das  Rechlbuch  des  Ruprechts  von 
Freyfing,   ebend.  1802.  8.  Glojfartum  ger^ 

wanko  -  latinttm  vocnm  obfoletarum  primi  et  medli 
aevi ,  imprimis  bavaricarum ,  collectum  et  Hlußra- 
tum.    Tom.  prior,  tbid  Jgi6.  Fol-  Briefe  ans 

und  über  Gaftein.    ebend.  1817.    8*  Hun« 

dert  Erinnerungen.  München  181  •  8-  ste 
verbelT.  Aufl.  1822.  M'ii^ak.  Salat:    Ue- 

her  die  Wiederherftellung  der  Jefuiten.  Ulm 
1818.  8.  Ceiitum  Thefes  circa  materias  gfO/' 

vißimas  ex  Philofophia  fanae  rationis  et  experten- 
tiae.  Aloncuh.  r^ip.  g,  {befonders  abgedruckt 
aus  dem  loten  Bde  feiner  hißorifcheri  Beyträge). 
ste  Aufl    1825.  Handbuch  der  Bayerifcheo 

Gefchichte.  Nürnbeig  1820.  8.  mit  5  Kpft 
Hundert  Sonderbarkeiten,  oder  das  neue  Mün- 
chen im  Jahr  1850.  ebend.  i8«4-  8.  Hiöo- 
rifche  Schriften,  ifter  Band,  ebend.  1845.  gn  8* 
mit  ZirngibPs  Bildnifs.    —      Von  den  ioi  8ieii 

Bftiida 
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Bande  genannten  Schriften  erfckiinISr.  i.  ano« 
nym;  Nr.  14.  und  18  Banden  urfprünglich  in  fei* 
nen  Bayrifchen  Beiträgen  cur  fchönen  und 
nützlichen  Literatur;  Nr.  07  ift  gar  nicht  von 
ihm.  •—  Im  i6ten  Bde  id  zu  bemerken»  dafs 
die  ifte  Aufl.  des  AbrifTet  zur  teutfchen  Gefcbich« 
te  fchon  im  J.  1798  erfchUn,  und  der  ifte  Band 
der  Gerchichte  der  Akademie  der  WifTenfch.  be- 
reits 1805  herauskam,  —  Von  der  Befchrei- 
bung  des  Wurm-  oder  Starenbergerfees  erfchien 
1811  die  2te  unveränd.  Aufl.  mit  15  (illum.  oder 
fchwarztn)  Kpf. ;  fo  wie  von  der  Gtfchichte  von 
Bayern  i833  die  2te  verbefT.  Aufl.  m.  6  Steindr« 
unter  d.  Titel:  Abrifs  der  Bayer.  Gerchichte, 
ein  Lefe  -  und  Lehrbuch.  —  Von  dem  Bayo- 
xifchen  hiftorifchen  Kalender  erfchien  der  i8t8 
Jahrgang  1811  «  der  igte  1813  und  der  softe  1815 
und  1816  in  2  Abtheil.  *),  und  von  den  Bey Vagen 
zur  Vaterland.  Hiftorie ,  Geographie  und  Stati 
ftik  der  gte  mit  1  Kpf.  i8id  (18t 0  QdA  der 
lote  Band  m.  .  .  Kpf.  1817.  —  Vgl.  Felder 
Th.  s.  Poitraitfammlung  Bayerifcher  Gelebr- 
ten  9  mit  kurzen  biographirchen  Nachrichten, 
iftes  Heft  (München  i8fii*  8)  S.  .  •  folg. 

1. 16  B.  WESTERMEYER  (Franz  Bogistaus)  ward  , 
jgj^  Dr.  der  TheoL  ,  jSt  •  Generalf uperint.  4 
182  fS  Ritter  des  rothen  Adler  -  Ord.  ster  Qaßle 
und  JS26  Bifchof  (vorher  feit  1810  ecAer  Dom- 
prediger, und  feit  181  •  Conüßor.  Rath).  §§. 
Mit  Chr.  Kom\  Duhm  und  Konr.  Gottlu  Ribbeck: 
Magdeburgifches  Gefangbuch ,  neblt  einem  An« 
hange  einiger  Gebete  für  die  häusliche  Erbauung. 
Magdeh.  1805.    8^  Gedächtpifspredigl  auf 

Herrn  C.  Fr.  A.  Lüdecke  in  Magdeburg,  ebend, 
1609.  gr.  8*  Mit  ^ok*  Fr.  /Tilh.  Koch  und 

KkA  ffoh. 

♦)  Dazu  gehören  2  Kegifter  über  fammtliche  80  JalirffKn* 
ge ;  deren  erßes ,  von  1790  - 1798 ,  «u  München  iSo . , 
und  dos  zweyte ,  von  1799  -  ]1815 ,.  ebend.  1817  in  it  bo*.  - 
auskam. 
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rtjföÄ.  Geo.  Hiifir.  St'örig:  Rcdco  bey  Gele||[cii* 
httit  einer  Amtsveränderung.  ebend.  i8io.  gr.8* 
Thut  die  Thoie  auf«  dafs  herein  gehe  dat  ge* 
rechte  Volk«  das  den  Glauben  bevvahiet!  Redt 
bey  der  religiöfen  Feyer  des  Einzugs  der  PreuK 
Krieger  in  das  befreyete  Magdeburg  am  94  Mars 
1814  auf  dem  Domplatze  dafelbft  gefprecbeo« 
ebdjid.  1814*  8-  Weibe  -  Predigt  nach  der 

Wiederheifiellung  der  Domkirche  in  iMagdeburg« 
ebend.    1814.    8-  Fiedigt  bey  der  Sr.  Maj. 

dem  König  von  PrenfTen  geleifteten  Erbhuldi- 
gung in  Magdeburg«  ebend.  181 5-  gr.  8.  Ei* 
ne  Predigt  am  Frieden^fefte  den  18  Januar  181S 
gehalten,  ebend.  1816  8*  Ueber  die  Ei- 
nigkeit im  Geilt  durch  das  Band  des  Friedens 
unter  den  evangel.  Chriften.  Eine  Predigt  über 
Eph.  4«  5-6  zur  Vorbereitung  der  Vereinigung 
beyder  ConfefTionen  zu  einer  e\'angel.  Kirche 
gehalten  ebend.  1817*  8*  Piedigt  zur  reli- 
giöfen Weihe  der  am  24  Novbr.  1818  etöfTnetea 
Frovinzialfynode  in  Magdeburg,  ebend.  181 8-  8* 
D.  Mart.  Luthers  Denkmal  zu  Wittenberg  und 
die  Feyer  zur  Einweihung  delTelben  am  31;  Oct» 
1821*  ebend.  tS^i*  gr.  8»  ni*  1  Abbild.  —  Ei- 
nige Predigt- Entwürfe  und  Reden  in  Löjßer*s 
Magazin  für  Prediger« 

WESTFELO  (Chr.  Fried  Gotth  Hetinifig)  ward  igt. 
wL'der  Ohercommiffarius  •  und  fiarb  am  ß^  März 
J823.  (War  zuerlt  i766Rector  an  derStadtfcfanle 
xu  Bückeburg,  kurz  darauf  Kammerrath,  trat 
1775  als  CommifTarius  in  Hannover.  Dienftet 
und  bekleidete  feitdem  die  im  8ten  Bde  bemerk- 
ten Poften;  während  der  weftphäl  Regierung 
«var  er  auch  Diftriktsrath  und  Reichsftand).  Gib» 
am  2  ^uny  (1746).  SS-  Vortrag  an  die  Ver- 
fammlung  der  Stände  des  Königreichs  Weftpha- 
Jen  zu  CaUel  am  5  AugufV  1808  wegen  Einfilh- 
rang  einer  Patentlleuer.  Göttingen  i8o8-  8- 
Vortrag  am  e  Auguft  1808  in  Betreff  des  Gefeti* 
entwurft  der  Finanzen  von  1809.   ebend.  i8o8« 

fr 
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0.  —  Johann  Georg  Meyer;  In  PöhVs  Archiv 
der  deutfchea  Landvvirtbfcbaft  Bd  so  (1818)  S. 
^17-219  —  Vgl,  Span genberg*!  neueu  väiet' 
läad  Archiv  Bd  IV.  H.  2  (1824)  S.  314  folg. 
Schmldt's  Nekrolog  auf  d.  J.  1835-  H.  9.  S.  807. 

ESTPHAL  (E. . .  F.. .)  Pfarrer  zu  Wütfingen  im 
Köfitgr.  Hannover:  geb.  zu  •  .  .  §§.  Evange» 
lifche  Dichtungen.     Götting.  1815.  8» 

ESTPHAL  (Johann  Heinrich)  jüngfter  Sohn  des 
Folgenden.  23.  der  Phil,  ,  befindet  ftch  feit  188A 
auf  einer  Reife  in  AegypUn,  (Nflachte  1815  und 
1814  den  Feldzug  gegen  Frankreich  unter  dem 
Lüizowifchen  Corps  mit*  ward  nach  beendigten 
Studien  im  J.  1817  Lehrer  der  Mathematik  in 
Hundeickert  Erziehungs- Inftitute  zu  Vechelde 
l^ey  Braunfchweig,  1818  desgleichen  am  Gym- 
nafio  zu  Danzigy  und  privatifiite  feit  i8si  in 
.  Schwerin).  Geh  in  Schwerin  am  31  ffanuar 
'T94  §§*  Demonßrationum  compofttionis  virium 
expoßtiOf  de  iisque  Judicium.  Goetttng.  jgt^» 
gr.  4.  Leben  *   Studien  und  Schriften  det 

Aftionomen  Johann  Ueveliu«.  Königsberg  i88o, 
gr.  8*  (ftand  vorher  in  den  Bey trägen  zur.Kunde 
PreuITens  Bd.  III.  H.  3  (i8bo)  Nr.  13).  Na« 

turwifrenfchaftliche  Abhandlungen,  iftes  Heft« 
Danzig  1821  (1820).  gr.4.  (Auch  m  d.  Titel: 
Neuefte  Schriften  der  naturforfchenden  Gefell« 
fchaft  in  Danzig ,    ifter  Bd.   2tet  H.).  Ni- 

colaus  Kopernick.  Mit  deffen  Bildnifs.  Conftans 
182a.  8.  of'  PiazzVs  Lehrbuch  der  Aftro- 

nomie.  Ans  dem  Italien,  iiberfetzt  und  mit  ei* 
ner  Berechnung  der  Kometen  -  Bahnen  vermehrt* 
Mit  einer  Vorrede  des  Hrn.  Hofr.  Gamfs.  BerL 
i8s3.  2TheiIe  gr.  8.  m.  4  Kpft.  Aftrogno* 

fie.  ebend.  1822.  ^r.  4   m  5  Kpft.  Logarith- 

mifche  Tafeln.  Königsberg  1822.  Fol.  —  A^f* 
fätze  in  Bodens  aftrpnomifchem  Jabrbuche  nnd  in 
den  aftronomifchen  Ephemeriden. 

Kk  5  ITEST^ 
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IVESTPHAL  (Johann  Jakob  Heinrich)  fiarb  in  dir 
Nacht  zum  /f  Augufi  1823.  W^ar  Dom-  Or» 
ganiß ,  auch  Schreib  -  und  KechenUhrer  am  Frti'- 
dericiano  zu  Schwerin :  geb.  zu  .  .  .  ^TS-S'  SS* 
Abhandlung  von  den  Mecklenburg.  Münsent 
MaalXen  und  Gewichten  und  deren  Verglei- 
chung  mit  auswärtigen  Münzen,  MaalTcn  und 
Gewichten;  ingleichen  mit  dem  neuen  franzof. 
Münz-  Maafs-  und  Gewichtsf^ftem.  Schwerin 
1805.  4. 

tf^ESTPHAL  (Karl)  Sohn  des  am  2  Decbr.  1808  ver- 
ftorb.  G.  Gh.  E.  Weaphal.  D.  der  Med.  und 
prakt  Arzt  zu  Quedlinburg :  geb.  zu  Halle  178  • 
§§.  Medizinifches  Haus-  und  Hülfsbuch.  Ent- 
haltend eine  Anleitung,  alle  vorkommende  Krank« 
heitsfälle  richtig  zu  beurtheilen  und  in  dringen* 
.dem  oder  leichtern  Fällen  felbd  zu  behandeln ; 
fo  wie  auch  eine  Anweifung  zur  Beobachtung 
einer  richtigem  Lebensordnung  in  allen  Krank« 
heiten  y  nebft  Angabe  parfender  Hausmittel  in 
denfelben.  Für  Landprediger  ,  Gutsbeßtzer» 
Forf^bediente,  Oekonomen,  Schul lehrer,  Land- 
wundärzte ,  Hebammen  und  überhaupt  für  )e* 
den  Landbewohner,  vorzüglich  in  Gegenden, 
wo  keine  Aerzte  find.  In  alphabetifcher  Ord- 
nung. Quedlinburg  igco.  8.  '^Sichere  Hül- 
fe für  alle  diejenigen,  welche  an  Unterleibsbe- 
fchwerden  und  fcblechter  Verdauung  leiden, 
ebend.  1332.  8.  2te  Aufl.'x823.  *  Der  Kopf- 
fchmerz,  das  KopfreitTen  und  die  Kopfgicht. 
Was  ift  dabey  zu  beobachten  und  wie  find  diefe 
Uebel  gründlich  zu  heilen?  Von  einem  prakt« 
Arzte,  ebend  iSse.  8<  ^Rathgeber  für  alle 
diejenigen ,  welche  an  Verfchleimung  des  Hal- 
les, der  Lungen  und  der  Verdauungswerkzeuge 
leiden,  ebend.  i8&3«  8.  fite  Aufl.  1823.  Ste 
Aufl.  1825.  *Die  Krankheiten  des  weibli« 
chen  Gefchlechts,  wie  man  fie  leicht  verhütet 
and  ficher  heilen  kann,  ebend.  1822.  &•  ste 
Aufl.  1823.            Die  Kunft  gefunde  Augen  bi« 

ins 


ins  liöchlte  Alter  zu  erhalten.  Nebft  einem  An- 
hange von  AugenmiUeJn.  ebend.  1825.  8.  2te 
verbefT.  Aufl.  1824»  '  *  Die  Nervenfch wache« 
Welches  Iiad  die  Orfachen  diefer  jetzt  fo  häufi- 
gen  Krankheit,  und  wie  kann  man  fie  verhüiea 
^und  Geher  heilen?    ebend.  1825.    8-  ♦  Er- 

.  probte  und  bewährt  crfandeae  Mittel  wider  dea 
Rheumatismus  »  die  Gicht  und  das  Podagra, 
»bend.   1823    8-  *Die  Heilung  der  Flech- 

ten» oder  die  neueßen  und  bewährteften  Mittel 
und  Kurmethoden  gegen  diefen  JäTtigen  Aus« 
fcl^lag.  Von  einem  prakt.  Arzte,  ebend.  182^3  8» 
♦Die  gcwiffeften  und  bewährtcfien  Heilmittel 
gegen  die  Fallfucht.  Von  einem  prakt.  Arzte, 
ebend.  1825     8*  **  Was  hat  man  zu  thun, 

um  eine  fchwache  Bruft  zu  ßärken ,  der  Lun« 
genfucht  vorzubeugen  und  He  zu  heben?  Von 
einem  prakt.  Arzte,  ebend.  i8s3'  8*  *  Die 

Krankht:iten  des  Gehörs  und  der  Taubheit.  'Wie 
beugt  man  ihnen  vor  und'wiö  heilt  man  Iie? 
Von  einem  prakt.  Arzte,  ebend.  1825.  8-  '^Die 

gewiffeften  und  wiikl'amften  diätifchen  undarzt* 
Beglichen  Heilmittel  gegen  den  Magenkrampf 
und  andere  Krankheiten  des  Magens.  ^Von  ei* 
nem  prakt.  Arzte,    ebend.  1803.  8*  '^  Das 

erprobte  Mittel,  das  Ausgehen  der  Haare  tu 
verhindern  und  den  FJaarwuchs  zu  befördern; 
fo  wie  bewahrte  A^orfchriften,  um  Warzen,  Sern* 
merfproITeny  Leberflecke  und  Muttermäler  weg« 
zubringen.  Von  einem  prakt  Arzte,  ebend. 
3824-  8      2te  Aufl.  1825.  *Die  Kunft,  ge- 

funde  Zähne  bis  ins  höchfle  Alter  zu  erhalten^ 
Von  einem  prakt.  Arzte,  ebend.  1825.  8*  •  *Die 
vorzüglichFten  Mittel  zu  Vertreibung  der  Hüh«. 
neraugen  .  Fuf^fchwielen ,  Warzen ,  übermalE« 
gen  Fufsfchweirs  u.  f.  w.  9  wie  auch  erfrorne 
Glieder  lieber  und  aus  dem  Grunde  zu  heilen 
u.  r.  w.    ebend.  1825.  8* 

ESTPHALEN  (Chr.  Dietr.)  ßarb  am  25  Oct.  98^4% 
mackdem  tr  14  Tag$  vorher  fiin  sojäkr»  jtmts* 
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jubüBum  gefeyert  hatte:  geb.  i?28*  §§•  Vom 
der  eio  -  und  auslandifchea  WechfelrechDUDg 
erfchien  182s  die  1410  und  18B4  die  i5te9  fo  wie 
von  den  arithmetitchen  Aufgaben  1825  die  ifite 
Ausgabe« 

i6B,  WESTPHALEN  (^«^rf.Chriftine)  Gattin  des 
Senators  IVeßphalen  in  Hamburg:  geb.  dafelbfi 
am  8  Decbr.  1^58  §§.  ♦Charlotte  Coiday; 
eine  Tragödi^a  in  5  Akten  mit  Chören.  Ham- 
burg 1804..  8>  m.  Kpf.  '^'Petrarkay  von  der 
Verfall,  der  Charl.  Corday.  ebend  i8a>6*  8*  mit 
Kpf.  Gefä'nge  der  Zeit,  ebend.  1815*  8*  *~ 
Mehrere  einzelne  Gedichte  in  den  J.  i8id- 1814» 
theilt  anonym  t  theils  unter  den  Namen  Ange- 
lika. —  Gedichte  in  folgenden  Zeitfchriften:  in 
V.  Hatem's  Irene  (1804) ;  im  Joornal  für  dent- 
fche  Frauen  (1805);  im  Morgenblatt  (1809)  und 
in  Lotz^s  Origiualien.  —  Von  ihren  Gedich- 
ten erfchien  1811  der  3te  Band:  kleine  Gedich- 
te, Denkmäler  9  Elegien  und  Idyllen.  —  Vgl, 
V  Schindel  Th.  2. 

16  B.  WESTPHALEN  (P.  • .)  iß  D.  der  Med.  und 
prakt,  Artt  zu  Beverungen  im  Osnabrückifchen. 
'  S§.  Merkwürdige  Wirkung  der  Ausleernngsme* 
thode;  in  Hujeland*s  Jourufil  für  prakt.  Heilkun« 
de  Bd.  16  (1803)  S.  146- 155,  Unterfuchungen 
über  den  Einflufs  des  Haaxabfchneidens ;  ebend* 
Bd.  80.   S.  81-96. 

IVESTPHALUS  (Eremita)  Pfeudon.  S.  ffok.  Fr. 
Qof.  Sommer  im  soften  Bande. 

VESTRUMB  (Auguft  Heinrich  Ludwig)  Sohn  des 
Folgenden.  D-  der  Med,  und  prakt.  Arzt  in  Ha* 
mein  :  geb.  dafelbß  am  /p  Octbr.  if  p*.  §§• 
Commentat.  phyfiologica  de  phaenomenist  quae 
ad  vias  fic  dictas  lotii  clandeftinas  demonflrandas 
re/eruntur.  In  certamine  civium  academiae  Geor^ 
<  giae  Auguflanae  des  IV  ^unü  sgip  praemio  ab 

iUu' 


illuflri  medicorum  ordine  OTftata.  Goettittg  jgan 
gr.  g.  De  Helminthihus  acanthocephalis» 

Commentat  hiflorico  -  anatomica ,  adnexu  reufjju 
animalium^  in  mufeo  Vivdobonenfi  circa  helmirtthes 
diffectorum  et  in  ßngularum  fpecierum  in  Ulis  fe^ 
pertarum  incifis,  Bannov.  1821»  Fol,  m.  3  KpfU 
Phyriologifche  Uuterfuchungen  über  die  Einfciu« 
gungskraft  der  Venen,  ebend.  1825.  8,  —  Boy* 
trag  zur  Erörterung  def  Frage:  Findet  in  thieri« 
fchen  Körpern  ein  directer  Uebergang  von  Sub* 
Aanzen  von  der  Applicatiolis  -  Fläche  in  das  B)ut- 
fyftem  ftalt  oder  nicht?  in  NIeckeVs  Archiv  für 
Phyfiologie  Bd.  VII.  H.  4  (1822)  Nr.  3.  —  Bey- 
trag  zur  Anatomie  des  Strongylus  arnnatus ;  in 
Oken's  Ifis  1822.  S.  685-687.  Beytrag  zur  nä- 
hern Kenntnifs  des  genus  der  Amphiftonen ; 
ebind.  1825.  S.  590  -  398.  —  Nekrolog  Joh. 
Fried.  Weftrumb*s;  in  Sp an genb er g*s  neuen  Va- 
terland. Archiv  1825.  H.  1.  S.  23-42. 

WESTRUMB  (Joh.  Fried)  ward  fgtr  zum  D.  der 
ÄJed.  ervannt  und  ftarb  am  ßi  Decbr.  /^/p;  geb. 
zu  Nörten  bey  Güttingen  am  2  Decbr.  775/.  §§. 
Kleine  Schriften,  phyTikalifchen ,  chemifchen 
und  technifchen  Inhalts,  ifter  Band.  Hannov. 
1805.  8«  ni.  Kpf.  (Auch  m.  d.  Titel:  Befcbrui- 
bung  der  Gefundbrunnen  und  der  Schwefelbä- 
der zu  Eil  Ten  in  der  Graffcbaft  Schaumburg). 
Befchreibung  von  Sehers.  Maiburg  1813.  8* 
Befchreibung  einer  fehr  vortheilhaften  Efligfa- 
brik  und  der  erforderlichen  GeräthQ.  Frankf. 
a.  M.  18)8.  gr.  8*  na.  3  Kpf.  Befchreibung 

einer  Malzdarre  und  eines  Malz -Trockenofens» 
für  Bier*  und  Edigbrauereyen  und  Branntwein« 
brennereyen.  Nebft  Bemerkungen  über  Malz - 
und  Hefebereitung.  Hanjoov.  181 8*  gr«  8«  mit 
Zeichn«  lieber  Glasbereitung.  deCTeo  Ver- 

befTeron^  und  Verwohlfeilung.  Nebft  Bemerkun- 
gen, die  Kali-Scheidung  aus  verfchiedenen  Mittel- 
falzen  betreffend.  Eine  auf  vieljährige  Erfahrung 
gegründete  technifcb  -  chemifche  Schrift«  «bend. 

Kk5  1818. 
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1818    l^r«  8*  Ueberdai  Bleichen  mit  Sau reot 

nach  franzönfchen  und  ebglifchen  Vorfchriften« 
Nebft  Befchreibung  des  heften  ßleichveifahreof, 
Beri.  1819-  gr.  8-  lieber  die  Veredlung  des 

gemeinen  Kornbr^nteweins  zuWeinbranntwein» 
Rum  und  Arrak.     Hannov.  1821.  gr.  8-    **    Ue- 
ber  die  Natur  der  Schwefel wafTer  (nach  feinen 
Ünterfuchungen    bearbeitet   von    Gilbert) ;     ia 
Gilberts  Annalen  der  Phyfik  Bd.  21    (1805)  & 
554.-57Ö.        -      lieber  Glasbereitung  ohne  Pott- 
afche  ;  in  Sc kweig ger*s  Jourtial  für  Phjfik  Bd.  26 
(1819)  S.  285-295.    —    Einige  Auffätze  in  den 
Annales  ginirales  des  fciences  phyfiques  T.  IV 
(Bruxeiles  1^20.    8)*      —      Von  dem  Handbuch 
der   Apothekerkunft  erfchien  1815  durch   (auch 
be fonders  gedruckte)  Zufätze  vermehrte  Aufl.  -«- 
Vgl.   Schweigger's   Journal  der   Phyfik  Bd,  28 
(1820).  S.  1-8*     iS/^aff^^fn^^rg'i  neues  Vaterland. 
Archiv    Jahrg.  I    (1821)    und  Jahrg.  V  (1825) 
H.  1.  S.  25-42. 

a6B.     de  WETTE  (Wilh.  Mart.  Leber.)   feit  i8id  D. 
der  TheoL  und  feit  1821  ordentL  Profeff-  derfelben 
auf  der  Univerßtät  zu  Bafel.   (Erhielt  1819  feine 
Entlarfung  von  der  Beiiinrr  ProfelTur,  und  lebte 
feitdem  gröfstentheils  iu  Weimar,  ward  im  Sept. 
1821   als  ctTter  Prediger  an  der  St.  Katharinen* 
kirche  zu  Braunfchweig  ernannt,     diefe  Wahl 
aber  höcbf\en  Orts  nicht  beftätigt).    Geb.  zu  UOa 
unweit  ireimar  am  j^  Januar  1^80-    §§.    Com- 
mentar  über  die  Pfalmen.   Heidelberg  181  i»'gr. 8« 
(auch  fM.  d.  Titel:    ^oh.  Chriß.  IFilh.  j^Kguflfs 
und  ir.  M.  L.  de  irette's  Commontar  über  dit 
Schriften  des  Alten  Tellam.    3ter  Theil  ste  Ab- 
theil, die  Pfalmen).     2te  verm.  und  verbell.  Aufl. 
1824.    (Daraus  ift  der  Text,  die  Pfalmen  enthal- 
tend, Ä^/b«rf^rj  abgedruckt).  Demorte^efu 
Chrißi  expiatoria   commentatia.     Berol.  jS^S»  4* 
Lehrbuch    der   hebrä'ifch  -  jüdifchen  Archäolo* 
gie  ;   tiebd  einem  Grundrifs  der  hebräifch  -  jüdi- 
'   Fchen  Gefchichte.    Leips.  1814*  gr.8«  Lehr» 

buch 
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boch  der  chrif^Iichen  Dogmatik  in  ihrer  biflori- 
fchen  Entwickelung.  ilterTheil:'  Di«  biblifche 
Dogmatik«  Berl.  1814.  gr.  8«  slerTheil:  Dog« 
ipatik  der  lutherifchen  Kirche,  1816.  cte  ver- 
berr.  Aufl.  ifterTheil  tdi8.  2ter  Theil  iS^u 
lieber  Religion  und  Theologie.  Erläuterungeu 
2u  feinem  Lehrbuche  der  chrifllichen  Dogma* 
tik.  ebend.  i8i5*  gr.  8.  2te  verbefT.  und  verm« 
Aufl.  1821.  Progr,  Difputatnr  de  prophe" 

tarum  in  FeU  Teßam.  ecclefia  et  doctorutn  theolo* 
gtae  in  eccleßa  evangelica  ratione  atque  ßmlita* 
dine*     ibid.  jSiö*  4»  Lehrbuch    der   hifto- 

rirch-kritifchen  Einleituog  in  die  Bibel.  Erfter 
Theil:  die  Einleitung  in  das  Alte  Teßam.  ^nt« 
haltend,  ebend.  1817*  gr.  8-  (such  nt.  d^  Titel : 
Lehrbuch  der  hiftorirch- kritifchen  Einleitung 
in  die  kanonifchen  und  apokryphifchen  Biicher 
des  Alten  Teftam.).  öte  verbcfT.  Aufl.  »i8fl5« 
Synopßs  evatigeliorum  A^attliaei^  Marci  et  Lucae^ 
cum  parallclis  et  ^oannis  pericopis.  Ex  recenfione 
Grieshachii  cum  felecta  lectiofmm  vatietate,  Con* 
cinnaverunt  et  breves  argumentcrum  Dotation  es 
adjecerunt  G.  M.  /,.  de  IVette  et  G.  Chr.  Fr. 
Lücke.    Berol  et  Lond.  jgig.  4.  Chriftli- 

che  Sittenlehre,  iller  Theil:  allgemeine  Sitteo« 
lehre.  Berl.  1819.  gr.S-  s-5ter  Theil:  be« 
fondre  Sittenlehre,    i8'9-i8a4.  Mit  Fr. 

Schleiermacher' und  G.  Chr.  Fr.  Lücke:  Theolo- 
gifche  Zeitfchrift.  ißes  Heft.  -  ebend  1819.  gr.  8* 
aztes  Heft  1820.  5tes  Heft  1825.  (Von  ihm  find 
darin  folgende  Auffätze:  KritifcheUeberßcht  der 
Ausbjldunp  der  theologifchen  Sittenlehre  in  der 
ovangelifch  •  lutherifchen  Kirche  feit'  Calixtui; 
ifter  Abfchnitt,  bis  zur  Kantifchen  Philofophie; 
H.  i.  S.  ö47;-5i4.  21er  Abfchnitt,  von  der  Kan» 
tifchcn  Philofophie  bis  auf  unfere  Zeit;  H.  a* 
S.  1-83  Ueber  die  Lehre  von  der  Erwähl ong, 
in  Beziehung  auf  Hrn.  D.  Schleiermachert  Ab» 
bandlung  darüber  in  diefer  Zeitfchrift;  S.  85-iSi* 
Ueber  die  fvmbolifch  -logifche  Lehrart  des  Brie* 
fet  an  die  Hebräer^    io  Betiehuog  anf  Hrn.  D. 

Schul- 


SchalzeniBeaibeitangdelTelbeni  H.  3.  S.  1-51). 
Zur    chriftUchen    Belehrung    und  £rxnahaup|{« 
iltes  Heft.    ßerl.  i^iQ*  8«    (Aus  diefem  einzigem 
Hefte  ward  befonders  abgedruckt:   die  Sünde  wi- 
der den  heiligen  Geift).  ActenfainailaDg 
über  die  &ntlaITüDg  des  D.  de  Wette  vom  theo* 
log.  Lehramt  zu  Berlin  i    zur  Berichtigung  des 
öilentUchen  Urtheils  von  ihm  felbft  heraufgege- 
ben.    Leipz.  i8&o.  gr,  8 '*')•            Drey  Predigten. 
Beii.  1831.  gr.  8.              Fredigt  am  i5ten  Sonn- 
tage nach  Trinitatis  in  der  St.  Katharinenkirche 
zu  Braunfchvveig  gehalten.     Biatinfchweig  i83i» 
gr.  8*            *  Theodor  dtis  Zweiflert  Weihe.    Bil* 
dungsgefchichte  eines  evangcL  Geiftlichen.   Berl» 
1828,  2  Theile  8*           lieber  das  Gleichnifa  vom 
ungerechten  Haushalter.    Eine  Fredigt.    Braun* 
fchweig  i83d.  gr,  8*             Von  der  Prüfung  der 
Geifter.    Predigt  am  heil.  PfingCtfeft  zu  Balei  ge- 
halten.   Bafel  1823.  gr.  8*           Von  der  Verbin- 
dung der  Chriften   mit  ihrem  Erlöfer.     Berl. 
i822*  gr.  8-              Vorlefungen  über  die  Sitten* 
lehre,     ifter  Theil:  Die  allgemeine  Sittenlehre, 
ebend.  1823.  gr.  8*      ster  Theil:   Die   befondre 
Sittenlehre,    1824.       '      lieber  das  fromme  und 
gefegnete  Verhalten   des  ChriAen  in  Anfehung 
der  weltlichen  Sorgen.    Bafel  1825.  8.  lieber 
die  Erweckung  des  Jünglings  zu  Nain.    Eine  Pre- 
digt   eb^nd.  1824    gr.  8.             lieber  Petrus  war* 
nendes  ßRyfpiel,    Matlh.  16,  15-24.    Eine  Pre- 
digt,   ebend   1824.  gr.  8-             D.  iVIcirt.  Luthers 
Briefe,  Sendfehreiben  und  Bedenken«    vollftän* 
dig  aus  den  verfchiedenenAuigaLen  feiner  Werke» 
und  Biiefe,    aus  andern  Büchern  und  noch  un- 
benutzten   Handfchriften    gefammelt»     kiitifch 
und  hiftorifch  bearbeitet      ifter  Theil:  Luthers 
Briefe  bis  zu  feinem  Aufenthalte  auf  der  Wart- 
burg, nebft  Luthers  Bildnifs.    Berl.  1826  (iSajf)* 

8. 


*)  Dagegen  erfchieti :  ActeTirammlune  gegen  die ,  welche 
der  ProfelT.  de  Wette  über  feine  Lutlaffung  vom  theo- 
log. Leliramte  herausgegeben  hat.    Berl.  l&O.  gr.  8. 
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-  8.  —  Ueber  den  Verfall  der  proleRant  Kirche 
ia  Deutfchland  und  die  Mittel  ihr  wieder  aufzuv 
helfen;  in  Key fer^s  Reformat.  Almanach  18^7. 
S.  896-571.  Von  dem  fittlicben  Geifte  der 
Reformation  in  Beziehung  auf  unfere  Zeit;  ehetd» 
1819.  S.  211-334.  —  lieber  den  Begriff  und 
Umf^g  der  Sittenlehre 9  eine  Vorlefung ;  iv  dir 
wifTenfchaftl.  Zeitfchrift,  herausg.  von  den  Leb« 
rern  der  Bafeler  Hocbfchule  Bd.  I.  H.  1  (Bafel 
1(893)  S.  1-54.  Rede  nach  dem  Antritt  des 
Rectorats  gebalten;  H.  s.S.  1-36.  Ideen  über 
die  .chrirtlicbe,  befonderf  die  tragrfche  Dich* 
\nng\  S.  69-98«  Andct>tungen  über  die  Bil- 
dung und  Berufsthä'tißkeit  des  Geiftlichenf  be* 
fonders  über  die  Kanzelberedfamkeit ;  ehend» 
Bd.  II.  H.  1,  S.  52-79.  H.  2.  S.  1-37  und  H.  4. 
S.  1-27.  -^  Antheil  an  Erfch  und  Grtiber^s  M» 
gem.  Encyclop.  der  Künfte  und  Wiffenfch.«  fo 
wie  an  PUrer's  encyclop.  Wöiterbuche.  —  Vor- 
rede zu  Geo.  Veefennteyer^s  Literargefchichte  der 
Hrieffammlungen  und  einiger  Schriften  von  D. 
Mart.  Luther  (Berl.  1821.  gr.  8)« 

.6B.  WETTENGEL  (Aug.)  feit  1812  2).  der  Phit. 
und  kurz  darauf  Rector  an  der  Stadtfchule  zu 
Unna  (vorher  zu  Bräckerfeld,  nicht  Brecker^ 
feld).  §§.  Lykurg  und  feine  Gefetzgebung» 
überfetzt  aus  Plutarch  und  mit  Anmeikungen 
begleitet.    Leipz.  1811*  8*  Gefchichte  einer 

Heilung  duich  einen  animalifchenMegnetiimut. 
Unna  1814.  8-  —  Von  dem  Lehrbuch  der  Na- 
tui  künde  er  fehlen  eine  neue  Aufl.  Dortmund  iSoQ. 

fVETTENGEL  (Fried.  Traug.)  ward  1824  Kirchenrath 
und  flarh  am  24  ^funy  1824,  (War  zuerft  feit 
1775  Hofcaplan  in  Greitz,  und  von  1780-  1792 
Hofprediger).  §§.  *  Jofephi  ll  Schattenrifs,  ge- 
zeichnet von  einem  Ausländer.  Frankf.  a,  M. 
S790.  8*  Trof^gründe  bey  den  Gräbern  an* 

ferer  Geliebten.    Greiiz  1791.  8*  Anleitung 

zum  weifen  und  frohen  GenuITe  des  Lebens, 

ebend. 
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ebend.  179a.  8*  Der  hohe  Wertb  eines  Tem-    i 

pels.  Predigt  bey  der  Einweihung  der  nach  der 
Einäfcherung  von  180a  wieder  erbauten  Stadt« 
kirche.     ebend.  (1805).   8*  "^Lazarnt  der 

Arme,    ebeud.  i8o6.  8*  Die  Befchränkung 

der  Ehen  vor  dem  Richterffuhle  der  Religion  und 
Vernunft  betrachtet.  Eine  unbefangene  Unter« 
fuchung.    ebend.  i8to.  8«  Geliebtes  Greitz. 

Schaue  den  Ernit  und  die  Güte  deines  Gottes! 
Fredigt,  gehalten  nach  erfolgten  Rinfchlage  des 
Blitzes  in  diH  Stddtkirche.   ebend.  1811.  8«  Es 

ift  Friedet  Eine  Predigt,   ebend.  1814.  8«         Sie- 
ges- und  Todesfeyer  der  in  den  letzten  Kriegen 
gefallenen  Krieger.     Zwey   Predigten.     Zwickaa    ] 
1819-  8-  Aufiuf  an  Chriften  zur  wüidigen 

Feyer   der   Sonn-    und  Fefitage.     ebend.   1819.    | 
gr  8.     —     Mehrere  Lieder  in  der  neueften  Aus- 
gabe des  Greitzer  Gefangbuches.  —  GeCänge  zur   J 
'jähi  hohen  Confirmationsfeyer.  —  Vgl.  5VÄmirf/'x 
neuer  Nekrolog  der  Deuifchen  i884.   H.  2.  S. 
1161.  1162. 

WETTER  (J. . .  J. .  •)  ...  5?«  ... ;  geb.  zu  •  •  • 
§§.  Erinacei  Europaei  anatome.  Goett.  i8i8* 
gr.  8*  ni*  4  Kpf. 

i6B.     WETTERJ^TRAND  (Bernh.  Gottli.)    §§.   Die    - 
Macht  der  Zeit,    ein  Luflfpiel  in  1  Act;    in  dem 
Almanach  dramat.  Spiele  auf  das  J.  i8i>8* 

16 B.  WETZ  (L...  J...)  §§.  Denkmäler  auf  dem 
Wege  durch  ^s  i8i7te  Jahr.  Gebildet  und  öf- 
fentlich aufgeftellt  für  alle,  welche  in  demfel- 
ben  Hunger  gelitten,  diefen  Hunger  gefiillet 
oder  vermchit,  und  Geh  über  die  Konfeflions- 
Vereinigung,  wie  über  das  Reformations^- Jubi- 
läum gefreut  oder  geärgert  haben.  Hadamac 
18 »9-  8.  —  Auffdizc  in  folgenden  Zeitfchrif- 
ten:  1)  fm  Reichsanzeiger  (1806)  ;  ^)\n  Schnee" s 
landwirthrchafll.  Zeitung  (1807.  1809-1814);  5) 
in  dem  allgem.  Anzeiger  der  Deutfchen  (1807. 

i8io* 
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i8io.  >8t9.  1815*  1819.  iSfio);  4)  in  Schude- 
roff's  neuen  Journal  für  Veredlung  des  Schulleh* 
rer-  und  Predigerftandes,  5ter  Jahrg.  (1809); 
5)  in  PohVs  Archiv  für  die  deutfche  Landvvirth- 
Ichaft  Bd.  3  (1816)  und  6)  fi»,  Hallifchen  Pre« 
diger- Journal  Bd.  60  (i8i6). 

KTET^Ä/:.  (Ferdinand  Wilhelm)  Schuüehrerin  JVie^ 
demar  bey  Delitzfch:  geb,  zu  .  ,  *  §§.  Prak- 
tifcher  Brieffteller  für  Landfchulen.  Ein  Flui fs« 
buch  für  Lehrer  zum  Dictiren  und  für  jeden  de« 
Brieffchreibens  unkundigen  Landmann.  Nebft 
einem  Unterricht  im  Biieffchreihen  und  einer 
Anweifung  zu  Anlegung  eines  Wirthrchafishu« 
ches  ,  zu  Feitigung  von  Obligationen  ,  Quittun* 
gen,  Atteftaten ,  Rechnungen,  Avertin'ements 
und  Contracten.  Leipz.  1824.  8*  Ate  verbeff« 
und  verm.  Aufl.  1825* 

VVETZEL  (Fried.  Wilh.  Golil.)  flarb  jgo. 

WETZEL  (Job.  Chr.  Fried)  ßarb  am  jjr  Februar 
j8jo  (war  zueift  von  1787  - 1792  Lehrer  am  Wai- 
fenhaufe  zu  Bunzlau,  und  privatißrte  fodann  bis 
zum  J  1795  in  Berlin):  geb  am 23  Marz(i762)* 
§§.  Pitt  und  Buonaparte;  eine  Parallele.  Prenz- 
lau  1798.    4  Progr.     Alle  und  neue  Auf- 

klärung,   ebend.  1799.  4.  Progr.  Der  Hirn« 

mel  auf  Erden*    ebend.  1800.  4.  Prögr.  SoV 

kratik.  ebend  1801.  4.  i.  ste  Fortfetz.  1802. 
1803.  Progr,    Sokrates,   der  Sittenlehrer. 

ebend.  1804.  4.  Progr.    Die   goldne  Zeit. 

ebend.  1805.   4.  P'ogr.     Sonft   und  jetzt, 

ebend.  1806.  4.  Progr.  MännergröfTe ,  Tu- 

gendwürde,   ebend.  1807.  4.  1.  fites  Progr* 

Ün»<  folgen  unTereThäten.  ebend.  18O8. 1809.4  — 
Einige  Auffätze,  das  Bunzlauer  Waifenhaus  be- 
treff, in  der  Olla  Potrida  178.  —  Neuere  Auf- 
lagen: 1)  Ciceronis  Cato  major;  edit.  altera 
correcta  et  aucta ,  1808.  2)  Ciaronis  Bru- 
tus;  edit.  s.  verboinm  locupletiflimorum  indi- 

cem 


\ 


»■ 
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cem  addidit  A  O.  Linsdorf  (Hafniae  1804.  8)« 
«  5)  Sittenlehren  der  griechifchen  Weifen;  wofalf« 
Ausg.  (Lcipz.  1885.  8)-  *  4)  Ciceronis  oratio* 
nes  felectae;  edit.  s.  1819  5)  CorneL  Nepo* 
tis  vitae  excellent  imperatorum.;  edit.  nova  (Lipf, 
182a.  2  Tom  .)•  6)  Handwörterbii'ch  der  alten 
Weit-  undVöikergefchichte;  wohlf.Ausg.  (Leips* 
i8a3)'  —  Das  Progr.  Rückblick  auf  unfer 
Jahrzehendi   erfchien  za  Prenzlau  in  4» 

WETZEL  (Joh.  Karl)  flarb  am  28  ^Januar  1819.  (Er 
litt  feit  1784  an  Melancholie,  und  waid  feit  1793 
von  theilnehmenden  Freunden  unterhalten;  im 
J.  1804  aber  dem  D.  Hahnemann«  damals  in 
Hamburg,  zur  Pflege  übergeben 9  wo  er  aber 
nur  4  Wochen  blieb).  Geb.  am^t  Octbr,  (1747). 
§§.  Auffätze  im  deutfchen  Mufeum  (1779).  — 
Das  dramat.  Gedicht:  Filibert  und  Theodofia, 
ward  zu  Leipz.  177^  in  8  gedruckt,  —  Der  erße 
Theil  der  Lebensgefchichte  Tob.  Knauths  erfchien 
1775  (nicht  1774)9  Tg  wie  die  2  erlten  Bde  feiner 
Lufifpiele  177Q  und  1780  (nicht  1778-  '^770)"  «-^ 
Vgl. 6^rfr^*j  neues  biogr.Tonkünftler- Lex.  Bd.4. 
Teutonia  1819*  Nr.  •  •  •  (nach  diefem  Auffätze 
find  die  Nachrichten  in  der  Leipz.  Lit.  Zeit-  i8>9t 
S.  497  und  i:i  der  Jen.  Lit.  Zeit.  1819.  IntelK  BL 
Nn  14.  wieder  abgedruckt  worden).  Zeit,  für 
die  eleg.  Welt  1812.  Nr.  55.  54.  5$,  (worin  cha- 
,  rakterift.  Züge  feines  Wahnfinnes  aufgeßelltfind)« 

WETZEL  (Joh.  Ludw.)  §§.  Von  des  Kapit  James 
Cooks  dritter  und  letzter  Reife  erfchien  nach  fei* 
nemTode  i8ia  der  5te  und  letzte  Band. 

WETZEL  (Jof.)  flarb  noch  vor  dem  ^.  1802. 

16  B.  WETZEL  (Karl  Fr.  Gottl.)  zog  im  ^.  1809 
nach  Bamberg  und  flarb  dafelbfl  am  29  ^ul  J8f9* 
§§.  Die  Hämorrhoiden;  ein  deutlicher  Unter- 
richt für  alle,  welche  daran  leiden,  nebft  den 
ficherllen  Mitteln,  fich  davon  zu  befreyen.    Pirna 

1809* 
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i8og.  8*     fiter  Abdruck,  Dresd,  iSiS*  Wit 

kann  man  Cch  von  dem  im  Körper  befindlichen 
anfteckenden  und  eingewarzehen  venerifchen 
und  Mercurialgifte  gänzlich  befreyen  und  die 
verlorne  Gefundheit,  befonders  dai  gefchwächte 
Zeugungsvermögen  wieder  herßellen?  Nebft  ei* 
nem  Anhang  von  Mitteln  9  wodurch  man  fich 
von  venerifcher  An&ecknng  völlig  ficher  heilen 
kann.  Zum  Bellen  der  Menfchheit  herausgege- 
ben, Pirna  1809.  8*  sterAbdruck,  Dresd.  i8ia» 
Die  Zahnfchmerzen  f  oder  zuverläflige  Mittel» 
£ch  von  denfelhen  zu  befreyen  n.  f.  w,  Pirna 
180g«  8-  Gab  heraus:  '*' Frä'nkircher  Mer* 

kur,  oder  Bamberger  politifche  Zeitung.  Bamb. 
1810-181  •  4*  "** Rhinoceros«  Ein  lyrifch*di- 

daktifches  Gedicht  in  einem  Anhang.  Anhang  zu 
Tiedge's  Urania.  Nürnb.i8ii*8.  8teAufL(mit 
feinem  Namen)  i8i8«  Schriftproben:   My- 

then —  Romanzen  —  Lyrifche  Gedichte.  Bam- 
berg 1814  i8i8*  2Bdchen  8«  '^Prolog  zum 
groffen  Magen.  Alteijib.  I8i5*  8»  Aus  dem 
Kriegs-  und  Siegsjahre  1813;  40  Lieder  nebft 
Anhang,  ebend.  i8i5.  8*  Jeanne  d*Arc» 
Trauerfpiel  in  5  Aufs.  Leipz.  und  Alten b.  1817« 
gr.  8*  m*  1  Kpf.  Hermanfried  >  letzter  Kö- 
nig von  Thüringen.  Trauerfp*  in  5  Aufz.  BerU 
181 8*  gr.  8*  —  Gedichte  in  folgenden  Zeit- 
fchriften:  1)  fm  Morgenblatt  für  gebild.  Stände 
(180 .) ;  ö)  in  der  Zeit,  für  die  eleg.  Welt  (1815) ; 
5)  ^^  (^*  P\  ^'  HornthaVs  Frühlingskränzen  für 
das  J.  1815;  4)  in  der  Wünfcbelruthe  (Götting. 
1818);  5)  in  der  Urania  (1818)  und  6)  indem 
{.JVendtifchen)  Tafchenbuch  für  das  gefell.  Ver- 
gnügen (1822).  —  Von  dem  Sieg  über  die  Hy- 
pochondrie erfchien  1821  die  2te  Aufl.  —  VgK 
ofHck.  0/^0  Bd.  4.   Oppofitionsblatti8i9.  Nr.  190. 

}.  WETZEL  (Kafp.)  Diefer  Schriftfteller  ift  zu 
ftr eichen,  weil  feine  Schrift  bereits  im  i6ten 
Bande  dem  Vorhergehenden  richtig  beygelegt 
worden  üt. 

)tes  Jabrh.  SterBaad.  LI  Von 
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v<m  JTETZHAÜSEN  Chrißtan^  f.  obenimtn  Ctri. 

flian  Truckfses  von  ff^etzkaufen. 

WETZL4R  (Gaftav)  i& MidicinBefiiffemrzm  .  ..; 
jetzt  zu  *  .  •:  geb.  zu  Hanau  ...  §§.  Bey- 
träge  zar  KeDnlnift  des  menfchlicben  Harnet 
und  der  Entftehung  d^r  Harnfieine.  Mit  einei 
Vorrede  und  einigen  Anmerkungen  begleitet  von 
D.  Fried.  H^urz^.    Frankf.  a,  M.  iSai*  8« 

t6  B.  WETZLER  (Toh.  Evane.)  ifl  D.  der  Mid.  und 
lönigt.  Regier.  Rath  (vorher  von  1807-1808  Pro- 
vinzialimpfarEt  zu  Ulm).  §§.  Briefe  an  eine 
Dame  über  Aderlaffen ,  Brechen  und  Pargiren. 
Landshut   i8oi.    8*  Ueber  die  phyfiTche 

Schwäche  der  Frauenzimmer,  ebend.  i8oi.  8* 
Ueber  den  Einflufs  dei  Tanzes  auf  die  Gefund- 
heity  ttab%  Verhaltungsregeln.  ebend.  i8oi*  8« 
Ueber  das  Fehlerhafte  der  zeitheiigen  Methode, 
Scheintodle  zu  erwecken.  Eine  Inang.  IDilTerL 
ebend.  i8oi.  gr.  8«  Das  Krumbacher  Heil« 

bad«  Mit  1  Kpf.  und  1  Tab.  Augsburg  181 1* 
i6*  Beyträge  zur  tfaebretifchen  und  prakti* 

fchen  Medizin,  ifter  Band  i«3tesHeft.  Mainz 
1819*  8«  Ueber  Gefundbrunnen  und  Heil- 

bäder. i.sterTheiL  ebend.  18 19«  gr.  8*  Star 
Theil  1804.  Vom  fiteh  Theile  er  fehlen  \^2U  ei« 
ne  2te  mit  Zufatzen  und  8  kpf.  verm.  Aufl.  in 
8  Bänden ;  die  Zufätze  und  auch  befondert  zu 
haben.  (Uebrigens  haben  die  einzelnen  Theila 
noch  folgende  Titel :  Th,  t :  Ueber  Gefundbrnn* 
nen  und  Heilbäder  überl^aupt,  oder  über,  deren 
Nutzen,  Einrichtungen  und  Gebrauch,  n.a: 
Ueber  Gefundbrunnen  und  Heilbäder  insbefon« 
dre ,  oder  Nachrichten  über  die  vorzüglichiten 
Gefundbrunnen  und  Heilbäder  in  der  nordlichen 
Schweitz,  in  Schwaben,  ih  den  Rhein-  Mofel- 
und  Mayngegenden »  und  in  Franken.  Tk.  j.* 
Ueber  Ge/undbrunnen  und  Heilbäder  insbe- 
fondre,  oder  Nachrichten  über  die  vorzüglich« 
ften  Gefundbrunnen  und  Heilbäder  in  Böhmen). 

Ba- 
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Befchreibuni;   des   Gel^indbmnnen  und  Bäder 
'Wipfeldy  KiHingen,  Bockiet  und  Brückenau  im 
Uütermaynkreife  des  Köcigreichs  Bayern.  Mainz 
1821.  8«  Die  Gef und brunnen  und  Bäder  im 

Obermaynkreife    des   Königr.    Bayern,     ebenda 
1823.  8*  lieber  den  Nutzen  und  Gebrauch 

des  nach  der  Vorfchrift  des    Apothekers  Stahl 
entwickelten  oxydirt-falzfauern  Gafet  zur  Bei* 
uigung  der  Luft  und  in  Krankheiten.     Augsb. 
1825.   8«      —     Ueber  den  Gebrauch  der  Bella* 
Donna  gegen  den  Keichhuften;  in  der  Salzburger 
med.  Chirurg.  Zeitfchrift  1810.  Bd.  IV.  S.  546« 
350*).      lieber  die  letzte  MaTern«   und  Schar- 
lach  -  Epidemie  in  Augsburg;  ebend  i8i4<  Bd.  L 
S.  106-128     —     Ueber  Kaffeeverbot  in  medi« 
cinifcher  HinGcht ;     im  allgem*  Anzeiger  der 
Deutfchen  181 1»   Nr.  13.      Ueber  das  Loos  der 
Aerzte    in    Beziehung  auf  das  königl.    PreuCT» 
Edikt  über  die  Einführung  einer  allgemeinen 
Gewerbe -Steuer;    Nr.  '^'^.      Ueber  die  Verfen- 
dung  des  Seitfchützer  und  Pöllnaer  Bitterwaffers ; 
ebend.  1825.  Nr.  iis.    —    Prakt.  Bemerkungen 
und  Beobachtungen  über  einige  Heilmittel ;   in 
Hartes  rhein.  Jahrbüchern   der  Medicin  Bd.  L 
H.  8  (1819)  Nr.  5.    —     Recenf,  in  it^.Salzbur- 
ger  med.  chirurg.  Zeitfchrift. 

• 

regkerr  von  IVEVELD  (Johann  Baptitt)  feit  1818 
ionigl.  Bayer.  Kämmerer  und  Jtegierungsratk 
zu  Milnchen  (zuerft  1805  Hofgerichts  -  Acceflift 
in  München,  180g  Kreisrath,  1811  Strafiirb^itt«^ 
haus-  Coramirrar  und  1812  Zentral  -  Adminiftra- 
for  fämmtlicher  Arbeitshäufer) :  geb.  ZU  .  •  • 
S§.  Freymüthige  Gedanken  über  die  Vermin- 
derung der  Criminal  *  Verbrechen.  Manchen 
18 10.   gr.  8« 

^EYERMANN  (Albr.)  feit  iSm  Pfarrer  zu  Guten-^ 
berg  und  feit  1818  Pfarrer  zu  Gerßetten.    §§• 

LI  2  Ein 


♦)  auch  in  nvlfarVs  Asklepieion  1811.  Januar  Nr. 'S. 


-    53»    - 

Eia  AafEats  im  6ten  Bande  des  Biographen.  — 
Viele  Beiträge  zum  Unterhaltongthlail  für  alle 
Stände   (Stuttgart  1817  folg.). 


WETERMANN  (Geo.  Fried.)   geb.  zu  Staffelßiim 

jp  Januar  1^46*  §§•  Einige  Trauerreden  in 
den  Jahren  1790  •  1799.  —  Mehrere  anonyma 
kleine  Erbauungs^  undGelegenheitsfchrifften»— • 
Vgl.  Baadn  Th.  o.   gäci. 

JTETSR KULLER  (DemeiriaO  Guardian  zu  Forch- 
heim  mnd  Bamberg  (vorher  zu  Bamberg  und 
Lector  der  Theologie  und  des  Kirchenrechts  im 
daßgen  Franzikkanerklofter) :  geb.  zu  tt^eismam 
3756.  §§•  Summa  capita  juris  ecclefiaßiciAd 
ftatum  Germaniae  accommodata.  Bamb.  1789.  4« 
Thefes  theologicae.  ibid.  1798.  8.  ^-^  VgL^&i. 

WETGAKD  (A.  . .  Ad. . .)  ^  .  .  zu  k  .  .:  geb.  zu 
,  •  •  §§.  Gemeinnützige  ^Lehre  über  Brenn- 
ftoiTe  und  Feuer- Erfcheinungen,  fo  wie  über 
den  Verbrennungsprocefsy  nebft  Ahfichten  der 
Lehre  Lävoi[ier*8  und  Davy^s,  mit  einem  klei* 
neu  Anhange  über  das  Griechtfche  Feuer.  Wien 

18S5*  S* 

von  IfETHE  (Karl  Wilhelm  AuguR)  V.  der  ReekU 
zu  Celle  (vorher  von  i8ia-'18i7  Privatdocent  zu 
Göttingen):  geb.  Zu  .  .  .  §§.  Wirrenfchahli- 
.  che  Bearbeitung  des  allgemeinen  deutfchen  Pri- 
vatrechts ;  ein  Verfuch.  Allgemeiner  TheiL 
Götting.  1815.  8.  Libri  JII  Edictif  fiveü- 

bri  de  origine  fatisque  jurisprudentiae  Romanoit 
praefertim  Edictum  FraetoriSf  ac  de  forma  EdicÜ 
perpetui.     Ceüis  igsiu  4. 

m 

10  B.  WEVLAND  (Joh.  Adam)  geb.  am  26  Deeember 
(176p).  §§.  Aa^erlefene  Sammlung  geiftreicher 
lind  fchöner  Sentenzen  aus  Jean  Pauls  und  Hip- 
pels Schriften «  aus  DyaNa'-Sore«  Agnes  von 
Lilien ,  Walter  und  Nanny »  für  HnmanitÜt  ond 

Men- 
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Men^chenbildung,  (Frankf,  a.  M.)  iSoo.  8-  — 
f^on  den  S'ntenlehTQXi  inßeyfpielen  befoigte^oüi. 
fr.  Schlez  1807  die  2te  ^anz  umgearbeit.  und 
1815  die  5te  Auü.     —     Vgl;  Strieder  Bd.  17. 

5B.  WEYLAND  (Phil  Chrift)  Mt  iSiS  Prafident 
des  LandfchaftS'  Coüegiumsy  auch  teil  1825  Co«- 
mandeur  des  IVeimar.  Falken*  Ordens.  (Zuerft 
privatifirte  er  von  1785-  1787  in  Paris,  war  von 
1787-  1789  Lehrer  an  Konr.  Gottl.  Pfeffels  Kriegs« 
fchule  zu  Colmar,  und  trat  1790,  nach  einer 
Reife  durch  Süddeutfchland  und  Polen,  als  Geh. 
Secretair  in  die  Dienfte  des  Hertogs  von  Sach- 
fen-  Weimar,  welchem  er  auch  in  den  J.  1792- 
1795  in  dem  Feldzuge  am  Rhein  begleitete»  Im 
J.  1794,  ward  er  zum  Kriegsrath  ernannt,  180 • 
Legat.  Rath  und  vorfitzender  Rath  des  Land- 
fchafu-Colleg  und  1816  Vice« Präßdent  delTel- 
ben;  anch  Ritter  des  Falken  *  Ord.).  Geb.  zu 
Buchsweiler  in  Ober-Elfafs  am  28  May  1^65. 
C.  S  Sonninis  Reife  nach  Griechenland  und 


die  Tüikcy.  Auf  Befehl  Ludwig  XVI  unter- 
nommen.  Aus  dem  Franzöf.  überfetzt  und  mit 
Anmerkungen  verfehen.  Rerl.  i8oi.  gr.  8*  mit 
1  Kpf.  (macht  auch  den  d4ften  Band  des  Maga- 
zins von  merkwürdigen  nenen  Reirebefcbreihnn- 
gen  aus).  Qj^ohn   TurnbuWs  Reife  nm  dit 

Welt  in  den  J.  1800- 1804,  auf  welcher  der  Vec* 
fafTer  die  vorzüglichften  Infein  in  der  Südfett 
und  die  englifchen  Colonieen  zu  Port-Jackfon 
und  Norfolk  -  Eyland  befucht  bat. '  Ans  dem 
Englifchen  überfetzt,  ebend.  1806.  gr.  8*  (macht 
auch  df^n  27rten  Band  des  Magazins  oder  den  5tea 
Band  des  neuen  Magaz.  von  merkwürd.  neuen 
Reifebefchreibungen  aus).  Depqns  Reife  ja 

den  örtlichen  Theil  von  Terrafirma  in  Südame« 
rica  ,  unternommen  in  den  Jnhren  1801  -1804« 
Aus  dem  Franzöf  über  fetzt,  mit  1  Karte,  ebend* 
1808.  gr.  8.  {macht  auch  den  29ften  Band  oder 
den  5ten  Band  des  nenen  Magaz.  merkwürdiger 
Reifebefchreibungen  aus).  Reife  nach  Sa* 

L  I  3  Tojen 
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voyen  und  in  das  füdliche  Frankreich  in  den 
J.  1804.  und  1805.  Aus  dem  Franzöf.  uberfettt. 
ehend-  1809.  gr.  8«  {ntacitt  auch  die  ifte  Abtheil. 
des  5often  Mades  des  gedachten  Magaxint  aus). 
Reife  nach  Südamerica  von  Don  Felip  von  Jlza' 
ra  in  den  J.  1791  -1801.  Aus  dem  Spanifchen 
mit  Anmerkungen  und  einer  Nachricht  von  dem 
Leben  des  VerfafFers  herausg.  von  IValkenoir* 
Aus  dem  FranzÖf.  überfetzt.  ebend.  1810.  gr.  8* 
m.  1  Karte,  (jnacht  auch  den  siften  Band  des  ge- 
dachten Magazins  aus).  Reife  nach  Oftin« 
dien  und  den  Philippinifchen*lnfeln  und  China, 
nebft  einigen  Nachrichten  über  Cocbinchina  und 
Tunkin  von  Felix  Renouari  de  Sainte  Croix. 
Aus  dem  Franzöf.  überfetzt,  ebend.  1811*  gr*8* 
(macht  auch  den  32(ten  Band  des  gedachten  Ma- 
gazins aus).  —  f^ott  den  kleinen  Abentfaeuern 
zu  WalTer  und  zu  Lande  erfchien  noch  Band  8 
18089  Bd.  9  1809  und  Bd.  11  undiA  1810.  — 
Beiträge  zu  verfchiedenen  Zeitfchriften. 

von  trETRAUCH  (Auguft  Heinriöh)  privatißrt  M 
Dorpat  (zuerft  Poßfecretair  zu  Riga,  hierauf 
Collegien  -  Secretair  dafclbfti  lebte  fodann,  nach 
Niederlegung  feines  Amts,  einige  Zeit  in  St 
Petersburg ,  und  vi^ard  fpäterhin  als  Lector  der 
deutfchen  Sprache  und  Literatur  in  Dorpat  ange* 
ftellt) :  geb.  zu  Riga  am  30  April  1^88-  SS- 
Iris;  eine  Zeitfchrift.  Riga  180.  8*  *-*  Eini- 
ge einzelne  Gedichte.  —  Theils  anonym« 
theils  mit  feinem  Namen ,  theils  unter  d.  Na« 
men :  Heinrich  von  der  RSyrrhen^  lieferte  er  Bey- 
träge,  vorzüglich  aber  Gedichte,  zu  folgenden 
Zeitfchriften  :  1)  zur  Zeitung  für  die  eleg.  Welt 
(1808);  2)  zu  ülr.  von  Schlippenbach's  Wega 
(Mitau  1809) ;  5)  zu  K»  G.  Sonntages  rigaifchen 
Stadtblattern  (1810.  i8n);  4)  tu  Karl  Morgen^ 
ftnn's  dörptifchen  Beyträ'gen  (1813);  5)  z« 
Ernjl  RaupacWs  inländifchen  Blättern  (Dorpat 
181  Ol    6)    z«   Gubüz'ens  Gefellfchafter   (1817 

'o'gO»    7)   i^u  AS'ymaff^ity*!  Leuchte  (i8i8)*    -^ 

Auch 
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Auch  in  4  Sammlungen  feiner  Lieder*  Compafl- 
tionen  belinden  fleh  von  ihm  Gedichte. 

I  W ET  ROTHER  (Maximilian)  i.  *.  UnterbereiUr 
zu  IFien :  geh,  zu  .  »  .  §§.  Anleitung ,  wie 
man  nach  beftimmteften  VerhältnilTen  die  paf- 
fend^e  Stangenzäunung  finden  kann.  Wien 
I8i4'  6''*8. 

B.  WHISTLING  (Chrift.  Gottfr.)  §§.  Beytrage 
zum  Keichsanzeiger  (1805);  und  zum  Leips* 
Inteiligenzblatt  (1804.  1805). 

ARDA  (Tilem.  Doth.)  ward  jgi .  Lattdfyndlcus  ^ 
jSi  .  Hofrath ,  ig  ig  D.  der  Rechte ,  igaa  Rit- 
ter des  Giielphen-Ord.  undßarb  am  ^  März  Jga6% 
§§.  WilJkühren  der  Brockmännery  eines  fieyen 
frießfchen  Volks.  Berl.  iSso.  gr.  8«  <—  6e- 
fchichtc  des  alten  frießfchen  Gefetzet;  in  Du* 
ve*s  Zeitfchrift  für  Gefetzgebung,  RechtswilTen* 
fchaft  und  Rechtspflege  im  Königr.  Hannover 
Bd.  I.  H.  1  (Lüneburg  1821)*  «^  Beyträg^ 
zu  Erfch  und  Oruber's  allgemeinen  Encyclop, 
der  WifTenfch.  und  Künfte.  —  Von  der  oft« 
frießfchen  Gefchichte  erfchien  noch  Bd.  10.  ift» 
nnd  8te  Abtheil. :  von  1786-1815  ;  auch  fnit  dem 
Titel  :  Neuefte  Oftfrießfche  Gefchichte  von 
1786 -1813*    itie  und  8te  AbtheiL  1817. 

BEL  (A. . .  W. . .  E. . .  C. .  •)  flarb  am  ag  Januar 
jgi4'  War  JD.  der  Med.  •  Hofrath  Mndprakf» 
Arzt  zu  Werthheim :  geb.  zu  .  .  .  'TT^' 

IBM  ER  (Jofeph  Max)  privatißrt  feit  igt.  Is  KfUn* 
chen  (zuerft  feit  1767  Prieftcr,  1775  ProfefToc 
der  Theologie  zu  Burghaufen,  1774  churfürftL 
Geiftl.  Rath,  erfter  Stadtpfarrer  und  ProfelT.  der 
Theologie  zulngolßadt,  auch  Domherr  zu  Eich- 
ßädt»  1780  Procanzler  der  Univerßtät;  1814 
legte  er  feine  Pfründe  und  Pfarrftelle  nieder« 
und  lebte  in  Knodorf  bey  Vohbnrg,  und  nachher 
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in  RierenfeU):  geb.  zu  Straubing  am  ig  Fe- 
bruar 1^41.  §§.  Ueber  die  obere  Stadtpiarre 
SU    logolftadt.   •    .   •  Ueber  das  berühmte 

Altötting,  .  •  .  Grundrifi  der  Landwirih- 

fchaft.  •  •  •  Einige  Programme.     —     Vgl. 

.  Felder  Tb.  5.  jtnt,  Baumgärtner  Betchr.  dei 
Prjeßerjubilä'ums  des  vormaligen  Domherrn  und 
Stadtpfarrers  J,  M.  Widmers  t  nebft  dem  Lebsn 
des  Jubelpriefters.    München  1820.  8« 

i6B.  WICH  (Jfaak  Friedr.)  ward  tgn  Pfarrer  zu 
Emsürchen:  geb.  am  ig  May  1^62*  §§.  ^Die 
neue  Mutter  der  Anmuth.  Ein  Gedicht  bey  der 
Ankunft  der  Königin  von  PreufTen  von  den  Eur- 

Serstöchtern   zn   Bayreuth.      Bayr.   1799.    Fol. 
lede  bey  der  Beerdigung  Herrn  Joh.  Fr.  Falco» 
Pfarrers  su  Bündlach,  ebend.  1809.  4.    —    Vor* 
rede  zu  Soh*  Chriß.  GottL  Zimmermannes  Ge- 
dichten    (Hof  1804..    8).     —     VgL  FikenfchirU 
[el.   Fürftenth.  Bayreuth   Bd*  10..   S.  104  folg* 
Id.  11.  S.  116  folg. 
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WICHELHAUSEN  (Engelb.)  flarb  am  z  Januar 
18*4-   "^    ^S'*  Rotermuna  Th.  s. 

von  IVICHERT  (A.  • .  F. . .)  Regierungs •  AJfeJfor(7) 
in  Königsberg:  geb.  zu  .  .  .  §§»  Mit\3F.  Krau^ 
fe:  Rronosy  oder  Königsberger  UnterhaUungs* 
blatt.  Königsberg  181s  •  •  •  — ^  Gedichte  in 
der  Abendzeit.  (181 8*  1880). 

WICHMANN  (Aug.)  ßarb  zu  Karlsruhe  am  ^  May 
§824.  (Er  war  1799  nach  Leipzig  zurückgekehrt» 
und  hatte  dort  einige  Zeit  als  Commis,  Buch» 
bandler  und  Privatgelehrter  gelebt ;  1810  ward 
er  als  Landftuben  -  Steuer-  Einnehmer  angeftellt» 
und  1817  Schaufpieler  und  Infpectbr  des  Stadt- 
Theaters;  war  fodann  vom  July  i8so  an  ein 
Jahrlang  Schaufpieler  in  Mannheim,  und  lebte,^ 
nach  öfterm  Oitswechfely  feit  dem  Sommer  i8ft5 
in  Karlsruhe).    Geb  am  g  Novbr.  i7?6'     %%• 

.^  Karls. 
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'*'  Kailsraher  politirche  Zeitaiig.  Karlsruhe  i883* 
1884.  4«  Fünf  ErsahluDgen.     Hoidelbeig 

18 23«  8*  fite  wohlf.  Ausg.  18S4.  *—  y gl.  Schmidt* s 
Nekrolog  der  Deutfcben  i8s4»  H.  d.  S.  1141«. 
1149. 

on  WICH  MANN  (Bnrchard  Heinrich)  ßarb  zu  St. 
Petersburg  am  i  Auguß  182a.  U^ar  feit  1818. 
Director  der  Schulanflalten  des  curlHfidifchen  GoU" 
vemements  zu  St.  Petersburg  (war  früher  eisige 
Jahre  Director  des  Gymnaliums  zu  Mitau  und 
bereifete  hierauf  mehrere  RufUrche  Provinzen): 

f\eb.  zu  Riga  am  4  Septbr.  1^86*  §§•  Darftel- 
ung  der  HuHifchen  Monarchiet  nach  ihren  wich- 
tigften  ftatiftifch  -  politifchen  Beziehungen.  Zum 
Gebrauch  akadem.  Vorlefungen  ausgearbeitet; 
in  2  Abtheilun^en,  Leipz.  1813.  4t  Elfter  An* 
hang  dazu.    Ohne  Ort  und  Jahr.  4.  Allge- 

meiner Zolltarif  für  alle  See*  und  Landzöile 
des  Rudifchen  Reichs,  Als  fiter  und  5ter  An- 
hang zu  feiner  Darliellung  der  Rufl*.  Monarchie, 
Riga  i8i7-  1820  4.  Urkunde  über  die  Wahl 
Michael  Romanovs  zum  Czar  des  Ruflirchea 
Reichsim  Jahie  1613.  Ein  Beytrag  zur  Gefchich- 
ie  des  RuIIifchen  Staatsrechts*  Leipz.  1819«  4* 
Rufslands  Nationalmufeum.  Riga  i8fio.  gr.  8. 
ChronoIogifcheUeberlichtder  neuern  Rudifchen 
Gefchichte  von  1672- i8fio*  ilterBand.  Leipz. 
1821.  4.  —  Antheil  an  Erfch  und  ßruber's 
allgem.  Encyclopädie  der  WiUenfchaften  und 
Künfte. 

VIGHMAN^r  (Chr.  Aug.)  geb.  Zu  Dresden  am  i4ten 
März  (17359  nach  dem  Leipz.  Tageblatt).  §$• 
^Moralifche  Auffatze  für  junge  Weiber;  aus 
dem  Englifchen  der  Frau  Griffith,  Leipz.  1783«  8« 
*  lieber  die  Neugierdch  eines  Weltbürgers«  oder 
Verfuch  einer  Beantwortung  der  fo  betitelten 
Zweifel  und  Anfragen  eines  Menfcbenfreuiides. 
ebend.  1783.    8*  '''Syriern  der  Coquetterie 9 

in  Briefen  eines  Frauenzimmers  über  Begierde 
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und  Kunft  zu  gefellen ;  aut  dem  FranzSf.  Lieg- 
xiitzi7g6.  8t  *  Verhau gnifs,  eine Gefchich> 

te  in   Briefen ;    ans  dem  Englifchen.       Zürich 
1796.  1797.  Ä  Bde  S»         *  Geheime  Nachrichten 
des  Hofes  von  St.  Cloud.     Leipz.  (?)  1806.  8-  — 
Ihm  gehören  auch  die  Schriften  an,    die  nach 
Bd.  8*  S.  524  von  dem  Dr.  Waldmann  herauig. 
vvorden  lind.      —     Antheil  an  folgenden  Zeit«    ; 
fchriften:    1)  am  Leipziger  Magazin  für  Natur*    j 
künde  und  Oekonomie  (1782-1788);  s)  an  den   ' 
neuen    Miscellaneen  hiftorifchen  ,     politifchen 
und  moralitchen  Inhalts  (1783);    5)  an  Beckir*s   ' 
Ephemeriden  der  Menfchheit   (1785-1786);   4)    : 
an  den  belehrenden  Nachrichten  für  den  Nah« 
rungsf^and  (1783- 1784)  ;  5)  an  den  monatlichen 
Beiträgen   zur  Bildung    uncT  Unterhaltung  det 
Bürgers  und  Landmanns  (Prag  1783*  1784)  und 
6)  am  Leipziger  Intell.  Blatt  (1785*  1786)« 

WICHM'/VNN  (Joh.  Ernft)  §§.  Fon  den  Ideen  zur 
Diagnoftik  erfchien  der  4te  Band;  auch  unt  d. 
Titel :  Beiträge  zur  genauem  Kenntnifs  und  Un- 
terfcheidung  der  Kehlkopfs  -  und  Luftröhren* 
fchwindfuchten;  von  —  und  IF^SachfCf  iSdi. 
.    mit  3  Kpf, 

ton  WICHM/VNiVSHAUSEN  (J...  G..,  B...  /fex  Jo- 
hann Georg)  ftarb  im  ^,  j^S^  zu  ...  als  pen- 
fion.  ktirßckf.  Bergrath. 

JFICK  (J...  J. ..)...««..•  .•  geb.  zu...  §§.  Denk- 

fprüche  zur  Beförderung  chriülicher  Tugend 
für  jede  chriftliche  Religionsparthey»  zum  Gebet 
in  Schulen  und  bey  häuslicher  Andacht.  Bafel 
1801.  8*  Enochismus,  oder  Anweifung»  wie 

man  mit  Gott  \vandle.  In  4  Predigten  vorgetra- 
gen und  heilsbegierigen  Chriften  gewidmet  und 
engepriefen,     ebend.  1805.  gr.  8» 

v<m  WICKEDE  (Anton  Chriftoph)  ftarb  am  6 Julius 
Jliaa*     IVar  grofsherzogU  Mecklenburg.  Kam- 


merherr  und  ^f  ohannit er  -  Ritter  ^    und  lebte  zu 
Teterow  im  Mecklenburg,:  geh,  zu  .  , .  §§.  Ver-. 
fuch  einer  Waldtaxation.  Hamb.  18x5.  8«         Ue- 
ber  Bienenzucht.    Roftock  igso.  8,    — *    Antbeil 
an  verfcbiedenen  Zeitfchiiften. 

WICKEDE  (Friedrich)  herzogt.  Wecüenburg. 
Forßmcifler  zu  Schwerin  (diente  1815  aJs  Lieut. 
unter  dem  freywilligen  Mecklenb.  Schwerin.  Jä- 
ger-Regimentt  und  ward  fpäter  Kammer-  und 
Jagdjunker,  auch  Forftrevifor  zu  Schwerin): 
geb.  zu  *  •  •  §§.  Einiges  über  den  Nutsen  von 
Rüftern-Holz,  und  Anbau  von  Rürtero  auf 
Mecklenburg.  Landgütern.  Aoi&ock  und  Schwe- 
rin i8do.  8* 

1.  WIDEMANN  (Joh.  Chr.)  ift  auszuFireichen, 
denn  er  heifst  Wiedernannf  und  als  folcber  ift 
er  auch  richtig  aufgeführt* 

3EMANN  (Jof.  Geo.)  iß  IHngfl  geflorbtn. 

DEN  MANN  (W. . .)  .  .  .  zu  .  .  .:  gib.  zu  .  .. 
§§.  Das  Syftem  der  ForftwiDTenfchaft,  als  Gi  und- 
rifs  zu  akademifchen  Vorlefungen ,  mit  Bemer- 
kungen über  die  Methode  des  Studiums  der 
ForAwirTenfchaft.     Tübing.  1884«  gr.  8* 

DER  (Chriftian  Friedrich)  D  der  Phil,  und  feit 
1812  Pfarrer  zu  Hattenhofen  im  Königr.  IVür- 
temherg  (vorher  feit  1805  Pfarrer  zu  Kleebronn): 
geb.  zu  Ludwigsburg  am  13  Sept.  176^.  §§. 
Verfuch  über  den  gegenwärtigen  politifchen 
Zeitgeift.    Leipz.  1820.  gr.  8.  Freymüthige 

Gedanken  über  die  Aufhebung  des  Verbots,  am 
Sonntag  zu  tanzen,  und  über  die  Sonntagsfeyer 
überhaupt,  wie  auch  ein  Wort  über  Staat  und 
Kirche.     Heilbronn  1821.  8* 

DERMANN  (Franz  Ceir.)  /f/ir*j5o.  §§.  Biklä- 
rung  der  4  Evangelieöbücber»    oder  die  ganze 
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In  einem  einzigen  Buche ,  von  Text  sa  Texte 
an  einander  hängende  evangelifche  GeCchichte. 
Kremms  1805.   sTheilegr.S« 

16  B.  WIDMANN  (Chr.  Jak.)  feit  1814  Stadtrat^  x% 
Braunfchweig,  §§•  Ueber  den  Rang  der  in  die 
Regifter  nicht  eingetragenen  vßrtragsmäfligeB 
Hypotheken;  im  Braunfchweig.  Magazin  i8ii* 
Nr.  29. 

» 

JFIDMANN  (G. . .  M. . .)  Regimentsarzt  begm  drii* 
ten  Badetjfchen  LandwehrbataitLon  zu  .  *  •:  geb. 
zu  •  •  »  §§•  Kritik  der  Arzney wiHenfchaft  auf 
dem  Standpunkte  der  Natur,  ifter  Band.  Hei- 
delberg i8t6.  gr.  8« 

WIDMER  (Jofeph)  feit  1816  Chorherr  am  Stifie  St 
Leodegar  und  feit  1819  Profejfor  der  Maral-  und 
Paßoral  -  Theologie  am  Lyceo  zu  Luzem  (zuerft 
1802  Priefter  und  Lehrer  der  Philofophie  amda- 
figen  Lyceo  t  auch  einige  Jahre  hindurch  Stifis- 
predif^er,  und  1809-1820  Pra'fekt  des  Lyceums 
und  Gymnaßums) :  geb  zu  U^aldispuil  im  Kan* 
ton  Luzem  am  75  Atigufi  1779^  §§•  Der  Geift 
der  Väter  i  eine  Rede  bey  der  Schlachtkapelle 
ob  Sempach  gehalten.    Luzern  18 15*  8*  Der 

katholifche  Seelforger  in  gegenwärtiger  Zeit 
Sechs  Vorträge  bey  Anlafs  geiÄlicher  Exercitien 
im  Herbfte  1817.  Herausg.  vonffok.  Mich.  Sai- 
ler*  München  i8i9.  gr.  8«  ster  Theil,  ^i825. 
Dan  Göttliche  in  irdifcher  Entwickelung  und 
Verherrlichung,  nachgewiefen  im  Leben  des 
feel.  Nikolaus  von  der  Flüe,  Mit  Beylagen  über 
Myftik  und  Politik«    Luzern  1819.  gr.  8«  Pa- 

raklelis  des  Erasmua  von  Rotterdam,  oder  Er- 
mahnung  zum  Stndium  der  chriftlichen  Philofo- 
phie, als  Grundlage  12  theologifcher  Abband* 
lungen.    ebend   1820.  gr.  8*  Das  unwandel- 

bare Vorbild  de«  kathoHfchen  Priefters.  ebend. 
1820.  8*  Nachtrag  zu  Patrit,  Bened.  Zim- 

w$er*s  knrzgefafster  Biographie,  oder  delTen  Theo- 
logie 
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logie  nnd  Philorophie  iu  gedrangterKurze«  MGn* 
chen  1825.  gr.8'*')*  Freiheit  des  menfch li- 

ehen Willens  und  göttliche  Gnade.  Aus  dem  La- 
teiaifchen  des  heil.  Auguflins  mi%  Erläuter.ungea 
herausgegeben.  Luzern  iSoS*  a  Bde  8«  —  £i* 
nlge  philofophifche  Thefen  und  Abhandlungen 
im  J.  1807.  —  Recenf.  in  d.  kathol.  Lit.  Zeit  — 
Vgl.  Felder  Th,  5. 

lEBEKING  (tCarl)  alteRer  Sohn  des  Folgenden; 
känigL  Bayer.  Regierungs-  und  Baurath  zu 
Speyer  (zuerft  181s  Ober  •Ingenieur  der  Gene* 
ral  -  Direction  des  WalTer*-  Biücken-  und  Straf* 
fenbaues  zu  München,  und  von  1815  - 181  •  Bau- 
director  in  Bayreuth)  :  geh,  2ff  •  •  •  §§.  ^Traitä 
cont.  une  partie  effentielle  do  la  fcience  de  con* 
ftruire  les  ponts»  avec  une  döfcription  de  la  nou« 
velle  m^thode  dconornique»  de  conßruire  let 
ponts  ^  ardhes  de  charptntev  inventöe  par  ran- 
teur  et  appliquöe  ä  is  grands  ponts,  d^crits  et 
reprefentds  dans  cet  ouvrage  pour  Suite  de  com* 
plement  aux  Oeuvres  de  Perronet.  Par  Chr.  Fred» 
tf^iebekifig.  Traduit  en  Francois.  Münnic  liog. 
gr,  4.   avec  17  Planches« 

I  WIEBEKING  (Karl  Friedr.)  ward  igiT  ^^  -R»*^- 
ßand  gefetzt  und  erhielt  tgi .  den  Rujf.  St.  An* 
nenord.  gier  CL  und  1823  den  Belgifchen  und  Nie^ 
derländt/chen  Löwenorden.  (Zuerft  lebte  er  in 
Berlin,  nachher  kurze  Zeit  in  Gotha,  und  feit 
1788  als  WafTerbaumeifter  in  DüfTeldorf ).  §§• 
Vom  Uebergange  der  Franzofen  über  den  Rhein 
im  J.  1796.     DüfTeldorf  1796.  8*  Abhand- 

lung über  die  Rheingränze,  dem  Congreft  zu 
Raftadt  übergeben,  ebend.  (179.)  ^.  (auch /ran- 
Z'ößfch),  Beiträge  zur  Brückenbaukun^, 

worin  auch  die  neue  Bauconftruction  wohlfeiler 
und  dauerhafter  Brücken,  die  vom  VetfaCTer  an* 
^  gegeben  und  ausgeführt  Gnd,    dargeftellt  wird. 

N  Mün- 

*)  An  diefer  Biograhpie  foll  er  grotTen  Antheil  haben. 
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Müncbien  i8og.  gr.  4.  m.  17  Kpf«    (ins  Franzof. 
'iiberr.    S.  vorhergeb.  Art.)*  Beiträge  zux 

Hafen-  See  uf  er*  usd  Flufsbaukoode.  Oder  Ab- 
handlung über  die  VerhelTetung  der  Häfen  von 
Venedig  und  über  die  Erhaltung  der  Infeln  vor 
Venedig;  über  die  VeibeHerung  des  Laufs  der 
Brenta»  des  Baccbiglione,  und  der  Scbiffarths- 
fo  wie  der  EntwälTerungskanäle  swifchen  Vene* 
digf  Padua,  Verona  und  der  Etfch.  Nebft  Vor- 
fchlag  zur  Anlegung  eines  Hafens  vor  Trieft,  und 
Befchreibung  des  Hafens  Kronftadt.  ebend,  i8io. 
gr.  4.  m   3  Kpf.    (auch  franzöfifch).  Bej- 

träge  zum  Flufs-  und  Wehrbau,  oder  ^Abhand- 
lung über  den  Bau  des  mafliven  Wehrs,  weichet 
im  J.'  1810  bey  der  Stadt  Landshut  in  dem  Ifar« 
fluITö  nach  dem  Vorfchlage  und  unter  der  Di« 
xection  des  Verfaüers  ausgeführt  ift,  ebend.  181  !• 
gr.  4    ni.  1  Kpf.  Bey träge  zur  Brückenbau- 

kunde,  oder  Abhandlung  über  den  Bau  und  die 
Conftruction  der  eilernen  Biücken.  ebend.  i8is* 
gr.  4.  m.  1  Kpf.  '    Befchreibung  des  auf  Be- 

fehl Sr.  Maj.  des  Königs  von  Bayern  im  J.  18 id 
angelegten  Seehafens  am  Cohftanzer  See  bey  Lin- 
dau, ebend.  18 18.  gr.^.  m.  Kpf.  (auch  zugleich 
franzöfifch)  *).  Vorfchlage  zur  Einrichtung 

eine^  Staatsverwaltung  im  Allgemeinen  und  der 
Verwaltungszweige  insbefondre.  Memmingen 
1815.  8  Von  dem  Einflulfe  der  Baukunft 

auf  das  allgemeine  Wohl  und  die  Civilifation^ 
insbefondre  von  dem  WalTerbau  und  den  Monu- 
menten der  Civilarchitektur  der  Aegypter.  Eilte 
Abhandlung  in  der  zur  Feyer  des  allerhöchfken 
Nameosfeftes  Sr.  Maj.  des  Königs  von  Bayern  ge- 
haltenen öffentl.  Verfammlung  der  Bayer.  Akad« 
der  WifTenfch.  am  12  Octbr.  1816  vorgelefen« 
Nürnberg  (i8i6).  4.  m.  1 K.  und  1  Kpf.  Von 

dem 


♦)  Die  hier  erwähnten  5  Abhandlungen  machen  auch  die 
2te  bis-Gte  Lieferung  der  Beyträge  zur  WalTcr-  Brü- 
cken- und  StraA'enbaukunde  aus. 
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üem  Binflurre  der  Baukunft  anf  das  allgemeins 
Wohl  und  die  Civilifation  /  iosbefoDdre  in  In- 
dien, in  dem  Reiche  der  Babyloniert  in  China, 
Perüen»  Phönizien«  in  Syrien  oder  Paläßina  und 
in  Griechenland.  Zweyte  Abhandlung  zur  Fever 
des  Stiftungsta^es  der  königl.  Bayer.  Akad.  der 
Wiffenfch.  zu  München  voigelefen  am  08  Mär« 
i8i7.    ebend.  (1817).  4.  xn.  sKpft.  Von  dem 

EinfluITe  der  Baukunft  —  insbefondre  iaGrie« 
chenland  und  Kleinalien*  Dritte  Abhindlung» 
vorgelefen  am  •  •  18 18*  ebend.  (1818).  4.  m.  •  • 
Kpft.  Von  dem  EinflufTe  der  Baakunft  — • 

insbefondre  auf  die  Gewinnung  de»  Bodens  und 
die  Sicherheit  des  Landes  und  den  Wohlftand  der 
jetzigen  Niederlande.  Vierte  Abhandlung,  vor- 
gelefen am  X  May  iSiQ'  ebend.  (1819)*  4«  u). 
1  Karte.  Bankunde»  durch  Gefchichfe  und 

Befchreibung  der  merkwürdigfteB  Baudenkmale 
und  ihre  genauen  Abbildungen  bereichert,  ißer 
Band«  Nebft  einem  Atlas  von  46  gr.  Fol.  Kupf. , 
deren  eilSuterndenText  und  4  architektonifchen , 
Tabellen.  München  1829.  gr.  4.  ster  Band,  0iit 
57  KuplP.  1825.  5ter  Band»  mit  59  Kupf.  i8s5* 
Kurzgefafste  Erklärungen  und  Grundfätze  des 
Civil- Architektur,  wie  auch  architektonifch • 
gefchichtliche  Refultate  über  die  merkwürdig« 
Sen  Gebäude  und  Baumeifter;  oder  Nachwei« 
fungen  über  den  Inhalt  des  iften  und  aten  Ban* 
des  meiner  theoretifch  -  praktifchen  Baukunde, 
ebend.  1804.  gr.  8*  —  Ueber  die  vorzüglich  Aen 
nach  Chrilii  Geburt  in  Europa  eingeführten  Bau« 
Ayle*  mit  Berückßchtigung  einiger  Grundfätze 
der  fchönen  Architektur ;  -in  dem  zum  Morgen* 
blatt  gehörigen  Kundblatt  1818.  Nr.  19.  -»  Uq.- 
faer  die  vortheilhafte  Anlegung  von  Getraide* 
Magazinen;  in  PohVs  Archiv  für  die  deutfcbe 
Landwirthfchaft  Bd.  22  (1819)  S.  239"  544*  •" 
Von  feiner  theoretifch  -  praktifchen  WafTerbau- 
kunll  er  fehlen  zu  München  181s  folg.  eine  neue 
upgearbeit.  und  verm.  AufL «  und  zwar:  Bd.  !• 
m.68Kpf.  1811»   Bd«  a.  m.46Kpf.  iSiAf  Bd*5. 

m. 
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m.  53  KpF.  1814  nnd  Bd.  4.  m.  7  Kpt.  18t  •  '^).  — 
Vgl.  Upowsky.  Strieder  Bd.  17.  S.  95-28*  Zeit* 
genoHen  H.  16  (1819)  S.  1077158  (eine  lieber- 
arbeitan^  feines  Artikels  in  der  4ten  Aafl.  des 
Converfat;  Lex.). 

16  B,  WIECHOTA  (Johann)  ßarb  am  11  May  igau 
War  Dr.  der  Phil,  und  Profejf.  der  Mathematik 
am  Gymnafium  und  an  der  Kriegsfehute  zu  Bree» 
lau :  geb.  zu  Bukowitzfch  im  Trebnitzifchen  Kreife 
am  2g  Augufl  j^So-  S§.  Die  allgemeine  Arilh* 
I  metik  und  gemeine  Algebra.  Als  4ter  Carfus  der 
gefammten  Arithmetik.  Breslau  1 807.  gr.  8«  Ate 
Aufl.  i8i  •  f  5te  verm.  182 !•  —  F'on  dem  erben 
gründlichen  Unterricht  in  der  Rechenknnft  #r- 
fchien  vom  erden  Gurfus  die  5te  Ausg.  i8ai »  fo 
wie  vom  zweyten  und  dritten  Curfus  die  310 
Ausg.  i8f8  nnd  die  4te  i8s)'  —  f^on  der  Eier 
mentar  -  Geometrie  kam  1810  der  steTheil:  die 
Stereometrie  nebft  einer  franzößfchen  Anwei* 
Tung  zum  FeldmefTen,  und  i8ts  der  3te  Theil: 
die  ebene  Trigonometrie ,  heraus» 

WIECK  (Karl  Gottlob  Ferdinand)  feit  1824  Reetar  am 
Domgymnaßo  zu  Merfeburg  (zuerft  feit  1811 
Collaborator  an  der  Landeslchule  Pforte,  1817 
Gonrector  am  Gymnaßo- zu  Merfeburg,  und  1818 
ProfeOTor  an  der  Landesfchule  nnd  Oiacon.  ta 
Pforta) :  geb.  zu  Trojfin  bey  Torgau  am  ig  ffa* 
nuar  i^^f«  §§•  Progr.  Zwey  Abhandlungen 
über  die  Electra  des  Sophocies  und  die  Gboepho« 
ren  des  Aefchylus  nebft  Anmerkungen  su  beyden 
Stücken.    Merfeburg  1825.  4. 

triECKE  (Karl  Wilhelm)  Lehrer  am  Gymnafio  zu 
Grofsglogau:   geb.  zu  •  »  .    §§•    Die  wichtig« 

ftea 


♦)  Marginalien  zu  diefer  neueVi  Ausgabe  fchrieb  D.  Chr.  K. 
Batfeh:  in  leineiu  lilen  Hefte  der  hydroteclinifcheQ 
Wanderungen  in  Bayern,  Baden,  rrankrcioh  und 
Holland  18:21  (Weimar  182^  gr.  8). 
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lien  Begebenheiten  aus  der  allgemeinen  Welt|(»' 
fchichte  in  einem  gedrängten  Ueberblickey  für 
die  unterlie  ClafTe  de^  GymnaGums.  Glogao 
(1824).  8*  Das  WifTenswüidigAe  aus   der 

Schlelifchen  Gefchichte  in  einem  gedrängten 
Ueberblicke»  für  die  untern  Claden  der  Gym* 
naßen  und  die  oberen  Ordnungen  wobleing»» 
riciiteter  Bürgerfchulen.  ebend.  1825.  8» 

EDASCH  (Ernft)  Profeffor  am  königt  Prenf. 
Gymnaßum  zu  IVetzlar:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Die 
Dialekte  der  griechifcben  Sprache ,  nebft  Aus« 
Kügen  aus  den  Cladikern }  ein  Lefebuch  für^die 
obern  ClafTen  derGymnaCen.  ifte  Abtbeil.  Theo* 
retifcher  TheiL  GiefTen  1821.  8«  8te  Abtheil« 
Praktifcher  Theil,  1822. 

SDEBURG    (Fried.  Aug.)    Vater  des   Folgenden. 
Starb  am  13  Aiigufl   1H15.     §$.      M.    TultU^ 
Ciceronis  de  fiatiira  Deorum  libri  tris t  ex  rec* 
Erneßiana;  in  ufumfcholarum  eiidit     HelmßaJU 
j8i2    S»  ^^^^  der  glücklichen  Zniückkunft 

Sr.  Durchl.  Herrn  Friedrich  Wilhelm,  Herzogs 
zu  Braunfchvveig.  ebend.  1814*  8-  Von  dem 

Helden  -   und  Uegenteriruhme  des  Dutchlaucli* 
tigften  Haufes  Braunfchweig,    ebend.  18 14.  8« 

EDEBURG  (Juftuf  Theodor)  flarb  am  2  Februar 
jH^2.  IFar  D,  der  Phil,  und  feit  igoi  Director 
des  Gymnafiums  zu  Helmßädt  (vorher  Profeffor 
der  giiechifchen  Sprache  am  Petri  -  GymnaBo 
zu  St.  Petersburg):  geb.  ZU  Helmflädt  ...  §§. 
Diff'  de  Phitofaphia  Euripidis  morali.  Helmflai. 
jSo6.    4.  Dimitri   DonskL     Tragödie  in 

5  Akten.      Nach  dem  Ruflifchen  von  Oferoff% 
St  Petersburg  i8i5-   8« 

B.  WIEDEBURG  (Karl  Albr.)  flarb  am  ij»  Ja- 
nuar jgi2.  If^ar  ü.  der  Med.  utiä  PhiL  und  or- 
dentl  Lehrer  am  Pädagogio  zu  Belmftädt :  gib. 
dafilbß  1788^ 

9tM  Jahrh.  9ter  Band.  Mm  WIEDB- 
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V^IBDBMANN    (Chriftian  Rudolph   Wilhelm,    $iüht 
Wilh.  Rud,  Chr.)   §§.    Lefebuck  fUr  Hebammen, 
pithaltefii  Gefchichten  von  fchwtren  Geburten  uni 
'        belehrende  GeJprHcke  äarüben  fiebft  eimm  Schwan* 
gerfchafts'calender*     Kiel  iHia*  g»  Modern 

ienghrh  Poemi;  Vol.  I.  containing  Gertrude  of 
Wyoming  and  the  pleafuret  of  Hope  by  CampbeDf 
the  Corfdir  by  Loid  Byron  $,  the  bed  Ballads  of 
fValter  Scott  eic.  Coilected.  ibid.  i8i5*  gr.  8« 
Vol.  II.  cont.  Lara  and  Odeto;  Napol.  Bonapat; 
te  by  Lord  Byron  ;  the  Lady  of  the  iake  and 
the  fleld  of  Waterlob  by  If^alter  Scott;  Miscel« 
laneouf  Poema  by  Sir  ^on>  Carr*  IFiß,  If^ords* 
ivorthj  \%\6,  Zoologifches  Magazin,  tfler 

Band  iftes  Stück,  ebend.  igig.  gr.  g  ates  St. 
Altana  igjg'  3tes  St  }g20.  ster  Bd.  ifles  St* 
igst,    (mehr   ift  nicht  erfchienen).  Nova 

dipterotum  genera.  Kiliae  iSso.  4.  m.  1  Kpfi 
Diptera  exqtica.  P.  I.  ibid.  i83i«  gr.  8*  m.  9 
Kpft.  —  Plötzlicher  Tod  von  einem  Aneuris* 
ma  Aortae ;  in  Hufeland's  Journal  der  prakt. 
Heilkunde  Bd.  Ili  (1797)  S.  581-583*  Wahn* 
fipn  mit  Leberfehlern  verbunden;  S.  38S-585- 
Betätigter  Nutten  der  Bella -Donna  gegen  den 
Keuchhuften;  eband.  Bd.  XXII.  St.  1.  S.  158- 
163.  —  Inconfequent  der  Menfchen ;  im 
Braunfchweig.  Magazin  1799.  Nr.  88*  Üebec 
biue  Art  des  medicinifchen  Aberglauben« ;  ebend. 
I802.  .Nr.  10.  —  Einige  Bemerkungen  über 
ofTentiiche  Rdlgioni- Aolialten  $  üi  den  Kieler 
Blättern  Band  I.  H.  s  (1815)  Nr.  9.  .Ueb«r 
das  Studium  der  Naturgfefchichte ;  ebend^  Bd.  IV« 
H.  1.  Nr.  5.  —  f^ondem  Ifandbuch»  dbr  Ann« 
iomie  er  fehlen  181a  die  ste  Aafl»  . 

it^lk^EiaANN  (Georg  Friedrich),  feit  \^n\  lünigL 
Bayer.  Rath,  ordenti  Profeffor  der  Theologii 
und  Director  des  JClerikalfetninariums  zu  Landen 
hut  (zuerft  1810  Beneficiatan  der  Frauenkirche 
*u  Müiichen  ^  und  1815  Subregens  des  Semina« 
riums  in  Landihüt) :  geb.  zu  ScUkki  im  Xinigf. 

Bufern 
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Bayim  am  14  ffuly  j^8T*  SS*  *  Neuet  Mo* 
Datsblatt  für  die  katbolifche  theologifche  Litem* 
tur  9  zar  Belehrung  und  Erbauuni;  nachdeDken* 
der  und  gutgeßnnter  Chrißen.  München  i8iS~ 
181 8«  5  Jahrgänge  (jeder  von  4  Heften)  ft» 
Allgemeine  Weltgefchichte  für  die  katholifche 
Jugend,  ein  frey  bearbeiteter  Auszug  aus  Karl 
Friedr.  Becker's  allgemeinen  Weltgefchichte. 
ifter  Band  1.  ste  Abtheil.  Alte  Gefchichte« 
ebend.  1814.  1815«  gr.8.  2te  Aufl.  1881.  (auch 
unt.  d.  Titel:  Gefchichte  der  alten  Welt).  5te 
Aufl.  1828.  ster  Bd.  iße  Abtheil.  Mittlere 
Gefchichte,  i89o.  ste  Aufl.  1888«'  sieAbtheiL 
1898.  Ritus  celebrandi  mijfam  fecundum  rü^ 

bricas  miJfaUs  romani  et  decntai  jacrae  tituum 
cofigregationis  ibid.  jgtgl  g.  Manuale  pre^ 

cum  in  u/um  Sacerdotum  et  Clericorum  ex  plutir 
bus  laudatis  approbatisque  libeOis  coüectum.  Lau* 
dishutae  jgao.  la*    —    Vgl.  Felder  Th.  5« 

ITJEDBMANN  (J. . .)  D.  der  .  .  .  zu  .  .  . :  geb. 
zu  .  .  •  §§.  Der  Staatsbürger,  Eine  &it- 
fchrift  für  das  conftitutionelle  Teutfchlah4 ,  mit 
befondrer  Uückficht  auf  Bayern.  Augsb.  i880, 
i88i«  4  Bde  gr.  8.  (Nannte  Cch  beym  Bten  Bde 
als  Redacteur). 

16  B.  WIEDEMANN  (Joh.  Chria.)  %%.  Recueil 
d'hiftoriettes  inftructives ,  morales  et  amufantett 
k  Turage  des  enfans.  Unna  i8o8*  8*  —  Von 
dem  franzöt.  Lefebuch  für  Anfanger  erfcluen 
1834  die  3te  verbetT.  und  von  den  leichten  Auf* 
gaben  zur  Uebung  a.  L  w.  1885  die  (rechtmiJt 
fige)  8te  Aufl. 

nriEDEMANN  (J.. .  D. ..)...  zu  ...:  geb. 
zu  .  •  •  SS*  "^  Meine  Wandemogen  aus  Schwa- 
ben durch  die  Mayngegenden  and  Thüringen 
Bach  Sachfen.  Im  Frühjahr  1810  und  Sommer 
181 1.  Erfurt  1811.  8.  {Erkielt  1816«  onter 
Bejf Sgiing  feines  Namant  >  fotgtndis  neuea  Ti* 

Mna  •  t8l- 
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telblatt:  Spaziergang  durch  eiaig*  dar  vorsug* 
lich(i«o  Ländei  Dcutfchlaodf). 

I«B.     WlßDEMANN    (Job.  6eo )    war  Recktsconfü 
lent  zu  irien^,    welches  er  aber  im  ff.  Jgop  ver* 
ilffs;  jetzt  zu  .  .  .      §§.     ♦Allgemeines  kiitl* 
frhes  Theuter- Journal.      Wien   1806    1807.    «7 
Htrfte  8.  Lfs   Ociatiocratfs  et  leurs  parti- 

fafis^  ou  ta  guerre  avec  la  Hn[fie  en  jgia.  Far* 
j8'3'    •  •  Atiiheil  an  den  vateiländ.   Blat- 

tet n  für  den  öfireich.  Kaiferrtaat  (18O8)  -^  DU 
mablerirchen  Streifzüge  durch  die  Wiener  Ge- 
genden fetzte  nachher  AJax.  fifchl  fort« 

WIEDEMANN  (Wilh.  Jul.)  ßarb  als  D  der  Phihf. 
undRectorirnfführe  iS'd-  §S  Beiicbtigungen 
und  Zufätze  zum  fdf.slichen  Unten ichte  in  der 
Geographie  für  Anfänger  und  mittleie  ClafTen« 
Quedlinburg  1805.    8»  Sommeifchildeiuo« 

gen  df  r  Deutfchen  «  Engländer  und  FranzofeDf 
vorzüglich  die  von  Gleim  und  Thomfon^  über« 
fetzt,  gefammeh  und  mit  Anmeikungen  beglei- 
tet, ebend.  1805.  8-  m.  1  Kpf.  ste  Au9g.  1819« 
Englifches  Lefebuch  in  5  Ahthejiungen  vom 
Leichtem  zum  Schvvercn  Mit  Spiochiehre  und 
Wörterbuch  begleitet.  Für  folche,  die  (ich  felbft 
im  Engl.ifchen  üben  wollen«  hauptlächiich  aber 
für  Anfänger  und  Vorgerückte  in  Schulen.  Mag- 
deburg 1805.  8-  ste  niit  einem  neuen  (auch 
^^/bnif^rj  gedruckten)  Anhange  verm.  Aufl.  i840* 
Die  Winterabende  auf  dem  Landgute.  Zur  Un- 
teihditung  für  die  gebildete  Jugend  bejderlej 
Gefchlechls.    Stendal  i8)0  (1809).  8*  Aus- 

wahl von  Schulliedern ,  mit  Erklärungen  und 
.  Nutzanwendungen  begleitet ,  auch  mit  Nach« 
weifuDg  der  Melodien  zum  Singen.  Zur  fiaus- 
liehen  Jugendbefchäftigung,  haupträchlich  aber 
Kum  Gebrauche  für  Bürger  *  und  Landfchnlen« 
Magdeburg   181 1*    8.  Neues    Wörterbuch 

aur  Erklärung  derjenigen  fremdep  Wptlf  r»  wel- 
f  ,       che  noch  häufig  in  verfchiedenen  Schriften ,   in 

dar 
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der  Umet^ngtfprerhe  und  in  Zeitungen  Torkom* 
inen.  Für  ßebild-td  Lefer  aller  Stande  Qued* 
linhuig  i8m.  2  Tb^j)p  8  wohlf«?!!.  Ausgab« 
18^5  —  Nene  Auflagen:  i)  Moral «  grölsten« 
theils  in  Beyfpieleo,  5te  mit  Schulliedern  verm. 
Auf!  i8io  q)  V^umifchte  Auffä'tze  zum  Dicti* 
ren  biyin  dt^utfchen  .  Sprachunterrichte;  ste 
verm.  irti6  in  5  Bdchen  (die  ifteAufl.  des  5ten 
Bdchen  erfchien  1808).  5)  Sammlung  und  Er* 
Klärung  fremder  Wörter;  2te  Anfl.  180V. «  5t« 
ßaik  verm.  181 9  und  4te  1819.  4)  Ucbobgenim 
Declamiren;  ste  des  iften  Theils  181s  und  wie* 
der  181^  (auch  m.  d  Titel:  der  junge  Decia-' 
mator,  ein  Angebinde  für  Sohne  und  Töchter)* 

WIEDEMANN  (Wilh.  Rud.  Chrift)  i5.  weiter  oben  hm 
(da  die  Vornamen  umzukehren  find)* 

WIEGEN  BRÜCK  (Job.  Heinr.)  ßarbam^s  Dechr.  tgif^^ 
(war  zuerft  von  1757-1765  Kaplan  zu  Senden 
im  Münfterifchen) ;  g/b.  am  1  Septbr.  1^34* 
§§.  Viele  Ökonom.  Auffä'tze  im  Müniter.  Wo« 
chenblalt  (1785  1794»  »798-1804)  —  VgL 
Rafsmann.    Hall.  Lit.  Zeit.  1820.  Nr.  145. 

von  WIEDERIIOLD  (Bernhard  VSithelm)  ßarb  am 
26  Octhr.  1810  zu  Li  ff  ab  on  äts  konigl.  PortugU" 
fifcher  General  nttd  Brigadechef,  (Zuerft  ward 
er  1774  Scfibent  bey  der  Kriegs-  undDomainen* 
kammer  zu  Ctiffel,  trat  aber  1776  als  Pä'fandrith 
in  das  HefTifche  Leibiegiment  ein,  und  machte 
bis  zum  J.  1784  den  amerikan.  Feldzug  mit,  1780 
ward  er  SouR-Lieut. ;  1787  Prem.  Lieut.  beymvpa 
Hanl^einifchen  ,  und  nachher  heym  Garde «Re* 
gimente,  1788  Capilain  heym  leichten  Infant.  Ba« 
taillon  Lentz  (in  Bhcinfets),  1789  Quartiermei* 
ftcr- Lieut. ,  erhielt  1792  (im  Rheinkriege)  den 
konigl.  PreuIT.  Verdien Aovden,  verliefs  aber  1798 
die  He(T.  Kriegsdienfte  undgieng  all  Obrift,  G^* 
n-ral-Adjut.  und  Chef  des  Generalftaabs  nach 
Lilfabon).     Geb.  zu  Cajfel  am  p  BSay  'TSTj  SS* 

Mm  s  liebet 


lieber  ilen  glucklichen   Regieiungtantrltt  Wil-, 
beim  IX.     Marburg  1785.    4*  Ueber  die 

£iooehine  von  Frankfurl  durch  die  Hefleo. 
Frankf,  la.  M.  1793.  •  •  —  Antheil  an  äemHet" 
fifchen  Excercier- Reglement  (1796).  —  Et- 
was über  die  Ausrüftung  und  den  Anxug  des 
Soldaten ,  befonders  des  Infanteriften ;  in  der 
Berlinifchen  Monatsfchrift  Bd  IV  (1786)  Octbr. 
&  394i  Mg,  (Noch  einige  Auffätze  dafelbR).  — 
Ueber  die  Handgriffe ;  in  der  Berliner  militai* 
rifchen  Zeitung  1789  St  17  •19.  S.  s69.  s8i> 
nga  folg.  Ueber  milltairifche  Hiftoriographie; 
6t.  55.  S.  514  folg.  Ueber  die  Schlacht  am  Bran- 
dewyne^  St.  55.  54.  S.  521.  527  folg.  —  Ue- 
ber das  Qaartierverlagen ;  in  Henmng'i  Geninsder 
Zeit  1796.  Novbr.  S.  316  folg.  —  Ueber  den 
krlegerifchen  Charakter  der  DeutFchen  und  die 
Vorsüge  des  deutfchen  Militairs ;  in  (H.  /'.  R. 
V.  Porbeck' s)  neuer  Bellona  Bd  III.  St.  1  (1809) 
S.  33  folg.  Ueber  Portugals  Kriegsverfatfung 
fowohl  in  Europa  als  in  den  übrigen  Welttbei 
len;  ebend.  Bd.  VII.  St  o.  S.  169  folg.  und  St  5. 
S.  971  folg.  Beytrag  lur  letzten  Einnahme  ton 
Koftheim ;  ebend.  Bd.  VIII.  St  9.  S.  158  folg. 
KriegsverfaHung  von  Spanien  im  J.  1804;  St  4. 
S  344  folg.  —  Ueber  das  Monument,  welches 
dem  im  Jahr  1400  bey  Klein  «Englis  in  HeCTen 
getödteten  Herzog  Friedrich  von  Braunfchweig 
allda  errichtet  worden  ift ;  in  ffußi^s  HeOifchen 
Denkwürdickeiien  Th.  3  (Marburg  1809)  8.593- 
404.    —    Vgl.  Strieder  Bd.  17.  S.  39- 38. 

WIEDER  HOLD  (Chriß  )  ward  erfl  1814  Regier.  Roth 
und  18 J*  Regier.  Director  (war  von  1795  bis 
April   1798  Privatdocent  in  Marburg) :   geb.  am 

m8  of^nuar  iTT5'  §§•  P^^  ^^  feudis  Hersfel- 
denfibusj  prolu/to  prior.  Rint.  ifgg,  4.  Pr. 
Von  der  Succeßion  der  Ehegatten  nach  Schaum« 
butgirchen  Recht  ebend.  1809.  4.  —  L.  Pfai« 
lipp  des  Grofftmütht^en  Sicherheifspolisey  auf 
der  von  ihm   geßifteten  Univerlitat   Bilarbnrg; 

in 


in  ffnflrs  Heinrchen  Denkwürdigkeiten  Bd.  5 
(i$io2)  S.  S91  •  S98.  —  Noch  etwas  über  den 
',  künftlichen  Beweis  in  peinlichen  Recbufällen» 
als  Nachfchrift  zu  Rqthamtls  Abhandlung;  in 
Duy fing's  Annalen  der  Gefetzgebnng  für  die 
chuifürrtl.  Heinrchen  Lande  Bd.  L  H.  3  (1804) 
S.  50-67  und  H.  4  S.  170-184*  —  Becenf. 
in  der  Erfurter  gel.  Zeit.  —  Von  dem  Pro^r. 
(ie  receptione  novorum  ftatuwn  itc*  erfchien  1796 
eine  Fortfeit^un^.     —     Vgl.  Striedi^  Bd.   17^ 

S.  39  -  44t 

WIEDERHOLD  (L. . .  F. . .)  .  .  .  zu  .  .  .  .•  gih. 
zu  .  .  .  §§.  Handbuch  der  Literatur  und  Ge- 
fcbichteder  WifTenrchaft  der  indirekten  Steuern. 
Ein  theoretifch  -  praktifches  Handbuch  für  Game* 
ral*  Accife-  Zoll-  und  Regie -Beamte,  apc^Ge- 
bildete  des  Handelaftandes.  ifierTheil«  Maibur|[ 
i8ao.  gr.8. 

WIEVMANN  *)  (Franz)  Dr  der  NIed. ,  kdnigt  Bauer. 
Medicm.  Roth  und  Leibarzt  des  {verfiorh.)  ner^ 
zogs  von  Leuchtenberg  zu  München  (zuerR  kur- 
fürfti.  Salzburg.  Medicinal-Rath  und  prakt  Arzt 
in  Eichftädt):  geb.  zu  .  .  .  §§.  Catalogns  fy- 
ßematicüs  fecundum  Linnaei  fyflema  vegetabilium 
adornatusn  atborum^  fruticum  it  ptantarum  U" 
kberrimi  horti  Ekhßettenfis.  Norimb,  igogß 
gr.  4,  —  iMedizinifch  -  topographifche  Be* 
fchreibung  der  Stadt  Eichrtädt,  nebft  d^n  voiq 
J.  1798-1799  dafelbfi  beobachteten  Krankheiten 
und  angewandten  Arzneyen ;  in  Huftlandfs  Jour* 
nal  für  prakt  Heilkunde  Bd.  XI  (iB^<^)  St.  u.  S. 
155-180.  Einige  Bemerkungen  über  das  herr- 
Cchende  Nervenfieber;  ebend.  Bd.  XXVL  St  ff« 
&•  175- 187*  Ueber  die  Anwendung  desijueck- 
ßlbers  in  Entiündungskrankbeilen;  ebefid  Bd. 

Mm  4  XXIV. 
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♦)  Wird  auch  JViedemann  ,  JVidmann  und  fVidnmann  ge- 
rchrieben ;  das  Bayer.  Regierungsblatt  nennt  ihn  aDer. 
fVitdmanru 
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4  XXIV.  St.  5.  1$.  116-151.  Zeit-  atid  Volks- 
kraokheiten  vom  Septbr.  1806  bis  Septbr.  1808 
iQ..und  om  Bichftädt;  ehind  Bd  XXIX.  Novbr* 
S.  51  -  62.  Einige  Gedanken  über  Homöopathie  \ 
ebenda  Bd.  LVII.  Novbr.  S.  3-53. 

IFJEDMER  (Chrißoph)  fiarb  am  g  Mcirz  igrs. 
H^ar  Oekofiom  und  Bierbrauer  zu  Thum^ndorf 
in  der  Obir laufitz :  gib-  dafelbfl  am  ig  October 
1^32.  §§.  Verfchiedene  biftor.  Auffätze  in  der 
Oberlaufiti.  Monatsfchrift  (1769,.  1775«  i779t 
1781  f  1784»  1787)  —  Er  hinterliefa  vielt 
Manufcripte  über  die  QberlauGtz.  Gefchichte*  — « 
Vgl.  Otto  Th.  3. 

10  B.  WIEGAND  (E.  Fr.  Chr.)  heifst  richtiger  »T- 
gand  9   und  gehört  daher  weiter  hin» 

rriEGAND  (Konrad)  Lehrer  der  Töchterfchule  zu 
Gadensberg  bey  Fritzlar:  geb.  zu  ^  .  .  §§. 
Erdbefchreibung  düt  Kurfüiftenihums  HefTen, 
nacb  der  neueften  Staats  -  Eintheiiung  ah^efafsl 

■  and  zum  Gebrauch  für  Bürger-  und  Töchter- 

fchulen  eingerichtet  Caffei  1825.  8*  ste  verm» 
nod  verbell.  Aufl.  1825-  8. 

t 

iriEGMANN  (A...  F...)  Apotheker  zu  Braun- 
fchweig :  geb.  zu  .  .  •  §§.  Antheil  an  der  Flo- 
ra oder  botanifchen  Zeitung,  Jahrgang  i89i; 
an  der  5ten  Abtheil,  des  loten  Bandes  der  Ven» 
handlungen  der  Academie  der  Naturforfcher 
(1899)  und  an  dem  Archiv  des  Apotheker  -  Ver- 
eins für  das  nördliche  Teutfchland. 

triEGMANN  (Chriflian  Ludwig)  Hafpitatprediger 
'  und  Katechet  zu  Elmshorn  im  Hol ft eint fchett :  geb» 
zu  .  .  :  §§.  Moralirch-religiöre  Unterfurhnn- 
gen  über  das  Beyfpiel  Jefu  (auch  m.  d»  Titel: 
das  Beyfpiel  Jefu  in  9  Predigten  dargeftellt)., 
Kiel  181 8.  gr.  8« 

ITIEHEN 
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V 

^lEHEN  (Johann  Peter  FriPdricb  Anton)  Teil  1819 

Superintendent  zu  Münden  im  KSnigr.  Hannover 
(zuerft  Paltor  za  St  Marien  und  Caplan  zu  Sf, 
Jakob  in  Ofterode,  1804  Garnifonpiediger  in 
Hameln,  1808  Stadtprediger  dafelbft  und  1815 
erfter  Prediger  an  der  St.  BlaGenkirche  zu  Mün* 
den):  geb.  zu  *  •  •  §§.  Ein  Woitzur  Eiwek- 
kung  bey  der  Erinnerung  an  eine  gefahrvolle 
Nacht  im  Novbr.  1806.  Predigt  über  5Mof.  IV, 
5.  6.  9.  am  Jahrestage  der  Beendigung  der  Be* 
lagerung  Hamelns  gehalten.  Hamburg  1807. 
gr.  8*  Dankpredigt  für  die  Stadt  Hameln 

über  die  dringende  Nothwendigkeit,  gerade  jetzt 
unfern  Eifer  und  Aufnahme  unferer  Kirchen  • 
und  Schulanßalten  zu  verdoppeln.  PSach  Hebr.  Xt 
so  -  25.  Antritlspredigt  ebend.  1808.  gr.  8* 
Reden  zur  Feyer  der  Rettungsfchlacht  bey  Lf^ip- 
zig.      Münden  1814*    gr*  8-  Theologifche 

Abhandlungen  über  die  fämmtlichen  Lehren  dea 
Chriftenthums  für  Prediger -Conferenzen.  ifkea 
Heft.     Hannover  1824-  gr.  8* 

lELAND  (ChriRoph  Mart.)  ßarh  in  der  Nacht  zum 
ai  Januar  igi^  (zuerft  lebte  er  von  175a  1760 
in  Zürich  und  Bern,  und  feit  1760  in  Biberach)^ 
geb,  in  Oherholzheinu  §§.  Au«etwählie  Biiefa 
an  verfchiedene  Freunde  ,  in  den  J.  1751  -1810' 
geffhrieben  und  nach  der  Zeitfolge  geordnet, 
ifter  bis  5ter  Band.  Zürich  18 15  8*  41er  Bd. 
1816.  Auswahl  denkwürdiger  Briefe.   Her- 

ausg.  von  Ludtff  IVieland  Wien  i8i5  a  Bda 
gr.  8*  Briefe    an    Sophia    von    la    Roche, 

nebft  einem  Schreiben  von  Geliert  und  Lava* 
ter,  herausgegeben  von  Franz  Hörn*  Berlin 
1830.    8*  Sämmtliche    Weike.      Herausg. 

von  J^oh.  Gottf.  Grifher:  poetifche  Werke,  1- 
4ter  Bd. ,  poelifche  Weike  5*  istpr  Bd.  Leipz« 
.1818- i8so.  10.  fii -fisfier  Band  :  poet  Werke, 
ai-flafter  Bd.,  1800  25  -  sgTter  Bd. :  poetifchä 
Werke,  i8bi-  i3ter  Band:  Nachlafs  des  Dio- 
genea  von   Sinope.      14.   i5ter  Band:  der  neua 

M  m  5  Amadia 


s 
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Amadif.      i(^-  ifter  Band:    der  goldne  Spiegel. 
xSter  ]3and:    Danifchmend.      ig -softer  Band: 
Gefchictite  der  Abderiten«  182Q      fii-g9ßerBd.: 
pberQn.     5o-32(ler.Band:    philofophifciie  oder 
kuUurhiltorirche  Werke,  *iS2U     SS* 54^®^  Bd. : 
Peregrinus  Proteus*      55fter  Rand :     Affatbodä« 
jpnoa,     56-29fter  Band:   Ariftipp  (die  Bande 55 
bis  59  haben  auch  d.  Titel:   philofophifche  und 
iLuItuihirtorifche   Werke«    4- loter  Band).     40. 
49rter  Bd.:     Gefpräche  ynter  4  Augen.      4ifter 
Band.:    Auffat^e  über  die  franzef.  Rerolation. 
(Beyde  auch  u  (f.  Titel:  Politircb?  Werke,  iftcr 
bis  a^ter  Band).   1828.     45(ierBc^nd:  hiftorifche 
und  biographifcbe  Werke.  44  45rterBand:  afthe« 
tifch  -  kritifche  und  literar  •  hiftorifche  Werke. 
46  •  48fter  Band :    ]Vii«cellaneen ,    iS^S*      49ftar 
und  letzter  Bd. :  Miscellaneen,  1804*         SSmmt- 
liehe  Werke,     Heranig.  von  ^oh.  Gpttfr,  Gm- 
her.     Neue  Ausgabe,      ißer,   ster,    15  -  ^ftet 
äand.     Leipz    1824-  1&25.  16.  m.  Kpt     (Diefe 
Ausgabe  ift  auf  51   Bde  berechnet^).     —     Der 
ländliche  AlGu$  ,    nach  dem  Horpz;   tm  Qeniof 
des   igten  Jahrhunderts  1801.   St.  8*  Nr.  u     — 
Neue  Auflagen  älterer  tf^erke:    1)   Mqfarion, 
Prachtausgabe;     Wien  i8q8-    Fol.     s)  Öberon; 
1805  8.  1819     3)Krate8undHipparchia;  wohlf, 
Ausgabe,   Leip^^  1805     16.      —     Von  den  im 
]6ten    Bde  aufgeführten   fäinmtlicben   Werken 
§r fehlen  noch   1805  der  28Ae  Band:    das  Hexa- 
meron  von  Rofenhain.    —    Vgn  Cicer6*s  fämmt- 
liehen  Briefen  «r/rAi>ff  Band  4  1811«  Bd.  5  i8i9f 
Pd.  Q  vollendet  und  zum  Druck  befördert  von 
Frifdr.  Dau.  Gräter  1819  und  Bd.  7  i88d.    — 

Von  dfn  zahlreichen  Nachdrücken  mög^  hier 
die  den  Herausgebern  bekannt  gewordenen  feiner 
fammtliclicn  Schriften  ftehen:  Troppnu  1785  folff. 
.  .  Bde  8.  Wien  bey  Schranibl  1797  .  lÄXX  ?4  Bde  li 
Wien  179.  -  ISO.  mindeftens  81  Bde  12.  Wiesbaden 
1814  folg.  .  .  Bde  8.  Karlsruhe  1816  folg.  .  .  Bde 
8.  —  Die  Nachdrücke  einzelner  Werke  auftoführc» 
«A  nicht  wohl  möglich*. 


-    555    - 

Fgi  Converrat.  Lexicop.  iMudaUo  tFietandü^ 
a  Cßrolo  Philippq  Cpnx.  Tflbing.  tgiS.  ^. 
Ckriß.  Mart.  Wielatidf  gefchildert  vo'fi  i^ok^ 
Qottfr  Gruber.  Leipz.  und  Altenbarg  i8i5t 
8  Theile  8*  W*  fienning's^  d^ptfcher  Ehre(i* 
fempel  Bd.  I  (iBoi)  S.  1-58.  fJicolai^f  Maga- 
zin der  Biographien  denkwürdiger  Petfonen  der 
.  poueften  Zeit  Bd.  L  Hef|  1  (;8ig)  ^r.  15. 
VV'ielandi  Andenken,  in  der  Loge  Axpalia  tu 
Weimar  gefeyert  deq  i8teD  Febmar  1815  von 
Göth^.  Weipar  i8i3«  8«  (Aocti  im  Morgenblatt 
{ür  gebild.  «Stände  18 15-  Nr.  87-^9).  VVieland« 
Penktpal  i^u  Qsmanuitä^t*)  vpo  JfgrlBjertuchf 
iffn  Weiipar.  Mode  *  Journal  1815*  Apv^Ü  S.  S98* 
955  Wieland  und  Voltaire  »  von  fkit.  Heinr, 
Boofl  i  in  Fqgfs  mid  Jf^iitZit^  rhein.  Archiv 
5ter  Jahrg^  (i8»4)  S.  138- 151.  —  Margenbl, 
fiir  gebild.  Stäpde  i8i3-  Nr.  40.  Jen.  XAi.  ^eit« 
1815.  Intell.  ßl.  Nr.  50.  Ajilgeio*  Anzeiger 
d^r  Deutfchep  |8)3*    S.  10, ij). 

ISLAND  (Ernft  Karl)  w^rd  ign  erdentl  Profoßl 
der  Gefchichte^  uttd  jgip.  viack  Refignatian  diefer 
Lehrflelle ,  ordentl  Profejf  der  Pkihfophii  neuer 
Stiftung  ;  ifl  ßuck  feit  iSog  CoÜegiat  des  kUhen 
fürflencoO.  §§.  Lieber  die  Cinführupg  der  erb- 
lichen Kaiferwürde  in  Frankreich;  neb^  einem 
Beitrage  zur  hiAorifchen  Anthropologie.  Ber]^ 
1894.    |(^'  B*  Der  Wettftreit  der  Jahrhan- 

^eite.  Nebft  einer  Einleitung  ^  als  Vorwort  zu 
einer  künftigen  Gefchichte  det  i^ten  Jahihun- 
derts.  Leipz.  1820.  gr.  8.  -—  Hermann  und 
Marbod;  ein  Beytiag  zur  Charakterißik  der  al* 
fen  Deutfchen ;  in  dem  Magazin  für  alte  Ge- 
fchichte und  Statiftik  (Leipz.  1788)-  *-  l^om 
der  Charakteriftik  Dr.  Mart  Luthers  erfchien 
1816  eine  neue  Aufl.  mit  Kpf.    r*-     Vqh  dem 

Progr. : 

*)  Sein  Grab  atich  befondfrs  gezeichnet  von  Roux,  mit 
PQeHe  von  Karl  Aug.  fVühelmi,  Nümbeig  1817.  gr. 
FoJ. 
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Progr. :  Splcilegiam  obrervationnm  mx  biftoru 
medii  aevi  irfchien  Spec.  IL  181  4m  —  V^I. 
KreufsUr  S.  74.  75  (wo  auch  fein  Porti«ii  bt- 
fiodiich  id). 

&6B.  WIELAND  (Ludwig  Friedrich  Auguß)  flarbzu 
ffena  am  12  Decbr.  jgfQ  (^ai*  cueift  von  180g- 
1611  Bibliothekar  des  Kurilen  Efteihazy  in  WleOi 
^livatilitte  feit  1813  in  Wien,  und  fpaterhin  in 
Weimar  und  Jena)  :  geb.  zu  K^eimar  am  agflen 
Octbr.  j^^^l  S§.  ♦Die  Familie  Schroffcnftein; 
Trauerfp.  in  5  Akten.  Zürich  1802.  8.  *  Eve« 

lina  I    oder  das  Burggefpenft.     Ein  romantifchei 
Drama  in   3    Aufz.    nach  dem   Englifeben  dei' 
Cafile  Spectre^t\xt  diedeutfche  Buhne  bearbeitet 
Braunfchweig  1804^   8.  Lufifpiele.   ebend. 

1805.   8«  Die  Belagerten;    ein  SchauTpieL 

Wien  1814-  8.  Gab  heraus :    Chriß,  Mart 

ITieland's  Auswahl  denkwürdiger  Briefe.  Wien 
1815«  s  Bde  8.  lieber  die  Vorzüge  der  ge« 

fetzlichen  Monarchie  vor  jeder  andern  Regie* 
rungsform      Erfurt  1815.  gr.  8-  Bemerkun- 

gen gegen  die  Schrift  des  Herrn  Geh.  Rath 
Schmalz:  üHpi- politifche  Vereine.  Nehft  einem 
Anhange  über  rles  Gouveinementsrathf  Koppe 
f, Stimme  aia^s  Hreurf.  Staatsbürgers.**  ebend. 
1815.  8.    2te  Aufl.  1816.  Ueber  die  Schmal- 

eifche  Vertheidioun^s  *  Schiift  gegen  Herrn 
Staatsrath  Niebuhr.  Ein  Gefpräch.  ebeni^.  1K16. 
gr.  8.  Der  Fdtriot.     Jena  1818-    ts  Hefte  4. 

Giebt  es  gegenXvättig  in  Deutfchland  eine  revo- 
lutionaire  Pa;tey,  und  wie  kann  man  wider 
Willen  eine  machen  ?  Gotha  1819.  gr.  8. 
Sind  die  It^atsrecbtlichen  Anlichten  des  Frey* 
herrn  von  Gagern  fördernder  Art?  Weimar 
i8ao(i8i9)>  gr.  8  Bemerkungen  über  voa 

Ber(>s  vo'g'^tragene  UeberQcht  dor  veifchiedencn 
Gefetzgebuneen  über  Prefsfreyheit,  befonderi 
in  Deutfchland.  ebend.  1820  (i8ip).  gr.  8- 
(Beyde  Auffa'tte  (ind  aus  der  Zeitfchrift:  Vor- 
wärts H.   I  und  5.  be fonders  abgedruckt).     — 

Ancb 
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Anrh  war  er  (181  .)  Milhcrauv^eber  d«r  WieiiM 
SoDntagsblä'tiei ,  und  (1817)  kurze  Zeit  Br* 
dacleur  des  Oppoßlionsbliiltes.  —  ^Der  Klient- 
suftand  im  Fiieden;  im  alJgem  Anzeiger  d^r 
Deutfchen  1819.  Nr.  »73  —  U^ber  den  Mö» 
ferifchen  Klußbeitsrtaod^  in  rf^r  ZeiUcbi^ft:  Vor* 
wäits  H.  d  (1819)* 

VIEL  AND  (...)  Obrißlieutnant  zu  .  .  .  in  dir 
Schweiz:  geb  zu  .  .  .  §§  *  Einige  Weite 
über  die  Bildung  der  Eidgenörnrchen  Stieiikiafte« 
Bafel  1821.  8.  (nennt  iub  unter  der  Vorrede). 
'^  Die  Neutralität  der  Scbweizer  •  Lid^enoITeii« 
fchaft,  und  die  Mittel  zu  ihrei  Behauptung, 
ebend.  1822.  8* 

tyjELjtNDT  (Karl  Ludwig)  feit  1809  Staatsrath  im 
^ußiznnnifierio  zu  Karlsruhe  (zuejft  1777  ^ber- 
•m'ts-AnviTor  dafelbft«  ]7t^5  Hof^erichts- Adef« 
for  und  Hofratlis- Secretair ,  17^9  Avitmann  in 
Duilacb,  1790  Charakter.  Hofiatht  180Q  wirkt. 
Hofrath  in  Karlstuhe,  1805  Geh.  Hofiath  und' 
Regieiungsrath ,  und  1807  Rfgier.  Vice- Di« 
rector) :  geb.  zu  Karlsruhe  am  2  Novhr.  t^53» 
Beitrage  zur  altefien  Gefchichte  des  Landfiiichet 
am  rechten  Rheinufer  von  Eaftl  bis  BiucbfaJ, 
und  Aufzählung  der  Refte  von  Monumenten  die* 
fer  Gegenden ;  aus  den  Zeiten  der  alten  Homer. 
KniJfiuhe  i8ii.  8.  —  Ueber  die  Wiedeikunft 
der  Kometen  und  die  Schwierigkeit  ihier  Be« 
rechnung;  im  Badifchen  Magazin  (Mannheim 
i8ii)Nr.  007.     —     \g\.  Hartleben. 

WIEWANN  (Johann  Gottlieb)  Catcutator  hey  der 
köpifiL  KrifgsverwaltiiPgskafr,wer  zu  Dresden: 
geb.  zu  Edersleben  bey  Sangerhaufen  am  2 1  Decbr. 
J^'PO»  §§  Anleitung  zum  Höh^nmiflfn  mit 
dem  Barometer,  nebft  den  aus  dem  Frrnvcf.  über* 
getragenen  Oltmannilchen  hypfcmetiüf  hen  Ta- 
feln.und  einer  ReductionstafeJ  D»e»d.  1800.  gr.  4 
m.  1  Kpf.  {befondirs  abgedruckt  aus  der  5ien  Anf) 

von 
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von  ofok.  Gio.^  LekmatifCs  Lehre  der  Sitoatioiit» 

seichoung»  für  die  Beßtzer  d^r  erften  9  Aufl.). 
•  ijf.  F.  i'AuhuiffoH.  di  Foifins  Geognofie,  oder 
üarftellung  der  jetzigen  Kenntni[Te  über  die  phy« 
fifche  und  mineralirche  Befcbaffenheit  der  Erd« 
kugel;  deutfch  bearbeitet,  ebeod*  i89i  •  i888> 
d  Bde  gr.  8-  jeder  m.  i  Kpfu 

JTJENER  (Ghriaian  Wilhelm)  SpUzenhandler  mu 
Sshneeberg  (vorher  Tanzlehrer  zu  Zwickau): 
gib.  zu  ^  •  .  §§.  Oründlithe  Anleitung  za 
allen  gefelirchaftl.  Tänzen.  Schneeberg  i6 19«  8* 

U^IENER  (Georg  Benedikt)  fchrieb  fleh  in  der  Folge 
If^iner,  und  ift  daher  weiter  unten  auEzutu^eD. 

WIBNHOLT(Arn.)  §$.  BildungsgerchichtealiMeDfcb, 
Atzt  und  Chrifty  meift  von  ihm  felbft  befchrie- 
ben.     Bremen  1805.  8*  ^  An  Freunde  der 

Seelenkunde  über  einige  fehr  auffallende  Er- 
fcbeinungen  den  tbieTifchen  Magnetismut»  Lemgo 
1809.  8*  -—  f^on  der  Heilkraft  det  thierifchen 
Magnetitmus  erfckien  noch  1806  die  ate  ond  510 
Abtheii.  det  5ten  Bandes.  »-^  Vgl.  Motirmuni 
Th.  8. 

WIESAND  (Georg  Friedrich)  Sohn  des  Folgenden. 
D,  der  Rechte  und  Rentbeamter  zu  Lauckflädt 
(zuerft  Adyocat  und  t^rivatdocent  ZU  Wittenberg» 
1800  Landrichter  zu  Gommern»  1806  Bürger- 
meifter  und  Stadtfyndicus  zu  Barby,  1808  Can« 
ton  -  Maire,  und  1815  Rechtsconfulent  zu  Lauch« 
fiädl) :  geb  zu  U^ittenberg  am  33  Augitjl  M^7f* 
§§.  Diä'.  de  matrimonio  poft  divortium  redin* 
tegrando.    Viteb.  1798.  4.  Difl!»  inaug.  de 

metatit«    ibid.  181 5*  4- 

WIESAND  (Geo.  St.)  ward  nach  Verrinigung  dir  ITd- 
tenberg.  und  Baß.  Univerfttät  jgtö  in  Rukefland 
gefetzt  f  und  flarb  zu  Halle  am  au  Mag  jg^t* 

H^IESS 
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VJESE  (Andrris  Bernharil  Karl)  ßarb  am  5  April 
i824.  tVar  D.  der  Rechte  unä  ^'uflizcavülfy* 
Advocat  zu  Roßock  (auch  von  1789  -  1798  Frivae- 
docent) :  geb^  zu  Rofiock  am  15  Octbr  i^iSö.  §§. 
Dijf.  inaug.  de  origine  et  jure  coUectaruht  pro* 
tincialium  ad  etocanda^  filias  illußres.  Roßock» 
i^go.  4.  Zur  Beaoiwortüng  der  Fiage:  ob 

ein  pupillairifch  Suhrtituiit'er  die  BibfcHaft  d^t 
Vater*  und  det  Unmündigen  in  Jo  feine  tienn«^n 
darf,  dafs  er  die  Eline  annehmen  und  die  Andre 
ausfchlagen  kann?    ebend.  1795.  8;  lieber« 

ficht  vom  Inhalt  der  grofsherzugl.  Mecklenbur|(, 
Appellations- Gerichtsordnung  und, der  PublTta« 
tioni  -  Patente  neblt  Anmerkung  einiger  darauf 
Bezug  halsenden  Verordnungen^  ebend.  i8ai.  4« 
(befonders  abgedruckt  aus  den  Hoßockifch^ti 
wöchenth  Nachrichten  und  Anzeigen  i8si«  Nr. 
15.  i6).  «— -  lieber  die  Verfolgung  der  ad  Sepa« 
ratim  verwiefenen  Einreden  nach  geendiguiit 
kxecutiv  -  Procefs ;  in  K  L  P.  W>  Freyh.  V.  NeU 
Ulbladf'S  Archiv  für  die  Rechtsgelaliitheit  in  den 
Mecklenburg.  Landen  6d.  I  (1807)  Nn  4.  — 
Noch  einige  Auffätze  in  Mecklenburg,  ^eitfcbrif» 
ten.  —  Vgl.  Sckmidfs  nener  Nekrolog  der  Deul- 
^chta  1894«  H.  d.  S.  lieg.  tue. 

»n  WIBSB  (Geo  W.  Vinc.)  ward  igstj  Canzter  ufid 
Geh.  Rath  und  flarb  am  22  Novbr,  i824*  (Vorher 
liatte  er  1815  dem  Wiener  CongreiTe  und  feit  1816 
als  Gefandter  dem  Bundestage  zu  Frankfurt  bfjr» 
gewohnt).  §§.  Sind  Deutfchlands  gerechte  Er* 
Wartungen  durch  die  deutfche  Bundesurkunde 
unbefriedigt  geblieben  ?  in  dem  allgem.  Anzei- 
ger der  Deutfchen  1815  Nr.  897.  Ein  Vor* 
Xchlag  zur  Güte  in  Bezug  auf  die  Prefsfreybeit; 
elefid.  18 18.  Nr.  20  —  Recenf.  in  der  Hall,  und 
Jen  Lit.  Zeit.  —  Vgl.  ^.  G.  Rein  Progr,  Ma* 
fribus  G.  ir.  r.  de  Wiefe  in  iBuflri  Rutkenia  rite 
ac  pie  celebraHda  d>  20  Dec.  indicit.  Ger,  1824. 4. 
Saatfeld  S.  ssg.  sso,  Schmidts  Nekrolog  der 
Deutfchen  1884*  H.  s.  S.  laig-iaai. 

lyjESE 
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t^IZSE  (Karl  Friedrich)  königU  Prevff.^ufli^fratk  z% 
Rathenou;  in  der  MitUlmark:  geb.  zu  .  .  .  %% 
Tabellarifche  Ueberlicht  der  nach  dem  königl. 
Preuir.  Gefets  vom  20  No?br.  1810  und  den  De- 
clarationen  dedelben  sn  löfenden  Stempel  ?oo 
Öffentlichen  und  Piivat-  Verhandlungen.  Alpha- 
betifch  veifdfst.  Berl.  1814-  4>  Eiites  Supple- 
ment. Rathenow  16 14*  Zweites  Supplement, 
1817.  Verfuch  einer  Ddiftellung  des  weft- 

phäi.  Civil -Gerichts- Verfahrens  mit  RiickCcfat 
auf  vofgefchlagene  Jurtizieformen  im  PreuGT. 
Staate.    Berl.  1814*  8*  Handbuch  des  Steoi* 

pelvvefens  in  den  königl.  PreufT.  Staaten.  Rathe« 
X10W1817.  8«    Supplementband,  1891.  Moral 

und  Religion  in'  Aht  Gerechtigkeitspflege,  Ein 
Verfuch.     Berl.  1825.  8. 

10  B.  WIESE  (Wilh.  Ferdin.)  §§.  Vorbereitung  atnr 
akademifche  und  Staatsprüfungen  in  den  wich* 
tigftfn  und  Icbweifien  Lehren  des  römifcben 
und  gerneinen  dcutfchen  Piivatrechts.  lüeaUeft 
Halle  1825.  8. 

WIESEN  (Theodor)  Z).  der  RechU,iind  Jdvocat  zu 
Frankfurt  am  Mayn:  geb.  zu  .  .  •  %%.  Syfte- 
matifche  Entwicktrlung  der  Lehre  über  die  lück- 
wiikende  Krdft  der  Gefetze  nach  den  Grund- 
fatzen  des  lömifchen  Rechts.  Fikf.  a.  M.  1814-  8* 

16  B.  WIESENBACH  (Jof.  Karl)  §§.  Von  feiner 
Schrift  er/chien  i8i6zuPerih  die 2teveibe(r  Aufl. 
nebß  einem  vollftändigen  Pflanzencälender. 

r 

Freyin  yon  WIESENHÜTTEN  {Friederike  Henriette) 
flarb  am  J2  MarZ  jgig  (war  von  1778- 1786,  wo 
üe  Geh  verheirathete,  Hofdame  zu  Darmftadt): 
geb.  am  S  Octbr.  MZ54'  §§•  *  Hiftoireltes  et 
converfations  k  la  portce  des  enfans  et  k  Tubge 
de  la  jeuneffe,  fuivies  de  Lydie  de  Gerfin,  ou 
rhiftoire  d*une  jeune  Anglaife  de  huit  ans»  pour 
tervir  k  Tinftruction  et  k  ra^mufement  de  jeaD«s 

Fran- 
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Frangairet  do  m^me  «ge«  ipnUai.  i§  tT.  Gotha 
1790.  gr.8»  ae^dil«  r^vue  et  corrigte  jatS.H. 
Catelf  BerL  17^.  se^it.  ibid.  1795.  4^iii« 
^dit  corrig^e»    Leipz.  igt 7«  ^EUbt   par 

ranteur  da  loornal  de  Lolotte.  Mett  igoi. 
a  Vol.   19.  Coates  imit^et  de  Mmfoius  et 

d*autret  aateart  allemands.  Gotha  igio.  igti. 
S  Vol.  g.    <-    Vgl.  t;.  Schmiel  Th.  d. 

WIESER  (Mar.  Anne)  §§.  Von  iktim  Kochhache 
er  fehlen  1815  die  4te  AofU 

IFIESINGER  (Johann  Friedrich)  Pfarrer  zu  ArUU- 
hofen  und  Alt/alter  im  K'dnigt.  Bayerk  (vorher 
Vicar  zu  Nürnberg):  geh.  zu  •  .  •  %%.  Der 
Dorfpfarrer ,  oder  Brtahliingen  atii  meinem  Le^ 
ben.    Sulzbach  1823.  8« 

IFIESSNER  (Amadeas)  Ü.  der  Phil,  und  feit  iges 
Diacon-  zu  Beigem  (vorher  feit  1817  Lehter  der  ^ 
Mathematik  an  der  Domfchüle  so  Nanmburg) : 

!eb  zu  .  .  .  't^T'  §S  Lehre  und  Glaub« 
er  vorchrilllichen  Welt  an  Seelenfortdaaer  unA 
Unftetb]ichkeit,  ibit  befondret  Rückficht  auf 
i$M  alte  Teftament  Hiftorifch  •  kritifch  *  exege« 
tikh  dargeftellt  und  die  Gründe  der  neuern  Fni* 
loropbie  angefügt.  Leips.  igei.  g?.8.  Hand« 

buch  der  theoretifch  •  praktifchen  Mechanik  und 
gemeinen  bürgerlichen  Baukuüll^  mitaritbme* 
tifch  ^geometrifchen  Vorübungen.  Für  Müller« 
Zimnierleute»  Maarer,  Wagner,  Stellmadier, 
Fuhrleute  u.  f.  ^.  i  ^ie  auch  für  Gefchafltslente^ 
welche  obige  Künfte  brauchen,  fafilieh  bear* 
beitet.  ebend.  i8äi>  gr«  8*  m«  iB  Kpf.  Der 

Mnhameditmus.  Gefchichte  und  Lehre  des  la« 
lam  i  nach  dem  Koran  ^  der  Sumia  und  andern- 
Quellen  bearbeitet  und  fyftematifch  geordnet 
Erfter  oder  hiftoritcher  TheiL  ebend.  iges«  gr-8* 
(Auch  nu  d.  TM:  Gefchichte  de«  Islam  und 
feinet  Bekenner ,  der  Araber,*  Perfer,  Turkea 
u.  f.  w. .  NebE  Urfprung  und  Autbreitnng  dar 
19tts  Jahrb.  9terBand.  N  li  Secte 
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Secte  der  lyechabiten,  einem  erklärenden  Wort- 
xegifter  ßrabifch-türkifcher  Benennungen  o.f.w.). 
Handbacb  der  De^nitionen  aller  in  der  chriß* 
liehen  Glaubens  -  nnd  Sittenlehre  und  in  den 
mit  ihnen  verwandten  philofopbifchen  Willen- 
fchaften  vorkommenden  Begriffe,  aus  den  Schrif- 
ten der  Theologen  und  Philofophen  der  neuern 
Zeit  zufammengetragen »  alphabetifch  geordnet» 
mit  Zufätzen  und  Anmerkungen«  fo  wie  mit 
einem  zweyfacben  Anhange  verfehen.  ifter  Bd. 
A  •  L.  ebend.  1804-  gr*  8*  fiter  Band ,  M-Z. 
i8fi5«  — *  Antheil  an  dem  encyclop.  Wörterbuch. 

WIETZ  (J. .  •  E.  • .)  •  .  •  2»  •  •  . :  g^ft.  zu  .  .  * 
5§.  Fabeln«  Gedichte«  Erzählungen  und  Lie- 
der. ifterTheil.  Prag  1791.  8*  Abbildun- 
gen fammtlicher  geiftlicber  Orden  mannlichen 
und  weiblichen  Gefchlechts  in  der  katholirchen 
Kirche.  lAer  Theil :  Manns  •  Orden,  1  -  4te6 
Heft,  ebend.  i8fii*  gr.  8*  5-  6tes  Heft  iSsa. 
7  -  I4tes  H.  1803-  15-  i6tes  H.  1894.  17  -  afißet 
Heft  1805.     fiter  Theil:   Weibliche  Orden«  iftes 

'  bis  4tes  Heft  i8fii<     5*  6tes  Heft  i8sfi.     7  -  istes 

'Heft  i8fi5*  15*  i4tes  H.  1894*  i5-fi9ftes  Heft 
i8s5*  3ter  Theil:  Sämmtliche  geldliche  und 
weltliche  Ritter-  und  Oamen- Orden «  i-4tet 
Heft  1891.  5  6tes  Heft  i89d.  7  -  1  fites  Heft 
1893*  13.  i4tes  Heft  1824.  i5-fi9rtes  H.  1825 
(jedes  Heft  hat  4  Kpf.). 

WI6AND  (Dav.  Ludw.)  feit  1802  Paßor  Primär,  und 
Infpector  zu  IValdheim.  §§.  *  Die  Sachfenfreu- 
de.  Ein  Wort  an  dieSachfen.  Leips.  1815.  8* 
(nennt  lieh  unter  der  Vorrede).  Einfältige 

Gedanken  über  die  neueAe  Kiichen Vereinigung 
in  Deutfchland.  Ein  Sendfchreiben  an  den  Ma- 
gifter  Imprudentius «  Pfarrer  in  Rufchelhau- 
fen.    Chemnitz  i89i.  8.  Menon  und  Wili- 

bald,  oder:  Gefprache  über  ProfelTor  Krugs 
Kreuzzug  wider  den  Chriftenfeind.  Leisnig 
1891.   8«  Die  BitterfiEihrt  ins  Uallifcfae  Grie- 

chen- 
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chenlandf  den  armen  Rittern  snm  Beften  er* 
wogen.  Leipt.  i8di«  8«  —  £twas  Aber  die 
Fürften-  und  Stadtrchulen  ith  Karfürftent^nm 
Sachfen;  im  Reicbsanzeig6r  1800.  Nr«  sgi*  «— 
Ueber  die  Abendmablsfeyer  der  Landgeiftlicbent 
befondert  in  Sacbfen;  im  allgem.  Anzeiger  der 
Deutfchen  1809.  Nr.  ßo.  Einige  Erinnerungen^ 
den  Pioteltantismus  betreffend;  ibeiiä>  i8io. 
Nn  108«  Die  lilugeFrao  in  Schönbrunn  i  ebend. 
1817*  Nr.  55-  —  Beytrag  tat  Cbarakterirtik 
des  Fürften  Poniatowsky ;  in  dir  Abendzeitung 
1817*  Nr.  101.  Hunyadi,  fein  Freund  UjlaS 
und  feine  Soldaten;  ibend.  iSfto.  Mr.  059. 
840. 

loB.  WIGAND*)  (E,  Fr.  Chr.)  jetzt  PriväigeUht- 
ter  zu  Erfurt  (hatte  1808  feine  Pfavrßelle  itt 
Girofs  •  Uhrleben  freywillig  niedergelegt»  lebte 
hierauf  als  Hauslehrer  bey  der  Giäfin  Chaffotim 
Magdeburgifchen ,  war  einige  Zeit  Pfarrer  zu 
Menz,  und  privatifirte  zuletzt  in  Teoaftadt): 
^  geb.  zu  Niedertopfftädt  bey  ITeiffenfee  .  •  .  SS« 
De  Wette's  Brief  hervorgezogen  und  ans  Xicbt 
gehalten,  nebit  einem  at^dern  Brief  an  Sand*i 
Mutter,  ebend.  i8A3«  8*  Aechte  Griechen« 

lieder  für  Griechen  und  Deutfche,  zar  Verftän* 
digung  Aller.    Erfurt  (i8fl4)*  8«  Fr^ud'  und 

Troft  in  Gott,  in  Liedern  und  Gedichten.   Eine 
Pilgergabe,    ebend.  (i895)*  8« 

WiGAND  (Fried.  Ludw.)  ward  jgoHt  fUrfillch  tTot^ 
deck.  GeL  Hofrathf  privatifirte  feit  1809  kt 
Bergheim  und  flarb  dajelbft  artt  28  MHrz  igig* 
§§.  Hiftoria  fontium  medicatorum  Wildungen* 
fium.  Periodus  prima.  *Marb.  iSofl.  8.  {mekt 
erfchien  nicht)» 

WIGAND    (Juft  Heinr.)  flarb  Zu  Mannheim  am  jotem 
februar  J8'f   (hatte  feit  1790  in  Hamburg  g^ 

N  n  A  lebt» 
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lebt«  reit  1815  aber  in  Heidelberg  nnd  nachher 
in  Mannheim  fich  aufgehalten) :  ~g^^.  zu  Rtval 
Mj'ög.  §§•  Ueb'er  Gebartsftühle  und  Gebnrtt* 
lagen   Hamb.  i8o6.  gr.  8«  m.  1  Kpf«  Drej 

den  medicinifchen  Facultaten  su  Paris  und  Ber- 
lin' cur  Prüfung  übergebene  geburtshulfUche 
Abhandinngen.  ebend.  181 8*  gr.  4.  m.  1  KpL 
Meine  Reife  von  Hamburg  über  Berlin,  Leip- 
zig a.  f.  w.  nach  Heidelberg »  für  Aerste  und 
Nichtarite  befch rieben.  Frankf.  a«  M.  i8i5* 
jn  8*  Die  Geburt  des  Msnfchen  in  phyfio- 

logifch  -  diätetifcher  und  pathologifch-therapeo- 
tifcher  Beziehung»  gröfstentheils  nach  eigenen 
Beobachtungen  und  Verfuchen  mitgetheilt 
Herausgegeben  von  Fr.  Karl  'Nägele.  Berlin 
i88o.  a  Bde  m.  Kpf.  (Ein  Brucfaftück  davon 
ftand  früher  in  HufelaniTs  Journal  für  prakt 
Heilkunde  Bd.  XLiy.  März  8.3-86).  —  Schnel- 
le Hülfe  von  einer  ungewöhnlichen  fchmersftil- 
lenden  Mifchung;  in  Hufelantts  Journal  für 
die  prakt.  Arzneykunde  Bd.  IV  (1797)  St  1.  S. 
146  -  151*  Nachricht  an  praktifche  Aerzte  über 
ein  neues  Heilmittel  beym  Croup;  ebend.  Bd. 
XXX.  St.  2.  S.  160  -  i68«  Von  einem  gani 
befondern ,  oft  lehr  hartnackigen  Gebarmutter- 
fluCTe»  der  fich  nach  manchen  Fehl-  und  Früh- 
geburten einzuftellen  pflegt;  ebend.  Bd.  XLIIT. 
St.  7.  S.  17  -  58«  Ueher  das  Mechanifche  io 
der  Geburtshülfe ;  in  Elias  v,  Siebold^s  Jour- 
nal für  Gebnruhülfe  Bd.  IT.  St.  s  (1817)  Nr.  1.  7- 
Von  den  Bey trägen  zur  theoretifchen  und  prak- 
'  tifcben  Geburtshülfe  er  fehlen  1809  noch  ein  drit- 
tes  Heft;  fo  wie  von  dem  Hamburgifchen  Maga- 
zin für  die  Geburtshülfe  1809  des  iften  Bandes 
fltes  Stück,  1810  des  2ten  Bandes  ißes  Stück, 
und  i8ta  das  2te  Stück  (die  letzten  o  Stücke 
gab  er  allein  heraus.  —  /^^/.  Heidelberger 
Jahrbücher  der  Literat.  1817«  Bd.- II.  Intell  Bl. 
S.  26«  Salzburg,  medic.  chirurg«  Zeitung  1817- 
Bd.  I.  S.  383.  384«  ' 

WIGANO 
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WIGAT^D  (Karl  Sam  )    Vater  det  Folgenden.      Wori 

^793  P^^f^Jf^^^  J 800  zugleich  Ho farchiU'Jligi'' 
firator^  igoa  Hofarchivar^  und  flarb  am  löten 
^tiny  (1805)  (Zuerft  %var  er  Haaslehrer  an  ver- 
fchiedenen  Oiten«  1768  Haudehrer  bey  dem 
Hofrath  Madai  in  CalTel ,  und  von  1774-1778 
Hofnieifter  am  dafigen  Carolino).  §§•  Redi« 
girte  feit  dem  Januar  1801  die  CarTelifche  polit, 
Zeitung.     —    Vgl.  Strieder  Bd.  17.  S.  45-63.    ^ 

6  B.  WIG  AND  (Paul)  D-  der  PkUof.  und  der  Rechte. 
feit  1825  auJferordtntL  Prof e ff.  der  Phitofopkii 
zu  Bonn  (vorher  feit  1814  königl.  PreufT.  Rich- 
ter zu  Höxter) :  geb.  zu  Caffel  am  30  Decbr» 
JTSS-  §§•  *  Kriegslieder  der  Deutfchen,  von 
Feit  IVeber  dem  Jüngern;  zur  2>it  des  wieder 
erwachten  Deutfchlands  1815  gefungen.  Gaffel 
1815-  gr.  8*  *  Der  Flufsg;ott  Rhein  und  noch 

Jemand.  Ein  Freudenfpiel  aus  den  Tagen  der 
Erlöfungy  und  die  Rheinfahrt,  ein  vaterländ« 
Drama.     Marburg  (1814).  8*  ^Andreas  Ho- 

fer,  Anführer  der  Tyroler.  Vaterland ifches 
Gemälde.     Frankf  a.  M.  1816.  8*  Gefchich* 

te  der  gefürfteten  Reichsabbtey  Corvey  und  der 
Städte  Corvey  und  Höxter,  ilter  Band  i.sle 
Abtheil.     Höxter  1819.  8*  m«  1  Kpf.  Das 

Femgericht  Weftphalens «  aus  den  Quellen  dar- 
geftellt  und  mit  noch  ungedruckten  Urkunden 
erläutert.  Ein  Beytrag  zur  dentfchen  Staats- 
und Rechtsgefchichte.  Hamm  i8a5«  gr.  8« 
Aichiv  für  Gefcbichte  nnd  Alterthnmskunde 
Weftphalens.  iftes  Heft,  ebenda  1825.  8*  mit 
s  Steindrucktaf.  —  Berichte  aus  Weftphalen« 
L  über  die dafelbftvorräthigen  Quellen  deutfcber 
Gefcbichte;  in  dem  Archiv  der  Gefellfchaft  für 
ältere  deutfche  Gcfchichtskunde  Bd.  IV  (1820) 
S.  537-551.  —  Gemälde  einer  deutfchen  Stadt 
im  5ojähr.  Kriege;  in  {^ußCs)  Tafchenbuch: 
die  Vorzeit  1825.  S.  1-71.  —  Noch  mehrere 
hiftorifche  AufJatze  in  Zeitfchriften.  -~  ^ois 
dem  Verfuch  einer  fyftemat.    Darftellnng    der 

N  n  5  Amts- 
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Amtigefchäfte  der  Friedentricbter  erfckim  to 
GötÜDgea  die  ste  Aufl.  unt  folg,  Titel:  Neöes 
fy^ftematirches  Handbuch  für  Friedensrichter  des 
Königreichs  Weftphalen»  fo  Hvie  für  Ihre  Sop- 
pleanten  und  Secretaire,  igi}«  -*  Vgl«  «S^/itf» 
dir  Bd.  17*   S.  5s. 

WI66ERS  (Oeorg)  ftarb  als  Pfarrer  zu  SUflow  im 
Mecklenb,  Schwerinlfchen  am  14  Septbr.  jgtö; 
war  geb.  i^8o. 

WtGOERS  (Goftav  Friedn  nicht  Geo,  Fried.)  fdt  1815 
Ci^fiflorialrath  und  Provifor  des  Kloflers  zum 
kiii*  Kreütz  und  der  Kirchen  -  Oekonomie :  geb. 
zu  Bieftow  b$y  Roftock  am  ag  Octbr.  i^^f  •  §§• 
Dijf.  inaug-  fhilofophica  fiflens  examen  argumenr 
forum  Piatonis  pro  immortalitate  animi  kumani. 
Roßoch,  1803.  4,  Commentaiio  in  Piatonis 

Sutyphon.   ibid  1804,  8*  Wie  feyert  «ioe 

Sroteftantifche  Univerfität  würdig  das  Andenken 
er  Reformation  ?  Eine  Rede,  gefprochen  sar 
akademifchen  Feyer  des  dritten  evangelircheo 
Jnbelfefte8/ebend..i8i7«  4.  Verfnch  einer 

Sragmatifchen  Darftellung  des  Auguftinismus  von 
em  Anfange  der  Pelagianifchon  Streitigkeiten 
bis  cur  dritten  oecumenifchen  Synode.  Berlin 
1891-  gr.8.  Be  Joanne  Caßanot  Maffiiienßf 

Jui  Senupelagianismi  auctor  perhibetur*  Comment. 
'III.  Rofl'  18^4-1895*  4  —  Von  der 
Schrift ;  Socrates  als  Menfch «  erfchien  su  Nea- 
fkrelitz  1811  die  ste  verm.  und  verbelT«  AulL  — 
Recen(.  in  JVcuhler's  theol>  Annalen. 

nriGGBRS  (Job.  Geo,)  flarb  am  13  ^uny  sgao. 

trjGGERT  (Samuel  Friedrich  Heinrich)  Lehrer  am 
Domgymnßfie  zu  Magdeburg ;  geb.  zu  .  ^  ^  S§* 
Voccäfula  latinae  Hnguae  primatica.  Haqdbüch- 
lein  der  lateinifcben  Stammwörter  t  nebft  einer 
BfSlehrung  über  abgeleitete  und  zufammenge- 
fetate  Wörter ,    Co  wie  über  die  Quantität  der 

Silben. 
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I 

Silben.     Magdeburg  >i8so.  8«      die  varb.  AnfL 

188 1.     sie  verbell.  Aufl.  i885' 

IKOSCH  (Martin  Johann)  Dr.  dat  Phihf.  undor- 
^entl  Profeffor  der  QMfchichte^  der ,  Üiplomatik 
und  Heraldik  f  auch  eweritirter  Dekan  der  fhüo^ 
foph,  FacultHt  zu  H^ien:  geb.  zu  Ungarifch- 
Brod  in  Mähren  JZ5^'  SS*  Grondrifs  der  Uni* 
verfai -Gefchichte.  Alte  Gefchichte,  Erfter 
Band  ifte  Abtheil.     Wien  i8i8.  8* 

ILBERG  (Adolph  Heinrich)  Orgamß  nnd  Cantor 
zu  Genthin  im  Magdeburg,  (vorher  von  1804- 
1818  Cantor  lu  Hohenziaz):  geb.  zu  •  .  •  ^TSS* 
§§.  Methodifch  -  bearbeitete  und  mit  hinreichen- 
den UebuDgsalif^nben  verfehene  Anleitung  zum 
Unterrichte  im  Kopf*  und  Tafelrecfanen »  für 
Volksfchulen.  Magdeburg  1819*  ft  Theile  8« 
150  Exempeltafehi^).    ebend.  i8ftO.  8«  An« 

leitung  zum  Kopf-  und  Tafelrechnen  nach  den 
neu  eingeführten  Silbergrofchen  nnd  Pfennigen, 
ebend.  18^4   8. 

LBBR6  (Joh.  Fried.)  §§.  Blätter  der  Briiehong  und 
dem  Unterrichte  für  Aeltern  tind  Lehrer«  lAet 
Heft     Elberfeid  ...  8-  Wenn  mufs  die 

Erziehung  zur  Religiolität  anfangen»  önd  wie 
muTs  Ge  befchaffen  feyn?  Ein  Wink  an  Aeltern 
und  Lehrer,  ebend.  181 1«  8*  LeCe-  Denk- 

Sprech-  und  Sprechübungen  für  Schulen  9  als 
Vorbereitung  zum  Unterricht  in  der  deutfchen 
Sprache,  ebend.  (181 8)'  8*  ste  verbelT.  Aufl. 
i8a4-  Neujahrsbücblein  für  Lehrer«  ebend.  • 

1819-  gf*  8«  Der  Schulmeiftcr   Leberecht» 

wie  er  über  fein  Amt  dachte  und  darin  wirkte, 
ebend.   i83o.    8.  AnfTätze  über  Unterricht 

und  Erziehung,  ißes  Bändchen.  Effen  1824« 
6*  *—  Von  dem  Lefebuch  für  Kinder  in  Stadt  ^ 
nnd  Landfchulen  erfchienen  folgende  Auflagen: 

Nn  4  ifter 
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alter  Tbeil:  9te  1806 iste  t8i4- 

i5te  1816  t  i4te  188O9  i5tt  1821 1  i6u  i894- 
9Cer  Theil:   6te  181 5« 

16 B.  WILBRAND  (Job.  Bernh.)  feit  iSiS  amci  D. 
der  Philof,  (caerft  voo  i8o6*  1809  P/ivatdocent 
CO  Münfter) :  gib-  zu  Klarholz  in  dir  Gra/fckafi 
BJuia  am  8  März  1^69.  S§  Ueber  den  Ur- 
'  fpriiiig  und  die  Bedeutung  der  Bewegung  anf  E^ 
den  $  in  Vorlerungen«    GiefTenigiS  8-  Das 

Hautryftem  in  allen  feinen  Verzweigungen^  ana- 
tomifch»  pfayCoIogifcli  und  pathologiFch  dar- 
geftellt    ebend.  1813*  8*  Ueber  die  Clafli- 

ficaüon  der  Thiere.  Eine  von  der  Akademie  to 
Haarlem  mit  der  goMnen  Medaille  gekrönte  Preis* 
fchrift.  ebend.  1814-  gr.  8*  (Stand  suerß  bollän* 
difch  in  diu  natuarkuud.  Verhandelingen  der 
MaatTpli  der  Wetenfcfaaften  te  Haarlem,  Deel  •  • . 
p.  •  •'•  folg.).  Phyßologie  des  Menfcbeo. 

Gieffen  i8i5<  gr.  8-  Das  Gefets  des  polaren 

VerliaUent  in  d^r  Natur»  dargeftellt  in  den 
magDetifcben»  elektrifchen  und  cbemifchen  Na* 
Inrerfcheinungent   in  dem  Verhalten  der  iDo^ 

Sanifchen  Na^ur  iBur  organifchen  Schöpfung ,  in 
en  Erfcbeinuqgen  der  Pflanzen-  und  Thier* 
welt^  in  dem  Verhalten  unfers  Weltkorpers  za 
dem  umgebenden  Planetr.nfyftem*  Zor  Begrün« 
düng  einer  wilTenrchaftlichen  Pbyiiologie  des 
Menfchen«  Naturforfchern ,  PhyGologen  und 
wiffenfchaftlichen  Aerzten  gewidmet,  ebend. 
1819  (i8i8)*  8*  Handbuch  der  Botanik  nach 

Unnfs  Syrern.  Enthaltend  die  in  Deutfchland 
und  in  der  Schweiz  wildwachfenden  und  merk- 
würdigen ausländifchen  Gewächfe ;  mit  Hinwei- 
fung  auf  die  natürlichen  Pflanzenfamilien  und 
mit  Bemerkungen  über  die  Benutzung  der  ein* 
•einen  Pflanzen  in  der  Pharmacia,  Oekonomie, 
Technologie  n.  f.  w*  Zum  Gebranch  bey  Vorle- 
fangen  und  dem  Selbftftudium  der  Botanik« 
ebend.  181 9*  gr.  8«  Mit  Fird*  Fr.  Aug.  BH- 

giUf  Gemildo  der  organifchen  Natur  in  ihrer 

Ver- 
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VerbreitQDg  auf  der  Erde,   ebend.  i898*  Roy-  FoL 
Uebei  ficht  der  Vegetation   Deatrchlands   nach 
ihren  natürlichen  Familien.  StadtaoiHof  i824-8« 
raus  der  jbotan.  Zeit  1894  befonders  ^h}^eArucki), 
Darftellang   des  thierifcben  Magnetismus,    als 
einer  in  den  Gefetsen  der  Natur  vollkommen 
gegründeten  Erfcheinung.  Frkf.  a.  M.  i8fi4  8-  *— - 
Nähere  Prüfung  der  gewöhnlichen  Lehre  von  der 
Circalatlon  9   insbefondre  10  Hinßcht  der  Frage: 
ob  das  Blut  als  Blut  aus  dem  arteriellen  Gefäfs- 
fyfteme  ins  venöre  hinüberfttöme?   in  Pierer^s 
allgem.   medicin.  Annalen   i8i6.    S.  7sa  -  751. 
Grundrifs  einer  allgemeinen  Fhyfiologie,   d.  h. 
eines  wilTenfchaftlich  klaren  Gemäldes  von  dem 
Hervortreten  des  Lebens  in  der  Natur;    ebend. 
1891.  S.  145 -164.   — -  Mehrere  Artikel  im  iften 
und  sten  Bde  von  dejfen  medicin.  Realwörterbnch 
(Altenb.  1816  u  i8i8)«    —    Einige  Bemerkun- 
gen über  das  allgemeine  Verbalten  der  Pflanzen- 
bildungf    nebft  Folgerungen  in  Beziehung  auf 
Fflanzenryfteme;   in  der  Flora  oder  botan.  Zeit 
1818   Nr.  87.  S.  445  folg.        Einige  Bemerkun- 
gen   über  die  gegenfeitige  Verwaodfcbaft  der 
verfchiedenen  Pflantenfrücbte ;  ebend.  1819.  Nr. 
fiS«  S.  445  folg.        Ueber  die  wiCTenfcbaftliche 
Behandlung  der  Pflanzenkunde  überhaupt ,  und 
über   Pflanzenphyfiologie,  insbefondre;    ebend. 
i88i*  Nr.  5.  S.  65  folg.         Ueber  die  Diagnofe 
der  Arten  aus  der  Gattung  Poa ;   Nr.  95.   S.  590 
folg.        Ueber  die  Natur  der  Blume,  und  über 
den  Kelch  und  die  Krone  bey  den  einfaamen« 
lappigen  Pflanzen ;  Nr.  27.  S.  415  folg.    —   Ge- 
gen feitiges  Verhalten  der  Familie  der  Schirm- 
pflanzen und  der  Familie  der  Syngeuf Gften ;   in 
Oken's  Ifis  i8i8-   S.  708-715.       Ueber  die  Fa- 
milie der  rofenblüthi,^en  Gewächfe  und  ihre  Ver^ 
wandfchaft  mit  einigen  angränzenden  Familien, 
insbefondre  mit  den  Hülfen  tragenden  Gewäch- 
len ;    S.  1755.     —    Ueber  die  Natur  der  Milz; 
ebenda  i89t«  3.543-551.       Vorläufiger  Entwurf 
KQ  einem  natürlichen  Pflanzenfyftemi  S.  831- 

Vns  ^. 
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839  *"  Ueber  das  UnQryftem  io  den  Inrek* 
^  tea  und  Molutken ;  hn  literar.  Aoteiger  S.  865- 
.  868*  '  Ueber  die  Beweglichkeit  des  Oberkiefers 
der  Vögel  y  insbefondre  über  die  pb^fiolagifcbe 
BedeatUng  diefer  Beweglichkeit;  ibend.  i883« 
S.  50g  -  5i3.  Ueber  den  Thorax  der  Fifche 
und  insbefondre  über  die  wahren  nnd  onachten 
Rippen  und  über  die  Brndbeine  derfelben ;  ebend, 
1834«  S.  982  -  985-  — -  Ueber  die  Familien  der 
Säogthiere  und  Vdgel»  insbefondre  über  das  f^e^ 
genfeitige  Verhalten  diefer  Familien ,  wie  fich 
datfelbe  durch  die  ganze  jedesmalige  Natnr  der 
Thiere  andeutet;  in  den  Schriften  der  Gefeil- 
fchaft  zur  ßofotderung  der  gefammten  Matur- 
wifTenfchaft  Bd  I  (Marburg  1825)  S.  188  ^885.  — 
Recenfionen  in  Oken^slQf^  1820.  1828*  •-*•  Vgl. 
JHafsmann  und  die  Nachträge. 

16B.  WILCKE  (Andreas*)  flarb  im  Frühjahre  1814 
zu  Grabow:  geh.  dafelbfl  ...  §§.  Gedichte. 
Scherzhafte  Erzählungen  und  Idyllen  enthaltend. 
Grabow  1812.  8  (ftanden  vorher  in  den  Ratie- 
burg.'  literar.  Blättern). 

WILCKE  (Friedr.  Wilh.)  §§.  Anleitung  zur  Führung 
der  Vormundfchaften  und  Vormundfchaftsrech- 
nungen  u.  f.  w«,  ingleichen  zu  den  Gefchäften 
der  Siegelung ,  Inventur,  Auction  und  Erbfon* 
derung.     Breslau  1805.  gr.  8* 

WILCKENS  (Heinr.  Dav.)  iß  jetzt  k  üßerniek  Berg- 
rath^  Profejf.  der  Forflwijfenfchajt  und  Affejfor 
des  Obercammergrafen  -  Amts  zu  Schenmitz  in 
Ungarn,    —    Vgl.  Saalfeld  S.  25g.  260. 

WILD  (Chri&ian  Gottlob)  ie\\  \^7\  Paflor  zu  Brei- 
tenbrunn  bey  Annaberg  (vorher  feit  1816'l^ftor 
zu  Karlsfeld  bey  Zwickau) :  geb.  zu  Johann 
Georgenfladt  1^85*     §§•     Vermifchte  Gedichte. 

ifte 
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iße  Sammlung.    Schneeberg  i8i$-  8*  La* 

ther,  ein  Gedicht  in  9  Gefangen,  ebend.  1817*  8* 

ITJLD  (Eduard)  Pfetfdonym;  f.  ffok.  And.  Chr.  Lökr 
Bd.  i8.  S.  568. 

WILD  (Fr.  Sam.)  ftarb  im  April  jgoa.  —  Vgl  Lutz. 

WILD  (Ich.  Igu.)  flarb  jgo. 

WILD  (Karl  Andreas)  Commis  het/m  Kaufmann  Bo- 
nati zu  Frankfurt  am  lUayn:  geh,  zu  .  ,  •  §§. 
Praktifcher  Univerfal  -  Ratbgeber  für  den  Bür> 
ger  und  Landmann.  Ein  Magazin  ökonomifch- 
technifcher  Erfahrungen.  Frankf.  a.  M.  18s  • 
a  Theile  is.  m.  Kpf.  ste  Aufl  1894*  ^  Mne- 
inofynef  oder  praktifche  Meditationen  für  ge- 
fühlvolle Lefer  und  Leferinnen.  ebend.  1886 
(1825).  8. 

16  B.  WILD  (M. . ,  F. . .  lies  Michael  Friedrich)  tebt 
als  grofsherzogl  Badenfcher  Hofrath  zu  JMüü- 
heim.  §§•  Anleitung  zur  Decimalbrnchrech* 
nungy  angewandt  anf  lotheilige  MaalTe  und  Ge- 
wichte uberhaopt,  und  befonders  auf  die  neuen 
des  Grofsherzogth.  Baden.  Zum  Gebrauch  beym 
öffentlichen  und  Privatunterricht  u.  f.  w.  Karls- 
ruhe 181s  gr.  8.  Ueberücht  defTen*  was  in 
verfchicdenen  curopäifchpn  Staaten  feit  der  Ent- 
ftehung  des  metrifchcn  Syßems  zur  Vereinfa- 
chung der  MaafTe  und  Gewichte  unternommen 
und  geleißet  worden.  Nürnberg  1814*  gr.  8. 
Von  der  Eintheilungy  Benennung  und  Ausbil- 
dung der  kleinern  Gewichte ,  des  Kilogramms 
und  Badepfchen  neuen  Pfundes,  bis  auf  die 
kleinften  Theile  herab.  Mit  Tab.  und  1  Abbild« 
ebend.  1816.  gr.  8*  Das  ABC  der  Deci- 
malbruchrechnung ,  enth.  das  Nothwendigfte 
und  Leichtefte  derfelben  u.  f.  w.  Freyberg  181 8* 
*  gr.  8*  —  6  Bemerkungen  über  verfchiedene 
Gegen  ftände  der  PbvGk  \     in   Voigts  Magazin 

für 
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für  den  neaefiken  Za&and  der  Naturkmide  Bd.  II 
(1800)'  S.  96  -  io8.  Ueber  die  Vorth^ile  und 
Nachtfaeile  des  ArgaDdifchen  Lampenlichts^  und 
über  die  Natur  und  VerbefTerung  der  gemeinen 
Oellichtflamme  und  ihrer  Brennmaterialien, 
nebft  daraus  hergeleiteten  Begeln  für  eine  sweck* 
mäOige  Stärke  und  Dauer  des  Lichts  10  wohl* 
eingerichteten  Lampen  und  einem  Anhange  vom 
Sparlichte;  S.  650-665,  ^—  /^(m/^in^  Schrift: 
Ueber  allgemeines  Maafs  und  Gewicht  erfckiin 
1815  die  2te  Aufl.  in  d  Theilen, 

WILDBBRG  (Chr.  Fried,  Ludw.)  ward  ig^T  ß^ofs- 
herzogt,  Mecklenburg,  Medicinalratk  ^  unatg^i 
ordentL  räthlicher  Prof.  der  Medic  und  Stadtphy^ 
ßcus  zu  Roflock  (wendete  fich  1819  als  prakt,  Arzt 
nach  Berlin  9  und  ward  i8so  dafelbft  aufferor* 
dentl.  ProfeOTor).  §§•  Naturlehre  des  weibli- 
chen Gefchlechis.  Bin  Lehrbuch  der  phyßrchen 
Selbükeantnifs  für  Frauen  gebildeter  Stände, 
Berl.  181 1*   d  Bdchen  8«  Handbuch  der  ge- 

richtlichen Arzne^widenfchaft,  sur  Grundlage 
bey  akademifchen  Voilerungen  und  zum  Ge- 
brauche für  ausübende  gerichtliche  Aerzte. 
ebend.  i8ta.  gr«8*  Anweifung  zur  gericht- 

lichen Zergliederung  menfcblicher  Leichname, 
für  angehende  gerichtliche  Aerzte  und  Chirur- 
gen; nebfk  der  Befchreibung  eines  voUftändigeo 
Obduktions- Apparats,  ebend.  1817«  8*  Ue- 

ber die  Einrichtung  und  Verrichtung  der  Saa- 
menwerkzeuge  des  Menfchen»  die  BelUmmung 
des  menfchlichen  Saamens  und  die  Nachtheile 
der  Verfch Wendung  delTelben,  ebend.  1817*  8« 
Hygiaftik,  oder  die  Kuntt,  die  Gefundbeit  der 
Menfchen  zu  erhalten,  zu  befördern  und  die 
Lebensdauer  zu  verlängern«  ebend.  i8i8«  gr.  8* 
ate  verm.  und  verbefT.  Ausg«  I8ft9«  m*  Titel vign. 
Ste  verm.  und  verbefT.  Ausg.  i8d5*  Bibth- 

theca  medicinae  publtcae,  in  quaferipta  ad  medi- 
dkäm  et  forenfem  et  potitkam  facientia  ab  fdentia- 
tum  iüarum  initäs  ad  nofira  usque  tempora  *dige- 
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fla  funt  Tom.  h  BibUotkeea  nuMeinae  fonnßs^ 
Tom.  IL  Bibliotheca  medidnae  politicae.  ibid. 
J819*   4*  Pr*    Ueber  die  Wichtigkeit  ga| 

organifirter  Medicinal  -  VerfafToDgen.  Roftock 
i8ai.  8*  Rhapfodieii  aas  dar  gerichtlichen 

ArzoeywiOenfchafty  für  gerichtliche  Aerste  und 
Criminalrechtsgelehrte;  nebft  einem  Anhaoge, 
welcher  einen  neuen  Vorfchlag  zu  einer  vollftän« 
digen  Aufteilung  der  Lungenprobe  enthält. 
Leips.   188S.    8*  jPr.    B/Ionimentum  honoris 

et  meritorum^  quod  —  Geo.  Henr.  Mafios 
pofl  ejus  obitum  -—  di  CoUegae  meritiffimi  jactih 
ra  pofuit  et  paucis  verbis  de  morte  komms  forna* 
ticaproifatus  efl.     Roftock.  1S23.  4.  Prak- 

tifches  Handbuch  für  Phyfiker.  ifier  Theil : 
von  den  polizeilich  -  medizinifchen  Gefchäften 
der  Phyfiker.  ster  Theil :  von  den  gerichtlich  - 
medizinifchen  Gefchäften  üer  Phyfiker.  Eifurt 
1893.  3ter  Theil :  die  Gefchäftiführung  der 
PhyQker,  1884»    gr.4.  Ueber  den  im  Leben 

und  der  Gefundheit  des  Menfchen  beftehenden 
Dualismus  Eine  gemeinnützige  Abhandlung 
für  Lefer  gebildeter  Stände.  Stendal  i8s4*  gr.  8. 
Lehrbuch  der  gerichtlichen  ArzneywirTenfchaft, 
zum  Gebrauch  academifcher  Vorlefungen.  Er* 
fürt  t8c4*  gr.  8*  —  Gefchichte  eines  höchft 
merkwürdigen  fchleunigen  Todesfalls  ;  in  den, 
Abhandlungen  der  phyßfch  -  medicin.  Socieiät 
in  Erlangen  Bd.  I  (1810)  S.  583-369  —  Un« 
terfnchune  und  Beantwortung  der  Frage:  Sind 
von  dem  Rechtsgelehrten  gründliche  KenntniCto 
in  der  gerichtlichen  ArzneywilTenfchaft  zu  for» 
dem  oder  nicht  ?  in  itoft^pV  Jahrbuch  der  Stafits« 
arzneyknnde  Jahrgang  4  (1811)  gerichtl.  Medic. 
Nr.  1.  Erneuerte  Betrachtungen  über  dio 
Beurtheilnng  der  tödtlichen  Verletzungen ;  ebenda 
Jahrg.  8  (1815)  S.  189*046.  —  Ueber  eine  in 
Hinlicht  der  Eintheilung  der  tödtlichen  Verle- 
tzungen nothwendig  zu  nehmende «  bisher  aber 
fall  allgemein  umgangen^  Rückfleht  Bin  Wort 
an  alle  praktifchegerichtLAeritei  inBufeltmtM 

Jone« 
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Journal  für  prakt  Heilkunde  Bd.  XLI  (1816) 
Decbr.  S.  94-iifl«  lieber  die  Nothwendigkeit« 
eine  Eintheiiuog  der  todtlichen  VerleUangen  in 
der  gerichtlichen  ArsneywiGTenfcbaft  SU  erhalten; 
$bend*  Bd.  XLV.  Octbr.  S.  90 -,10^  ^  —  Fon 
dem  kurzgefafsten  Syftem  der  medisin.  Gefeti- 
gebung  erfchien  i8fto  die  nte  verm.  und  verball. 
Ausg.  —  Der  UniverQtdten  •  Almanach  ward 
noch  für  die  J.  iSii  und  181a  fortgefetxt. 

triLDE  (Ambrot)  D.  der  Theol ,  Provinziat  des 
Auguftiner-  Ord.  und  bifchd flicker  Notar  zu  Prag 
(zaerft  Lector  der  Pbilofophie  im  Auguftiner- 
Klöfter  zu  Prägt  hierauf  Prediger  an  der  St 
Tbomaskirche  und  nachher  Provinz -Secretair): 

feb.  zu  Böhmifch' Liippe  am  ^2  Decbr.  1^54*  SS* 
,ob  -  und  Sittenreden  auf  die  Fefttage  des  Jah- 
res. Prag  1809.  d  Bde  8*  6  Pallenreden 
über  die  Bekehrung  des  heil.  Augußin,  nebft  einer 
Charfreytags  -  und  Pfingftmontagsrede.  ebend. 
1812.  8*  6  Faftenreden  über  die  Bekehrung 
des  Zöllners  Zachäus  ,  nebft  einer  Rede  auf  den 
Gharfreytag  und  auf  das  Fefi  der  Himmelfahrt 
des  Herrn,  ebend.  181  s«  8>  6  Faftenreden  zur 
Berichtigung  der  Religionszweifelf  nebft  einer 
Charfreytags  •>  und  Oliermontags^Rede.  ebend. 
1815*  8.  —  Noch  einige  Reden  in  deutfcher 
und  lateinifcher  Sprache.  ^-^  Vgl.  Felder  Th.  e. 

WILDK  (Emil)  Z?.  der  Philof. ,  feit  i8ai  Oberlehrer 
und  feit  18^5  Profeßor  am  GymnaRum  zum 
grauen  Klofler  in  Berlin  (zuerft  1814  Oberlehrer 
an  der  Marienfchule  zu  Danzig«  nahm  1815  a» 
dem  Feldzug  gegen  Frankreich  Antbeili  und 
ward  1816  Oberlehrer  am  Gymnalio  zu  Star- 
gard):  geb,  zu  Finken ßein  bey  Marienwerder  am 
23  Januar  i?93'  SS-  Handbuch  der  anafyti- 
fchen  Trigonometrie.  Berl.  1825.  gr<8«  —  Vgl* 
Gel.  Berlin  im  h  1885* 

11  u.  16  B.  WILDE  (Friedr.  Wilh.)  ward  igia  Supe- 
rintend.  in  BublitZf  j8j.  D.  dir  theol.  mmdßarb 

am 
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am  2J  JVIa^  //?/p.  §§.  Handbuch  ^nin  Vor« 
fchreiben  und  Lefen  in  deutfchcn  Schulen.  Hallo 
181 1*    8.  GedächtoiCipiedigt  auf  Th.  6. 

Härder,  ebend.  181  s.  8-  — -  Ein  Vorrchlag  zur 
Verbreitnn|{  der  rSchutzpocken  von  einem  Pre* 
diger;  in  Hufeland's  Journal  für  prakt.  Heilkun« 
de  Bd.  XV  (1802)  St. 3.  S.  6\'Qg.  lieber  di^ 
Schutzblattern  im  füdöIlUchen  Pommern  und 
ihre  Verbreitung  durch  die  Prediger;  ebend» 
Bd.  XXI.  St.  1.  8.  107-  11g.  ~  Hat  eine  Pfar- 
re  in  kleinen  Städten  Vorzüge  vor  einer  Land« 
pfarre?  m  Hallifchen  Prediger  -  Journal  Bd.  60 
(1816)  S.  195- Ä13.  —  Werden  die  Geißli. 
eben  4urch  aufgenölbigle  G^lehrbmkeit  ihr  vo- 
riges Anrehen  wieder  gewinnen?  in  Sckuderofi*s 
Jahrbüchern  für  das  Religions  -  Kirchen  -  und 
Schulwefen  Bd.  11  (i8i<5)  S.  145*175.  —  Die 
Schrift:  Meine  Gerchäfte  und  Methode  u»  L  w« 
kam  au  Stettin  1805  in  8  heraus. 

nriLDENHAYN  (Job.  Wilfa.)  §§.  Denkmal  Herrn 
M.  Chrift.  Friedr.  Seyfert  zg  Tuttendorf  gewid« 
met.  Freyberg  1808.  4.  —  Einige  AufQUe 
in  den  Freyberger  gemeinnütz.  Nachrichten. 

Sraf  van  ITILDENSTEIN  (Franz  Jofcph)  ßarb  am 
jQ  May  igoH'  IVar  k.  k.  Rath  und  Kämmerer^ 
Oberfl  -  Erbland  •  Kämmerer  im  Herzogth.  Steier- 
mark und  ßändifcher  Ausfchufsrath  ;  lebte  auf 
Jeinen  Htrrfchaften  FeißerUz  und  Kaiflor  f.  Qeb. 
zu  Grätz  am  aj  Octbr.  JZT4'  SS*  Verglei« 
chung  Homers  mit  Virgil;  aus  dem  Franzdf* 
des  Kapin  überfetzt    Augsburg  1796.  8« 

n^ILOER  (6eo.  Chr.)  war  zuerfl  i^^a  JUittagspri* 
diger  an  der  Domikanerkirche  zu  Nürnberg «  und 
von  t?^4'i7S5  Pfarrer  an  der  Rafchkirche  und 
Vicar  des  Uinifleriums  zu  jlttorf.  Geb.  am 
04  ffanuar  9^48*  SS'  G&^  anonym  heraus : 
jS.  A*  A.  Kliffen* s  auserlefanes  und  vollAändi« 
ges  Gebetbuch  für  gläubige  Chrifttn«   5te  verm» 

und 


and  verbeCr.  Aufl.  Nfirnberg  1787»  4  Bde  8. 
Paflionspredigten  über  die  Leidennftefchichte 
Jefa«  nach  Job.  18«  19*  ebend.  1808.  8*  Mit 

ffoh.' Kart  Ofterhaufin:  "*"  Neues  Tafcheobach 
voo  Nürnberg.  Enthaltend  eine  topographifcb- 
ftatiftirche  Befchreibung  der  Stadt«  sebft  einer 
gefchichtlichen  Einleitung  und  eine^n  vollftandi- 
gen  Sach-  und  Namen  •Regiicer.  Nfimb.  ifter 
Band.  1819  (i8i8).  8-  mit  9  Kpt,  5  Vign.  und 
1  Grundrift.  ster  Bd.  i8da.  m.  KpL  9  Vign.  u« 
I  Karte«  Der  fchone  Brunnen  sa   Num« 

berg.  Andeutungen  über  feinen  Kunftwertht 
Co  wie  über  feine  Gefchichtet  cum  Andenken 
der  Aufdeckung  delTelben  nach  erfolgter  gantli- 
cher Wiederherftellung  am  laOct.  18S4«  ebend« 
1884*  gr.  8*  m.  5  Kpf.  ste  Autgabe  mit  einem 
Anhange f  die  Beyer  des  is  Oct  i8s4  in  Nürn- 
berg betreffend«  i8a5-  —  Reife  nach  dem  Mo* 
ritsberg;  in  den  vaterländifcheo  Blattern  (Nürn- 
berg 179K  S.  17.  57.  ift7  folg*  —  VgL  UTtWs 
Nürnberger  Gel.  Lexicon  Bd.  8-  S.  395-595. 

WILDT  (Job.  Chria.  Dan.)  feit  1817  MüMbuckhattn 
in  Hannover  (vorher  von  1811-  1815  ProfelT.  der 
Mathematik  an  der  Artillerie-  und  Ingenieur - 
Schule  SU  CafTel«  und  1797 «•1811  °nd  1815* 
1817  ProfelTor  su  Gdttingen):  gib.  am  29  ffulf 
M^^o,  §§.  Ueberficht  der  Staatsgefchäfte  vom 
Standpunkte  der  praktifcfaen  Politik«  Hannover 
18 17.  Fol.  *—  Mehrere  anonyme  Anffatse  im 
Götting.  Tafchenkalender  179«  folg.  <—  Du 
Burgfpiel «  ein  Scbachfpiel  für  drey«  Der  Röf- 
felfprung  auf  einem  fo^chseckigen  Schachbrett; 
im  Hannover«  Magatin  1803.  St.  89<      Nachtri- 

Se  cum  Burgfpiele;  ebend.  1806.  St  40.  1807. 
t.  5  und  10.  Etwas  für  gute  Scbachfpieleri 
ebend.  1810«  St.  88*  Ueber  die  Aufgabe  des 
Soieriruthenfpiels  (im  88ften  Stück);  St.  53 •  55. 
Ueber  die  Ansabl  und  Rangordnung  der  Facnl- 
taten  auf  deutfcheo  Univerfitaten  und  d«n  Be- 
grifif  einer  neuen)  ebend.  i8i4.  St  75.      Ueber 

die 
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die  gewonnene  Wette 9  sa  fingen*  Ut  «5  Wria* 

tläfer  davon  serfprungen  find;*  ibimL  i8i5» 
t.  48.  Vorfchlag^  ftati  einer  TelegrapheoU* 
nie  durch  Deutfcliland  die  einzelnen  Armeen 
an  Frankreiclit  Grämen  durch Wagenlelegraphen 
mit  einander  in  Correfpondens  tu  ernalten; 
Nr.  55.  Beobachtung  einer  Feuerkugel«  die 
wahrfcheinlich  Aerolithen  enthalten  hat;  St  79» 
99  und  i8i6.  Nr.  113.  Probe  einer  Gehdon» 
fchrift ,  welche  den  Verdacht  einer  geheimen 
Correpfondenz  nicht  veranlafst;  ibintL  i8i6« 
St.  17.  Angabe  einer  tragbaren  Fenerrpritzet 
mit  einem  Stiefel ,  welche  bey  demfelben  Aof« 
wände  von  Kraft  eben  fo  viel  leiftet «  alt  die  ge- 
wöhnlichen Spritzen  mit  einem  doppelten  Stie* 
fei  und  WindkelTel ;  St.  27.  Noch  eine  Probe 
einer  Geheimfchrift,  nebft  Erläuterung  ;' 8t  54. 
Angabe  eines  Schachbretts«  welches  alle  Zuge 
der  beyden  Schach  fpielerfelbR  anffcbreibtl  St70. 
Ueber  mechanifche  Blutigel;  St  78«  tJebei 
den  aoßallenden  Höhenrauch  diefes  Sommefit 
ibetid.  1819*  St.  79-74.  Ueber  die  Lehmaa* 
nifche  Situationszeichnung  der  Berge  »  aebjl 
einer  neuen  Theorie  der  Berg  Zeichnung ;  St 
89-100.  Ueber  die  Quadratur  des  Kreifei; 
tbtnd  1820.  St  15.  Wozu  werden  die  vielen 
Knochen  gebraucht,  welche  auf  dem  Schinden* 
ger  ausgegraben  'und  in  ganzen  Schiffsladungen 
nach  England  gefandt  werden  ?  St  46.  ^-  Or* 
ganifationspIanderNaturphilofophie;  in  Vcigt^M 
Magazin  für  den  neueften  Zuftand  der  Netniw 
künde  Bd.  VIII  (1804)  S.  065-^71.  Ideen  loc 
Naturphilofophiei  ibmi.  Bd.  IX,  8.  589*406. 
Ueber  Naturphilofophie ;  ibeni.  Bd.  XII.  8.  5  •  17 
n.  S.  189*  191«  —  Von  der  Tafel  der  Categorien 
und  Urtheile  erfckUn  1806  die  5te  und  1815  die 
6te  Aufl.  —  Recenf.  je  din  66tting.  geL  An- 
zeigen.    *—   Vgl.  Saalfild  S.  aio-aid. 

jr/£Z)r  (Jofeph)  Vikar  zu  Birgkorfl  im  ikmaL  Math 

ßir.  jimti  Horflmar  (ward  1789  Priefter«    und 

19tas  Jahrh.  9tcr  Band.  O  o  nach« 
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a^chhw  Hulfspriefter  bey  mehrttm  Pfiurrejen) : 
geb.  zu  Uünfiir  am  if  April  9765.  $$•  Lehr- 
zcich»  Züge  aai  dem  Leben  des  heil.  Aloyfiot » 
oia  Gefcbenk  für  Kinder.  MünfteriSu«  8- 
ate  Aafl.  181a.     S^  Aufl.  iSfti*  Katholi- 

fches  GebetbÜGshlein  sanächft  für  die  kleinen 
Kinder  be&immtt  docb  auch  für  die  gröITern  noch 
branchbar.  Steinfurt  181 1«  la.  ate  Aufl.  1815* 
5te  verm.  Anfl.  Münfter  iSsa«  Nüuliches 

Handbüchlein  für  Kinder  nach  ihrer  Entlaf- 
Cung  aas  der  Schule.    Münfter  i8i4.  8-  Un« 

ferricht  von  dem  allerheiligften  Mefsopfer«  nebft 
Anweifungt  demfelben  mit  Nutaen  bey  anwoh- 
nen ;  genommen  aus  Overbergs  und  Seilers 
Schriften  t     mit    eigenen    Zufatzen    vermehrt. 

•bend.i8i6«  &•  ate  verm.  Aufl.  18a  1«  Geift- 
liches  Blüthengärtlein »  worin  die  jungen  Lieb« 
linge  des  Heilandes  leichte  und  angenehme  Un- 
terhaltung mit  ihm  und  feinem  lieben  Vater  im 
Himmel  finden,  ebeod.  i8i7.  la.  PalGons- 

büchlein,  oder  das  Leiden  und  Sterben  nnfers 
Herrn  und  Heilandes  Jefu  Chrifti;  nach  den 
vier  Bvangeliften,  auf  die  40  Tage  der  Fafien 
abgetheilt  und  zur  Erbauung  chriftlicher  Hans- 
haltungen herausgegeben«  ebend.i8i7*  8*  Die 
Sonn  -  und  Fefttagsfeyer ;  ein  Erinnernngsbnch- 
}e\n  für  katholifche  Chriften.  ebend«  iSiS-  8« 
Advents-  und  Weihnachtsbüchlein,  oder  der 
von  Gott  verheilTene  und  in  der  Fülle  der  Zeit 
erfchienene  Weltheiland  Jefus  Chriftus.  Zur 
Beheraigung  diefer  grofTen  und  liebevollen  An- 
Italt  Gottes  für  katholifche  Chriften.  ebend. 
i8ao.  8*  Öfter-  und  Pfingftbüchlein ,  oder 

die  Anferftehnng  und  Himmelfahrt  unfera  Herrn 
und  Heilandes ,  und  die  Sendung  des  heil.  Gei*  - 
Res.     Zur  Beherzigung  diefer  göttlichen ,   die^ 
chriftliche  Religion  beftätigenden  Wunder,   für 
latbolifche  Chriften,    ebend.  i8ai*  8*  Sit« 

tenbüchlein  für  erwachCene  Söhue  und  Töchter, 
worin  fie,  nebft  andern  nützlichen  Ermahnun- 
gen f  i^uch  insbefondre  Belehrung  und  Aafmun- 

lemng 
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terang  finden ,  die  edle  Tngeild  d#f  Kedfcbhell» 
die  Zierde  ihret  blühenden  Alteit  w  bewahren* 
ebend.  i8e5*  8«  —  Vgl  Filin  Th.  8-  S^fh 
mumn  und  die  Nachtrage« 

OB  WILDUNGEN  (Lndw.  K.  B.  R.)  fiarh  m  i4m 
ffulj  j822.    Ward  igoö  Conftrvatnur  du  BauM 
tt  ForitSf    igog  D.  dir  Pkil.  und  igJS  m  dm 
WißphHL  Rütirfland  trhohm^    UgU  auch  i8t$ 
#f «  Forflmßitui  an ,   in  wikkiM  ir  Vorüfungm 
hiitt     (Zuerft  war  er  1776  Regier«  Affeffor  ia 
Marburg «   1778  OefeDf chafler  des  Hersogs  von 
Naffan  -  Ufingeni    1780**  1781  NalTanifcher  Be- 
gier. Rath  9    worauf  er  die  im  8ten  Bande  er^ 
wfihnten  Stehen  belLleidete).    Qgb.  am  24  Jlfrtl 
(1754)*     SS«     Weidmanns  Feyerahende}    ein 
neues  Handbuch  fSr  Jager  *  nnd  lagdfreuudt« 
1  -» 5tes  Bändchen.     Marburg  1815  •>  18194  gv*  8» 
m«  K  pf.    6les  Bdchen  (mit  einem  Vorworte  vott 
Friidi  Ludw.  Frejrherrn  ?on  IFitzMm)  i8i8» 
m«  Steinabdr.    -^   Wichtige  geographifch  •  ftatf» 
Aifch-  hiftorifcfae  Neuiglseiten  $   im  Morgenblatt 
für  gebild.  Stände  1810.  Nr.  67.        Des  BMt| 
Nn  76        Zur  Feyer  des  esjähr.  Stiflungstagee 
der  muOkal.  Gefelllch.  tu  Marburg ;  Nr«  ng^  — 
Mehrere  Auffatse  in  JT.  Ph.  Laurop's  und  f^i 
F.  Ftfckir's  Sylvan«    Ein  Jahrbuch  für  Forftmin* 
Bert    Jäger  und  Jagdfreunde     (Marburg  1818 
folg.)*    —    Gedichte  im  Morgenblatt  18 iS  ^^ 
181 6.     — *     Von  diH  Liedern  ffir  ForAmSnnet 
und  Jager  (nicht  JKgArUeder »   wie  Bd«  8  Bebt) 
trfchiin  1804  die  5te,    18  n  die  4te  verm.  und 
au  Altona  1817  die  5te  verm*  Sammlung«    -«- 
Dai  Tarchenbuch  für  Forft*   und  Jagdfreonde 
feiste  er  ununterbrochen  bis  tum  J.  i8ie  fort} 
von  din  Jahrgängen  1803  und  1804  irfcki^  181S 
dieete  Aufl.    —     Vgl.  Striidit  Bd«  17.  8.  is* 
69.     Laurop*s  tind  Fifthit's  Sjrhän  auf  das  J« 
1814    (wo   auch  fein  Blldnifs  tu   finden  18). 
Deutfehes  Flugblatt  über  Politik  und  Tageige« 
^fchiohte  Bd.  1  (Leips«  igei)  8t  88.  50- 
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V^  WILDUSGEN  (UfPo)  Preudonym;  unter diercm 
(famen  fchrieb  Heinr.  Zitzmann:  Nachhalt 
verklungener  Ta({e.     Halle  1800.   8-  Mit 

K.  Ch.  Tt.  Heiuzi  and  Ch.  Sam.  Th.  Berndt: 
*  Archiv  von  und  für  Schlelien.      iftes  Viertei- 
^hn    Breslau  i8is>   4-  Unter  eignem  Na« 

, .  men :  Bey  träge  su  Bramts  Schief.  Mafen  -  AI- 
manach  1896* 

iriLFARTH  (J. .•  G. ..).••  aw  .••  .•  gib.  zu... 
S§.     Religion«-  Unterricht  für  Kinder  von  7  bis 
.    19  Jahren.       Mit  sweckmäQiger  Rückficht  aaf 
die  FaCTangtkraft  folcher   Kinder.      Neuruppin 
i8o6.  8*  Karmärkifches  ABC-    and  Lefe- 

buchf  vorafiglich  zur  Anwendung  der  Lautme- 
thode. BerL  1816  8-  Kurze  und  deutli« 
.  che  Anweifung  für  Schullehrer,  befonders  auf 
dem  Lande ,  Kinder  in  fehr  kurzer  Zeit  ohne 
Buchfiabiren  Lefen  zu  lehren,  ebend.  1816.  8« 
Tägliche«  Handbuch  für  chriftliche  Dieuftboteo 
in  Städten  und  auf  dem  Lande,  ebend.  1819-  8* 

WILFLING  (Ign.  Rieh.)  feit  i^i^erfttr  SchuteommiJ' 
far  (zuerft  1789  Lehrer  an  der  Hauptfchule  am 
Tein  zu  Prag,  1784  ordeotl.  Lehrer  der  deut« 
Ichen  Sprache  und  des  Gefchäftsftylt  au  der  Nor- 
malfchule  darelbft,  1787  k.  k.  Kreitfchulcom« 
milTar ,  war  von  1798*  1799  >»  Wien  als  Mitglied 
der  Studien  -  Revifions  -  CommifBon  befchäftigt, 
und  ward  1805 zumuten  KreiscommifTar  ernannt): 
gib»  am  i  Anguß  /fjp-  §§•  Befchreibung  der 
am  16  April  1804  gehaltenen  Ehejubelfeyer  des 
Prager  Wundarztes  Ignatz  Junker,  fammt  der 
dabey  vorgetragenen  Rede.  Herausgegeben  zum 
Bellen  des  daGgen  Taubftommen  -  Inftituts. 
P>'<(g  (1804).   8*  Biographie  Kafp.  Reykos. 

ebend.    1819*   8«  Nekrolog  Ludw.  Kohls, 

k«  k.  öffentl.  Lehrer  der  Zeichnungskuoft  an  der 
Haoptmufterfchule  zu  Prag,  ebend.  1889.  8.  — ' 
Antheil  an  folgenden  Zeitfcbriften :  1)  an  (ff. 
Ab  SL  V.  Rieggir's)  Materialien  cur  alten  und 
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iKDcn  Slatiftik  *on  Bähtnan'H.  lo  (17^1);  s) 
an  {dej]tn)  Ltaferungen  für  Böhmtn,  -sts  Lis- 
tur.  (1795);  3)  ea  K.  Chr.  jitidrit  pitiioL  T«- 
gehlau  (1801  - 1805);  4)  an  ffof.  Meinerl't  hi- 
buITA  (1804);  '  5)  an  dejfin  Bdhmircbem  Wüb 
deriniaon  Bd.  a  aaä  3  <iS04.  1805)  und  6)  am 
GrälEor  Snnnabeadablait  auf  180^'  — ^  '  Vorn- 
de  tD  Jgm.  Httbeney's  Lehre  dar  Weisheit  and 
Klugiisit  lu  eiaetn  glücklichen  Leben.  Png 
ißo6.  8.     —     Vgl.  V.  if'inUern.       ■ 

W1LHF.LM  (Auguft  Benedikt)   Sobn  d«  FoIffeBden. 

Dr.  der  Phil,  und  Lehrer  an  der  Klofierfekull  zu 

RofsUbem   geb.  zu  Roftlebem  .  .  .    §§.    Orf< 

manicD  und  feioe  Bewohner,  nach  den  Quellen 

dargelielli.     Weimar  1883.    gr<  8.    m.  A  Ksrteo. 

*St.  Oltofcar,    Bifchof  reo  Bsmbeig.     .Kne  bi- 

ßorirche  Mittheilung.      Aagibarg  ]8i>4.    8>     ^ 

.    Ueber  dai  Caftell  ßadulh,    det  ihüring.  Heil. 

'  xogi ;  in  de»  Mittheiluugen  auidam  Gebiete  bi* 

ßorifch  -  BDliquarircber    Foilcbungea  ,  -  Heft  3 

.    (Naumburg  igas)  S,  65-88.     —     AttBlthümer, 

ftefunden  -luf  dem  Boitendorfer  Berge  und  im 

Wendeirteiner  Forft  bey  Klein  -  Rofileben;    in 

Friedr.  Krufe's  deutrchen  Alterthümern  Bd.  L 

U.  8  (1804)  S.  B8-46.  ' 

t6B.  WILHELM  (Benedikt)  Rector  der  KloßirfekiUt 
XU  Rofslehen  Teil  1800.  mit  dem  PrSdttate  Pro- 
feßor  teil  182s  (rorhei  Conreciör 'leit  1786)^ 
geb.  zu  Augsburg  if6. 

WILHELM  (Gottl.  Tob.)  ftarb  am  la  Decbr,  igit. 
S§;  Nach  feinem  Tode  erjikienen:  Predigten  über 
die  Sonn-  und  Fe&tagi-E»ogelien  dei'ganzen 
Jahres.  Augsbuig  i8aO'  8-  ■—  I^on  den  Un- 
terhaltuneen  aui  der  Naturgefcbichie  erfcläe» 
detis-i5le  Band:  Menfchen ,  i-5ter  Theil, 
180. -ISO.  m.  176  Kpf.  i6-8SfkBrBd,:  Pflan- 
senreicb,  18a.  •  i8sa.  m.  vielen  Kpt  a6fiec 
Band:  Mineialieich ,  lOerTbeil,  ifisf.' m.  64 
Oo  5  Kpt 
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KpL  Auch  iam  1817  von  den  •  «rSan  IMI^q  «hie 
•eoe  Aafl.  kirams*  ^  f^gL  ProtefUnt  Kirchea- 
fchrbach  des  Königr.  Mye»  i8it«   Nr.  555. 

IFJLHELM  (Philipp)  A  tf«r  JiT^if.  mi  fr«ftl.  ^r«f 
m  ITünbmrgi  gib.  zu  SS-     Kurse  Be- 

lehroDg  aber  die  Behandlaog  dee  Rindviehei 
bej  der  dermahlen  aasgebrocheoeni  Rindvlebfeu* 
cbe  •«-  Ldferdürre  i^eunnt  Hadamar  i8i5.  8- 
Ueber  den  Brach  des  Schluffelbeina  and  über 
die  ▼arrchiedenen  Methoden ,  denfelben  sn  hei- 
bm,    Würabarg  iSes.  8«  m«  lithograph.  2^ichB. 

WILHBLMI  (Ang.)  SS-  SUQisIaas  Hornkopf.  Eia 
Luftrpiel  in  1  Act  in  Knittelverren »  nach  dem 
Fraasör  dea  U  Cocu  imaginair$  des  Molüri» 
Roftock  und  Leipi.  1805.  8« 

WILHELM I  (Ferdinand)  Sehnlbijpeäor  und  Puftar 
XU  Baskow  im  dir  Hirrfehaft  Storkow:  gib. 
KU  •  •  •  SS*  ^^®  Lehre  von  der  Brldfang  dea 
Menfchen  durch  den  Tod  ChriAit  in  einer  neuea 
Art  und  cur  Erbauung  für  Chriftea  aoa  allea 
CoBfetlionea  ia  eiaigen  PaOioatbetnichtuagea 
dargeftellt  Züllichau  und  Freyftadt  igas.  gr.  8. 
Verfi|cb  eiaes  meibodifchen  Leitfiidena  beym 
(Tnterricht  in  der  Elementargeomphie  ior  Land« 
Cchnba.    BerL  i894-  8*  m»  t  Kpft 

WILMBLUI  (Carl)  §vcmg.  proUßawt  PrMgir  xu 
Sinshiim  im  Grofskiruogtlh  Bad$n  :  gib.  «rs»  •  •  • 
SS*  Chriftt  Apoftel  und  erfte  Belienner,  oder 
die  OefoliicbleB  der  Apoftel  und  deren  Briefe 
In  ihrem  Zufammenhange  and  ihrer  Zeitfelge» 
Heidelberg  1885»  gn8* 

WILHELM I  (Karl  Aueuft)  ftm^b  umdas^akr  tgai^ 
Libti  feit  i8t5  ^  D.  dir  Phil,  und  Prioaigi^ 
Ukrtir  MfU  Kümbirff  (vorher  tu  Briangen}:  gib. 
^u  .  .  .  SS*  *  I^i«  Pi^el  der  Weltirefchicbte 
in  Verfen.     tftea  Heft:  Von  der  Schöpfang  der 

Welt 
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Weltbitauf  Cbriftus.  Er)tngeiiiBi4.  8*  An- 
weifang  cum  Selbftanterricht  in  der  italieiiUfclieii 
Sprache ,  auch  alt  Leitfaden  für  den  Lehrer  sa 
gebraachen.  Nürnberg  1881.  gr.  8«  Ate  Anfl, 
1824.  Philologifchet  Tafchenboch  9    oder 

Anleitnng  aar  Ueberfetsnngskanft  für  Lernbe- 
gierige beyderley '  Gefchlechts.  Nach  deffen  To- 
de herausgegeben  von  einem  feiner  Freunde« 
ebend.  18&4  0823).  16.  m.  Kpf.  —  Za  Chr. 
Mart.  IVieland's  Grab  au  Ofsmannftadt»  geseich- 
net  von  Roux  (Nürnberg  1816.  Fol.)  haterdio 
Poe0e  hinzugefügt. 

HTILHELWI  (Ludwig  Wilhelm)  Ho/captan  md  stir 
Pfarrer  zu  IViesbaden:  geb.  zu  »  .  .  %%>  Frey- 
mütbige  Worte  über  die  neue  PreuIT.  Agende y 
mit  befondrer  Rückßcht  auf  einige  darüber  er* 
fchienene  Schriften.     Wiesbaden  1824*  8* 

fTILHELMIiV...)  Pfeudonymi?).  §§•  AusflSgenach 
dem  Niederrhein,  der  Wefer,  Holland  und 
dem  Harz,  mit  Rückßcht  auf  Berathung  ange- 
hender Fufsreifender.  (Herausgegeben  von  Karl 
Chr.  Sckmieder).  CalTel  1893.  8«  wohll  Aap« 
gäbe  1885. 

WILHELM  1  {.  .  .)  Pfarrer  zu  Mosbach  imGrofshir- 
zogthum^  Baden:  geb.  zu  .  .  .  §§•  '*'Wahl 
und  Führung,  oder  Religion  und  Fanatismut  in 
romantifcher  Darftellung.  Leipz.  i8i8*  a  Bde 
8-  m.  Vign.  und  Holzfchn.  ^  Bilder  ans  dem 

Innern  Leben.  Vom  Verf.  von  Wahl  und  Füh- 
rung, ebend.  1819*  8  Bdchen  16.  '^Chri- 
Aus ,  der  Weg  zu  dem  Vater.  Auch  ein  Büch- 
lein zu  chriftlicher  Unterweifung,  befonders  für 
Gonfirmanden.  Vom  Verf.  von  Wahl  und  Füh- 
rung, ebend.  1890.  8  (unter  der  Vorrede  Aeht 
fein  Name).  ^Cöleftin,  der  Mönch  und 
der  Menfch.  Noch^ein  Bild  aus  dem  inoern 
Leben ;  vom  VerfatT.  von  Wahl  und  Führung, 
ebend.  i89i.  8*            *  Dio  Seefahrer.     Roman- 

O  o  4  tifche 
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tlfche  DarftelloDg  vom  Verf.  von  Wahl  ml  F6h- 

roDg.   Blberf.igfiS- 1804.  Schelle 6«  *Voii 

^dem  geiftiicben  Liede,  befondeii  dea  altem 
Kirchenliedern.  Vom  Verf.  von  Wahl  und  Ffib- 
rang.     Heidelberg  i8a4.    gr«  8-  *  Lieder^ 

kröne.  Eine  Auswahl  der  vorsuf^licfaften-  altem 
geiftlichen  und  erwecklichen  Liedern.  Heransg. 
vom  Verfair,  von  Wahl  und  Fuhrung.  ebend. 
i8a5-  19*  '^  Antheil  an  Gubitz'ini  Gerell- 
fchaftert  an  der  Cornelia»  an  (jiug.  Oebamir*s) 
Tafchenbuch:  Aurora  (1823)  und  einigen  an- 
dern belletrift  Zeitblättern. 

tFILIBALD  (...)  PfeMonym»  ift  Htkr.  WUh.  v. 
Zifckam;  £  weiter  unten ;  vgl.  fTiltibald. 

WILKB  (Anguß)  heiftt  richtiger  Andr.  tTückB^  nnd 
ift  weiter  oben  aufgeführt. 

von  WILKB  (Job.  Geo.  Leber.)  feyirti  igoi  fik 
gojäkr.  Magifler  •  Jubiläum  und  flarb  am  ^ten 
Septbt.  Jgio  (war  suerft  von  1753*  1757  aur- 
lachr.  Appellat  Ger.  Rath).  —  VgL  Girb$r's 
neues  biograph.  TonkünAler-Lex.  Band  4. 

WILKBN  (Friedr.)  ward  1815  Doct  der  TheoL ,  igiö 
grofskerzogl  Badifcher  Hofrath ,  igt^  ordentL 
Profejfor  der  Phüof.  zu  Berlin  und  Obirbiblio- 
thikar  an  der  könifii  Bibliothek,  ig  ig  Mitglied 
der  Akad*  der  U^iffenfchaften  und  des  Obercenfur* 
CoBegiums.    und  igsa  königl,  Preujf  Hifiorith 

Seraph  (zoeift  war  er  feit  1800  Repeteot  der  theo- 
og.  Facultät  zu  Göttingen,  hierauf  von  1805- 
1805  Inftructor  des  jetzt  regierenden  Fürfteo 
Georg  Wilhelm  von  Schaumburg  -  Lippe ,  den 
er  nach  Leipzig  und  auf  einigen  Reifen  in 
O^Utfchland  begleitete.  Im  J.  1807  ward  er  or» 
dentl.  ProfefT.  der  Gefchichte  zu  Heidelberg, 
1808  Director  der  Univeiritälsbibliothek,  reifte 
auch  1815  wegen  Reclamation  der  vormals  zur 
Heidelberger  Bibliothek  gehörigen  Manufcripte 
nach  Paris  und  18t 6  nach  Rom):  gib  am  ssften 

Majf 
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May  s^TT*  SS«  *  Gifckichti  dts  Verfiitts  der 
mjfinfchaften  und  Künßt  bis  zu  ihrer  ff^üder- 
kerßeüung  im  j^ten  ^akrkundertg.  Aus  dem 
EnglifehiH.     Götting.  iSoa.  8*  Herum  ab 

Alexio  L  Joanne  Manuele  et  Alexio  II!  Comne- 
ais»  Romanorum  Imperatoris t  geftarum  Li- 
brU  IV.  Commentatio  9  praemio  ab  inftituti 
imparialis  francici  dalTe  tertia  d.  5  Jul.  i8io  or* 
nata.     Heidelb.  i8ii-  8*  nri.  i  Kpf.  Pr.  De 

rebttt  Antigoni.  Introductio,  ibid.  i8i3*  4* 
Index  codicum  graecorom  et  latinorum  Biblio* 
tbecae  Palatinenßs,  qui  Univerfitati  Ruperlo - 
Carolinae  reßituti  funt.  ibid.  1814*  4*  "*  Piogr. 
Ad  Natalia  Caroli  Friderici  Magni  Ducis  Ba- 
denBs.  ibid.  1815   gr  4-  Gefchichte  der  Bil- 

dung f  Beraubung  und  Vernichtufig  der  alten 
birühmten  Heidelb.  Bückerfammlungen.  Ein  Betf- 
trag  zur  Litercirgefckichte^  vornekmlick  des  j^ten 
ffakrk.  Nebfl  einem  meiß  be/ekreibenden  Verzeick- 
nifs  der  im  g,  igtö  von  dem  Papfl  Pins  VII  der 
üniverf.  Heidelberg  zuri^ekgegebinen  Handfckrif- 
ten  und  einigen  Sckriftproben.  ibend.  ^S'T*  8* 
*  Index  librorom  ad  celebranda  facra  faecu- 
laria  reformaüonit  ecciefia&icae  tertia  annit 
MOCCCXVII  et  MDCCGXIX  cum  in  Geiina- 
aia  tum  extra  Germaniam  vulgatornm ,  quot 
Bibliotheca  Regia  Berolinenßs  ad  bnnc  usque 
diem  comparavit«  Berol«  1881.  gr.  8  — *  Epi- 
ftola  ad  Frid.  a  Raumer  (de  originibu«  gentit 
Seldichnkicae) ;  vor  deffen  Emendationet  in  Lok" 
meieri  et  Gebhardi  tabulas  genealogicas  dynadia- 
ram  Arabicarum  et  Turcicatum  (Heidelberg. 
181 1).  —  Ueber  die  fjrifcben  NaCTairier;  in 
Stäudlin's  Magasin  für  Religion»  Moral  und 
Kircbengefchicbte  Bd.  I  (1801)  S.  154-  184« 
Ueber  die  VerfafTung,  den  Urfprung  und  die 
Gerchichte  der  Afghanen  ;  in  den  Oenkfchriften 
der  Berliner  Acad.  der  Wiffenrrh  |j|f>  hifior. 
philo!.  Gl.  S.  257 -s67.  —  Zur  Gefdiichte 
von  Berlin  und  feiner  Bewofauer »  Mi  dem  Berti« 
ner  biftorifch-genealogifcben  Kalender  auf  die 

O05  J. 
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J.  i8so-i8s5«  —  ^GaUchfta  d«r  biftor.  pU- 
log.  Claffe  der  kSoigl.  Akad.  der  WiffeDfcliafteo 
aa  daf  kdoigl.  PreaflC  MiDifteriom  la  Berlin, 
das  Unteiaebmen  der  Gefellfchaft  ffar  eitere 
dentfcbe  Gefchichtknode «  tnr  Beff^rdemog  ei- 
ner Gefammtausgabe  der  Qaellenrchriftmi  deot- 
fcher  GefchichteQ  det  Mittelaltert ,  betreffend ; 
in  Büchter's  and  Dümge^s  Archiv  der  Gefell- 
fchaft für  ältere deutfche  Gefchichtknnde  Bd.  e 

(iSi^i)  S.  3-i8-  VerzeichniftderfürdieSamm« 
lang  braachbaren  Handfchriften  in  der  kSnigl. 
Bibliothek  %a  Berlin;  S.  75.  76.  —  Pon  dir 
Gefchichte  der  Kreazzuge  erfchien  der  ste  Tbeil 
iSieand  3ter  Theil  ifte  Abtheil  1817  t  nte  Ab- 
theil. iStQ-  —  Recenf.  in  tfrr  Hall. «  Jeaai- 
fchen  und  Leipz.  Lit.  Zeit ,  in  den  Götüng,  geL 
Anzeigen ,  in  der  allgem.  dentfchen  Bibliothek 
und  in  IVachUr'i  theolog.  Annalen.  —  VgL 
Lampadius  S.  15s- 134,.     Saalfeld  S.  076.  977. 

WILKENS  (Albert)   Cooperator  zu  Nottutem  hm  vor- 
mal.  Münfier.  Amte  Horflmar:  geb.  zu  Dörpen 
bey  Meppen  am  g  ^uly  i^go.    SS-     Kurze  Le- 
bentgefchichte  des  heil.  Bifchoft  Martin;   zor 
Unterhaitang  für  Haatväter  und  Kinder«     Nach 
det  SulpiiiuM  Severus  Werke  entworfen  und  mit 
Anmerkungen    begleitet.       Coesfeld    1817-    8* 
Die  Schlacht  von  Bockholt 9   oder  der  Tod  Lai- 
bart't.      Eine  wahre  Gefchichte  ant  der  letztern 
Hälfte  des  achten  Jahrhunderts,  ebend.  1890.  8. 
König  Lndowich  det  Heiligen  Vermachtnift  und 
Kato    det    Aeltern    Vorfchriften    an  ihr«   Kin- 
der;   ein    Gefchenk  für   Eltern   und    Kinder; 
•nt  dem  Franzöf.  und  Latein,  überfetzt,    ebend. 
i8**  8-      Bte  Auffg.  Mün&er  nnd  Leipi.    1895. 
Verfuch  einer  allgemeinen  Gefchichte  der  Stadt 
Münfier,  oder  hiftorifch  -  topographifche  Dai ftel- 
lung  der  Stadt  feit  ihrer  Bntftehnng,    Vergröf- 
ferung  und  Vollendung.      Nebft  einer  Nachwei- 
fe über  ihre  merkwürdigften  Stiftani^en  vom  J. 
799  bit  15S4  ^^^^  heygeffigten  Urkonden  ent- 

wor- 


-    587    - 

worfltm    Hamm  und  MfioRer  igfts«  'S*  Di 

*  Ußorioi  ITefipkaUai  fantibuSf  tt  quiiim  diJfirtO' 
ibniim  primam  monajUrUnfis  kiflorioi  fimUs  com- 
Umnttm.  ,  ßtonaflir.  1X24^  8*  —  Gedichte  in 
jT.  U^.  Grotfs  möofterländ.  poet.  Tarchenbach 
auf  t8i8.  —  Vgl.  Fildir  Th.  5.  Haftmann 
Nacbtr.  a  und  5. 

LKENS  (Jak.)  ifl  langft  geßorbtn, 

'LL  (Amalia)  Pfeudonym.  Unter  diefem  Namen 
gab  Fr.  Rochlitz  einige  Schriften  herant;  vgl. 
delTen  Art.  im  i5ten  Bande» 

LL  (Anton)  ward  1 80g  königt  Bayer.  Mediein  Rath 
und  i8to  erßer  Profejf.  an  der  Central^  Veteri- 
nairfchule  zu  München.  $$.  Gab  mit  K.  L. 
Schwab  heraus:  Tafchenbuch  der  Pferdekunde. 
München  1817-1881*  5  Jahr^;.  8.  m.  Kpf«  (C 
fibrigent  Schwab^s  Art  im  2often  Bande). 

LL  (Peter)  §§•  *  Siitengeraalde  von  London ,  her* 
•Qtgcg«K>M  von  B»    Gotha  i8oi.  8«  n*  Kpt 

LLDENOW  (Karl  Lndw.)  umrd  j8w  ordentL  Prof. 
der  Medkm  an  der  neu  errichteten  üniverßtät  und 
XÜter  des  rothen  Adler-  Ord.  gter  Clajfe;  fiarb 
am  10  ffuty  t8tst*  %%>  Index  alphabetkns  fili- 
€um  in  CaroU  a  Linni  fpeciemm  plantarum  editio^ 
nf  qninta  enumeratarum  adjectis  varietatibus  no* 
emnumque  genericorum  et  trivialium  fynonffmia. 
Beroi  t82't.  gr.  8-  —  Einige  Bemerkungen 
fiber  die  ScUa  mineae  oder  cannae^  Zwifchenglied 
switchen  Lilien,  Mufen  oder  Orchideen;  In 
detn  Magatin  der  Gefellfchaft  naturforfchender 
Freunde  in  Berlin  Bd.  II  (1808)  S.  163  -  i6g. 
Neue  Art  Epbeu  aus  TeneriCI^,  nebft  Bemer* 
kungen  über  Maregravia ;  S.  170-172.  Uebec 
die  Gattung  Hitpocrepis  unifiliquofa^  mnltifiH' 
anefa^  düata^  baleariea^  comofa;  S.  175-175* 
Scirpns  antumnaiis  ^nd  avena  Loeflingiana^ 
nebft  einigen  andern  $  &  #84-^0!^      utkor  dnt 

Ktl 
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Keimen  der  Farrenkräuter ;   8.  9<)o  •  §94,       Eio 
baumartiges  Gras,    Ludolphia  gUmcefcemSf    ma- 
crofpirma  itc. »    foart  unter  dem  Namen  Pau- 
cum  arborefcens ;    S.  320  folg.        Sideroxylum, 
am  Vorgebirge  der  guten  Hoffnung  i  ebinä.  Bd. 
IIL  S»  50  -  59*        lieber  die  Gattungen  der  Le- 
bermoofei    S.  98  -  101.       Fünf  neue  Pflanzen 
Deutfchlands;    S.  fi96-s98-       Salix  arbujcula; 
ebend,  Bd.  IV.   S.  51.  52.       Bemerkungen  über 
Plumier    TractaU  de  filicibus  americanis;    S. 
55-58        lieber  dag  Keimen  der  Ge wach fe;   S. 
99-107.        lieber   die    Anzucht   ausländifcher 
Bäume  und  Sträucher  im  Freyen;    S.  8ia-ai8« 
Pavonia  platanifolia  aut  Oftindien;  S.  219- aaa 
Calophffllum ,    Inophyüum ,   Calaba »  apitalum , 
Tacamakaca  JpectabUef  longijolium,  acuminatnm; 
ibend.  Bd.  V.   S«78-8a*       linterfchied  der  Ve- 
getation auf  der  nördlichen  und  füdlichen  Halb- 
kugel   auITer  den   Wendekreifen;    S.  98-  106. 
Loiigbampia  f    Kraut,    vvahrfch  ein  lieh  aus  Mexi- 
co;   S    159-  i6a.        lieber  Aloe;  S.  i65»i6a. 
Gymnandra  borealiSi     aus  Sibirien»    jft  keine. 
Bartfia;  inUgrifolia%    altaica^  minor  ^   dentata^ 
gracilisn   elongata^   ovata^  reniformis;  S.  390« 
595.    Einige  Pflanzenrippen  i  S.  596  •  401«     l)u' 
fourca  trifaria  »     altirnijolia  etc. ;     ebenda   Bd. 
V[.    S   6a.  65.      —     lieber  das  Brafilianifche 
Gewächs,    Pilophora  Uflicularis;  in  din  Denk- 
fchriften  der  Berliner  Akad.  der  Wiirenfchaften 
liii    phyflk.  ClalTe  S.  i- 10.        lieber  die  Gat- 
tung papyrus;    ebend.  181a  phyflk.  ClaCTe  S.  67. 
7$.       Befchreibung  der  Gattung   Tamarix ;  S. 
7^'S7*     —     lieber  die  Gattungen  der  Brunia 
und  Staavia;    in  den  Denkfchriften  der  Münch- 
ner Akad.  der  WifTenfch.  i8o8*  math*  ClalTe  S. 
135  •  131-      —     Von  ^ak.  Bolton's  Gefchichte 
der  merkwürdigden  PiJze  etfchien  1798  der  5te 
Theil,  m.  ••  Kpf.  und  i88i  der  4te  Theil   (An* 
hang  und  Nachträge),   fortgefetzt  und  mit  einer 
Einleitung  und  erklärenden  Ueberflcht  fammt* 
lieber  Tafeln   terfehen   von  CAr.   GoUfr*   und 

Theod 
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Theod.  Friid.  Ludw.  Nees  v.  Effnbiek^  mit  44 
Rpf«  —  Von  Car.  a  Unni  Speciebus  Planta- 
runi  er/ehiin  Vol;  IV.  P«  1.  1806,  P.  o.  1807, 
VoK  V.  P.  1.  1810  (P.  a.  ift  noch  nicht  heraus) 
nndVoI.  VI.  P.  i.s.  continnataa  tf^fir.  Frid.  Unk 
1885«  —  F'on  dem  horto  Berohnenß  ir/chUtten 
noch  1819  und  1815  Pafc.  IX  und  X.  •»  JZu 
den  ennmeiationibos  plantarum  horli  Berolinen- 
Ct  tarn  noch  1814  ein  Supplementband.  —  Zu 
Fr.  GuimpeVs  Abbildung  und  Befchr^ibung  der 
deutfchen  Holzarten  lieferte  er  den  Text  bin  zum 
i6ten  Hefte  (1814)9  die  fpätern  Textbefchreibun- 
geh  find  von  Fr.  G  Hayue.  —  Neue  Auflch 
gen  älterer  fTerke:  1)  Grundrift  der  Kräuter- 
kunde;  4te  verm.  und  verbelT.  1806.  m.  10  Kpf. 
6te  verm^  und  verbetT.  herausgegeben  mit  Zufa- 
tzen  von  H.  F.  Unk^  i83i  (auch  veranfteltete 
Qof.  Aug.  Schuttes  nach  der  5ten  Ausg.  eine 
neue  mit  Bemerkungen  und  Zufatten  verfebene 
Aofl.  Wien  1817.  m«  10  Kpf.}.  s)  Die  wilde 
Baumzucht«  fite  beträchtlich  verm.  Aufl.  iQii» 
5)  Anleitung  zum  SelHAftudium  der  Botanik;  fite 
VerbelT.  und  verm.  1810  (1809)9  3te  veib.  iSfit» 
(Auch  hiervon  veranl^altete  ^.  ^.  Sekultes  nach 
der  fiten  Aufl.  einen  nenen  Abdruck  mit  An* 
merkungen  und  Zufätiien «  Wien  1817*  fi  Bde 
8.  m.  Kpf).  —  Vgl.  Allg.  Hall.  Lit.  Zeit 
i8i8*  Nr.  fio5.  Salzburg,  medic.  Chirurg.  Zeit. 
181  d.  Bd.  JII.  8.  446.  447.  Magazin  der  Ge- 
fellfchaft  naturforfchender  Freunde  in  Berlin 
Jahrg.  VII  (1815). 

WILL6  (Aog.  Chr.  Lud.)  fiarb  in  der  Nackt  mm 
jg  Jtpril  18239  nachdem  er  181  •  in  Rnheftand  ge- 

.  fetzt  worden  war  (zueift  von  1781 -1784  Ve/per* 
prediger  an  der  Univerfitatskirche  zu  Leipzig) : 
geb.  zu  Pleijsmar  bey  Eckardtsberga  im  Jlugufi 

'738' 

XE   (Chr.  Ludw.  Arn.)   ward  i^pw  nach  Hiechets^ 
darf  Vir  fetzt:  geb.  zu  Sckmatkatden  emi24  Fe- 
bruar 


W 
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trmar  Mfgg.  SS*  Ueber  die  Wirkong  des 
Feuert  auf  eine  Sandfteiiiert ;  in  Liektii^irg*s 
und  Forflir*s  Magesin  der  Wiffenfchafien  nod 
Literatur  Jahrg.  e.  St  9  (178^)  S  895  folg.  Voo 
äer  BifeDblüthe  in  Stejermark ;  ibiid.  Jahrg.  5 
St.  5.  S.  678  folg.  —  Be^rpiele  von  MeulUdi^ 
Bern  und  metalUfcber  Kupferröthe  bey  Probe- 
▼erfuchen  i  in  t;.  CnWs  ohemifclren  Annalen 
1798.  Bd.  I.  S.  •  •  folg.  Nachrichten  von  dem 
Lauterberger  Knpferberge  und  Hüttenwerke  am 
Harse;  ebeni.  1794.  Bd.  I.  S,  384-556.  Nach- 
richten vom  Stahlberge  in  der  Herrfchafk  SchuMl« 
kalden;  tbend.  1798«  Bd.  I.  S.  141-161  nndS. 
196-809.  Ueber  die  Urfacbe  der  blauen  Farbe 
der  Eifenfchlacken;  tbtnd-  1799.  Bd.  IL  iS.  455- 
458'  —  Von  den  am  Oherharae  liegenden  Poch* 
und  Wafchwerken ;  in  Köhlif^s  und  Hoffmmufi 
bergmännifchen  Journal  1794.  ^^  ii.£  ••  — 
VgL  Striiäir  Bd. -17.  S.  100-  iio. 

WILLE  (Job.  de  Pmdo)  flarb  tgo  • 

H^ILLE  (Paul)  Sohn  dta  Folgenden.  Pfamr  htf  4» 
Obermujl&iter  GemeimU  zn  Cajftt  (vorher  feit 
1795  Peldprediger,  und  von  1795-  iSeo  Pieco* 
nus  bey  der  Unternenfta'dter  Gemeinde)  t  gib. 
zu  Cajfet  am  3  Sfptbr.  1767.  SS*  Predigt« 
in  Beaiehungauf  die  fiiraat  Vaterland  fo  gluck* 
liehen  Ereignide  der  Jahre  1815  und  1814.  Cef* 
ftfl  und  Marburg  1815.  gr.8*  —  VgL  Striidif 
Bd.  17.  8.  96.  Qj. 

WILLE  (Wilhelm)  flarb  am  1?  Aprü  igiä*  SS-  Xa- 
techismus  dir  ehri/llickin  Religion.  Caffit  /f  77. 
f  j.  Kurze  Nachricht  von  der  Stiftung  des 

Herefeldifchen  lyayfenhaufest  nebfldem  Ferzekk* 
nifs  der  If^ohlthaten^  fo  demjelben  in  den  ff.  i^g6 
und  t?8T  vfi^der Jahren  find.  Herefeld  'Z88*  4» 
Fr.  Einige  Bemerkungen  über  die  Cdttnijike  Re^ 
formaUon^  deren  in  der  Vorrede  der  Hefflfikm 
Ätrehen-  Ordnung  Arwähnung  gefihiikt*  ebend. 
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T^P*  4»  ^^*  A'  •xamaB  ^rsom  in  flia* 

ftri  G^mnaGo  Heisfeldenfi  babendum«  ibid. 
1790.   4.  Pr.   Ad  examan  autumnalet  obi 

de  excellentia  pacis  pauca  praeiDiCTa.  ibid. 
1790.   4*  Pr>   Em  Nachricht  von  der  der^ 

,  mal.  Einrichtung  des  Gjfmnafiums  zu  Hersfeld, 
ibend*  J^pt'  4*  Vr.  Quaedam  de  ordioe  fic 

uti  in  omnibuf  negotiis  ita  quoqae  in  re  literaria 
fervando«   ibid.  1791.  4.  Pr.   De  celfae  for- 

tanae  periculis.  ibtd.  i7gs.   4«  Pr.    Quaa« 

dam  de  celfiori  in,  operibut  mortalium  caofa. 
ibid.  179a«  4*  Pr.    Quaedam  de  inftitatio- 

nit  et  iuformatioDis  beneficio.  ibid.  1793.  4« 
Pr.  Fon  der  Gabe  zu  Schreiben  und  zu  reden, 
ebend.  mZ93*  4*  ^  *  Bioleitung ,  die  heil. 
Schrift  mit  Nutzen  zu  lefen;  Vorrede  tu  der 
von  ihm  beforgten  CaCTelifchen  Bibelantgaba 
(1784-  S)*  —  Nachricht  ?on  swej  alten  feite- 
nen  HellifchenBibelauiigaben;  uiitoi Hefiifchen 
Beyträgen  tnr  Gelehrfamkeit  und  Konft  Bd.  II 
(178 .)  S.  478  folg.  ~  VgL  Strieder  Bd.  17. 
S.  95*99. 

ILLEMER  (Job  Jak.)  ßai*  igo. 

ILLEIHBR  (. . .)  kSnigt.  Preuß  Geh.  Rath  und 
Banquier  zu  Frankfurt  am  Mayn :  geb.  zu  .  .  . 
§$.  *Drey  Bücher  über  die  Weisheit.  Aot  dem 
Altfranzöf.  des  Peter  Charron  hey  übeifettt  und 
abgekürzt.     Frankf  a.  M.  1804.  8*  *  Bruch« 

ftücke  zur  Menfchen  -  und  firziebungskunde^ 
religiöfen  Inhalts«  ißes  Heft,  ebend  1809.  8« 
fites  Heft  1811  •  Sles  Heft  181a,  4tes  Heft  1818« 
(auch  tt.  d.  Titel:  Die  Lehre  von  Gott«  ali 
Verfuch  zur  Vereinigung  der  beyden  Syfteme  9 
des  Glaubens  ohne  WifTeo  und  des  WifTens  ohne 
Glauben).  5tes  Heft  1814»  6-  lotes  Heft  181 5* 
(auch  u.  d*  Titel:  Bruch&ücke  zur  Erziebungt- 
kunde«  Des  theorelifchen  Tbeils  1  -  5ter  Ab* 
fchaltt).  Utes  Heft  1816.  (auch  «a«  d.  Titel: 
Zivej  Biachltucka  padagogifchen  Inhalts.     In 

Form 
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Form  tweyer  Reden),  lates  Heft  igt/,  (anch 
m.  d.  Tttel :  Nachricht  von  einer  Lehr-  und 
Erziehungtanßalt).  An  die  Theater*  Aktio- 

naire  au  Frankfurt  am  Mayn.  Eine  Slreitfchrift. 
ebend.  1814.  gr.  8*  Deutfcblandt  Hoffnoa- 

gen  in  Gefolg  der  Parifer  Contention  vom  sGBea 
Septbr.  1815*  ebend.  1816.  8*  Deatfchlandi 

Erwartung,    ebend.  1817*  8  Wie  verhall 

Cch  die  Zeit  zum  heiligen  Band  ?  Nachlra|{  la 
den  Schriften  :  lieber  Prefsfreyheit ,  Deatfdh 
lands  Erwartungen  und  Deutfchlanda  Hofinuo- 
gen.  ebend.  i8ao.  8* 

WILLEMS  (Paulut)  keifst  riehtigir  ff^itmSf  umd  gt 
kört  daher  weiter  hin. 

WILLER  (. . .)  flarb  /^p . 

WILLERDING  (HeinnJul.)  ward  rg'S  D.  der  TkecL 
und  feyerte  igaa  fein  ^ofHkr.  Amtsjubiläum. 
§§.  Jubelprcdigt  von  dem  Beruf  im  evangeli- 
fchen  Predigtamt.  Hamburg  1888.  8*  —  FiM 
den  Entwürfen  über  die  Sonn-  nnd  Feftlagi- 
Evangelien  erfekien  noch  der  difte  Jahrg.  18081 
der  8afte  1809,  der  asfte  igio^  der  fl4fte  1811 
nnd  der  S5(te  i8i3>  —  im  i6ten  Bande  find 
die  5  letzten  Zeilen,  welche  K.  Im  IFiUdiOom 
angehen »   autznftreichen» 

WILLIBALD  (.  .  0  Pfendonym,  ihBaUkaf.  v.Auh 
maa  in  Augsburg;  vgl.  feinen  Artikel  im  fol- 
genden Bande.  Dagegen  gehört  tfUlibaU  Alexis 
(G.  ^.  H.  Häring)  nicht  hierher,  weil  der 
letate  Name  als  Hauptname  ansufehen  ift. 

WILLICH  {k...  F.  ..  M...)  D.der  Med.mudAnt 
bey  der  deutfeken  Gejandtfckaft  in  Lomdom:  geb. 
zu  •  .  .  SS*  Medical  and  phyfical  Journal 
etc.   Lond.  1798  i799-  8-  Lectarea  on  Diel 

and  Regimen,  ibid.  179.  8*    edit.  a.  179.    edit 
5.  1800.  Siementf  oC  tho  critical  Phiiofo- 
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pby  etc.    ibid.  1798*    8*  Domeftical  Bney- 

clopedia,  ä  new  and  practical  Work.  ibid. 
1800.  8«  Ins  Deutfche  überfetzt  9  Wartburg 
und  Fulda  1801.  ^. 

ULLICH  (Friedr.  Ghrift.)  ward  jgio  Syndicus  der 
Unwerßtätf  und  igi^  königl  Hannov.  Rath  §§. 
fites  und  3tes  Supplement  zu  den  churfürftl. 
Braunfchweig  -  Lüneburgirchen  Landesgefetsen 
*und  Verordnungen ,  Calenbergifcben  und  Gru- 
benbagenfchen  Theils.  Götting.  1801.  i8i5*  4> 
Gab  heraus:  ffufl.  Claproth's  Einleitung  in  den 
ordentlichen  bürgerlichen  Proceft,  4te  AufL 
ebend.  1816.  1817*  fi  Tbeile  gr.  8*  —  Von 
den  churfüvftl.  Braunfchweig -Lüneburg.  Landet- 
gefetzen  u.  f.  w.  erfchten  eine  neue  unngearbeitt 
Aufl.  unier  folg.  Titel:  Det  Königreichs  Han- 
nover Landesgefetze  und  Verordnungen,. insbe^ 
föndre  des  Fürftenthums  Cdlenberg- Göttingen 
and  Grubenhagen.  In  einen  Auszug  gebracht 
n.  f.  w.  ifter  Band,  A-  G.  Götting.  i8s5;  *^ 
Vgl  Saalfeld  S.  2üz. 

eiLLICH  (Moritz)  ßarb  igi  ^  §§.  Allgemeine  Be- 
merkungen über  die  WafTerfucht,  nebft  einer 
mchtigpn  Rrankengefchichte  einer  WafTerlüch- 
tigen;  in  Hufeland's  Journal  für  die  prakt.  HeiN 
künde  Bd.  X    (1800)    St   4.   S.  56-99.  Er^ 

fahrungen  und  Bemerkungen  über  die  Krank- 
heiten auf  der  Intel  Rügen  ,  mit  unter mifchten 
Krankheitsgefchichten;  ebend*  Bd.  XXI.  St.  9. 
S.  6  -  ifii.  Epidemifrhe  rheumatifche  Lungen- 
entzündung; ebend  XXIV«  St.  1»  8,164-167. 
JBemerkungen  über  die  i8e6  und  1807  auf  der 
Infel  Rügen  und  noch  1808  continuirenden  Ner- 
venfieber; ebend.  Bd.  XXX.  St.. 6.  S«  S5  -  67 
und  Bd.  XXXI.  St.  7.  S.  78-98. 

i6B.  I  WILLIGEROD  (Job.  Heinr.  Zach.)  ward  igt} 

Notar  und  ig  15  Garnifon  -  Auditeur :    geb.  zu 

Göttingenam  2Z  guly  izgi    §§.   Tafcbenbuch 

19tes  Jahrb.  SterBaad.  Pp  fu« 


1 
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für  die  Gerichtsboten  im  Königreich  Weftpbalen. 
Halle  und  Berlin  1810.  £r.  8*  Mündenfcbet 

Stadtrecht »  in  vorzüglicher  Hinßcht  enf  Hand- 
lung und  Schiffahrt«  Münden  und  Göttiagen 
1817*  8*  *-*  Etwas  über  die  Kakerlaken  9  be- 
fondert  über  die  bejden  in  Lehrbach ;  im  Han- 
nover. Magaz.  i8oi.  St.  8i-  89«  lieber  die 
Mangel  und  HindernilTe  der  Weferfchifrahrt,  und 
gewagte  Vorfchläge , «  folche  hinwegzuräomen,» 
ibenä*  x8i8*  St.  58-61  und  70. 

jyiLLIGEROD  (Johann  Ludwig  Philipp)  ...  »1 
•  .  . :  geh*  zu  .  .  •  §§.  Gefchichte  Bfthlanlf 
aus  der  früheftea  bis  auf  unfexe  Zeit.  (Leipz.) 
1817-  »f-8. 

WILLKOHSNl  (Karl  Gottlob)  Dr.  der  PhUof.  und  Pa- 
flor  in  Herwigsdorf  bey  Zittau  (vorher  von  1804- 
'1809  Diacon.  in  Ebersbacb) :  geb.  zu  Zittau  >•  • 
S§*  BegräbnifscoUecten,  oder  Ermunteruof^en 
und  Gebete  an  den  Gräbern  unferer  Entfchlafe- 
.    neu.    Zittau  181 5»  8*  Sammlung  alter  und 

neuer  Lieder  an  den  Gräbern  unferer  Entfcbla- 
fenen  ,  wie  auch  zur  täglichen  Vorbereitung  auf 
den  Tod  9  in  Krankheiten  und  am  Sterbebette 
zu  gebrauchen,  nebft  troftreichirn  Bibelfprü- 
chen  und  Gedanken  aus  andern  erbaulichen 
Schriften  für  die  HinterlaCTenen.  ebend.  i8i8« 
«.   —   Vgl.  Otto  Bd.  4. 

WILLMANN  (Benedikt)  Dr.  der  Philof.  und  Lehrer 
der  alten  Sprachen  ath  Gymnaßum  zu  Köln :  geb. . 
zu  .  .  .  §§.  "^  Geiaesblüthen  von  Schmer f 
GSthey  Herder  9  Tiedge^  Klopßock^  A.  W. 
Schlegel  und  andern  vorzüglichen  Dichtem. 
Lefe  aus  ihren  Schriften,  iftes  Bändchen.  Köln 
1810.  12,  xn.Schiller'sVortr.  fites  Bdchen  181 1. 
m.  Herder's  Portr.  5tes  Bdchen  i8ifi>  m.  Klo»» 
flock s  Portr.  4tes  Bdchen  181 5«  m.  Wielan^s 
Portr.  5tes  Bdch.  i8i5-  mit  SeUme's  Portrait. 
6tes  Bdchen  i8ao»  mit  Bürger' s  Portrait,      ste 

Anfi. 
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trag  tu  ihrer  neuefteii  Oefcfalcbte;  vön-^inem 
Bremifchen  Bürger.  Bremeo  (1815).  6<  Wor- 

te der  Weihe  9  gefprochen  am  18  Juoy  1819  in 
der  Lo^e  .  .  •  ebend.  1819*  8*  *^  Gelegen- 
heitsgedichte.   —    VgL  Rotirmuni  Th.  d. 

WILMS"")  (Johann  Adolph)  jttzt  Domprediger  m 
Köln  (nachdem  er  im  J.  1797  von  DüUeldorf 
alt  Klofterprediger  nach  Köln  bernfen  worden 
war):  geb  zu  Aachen  am  /p  Novbr.  1^45*  SS- 
Einladungsrede  zur  Wiedervereinigung  der  uu- 
katholifcben  mit  der  katholifchen  Kirche.  DiiF* 
feldorf  1790.  8.    —     Vgl.  Felder  Bd.  5. 

WILMSEN  (C. ..)  Forfleker  einer  Sckutanflali  zm 
Berlin :  geb,  zu  >  .  *  SS*  Elementarbnch  luc 
fchnellern  und  leichtern  Erlernung  des  Franaö- 
nrchen.  Für  die  nnterften  CialTen  der  Mittel* 
fchulen   Berl.  (i8S4)>  8« 

WILMSEN  (F.  Phil.)  Jetzt  zweyter  Prediger  an  der 
Parochialkirche  t  Infpector  des  Kornmejferifcken 
fTaifefihaufes^  PrHfes  der  Direction  und  Lehrer 
am  LuifenflifU  SS«  *  Vorübungen  zum' Brjpf- 
fchreiben  für  die  Jugend »  zum  Gebrauch  der 
mittlem  Schulen.  Berl.  und  Stettin  1789.  .8- 
ste  umgearbeit.  Aufl.  18  •  •  3te  umgearb  Aufl. 
1815  Anleitung  zu  zweckmarngendeutfchen 

Spracbübungen  in  Bejfpielen  und  Aufgaben, 
für  Lehrer  in  Bürgerfchulen.  Berl.  1799-  8* 
ste  Aufl.  1803.  3te  durchgängig  verbelT.  und 
verm.   Aufl.   i8iS*      fiter  Theil  1805.  Ta« 

fchenbuch  für  die  forgfältiger  gebildete  Jugend 
des  weiblichen  Gefchlechts.  ilter  Jahrg.  ebend. 
1799.  18..  ster  Jahrgang  1801  (1800).  m.  Kpl 
Buchftabir-  and  Lefebuch  für  Volksrchulen. 
ebend.  i8oi.  8*  •  •  •  5te  Aufl.  181a.  6te  1814* 
7.  8te  181  •     9te  I89i«  Gallerie  merkwür- 

diger und  feltener  Thiere.    Ein  belehrendes  Bil* 

Pp  5  dei- 

-  •     -     -  -  — —      — • — ■ — ■ — ~-i- 

^  ift  idetitifch  mit  Faulut.  WilUnu  im  Sten  Bande. 
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derbach  für  Kiudei  von  7  bit  la  Jabreo«  ebeMd. 
1804.   gr.  8*   m.  la  illum.  Kpf.  Anleitung 

zur  zweckmäfligen  AbfoCTung  aller  fcbriftlicben 
Auflatze»  welche  im  bürgerlichen  Leben  vor- 
kommen; nebft  einer  kleinen  Sprachlehre  und 
dem  nöthigften  Stoif  zu  Stylübungen.  ebend. 
181 1«  8-  Die  Lehre  Jefu  in  kurzen  Sätzen 

und  Gelängen  für  den  katechetifchen  Unterricht 
ebend.  18t  !•  8*  ate  verm.  und  verbelT,  Aufl. 
i8i8*  TOle  Erde  und  ihre  Bewohner.     Ria 

feographifchef  Bilderbuch  für  die  Jugend,  ifter 
'heil,  ebend.  181  a«  gr«  8*  ni.  ao  ausgem.  Kpf. 
ater  Theil  1813*  mit  ao  ausgem.  Kpf.  und  1  ill. 
Karte  von  Europa.  5ter  Theil  1815.  m.  ao  ant* 
gem.  Kpf.  (Letzterer  hat  auch  den  Titel:  Frem- 
de  Länder  und  Völker  u.  f.  w.).  Anhang 

zum  deutfchen  Kinderfreund.  Enthält  prorai» 
fche  und  poetifche  Lefeftücke  zur  Bildung  und 
Uebung  des  richtigen  und  ausdrucksvollen  Lefe- 
tont,    ebend.  181a.    8*  Die  erßen   Verllan- 

des*  und  Gedächtnifsübungen.  Ein  Handbuch 
für  Lehrerin  Elementarfchulen.  ebend.  igia.  8* 
ate  Aufl.  1817.    5te  verbefT.  Aufl  1895  Mit 

Gottfr.  jltig*  Ludw,  Hanßein :  Kritifches  Jahr- 
buch der  Homiletik  und  Ascetik.  Berlin  i8i3* 
1814.  a  Jahrgänge  gr.  8-  ^  (in  alkn  4  Hefte). 
Der  Bibelfreund ,  oder  Sammlung  biblifcher 
Spräche  und  geiftlicher  Lieder.  Nebft  einigen 
Schulgebeten  und  der  Leidensgefchichte  Jefu. 
Ein  Anhang  zum  Brandenburg.  Kinderfreunde« 
ebend.  1814-  8.  (auch  m.  d  Titel:  Die  Lehren 
und  Gqbote  der  Religion  Jefu  Chrifti  in  Sprü- 
chen und  Liedern.  Ein  Erbauungsbuch  für  die 
Jugend  und  das  Alter).  Geordneter  Stoff 

für  die  Uebungen  im  Schön-  und  Rechtfchrei- 
ben;  auch  als  Lehrftoff  brauchbar«  Ein  Hand- 
buch für  Lehrer  in  Bürgerfchulen/  ebend. 
1814-  8*  Der  Menfch  im  Kriege ,  oder  Hel- 

denmuth  und  GeißesgröITe  in  Kriegsgefcbichlen 
8u.^  alter  und  neuer  Zeit.  Ein  hiftorifcbes  Bit* 
doibuch  für  die  Jugend,  ebend.  1815  (1814)*  8* 

mit 
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Aufl^  1817  -  i8so.  ,6  Bdchen.  •  AmaltheiU 

Blüthenlefe  au«  Deutfchlands  Dichtem,  ifter 
Bd.  y  enthalt  Balladen  und  Romanten,  ebend. 
1817-  ft-  va.  Kpf.  Mit  ff.  ff.  Düfchneider: 

Kommentar  zu  de|^  Seberifchen  Mufterlammlung 
deutfcher  Gedichte  für  .Lehrer  und  zur  SelbA- 
belehriing.  iße  Abtheil.  Erlilärung  der  Hym- 
nen und  Oden,  ebend.  i82d.  gr.  8*  Det  Mar^ 
cus  Falerius  Martialis  Werke ,  verdeutfcht. 
ebend.  i8fl5*  gr*  8* 

WILLWAR  (Wilhelmine)  Pfeudon.  ift  die  (im  Jahre 
1828  verft.)  fTilh.   Genficken  im  i7ten  Bde. 

fTlLLWES  (Johann  Benedikt)   D.  der  Richte  und 

Friedensrichter  zu  Köln  (war  50  Jahre  lang,  bis 
zur  Aufhebung  der  Univer^tät,  ordentL'  ProfelT. 
der  Rechte,  fo  wie  Referendar  bey  der  päpAL 
Nunziatur  unddemGeneralvikariat,  auch  Stadt- 
fjndicDs):  geb.  zu  Oberfleckenberg  bey  Arens' 
berg  am  28  Octbr.  iZ43'.  §§•  Variae  eonctufio- 
nes  juHdicae.    Colon,  J^p2.  4.  Vortrag  der 

Unterfchiede  zwifchen  den  vormaligen  9  nachher 
franzößrchen  Rechten,  und  dein  königl«  Preufl*« 
Lahdrechte.  ebend.  1817«  gr.  8*  r^  Einige  Pro- 
gramme.    —     Vgl.  Seiberz  Bd.  s. 

r 

FILLJVIES  (Johann  Georg)  ftarb  am  ü*r  Februar 
jSi6.  IV ar  Pfarrer  zu  Staüdorfim  UntermatfU" 
kreife  (nachdem  er  von  i77e-i778'einige  Kapla- 
neyen  verwaltet  hatte):  geb.  zu  Kirchheim  am 
75  Octbr.  1Z4T'  §§*  Erbauliche  Lieder  und 
Gebete  beym  öffentlichen  Gottesdienfke  im  Bifi* 
tbume  Würzburg.  Würzb.  1800.  %.  (ward  viel- 
fach aufgelegt).  '  Jefus  ChriAut,  der  Welt- 
erlöfer ,  in  39  Gefangen  ,  nach  der  Harmonie 
der  vier  Evangeliften  bearbeitet,  verbeffert  und 
herausg.  von  Dr.  A.  Steinam  und  Dr.  Geo.  Rieg' 
ler.  Sulzbach  i8s5*  S  Bdchen  8«  —  VgL 
Felder  Tb.  Q. 

P  p  a  friLL' 
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IPi/^£Af £5  (Pater  Ludwig)  Pr^algdikrtit  zuHi- 
äelberg  (vorher  Lehrer  am  Gymnafio  zq  Köln): 
geh.  zu  Köln  1^92.  §§.  Poetifche  Verfocbt. 
Köln  1809.  8:  Qab  heraus:   Friedr.v.  Sfee 

Trotznachtigall ,  Blüthen  religiöfen  Geiftet  VDd 
Sinnei  aus  der  erften  Hälfte  des  i7ten  Jabrban- 
derts.  ebend.  1812.  to.  Gedanken  undl  Be 

trachtungen  auf  der  Wanderfchaft  von  KöIa  am 
Rhein  nach  Götlingen.  Götting.  i8i8'  8*  ste 
Aufl.  1820.  Blumen  der  PhantaQe«    ebend.  . 

i8si*  8«  m.  1  Kpf. 


•   •   •  I 


WILMANS  (F. . .  W. . .)   D.  der  Med  zu 

geb.  zu  •  •  *  §§•  Neues  and  ganz  Schares  Ge- 
winnungsverfahren des  Zuckers  ,  Syraps  nnd 
Branntweins  aus  einer  deutfchen  Frucht«  Ron- 
fceträbe  genannt,  zur  Betreibung  fowohl  im 
Groffen  9  als  auch  in  jedem  Haushalt «  worid 
man  auf  eine  leichte  und  wohlfeile  Art  den  ei- 
genen Bedarf  an  Zucker  u.  f.  w.  felbH  bereiten 
will.     Osnabrück  i8t  1*   gr>  8*  Neue  Beob- 

achtungen über  den  chronifchen  Pemphigus  und 
feine  vollftändige  Unterfch*fidung  vom  Blafen* 
fieber,  nebft  chemifcher  Unterfuchung  der  in 
den  Blafan  des  Pemphigus  enthaltenen  Feuch- 
tigkeit. Hannover  1817*  gr.  8.  Tägliche 
Warnungstafeln ,  oder  Ueberßcht  alles  deCTen» 
welches  den  Menfchen  fchädlich  und  gefährlich 
werden  nnd  in  fchwere  Krankheiten  bringen 
kann,   ebend,  181 7*  Fol- 

• 

H^JLMANNS  (Aoicruft  Ghriaian)  D.  der  Reckte  und, 
Amtmann  in  Vegefak  (vorher  von  1780  an  Advo- 
cat  in  Hannover,  und  1782-1815  desgleichen 
in  Bremen):  geS^  zu  Bielefeld  am  23  Septhr. 
M^ST'  §§•  ^^Jf'  in(fug»  de  culparum  praeßatio" 
nibus  in  contractibus  ex  principüs  Juris  Romam 
ad  fedes  hujus  materiae  £.5.  §  ^  ß-  de  com- 
mod,  et  L,  2$  ff.  de  Reg.  ffur,  RinteL  ifgSi*  4« 
*  Die  glückliche  Wiedergeburt  der  freyen  Han- 

feftadi  Bremetit  am  lÖ  Novbr.  lais*     Ein  Hey- 

trag 
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fche  ErtShIungen  für*' die  weibliche  Jagebd. 
Mit  1  Kpf. ,  1  Vign.  und  i  MuGkbeyl.  ebend. 
1894    8-  LehrAoff  und  Lehrgang  de«  deut» 

fchen  Sprachunterrichts  in  Mädchenfcbulea. 
ebend.  1804.  8.-  Weltton  und  Weltßtte,  ein 

Rathgeber  für  junge  Männer  und  Jünglinge  bej 
ihrem  Eintritte  in  die  grofTe  Welt  Hannover 
1824  8.  (Auch  m.  rf.  TiUt:  Adolf h  Freyh.  if. 
Knigf^e  über  den  Umgang  mit  Menfchen ,  4ter 
Theii).  Miranda      Eine  auferlefene  Samm- 

lung bewundernswürdiger  und  feltner  EreignilTe 
und  ErfcheinuD^en  der  Kunft,  der  Natur  und 
d^'S  Menfchenlebens.  Für  die  Jugend.  Berlin 
1835  8*  tn  12  fein  illum.  Kpf.  '^^  Er  war 
auch  (1806-  i8i«i)  Bedacteur  von  G.  A  L-  Han- 
flein's  homilet.  Blättern  (von  ihm  find  darin 
mehrere  Recenfionen).  —  Gab  heraus:  1) 
^oh,  Friedr.  Tieden's  Unterhaltungen  mit  Gott 
in  den  AbendTtunden ,  auf  jeden  Tag  dei  Jäh- 
ret ;  gtp  rechtmäflige  durchgefehene  und  vemu 
Aufl  Hannov.  f8i5  2Theilegr.8.  s)  Adolph 
Freyhftrr  v  Knigge  über  den  Umgang  mit  Men- 
fchen ;  ()te  durchgefehene  und  Aark  veim.  Aufl» 
ebend.  i8i8*  3  Theile  8.  lote  1835.  Dazukam 
noch  1824  ein  4ter  Theil,  der  auch  befonders 
SU  hab^n  und  bereits  oben  aufgeführt  itL  5)  • 
ff  oh  Sam.  Fried  Nieräfe's  Leitfaden  der  Geo- 
graphie  für  Schulen  und  GymnaGen,  sunächft 
für  die  mittlem  und  untern  ClafTen;  5te  umge«  . 
arbeit.  Aufl  Berl.  1818.  gr.  8.  —  Vorredt 
*u  Chr.  Fried  Hefekiels:  Gottlieb  Sonntag,  Bil- 
der aus  dem  Leben  einea  Studirenden  (Leips. 
1809  s  Bdcben  8)*  —  Bey träge  xu  IVaßnitx  li- 
turg.  Journal  (1801  folg.);  zu  dem  Berlimfcben 
Hausfieund  («BoG- 1809);  zu  p^ater's  Jahrbuch 
für  die  häutiliche  Andacht  (1818  folg)  und  tu 
Spieker*s  und  Brescius  neuem  Archiv  für  die  Pa* 
ftoral-WifTenfchaft  (180a  folg.).  —  Nette  Auf- 
lagen älterer  Schriften :  1 )  Gefangbuch  für  Volks- 
fchul(*n  ;  ste  verm.  u.  verbelT.  1817-  s)  Branden- 
burgifcber  Kinderfrennd»  7^  iSo.i   i^tegiMt 

i5te 
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i5te  1885»      5)  Deotrche»  KId jeifremiil »    ittn 

!  Theil  i  510 1805  and  82fte  i8^.  (Sie  alle  so  neD- 
xien  iÄunnöthigv  da  feit  1805  faft  jede«  Jahr  meh- 
rere Auflagen  erfchienen;  doch  muff  noch  be- 
merkt werden,  dafs  feit  180 •  eine  Aufgabe  mit 
Braunfchweiger  Stereotypen  in  Umlauf  kamt  von 
welcher  bis  zum  Jahr  18^4  ij  Aufl.  heransgekom- 
men  find),  ftter  Theil  ste  1815»  5te  i8««f  4te 
1821 ,     5te  i884'^)«      4)  Lehrbuch  der  Geogra- 

.  phie  für  Anfänger;  5te  dei  iften  Theilf  i8r7. 
5)  Sammlung  auserlefener  Fabeln  und  Ersah* 
lungen;  ftte  1810,  3te  verb,  und  verm.  1817» 
4te  1824.  6)  Uebungsblätter  9  oder  150  Ao^* 
ben  aus  der  Sprachlehre,  Erdbefchreibang ,  Na- 
turgefchichte  u.  f.  w«;  5te  181^9  4te  ftark  Term. 
1818.  —  Im  8ten  Bde  ift  S.  543  ftatt  Berlin. 
Kinderalmanach :  Kleine  Kinderbibliothek  xn  le- 
fen.  —  Dai  hiftorifche  Tafchenbuch:  Ctio  er- 
hielt  1814  folgendes  neues  TitelbL :  Heldengemälde 
euf  Roms,  Deutfchlands  und  Schwedens  Vor- 
zeit y  der  Jugend  unfers  kriegerifchen  Zeitalters 
aufgeftellt;  und  nachher  er/rAi^  unter  dem  letz- 
ten Titel  1818  die  ftte  verbeCT.  und  verm«,  and 
1825  die  3te  Aufl.  -^  VgL  GeL  BerUn  im 
Jahre  i8a5» 

IFILSINQ \B...)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb.  zu  .  .  .    %% 

Deutfchlands  Volksweihnachten »  oder  Taterlan- 

^  difche  Bergfenerrede  9   gehalten  den  18  Octbr. 

1816.     Coblenz  und  Hadamar  i8i6.  8*  La- 

felehrmethode  in  Volksfchulenp   nebft  16  Left- 
lehrtafeln.    Hamm  i8ft9.  8* 

WIMMER  (Coleft.)  fiarb.  sgo. 

WIM M ER  (Fr...)  lebt  zu  Klattau  in  BSkmen:  geb. 
zu  .  .  •     SS«     Blamenkränzchen  t    giifloclitett 


*)  £in  dritter  Theil  erjchieri  1817.    Ste  verm.  Aufl.   18S1 
und  hat  auch  den  Titel :    Ausgewählte  Uebungsltöcke 
aus  deutfchen  Mnüerdiciitem  für  die  Dedamatioas 
Übungen. 
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mit  7  ausgem.  Kpt.  ofe  Aufl.  i8i6.  S^e  i8»o 
(1819).  Gaftav's  und  Malvina'f  Bilderfchole. 

Ein  belehrendes  Buch  für  Kinder,  welche  anfan« 
gen  zu  lefen.  ebend.  1815  (i8i4)-  m.  15  Kpf« 
fite  verm.  Auflage  i8i8«  5ter  Abdruck  i88i* 
Die  Unterrichtskunft.  Ein  Wegweifer  für  Un« 
kundige  1  zunächft  für  Lehrer  in  Elementar» 
fchulen.  ebend.  181 5«  8*  ste  verm.  und  verb. 
Aufl.  i8i8«  Die  glücklichen  Familieu  in 

Friedheim.  Ein  unterhaltende«  und  belehren» 
det  Lefebuch  für  Knaben  und  Mädchen  von  10 • 
14  Jahren,  ebend.  (i8t5)*  8*  m.  auigem.  Kpf» 
2te  veibein  und  verm.  Aufl.  1894*  Dai  Le» 

ben  Jefu  Chrifti ,  befchrieben  von  den  Evange* 
liftftn  und  gefchildert  in  54  Liedern  deutfcher 
MeiUerfänger.   ebend.  i8i6.  8«  Herfilient 

Lebentmorgen,  oder  Jugendgefchichte  eines  ge* 
prüften  und  fiommen  Mädchen.  Ein  Buch  für 
Jungfraueu.  ebend.  1816.  8*  Ate  verbelT.  und 
ftark  verm.  Aufl.  1822  (i88i).  m.  TitelkpC  und 
Vign.  Mit  G.  A.  L  Hanflein :    Predigten 

über  die  Sonn  -  und  Feftiags-  Evangelien  dei  gan« 
zen  Jahres,, von  jetzt  lebenden  GeiAlichen.  Ge* 
fammelt  und  herausgegeben  zum  Beften  des  Lui- 
fenftiftes.  iftes  Bändchen ,  Neujahr  bis  Fafken- 
zeit.  ebend.  1817*  gr.8*  fites  Bdchen  ,  Faften« 
seit  bis  Oftern«  1820.  {mihr  iß  nicht  erfchumm). 
Der  Lefelullige.  Ein  belehrendes  und  nntex^ 
ballendes  Bilderbuch  für  Knaben  und  Mädchen 
von  8- 10  Jahren,  ebend.  (1817)«  8*  m.  24  Bild« 
in  Holzfchnitt  fite  wohlfeil.  Ausgabe  (1821). 
D.  Marlin  Luther«  der  Reformator.  Zur  Feyer 
des  Keformationsfeftes  im  J.  1817*  Für  den 
Burger,  Landmann  und  die  Schuljugend.  Nebft 
dem  BildnitTe  des  Doctors.  ebend.  (1817)*  8» 
Kleine  Gefchichien  für  die  Kinderßnbe.  Ein 
Hülfsbuch  für  Mütter  und  Erzieherinnen. '«bend. 
2818.  8.  m*  illum.  Kpt  Die  Schönheit  der 

Natur«  gefchildert  von  deutfchen  Mufterdich« 
tern ;  ein  naturgefchichtliches  Lefebuch.  ebend« 
1820.  4.  m.  illum.  Kpf.        .   Der  Lehrer  in  der 

pp  4  ai«- 
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Elementarfchale*  Leips.  i89i*  &•  (maeht  aoch 
deo  ftillen  Theil  def  erften  Lehrmeifters  aut). 
H.iudbuch  der  Naturgefchichte  für  die  Jugeiid 
und  ihie  Lehrer.  3  Bände.  Beil.  i88i-  gr.  8« 
(Jeder  Band  hat  ein  allegor.  Titelkpf. ,  Vignet 
ten  und  50  Kpft  in  Royal  4;  et  giebt  aber  auch 
Ausgaben  ohne  Kupfer).  Mit  K^.  Ditterid: 

*  Denkmal  der  Liebe ,  geweiht  dem  verewigten 
Propft  O  Gottfr.  Aug.  Ludw.  Hanftein  ?on 
Freuoden  und  Verehrern.  Mit  deffen  Bildnift. 
ebend.  iSai*  gr.  8«  Die  Regeln  der  dem* 

fchen  Sprache*  in  Beyfpielen  und  Aufgaben. 
Bin  Handbuch  für  Bürgerfchulen.  Leips. 
iSas-  8-  (macht  auch  den  86Iten  Theil  des  er- 
Xten  LehrmeiAersaus).  Merkwürdige  Berg* 

reifen,  Seefahrten  und  Abentheuer  unferer  Zeit. 
Der  Jugend  lehrreich  erzählt.  Berlin  i8aa-  4> 
m    8   Kpf  Vorübungen  der  Aufmerkfam* 

keit  und  des  Nachdenkens  j  ein  methodifches 
Lefehuch  für  die  Jugend.  Hannover  i883<  8« 
MenfcheDgröITe  auf  dem  Thron  und  im  Volk« 
Blumenlefe  für  die  Jugend  zur  Belebung  des  re- 
lißiören  Gefühls  und  zur  Uebung  im  Lefen  o. 
f.  w.    ebend.  i8i8- 8*  m.  1  Kpf.  Regelndes 

Umgangs  mit  Kindern ,  praktifch  dargeßellt  fär 
Eltern  und  Erzieher.  Hannov.  i8i8.  8*  (be- 
fonders  abgedruckt  ans  der  von  ihm  veranftalt 
gten  Aufl.  von  des  Freyherrn  t/.  iTifi^gf^x  Schrift : 
über  den  Umgang  mit  Menfchen).  Wald 

und  Meer;  ein  naturgefcbichtlicfaes  Lefebucfa. 
ebend.  i8i8«  4.  na.  ill.  Kpf.  Dentfcheit  La* 

febuch  zur  Bildung  des  Geiftes  und  Hertens  für 
die  Schule  und  das  Haus,  ebend.  1819«  gr.8« 
(Es  erfchien  fpäterhin  9  aber  in  demfelhen  Jahre* 
eine  Ausgabe  in  a  Theilen»  mit  14  illam«  Kpf. 
n.  d.  Titel:  Euphroüne ,  oder  deutfchet  Laie- 
buch zur  Bildung  n.  r.  w.).  Engeoiat  oder 
das  Leben  des  Glaubens  nnd  der  Liebe* 
Seelengemälde  für  die  Gefühlvolftn  des 
ch^n  Gefchlechts.  ebend.  1819«  8*  m.  5  K^ 
ate'varai.  Aufl.  i8a4.           Thaodora.     Morali- 

fehe 
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Nr.  55.  54.  41 -43-  (Noch  einige  AoffStte  in 
diefer  Zeitfchrift).  —  Antheil  an  Ludw,  Von . 
IFildungerCs  Tefchenbuch  für  Forft  -  und  Jagd- 
freunde  (1801  folg.);  an  K.  Pküi  Laurop*s  und 
f^al.  Fried.  Fifcher's  Sylvan,  ein  Jahrbuch- für 
Jäger,  Forftmänner  und  Jagdfreunde  (181s  folg.^; 
an  Geo.  Ludw.  Hartig^s  Forft  •  und  JagdarchiT 
(1816  folg.)  und  an  Erfch  und  Gruber^s  allgem. 
Encyclopädie  der  Künfte  und  WifTenrcb.  — 
P^OH  dem  Handbuche  für  Jäger»  Jagdberechtig- 
te und  Jagdliebhaber  erfchien  1820  (1819)  tind 
18S1  die  8te  vernn.  und  gans  nmgeatbeit  Aufl, 
in  9  Bden,  mit  Kpf. ,  Tabellen  und  Mufikbey* 
lagen.  —  Vgl.  Laurop^s  und  Fifcher*s  Sylvan 
auf  1805.  S.  5-  fts  (wofelbft  Geh  auch  fein  Bild- 
T     nift,  als  Titelkupfer  t  vorfindet). 

16  B.  auf  dem  WINCKBLL  (Karl)  ifl  AmtshaufU 
mann  zu  Zerbfl:  geh,  zu  Prior  au  ...§§.  Ua- 
ber  die  gegenwärtige  Theurung  und  über  die  Mit- 
tel ,  dergleichen  künftig  vorzubeugen.  Zerbft 
1805.  8.  —  rbii'J^r  Schrift :  Ueber  Weltum* 
gang  und  Gefchäftsleben  erfekien  1806  noch  ein 
8tet  Bändeben. 

Mii  dem  triNCKEL  (Therefe  Emilie  Henriette)  Übt 
feit  1809  in  Dresden^  und  be/chaftigt  ßch  haupt- 
ßchlich  mit  Oetmalerey  und  der  Pedalhdrfe  (naoh- 
dem  iie  fich  5  Jahre  lang  zu  Paris  in  diefen  Kün* 
Ren  weiter  ausgebildet  hatte):  geb*  Zu  tf^eiJTen* 
fels  am  20  Decbr.  1^84*  §§•  Antheil  an  den 
deutfchen  Ueberfetzungen  einiger  Werke  der 
Frau  von  Genlis.  —  Auflatze »  meiftentheila 
artiftifchen  Inhalts«  befinden  fich  theils  anonym, 
theils  unter  dem  Namen  Comala  und  Theoro/Of 
in  folgenden  Zeitfchriften :  i)  in  der  Zeit,  für 
die  eleg  Welt  (1806);  s)  in  Fr.  Jdnd's  Harfe, 
fites  Bdchen  (1815);  5)  in  Otto  Heinr.  Graf  v. 
Loben^s  Hefperiden  (1816);  4)  in  der  allgemei- 
nen deutfchen  Frauenzeit.  (1816);  5)  in  (Amad. 
Wendt's)  Leipziger  Kun&blatte  (1817*  1818) ;  6) 


* .; 
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in  der  Abendseit.  (i89«  folg.)  ynd  7)  Iwartift. 
Notizenblatt  —  Antheil  am  Convarrat«  Lax, 
und  unter  der  Chiffre  //.  an  (HaJfiU)  tentfchet 
.  Tafchenencyclopädie  (Leipz.  1816-  i82o).  —« 
Vgl.  t;.  Schindel  Bd.  2. 

ioa.i6B.  WINCRELMANN  (Steph.  Auguft)  $$. 
Entwarf  der  Anthropologie.  Göttingen  1 80a.  8» 
ff-  M.  R.  Luzuriaga ,  von  der  wechfeireitigen 
Thätigkeit  dei  Blats  und  det  Nervenryftems, 
überfetzt,  Braunfchweig  1804*  8«  ^-*  Gedichte 
in  ff.  Bm  VermehrefCs  Mufenalmanach  (iSoa. 
1803)  und  in  F.  BouterweciCs  neuer  Vefta  (1805 
folg.).  —  Beobachtung  der  Pupille.  Eine 
Bitte  an  Aerzte.  In  Bornas  Archiv  für  medici- 
nifche  Erfahrung  Bd.  V  (1804)  H.  1.  S.  866- 
ft68.  lieber  die  Behandlung  der  Gemüthitkran« 
ken;  ebend.  H.  s.  S.  458-449*  *—  Vgl.  Saed^ 
feld  S.  175. 

WINCKLER  (Ghrift.  Gottlob)  fiarh  bereits  am  2  ffuny 
JZ93*  WoT  Kaufmann:  geb.  in  der  Gegend  von 
Leipzig  im  ffanuar  i?'42.  §^.  Unterricht  in 
gründlicher  Kenntnifs  der  Pflege ,  Wartung  und 
Natur  aller  Arten  von  Blumen,  s  Stücke.  Bu« 
diilin  1776.  4«  Der  Blumenfreund,   ebenda 

^777*  i*    *^     ^8^*  Otto  Bd.  5.  S.  5a8  und  6iA* 

WINCKLER  (Ernft  Gottlob)  geb.  zu  Djhlen  bey  Ofchatz 
1^6 S.  SS«  '*'Ueber  Studenten-  und  Candida* 
ten  -  Liebfchaften  und  Eheverfprechungen,  Land- 
prediger •  EheloQgkeit  und  Land  ptedi|(er-Franen» 
für  Landprediger  und  die  9  fo  folche  zu  werden 
gedenken«  Von  einem  Landprediger.  Altenb, 
(i8oa).  8«  Werden  wir  uns  jenfeitt  wieder- 

fehen?  Eine  freymüthige  Prüfung  Otwaldf  daa 
Greifef,  für  den  künftigen  Wiederverein  9  nebft 
erheiternden  Blick  nach  jenfeita.  Leipz.  (i8i8)> 
8«  —  Bey  träge  zu  einem  thüringifchen  Idioti« 
kon;  in  den  Sächf.  Provinzialblättern  1801. 
Bd.  IL  S.  553.  439.  509  folg.  180z.  Bd*  L  S.  50 
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im  Kreife  feiner  Z6glinge.     KlatUa  igso.    8* 
Gefchenk  für  die  reifere  Jagend,  ebend«  iHfii.  8« 

^IMMER  (6. ..  A.  ..)•••  2ri»  ••• :  geh.  zu  .  \  . 
§§.  Gebetbuch  für  evangeL  Chriften.  Wien 
48i»3*   8. 

IMMER  (Jolepb)  fiarb  igt . 

^IMMER  (L.  •.)»..  2»  ...  ••  gib.  zu  .  .  .  %%. 
Andeutungen  der  wahren  BedürfDiire  ond  be- 
gründeten Wnnfche  dee  deutfchen  Volks.  Ein 
Fragment  der  politifchen  Oekonomie.  Allen 
Freunden  dei  Rechts  und  der  guten  Sache  ge* 
widmet.    Karltruhe  1819«  8* 

IMMER  (Marien.)  ftarh  sgo . 

^lUPf  (W.  ..!.•.)  .  •  •  ar«  .  .  . ;  geh.  zu  •  .  . 
§§.  Bemerkungen  und  AuffchlürTe  über  ein  an» 
geblich  am  8  Decbr.  iSsi  von  dem  in  Ehren- 
breitftein  verßor bellen  geh.  Regier.  .Rath  Biik« 
errichtetet  Teftament.  i.  ste  Lieferung.  Hada^ 
nur  i88S*  18^5.  8. 

reykerr  von  tTIMPFEN  {UviAmWin)  k.  k.  Gene- 
ral -  Major  V  Kämmerer  und  Inkaher  des  ijtem 
Infanterie  -  Regiments  zu  Vicenza ;  aack  Com^ 
mandeur  des  Marien  -  Tkereßen  •  Ord  t  Ritter  des 
Ruff.  Annen  -  Ord>  ifler  Claffe  und  des  ckurkeff. 
Militair'  VerdUnfl-  Ordens:  geb.  zu  .  .  .  %$• 
*  Warum  benutzten  die  Oeftreicherden  Sieg  Ton 
Afpern  nicht  zu  einer  offenGven  Operation  auf 
das  rechte  Donauufer?  welche  Urfachen  bewo« 
gen  den  öftreich.  Feldhenn  zu  dem  Waffen« 
ftallftande  MIy  Znaym ,  und  war  er  ?ortheilhall 
für  Oeftreicht  IntereCTe?  Deutfchland  1809.  8» 

nyherr  von   WIMPFEN  (.  •  •)   iSnigl.  trUrtem- 

berg.  Gek.  Ratk  und  erfler  Kammerkerr  des  JTlF- 

.    nigs  von  fVürtimberg  zu  Stuttgart:  geb.  ans .  •  • 

SS« 


I 
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SS*     Briefe  einet  Reifenden«    gefchrieben  am   . 
England,   Frankreich»  einem  Theile  von  Afri*'  ! 
ka  und  aus  Nordamerika;  aus  der  fransöt  Hand«   ' 
fcbrift  überfetst  und  herausgeg.  von  P.  F»  Xilh 
,  fues*    DarmftadI  1814«  5  Bde  gr.8* 

rVWCHENB ACH (mihelmU^innch)  D.  dir  Med. 
und  prakt.  Arzt  itp  Stralfund :  geb.  zu  .  .  •  SS* 
Ueber  die  Erkenntnifs  und  Beifting  det  Trip- 
pers. Stralfund  1814-  8*  Der  Nachtripper, 
delTen  Behandlung  und  Heilung,  ala  Anhang 
zu  D*  AlhrechVs  allgemeinen  Hülfsbnche  fürs 
männliche  Gefchlecht.  Hamburg  i8t5.  8*  (auch 
IM  d»  Titil:  D.  ^/6rfrA/*j  Hülfsbuch  fürs  mäDD- 
liche  Gefchlecht  4ter  Theil).  üiberiiii 
gab  er  heraus :  i )  ^oh.  Fried.  Ernß  AlbreelU'i 
xweckmalBge  und  erprobte  Mittel  gegen  Som« 
merfproCTttn,  Leberflecke,  Sonneqbrand,  Hüh- 
neraugen a.  f.  w.  ote  verb.  Auflt  Hamburg 
1819.  8«  fi)  deßeUf  die  KopfTchmersen ,  ihre 
tchnelle  Linderung  und  Heilung,  5te  durchge- 
fehene  und  mit  einigen  neuen  Mitteln  und  An- 
merkungen verm.  Aufl.  ebend«  i8sd.  8«  4te 
Aufl.  1883« 

16  B..  aus  dem  WINCRELL  (Geo.  Fr.  D$)  Bruder  des 
Folgeoden.  Seit  iSia  Forfloberaufjeher  zu  Rofs' 
back  bey  Brückenau  im  Untermaynkreife.  (Znerft 
ward  er  1792  fürftl.  Anhalt.  Kammer  Junker  fu 
De(Tau,  privatiiirte  feit  180a  in  Obernitzfchka 
und  Machern  bey  Wursen;  war  auch  im  J.  18^0 
gegen  5  Monate  Auffeher  der  Fotften  der  frey« 
herrl.  Familie  von  Thüngen  im  Würsbarg.): 
geb  zu  Priorau  bey  Bitterfeld  am  aten  Februar 
^762  §§.  Mit  S.  Behlen ,  • .  .  Diezl  und  £. 
B,  Mayr:  Neue  Zeitfchrift  für  des  F|orft-  und 
Jagdwefen  in  Bayern,  ifter  und  sterBand.  Barn« 
berg  1833.  1834*  gr.  8*  m.  Kpf.  (Jeder  Band 
hat  4  Hefte.  Vom  5ten  Bdenn  beforete  Behlea 
die  alleinige  Herausgabe).  —  Die  Edelhirfch- 
}>gdf   in  der  Zeitung  für  die  eleg.  Weit  1801. 

Vt 
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174»  046.  S49. 455  folg.  1805.  Dci.  tl.  8.  41.  {97. 
803  folg.  Klee  ih  io  Brachfeldern  cuufaen; 
ebeHd.  ido9.  Bd.  L  S.  498*504 

^INCKLER  (Göttfr.)  ward  igo?  Stäätpridlgit  Md 
ßarb  am  stS  ^uly  tgt^,  §§.  Ide^n  cur  anga 
tiehmeti  und  DÜulichen  Unterhaltung  |  ein  Hun- 
dert Diesd.  1791  IS,  Freuden  der  Na* 
tur  und  Religion.  Bin  Sonnfagthlatt.  iftef  Quar* 
taU  ebend.  1805.  gr.  8*  Aftrognofie«  oder 
AnWeifung ,  die  Geftirne  leicht  kennen  «n  ler- 
nen, ebend.  1806.  8*  Neuer  Abdruck  finit  et» 
was  geänderten  Titel)  1810*  «^  Vgl.  ßa^ 
mann  S.  ni.  &a. 

WINCKLER  (Oottfr.  Lndw.)  §S.  *  Dritte  Portfettfing 
dei  Codicis  Auguftei»  worin  die  in  dem  König- 
reiche Sachfen  ergangenen  gefettlichen  Verord* 
nnngen  vom  Jahie  iSOi  bit  tu  der  am  9  März 
1815  angefangenen  Gerettfaninilung  enthalten 
find,  ifte  und  tte  Abtheil.  Dresd.  und  K5nigs- 
brück  1824«  gr.  4.  (Er  hatte  hierbej  die  Hanpt- 
redaction). 

U^INCKLER    (Heinrich  Arnold   Wilhelm)   27.  dir 
Philo f,  und  4ter  Lehrer  am  äkadem*  Gymmaßo  zu 
dijfen :    geh   zu  Heringen  im  Sehwarzburg.  • 
n9^*     §§      ^^  difficiaimis  locis  TaäH  Germa- 
niae.     GieJJl  igiö*  4*  Pr.   De  fraeeiputs 

eaufis  et  concilüs  •  quibus  ingenium  juvenis  Graeri 
exeoUbatur.   ibid.  t8üo%  4  Pr.  Metrifche 

griechirche  Ueberfetzang  def  er&en  Gefanges 
von  Göthe^s  Hermann  und  Dorothea «  mit  bei- 
gefügten Original  und  lateinifqher  Ueberfetsuni^ 
von  Pifcher.  ebend.  i895*  4«  Mit  H.  W.  £. 

^  yätker:    Oriechifche  Grammatik  ffir  iim  nntern 

Klaflen.   ebend.  i8e5«  gr«  8* 

WINCKLER  (Joh.  Bapt)  heifat  richtigtr  Pen  Wink 
tern  nnd  gehöxt  daher  weiter  hin« 

I9tet  Jahrh.  9ter  Band.  Qq  10  B. 
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lok    von  WINCKLER   (Karl  Ang.)   iHzt  Landesde 
putirter  zu  Lucknitz  bey  jtltdöbern  in  dir  Nie 
derlaufitz  (wofelblt  er,  nach  feinem  Abgaoge  ali 
Auditear*    feit  1804  privaülirt  hatte):    geb.  zu 
Leipzig  am  6  ^uny  176$. 

16 B.  WINCKLER  (Karl  Gottfn  Tbeod.)  Sohn  voü 
GottCr.  W.  Seit  i8sS  köni^U  Sack  f.  Hofratk  and 
feit  1815  Secretair  der  kötii^L  Theater  und  der 
Akademie  der  bildenden  Künße,  (Vorher  leit  1810 
Geh.  Secretair  9  unternahm  vom  Auguft  181a 
bis  May  1813  eine  Reife  nach  Italien  und  Paris, 
ward  1815  Expedient  bey  der  zweyien  Section 
des  Rutr.  General  -  Gouvernementf,  1814  k.  Ba(L 
Hofrath  und  Intendant  d^s  Theaters)  §§.  *  Ge- 
neral •  Gouvernements  -  Blatt  für  Sachfen.  Erfter 
Band«  Nr.  1  -37.  vom  -^  Oct.  1883  bia-^  Mars 
1814»    Leipz.  (1814).  gr.  4.    ZweyterRand  38- 

64«  vom        '  ^"    bis  i%  Juny.     Dritter  Band. 

A  April 

65-94«  ^oiQ  7  ^^^y  ^i'  5^  Decbr.  1814*  Dretd 
Vierter  Band  95-121.  vom  5  Januar  bis  1  Jun 
i8t5*  '*' Drama tif che  Mittheilnngen.    Dresd. 

1815-1816.  s  Bde  8«  Tagebucti  der  deot- 

Tchen  Bühnen  feit  18 15*  Des  Maurers  Le- 

bea»  dargeftellt  in  9  Gefangen,  ebend.  1816  8* 
Ate  Aufl.  mit  9  Vign.  (1816).  3te  wohlf  Autl. 
i89a.    4te  i8e5.  ^Evadne,   oder  die  Bild- 

fäule. Trauerfp.  in  5  Aufz.  Nach  dem  Engli- 
fchen  det  Richard  Sheil  bearbeitet,  ebend.  1 882. 
8.  —  Unter  den  Namen :  Th eod.  Hell  Jind 
noch  folgende  Schriften  nachzutragen:  Der  ^rau 
von  Genlis 9  Alphont«  oder  der  natürliche  Sohn; 
denttcfa  bearbeitet  Leipe.  1809»  s  Bde  8  m.  K. 
Saint  Clair,  oder  das  Opfer  der  Widenfchaften 
und  der  Künfte.  Aus  dem  Franaöf.  der  Frao 
von  Genlis.  ebend.  1809.  &•  Neue  Ersah- 

lungen  für  häusliche  Zirkel,  ebend.  181  !•  16. 
m.  4  Kpf«  Desgl.  auch  auf  das  J.  1815.   le« 

m.  5  Kpt  Angelika  >    oder    der    Tochter 

Opfer.    Drama  in  5  Akten»    Dresd«  1  Sit«  gr.8« 

Ate 


V 
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8te  Aafl.  1819.  Das  Milchmaclcheir  fOD  Ber- 

cy.  Schaufp.  in  o  Akten  *  mit  Gelangen.  Nach 
dem  Franzöf.  bearb.  Leipe.  181s.  8*  (ward 
wieder  abgedruckt  im  5ten  Bande  feiner  Luü- 
fpiele),  Fräulein  von  La  Palette ,  oder  dat 

Zeitalter  Ludwig  XIIL  Auf  dem  Fransöf.  der 
Frau  von  GenUs.  ebend.  1814  (1813).  ü  Bde  8« 
m.  Kpf.      ate  wohlf.  Aufl.  181g.  Mit  Pr. 

K'mdp  LangheiHf  Fr.  Laun^  Guß.  SchiDi9g 
und  St.  Schutze:  Komm.  Ein  Tafcbenbucli*). 
eb^nd.  i8i4.  8-  ate  Aufl.  i8i5*  fites  Bdchtn 
1817*    5te8  Bdchen  i8i8*  Neue  £riah]un<y 

gen  für  häusliche  Zirkel  auf  das  J.  i8t9.  ebend. 
1815.  IS*  m.  Kpf.  Neue  Ersähluni^en  für 

häusliche  Zirkel  auf  die  Jahre  1816  und  I8i7« 
m.  Kpf.  (befonders  abgedruckt  tfMf  d#r  Peoelope). 
Sangers  Reife,  ißesßändchen:  Lindau «  Grau- 
biindten  ,  Mayland  *  Pavia  «*  Lage  Maggiore. 
Stuttgart  1816.  8-  (Bruchftücke  daraus  befinden 
lieh  im  Mergenblatt  für  gebildete  Stande  1814* 
Nr.  S5  -  26  und  i8i6.  Nr.  89*  iio).  Zwey 

Stationen ;  Luftfp.  in  5  Aufc.  Nach  dem  Frau; 
kof.  des  Picard  bearb.  Leipi.  i8i6.  8«  (ancn 
im  5ten  Bande  feiner  LnUTpiele).  Oiabt  mit 

Fried.  Xind**)  heraus:  Abendseitun^.  Dresd. 
1817-  1895  kl.  Fol.  (Darin  find  von  ihm,  auf- 
ter  vielen  Gedichten  und  Ueberfetsungen ,  fol 
gende  profaifcbe  Auflatxer  Etwas  über  Sheridan 
und  das  deutfche  Drama  in  England  überhaupt; 
i8i8*  Nr.  95.  Entftehung  des  Namens  Gibral 
tar;  Nr.  197-^08.  Die  Jungfrau  von  Orleans 
in  Paris;  1819  Nr.  174  -  17&  Der  5le  Märt 
i8ai  in  Dresden  gefeyert;  i8ai»  Nr*  6i.  6fi. 
Das  Recht  des  dramatifchen  Dichters  an  fein 
Werk,  oder  Lord  Byrons  Maribo  Falieri  auf 
dem  Douglas  «^ Theater  in  London;  Nr«  105- 
aa6.    Das  Erinnerungsfeft  der  Wittenberg  er  aka- 

Qq  n  -'demi- 


^)  Er  war  lelbft  der  Redacteur. 

**)  Er  ift  verantwoitlichcr  Kedacteur« 


demifchen  Commilitonen  «qs  den  J.  iron  1790-  |, 
1795;  Nr.  884).  Dat  Hanf  Anf^lade«    oder  x, 

die  VotFehung  wachi;  Schaiirp.  in  5  Akten,  nach 
dem   Pransönrchen.      Leips.    1818    (1817)-     !>• 
Theodor   und  Zoe ,    oder  Gonftantinopela  Falli    i 
Trauerfp.  in  5  Aufzügen.      Dretd.  1818  (18 17)«    I 
le.  Dresden  in  Naiar  und  {Cunft,  h«y  M* 

nem  fchönßen  Feite,  der  Feyer  einer  5ojähr. 
Begierung  feinet  geliebten  Königs*  Friedrich 
Anaufta,  gofnngen.    ebenda  i8i8-    i8*  Die 

Makkabäer,    ein  Diama  in  4  Aafzügea.     Nach 
dem  fianzÖf.  Original  metrifch  bearb.      Leipx.    ; 
1819  (i8i8)-  8-  Gab  heraus:    Bühne  der   ^ 

Ausländer,     ifter  Band.  (Der  graue  Mann.  Der 
Hirt  von  Tolofa.  Pdfcharoky)      ster  B^nd.  (Der 
Bali  nach  der  Mode.      Don  Manuel.    Lift  hilft  .: 
Gegen).      Dresd.   1819.    8        3ter  Band.      (Der    ! 
Befuch  im  Narren  häufe.     Der  Fall  von  Tunis. 
Lully  und  Quinault).  i8so  Die  Burg  Alp-    ' 

hänfen»  oder  Zipriaos  Franenwabl.  -  Komifcher    I 
Roman;   aus  dem  Englifchen.     Leips.  1819.   Si 
Lynitöne.     Dresd  i8£i«    s  Bde   8-    mit  6  Kpf.    1 
Gab   kiraus:     Weimarifches  dramatifches  Ta«! 
fchenbuch  für  gröfTere  und  ■  kleinere   Buhoen. 

ifter  Jahrgang  für  i8b3*     Weimar  i8ea*   is    mit 
H.  Clanrens  Bildnifs  und  5  ill    Kpf.   (von  ihm    ^ 
felbft  findet  fich  darin  kein  Beytrag).  Drama- 

tifches Vergif»mein nicht ,  aus  den  Garten  dei 
Auslandes  nach  Deutfchland  verpQansi.  iftes 
Bändcheti.  (Der  Unfchuldige  mufs  fiel  leiden. 
Clementine),  ebend.  i8a5'  8*  ates  Banidchcn. 
(Die  beyden  Galeeren  •  Sklaven.  Dar  Hofmei- 
fter  in  tanfend  Aengften).  i8d4-  3***  Bdcheo. 
(Die  beyden  Sergeanten.  Der  Herr  Getatrer). 
i8d5.  Salvator  Rofa  und  feine  Zeit.     Aas 

dem  Engl,  der  Lady  Morgan,  'ebend.  1804 
i8a5^  5  Bde  8.  Mit  Karl  Aug.  Böttignt 

Karl  Franz  vau  der  Felde's  Schriften.  5te  Aofl. 
i-i2terBand.  ebend.  i8a5«  8*  -^  Noch  ift 
tu  bemerken  9  dafs  das  Ta  fchenbuch :  Peuelope, 
mit  Ausnahme  des  Jahrganges  1814»  unoBierbro- 

^  chen 
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chen  fortgefelsl  wurde,  and  dafii  von  den  £jr/l- 
fpiilen  181  >  der  4te  Band  (Alitbeftba,  die  Krie 
geiin  der  ßeben  Berge;  Der  Feuerlarm;  Drej 
Stu(  kweik  hoch  oder  das  LoftCpiel  auf  der  Trep 
pe^)i  Qod  1817  der  5te  Band  (Der  Gefcbäfii- 
ge ;  Zwey  Stationen ;  Däs  Milchmädchen  von 
Berc>)  herauskamen  —  Gedichte  und  profai- 
fche  Auffätie  in  folgenden  Zeitfchriften  und  Ta- 
fchenbüchern: 1)  in  Becker's  Tafchenbuch  für 
da«  gefeil.  Vergnügen ,  und  der  von  Fr.  Kmi 
beforgten  Fortfetvbng  (1802.  1804*1810.  i8i5- 
J814  1816-1888);  8)  in  den  thüringifchen  Er- 
hohlungen  (1818.  1813  folg.)»  5)  in  Fr  Kints 
Harfe  8.3  4.  6tef  Bdchen  (1814*1817)»  4)  im 
Morgenblatt  für  gebild.  Stände  (1816)  |  5)  in 
Gubitz'ens  Gaben  der  Milde  (1816-  1818);  6)  in 
der  Urania  (und  zwar,  die  Sinnpflanie,  eine 
poet  Erzählung,  1819-  8.875*894);  7)  in  der 
Zeitung  für  die  eleg.  Welt  (1819);  6)  in  der 
Minerva  (1880-18B4);  9)  in  der  Aglaja  (i8ao. 
1884  1885)9  10)  in  Fr.  Kints  Mufe  (1881); 
11)  ffiif^m  Waifenf reunde ,  iftes  Bdchen  (1888); 
18)  in  V,  Biedenfeld's  und  Kuffner'*s  FeyerAua- 
den  (1888);  13)  in  Caßellfs  Huldigung  den 
Frauen  (1883  1884);  14)  in  SehaU^s  upd  Hol- 
tfy'f  deutfchen  Blättern  (1885).  ^  Der  Segen 
der  Eiferfucht;  dramatifchef  Stillleben  in  1  Akt, 
nach  dem  Italien.;  im  i9ten  Jahrh.  des  Alma« 
nachi  dramat  Spiele  (1881)  S.  1145  «S^S* 

WINCKLER  (Karl  Ludwig  Gottlob)  D  der  PhU.  und 
bisher  Obfervator  an  der  Sternwarte  xu  H<{Bii 
jetzt  Steuerbeamter  in  Magdeburg :  geb.,  zu.  . . 
§§.  Tafeln ,  um  Barometerftände  ,  die  bey 
verfchiedenen  Wärmegraden  beobachtet  worden 
find,  auf  jede  beliebige  Normaltemperatur' zu 
'  reduciren.  Halle  188O«  4.  JAixL.».  Gramm; 
Nomenciator  und  Rechnungstabellen  zur  kfSnig^ 

Q  q  5  Pr«Qfr 


*)   Das  Ifte  und  ito  Stuck  ift  1817  befonders  abgedrudit 
worden. 
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I 

Preutr.  Erhebangt  •  Rolle  der  Abgaben  für  die 
Jahre  i8ss-  1884-   ebend.  iB^S*  gr.  8«  Ste- 

reographifcher  Entwurf  des  geftirnten  Himmelt 
für  die  Polhöhe  von  Halle  9  und  dai  Copernika* 
Difche  Weitr^ftem  erklärt,  ebend.  1885*  8«  mit 
ft  Kpftaf.  Tabelle  für  den  Qaartinhalt  al- 

ler Bottige  bis  60  Zoll  Höhe  nnd  von  20  -  180 
Zoll  Darchmefrer*  nnd  einer  in  diefen  ftehen« 
deUf  nur  theilweife  fie  erfüllenden  Flüffigkeit; 
aebft  Erklärung  ihres  Gebrauchs  und  einer  An- 
weifnng«  jeden  Bottig  leicht  und  richtig  %u  ve^ 
meCTen.    ebend.  i885>    Fol.  Rechnungsta- 

beilen irarkönigl.  PreuIT.  Hebe- Aolle  der  Ein- 
Aus?  und  Durchgangs- Abgaben  vom  19  Novbr. 
1824.  ebend.  1825.  gr.  8*  *-  Ausaüge  aus  dem 
matereologifchen  Tagebuch  der  Univerfitatt- 
Sternwatte  su  .Halle;  in  Gilberts  Annalen  der 
Phyfik  Bd.  61-78  (1818*1884)* 

IFIBDEMÜTH  (.  .  .)  Oberbauratk  zu  Cajfet:  geh. 
zu  .  .  .  %%  Gcmeinfchaftlich  mit  Frieär.  fkk: 
IVilh  ffok*  ehr  Gufl.  Ca/parfons  gekrönte  Preis- 
(chrtft:  wie  kann  der  Landmann  feine  Stadt - 
Dorf  -  und  tf'eldwege  ebne  Koften  des  Staats 
und  feine  Ueberlaft  zu  feinem  Nutzen  verbef- 
fern  ?  5te  umgearb.  Aufl.  CalTel  1884.  8*  mit 
1  Steindr. 

iriNDG ASSEN  (J. . .  W. . .)  .  .  .  zu  .  .  .  :  geh. 
zu  ,  .  .  $%.  Gemeinfchaftlich  mit  Adolph 
Fagedes :  Vorfchlag  an  einem  gemeinfamen 
Maafsr  Gewicht-  und  MünzfuITe  für  Europa, 
nnd  die  diefem  Welttheile  verbündeten ,  oder 
?on  demfelben  abhängigen  Lander  der  andern 
Welttheile,  nebft  einer  verläufigen  tabellari- 
fcben  Ueberlicht»  dem  Völker  -  CongrelTe  ta 
Wien  vorgelegt    DüITeldorf  1814*  8* 

Graf  von  WINDISCH  .  GRäTZ  (JoC  Nikol.)  ftmh 
mSq* 

16  B 
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SB.  WINDISCHMANN  (Karl  Jof. «')  feit  1818  or- 
dentl.  Projfjf.  der  PhyßotogU  zu  Bonn.  §§•  Ver- 
fuch  über  dun  Gaug  der  Bildung  in -der  heiien- 
dea  Kunft,  eine  Einleitung  sa  lieferer  Ergrün- 
düng  der  Kunß.     Frankf.  a.  M.  1809.  8*  VVas 

Johannes  von  Müller  wefentlich  war»  und  uof 
ferner  teyn  müCte.  £ine  Vorlefung,  gehalten 
am  Gedächtnifstage  feines  Hingangs,  am  sp  May 
1810,  im  grofTen  akademifchen  Saale  xu  Afcbaf- 
lenburg.      Winterthur   i8ii*   H«  Unterfn- 

chungcn  über  Aftrologie ,  Alchimie  und  Magie» 
neblt  einam  Anhange  über  das  Veihähnifs  d«a 
Staats  SU  den  geheimen  Künßen.  Frankf.  a.  M» 
1813     a  Bde  gr.  8-  Das  Geriebt  des  Herrn 

über  Europa;  Blicke  in  die  Vergangenheit,  Ge« 
genwart  und  Zukunft  in  3  Abfchnitten.  Frankf. 
a*  M.  1814«  8.  Gab  mit  drnr  Forrede  her'- 

aus:  Franz  Bopp  über  das  Conjugations-Sjrftem 
der  Sanfkritfprache  in  Vergleichung  mit  jenem 
'  der  griechifchen ,  lateinifchen ,  perfifchen  und 
geinianifchen  Sprache,  ebend.  1816.  8«  lie- 
ber Etwas ,  das  der  Heilkunft  Noth  tbnt.  Ein 
Verfuch  cur  Vereinigung  diefer  Kunlt  mit  der 
Philofophie.  Leips.  1894.  gr.  8*  {befonders  ^h' 
gedruckt  aus  Najfe's  Zeitfchrift  für  Antbropolo* 
gie  Bd.  I.  Fl.  4).  —  Dem  Gerücht,  dafs  er 
VerfalTer  der  „ZeugnitTe  aus  allen  chriftlichen 
Jahrhunderten  bis  auf  das  Jahr  1815  für  die  Ge- 
walt der  Kirche  und  ihres  Oberhaupts**  (Frankf, 
a.  M.  i8i5-  8)  und  „D.  Mart.  Luthers  Monu- 
ment, oder  kritifche  Urtheile  verfchiedener 
katholifcher  Schriftfteller**  (ebend.  18 17*  gr.8) 
fey ,  hat  er  in  der  Jen.  Lit.  Zeit  i8i8*  IntelL 
BI.  S.  504  ausdrücklich  widerfprochen.  ^— 
Ueber  die  gegenwärtige  Lage  der  Heilkunde  und 
den  Weg  ihrer  feilen  Begründung.  Zur  Beher- 
sigung  für  Aerzte;  in  Hufeland^s  Journal  für 
prakt.  Heilkunde  Bd.  Xlll  (1801)  St  i.  S.  10- 
73.    —    Anreden  an  die  Mitglieder  der  Gefell- 

Qq  4  fchaft 

•)   identifch  ift  K..,  J. . .  fFindi/chmann  im  «t^i»  Bdp. 
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Idufl  cofrefpoDdirender  PfaanMetstiB  S  ii  db  LJ 
Anss.  aos  ^reo  Biiefv.  Mng.  lOoS^  lAe  Läef  {] 
&  1  §ß^  «ad  Jahrg.  igio.  de  Lief.  SL  i  M^  —  ^ 
Benciiunigf D  aber  dss  Verhalmiffi  der  PUlolc- 

Ehie  ser  geiseawifftigeo  Zeit;  vorf^etrefsea  bq  '\ 
Udffoeog  der  VorlefuDges  ober  die  PiiilofoplK  ]] 
boß  Novbr.  1818;  im  dam  Jehrbacfa  der  Pic«£  ;; 
Bbeia-Uoiverfitit  Bd.  L  H.  1  (1819)  &  71  -^  : 
Ueber  die  Bbre  ond  verletstes  EhrgefoU.  Reg-  ( 
it  SOS  reioen  Vorlefapgeos  B.  4^  &  1  Mg. 


iCBL  WWDORF  (W. ..¥...  eigeotL  Metthwe  Wü- 
belfli  Friedrich)  ßmrt  am§  14  OcAr.  §fat  mb 
Mutar  («er  soerft  voo  1776  -  1793  Gooiector» 
•  '•  ood  i8t4Bector):  geb  ro  .  •  •  f^S^  SS* 
felpe  Schaft  mrfchkm  mkki  amamjpm  9  mkmr  dkm 
ffmkr^M. 

iFJNBR^)  (Jobaoo  Geone  Benedikt)  D.  äer  PUL 
mmd  (feit  1819)  dir  Tkeol.^  feH  i^^äHtierc^ 
dtnti  Proftß.  der  TkeoL  xm  Erlmgem  (soerft 
1817  Priveidoceot  so  L^psi^,  1818  solTeieFdeBtL 
ProlafT  der  Theologie  ood  1819  Coftot  so  der 
UiiiverGtatsbibliothek):  gib  zuLripzMgmmM3tm 
April  §789.  SS*  Dm  vnfiomis  PemtmUm^ld  Sm- 
mimritmui0  imdok  9  ^ffe*  t.  crit.  exegetkm  Ltpf* 
igt^.   gr  g.  GroDdliDien  einer  Methodik 

des  Elemenfsr  -  Unterrichts  in  der  hebraifcbes 
Sprache.  Nebft  Ankündi^og  einer  auf  der 
l/oiverGtat  Leipzig  errichteten  ht^braifcheo  Ue- 
hoogsgerelirchaft.  ebend.  1819   8  Anrede 

sn  feine  Zohörer  bey  Brofifnong  methodologi- 
fcher  Vorlefungen,  am  g  Jonj  1819  gehaltem 
ebend.  1819^  gr  8«  Orationem  muneris  adnuh 

di  cauja  d.  f4  M-  Augufli  ig  ig  in  anditorio  theo- 
togico  recitandam  obfgrvatiffime  indicH.  ffufimum 
Martyrum  eifangeliis  canoniäs  ufum  fttijfi  ofitn- 
ditur  ibid  tgtQ  4  iwiid^  abgedruckt  in  comt- 
m$eiitatiaf»ibu4  tkeohgUu    Tom.  I.   F.  /.    (fJpf. 

9824) 
<■       I  ■    I  ■       .— — .■  ■ ■    ■  ■ 

^  fchrieb  (ich  früher  TTitner. 
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lerhucti ,  zum  Handbeil  rauch  für  Sindireiide, 
Kandicta::eD  ,  GyninaGiil)«rhi8>  und  Piedift^r  aut- 
geaibeitet  iTif^HälFie,  A<K.  ebend.  iRao(i8ig)' 
|tr.  6-     ste  Hälfie,  L-Z.  igai.  Diff-inaug. 

de  Onkelofo  ijusqui  parapkraß  chaldaua  ibid. 
18^0-  g.  Ueber  die  Aimuth  der   hRbriJi- 

fcban  Sprach«.  BineGvIegenbeiurcbtifi.  cfaend. 
iSbd.   8.  Handbuch  der  thealo^.  Lit>Tatur, 

haopträcblich  dei  proleABiitirch«!)  Deutrifalandi, 
n«bli  knizen  biographircheD  Notiien  über  die 
theologircben  Schrififteiler.  ebeod.  iSm  (i8oo)< 
|tr,  8,  iliei  Nachtragtheft  iRai  ,  sirt  i8aa, 
Sies  18S5.  ata  fehr  verbtlT.  cnd  rrweit.  Aufl. 
18B5.  Abrchiediiworte  bejrm   Schlnfi   dog- 

tn^tifcher  VoiIeTuniieo.  abeDd.  iggi.  8-  Pauli 

ad  Galatas  Epißola ,  lat.  vertu  tt  perpttwa  at- 
motattont  iUußravit,  novi  in  epißolat  Faulinat 
tommentarii  fpecinttn.  ibid.  tga  r-  gr.  g-  *  Apho- 
riimen  über  die  laleinilcbe  Scbieibsit  der  Nen- 
etn;  Altes,  nelche  LaieiniTch  su  fchralben  ha- 
beo,  »r  Beherzigunf;  vorgelegt,  ebeod.  tgifl 
(iRat)-  8-    ate  Auf],  iSaj.  Grammatik  de« 

neuleftamentarirchen  Sprachldiomi,  alt  einiig 
fiebere  Grundlage  der  nenieriameDtarifchen  Exa- 
ger».  ebeod.  ifliis.  gr,  8-  BIb  haricbl.  vai  hht 
verm.   Aufl.   i8b5.  Ahrchiediworle    bejm 

Scbluft  dogmatifcher  Vorlefungen.  abend  i8aa. 
gr.8.  rfaebricht  über  die  feit  1817  unter 

meiner  LeilUDg  beltehenri«  exe^etirnbe  Gctell- 
fchaft.  Voran  exegelifchn  Bemerkuniten  übtv 
die  Ironien  in  den  LefarTorirügftn  Jelo  und  ein 
kleiner  P^achtrag  über  Galat.  5.  so.  ehend  i8ss. 
gr.  8-  (wiederabgedruckt  \b  Ertiß  Zimmtmmwti^ 
Monaurchrift  für  Predigerwinenlcbaft  Bd.  II. 
H.  5    (tSaa)    8.849-070).  Chreßomathim 

Talmui^ica  tt  Jtahbinica;  coffrgit,  brtvi  anmota- 
tione  iUußr  ,  indicrm  verbomm  adjtrit  üid  tgaa. 
gr  g.  Nftrhiicht  über  ditt  feit  i8i8  unter 

tn*in«r   Leitung    benebvode  hebrHfcbe  Gerell- 
Tcbafl,      Voran  eine  Uncrracbnogi    ob  dl«  b»- 
Qq  5  »»■«■ 


Tchaft  correfpoDdirender  PhariilaceDten  i  im  dn 
Aas«,  aus  deren  Briefw.  Jahrg.  i8o8<  lAe  Lief 
S«  1  fofg.  und  Jahrg.  1810.  ste  Lief.  S.  1  folg.  -^ 
Bemeikungen  über  das  Verhältnifs  der  Philofc- 
phie  tur  gegenwärtigen  Zeit ;  vorgetragen  bqf 
Eröffnung  der  Vorlefungen  über  die  Philofopbie 
im  Novbr.  i'8i8;  tu  dem  Jahrbuch  der  PrevH 
Rhein*  Univerfität  Bd.  L  H.  1  (1819)  S.  71  «95. 
Ueber  die  Ehre  und  verletttes  Ehrgefühl.  EVag- 
Bienl  BUS  fßinep  Vorlefupgen ;  H.  4.  &  1  folg. 

r 

16 B.  WINDORF  (W. . .  P. . .  eigentl.  Mattbiaa  Wil- 
helm Friedrich)  ßarb  am  14  Octbr.  igat  als 
Rictor  (war  tuerft  von  1776  -  1792  Conrector, 
•  •  qnd  i8t4Rector):  geh  zu  .  .  p  *T5^'  SS* 
8eipa  Schaft  $rfchun  tSchi  anonym ,  aäir  ohnt 
ffßhr9(^L 

ITINKR^)  (Johann  Georg  Benedikt)  D.  der  Pkik 
und  (feit  1819)  der  Theoi^  feit  \%q^  dritter  at- 
dentl  ProfeJJ.  der  Theol,  zu  Erlangen  (tuerft 
1817 Privatdocent sa  Leipsig,  iSiSsulTererdentL 
ProfelT-  der  Theologie  und  1819  Cuftoi  an  der 
Uiilverßtätsbibliothek):  geb  zu  Leipzig  am  i^ten 
April  /7*p.  SS«  D^  verßonis  Pentateucki  Sa- 
tuaritanae  indoUf  dijfere.  crit.  exegetica  Upf> 
igi^.   gr  g.  Grundlinien  einer  Methodik 

^es  Elementar -Unterrichts  in  der  hebräifchea 
Sprache.  Nebll  Ankündigung  einer  auf  der 
Univerßtät  Leipzig  errichteten  h^tiräifchen  Lie- 
bangsgefelirchaft.  ebend.  i8iO-  8  Anrede 

in  feine  Zuhörer  bey  Eröffnung  meihodologi- 
fcher  Vorlefungen  t  am  9  Juny  1819  gehalten, 
«band.  1819^  f^r  8.  Orationem  muneris  adeuth 

di  cauja  d.  14  M.  Augnfli  rgrp  in  anditorio  theo- 
toffico  recitandam  ohfervatifftme  indicit  H^uflinnm 
Martyrum  evangeliis  canpnicis  ufum  fuiffe  ofien- 
ditur  ihid  tg'Q  4  (wied^  abgedruckt  in  conh 
mentßtiopibn4  {heolog'tcis    Tom.  I.   P.  /•    (Ätp/. 

M824) 


^  fchrieb  (Ich  früher  TFitner. 
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J824)   p»a2f*2^i*  Biblifchet  Realwör- 

terhuchf  zum  Handgebrauch  für  StndireDde^ 
Kandidalen,  Gymnaßvillehiei  und  Frediger  aus- 
gearbeitet ifieHälfte,  A-K.  ebend.  1820 (1819)* 
gr.  8*     2te  Hälfte,  L-Z.   i89i.  Diff,  inaug» 

de  Onkilofo  ejusque  paraphrafi  chaldaica  ibid* 
J820.  S»  Ueber  die  Arrouth  der  hebräi- 

fchen  Sprach«.  Eine  Gelegenbeitsfchrift.  ebend. 
188O.  8«  Handbuch  der  theolog.  Literatur, 

hauptfächlich  det  proteltantirchen  Deutfchlandsv 
nebft  kurzen  biographifcbeD  Notizen  über  die 
iheologifchen  Schriftfteller.  ebend.  j891  (i8fio). 
gr.  8<  iftet  Nacbtragsheft  1891  ,  strs  i829f 
5tes  1893.  fite  fehr  verbcfT.  und  erweit.  Aufl. 
i8fi5*  AbfcbiedKworte  beym   Schlaft  dog« 

mitifcher  Votlefungen.  ebend.  188t.  8«  Pauli 

ad  Galatas  Epßßoia ,  tat  vertu  et  perpetua  cm" 
notatione  iHuflravitf  novi  in  epiftolas  Paulitias 
eommentarii  fpecimen,  ibid.  tgat.  gr»  g-  *  Apho- 
rifDien  über  die  lateioilcho  Schreibart  der  Neu- 
em ;  Allen ,  welche  Lateinifch  zu  fchreiben  ha« 
ben,  zur  Beherzigung  vorgelegt  ebend.  i%nü 
(1881).  8«    fite  Aufl.  1825«  Grammatik  de« 

neuteftamentarifchen  Sprachidloms  9  als  einzig 
fiebere  Grundlage  der  neuteftamentarifchen  Exe* 
gefe.  ebend.  i8a9.  gr.  8«  fite  beriebt,  und  fehr 
verm.  Aufl.   i8a5«  Abfchiedsworte    beym 

Schlufs  dogmatifcherVorlefungen.  ebend.  1808. 
gT.8.  Nachricht  über  die  feit  1817  unter 

meiner  Leitung  begehende  exegetifcbe  Gefell- 
fchaft.  Voran  exegetifcbe  Bemerkungen  über 
die  Ironien  In  den  Lehrvorträ'gen  Jefu  und  ein 
kleiner  ^^achtrag  über  Galat  5,  so.  ebend  i889. 
gr.  8.  (wiederabgedruckt  in  Ernft  Zimmerwßjßfi^ 
Monatsfchrift  für  PredigerwilTen fchaft  Bd.  IL 
H.  5    (iBss)    S.  949  •  fi/o).  Chreflomßthue 

Taimuf^ica  et  Rahbinica  ;  collegit »  brevi  Ofmoteh 
Hone  iüuflr  »  indici^m  verhotum  adjectt  ibid  jgaa. 
gr  g*  Nachsicht  über  die  feit  1818  unter 

mi'iner  Leitung  beDeh^nde  hebraiCcbe  Gefeil* 
fchaft.      Voran  eine  Unterfuchungi   ob  die  be» 

Qq  5  hiäl- 
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bräifche  Sprache  leicht  tu  nennen  fey?  ehend. 
i8s3-  gr.  8  Progr.    CommenUitio  de  Virßo- 

nis  Novi  Tiftam»  fyriacae  ufu  critico  caute  infli- 
tuifido.     Erlang.  ig^S-  4*  ■    ^Ueber  einige 

Mängel  in  unferer  jetzigen  gelehrten  Schulbil- 
dung, von  einem  aiiadeinifchen  Lehrer.  Leipi. 
1895-    8<  Anrede  an  die  Theologie  Studi- 

renden  auf  der  Uoiveifität  Erlangen,  gehalten 
und  auf  Verlangen  dem  Druck  übergeben. 
Erlangen  1893*    gr.  8*  Ptogr,    Dt  ofona- 

thantis  in  Pentateuchum  parmhraß  chaldaica. 
Spee.  L  ibid.  i8^3'  4^  Ut  emendanda  No- 

vi  Teflam.  interpretatitmi.      Oratio  in  Acad.  Er- 
lang, kabita,    ibid.  j8^S'   8^*S^  Ein  Bej- 
trag  cur  Verbederung  der  neuteftamentarifchen 
Lexikographie,  ebend.  1805    gr  8«  Compa« 
rative  Darftellung  des  LehrbegrüTs  der  verfchie- 
denen   chriCtlichen    Religionspar theyen ,     nehß 
vollfta'cdigen  Belegen  aus  den  r)'mbolifchen  der- 
lelben  in  der  Urfprache.      Leipz.  1804.     gr.  4. 
Pr.    Di  Hypaüage  et  Hendiad.  in  Novi  Teflam. 
libris.   ibid.  18^4.  4.           Grammatik  des  bibli- 
fchen  und  targumifchen  Chaldaismus  für  akad. 
Vorlefungen.   ebend.  18S4.   gr. 8-             Leonh. 
Bert  hold  opnfcuta  academka  exegetici  potiffi- 
mum  argumenti «    collegit  ac  edidit.     Lipf  J824. 
gr.  8'           Mit  D.  ^.  Geo.  Engelhardt :  Neues 
kiitifches  Journal  der  theologischen    Literatur. 
Sulzbach  18^4.  i8^5*  s  Jahrgänge  (od^r  4  Bän- 
de) 8.           Confeffio  Aufiuftana.    Ad  fidem  edi- 
tionts  principis  in  u/um  jfchotarum  acadewicarum 
denuo  typii  exfcribendam  euravit  brcvique  annota- 
tione  inftnixit.   Erlang.  1825  (1824).  8'  Pr. 
De  Soloeciswis  t   quiin  Apecalypfi  ^oannea  imjfe 
dieuntur.    ibid.  1823.   4.            Chaldäifches  Le- 
lebuch,  aus  den  Targunim  des  alten  Teftaments 
ausf^ewählt  und  mit  erläuternden  Anmerkungen 
und  vollftändigem  Wortregifter  verfehen.  Leipz. 
1805.   gr.  8.     —    Vorrede  zu  ^f  oh.  Karl  Leber. 
JHandfchke's  hebräifchen  Uebungsbuch  für  Anfan- 
ger in  Schulen.      In  o  Abtheilun^en ,    durchaus 

prak 
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praktiTch  eingericlitet  (fpipz.  1R95.  gr.  B)  und 
SU  P.  Ewali's  Picke  Aboih ,  oder  Sprüche  der 
Väter  t  ein  Tractat  aus  de/  Mifclma.  Ueber- 
fetst  uod  erklart y  nebft  Aem  puoktirten  Text 
und  Wortregifter  (Erlang.  1825.  gr.  8).  —  An« 
theil  an  Ertfft  Zimmermannes  alldem.  Schulze!« 
tung  (1894)-  —  Recenr.  in  der  Leipt.  Literat. 
Zpit^;  in  ATarA/fr'^  theolog.  Annalen;  in  Emft 
Zimmermannes  theol.  Monatsfcbrift;  fi»  Reper- 
torio  der  neueften'in-  und  ausländ.  Literatur; 
in  Seebode' s\kT'nitcher  Bibliothek  für  dai  Schul- 
und  Unterrichttweren  und  in  E.  F  K.  und  G. 
H*  RofenmüUer's  biblifch  •  exe|;et  Repertodum 
(l8S8  - 188^). 

« 

16B.  WINFRIED  (.  .  .)  Der  wahre  Nabe  diefes 
Pfeudenymen  ift  NikoU  Dan.  Hin  [che.  Er  ift 
Rathsverwandter  in  Bergedorf  bey  Uamburg. 
§§.  *  Nordifcher  Mufenalroanach  für  1817  odar 
poetifche  Blumenlefe. .  ifter  Jahrgang.  Hamb. 
nnd  Leipz.  1816.  i8«  (Ward  mit  dem  7len  Jahr- 
gange auf  1833  gefchlofTen).  *  Nordalbingi* 
'  fche  Blätter;  eine  Zeitfchrift  für  Gebildete, 
ifter  Band  1  -  6te8  Heft  Hamburg  1880.  8*  — 
Gedichte  in  K,  W.  Reinhold':;  Archiv  für  Thea- 
ter und  Literatur  (1809.  1810);  im  Morgenblatt 
für  gebild.  Stände  (181a)  und  in  der  Abendzei- 
tung (1817- i8t9)* 

16 B.  WINIKER  (G'-o.  Karl)  feit  iSoa  zngteick  Land- 
fhtfßkus  in  jideUbfen:  geb,  in  Göttingen  am 
sts  Decbr.  1772.  §§.  Dijf  inaug,  de  uteri  hae* 
morrhagia  gravidarum.  Goeiting.  i^gö.  4.  — 
Verfchiedene  Auffätze  In  Rüfchlaub's  Mafaki» 
sur  Vervollkommnung  der  Heilkunde  (1799 
folg.).  —  Bemerkungen  über  UebeUe)Q  und 
Krankheiten  der  Schwangern  und  Wöchnerin- 
nen ;  in  Hom's  Archiv  für  ärztliche  Brf.ihtun- 
gen  Bd.  VL  St.  9  (1804)  S.  «85 -«75.  IJctber 
die  fogenannten  Milch-    und   Kindb^tterinnen  • 

Fieber i  ebend.  Bd.  VII.  Sui  (1805)  S.445-175. 

Be- 
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Bttmerkongeii  and  BeoHachtongeii  über  Manie; 
ebend.  Bd.  IX.  St  i  (1810)  S.  150  folg.  uod 
Bd.  XIII  (iSio)  St.  1.  S.  85  Mg.  Rlwat  aber 
die  Chorea  Saocti  Viti;  ibend  Bd.  Xlf  (i8is) 
S.  180-184.  —  Einige  Abhandlatigen  in  PU- 
rer'f  allgem.  medicio.  Aonalen  (181 1-  i8i*« 
1814^  -  Recenf.  in  Stembirg's  ra«*dicin.  li- 
teratnr  •  Zeitang.    —    Vgl.  Saalfeld  S.  589. 

treu  ITINKELHOFEN  fJofeph  Kajetan)  Freyfaerr 
von  Karlsburg  Stadtcooperator  zu  Brixiu  (feit 
1819)  und  Kateekit  1»  dem  InßUut  der  engt  Främ^ 
lein  dafelbß  (vorher  Hiilfspriefter  %n  Rho- 
deneck und  fpä'ter  in  Stilfer) :  geb.  zu  Brixen  am 
^4  Septbr.'  1^86*  SS.  Verfchiedene  Gelegen* 
faeits  -  Predigten  and  Gedichte«  —  Vgl.  /W- 
der  n.  ster  Bd. 

H^INKELHOFER  (SebaBian)  ßarb  am  16  Noübr. 
j8o6.  t^ar  feit  1704  Prediger  an  der  St  Mi' 
ehaelishofkirche -ZU  München  (saerft  177a  Prie- 
fter  in  Ingolftadt,  1775  Präfes  und  fixhortator 
der  bürgert.  Congregation  St.  Mariae  de  victo* 
ria«  1775  Prediger  an  der  St.  Moritskiicha  und 
1789  Hofprediger  in  Neuburg):  geb.  zu  Muth 
zing  bey  Paffau  am  rgffanuar  £^43.  SS-  Seine 
Reden  und  Predigten  gab  ff  oh.  Mich.  Sidttr  her* 
aus;  f.  de  (Ten  Artikel  Bd.  eo.  S  14.15  ^—  Vgl. 
Baader  Th.  s.  Sedier:  Winkelhofer«  der 
Menfch  und  der  Prediger;  ein  Andenken  für 
feine  Freunde.  München  i8o8*  8^  aiu  ?erb. 
AnjQ.  1809. 

ITINHELMANH  (Adam  Wilhelm)  ßarb  am  toten 
Auguß  igJp'  ff^ar  englifcher  Sprachlehrer  je 
Breslau  (vorher  von  i8i5-  i8i7Lecior  derfelben 
an  der  Univerfität  lu  Leiptig  und  hierauf  io 
Hamburg  und  Berlin) :  geb.  zu  »  •  •  m^4*  SS* 
Grammatik  der  englifchen  Sprache  für  Deatfche 
ifter  Bandy  enthaltend  eine  vollftändfige  und  tj 
ftamatifcba  Anweifung  aar  ricbtigeii  AoeTprache 
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•ni^lirrher  WSrter^  worin  alle  zweifelhafte  FSIle 
durch  die  Autorität  klaüifcher  Otthoepiftf.n  be* 
ftimiiit,  uod  die  Laute  dar  Buchftaben  auf  gaoi 
eingehe  und  leicht  verßändliche  Alt  i^enau  be» 
Beichnet  find;  nebft  einer  ausfühi liehen  Erklt* 
lUQf^  des  Accents»  der  Oithographie  u.  f .  w« 
Leips.  1816.  gr.  8-  wohlfeil.  Au»g.  Beilio  iSat. 
(Auch  ff.  ä.  Titel:  Anleitung  zur  richtigen  Aus* 
fprach«  eoglifcher  Wörter,  worin  alle  aweifel- 
hafte  Fälle  u.  f.  w.  mit  Vorwort  von  Ludwt  Id$» 
tir  uod  ff.  IfT.  H.  Notti)^ 

WIUKKL^AUN  (Friedrich  Auguft)  UfpHtor  und 
Lehrer  an  der  hohem  Gewtrhs  •  und  Handels fchu" 
le  zu  Magdeburg:  geb  zu  .  .  »  ^^  Gtinein» 
fchaftlich  mit  Ludw.  U^agner:  "^  Jugender  höh« 
lungen.  Bey träge  zu  nütalichen  und  angeneh« 
^men  ßefchäftigungen  in  den  Freyftunden  5  Bän« 
de.  Magdeb.  1819  -  t Hai«  gr«8*  nnit  Kpf.  und 
MuGkbeyl.  (Jeder  befteht  aut  5  Heftet.;  erft 
beym  3tea  Band»  haben  lieh  die  Hexausj^eber 
genannt). 

WINKLER  (Frans)  flh-ßhirchüfl.  Conßftorialratk  und 
feit  1805  Profeff.  der  TheoL  und  trH;es  dee 
Alumnats  zu  Leümeritz  (vorher  feit  1788  ver* 
weitete  er  einige  Caplanate  in  Böhmen):  geb. 
zu  Caaden  in  Böhmen  am  i  Oetbr,  1^5^.  %%• 
Noth  -  und  Hülfsbiichiein  für  Kranke  und  Ster- 
bende, wie  auch  für  jene,  welche  ihnen  in 
Abw#>renheit  eines  Priefters  verpflichtet  find« 
Prag  179a.    8»  Kurter,    doch   f^iftlicher 

Katechtimutder  Hauptpfljchtender  Doifiichter» 
befondert  in  den  k.  k.  Staaten,  in  Frag  *  und  Ant- 
worten nach  den  k.  k.  Gefetten.  ebend.  1799» 
m.    Ate  Aufl.  i8o8.    •—    Vgl.  Felder  Bd.  u. 

WINKLER  (Georg)  Profeffor  der  Mathematik  am 
k.  k.  Forßlekrinflitut  zu  Uartabrunm  bey  Wien 
(tuerft  Unter- Lieol.  bey  der  k.  k.  Artiileriep 
hIeiMf  Ober  -  Unat.  Wy  imt  akder  •  öAerreicb. 

Lapd* 
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Landwehr*  und  nachher  ProfefTor  der  Mathe- 
matik am  Forftinftitut  zu  Piirkers dorff) :  gek. 
ZH  .  .  *  §§•  Befchreibung  eioet  verhelTerteii 
uad  zum  wirklichen  Gebrauche  eingerichteten 
Spiff^ei-  Lineals«  mit  der  Aoweifung  über  den 
Gebrauch  delfelben  beym  Aufnehmen  einer  Ge* 
gendfowohl,  als  beym  MefTen  einzelner  Gegen* 
Rande.  Für  Ofüuere  überhaupt,  aU  insbefon* 
dre  für  jene  des  General -Quartiermeifter- Stt> 
be«t  des  Ingenieur  -  Corps  und  dergl.  Wien 
i^oq.  gr.  8-  ni    i  Kpf.  Berchreibung  eines 

Dendroriiet^rs  oder  BaummelTets,  mitteilt  wel- 
chem man  nich*.  nur  die  Höhe  und  jeden  belie* 
bigen  DurcbmefTer  eines  geradeftehenden  »  fon* 
dern  auch  die  Länge  und  j«*den  gegebenen  Durch- 
mefTcfr  eineis  wie  immer  fchief  oder  krumtn  ge* 
wachfenen  Baumes*  fowohl  als  auch  die  Lange 
und  die  OurchmefTer  der  Aede  defPelben  »  folg- 
lich die  KubikmaafTe  der  Bäume  möglichft  genau 
zu  befiimmen  im  Stande  i(l ,  nebft  der  Anwei* 
fung  zum  Gebrauch  derfelben.  ebend  i8i8*gr.8« 
mit  I  Kpf.  Lehrbuch  der  Bechenkunft  und 

Algebra,  zum  Gebrauch  auf  Forß  -  Akademien, 
ebend.  i8i3*  !(■*•  8*  s^e  umgearbeit.' Aufl.  1805« 
I««>hrbuch  der  Geometrie «  zum  Gebrauch  aoF 
Forft  -  Akademien  und  für  diejenigen  ,  welche 
die  FornivifTenfchaft  nach  ihrem  dermaligen  Zu* 
fiande  gründlich  ftudiren »  oder  Höh  überhaupt 
mjthem^tirche  KenntniCTeerwetbcn  wollen,  ifter 
Theil ,  die  theoretifche  Geometrie  und  Trigo* 
nometrie  enthaltend,  ebend.  18 14.  gr.  8<  ibit 
7  Kpf.  fite  ganz  umgearbeitfte  Aufl.  9  enthaltend 
die  theoret.  Geometrie,  die  gradlinige  Trigono« 
fni^trie  und  Polygometrie,  1824*  m.  6Kpf.  sier 
Theil  i.ste  Abtheil  ,  die  prakt.  Geometrie «  an- 
gewandt auf  die  VermeCTung  der  Wälder  Qod  gan- 
zer Gegenden,  i8i8- m  i8Kpft.  Theoreti- 
fche und  praktifche  Anweifung  über  diegeome* 
trifche  Eineheilung  und  den  Gebrauch  der  übli- 
chen Fanthographe(Storchrchnabel).  FurKünft- 
1er  fowohl  9  die  folch«  verfertigen ,  alt  noch  für 

Zeich* 
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ZHchner»  welche  di^felbe  frebrauchen.  Nebft 
der  Refchreibung  diefes  ganjs  einfachen  Inftru* 
mtfots«  welches  ßch  ein  jeder  felbft  zum  Ver- 
klein»^rn  und  Ver^iÖfTern  der  Zeichhangen  ver* 
feiti^en  kann,  ebend.  181  •  gr.  8'  m.  fi  Kpf.  2ta 
Aufl.    1819-  Lehibuch    der   angewandten 

NIath»'matik ,  enthaltend  die  Anfangsgründe  der 
Mechanik,  Hydroftatik  und  Hydraulik.  Zunä'cbft 
für  foiche  Individuen ,  welche  fich  dtm  Forft- 
farhe  widmen,  auch  für  diejenigen,  die  Geh 
üheihaupi  KenntnifTe  mit  den  obigen  Zweigen 
d^r  Mathematik  erwerben  wollen,  ebend.  i8fti- 
gr.  8*  Befchreibung  einei  verbelTeiten,  be- 

quemen und  einfachen  RcifebarometeTS«  nebft 
piäktifcbcr  Anleitung  zum  Gebrauche  delTelbea* 
ebc'nd.  i82i«    gr.  8    nn.  1  Kpf.  Praktifcha 

Anleitung  zuin  graphifchen  und  geomeirifchen 
Trianguliten  mit  dem  Mefstifche.  Zuna'chll  für 
folche  Individuen,  welche  £ch  mit  der  Cataftral- 
vermtCTung  befalTen,  fo  wie  überhaupt  für  j«>deo, 
der  geometrifche  Vermellungen  mit  dem  Mefk* 
tifcbe  zu  leiten  oder  felbH  auszuführen  hat 
ebend.  i8si.  gr.  8.  m.  7  lithograph.  Tafeln,  fite 
verm.  Aufl.  i8b5*   m«  9  Tal.  Theor(>ti(ch- 

praktifche  Anleitung  zur  Berg  -  Situattont  -  Zeich- 
nung,  ebend.  i8s3-  gr.  8-  m*  fi  Kpf« 

VJNKLER  (Johann  ChriRian)  Optikus  uffd  Mecha- 
fiikus  zu  Leipzig:  geh,  zu  Oberttitzfchka  bty 
Würzen  am  4  Sanuar  j??^  §§•  'Anleitung 
zur  Erhaltung  des  Geßcbts  bis  in  das  fpatelte 
Alter,  nach  optifchenOrundfätzenerläutpft  und 
bewiefen.  Nebft  einem  VerzeichnifTe  Aft  neue« 
f^en  optifchen  Inftrnmente «  welche  von  ihm 
nach  den  neueften  Grundfatz^n  der  Optik  ver- 
fertigt werden  und  nur  allein  bey  ihm  zu  haben 
find.  Leipz.  181s  (i8ii)*  8«  fite  Aufl.  i8i8* 
Das  Kaleidofkop;  oder  Befchreibung  und  Ab- 
bildung der  innern  Theile  diefes  InQi  uments  und 
delTen  ganzen  Einriebtang.  N^bft  ein^r  Aowei« 
fung ,  wie  man  fich  ohne  viel  Mühe  und  Soften 

ein 
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ein  fehr  golei  Kaleidofkop  felblk  verfertigen 
kann  ebend.  1817*  Q*  m.  Kpf.  eie  mit  eioem 
Anhang  über  d^n  Gebrauch  de«  Kaleidofkopi 
und  über  d^'CTen  Anwendung  auf  Künfte,  Fabri> 
kea  und^ Gewerbe  vermehcte  uod  vtrbelT.  AufL 
iÖi8* 

WIHKLER  IJ.  . .  P.  .  .)  SecTitair  heff  der  Servis- 
Commiffion  zu  Breslau  (vorher  Folizey  -  Secre* 
tair  daleioft):  geh,  arfi  .  •  •  $$.  Beiträge  zu 
einem  Einquartierungsreglement  für  gröfTere 
Städte,  in  befonderer  Beaiehung  auf  di^  Loka- 
lität und  VerfalTung  der  Stadt  Breslau,  Breslau 
1819*  o* 

JFINKLER  (Johann  Leonhard)  Sehuüthrer  in  Gut^ 
tenfleÜen  bey  Neußadt  an  der  /iifch :  geh*  arss .  •  • 
§§.  Verfuch  einer  bildenden  Sprachbaulehre 
für  VolksFchulen«  Mit  vorKÜalicher  Voraeicb- 
Dung  des  Unterrichtsganges  und  i^rofTentbeilt  ka- 
techetifclier  Nachweifung  der  Methode.  ifter 
Lehrgang.  Die  Wortbaulehre.  Erlang.  i8&5*  8* 
fiter  Lehrgang.  Die  Satz  -  und  Kedebaolehre. 
I8a5.    8. 

WINKLRR  \l...  M...)   D.der  Med.  zu  ITiinl?): 

geb.  zu  ,  ,  .  §^.  Hitceptirkijnft»  oder  Anlei* 
tung  zui  VerfaCTung  der  Arzneyfoi mein,  mit  fie- 
len Beyfpielen.    Wien  i885«  8«  m«  t  KpL 

vou  ITINKLER  fKarl)  «  .  .  zu  .  .  .:  geb.  zu  .  .  . 
)ii§.  Bemerkungen  über  den  Vorzug  der  poini- 
fchen  Pferde  \or  den  dtrutfchen  bey  der  Gaval- 
lerie  und  deren  Behandlung«    Nürnberg  i8o8*8« 

16B,  WINKLEB  *)  (Matth.  ffakcb)  flarb  mu  ao  Du. 
iHto.  (Ward  1769  Priefter  ,  1777  Subrector 
am  Sem^aar  zu  Grätz»  1780  Hofkaplan»  woraaf 
•r  1799  als  Dompfarrer  einrückte!    1304  (nicht 

1807) 

\ 

•)  Bey  TOii   ¥FinMem  a.  a.  O.  heilst  er  WiMdgr^  wtl- 
ehe«  wohl  ein  Druckfi^hler  ift. 
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1007)  ward  er  Diroctor  des  Ljceums):  geh  zu 
OräU  am  II  guly  1^46.  SS  Dißert.  hift. 
trUica  de  flatü  gentium  veterum ,  in  ujnm  fanctae 
hermeneutkae  titönum.  Graecii  i^ZS-  ^'  -öf/ 

fert.  hiß.  critica  de  flatü  politico  et  ecclißoftico  Ve^ 
terum  Pgtriarcharum  et  Hihraeörum  tn  ufumjth 
crae  hermeneutkae  tironum  Graecii  j 2^84*  fi^»8* 
Tauf'*  und  Kiankenfalhun^  nach  deik^  römifchen 
Bitual  ins  DfUtfche  äberTetst,  fatnmt  Antner- 
kungen  tum  Vortheil  der  Laien,  ntn  diefen 
heiligen  Handlungen  tnit  in«;brerer  Eibanlirh« 
keit  beysowohnen  ;  auch  tum  Gebrauch  der 
Seeiforger,  um  bey  Geiejenheit  hiertoo  einen 
nu^baten  Unterricht  tu ertheilf ll«  ebend.  1787-8* 
Examen  Ordinatontm  concinnätum  a  preshytero 

{moäamfeeularidioeceJisSeccoVienßs  ibid.  i^SS-S' 
yründlichb  und  voimändige  Anleitung,  tnr  Be 
richligung  der  Stiftungen  nAch  dem  Inhalte  dei 
alleihöchften  Verordnungen  ;  allen  Dominien 
Vogtoyen«  Juriirdicemen«  Dechanten  und  Pfar 
rero  gewidmet,   ebend.  1788*  8.  Dat  Ehe 

patent  am  16  Januar  17!^  mit  aileti  nachher!^ 
ergangenen  allerhöchftfH  Verordnungen.  In 
einem  planmaflicen  Zufammenh^nge.  ebend. 
1768.   8.  Rituale  SiCcoVienfe  ad  u/um  Rth 

manum  äccommodatum.  iUd  i^89  4  TroA 

reden  an  Kranke  und  Sterbende  tum  Gebrauch 
der  Laienchriften.    ebend.  1781)*    8  Un 

terricht  üb'er  den  Jubelablaft»    famrot  ^^tu  ge 
hörigen    Andochttübungen.      ebend.    1795.     8 
Der  Chrift  am  Grabe  des  Heilands»    oder  die 
Art  und  Weife«    am  Chaifreytag  das  heil.  Giab 
tu  befuchen  «   nebft  einem  kürten  Anhange  für 
die  Öfter feye».    ebend    ...   8.     fite  Aofl    180. 
5te  1808.     —     Einige  Predigten  und  Tiauerre- 
den  in  den  J.  1789»  1790  und  1800.     —     Die  im 
i6ten    Bande   erwähnte  Schrift  heifst:     *Der 
Triumph  der  chrifil.  Religion  tor  Befrhämaiig 
aller  ihrer  Feinde,  herausg.  von  einem  Fieunde 
der    Wahrheit.        Dentfchland     (Grätt)    17^ 
5  Tbeile  8-    —     Vgl.  t;.  mnklern. 
19tes  Jahrh.  9tcr  Band.  R  r  ^i  AT JT- 
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iriNKLER  (Peinhold  Johann)  ftarb  um  ins  Qahf 
i^rö,  M^ar  Oberpfarrer  an  der  DomUrche  zh 
Reweit  Iffb,  zm  .  .  .  §§•  Predif^ten  ood  Re« 
den ,  #*r«sHg.  ^on  Otto  Reinkold  Holtz  und  Karl 
^ahaDf»  $alemann.    Heval  (?)  ^817*  8« 

von  WiNKLERN«)  (Joh.  Bapt.)  jetzt  Deehant  und 
feit  1810  Pfarrer  zu  üfizmarkt  im  Herzog  tk. 
Stejfertuark  (zuerft  1786- 1789  Am tsfchreiber  bey 
der  k.  k.  KameralheirrchaftMillftadt  in  Kärntheo»  . 
hierauf  Itüdirte  er  Theologie  im  General  -  Se« 
minario  sq  Grats«  war  feit  179a  Seelforger  in 
einigen  Pfarreyen  *  1797  Katechet  bb  der  Urfali- 
ner  -  Mädcheäfchule  za  Gralz,  1800  Carat  an 
der  Hauptkirche,  und  t8oi  Pfarrer  zn  St.  Jo- 
hann) :  geb.  zu  Muraii  im  Merzogtk.  Steifer- 
mark  am  13  Januar  trog.  §§.  Ericiärang  der 
Sonn  -  und  Fe (ttäg liehen  Evangelien  zum  Ge« 
brauche  der  Schulen ,  und  anwendbar  für  Früh- 
predigten y  wie  auch  zur  Privaterbaiiung.  Grats 
i8oo.  aBdeS*  Achtzehn  Faftenreden.  ebend« 
1805.   8.  Die  parabolifchen  Erzählungen 

unTers  Herrn  Jefu  Chrifti  erklart  nnd  angeweu- 
det  Zum  Gebrauch  für  Prediger,  Katecheten 
und  Seelforger ,  auch  zur  Familienerbauang. 
ebend.  1805.    8-  Nützliches  Sitten-    und 

Unterhahnngsbüchlein  für  die  Jugend,  befte« 
hend  in  Erzählungen,  Gedichten,  Denkfprü* 
chp.n  und  Auffätzen  auf  der  Natur-  und  Welt- 
^efchicbte.  ebend.  1806.   8*  Kurze  Lebena- 

befchreibung  der  heil;  Apoftel  nnd  Evangeliften, 
des  heil.  Jötepht ,  des  heil.  Johann  des  Täafiers, 
des  heil.  Erzmärtyrers  Stephans.  RiA  Buchlein 
zur  Familienerbauung,  befonders  für  das  Luid- 
volk.    ebend»  i8o8«    8«  Die  heilige  Char- 

woche ,  oder  Anleitung  diefe  Zeit  dem  Oeift  des 
Chriftenthnms  gemafs  zuzubringen.  Aus  dem 
Mefsbuche,    dem  Brevier  und  andern  liturgi- 

I  fchen 

•)  Hierher  gehören  die  Art  Joh.  Bapt  ikinckUr  (3d.  8.  S. 
548; ,    ^h.  Bapt  V.  fVinchhrn  (Bd.  16.  S.  242). 
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fchfin  Werken  sarammeugetra(;»n.   ebetiA.  1808 
gr.  8.      i2te  Aufl.  i8i8-  Gebetbuch  lein  für 

Kinder  und  die  erwachfene  Jugend,  ebend.  i8io. 
IS.     fite  Aufl.  i8i5f  5te  1818  Vorfteilung 

der  heiligen  McHe,  mit  Moagen-  Abend-  Beicht* 
und  Kommuniongebeten  ,  nebft  den  Rirchenge« 
fangen,  ebend.  1815  8.  m.  K.  dte  Aufl.  1818; 
Gharwoche.  Zeremonienoiklarongen»  Gebete 
und  Betrachtungen,  ebend.  i8i7»  8*  xn.  1  Kpf. 
Chronologifche  Gefchichte  des  Hersogthums 
Ste3rermark.  ebend.  i8ig*«gr. 8«  —  Vgl.  Fel- 
der Bd.  s.    V.  UTinklem. 

.  WINKLHOFER  (Auguftin)  jetzt  Pfarrer  zu 
St.  Michael  im  Salzburg,  (vorher  Pfarrer  za 
Altenhofen  in  Kärnthen).  $$•  Der  Salzach- 
kreif.  Geographifch-hiltorifch«  und  Ikatiftifch 
befchrieben.  Salzburg  i8i5-  8*  *—  «  Btjträge 
zu  Erfch  und  Gruber*s  allgem.  Bncjclopädia  der 
Willenfch.  und  Künfte. 

JKOPP  (Pet.  Knx,)flarb  am  a6  Octhr.  1873,  §§• 
Gab.  heraus:  Darftellung  der  PrenlT.  Monar- 
chie» in  ihrem  Entftehea,  Wachfthum  und 
VerluAe,  nach  GröCTe  und  Volksmenge»  nebft 
einigen  Bemerkungen  über  die  Urfachcn  ihres 
Falles  und  Uebeilichten  der  GiöITe  and  Volks* 
menge  der  Königreiche  Sachfen  und  Weltpha- 
len.     Frankf.  a    M.  i8o8-  8«  Vertuch  einer 

topographifch  -  ftatiftifchen  Befchreibung  des 
Grofsheriogthuros  Frankfurt.  Mit  1  groITen  to- 
pograph.  Chatte.  Weimar  i8iB*  gr.8«  -^  Die 
Zeitfchiift:  der Rheinifche Bund,  ward  1811  mit 
dem  sollen  Bande  (welcher  das  58  -  6ofte  Heft 
enthält)  gefüblürTen,  und  181a  ein  Itauptregifter 
über  Meft  88  -  60  (Frankf.  i8i9..  gr.  8)  heraus- 
gegeben. Als  Fortfetzung  erfchUn;  Allgemeine 
Staatscorrefpondenz ,  mit  befotidrer  und  beftän« 
diger  Hinweifun^  auf  diel  Staaten  des  Rheini« 
fchen  Bundes.  Offenbach  181  a«  181 5*  i.  fiter  Bd. 
(oder  i-6tes  Heft)  gr.8.      AfchaSenbarg  1814 

at  s  5ter 


dl 
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5ter  Band   (oder  7te8  bis  gUf  Heft)*      ate  Aufl. 
1617. 

WINNINd  (Wilh.  HetnrO  flart  birMisimff.  §^89.  — 
Vgl.  Lmiz. 

WmSTRDP  (O...  J...)    .    .  .  zu  .  .  .:    gek 
.zu  .  .  •     %%•     Abbildungeo  det  neneftea  uo4 
beften  Ackerwerkseoge,    nebft  BefchreibiuigeB. 
g  Hefte«    Kopenh.  i8fi4-  4.  m»  is  Kpt. 

ITINTER  (ADdreas/  Kaplas:  zu  Neukaus  bey  Paitr- 
bom:  gib.  zu  •  •  •  %%•  Der  Kinderfreaod. 
Sin  Lefeboch  für  Büri^er-  Qnd  Landfchoien, 
von  Fried.  Ebtrh*  v.  Rockow.  Aufs  neue  an* 
gearbeitet  t  S^^  Anfl.  vermehrt  mits  Kpft«  g  geo- 
[rapbifcben  Tabellen  und  einem  Anhange  über 
lie  Giftpflanaen.  Paderborn  1819«  n  Theile  8- 
6te  (oder  die  fite  nmgearbeit.  Aufl.  iStfi.  (Bei- 
de Theile  haben  auch  befondre  Titel). 

WIN  TER  (Anton)  D..  der  Med. ,  Profectot  und  Pri- 
vatdocent  zu  Heidelberg :  geb.  zu  •  .  .  %%.  Be- 
fchreihong  einet  Harnrecipienten  für  Fraueo. 
Heidelberg  1817«  8-  ni.  1  Kpf.  «-«  Befcbrei- 
buog  verbeCTerter  Vorrichtungen  tnr  Heilung 
fchiefer  Kniegelenke  und  ihrer  sweckmafligen  ' 
Anwendung;  in  i?»/}V  Magaiin  für  die  gelammte 
Heilkunde  Band  IV.  H.  1  (1818)  Nn  5. 

WINTER  (Hellmuth)  B  der  Rechte  und  der  Pkitof, 
und  Lehrer  am  Heinemannifchen  Jnßitui  zu  Ber* 
lin:  geb  zu  Gadebufck  ...  %%.  Dai  Maje- 
ftativerbrechen 9  aui  den  Geboten  Gottes,  fo 
wie  aui  den  alten  und  den  neuen  Staatsgefets- 
gebungen  philofopbifch  •  juridifch  erklärt  und 
feftgefetzt.     Bert.  1815«   gr.  8«  Literarge- 

fchicbte  der  Sprach  -  Dicht  •  und  Redekunft 
der  Deotrchen«  zum  Leltfiiden  bejun  Sehnt- 
und  Selbikonterricht  für  Deutfchlands  Jugend, 
ehend.  iSei.  gr.  8*  -~  Gedichte  in /fmMian«'i 
Alm<inach  für  die  ifraelit.  Jogend  (1818  folg  ). 

WINTSa 

i 
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WINTER  (J. . .  W. . .)  /riff  «m  Clflm;  park  .  .  . 

WINTER  (Phil.  Heiar  )  ward  luletst  Pfarrtrm  Of 
ftkelhrmim  ;  flarb  am  ii  May  i8>s, 

i6 B.  WINTER  (Vait  Adi  )  ßarb  am a^  Februar  tgt4. 
(Waiil  1778  Priefter,  ond  fStn^  in  dlefcni  Juhr« 
■  I«  Hauklebrer  oach  Miincben  ,  hierauf  war  er 
S  Jahr«  laufi  Katechet  d«i  deuirchen  Coltefjiuinc 
in  Koni,  slidann  Pracvpior  d>r  karrüiftl  Edel- 
knaben za  Müache»,  PCarrer  ui  l.aichlitip  hmj 
BffitnifihI,  welche  er  aber  mit  )»ner  sn  KörLiiin^ 
bejr  Infiotftadt  vertan fc bte  i  im  J  1795  ward  er 
•It  Pfarrer  BD  der  obern  Stadtkirche  uad  ProfeET. 
der  Rircbengefchichta  n^cli  lo^olRadt  beiafen, 
und  ihm  im  J.  1799  ftatt  deHea  die  Lebifacher 
der  Katechetik,  Liiurftie  und  Mntal  zn^etbeilt; 
imJ  igoo  ward  er  nach  Landahni  TerTetst).  Gtb. 
ZU  Hohrnegfjflkoftn  (nicht  HokenhUofen)  am 
SM  Mag  (1754).  §§.  SammluDK  kleiner  litur- 
|ti[':her  Schrifien.  ifler  Band.  Landihut  i8>i> 
yr.  8.  Erftea  deutrchci   kritifchei   kaiholi- 

fchei  Ritnal,  mit  ftetem  Kinblick  anf  die  A^en- 
den  der  ProteRanten,  oder  Prüfung  dei  katholi- 
fchcD  Riluali  nnd  der  Agenden  der  Proteftan- 
ten.    ebend.  i8ii-    Kr.  8-  An  dai  gelehrte 

DDil  unfcelehne  Publikum,  ebend.  iflii.  8> 
Erßer  Nachtrag  in  feiaen  «rften  deotfcben  kri< 
tirchen  Mehbuche,  oder  Reife  dar  PiDfen'oren 
Salat  und  Winter  durch  Süden  und  Norden. 
Von  dem  Letitern  berchrieban  nnd  mm  Drucke 
befäidert.   ebend.  1811.   4.  Ueher  die  alte- 

ften  Geretie  Rojuvaiient-  Eine  Rede  bej  der  5f- 
fenilichen  Bekanntmachung  der  iked.  Gtfelae  an 
der  königl.  Bayer.  Ludwig •Mazimit.  Univatfität. 
ehend.  181a.    gr.  8.  Rede,    welche  bey  dar 

Aufftellnng  dar  Büfta  Sr.  Excell.  Herrn  Maxim. 
Jo(.  Grafen  ton  Han|{«lat  gehalten  wurde,  ebend. 
iSiQ.    8.  '         DeutTcbra  haihoürcbea  ■     ~* 
det  Ritual.    FnnVt  «.  M.  1815.   ■  Tbj^ 
TodUnfeyer,    gslullni  in  der  T 
Rrj 
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SU  Landshut  den  s  Februar  1815^  ond  der  Hei- 
dennfche  des  Grafen  von  D.eroy«  ^Geaerais  der 
Infdoterie «  des  Generalmajors  von  Siebein ,  des 
Uberften  Friedrich  Grafen  von  Preyßng ,  und 
}hr«n  bay  Polosk  gebliebenen  Waffenbrüdern 
geweiht «  verbunden  mit  einer  Auffotderung  an 
dio  £ingcpfarrten  zur  Linderung  der  leidenden 
verwundeten  Bayerifchen  Krieger,  und. mit  ei* 
ner  sweyten  an  die  Neulhige  im  Kriegsdienfie, 
dem  Rufe  de«  Vaterlands  willig  zu  folgen.  Lands- 
hut 1813-  8*  Aeltefte  Kirchengefchichte 
Bojoariens  von  Cbrißus  bif  auf  Karl  den  GrofTen. 
ebend.  iSiS*  8-  Aeltefte  Kirchengefchichte 
von  Altbayern,  Oeftreich  und  Tyrol.  ifter  Theil, 
welcher  die  I^irchengefchichte  von  Vindelicien, 
I>^oricum  und  Rhätien ,  vom  J.  Chr.  1  bis  55.^ 
umfdfst^  oder  die  voragiloifingirche  Periode, 
ebend.  1814.  (1813).  gr.  8-  Kritifche  Ge- 
fchichfe  der  älteften  Zeugen  und  Lehrer  det 
Chriftenthums  nach  deq  Aporteln;  oder  Patio- 
logie.  München  1814*  8-  Sammlung  der 
kleioern  liturgifchen  Schriften,  ebend«  1814. 
gr.  8*  Sammlung  kleinerer  Schriften  ,  ge- 
mifcbten,  meift  hiftorifchen  Inhalts,  ifter  Bd, 
ebend.  1814.  4.  Verfucbe  zur  VerbefTerung 
0er  katholifchcn  Liturgie,  ebend.  X8i4*  8« 
Hü^orifch  -  kritifche  Abhandlung  über  die  Ver> 
fnehrung  und  Verminderung  der  Feyertage. 
^bend.  1814.  8*  Prüfung  des  Verfuchs  der 
VerbefTerung  der  Liturgie,  ebend.  1814«  8*  '— 
Ein  Wort  an  Herrn  Profcdor  Salat  über  fein 
erftes  kritifch-deutfclies  Mefshuch  und  über  die 
philpfopbifchen  Schriften  deti  Letztern ;  in  der 
pberdeutfchen  Literatur r Zeit.  1811.  Bd.  IT.  S. 
187  -  104  und  S.  605  -  sio.  —  Abhandlung 
über  die  Katechismtrn ;  in  Felder*s  aeuen  Ma- 
gazin für  kathol.  Religionslehrer  1814«  H.  1.  — 
Das  Opfern  beym  GottcsdienH  der  chriftlichen 
Vorvv^lt,  und  der  Katholiken  in  unferem  Zeit- 
alter; in  If^afimtz'ens  liturg.  Journal  18..  — 
Von  den  Vorarbeiten  der  Beleuchtung  der  öfter« 

reich. 
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reich,  und  bayer.  KircheDgercbichte  erfehien 
1810  noch  die  5!^  bis  5te  Abtheil,  des  steo  Ban» 
des,  und  1814  eine  neue  (??)  AuQ.  *  f^on 
der  Getchichte  der  Schickfale  der  evangel.  Kir- 
che in  Rayern  kam  i8io  der  ste  Rand,  nnd  von 
dir  religiös  -  fittlichen  Katech^tik  1816  die  ste 
Aufl.  heraus.  —  Vgl.  Baader  Bd.  I.  Heitho- 
fer*s  Gefchichte  der  Univerf.  Landshut  (1811) 
6.  17a.  U^efietirieder's  Gefchichte  der  Bayer. 
Academie  der  WilTenfchaften  Bd.  II.  S.  087  und 
609.  Batz  und  Brenners  theolog.  Zeitrchrift 
Bd.  10.  S. ..  folg.  Felder's  LiterBt,  Zeit,  für 
kathol.  Religionslehrer  1814.  Bd.  I.  Intell.  Bl. 
Nr.  3.  .  Neues  Monatsblatt  für  die  kathol.  Lite- 
ratur (Münch.  1814)  iftetHeft  S. . .  fol«?.  ^. 
Kl,  Sailer's  Redf*  su  feinem  Andenken»  Lands* 
hut  1814.  4*  Schenkt  Tafchenbuch  auf  das  J. 
1816.  S.  119 -36. 

von  WINTERBACH  (J.  .  .  W.  .  .  lies:  Johann  David 
Wilhelm)  jetzt  Afagtflratsrath  zu  Rothenburg 
(vorher  LandcommitTdr  in  Gebfattel  bey  Rqthen- 
hurg,  und  hierauf  Verwaltungsrath  dafelbft): 
geb.  dafelbß  .  •  •  S§*  Beyträ'ge  xu  der  Lite- 
raturgefchichte  von  Franken.  Schitlingsfürft 
1803.  8« 

WINTERBERG  (Chrift.  Conftant.)  jttzt  Pfarrer  und  ' 
Kircheninfpector  in  Pyrmont  (vorher  feit  1806 
Pfarrer  zu  Corbach) :  geb.  in  Carhach-  am  wten 
Februar  1770.  %%.  Das  Chrifienthum ,  eine 
für  alle  Lagen  und  Stande  unentbehrliche  und 
nothwendige  Religion.  Eine  Predigt.  Pyrmont 
1819*  8*    —    Einige  Schulprogramme. 

16 B.  von  WINTERFELD  (C.  •  •  W.  •  .  D. . .  lies: 
Karl  Wilhelm  Detlef)  lebte  zuletzt  zu  .  .  .  im 
Mecklenburg,  und  flarb  wahrfckeinlick  igo .  §§• 
*  Privatgedankei^  über  den  4ten  §.  der  herzogl. 
Mecklenburg.  Declarations  -  Verordnung  vom 
refp.  12  Februar  und  10  Mars  1808,  die  angeb* 

R  r  4  lieh 
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.  lieh  bf  y  LehnsveräutTeraogen  einreiDImdeii  Mib> 
brauche  betrcitT.  ^  Ohne  Orockorl  (i8oa).  4. 
*  ActtomäQige  Oarfteilaog  der  Appellationslache 
des  köoigl.  PreoCL  Lieat.  und  Adjutanten  Joe» 
chim  Detlef  von  LebAen  wider  den  Guubefitser 
Danif^l  Kiemer«  wegen  Retracts  der  altväterli- 
chen von  L^hAenfchen  Stammgüter  Dölitz  a.  (  w. 
Wetzlar  1805.    4.  *  ActenmaHige  DarfteU 

Jung  der  AppelUtionsfacbe  des  königl  PreuO!. 
Lieut.  und  Adjutanten  Joach.  DetL  von  Leb- 
Den  wider  den  herzogl  Mecklenburg.  Geh.  Ratha- 
Piäßdenten  Grafen  von  ßaCTewits,  wegen  Re- 
tracti  der  altväterlichen  von  Lehftenfchen  8tamni- 
lehngüter  Wandow  n.  f.  w.  ebend.  1804.  8«  — 
Auch  die  im  |6ten  Bande  genamite  Schdfl  lA 
anonym« 

von  WINTEHFELD  (Georg  Adolph)  fiarb  jgPS* 

von  WINTBRFßl.D  (Mor.  Adolph,  eigentL  Levio 
Mor.  Ad  )  ßarb  am  i^  jlprit  tgfg.  $§.  Leben 
des  königl.  PreuiT-  General  -  Lieut  Ha^ns  Karl 
von  Winteifeld«  Mit  dem  Bildnib  deffelben. 
Berl.  i8o8-  8  —  Ueber  den  hellen  Schein, 
den  Einige  nm  den  Schatten  eines  Kopfea  gefeben 
haben;  in  Gtthert's AnMUn  derPh>6k  Bd. XVII 
(1804)  S  57-73.  —  Gelungener  Verfuch  über 
das  Fortpflanzen  der  Kartoffeln ;  in  PokPs  Ar» 
chiv  für  deutfche  Landwirthfchafl  Bd.  XVl  (i8i6) 
S*.  500-510. 

WINIERL.  (Jek.  Jof.  *)  ßarb  am  S3  (nicht  04)  iVW. 
tgop:  geh.  zu  Etfenerz  in  Stif^irmark  r^'ja- 
§§.  Prolfifione^  ad  chemiam  feculi  nonmgefimi 
Ofen  igoo    8*  Darfteilung    der  vier  Be» 

llandtheile  der  anor^i'chen  Natur«  Eine  Dmaiw 
beitun^  des  erftf*n  1  beils  feiner  Prolußonen  ond 
Acceflionen;  aus  des  VerfalT.  latein*  Handfchnft 
übeifeUt  von  §oh.  Schtfler.     Jena  1804.  gr.g. 

WIN. 


'^)  IVinkltrn  a.  a,   O,  tioniit  ilm   Joh,  Jakob, 
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WINTBRL  (IgoatB)  ftarb  igo. 

ITINTERSCHMTDT  (Jobann  Samuel)  Grmmr 
und  Knnfihändler  in  Nürnberg ;  gib*  dafelbfi 
ij^öo-  §2i.  Nürnberglfche  Flora,  oder  natiic« 
liehe  Abbildunf^  und  BefchrVibuDg  der  in  Nürn- 
bergs Uoif^ebung  ohneCultur  wachfenden  Pfian- 
zen,  Nürnberg  1817-18B1.  8  Hefte  gr.  8.  (j^- 
des  mit  8  illum.  Kpf )  Das  Werk  hat  auch  dm 
Titel:  der  Bayrifchen  Flora  ifte  und  ate  Ab« 
theilung).  .  Naturgetreue  Darfteilung  aller 

in  •  und  aaslandifchen  Saamen  und  Früchtttt 
welche  in  der  Apotheke  und  Handel  vorkommerit 
mit  58  fein  ilL  Kpft. ,  nebft  deren  Befchreibunrg 
und  yollftändigen  Regißern.  ebend.  i8t8.  gr«  8«- 

von  JVINTGEff  (B«rnhardine)  vormals  StifisfrHu" 
lein  zu  Borgkorß  im  Münflerfchen:  geb>  in  Er-' 
melinghof  1^89*  SS-  ^  LebensphiloFophie , 
nach  der  iodifchen  Handfchiift  eines  alten  Bra* 
minen  9  aus  dem  Engliffhen$  h^rausgeg.  von 
Geo  Leonhart.  Münfter  igii*  8«  —  Antheil 
am  Unbefangenen  (Buigfteinfurt  1805)  und  an 
/^.  Ftcker^s  Driburger  TaCchenbiüch  aof  iSü* -— 
Vgl.  Rafsmann. 

WINZ  (PhiK  Jak.)  flarb  1Ä/4. 

WINZER  (FriAd.  Rhreg.)  ward  igw  jtrehidiac.  im 
Chemnitz  (nickt  Lebnitz)  t  feyerte  tgir  f^n 
^ojähr.  jimtsjnbilSum  und  flarb  am  14  ueeept- 
^  her  ig  ig  (tuerft  war  er  von  1767  -  177a  Qom- 
vicar  in  MeifTen) :  geb.  zu  Naunhof  (nicht  Nauu- 
dorf  )•  %%.  Gedächtnirspredigt  auf  den  verdienft- 
vollen  Snperintend.  D«  Merkel»  gebalten  am 
Fefte  der  Erfcbeinung  1M07  und  auf  Veranlaf- 
fung  in  Druck  gegeben.    Cfaemnitt  1807.  8« 

WINZER  (Goltfr.  Sam.)  War  zverfl  von  i^g^-  f^po 
Diaconus  in  Sayda  bey  Wätenberg  und  iß  in 
Tzfckaksdorf  geboren. 

Rr  5  loB 
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10  B.  WINZER  (Jul  Friedr.)  Sobn  von  Fried,  fihreg. 
W.  Seit  1818  ZJ.  der  Theo!,  uitd  feit  1818  3ter 
ordentt,  Profejf.  der  Theoi  zu  Leipzig'  und  jJom- 
'  Herr  zu  Zeitz.  (W^id  18019  nach  ein  jähr.  Auf- 
enthalt in  Leipzig  als  Vefpeit^ner«  Lehrer  ao 
der  kurfiirAI.  Kitteracademie  su  Dresden  ,*  i8ofl 
4ter  Lehrer  an  der  Fürftenfchule  xu  Meiflen, 
1805  5ter  Lehrer  ,  1809  ordcntK  PiofefTor  der 
Moralin  Wittenberg,  1811  auGTeroidcntl.  Prof. 
dtir  Theoi.  ,1812  ordentl.  4ter  ProfefT«  derfel* 
beb  und  Ephorus  der  Stipendiaten«  1814  fubilit. 
und  1815  wirkL  4ter  Piofeff.  der  Theo!,  zu  Leip- 
zig) :  gib.  zu  Chemnitz  am  50  ^uly  i^8o>  §§• 
De  Überaus  juvenum  educationis  et  inftitutionis 
vi«  confilio  et  natuta.  Oratio.  Mifen.  1808.  4^ 
Progr.  adumbratio  decretorum  PJotini  de  rebus 
ad  doctrinam  morum  pertinentihus.  Spec.  J. 
Viteb.  1809.    4.  Pr.    De  philofophia  naorali 

in  libro  Sapientiae«  quae  vocatur  SalomoDiJs, 
expofita.    ibid.  i8i»*   4-  DifT.   inaug.    De 

daemonologia  in  facris  Novi  Teft.  libris  propoli- 
ta.  Comme/.t,  1.  ibid  i8i9.  4.  Comoient.  II. 
1815*  Comment.  IIL  i8ai.  Commenl.  IV.  V. 
i82B*  Libri  facr'i  antiqui  foederis  ex  fermo» 

ne  hebraeo  in  latinum  translati ,  notatione  brevi 
praepipuarum  lectionum  et  Interpretation  um 
diverlitatis  addita.  Auetoribus  D.  Heinr.  Aug* 
Schott  et  D  ^.  Fr.  Winzer.  Altona  u.  Leips. 
1816.  gr. 8.  (Auchm.it.  Titels  Pentateochus 
ex  fermone  hebraeo  in  latinum  translatns.  Auct. 
D.  H.  A.  Schott  et  D.  ff,  F.  tfinzer).  Pr. 

Commentatio  de  loco  Koheleth  XI«  g  -  XII«  7. 
P.  I.  IL  Lipf.  i8i8*  4*  P*  III'  1819  (vdeder 
abgedruckt  in  Commentationibus  theologicis 
P.  I.   P.  1   (Lipf.  1834)  p.  6d»  iii.;  Progr. 

Num  quid  difcriminis  inter  rcv  AcyüV ,  Joanni 
Apoftolo  dictum«  et  ro  TrtevfAec  inlercedat,  de- 
nuo  quaeritur.    ibid.  1819.    4.  Progr.    De 

ec7roKXTcc:;da'Ft  Tiocvro^v  in  Novi  Teil,  fcriptis 
tradita.     Comment.  I.  IL   ibid.  1881.  4.         Pr. 

De 
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De  facerdoiis  oflicto,  qtiod  ChrtRo  Inbaiiar,  in 
epiftola  ad  H«braeoa.  Cuuim.  I.  LI.  ibid.  1835.4. 

fiZLER  (Zochä'ui  Andre-is)  D.  dtr  Phil,  tmd 
jürfll.  Salmifcher  Hofrath  zh  IP'itn  (lueift  lieft 
er  Geh  in  Waracdiii  in  Croatien  nieder,  ging 
aber  1773  zu  weiterer  AutbjIduDg  feiner  medi- 
zin.  Studien  nnch  Marburg,  ward  hierauf  Se- 
crelair  und  Fabrikvernalier  hey  dem  Geh.  Le- 
gal. BatbFre>herrnWailz  vnn  Efcfaen  inCalTeU 
bejf  einer  ßückreiTe  aui  Croalien  ward  ihm  in 
Wien  (1779)  die  Leilung  des  gefammtpn  öHet- 
reich.  Salpeterfacbes  übetlrapen  ,  hierauf  errii.h- 
tete  er  in  Ungarn  eigenthümliche  Salpetenvetke, 
•tablirte  ßch  in  der  Folge  zu  Znaym  in  Mahren 
und  leitete  die  ökonuntiii.hen  fiefchäfre  auf  den 
fütfti,  Salrnifchen  Elerrfcliafieii  Baitz  andJIlani. 
ko);  gib  zu  UnUngen  im  Kiimgr.  Wiirtrmbrrg 
am  34  Aufiufl  /^5 .  §§.  Sendlchreiben  an  die 
erhabenen  Unbekannten.    Birl,  177g.  6>  Dia 

Tbermohnipe  in  Deuirc:hland  ,  oder  voiräidi 
K«,  fowohl  tlieüreiifch  bN  praklifcfae  Anlc  tnn». 
den  arrprünglich  in  Frankreich  erfundener,  nun 
•bet  such  in  Deutlchlaud  entdeckten  Univerfal- 
Leucbi  -  Heiz-  Kat,h  •  Sud-  Dinillii-  und 
SparoFen  zu  errichten.  Brunn  iHoj.  8.  nr<.4Kpf. 
Berichligungsmagazin  dtr  Einwürfe  ,  Zweifel 
und  Bcdcnklichkeiien  gegen  den  ncuirfundfinen 
Koch-  Heiz-  Leucht  -  und  Sparofen ,  |üder 
die  deutTi^lie  Thermo -I^mpe.  Wien  1805.  ft.  — 
Hiftorifi;h  -  kritifthe  Uebcifitht  der  k.  k.  Salpt- 
tor  -  ErzeuBunu  in  einigen  Erhriaater  Oeriei- 
HreiChi.  Nebft  einigen  Prolurmnen  über  Holz- 
L  weihohlung  und  Steinkohlen  -  AhfcliwefluRg  zum 
f'Bcbuf  einer  wohlfeilen  Salpeter- ErEcuj>ung  ;  in 
''ändris  Mefperu»  igii.  -  Einige  ähnliche 
ftlirntis»  in  denen  patriut.  TagcbJall  (igo.)-  — 
W^.  Czihmu. 

\  (WUfa,  Jak.)  feit  iSie  autU  BikliotMar  hrym 

•ju   («rkc  »00  »         -'799   R«ctoi    der 
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Gamifonrcbala  nod  1789  Probffor  beyn^  C•dt^ 
taokorpt) ;  geb  am  3  Septbr.  i^öo*  SS*  ^^^ 
bey  feiner  Eioführung  sum  R«ctoral.  Gehaltes 
Tor  dem  Alter  in  der  Garnifonkircbe.  Berlin 
1784    8*  Von  der  Stiftung  der  Berlinirchen 

Garnifonfcbule,  nnd  den  Veränderungen »  wel« 
che  mit  der  Schule  vorgegangen  find,  ebend. 
1785-  8*  Lefebuch  für  die  Betlinifche  Gai- 

nifonrchule.    ebend    178.    8.  Pr.    Wat  ift 

feit  dem  Jahre  1785  in  der  Berlinifchen  Garni- 
fonfchole  gelehrt,  und  wie  ift  der  Unterricht 
ertheilet  worden  ?    ebend.  1789*   8*  Fibel, 

ebend.  1790.  la.  ro«flolafchn.  Progr«  Fort- 

fetBung  der  Gefchichle  der  Berlin.  Gamifon- 
fchule.   ebend    179«  8«  Die  Ritterorden. 

Ein  tabellarifch  -  chronologifch  -  literaffifch'-  hi* 
ftorifchet  Verseichnift  über  alle  weltliche  Bit- 
terorden«  welche  aufTer  ihrer  Ordenskleidung 
noch  ein  befondif*«  Kleid  getragen  h«iben.  ebend. 
18 17«  18 •9«    a  Theile  4.  Die  Bucher  der 

Berliner  Cadetten  -  Bibliothek  f.  wifTenfchaftlich 
geordnet  und  verseichnet.  ebend.  1885.  Fol.  — 
lieber  den  Schaden  durch  Windfturm  in  der 
Mark  Brandenburg  von  den  friiheften  Zeiten  an; 
in  ff.  /r.  A'  KosmanfCs  und  TkeoiSebufims  Denk- 
würdigkeiten der  Mark  Brandenburg  (179  )  S. .. 
folg.  —  UeKer  den  Handel  in  der  Mark  Bran- 
denburg von  den  frühefien  Zeiten  an  ;  in  Wülu 
KrUgir*s  Handelsa^itung  (1801).  Soll  man 
Gilde  oder  Guide  fchreihen?  ebimd-  ^  Ueber 
den  Aberglauben  in  der  Mark  Brandenburg  durch 
Mangel  an  Kenntnifi  in  der  Naturlehre  und  Erd- 
befchreibung ;  in  Fr.  fFadzecVs  Wochenbl.  für 
den  gebild.Bürger  und  Landmann (181  •)S..  .folgi 
— -  Lebentbefchreibung  des  Prenalaner  Sobreo- 
tort  Müller;  in  der  Athenaea  (181  •)  lind  noch 
einige  Auffätze  dafelbd.  —  Aus  einer  Bran- 
denburglfchen  Kunftgefchichte;  im  M"  kifchen 
Wochenblatt  1818.  St  5  S.  570-576  >  lie- 
ber die  Autführung  von  Hadern  aum  '«ebenen 
der  iüländifchen  Papiermühlen;  im  allgem.  Ai- 
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seiger  der  Dentrcben  1819*  Nr.  15a.  —  Ge- 
dichte in  M.  H.  BoeVs  aod  Friii.  Zuekjekwerdt's 
juni^em  Redner  (Berl  1814.  ete  Aufl.  1880)  — 
Redacieur  der  Jahrbücher  der  PreufT.  Monaichie 
war  nicht  er,  fondern  Friiä-  Eberh.  Xambachf 
darin  befinden  Geh  aber  von  ihm  folgende  Auf- 
latae:  Ein  Bruchftück  aus  der  Heere»gefchichte 
unter  Churfürß  Johann  Georg  V  1571  •  1598; 
1799.  Febr.  &  185  folg.  Etwas  über  das  Bau« 
welen  in  der  MariL  Brandenburg  {  Sept.  S.  58 
folg.  Hat  es  fich  bey  uns  in  der  Mark  geändert? 
und^wie?  eine  Zufammenftellung  der  Jahre  1497 
mit  1697  und  1797;  Decbr.  S.  561  folg.  — 
Sein  Portrait  vor  dem  i85ftenTlieileder  Flörke« 
Krüniuifchen  Encyclopädie.  —  FgL  neues  gel. 
Berl.  vom  J.  i8a5* 

10 B.  WIPPERMANN  (Joh.  Geo.  Libor.)  jHzt  ffu^ 
ftizrßth  bey  dir  Regierung  zu  Rinteln  ^privat!- 
£irte  feit  Aufhebung  der  iTniverGtät  dafelbft  und 
waid  1817  Regier.  ArTefTor):  geb.  ttmü4^uny 
n73^    SS*     Vgl.  Struier  Bd.  17.  S.  178  -  i8o. 

WIPPRECHT  (Geö.Friedr.)  §§.  Entwurf  eines  Pro- 
vinaialkanaley  -  Lehnrechts  des  Für&enthums 
Bayreuth.    Erlangen  1805«  8« 

IFIRFER  (.  .  .)  lebt  in  Gmünd:  geb.  9u  .  .  .  SS-^ 
Verfuch  einer  medisi'oifchen  Topographie  der 
Stadt  Gmünd.    Gmünd  181 5«  8«  * 

UriRKER  vtm  WäCKERFELD  (Tgnats)  k.  k.  Obrifl- 
Lient  ar»  •  .  .  .*  geb*  zu  .  .  .  §§•  Ailgomei- 
ne  Tarrain  -  Lehre.    Wien  1884.  gr.8« 

16  B.  WIRSCHINGER  (¥mnt  LuAw.)  Jetzt  Pottzew' 
director  in  Augsburg  (vorher  feit  1806  Landrich- 
ter au  Wdhrd  bey  Afohaffenburg).  $$•  Eine 
Abhandlung  über  die  Zwifte  und  Mir»hel!igkei- 
ten  awifcben  den  Vornehmen  und  Gemeinen 
in  Athen  nnd  Homi  fo  wie  über  die  hieraus  für 
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diefe  beyden  Staaten  enlftandenen  Fol^Een.  Att 
dem  EoglifcheQ  (des^.  Swiß)  übfiileuu  Augs- 
burg 1820.  gr.  8. 

16  B.  WTRSING  (Johann  1)  ift  auch  D.  der  Phil,  (zu- 
erft  von  1797  - 1800  Cooperator  xu  Altleben):  geb, 
zu  Grofffihßädt  bty  Königshofen  im  Untermain- 
kreife  am  20  ^nly  m^^2.  §§.  Auszug  qua  cien 
Würzburg.  Landesverordnnngen  Yon  1579  bis 
i8iif  welche  den  Stand ,  den  Wirkungskreis 
und  die  Pllichien  der  Seelforger  betreffen.  Würz* 
bürg  i8ii*  gr.8*  —  Von  den  neuen  Feftpre- 
digten  erfchien  1813  ein  ster  Jahrg.  nebft  eini« 
gen  Gelegenheiupiedigten« 

IFIRSING  (Johann  a)  Pfarrer  zu  SU  Gallen :  geb. 
zu  .  ,  .  §§•  AntritUpredigt.  St.  Gallen  1809.  8« 
Napoleon  Bonaparte,  ein  logogr^phifcher  Vet- 
fuch.   ebend.  1809.  8* 

WIRTH  (Joh.  Ad.  Mart.)  fiar^  zu  Eichkht  im  Foigt- 
latide  am  j^  Octbr.  tgoö* 

WIRTH  (Johann  Ghriftian)  Sohn  des  Vorhergehen- 
den.  Seit  1814  Pfarrer  in  Rehau  im  Kbnigr. 
Bayern  (vorher  feit  1785  Diacon.  zu  Gfell  im 
Voigtlande ,  1789  Pfarrer  in  Ködiz  bey  Bayreuth, 
und  1795  Pfarrer  zu  Eichicht  im  Voigtlande): 
geb,  zu  .  •  .  am  2g  cjfuly  1^56.  §S*  *"  Natur 
und  Erfahrung.  .  •  •  179  .  --  Von  der  i^efun- 
den  Vernunft;  in  Dan.  Coüenbtifch  Rathgeber 
für  alle  Stände,  ifter  Jahrg.  (1799).  Was  zur 
Erhaltung  wahrer  Religion  das  ßcherfte  Mittel 
fey?  ^fr^ni.  fiter  Jahrg.  —  Auflatze  im.  Reichs- 
anzeiger; im  Oelsnitzer  Wochenblatt  and  im 
Erzgebürg.  Anzeiger. 

WIRTH  (J.  .•  6...)  Pfarrer  zu  St.  Gallen:  geb. 
zu  •  .  .  §§.*  Leben  und  Wirken  Peter  Stähe^ 
lins  9  hochwürd.  Herrn  AntlAes  der  evangel. 
GeiAlichkeit  des  Cantons  Su  Gallen.     Von  ihm 
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felbft  befchneben  und  nach  fehlem  Tode  ber- 
liusgeg.  Nebft  einem  Anhange  von  einigen  Pre- 
digten andSj^nodalreden.   St  Gallen  18  <  6.  'gr.  8- 

RTH  (J. . ,  G. . .  A. . .)  D.  der  Rechte  zu  .  .  .  : 
geh,  zu  »  .  .  §^'.  Handbuch  der  Strafrecbtii- 
wifTenfchaft  und  Strafgefetzgebung;  in  einer  kri« 
tifcheD  Revifion  der  bis  j^tst  gemachten  Forf- 
fchritte  u.  f.  w.    Bresl.  i8d5(i8As)«  sBde  gr.8« 

RTH  (Michael)  Profejfor  am  Gymnaßo  zu  Regens* 
bürg :  geb.  Zff  •  .  . ,  §§.  AnOchten  des  Glau- 
bens >  als  Grundlage  des  praktifchen  Chriften- 
thums.  Ein  Verfuch  für  denkende  Chriften. 
Ulm  iBai.    8.  Die  Fharifäer.      Ein  Bey- 

trag  zum  leichtern  Verftehen  der  Evangelien  und 
cur  Selbftprüfung.    ebend.  iSa^    8.  Altes 

und  Neues  über  den  zweiten  Briefen  die  Corin* 
tbier.     Dem  Nachdenken  und  der  Beherzignng   - 
aller  gebildeten  Chriften «    befonders  aber  dem 
geiftlichen  Stande  gewidmet,   ebend.  i8d5*   8* 

I.     WiaTH  (.  .  .  lies  Ferdinand  Wilhelm  Karl). 

RTH  GEN  (Samuel  Wilhelm)  D.  der  PhU.  zu 
Dresden :  geb.  zu  Lockwitz  am  tr  Dec.  /7P5. 
§§•  Materialien  zur  praktifchen  Einübung  ?ier 
hebräifchen  Sprache  für  den  erften  Curfus.  n;ich 
Anleitung  der  kleinen  hebräifchen  Grammatik 
von  Oefenius»    Leipz.  i8a5*   gr*  8« 

'R2^  (A . .  H. . .)  .  .  .  zu  Zürich:  geb.  zu  .  .  • 
§§.  Leben  Herrn  Hans  Kafpar  Hirzels ,  Stadt* 
arzts  zu  Zürich  n.  f.  w.  Als  Denkmal  der  Lie« 
be  und  Verehrung  herausgegeben  von  der  Zur* 
cherifchen  Hülfsgetellfchaft.  Zürich  i8i8*  4» 
mit  HirZels  Bildn. 

^RZ  (Heinrich)  Pfarrer  zu  Kilckbtrg  am  Zürcher^ 
See:  geb.  zu  Zürich  if^tf.  §§.  ♦lieber  die 
VerdienRe  der  Obrigkeit  zu  Zürich  um  das  Werk 
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der  Glanbenftverbefferang.  Aut.ileiii  Latein.'! 
überreut,  fammt  5  auf  dtetet  grofTe  Unterneb-  j 
men  lieh  besiehendeo  GefpräcbeD*  Zürich  t 
1818.  8.  (Duji  Schrift  iä  Bd.  ig*  irrig  Salom  \ 
Brizeln  biygiUgt  voorinii.  .\ 

16  B.    WIRZ  (Ludwig)  floirh  am  29  May  18 16:   gib. 
zu  •  *  •  iZ56*     S§.      Von  dir  helvetirchen  Kir-  , 
chengefchichte  erfckiin  Doch  Bd.  a.  1809 ,  Bd.  5.  . 
181O9    Bd.  4.  Abtheil.  1.  a.  1814«     (Auch  is.  2.   | 
Titel:  Neuere  helvet.  KircheDgefchicfate  von  dtr 
Reformatioo  bis  auf  unrere  Zeiten,  iller  Theil 
1.  ater  Abfcbnitt).   Bd.  5.  (forlgefetit  von  Utlck  / 
Kirchhof n)  1819.    (Auch  m.  d.  Titel:    Neuen   • 
Kircbengefchicbte,     ater  Theil,    die  Reform*»   ! 
tionsgefchichte  diefea  Landet  enthaltend). 

IPISER  (Engel  Ulrich)  iL  k  Bcmficiat  am  Bclvedm 
bey  fTien :  geb.  zu  .  .  .  $%.  Der  Menfcb  ia 
der  Ewigkeit.  Nach  chriftlich  -  philofophifchea 
Grundfätsen  Alt  Gegenfchrift  an  dem  Werke 
det  Herrn  Regier.  Rath  O.  M.  C  F.  üT.  6r& 
veU  t  der  Menfch.    Wien  i8ai  (t58o)«  S» 


VVISER  (Otto)  fiarb  igo. 

W/SER  a.  St.  Margaretfaa  (Siegfr.)  ßarb  tgo. 

16  B.  WISINGER  (Jofepb ,  etgentL  Georg  Jofepli) 
ward  tgo .  Hofgerichtsfecret,  in  Amberg  mud  MgoS 
Appeüßt.  Ger.  Secretair  dafelbfl. 

WnSKOTT  (Wilhelm*  Gottfried)  ßarb  am  2  Ußf 
Mgog  in  Bremen.  IVar  Kaufmann  zu  Dortmund: 
geb.  dafelhfl  ...  %%.  Leben,  Leiden  uod 
Schickfale  des  Kaufmann  Wilh«  Gottfr.  Witkott. 
Muhlheim  am  Rhein  1805.    1  Theil  8« 

WISMaIR  (Jofeph)  ward  igt.  Oberftudienrath ^  jgi6 
Oberkirchenrath  f  igao  Ritter  des  grofskerzogl 
lieffifchen  Bausordens  ijler  ClaJJe  und  igt .  jfi/- 
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tir  des  kSnigt.  Bayer.  St.  WUlufel  •  Ord.  §§ 
Pdniheon  lutient,  enthaitetid  Biographien  der 
aukgezeichnettten  Italiener,  nebft  deren  ßildnif* 
fen.  Hirtorifch  kritifch  bearbeitet,  ifter  Band 
ifle  Abtheil.  Mit  Dante's  Portr.  München  uqd 
S.iUhurg  i8i5>^r.  4.  8te  AbtheiL  m.  Petrarca't 
Portr.  1816.  5te  Abtheil,  mit  Boccaccio*s  Portr. 
18 18-  —  Antheil  an  den  Abhandlungen  der 
Akad.  nützlicher  WifTenfchaften  zu  Erfurt ,  und 
den  Jahrbüchern  der  Acadennien  zu  Pitdua  und 
Arezzo.  ^^  f^on  den  Grund(atzen  der  deut« 
fchen  Sprache "*")  erfchien  zu  München  i8«)5  die 
5te  Aufl'f  To  wie  von  der  kloinen  deutfchen 
Sprachlehre  180.  die  5te  u6d  4te ,  180.  die  5te9 
1814  die  6te  und  1817  die  7te  Aufl.  (Die  fpä« 
tern  Ausg.  führten  folgenden  Titel:  Lehrbuch 
der  deutfchen  Sprache  für  die  öffentlichen  Un- 
terrichtsanftalten des  Königr.  Bayern).  —  Vgl. 
Felder  Bd.  5.  Portraitfammlnng  Bayerifcher 
Gelehrten.  Mit  kurzen  biograph.  Nachrichten, 
iftes  Heft   (München  i88t*   8}* 

6B.  WISS  (C. ..  Ch...  G...  lies:  Kafpar  Chri- 
ftoph  Gottlieb)  Bruder  des  Folgenden.  (Seit 
1822)  D.  der  Theol.  (feit  i8ai)  Confiflor.  Rath 
Kffi  (feit  1817)  Director  desGymnafiums  zu  Rinteln^ 
(voiuer  feit, 18t  1  mit  Beybehaltang  fsines  Recto- 
rats  Diacon.  zu  Schmalkalden  and  181  s  Pfarr- 
vicar  zu  Seli^enthal  und  Floh):  geb.  zu  Brette- 
rode  am  31  Januar  jz^4'  §§•  ^*  TuU.  Ctci' 
r6*s  Bede  für  den  Dichter  A.  Licinius  Archiat« 
lateinifch  und  deutfch  ,  mit  kritifchen,.  erklä- 
renden and  beurtheilenden Anmerkungen.  Leips. 
1814.  8*  Befchreibung  der  Feyerlichkeiten 

hey  der  Rückkehr  des  Kurfürften»  Gefang  der 
über  diefesEreigniCs  frohlockenden  Stadt  Schmal- 
kalden.   Schmalkalden  1814-  8«  Rückblick 


♦)  Die  erfte  Aufl.   diefe     Schrift  ftand  bereits   im   ßtcn 
Bande. 
19tes  Jahr h.  9ter  Band.  S% 
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in  das  Jahr  4814»     •  -   •  i8i5*  6<  Predip; 

über  den  Sieg  des  Chriftenlbomt  In  der  Welt.  [ 
Schmalkalden  1815.  8*  Andreas  Wifs  Gt* 

dichte.  Aus  feinem  Nachlaft.  Jberausgfgeben. 
Leipz.  und  Schmalkalden  1816.  8*  Gedieh-, 

te  von  ArnoldtM  trollt  geb.  tt^tißer^  mit  dem 
Leben  und  einer  merkwürdigen  KranklieitSKC* 
fchichte  derfelben  herausgeg.  ebend  1817.  8* 
Commentap   de  iMthiro »   fckolarum  inflructmn.  '■ 

Sintel  jgtT'  4  ^^*  ^^  ixitum  amni  §8*7 ! 

{«I  Gymn.  Rintetienß  Prid  CaU  ^an.  rtti  ceU--;: 
brandum   carmint    invitaU    ibid.    4,  Pr.  ^j 

Erfte  Nachricht  von  dem  Fortgange  der  Eioricih  • 
tung  und  Wirkung  des  korfürftl.  Gymnaßumi  j 
Bu  Rinteln,  ebend.  i8i8*  4*  (Diefe  l*rogr.  wur-j 
den  jährlich  fortgefetzt ,  im  J.  1895  i^/SrAfr«  dii  ! 
i5te  und  i6te  Nachricht).  Pr.  Ad  dum  natth  ^  '■ 

lern  Princ  Giülietmi  1  in  Gymnafio  RintH  celebran»  : 
duminvitat  ibid.  98^ i-  4*  Pr.  Eltgiainmm*  , 

tem  Guiliitmi  I  EUctoris  Ha  (forum.  i^Q:  1821.  S*  \ 
Pr.  Elegia  de  fragilitate  rerum.  ibii.  §8^2.  S. '  \ 
Dijf*  inaug.  De  utititate  Euangeliorum  •  praeci-  ' 
pua  in  naßa  electorali  perfidenda.  Hannover, , ; 
ß822.    4.  Epiftola  poetica  ad  Gymnaßwa 

Gothanum.  ibid.  1824.  8*  Pr.  JCXl^epi- 

grammatain  Vifurgim  etc.  ibid.  §823.  4.        Pra-  • 
xis  des  lateinifchen  Syntax  nach  tlammshorn*! 
Grammatik«   ebend.  i835-  8*     —     feinige  Auf-  * 
fätse  in  Guts  Muths  Zeitfchrift  für  Pädagogik; 
in  der  Natienalzeitung  der  Deatfchen«    und  in   : 
Seebode's  und  Friedemann's  kritifcher  Bibliothek  "^ 
für  das  Schul-  und  Unterrichts wefen.     —    Ge- 
dichte in  der  Zeit  für  die  eleg.  Welt  (181t)  und 
in  den  thuring.  Erholungen  (iSisfolg.)«  —  Noch 
einige  Gelegenheitsgedichte.    -^    Vgl.  Siriider 
Bd.  if.  S.  185  ^  186. 

If^ISS  (Jobann  Nikolaus  Andreas)  flarb  in  SekmaHal- 
den  am  18  Januar  i8i,^*  (  ^ar  xuerft  Hausleh- 
rer auf  der  Wilhelroshöhe  bey  CalTel^  und  von 
181s  *  1814  Hülftprediger  in  CafTei):   geb.  zu 

Brot 
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Brotterode  bey  Sckmatkaläin  am  a^  Dutr.  tfgS 
§§.  Gedichte.  Aus  feioein  Nachlaft  heraqtge- 
geben  von  K.  Ch.  (?.  If^i/s»  JLeips.  und  Schmal* 
kaldeo  1816.  8*  —  Vgl  Siri$dir hd.  17.  8.  i85*h 


/ 


DK.  WISSEL  (Georg)  ßarb  igo 


IVISSKLER  (.  .  .)  fiarb  im  ff.  jgMu  War  Proftjf 
am  Seminario  zu  Berbom:  geb.  zu  •  .  «3$ 
Lehi  buch  der  ebenen  und  rphärifchen  Trigono 
metrie«  ein  Leitfaden  für  den  Unterricht,  oear 
bellet  (und  herausgegeben)  von  O.  üPl  Ä.  DU 
flirwig.    BonQ.i8a5*  8.  m.  a  Sieintal 

IflSSELINCK*)  (Friedrich  Wilhelm  Karl)  Supt- 
rintend.  der  refonnirten  Ktrchen  in  tyijlfnriuffim 
und  vom  Oberlandi  in  Oflpriuffenf  nform*  Pr§ 
diger  in  Elbing  und  Mitglied  der  geiflUckeu  -  und 
Sckutendeputation  der  königi  Weßpreujf.  Xegie^ 
rang  (vorher  war  er  Candida!  d^r  Theol«  in  Glo* 
gau) :  geb.  2tf  .  •  .  §§.  Predigt  bey  der  Bin- 
weihung  der  neaerbautan  evangaliCch  •  refor- 
mirten  Kirche  in  Elbing  gehidtan«  Elbing 
1809.  8.  Religiöfe  Vorträ*ge,    in  dei»  Jah- 

ren 1819  und  1813  gehalten  und  anm  Beften  der 
vatetländiCchen  Krieger  herausgegeben.  Berl. 
1814-   gr.  8-      ate  Aufl.  1881*  Materialien 

aur  Bildung  einer  guten  Schreibart  fiir  erwach* 
fene  Töchter  des  gebildeten  Standet,  ebtnd. 
1814*  1815.  n  Bde  8«    ste  AufL  1817* 

WISSGRILL  (Fr.  Karl)  SS-  f^on  feimm  Schauphta 
des  landlaQigen  Niedejr  •  Oe&reich.  Adels  #r- 
fekien  1800  der  4te  und  1804  der  5te  (vom  Hof- 
agent Karl  van  Odetgo  beforgte)  Band;  der  leta- 
tere  kam  1884  in  ainer  neuen  nnveränd.  Aufl. 
heraus. 

WISSHOFER  (Frana  Ad.)  flarb  igo. 

S  s  51  WISS- 


■  I  < 


«)  Ift  iilentifcH  mit  C.  v.  Viffdink  Bd.  16.  8.  95. 
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WISSHOPFBR  (Matihiu)  ßarb  igo . 

WI9SIN6BR  (Jakob)  ßarb  .  .  « 

IVISSINGER   (L  .  .  G.  .  .)   Schneidermeißer  zu  A  , 
chetidorfim  hönigr.  IFürUmber^ :    f^^h   2»...; 
S§.   Kleidermach«>rkun(i,  oder gi  und lichrrSelbfr 
Unterricht  in  der  Lehre  vom  nchiicsen  ZufcboiB 
der  Mannt-  Fmoentimmer-  nnd  KinHcsrkleido^  1 
nnd  in  der  Lehre  vom  Nähen  und  Zur«miiifi-  ] 
fetzen  su|sefchnittener  Theile  Hey   dief^n  Kki'  ^ 
dern    Nach  hierza  neu  eifundenifni) e|!«»ln,  ntU 
einem  Anhange,    alle  Flecken  ausKIfidern  uvL 
fon&igen  Stoßen  zu  biingen.     Mannheim  i8ti<i 
s  Bde  gr.  8*  mit  s  Steindrucktaff.  [ 

UnSSINGSHAüSEN  (Wilhelm)  iönigt.  fV«/: 
Oheramtmann  zu  .  •  .:  geh,  zu  .  •  .  %%.  w\ 
ber  Schäfereien 9  ihre  Pflege,  Weide,  Fultt*/ 
rung  und  Veredlung.     Beri.  1817*  8* 

16  B.  WITSCH  (Rudolph)  Uht  zu  Karlsdorf  htf  AU- 
bonar-  §§.  Von  dem  prakt.  Vorfchla^,  betreft 
die  Urbarmachung  des  Flugfandes  in  Ungati 
erfckien  die  erft^  Aufl.  Wien  1808-  8.  Die  7 
letzten  Zeilen  feines  Art.. bilden  dagegen  des 
Zufatz  der  zweiten  Auflage. 

WITSCH  EL  (Joh.  Heinr.  Wilh.)  ward  tgty  Stadt- 
Pfarrer  zu  Gräfenberg^  und  ig  ig  Paflorzu  K(h 
tzenhochßädt  im  Dekanat  fVeiJfenburg.  $§.  Gab 
mit  J^oh.  Kart  Oßerkaufen  heraus :  l^ok  Kour. 
CFrfii^f/^  Gedichte  in  Nürnberger  Mundart,  4B$nd- 
eben.  Nürnberg  t8iB.  8.  (Auch  an  der  Her« 
ausgäbe  der  frühern  Bände  hatten  fie  Antheil). 
Auswahl  von  Gefangen  und  Liedern  zur  bäu^li- 
oben  Erbauung.    Hanoov.  181 /•  gr  8*  Mo- 

ralifche  Blätter.     Nürnberg  1819.  8*  Ueber 

die  Herabwürdigung  dßs  Sonntagt.  Eine  it«- 
harnifchte  Rede.  Sulzbach  i89fi.  8*  —  Vob 
lf#r  Schtift:    Etwas  zur  Aufheiterung  in  Verfeo 

irfchifU 


ki 
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trfikim  iSl7  dis  ata  omiiearbril.  AdA.  ^^  rö« 
«toi  Morgan  -  und  Abenaopfer  in  GafSageo  tr- 
fckienäie  iße  <iiicht  envÜhale)  Aufl.  tu  Nürn> 
b«ig  1806  in  B  TfaflilsD,  die  ate  sa  Sulzliath 
1607,  di«  5t«  i8ia,  dicGte  i8l5(  die  710  181g 
Dnd  die  8te  1804!  nian  bit  ancb  NKhdiiick« 
(Wieo  1810.  8.     Neuflfte  Auig.  igso). 

TTE*)  (E. . .  W. . .)  lebt  xu  Fotitnwatä« ...:  gtb. 
zu  .  .  .  §§.  Demtchlandi  Rind*i»brBcen  nach 
Aet  Natur  dargeftellt  und  b«fcbri»ben.  i.  otet 
Heft  igio.  Ber),  1810.  gr.  Fol.  steiHeh  i8>4i 
4tei  Haft  1813  mit  anigem,  KpF.  —  Eiolgv 
AuflätE«  im  7ten  Banda  von  PoMs  Archiv  dar 
duutfchan  Landwirtbfcbaft  (i8>b)* 

TTE  (Johann  Heinrich  Priadricfa  Karl .  g$- 
wSkntkh  nur  Kar))  Sohn  des  Folgendao.  D. 
der  Ruht»  und  feit  iSaj  aujfirordtnti.  Proftjfor 
dtrfiiben  zu  Breslau  (vorher  war  er  1817  PrivBt- 
docent  in  Beilin.  bereiPta  Codann  auf  könig). 
Kofteo  Süddeuirchland  und  lulien ,  nnd  ward 
igai  Privatdocent  in  Bretlau)  1  gtb.  zu  Lockau 
bey  Haue  am  /  ^«(y  igoo.  §§•  Conekoidit  /fi- 
comtdeat  aequatio  tt  tndoles.  GottUug.  iSiJ'  4- 
Diß.  inaug.  ad  L.  10  ff.  de  ufufructu.  Heidelh. 
igi'.  4.  (nochmals  abgedruckt  in  feinen  Abbaad- 
lungea).  Ebene  Trigonometrie,    oder  Ver- 

fnch  einer  oeasn  Anordnung  und  Entwickelung 
aller  Sätze,  welche  aoi  den  Formeln  dar  ebe- 
nen Trigonometrie  hergeleitet  -  wer  de  ^  können. 
Liineborg  1815.  8-  Abhandlungen  aai  dem 

Gebiete  dei  rÖmirchenRecbli.  Berl.  t8i7>gr-8. 
Abgedrungene  Erklärung;  als  Antwort  auf  die 
Schrift;  die  Juri Aenfacu hat  za  Berlin  und  der 
D.  Witte,   abend.  i8i7>   8.  Eatlerklärung 

über  deffen  HaUlitationsangeleganheil  auf  der 
Univerlität  tu  Berlin,    abend.'  iei7<  8.  ^'* 

S  fl  5  thael 

1  Tejn  mit  Wüh.   ffitie    im  ICten 
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ekael  Angito^'s  Gedichte  ftberfelzt.  Breiba 
1 885.  8-  Di  eaftrenfibus  kiredüatibus ,  ü- 

fputaL  ibid.  9824»  4.  *—  Antfaeil  an  K^  Fr. 
iL.  Kanfiigiiffer^sU^hextexzung  von  Z7aiit#V  gött- 
licher Comödi/B  (1809«  1815*  sBde)  iind  an  diu 
100  Sonetten  von  Edmard  Baron  von  Vatrfi  und 
swey  Freundeö  (Bresl.  i8s5-  8)«  --*  Antheil 
an  Fr.  Kifid*s  Harfe ;  an  Fr.  Kukn's  Frejmü- 
thigen;  an  Hirmes(z.  B.  über  daf  Mibverftand- 
pifs  von  Dante,  18S4.  St.  i.  S.  154-166)  ond 
noch  andern  Zeitfchtiften« 

WITTE  (Karl,  isgentl.  Karl  Heiprich  Gettfriedl)  prfee- 
iißrifiit  ig tö  in  Berlin  (nachdem  er  1810  fein 
Pfarramt  abgegeben  und  feitdem  mit  feinem 
vorgenannten  Sohne  mehrere  dentfche  Univer« 
fitäten  bcrucht  hatte) :  gib.  zu  Fritzwalk  in  dir 
Priegnitz  am  8  Od.  1^67^  SS-  Bittfchrift  an 
die  ehrfamen  Räthe  und  Gemeinden  löblicher 
gemeinen  drey  Bünde  wider  die  Urtheile»  wel- 
che gegen  den  Herrn  Podefta  Hercules  von  Salii- 
Tagftein  ergangen  ßnd.  Zürich  1794.  8.  '^  Na- 

talie  and  Oorothee,  oder  Glana  und  Haotlicb- 
keit»  von  Frau  von  Oenlis,  aus  dem  FranzöL 
Maini  und  Hamburg  1805.  8*  *Die  ehrU* 

che  Haut,  ein  komircher  Romaü  von  Frau  von 
Sintis;  aus  dem  Frantöfifchen.  ebend»  1805.  8« 
*  Anekdoten  von  guten  Ju<1en.  Mit  einem  An- 
hange von  jüdifcben  Weisheitslehren.  Berlin 
1805.  8«  Die  neueften  Woblthaten  Gottes, 

nach  Anleitung  des  Lobgefanges  der  Engel  in 
einer  Weibnachttpredi^t  aus  einander  gefetit 
Auf  Verlangen  mehrerer  Zuhörer  abgedruckt 
Heidelberg  1815.  gr.  8>  ^Gefchichte,  Er- 

fcheinuogen  und  Propheseihungen  des  ffokann 
Adam  Müller*Sf  eines  Landmaifties  auf  dem 
M-iisbacher  Hofe ,  zwey  Stunden  von  Heidelberg. 
Aus  feinem  eigenen  Munde  aufgefetct.  Nebft 
allen  daau  gehörigen  Origioalbriefen  in  getreuen 
Abfchrifken ,  und  der  Widerlegung  von  57  Un- 
richiifikeiteo  in  der  ohne  fein  WiOTen  erfcbiene- 


\ 
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nen  Schrift:  Johann  Adam  Müllet»  der  neue 
Prophet  u.  f.  w.  Mit  dem  getreudci  BildnitTe 
det  Maonet,  einer  genauen  Nachahmung  feiner 
llandfchrift,  der  Abbildung  feines  Wohnhaufes, 
neblt  der  Umgegend  ,  und  dem  von  ihm  felbft 
entworfenen  Plane  der  noch  su  erbauenden  Bun- 
desftadt  Neu  -  Jerufalem  und  der  Burg  Zion. 
Franko a.  M.  1816    8.  Karl  Witte*    oder 

Brtiebungt-  und  Bildungsgefchichte  defTelben; 
ein  Buch  für  Aeltfern  und  Erziehende.  Heraus- 
gegeben von  deCTen  Vater.  Leipz.  1819*  s  Bän- 
de 8«  lieber  Erziehung  deutfcher  Töchter 
aus  den  gebildeten  Ständen.  Dresden  iSso.  8* 
^  Die  fünf  merkwürdigfteB  Tage  Neapels.  Ue- 
berfetznng  der  Italien.  Originalfchrift  eines  Car- 
bonarL  Altenburg  i8so.  8«  Zichtau ,  oder 
die  altmärklfche  Schweits.  Stendal  18a ,  8* 
ster  unveränderter  Abdruck  i8d4*  ^*  Mehre« 
re  Lieder  von  ihm  find  von  verfchiedenen  Com« 
poniften  in  MuGk  gefetzt  worden.  —  Profai« 
fche  Auftatze  in  folgenden  Zeitfchriften :  1)  in 
if#r  deutfchen  Monatsfchrift  (Leipz.  1799-1800); 
s)  im  Hallifchen  Wochenblatt;  3)  im  Freymü- 
thigen  (z.  B.  die  Jacobsfchule  zn  Seefen»  ein  Mu- 
Iter  feltner  Humanität  und  ein  Beförderungs- 
mittel höherer  Moralität  unter  der  jüdifchen 
Nation,  1805*  Nr.  i68«  169)$  4)  in  in  National- 
Zeitung  der  Deuifchen  $  5)  in  iSubitz^ens  GeteU- 
fchafter  (i8i7folg.);  6)  in  Symanskif^s  Leuchte 
(1818);  7)  in  Kuhn's  Freymüthigen  (1819);  8) 
m  dir  Wiener  Zeitfchrift  für  Literatur ,  Kunfk 
und  Theater;  9)  j»  dir  Abendzeit  (z.  B.  Kü- 
gelchen's  letzte  Arbeit»  i8sQ*  Nr.  144);  lo)  in  Ck. 
Hahn's  Unterhaltungsblatt  für  den  deutfchen 
Bürger  und  Landmaan  (Altenburg  1880).  — - 
Gedichte  in  folgenden  Zeitfchriften:  i)  in  dir 
Zeitung  für  die  eleg.  Welt  (1811);  0)  im  Mor- 
fenblatt  für  gebild.  Stände  (1818);  5)  in  6»- 
Ui:(['ins  Gefellfcbafter ;  4)  in  Syman$ky"s  Leuch- 
te; 5)  M  dir  Abendzeitung  (1818.  i8eo)  und 
anderwärts«    -—    Dii  Scenen  aus  meinen  Reifen 

8s  4  be« 
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beliehen  eigentlich  aus  a  Bäodtn;  die  daran! 
folgende  Schiift:  romaor.  Scenen  u.  f.  w.  macht 
den  flten  Band  au8  —  Von  Ifrael  oder  der  edle 
Jude  (welchea  die  Lebensgefchichte  von  Kraal 
Jacobsfohns' Vater  ifi)  erfckien  die  ifteAufl.  Mag 
deburg  u.  Leipz.  1804.  üafTelbe  gilt  auch  v&n 
dem  guten  alten  Jakob,  deden  ateAafl.  1605  er* 
fchien.  —  J9^r  MagdeburgerBote  iamina  J.  i8o5  • 
heraus.  —  Im  i6ten  Bde  S.  85a  find  noch  fol- 
gende Drnckfehler  zu  berichtigen:  Z.  5  von  oben 
,  jizuni  (ftatt  Azuri)  und  Z.  s  von  unten  Maslau 
(für  Maholau).  •—  Sein  ßildnifs  befindet  fich 
1)  vor  dem  iften  Bde  feiner  Scenen  aus  einer 
Reife  in  die  Schweitz,  s)  (etwas  ähnlicher) 
vor  den  Wiefenblumen  aus  der  Schweitz.  — - 
Fgi  Gel  Berlin  im  J.  iSaS« 

tVITTE  (Looife)  Gattin  des  Vorigen,  ^etzt  Gtfiü- 
fckafterin  der  ^rinzeffin  Louife  von  Preuffen^  geb. 
Primeffin  von  Anhalt  -  Bernburg,  zu  üüßeldorf: 

6  eb  zu  ...  in  der  Mark  am  ^25  Sept  1^8  •  %% 
nter  dem  Namen  Malvina  lieferte  fie  Be^^träge 
SU  Stfmansky's  Leuchte  (1818)  und  zum  Frey- 
müthigen  für  Oeutfchland).  —  Vgl«  v.  Schindel 
Tb.  a. 

WITTEKINDT  (.  .  •)  Diefe  Sckriftfieüerin  hiefs  Ma- 
rianne IVedekind^  undift  jetzt  die  Gattin  des 
Obermediän.  Raths  D.  Reußing  in  Etfenach :  geb. 
dafelbfl  am  75  Julius  m^s^.  §§.  Von  ihrem  Ro- 
man erfckien  1789  noch  ein  dritter  Band,  und 
zu  Leipz.  1805  eine  ate  Ausg.  in  a  Theilen.  --« 
Vgl.  V.  Schindel  Th.  a.  S.  168- 170. 

WITTEKOPP  (Jak.  Heinr.)  gieng  jgi.  mit  riner  Bra- 

bantifchen  Familie  nach  BrabanU 

Frejfherr  von  WITTEN  (Wilhelm  Leopold)  Johan- 
niter -  Ritter  und  ritterfchaftt.  Landfchafts  -  Ab- 
geordneter  zu  Berlin  (hatte  früher  mehrere  na- 
turwiUenfchaftl.  Reifen  uuternommen)  :  geb.  zu 
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Königsberg  i^St»  §S«  Ueber  die  Befteuerung 
des  EioKomrnenftv  mit  H«rückiicbt»^upg  des 
Hegleod^'Ots  wegen  Einführung  det  Einkommens« 
Üeuer.     Reilin  1810    8.  Uebirr  höhet e  Be- 

nutzung  der  AuITenäcKer  und  des  Hordenfthlags, 
•bend.  1819    gr.  8.  Ueb«r  höheie  Landes- 

cultur  und  den  vortheilhaften  Anbau  oeueAldeck- 
ter  Getreidearten,  ebend.  iSfii  gr.  8«  m  1  K|lf. 
Einige  Worte  bey  den  bevorftch enden  Piovii^- 
siai  -  Stände-  Verfammlungea  in  dei  Pieud.  Mo- 
narchie,   ebend.  iS9^  8. 

WITTENBERG  (Albrecbt)  §§.  Schreiben  an  Mad. 
Ackermann  die  ältere,  über  eine  Beut thetlung 
der  Ackermannifcben  Schaubtihne.  (lambuig 
1770  .8*  Die  gebefTeite  Coquette;  Lufifp. 

in  5  Aufz.  Aus  dem  Fransöf,  .  ebend.  1770.  8« 
Douglas;  ein  Trauerfp.  in  5  Aufs.  Ans  dem 
Engl,     ebend.  1774.  8*  Cleraentine;    ein 

Tiauerfp.  in  5  Aufa.  Aus  dem  Engl,  ebend. 
1774.  8. 

16  B.  Freyherr  von  WITTENBOURG  (.  .  .)  lebt  feit 
jgig  zu  •  ,  ,  in  Hufstand  (war  zueifl  Oflicier  m 
Onlierreich  Oienfteri,  ertichtete  in  der  Folge  in 
Cottbus  ein  Lefeinltitul  und  gieng  hitiauf  narh 
Berlin) :  cfüb,  ZU  .  »  .  in  Kurland  ...  ^J^.  ♦  Ge- 
AändnifTe  t^ines  Oefterreich.  Veterans  i;ber  die 
VerhaltnifTe  zwifchen  Oeftieich  und  PieufTen 
wählend  der  Regierung  Fiiedrichs  des  Gioflen« 
Breslau  1784-  '791-  4l*hpile  8.  ♦  Gcfiänd- 

'  nilTe  eines  Oefterreich.  Oüiciers  über  den  Heben- 
jährigcn  Kiirg.  ebend.  1788-  1791.  ..Bde8.  — 
f^cn  den  Erzählungen  zum  Nutzen  and  Vergnü- 
gen erfchienen  bis  zum  J.  1816  04  Bde. 

IVITTER  (Johannes)  Profeffor  am  Gymnaßo  zu  Hild- 
burgkaufen:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Tfaeokritus. 
Hildburghaufen  1819-  8* 

IVlTTHJiUER  (Johann  Ludwig)  Privatgeiehrier  zu 
Osnabrück :  geb.  dafeibfl  am  5  jipril  tT95*    SS- 

S  8  5  Mo • 
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Moreaut  Tod.  Bio  Gedicht  In  a Gerangeo.  Osna- 
brück 1815.  8.  Dichtangen.  abend.  i8i8*  8. 
Jefuf  Chriftut,  der  allein  wahre  Hobepriefter 
der  Menfchheit.  Zwey  Predigten  über  Hehr.  IV, 
14-16.  ebend.  1884  8-  *—  JZm  der  Zwickmuer 
Tafchenbibliolhek  deraosländ.  ClaDiker  bearbeip 
tete  er  den  5ten  Gefang  von  Ritter*  (faroldt  Pil- 
gerfahrt des  Lord  Byron  (Band  04)  und  Bd.  41 
und  4«»  welcher  Lalla  Roockh,  ein  morgenlämL 
Gedicht  von  Thom.  Moore  enthält.  —  Gedichte 
im  Mindenfchen  Soontagsblatt  und  in  RaftmamCi 
iheinifch  -  weAphäl.  Mufenalmanach. 

WITTHüFFTT  (Friedrich  Markus  Paul)  Senator  und 
Kämmerer  zu  Kiel:  geb.  zu  .  •  .  §§•  Glaubet» 
was  ihr  könnet»  und  übet  Barmherzigkeit  und 
Liebe.  Eine  Rede  zur  Fejer  des  Stifftungsfeßes 
der  Armenanftalt  in  Kiel  am  6  Junius  1819« 
Kiel,  1.  fite  Aufl.  1819*  8.  ' 

WITTIBER  (Fr. . .)  Kantot  am  der  Stadikhrclu  zm 
ffauer  in  Schießen:  geh,  zu  •  .  .  §§.  Samm- 
lung guter  und  erhebender  Begrabnifsgetange 
sum  allgemeinen  Gebrauch.  Jauer  und  Breslau 
1813*  8. 

WITTICH  (Chr.  Fried.)  ward  1814  Pfarrer  m  ITald' 
darfbey  TüUmgeUf  undflarb  am  2  junius  ig'Sf 


26  B.    WITTICH  (C. . .  W. . .)    S.  Ludw.  Wilh.  W. 

WITTICH  (Chriftian  Karl  Friedrich)  dritter  Bruder 
von  Karl  Fried.  Wittich.  StadtfchutheifSf  Berg- 
und  Salzrichter  zu  Schmalkalden:  geb.  zu  Cattel 
ata  f  Nov.  i^gs^.  %%.  *  Berchreibung  der  Mi- 
neralien des  Habichtswaldes  bey  CalTel  in  Be- 
xiehung  auf  verkäufliche  Sammlungen.  CalTel 
'7.Q9*  8*  Commentatia  de  notione  juris  mi- 

täilici.     Goett.  jgoa    4.  Erklärendes  V^r- 

seichnifs  der  in  der  Herrfcbäft  Schmalkalden  vor- 
kommenden Gebirgsarten  in  Beiiebung  auf  ver- 
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Unflkbe  Sammlangen.     1807.  8*  Leben» 

von  ihm  felbft  für  feine  Bekannte  gefcHildert. 
Erfter  Abfchnitt:  Kindheit  und  Knabenafter  bit 
tum  iSten  Jahre,  ebend.  1817.  8*  —  Vgl.  5/rf#- 
der  Bd.  17,  S.  196. 

WITTICH  (Heinr.  Georg)  eter  Bruder  von  Karl  Fiied. 
W  5  ward  fgog  Trihnnalrichter  zn  Gastart  tS'4 
StadtgtricUtS'  JIJfiJfoTzuCaJfel:  geb  0^20  May 
'TTT^  §§•  *  Grundriff  eines  einfachen"  Sjrftemt 
der  IPandekten,  Götiing.  1802.  8-  ~  Von  dim 
Entwurf  einet  einfachen  Syftems  des  CiviYrecbtt 
erfckien  180$  der  ste  und  jte  Band.  —  Recenf. 
in  einijsen  Liter.  Zeit.  —  Vgl.  Saatfeld  S.  835. 
854*    Strieder  Bd.  17.  8«  19a- 195. 

WITTICH  (H. . .  W. . .)  Privatgelehrter  zu  NeapelY 
geh*  zu  .  •  •  §§.  Einige  Briefe  über  die  See- 
räuberey^n  der  Barbaresken.   DülTeldorf  1819.  8. 

WITTIG  (Karl  Friedr.)  ward  1804  Cotifißoriat  -  Syn- 
dicust  in  demfflben  ^ahre  Hegierutigsratht  und 
fiarb  am  12  May  jgit.  Vgl.  Strieder  Bd.  17. 
S.  j86.  187* 

16  B.  WITTIG  (Ludwig  Wilhelm ,  nicht  C.  • .  W. . .) 
älteller  Bruder  des  Vorhf*r|^ehenden.  Seil  1804 
Diatan.  der  reformhten  Gemeinde  zu  SchmaHal- 
den:  geb  zuCaffet  am  30  Sept.  j^^4.  %%.  Rede 
bey  Einweihung  eines  neuen  Garnifonfchulga« 
bä'udes  in  CafTel,  gehalten  am  16  Novbr.  1805. 
CafTel  (1^03)   8>  Nachricht  von  der  Gami« 

fonfchule  in  CafTel  und  der  damit  verbundenen 
Indultrierchule.     ebend.  1804.  8.  Statuten 

der  Schullehrer- Wittwen*  CalTe  der  Stadt  und 
Herrfchaft  Scbmalkaldpn.  Scbmalkald  i8oi.^r.K. 
8to  Aufl.  i88o.  (auch  abgedruckt  in  Guts  Muihs 
Zeitfchr.  für  Pädagogik  Bd.  III.  St.  9.  S.  1 14-150) 
Predigt  über  SpiücheSal.  14934.  gehalten  in  der 

^  refoimirten  Rirrhe  to  Hildbnrgbaufen  am  30  Oct. 

1814.    Hildburgb.  1814.  8«  Predigt  bey  der 

Fejrer 


•  Feyer  des  RefortnatioiisfeAet  am  5  t  Oclbr.  iBi7. 
Gotha  1817.  8.  —  Bede,  gehalteo  äoa  1  Sept. 
18  il  bey  der  Feyer  des  AndeolbODs  der  erftea 
chriftlicben  Kirche  in  Thüringen  h^y  Altenberga 
im  Hersogth.  Gotha;  in^.  F.  C.  fMfflir*s Schrih: 
Bonifacius»  oder  Feyer  des  Andenkens  ao  die 
erfte  chriftL  Kirche  in  Thüringen  (Gotha  iSta) 
S.  iS7  -  64.  —  f^on  dem  Handbuche  der  chriftl« 
Kirchen-  und  Dogmettgefchicbte  («velcbes  aoch 
.  difiTüil  hm%:  tf^ilh.  friid.  HezeFs Handbuch dei 
chriftl.  Kirchen-  und  Dogmengefchiehtie ,  nach 
aiphabet  Ordnung)  ift  ein  Aussag  aufgenooimen 
worden  in  ff.  ffn  BilUrmant^s  Schritts  der  Theo- 
loge, Bd.  a  (1804.)  S.  i7a*a39«  <—  Vgl  SMedir 
Bd.  17.  S.  188-198*         \ 

WITTING  (Chr.  Fried.)  flarb  am  16  April  igogf  fuuk- 
dem  er  im  ff .  1803  auch  Gamifonmedieus  gewar' 
den  War:  gib.  zu  Alefeld  im  HÜdeeheimifchen 
(nicht  Einbeck)  am  1  ffunius  m^6ö,  §§.  ♦  All- 
gemeines Regifter  über  die  erften  6  Bända  der 
Chirurg.  BiblioiheiL  des  Herrn  Hofratbs  Richter. 
Götting.  1790«  8.  —  Vgl.  SirtederBd.  17.  &  197. 

IVITTING  (E. . .)  Apotheker  zu  Höxter  an  der  We- 
fer:  geb  zu  .  ,  •  $§.  Bey träge  für  die  pliar- 
maceutifche  und  analytifGhe  Chemie.  Schmal* 
kald.  i8ai.  i8sa.  5  Hefte  gr.  8*  Mit  Dr.  Rmd. 

Brandes  und  Or.  du  Menit:  Pharmacentifche 
Monatsblätter,  begründet  von  Th.  G.  F.  f^atrw 
kageHf  und  nach  einem  erweiterten  Plane  fort- 
,  gefettt  3ter  und  4ter  Jahrgang,  oder  5-8ter 
Band,  ebend.  i8a3.  1824.  m.  Kpf.  und  Steindr. 
(auch  unt.  d.  Titit:  D.  gud,  Brandes  Archiv  des 
Apotheker  -  Vereins  im  nördlichen  Teutfchland, 
8ter  und  5ter  Jahrgang).  —  Vorrede  zu  7%.  G* 
F^  Vamhagens  Lexicon  ohemifcb  -  pharmacenti- 
fcher  Nomenclaturen  (Schmalkald.  igas.  gr.  8)* 

WITTING  (Joh.  Karl  Fried.)  flarb  am  24  ffauuar  ßgaj : 
geb.  zu  AtefelAim  Hädeshemifchen,am gOiMorz 
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tZ^o.  $§.  Tabellarirche  Ueberficht  di^  Kir- 
chengefchichte  det  iKfuen  leftüineoU.  Leips. 
1790.  8«  Abfodmahlt-    Tauf-  und  Tr<itt- 

.reden     ebend.  1803   8>  -  firmunterun^v  den 

Dürftigen  zu  geben.  Fredigt  bey  Einführung 
der  neuen  Aroienanftahen  in  BraunCchweig. 
Braunfchw,  1805.  8»  Ueber  die  Mediiatioa 

einet  Predigera,  nebft  einem  Repertorio  der 
Hauptfätse  tu  Predigten  aus  300  Piedigtramn- 
lungen  und  eintelnen  Fredigten.  Leips  181  a. 
gr.  8-  Ein  Te  Oeum  auf  die  Ankanft  des 

durchl.  Herzog!  Friedrich  Wilhelm  von  Braun« 
fchweig  -  Lüneburg- Oels.  Biaunfchw.  1815.  8* 
(Erlebte  5  Aufl.).  Zvtey  Fredigten  zur  Ge- 

dächtnifftfeyerdeidurcbl.  Herzogs  ebend  1815  8. 
Die  Üarftellung  der  Heligionslebren  von  den 
mannichfaltigrten  Seiten,  in  Hauptfatzen  zu  Piih 
digten.    lAeit  Heft.   Leips.  1816.  gr. 8*  Bibli* 

fcher  Beweis  van  der  Himmelfahrt  Jefu,'  gegen 
Brenoecke's  unbiblifche  Behauptungen.    Biaun*' 
•  fchw.  1880.  8  Uebcr  den  Rationalismus  und 

'  die  Rationalatrie.  Mebft  Beantwortung  der  Frage : 
waium  hat  Jefua  nichts  Schriftliches  hinteilaf- 
fen?  ebend.  i8a8.  8.  —  Noch  einige  einzelne 
Predigten  undConfiimationsreden.  — >  Von  den 
Mifsbräuchen  bey  Predigerwahlen;  fffi  Journal 
von  und  für  Deutfchl.  1790.  -»  Vergleichong 
der  Keligiofität  in  den  vorigen  und  jefzigen  Sei- 
ten; iti  den  Materialien  fürPiedlger  Bd.7  (1804) 
S.  555  folg,  —  Recenf.  01  den  Rintei.  Anoalen 
im  J.  I795.  —  f^on  dim  prakt  Handbocb  für 
Prediger  erfckiiU  in  den  J.  180a-  1805  eine  neue 
Aufl.  des  5-5ten  Bandes  Die  Abhandlung 

über  die  Moi  alität  des  Spieles  ward  auch  zu  Leipz. 
1791  ^^/oifif^^  gedruckt  —  ^imi  df«n  erften  Un- 
terricht in  der  Religion  für  Kinder  erfckifft  der 
5te  Unterricht:  Theil  1.  Berl.  1818  undTheila. 
Leipz.  1.S17.  -—  Vgl.  Sck99iidi*s  Nekrolog  der 
DeutfchtfU  1884*  H   s,  S.  1059-  1055. 

nTTKUGRL  (Fried.  Chr.)  §§.   Ton ^fcr  latein  Fabel 
lefe  erfchien  1813  «^io«  neue  wohlfeilere  Ausgabe. 

van 
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UM  tFITTMANN  und  Dingldcz  (Anton)  Otirregiwi 
dir  fämmtL  Ungarifchen  Güter  du  Erzkerzogs 
Karl  von  Oeflrekkf  zu  Divgldcz:  geb.  zu  •  •  • 
§§.  Unterricht  über  die  BewäTTernoie  der  Wie- 
fen»  nach  Lombardircher  Weife.  Wien  j8o. 
gr.  8*  m.  7Kpf.     ate  Aufl.  1 8 1 1 .  Landwirth- 

fchaftliche  Hefte;  zunäcbft  für  die  Beamten  auf 
den  Gütern  des  Ertheri^ogs  Aarl,  ond  die  Zög- 
linge in  der  landwirtbfchaft liehen  Biidunissan- 
EaitsuUngarifch- AUenburjf^.  Wieni8a5  5Hefte 
gir.  8«  m«  5  Steintaf.  und  einer  groITenTa balle, 

WITTMANN  (Ernß)  war  aufferordentf.  Profejf.  dir 
Botanik  zu  U^iin;  jilzt  •  .  •  (früher  Lehier  der 
Botanik  au  •  .  .  in  Polen):  gib.  zu  /Fun  am 
ao  Januar  t^8o-  §§.  Tabellarischer  Entwurf 
der  Terminologie  der  Phanogamiften.  Wien 
i8ia.  gr.  Fol.  Oeftcrreichifche  Forllbiblio- 

thek,  ausdeu  verfchiedeuen  Holzarten  gebildet, 
mit  den  zur  KenntniCi  erfoiderlichen  Pflanzen- 
theilen ,  und  einer  latein.  deutfchen  und  fran- 
aöf.  Erklärung.  Wien  181 5  folg.  lüo  Bdchen  i6. 
Phytotopographie  der  Umgebungen  Wiens;  ein 
Tafchcn  -  Herbarium  zum  Behufe  der  Lokal- 
kenninirgdiefer Gegenden,  ebend.  1815.  gr.8«--^ 
Kode,  gehallen  an  c^er  k.  k.  Univerßiai  su  Wien 
zur  Aufmunterung  zum  Studium  der  deutfchen 
Nomenclaiur;  in  Fr.  Gottl.  D'utrkk's  neuen  bo- 
tan.  Garten- Journal  (Eifenach  i8i5)« 

WITT  MANN  (Franzi,)  D.  der  Med.  grofskerzogL 
Bifflfcker  Medicin  Ratk^  erfler  Stadtpkyficus  und 
Lehrer  der  Anthropologie  an  der  medicim.  Fakul- 
tät zu  Mainz :  geh,  zu  .  .  .  §§.  Die  neueften 
am  Rheine  herrfchenden  Volktkrankheiten,  oder 
Nachrichten  und  Bemerkungen  über  das  ftehende 
Fieber  der  Jahre  1806,  1807,  1808  und  1809. 
Mainz  18t  1.  8.  Erfahrungen  über  die  ür* 

fachen  der  anfteckenden  Krankheiten  belagerter 
Feftungen;  neba  geeigneten  Voifchlägen,  die 
Entftehung  derfelben  zu  verhüten ,    und  ihrer 

wel- 
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weiterir  Verbreitung   Einhall  zu    tbon.     Eine 
Preisfchrifl,  welcher  von  der  Holland.  Gereiirdh. 
•  der  VViGTenfch.  zu  Haarlem  die  (ilberne  Medaille 
'Kuerkannt  worden,    ebend.  1819-  gr.  8*  '  Die 

ftatiooaire  Rrankheits- Konftilution  vom  empiri* 
fchen  Geßchtspunkte  betrachtet.  Ein  Be}  trag  zur 
allgemeinen  Pathologie  und  Therapie,  ebend. 
1835.  gr.  8«  —  Einige  Vib$r fetzungen  mit  ^pf. 
CL  Renard;  vgl.  defTen  Art  im  igten  Bde.  — - 
Mit  jt.  Metternick:  Gefchichte  einer  gana  eig* 
nen,  allgemeinen  Entsündung  der  Haut,  welche 
in  den  räudigen  Ausfatt  überging;  in  Hufeland's 
Jouin.  der  prakt.  Heilkunde,  Bd.  XXXII  (1811) 
April  8  81-53.  —  lieber  ftehende  ConAitu- 
tion  in  medicinifch  •  praktifcher  HinGcht  Fer- 
ner über  die  Krankheiten«  welche  von  1815  bi« 
hierher  au  Mainz  und  in  der  Provinz  Rheinhet* 
fen  beobachtet  wurden ;  in  Hartes  rhein."  Jalur- 
büchern  für  Medicin  und  Chirurgie  Bd.^lV.  St.  a 
(1881)  Nr.  3. 

WITTMANN  (J. . .  S. . .)  .  .  .  am  ... :  geh. zu. .. 
.§§.  Gelegenbeittreden.  Augsburg  i8ftiv.i899. 
5  Hefte  8*  (JedetHefl  hat  auch  einen  befondera 
1  iiel ,  und  das  5te  Heft  ia  mit  dem  BildnilTe  dik 
Verf   verfehen).  Das  heilige  Kircheniahr 

in  Litaneyen  zu  feyern  vorgefchlagen.  ebend. 
i8ad.  8.  Die  Gefchichte  des  Reichet  Got- 

tes auf  Erden«  ebend.  1898-  s.Bde  gr.8«  na.iTi« 
tclkpf. 

WITTMANN  (Mich.)  )eitt  Confiflor.  Sath  ^  Domherr 
und  leit  1805  Domprapß:  geh.  zu  Hinkenhamm$0 
im  Regenkreife  des  Kvnigr,  Bayern  am  22  Januar 
j^öo.  §S.  De  karis  canonidSf  five  Breviario. 
Raiisbon.  .  .  .  Nachricht  vom  Rlerlkalfa- 

tuinarium  zu  Regensburg,  ebend. ...  8.  Nach- 
richt vom  Kriegsbrande  des  Seminariums  am 
S3  April  1809.    ebend.  1809.  8«  '^  Die  Pfal- 

m^n  Davidf    ...  *  L«tb«nsgefchichte  einer 

froiiiiiit>n  Dicnftmagd.    ebend.  •  •  •  ö'  Ein 

Wort 
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Wort  über  Denk-  und  G1aabensfr«yheitderPro- 
teltanten «  veiauhifsi  durch  die  bey  Gele^enbeit 
der  Jubelfeyer  am  50  Oct.  1817  gehalteneo  Redeo 
zu  Ke^ensburg,  Sulxbacb  1817.  tt*  —  Vgl.  Fel- 
der Bd.  5. 

WITTIVER  (Jobann  Philipp)  flirflU  Rothenburg. 
Forfirath  und  Director  des  Forßinflants  zu  Ro- 
thenburg hey  Fulda:  geb.  zu  .  .  .  §§.  B«y- 
träge  und  ßrlä'uterungen  zu  des  Merrn  Staat»raibt 
undOberforftuieifiers  G.  JL^Hartig^s  Lffhrbucli  für 
Förfter.     ifterTbeil.    Märburg  u.  GatTel  1819.  8* 

von  WITZENDORF  (Ad.  Fried.)  war  zuletzt  Dom-  ' 
propß  in  Lübeck  9  flarb  am  2  ApHl  t^tg:  geb.  . 
zu  kleinen  -  Brütz  bey  Schwerin  i?4^* 

Fieyherr  von  WITZLEBEN  (Fried.  Lodw.)  ward  tgr. 
Staatsrath  und  Ritter  der  weßphäL  Krone  ^  tHiS 
Freyherrn  1H14  Geh,  Staats  -  Minißer ,  Grofs- 
krentz  des  kurkeif  Hausordens  und  Ritter  des  kur^ 
heff.  Köufenordensn  auch  iH^Z  ^  der  Phihf,  (zu- 
erit  war  er  177p  fürflL  Naflau -Oranifcber  Kam- 
mer- und  Jagdjunker«  erlernte  1779-1780  in 
Karlsruhe  das  Forftwcfen  und  die  Jägerey»  ward 
1781  K-immer-  und  BergatTeCTor  in  Dillenbar?, 
1785  Obeifoiflmeifter,  und  1796  nach  CaCTel  als 
Ob»-ringerineifter  berufen  *)  :  geb.  zu  IVoürnir- 
ftcidt  bfy  Eckardtsbfr^a  am  p  May  i^^^.  %%. 
Diff  (praef.  C  F  IVatch)  de  portione  fiatutarii 
in  legitimam  computanda.  ^en  1776  4  —  Vor- 
rede zum  ölen  Bhndrben  von  L  K  K.  fV  v.  IP7/- 
dungen^s  Weidmanns  Feyerabenden  (iSas).  — - 
Die  Direktion. des  Forftwefens  fetzt  ftaatswirth- 
fchafcliche  KenntniCTe  und  gehörige  E^ndeskundi 
voraus  t   aus  der  Siegenfchen  Forftverfaffun^  4>r- 

lau 


')  In  CalTel  ift  er  feitdem  immer  geblieben  luid  die  Angabe 
im  Bten  Bde,  dafs  er  l7yG  als  Oberjfißjernieifter  und 
Präßdent  u.  f.  w.  nacli  Dillenburg  zurCickgekehrt  fey, 
gan»  irrig. 
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läolert;  Ib  tl^.  Q.  V,  lUofer's  Forftarchlv  Bd.  la 
(Ulm  179.)*  —  Noch  einige  Auflatte  in  von 
IVildungen's  Tafchenhuche  für  Forft  •  und  Ja^d- 
freunde  in  den  J.  1794-  i8oo.  «—  Ueher  Wald- 
faul  und  Weidet  im  Reichsanzeiger  1805.  ^t^ 
159.    —    Vgl.  Strieder  Bd.  ij.  S.  197*841. 

on  IFJTZLEBEN  (Karl  Aogua  Friedrich)  gröFsher- 
zogt.  Bergifcher  Obrift ,  privatißrt  zu  Dresden 
(zuerft  ftand  er  als  königL  PreufT.  LIeut.  in  Kr- 
furt,  trat  aber  von  1807-  1815  in  grofsherzogl. 
Dienfte«  und  wendete  Geh  hierauf  nach  Reuch- 
litz  bey  Halle,  und  zuletzt  nach  Kerlin):  gib.  zu 
Tromlitz  bey  IFeimar  am  ir  UHrz  i^^2  oder 
1773*  §§.  Unter  dem  Nameo  Jtugufl  von 
Tromlitz:  Frauenwerth.  Berlin  1835«  8*  -*- 
Mehret e  Erzählungen  in  der  Abendzeitung 
(1883 -i8a5)* 

on  trOBESER  (Ludwig)  .  .  .  zu  ^  ^  .\  geh.  zu... 
§§•    JDichterifche  Verfuche.    Berl.  1811.  gr  8* 

on  IVOBESER  (Wilhelmine  Karoline)  geb.  von 
Rebeur.  Starb  zu  .  .  .  im  ff.  tgo^  If^ar. 
die  Gattin  des  königt.  Preujf,  Hauptm.  Frieär.  v. 
H^obeser:  geb.  zu  Berlin  t^öp*  SS-  *^'»f«f 
oder  das  Weib,  wie  es  feyn  follte.  Leip^.  179$. 
8.  8te  verb.  Aufl.  1796.  m.  5  Kpf.  5te  Ausg. 
1798«  4te  verbefT.  Ausg.  1799«  mit  6  Kpf,,  6te 
Aufl.  1800.    —    Vgl.  V.  Schindel  Th.  s. 

ou.  16  B.     WOCHER  (Rop.)  ßarb  jgi . 

VOCHINGBR  (Sebaft.)  iß  tSngfl  geflorben. 

TODOMERlüS  (Ernft)  PJeudouffm,  foU,  dem  Ge- 
richt nach ,  in  Coburg  leben :  geb.  zu  .  .  .  §§• 
Das  Trauerfpiel.  Eine  Erzählung  nach  einer 
wahren  Begebenheit     Leipz.  i8s4*    8-  Ans 

dem  Leben  Madame  Elifabeth's  •    Prinselün  von 
Frankreich.  —  Iwan.  Zwty  ErzShlnngen.  ebend. 
19tes  Jahrh.  9terBand.  Tt  1805. 
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J895.   8.  Die  Einnahme  <  vott  Choczjm. 

Erzählung.    Coburg  iBeS  (iBes).  8« 

16 B.  WÖBER  (Joreph  AQßußt  nickt  3oh.  Anir.)  ifi 
k.  k.  Weäicinal "  Rechnungsrath  zu  JVien.  $$. 
PhyFifch«*prBktifches  Lehrbuch  über  das  Oante 
*  der  Zucht  und  Veredlung  des  Obftet.  Nebfk  ei- 
ner» nach  den  Grundfätzen  der  Natur  entwor« 
fenen  Anleitung  zum  Tpetiellen  Schnitt»  fowohl 
der  verfchiedenen  jungen  Zöglinge  in  der  Baum- 
fchule,  alt  auch  der  an  ihre  Standorte  verfeti- 
ten  Hochftämme,  Pyramiden  «t  Bosquet-^  und 
Spaiierbäume»  nach  der  Art  ihrer  Vegetation  1 
und  nach  der  Glallification  ihres  Triebet;  nebft 
einem  Entwurf  zu  Anlegung  einer  Pconnsial- 
Baunifchule.     Wien  i8i4>  fi  Bde  gr.  8« 

16 B.  WöHLER  {K...lies:  Auguß)  iß  StaBmtiflir 
und  Pteharzt  zu  Rödelheim  an  dir  Nidda  im 
Grofsherzoßth.  Hejfen :  , geb.  zu*  .  .  §§.  f^M 
feiner  Schrift  er  fehlen  zu  Wiesbaden  i839  die  ste 
Auf!  ,  die  erfte  Aufl.  ward  in  Rödelheim  g«« 
druckt. 

mULER  (F.  .  .)  Dr,  der  Phit.  und  Inhaber  ebter 
chemifcken  Fabrik  zu  ...  am  Rhein :  geb.  zu. .  • 
SS*  ,^*  ^'  Berzelins  Jahres  -  Bericht,  oder  Fort- 
schritte der  phyfifchen  Wirfenfchafteu.  Aus  dem 
Schwedifched.  4ter  Jahr£[ang.  Tübingi  i8e5* 
gr.  8-  DejTen  Lehrbuch  der  Chemie.     Nach 

des  VerfafT.  fcnwedifcher  Bearbeitung  der  Blido- 
Palrtidedtifchen  Auflage  überfetit.  5te  Aufl. 
ifter  Band  1  de  Abtheil.  Dresd.  I8e5*  gr.  8*  mit 
Kpf.  -—  Ueber  das  Sohlen  in  einem  bShini« 
fchen  t^oflile  und  in  dem  daraut  bereiteten  Vi* 
trioldle;  in  Gilber  fs  Annalen  der  Phyfik  Bd.  69 
(i8si)  S.  064- S70.  Üeber  einige  Verbindun« 
gen  desCyans  (BiaufVoffs)';  S.  871  -885.  Ucber 
die  eigenthümliche  Sc[urey  welche  entfteht»  vvetia 
Gyan  von  AIka)i»>n  aufgenommen  wird;  tbmd. 
Bd.  71.  Sb  95- 103.     —     Neue  Cjanverbindun- 

geü ; 
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gen;  fn  Sckweigger's  nnA  MünedeH^s  JUirboc)! 
für  Pbyfik  und  Ch^iiiie  Bd.  56  (i8ao;  S.  as^  «354 

6B.  WöHLER  (Wilh.)  feitiSfio  Oberc»kktsraik  m 
Caßil  (wo  er  auch  immer  gelebt  hat) :  gtb.  ^- 
^/^yf  am  /p  Jiprü  1774. 

WöHNER  (PaulGottl.)  §$.  Tos  ibm  Handbach  fibet 
das  Gallen-  und  RechnangswefeB  bearbeitet 
gok.  Dan.  SymansU  1624,  iie  fite  revidirte  tiiid 

ergünzte  Auflage. 

von  miCKBRN  (MarUn  Karl  Wllbeltn)  oufKaUh- 
reuthf  quiescirter  Stiftsaämimflratar  zu  Hünh 
berg :  geb.  dafelbß  (?)  am  14  Februar  iTSg.  SS- 
BeJchreibuog  aller  Wappen  der  fürAlichen«  gr£t 
liehen»  ireyherilichen  und  adelichen  jetzt  leben^ 
den  Familien  im  Königreich  Bayern.  Nach  he& 
raldifchen Regeln  ent^lorfen.  ifteAbtlieiL  M&m* 
berg  1881«  gr«8* 

16  B.  WöLFlNG  (...)  heifst  ITötfling)  ianigis^ 
holt  daher  weiter  hin« 

16 B.  WöLFL  (G...  G...)  SS*  fatechifiliat  dtt 
chriftlichen  Glückreligkeittlehre.  Berl.  n.  Steb^ 
i8»  •  8«    fite  Aufl.  i8d04 

16  B.  WöLFLING  {nicht  tTölfing)  (.  .  .)  jetzt Pri- 
diger  zu  .  •  .  im  Königr.  Bayern.  SS*  *  Briefe 
eines  reifenden  Franxofen  über  die  Deulfchen. 
Diesd.  1796.  8. 

WöNIGER  (Aug.  Wilh.  Albn)  ftarbamas  KSrztSig: 
gib.  jr4'k 

WöNIGER  (Wilhelm)  Pfarrer  zu  tlöggekdorf  Hu 
Mecklenburg,  (vorher  Cantor  zu  Wahren) :  geb. 
zu  Roggendorf  am  24  Anguß  if  W«  SS-  Die 
in  den  zehn  Geboten  enthaltenen  Pmchten, 
durch  lehrreiche  Beyrpiele  für  die  hoitnwach- 
fende  Juaend  erläutert    BerL  1818.  8* 

Tt2  JToRLE 
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W9RLE  (Johann  Oeorg  Chriftian)  MSdchenfekmBekrer 
zu  Grofs"  Bottwar  im  Königr.  IVürtemberg  :  gA 
zu  .  >  •  §§•  Kopfbuchftabirbuch  in  einer  lückeii- 
lofen  Stuifeofolge  und  in  Verbindung  uiit  Vin- 
rt^^ntlftübuD^nn ,  oder  praktifche  VoriibuogeD 
tiir  Oifhogiaphie.  Stultgarl  i8bo.  8*  fite  veno. 
Aufl.  Darmftadt  iBsa.  Materialien  in  Fra- 

gen zum  Bibel  -  Auf fcblagen  in  6  vutfchiedenea 
Uabungen.  Mit  Vorrede  von  ffok.  Gottfr.  PakL 
Stuttgart  i8a5.  8* 

IföRLEIN  (J  . .  W. .  •)  Lehnt  an  dir  Volks fchuhxM 
IVeihenzM  im  K'nnigr  Bayirn:  geh,  zu  .  .  .  %% 
"  Die  deutfche  Voiksfchule  mit  Politik,  Hieittr^ 
chie  und  Barbarey  im  Kampfe,  oder  über  die 
Hindernirre  des  deutfrben  Volksfchulwefena,  be- 
fonders  auf  dem  Lande,  Mit  Aeter  Hinficbt  auf 
Bayern.     Ei  lang.  i823-  8.  Idee  einer  pa-    . 

dagogirchen    VVifTenrchafttknnde    für    deutfche  [' 
Volksfchulen.    Nümbeig  1884.  8*  Rech«  «< 

nungeaufgaben  (auf  Vorlegeblättern)  für  Bayeri-  > 
fche  Vojksrchulen.  NachTürk»  Stephani,  Pohl-  i 
mann,  Dimer,  HofTmann  u.  f.  w.  methodifcii  r 
bearbeitet«     Erlang.  iös4*  gr*  8*  p 

I 
W6TZEL    (Job.  Karl)   jetzt  Privatgetekrter  in  Iflen 

(vorher  lebte  er  181 1  nnd  i8id  in  Dresden,  und 
ging  nachher  als  Factor  der  von  Hirfphfeldifchen 
Buchdruckerey  nach  Wien).  $§.  Grundrifs 
eines  allgemeinen  und  fafslichen  Lehrgebäudes 
der  Declamation  und  der  MuGk,  nach  Schochers 
Ideen,  fürKunßler,  Dichter,  Vorlefer,  Qeclama- 
toren,  Redner,  Lehrerund  Kunftfchanfpielef  ^ller 
Art,  für  deren  Zuhörer  und  Zufchaner,  zur  richti- 
gen Würdigung  der  Erftern,  herausgegeben  auf 
viflfältiges  Verlangen  wahrer  Sachkenner»  t.  B. 
lelbft  des  verewigten  unfterblichen  Schillers 
^  und  Reinhards.  Wien  1814*  gr.  8*  ste  vermehrte 
Aufl.  1820  mit  folg.  Titel:  Grundrifs  ^nes  alK 
gemeinen  interefTanten  und  fafslichen  Lehrge- 
bäudes, oder  Syftem  der  Declamation  und  der 

Mi- 


[ 


*\ 
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Mimik ,  mit  Anwendung  Ihrer  Gefetseauf  Mu* 
Clk,  Foeüß,  Op«r,  Fantomime  und  Ballet« 
(BruchAücke  daraus  ftanden  vorher  in  den  Oresd* 
ner  Beiträgen  cur  Belehrung  und  Unterhaltung 
i8i8*   Nr.  5.  6,  11-87).  Grundrifs  einer 

pragmatifcben  Gefchicbte  der  Declamation  und 
der  Mußk  nach  Schocheri  Ideen.  Wien  1816» 
gr.  8*  Kurzer  Grundrifs  einer  declamato- 

rifch-charakteriftifchen  Statiftik  und  Phyfiogno- 
mik  aller  gebildeten  Staaten  und  Völker »  ni^ch 
Schochers  Ideen,   ebend.  1816.  gr.  8«  Schöne 

Vorlefekunft  für  alle  gebildeten  Perfönen  bei- 
derley  Gefchlechts.  Ein  allgemein  interelTantes 
und  nützliches  Lefebachi  auch  für  die  obern 
ClalTen  in  AcademieUi  Gj^mnafien  u.  f.  w.  abend« 
i8i6-  8*     Ate  Ausg.  1817*  Unmittelbare 

praktifche  Declamirfchule»  oder  Auswahl  der 
fchönften  Gedichte  erhabenen  und  traurigen  In* 
halts»  fo  cbarakterifirl  und  bezeichnet»  dafs  Ge 
auch  ohne  Voibereitnng  fogleich  gut  Forgelefen 
werden  können.  Ein  intereffantes  und  nützli- 
ches Tafchenbuch  für  alle  gebildete  Perfönen. 
ebetid.  1816.  8*  Verfuch  einer  völlig  zweck- 

mälUgen  Theaterfchule ,  oder  der  einsig  richti- 
gen Kunft  und  Methode«  vollkommener  Kunft- 
Tchaufpieler«  Opernfänger,  Pantomime  und  Bal- 
lettänzer im  höhern  Grade  und  in  kürzerer  Zeit 
zu  werden,  als  auf  dein  bisherigen  Wege  u.  f.  w« 
Wien  1817-  8«  (Brnchftücke  davon  fkanden  vor- 
her in  den  erwähnten  Dresdner  Bejtiägen  1815« 
Nr.  18- 14.  17  und  ns). 

trOHLBRüCK  (Gottfried)  ßarb  am  2f  Aprii  t8^% 
in  feinem  Sofien  Lebensjahre.  War  feit  1817  Re* 
giffeur  des  Stadttheaters  zu  Leipzig  (vorher  Hof- 
löhaufpieler  zu  München):  geb.  zn Berlin  t^^t. 
§§.  Das  Gelübde;  ein  Schaufpiel  in  5  Acten» 
für  die  Bühne  bearbeitet  Hamburg  i8os.  8»  — 
Vgl  Converfations  -  Lexicon  und  Zeit,  für  die 
eleg.  Welt  i8dA*  Nr. 


.  -» 
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K^OffLBFÜCK  (Siegmund  Wilhelm)  tönigl.  Prenß.  t 
Krie^srath  und  expedirendir  Sicretahr  betf  dem  pl 
knpt;gh  ffußiz  •  Miniflerio  zuBnlin:  gib.  äafelbft  ^ 
ßm  2?  Februar  t^öa,  §S«'  *  ^^^  empfindlama  \ 
Shemann »  in  Briefen  von  einem  Ehemann  aof  !v 
dem  Pays  de  Vaux.  Au«  dem  FraneöC  Berl.  d,  ^ 
filralfnnd  1787. 8-  Grefchichfliche  Nachrieb.  ^; 

ten  von  dem  Gefchlechte  von  Alvensleben  uod  ^^ 
delTen  Giiterni    Berl.  1819   dTfaeileS«  —  ^Ver*  t^ 
feichnifs  der  Ritter  des  PraoIT.  fchwarzen  Adler-  I 
otd.  von  delTen  Stiftung  bii^auf  die  gegenwärtige 
Zeit;    m  der  Stammlifte  aller  Regimenter  der   > 
)l.  FreulT.  Armee«  5te  Aufl.  (1796)  S.  ^53  -  S47.  — ^   ^ 
Von  dem  vormaligen  wunderthätigen  Marien-  f 
bilde  zu  Gärits  im  Stefnbergifchen  Kreife  der  \ 
Nenmark;  in  Kosmann's  und  Heinßas  Denkvfüt'  \] 
digkeiten  der  Mark  Brandenburg  179B.  S.  105A«  , 
1064.        Von   dem   Minkwitzifchen   Ueberfalle  ■ 
der  Stadt  Fürßenwalde.     — •     Noch   etwas   voi 
den  Grafen  voa  Falkenftein  am  Harze;   in  l^o/t« 
mann^s  Gefchichte  und  Politik  1805.  St.  u  S.  sag   ' 
und  St.  8.  S.  50Q  folg.  -T-    f^gt.  Gel.  Berlin  auf  ^ 
i8a5* 

WOHLERS  (Chr.  Fr.  Gottl.)  ward  1803  Profttffor  der   \ 
Geographie  beffm  Cadettenkorps  f   1806  Forßeker   *■ 
einer  weiblichen  Erziehuvgs  -  Anfialt  für  die  ge-   \ 
bildeten  Stande 9   und  18^3  Mitglied  der  Ober" 
JMUitair  •  Examinations  r  Commiffion :     geb.   zu    ■ 
tJauen  im  haveüandifchen  Kreife  am  14  ffanuar 
'TT''      §§'      Erften    Gedächtnibwerk    aus    der 
deutfcfaenSpracblehie.  Berl.  181G.  id.        Grund« 
rifs  eines  ftufenweife  zu  erweiternden  Unterrichts 
in  der  Erdbefcbreibung,  vorzüglich  für  die  £le- 
inentarklalTen  in  den  konigl.  PreuIT.  Cadetten  - 
jnftituten.    ebend.  1819  (1818).^. •      sie  Ausg. 
^8t5-  -^   Fgl*  Gel.  Berlin  auf  1805. 

WO|{(.ERS  (Johann)  fiarb  am  j8  Octbr.  i8io, 

WOHLFUHRTSTäDTEß  (Job.  Evang.)  ftarb  tg . . 

16  B. 
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16  B.  WOHLFAHRT  (Job.  G«o.)  iß  Qtniar  (aichi  Pa- 
Ttor)  zu  Frohburg  (vorher  ^an  i784SchQilfihreTia 
Burgwerben  hey  WeifTenfelf) :  geb*  zu  Rtickdttrts^ 
werben  bey  Weiffenfels  am  21  Afr\l  1763^  %%. 
Mit  .  .  .:  "^Drey  Kaiechifationen  über  das 
ThierqaäleDi  die  BaumbefrhädifQUg  und  die  Kuh« 
pocken.   Allenburg  1809.  8*  '^  OenkmKler 

Sachfent ,  oder  kurse  Gefchichte  d^r  S^cbf.  Na« 
tioD  und  ihrer  Beherrfcher,  Bin  nütdicheVl^efe« 
hoch  für  den  Bürger  ond  Landmann^  wie  auch 
für  die  vatetlä'ndifcbe  Jugend.  Leipa.  1809.  8* 
Geiltliche  Lieder,  Allenburg  i8m.  9.  -:-  GeiA* 
licho  Lieder;  in  einigen  Gefangbuchem.  — 
Antheil  an  folgenden  Zeitfchriften :  i )  an  tJeynfs 
Tafchenbuch  für  Schullehrer  (Freyb.  u.  Anna- 
barg  1790)  \    u)  an  ^erenner^s  deutfchem  Schul- 

freund  (1791  folg*)  t  5)  ap  Chr.  Ifahu^s  Untar- 
haltungtblättern  für  den  deutfchc^B  Buipger  ^ud 
Landmann  (188Q)»   und  anderwSrti. 

WOHLGEMUTE  (Felix)  Pf^dqn.  t  Fr.  Aug, 
Sehutzi  im  aoAen  Bd^. 

Ritter  WOKAUN  von  WOKAUNIUS  (Peter)  )lar»  tgo . 

WOEENIUS  (Job.  Karl  Franz)  ward  igt .  Supirinteni. 
in  ButtflHdt ,  und  flarb  am  11  April  jgi^ :  gebm 
i^6M*  "^  Antheil  an  fTagnÜz^eni  liturg.  Journal, 

W(XLB RECHT  (O.  • .)  PrivatgetihrUr  zu  LHpzig 
(vorher  Kaufmann  z\;l  .  •  ,):  g^eb.  zu  Lüneburg 
am  3  Januar  sz^S-  SS*  Hülfsbuch  für  dea 
Leipziger  Manufactnr-Waaren- Handel»  entbal* 
tend :  Berechnung  der  Mefszahlung  gegen  Wecl^« 
felsablnng  und  PreuCT.  Cour«  -^  der  Wechrelzah- 
Inng  und  de«  PreufTr  Cour,  gegen  Mebsablnng  -r 
Preuff.  Ooiir.  und  CaCTonbilleta  gegen  Wechfel« 
sablqng  —  Wechfelsahlung  gegen  Speciet  — - 
der  Wechfeliahlung  gegen  OaJTenbillett  und 
Prenff.  Cour.  —  and  der  Louitd'or  und  Ducaten 
gtgen  Meftsafalang.   Ein  nnenibehrliches  Hand- 

Tt  4  buch 
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buch  für  alle  diejenigen,  welche  nlt  Eio-  nni  \ 
Verkäufer  die  Leipziger  Meüe  befudient   oder  ; 
.  mitLeipslg  verkehren.    Leips.  i8s5*  8-  Gab 

mit  Traug.  Lebern  Haffs  heraos:  '*' Elbeblatt, 
polytechaifchen  Inhalts.  5.  4ter  Jahrg.  ebend. 
i8d4-  «8s5-  Fol.  (die  erftern  Jahrgänge  beforgte 
JSaße  allein).  General  Grafen  von  Seg^ 

Getchichtc  Napoleon^  und  der  grollen  Acnriee  im 
Jahre  1818.  Hiftorifch  und  literarifch  beleuch- 
tet, mit  Erläuterungen  und  Noten  verfAfaeo  von 
jllpkons  V- Beauchamp  Aus  dem  Frantöf.  ebend. 
1825.  gr.  8*  *—  Aottieil  nn  Pier  er"  s  encydopad. 
Wolter  buch* 

WOLBUECBT  (Georg  Chrißian)  Bürgirmiißir  und 
Stadtvoigt  zu  a^Ufiflorf  im  KUt^gr*  Hannover: 
geb.  Zfi  •  .  .  §§.  Verfuch  einer  ryftematifcheo 
Darftellung  des  Dienftboten-  Rechts  im  Korfor^ 
fkenthom  Braunfchweig  ^  Lüneburg«  Hanno?. 
1814*  8* 

WOLDERMANN  (Job.  Dan  )  feit  i8fi3  Geh.  Ratk  mit 
dem  Prädicat  Excell  (bey  Gelegenheit  feines 
f  5ojähr.  Dieurtjubiiaums),  auch  Ritter  des  rotken 
jädlerord,  2t er  Clajfe.  (Zuerft  war  er  von  1775- 
179.  Advocat«  Referendar  UDii  Criminal-Rath 
in  Stettin;  1809  ward  er,  nachdem  er  die  im 
8ten  Bde  bemerkten  Aemter  verwaltet,  Vice- 
Präfident  des  Kamniergerichts,  und  fpäterhin 
wirklicher  Präfident).  —  ygL  GeL  Berlin  im 
J.  1895* 

WOLF  (Andreas)  fiarb  am  /^  Auguft  1812.     . 

trOLF  (Arnoldine  Charlotte  Henriette)  geh.  IT  ei/- 
fei;  flarb  am  5  Mcirz  igsio.  War  die  Gattin 
des  Bergraths  6eo,  Fr.  Wolf  in  Schmalkalden : 
^geb,  zu  Caffel  am  si^fanuar  i?6q.  §§.  '^ Sechs 
Lieder  von  einem  jungen  Fiauenzimmer»  das 
noch  nie  gedichtet,  auf  ihrem  fchmerslichen 
Krankenlager  gemacht.  Von  einem  Freund  ohne 

ihr 
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'flirWifTen  o^  ^ns  unveramlert  zomDrack  be- 
fördert. (CctlTel)  1788*  8.  Gedichte,  mit 
demXeben  und  einer  merkwürdigen  Kcankheitt« 
gefchichtederfelben,  herausgegeben  vonD.  IVifs. 
Schmalkald.  1817*  8«  —  Gedichte  in  folgen- 
den Zeitfchriften :  1)  in  Gräter^s  und  v.  Älünch' 
iau/fn'j  Barden- AI manach  der  Deutrchen  (1808); 
fi)  in  dem  Tafchenbuch  für  Liebf  und  Freund^ 
fchaft  (1804,  1805.  181 1«  i8>20);  5)  im  Morgen- 
blatt für  gebild.  Stände  (1811);  4)  i»  der  Frauen« 
^  Zeitung  (1812);  5)  in  ^en  thürin^.  Erholun^^en 
(1814-1816)  und  6)  in />  Kind' s Mute  (1821),  ^^ 
Vgl.  t;.  Schindet  Th.  9.  Strieder  B.  17.  S.  849- 
955.  ff^ifs  Lebensbefchi^'hung  (vor  ihien  Ge- 
dichten). Zeit,  für  die  eleg.  Welt  i899.  Nr.  17  folg« 

^OLF  a  8.  AMANDO  (Burch.)  ßarb  igo . 

WOLF  (C.  Th.:.)  Kirchenrath  zu  Heidelberg :  geb. 
zu  .  •  .  §§.  Wie  kann  ein  verdienAvoller  Re- 
ligionslehter  nach  feinem  Tode  noch  geehrt  wer- 
den? M'^nnheim  (17..).  8.  Foiderun^en 
der  Religion  an  'Arme  und  Reiche  in  der  Zeit 
der  Theuiung.  Eine  Piedigt,  gehalten  am  9  Fe* 
bruar  1817.  Heidelb.  (1817).  8.  9te  Aufl.  ohne 
Jahrz.  Predigt  zur  V Ol  bereitung  der  luthen 
Gemeinde  zu  Heidelberg  zur  Ernennung  der 
Wähler  eines  weltlichen  Deputiitffn  zu  einer, 
'  wegen  Vereinigung  der  beiden  proteRfinfifchen 
Landeskirchen  höchfü  angeordneten  Landesfy« 
node.  ebend.  1821.  gr.  8.  —  Rrde  nach  Fnt* 
hauptung  von4  Ranbmöidern;  ^"  ^  Fried.  Kam» 
fnerers  Kurzen  Bericht  von  den  am  51  Jitl.  i8-i9^ 
verurtheihen  6  Raubmöidern  ^Heidelb.  j8i9« 
gr.  8). 

WOLF  (Elias)  D.  der  Med.  und  fTundarzt  w  Front 
fürt  am  Mayn:  geh  zu  •  *  .  §§.  Abnandlnog 
von  dem  Alpdrücken  9  dem  geftÖiten  Schlafe, 
erfchreckenden  Tifiumen  und  nächtlichen  £f^ 
fcheinungeii»    Nebft  der  Heilarl  diefer  JaTtigen 

T  t  5  Zu- 
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Zufalls.  Aus  dem  Englirchen  des  ff.  WaUtf 
überretzt  und  mit  Anmerkangen  beglelftt.  Prkf. 
a.  M.  i8do.  8*     fite  Aofl.  i884.  Hannibä 

Omodei's  Abhandlung  über  die  agyptifche  an- 
ßeckende  Augeoentzündung  u|id  ihre  Verbrei- 
tuog  in  Italien.  Aus  dem  Italien,  überfetst  nod 
tnit  einigen  befonders  ihr  Brfcheinen  unter  den 
Deutfchen  betreffenden  Anmerkungen  begleitet 
ebend.  i8bo.  8-  Abhandlung  über  die  Ver- 

dauungtfch wache  und  ihre  Folgen,  die  fogenano- 
ten  nervöfen  und  gallichten  Befchwerden»  sebft 
Bemerkungen  über  die  organifcfaen  Krankhei- 
ten» in  welche  fie  auweilen  übergehen.  Von 
Jilebc.  P.  ITilfon  Philipp.  Nach  der  nten  Term« 
englifchen  Ausgabe  ülierfetzt  und  mit  Anmerkun- 
gen verfehen.  ebend.  (i885)*  gr.  8.  Prakti- 
fche  Bemerkungen  über  die  Zufälle,  die  Er- 
kenntnifs  und  die  Behandlung  einiger  der  wich- 
ti^ften  Krankheiten  der  untern  Gedärme  und 
des  AfterSf  durch  zahlreiche  Krank heitsgerchich- 
ten  erläutert  Von  ^.  Howfhtp.  Nach  der  stea 
verm.  englifchen  Aiulage  überfetzt  und  mit  An- 
merkungen und  Zufätzen  verfehen.  ebend. 
i884k  gr.  8« 

WOLF  (Elk.  Ifaak)  flarh  igo  . 

. i6  B.  WOLF  (Ferdin.  ffofeph)  flarb am  ij  Jf««.  iSog. 
ITar  Profejf.  dir  PhUof.  im  Kloßer  zu  tTeddiMg' 
häufen^  und  privatißrtif  nach  aifftn  Aujhihung^ 
XU  Sündern  bitf  Arnsberg:  geb.  dafelifl  ij^ög. 
SS*  *Ueber  den  Patriotismus»  von  einem  Ge- 
richtsfchöffen  in  Habyllinien.  Dortmund  ...  8» 
Ueber  den  Begriff  des  Rechts.  Münfter  1798- 
8.  —  Die  poet  Verfuche  erfchienen  bereite 
früher,  Arnsberg  iSo'a,  und  erhiel^n  wahrfchein* 
liph  ein  neues  Titelblatt.  —  Vgl.  Seiberz  Bd«  a. 

WOLF  (Franz)  fiarb  180  r 

YfOlJg  (Franz  Ferd.)    §§.    Gedanken  über  die  kSnft- 
liehe  Blectzicitaf  und  übei  eine  VerbeOermig  der 

Blectri- 
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ElActriRrmarcbine,  Torzugllch  an  llifPii  Bei- 
bern;  id  Gitbirt's  Annalen  der  Phyßk  Bd.  XII 
(1803)  8.597-607.  Bexnerkongen  über' ei- 
nige electrirche  Verfocbe  und  den  Lichtrchein 
der  Windbüchfe;  S.  608 -615. 

ITOLF  (Frans  Nikolaus)  RichtsgiUkrter  im  ITUrz- 
bürg:  gib,  zu  •  •  .  §§.  Die  Gefchicbte  von 
Franken ,  darch  Beiträge  erläutert.  Würsburg 
i8<  •   8» 

16 B.  WOLF  (Fried.)  Was  dort  8.  86a  unter  swey 
verfchiedenen  Artikeln  auffseführt  worden  ift, 
gebort  weiter  hin,  da  diefer  Gelehrter  bereits 
im  8ten  Bande  richtiger  als  ir«  ^^///  vor- 
kömmt. 

WOLF  (Friedrichs)  fmfion.  Tanzmiiflir  beym  Iff« 
nigL  Cadettenkorps  in  Berlin:  geb,  xu  ,  »  •  §§• 
Kurze  Ueberficht  der  niedern  Tanzkuoß.  Fun 
nöthiges  Hülfsmittel  für  Erziehungs-Anfialten» 
Berl.  i89s.  i6. 

WOLF  (Fried.  Aug.)  ftarb  am  3  Augüß  1^4  in 
MarfeiOe.  (Hatte  fich  bereits  1806  nach  Berlin 
gewendet»  und  ward  1809  zum  ordentl.  Mit- 
glied des  Schuldirectoriuras  ernannt;  dagegen 
nahm  er  die  ihm  übertragene  ProfeCT,  der  alien 
Literatur  an  der  neuerrichteten  Univerfität  nicht 
an)  *).  §§.  Antiquitäten  von  Griechenland. 
Halle  1787«  8.  Prolegomena  ad  Homerum. 

ibid.  1^94'  S^*S'  La  tria  fingida  f  noveUa 

inedita  de  Saavedra.  Berot.  180,.  gr.g'  Ueber 
ein  Wort  Friedrichs  II  von  deutfcher  Verslunfi; 
eine  Vorlofung.  ebend.  t8ii«  gr*8«  Zu  Pia« 

tons  PbädoD.   ebend.  181 1*  4«  *  Afißopka* 

mis  Wolken;    eine  Komödie.     Griechifch  und 

deutfcb* 


«k>«M«i 


*)  Sein  Geburtsjahr  ifl  ricbtig  1757,  obgleich  im  litenur. 
Converlat  Blatt  t&i^  Nr.'  288  das  Jt  I7d9  dafür  ange- 
geben ward. 
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deatrch,    ebeod,  i8ii»  4»  ^tAm  Ariftophi-   j 

net  Acharaaea.      Griechifch  uod  deutfcb  ,    out  j 
einigen  Scholien,  ebenda  18^8.  4.  Plato-  \ 

n  i»  dUatogorum  deUctus.  P-  L  Euthypkro  Afo^ 
logia  Socratis.  Crito.  Ex  nc  et  mm  latina  n- 
terpretatione.  ibid.  Mgia.  4*  (Die  jipologia  So' 
cratts  ift  auch  befonders  tu  haben.  Eine  Aiu- 
gäbe  in  ufum  fcholarum  erfchien  ebend.  1880  ^ 
10  8)*  *  Horatius  erfte  Satyre;    lateinifcb 

und  deutfcht  mit  einigen  Schollen«  ebend. 
i8«3«  4«  (befonders  abgedruckt  aus  din  Mofeo, 
einer  Viertel  jahrsfchrift  von  La  Motu  FouqutnnA 

.  Jt^üh.  Neumann).  Literarifche  Analecten, .  | 

vorzüglich  für  alte  Literatur  und  Runft,    deren    j 
Gefchichte  und  Methodik,     iftea  Heft     ebend.  1 1 
1817  (1816).   gr.  8.     stes  Heft  1817.     Stea -Heft    1 
l8i8*     4tet  Heft  1819*   (Von  ihm  find  darin  fol- 
gende Abhandlungen:  "^^  Richard  Beotley ;  I.  S.  i- 
8g  und  II.  S.  495   499.        '^  Zur  Erklärung  von 
Horatü  Serm.  J.  ji ;   I.  S.  i85  •  Ä04.      ♦  Misaäe 
litteraria  9    in  quibus  quidam,  rumores  arguuntuff 
in  Anglorum  novis  Diarüs  fparfi  ;    S.  »55  -  «56 
*  Commentat  ad  Horatü  Carm.  I.  /«  2g  ;    II   S. 
sös  -  276.      '*'  Ex  famüiari  interpretatione  Cicero-  - 
fiis  de  natura  Deorum ,    ad  L.  L  c.  i  -  to ;  S. 
^77  "  3*o*      *  Quaefliones  epi/lolscae  de  ortkogra- 
phicis  quibusdam  Graecis;   S.  419-471.       *  Et- 
was über  John  Taylor;   $.500-503.       ^ Sotonis 
fragmentum  emendatum;  III.  S.  96-98«     *  Suf- 
plementa  literaria;   S.  s8i.  fl82*      *  Die  heurige 
Jporroonifche  Ausgabe  des  Aefchylui  in  8  t   IV. 
S.  884  - 1190).      —     Vorwort  zu  ^.  G.  ff,  Her- 
ntann's  Schrift :    über  die  beftrittede  Cäfur  im 
Tiimeter  der  griecbifchen  Komödie  (Berl.  i8t7« 
gr.  8).     —     Ueber  Brief-  Curialien ;    im  Halli- 
fchen  Wochenblatt  1799.    -*     f^on  dem  MaTenm 

f^er  Alterthumswiflenfcbaft  erfchien  1809  u.  1810 
das  ste  und  5te  Stück  des  sten  Bandes,-  fo  wie 
von  dem  Mufeo  Jlntiquitatis fludlorum  1811  der 
ste  Fafcic.  —  Sein  Bildnifs  in  Steindruck  von 
Leul.  Wolff  1884.  gr.  Royal  -  FoL  —   Vgl.  Sek. 
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Hankart's  BrSnneruni^en  en  Fried.  Ao^.  Wolf. 
Eia  ßeytra^  zu  friner  Leb«nt|§ercb)c6tP,  mit 
Belegen  und  literujriirh^n  Nachwtrifun^en.  Bd« 
fei  18S5*  er«  8*  Schmidfs  neuen  Nekrolog  1884. 
H  s.  $.815-851  Allgem.  Zeit.  1834  'Be>L 
Nr.  180.  i8i«  '  CoQv^rfat  Lex.  ZeitgenoITen 
H.  16.  S.  149  -  152«  Liten  Converlat  Blatt 
i8s6*  Nn  41«  42. 

5  B.  WOLF  (Friedr.  Wilh  )  §§.  Ueber  die  Natur, 
ErkeontniU  und  Kur  des  reproduktiven  Syftems 
ini  Getfte  der  geläutet ten  neuen  Heilkunde  und 
nacli  eigenen  Gxundfätzen.     Berl.  1811.    8* 

^OLF  (Geo.  Friedr.)  flarb  im  Januar  i8i4* 

^OLF  (G. . .  F. ,  •  liis:  Gertrud  Friederike)  war  zu- 

erfl  an  den  ffußiz  -  und  Rentvirwalttr  D.  ff.  B. 

Wolf^   und  9   nach  dejftn  Todif  an  den  Poßniet- 

ßer  Klmzmann  in  Rinteln  verheiratket  f  und  flarb 

bereits  am  5  Dee*  1^9^* 

^OLF  (Gottlob  [nicht  Gottlieb]  Jak.  Fried  )  flarb  am 
20  October  jS'3  i  geb.  am  2  Augufl  /f  57.  §§• 
Diff*^  epiflolaf  in  qua  oflenditurf  homines  Moß 
vetufliores  fponte  facra  feciffe «  neque  praecepto 
qundam  divino  inßitutosy  fed  pio  gratoque  animo 
edoctos  fgcrificandi  ritum  didiciffe.  Lipf.  t^^a.  g, 
Kirchcnchionik  der  Parocbie  Dohlen.  Dies«). 
1802-1804.  4.  Fortretzungen  erfchienen  J807 
und  1815«  Predigt  von  der  frommen  Freu- 

de des  Bergmanns,  ebend.  1806.  8*  Gelan« 

ge  und  Chöre  zur  Stiftungsfeier  des  Bergfeftes 
in  der  Kirche  zu  Dohlen*  ebend.  i8o6.  8« 
Bergmännifche  Religionsgeiange.  ebend.  1807.  8* 
Gedächtnisrede  auf  dien  in  Dohlen  verftorbenea 
Bergfactor  Stiller,  nebfk  Nacbricliten  von  ihm* 
ebend.  i8o8.  8*  **-«  "^Gefcbichte  und  Entfte- 
bong  des  Döhlnifchen  Grundes  bey  Dresden ; 
in  dfn  Säcbf.  Frovincialblatt  1804.  Bd  I.  8.406- 
41g.    —    Einige  AuKätze  im  dealCdieii  Mafeo; 

in 
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in  "dem  I>r«s  jner  gomelnnulz»  B«jtrlg«n  tinjl  •»> 
dern  Blättern«  —  Dagegen  i(t  die  Kritik  dei 
Leipziger  Gefangbaches  aufeufcreichen  »  ^ 
Goltfr,  Siegm.  ^afpis  deren  Verfaffer  ift.  r- 
Vgl.   Alhreckt  1.  &  418  •  .^iS«      Uaymmm  8. 

WOLF  (Heinrich  d)  §§»  Praktirche  Bemerkongen 
nebft  Krankheits^erchichten.  Hamburg  i8ii- 
gr.  8b  Abhandlung    von   der  im  Altonaer 

Hofpital  im  Juni  1814  epidenüFch  graiGrendeo 
Krankheit,    ebend.  i8i7.  8^  Ueber  dda  We- 

fen  der  Fieber  fowohl*  ab  über  ihre  nacbfte 
Urfache  und  die  GlaQification  derfelben»  Nebft 
einem  Beitrag  zum  thierifchen  Magneliamoi* 
Hamburg  i8i8*  8*     tteAutg.  i8i8« 

16B.  WOLF  (H...  G...  liisi  Hans  Eilert)  jetzt 
Pfarrer  zu  NIaugsttup  und  ^ägtrrup  im  Her- 
zogth.  Schleswig.  §§•  Die  w^tigften  vater- 
ländifchen  Begebenheiten  und  Lebentbefcbrei- 
bun^en  der  merkwürdigften  Perfonen  von  den 
altäiten  Zeiten  bis  auf  die  heutigen  Tage.  Ein 
Lefebuch  in  der  vaterlaudifchen  Gefchichte  von 
•  JE.  Munthe.  Aus  demDänifchen  überfetzt.  Alto- 
na  1810.  8;  ste  verm.  nnd  verbeff.  Aufl.  i8a3* 
Hiflorifche  und  geographifche  Nachrichten  zur 
Kenotnirs  des  MenTchen  im  wilden  nnd  rohen 
Zuftande«  Aus  dem  Dänifchen  des  Ckriß*  Baß- 
Holm  überfetzt  mit  Anmerkungen,  ifter  Tbeil. 
ebend.  1818.  gr.8.  störTheil  i%ig*  SterTheil 
1880.     4terTheil  1821. 

WOLF  (Joh.  1)  ßarb  am  23  jlpril  jgüS.  War  auch 
D.  der  Phil,  (zoerft  war  er  von  1770-  1785  Leh- 
rer am  Oymuafio  zu  Heiligenftadt):  g§b*  zu 
Kreuzeber  beg  Heiligen fladt  am  tS  Julius  ^^43. 
§§.  Diplomatirche  Gefchichte  des  Peterftiftes 
zu  Nörten.  Mit  150  Urkunden.  Erfurt  1799.gr. 8- 
Gefchichte  und  Befchreibung  der  Stadt  Heili- 
genftadt.  Mit  58  Urkunden»  GSlting.  1800.  gr.  8« 

Ge 
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Gefchichie  Am  Bbemaligcn  Kloftert  Stein.  Mit 
18  Urkuudoo«    elieod.  i8oi.  gr.  8.  Stuffo, 

kein  thünogirchet  Abgott.  Erfurt  i8Öd«  gr.8* 
Das  Gefchlecht  der  edlen  Herren  von  Hösdorf» 
erläutert  mit  üo  Urkunden.  Götting.  t8id.  4« 
Denkwürdigkeiten  des  Marktflecken!  Dingel« 
Mdt  im  HaxKdepartement ,  Diftrikt  Heiligen« 
ftadt.  Mit  15  Urkunden,  ebend.  18 la*  8» 
Denkwürdigkeiten  des  Amtes  and  Marktfleckens 
Lindau  im  Harzdepartement.  Mit  15  Ui künden« 
ebend.  1813«    gr.  8«  Denkwürdigkeiten  de« 

Marktfleckens  Gieboldehaufen  im  Harzdeparte« 
znent,  Diftrikt  Daderftadt.  Mit  10  Urkunden, 
ebend.  i8iS*    gi^«8*  Gefcfaichte  des  Gym- 

naßums  von  Heiligenftadt  von  1775.  eben«*. 
1813*  gr.  8*  Verfuch  »    die  Gefchicbte  der 

Grafen  von  Hallermund  und  der  Stadt  Eldagfen 
zu  erläutern.  Mit  38  Beylagen  und  1  Kpf. 
ebend.  1815.  4»  Kurze  Gefcbichte  des  deut« 

fchen  KirchengefangeK  im  Eichsfelde,  ebend« 
i8i5-    8«  Eicbsfeldifche  Kircheugefchich« 

te;   mit  134  Urkunden,  ebend.  181 6.  4.  Ka* 

tholifches  Gebetbuch  mit  beygefügten  BibelPpt  li- 
ehen. Heiligenftadt  1816.  is.  Denkwür» 
digkeiten  der  Stadt  Wor bis  und  ihrer  Umgegend 
im  Eichsfelde.  Mit  40  Urkunden.  Götiiligen 
181 8*  8-  Eicbsfeldifches  Urkundenbach ; 
nebft  einer  Abhandlung  von  dem  Eichsfeldifchen 
Adel.  Mit  s68  Urkunden,  ebend.  1819*  4* 
Appindix  hißoriai  eccUfiaflicae  Ekksfiliiae ,  nir- 
ffo  j8i6  editae.  ibid.  rS^'o.  4.  Gefchichie 
des  Gefchlechts  von  Hardenberg.  Mit  055  Ur* 
kund(.'n  und  1  Kpf.  ebend.  18^3.  n  Theile  8«  — 
Das  Erzftift  Mainz  im  BeCtz  des  dritten  Theils 
von  dem  Schlöffe  Herzberg  im  i5ten  Jahrhun* 
der! ;  in  PhiL  Botzmann's  hercynifchem  Archiv 
1805.  S.  541  -  560.  Hiftorifche  Nacbrichti»n 
von  dem  ehemaligen  Klo&er  Worbis  auf  dem 
Eichsfclde  ;  S.  569  -  580.  Hiftorifche  Nach- 
irichten  über  Heinrich  Pfeifer,  den  erften  Auf* 
wiegler  der  Bürger  und  Bauern  auf  dem  Bichs- 

felde, 
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feMe,  in  di*h  Jahren  1524001!  1505;  ^.  581- 
610.  —  *  Nachtrag  su  dem  AufTatza  (Nr«  48.J 
über  den  Bonifaziut  -  Felfeo  baym  Altenftein  in 
Thüringen;  im  öligem.  Anzeiger  der  Deutfchen 
1815.  Ni*.  95  —  Hiftorifche  Nachrichten  von 
dem  eheinal  Benediktinerklolter  Zello  auf  dem 
Harze;  im  Hannover.  Magazin  1817»  St.  100.  101. 
Wann  und  durch  wen  find  die  Für&enthi^mer 
Gö'uin^en  und  Grub^^nhagen  zu  dem  Mainsifchen 
Kiichenfpieng^i  g«f kommen?  Eine  hiftoiilche 
Abhandlung;  ebtnd.  i8iÖ-  St.  i8-90.  '  Hiftori- 
fche  Nachricht  von  alten  Münzen ,  die  bey  Nef- 
felröden  im  Hannover.  Amte  Duderltadt  gefun- 
den worden;  St.  56.  Sl*  —  Nachträge  «u  der 
Duderftädter  Stadtgefchichte;  im  Duderftädt«!r 
Wochenblatt  1817.  April  und  May.  — -  Bey- 
träge  zu  Erfch  und  Gruber*s  allgem,  Encyclnp. 
der  Künfte  und  WifTenfch.'  —  l'^on  der  polit. 
Gefchichte  des  Eichsfeldei  irfchien  1795  der  fite 
Band.   —    Vgl.  Felder  Th.  3. 

WOLF  (Joh.  a)  ivari  jgog  Profejfor  der  Naturge- 
fchichte  am  RecAinßitut^  ig  11  t^ocal -  Schul  -  Com- 
.miffair  ^  und  ftarb  am  12  Februar  1824,  %%, 
Karl  Chriß,  Or:lhafen  von  Scköllnhach  Befcbrei- 
bung  und  Abbildung  der  wilden  Bäume»  Stau- 
den und  Bufchgewächfe,  fortgefetzt.  fiter  und 
5tec  Theil.  Nürnberg  i7pp-i8o.f.  4.  mit  color 
Kupfern  (j<?der  Theil  beftelit  aus  5  Heften). 
DeutCchlands  Gemüfe  ,  befclirieben  von  ^. 
IVolf^  gezeichnet  und  geätzt  von  ^o/li«  Sam* 
IVinUrfchmidt  jun,  iftei  Heft:  Mangoidartcn. 
ebend    1805.     4     mit  14  illunf.  Kpf.  Mit 

ff  oh.  Geo.  Chr.  Bauer  und  G  JS.  F.  Seidel:  ♦Ju- 
gend* Kalender  auf  die  J.  1804-1808*  Nüin- 
barg  und  Sulzbach.   8-  m.  Kpf.  Kurze  Be- 

fchreibung  der  Lehrmethode,  welche  indernea- 
errichteten  Knaben  -  Induftiie- Schule  zu  Nürn- 
berg eingeführt  ifi.  Nürnb.  1806.  8-  Fortfe- 
tzung  davon  1806.  Ueber  die  Erfindung  der 

Zeichenkunft  und  über  die  Methode  bcym  Un- 
ter- 


t«rric}itderrB]b«D.  •bend.  1909(1608)' 6-  t3u 
Bittsrs  Karl  Vom  Unnt  rolIß^ndigM  NatoriyBeUt 
FortTettvogt  nach  Am  isien  latainirchs«  Aui- 
gab«,  mit  Ü) Klärung  aDdBerlcfaligiing  dar  iltsn 
latein.  Aufgabe.  sterThail)  Sänglhier«.  «bend. 
iAdc)  (i$o8).  gr.8-  m.  Rpf.  Abbildang  und 

Befcbreibung  dar  Krsukoltar,  ebead.  181$.  4» 
tn.  I  Kpr.  Hand-  und  WaDdSbel,   mit  «l> 

ner  Aoweifang  sum  Gebrauch  und  tnx  rich^ 
gffn  Auirpracbe  der  BuchBabeolBütat  nebft  ai> 
ner  Veriheldigutig  dar  Lautlaf*'-  Labt«,  abend. 
I816  A.  Abb'ildungeo  QndBercbraibuligaa 

DiarliwütdigaruatargercbichdicfaarGcganfiiinda 
ehend.  i6i6-i8fis.  .  .  Hafta  (edar  i^Bda)  4. 
tn   7aKpf.  AbUldQng  tiad  Bafcfaraibttlif 

Art  Walierwegerichi  t  all  elnei  dau  emptohlcaa 
«riikfamaa  Mitieli  gasen  dia  WalTerlbhett.  «bend* 
161R.  4.  Dar  Holz-  aitd  Keimrpareiid« 

Kochheerd.  Etlang.  igao.  6.  tn.  l  Kpt'  —  Bt 
liefaile  auch  den  Teil  ca^itL£'tanii>DlStldl>  ,  . 
Idndi  Fauna,  51«  Abtfaeil.  H.  a.  9.  und 4!«  Ab* 
theil.  H.  1  (1799-  iSns);  bearbtitet«  «luatt 
Nachtrag  xu  A.  ^.  RSftl  von  Rofenia}'»  Nittii^*- 
Ichichie  der  FrSrche  und  Kräten  Dauifcfaluidt 
..tesHefi  (Niirnb.  irti.  6)  und  «ollendete  dl« 
IrtEteo  Bogen  von  {Miytr'i)  populairtr  Zoolo- 
frie  {Nürnb.  1794.  ■7<)S).  —  Vau  den  Schleim- 
diiiCen  dei  Grünfpechtii  In  J^oigCf  Magakio  Kt 
den  neaeftea  ZuTtand  der  Naturkunde  Bd.  1  (1797) 
S.  75.  Beobachtungen  über  den  AtuablHia 
der  VSgel ;  tbnd;  B.  IL  8.  1 1$  - 1 17.  n.  Bd.  IV. 
8.  708-710.  Remerknngan  über  die  Zange  d«i 
Giiinrpechit  and  einiger  tnit  ihr  in  Verbindung 
ReheDilen  Tbeilej  ;J^.  II.  8.  468-4?4-  Ktq 
K^erlake  in  Nürnberg-,  tbend.  Bd.  IV.  S.  «Si- 
sfi).  Regeneration  «ines  Schnaheli;  tband. 
Bd.  V,  S.  981  -  ^84-  Einige  Bflobechlangui 
über  die  Bntennieimurcbel  i  ibtvd.  Bd.  VI.  S. 
83-30.  Mittel,  V{^aIhänt«Tor  deHtlnTekten- 
fraS«  zn  Sehern  (  thnd,  Bd.  VIU,  S.  148  - 
150.  Femen  Btobtcbtangaa  fibcr  die 
Ithetlabth.  9ter  Band.  Uo  SchMl^ 
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Scbloimdrfifen  dir  Specbtköpfe  nnä  die  damit 
verbundenen  Tlieile;  ibind.  Bd.  IX.  S.  sefl-sdS« 
Der  Steinkrebs ;  ebent^.  Bd«  XL  S.  49-45-  Meh« 
rere  kleinere  Auffitze  in  diefer  S^itTchrift.  — 
Beffere  Einricbtung  der  Schornßeine ;  im  dent- 
fchen  Reichsanzeiger  iSoS»  Nr.  sisi.  Nachricht 
zu  der  (in  Nr.  150  und  158  mitgetbeilteo)  Nach« 
riebt  von  Henfcbreckenzügen;  ebend.  1806.  Nr. 
ft54«  —  Noch  einige  Bemerkungen  über  den 
Kiefenfub;  im  aUsem.  Anzeiger  der  Deutfchen 
1^17.  Nr.  150.  —  Einige  Au^Iätze  jif  £/!m  Annalen 
der  Wetterauifchen  Getellfcfaaft  für  die  gefamm- 

te  Naturkunde  Bd.  III  (i8i8. 1814)«  *--  Antheil 
an  dem  Jdgendalmanach  auf  das  J.  i8ao  (Nürnb. 
1819.  !&)•  —  Fan  den  Abbildungen  und  Be- 
fchreibungen  der  wilden  und  zahmen  Vögel  er- 
fchienen  bis  zum  J.  1 80 .  7  Hefte ;  vom  Sten  Hefte 
an  (der  1804  herauskam)  ward  D.  Bemh.  Meyer 
Mitherausgeber,  und  das  Werk ,  wovon  bis  i8aa 
99  Hefte  erfchienen,  erhielt  hixAtmfolgm  Titel: 
Deutfcfalands  Vögel  in  getreuen  Abbildungen 
und  Befchreibungen.  --  Vgl.  Schmiät*s  neuer 
Nekrol.  der  Deutfeh.  i8d4«  H.  A*  S.  1079-  107Ö. 

WOLF  (Job.  Chrift.)  ftarb  180  • 

WOLF  (Job.  Dav.)  ftarb  am  ^4  Februar  igoi  zu  Ldeg- 
mitz  f  itfo  er  feit  1^84  privatifirt  hatte.  (Zuerft 
war  er  Hauslehrer  in  Schlelien  gewefen,  und 
hatte  von  1758  *  1784  in  Breslau  Privatunterricht 
ertbeilt)  :  geb.  am  iSffun.  mtsö  (nicht  17^9).  — - 
/^^/.  Schief.  Prov.  Bl.  i8oj.  I.  Anh.  S.  131-154. 

WOLF  (Joh.  Friedr.)  §§.  Fon  den  Abbildungen  der 
Wanzen  erfchUn  1811  das  5te  und  leute  HelL 

WOLF  (Jobana  Jakob)  .  .  .  zu  •  •  .:  geb.  zu  .  .  • 
§§•    Kornelia,  oder:  Fromme  Herzenserhebnn- 

Sen  zu  Gott ,  in  Gelangen.    Zum  Gabranch  für 
jrofaen  und  Schulen  und  jeden  Erbauung  fii> 
chenden  Chriften.    Nach  Ajileitung  der  8onn- 

~  Qnd 
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ntiil  FeRtagB  -  Evangelien  und  Bplfteln»  in  Rei- 
henfolge bearbeitet    Halle  i8fl4-  6* 

WOLF  (Job.  Wilb.  Gottlieb)  S.  Wolf  f. 

WOLP  (iraak)  Uhrw  der  Wathmatik  außtrlim  gib,. 
zuDeffaUM^^Öv  %%.  Lcfhrbocb  der  deatfch«*A 
Rechtfchreibung»  oder:  neue  Regeln  der  Or«* 
thograpfaie,  von  deutfcben  kladircheii  Scbrifbi 
ftellern  und  vom  SpracbgfSrancbfe  abfirafairtk 
Berl.  igso.  8'  Lehrbuch  der  vervollftändig* 

ten  Arithmetik,  mit  Anweifung»  Au^aben# 
welche  bis  jetzt  nur  durch  Logarithmen  berech» 
net  werdeii  konnten«  ohne  folcfae  durch  die  vier 
Speciesaufgaben  zu  I6ren.  Zunächft  für  Kauf- 
leute und  Finanzier«.  Mit  den  Logarithmen  von 
1  -  looo.    ebend.  i8i>4*  gr.  8y 

WOLF  (J. . .)  ftarb  am  j^  Man:  jga6.  War  Mt i8oi 
ObirUhnr  an  der  herzogL  F)ranttfckuit  und  feit 
1809  Prediger  an  der  iftaelHifcken  Sgnägöge  mm 
Deffau  (suerft  Hauslehrer  in  Prejenwaldei 
Wrietzeni  Sandersleben «  und  feit  1^97  erßet 
Lehrer  an  der  neuen  Freyfchnle  zu  DefTan)! 
geb.  zu  Deffau  1^62.  %%.  Gemeinfchaftlidi 
mit  Dav.  FrHnkel:  Sulamith;  eine  Zeiifchrift 
zur  Beförderung  der  Kultur  und  Humanität  tin* 
ter  der  jüdifchen  Nation,  ißer  Band  (jeder  von 
6  Stück).  DefTau  i8o6.  8«  ster  Bd.  1807*  Ster 
Bd.  i8o8-  4ter  Bd.  1  *  istes  Heft  1815.  5terBd« 
i8i6.  6terBd.  1817.  7terBd.  1880.  (Von  ihm 
find  darin   zahlreiche  Auffatze).  Sechs 

deutfche  Reden ,  gehalten  in  der  Synagoge  tu 
DefTaUy  nebft  einer  hebräifcfaen  Ueberfetzung 
derfelben.  DefTan  181s.  1814*  n  H^fte  8^  Pre- 
digt  bey  der  hohen  Jubelfeyer  Sr.  Maj.  des  Königs 
▼on  Sachfen,  Friedrich  Aoguß«  am  so  Sept.  1818 
in  der  Synagoge,  der  ifraelit.  Gemeinde  zu  Leip- 
zig gehalten.  DelTauu.Leipz.  i8i8.  8-  --  Noch 
einige  einzelne  Predigten.  •^-  Ueberdies  ge- 
meinfchaftlich  mit  G,  Satonum  mehrere  Schrif- 

Uu  n  len, 


ten  9  vgl.  Bd.  so.    — *   Antheil  au  iim  Sammlei  • 
(eioer  hebräircfaen  Zeitfchrifl)  und  am  d§r  oeoea 
bebräifchen    Bibelausgabe    (Wien  1817  -  i8i8> 
19  Bde  8).  ~  P^gl*  LeipSi  p«L  Zeit.  i8a&  S.  855- 

WOLF  (Karl  Gottfr.)  ßarb  birriU  im  ffaanar  i^p^ 
WOLF  (Konr.  Oottl.)  flarb  wakrfckibüick  noch  vor  dm 

16  B.  WOLF  (Lor.)  gib.  zu  Rdttback  bty  Afckaffn- 
bürg  am  3  Jugufi  1777.  §§.  *  Kriüfcbe  Vi/^^ 
leucbtnni;  des  unterm  16  Apiril  1801  erfcbient- 
ntn  Generalrefkripti  vom  err bifchöfl.  Mainsi- 
fSben  General  -  Vikariate  zu  Frankfurt  am  Mayo» 
die  Verfebung  der  Spelenforge  im  Allgemeinen  — 
betitelt.    Mains  (Wärzburg)  1801.  8*  Merk- 

würdiget Difpenfationsgefucb  über  die  verbo- 
tene Faftenseit  alt  Bbebindernib  bey  dem  fürft- 
blFcböfl.  bocbwürd.  Vikariate  in  Würsbnrg, 
lammt  Konfequensen.    Würsb.  1805. 4  Pre- 

digt 9  gebalten  am  aten  Sonntage  nach  Oftera 
i^p  t  an  welchem  Tage  fich  Wolf  in  das  Fran- 
xitkanerklofier  zu  Wursbnrg  begeben  wollte^ 
um  die  ihm  "sur  Strafe  enferlegien  i4tagigen 
Bxerciden  vorzunehmen.  Wertbeim'  igie.  & 
(War  (chon  gedruckt,  ehe  fie  noch  gebalten 
wurde).  Notiz  über  die  erwabntAn  Geifte»- 

iibungen  im  Franziskanerklofter  zu  Würzborg» 
(Rothenburg  an  der  Tauber)  1810.  8«  Ge- 

fchichtlicha  DarGtellung  der  ibm  dnich  das  Ge- 
richt vorgeworfenen  Miftbelligkeiten  mit  dem 
SchnlkommitTair  zu  Wnrzbnrg.  (abend.)  iSio.  8. 
Wie  ift  dem  immermehr  am  fich  greifenden 
Lafter  der  Unzucht  bey  der  ledigen  Jugend  auf 
dem  Lande  Binbalt  zn  thnn?  ebend.  1810.  8> 
Vertrauliches  Gefpräch  .zweyer  katholifdiett- 
Dorfpfarrer  über  einige  wichtige  Fragen «  die 
Katechefe  in  der  Kirche  nnd  Schale  betreffend, 
ebend.  181 1*  8»  Neujahrsgefchenk  €ür  ke* 

the- 
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tholirche  Chri^en.    .  •  •  i8i8«  8*  lieber 

den  Aotheil  denkender  Katholiken  an  der  Jah» 
resfeyer  der  Staatfverftiirang  Am  Köni^^reicbs 
Bayern*    Mainx  i8si.  8«  Jofepb   Sterck, 

eine  fchwedirche  VerfoTgnngtgefcbicfate;  diu  Sei« 
tenftück  zu  llaak  Martin«  einer  von  Manuel 
Mendoza  y  Riot  mitgetbeilten  fp^iCchenlilqni- 
Blioniigefcbichte«  Aus  nngedrtickten  Urkunden 
neuerlich  bekannt  gemacht,  ebend.  i8si.  8» 
Die  Heilkraft  det  Vertrauens  auf  Jefum  Cbri- 
Aum,  das  ift»  kurze  Belehrungen  fiber  Wun* 
derbeilungen  und  das  Benehmen  derjenigen, 
welche  eine  Wunderheilnng  ▼erlangen«  erlftngt 
haben  oder  nicht  erlangen  konnten«  Wurzbnrg 
i89i-    ifte  pnä  9te  Aufl.  8*  Die  gerettete 

Ehre  der  römifeh  -  katholifcben  Kirche  gegen 
die  wiederholten  Aufwäranungen  einet  der  n- 
thoL  Kirche  angedichteten  fchändHchen  Glan* 
bentbekenntnifTes ,  weichet  hier  alt  erdichtetf 
in  feinen  meiften  Satten  alt  der  kethol.  Kirche 
fremd  dargeftelltt  dat  Sehte  Bekenntnift  det  rö- 
mifeh -  kaäol.  Glaubens  aber  mit  Anmerkungen 
▼orgelegt  wird,  ebend.  i8si«  8«  ftteAufl.  iSea* 
Nothwendige  Buge  einet  Lugen*  und  Lafter« 
•rtikelt  gegen  die  katholifche  Kirche  und  ihr 
ehrwürdiges  Oberhaupt  Pius  VII  in  der  Neckar- 
seitung  i8fto.  Nr.  sag.  fAut  dem  Katholtten  be- 
fonders  abgednickt).    Mains.  i8si.  8«  Die 

Ehre  und  das  Gluck ,  ein  katholifcher  Ghrilk  ta 
feyn,  oder  das  Bekenntnifs  des  römifeh -kathoL 
Glaubens«  wie  et  von  dem  allgemeinen  Kirchen* 
rathe  tu  Trient  befohlen  und  vom  Pfepfte  Pius  IV 
bekannt  gemacht  worden  ift.  Mit  nelehreilden 
Anmerkungen,  ebend.  i8ei*  8*  Dürfen  die 

Furften  Deutfchlands  bey  dem  immer  fühlbarer 
werdenden  Plane,  den  Katholioiunaaans  Deutfch« 
land  ta  ▼erdrin^n«  ohne  eile  Beforgnirs  für 
die  Sicherheit  ihrer  eignen  Thronen  feyn  ?  Zur 
nahem  Prfifnng  Torgelegt.  ebend« -i8si.  8« 
Qßb  kiTMUs:  vnjmuibig^  Gedanken  nnd  Er- 
Uirangen  fibei  die  Schrift  det  Henm  D.  Tzfchbr- 

Uns  ff  ^f 
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irfr,  betitelt:  Proteßanlitinns  and  Eathollcif- 
mus ;  and  über  die  des  Herrn  Stoiber :  Sollen 
wir  katholiCch  werden  ?  Von  einem  Wahrheit^ 
freunde,  ebend.  1894.  gr.  8«  —  Noch  iwey 
Predigten  im  J.  1800  und  i8is^«  *—  Grofsen  An- 
Iheil  an  Räfs  und  ITeifs  Zeitfchrift:  der  Katho- 
lik 9  eine  reiigiofe  Zeitfchrift  sur  Belehrang  und 
Warnan^  (i8ai  folg.).  —  VgU  Felder  Th.  s 
und  5«  S.  587.  588* 

IFQLF  (Odilo)  .  .  .  zu  .  .  .:  gib.  zu  .  .  .  §§. 
Widerftands  -  Syftem ;  oder  Theorie  der  wirken- 
den Schwere  9  als  Urfache  und  Kraft  aller  Be- 
wegungen y  die  Geh  in  dem  ganzen  Weltall  erge- 
ben, mit  Hinßcht  auf  die  Qnbeftreitbaren  Ge- 
fetze der  Phyliki  nach  einer  ganz  neuen  An- 
ficht bearbeitet«  Wieni89i.  sTheile  gr.8*  vAi 
SKpL 

WOLF  (Pet  Phil.)  §§.  Von  dir  Gefchicbte  Maxi- 
n^iliani  I  und  feiner  Zeit  beforgte  K.  IV.  F. 
Bnyer  1811  noch  den  4ten  Band ; .  derfelbe  hat 
auch  folgenden  Titel :  K.  IV.  F.  Bretfer's  Ge- 
(chichte  des  5ojähr.  Krieges ,  nach  ungedruckten 
Papieren  bearbeitet,  ißer  Band  f  mit  Tiüy's 
Portrait. 

16  a  WOLF  (Phil.  Wilh.)  ward  jgw  Superintend. 
in  Zoffen^  1820  desgleichen  in  Trebbiu^  und  flarb 
am  p  April  jgaa  (znetß  von  1^90 -1795  Colia- 
borator  an  der  Schule  zu  Prenzlau) :  geb,  zu 
Farcko  betj  Stettin  am  8  cfunu  ifgö.  §$.  Stand- 
xede  an  dem  Grabe  des  fei.  Herrn  Rectora  Greiff 
XU  Prenzlau;  in  R.  Dapp*s  kurzen  Predigten 
und  Predigt  -^  Entwürfen  Jahrg.  IIL  Abtheil,  s 
(1796)  S.  SIS7  -  S51.  —  Von  den  Predigten, 
Uoniilten  und  Anreden  grfchien  1816  der  ste 
Theil.  «TT  Vgl»  Zum  Gedächtnifs  des  Herrn 
Ph.  Wilh.  Wolf,  im  Namen  der  Zoffen- Mitten- 
waldifchen  Kreis  ^  Synode.    Berlin  i8nn\   8* 

16  B. 


^ 
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i6B.  WOLF  (Salom.)  geb.  zu  Zürich  (175a).  Vgl. 
Lutz. 

16  B.  WOLF  (Siegm  )  feit  lii^StaätphyfikMs  zu  Hri- 
delberg  (vorher  war  er  prakt.  Arst  in  Lahr  und 
Karlsruhe):  geb.  zu  Baden  bey  Raßadt  i^gu 
§§•  Cafuirürches  Deferviten  -  Journal  für  Sani- 
täU -Beamte.     Karlsruhe  1811  •  4.  Vollen- 

dete Darßellung  des  LebensproceCTes  und  feiner 
Zuftände;  als  Gefundheit«  Krankheit  und  6e- 
nefung.  ebend.  1814«  gr.8.  Grundlatie  xur 

Brkenntnifs  und  Heilung  der  Krankheiten  des 
Lebensprincips.  Heidelb.  181 6»  sTbeile  gr«8* 
Anfangsgründe  des  DaturwifTenfchaftlicheo  Sy- 
Aems  der  Medicin.  ebend«  1817*  8*  —  Vgl. 
Harttebin. 

ITOLFi*.*)  RigierungS'CakutatorzuBratau:  geb. 
zu  •  •  •  §S*  Handbuch  für  ein  iweckmälliges 
Verfahren  bey  der  Veranlagungt  Erhebung  und 
Berechnung  der  Klaffen  -  Steuer ;  cur  leichtern 
Gefehäftsffihrung  der  Communal«  nnd  Kreis- 
Behörden.    Breslau  1881.  8* 

16  B.  WOLFART  (Karl ,  eigentU  Karl  ChriOian)  feit 
1807  ftakU  Arzt  in  Berlin  und  feit  1817  ordentL 
Profejf.  der  Heilkunde  an  der  Univerfität;  auch 
feit  1814  Bttter^  des  eifernen  Kreuzes  ater  Ctajfe 
und  feit  1814  Bitter  des  Büß.  Annen-  Ord.  ater 
Ctaffe  (erhielt  1804  feine  Entlaffting  aus  kur- 
helL  Dienften »  wendete  fiqh  1805  als  prakt.  Arzt 
nach  Warfchaut  und  ward  1810  Privatdocent 
in  Berlin):  geb.  zu  Banau  am  a  USay  tZ^S* 
§§.  *  Aufruf  an  die  deutrchen  Krieger  tur  £r- 
faaltung  ihres  WohUeyns ,  ihrer  Starke  und  Ge« 
fundheit.  Berlin  1806.  8.  ftte  Auflage  1815« 
^  Gnntha.  Ein  altdeutfch  MShrlejfn«  SchaufpieL 
Hanau  1809.  8*  m.  7  Steindruckpl,  Mit^* 

L.  S*  Barthotdf :  "^  Tafchenbuch  für  das  Trauer  • 
und  Luftfpiel.  Melpomene  und  Thalia  L  Ber  1. 
180g.    in.  mitKpf.  und  Mnfik,     (Von  ihm  ift 

U  n  4  darin : 


darin )  die  Katakomben}  ein  Traoarrp.  in5  Aufs.), 
lieber  die  Bedeutung  der  Zeicheniehre  in  dex 
Heilkunde.  Einladungsfchrift  bey  Eröffnung 
der  königl.  Berlin.  Univerfität  su  reinen  Win- 
tervorlerungen«     Berh  i8to.  8«  'A£Ki\H- 

IIEION.      Allgemeines  medicinirches  ehirurgi- 
fchea  Wochenblatt  für  alle  Theile  der  Heilknnde 
und  ihre  HülfswifTenfchaften,     Berl.  i8ii-    2ter 
]ahrg.  (von  ihm  aßib$  i  und  unter  feinm  Ncmen). 
Berl  und  Halle  1818.    5ter  Jahrg.  {m\%  F^  L>  Anr 
gußin)  1813^      4terJah^g.  1814  (bloi  s  Hefte). 
(Darin    Qod    von     ihm    folgende   groITeie   Ab- 
bandlnngen:  Das  Brnigbley,  als  Heilmittel ;  1811 
Mära  Nr.  ig.    April  Nr.  50.        Wiederbelebung 
eines  fcbeintodten  Erhenkten;  May  Nr. 35.     Be- 
merkungen and  Beobachtungen  über  die  Haare, 
in  phyGologircher  und  pathulogircher  Hinficht; 
Nr,  4a.  41.     Etwas  über  die  firteugung  der  Lau« 
fe  in  den  Haaren  überhaupt,  und  über  die  Lau* 
fefucht  insbefondre;  Juny  Nr.  45.    ,  Rhapfodien 
über  den  Lebensmagnetismus;    Anguft  Nr.  69. 
70,  Sept.  Nr.  71. 74       Gcfchichte  einer  Heilung 
durch  den  Lebensmagnetisrons ;  Novbr,  Nr.  88- 
95.       Gefchicbte  eines  von  lieh  felbft  entwickisla- 
d«'*n  HellfehenSf     nebft  einem  Verfuch  zur  Er- 
klärung;   181a    Januar  Nr.  i.        Heilung  einer 
eingewt^rseltenhpchftqualvolIenCcardialgie  durch 
den  Lebensmagnetismus ;  .Febrqar  Nr.  3.      Bey- 
tra'ge  aur  Erkenntnifs  und  richtigen  Behandlung 
der  Rohr;  April  Nr,  5.      lieber  das  Nach twan-> 
dein  und  eiqen  dem  lebensmagnetifchen  Schlaf- 
wachen fehr  naheliegenden  Nachtwandler- Zu- 
ftand;    Jnny  Nr.  %,       Betrachtungen   über  die 
Entdeckungen  des  lebensmagnetiCcheq  Verhalt- 
niCTes  durch  Anton  Mesmerj;    Jqly  Nr.  1.       Ge- 
fchicbte einer  fehr  complicirten  nervdfen  Krank« 
heity   nebft  den  darin  hervorgebrachten  lebens- 
magnetifchen Krifen;  Augufi:  Nr.  1.  September 
Nr.  9.       Ueber  ein  allgemeines  Qrnndgefeti  in 
der  Natur;  1815»  H.  1.  Nr«  1).  Gefchicbte 

einer  lebensmagnetifchen  Kur.      BerL  iSifl*   8* 

An 
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An  Tbro  Majeft.  cUe  re^iereivrle  fCairerin  von  Rurs« 
land  bey  ihrer  Ankunft  in  Berlin  im  Januar 
1814,    ebend.  1814*    gr.  8«  Das  Fanlfieber 

in  befondrer  Beziehung  auf  detTelben  Brfchei« 
nung  im  Kriege«  in  Aphorismen  dargeftellt. 
Halle  1814*    gr«8.  Gab  heraas :   Metme- . 

rismufe.  Oder  Syftem  dfer  Wechfel Wirkungen, 
Theoria  und  Anwendung  des  fhierifchen  Magna« 
tismui  als  die  allgemeine  Heilkunde  snr  Erhal« 
tung  des  Menfchen  von  D.  Fr,  ^nt  Misnier. 
Mit  dem  Bildnifs  d^s  Verfall,  und  6  Kpf.  Mif 
Anmerkungen  alt  ster  Band.  Berl.  1814.  gr.  8. 
Erläuterungen  cum  Mesmerismus.  ebend.  1815« 
gr.  8«  "^  Die  Rbeinfahrt.    Ein  romantifchea^ 

Gedicht    ebend,  181 5^    8.  Der  Magnetit* 

mui  gegen  die  Stieglitz-  Hufelandifche  Schrift: 
lieber  den  thierifchen  Magnetismus  f  in  feinem 
wahren  Werth  behauptet,  ebend.  \%\J.  gr,  P. 
Jahrbücher  für  den  LH»bensmagnetismua ,  oder 
neues  Askla'peion  Allgemeines  Zehblatt  für 
die  gefammte  Heilkunde  nach  den  Grondfätsen 
des  MeKmeritxnus.  ißor  Jahrg.  2.  stes  H,  Leips. 
1818.  gr.  8.  ster  Jahrg.  1.  stes  H«  1819«  5ter 
Jahrg.  I.  9fes  H.  i8bo.  4ter  Jahrg.  iftes  H.  iSao, 
sies  H.  iRBff.  5tar  Jahrg.  iftes  H.  1888 1  tttesH« 
1805-  (Von  ihm  find  darin  folgende  grölTere 
Aoffatsa:  Ueber  das  Wefen  und  Wirken  des 
Mesmerthomsy  eine  Gedachtnifsrede  am  Ge« 
burtstageMesmers gehalten;  Bandl.  H.  i,  Nr.  i. 
Meine  ^igne  Bekehrung«  nebft  einigen  Zögen 
aus  dem  magnetifcben  Hellfeben  einer  Bruft- 
nnd  Nervenkranken  Frau;  Nr.  5.  FäUe  tnh^'^ 
netifch  behandelter  Desorganifationen ;  Nr.  5. 
Bifs  einer  von  der  Wuth  befallenen  Katae;  Nr.  7. 
Heilung  einer  Krampfparalyfe,  nebft  einer  ei* 
genen  Art  von  Schlafwacben ;  Nr.  8<  Drohen- 
des Schisma  bey  den  Anhängern  des  Magnetis- 
mus; Nr.  10.  Einige  Bemerkungen  über  Ur- 
fprung  und  Wefen  der  Syphilis;  H.  s  Nr.  9. 
Ueber  Fursbekleldung,  als  Urfache  vieler  kör- 
perlichen Uebel;    Nr.  lo.       Die  königl.  Prenff. 

U  a  5  Preis^ 


/ 
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Preitanfgabe  nber  den  Lebensmagnotismaf ,  nüt 
«inigen  Fiogerzeigen  begleitet;  Bd.  IL  H.  i. 
Nr.  1,  Gefcbichle  der  Benandlung  and  Heilaiig 
einer  complicirten  Herzkrankheit  bey  gans  ei« 
genthümlichen  Schlafwachen  and  HaUrehea; 
Nr.  7.  u.  H.  s.  Nr.  7.  Mesmer;  Vorlefang  in 
der  Sitzaog  des  Mesmerifchen  Vereint  sa  Ber- 
lin 9  am  S3  May  1809  gehalten ;  H.  n.  Nr.  4. 
Einige  Bemerkaogen  über  die  Natur  und  Hat* 
kraft  der  Epileplie ;  Bd.  IIL  H.  f.  Nr.  3.  Krank-  - 
heitssufali  einer,  mit  allgemeiner  Cachexie  ▼e^ 
bundenen,  and  in  ein,  öfters  fehr  heftig  bin-  i 
tendes  ,  krebsartiges  Gefchwür  übergegangenen  - 
Kropfgefchwulft;  Nr.  6.  Noch  ein  Wort  über 
das  Bewegtwerden  der  Magnetnadel  durch  den 
über  dem  Olafe  der  Bouffole  Geh  bewegenden 
Finger;  Nr.  8»  Einige  Grundzüge  zur  Erkennt« 
nifs  und  zur  ärztlichen  Behandlung  der  exanthe- 
mifchen  Krankheiten;  H.  8.  Nr.  5.  Krank- 
heits-  und  Heilungsgefchichte  des  Veitstanzes; 
Nr.  8«  Umrifs  der  Mesmerifch  -  magnetÜchen 
Heilart  überhaupt,  fo  wie  insbefondre  rück« 
fichtlich  der  gemeinbmen  Krankenbehandlang; 
Bd.  IV.  H.  1.  Nr.  1.  H.  8.  Nr.  1.  ,Was  liat  : 
die  Menfchheit  wirklich  dem  verewigten  Mes- 
mer  zu  verdanken  ?  Vorlefang  im  Mesmeri- 
fchen Verein  gehalten ;  H.  i.  Nr.  6.  Dar- 
legung über  meine  magnetifch  -  arztliche  Wirk- 
famkeit;  H.  a.  Nr.  s  und  Bd.  V.  H.  t.  Nr.  i. 
Fernere  Beyträge  in  Betreff  der  Wirkung  des 
Fingers  auf  die  BouITele;  Nr.  8«  Bejrtrage  zur 
Pfychiatrie ;  über  Beurtheilung  und  Behandlang 
der  Geifteszerrütteten  im  Allgemeinen;  H.  0. 
Nr.  a.  Gedanken  über  einige  HindernilTe,  wel- 
che der  Vervollkommnung  der  Medicin  im  We- 
ge Heben ;  Nr.  3).  Grundzüge  der  Semio- 
tik  in  Lehrfätzen,  als  Leitfaden  zu  Vorlefuni^n. 
Berl.  1818.  gr.  8  —  Vorrede  zu  ff.  C  JL  Zier* 
fiiaxf«*! Schrift:  Ueberdie  naturgemädeGebnrtdes 
Menfchen  (Berl.  1817.  8)  und  zu  ^.  R.  Licktiu- 
flädfs  Erfahrungen  im  Gebiete  des  Lebensmagae- 

tis- 
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I 

tismus  (ebend.  1818.  gr.  8)*     *-*    Commentatio 
de  viribus  naturae  formativis;    eine  Vorlefung, 
gehalten  in  der  phyQkal.  Societät  zu  Gcittingea 
1796;  in  deren  Schriften     —   Gedichte  in  Lud. 
yllb.  V  Ckamijfo's  und  JT.  Aug*  Varnhagen  von 
Enfe  Muf^almanach  (1804'- 1806).'    —     Ideen 
zur  Anwendung  der  Heilmittel ;    in  Hufeland^s 
Journal  für    prakt.    Heilkunde^)    Bd.  XVIII. 
St.  4  (1804)  S.  114-135.       Verlaufeines  glück« 
lieh  gehobenen  entlarvten  chronifchen  Uebels; 
ebend.  Bd.  XIX.  S.  122-131.     —     Wiederbele- 
bung eines  erkrankten  Knaben«  vorzüglich  durch 
Magnetismus;    in  Kopp*s  Jahrbuch  der  Staats^ 
arzneykunde    i8o8*      —      Ueber  den  Lebens* 
xnagnetismns ;   in  Fouqufs  und  Himty^s  Miifen» 
iftes  Quartal  (Berl.  1812).     —     Recenf.  in  Hu" 
feland's  und  Ktmly^s  Bibliothek  der  prakt.  Heil^ 
künde     (deren   Bedaction    er  einige   Zeit  über 
fich  hatte).      —     Die  im  i6ten  Bde  erwähnte 
erfte  Schrift  ift  eine,   ohne  fein  WifTen ,  veran- 
Haltete  Ueberfetzung  feiner  Inau^aral-DiJTerta* 
tion :    de  genii  morbomm  mutatione  hominum  vi* 
tae  rationi  tribuenda.     Warburg.  /fp?'.    4*    — 
ygL  Geh  Berlin  vom  J,  i8d5*     Strieder  Bd.  17. 
8.295-297. 

U^OLFART  (Ludwig)  kMgl  Prenf.  Regier.  Rath 
zu  ... :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Nähere  Beurthei- 
lung  des  VerhältnifTes  der  im  Herzogth,  War- 
fchau  entfetzten  königl.  PrenfT.  Staatsdiener  zu 
der  Sachf.  Regierung«    Frdnkf.  a.  M.  i8Q8*  8. 

jyOLFERS  (Philipp)  D.  der  Wed.  und  prakt.  Arzt 
zu  Lemfdrde  im  Konigr.  Hannover:  geb.  zu 
Diepenau  am  i  Decbr.  J?§f6*  §§.  Diff.  inaug. 
de  Scirrho  et  Carcinomate.  Goetting.  jSoo-  4.  — 
Antbeil  an  FränieVs  Sulamith  ;  an  dem  Minden- 
(chen  Sonntagsblatt;    an  Hufelantts  Journal  für 

prskt. 

^)    Er  war  auch  einige  2^it  interinij  -  Rcdacteur  diefer 
Zeitfchrilt. 
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prakt.  Heilkimd«  Bd«  55  and  am  ArcUv  des  Apo- , 
theker- Vereiot  1622.  Bd.  IL 

WOLFF  (Albrecht  Abraham)  D>  der  ^  .  •  9su  •  .  •: 
geb.  zu  .  .  •  j8oo>  SS*  Habakok,  der  Pro- 
phet ,  mit  einer  wörtlichen  and  einer  freyea 
'  metrifchen  UeberCetiang  t  einem  TollftandigeB 
philologifch  -  kritifcfaen  and  exegetifchen  Com- 
mentare ;  nebft  einer  Binleitnng  über  den  erften 
Fortgang  der  hebräirchen  PoeGe,  über  Metrik, 
Weiffagnng  u.  f.  w.    Darmftadt  i8a8*  gr.  8* 

I 

16  B.  WOLFF  *)  (Aagaft  Ferdinand,  mkkt  Aug.  Fried ) 
war  früher  Stadtphyficus  in  fTarfckau  9  mmd  ih  . 
jetzt  Präfes  des  dafigea  CoUegn  medicL  $y 
Bemerkungen  über  einige  Krankheiten,  die  im 
J.  1796  in  WarCchau  geherrrcht  haben;  in  Hw  ' 
feland*s  Joamal  für  prakt  Heilkunde  Bd.  IV. 
St.  4  (1797)  S.  91-55«  Bemerkungen  über  die 
Inflaenzasu  Warfcbauim  J.  1800;  ebetuL  Bd.  IX. 
St.  4.  S.  9»-  103  und  Bd.  X.  St,  ü.  S.  97-  109. 
Gefchichte  einer  Wafferfncht  der  Himh5hlen; 
ebend.  Bd.  XV.  St.  5.  S.  155-158*  Gefchichte 
einet  glücklich  geheilten  Kindbettfiebert ;  eiend.  : 
Bd.  XVIL  St.  s.  S  189  -  159.  Bemerknngen 
über  das  Scharlachfieber;  St  4.  S.  159-  165. 
Bemerkungen  über  das  Aftlima;  ebead»  Bd.  XVIIL 
St  1,  S.  9  -  86.  Ein  Gcherei  und  fchnell  wir- 
kendes Mittel  gegen  das  Aftbma;  St  4.  S.  156- 
140.  Einige  Zufätse  au  meiner  popuUren  Ab- 
haodlung  über  die  Nervenkrankheiten;  ebead» 
Bd.  XXIV.  St  a.  S.  70-109.  Gefchichte  eines 
morbus  maculofus  kaemarrkagieus ;  St.  5.  S.  88- 
98*  Bemerkungen  und  Erfahrungen  ul>er  ver- 
fchiedene  Krankheiten ;  ebauL  Bd.  XXX.  St  i. 
S.  104  -  159.  Bd.  XXXVIIL  St  5.  S.  15  -  57. 
Gelungener  Verfnch  mit  dem  efliftburen  Bley 
gegen  Bleichfucht;   ebiud.  Bd.  XXXIV.   St  4. 

&46- 


^Sä 


^    Höchft   wahrTcheinlioh   identiTch    mit    Aug^   Ferdm. 
Wolf  Bd.  8.  S.  588. 
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S.  49-So.  Algina  täcitofM ;  S.  6i  •  69^  Be» 
met kuDgen  über  die  Krankheiten,  weiche  int 
J.  1815  10  Warfchau  berrfchteo«  inftbefondre 
über  den  anfteckende n  T>-phtis ;  ebifid.  Bd. 
XXXrX.  St  8.  S.  5-51.  )ft  der  Weichfeliopr 
eine  Krankheit?  gbind.  Bd.  XL.  St.  5.  S  95-114« 
Gefcbichie  einet  merkwürdigen  Pemphiga» ; 
eheni.  Bd.  XLll.  St  5.  S.  58-69.  Befta'tigler 
Nutsen  des  Brechweinfteinet  bey  eotsündlichtn 
BruftafTectionen^  ibend.  Bd.  LVJ.'  St.  3.  S.  48- 
54.  ~  Einige  Anffätte  in  Kart  Wolfon't  Aftkla* 
peion;  i8ii.  May  und  iSis».  Febr.  und  Aug. 

WOLPP   (Bernhard)   der  Improvifator»    heifit  Oj(ar 
Ludwig  Bernhard  ^    und  ift  daher  weiter  unten 
'  aufxurnchen« 

WOLFF  (Chr.  Aug.  Heinr)  ßarh  am  16  Navbr.  Mgtp; 
war  gib»,  am  aj  März  iZ5'* 

WOLFF  (Friedr.  *)  feit  1880  ordintL  Proftf  dir  Lo^ 
""  gik  und  MatkimaHk  am  der  medicm.  cktrurg.  Mir 
Utair  -  Academie  t  itie  amch  Profeffar  derfelhen 
mmd  Directar  du  fckutmJfenfeka/U.  üwterrukts 
am  midie,  ekirurg.  Friedrieks  -*  IFÜketms  •  laßihiU 
SS«  Annalen  der  chemifcben  Literatur.  Berl* 
1800.  5  Hefte  8*  Jt^  F.  Fomrcray's  Syae  m 

der  chemifcheii  KenntnifTe;  im  Ausiuge«  Kö* 
nigsberg  1801*1803.  4Bde  8«  M^^^  ^^'" 

ton'M  neues  Svftem  des  chemirchen  Tneilef  der 
NatuiwiCTenrcbaft.  Aue  dem  Bnglirchen  fiher- 
feut.  ifter  Band.  Berl.  i8i8«  gr.8»  m.  4  Kpf. 
ater  Band  1813.  mit  4  Kpf.  D.  U^tU.  Hen^ 

ry*«Grundri£i  der  theoretifchen  nnd  praktifcheu 
Chemie«  fowohl  tum  StlbAunterriclite  al»  su 
Vorlefungen  eingerichtet.  Ana  dem  Englifcben 
nach  der  Steii  Ausgabe  fiberfetsf.    ebend.  18  to* 

s  Rde 


•)  Hierher  gehören  noch  die  heyden  Artikel  Friedr.  und 
F,  IFol/ Bd.  16.  S.263,  wo  iie  am  uirirechtin  Orte 
rtchea. 
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IVOLTF  (Friedlich  Luefwig  Theodor)  Paßaram  Bmrg- 
darf  im  Berzogth,  Braunfckweig  :  gA*  zu  .  .  * 
§§  Der  evaagelifche  Fredi^erftaiid  aach  bioec 
Wirkfamkeit,  feinen  BediirfoiCTen  aad  Brforde^ 
nirfen      Lüneburg  1893.   gr«8« 

nrOLFF  (Gottfried  Augoa  Benedikt)  Z>.  dir  Pkttof. 
und  feit  18^6  Profejfor  an  dir  LauäufckuU  zu 
Pforta  (xuerft  feit  18t i  Conrector  am  Gjmoa-  < 
ijum  zu  Guben):  g^b.  ZU  Läucka  an  der  Unftrvi  ' 
im  Dect?r,  j^SZ*  §§•  Pf-  De  actibus  et  fcenift 
apud  Plautuni  ac  Terentium  Diff.  i«  Guben. 
181  •  4  Oillert.  s.  in  qua  rectins,  quam  adhac 
factum  eft,  Terentii  et  Planti  fabnlat  io  actus 
dividere  conatu«  est,  1815»  Af . /otA«  ^mncü 
tiani  opera  ex  recenfiooe  Spaldingii  ad  ufum 
fcholarum  accoramodati ;  fubjeclae  faDttaxtui  no* 
tae  exegeticae  partim  Spaldingii  ad  compcndium 
collatae,  partim  novae«  in  fine  additi  indicei 
curante  etc.  Vol.  I.  Lipf.  1816.  gr.8*  Vol.  IL 
cont.  librot  VII  ad  XU  iHsi.  Quam  alte 

hominis  pectori  inditum  de ßderium  regem  haben- 
di reipublicae  praepoHtuni »    et  quanta  inde  vi« 
oriatur  ad  patriae  amorem  excitandam  et  coniir-    I 
hiandum.  Oratio   diei  natali  Priderici   Gailiel»    < 
mi  III.  regis  BoruIT.  fulemniter  agendo  ia  fchols  [ 
Portenß  d«  3  Aug.   iSas  habita.      Martitbnrg.    ! 
1895.  4.  Fr.     De  Canticit  in  RoaEiaaorna    i 

.  fdbutis  fcenicis.     Halae  1A2S,  gf*4*  ! 

irOLFF  (G. , .  W.  . ,  J. . .)  D,  der  PhÜof.  und  Leh  \ 
reram  Catharineozu  Braun fchweigt  gib.  zu  .  .• 
%%  Mit  G,  K.  Rollmann:  Heinr.  PhÜ^  Konr, 
Henke.  Denkwürdigkeiten  aus  feinem  Leben 
und  dankbare  Erinnerungen  an  folne  Verdienfte, 
von  zweyen  feiner  Schüler.  Helrnftund  LeipZi 
18 16.   gr.8. 

IFOLFF  (H.  .  .)  D.  der  Med  ZU.  .  .i  gih.jtu . . . 
§!^*  of*  Ahercrombie's  Unterfnchungen  über  die 
Pathelogie  des  Darmkanals.  iUis  dem  Bngli- 
f eben  überfetzt.     Bonn  i8d8«  gr*  8* 

.  WOLFT 
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LFF  (Heinrich  Wilhelm  Inß)  Sohn  voo  Job.  Wilh. 
GotU.  W.  D.  dir  Phil,  und  Prediger  an  der  Ka- 
tkarinenkirche  zu  Braunfekweig :  gfb.  dafethß .  • » 
$$•  Friedrich  Wilhelm»  des  tie^erehrten  Her« 
sogt  von  Braanfchweig,  erfier  und  sweyterEin* 
sog  in  teine  Haupt&adt ;  ein  Gedicht*  Helm« 
Aadi  1814-    gr*  8.  Mit  ffok.  ITUk  GottU 

tFolff :  Predigten  an  den  Tagen  der  Säcularfeyer 
der  Reformation  am  31  Oct  und  ü  Novbr.  1817 
in  Braanrchweig  gehalten«  Helmft.  i8i8*  gr.  8* 
Predigten  in  der  Andreatkirche  au  Braanfchweig 
gehalten.  Braunrchw^i8i8«  8»  DieWünfche 

nnd  Hoffnungen  für  die  Erhöhungen  des  Völker« 
glückt ,  au  welchen  uns  die  gegenwartige  Zeit 
berechtigt.  Eine  Predigt  ebend.  i8eo.  gr.  8«  ^*— 
Vorwort  zu  der  kritifchen  Beleuchtung  des  foge» 
nannten  biblifchen  Beweifet ,  daft  Jefnt  nach 
feiner  Auferftehung  noch  s^  Jahre  leibhaftig  auf 
Erden  gelebt  habe  (Brauafehw.  iSflo.  gr.  8)* 

LFF  (Johann)  flarb  .  .  . 

LFF   (Johann  Friedrich,    nicht  Johann  Gottlob) 
ftarb  im  ^f.  jHt4.    §§.     Ueber  VerbefTerung  der 
Brauhäufer ,   und  wie  viel  es  hauptfachlicb  da« 
bey ,   fowobl  in  Hiolicht  auf  Lage  und  Bauart, 
als  innere  BefcbaifeDheit  derfelben  ankomme, 
beftändig  gute  und  dauerhafte  Biere  brauen  au 
können.      Nebft  einigen  andern  snr  Brauknnft 
und  Öekonomie  gehörigen  Ge^renftänden«   Leips« 
1804.  8*  m.  Kpf.    -^    Wertbrcbätzung  der  Er« 
de;  im  Leipziger Intelligensblatt  181  o«  S«g8«g9» 
Ueber  die  fchädliche  Breite  der  Raine  awifchen 
den  Feldern  und  überilüflige  groCTe  Anzahl  der^ 
felben;   S.  150. 151.   —   Empfehlung  der  Erle; 
im  allgem.  Anzeiger  der  Deutfchen  181 1«   Nr»' 
157.    {Die  b  elf  den  letzten  Aufßtze  find  wie^ 
der  in  Schnee's  landwürthfchaftL  Leitung  auf 
Mgi4  abgedruckt  worden).   —    Die  im  8ten  Bde 
aufgeführte    Anleitung   zur    Antrechnung  der 
Stenergefälle  ift  nicht  von  ihm »   londern  vom 
Folgenden. 

.9tet  Jahrh.  9ter  Band.  Z  X  IFOLFF 
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WOLFV  (Oskar  Ladwig  Bernhard ,  gimökMtkk  nur 
Bernhard)  D.  dir  Pkitof.  und  feit  a8a6  Profißi 
4ir  nguirn  Spradun  am  Gjfmnaßo  zu  ff^emtat 
(vorher  privatiiirte  er  alt  Improvilator  in  JBam- 
harg) :  gib.  ZU  Jttona  am  a6  ^ulg  i^gg.  SS* 
BngUrche  Dichtungen,  nwih  fvaltir  Scotts  Lord 
Byron  f  CampbiU^  JVbor#  und  Andern«  Ueber- 
leUL    Hamborg  iSas»  8»  Hundert  Contra- 

fte«  ebend.  i8a4*  8«  Beyträge  für  die  Büh- 

ne in  UeberretBungen.     ebend.  i8o5»     8»     — 
Gedichte  im  Weimar*  Modejournal  i88& 

WOLFF  (Pint  Alexander)  feit  t8i6  Rigijfiur  dir  kS- 
nigL  Schaufpiili  zu  BirÜn  (vorher  feit  1804 
HoffchaaCpieler  in  Weimar):  gib  zu  Augsburg 
am  3  Uay  J784*  §§•  Dramatifche  Spiele,  ifter 
Band*  Enthaltend:  Pflicht  um  Pflicht«  Drama 
in  I  Act  -*  Preciofat  Schaufpiel  in  4  Acten«  — 
CäCario  9  Lußfpiel  in  5  Acten.  —  Adele  von 
Budoy,  Singfpiel  in  1  Act  Berl.  18S5*  8« 
(Pflicht  um  Pflicht  ßand  vorher  in  JUüttmr's  Jahr- 
buch für  Privatbühnen  auf  1817;  Scenen  ans 
Preciofa  aber  in  dir  Zeit,  für  die  eleg.  Welt  18  id. 
Nr.  144.  145  und  1831.  Nr.  97.  98).  —  Antheil 
an  (Konr*  LiViznw's)  dramatargifchem  Wochen- 
blatte» —  Der  Hund  dee  Anbri,  eine  PoCTe; 
in  Karl  v.  HottePs  Jahrbuche  deutfcher  Nach* 
fpiele  f  ifter  Jahrgang  (182s).  —  Sein  Por- 
trait von  Rabi  gezeichnet»  geßoch.  von  Ro/s' 
mäfster  (182  •) «  ^ou  Buchhom  gezeichnet  und 
geftochen  von  Birgir  (i8s*)9  auch  von  Schwerdt- 
geburt  vor  ^oh*  Schulz^ins  Schrift:  über  den 
ftandhaften  Prinzen  des  D.  Pedro  Calderon 
(Weimar  i8ii).  —  /^^A  Converlat  Lex.  Gel« 
Berlin  im  J.  i885* 

WOLFF  (Sabattja  Jofeph)  D.  dir  Mid.  zu  Birtm :  gib. 
dafilbßim  Sipfbr.  1^56.  §§.  «Freymüthige 
Gedanken  Aber  die  vorgefchlagene  VerbelTerung 
der  Juden  in  den  PreuCT.  Staaten»  von  einem  Ja- 
den f  mit  ZuQiUen  eines  Chri&en.  Halle  i  79».  8* 

♦  Send- 
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*  Sendfobrelb«!!  einet  Cbrifteii  an  einen  bleBicea 
^oden  aber  den  Verftffer  der  Schrift:  Wider  die 
Juden«     Berl.  1805.  8*  Die  Knnft  krank  zu 

fey  n ;  nebft  einem  Anhange  von  Krankenwärtern, 
wie  fie  find  und  Teyn  rollten;  für  Aerste  und 
Nichtä'rtte.    ebend.  i8ii»  8*  Maimoniana, 

oder  Rbepfodien  xur  Charakteriftik  Salom«  Mai- 
mont.  'Ans  feinem  Privatleben  gefammeit. 
ebend.  1814.  8*  Tripotage»  boT  TerCcbiede-» 

Ben  Gelegenheiten  eingebrockt  nnd  zubereitet, 
beygefetst,  gekocht  und  aufgetragen  im  !•  1814« 
1  ftet  Gerichtchen,   ebend.  i8i0t   le«  Lau* 

nen  -  Paftete ,  alt  stet  Gerichteben  nach  der  Tri- 
potage;    ebend,  i8i6*   le.  Streifereyen  im 

Gebiete  des  Brnftet  nnd  Scherset «  mit  einem 
Vorworte  von  Uppm.  Mof.  BüfckenthaL  ebend. 
18 18-     le.      stet  Bandchen  1819*  Wider 

die  Juden.  Sendfehreiben  an  Joliut  von  Voft, 
veranlafst  durch  die  Schrift:  die  Hep  Hepa, 
ebend.  1819*   8*  Aut  dem  Leben  einet  rei- 

fenden Scbanrpieldirectors»  alt  drittet  Bändcben 
meiner  Streifereyen.  Aut  dem  Spanifchen  über- 
fetzt, ebend.  x8di.  10  m.  1  Kpf.  *  Der  Tänd- 
ler,  oder  Früchte  gutgelaunter  m 8 fliger  Augen- 
blicke, ebend.  aSss.  12.  Autverkanf  mei- 
ner fchriftftellerifcben  Arbeiten,  ebend  1HS5. 
18.  —  Auffälzet  tbeils  unter  eigenen ,  theilt 
fremden  Namen «  in  verfchiedenen  periodifcbeii 
Schriften.   —     Fgl.  Gelehrtes  Berl.  im  J.  1885, 

von  WOLFF  (.  .  .)  ßarb  berrtts  am  24  Decbr.  Mf94^ 

van  WOLFFERSDORF  (E..,)  .  .  .  n»  .  .  .;  gib. 
zu  •  •  .  S§.  Katechitmut  der  Algebra,  zum 
Gebranch  in  Schulen  und  zum  SelbAunterricht» 
Leipz.  1884«   8« 

WOLFFRAM  (J..  .Ol.  .  lUsi  Johann  ChriBian)  $$. 
^Adonit  und  Zerbine,  oder  die  Leiden  einer 
edlen  Familie  auf  St  Domingo.  Für  gebildete 
junge  Lefer  von  10  •  16  Jahren.    Gotha  181 1.  8. 

Xx3  Kleine 
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Kleine    Unterhaltangen  fSr  Kind«r  und    ibrt 
Freaode.     ebend.    181 1*    8-  Technologie   * 

oder  Gewerbkaade,  für  Qiirger*  und  Landrcha- 
len ,  nebft  einer  piaktiCchen  Anleitung  sum  Ge-    ] 
brauche  diefer  Schrift  beym  Unterricht  der  Ja- 
gend, ebend.  181 1*  8*  Ueber  den  Bau  der 
Orgel,  ebend.  181 8.  8«          Unterricht  an  Schul- 
kinder   über    FeuersDOth    und  Quackfalberey.    j 
ebend.  1815.  8*  os*  1  Kpf.     —     Einige  Bemei-    ! 
kungen  über  die  Anseige  des  Orgelbauers  Schul*    ^■ 
ze  wegen  VerbeCTerung  der  Orgeln;   im  allgem.  ^ 
Anseijger  der  Oeutrchen  1625.  Nr.  8& 

16 B.    Graf  von  WOLFFRADT  (G.  Ant)  ward  igoi 
.  Ritter  des  hoBänd.  Reunums-Qrd.  undigio  Graf: 
geb.  am  t  Septbr.  iz^t* 

WOLFFS  (Gerb.)  flarb  im  Octoher  1821.  War  df- 
fentL  Lehrer  der  Zekhnungskutde  zu  Münßer: 
geb.  zu  Fechte  im  Münßerifchen  j^ö  •  §§.  Hat 
firoITen  Antbeil  an  der  Befchreibung  der  bej  der 
Münfterifchen  Huldigung  ftatlgebabten  Beleuch- 
tung; und  an  der  Huldigungsfeyer  der  Pronna 
Weftphalen,  —  Mehrere  Auffätse  und  Reden 
19»  Münfterirchen  Wochenblatt  Jahrg.  6-8»  141 
17-19  und  im  Burgfteinfurter  Unbefangenen 
(1805.  1806).  **-  Vgl.  Rafsmann  und  nter 
Nachtrag« 

WOLFGANG  (.  .  .)  ifl  ISngft  geßorben. 

WOLFRAM  (Brdmann ,  mVA/ Gottl.  Wilb.  Alexand.) 
ttard  1804  Profeff.  der  Phyfik  {zu  Pofen)  *  i8q  . 
desgl.  an  der  Ritter acad,  zu^Uegnitz  und  18^0 
Schulrath  bey  der  Schleßjchen  Regierung:  geb* 
zu  Förbau  im  .  .  ,  am  ^  Sept  1^60.  ^S«  Pr. 
Einige  Gedanken  über  den  Unterricht  in  frequen* 
ten  Schulanftalten.     Pofen  1805.  gr,8-  Pr. 

Ueber  den  Vortrag  rer  Naturlehre  auf  Schulen, 
ebend.  1806.    gr.  8-  Pr.    Kurte  Nachricht 

von  der  beabfichtigten  VerbeCTerung  dea  Schul- 

we- 
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wefeoi  in  Pofeti  und  vom  Gymufinm  Inibefon- 
dre.  ebend.  i8o8*  gr.  8*  — *  Befchrelbong  ei- 
ner neuen  Electrifirmafcbine;  in  GUbtrfs  An- 
nelen der  Pbyfik  Bd.  74  (1805)  S*55-6^  — 
J7f«  erfte  Aufl.  derNacbricht  fom  GymnaCo  sn 
Pofen  erfchien  ebenfallt  1804. 

irOLFRAM  (Johann  Ludwig  Friedrieb)  feit  1816 
Knislanibaumeißer  zu  Kulfnbaek  (zaerft  Land- 
baumeiAer  in  Würzburg):'  gib.  z«  •  •  •  SS* 
Vollltändige  Abhandlung  über  Kallc«  Gips  und 
Mörtel  y  für  Kameraliften ,  Banmeifter  n.  f.  w. 
Kulmbach  p.  Erlangen  181  s.  H*  Handbuch 

für  Baumeifter.  i  fte  Abtheil. :  Das  WiCTenfchaft- 
liehe  und  die  KunCtdes  Maurers  und  Steinmetzet« 
ifter  Theil:  Mauer llofflehre*  Rudolftadt  1817« 
gr.  8-  m.  4Kpft.  ste  umgearbeit  Aufl.  188 1*  fiter 
Theil:  Form  und  Verbindungsiehret  i8i8*  m* 
500  Figuren  und  e  Tab.  ster  Theil  ifte  Abtheil. : 
Die  Zimmermannskunft ,  1884*  na.  fi5  KpfpU 
(auch  m,i.  Titel:  dieZimmermannskunß,  iße  Ab- 
theil.). -—  Angabe  eines  äufTerft  einlachen  In- 
ftruments ,  womit  jeder  gemeine  Zimmermann 
bejm  Befcblagen  eines  Baumftammes  die  vor* 
theilhaften  Dimenfionen,  die  die  Theorie  be- 
ftimmt»  ohne  Rechnung  fogleich  mechanifch 
finden  kann ;  im  allgem.  Anzeiger  der  Deutfehen 
1815-  Nr.  56.  lieber  den  Abputz  der  Lehm« 
mauern  mit  Mörtel;   ebend»  i8i8«  Nr«  887« 

tyOLFRAM  (Johannes)  Pfeuäonym.  SSv  Magne- 
tisfnus  und  Immoralität.  Ein  merkwürdiger  Bei- 
trag zur  geheimen  Gefchichte  der  medizin.  Pra- 
xis.   Leipz.  1881«  8« 

WOLFRATH  (Fried.  Wilh.)  flarb  am  ^6  ffun.  igta. 
SS  Eintrittsfeyer  des  neunzehnten  Jahrhun* 
deit«.  Zum  BeAen  einer  fehr  unglücklichen 
Familie.    Altena  u.  Hamburg  i8oi«  8*  Ab* 

fchiedspredigt  in  der  Schlofs-  nnd  Garnifon« 
kiccbe  zu  GlückfUdt  gehalten,  über  Ephef.  4,  8. 

Xx  4  Rin» 
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Rinteln  i8og.  8»  Antrittspredigt  in    der-, 

SuidtUrche  su  Rinteln  gebalnui  fibar  PC  95«  la  t 
ebend«  1805.  8.  lieber  den  wirkEenien  Ein- 

fiurt  einet  praktifcben  Gefcbicbttftodiunu  in  die  < 
Geilkes-  und  Herientbildang,  wie  ine  gemein- 
natiigeGefchäfttleben.  ebend.  igo6. 8«  Aoi- 
sag  am  dem  Katecbismua  der  cbriftl*  Lehre  far 
die  Rircben  und  Schulen  der  GrafTcbaft  Schaom- 
bürg,    ebend.  1806.  8*  Religionshandbuch 

für  den  fortgefetsten  Schul  -  und  ConfirmaiH  ^ 
den  ^Unterricbl  der  gebildeten  Jugend;  befonden  I 
höhern  Schulen  und  Gymnalienbeftimmt.  Hamb.  .- 
181  i«  8«  —  Anweifung  für  Schallehrer ,  mit  . 
ihren  Schulern  die  Biibel  su  lefen ;  im  dem  Hal- 
lifchen  Prediger  -  Journal  Bd  Q7  (i79n)  S.  lep» 
155-  Nachricht  von  einer  eingerichteten  Lefe- 
geCellfchaft  für  Schullehrer;  S. . .  Ift  die  Pflicht 
Wahrheit  su  reden  eine  bedingte'  oder  unbe- 
dingte Pflicht?  ebend.  Bd.  53.  S.  sSg-gSo.  — 
Ueber  höchftnöthige  VerbefTernngen  der  Lan- 
desfchulen»  in  Hinßcht  auf  das  Seminarium  in 
Kiel ;  in  v.  Egger*s  deutfchen  Magas,  1793.  JuL 
S.  846-865.  Katharina  Margarethe  Göntgent, 
eine  Sindermörderin  *  nebft  Einigen  allgemei- 
nen Bemerkungen  über  Geiftesfähigkeiten  und 
Moralität  der  InquiQtion;  Oct  S.  1015-  1039. — 
yioH  den  12  Predigten«  Menfchenleben  und  Tod 
u.  r.  w.  er  fehlen  zu  Lemgo  181a  die  ste  Aufl«  — 
Ein  PaQjons- Oratorium  im  J.  1803.  -*  Vgl 
Strieder  Bd.  17.  8.  301  «307, 

IFOLFRÜM  (Georg)  Dirigent  des Hanitwgs-  Inßi- 
tuts  zu  Bamberg:  geb»  zu  .  .  .  §§.  Handbuch 
fürJünglini^ey  welche  den  Stand  det  Kaufmanns 
oder  Fabrikanten  als  ihren  künftigen  Beruf  er- 
kennen, und  denen  eine  höhere  aeitgemäffe 
Ausbildung  am  Hersen  Hegt.   Bamberg  iSaS^  8* 

WOLFSSOHN  (Aaron)  legte  tgoT pin$  Prof effurnUder 

\iind  privatißrt  wiederum  in  Berlin,    %%•    Jefcbu- 

ruQ »   oder  unpartheyifche  Beleuchtung  die  dem 

Juden- 
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^adtnlhmii  nenerdingt  gemachttn  Vomfirfe,  in 
Briefen.  Breslau  1803.  8.  —  Dmr  Sammler 
ward  mit  dem  J.  1797»  gefchloffen. 

ITOLFSSOHN  {...)  i/roiliiifchirGflihrtirxnFUrtht 

Seb*  zu  *  f  •     §$*    'Magasin   der  hebxäiTclien 
^urtelwörter,    Fürth  180  •  8« 

WOLKE  (Cbrift.  Hinrich)  war  auch  kaiferl.  Ruff.  Hof-- 
ratk  t  prtvatißrte  feit  jgi^  in  ^even  Zirbfi  und 
Berlin ,  urofelbfi  er  am  g  Januar  igajj  ßarb: 
(Zuerft  lebte  er  von  1764-1771  als  Lehier'in 
GöttingeOv  Leipzig  und  Aitona).  Geb.  am  21  Au* 
gufl  1^46  (nicht  1749).  %%.  Nachricht  von  ei- 
nem traurigen  Zufalle  in  dem  Oerrauifcfaen  £r- 
siebongs  -  JnAitute.    (DelTau  1 784).  8-  "^  Avis 

für  one  Maifon  de  d'educatinn  et  d'inftrnction, 
Stabile  k  St.  Peter« bourg.  (St  Fetersb.  1785  (?)•  8. 
(nennt  lieh  unter  der  Vorrede)«  Anzeige 

von  mehr  als  1800  dentfchen  Sprachfehlern. 
•  •  •  1810.  8-  Lehrbuch  der  deutfchen  Spra- 

che. .  •  .  1810.  8*  Worte  des  Trostes  am 

Grabe nnfers  Freundes L,  A.C.  Albanus.  Dresdeut 
am  4  des  Zweitmondes  1810.  gr.  8*  Anleit 

sur  deutschen  Gesamtfprache ,  oder  snr  Erken- 
nung und  Berichtigung  einiger  (au  wenigst  sotau- 
fend)  Sprachfehler  in  der  hochdeutschen  Mund- 
art; nebst  dem  Mittel*  die  aabllosen*  —  in  je- 
dem Jahre  den  Deutschfcbreibenden  10000  Jahre 
Arbeit  oder  die  Unkosten  von  500000  verurfa« 
chenden  —  Schreibfehler  so  vermeiden  ondsa 
ersparen.  Den  Deutschen  und  den  Freunden 
ihrer  Sprache  gewidmet.  Dresden  (181  a)«  gr.8« 
ete  wohlfeile ,  doch  unveränderte  Aufl.  Leips. 
und  Berl.  1816  m.  folg.  Titeh  Anleit  sur  deul* 
sehen  Volksprache  9  durch  Erkennung  und  Be- 
richtigung einiger  1000  fehlerhaft  gebildeten 
oder  meisnifch  -  mundartigen  Ausdrücken  •  nebft 
den  Mitteln:  1)  die  noch  fehlenden  und  fretfi- 
den  Wörter  durch  echt  dentfche  an  ersetsen« 
8)  alle  deuirchen  richtig  (orthografisch)  der  itel* 
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tenden  Aussprache  and  dem  Schrtibesweck  ge* 
mäs  zu  schreiben.  Alexander  dem  Briten  — 

dem  Guten ,  dem  mü)  -  und  kraftvollen  Verto* 
diger  feiner  grofen  Staten«  dem  grösmotigea  ^ 
Mitbefreier  der  deutschen  und  anderer  Völker; 
im  Namen  des  beglückten  Dentschvolkes  a.  Lw. 
(Dresd.  1814)'  FoL  mit  einem  UmrifTe^  geseich* 
net  und  ladirt  von  Gerh.  von  Kiigelgen.  (Es  giebt 
auch  einige  Exemplare  mit  ausgemalten  Um-s 
riefen).  *  Kleine  Fibel  oder  Vorbereit  soai  \ 

Lefealernen  für  lernbegierige  Kinder  vom  An- 
fange bis  zum  Ende  ihres  6ten  Jahres.  Mit  da  j 
Kioilei freundes  Ch.  H.  W.  Sitte-  Tugend-  uodV 
Gotlehre.    LeiptigundBerl.  (i8ao),  la.  Er- 

ftes  Lesebuch  für  sechs  -  bis  zwelf  jarige  Kinder  ood 
für  ire  si  belerenden  und  erzibenden  Freunde. 
ebedd.i830.  8.  m.sKpft.  (auch  sifit.  rf.  TftW:  Brfisi 
Lesfibuch  für  sechs  -  bis  zwelf  jar^e  Kinder«  Seid 
mir  willkommen ,  ihr  kentnisfuchenden  Kin- 
der!) Zweites  Lesebuch  für  techs-  bii 
zwelfjarige  Kinder  und  für  die  Ge  lerenden  und 
erzibenden  Freunde,  ebend.  i8bo.  8*  m.  5  Kpi  « 
Drittes  Lösebdch  für  sechs  -  bis  virzihnjarige  \ 
Kindern,  f.  w.  ebend.  i890.  8^)-  Vortrag,  ^ 
gehalten  am  erften  PfingMeiertage  in  der  von 
Profeff.  Fried.  Wadzeck  feit  1819  in  Berlin  ge» 
itifteten  Erzihanllalt  für  fchon  mehr  als  nao  teih 
älternlofe,  teils  verlaffene  Kinder  (1  bis  6  und 
mehr  jarige  Knaben  und  Mädchen)  gants  armer 
Aehern.  Zum  Beden  der  Anhalten.  Berl.i8ai.8* 
Virtes  Lesebuch  für  sechs-  bis  virzihnjarige  Kin-  j 
der  u.  f.  w.  Berl.  und  Leips.  i8as>«  8*  m.  4  Kp&  —  \ 
Antheil  an  ^oaeh.  Heinr.  Campens :  Wörterbuch 
des  zur  Erklärung  und  Verden tfch'i^ng  der  unfe* 
rer  Sprache  aufgedrungenen  Wörter  (Braunfchw. 
i8oi.  2Bde8*    ste  umgearbeit  Aufl.  1815)  und 


♦)  Eine  Ausgabe  feiner  „Schriften,"    BerL  1820.   6Bde8, 
iil   ein   neuer  Abdruck   diefcr  Lcfcbüchcr  und   andrer      ; 
Ju^endfchriftexi,.  den  die  Verlagtliandluiig  ohne  lein 
VorwiiTeu  verAnltaltete^ 
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an  äijfen  W6rterbuche  der  dentfcben  Sprache 
Tebeod.  1807  •  i8i9«  5  Bde  gr.  4).  —  Verfehle- 
oene  Aoffatze  in  den  Lehrbüchern  für  die  phi- 
lanthropifche  Jugend  (1778*1784);  fo  wie  in 
Jluä.  Zach.  Beckir's  Zeitung  für  die  Jugend  und 
Ihre  Freuode  (1788 -*  1795).  *—  Befchreibung 
einer  fehr  in  der  Nähe  beobachteten  VVeCTerhofe; 
in  Gilberfs  Annalen  der  Phyfik  Bd.  10  (180a) 
S.  482  -  487.  Einige  Briefe  (den  Apotheker 
Sprenger  in  Je?er   betreffend) ;    ebend*  Bd.  1 1. ' 

'  S.  580.  504  folg.  -^  Wichtige  Frage  an  das 
Publikum:  ob  Taubftvmme«  die  mit  dem  Gehör 
t^egiückt  werden,  eines  Unterrichts  bedüifeoy 
um  vergehen  und  fprechen  au  lernen ;  in  dem 
Reichsanzei^er  1805.  Nr.  164.  Ueber  Pefta« 
lozai  und  Olivier;  Nr.  169.  S48.  a5o  951.  ^nX- 
wort  auf  das  /fir  und  wider  der  Peftalozzifchen 
Lehrart  im  Kerchsanz. ;  ebenda  1804.  Nr.  254. 
Ueber  die  wunfchwürdige  Gleichförmigkeit  in 
der  deuifchen  Wortfehreibung;  ehend.  i8o6. 
Nr.  184-  Erklärung  über  den  wohlgemeinten 
Vorfchlag,  die  Schulmeifter,  alle  Rechenmei- 
ftec  und  alle  Sprachmeifier  abzufchaHen;  Nr. 
198-  —  Verfchiedene  Auflatze  in  Dolz^ens  Bti- 
dungsblältern  für  die  Jugend  (1806- 1808)*  -* 
Ueber  den  Urfprüng  des  Worts:  Recht;  in  den 
Dresdner  Beiträgen  zur  Belehrung  und  Unter« 
haltung  1809.  Nr.  lao    —    Eine  höfe  Siben;  im 

,  allgem.  Anz.derDeutfchen  1810.  Nr.  186.  Der 
M^rsturm;  Nr.  191.  Ueber  die  Vernunftähn- 
lichkeit und  die  Rnnfttribe  der  Tire;  Nr.  076* 
Von  den  Fähigkeiten  der  Canarienvögel,  DiAel- 
finken  u.  f.  w.  und  von  den  Lehrmitteln,  die 
George  Jeantot  aus  Befört  in  Elfafs  angewendet 
hat,  n  zu  der  Kentnis  der  Buchftaben  und  der 
Ziffern ,  fowi  zur  Zusammensetsung  der  Wörter 
zu  bringen;  Nr.  293  *")•  Ueber  die  Sprache 
der  Deutfchen;  ebend*  iSto- Nr.  98*  —  Beant- 

WOK- 

*)  aiicli  in  den  Dtv$dneT  Bevträgea  Cor  Belehrung  und 

Uulerlialtung  1810.   Nr.  136. 
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wortang  der  Frage :  wird  dk  lAtlnlTclle 
von  den  deatfcben  Schulmanntm  fp  gelehit,i 
wie  es  der  altrömlfchen  gemas  ift ,  oder  barhi-^ 
rifch  verunftaltet«  gelefen,  gefprochen  oad  v» 
undeutlichet?  Mit  einer  Vorerinnerang  fiber 
die  febr  nacbtheilige  Aatspracbe  dee  v  wie/;j 
in  der  nenen  Bibliothek  für  Pädagogik »  Schill-' 
wefen  und  die  gefammte  pädagog,  Litentv 
Deutfchiandt  i8io,  Jun.  8.  to5*i44,  —  Da 
Geift  der  Deuttchnprache.  An  di  Doatschon  ia 
Jihre  1811;  in  K  C  Fr.  Kraufi^ns  Tageblatt  da  j^ 
Mjnrchheittlebeof  (i8ii)  S.  16g  •17s.  — »  N5-^' 
thige  Berichtigang  eines  voreiligen  Urtheils;  iaf 
Hiinßus  Sprach-  und  Sittenanzeiger  dorDeu tfcbeD 
Berl.  (1817)  S.  139.  Bemerken  über  einige  Am-  ^ 
spräche  im  Sprach-  und  Sittenanzeiger;  S.  197. 
^98.  201. 009.  lieber  den  Verwechtel  des  t;=rv  '; 
mit  /;  S.  029*251.  Auffälliges  Beifpiel,  wie  ; 
das  one  Regellere  wortende  Spracbfolk  dieSprs*  ; 
che  oder  ihre  Stammwörter  verbildet»  veron«  / 
deutlichet  und  verderbt;  S.  070.  071»  Antwort  ' 
auf  die  Frage :  wie  alt  mus  ein  Wort  werdeo,  3 
um  aus  dem  Knaben- Alter  zu.kommen?  S.  306 
507.  Noch  ein  Vorflag  zur  Beilegong  det  Strei- 
tes: ob  man  Madchen-  oder  Tochter-,  oder 
nach  Luther,  Jungfernschnle  sagen  müsse;  S. 
406.  407.  (noch  einige  kleinere  AofTatze  da- 
felbft).  —  Ift  es  richtig,  fodern  oder  fordern, 
erfodern  oder  erfordern ,  vorfodern  oder  vorfor- 
dern zu  fa^en  ?  in  S,  P.  RofftVs  niederrhei- 
nifch  -  weftphälifcher  MonatsfchriFt  für  Erzieher 
und  Volksunterricht  (Aachen  1824)  H«  ii,  S.  511- 
513*  •-*  Von  den  Düdsgen  Ör  Sassisgen  Singe- 
dichten, Gravfgrlften  u.  f.  w.  erfckien  1816  eine 
wohlfeile  Ausgabe.  —  Sein  Bildnifs  von  Baafe 
in  Leipzig  (ift  fahr  feiten,  da  es  nicht  im  Buch- 
handel gegeben  ward) ,  desgl.  in  Steindruck  (BerL 
i8i  .)*  —  Vgl.  Sam^  Baur's  Charakteriftik  der 
£rziehuTigsrchriftfteller(Leipz«  1790)  8.579-576. 
Guts  JUuths  Bibliothek  der  pädag.  Literatur  igoS 
Jun.    JT.  Ch.  F.  Kraufi  Tagblatt  des  MeDfchheit- 

lebeni 


"i 

Itbent  (Dretd.  1811)  8.  58 •40.  und  8.  169-  17t* 
^  Morgenblatt  für  gebild,  Stande  iSid.  Nr.  56.  57. 

f  Zeilang  für  die  eleg»  Well  i8iA»  Nr.  ü^g.  29^ 

■  irOLKINQ  (Aurelian)  Kaplan  im  jimte  VickU  hiy 

I  KtoppifAurg  (vorher  Franaiskaaer  nnd  Lecioc 

I  au  Rheine) :  geh.  zu  Stemfild  im  AmU  Fichte  •  •  • 

^  §§•     Philofophirch  -  theologifcher  Kaiechitmaa 

^  sur  Gründung  dei  Chri&eathuniii    Bmmericli 

1801.  8» 
k 

k   WOLL  (Heinr.  Jak.)  flarb  Mgo . 

i'  WOLLE   (Chr.  Fr.)   reßgnirti  igog  und  Uht  jitzt  im 

'  Zwickau* 


I    16a 


WOLLGAST  (Job.  Fr.)  §§.  Chriftliche  Re- 
ligiontgefänge  aur  Beförderung  häotlicher  und 
öffentlicher  Erbauung  und  vorsüglich  an  Sterbe« 
betten  und  Gräbern.  Schweidnitz  1807. 8*  Kit« 
chen  -  Agende. 


•  •  • 


a6B.  WOLLKOPF  (Job.  Balth.)  flarb  am  ig  ffuniuM 
'S  '5*  If^ar  Landphyfikns  nnd  Arzt  bey  der  Ver» 
pflegungS'AnflattzuSorau:  geb.  zu  ■  .  •  '773* 
SS*  Pharmacopoea  extimporata^  oder  Handbuch 
für  feibß  difpenlirende  Aerate  am  Krankenbett«» 
Ein  Requißt  zur  Reifeapotheke.  Leipa»  181 1.  8» 

WOLPER  (Auguft  Friedrich)  D.  der  Philo/,  und  feit 
i8ao  Conrector  am  Gymnafio  zu  Lingen  (auerft 
Lehrer  an  der  Schule  au  Hai  bürg,  und  nachher 
erfter  Collaborator  am  GymnaCo  xu  Lingen) : 
geb.  2«  .  .  •  SS*  Oratio  qua  dilTeruntur  non« 
Bulla  de  utilitate  et  neceflitate  ftudii  literarnm 
Graecarnm  et  Romanorum.  Lingae  iSao.  4. 
Kleine  Schulgrammatik  für  gebome  JDeutfcki. 
Götting.  j8^3  8*  *  Commentationet  tret:  D# 
antiquitate  carminum  Anacreonteorum  9  de  forw 
ma  bodiema  orationit  Demofthenii  pro  Corona» 
de  Medea  Snripidii,    LipL  igas*  gr.  8*    (Di* 

letft- 
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letzte  Abhandlung  ^yirAsfifzaerftGött  1818  8V— 
Zwey^fkilolog.  Abhandlungen;  m  Seebode's 
Archiv  für  Philologie  und  PHdagogik  Bd.  L  R4 
(1824)  S.  787.  788.  795-  79S. 

WOLSTEIN  ( Joh.  Goal.)  ward  1814  Bitter  des  Dam- 
brogord.  und  flarb  zu  Altona  in  der  Nacht  zum 
g  §fuL  1820*  §§.  Anweifung  för  die  Eiowoh- 
ner  dec  Gegenden,  in  welchen  die  Pferde  von 
der  jetzt  herrfchenden  Seuche  ergrifFen  werden. 
Altona  1805.  8«  Bemerkung  über  die  Ent« 

ftehung  des  Rotzes  unter  den  Pferden,  ebend. 
1807.  8*  — *  Neue  Auflagen:  1)  da«  Buch  voo 
Viehfenchen;  7te  1813«  s)  senden  Menrchen, 
ihrer  Arten  und  ihrer  Zucht;  fite  uoagearbeit. 
Aufl.  Altona  181 5*  unter  folg.  Titel:  über  dai 
Paaren  und  Verpaaren  der  Menfchen  und  Thierry 
nebft  ^iner  Abhandlung  über  die  Folgen  und 
Krankheiten,  die  aus  der  Verpaarung  entlie- 
hen ^).  3)  das  Buch  von  innerlichen  Krankhei- 
ten der  Füllen,  der  Kriegs-  und  Bürgerpferde; 
3te  Wien  i8o8. 

WOLTäR  (Joh.  Chrift.)  ßarb  am  22  gunius  igt 5  (war 
früher  feit  1773  AfTeCTor  bey  dem  Schoppenßuhl  ; 
und  den  Thalgerichten) :    geb.  zu  Marienwer- 
der (nicht  Werder),    —     Fgl.  Hall.  Lit.  Zeit  ■■ 
i8i5-  Nr.  149, 

WOLTER  (Friedrich)  D.  der  Rechte  zu  Karisruki  . 
(zuerft  war  er  Lehrer  an  einer  Ersiehungsanftalt  • 
unfern  Eiftorf  im  Bergifchen,  und  lebte  feit 
1820  in  Wien):  geb.  ZU  Köln  am  6  Oetbr.  i^p^. 
§§.  Lieder.  Frankf.  a.  M.  j8i  •  8«  fite  Aufl. 
1880.  *  Poetifches  und  profaifchet  Alierlej, 

von 


*)  Ein  Nachdruck  davon  erfchien  unter  folg.  Tiiel :  Phy- 
nognomifch  -  phylikalifches  Handbncn  der  Natur,  oder 
von  den  Menfcnen  beyderley  Gefchlechts,  ihren  Ar- 
ten ,  ihrer  Zncht  iind  Fortpflantiinffii«  L  w.  Aus  dem 
Englifcheu  überletzt.    Hetzen  und  12urzack  .  .  . 


■ 

i 


von  Feior  Ismat^  mit  ^inem  Vorwoite  von  £A» 
tenfr.  Stöber*  Bafel  i8s5*  8»  Vorftudiep  zur 

Weltgefchichle.  ifter  Band,   ebend.  iB^S.  gr.  8* 

WOLTERS  (A. . .  C. . .)  Uctnu  der  Rechte  zu  Harn- 
bürg:  geb.  zu  .  •  •  §§•  Ueber  die  Actio  da 
recapto  in  Basag  auf  die  Gaftwirthe,  ali  Reci« 
pianteti  und  deren  heutige  Anwendung  in 
Deutfcbland «  befonderi  in  Hamburg.  Nebft  ei- 
nem» die  Urlheile  fo  wie  die  Zweifelt-  und Ent- 
fcheidungtgründe  der  w\kademien  Jena  und  Göt- 
tingen in  einem  praktifchen  Falle  enthaltenen 
Anhange«  Hamburg  1804.  8*  Hin  Woit  über 

Defenfionen.  Nebft  einigen  Bemerkungen  über 
Rüfeaus  Criminalfall  und  drey  gerichtliche  Ver- 
theidigungen  enthaltenden  Anhange,  ebend. 
1805.  8.  ^—  VVar  die  Reformation  wohlthätig 
für  Europa?  in  Archenholz' ens  Mineiva  1810» 
Bd.  II.  S.  464-483. 

rVOLTERSDORF  (Ernft^Gabr.)  §§.  Gab  heraus: 
*  Bretlauer  Erzähler.  Eine  Wochenfeh rilt.  ßres^ 
lau  1803- 1807.  5  Jahrg.  8*  m.  Kpf.  Pr.  lie- 

ber die  älteßen  geog^afüTchen  Karten,  ebend« 
1803.  8*  *Un  petitCadeau  pourricftruction 

et  Tamufement  de  »es  enfantt«.  ibid.  1804.  8* 
tn.  S4  iil.  Kpf«  '*'  Mitcellaneen ,    oder  der 

Beobachter  an  der  Oder^  Eine  Wochenfchrift  für 
alle  Stände,  ebend.  1804.  8*  (Es  erfchienen  blos 
8  Nummern).  ^fo^^r.   Ueber  die  deutfche 

Autfprache  und  Rechtfehreibung,  ebend.  1 8 1 3. 4« 
Repertorium  der  Land  -  und  Seekarten ,  fo  wie 
der  vorzüglichßen  GrundrifTe  und  topographi* 
fchen  Anfichten  der  merkwürdigften  Städte. 
1  Theil.     Wien  i8i3-  gr*  8-  Fr^nzöfifche 

Lehrftuuden  für  Anfänger.  1  Jahrgang.  Breslau 
1817.  gr.  8*  '"  Noch  eine  Stimme  über  die 
Vereinigung  der  öffentlichen  Bibliotheken  in 
Breslau;  in  den  Schief.  Provinz.  Biätt.  181b.  litev, 
Beyl.  S.  825  •  833.  877  -  887* 

IFOL' 
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a^OLTERSDORF  (Johann  ErnE)  feit  1816  Ukm 

am  Friedrichs  -  U^Ühilms '  Gyrrniafio  xu  Brerim 

'■(vorher  feit  1815  ftditglied  des  SeminarioiDe  1« 

gelehrte  Scholeo):     geb.   iafelbß    M^gg.      %% 

uommentat.  vitam  Mithridatit  Magni  per  abmi 


digeftam  liftens ;  In  certamioe  Ifterario  civiu 
Academiae  Georgia«  Aaguftae  d«  15  Nor.  igii 
praemio  orn.  Goett.  1815«  4*  *—  Noch  eimp 
fkilotog^  Abhandlungen  bis  zum  ff.  i8'6.  — 
V«[l.  Seebode's  Archiv  für  Philologie  and  Padego- 
Bd.  I.  St  s.  &  303, 


WOLTERSDORF  (Theodor  Karl  Georg)  fiarh  am 
jo  Februar  1806.  War  (feit  179t)  Oberemififio' 
rialrathn  und  (feit  1754)  Prediger  an  dar  St.  Ueot' 
genürche  zu  Berlin :  geb.  zu  Friedricksfeide  bef  l 
Berlin  am  6  Sept  s^a^*  §§•  '^  Anleitung  für 
angebende  Katecheten  und  Schulhalter»  der  Ja- 
gend den  Katechitmut  Lutheri  nach  dem  Wort- 
verftande gehörig  beysubringen,  darin  ihnen  die 
Hauptftücke  defTelben,  in  einzelne  Fragen  tat-  \ 
gliedert»  mitgetheilt  werden«.  Halle  1764.  8 
(nennt  Geh  unter  der  Vorrede)*  Ueber  ffi 

fände  Vernunft.    Berl.  1792«  8«  Predigt»  ge  ^ 

halten    beym  Antritt   feines  Amte  im  J.  1754  a 
ebend.  1804.  8*  Jubelpredigt,    ebend«  1804  '^- 

8.  — -  Fgl.  Hall.  Lit.  Zeit.  1806.  IntelL  BL  Nr.  53. !: 

WOLTMANU  (Jobann Gottfried)  (iarbami^ffultMi 
1S22.  IVar  Profejf.  der  Gejchichte  am  kb'nigl.  i 
Cad^ttenkorps  und  der  königl  Kriegsfckule  zu  • 
Berlin:  geb.  zu  Afchersleben  t?78^  §§•  Bear- 
beitete und  fetzte  fort:  Karl  Friedr,  Becker's 
Wellgefchicbte  für  die  Jugend«  1.  ster  Theil. 
5te  Aufl  Berl.  1810.  8«  4te  verbeff.  Aufl.  1817« 
5ter  Theii  4te  verbeCC»  und  verm.  Aufl.  heranig* 
von  Geo,  Guß.  Sam.  Köpke^  18^5*  4ter  Theil 
5te  verb.  Aufl.  i8i7.  Ster  Theil  5te  Aufl.  1816' 
6  -  9ter  Theil  5te  Aufl.  •  .  •  toter  Theil  (von 
ihm  fortgefetzt)  i8o8*  steAufl.  1817*  5te  i8Bt* 
Die  neuere  auf  in  Bde  berechnete  Aaflage  giebt 
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feit  1894  Karl  Adolph  Menzel  heraoi  —  Uehet 
AriAides ;  in  Fr,  la  Motte  ^Fouqufs  und  tf^  AJtw 
inani'j  Mufen  (1813)  ifiesQuait.  S.  ioi*iiz6  ^ 
f^gl.  Preuir.  StaatseeJtung  lösfi.  i^r,  188  Leipx 
Lit.  Zeit  1823*  Nr.  fi. 

m  WOLTMANN  (Karl  Ludw.)  ßarb  zu  Prag  (wobiö 
er  lieh  im  Jahre  18  id  gewendet  hatte)  am  ig  §07 
nuar  tgi^  (ward  1804  Cbargd  d'alTaiies  dei  Kur- 
erzkanslers  zu  Berlin,  1806  desgl.  der  Hanfee- 
ftädte,  und  1805  in  den  Adelftand  erhoben).  ^^ 
*  ^oh,  Bapt.  Calvi*)  fpauifch-deutfciie  Sprach- 
kunde und  Chreftomathie.  Helrnftädt  1790.  8 
Das  Brandenburgifche  Haut.  BerL  iHoi.  gr.  8« 
Erneuerter  Streit  zwifchen  Staat  und  Kirihi>, 
oder  Mifshelljgkeiten  zwifchen  d^na  Scndt  und 
den  lutherilchen  Diakonen  and  Predigern  ia 
Bremen,     ebend.  1804.  8*  Oeoifcfae  Blät- 

ter, ebend.  1813«  1814*  6  Jahrgänge  (iB4  Hefte) 
gr.  8*  Caiiiina  und  Jugartfaa»  von  Caj.  Cri* 

fpus  Saäuflius,  Deutfch.  Einzig  rechtaiärTige 
Aufgabe.     Prag  1814*  8«  Inbegriff  der  Ge« 

fchichte  Böhmens,  ebend.  1815.  a  Tbeile  8« 
^  Memoiren  des  Freyherrn  von  S  —  a.  ebend. 
1815.   sTheiie  8.  Politircbe  Blicke  und  Be- 

richte. 1  Theil.  Altenburg  a.  Leips.  1816  8* 
Sammtlicbe  Werke.  Herausgegeben  von  feiner 
Frau.  1.  dter  Band.  Prag  181 8-  gr*  8«  5*6ter 
Bd.  1819.    7.  8ter  Bd.  i8do.    g.  loter  Bd.  i8ai. 

iiter  Bd.  i8ss.  ister  Bd.  18^4*  -^^  Gedieht^ 
im  deutfchen  Mufeo  (1786  folg.)  und  in  IFii» 
land's  deutfchen  Merkur  (1786  folg.).  —  Lud- 
wig Timotheus  Freyberr  von  Spittler ;  in  den  Zeit- 
genoffen  H.  6  (1817)  S.  65-89.  Karl  Freyherr 
von  Stein;  ebend.  H.  10.  S.  194- 196.  —  l^on  den 
hillor.  Darßellungen  erfckien  1817  eine  wobif. 
AufL  —   Im  i6ten  Bde  ift  auszuftreicben ,  dab 

er 

*)  Woltmann  bearbeitete  diefe  Grammatik  für  den  Lector 
Calvi  in  Göttingen. 

19tet  Jahrb.  9ter  Band.  Yy 
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er  K.  Fr.  Becker's  Weltgefchichle  far  die  Jogeul 
bearbeitet  ond  fortgefetsl  hat;  diefe  Angabe gih 
ff.  Gottfr.  IV*  —  Recent  in  den  Gdtting.  gaL 
Anaeigen.  ^-*  VgL  Hann  biftorifche  Sthriftea 
Bd.  6  (1835)  S.  545  -  561.  (NikoUä's)  Magaaia 
der  Biographien  Bd  4«  H.5  (181g)  Nr.  u  ZeÜ-. 
genotTen  H.  s.  &  183*176«  einen  Nachtrag  de- 
xa lieferte  KaroU  von  IToltmann.  Seine  Selbk 
biographie  befindet  fich  im  iften  Bde.  feiacf 
lammtlichen  Schriften«     VgL  Convaif.  Lar. 

16 B.  von  WOLTMANN  (Karol.)  geb.  Stofck;  Wiü^i 
we  des  Forhergehinden.  Libt  Jitzt  im  Frag.-^ 
(War  erft  feit  1799  niit  dem  Kriegarath  Kul 
Müchler  verehlicbtt  welche  Ehe  aber  1804  ga* 
tiennt  ward;  1805  verband  lie  lieh  mit  den 
Charge  d'afFairet  von  Woltmann ,  mit  welchem 
fie  1813  nach  Prag  ging»  nach  feinem  Ablefaas 
hielt  fie  fich  auch  einige  Zeit  in  Leipsig  noi 
Berlin  auf).  Gib.  zu  Bertin  am  6  März  i^gi. 
§§.  *  Euphrofyney  ein  Roman  von  Luife  ßng. 
Berl.  1804.  8-  m.  Kpf. ;  ward  180g  unter  folg. 
7ifW  umgearbeitet:  "^Heloifet  ein  kleiner  Ro- 
man, herausgegeben  von  Karl  Ludw.  U^oltmaee. 
Bibliothek  neuer  englifcher  Romane,  aßer  BH. 
enthält:  Edgewortkf  Oenkwäidigl^aiten dea  6ri* 
fen  von  Olenthorn,  überfetxt;  oterBandt  en^ 
hält :  Edgewortk »  Schleichkünfte ,  überfeur. 
Leipz.  1814-   8.  Orlando  9  ein  TrauerfpieL 

Prag  und  Leipz.  i8i5«   8-  Volkafagen  der. 

Böhmen.     Prag  181 5*   s  Theile  %.  Mun 

und  Walpurgis.  Ein  Roman.  Praf?  and  Leipii 
181 8.    8*  Gab  heraus:    Kart  Ludw.  vei 

IFoltmann's  fammtliche  Werke.  Prag  1818- 
i8s4*  leBde  gr.8.  (f  denvorturgehenden  ^rt). 
Hiftorifche  Darftellungen  zur  mehr  individuelles 
Kenntnifs  der  Zeiten  und  Perfonen.  HalberlL 
i8ao.   gr.  8*  0.  N^ BouillyGetchichten  for 

junge  Frauen«  Leipz.  1880.  nTheile  8-  m.  Kpl 
Neue  Volksfagen  der  Böhmen.  Halbcrft.  tgao.S« 
lieber  Beruf,  Verhältniftf  Tugend  und  Bildung 

des 
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der  Fraaen.     Phig  i8ao*    8«  Die  weilTeo 

HätOt  eine  biftorifche  Darftellong  tos  dem  Mit» 
telahen    Halberftadt  iSsa.  8*  Mit  If^olfg* 

Aug.  Qerle:  Der  Kraos,  odet  Erholungen 
für  Oeift  und  Hers*  ater  Jahrg.  Prag  sB^S; 
gr.  4.  m«  Steindr.  und  MnfikbeyL  (von  ihr  God 
im  iften  und  aten  Jahrg.  diefer  Zeitfchrift  mtk« 
rere  AufTätze).  Spiegel  der  groffen  Well 

und  ihrer  Forderungen.  Allen,  die  in  jene  tre> 
ten  und  diefen  entfprechen  wollent   intbefondre 

i'ungen  Frauenzimmern  gewidmet  Pefth  und 
>jpz.  1804«  8«  —  Leben  und  Geift  A%i  Frau 
vonSevignö,  aus  dem  Zeitalter  Ludwigs  XI  Vi  in 
£arl  Luiw.  U^oltmann's  Oefchichte  und  Politik 
1805.  Bd.  IL  S.  811-875.  »  Gedichte:  i)fai 
Tarchenbuch  für  Damen  auf  i808a  a)  im  Kro- 
nofl  (1815)»  5)  M»  Berliner  Dameocalendet  tnt 
1816;  4)  im  Morgenblatt  für  ffebildele  Stande 
(i8ao) \  5)  in  (f#r  Aglaja  (i8aafolg.)|  6)  im  dir 
Abendzeitung  (1884.  1805)  t  7)  in  Fr.  Xan. 
Totts  Tafchenbuch  auf  das  Jahr  i8afi.  —  Vgl. 
von  Schindel  Th.  a. 

WOLTMANN  (Reinh.)  $%.  Ueber  das  banrechtli- 
che  Vorfahren  bey  VerbelTerungen  der  Flüffe» 
infonderheit  der  fehr  verkrümmten«  mit  vorzüg- 
licher Hingeht  auf  Beförderung  der  Flnftfchiff- 
fahrt.  Bin  Verfuch  zum  dentfchen  FlnCnrechte. 
Hamburg  igao.  'gr.8*  m.  a  SteintaH 

roB  WOLZOGEN  (Karoline ,  eigintt.  Friederike  So- 
phie Karoline  Augufte)  $$.  ^Erzählungen» 
von  der  Verfaff.  der  Agnes  von  Lilien.  Stuttg. 
1885.  8  Bde  8«  —  f^on  dim  Roman:  Agnes 
von  Lilien«  erfchien  1808  eine(rogenannte)  neue 
Aufl.    —    Vgl.  von  Sdindit  Th.  a, 

WOHDRASCHECK  (Andreas  Matthias)  Escfifuit  mid 
teil  1807  Kaplan  zu  Rakwiiz  in  Mäinn  (trat 
i7f7  in 'den  Prämonftratenferorden «  ward  1779 

r         Ptiefter  t  and  hbianf  Bibliothekar  an  Ohrowita 

Yy  a  and 
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und  Kaplan  zo  Divak) :  geb.  zu  Tifchan  im  Bök*  * 
men  am  12  Novbr.  1^53^      S$«      D^r  aut  VAt^  i 
zur  Wahrheit  bewSefene  Ungrund  d«s  von  Gttg. 
Norb.  Karber  verfaTtten  Beitrag«  zä  des  Herrn 
Fr  Xau»  Gmeiner  Reweii«     die   Kloftergelübda  : 
find  nicht  unauflöslich«    JSreslau  (Bxüdh)  I78f 
8-    —  Vgl»  Czikann. 

1V00ST  (G. . .  K. . .)  D.  der  Med.  zu  .  >  .  .•  gA.  \ 
zu  Grimma  tgo*  ^§-  Befcbreihung  der  Ha a-  ; 
cherungs- Apparate,  welche  nach  der  Angabt* 
des  Herrn  d*Arcet  in  Hcfpitalern  sur  Beband*  ; 
lung  der  Hautkrankheiten  eingerichtet  woid» 
find.  Aus  dem  Franzöü^  Leipz.  iSsdw  4.  aiic 
9  Kp». 

WORRS  (Joh.  Gottl.)  feit  1817  D.  der  PkUof.  ntd 
igi .  Superintend.  des  Fürßenth:  Sagau.  SJ. 
ABC -Buch.  •  .   w  Kirchen-»    Prediger* 

und  Schulgefcbichte  der  Herffchaft  Sorau  und 
Triebel«  grofstentheils  ans  der  Handfchnft  dei 
Tel.  Herrn  Superint.  ffok»  Friedr  Conrßfli  her- 
ausgegeben. Sorau  und  Görlitz  1803.  8.  Ge- 
fchichte  der  evangel.  Kirchen ,  Prediger  und 
Schullehrer  im  Fürftenthom  Sagen »  hey  Gele- 
genheit der  loojähr.  Kirchenjubelfeyer  den  e4ftea 
Septbr.  1809  herausgegeben.  Bunzlaä  1809.  8* 
Katechismus  der  vaterländ.  Gefchichte  für  Schle* 
iifuhe  Bürger  «^  und  vorzüglich  Landfchulen.  Sa-  * 
gan  1819(1818)*  8.  ste verbelT.  Aufl.  Liegn.igsi.  ( 
Eioige  Nachrichten  über  die  allgemeinen  Brandet 
welche  die  Stadt  Priebus  erlitten«  bej  dem  loojäbr. 
Andenken  des  letzten  Brandes  den  5  Juny  1819 
aufgereizt.  Nebft  beygefügter  Befchreibung  der 
Feyerdiefes  Andenkens.  Sagani8^9  8>  lie- 
ber den  jgegenwärtigen  Zuftand  der  evangel.  Kir- 
che. Eine  Rede,  gehalten  den  19  und  so  Jany 
1888.  Sorau  (i888).  8*  Pciäigt  am  1^ 
der.  Einweihung  der  neuen  evangel.  Kirrhe  zn 
Priebus  am  a  Nov.  1893.  Nebft  einigen  hiftori» 
ichen  Nackrichten  über  die  Kizdiea  in  Priebus 


ebcnd» 
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ebend.  iRas«   8*  Die  Rechte  der  evani^el. 

Gemeinden  in  Schießen  an  den  ihnen  im  i7ten 
Jahrhundert  gewaUthätig  genommenen  Kuchen 
und  Kirchengütern «  kirchengefchichtlich  dar- 
geftellt.  ebend.  i885*  8«  ' —  Noch  einige  Pre- 
digten.  —  Hiftoiifche  Nachrichten  über  die 
Herrfchaft  und  Kirche  zu  Halban ;  an  C.  G.  Klink- 
hariVs  Predigt  am  feyerl.  Dankfeße  der  Kirch- 
gemeinde zu  Haibau  (Sorau  18B5.  8).  —  Die 
Dreygraben;  f  11  i/m  Schief.  Provinzialblattern '^j 
1809  I«  S.  5  «  7.  Ilva  (da«  jetzige  Eilau);  -%. 
7-9,  Das,  Priorat  des  heil,  Geift- Ordens  in 
Sieinau;  S,  10-15.  Ueber  die  BündnifTe  der 
Schleßfchen  Städte;  S.  15  •  17«  Die  Sudeten; 
S,  17-19«  Gefchichte  der  Joden  in  Schießen ; 
ibeni.  1804  II.  S.  so9*s28.  405-428.  539 -555* 
Miacislav  und  Dombrooka;  ibind*  1806  II.  S. 
87  •  5SI.  Die  Tempelherren  in  Schießen;  S. 
385  -  407.  Antiquarifche  Bemerkungen  aujf  ei- 
ner Reife  durch  den  Kynaft;  ibend,  1811  I*  S. 
030  -  248.  Die  Hexen  zu  Grünberg ;  ibmd. 
i8isl«  S.  98- 105.  Die  Gebirgsbewohner  (Schloß 
liens)  könnten  doch  wohl  UeberreHe  der  nr- 
fprünglich  deutfchen  Einwohner  von  Schießen 
feyn;  S.  512-357  und  II.  S.  4o6«4fi7,  505-511. 
Ueber  den  Anfang  des  Chriftenthumt  in  Schießen; 
$bend.  i8ia  I*  S.  495 -509.  Ueber  das  Studium 
der  Gefclüchte  Schießens.  Ein  Wort  ans  Heri 
aller  gebildeten  Patrioten;  ibind.  1814  I*  S.  458* 
449.  Neuer  Verfuch,  die  Gefchichte  Peters 
des  Danen  aufzuklären;  ebend-  1815  I*  8.  420- 
455.  Diplomatifche  Gefchichte  Heinrichs  III 
oder  desGetreuen,  vonGIogau;  S,  501  *5i5.  IL 
8.  10-59.  Wie  ßnd  die  Kreife»  nach  welchen 
Schießen  jetzt  eingetheilt  ift»  entftanden?  II. 
S.  527  -  5)iB«       Alte  ausgegrabene  Münzen ;  S. 

*)  Die  im  lOten  Bande  bemerkten  AuiXiitse  aus  diefer 
Zeitfchrift  befinden  ßoh  (mit  Ausnahme  des  xweyten): 
1797  U.  S.  893  -  408.  1802  literar.  BerL  S.  257.  £&.  35S 
folg.  und  1799  liter.  BeyL  8.  S5S-373. 
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s6o  •  569.       4  Fragen  an  die  Kenner  dei  deot- 
fchen  Alterthnms  und  der  alten  deutfchen  Spra- 
che; ibnuL  1816  IL  S.  118-isS'       Antwort  auf 
die  Bemerkungen  dei  Herrn  von  Stuten  auf  die- 
le Fragen;  ebinä.  1817  !!•  S.  495 -5si-'      Noch 
0in  Wort  xum  Andenken  des  verftotb.  Paftor  Karl 
Edm.  Metzke;    ibgnd*  1819  I«  Anh.  S.  95  -  99i 
Zwey  merkwürdige  Naturbegebenheiten,    1)  der  ^ 
Eisgang  der  laoCtsifchen  NeilTe ,    8)  der  durch  J 
Gafs  beleuchtete  If^ald;   ibend.  1880  L  S.  ss5-  \ 
1150.      Gefchichte  des  Hertogs  Johann  von  Stei- 
nan;  8.478-495.    II.  S.  127-159.        Bey träge 
^nr  Gerchichte  der  Scblefifchen  Burgen  ;  gbeni* 
IL88I  I.  S.  507-525.    11.8.295-304.   550  "54^ 
a885  L  8.  5  -  fi6.    1894  I«  8. . .  folg.       Die  gute 
alte  Zeit  beym  Lichte  der  Gefchichte  betrachtet; 
ebntd.  1825!.  8.  208-231.  1884  IL  S.  517-349» 
Noch  ein  Wort  über  die  Burg  Kynsberg,  unrich- 
tig Königsberg  genannt;  ebend»  1824  IL    S.  221- 
926.       Noch  einige  Auflatse  in  diefen  Blättern. 
Die  Burg  Recen.     Eine  Unterfuchnng  sur  Ge- 
fchichte Schießens  y   ebenda  liter.  Beyl.  1815.  S. 
017-223.    239  •i' 242.       Urgefchichte  SchleCem. 
ißer  Zeitraum.     Die  erften  bekannten  Einwoh- 
ner Schießens  find  Deotfche;    ibind.  1814-   S. 
58«  ii8f  153-  935  folg.  ^).       '^^Kritifche  und  er- 
klärende Bemerkungen  über:  die  Urkunden  des 
Klofters  Leubus.    iße  Lieferung  (Bresl.  1822); 
$bind*  1899*  8.  989.  321  folg.  1823.  8.  4.  65. 120. 
159  folg.    — -    Hiftorifche  Nachrichten  von  den 
SIteften  Burgen   in  Schießen;    im  Archiv  von 
und  für  Schießen  (Breslau  1819)  Quartal  i.    — 
Gefchiphte  von  Gottbus ;  in  F.  (7.  F.  Ftelftz  Wo- 
chenblattfür die  Laußtx  und  den  GottbufTer  Kreis 
(Luckau  i8tl)  8.  469. 483  fol^.  '*'*)•      Ni|ch rieht 

von 
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t)  Die  Portf^t^ning  dicfes  Auffatzes  fmdet  ßch  in  dem 
Provinz.  Bliitt.  felhlt,  und  zwar:  Zweyter  Zeitraum. 
Von  Einwanderung  bis  auf  Piaftl  1816  II.  3,  199 -214; 
«3-M7.  397.409, 

^)  YpIIMndiger  |teht  diefer  AulIaU  iu  FUiüz  vaterländ. 

Mo- 
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von  aiorai  bisher  unbekannteii  65rlitzirch«n 
Gülebrten  und  Scbriftfteller  aue  den  Zeiten  der 
Reformation  (Peter  Lemberi^);  S»  66q'675.  — 
Urh  in  der  Mitte  des  dreytehnten  Jahrhunderts 
hörte  die  Frieüerehe  in  Polen  und  SchleJSen  auf; 
in  Tzfchimer's  und  Stäudlm^s  Archiv  für  die 
Kirchengefchichte  Bd.  111.  Sf.  5  (1817)  S.  719- 
796.  —  Hat  es  je  einen  Gott  Flins  i^egeben  ? 
im  "Her  Correrpondenz  der  Schlefirchen  Gefellfch. 
für  vaterl.  Cultur  Bd.  I  (i8ao)  8.. .  folg.  Ue« 
her  die  erften  Schlefifchen  Bifchöfe  und  ihre 
Wohnßtse;  ibend.  Bd.  II.  S.  •  •  folg.  —  Ver- 
fuch ,  die  Kirchentucht  in  ihrem  friibefien  Ur- 
fpmnge  und  in  ihrer  Nothwendigkeit  darzuftel- 
len ;  in  Sfoh.  Sam.  Baifs  Archiv  für  die  Pafto- 
ralwifTenfchaft  Th.  s  (Züllicbao  iSso)  S.  so- 
54.  Commonienrede;  ebetid.  S,  •  •  foI|r*  Verfuch 
einer  Erklärung  der  Sünde  wider  den  heiligen 
Geift;  ebend.  Th.  5.  S.  515-318.  —  Sollte  wirk- 
lich die  Sage  von  einem  Wendifchen  Abgott 
Flins  hiftorifchen  Grund  haben  ?  in  ffok.  Gottl. 
Niumann^s  neuer  vaterländ.  Monat^rchrift  Bd.  I 
(Görlits  i8aa)  S.  57Ü  folg.  -*  Sind  die  Urnen - 
BegräbnitTe«  die  man  im  öftK  Dentfcbland  findet, 
flavifchen  oder  deutfchen  Urlprungs  ?  in/r.jTrsi- 
/e*irx  deutfchen  Alterthümern  Bd«I«  H.  1  (1804)  S. 
S9  -55*  ~~  Von  dir  Schrift:  über  die  Bundes- 
frenndfchaft  der  Morgenländer  erfckum  to  Gör- 
litz 1810  die  fite  rechtmädige  und  veim.  AufL; 
die  früher  aufgeführte  Aufl.  ift  ein  Nachdruck.  — 
yon  dem  neuen  Archiv  für  die  Gefchichte  Schle» 
fiens  und  der  LauGtz  irfckien  tu  Z&llichaa  i8e5 
der  ate  Band« 

JTORTBERG  (Lambert  Jgnatius)  D.  dir  PkOof.  und 
Lihrir  dir  framöj.  und  latiim.  Spracki  am  .  .  . 

Ty  4  arsi 


MonaUfchrift  (OBrlita  181S)  S.  195  -'217  und  S.  273- 
801 ,  defgleicheo  in  JcK  G^ttU  l^tum^naCi  neuer  Lau- 
fituTchen  MonaUfcliria  Bd.  I  (Görlitz  48«)  S.  1-21. 
157-m  und  8.^8-387. 


zu  Gnifiwald  (lebte  znerftin  Pommern,  pti- 
vatifirCe  feit  1795  in  Greifswald«  und  ward  \Ski 
AdjuDct  der  philol*.  Facult.) :  geb.  zu  Oüjfeldirj 
am  6  Decbr,  1^56'  §§.  DilTert.  philofophicade 
optima  Methodo  inftitutioDii  publicae.  Gryphisw. 
i8Q5    4*  De   natura  boni   et  mali.     ibid. 

1805.  4.  Nonnalla  de  heroismo  et  patrio- 

tismo  meletemata.     ibid.  1806.    4.  Prodro- 

mua  Quaeftionis:  Quid  pietas  er^a  mutaaDima- 
lia  in  mores  civitatis  yaleat ,  et :  PoHitne  et  quae 
da  ea  le^es  disciplinares  ferri?  ibid.  i8xo.  81 
^Ode  au  Prince  Royal  de  SuMe,  traduit  poor 
preu?e:  qae  le  poema  frangois  peut  fe  palTer  de 
la  rime.  ibid.  1811.  ••  Mufa  gallica  Rhyth- 

mi  oyLOtonKiVTH  vinculis  foluta.  Periculom 
aeftheticum.  ibid.  1811.  4.  ^  AnDaliumCor- 

nel.  Taciti  locos.tresadhuc  perperam  intellectos, 
et  partim  defperatos »  nunc  explanatos  dedit  L 
ff*  fr*   ibid.  1817.   8.  ♦Opiimürn'interpre- 

tandi,  praef^rtim  Taciti,  conctlium«  ac  nonnulli 
Annaiium  loci  tum  emendati,  tum  explanati  a 
Lff>  IV.    ibid.  181.     8-  Des   römifchen 

Confuls  Jinicins  Mantius  Torquatus  Saverirt9U 
Boithius  Dichtuvßen  im  Kerker^  nachgebildet^  über* 
all  in  der  namlicnen  f^ersart  des  Originals «  mit 
nothigen  philofophifchen  /InmerkjwgefT.  FUr  Di- 
lettanten der  deutfchen  Pörße  und  grojfe  Seelen. . . 
iS22-  8*  ' —  Eioige  Diffei tat.  unter  fremdeo 
Namen.     —    Vgl,  Biederßädt. 

10. 11  u.  x6B.  WOYDA  (Karl)  Stand  feit  1797  bey  dem 
Italien.  Armeekorps  derFranzoren,  geiieth  nach- 
her in  Oeftreich.  Gefan^enfcbaft  und  ward»  nach 
erfolgter  Auslöfung,  bey  dem  Generalftabe  der 
Rhein -Armee  angeftellt.  Von  Stettin  aus  ward 
er  1805  als  Kriegs-  und  Domainen  -  Rath  nach 
Kalrfch  vei  fetzt.  —  Der  GeiA  der  Rechte  des 
Menichcn  e*fch:en  1801. 

WREDE»)  (E  ..  G...  F...  liesi  Ernft  G..*  Frie- 
drich)  §§,    Sf'  B.  Latnarts  Hydiogeologie,  oder 

.    Un- 

•)  Idt-ntifdi  ift  C...  K..  IVrc.lc  im  löten  Bde. 
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Unterruchungen  über  den  Einflufi  det  WaffMi 
auf  die  Veränderung  der  Erdoberfläche.  Aus  dem 
Franzöf.  mit  Anmerkungen,  Berl.  1805.  gr.8« 
Anfangsgi  ünde  der  Naturgefcbichte  nach  dem 
neueften  Zuftande  diefer  Wifrenfchah,  befonders 
ihres  phyfiologifchen  Theiles  entworfen,  ebend* 
1806.  gr.9.  De  catculQ  infinibifis  arguminto 

mere  anatytico.  p.  I  II,  Regiomonti  igog»  4« 
Mit  Friid.  U^ilh.  Beffel,  K.  G.  Bogen,  If^.  H.  G. 
Hemer  und  j1  Fr.  Schweigger:  Königsberger 
Archiv  für  NaturwirTenfchaft  und  Mathematik 
1.  stes  Stück,  ebend,  i8u«  gr.  8.  3*  4te8  Stück 
1818«  (Von  ihm  find  darin:  Mineralogifch • 
geognoftifche  Bemerkungen  über  die  oßpreuCT* 
Provinz  Sammland;  St.  1.  Nr.  s).  Grund- 

rifs  einer  Theorie  desStofshebers»  nach  Maafs- 
gäbe  der  höhern  Mathematik  entworfen.  BerL 
18 15«  gr.  4.  m.  1  Kpf.  Gründliche  Darftel- 

lung  der  Differential-  und  Integral -Rechnung» 
nach  der  eignen  Idee  ihres  Erfinders f  von  C«  F. 
Wrede.  Königsb.  i8i8-  gr*  4'  tn.  1  Rpf.  —  Za 
ff^ilh.  Traug,  Krug*s  encyklopäd.  Handbuch  der 
wiCTenrchaftiichen  Literatur  bearbeitete  er  den 
5ten  Heft,  die  encyklopäd.  matbemat.  Literatur 
enthaltend  (Züllicbau  i8i3  (i8ii)'  gr.8)*  Der- 
felbe  ift  auch  unter  feinem  Namen  gedruckt 
worden,  —  Verfuch  einer  Erklärung  von  dem 
Steigen  des  WalTers  imStofsheber«  nach  bekann- 
ten Grundfätzen  der  Meclianik,  vorgelefen  in 
der  philomathifchen  Gefellfchaft  am  11  April 
1804.;  in  Gitberfs  Annalen  der  Phyfik  Bd.  XIX 
(1805)  S.  55-82.  Mit  Gilbert:  Berechnunisen 
und  fernere  ßrobachtungen  über  das  grolfe  Nord- 
licht am  SS  Oct.  1604;  S.  92-110.  —  Ueber 
wi(TenrcbaftHnhe  Bemerkungen  in  Besiehung  auf 
die  Provinz  PreuITen,  veranlafst  durch  eine  von 
VeiTchiedenen,  auch  einigen  Meteorologen  öf- 
fentlich aos^erprochene  Meinung  über  den  grof- 
Ten  Stern  am  17  Jannar  18189  in  den  Beyträgen 
zur  Kunde  HrpuITens  Bd.  II  St  s  (1819)  S.  •  •  folg. 
Ueber  die  Fefiißkeit  der  alten  Mauei  werke  in  der 
Piüvins  PreuCTeBi  St.  5.  S.  • «  folg. 

van 
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90»  IFREDE  (Friedrich)  ww  ztitiixi  EmtpfamgshittmX 
tir  zu  Borken  im  vormal.  Münftir.  Amtt  Jlkaus;  1 
jetzt  •  •  •  (Machte  zaerft  1794«  1795  iinliifiDt| 
Aegiment  Fürft  von  Hohenlohe  -  lDgelfiii|ten  deo  1 
Feldsog  gegen  die  Frantofen  mit »  und  fiand  in  1 
Breslau  in  Gainiron;  1805  nahm  er  feiiie  £■!-] 
laXTung  aoi  den  Kriegsdienften,  and  hielt  Jichl 
bis  za  Ende  1805  in  SüdpreuCTen  anf ,  hieraiii| 
privatiCrte  er  in  und  bey  Münfter»  ia  Cleff,! 
ward  1811  Adminiftrator  des  Damenßifta  siiNot*! 
teln»  ond  i8i9  Receveor  de  TEnregiftreinent  ifll 
Dülmen).  Geb.  zu  Hamm  am  19  ffulius  mzZ3*\ 
S§,  lieber  das  BreslaaerTheaten  Breslau  1798.  Sil 
Dürfen  wir  uns  Tchämen,  Dentrche  su  fejo?i 
eder  einige  Blicke  auf  Deutfchlands  VergoBgeo- 1 
heit  und  Zukunft;  nebft  einer  tabellarifcheD  ] 
Ueberlicht  der  vornehmften  Erfindungen »  wel-  \ 
che  durch  die  Deutfchen  gemacht  worden  find,  j 
Münfter  181.0.  8*  lieber  den  Geift«    wel- 1 

eher  in  den  gegenwärtigen  Zeitumftänden  den  1 
deutfchen  Beamten  in  der  Ausübonjg  feiner  I 
Pflicht  leiten  foU.     Dorfteni(i8i4).  8-  Ei- 1 

nige  Worte  an  die  Bewohner  des  Münfterlandet  | 
bey  Gelegenheit  der  Errichtung  der  Landwehr  i 
und  des  Landfturms  in  hiefiger  Gegend."'  (K5In  I 
1814)*  8.  —  Antheil  an  Zerhotd  di  Spofettfs  > 
EuDomia  (Bresl.  1799.  1795);  an  dem  Breslauer  ' 
Erzähler;  an  li^ifi  Burgfteinf orter  Unbefangenea  ji 
(1 808) ;  an  der  Zeitfchrift  Eos  (hier  die  urrprüni;-  ' 
liebe  Bedeutung  des  Worts:  Mal,  i8io.  Nr.  63. 
65.  67)  und  an  MaBinkrodfs  Magazin  der  Geo- 
graphie,  Gefchichte  und  StatiAik  Wefiphalens 
(das  Brukterland  in  feinen  Grenzen^  dargeftellti 
im  3ten  Heft  18 i6).  *—  Vgl.  Rafsmann  und  die 
Nachträge. 

von  W REDEN  *)  (Kari  Jof.)  jetzt  geh.  Roth  QAH 
feit  1801  als  Domherr  und  Geh.  Referendar  la 
Arnsbergs    ward  180a  Geh«  Referendar  su  Sab- 

bürg, 

^  So  ift  der  richtige  Name. 
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borg,  tber  1805  nach  Darmßadt  als Mitgliad  dar 
General  •  OrganilatioDS  -  CommiCEion  berufen, 
und  1804  zum  Geb.  Staattreferendar  ernannt): 
geb.  zu  Mannheim  jföi,  SS*  ^uch  die  Gelange 
und  Gebete  erfchienen  anonj^m»  —  Vgl«  Selber z 
Bd.  d. 

.6  &  WREDOW  (Job.  Chr.  Ludw.)  ward  igis  Pre^ 
äiger  zu  Parum  und  ftarb  dafelbft  am  21  Augufi 
'8^3 :  gib.  zu  Güftrow  am  jo  Novbr.  MZT3'  SS« 
Oekonomifcb  •  teciinifche  Flora  Mecklenburgs^ 
oder  Befchreibung ,  nicht  allein  aller  in  Meck- 
lenburg wildwachfenden  Pflanzen»  fondern  auch 
derer«  welche  in  Feldern ,  Wiefen«  Wäldern, 
Gemüfe-,  Obft-  und  Blumen  -  Gärten  bey  nnt 
Gttllivirt  werden  und  vorzuglich  cultivirt  zu  wer- 
den verdienen ;  zunächft  für  die  Bewohner  des 
Herzogthums  Mecklenburg  und  die  umliegenden 
Provinzen«  in  botanifcher,  ökonomifcher  und 
technifcher  Rückficht  bearbeitet,  ilter  Band* 
Lüneburg  1809.  gr.  8*  ster  Bd«  1.  2te  AbtheiL 
1810*  Der  Gartenfreund  9   oder  vollßändi- 

ger,  auf  Theorie  und  Erfahrung  gerichteter  Un- 
terricht über  die  Behandlung  des  Bodens  und 
Erziehung  der  Gewächfe  im  Küchen-,  Obft- 
nnd  Blumen  -  Garten  in  Verbindung  mit  dem 
Zimmer  -  und  Fenfter  -  Garten.  Nebft  einem  An- 
bange über  den  Hopfenbau.  Bari.  1818  (1817). 
gr.  8*  m.  1  Kpf.  ste  verm.  u.  verbelT.  Aufl.  ipas* 
(Nachgedruckt«  Wien  1819.  gr.  8)*  — -  FgL 
NeueAes  Archiv  für  die  Paaoral-WiCTenrch. 
Bd.  II  (i8a6)  S.  145.  146.  Schmidfs  Necrolog 
1  Jahrg.  fl  Heft  S.  85a*  853« 

V7RISBERG  (Heinr.  Aug.)  %%.  ff.  G.  Roederi  et  C.  G. 
ly agiert  tractatos  de  morbo  mucofo  etc.  ward 
neu  gedruckt:  Paris  1816.  53.  *—  Die  Obfervatt. 
anatomicae  de  corde  teftudinis  etc.  flehen,  auch 
Vol.  XVI  der  Comment.  focaet.  reg.  Gotting.  — 
VgL  Saalfeld  S.  7a  -  73. 
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ITUCBERER  (Gnftav  Friedrich)  D.  dir  PkiL  n;» 
gel.  Stadt  -  und  l/niuerßtätspfarrerf  und  ordintL 
Frofejfor  der  Phyftk  und  Technologu  an  der  Dm- 
verfität  in  Freyburg:  geh»  je«  «  #  •  $$•  Dn 
GröITeiilehre »  für  RealTchuleii  populär  bearbti- 
tet  ifterTheil:  Zahlenlehre.  ifterCurfut.  Karli- 
rohe  i8o8«  gr.8«  aterCurfu«  1809.  sterCurfoi 
1810.  2t6rTheiI:  Raumlehre.  ifterCorfos,  out 
10  Kpf.  1819.  ster  Curfuf ,  mit  5  Kpf.  1815. 
Gab  heraus :  ^ak.  Friedr.  Mater's  Geometrie  und 
Markfcbeideknaft«  5te  verbelT.  and  verm.  Anfl. 
Karlsruhe  i8ii  (1810).  gr.8'  m.  9  Rpft.  6te  AofL 
i8ai.  Dejfen:  Geometrie  und  Markfcbeide- 

kunft.  5te  verbelT  und  verm.  und  in  de&  Kapt* 
teln  von  den  MaalTen  gänzlich  umgearbeit.  Aufl. 
ebend.  181 1*  Ueber  das  Verhaltoifs  des  Sto« 

diums  der  Natnrlehre  zur  übrigen  wiCTenfchaftli- 
eben  Ausbildung.  Eine  akademifche  Antritts- 
rede. Frey  bürg  18  iS*  gr.8«  Andeotungea 
auf  dem  Gebiete  der  h&hern  Phyßk«  nebft  einem 
Anhange  y  welcher  einige  der  wSchtigfteD  Sätze 
aus  der  Reflexionsphyfik  in  mathematifcher  Form 
enthält,  ebend.  1817.  8*  Pn  Ueber  die 
fpecififchen  Gewichte  des  Zinnbleyes.  ebend. 
1817*  4«  Pr.  Ueber  die  mittlere  Tempera- 
tur Freyburgs.  ebend.  (i8i8)*  4<  Leitfoden 
cum  Gebrauch  bey  Vorlefungen  über  die  Std- 
chiometrie  der  unorganifchen  Körper.  Karlsrohe 

1880.  gr.  8.  Die  Elementarlehren  der  me- 
chanifchen  WilTenrcbaften,  oder  die  leichtern 
Sätze  der  Gewichts-  und  Bewegungslehre  fefter, 
tropfbarer  und  elaftifcb  üüfliger  Körper,   ebend. 

1881.  gr.  8*  ni.  13  Steindruckuf.  Die  Som- 
mer-Temperatur zu  Karlsruhe  nach  den  Refnl- 
taten  aojähr.  Beobachtungen,  tabellarifch  onS 
graphirch  dargeftellt  ebend.  1894.  gr.  4»  m. 
n  Steindrucktaf.  —  Einige  Auflatie  in  JKm» 
Ehrhard's  Eleutherin  oder  Freyburger  literai; 
Blättern   (i8i8*  i8i9)« 

>  ion.i6B. 


i 


loiLiSB.    nÜCHBRBR*)  (lofepli Rap«rt.t  foitiSil 

Pfarrkaplan  und  Snttnforgtr  zu  Bartkauftn  im 
JCömigr.   IVürtittibtrg.     (Waid   177g  Kapuziner, 

fing  1783  ■)>  Minionair  nech  Polen  von  wo  et 
^nd«  1785  Burückkam  und  mm  Priefter  geweiht 
ward)  hierauf  ward  er  1795  Stadlpfarrer  tn  Bo- 
gen, 1794- )7C)7  Stiftsprediget  ED  Rotweil,  auch 
B  Jahie  lang  Lasar«  ihp  red  rfter  bej?  dem  daBgeii 
Mililairholpital,  1805  Hülfipfarrerin  Böfingen 
bey  Cönltanx,  und  1^05  Schtortkaplan  in  Hart- 
hanlen).  Gtb.  z*  Kirchkeim  bitf  Mindtlktim  am 
ag  Januar  ifßp-  SS-  *  Warum  ficht  ei  mit 
der  Religion  io  fchlecbt  aut?  Faftenpiedigten, 
Augsburg  1813    s  Bde  gr.  g.  *SL-itenliüclc 

BQ  dem  von  ^.  G-  tVeinmann  vorgelebten  Radi- 
kalmittel ,  dem  Mjngel  an  kathol.  Grirtlichan 
absuhelfen  und  für  die  Zukunft  votiubeußen. 
In  einer  eben  fo  frr^mülhigen  Darßrllong  ObnB 
Drucfcorl,  igsi.  8-    '^     Vgl.  Fildtr  Tb.  s. 

WUCHERER  (Wilh  VtieA.)  flarb  amai^'al.  1816. — 
Die  im  i6ten  Bda  aufftefühtie  Sibrift  ifi  autta- 
ftreichen ,   da  fie  Gußav  Fried.  H^.  sugeböri. 

ITüLKER  (Nikolaui  Fiiedrtch  ^\aü)flarb  arm  33  May 
18^5  IVar  leit  iSai  fÜrßl  Lippifektr  StaUmei- 
fter  zu  DetfKold  (tueift  feit  179.5  Thietarzi  zu 
Lemgo,  feit  1799  füiflL  Lipp.  Bereiter  und  I  Rod» 
thierarzt  lu  Detmold,  und  feit  igm  Obeibeiei- 
tar):  geb  zu  Detmold  am  12  Afiril  j^^o.  §§. 
Ueber  die  Löferdürre ;  aui  Bojanus  und  Pefftna's 
Schriften  gezogen.     Lemgo  1S14-  4< 

WüNNHARDT  (Gabr.)  ifi  latigft  geßerbtn. 

WÜNNISG   (Philipp)    .  ,  .  zu.  .  .:    geb  zu  ...   ' 
%%.     Zeitrchrill  int  Beförderung  derHumanii?(, 
"  in 


*)  In  Beuehunff  luf  Bd.  16.  S.  357  ill  lu  bemeTken,  daft 
der  Notne  Woehtr,  den  Öbrigent  Gradmann  nicht  ait*- 
gffehritbta  bat,   völlig  uuricbtig  ift. 
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in  swanglefen  Htften.   t  Bund  t  Stack    Laipii 
i88i*  gr.8« 

WuNSCII  (Chr.  Ernft)  frhatißrt  Jetzt  zu  Frmkfni 
an  der  Oder  und  fiyirU  tg^g  ftin  sojäkr.  Afo- 
gifter  -  Jubiläum.    S$.     Biographie  meiner  Ja- 
gend,  oder  der  durch  den  Gomet  von  1769  in  < 
einen  PiofefTor  verwandelte  Webenneifter.  Auch 
eine  Beftätigung  de«  Glaubens,  daft  Gottes  Vorfe*  l 
hung  über  den  Menfchen  waltet.    Leips.  1817-  8*  1 
*  Eroterika;  oder.AnGckten  der  Verhaltnifle  des  >i 
Menfchen  su  Gott    Nebft  neuen  Erörternogea 
unferer  heiligen   Urkunde  der  Gefcbichte   der 
Menfchheit.      Nur  für  die  heiligen  Statthalter 
Gottes  auf  Erden  und  human  denkende  Gelehrte, 
keineswegs  aber  für  das  Volk. -^  lAerTheil:  An-   : 
Cchten  u.  f.  w.      ster  Theil:    neue  Brörteruo-  - 
gen  u.  f.  \^.    Zerbft  i8i7.  8«  Philofophircbe   ? 

Beleuchtung  einiger  in  der  heutigen  Naturlehre  \ 
gebräuchlichen  Stoffe,    und  Polarifirung  derfel* 
ben.     Frankf«  a.  d.O.  1884.  8*  m.  5  Steintaf,  — 
Verfuche   über   die  vermeinte  Sondernng    des   • 
Lichts  der  Sonnen ftrahlen  von  der  Warme;   m  \ 
dem  Magazin  der  Gefellfch.  naturf.  Freunde  in   * 
Berlin  Bd.  I  (1807)  S.  185- so6.  —   Einige  aos 
Nachrichten   über  die  Wärme  abgexogene  und 
unmafsgebliche  Gedanken;  in  GUberVs hxkaaXnn 
der  Phyfik  Bd.  26  (1807)  S.  289-557* 

ff^üNSCHER  (Samuel)  PrivatgeUhrter  zu  Witn: 
geb.  zu  .  .  •  §§.  Spiegel  für  Freunde  dea  Le- 
bensgenufTes*     Wien  i8io*  is. 

WÜRFEL  (Job.  Mich.)  ifl  iHngfl  geflorben. 

WüRKERT  (Friedrich  Ludwig)  feit  1804  zwiyUr 
Diaconus  zu  Witweida:  geb.  zu  Leisnig  am 
16  DeC'  jgoo*  §§.  Morgenklänge,  eine  Samm- 
lung romantifcher  Erzählungen  und  Gedichte. 
Leipz.  1821«  8«  Dramatifche  Dichtungen, 

ebend.  i8ai.  8«     — *    Gedichte  m  der  Zeitung 

für 
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für  die  eleg.  Walt  (i8as)  und  t»  irr  Abtndtdk 
tung  (i8ai.  i80S*  i8s5)« 

WttRNITZER  (Frani  SaL)  SS-  Verfuch  fiber  die 
Waldkuliur  für  gemeiiia  Förfter.  Pilfen  1796. 8* 
fite  Aufl.  181 1« 

16  B.  WuRST  (F. .  •  6.  • .)  ward  tili  Chtf  da  Zoü» 
vfifens* 

WüRTH  (Aemil.)  ßarh  180 . 

WüRTZ  (6eo.  Ciirift.)  UbU  zuUtzt  m  FerfaiUis,  und 
flarb  dafelbß  am  p  Sept.  i8^3* 

WuRTZBR  (Heinn)  %%.  Bd.  8.  S.  635  ift  in  der  ^len 
Zeile  ftatt  von  Burghaofen «  Konr.  ^ok.  Jlng% 
Graf  von  Burghaus  zu  lefen.  —  Die  Charak« 
teriftik  Friedrichs  I  erfchien  auch  befondert  Leips» 
1816.  gr.  8*  m.  Kpf.  —  Vgl.  Saalfeld  $.052.  S53. 

ifon  IVüRZEN  (Otto  Chriftiao)  flarb  am  6  OcU  igiS» 
IVar  Buchbinder  zu  Münßer:  geb,  zu  Bevem  im 
der  Graffchaft  Ranzau  am  12  Febr.  if  ^tf«  SS* 
Verfchiedene  Gelegenheitsgedichte  in  den  Jah« 
reni8oi,  1800*  1804,  1806  u.  i8ii*  —  Anf« 
falze  im  Hamburg.  Briefträger,  im  Münfterifchen 
gemeinnüts.  Wochenblatt,  im  Burgfteinfurter 
Unbefangenen  und  m  Argus  (in  den  J*  17^6« 
i8o6).    —    Vgl.  Jtafsmanu. 

'Wüstem ANN  (Srnft  Friedrich)  D.  dir  PhU.  und 
Profeffor  am  Gynmapo  zu  Gotha:  geb.  ar«  •  .  • 
SS«  Mit  Kart  Friedr.  ff^üßemann:  Der  Pallafk 
des  Scaurus,  oder  Befchreibung  eines  rSmifcben 
Stadihaufes.  Bruchßucke  aus  dem  Tagebuc|ia 
Merovirs,  eines  fuevifchen  Konigsfohns,  übet 
feine,  gegen  das  Ende  der  Republik^  nach  Rom 
i  unternommene  Reife.  Ins  Deuifche  überfetst. 
Gotha  1820.  gr.8«  m.  sKpf.  Mit  Valent. 

Ckriß.  Friedr.  Roß:  Anleitung  tum  Ueberfetsea 
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—     7>9    — 

WüSTNEY  (M...  G...  C...  lies:  Meflhiai  Qeorg 
Ctuiftian)  ßarb  am  f  Decbr.  tSaa :  gtb.  i^sß- 
§§.  Beitrag»  zur  MoDatsrchiift  von  und  fax 
Mocklenbnrg  (1795  -  i8oi)< 

WULFF  (Siihon)  iaiferl.  Rnff.  Confultnt  zu  St.  Pf 
Ursburg:  geb.  zu  . . ,  §§.  Verfuch  übex  Ver« 
brechen  und  Strafen.    Leipz.  i6>6.  g. 

vo»  WÜLFFEN  (Karl)  .  ,  .  zu  .  .  .  (früher  war  «r 
Freywilliger  in  dem  Kriege  gegen  Frao^reicb): 
gib.  zu  .  .  .  $$■  Verfucfa  einer  Theorie  über 
dac  Verbältnilx  der  Aernten  zum  Vermö|en  und 
der  Kraft  d*f$  Bodeni,  Über  feine  Bereicherung 
und  Err^häprung.  Berl,  i8i5  6  in>  1  Tab. 
Ueber  den  Albenfchea  Wiitbrchaflsplan.  Mag« 
deburg  1894-  gr.  6. 

WUND  (C. ..  C. ..)...  Ä«  ...  im  Gtofsht*zogtkwm 

Baden:    geh,  zu  .  .  ._     §§.     Arifiemeine  prakü-    ' 
fche   Anweifung  für   Badifche  Landvorgefetzl* 
und  OrUvoiItfher.    Freyburg  tgio.  6- 

WUNDEMANN  (Job.  Obrift.  Frieil.)  ward  1823  D. 
dtrTktol.  mdi8S4  Senior  des  Zirkels.  §§.  He- 
Jena  ^aulowna,  ErbprinEeflin  von  Mecklenburg- 
Schwerin;  eine  Skizze  zur  Erinnerung  an  die 
entfchlafene  Holde.  Roßock  1804-  8.  fit«  ver- 
bell. Aufl.  1606.  Melttemata  de  facra  coena. 
Commentatio  exegetico  •  kißorita ,  quam  ünivtrß' 
tau  Literarum  Roflochienfi  facra  Jatcularia  quar- 
tunt  eelebranda  gratulaturus  fcripßt.    ibid.  iS'p- 

fr.  4.     —     ♦Geber  Mirabeaui  Wort;    „mein 
opf  iH  auch  eine  Machti"  im  Schweiinifchea 
freymütb.  Abendblatt  i8Si.  Nr.  iiS-        *Uel)ec 
die  in  mehretn  Zeitfchrifien  mitgetheillen  Nscb* 
richten  von   den    letzten   Stunden  des   Grafen  , 
Ffiedr.Leop.  V.  Stolberg  i  Nr.  la/.       *DieFeyer  ' 
de*i8tenOctober»i  Nr,  145.  —   roiirfer Schrift! 
Mecklenburg  in  Hin&cht  auf  Cultur,  Kuoß  und 
Gefchmack  erfckien  1603  der  ate  Bandi 
19tet  Jalirh.  9terBBnd.  Z  S  fTUR^ 


WUNDER  (Eduard)  Brader  des  Folgenden.  D.  der 
PliiL  underfler  Coüaborator  an  dir  Landfchulizu 
Grimma:  geb.  zu  fTittenberg  jgoo.  §§.  Adver^ 
faria  in  Sophoclit  Pbiloctetem.  LipH  1885.  & 
Sophoctis  Aotigona.  Ad  optimorum  librorom 
fidum  recenfuit.  ibid.  1804«  8*  Ejusdem  Ajax, 
ad  optimorum  librorum  fidem  recenfulL  ibid« 
^    i8s4.  8*  Ejusdem  Electra»   ad  optimorum 

librorum  fidem  recenfuit.  ibid.  1884. 8«  £;W 
dem  Oedipus  reXf  ad  optim.  libr.  fidem  recen- 
fuit. ibid.  1894.  8«  Confpectus  Metrorom» 
quibus  Sophocies  in'feptem  qiias  habenins  tra* 
goedias  uFus  eft.  ibid.  1825*  8*  Sophoclu 
Oedipus  Coloneut  9  ad  optimorum  libroram  fi- 
dem recenfuir.  ibid.  1825.  8*  Ejusdem  Pbi- 
loctetest  ad  optim.  iibr.  fidem  receofoit.  ibid. 
1825.  8. 

WUNDER  (Karl  Giiftav)  Subrector  und  Uhrer  der 
Mathematik  und  PhyRk  am  Lyao  zu  Wittenberg: 
geb.  dafelbft  i^g  .  §§.  Verfuch  einer  hearifti* 
fchen  Entwickelung  der  Grundlehren  der  reinen 
Mathematik,  zum  Gebrauche  auf  gelehrten  Scha- 
len.    Leipz.  i833*  8«  m.  3  Kpft. 

16 B.  WUNDERLICH*)  (Ernft  Karl  Friedr.)'/ÄrÄ 
am  14  März  tS'd  (nachdem  er  feit  1805  in  Got- 
tingen angeftellt  gewefen  war) :  geb.  zu  Weßer» 
enget  bey  Sondershaufen  1^83*  §§•  Publ.  Vtr- 
gilii  Maronis  Opera  in  tironum  gratiam  perpetna 
annotatione  ac  novis  curit  illuftrata  a  Chr.  GottL 
Heunio.  Edit.  quarta  emendatior  et  locopletior 
a  u.  F.  Wunderlich  et  pod  ejus  mortem  a  F.  Emß 
Ruhkopf.  Lipf.  1816.  s  Vol.  gr.  8*  edit.  fecunda 
(micoris  pretii)  1829.  -«  Comment.  tov  fitf- 
Kcc^trov ,  in  Epigramma  Bacchylides  ant  Simo- 
nidis,  in  Brunkii  Analectis  T.  I.  p.  141..  Antholog* 
Palat.  T.  IL  p.  543 ;  in  Friedemanniei Seebodä Anii'' 

lectit 


*)  IderitiTch  mit  Karl  FrUdr.  W 
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leciU  criticis  Vol.  II  (1833)  p.  67*72.  —  Von 
jilb.  Tibulli  Carrainibus  veranftallete  Lad*  Dif* 
fin  (Lipf.  1817)  die  4te  Ausg.  —  Vgl.  Saal/ilä 
S.  144..  145. 

WUNDERLICH  (Karl)  grofskerxogL  Heffi/cker  Xatk ' 
zu  .  •  . :  geb.  zu  .  •  •  §§.  Befchreibung  und 
Abbildung  einer  neuen  Kocheinricbtung  und 
eines  neuerfundenen  Stubenofens  zu  höcbft  mög- 
licher Erfparung  des  Brenn&o£fet.  Dairnftadt 
1881.  8« 

16  B.  WUNDERLICH  (...)  heifit  Georg  Riiu^ 
hold. 

Fraulein  von  WUNSCH  (.  .  .)  f.  oben  den  Art  Softu 

Eleon.  von  Titzenhofiu 

If  UNS  TER  (Johann  Benjamin)  D.  der  Phil,  und  i9- 
nigl.  Preujf.  Kirchen  •  und  Schulrath  zu  Breslau 
(vorher  feit  .  .  •  Prediger  an  der  refortnirten 
Kirche,  180a  Mitinfpector  der  fei  ben,  1803  Ober* 
conliftorialrathv  und  1810  reformirter  Conßfto- 
lialrath) :  geb.  zu  .  •  •  §§•  Rede  am  Sarge  dea 
Oberconliftorialraths  D.  Dan.  Heinr.  Herings, 
den  S4  Auguft  1807  auf  dem  Kirchhofe  diefer  Ge* 
meinde  gehalten.    Breslau  (1807).  8*  Ana« 

führliche  Nachricht  von  der  reformirten  Fri«* 
drichsfchule  su  Breslau^  ebend.  1808 -1815* 
6  Stück  8. 

WUNSTER  (Karl)  Prediger  an  der  ev anfiel  VnitHts- 
furche  zu  Wafckke  bey  Pofen  (znerft  in  Breslau, 
und  fodann  Paftor  su  Anhalt  bey  Plefs  in  Ober« 
fchlefien)t  geb*zu  •  •  •  §§•  Mit  Friedr*  Gleicht 
^  Zeitblüthen.  Ein  Unterhaltungiblatt  für  die 
gebildete  VV«It.  Bresl.  1814.  8*  Leipc.  18 16. 
s  Jahrgänge,  jeder  von  id  Heften.  (Beym  2ten 
Jahrg.  fia«»^^  lieh  die  Herausgeber).  Ober« 

fchUnen,  wie  es  in  der  Sagenwelt  erfcheinü 
liegnitB  i8d5>  gr.  8*  m*  1  KplL  n.  1  Viga.  —  Ein« 

Z I  »  Br» 
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Erzählung  in  der  Zeit,  für  die  eleg.  Weh  <iSig) 
^  undie  ^^Abeadzeitang(i8a4).  —  ^^  Karl  Frans 
van  der  Velde«  k.  PreufT.  JuftizcommUTair  ao 
Breslaa ;  in  SchmidVs  neuem  Nekrolog  der  Oent- 
fcben  0  Jahrg.  a  H.  S.  618-656. 

WURFFBAIN  (E. . .  W. . ;  R. . .)  D.  'der  Mid.  mmA 
crakt  Arzt  zu  Breslau:  geb.  zu  .  .  •  §§•  lie- 
ber die  venerifcben  Krankheiten«  zum  Behuf 
akademifcher  Vorlefungeo.    Bretlau  1804.  8* 

WÜRM  (Jakob  Gottlieb)  D.  der  Phil,  und  (feil  1816) 
/).  der  Tkeol.  (feit  1815)  ordentl.  Profejfor  der- 
felben  und  (feit  1817)  vierter  Frühprediger  zu  TS- 
hingen  (vorher  feit  1802  Vikariut  in  SulmiogeDy 
1805  desgl.  in  Linfenhofen«  1804  Repetent  am 
theolog.  Seminar  zu  Tübingen,  1808  Diakon,  in 
Mezingen«  und  1814-  1817  Diakon.  In  Tübin- 
gen) :  geb.  zu  Oberenßngen  am  p  Novbr.  i^^8» 
§§.  Obfervationes  ad  philofophiam  Kantii  de 
hermeneutica  facra  decretum.  Tubing.  1799.  4^ 
Obfervätiones  ad  dijudicandam  S.  R.  Keilii  ien- 
tentiam  de  argumento  loci  Matth.'XXV,  51-46 
pertinentes.    ibid.  1815.  4«  Progr.  NonnoUa 

ad  aüthentiam  Evangelii  Johannei  vindicandam 
et  momento  fuo  ponderandam  fpectantia.  ibid« 
i8i8>  4*  Pf-  De  loci«  quibusdam  epiftolae 

Pauli  ad  Romanos«  refurrectionem  Jefu  Chrifti 
mentionem  facientibus.  ibid.  1819*  4«  '  Pr. 
Commendatu'r  refufcitati  e  mortuis  Jefti  Chrifti 
memoria»  evangelii  praeconibusimprimis  frno 
tuofa«  occafione  loci  apoßolici  IITim.  If»  8*- 13« 
ibid.  1820.  4.  Progr«  Gommentatio  hilloriae 

melamorphoHs  Jefu  ChriAi.  ibid.  t8ai*  4«  -* 
Einige  Leichenreden  in  den  ff.  j^fig-tg^i.  — 
Predigt  über  Phil,  /t  5  -  /i »  gekalten  am  Abend- 
mahlsfonntag  bey  der  dritten  ffubelfeyer  der  Re* 
formation  d.  2  Nov.  iSi^;  in  der  Befchreibumg 
der  Feyer  des  ^ten  Sakularfeßes  der  Reformation 
in  Tübingen  (181 .)  S.  11a  folg.  —  Vgl.  Eilen- 
bach  S.  35  t-' 3S3* 

WURM 
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WURM  (loh.  Frieidr.)  ward  ig ^5  in  Ruhefland  gefetzt. 
§§•  Progr.  BerechnoDgea  der  geographifclien 
Breite  von  Stattgart,-  und  Differentialformeln 
surScbätzuog  derFehler  bey  BerechnongderBrei- 
teo  aus  Ci reu mmeridiaa höhen.  Stuttg.  181 5  4« 
De  ponderumf  numorumf  menfurarum^  ae  de 
anni  ordinandi  rationibus  apud  Romanos  et  Grae^ 
COS.    ibid.  JS21.  gr.g.  EuUid's  Data,  nach 

dem  Griecbifchen »    mit  R.  Simfoh*s  Zulatsen 
herausgegeben.  Berl.  i885«  gr«?*  m.«a$teintaf,  — 
Ueber  die  vermeinte  harmonifche  Progreflion  in 
den  Planeten ;  in  t;»  JZaeVs  monatl.  Correfpond. 
Bd.  VII  (1805)  S.  7^'77*       Beyträge  zu  geogra* 
phifchen    Längenbeftimmungen ;    4te   bis    i2te 
Fortfetzung '*');     ebend.  Bd.  VIII.    S.  115  folg. 
S.  581  folg.    Bd.  Xr.  S.  551.  466  folg.    Bd.  XIV. 
S.  Ü7S  folg.     Bd.  XX Tl.   S.  169.  529.  folg.     Bd. 
XXIII.  S  401.  u.  Bd.  XXVII.  S.  «47  folg.        Wei- 
tere  biograph.  Nachrichten  über  Tobias  Mayere 
Jugendjahre;   ebend.  Bd.  IX.  S.  45-56.        Geo«  ' 
grapbifche  uifd  aftronomirche  Refultate  aus  Mer- 
kurs Durchgang  durch  die  Sonne  acp  9  Nov.  1800 
hergeleitet;  ebend.  Bd. XIV.  S.  075- 884.       Bey- 
trag  zur  Gefcbichte  der  Aftronomie  der  Araber; 
ebend.  Bd.  XXIII.  S.  64-78.  341-361.      Ueber  die 
mittlem  Bewegungen  des  Mondes  in  den  Bürgi- 
fchen  Mondtafeln;  ebend.  Bd.  XXIV.  S.  aii-ai8« 
Verzeichnits  von  geographifchen  Längen  nach 
aftronomifcher  Beftimmung,   nebft  beygefügten 
Breiten;   ebenda  Bd.  XXVI.  S.  175-191*        Ver- 
fuch,  die VerbeGTerung  des  Sonnen-  und  Mond- 
HalbmeCTexs  aus  SonnenfinfternilTen  und  Stern- 
bedeckungen zu  entziffern  ;    ebend.  Bd.  XXVII. 
S  44  •48*    -^   "^  Ueber  das  ZufammentreiTen  der 
jüdifchen  Oßern  mit  den  chriftlicben  im  J.  1805 
zur  Verhütung  unnützer  Streitigkeiten ;   in  der 
Hall.  Lit  Zeit  1805.  Intell.  Bl.  Nr.  193.  —  Sicht- 
bare Lichtveränderungen  des  Algols  für  die  J^bre 
1808 f  1809  u*  18&0;    in  Bode's  ähton.  Jahrbuch 

Z  z  3  für 

'  *)  Die  erftem  Ctanden  in  dtn  geograph.  Ephemcriden. 


'*"< 


für  i8io.  S.  140  - 14«,  desgl.  für  die  Tahre  1814« 
1815  und  i8i6i  ibend.  für  i8i6.  S.  175.  276. 
deigl.  für  die  Jahre  1817  - 1819 ;  ebenda  für  iSü% 
8.  105-104  desgl.  für  die  Jahre  i8do*i88st 
ibend.  für  i83b.  S.  isi-iss.  Beobachtungen 
des  veränderlichen  Sterns  n  Antinous  ond  Tafeln 
sur  Berechnung  feines  gröfsten  Lichtes;  ebeni» 
fürt8i6.  S.  151  -156.  und  für  1817*  S«  117-125. 
Aftronomifcht!  Mifcellen«  meift  aus  den  Anna- 
'liften  des  Mittelalters;  ebend.  für  1819.  S.  201- 
804.  Algols  Lichtperiode ,  aus  neueren  Beob- 
aclitungen  beflimmty  und  Berechnung  des  klein- 
ften  Lichts  deffelben  fürdie  J.  jSso-iSsa;  ebeni 
für  i8sa.  S.  119-  ist.  Ueber  die  Länge  von  Pila 
aus  artronooi.  Beobachtungen^  ebifid.  für  1893* 
S.  102-  107.  BeyUä^e  zu  geographifchen  Lan* 
genbeftimnnungen;  S.  108  folg.  1824.  S.  100  folg. 
1825*  S  89  folg.  1826.  S.  92  folg. .  1827.  S.  90  folg. 
Berechnung  der  geographifchen  Länge  von  Düna- 
burg;  ebend.  für  1824  8.231-030.  —  Ueber 
die  Sonnenfinfterniffi  vom  7  Sept.  i8se  und  Be- 
rechnungen der  Länge  verfchiedener  .Orte  aus 
den  Beobachtungen ;  in  Chr.  Heinr.  Sthumacker's 
aftronom.  Nachrichten  Bd.  I  (Altona  i8as)  Nr. 9. 
Berechnung  der  Längen  von  Dorpat,  Nocalnjef, 
Chriftiania,  Cracau,  Lemberg*  Mos&au  und 
Hamburg;  Nr:  14.  lieber  die  Länge  von  Ham- 
burg; Nr.  15.  Berechnung  der  Längen  von 
Chriftiania»  Modena,  Cap  Domeinüfs  in  Cur- 
landy  Ternow  in  Gallizien  und  Schütteniti  in 
Rühmen;  Nr.  19.  Berechnung  der  Länge  des 
Capitols  in  Washington;  Nr.  di.  Berechnun- 
gen über  die  Länge  von  Copenhagen;  Nr.  24. 
Unterfuchungen  über  die  Länge  von  Nicolajef 
und  Modena.  —  Ueber  die  Länge  von  Dorpat.  — 
Beftimmung  der  Längen  von  Speyer,  Begeni- 
burg,  Trieft  und  Bern;  ebend.  Bd.  IL  Nr.  34. 
Länge  des  MichaeJisthumis  in  Hamburg ,  aus 
£wey  Plejadenbedeckuogen  von  1802  berechnet; 
Nr.  36.  Länge  von  Tübingen,  aus  Bohne nber- 
gers  Beobachtung  der  ringförmigen  Sonnen&n- 

fter- 
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ßernifs  am  7  September  1880  berechnet ;  NrJ45. 
ReviCon  der  geographifcfaen ,  Längen  einiger 
.  füddeutfchen  Sternwarten.  -^  Länge  von  See- 
berg,  —  Ueber  die  Länge  von  Mannheim  und 
G,öttiogen;  ^fr«  48.  Ueber  die  Länge  von  Kä* 
nigsberg  undDorpat;  ebend.  Bd.  III.  Nr.  55-57. 
Ueber  die  Länge  des  Michaelistharmt  in  Ham- 
burg ;  Nr.  58.  Ueber  die  A^weichnng  des  Sierra 
69  Löwe.  — *  Ueber  die  Länge  und  Breite  der 
Haupifterne  der  Flejaden;  Nr.  61.  Längen- 
unteiTchied  zwifchen  Wien  und  Prag.  —  Länge, 
von  Upfalo  und  Bergen;  Nr.  63.  Ueber  d#n 
wahren  und  fcheinbaren  SonnenhalbmefTery  nach* 
Enkes  neueren  Unterfucbungen;  Nr.  65.  Fort- 
gefetzte Unterfnchungen  über  die  Länge  von 
Königsberg  und  Dorpat«  und  Berechnungen  ei- 
niger PIejadenbedeckungen;  Nr.  70.  —  Bey- 
träge  zu  geographifchen  Ortsbeftiromungen;  in 
Bernh.  v.  Lindenau's  und  ff  oh,  GotiL  Friedr,  Boh- 
netiberf^cr'sZeMchri  für  Aftronomie  Bd.  11  (1816) 
S*  35  ^o\g.  Bd.  IIL  8.  295  folg.  —  Anlheil  an 
Erfch  und  Gruber'i  allgem.  Encjclopädie. 

'yüRM  (Johann  Georg)  Pfarrer  zu  Scheädorf  im  Bis» 
thum  Ekhflndt  (nachdem  er  von  1785-  1815  «- 
nige  Pfarrämter  verwaltet  hatte):  geb.  zu  Fat* 
kenfels  im  Königr.  Bayern  am  ai  Augufi  1757* 
§§.  Kleine  Sammlung  von  Paftoralftelleff-.  Theilt 
überfetzt 9  theils  mit  Zufätzen  vermehrt,  zum 
Behufe  der  katholifchen  Geiftlichkeit  und  der 
eigenen  häuslichen  Eib^uung  herausgegeben. 
München  1815.  8«    —    Vgl.  Felder  Th.  a. 

irURSTEMBERGER  (Rudolph)  lebt  zu  .^. .  in  der 
Schweiz:  geb.  zu  ...  §§.  Die  Schlacht  bey 
Senipach.  Ein  vaterländ.  Trauerfpiel  in  5  Aufz. 
Bern  1818.  gr.  8«  Treue  Hegt.    Ein  vater- 

länd Trauerfpiel  in  5  Aufz.     ebend.  1819.  gr.  8* 
m.  1  Kpf.  Germanikus.    Ein  Trauer fpiel. 

Zürich  i8aO'  8* 
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ITÜRSTBR  (Chriftoph  Heinrich)  D.  der  Pkil.  wi 
feit  iSsi  Staitpfarrer  z%  OüggUmgen  im  JCdmgr. 
jyürtembiTg  (xaerft  1784  Präceptor  in  Pffalün- 
geiif  J807  desgl.  in  Böbliogeni  z8i5 Sabdiaco- 
nqi  und  Präceptor  in  Göppingen,  und  1 81 5P£u> 
rer  in  Ober  -  urbach) :  geb.  zu  JUünßmgiu  ii 
Königr.  fTürtemberg  am  22  Januar  i^83'  S$* 
Betrachtungen  über  des  Wefen  und  die  Verhät- 
DifTe  der  Pietilten.  Stuttg.  i88i.  8*  fite  mit  An- 
merkungen verou  Aufl.  iSaa* 

WURSTER    (Sim.  Friedr.)    §§.     Fon  feiner  Antgabe 
^des  Cornel.  Nepos  erfckien  1S17  die  ste  veröeH 
und  verm.  AuQ. 

WURZER  (Friedr.)  feit  1819  Ritter  des  kurfUrßi.  HeJ- 
fifchen  LUwenordens^  1821  Meiicinal- Referent  flt 
die  Provinz  Oberhejfen  und  1825  Gek.  Hofratk 
(Zuerft  war  er  feit  1789  prakt    Arzt    in  Bonn, 
'794 '  1797  P'ofeCr.  der  Chemie  dafelbß  und  von 
1798*1804  ProfefT.  an  der  Centralfchule).      §§.    ; 
Gedanken  über  die  in  Teutfchland  herrfchende   j 
Theuerungt    nebft  Vorfchlägen,    diefe  künftig   1 
abzuwenden.    Leipz.  1805.  gr.  8*  Haadbach    ; 

der  populairen  Chemie,  zum  Gebrauch  bey  Vor*  ■ 
lefungen  und  zur  Selbftbelehrung.  ebend.  1806b 
gr.  8.  fite  verbeCr.  Aufl.  1814*  3te  ganz  umgear- 
beit.  Aufl.  1820.  (Nachdruck,  Wien  I8i9-  8)« 
M*  ^,  A  ChaptaVs  chemische  Grundfätse  über 
dieKunft»  Flecken  auszumachen.  Aus  dem  Fran« 
zöf.  mit  Anmerkungen.  Marburg  1809.  gr.  8* 
m.  1  Kpf.  Pr.  Narratio  de  ancdyji  urinae   ' 

infotilae.    ibid.  jgw.  4.  *  Ufeber  naedicini- 

fche  Volksirrthüm^.  Aus  dem  Franiöf;  des  ilf. 
Rickerand  überfetzt  und  mit  einer  Vorrede  be- 
gleitet, ebend.  1811  (1810).  gr.  8«  Grund- 
fätze  der  Electricitätsl^hte,  zur  Beftätianng  der 
Fianklinifchen  Theorie,  in  einem .  Briefe  an 
Herrn  ßrugnatelli  auf^edellt  von^  B^  van  Moni. 
Aui  dem  Franzöf  überfetzt^  ebend.  i8i2,  8« 
,         Progr.   Aitalyfin  chemicam  cdleuU  renalis  equini 

com-. 


contininS'    ibid.  iStj-  4*  Pbyßkalirch-cbe* 

inifche  Befchreibung  der  Scbwefelquellen  2a 
Nenndoif  9  nebft  vorangefcbickten  Bemerkungen 
über  die  Zerlegang  der  MinerahvalTer  im  Allge-i 
meinen.  CalTel  und  Marburg  i6i5*  gr.  8*  (auch 
f».  d.  Titel:  Analyfe  d^r  Schwefelqneüen  %u 
Nenndoif),  .  Befchreibung  der  Heilquellen 

%u  Hofgeismar  in  KurheCTen.  Leipz.  181 6.  8« 
Fr.  Anatyfin  ckemicam  calculi  rifialis  equini  con^ 
tinens,    Marburgs  '817*  4*  lieber  die  SooU 

biider  zu  Neniidorf,     Leipz.  1818.    8*  Die 

Heilquelle  zu  Schwalheim  im  Pürftenthum  Ha* 
neu.   ebend.  1821«  8-  Das  Neuefte  über  die 

Schwefelquellen  zu  Nenndorf,  ebend.  1804»  8« 
Die  Mineralquellen  tu  Hofgeismar  in  KurheCTen 
im  Jahre  1825  phylikalifch  und  chemifch  unter- 
fucbt.  Marburg  i8a5-  8-  —  De  Papino  et 
JMachina  papiniana;  in  prooemio  Catalogi  LecU 
Marburg,  femeftr,  aet.  180Q.  —  Vorrede  zu : 
K.  Ph.  K.  Momberger^  über  die  Gasarten  (Mar- 
burg 1810  8)*  -— '  Ueber  eine  Entzündung  der 
dephlogirtifch -falzfauren  Soda;  in  L.  F.  F.  von 
Cr eWs  chemischen  Annalen  1799.  Bd.  II.  S.4e2, 
405.  Ueber  die  Art,  die  zu  mancherley  Fa* 
brikarbeiten  erforderliche  Salpeterlauie  am  be* 
Aen  anzuwenden ;  ebend  S.  511-515.  Verfu- 
che  über  den «  von  anatomifchen  Präparaten  ab- 
gegoITenen,    verdoibenen  Branntewcin ;   ebend. 

1795  IL  8.468-478«  Ueber  den  Papiniani* 
fchen  Topf,  zur  Bereitung  von  Suppen  für  die 
Armeen;  ebend  1794  I.  S.  51.  50  Von  einer 
geänderten  Diftillir-Anftalt;  II.  $.97-30.  Ob 
die  Kirchen  in  den  Städten  wirklich  fchädlic^en 
Einflufs  auf  die  GeTundheit  der  Einwohner  ha* 
ben?  S.  loa  «  105.  Ueber  die  Reinigung  dea 
feuerbeMndigen    Gewachslaugenfalzet;    ebenda 

1796  11.  S.  578.  379«  Eine  leichtere  Art  •  daa 
SauerAofTgas  zu  entbinden;  ebend.  1797  !•  §• 
5*7.  Ueber  einige  dnich  brenneiiden  Phos* 
phor  nicht  entflammende  Körper;  iT^S  '•  S- 
75.  76«      Uebei  dit  wahrfcheinlidie  Grundlage 
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der  Stickluft ;  8. 17g  -  i83*'fi73  -  d76L      Verruche 
xnit  dem  Abgänge  der  Huhner»  in  HinScht  auf 
die  genotTenen  Nahrungsmittel»  und  Bemerkun- 
gen  über  die  Bildung  der  Eyerfchaalen »    von 
f^auqtulin;  überletzt  und  mit  Anmerkungen  be* 
gleitet ;   ebenda  ^799  I«    S.  258  *  d44.  sgS*-  303. 
lieber  die  Vorrichtung  cum  Athmcn  in  mephi- 
tifchen  Gaiarten;    IL   S.  99.  loo.        Gedanken 
über  die  Grundlage  de«  Stickgas  s.S.  099.  500. 
Ueber  die  Bereitung  des  Aethers  durch  die  Salz- 
fäuce  oder  das   Kochfalzäther  des  Apothekers» 
vpn  ^.  B.  van  JUons;   aus  dem  Ftt^nzöd   über- 
fetst.tfnd  mtt  Anmeikungen   verfehen ;    ebend* 
1800  1.  S.  3*7  -  528         Sf'  ^*  ^^"  Mon^  Kritik 
der  Wiglebifchen  Abhandlung  über  die  Verwand* 
lung  der  WatTerdämpfe  in  Luft»     ans  dem  La- 
tein, im  Auszüge  überfetct  und  mit  Anmerkun- 
gen begleitet;  ebind^  1801  L  8.77* 84.*  129^*145. 
885-299.       Abhandlung  über  die  Weine»    vom 
Bürger  Chaptal;    überfetzt  |    IL   S  453  -  458* 
486-497.    180a  L    S.  154-140.  241-046.  509- 
519.       Analyfe  einer  FlüIIigkeit»  die  durch  den 
Trois  -  Quart  aus  eiuem  WaH'erbrnche  ausgeleert 
ward;    ebend.  1802  II.  S.  105-107.   —  Sur  un 
degagement   extraardinuun  de  gaz  äzote;      in 
den  Annates  de  Chimie  Vol.  27   (1797)    p.  221- 
224.     Dicouverte  d'un  nouveaupyrofphore ;  ibid. 
Vol.  7Y  (1811)  p..  176.  177.  (auch  in  Detame" 
thrii  Sfournal  de  phyßque »  de  chimie  9  fhifloire 
naturelle  et  des  arts   Vol.  75  (1812)   p.  167  -  171 
und  in  Hermbfläit' s  ^'Meiixx  des  VVirTenswürdig- 
ften»  Band  .  •  •)•     —    Vertheidigung  der  Priori- 
tät feiner  Entdeckung^  des  Verpuifens  des  oxy- 
dirt- falzfauren  Nat.ons,    wenn  es  mit  Schwefel 
gerieben  wird  ;  in  Alex.  U/'ilh,' Scher  er*  s  alTgem. 
Journal  der  Chemie  179.   §.  .  •      '  Chemifche 
AnalyCe  einiger  Concretionen  »    die  fich  an  der 
Leber  einer  männlichen  Leiche  gefunden  haben; 
ebend,  •  •  •       Enthält  der  Schwefeläther  Schwe- 
felfäure.^  ebend»  Bd.  IV  (1802).    *^   Sur  Voxide 
gazeux  d'azoti;    in  van  Mons  ffourual  de 
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Chimie  et  de  Phyßque  •  •  •  Anatyfi  tum  gau 
ret'irie  de  Pabaomen  d'une  femme  hydrojnqne;  , 
ibid.  •  *  .  JlcUvUi  de  la  pile  confidirabtement 
accrue  par  tentrepoßtion  de  Vacide  nitrique  affoibti; 
ibid.  •  .  •  Nouveaux  phhomefies  de  t'ectricitt 
galvattique;  ibid.  • .  n  —  NouveUes  obfervations 
für  les  vertus  de.  Veau  de  Laurier  •  Cirißer ;  in 
den  j^ctcs  de  la  Societi  de  Medidn »  Chirurgit 
et  Pharm  acte  de  Bruxellei  Tom.  I,  P.  2  (1800)' 
p.  15  fülg.  —  Ueber  den  Wein  und  jfelTeii  Be- 
reitung j  im  Mildheimer  V^lkskalender  (1801).  — 
Nachriebt  von  dem  anatomifcben  Theater  za 
Bonn ;  in  Heinr*  Friedr.  Jfetiflamm's  und  ffoh» 
Chr.  RofenmüllerU  Beiträgen  zur  Zergliederunga* 
kunft.  Band  ll  (iSos).  — -  Analjfe  zweyer  Bla- 
fenfteine;  in  Ad.  Ferd.  GeiletCs  Journal  der 
Chemie  Bd.  2  (1807).  —  Etwas  über  die  Flin- 
tenfteine;  inLndw  vontVildungen*sTei^QYkevkh\ich 
für  Forft  -  und  Jagdfreunde  für  die  J.  1809  - 
1810.  —  Ueber  die  Anwendung  des  Schwefel* 
äthers  bey  fehr  gefchwächten  Kranken  |  in  Pii* 
rer*s  Aitenburg.  medicin.  Annalen  •  •  •  Ue- 
ber die  Einwitkung  des  Galvanismnt  auf  den 
menfchlichen  Körper;  ebend»  •  •  •  Ueber  Ein« 
delhäufer  $  in  ^foh.  Heinr.  JCopp's  Jahibuch  der 
Staatiarzneykunde  2810.  Abb^ndl.  Nr.  s.  Ue« 
ber  einen  wenig  beachteten  Theil  der  medicin. 
Polizey;  x8ii*  Abhandl.  Nr.  5.  Die  zu  ver* 
mehrende  Aufßcht  über  Materialifien ;  Nr.  .  .  • 
Ueber  die  gymnaftifchen  Uebungen  der  Jugend; 
1813  medicin.  Polizey    Nr.  1.  Ueber  die 

zweckmälUge  Kleidung  bey  den  Kindern;  ebend. 
1814*  S.  71-80.  Analyfe  einet  merkwürdigen 
Harnes;  in  den  Annalen  der  Wetterauifchen  Ge- 
fellfchaft  für  gefammte  Naturkunde  Bd.  IL  H.  i 
(1810)  Nr.  4  —  Anattffe  d*une  urine  remar- 
quable;  in  Deiamethrte  ffonrnal  dephyßquef 
de  chimie  9  d'hiflolre  natureÜe  et  des  arts  Vol.  75 
(1812)  p.  163-  ]  66.  —  .Bericht  des  Herrn  van 
Mons  über  fein  neueftes  cbemifches  Werk:  Brie- 
fe an  Herrn  Bacbolz  über  die  Bildung  der  Me- 
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falle  im  Allgemeinen  a.  f«  w.  oder  Verfticfa  fil 
eine  allgemeine  Reform  der  chemifchen  TI 
rie;  in  Gilbert*!  Annalen  der  Phyfik  Bd. 
(1H13)  S.  saa  -  a88.  Sjmpathetifche  Dinti, 
vom  Himmel  ergorien ;  ebeniL  Bd.  65  (1819) 
130. 151*  —  Elfen  in  dem  Blafenftein  einet  Mi 
fchen ;  in  Schweiffger^s  Journal  für  Pbyiik  Bi] 
15  (1815)  S.  s6a-265.  Bearbeitong  einer  Vo^] 
richtuogy  wodurch  lielle  Elälligkeiten  von  leid 
ten  Bodenfätzen  rein  und  genaagetrenot  werdaj 
können;  ebend  Bd.  aa.  S.  lai  •  150.  Analjb 
eines  antiken  Nagels,  der  in  einer  Grabftatte  bq 
Dillich,  im  kurhed.  Amte  Borken ,  gefnadei; 
worden  ;    ebend.  Bd.  25.    S.  88  -  91.  AnaljCi 

des  Neuheimer  Kochfalzes;    ebend.   Bd.  a8«  & 
ÜQ5  -  agS*      Elfen  in  Sedimenten  des  Menfchen* 
haros  gefunden  i     ebend.   Bd.  3a.    S.  470  -  478. 
Cheinifche  Unterfuchungen  mehrerer  Arten  foi 
Gries,  die  von  denfelben  Individuen  durch  da 
Urin  abgegangen  find;     ebend.  Bd.  54.   S.  547 
350.      Einige  Ueberfetzungen  im  apften  Bde.  — 
Neue  9    auch  für  die  Jäger  wichtige  EründoDgi 
in  C.  von  lVildun^en*s  Weidmannt  Fe^erabto-; 
den,  ates  ßdchen  (1816)  S.  107  folg.         Uebcr 
das  Schiefcpulver ;     ebend*  3tes  Bdchen   S.  119 
folg.  —  Ein  tragbares  WafTerbad ;  ui^oh.  jindr* 
Buchner's  Repertorium  für  die  Pharmacie  Bd.  y.  i^ 
H.  a.  Nr.  1  (1818)   und  noch  einige  Auflatze  in 
diefer  Zeitfchrift.     —     Chemifche  Analjfe  des 
Stoffes,    welcher  fich  in  den  fogenannten  Gal- 
lengefäfTen  des  Schmetterlings  der  Seidenraupe 
befindet;    in  Fr.  MeckeVs  Archiv  für  Physiolo- 
gie Band  IV.  Ha  (1818)  Nr.a.  —  Conflructm 
d'une  pompe  deftinie  a  abforber  les  liquides  dcau 
les  opirations  ;     in   den  Annales  gMrales  des 
Sciences  phyßques  par  B  org  de  St.  Vincentt 
Drapiez  et  van  Mons  Tom.  I  (i88o)Nr.8* 
Difcription  d'une  cuifine  portative  ;^  Nr.  la.     Jlna- 
lyfe  ckimiqued'un  clou  antique  trouvi  dans  un  tonh 
beau    pres  de  Dillick  ;    ibid.  Tom.  IL    Nr.  14. 
Conßruction  ePuH  bainportatif;  Tom.  IIL  Nr.  1. 
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Noti  für  le  pompe  h  abforption  ;  Nr.  86.  Ana- 
ly]e  de  la  foud^  tnuriatie  de  Neuheim;  ibid. 
Tom.  V.  Nr.  54.  Dicouverte  giognoflique ;  ibidm 
Tom.  VI.  Nr.  54.  —  Einige  Auffäue  in  Rud. 
Brandes  Archiv  des  Apotheker  •  Vereint  im  nörd* 
liehen  Teutfchland  (1881  folg.).  ^-  lieber  die 
Anwendung  des  Queckßlbers  im  Kochfalte ;  in 
den  Schriften  der  Gefeilfchaft  zur  Beförderung 
der  gefaramten  NeturwitTenfchaft  zu  Marburg 
Bd.  1  (1885)  Nr.  1.  Analyfede«  menfchlichen 
Blafeniteins;  ebend.  Nr.  8.  —  Recenf.  in  meh» 
rern  Liter.  Zeit,  und  verfchied.  franzöf.  Journa- 
len. -^  yon  dem  Verfuch  über  die  phyfifche 
Erziehung  der  Rinder  erfchien  Köln  1805  die  stet 
fo  wie  von  der  Schrift:  Etwas  über  die  Rumfor» 
difchen  Suppen  1808  und  1805  die  8teund-5te  ' 
Aufl.     —     Vgl.  Strieder  Bd.  17.  S.  511-581. 

WURZER  (Joff^ph)  Bruder  des  Vorhergehenden. 
Regier*  Rath  zu  Arnsberg  (zuerft  1795  Advocat, 
Regierungs  -  Referenda« ,  Hof-  und  Regierungs« 
Rath  zu  Bonn  9  ward  aber  1794  nach  Reckling* 
häufen  verfetzt »  und  übernahm  feitdem  einige 
auswärtige  Millionen«  lebte  noch  a  Jahre  als 
Chargö  d^affaires  in  Hamburg,  trat  1797  wiedf»r 
als  Regier.  Rath  in  Recklinghaufen  ein,  ward 
1805  grofsherzogl.  Heffifcher  Regierungs- 9  Kir- 
cheu  -  undSchulrath  zu  Arnsberg,  180 .  Commif« 
fair  bey  den  landftändifchen  Conventionen  und 
Director  der  Steuer  -  Rectification«  -  Commif- 
Con  und  der  WittwencafTe ,  1807  Vice- Director 
der  Hofkammer,  181s-  181  •  Director  des  Hof- 
gerichti) :  geb.  zu  Bonn  im  Oct.  i^fo.  §§.  Be- 
merkungen über  den  Kindei^mord  und  delTen  Be- 
ftrafung.  Marburg  1885.  8«  —  Vgl.  Strieder 
Bd.  17.  S.  588.  585« 

WÜTKA  (Antonie)  ^arb  am  5  ffanuar  J824.  Pwi^ 
vaiifirte  zuletzt  in  IFien  (zuerlt  lebte  fie  feit  1784 
als  iCoOgängqrin  im  Urfulinerinnen  -  Klofter  zu 
Laybach  9   war  von  1785  -  1788  Lehrerin  an  der 
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0  Freyberg;  in  P'oigVs  Magazin  für  den 
der  neapftpD  Naturkunde  Bd.  g  (1805) 

x5o,  — '  Theorie  der  chemifchen  Ad* 
[  der  Körper;  in  Gilberts  Annalen  der 
ßd.  da  (1806)  8.415-43».  —  Einige 
9  in  Hermbflädf»  Bulletin  des  Noueften 
»rkwürdigften  aus  der  Naturgefchicbte 
ilg.)  und  in  dejfen  Mufeum  des  Neueren 
BrkwürdigGten  aus  der  NaturwirTenfrhaft 
''£•)•  "**  ^^^  Zugutmachen  der  Gold- 
hicke)  in  dem  Magazin  der  Gefellfchaft 
rfch.  Freunde  in  Berlin  Bd.  7  (1815) 
Neue  Methode,  Silber»  güldifch  SiU 
d  Gold  aus  Guf^eifen  und  Gareifen  zu 
d;  S.  SQd-505.  —  Verfüche  über  die 
toffmen^en,  welche  verfchirdcne  Metalle 
ren  Legungen  bey  ihrer  Behandlung  mit 

entwickeln;  in  Sckweiggev^s  Beyträgen 
emie  und  PhyfLk  Bd.  97  (18^1)  S.  sii- 
-    Uebeidies  mehrere  Auffätze  in  den  Md- 

de  la  Society  Imper.  de  Naturalifles  de 

1  (1810 folg.)«  in  den  rudiFchtn  S'^hriften 
ersburg.  Acad.  der  Wirfenfch.  und  in  den 
ifchen  Schriften  der  Ar^d.  der  WilTenrch* 
:kholm.  —  VgL  Gel.  Beilin  im  X  1825. 

(Karl  Wilhelm)  D.  der  IM  ed.  und  Cliirur- 
iirictar  der  ckirurg.  Likranftalt  und  RegU 
rzi  zu  Münfler  (zuerft  Profector  an  der 
r- Academie  zu  Berlin»  und  fodann  Rpfsi* 
rat  au  Wefel):  geb.  zu  .  .  .  S§-  -ü'jÖ^ 
de  corporis  hnmani  Gangtiorum  fabrica 
[fu;  monographia,  Berol»  tgi^.  4.  iw.  Kpf.  — 
kuDgen  über  die  Anwendung  der  Berliner 
ure;  in  Ruß's  Magazin  der  gefammlen 
inde  Bd.  IV.  H.  3  (1818)  Nr.  6.  Bekannl- 
ng  eines  neuen  fpcculum  vaginae;  ebenda 
!•  H«  1.  Nr.  6.  Bericht  über  Dupvytran^s 
iren  bej  der  Thränenfifie! ;  Nr.  7  Die 
le  Anwendung  des  Kali  cauAicum  im  Skir- 
lac  Gebärmattars    ehini.  Bd.  VIII.  H.  t. 
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ErtiehaDgsfchale  dafelhft;  hierauF  lebte  De  all  ; 
Erzieberia  zu  St.  Veit  in  Kärnthen«  errichtete  J 
tpäterhio  ein  Erziehungs-loßitut  sa  Kla^enfurl,  1 
nad  lebtt  fodann  xa  Wiea^  zu  •  •  •  in  Böhmen  ! 
.  und  au  Zcaym)  :  geh  z»  ff^ien  am  ^  Septbr,  i 
3^63.  SS*  Bncyclopadie  für  die  weibliche  Jo*  \ 
gend«  ifterBand.  Prag  1808.  8*  •  •  •  Vollftäo-  '\ 
dige  Ausgabe.  Wien  1815.  la  Bde  8«  *-*  Vgl 
Czikann.     v,  Schindel  Bd.  a. 

16  B.  tVUTTIG  (Johw  Fried.  Cbrift.)  (feit  1810)  k.  Rujf. 
Bofrathf  (feit  1818)  k.  Preujf.  Fabriken-  Com- 
mijfionsrath  und  feit  i8s6  Beamter  im  Miniflerio 
des  Innern  zu  Berlin  ;  auch  Privatdocent  an  der 
UniverQtät  und  Inhaber  einer  Graunfc  hang -Fa- 
brik. (Zuerft  war  er  1808  Adjunkt  der  pbilof.  Fa- 
cultät  zu  Kafan,  1810  aufTerordentl.ProfefT.  und 
181  -  ordentl.  ProfeCT.  der  Chemie  und  Technolo- 
gie; hierauf  wendete  er  ßch  181a  nach  Berlin, 
und  ward  181  •  im  Miniderio  für  Handel  nod 
Gewerbe  angeixellt).  Geb,  zu  U^undersleben  bef 
K^eiffenfee  am  22  März  ijHs*  SS»  Ueber  die 
Fabrikation  des  Buriats  bey  den  Bucharen  und 
Perfern.     Berl.  i8i3.  8*  Die  Kunft,    aus 

Bronze  koloITale  Statuen  zu  giefTen.  Nebft  An- 
hang über  einige  andere  KompoOtiones  zu  Bronze 
und  Kanonenmetall  u.  f.  w.  herausg.  von  D. 
Siegm.  Fried.  Hermbßädt  ebend.  1894.  gr.  8* 
m.  3  Kpft.  Gründliche  Anweifung  zur  Fa« 

brikation  der  Schwefelfaure.  Nebft  Abhandlunj; 
mehrerer  damit  in  Beziehung  ftehenden  Gegen- 
ftände.  ebend.  1815  (1814)*  gr-  8-  m.  a  Kp& 
Kurze  Anleitung,  Meding,  'Kanonenmetall  und 
viele  andre  Metallmifchungen  durch  ein  neues 
Verfahren  auf  das  quantitative  Verhältnifs  ihres 
Gehalts  fchnell  und  genau  zu  probiren.  ebend. 
1820  (1819).  gr.  8.  Ueberlicht  mieiner  Sj- 

fteme  der  Hylognoße  und  der  chemifchen  Fabri- 
kenkunde, ebend.  1821.  8*  *—  TFintirPs  An- 
flehten der  Chemie  und  PhyGk,  vorgelefeu  in 
der  berg-  und  hüttenmänaifchea  Piivatgefell- 
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fchaft  zn  Freyberg;  in  Folgfs  Magaiia  für  den  , 
Zuftnnd  der  neueften  Naturkuode  Bd.  g  (1805) 
S.  118- 150.  — '  Tl^eorie  der  chemifchen  An« 
siehuDg  der  Korper;  in  Gilbirfs  Annalen  der 
Phyßk  Bd.  da  (1806)  S.  415^43».  ^  Einige 
Auffätze  in  Hermhflädf»  Bulletin  des  Nouefteii 
und  Merkwürdigften  aus  der  NaHirgerchicbte 
(1809  folg.)  und  in  dejfen  Mofeum  desNeneften 
und  MerkwürdigGten  aus  der  NaturwifTenfcbaft 
(1813  folg.).  —  Dat  Zugutmacben  der  Gold- 
purgefcbicke)  in  dem  Magazin  der  Gtofellf(|hafl 
naturforfcb.  Freunde  in  Berlin  B(^.  7  (1815) 
S.  5-8-  Neue  Methode,  Silber»  ^üldifch  Sil- 
ber und  Gold  aus  Gnl^ifen  und  Gareifen  zu 
fcheiden;  S,s{)d-5o5.  —  Verruche  über  die 
Wafrerftolfmen^en,  welche  verfcbifdene  Metalle 
und  deren  Legungen  bey  ihrer  Behandlung  mit 
Säuren  entwickeln;  \t\  Schweig ger^s  h^yXr'igen 
tur  Chemie  und  Phylik  Bd.  97  (18^1)  S.  211- 
sao.  —  Uebeidies  mehrere  Auffätze  in  den  Md* 
moires  de  la  Society  Imper.  de  Naturalif^es  de 
Moscou  (1810 folg.),  in  den  rudiFchcn  Srhriftea 
der  Petersburg.  Acad.  der  WifTenfch.  und  in  den 
fchwedifchen  Schriften  der  Ar^d.  der  WliTenfch, 
SU  Stockholm.  —  Vgl.  Gel.  Beilin  im  ]f.  1825. 

WUTZER  (Karl  Wilhelm).  D.  der  Med.  und  Chirur- 
gie f   Director  der  chirurg,  Leiiranßalt  und  RepU 
mentsarzt  zu  Münfler   (zuerft  Profector  an  der 
Militair-Academie  zu  Berlin»  und  fodannRpgi- 
mentsarzt  zu  Wefel) :   geb.  zu  .  .  •     §§•     Dijf. 
inaug*    de  corporis  humani  Gangliorum  fabrica 
atque  ufu;  monographia.  Berot,  tgi^,  4.  nt.  Kpf.  — 
Bemerkungen  über  die  Anwendung  der  Berliner 
«Bbufäure;    in  Ruß*s  Magazin  der  gefammten 
Heilkunde  Bd.  IV.  H.  3  (1818)  Nr.  6.      Bekannt- 
machung eines  neuen  fpeculum  vaginae ;   ebenda 
Bd.  Vir.  H.  i.  Nr.  6.      Bericht  über  Dupyytran's 
Verfahren  bey  der  Tbräneniiftel ;  Nr.  7         Die 
örtliche  Anwendung  des  Kali  caufticum  im  Sfcir* 
rhns^  der  Gebärmatter;    ebend.  Bd.  VIII.  H.  t. 
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Nr.  a.  (Noch  einige  Abhandlangen  im  sten 
Bde).  —  lieber  dat  von  D.  Laenmes  bekannt 
gemachte  Verfahren,  um  denZufiand  derBrofr 
Organe  kennen  zu  lernen;  in  Gräfe^s  und  /Tit- 
thit's  Journal  für  Chirurgie  Bd.  1«  H*  a  (1880) 
Nr.  8*   —    Vgl.  Rafsmann  5ter  Nachtr. 

WUZ  (Mich.)  hei/st  richtiger  ITutz;  wvi 
zuerß  ilofgerichts  -  Acceffifl  zu  Straubingen^  igo^ 
Hofgerichtsrath  dafelbfl  wui  igog  Lanärichtir  zm 
Kemnath» 


von  JF  TB  IC  KI  (Anton  Jofeph)  Uht  zu  .  .  .  (vorher 
zu  Paris,  Breslau  und  Dresden) s^  R^i*  zu  »  >  * 
im  Königreich  Polen  ...  §§.  Element  de  k 
Geographie  moderne  d'apr&s  lei  derniera  traites 
^de  la  paix.  Fubli^s  en  Frangoia  et  Polonoii.  j 
Avec  de«  cartes  geographiques.  Bresl.  1804.  8> 
Les  Prdmices  de  la  JeuneCTe.  Ouvrage  öleraea- 
tdire  en  francoi»  et  eo  polonois,  ornö  deaSG'*' 
vures.     ibid.  1804.  8* 

Freiherr  van  der  IFTCK  (H...  J...)   .  .\  zu  .  .  .?  ♦ 
geb.  zu  *  •  >    %%.    Der  Mittel -Rhein  and  Mann- 
heim in  hydrotechnifcher  HinOcbt.     Mannheim 
1825*    gr-  8. 


van  den  JTTENBERCH  (t^yenberg)  (B...)  hbU 
zii  Frey  bürg  in  der  Schweitz^  wohnt  jetzt  zi 
lf^ien(?):  geb..  zu  .  .  .  /f*^.  SS-  Apologie 
defi  Herrn  Karl  Ludwig  von  Hallen  ^rieg  und 
Solothurn  1821*   8«  äendfch reiben  an  den 

Herrn  ProfelTor  E.  H.  Munch  in  Aarao.  •  . . 
1821.    8.  Du  culte  orthodoxe  de  la  txh 

fainte  m6re  de  Dieu,  en  r^ponfe  k  la  brochart 
intitul^e:  doctrine  de  Tdcriture  fainte  fnr  Tado- 
ratio  n  de  Marie.     Frey  bürg  i83i.    8«  Ob* 

fervations  en  r^ponfe Reelles  adrefföes  par  MooC 
Manuel^  k  Monf.  Ch.  L.  de  Haller,  pubii^s 
par  l'auteur  de  Tapologie  en  langoe  allemande 
de  Mr.  Ch.  L«  de  Haller  f   et .  prdcedöes  d'obf•^ 

vationt 


-    735    - 

vatioDt  rommaires  for  qaelqDet  aatres  ictiU  di- 
rigös  coatre  le  m^me.    ibid.  iSftfl«  6* 

WYS3  (David)  trar  erft  Raihsherr  und  Siaafsratk^ 
MSt4  Bürgermeißer  und  Grofskreutz  des  öfterreklu 
Leopold  -  Ord- ;  flarb  am  26  ffanuar  fg'S*  SS* 
*  PolitiFches  Haiidbucti  für  die  Jugend  der  Stadt 
und  Landfchaft  Zürich.     Zurief  ^79^*  8* 

WTSS  (Johann  David)  Vater  von  Joh.  Rud.  Wyfs  jntt. 
Starb  im  ^.  jHi8*  U^ar  Pfarrer  am  Münfter 
zu  Bern:  geb.  zu  .  .  .  §^.  Der  fchweizeri« 
fche  Robinfon  ,  oder  der  fcbiffbrüchige  Schwel« 
serpreHiger  und  feine  Faroihe.  Ein  lefarrei« 
ches  Buch  für  Rinder  und  Kinderfreunde  sa 
Stadt  und  Land.  Herausgegeben  von  Qok.  Rud* 
JFyfs ']uxi,  Zürich  i8id.  i8iS*  ^Bdcheii  8*  nu 
Kpf.     ate  Aufl.  idau 

10  B.  WYSS  (Johann  Rudolph  fen.^)  ;t7rft;a/(^r^/ifjl 
M823  in  Bern  (ward  180.  von  Buchfee  alt  Pfarrer 
nach  Wichtrach  verfetst,  und  lebte,  nach  ge* 
fchehener  Reßgnation  ,  einige  Jahre  EU  Unter» 
feen).  §§.  Lyrifche  Halle.  Bern  1819*  8«  *— 
Mehrere  einzelne  Predigten.  —*  Gedichte  im 
Schweizefifchen  Mufeum,  iir  £f#r  Schweiscrifchen 
Blumenlefe  und  in  den  Alpenrofen.  —  Vgl* 
Wegwetfer  im  Gebiet  der  Künfte  ond  WUTenfch* 
(sur  Abendceit )  1804*  Nr.  19» 

WTSS  (Johann  Rudolph  der  Jüngere)  Sohn  von  Joh« 
Dav.  W.  /?.  der  Phil,  und  feit  1805  Pfofejfor 
derfetben  an  der  Akademie  zu  Berk  (vorher  feit 
1805  Caodidat  des  Predigtamta) :  geb  dafetbß  am 
4  März  1^8 1.  S$.  Schönheit  und  Konft,  in 
einem  Gedicht«    Zürich  1810.  8»  Gab  mii 

Gotik. 

*)  So  nannte  er  fich  feit  dem  Jahxe  iSiL    Er  iH  det  Fol- 
genden Stiefoheim, 

r  19tes  Jahrh.  9terBand.  Ata 
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Gotth.  Kukn^  Fried.  MeUnir  nnd  Andern  *)  he^  i 

aus:     Alpenrofen ,     ein  Schweiter  -  AlmanaclL  ■ 

Bern  iSn  (tSio).  i2.  m.  6  Kpf.  undMaßkbejL  ^ 

(Ward  bis  zum  J.  i8fi6  ununterbrochen  fortge-  * 

fetzt;    von  ihm  find  darin  viele  profaifche  Au^  ! 

ßitze).  Vorlefun^en  über  das  höchfte  6nt; 

ein  moralifches  Handbuch  für  gebildete  Lefer. 

Tübing.  i8ti.    2  Theile   8-  Gab  heraoi: 

cfoli.  Dav.  IF'yfSf  der  fcbweizerifche  Rohinfoo. 

Zürich  1612.  i8i3-   &  Bdchtn  8*  (vgl.  den  kur^ 

vorhergehenden  Art.).  Idyllen,   Volktfageo, 

Legenden   und  Erzählnngen  aus   der    Schweii. 

ift^r  Band.     Bern  1815.  8*  m*  Kpf.      ster  Baod 

1822.  m.  4  Kpf.     (Der  letztere  hat  auch  den  Th 

tel:   Neue  Idyllen  t    Volksfagen,  Legenden  und 

Erzählungen  aus  der  Schweiz).  Sammlaa|; 

von  Schweizer  Kuhreihen  und  Volksliedern.   Mit 

Melodien    für    Gefang   nnd  Ciavier begleitani^ 

Bern  i8i-  gr.  4-   *  2te  Aufl.  181  •      5te  verbeSl 

Aufl.  i8t8.  Reife  in  das  Berner  Oberlaoi. 

ifterBand.    ebend.  i8i6»   gr-8*   m.  Karten  und 

Kpf.      2ter  Bd.  1817.      (Bin  Bruchftück  daraos 

Itand  im  Morgenblatt  für  gebild.   Stände  i8k6. 

Nr.  176.  177.       Es  giebt  auch  eine  Ausgabe  io 

franzöF.  Sprache).  Skizze  einer  xnalerifches 

Reife  durch  die  Schweiz.     Aus  dem  Englifcheoi 

mit  Anmerkungen,    ebend.  i8i6.    8»  Mit 

End.  Stierlin:  Konr.  Jußinger's  Berner  Chronik, 

von  Anfang  der  Stadt  Bern  bis  in  das  Jahr  1401. 

ebend.  i8i8-  8.  m.  Holzfchn.  Mit  .if^m/rf- 

ben :    Bend.  Tfchachtlams  Berner  Chronik  von 

Jahre  1421  bis  1466.    ebend.  1819.  1820.  2  Bäo* 

de  8.  Mit  demfetben :    Vakr.  Anfelm^  gt- 

n^nnt  RüdSf  Berner  Chronik,  vom  Anfange  der 

Stadt  Bern  bis  1526.      ifter  Band,   von  Anfaof 

bis  mit  1487*    ebend.  i8s5-    gr.8.      -—     Einige 

akademifche   Reden  und  Gedichte    (am   1803- 

1810).     —     Hat  auch  den  gröfsten  Antheil  Ol 

den  Helvetifchen  Almanach  für  die  J.  1819.  i8si* 

1899 


*)    Er  felbft  lEt  der  Hauptherausgeber. 
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%6ü2  (Zürich  1818 folg.  ifi).  —  Antheil  an  dem 
akademifchen  Archiv  -(Bern  181*)'  ^^  ^^^ 
SchweizeiifchcnGefchichtforfcher  (ebend.  1818* 
1819)*  —  Gedichte  und  einige  Erzählungen  im 
Tafchenbuch  für  Damen ,  in  Zfchokki'ns  Erhei« 
terungen  (1811  folg.)  und  im  Morgenblau  (1813«  ' 
1815*  18&1  *i8fl5)*— -  ^g/.  Weg  weifer  cur  Abend- 
zeitung 1824. 

B.  WYSS  (.  .  •)  Diefer  Artikel  ift  auszußreichen; 
denn  ungezweifelt  ift  die  dort  aufgeführte  Schrift 
einerle^'  mit  derjenigen ,  welche  im  loten  Bde 
Eman.  Nik.  W.  beigelegt  ward« 

B.  WYTTECK  (Jof.  Chrift.)  Übt  im  Kdnigr.  Bök^ 
men.  §§.  yon  feiner  Schiiii  kam  1815  ein  neuer 
Abdruck  beraot« 

ifTTENBACH  (Daniel)  ward  igt  -  Ritter  des  koU 
lätid.  Reuntonordens  ^  18^5  Ritter  des  betgifckeH 
Ldwenordens^  privatifirte  jgiö  in  Heidelbergs  evard 
jgig  in  Ruheßand  gefetzt  und  ftarb  zu  Oegsgeefi 
am  j^  Januar  1S20  (war  zuerft  von  1771  - 1779^ 
nicht  1799»  wie  irrig  im  8ten  Bde  ftebt,  ProfelT. 
der  Philofophie  am  Gymnalio  der  Renonßran- 
ten):  geb.  am  f  Augufl  (1746).  §§.  De  con» 
junctione  Philofophiae  cum  clegantioribus  lite«' 
Tis.  Amftelod.  1771.  •  •  -  (wieder  abgedruckt  in 
den  Opufculit  varii  argumenli  Vol.  I  (i8ti) 
p.  •  .  fqq.  und  in  Friedemanni  et  Seebodü  Mifc«l- 
laneii  criticii  Vol.  II.  P.  III.  p.  547  -  56s). 
Epiftola  ad  F.  G.  Baronem  de  Synden  (Lynden) 
de  philofophia  Kantiana.  Lugd«  Batav.  180«  •• 
Opufcula  värii  argumenti«  oratoria«  hiftoiica» 
critica.  Nunc  primum  conjunctim  cdita.  Lugd. 
Batav.  et  Amftelod.  i8si-  fi  Tom.  gr.8.  (Unter 
andern  befinden  fich  darin  folgende  Abkandlun^ 

Jen:  im  tßen Bande:  Oratio  de  philofophia  lan- 
atarum  artium  omuium  procreatice.  Im  aten 
Bande:  die  gekrönten  Preitfchriften  de  ufiitati 
Dd  (1760)1  de  vita  etflatu  animorum  fofi  mor^ 

Aaa  n  iem 
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titn  corporis  (i766)«  —  Animadverfionet  In 
Ptütarchi  opera  moralia.  Ad  editionem  Oxoniao- 
fem  emendatior  exprelTae.  Lipf.  i8si«  ftTom. 
gt.  8«  Lectiooes  V  nonc  piimum  editae  at- 

5ue  praefatione  ac  annotatione  auctae,  a  GuiL 
>oii.  Mahne-  Gandav.  et  Lugdan.  i8s4*  gr«8- 
Opufcula  felecta.  *  Edidit  atqu^  appendicia  loco 
QuiLLeoH.  lU ahnü  ctitonem  ex  ejusdem  epiftolii 
fodaliam  Socraticorum  philoroathiae  adjecil 
Fried  Tr.  Friedemann.  Vol.  I.  Brunsv.  ißas  gr.8. 
Piatonis  SympoGon.  Ad  optimorum  librorum 
fidom  edidit,  atque  interjectis  Dan.  If^jfttembackä 
animadverfionibus  et.  adnotationibas  inftruxic 
Dr.  P,  A*  Reynders.  Groniogae  i8a5«  gr»  8*  — 
Epiftola  ad  univerfitatem  Heide] bergenfem ;  in 
Actis  facrorum  Saecularium  Univerlitat.  Heidel- 
^««■g  (»787)  P«  i9^olg'  —  FortfeUungen  alte- 
rer  IVerie:  1)  UKütu^x^  '^^  Xut^coveooff  ree 
UBiKcc-y  Tom.  V.  Oxon.  18.  •  Tom.  VI.  P.  i.  a. 
i8to,  s)  MifcellaDeae  doctrinae;  Über  fecon* 
dusy  1811  über  tert.  —  Die  Biblioth.  crit.  er* 
fehlen  bis  zum  taten  Theile.  --  Neuere  jtuflth 
gen:  i)  Praecepta  pliilologiae  logicae;  edit.  no- 
vam  fcbolarum  ufibus  accommodataoo  recogno* 
Vit  ^oA.  Gebh.  Ekrenfr.  Maas^  Halae  i8fii.  8- 
s)  YLKhoyui  l^o(tKO$t^  edit.  s.  fupplemento  an* 
notationis  aucta »  180.  5)  TlXuro^vos  (^iatSo^y; 
edit  ^.  accedit  Tupplemeiitum  Wyttenbachii  no* 
tatio  critica  editoris  Germani  et  fchoJia  Graeca, 
Lipr.  1825-  g'r.  H-  —  Fgi  Vitam  Dan.  Wytten* 
bachii,  literarum  humaniorum  tauperrime  io 
Academia  Lugdani  Batavorum  ProfelTorii  efc, 
edidit  GuiL  Leon.  Mahne.  Gandavi  et  Lugd.  Bn- 
tav.  1825.  kl.  8.  Bfunsv.  1825.  gr.  8.  (auch  mit 
folg.  Titel:  Vitae  faominum  quocunque  literarund 
geoere  eruditiflimorum  ab  eloquentiflimis  virit 
fcriptae.  Collegit  et  juvenibuA  liberalioris  inge- 
nii  tanquam  difcendi  ac  dicendi  exempla  propo- 
Tuit  Fried.  Tr.  Friedemann.   Vol.  I). 

WYT- 
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WYTTENBACH  (Jak.  6am.)  ward  ig  ig  Curator  dir 
Akademie  zu  Bern  undflarb  jgi  • 

aoa.i6B.  WYTTENBACH  (Job.  Hago)  bit  a8i8 
Ritter  des  rotken  Adlerord.  3ter  Cl.  SSt  Urania, 
Qder  die  Natur  io  ihrer  höhero  Bedeutung*  Ein 
Seiteoftück  sur  AAthoIo^ie:  Tod  und  Zukunft. 
Leipc.  1895*  gr.  8*  m.  i  Kpf.  —  ^Einige  Worte 
über  einen  vorzüglichen  Cod«  ML  der  Chronik 
des  Regino ;  im  dem  Archiv  der  Gefellfchaft  für 
filtere  deutfche  Gefchichtkunde  Bd.  II  (iBso) 
8.  sag*  958.  Bd.  III.  S.  891  «egS.  Auswahl  von 
Briefen»  gröCstentheils  aus  dem  pten  Jahrhun« 
dertes  f fr^ni.  Bd.  HI,  S.  577  -  S8o.  —  Vow  den 
Ausfprüchen  des  reinen  Herzens  und  der  philo- 
fophirenden  Vernunftfr/rAi^filBfii  die  8te  verhefT. 
^ufl.  des  3ten  Theils,  und  von  der  Anthologie: 
Tod  und  Zukunft  i88i  die  ste  Aufl.  xn.  1  Kpf. 

IFTTTENBACR  (...)  geK  Gallien.  Lebt  jetzt 
zu  ,  •  *  (war  feit  1817  mit  dem  ProfeCT.  Dan. 
Wyttenbach,  ihrem  Onkel,  verheirathet) :  geb^ 
zu  Hanau  •  •  •  %%.  Theag&ne.  Par.  1815*  8« 
(ins  Deutfche  überfetzt,  Leipz.  1816.  8).  Gaft« 
mahl  des  Leontis;  ein  Gefpräch  über  Schön- 
heit, Liebe  und  Freundfchaft;  aus  dem  Franzöf. 
Ulm  i8si  (1880).  8«  Alexis,    roman.    Par. 

1893.  19.  Sjrmpotiaques,  ou  propos  de  table, 

ibid.  1895.  &  ^   Vgl.  c;.  ScMndel  Th.  u. 


vanÄrLANDER  (Johann  )Lndw!g)  kdnigl.  Bayer. 
Hauptmann  im  Ingenieur  -  Corps »  Lehrer  der 
Taktik  im  kdnigt.  Cadetten  -  Corps  und  Ritter  der 
franzöf.  Ehrenlegion  zu  Nlünchen:  geb.  zu  •  •  • 
im  K'önigr.  Bayern  am  ja  May  i?f  4.  SS*  *  ^** 
Strategie  und  ihre  Anwendung  auf  die  eoropai- 
fcben  nnd  deutfchen  Staaten  im  Allgemeinen 
und  di«  lüdweMeutrchen  xnsbefondre  f  von  ^. 

Ä  a  a  5  vom 


K 
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von  X»  München  1819*  gv.  8*  ni.  1  Kartchen. 
8te  verbell,  und  mit  einem  Anhange  verm.  Aufl. 
i8si.  (hier  nannte  er  lieh  als  Verfan'er).  Wai 

|ft  neue  Befeßigung?    ebend.  1819.  8*  ^ok. 

Liouh  Virgins ^  königl.  Scbwed.  General -Ma- 
jors«  Vertheidigung  der  Feftungen  im  Gleichge- 
wichte mit  dem  Angriffe  derfelben.  Ueberfetzb 
ebend.  i8to(i8i9).  gr. 8.  m.  i4Plänen.  Ge- 

meiofchafUich  mit  •  •  •  Freyherm  v,  jf retin: 
^  Kriegsfchriflen,  herausgegeben  von  Bayerifchen 
OfEicieren.  ebend.  18&0.  i88i.  5  Bde  (oderg  Hef- 
te) gr.  8-  wohlf.  Ausg.  (mit  dem  Namen  6tt 
Herausgeber)  i8s3-  Lehrbuch  der  Taktik, 

ifter  Theil:  Truppenlehre  der  Infanterie,  Ca- 
vallerie  und  Artillerie,  ebend.  18*20.  gr.  8*  m. 
sKpft.  2ter Theil:  Waffenlehrey  1891.ra.3Kpf. 
5ter Theil:  Terrainlehre,  iS^s.  m  vf^äteindruckt. 
4ter  und  letzter  Theil:  Taktifche  Verhindungs- 
lehre,  1825.  m.  5  Steindrucktaf.  (Jeder  Theil 
hat  auch  einen  befondern  Titel  ^  und  wird  ein- 
xeln  verkauft).  *  Die  Erdbeziehung  der 

Staaten,  als  Grundlage  ihres  politifchen  Lebens, 
ebend.  1821.    gr.  8.  c5^.  P.  Lefren^    über 

Kriegsentwürfe,  mit  Rückblicken  auf  ältere  und 
neuere  Kriege.  Aus  demSchwedifchen  überfetzt 
Augsburg  1824.  8*  Beitrag  zur  Gefchichte 

des  Seh wed liehen  Krieges  in  den  Jahren  1808  und 
1809.  Nach  einem  amtlichen,  mit  Aktenftücken 
begleiteten  Berichte.  (Aü's  der  Zeitfclirift  für 
Kunft,  Wiltenfchaft  und  Gefchichte  des  Krieges 
abgedruckt).    Berlin  1825.  8*     ' 


T. 


ASNOIFSKT  (.  .  •)  Prohß  an  dir  grieck.  Kuffi- 
fchen  Kirche  und  Ritter  des  Rujf.  St.  Annenard. 
zu  Weimar:  geb.  zu  *  .  .  in  Hufsland  ...  §§• 
Die  heilige  Lithurgie  von  unferm  heil.  Vat^r  Jo- 
hannes Chryfoftomus,  Ersbifchof  von  CopRauti- 
iiopely   nebft  den  Gebeten  des  heil.  Bafilius  des 

Grollen, 
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Groffen»  Ersbifcfaof  von  Cafarea  In  Kappacloclen. 
'Mit  kurzen  Anmerkungen  begleitet.  Ohne  Druck- 
ort,    i8fl3«  8. 

on  YELIN  (Jul.  Kotu.)  weh  D.  der  Phil,  ward  1813 
Oberßnanzrath  hey  dßr  Steuer  *  und  Vomainen- 
Sectton  zu  München  9  1815  Ritter  deskön,  Bayer, 
Civil'  Ferd.  Ord*  undßarb  (znEdimburg) in  der 
Nacht  zum  qq  Januar  J826  (vorher  feit  1810 
Finanzdirectionsrath  zu  Ansbach,  und  181 1  Schul* 
den  -  Liquidatiönt  -  Commifrair  in  Angsbnrg).  §§• 
lieber  Magnetismui  und  Electricität«  alt  iden- 
tifche  und  Urkrafte.  Eine  Rede  gehalten  in  der 
ßffentlichen  Verfammlung  der  kön.  Bayer.  Akad. 
der  Wifrenfchaflen  zur  Feyer  des  Maximilians- 
feiles  am  in  Oct.  1818.  München  (i8i8)-  gr. 4. 
Das  Kaleidoskop,  eine  Bayerifche  Erfindung, 
nebft  einigen  Seitenbemerkungen,  als  Wort  zu 
feiner  Zeit«    ebend.  i8)9-  gt**  8«  Verfuche 

und  Beobachtungen  zur  nähern  Kenntnifs  der 
zambonifchen  trocknen  Säule«  ebend.  i8fio.  gr.  4. 
m.  1  lithogä  Zeichn.  lieber  die  Blitzablei« 

ter  aus  MeHlngdratlirtricken  u.  f.  w.    *—    Ueber 
den  am  50  April  i893  erfolgten  merkwürdigen 
Blitzfirahl  auf  dem  Kirchthurme  zu  HoCiftaH. 
ebend.  i8d2.gr.  6«  m.  1  Kpf.      ste  verm.  Aufl.. 
1894.  Die  Akademie  der  Willen fchaftcn 

und  ihre  Gegner.  Eine  Bejla^e  zu  der  Rede 
des  Herrn  Prä'Gd.  Freyherrn  von  Weinbach ,  in 
der  zweyten  Kammer  der  Bayer.  Ständeverfamm« 
lung  am  so  April  i8a9  gagen  die  Akademie  ge- 
halten, ebend.  i8ds*  gr.  8.  *—  NeneVerfucbe 
über  die  magneto  -  motorifcfae  Eigenfchaft  der 
bisher  fogenannten  unmagnetiTchen  Metalle;  iu 
GilberVs  Annalen  der  Phyfik  Bd.  7a  (1885)  S.  361« 
564.  Magneto  «motorifcbe  Wirkung  der  flülTi« 
gen  Säuren  ,  Bafen  und  Salze  mittelft  einfacher 
metallifcher  Leiter,  und  eine  neue  einfache  La- 
dungslaule  mit  trennbaren  unipolaren  Endglie- 
dern; S.  565-578*  Der  Thermomagnetismns 
der  Metalle ,  eine  neue  Entdeckung ;  vorgelefen 
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in  dihr  Akad.  der  Wiffelirch.  8.415* 489«  Ueber 
die  filectricitat  de«  Papiertf  ebind.  Bd.  75.  S. 
197-014. 

tDNQ  (Philipp)  fiarb  am  im  Februar  igas^  War  feil 
i8i7  Lictor  der  englifaihen  Spracki  zu  Leipzig. 
(Lebte  iir  feinen  jüogera  Jahren  In  England, 
machte  fpaterhin  mit  dem  Lord  Aberdeen  eioe 
groffe  Reife  durch  gans  Süd  -  Deutfchland ,  er- 
richtete hierauf  iii  London  eine  Brtiehnngtan- 
ftaltf  und  wendete  Geh  um  1814  nach  Leipzig). 
Geb.  z%  ITiin  1^53'     SS*    Alphabetifch  -  hiogia- 

Jhifche  und  chronologifche  Lille  aller  gelehrten 
uden,  Jüdinnen  k  Patriarchen  und  berühmter 
Rabbiner,  vom  Anfang  der  Welt  bis  auf  die  neue- 
ften  Zeiten.    Leips.  1817.  8*  Laäif  Terma* 

rant  t  or  Strudelk'öpfgen ,   Comedy  in  otie  act  by 
'^keod*  Jiel4,     Tr anstatt d  from  the  German* 
ibid.  igao.  8*    —    Vgl.  Schmidt's  Nekrolog  der 
Deutichen»  1  Jahrg.  a  H*  S.  791,  79a« 


¥i 


Z. 

▼on  Zi  ABUESNI6  (Job.  Chrift.)  trat  im  T^flen  ff  ahn 
feines  Alters  1817  in  deit  Priefterftand.  §§.  Ka- 
tholifche  Ki^chengerä'o|te,  in  das  Oeutfche  über- 
tragen mit  dem  Latein  zur  Seite.  Augsburg  i8aa, 
SBde  gr.  8*  —  Von  BiUoVs  Predigten  auf  alle 
Sonntage  det  Jahres  erfchien,  1788  die  5te  und 
von  den  Nachrichten  von  Voltaire*!  Leben  und 
Schriften  1799  die  ate  Aufl.  —  Vgl.  Felder  Bd.  5. 

Freyherr  von  ZACH  (knion)  jetzt  Dtviftonair  der  Ar* 
mee ,  Kommandant  der  Feflung  Olmütz ,  Inhaber 
des  iSten  Inf anterie  -  Regiments  y  und  lufpector 
des  Cadetten  -  Erziehnngshaufts :  geh,  am  J4^u* 
nius  1747  (nicht  1750).  §§,  Elemente  der%a- 
Döuvrirkunlt.  Wien  18t 2.  gr.'s«  —  Ueber  den 
Druck  der  Eide  auf  den  Futtermauern;  in  Franz 
ffof  Graf  v.Kinskjf 's  Bey trägen  zur  Ingenieur- 

Wif. 
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WafTinrcbafl  (i77S)*   -r  Trigonometrircbe  Vet- 
meffong der  ehemaligen  Venetiaoifcbeo Staaten; 
in  Franz  Friffherrn  van  Zach's  monatl.  Correfp« 
Bd.  VII  (1805)  S.  49.  134.  fiio.  88k  544  folg. 
Kosmographirche    Bemerkangen    und    Vermu- 
thuagen  über  die  Bildung  der  Berge  auf  unferer 
Erdkugel*    Mit  ein  Paar  Beyfpielen  von  diefer 
.    Gebirgsbildung  am  BuganeitchenyGebirg^ ;  ebind. 
Bd.  VIII.  S,  5 -80.        Ueber  die  de  Lambrefche 
Formel  und  ihren  verfchiedenen  Gebrauch  bey 
Mappirungen;    ebend*  Bd.  X.  S.  66-77.        Kos« 
megraphifche  Beobachtungen;  S.  sai  -856.  41a- 
435.         Gedanken   über  die  Figur   der   Erde; 
ibind.  Bd.  XIII.  S.  asi  «855.    —    Von  den  Vor- 
lerungen  über  die  FeldbefeAigung  itfckien  1807 
^te  8te  und  18x0  die  steAufL  — -    Vgl-  Moravia 
8.  167. 

«yherr  von  ZACH  (Franz)  feitigao  Gemrat-  Wajor; 
tibt  feil  1813  oder  1814  in  Genpa  und  feit  1819* 
ffi  Lucca.   §§.    H.  di  la  Lande  Lobrede  auf  Baiily. 
Uebei fetzt  aus  dem  Franzöf.  mit  Zufätzen  und 
Anmerkungen.    Gotha  1795.  8*  Nachrich- 

ten von  der  königl.  Preufl*.  trigonometrifchea 
und  aftronoroifchen  Aufnahme  vonThü?ingen 
und  dem  Eichsfclde,  und  der  herzogl.  Sächf. 
GradmefTung  u.  f.  w.  1  Theil.  ebend.  1806.  4. 
Nouviües  tablis  d'abirrations  et  des  nutatiant 
pour  1404,  ttoileSf  avec  nne  table  gtntrale  d*ob^ 
fervations  pour  Us  planites  et  tes  cometesj  price* 
dies  tune  inßruction ,  qui  renferme  l*expluatiom 
et  l'ufage  de  ees  tables:  fuivies  de  plufieurs  nou* 
veües  tables  deftinies  h  faciliter  tes  calculs  aflro* 
nomiques.    Marfeille  18^3»  8*  SuppUment 

aux  nouveües  tables  d'aberrathn  et  de  nutations 
pour  1404  ItoUes  ibid.  18^3-  i*  Vattraction 
des  montagnes  et  fes  effets  für  lis  fils  ä  plomb$ 
ou  für  les  niveaux  d^Jnßrumens  i^Aflronomiet 
eonßatls  et  detemünls  par  des  Obfervations  aftro* 
nomiques  et  glodeßques  faites  en  i8w  ^  Vhermi- 
tage  de  N.  D.  des  Anges »  für  k  Moni  di  Mimet 
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it  au  Canal  de  Vile  de  PtanUr ,  prls  di  MarfeiBi^ 
fuivie  di  ta  defcrtptiongtomttrique  de  ta  äe/criptian 
de  la  tiOe  de.  MarfeiSe  et  de  Jon  titritoire.    ibid. 
jgi^.   2  Fol.  g.     —     Fixftern-  uad  V«Dusb«- 
deckungen  an  verfchiedenea  Oertern  heobach« 
tet;    in  Bodens  aftronom.  Jahrbuch  auf  1804.  S. 
015-217.     -^     Nachricht  von  einer  wenig  he- 
Jcannt   gewordenen  Abhandlung   von   JUarchetti 
über  die  Kometen  von  1680  und  168a;   in  Bemk. 
V.  Lindenau*!  und  ^.  G.  Fr,  Bohnenberger's  Zeit- 
fchrift  für  die  Aftronomie  und  die  daaiit  ver^ 
waodte  WiCTenfchaft,  Band  II  (1816)  S.  105  folg. 
Ueber  den  von  Tob.  Mayer  im  J.  17.^6  beobach- 
teten Planeten  Uranus?  ebend.  Bd.  II f.  8  3  fo)g. 
Francesco  Generini,    ein  Italiäner,    nicht  Jean 
'  Picard,  ein  Franzofe«  der  er fte  Erfinder  teletko- 
pifcber  Mefsinftrumente ;  ebend.  Bd.  IV.  S.  5  folg. 
JDie  SchifTahit  auf  dem  mittelländircben  Meere 
im  i()ten  Jahrhunderte^'  mit  neuen  Tafeln  für 
die  Abweichung  derSonne.im  i8ten  und  i^ten 
Jahihundert;   S.  146 folg.    —    Die  Schlölfer  von 
Chri[tophoro  Colombo,  Franzeiko  Petrarka  und 
Judas    Ifchariot;     int   Morgen'blatt    für   gebild. 
StändiB  1819.  Nr.  2125.  225.     —    Ueber  den  Ka- 
lender der  Türken;   in  Berghaus  und  JT.  F.  f^. 
Boffmann's  Hertha,  Bd.  II  (1825)  S.  64-69.  — 
Die  monatl.  Correfpondenz  ward  im  J.  1814  mit 
dem  5often  Bde  gefcbiofTen ;    vom  J.  1807  an 
übernahm  Bernh.  von  Lindenau  die  RedactioD, 
Von  ihm  ßnd  darin   folgende  Abhandlungen: 
Vollftändige  Sonnentafeln,  nach  der  letzten  Aut- 
gabe vomJ.  1804  in  gegenwärtige  abgekürzte  und 
Sefchmeidige  Forn>  gebracht  und  auf  den  Parifer 
leridian  geftellt ;  Bd.  XIX  (1809)  S.  5  -  ^j.      Ei- 
nige wichtige  Winke  über  die  Betrachtungen  mit 
Repetitiontkreifen ;  Bd.  XXV.  S.  209-251.-     Ue- 
ber   Repetitionskreife    mit   feftftehender  Säule 
und   einem   Fernröhr;     S.  322  -  555.  Ue- 

ber die  GradtnefTung  am  Aequator;    Bd.  XXVI. 
S.  59  -  66.      Ueber  einen  neuen  von  ^.  ^.  Pons 
im  Monat  Julj  18  t  2  in  Marfeille  entdeckten  Ko- 
rne-' 
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meten ;  S.  070  *  934.      Nachtrag  und  Fortretzaog 
der  Planetentafel  aller  bisher  berechpeten  Rome-^ 
tenbahnen  ;    S.  463  -  497.         Ueber  die  Schiefe' 
der  Ekliptik  ;   Bd.  XXVII.  S.  105-154,        Ue- 
bei;  einige  unberechnete  Kometen,    deren  Bah- 
nen man  vielleicht  noch  aujünden  und  berech- 
nen konnte;  Bd.  XXVIII.  S.  436*438.      Ueber  . 
die  Berechnung  der  Längen  und  Breiten  aus  ge- 
mefTenen  Abfänden  vom  Meridian  und  Perpen- 
dikel eines  Oits^   S  489^500.     —    Seit  einigen  « 
Jahren  liefert  er  ein  der  monatlichen  Correfp. 
ahnliches  Journal  in  franzöF.  Sprache. 

i6a  ZACHAKIä  (A...««;  Augu^iY  flarb  jS2  . 
^'§.  Die  Gefchichte  der  Griechen,  als  Lefe- 
buch  für  die  Jugend  bearbeitet.  Altona  181  !•  8* 
DeutCchland.  Ein  geographifch  -  technologifchet 
Lefebuch  in  Briefen  für  gebildete  junge  Mäd- 
chen, ebend.  1814  (i8i3)*  8«'  Denkverfe 
zur  Erinnerung  an  die  Wahrheiten  des.Chriften- 
1  thums.  ebend.  1819«  8*  52te  Aufl.  18s  1.  Klei- 
nigkeiten religiöfen  Inhalts.  Itzehoe  i8i8-  8« 
Altona  1819«  Lehrbuch  der  E>*dberchrei- 
bung  in  natürlicher  Verbindung  der  Weltge- 
fchichte  *  Naturgefchichte  und  Technologie, 
für  Bürgerfchulen  und  Privatunterricht«  Ajto* 
na  1890.  8*  Streifereyen  durch  die  ganse 
bewohnte  Erde,  mit  Rücklicht  auf  Natur  und 
Kunliy  alte  und  neue  Zeit.  Ein  unterrichten- 
des Lefebuch  für  die  Jugend  und  gebildete  Un- 
gelehrte überhaupt,  ebend.  1894.  8  Bde  8*  ~- 
Copulatipnsrede ;  in  LUßer'x  Magazin  für  Pre- 
diger Bd.  II.  St.  1  (1804)  Sts65-968.  For- 
mular bey  der  Taufe  eines  eigenen  Kindes;  S* 
503*305.  TaufTornlular;  S.  505 •507.  Ue- 
ber die  gerichtlichen  Warnungen  vor  dem  Mein- 
eide;  ebend.  Bd.  III.  St  i.  S.  35*44. 

16B.    ZAGHARIä    (Aug.  Wilh.)    fiarb  am  6  May 

182^^»      If^ar  D.  der  Phil,  und  feit  1805  Lehrer 

der  Mathematik  und  franzlff.  Sprache  an  derXlo- 

ßerfchule  zu  RoJsUben  (vorher  war  er  Hausleb- 

ler 
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yer  bejm  Grafen  von  Munßer,  und  fodann  beym 
CabineU-MidifterGiafen  vonHopfg^rten):  geb. 
ZU  Rie/ä  am  26  üfuty  t^ög*  %%.  Syftematifche 
Darftellung  der  BrfcheiQOOgen ,  welche  der 
fpliärifche  Hohlfpiegel  gewährt.  Leipz.  i8i8* 
gr.  8*  Gedächtniffttafela  t   nehft  Anleituog 

SU  deren  Gebrauche  für  den  erften  Unterricht  in 
der  Iftteinifchen  Sprache.  Eine  Zugahe  zu  jeder 
lateinifchen  Grammatik«  ebend.  iBi8.  gr.  8* 
ster  Abdruck  i8«^i.  Eingestuft  und  Fluget- 

Beginnen.  Hierbey  mein  fchon  fliegende'^  Blatt 
und  auf  diefem  in  Kupferftich  der  Baurifs  aa 
meinem  Flttgkabne.  ebend.  i8st.  8«  ate  mit 
Befchreibung  der  erften  Wendelfteiner  Fall verfa* 
che  vermehrte  Antgabe 9  i8B3<  gr.  8*  mit  1  Kpf. 
Gedächtnifstafei  für  den  erften  Unterricht  in  der 
lateinifchen  Sprache,  ebend.  i83i.  8*  Krön- 

prinzchen  von  Rinderland.  Ein  SchattenfpieL 
ebend.  igao.    8'^)*  Das  Glashäutchen.     Ei- 

ne Schrift  zur  Belehrung  für  Landwirthe.  Nebft 
einer  Probe  des  Glashäutchens.«  ebend.  i889*  8« 
Gefchichte  der  Luftfchwimmkunft,  von  1785 
bis  zu  den  Wendelfteiner  Faliverfuchen.  (Hei- 
ausgegeben  mit  einem  Vorwort  von  M.  Karl  Chr* 
GottL  Kefster)»  ebend.  i885-  8*  —  Ueber  die 
Möglichkeit  eines  künftlichen  vogelartigen  Flu- 
ges; im  allgem.  Anzeiger  der  Deutfchen  i8o8« 
Nr.  510.  — >  Befchreibung  meines  flügelarti» 
gen  Schiffruders;  in  Gri/^^^j  Annalen  der,  Phy* 
lik  Bd  XLII  (181a)  S.  857  •  864.  Ueber  das 
Luftbild  •  welches  der  rphärifche  Hohlfpiegel 
zeigt;  ebetiä.  Bd.  XLVI.  S.  515-528.  —  Ge- 
legenheitsgedichte.^  -^  VgL  SchmidVs  Nek^c« 
log  der  Deutfchen.*  i  Jahrg.  1  Heft.  S.  488-456. 
Sieboäe*s  Archiv  für  Philologie  ond  Pädagogik 
Bd.  I.  H.  1  (1884)  S...  folg. 

ZACHARIa    (Karl  Sam  )   feit  1885  groJshirzogL  Bai. 
Geh.  Rath  2ter  Clajfe»    undmt  1885  Uomman* 

deur 

*)    Ift  die  wohlfeiL  Ausg.  cum  LeleUi    ohne  die  früher 
erlchienenen  Figuren. 
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deur  des  Zähring.  Lowenord  i  auch  Teil  1804 
Uinctor  der  Gefetz gebungs  -  Comniiffion  (ward 
1807  aU  llofrath  und  ProfelTor  nach  Heidelberg 
beiufeo«  1H18  zum  Geh.  Hofrath»  und  1895  tum 
Ritter  des  Zähring.  Löwenord,  ernannt):  geh» 
am  14  Septbr.  (1769).  S§*  "^Die  Einheit  des 
Staats  und  der  Kirche,  mit  Rücklicht  auf  die 
deutfche  ReichsverfaCTung.  Leipz.  1797.  8. 
"^lieber  die  evangel  Brüdergemeinde,  (ebend.) 
1798.    8.  Chriftian  Gottloh  GlaTer.     Wit- 

tenberg  1801,  8*  Die  WifTenfchafi  der  Ge* 

fetcgebung,  als  Einleitung  zu  einem  allgpinei« 
nen  Gefetsbuche.      Leipz.  1806.    8  Mit 

oÄ.  Nikol  Fried.  Brauer :  Jahrbücher  der  Ge- 
etzgebung  und  ReehtswifTenfchaft  des  Grofsher- 
sogth ums  Baden.  ifterBand.  Heidelberg  1815* 
gr.  8*  Entwuf  zu  dem  Grundvertri^g  des 

durch  den  Parifer  l^Vieden  vom  50  May  1814 
verheilTeiien  dentfchen  Staatenbundes,  ebend« 
1814-    gr.  8-  lieber  die  Verpflichtung  sur^ 

Aufrechthaltnng  der  Handlungen  der  Regie- 
rung des  Königteichs  Weftphalen.  ebend.  1817  8* 
Für  die  Erhaltung  der  Uni'erGlteit  Heidelberg, 
ebend.  1817.  8  Di  originibus  juris  Roma" 

fif  ex  jure  Germanico  repeiundis  Sacra  uatalitia 
I)  Caroti  Friderici  Magni  Ducis  Badorum  etc. 
die  XXII  menf  Novbr.  jgi^  rite  eelebratot  praS' 
wia  victoribus  in  certamine  literarum  data »  aemu^ 
tis  propofita  renunciaturus  fcripßt.  ihid  /j'7*  4» 
Pr.  Memoriam  J9.  Caroli  Magni  Ducis  Bado- 
rtfffit  Ducis  Zaringiae^  Comitis  ProvincH  Net' 
tenburgi  ete-  Rector.  Acad.  rite  pib  gratoque  auf- 
wo  recolendum  indicit  academia  Ruperte -CfaroUna. 
ibid  s8t8'   X'  Vierzig  Bücher  rem  Staate^ 

Stuttgart  i8ao.    s  Bde   gr.  8*  Staatswitlen- 

fchaftliche  Betrachtungen  über  Gcero^s  wieder* 
gefundenes  Werk  vom  Staate.  Hfidelb.  i8eo, 
gr.  8*  Uebpr  die,  wegen  Cdnens  Ermordung» 
gegen  P.  A.  Fonk  gerichtete  Anklage.  (Aus 
den  Heidelberger  Jahrbüchern»  Ergansungsheft, 
l^#/aiidirxabgedxackt).  ebe&d«  iSftS»  g^  8*        Ue- 

ber 


-     748    - 

her  die  Ordnung  der  Regieruogfl  -  Folge  in  das 
Herzogtbuoi  Sachfen  *  Gotha,  nach  dem  Aus* 
ßerben  der  jetzt  regierenden  herzogl.  Sächf.  Li- 
nie  Sachfen  -  Gotha.  (Aus  den  Heidelberger 
Jahrbüchern  abgedruckt)»  ebend.  1895.  gr.  8*  — 
BeantwoirtUDg  der  Preisfrage:  In  wie  fern  lafst 
fich  eine  aulTer ordentliche  Strafe »  welche  nicht 
blos  als  Sicherheitsmittel ,  fondern  als  eigentli- 
che Strafe  erkannt  wird «  rechtfertigen  ?  und 
wenn  diefes  nicht  möglich  ift,  welches  Mittel 
kann  man  an  deren  Steile  fetzen,  um  auf  der 
einen  Seite  das  gemeine  Wefen  gegen  lillige 
oder  hartnäckige  Verbrecher ,  und  auf  der  an« 
dem  die  ohne  Schuld  Verdächtigen  gegen  den 
Eigendünkel  und  Willkühr  des  Richters  zu  fchü«* 
tzen?  in  Klein'st  Kleinfchrod's  und  KonopacVs 
Archiv  des  Criolinalrechts  Bd.  III.  St.  4  (1801) 
S*  i*5d*  -^  Hoffnungen  zu  einem  allgemeinen 
Gefetzbuch  für  Sachfen ;  in  den  Sachf.  Provin* 
sialblättern  1809«  Bd.  I.  S.  5-16.  Nachricht 
von  einem  im  vorigen  Jahrhundert  projectirten 
allgemeinen  Gefetzbuche für  Kurfachfen ;  S.  595. 
lieber  Kurfachfens  auswärtige  politifche  Verhalt- 
niCTe;  Bd.  II.  S.  89  109.  —  EinBlickauf  den  Zu- 
ftapd  der  Bechtswillenfchaft  in  den  Staaten  des 
rheinifchen  Bundes  am  SchluJTe  des  Jahres  1808; 
Sil  den  Heidelberg.  Jahrb.  der  Liter.  i8i8-  Bd.  IL 
S.  555  -  567.  —  lieber  den  GerichtsHand  der  apa- 
nagirten  Mitglieder  der  deutfchen  regierenden 
Häufer;  in  dem  Archiv  für  civilid.  Praxis  Bd«  I. 
St,  6  ( i8ao)  S.  96  - 104.  —*  Von  dem  Handbu- 
che des  franzöf.  Givilrechts  erjchien  1811  u.  181  a 
die  Qt<i  gänzlich  umgearbeit.  Aufl.  in  4  Bänden» 
und  von  dem  Handbuch  dps  königl.  Sächf.  Lehn- 
rechts beforgten  Chr.  £mß  WeiJJi  und  Fried. 
Alb.  von  Langenn  die  sta  veim.  Aufl.  -—  VgL 
Lampadius  S.  154-  157. 

16  B.  ZACHARIä  (Theod.  Maxim.)  fetzt  Privatgt- 
tekrt^r  zu  Leipzig  (vorher  war  er  1811  ordentL 
ProfelLsder  Rechte  in  Breslau,   und  von  i8flo- 

188. 
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i8a .  in  Marburg):  geb.  zu  Meiffeu  am  30  Au- 
guß  if^f.  §§.  üeber  die  WilTtnfchaft  einer 
ionern  Gefchicbte  des  röaiifcben  Privatrecht«. 
Breslau  1812.  8-  Veirfuch  einer  Gerchichta 

des  römilchen  Rechts.  Hannover  und  Leipz. 
1814*  8*  Lehre  vom  Belitz  und  von  der  Ver- 

jährung nach  rönaifchen  Rechten.  Bresl.  1816.  8t 
Inllitutionen  des  röaiifcben  Rechts  9    nach  der 
Ordnung  der  Jurtinianifchen  Inftitutionen  bear- 
beitet,    eb^nd.    v8i6.   8*  Gefchichte   der 
Teßamente  und  der  Lehre  von  der  Enterbung 
nach  remirchem  Hecht,  ebend.  1816.  8*  Kur* 
xer   AbriTs  des   VVechfelrechts.     ebend,  1818.  8» 
Poliiirche  Betrachtungen  über  den  Volksunter- 
^    rieht,    ebend.  i8i8*  gr*  8*              P-iiJofophirche 
Rechttlehre,     odVr  Naturrecbt  nnd  Staatslehie. 
Zweiter  um^earbeit. '  Verfucfa.     ebend.  idso.  8* 
fite  unveränd.  AufL  iS^S*             Allgen^ieiner  Ab* 
rifs    des    Pandecten -Syßems    für  Vojiefungen, 
Marburg  1822.  8«  -    VgL  Leipt.  Gel.  Tagebat:h 
1805.  S.  18«  ig.    1807.  S.  55.  56. 

ZACHER L  (Anfel/n)  auch  Profejf.  des  Kirchenrechts 
und  der  Theologie  und  Canzleydirietvr  ^  fiarb  am 
J4  April  jSo^:  geb.  zu  Schieisheim  am  4  März 
j/^2g.  §§•  Thefes  ex  aniverfo  jure  canonico. 
•  •  •  1759*  •  •  Opufculum  polemicum  con- 

tra aactorem  Viennenfem  introductionis  in  lini* 
verfem  jus  eccleiiafticum.  •  •  •  1765.  •  •  — 
Die  bftyden  erßen  Schriften  im  8ten  Bde  er/chie* 
nen  anonym.  —  Von  CöL  Oberndorferi  theologia 
dogmatica  gab  er  bis  zum  J.  1780  noch  den  yten 
bis  i2ten  Bd.  heraus. 

ZADIG  (Abraham)  nennt  Cch  ]tizx  Aug.  Theod.  ZoMlhf 
und  gehört  deshalb  dahin» 

»6B.  ZäNGL  (Jofeph)  fforft  am  15  Sept.  igjö ;  war 
auch  bifchöfl.  Conftanz»  g^ifll»  Xath  (ward  1800 
Priefter,  1801  Repetitor  des  PrieAerfemtnars  und 
1805  Subiegens):    geb»  zu  EUhßädt  am  i  Fe* 

bruar 
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bruar  i^  .  •  §§.  Anreden  an  werdende  PrSefter 
in  den  Tagen  ihrer  Geiftetverfammlung;  i^ehal* 
ten  im  Priefterbaufe  zu  Eichftädf«  Augsb.  1804«  8* 
Predigten  auf  mebrere  Sonn  -  und  Feßtage  des 
Jähret  9  bey  verfcbiedenen  AnläfTen  vorgetragen, 
ebend.  1805.  8*  Predigten  auit  alle  Sonn-  und 

Fefttage  des  Jahres,  nebll  einigen  Gelegenheitsre- 
den 9  bey  verfcbiedenen  AnläfTen  vorgetragen« 
ebend.  1808.  9  Bde  gr.  8«  Vertraute  Reden  an 

junge   Diener  der  Kirche  in  den  Tagen  ihrer 
,  Geiftetvarfammlung.  («bend.)if^o9;  8«     steAufl. 

i8tto.  Predigten  auf  alle  Fefttage  Marienii 

nobll  xwey  Reden  auf  das  Brndtefeft  und  einer  Pri- 
misrede«  ebend.  1810.  8*  Sechs  Faften reden 

über  die  Apoftelgerchichte«  ebend.  i8itf.  8* 
Ghriflliche  Reden  auf  die  Fefttage  der  heil.  Apo> 
hei  und  Evangelift^',  nebft  einer  Zugabe  von 
Reden  auf  Primis-  und  Kirchweihfefte.  abend. 
iSiS«  8.    —    Vgl.  Baader  Bd.  I. 

ZaPLIN  (Pet.  Dan.  Fried.)  ward  jgi .  k.  Rmjf.  Hof- 
rath  f  und  tga^  Bibliothtkar  bey  der  Admiralitäi 
in  St  Petersburg. 

16  B.  ZäUN  RR  (Ghrift.  Chrift.)  jetzt  Archidiac.  in  Er- 
langen.  %%,  Der  ehrfurchtsvolle  Glaube  dei 
Chriften  an  die^  Göttlichkeit  feiner  Religions- 
fchriften«  Eine  Predigt  bey  der  Synode  zu  Din* 
kelsbüUi  am  89  July  1813  gebalten.  Erlangen 
(1815)*  8*  Gefetze  für  das  VVoblverhalten 

in  und  nach  der  Schule  und  für  das  öffentliche 
Verhalten  9  nebft  einigen  Winken  für  die  Lehrer 
über  den  Gebrauch  der  Schulgefetze.  Ansbach 
18 19«  Pol.  Predigt  über  den  zur  Jnbelf ey er 

der  s5jähr.  Regierung  des  Rönigs  von  Bayern  vor- 
gefchriebenen  Text.    Dinkelsbühl  1884*  8» 

von  ZAHLHAS  (Johann  Baptift)  ♦)  feit  1805  Bof- 
'  fchaufpieler  zu  Dresden  (zuerft  war  er  beym  Wie- 
ner Theater  angeftellt9    i8t;^  ward  er  Mitglied 
des  Leipziger  Stadttheaters »    i8fii  Schaufpieler 

in 

*)  All  ScbauTpieler  nannte  er  ficb  Tonil  Ngufdd. 
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inMannhein«  und  i8ds  Mildirector  det  Natio- 
nalthteaters  su  Bremen):  geb.  ku  IFien  i^g^* 
S§.  Das  Leben  ein  Traum.  Scbauffi.  in  5  Aufs, 
von  Don  Pedro  Caläeron  de  la  Barca.  Nach  der 
Ueberfetzung  des  Gries  für  die  dentfcba  Bühne 
fiey  bearbeitet.  Leipz.  i8i8*  8«  (Scenen  darauf 
in  der  Zeitung  für  die  eleg.  Welt  I8i8«  Nr.  i6d. 
165).  Heinrich  von  Anjoo  $  Trauerfniel  in 

5  Aufs,    ebend.  1819.  8.  Thalfilo  der  Zweite, 

Herzog  von  Bayern.   Trauerfpiel  in  5  Anfzägen* 
ebend.  i8ao.  8«  Neue  Scbaufpiele«   Bremen 

id94  gr-  8  t^iä,  Shakefpeare's  K6nigLear. 

Trauerfp.  in  5  Aufz.    Neu  überfetzt  und  für  dia 
Bühne  treu  bearbeitet,    dbend.  188  *  ff«  8* 

:AHN    (Bened.  Wilb.)  fiarb  am  at  April  sg^t.    VgL 
/Ti/rv  Nürnb.  Gel  Lex.  Bd.  VIIL  S.  458-485. 

;AHN  (Chrift.  Jak.)  §§.  Ue6ar  die  Form  lattdftfittdi* 
.'  fcher  Repräfeniationen.  Ein  Vortrag  gehalten 
im  Comit^e  der  Fünfzehn  der  Würtemberg. 
Ständeverfammlung«  Heidelberg  18i8-  gt.  8. 
Arithmetifche  Prüfung  des  durch  Edikt  vom 
j8  Nov.  1817  publicirten  Plans  zur  Tilgung  der 
Würtemberg.  Staatsfcbuld«   Stuttgart  18 i8.  gr.8« 

5  B/   zahn  (Job.  Chrift.  Matthias)  fiarb  am ag  May 

^SiS  (War  feit  1790  fubftit  und  feit  1>98  mrkh 
Pfarrer  zu  Döklitz  bey  Lützen^  nicht  Delitz  bey 
WeifTeofeis;  früher  war  er  feit  1788  HaUslehref 
beym  Grafen  von  der  Schulenburg  in.Hornhau« 
fen  bey  Ifalberftadt).  Geb.  zu  Halberftadt  am 
ar  Januar  1767-  SS*  *  Rarl  Heinr-  HeydiH^ 
-  ttich's  philofophifcbe  Gedanken  über  denSelbft- 
mord,  geprüft  von  einem  feiner  Freunde.  Weif« 
fenfels  und  Letpt  1804.  8-  —  Gedichte  und  Er- 
Zahlungen  in  dem  Weiffenftifer  Wochenblatt 
(i?85-i8iit  auletztiMMff  Titel:  Wahrheit  und 
Dichtung).  —  Einige  anonyme  Auffätzo  im  all« 
gem.  literar.  Anzeiger  (1796  folff-^*  —  Erinne« 
rungen  zum  Heynatzifcbe«  Antibarbartts }  iit 
i9tes  Jahrb.  9ter  Band«  B  b  b  Hey 
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Heynati:  neuen  Bejträgen  zur  Verbeffernn^  der 
deatfchen  Sprache  (1801 )  S.  61  -  85*  —  Bemer- 
kangen  zum  zweiten  Tbeil'e  des  Hoirteinifcfaca 
Idiotikon^  von  ^.  Fr,  Schützt;  in  Lechner* s  lit* 
terar.  Blättern  Bd.  III  (Nürnb.  1805)  S.  S77- 
fi85*  —  ift  Ammon  oder  Tatian  VerfalTer  der 
int  Latcrnifche «  Altfränkirche  und  Arabifche 
überfeteten  £Tangelien  -  Harmonie  ?  und  was  Ta- 
tian bey  feinem  bekannten  DiatefTeron  oder  Dia- 
pente  vor  Hch  gehabt  und  zum  Grunde  gelegt? 
in  KeiVs  und  Tzfchirner's  Analekten  für  das  Stu- 
dium der  Theologie  Bd.  II.  St.  1  (1814)  S.  165- 
5110.  Erläuterung  einer  bis  jetzt  unbekannten 
Variante,  Lucas  VII, 49*  45.  aus  Ulfilas  und  Ta- 
tian; ebend>  Bd.  III.  St.  2.  S.  9-07.  —  Von  Ul- 
filas  gothircher  Bibelüberfetzung  erfchien  180. 
derbste  und  181s  der  5te  Theil«  nebft  Zufätzen 
und  VerbelTerungen  zu  den  zwey  erßen  Theilen. 

ZAHN  (Joh.  Fried.  Aug.)  flarb  18 . . 

ZAHN  (Joh.  Heinr.  Chrift.)  flarb  iga . 

ZANDER  (Enoch  Ludwig)  Subrector  an  der  Dom- 
fchule  zu  Ratzeburg  (zuerft  Hauslehrer  in  Ber- 
lin,  hierauf  Freywilliger  in  dem  von  Lützowi- 
fchen  Freycorpsy  und  i8t9Co]laborator  zu  Ratze«* 
bürg) :  geb.  zu  Lohnten  bey  Güßrow  j^p  .  §§. 
Der  Heerzug  Hannibals  über  die  Alpen ,  nach 
den  neueften  Unterfuchungen  dargeftellt.  Ham- 
burg 1823.  gr.  8* 

ZANDER  (J. . .  W. . .  T. . .)  ...««....•  geb. 
zu  .  •  .  §§.  Bey  träge  zu  einer  Gefdhichte  der 
Thier  *  Metamorphofe.    Colin  i8o8-  gr.  8. 

16  B.  ZANDT  (Jak.  Fr,  Th.)  feit  1814  Director  des 
Lyceums  zu  Karlsruhe^  feit  1813  Kirchenrath, 
und'lext  1815  Mitglied  der  evangeL  Kirchenfection 
im  Miniflerio  des  Innern  (zuerft  zwey  Jahre  Leh- 
rer eines  Erziehungsin&ituts  in  Aaran,    1783- 

1789 
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1789  Lehrer  am  Pädagogik  tu  Pfortheisn»  und 
1807  Profetr.  am  Lyceo  zu  Karlsrube) :  jgtb.  zu^ 
Tegnnau  im  Badin fchin  am^  Novbr.  i^6o»    SS» 
Die  Pforzheimirbhön  ^öchentl.  Nachrichten  wur*- 
dm  im  J.  1807  gefchlorren.  *-  Vgl.  ßartteben. 

2ANDT  {!...)...  tu  ..  .:  gib. zU.i.  SS-  l^t 
Fried.  tFÜh.  Mahlet:  ^Unterricht  in  der  Ge- 
burtshülfe  für  die  Hebammen  det  Grofthersog- 
thums  Bad^n.  Aus  Auftrag  der  grofthersogL 
Badifchen  General «  Sanitati  -  Commiilidn ,  tex« 
faftt.    Karlsruhe  1809.  8« 

2ANDT  (Karl  Gabr.)  ward  igiT  iH  Rukeßtmi  gefitzi 
Und  ßarb  am  ig  Februar  182  i. 

16  B.  ZANG  (Chriß.  Bomfanui)  feit  i8ifl  k.  k.  Roth 
und  181 .  Staabsfeldarzt  SS*  Darftellobg  bli|« 
ti£(er  heilkundiger  Operationen,  alt  Leitfadeit 
SU  feinen  akadem.  Vdrlcffungen  nndfär  dperati« 
ve  Heilkünftler  bearbeitet.  ifterTheiL  Wien 
i8i3*  gr.8.  tnit  1  Kpf..  Site  verm*  AufL  i8i7* 
5t6  i828*  sterTheil  1814*  m.  4  Kpf.  oteAufl^ 
18 17  f  5te  Umgearb.  und  verro.  igflS*  S^®'  Theil 
1.  fite  Abtheil.  1818«  1819«  m*  5  Kpt  4ter  Theil 
/  j8tto.  mit  5  Kpf. 

16  B.  Zk^G  (Joh.  Heint.)  ßarb  i»k  guliuiiutfjpitai  4Nt 
Würzburg  dm  ig  Augnß  igMM. 

ZANGE  (Fried.  Chrift.)  SS-  ^^  ^«^  di  FE/oii.  DM 
Leben  Aefops  9  ein  unterhaltendes  L^febäeh  tSt 
Anfänger  in  der  franzöf.  Sprache,  heraasgege^ 
beh  und  mit  einem  deuifcfaea  Wertr^gitter  iec^ 
fehen.     (Jatübttr^  i8öi.  8«        . 

SANG£Pf  (Karl  Erdmann)  D.  der  Reckte  ukd  Reekii^ 
tonfulefit  zu  Dresdth :  geb.  dd/elbß  am  i4  febri 
^T^S'  SS-  Di^*  ihaug.  de  caufii,  qnibns  hcM 
tnines  pioprii  contra  dotnitios  ad  libertateiü  pro« 
Täcare  tiröbibentnr.     Vii^b    1795.  4.  hir 
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verfaria  qaaedarn   jdrit   civilis  privata.     Dresd. 
i8oa.   4. 

von  ZANGEN  (Karl  Georg)  flarb  im  ^.  1819-  §§• 
Feyer  des  Todestages  feines  felig  vollendeten  Va- 
ters, des  fürlll.  Obrill  und  Regim.  Commandan- 
ten  Jaft.  Joacb.  von  Zangen.  GieITeni785.  8«  — 
Vergleichung  der  in  Hinficht  der  Eintchränkung 
der  weiblichen  Recbtswoblthaten  unter  dem 
a  März  1795  ergangenen  für  AI.  Heffen  •  Darm- 
ftädtifchen  Verordnun({ ,  mit  dem  gemeineo 
.  Recbte;  im  neuen  juriMfcben  Journal  Bd.  I(Ron- 
neburg  1799)  H.  1.  s.  —  Welcb«  rechtliche 
'  Folgen  bat  die  Entweichuug  eines  Diebs  9  dem 
das  Purgatorium  suerkannt  war,  und  der  nach 
der  Entxveichung  von  neuem  geftoblen?  in  Dvy- 
fing's  Annalen  der  Gefetzgebung  in  den  kurheH. 
Staaten  Bd.  I.  H.  3  (1804)  S.  67  folg.  Von 
welcher  Zeit  laufen  die  Zinfen  einer  Waaren- 
fcfauld  ?  ehend.  H  €.  S.  60  folg.  Ob  ein  vom 
Vater  feinem  bey  lieh  habenden  und  noch  in  vä- 
terlicher Gewalt  befindlichen  Sohne  gemachtes, 
und  von  diefemacceptirtesGefcbenk,  befondert 
nach  nach  der  im  römifchen  Recht  ftatt  haben- 
den univerfitate  perfonae ,  heut  tu  Tage  gültig 
fey?  ebend.  H.  7.  j>.  66-70.  —  Einiges^  über 
die  althedirche  adeiiche  Familie  von  Göns ;  in 
•fftißi's  helHfchen  Denkwürdigkeiten  Bd.  IV.  Ab- 
theil. 1  (1805)  S  370  folg.  —  Vgl  Strieder 
Bd.  17.   S.  326  -  332. 

ZAUGERL  (Jofeph)  D.  der  Med.  zu  .  .  .:  geb. 
zu  .  .  .  in  Tyrol  .  .  .  §§.  Ueber  das  Heim- 
weh«    Wien  i8ai«'  8« 

ZANKL  a  S.  Frider.  (Fabian.)  ifl  längß  geflorben. 

'ZANTH    (Augüft  Theodor*)   lebt  Jetzt  in  Lijfa  bey 
Breslau  (ward  1808  Leibarzt  der  Königin  von 

WeÄ- 

*)    Sonft  Auguß  Zadig;  den  jetzigen  Namen  nahm  er  im 
J.  1820  an.  . 
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Wedphalen,  und  1812  Ritter  des  Ocdeot  der 
wefiphäl.  Krone):  gib,  zu  Breslau.  §§.  Ge- 
fchichte  einer  oeanzehntäg.  Vergiftong  in  dem 
Caftell  za  CalTeL  Meinen  Mitbürgern  zur  Be« 
urtheiluDg  übergeben.  Hannover  1814*  8*  — 
Behandlung  und  Heilung  einer  anfangenden 
Lungenfucht,  die  von  venerifchen  Gift  veran- 
lafst  wurde;  in  Hufelani's  Journal  für  prakt, 
Heilkunde  Bd  IV.  St.  5  (1797)  8.90*106.  Rkus 
Toxicodmdran  (Gif tju mach),  als  Arzneymittel ; 
ibend.  Bd  V.  St.  5.  S.  688  -  694.  —  Einige  me- 
dicin.  Auffätze  in  den  Schief.  Provinzialblättern 
(1801-1805). 

oB.  von  ZANTHIBR  (.  .  .  keifst  Auguß  Karl 
Alexander)  ßarb  am  ig  Way  18^5  ZU  Güften  im 
Bernburg.  ^  wo  er  Jett  dem  ^f,  ^78?  privatißrt 
hatte.  (Ward  1763  Hof  Junker  und  Kammer -^Af- 
fe ffor  zu  Ca  (Tel,  1767  Kriegs-  undDomainen- 
fiath,  1770  Mitdirector  des  fürftl.  Cabinettt 
1772  Kammerherr,  1775  Kammerdirectort  1779 
Geh.  Rath  und  Vice- Kammer -Präßdentf  und 
1 783  Amt^hauptmann  zu  Göllingen).^  Geb.  zu  ••• 
^733  (^75^^)*  %%*  Zweckmäffige  Vorkehrun- 
gen gegen  die  ausgebrochene  Getraidetheurung, 
und  untrügliche  Mittel  t  Theurungen  für  die 
Zukunft  zu  verhüten.  Leipz  1805.  8*  — '  Bi* 
nige  anonyme  Auffätze  im  Leipz.  Intell.  Blatt 
(1783-1791)  unter  der  Chiffre :  A-Z.  —  Vgl. 
Strieder  Bd.  17.  S.  50,  mit  welchem  jedoch  ei- 
nige hier  benutzte  ohne  Zweifel  genaue  band- 
fchrifth  Nachrichten  nicht  übereinftimmen« 

on  ZANTHIBR  (Geo.  Fried.)  §§.  Fon  den  Er- 
zählungeo  und  Schwänken  er/chien  1809  die 
ste  AufL 

APF  (Geo.  Wilh)  ßarb  am  ag  Decbr.  tgw.  SS-  Er- 
innerungen  über  einige  flüchtig  hingeworfene 
Bemerkungen  des  Herrn  CoUand  über  die  Verfu- 
che  zur  Erläuterung  der  Hohenlohifchen  altern 
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ptiji  ütlieni  Gefebichte.  Fr^nkf.  nnd  Leip«. 
(Augsburg)  1779.   8*  -^^  ^^^C^  Garmtmiaet 

Itatiaif  GaBiai  ctariU^mas^  Hiftoriograpkqst  IM' 
ieratoreSf  atque  poHtioris  eruditionis  aeßimaUh 
res  atque  Promatores  epi/lpla^  qua  de  ^onßtiot 
Monuminta  afecdota  Hifloriqm  Germa^iae  illu' 
ßrqntia  pttblicis  ußtms  evulganiü  evtfßU  iifferü. 
Aug.  Findet,  M^8a*  ^.  Dia  Fraozofen  in 

,Biburg  im  J»  1796  an  das  D^rektoriqin  zu  ßarii. 
(Augtb.)  1797.    6.  Nachtrag   xa  Johano 

^onDalberg,  Bifchof  von  Woruit  Züricji  1798* 
8.  —  Fvn  den  Reiftn  in  einige  Klöfter  Schwa- 
bena  erfckien  bu  Augsburg  1796  eine  neue  Auf- 
gabe mit  folg.  Titel:  L^ierarircb^  Reir«  in  eini- 
ge Rlöfter  Schwaben!  u.  t  w.  —  Vgl.  Baader 
Band  L 

i 

}Si  B.    9 APF  (GottCri^)  ftarh  am  13  Septbr.  igtg. 

lon.  i6q.  ZAPPB  (Jot.  Redenat"^),  eigentl.  aber  Jol 
Adaria)  D.  der  Phii  i  jmvatißrt  feit  jgjq  wieder 
k^  UHiß  (ward  1776  Pnefter,  1777  Correpetitor 
iler  Noviaen  zu  Linz,  1780  i^atecbet  an  derMäd- 
chenfchule  der  englirpfaen  Fräulein  zu  Prag,  1784 
desgl.  an  der  ^afigen  M.ädchea-rMufterrchuie,  und 
Ton  1787  *  1799  ProfeCTor  zu  Commotau.  Er  gieng 
hierauf  nach  Wien  und  war  von  1804-1808  zwei- 
ter Exbortator  am  Annen  -  Gymnalio):  geb. 
ZU  Friedland  im  KSnigr.  Böhmen  am  p  Dec-  tzS^* 
%%.  Das  heil.  Vaterunfer,  als  Gebethsformel 
für  tägliche  und  gewöhnliche  Aodachts Übungen 
der  frommen  Chrihen.  Wienigoi.S*  SelblU 

frbauungen  über  das  Leiden  Jefu  und.  deCTen 
AuferAehung  für  die  Tage  der  heil.  Woche  und 
Oftern.   ebend.  1808.  8.  Seljißerbaunngen 

für  den  heil.  Fronleichnamstag  bey  der  feyerli* 
pben  ProceOion.  ebend.  1802*  8*  Hundert- 

jähriger Kalender,  ebend.  1806.  ..  ^  ^Na- 
furgercb4chte  mit  Hiqßcht  auf  B|-auchbarkeit. 

ebend. 


*)    fo  in  lein  KloOtername  ^   den  er  auch  fortführt 
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ebend.  i8o8*  8*  "^  Naturlehre  mit  HinHcht 

auf  die  neuem  Eotdeckaogc  d.  ebend.  i8o8*  8* 
Neues  Gebethbuch  iiach.demGeifte  Jefu  für  den- 
kende Katholiken,  ebend.  i8o8.  8*  Gebeth- 
und Belehrungsbuch  für  junge  Perfonen  des 
männlichen  Gefchlechts.  ebend.  i8o8.  8-  Ge- 
beth  -  und  BeUhrungsbuch  für  JQnge  Perfonen 
des  weiblichen  Gefchlechts.  ebend.  i8o8.  8» 
Gebeth  -  und  Belehrungsbuch  für  fromme  ka- 
tholifche  Ehefrauen,  ebend.  i8i9-  8<  Ge* 
beth- undErbauungtbuch  für  fiomme  katholifche 
Chriften«  die  fich  zu  einem  feiigen  Tode  vor« 
bereiten  wollen,  ebend;  1819  8«  Bildliche 
Vorftellangen  aus  der  Bibel  des  alten  and  neuen 
Teftaments.  Mit  hiftorifchen  Texte  bearbeitet.^ 
Nr.  1-12.  ebend.  i8ao.  gr.  8*  Nr.  15- 18«  18a  • 
Nr.  19-31.  1885-  —  Von  den  Gemälden  aus 
der  römifchen  Gefchichte  erfchien  (ohne  fein ' 
VorwifTen)  1818  die  ste  und  t/o»  ditn  mineralog. 
Handlexicon  1818  (1817)  die  ste  Aufl.  in  3  Ban« 
den.     —    VgL  Felder  Th.  5. 

IKKDk  (Adalb.  Vinc.)  flarb  am  16  ^uly  igiu 

l6B.  Z/VRNACK  (Auguft.  mVA^Andr.)  jetzt  Direetor 
des  MilUair  -  tVaifenhaufes  zu  Potsdam  (vorher 
Prediger  in  Beeskow).  §§.  PrenCTent  Brinne« 
luogan  1813  und  1814;  oder  Kriegs-  und  Sie- 
gespredigten. Berlin  1814*  gr.  8*  Chriftii« 
cbe  Religionilehren  für  Kinder  9  im  Gange  der 
göttlichen  Offenbarung,  ebend.  1816.  8-  fite 
mit  Liederverfen  und  einer  Karte  von  Paläßina 
^  verm.  Aufl.  i8fli*  Pädagogifche  Nachrich- 
ten über  den  gegenwärtigen  ZuAand  des  königl. 
Poudamifchen  groITen  Militair  -  Waifenhaufes, 
ebend.  1817*  gr.  8*  Dentfche  Volkslieder 
mit  Volkiweifen,  für  Volksfchulen.  ebend.  1819« 
iSfio.  2  Theile  8.  Dafs  x^eckmälHg  einge- 
richtete Waifenhäufer  die  vollkommenßen  und 
nützlichßen  Erziehungianßalten  in  dem  Staat 
und  für  den  Staat  werden  können,  ebend.  1819. 8. 

Bbb  4  Deut« 
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Dealfche  Sprichwörter  su  Verhandesabongtii, 
für  die  Schulen  bearbeitet  9  nebli  einer  Ad  wei- 
fung f  auf  welchen  Wegen  ein  Schats  der  lehr- 
reichten  Sprichwörter  unter  die  Volki jugend  ge- 
bracht werden  könne,  worin  sogleich  eine  ant- 
erwählte  Sammlung  von  mehr  als  iioo  der  p'ar 
fendften  Kernfprüche  deutfcher  Weitheit  ent- 
halten  ift.   ebend.  1^90.   8-  Ueber  Kinder- 

fefte  in  öffentlichen  Ertiebnngsanftalten»  und 
wie  diefelben  in  den  i^nfrigen  ^efeyert  werden, 
•bend.  i880.  g.  2.  ste  Fortret^ning  188I.  iS^e* 
Luftgange  in  die  Reiche  der  Natar«  desmenfch- 
lichen  Lebeni «  der  Gefchichte  und  der  Dich- 
tung. Bin  Gefchenk  für  die  Jugend.  eh#!ad. 
i88i-  8«  m.  ft  Kpf.  —  Mehrere  Auffätse  in  an 
Brandenburg.  Miscellen» 

ZAUBITZ  (H. ..  F. ..)...  «I»  ... .•  gOf*.  itu... 
§§.  Theoretifch  -  praktifch  -  geometri rohes  Pra- 
gehuch  9  oder  Anleitung  cur  Geometrie  für  iol- 
che,  welche  in  diefer  WifTenfcbaft  durch  eignen 
Fleifs  Fortfchritte  machen  wollen.  Frankf.  a.  M. 
1799.  8*  xn.  5  Kpf.  Handbuch  für  Blumen- 

freunde, liier  Theil.  Von  der  Nelkenzucht 
ebend.  1799.   8« 

ZAUMSEGEL  (Job.  Chrift.)  flarb  igo . 

2UkUMSEGEL  (KarlChrift.)  S§-  DerKartoffelfchmaufs, 
oder  über  den  vortheilhaften  und  vielfachen  Ge- 
branch der  Kartoffeln  *    nebft  einigen  Recepten 
SQ     wohlfchmeckenden    Hausmitteln.       Berlin 
.  1809.  8»  Quodlibet  Leetüre  für  Bonapar* 

tiften.  ebend«  1814-  8« 

ZAUNBB  (lud.  Thadd.)  flarb  am  ip  Way  igfS-  (Ward 
1805  O.  der  Rechte,  1805  Hofgerichtsrath,  1808 
k.  k.  Landrathy  1811  königl.  Bayer,  Hofrath, 
ProfefTor  und  Bibliothekar  am  Lyceo).  §§.  Leb* 
baei  Rinuzae  ^uvaria  rediviva  fub  novo  Priu" 
dpi  Firämando  AufirUuo.  {Salisburgi)  1803.  4. 

edä. 
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idiL  nova  aucthr  cum  ^ppendlcif  1803.  g. 
Oratio  de  immerito  ^urts  Romant  contemptu.  ibid, 
JSoSr^  8*  *  Bemerkungen  über  den  literari- 

fchen  Werth  der  hohen  Schule  zu  Salzburg, 
ebend,  1810.  8«  *  Verzeichnifs  aller  akade- 

mifchen  ProCe£roren  sn  Salzburg,  vom  Jahre  1798 
bis  zu  Aufhebung  der  Univerntät ;  mit  kurzen 
Nachricbten  von  ihrem  Leben  und  ihren  Schrif- 
ten, herausgegeben  von  einem  MitgenofTen  der* 
leiben,     ebend.  1815*  8*  Kurzer  Entwurf 

der  lateinifchen  Literatur,  ebend.  181 5-  gr.  8.  — 
Rechtfertigung  feines  Betragen!  bey  der  Fhren» 
rettung  der  Hebas?ime  Gejerin;  in  ffof,  Barifa- 
nts  Schrift:  Meine  Antwort  zur  Rettung  einer- 
verläumdeten  Hebamme  und  zur  Bekehrung  ei- 
nes medicin.  Sünders  (Salzb.  1798)*  —  Beiträge 
SU  Jtloyf*  Sandbkhler*s  ReviGon  der  Augsburger 
'  Kritik  über  Kritiker  .und  ahnliche  Schriften, 
fi  Jahrgänge  (ebend.  1791.  1798)*  —  Nekrolog 
oberdeutfchar  Rechtsgelebrten  $  in  f^ierthakr's 
Salzburger  Liter.  Zeit.  i8o9.  H.  5.  S.  58-74*  — 
Mehrere  Beyträge  zum  allgem.  literar«  Anzeiger 
(1796-1801),  zum  Salzburger  Intell.  Blatt  und 
SU  Hartlibin^s  Judiz  -  und  Polizeyfama.  —  Von 
den  im  8ten  Bde  erwähnten  Schriften  erfchiinen 
Nr.  3  und  15.  anonym;  Nr.  7.  ift  gar  nicht  von 
ihm;  und  Nr«  i6«  ward  zu  Salzburg  gedruckt.  — - 
Von  der  Chronik  von  Salzburg  er  fehlen  1813  der 
7te,  1814  der  8te  duich  Corbin,  Gärtner  fortge- 
fetzte; i8so  der  9te  und  i89fl  der  lote  Theil 
(feitdem  tiuch  unt.  d.  Titel:  Neue  Chronik  von 
Salzburg,  1  ftcfr  bis  4ter  Theil).  —  Vgl.  Baader 
Bd.  L  Verzeichnifs  aller  ekad«  ProfeCT.  zu  Salz- 
burg, S.  123- >  37« 

ZAÜPER  (J...  St...)  Chorherr  und  Profeffor  der 
Dichtkunß  und  Beredfamkeit  am  Gymnafio  zu  Pü" 
fen:  geb.  zu  .  .  .  SS*  Gtundzüge  zu  einer 
deutfchen  theoretifch  - praktifchen  Poetik,  ana 
Göthe*8  Werken  entwickelt.  Wien  188 1.  8* 
Studien  über  G5the,  als  Nachtrag  zur  deutfchen 
Poetik  aus  Göthe,    ebend.  i888.  8« 

Bbbs  ZAÜP' 
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Z4UPSEK  (Ludwig)  feit  1814  Oberappettationt^'  Gi- 
richts  -  Sicretair  zu  lUünchen  {tnerh  Landetdl- 
rektiont  -  Dlurnift  dafelbft,  1 Q06  Hofgerichts  -  Se- 
cretair  in  MemmiDgen,  und  igioerfter  Appellat. 
Ger.  Secretair  dafelbft) :  geb.  zu  Münctun^j^g* 
§§.  Gab  heraus :  Andreas  Zaupfer's  (feines  Va« 
ters)  fämmtliche  Gedichte»  nebft  des  VerfafTers 
kurser  Lebensbefchreibung.   München  1618.  8* 

16 B«  ZAY  (Karl)  Jlarb  im  May  ig  16.  War  früher 
Seckelmeifler  und  Landesftatthaltir  zu  Schwytz: 
geb.  zu  .  .  .  i^s  p 

Fn^  von  ZAT  (Maria  Elirabeth  Helene)  geb.  Freyin 
von  Catifch;  Teit  1796  Gattin  des  k.  k.  Kammer- 
kerrn  Emmerich  Freyhm.  t/,  Zay;  lebt  anfüh- 
ren Gütern  zu  Ugrotz  und  Butfan  im  KSnigr. 
Ungarn:  geb.  zu  Troth-Prona  im  Thürozer 
Comitat  am  s^  Febr,  /^^p.  §S-  '*'  Erzählungen 
von  IVfarie  von***.     Pefth  i8so.  8*  *Lnft- 

fpiele  von  Marie  von  *  *  *.  ebend.  igto.  8.  Er- 
zählungen. Brunn  i8fid.  8«  (alle  drey  haben 
den  gemeinfchafxtichen  Titel:  Feyerftunden,  iftes 
bis  5tes  Bdchen.  Einige  Erzifhlungen  aus  dem 
5ten  Bdchen  find  in  der  Wiener  Zeitfchrift  für 
Kunft,  I^iteratur  und  Mode  i8i8*  1820.  aufge- 
nommen worden.  —  Beyträge  zum  Sammlex 
(Wien  1811).   —  Vgl  V.  Schindel  Tb.  u. 

ZDIARSKT  (W. . .)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Verfuch  einer  popalairen  mathematifchen 
Geographie  oder  Sphä'renlehre ,  nebft  der  Be- 
ßimmung  des  ZeilmaalTes.  Prag  1819.8*  m.  Kpf. 

^ECff  (Chryfoaomus)  ßßrb  nach  dem  ff.  1803.  War 
Benedictiner.  und  Profe[[or  der  Grammatik  und 
Dicktkunfl  zu  Tegernfee  im  Königr.  Bayern  :  geb. 
zu  ...  am  3  April  i^2g>  §§.  *  Introductio  in 
tatinum^  i.  e.  Anweifung  lateinifch^r  Sprach- 
kunft.    Augsburg  u.  München  1765.  8« 

Graf 


Graf  von  ZECH  (Jgh.  Nepom.  Fela)  ßarh  i86  * ;  gO. 
XH  München  -r- 

ZEDER  (Johann  Georg)  flärt  tgq .  War  D.  dir 
Tkeot.  und  Pfarrer  zu  Lifzindorf  im  Bamberg. 
(zuerft  1748  ProfelTor  za  Seelftadt,  1755  Candid. 
der  Theol.  tu  Würzborg«  1757  MifEonair  zu 
Caftel  bey  Bockenheim,  1759  ProfefT.  zo  Neun- 
kirchen bey  Molflheim  9  176B  PiofelT.  derPbilot. 
SU  Baaden,  und  von  1777-17.  .  Profeiror  der 
Theol.  zu  Bambiirg):  geb.  zp  LichtenfeU  am 
5  Navbr.  MT95'  %%  Praktirche  Einleitung  in 
die  Ueberfetzung  durch  Zergliederung  lateipi* 
fcher  S'iw.    Bamberg  1795.  8. 

loo.  16B.  ZEDER  (Job.  Qeo.  Heinr.)  jetzt  Land- 
fhyßkus. 

m 

Freiherr  von  ZEDLITZ  (Joteph  Chriftian)  privaü-^ 
firt  zu  Wien:  geb.  zu.. .  %%.  Turtuxell;  ein 
Trauerfpiel  in  5  Aufz»  Wien  i8oi*  8*  ^Irii; 
Zeitfchrift  für  WilTenrcbafty  Kunft  und  Leben. 
Peft  1835.  gr.  4.  Frankreich  alt  Militairftaat 

unter  Ludwig  XVIII ,  zehn  Jahre  nach  dem  Pa- 
rifer  Frieden*     Leipz.  i895*   gr.  8*  ^^^y 

Nächte  zu  ValladoÜd ;  Trauerfpiel  in  5  Aufz. 
Wien  i8a5-  8.  —  Gedichte  in  der  Aglaja  unA 
in  der  Abendzeit.  (i8so). 

ZEH  (Philipp)  Buchhändler zpNümberg:  geb. zu... 
§§.  '*'  Carolo  Beretti  '^)  nuovo  Dizionario  ita- 
liano  -  tedeico  et  tedeico  <r  italiano«  Nor^Qili. 
1898.  II.  gr.  8*    edit.  nuova  i885. 

ZEHETER  (Matthäuff)  Lehrer  an  der  Schule  zu  Waf- 
ferburg  im  Königr.  Bayern  i   g(b.  zu  .  .  .    SS« 

Ein- 


♦)  Der  eigentl.  Bearbeiter  diefes  Lexikons  war  Prot  Chr. 
IV.  F,  Penzaikujfer  m  Nürnberg;  der  Verleger  liatt« 
aber  fo  viele  eigenmächtige  ADändcrungen  geroacht, 
dafs  P.  in  öffentlichen  Blättern  Heb  pachdrücklic^ 
über.dieles  Verfahren  bcfchwerte. 


—    ^6%    — 

Einzelne  Grandfatze  der  Erziehung  und  des 
Unterrichts,  durch  Parabeln  und  ^i Zahlungen 
erläutert«  für  Lehrer  und  Erzieher  zum  Vergnü- 
gen und  Unterricht.  München  1817.  8.  Er- 
Acs  Elementarbuch  im  richtigen  Sprechen  und 
LeCen  für  die  Schüler  das  erften  Cuifus.  ebend. 
1819«  8*  NaturgemälTe  und  gi  Und  liehe  Lefe- 
lehre»  oder  Anleitung  zum  richtigen  Gebrauche 
meines  erften  Elementarbuches  im  richtigen 
Sprechen  und  r4eren.  Mit  einer  Vorrede  heglei 
tet  von  Ant.  HeUingbrunnir*  ebend.  1819.  .8» 
Zweites  Elementarbuch  im  richtigen  Lefen, 
Sprechen  und  Denken,  für  die  Schüler  des 
zweiten  Curfus.  ebend.  1880.  8*  Anleitung 
zum  mündlichen  Rechenunterricbte  in  Volks- 
(chulen  nach  A^r  bildenden  Methode.  Mit  einer 
Vorrede  von  ^f/.  Käjer.  ebend.  1820.  8.  An- 
leitung zum  zweckmädigen  Gebrauche  des  zvyei- 
ten,  Elementarbuchs.  Mit  einer  Vorrede  von 
^of.  Kraus*  .  ebend.  iSai.  8-  —  Vorrede  zu 
AnU  Hiilingbrunners  SchQ]ße£€izeti 9  erklärt  und 
durch  lehrreiche  Gefchichtchen  erläutert  (Mün- 
cfaeo  1880.  8)» 

ZEHETNER  (J. . .  E. . .)  .  1  .  ar«  .  .  . :  gib.  zu... 
§§.  Das  Extra  -  Steuerwefen  ih  den  deutfch  - 
öfterreichirchen  Provinzen,  oder  fyftematirche 
Zufammenfteilung  fammtlvcher  über  die  Er- 
werb-, ClafTen-,  Perfonal  -  und  Erbfteuer  er- 
floITenen  Patente  u.  f.  w.     Linz  1^24.  gr.  8» 

ZEHFÜSS  (Heinrich)  grofsherzogt.  He/fifcher  Hof- 
kammer '  Regiftrator  zu  Darmßadt:  geh*  zu  .  .  . 
§§•  Alterthümlichkeiten  der  Refidenz  Darm- 
ftadt«  nebft  einem  Anhange  für  Reifende  in  die 
Ber^ftraCTe  und  den  Odenwald.  DarmTt.  i899.  8. 
Die  Herren  von  Rodenftein,  nebft  der  Sa^^e  von 
den  Wander^eiftern^auf  Schnellerts  und  JRodeo- 
ftein.    ebend.  1825.  8*  m.  i  Vign, 

16  B. 
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6B.  ZEHL  (Karl  Goß.)  fiari  am  36  If&ifir.  Mgig^ 
§^'.  l^oH  dem  hiftoriicb  -Tomantifchen  Mafeam 
erfckien  160g  die  ste  verbelT.  (?)  AuJQ« 

ZEH  ME  (Ernft  Vertraugott)  1).  der  Phitof.  und  feit 
1812  Lehrer  an  der  Bürger  -  und  Armenjchute  zu 
^  Bautzen :  geb.  zu  Cretpau-  bey  Merfebufg  •  •  . 
§^'.  Leitfaden  für  unfere  Kinder  beym  Gebraocjbe 
der  PJatofchen  Lehrtafeln.  Budiflin  2815.  8«  ste 
uVngearbeit.  AuQ«  BttdiOin  und  Leipz«  i8flO  mit 
folg»  Titel :  Leitbden  für  Sprachfcbüier  von  5 
bif  10  Jahjen«  oder  ABC  der  deutfchen  Spra- 
che.  5te  Aufl.  i88fl«    4te  AnfL  1894* 

;EHNMARK  (Ludw.  Ed.)  flarb  igt .  (war  tuerft  1776 
aulTerordent).  Profed.  der  Literargefchlchte  ka 
OlmütSy  1779  in  gleicher  Qualität  nach  Brunn 
verfetktt  und  privatilirte  von  1788-1784  in 
Brunn).  §§.  Empfehlung  der  Gerchicbfe«  Ein 
Fragmtfnt  aus  dem  FranzöC.  überfettt.  Olmüts 
(^7^7)'  8*  Tabelle  der  berühmteften  Man* 

ner  in  der  Literatur  der  neneften  Zeiten.  Ohne 
Ort  und  Jahr,  8*  —  Von  den  im  8ten  Bde  er* 
wähnten  Schriften  ward  Nr.  5.  1776  gedruckt, 
Nr.9  fr/rlrf^tt  zu  Brunn  1780  in 8f  Nr.  15  ebend. 
1765  in  89  Nr.  14.  ebend.  1781  in  8«  »od  Nr.  11 
und  19.  kamen  ohne  Ort  und  Jahr  herant.  — 
Vgl.  Czikann* 

ZEIDLER  (Georg  Adolf)  D.  derPkilof.  und  feit  1R95 
Pfarrer  in  Burkertshain  bey  Grimma  (voriier  feit 
1811  Pfarrer  zu  CrolTen  bey  Chemnitz):  geb. 
ZU  Colditz  t?X9*  S§.  Dankpredigt  wegen  gänz- 
licher Befreiung  Sachfens  von  den  Fianzofen« 
Leipz.  1814-  gr.  8*  --  Beatbeitete  den  isten 
Band  von  Karl  Ckrifi.  SeltenreicVs  Predigtent- 
würfen  über  die  gewöhnlichen  Sonn-,  Fec- 
und Apofteltagi  -  Evangelien  undEpifteln,  wel- 
cher das  voUftänd.  RegiRer  über  die  1 1  Bände 
enthält  (Leipz.  igso.  8)« 

ZEID' 
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ÜEIDLZR  (£•••  }*•*)  Dk  in^ mitii.  zu  .  «  ^z  gib. 

XU  .  .  n  S$*  Ueber  die  Gaisbäder  in  Marien- 
bad ,  neb^  e}nier  f kistirten  Befchreibnng  dielei 
Kurortes.    Wien  18 19*  8* 

mtQERMANN  (Karl Friedrich)  D.  dir PhUof.  und 
feit  1803  Pfamt  tu  Burgfchiidungen  biy  Ftey^ 
hutg  f  vorher  feit  1798  Diacon.  su  Lauche) :  geb. 
dafelbß  *  •  •  SS.  ueber  die  Theilnahme  dei 
Predigers  an  dem  Religionsunterricht  in  den 
Voiksfchulcn.  Ec5rternngen|  Belenchtongen  und 
Winke.    Halle  iSatf.  gf.  8. 


Oraf  von  ZEIL,  WÜRZACH  dnd  PRIEDBBRO  (Frani 
Fidel.)  flarb  nach  dem  ff.  1803. 

Bdleie  Von  ZElLLEft  (Fr.  Alojrs)  jetzt  auch  Ritter  des 
Ungar.  Stepkanoräens :  geb.  am  1 4.  Januar  i^ga 
(nicht  1753).  §§.  Vorbereitung  zur  neueften 
öftreich.  Gefetzkunde  im  Straf-  und  Civil -Ju- 
ftiz  -  Fache.  Wien  1810.  4Bde  gr.  8«  sie  unver- 
.ünd.  Aufl.  181 1*  Commentar  zu  dem  von 

ihm  verfafsten  neuen  bürgerlichen  Gefetibüch 
in  4  Bden.  ebend.  18I  •  i8is*  sBde  gr.  8.  — 
Bemerkungen  übet  den  Geift  der  neueften  $!!• 
reibh.  Slrafgefetzgebung ;  in  den  vaterländ.  Blät- 
tern für  den  öftreich.  Kaiferftaat,  1  Kland  (1808) 
Nr.  65.  64.  —  Von  dem  natürlichen  Privatrecht 
er  fehlen  1808  die  Ate  verbell.,  und  1818  die  3te 
verbefT.  Aufl.    —    Vgl.  v.  IVincklem. 

i6  B.  ZEllS  ♦)  (Adaih)  l'eit  18 16  Pfarrir  zu  Sitidcen  im 
FürßeHth,  Lippe  (zuerft  Rector  ifi  Spangenberg, 
1804  2ter  Lehrer  an  det  reformirten  Stadtfchule 
£u  Marburgs  1805  Infpedot  des  Schullehrer- 
Semiriars,  und  181^  Hülfsfjrediger  des  evangel. 
reform.  Minifteriüms) :  geb.  zu  Treiffa  ih  Kur* 
kepn  .  i  .  §§.  ABC- Buch  für  die  reformir- 
ten Schulen.  Marburg  1803.  8*  ABC- Tä- 
feln.    eb<<nd.  i8ö6.  Fol.               Anleitung  zum 

iweck- 

^)  heilst  im  16teii  Bde  irrig  Zei/j. 
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zweckmäHigen  Oebraache  des  iieneii  karbelli* 
fchen  ABC-  Bochi  und  der  damit  verbundtuen 
Lefetafela.    ebend.  1814«  8*  SammlaDg  too 

Liedern,     ebend.  1814«  8«  Blumenkrant. 

ebend  181  •  8«  Vateilakidsgef^nge.  ebeni» 

181  •  8«  —  Vorfchlag  tu  Binführnng  einet 
öffentlichen  Schnlexameni  in  der  Kirche  und 
Bur  Anlegung  einer  Bibliothek  für  Scholleh* 
rar;  in  Münfcher*s  Magatin  für  Kirchen-  und 
Schulwefen,  H.  1  (1808)  Nr.  5.  — -  Von  dir  hn^ 
leituog  cur  Uebung  der  Kinder  im  Lefen  erfchie' 
nen  mehreie  Au£L  —  Die  übrigen  Schriften  find 
auszuftr eichen»  -«^  Vgl.  Siriider  Bd.  17.  S.  545^^)* 

!i£lS  (Chriftian  Augnß  Valerini)  jüngfter  Sohn  von 
Chr.  Hcinr.  Valer.  Z.  Seit  igaG  Privatgelehrtir 
zu  Dresden  (saerft  war  er  feit  1799  Mitarbeiter 
am  Salzmannifchen  Erziehung«  -  In fti tut  lu 
Schnepfenthal»  hierauf  war  er  mehrere  Jahre 
Hauslehrer  bey  dem  Grafen  von  Manteufel  lu 
Zierau  in  Kurland  t  dann  Hautlehrer  unweit 
Danzigy  lebte  fpaterhin  mehreremale  in  Dret- 
den,  dann  in  Stuttgart»  Bern  und  hielt  fleh  1835 
in  Paris  auf):  geb.  zu  Dresden^ am  pffuL  i?t4* 
SS*  ^  ^^°  ^^°  Vorzügen  der  Erziehung  und 
det  Unterrichts  in  Schnepfenthal.  EineAbfcbiedl- 
xede  gehalten  in  dem  Betfaale  tu  Schnepfentbal 
am  11  Sept.  1798*    Dresd.  1799.  8.  Rede  am 

Cocfirmationtfefte  der  FräuJ.  Jeannette  von 
Manteufel  über  Matth.  5,  8*  mit  einer  Nach« 
fchrift  oder  Bitte  für  einen  atmen  Studirenden. 
Königsberg  1805.  8«  —  Defr  Winterberg  in  det 
Sächfifchen  Schweiz!  in  deir  Zeitung  für  die 
eleg.  VVelt  1809*  Nr.  17.  Cicero  und  Reinhard. 
In  Beziehung  auf  Aebnlichkeit  in  Sprache  und 
Gedanken!   ebend.  i8i6.  Nr.  191. 

BIS    (Chrill.  Fleinr.)    heifftt  richtiger  Chrifl.  Samuil 
Benjamin  und  gehört  daher  hin« 

ßlS  (Chnft.  Heinr.  Valer.)  ward  ligof  in  Ruheftemd 
gefetzt  und  ßatb  am  15  Sept^.  igiMt  gib*  mi 

Mi 
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at  April  ff3u  SS*  P^®  ^®y  ^®*  Earfurften 
Friedrich  Augcifti  Generaog.  Dretd.  1784.  8«  — 
Vgl.  Haymann  S.  898* 

16  Btf    ZEIS  (Chr.  Karl  Gottfr.)  altefter  Broder  von  Chr. 
Aug.  Vater.  Z.;   gib.  zu  Dresdin  am  75  März 
j^6g>     SS*     Predigt  am  Sonntage  Mifericordiae 
.Domini  1806  nach  einem  Brande  in  Somsdorf. 
Dretd.  1806.  gr.  ö«  Chrifius  ift  der»  der  da 

kommen  Tollte.  Predigt  am  5ten  Adventtroon- 
tage  1807  gehalten,  ebend.  1808-  gr.  8-  "*"  Auf« 
munterang  su  eiiiem  vernünftigen  Nachdenken 
über  die  Urfachen,  warum  die  Religion  Jefn 
einen  fo  verfchiedenen  Eindruck  auf  die  Gemü- 
ther der  Menfchen  äuITert;  eine  Predigt  am 
Sonntage  SexageGmae  den  5  Febr.  1809.  ebend. 
1809.  8«  (nennt  ßch  unter  der  Vorrede).  Pre- 

digt vom  Ende  merkwürdiger  Menfchen ,  gehal« 
ten  am  i2ten  Sonntage  nach  Trinitatit  igis. 
ebend.  1818.  8.  ~  Antheil  ^n  Auguflfs  Xh^o\og. 
Blättern ,  an  Henke's  Eufebia  und  am  Mufeum 
für  Homiletik  und  andre  Theile  der  Amtsfüh- 
rung (1809).    •—    Vgl.  Haymann  S.  40» 

ZBIS  (Chrift.  Samuel  Benjamin»  flicht  Chrift.  Heinr.) 
ward  tgog  Paflor  in  Olbernkau  und  ßarb  am 
p  Julius  jS'9* 

ZEISIG  (Karl  Wilhelm)  Senator  und  Aivocat  zu 
Chemnitz  (früher  Amt« •  Vice- Actuar  in  Schwei- 
nit«) :  geb.  zu  Freyberg  am  30  April  i^^'j.  SS- 
D-in  Vaterunfer,  rythmifche  Umfchreibung  dcf- 
felben.    Chemnitz  1817.  4.  UeberErb-  und 

Vormundfchafts- Angelegenheiten»  nach  den  im 
Königreich  Sachten  geltenden  Rechten ;  ein  prak- 
tifches  Handbuch  für  Vormünder  und  andre  Per- 
fonen,  weiche  dergl.  Gegenwände  su  bearbeiten 
haben,  ebend.  1819.  8*  fite  verm.  und  verbelT. 
Aufl.  1825.  lieber   Vertheilungibefcheide 

in  Concurfen.  Nach  gemeinen  und  fächfirchen 
Bechlen  bearbeitet,    ebend.  1805.  8* 

16  B. 
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i6B.    ZEISS  (Adam)  l  oben  Zeis. 

ZELL  (Karl)  ProfrJTor  amLyctumzu  Rafiadti  gth. 
zu  .,  ■  .  %%  D«* .  QumfKJ  Horaüut  Flaccus  n- 
her  Brief  dei  sweytea  Buchet,  erklait.  Hel- 
i1>-lbi?re  iSig.    8.  Arißotliit  Etkicofum 

^icomackiorum  libri  X.  Ad  codicum  tt  Vetemm 
edilioKum  fidem  recognovit,  commentariis  illußr»- 
Vit,  latinamque  T.amhini  inte'prttatitmem  ca/ii- 
gtjtam  aöjedt.  ihid  iS^i.  a  FoS.  gr.H  -  U«. 
b<;r  die  Vulkslierter  der  alten  GTiechen;  imtAov-  ' 
ftnblatt.rür  gebild.  Stände  1819.  Nr.  167.  169- 
171.  »73   '7+- 

iSB.  ZELLER  (Chr.  Fried,  s)  §§.  A^dronikni  der 
Oomnpne,  Römircher  Kaifer.  Ein  hiftorirchea 
Gemälde  au«  dem  oftTÖmircben  KaifettfaDin  im 
xwälfien  Jdbrhundeil.     Sliitigait  1804.   jBdsS* 

ZELLER  (F. . .  L.  .,)••■  Ä«  •■  -.'  gtb.  «»  .  .  , 
%%.  üeTchichteund  DpnhixiirdigkellAD  d et  S ladt 
Innthruck  und  der  umliagvnden  Gegend,  von 
Ata  älfTtei)  Zeiten  bii  lur  Erlörchung  dar  öfierp 
r*-ichil'b- lyrotiTchen  Linie  mit  Eriheizog  Sifc< 
mund  Franz.  Innibruck  \&tfi.  gr.  g.  m.  "i  ilL 
Ha.ta. 

ZELLER  (J. ..  H  ..)...  zu  ... ;    geh  zu  .  .  . 

%%.     Auch  einige  Woite  über  dai  Scbreiberejr- 

We(pn    in    Würtembeig.       Stuttgart    1817.     8. 

'    Die  ArmcnkaCTe  zu  Klrin-Bolhmar  und  idifl  Fft> 

milie  voo  Knie&ädt.   ebend.  i8i().    6. 

ZELLER  (Job.  Jak.)  ßarb  vor  dm  ff.  igoa. 

ZELLER  (Kail)  .  .  .  zu  HTitn  (?).-  gth  z»  .  .  , 
§§.  Bnirht- Unterricht  für  jene  ^cfaüler.'  die 
dm  erfte  M*\  zur  Beichte  geben.  Wien  i8i7.  8- 
Mein  Verfahren  beym  Bcichtuniertlcbt ,  oder, 
die  Art  und  Weife,  wie  ich  jene  Kfeinen ,  wel- 
ch« dai  TRe  MüI  zuc  beil.  Beichte  gehen  ■  dar- 
19tet  Jalirh.  SterBand..  Ccc  anf 
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anf  Torbereite.    ebend.  1817«    8«  GroCTes 

Einmaleins  für  Schüler  der  erden  ClaOTe.  ebend« 
(1817)«  8-  Vortheile  sur  Kopfrechnang  für 

Schüler  der  sweyten  CiafTe.  ebend.  (1817)«  8- 
Mein  Verfahren  bey  dem  Kopfrechnen  für  Schü- 
ler der  cweyten  CialTe.  ebend.  (1817).  8*  Das 
Leben  und  Leiden  unfeii  Herrn  Jelu  ChrilU« 
nebft  auserlefenen  Begebenheiten  ans  der  Apo- 
ftelgefchichte.    ebend.  i8i8>   gr.  8-  Cbrift- 

katholirchet  Unterrichts-  and  Erbanangsbuch» 
oder  vollftändige  Auslegung  aller  im  ganzen  Jah- 
re vorkommenden  fonn  •  und  fefttäglichen  Evan- 
gelien u.  f.  w.  Nebft  auserlefenen  Begebenhei- 
ten aus  derApoftelgefchichte.  ebend.  18 18-  ^r.  8- 
Das  Leben  and  Leiden  unfers  Herrn  Jefu  Chri- 
fti ,  nebß  auserlefenen  Begebenheiten  der  Apo- 
ftelgefchichte.  Ein  erbauliches  Handbuch  für 
kathol.  Chriften.  Prag  und  Wien  1818.  gr.  8* 
mit  Kpf.'  Praktifche  Anleitung  zum  Lefenn- 

terrichte«.  als  .Namenbüchlein  für  den  erften 
Unterricht  der  Jugend«     Wi^n  (i8i8)*  8« 

lö  u«  16  B.  ZELLER  (Karl  Aug.  Friedrich)  jetzt  Ober^ 
fchutrath  und  feit  i8id  Director  eines  Erztehungs- 
Inßituts  in  Kunnaitfehen  bey  Gumbinnen  (vorher 
feit  180  .  Prediger  und  Lehrer  am  GymnaCo  su 
St.  Gallen  9  1809  Schulinfpector  in  Heilbronn, 
und  noch  inv  demselben  Jahre  k6nigl.  PreuCT.  Re- 
gierungsrath  und  Director  des  königl.  Normal- 
Inftituts  in  Königsberg).  §§.  Das  2Uel  der  Ele- 
mentarfchule«  durch  überscugende  und  erhe- 
bende Thatfachen  beleuchtet;  zunachft  dem 
Lehrftandeder  konigL  PreuIT.  Staaten  gewidmet. 
Königsberg  1809.   8«  Abendgefprache  über 

Erziehung  und  Unterricht;  veranltffst  durch  das 
Ziel  der  Elementarfchule.  iftes  Heft  ebend. 
18^0.    8«  Bey  trage  zur   Beförderung  der 

PreuIT.  Nationalerziehun^  i-4tes  Heft,  ebend. 
1810.  8.  5tesHefti8i7.  (Auchm.  1/.  Titel:  Die 
Schulmeifterfchule,  3te  Aufl.).  Was  follen 

und  wollen  die  neuen  Normalinftitutein  Preuf- 
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hti?    Eioe  Rede«   am  Tage  <ter  Biawelliiuig 
des  kSnigl.  NormalinftitaU  in  Braantberg  gehal- 
ten«   ebend.  iSü«    8«  Pi^  Slemenfe  det 
Sprachseicbenlehref  oder  daa  Aeuffere  der  Mal« 
terfprache ,     Rechtfprcches «    8cb6iifdireiben# 
BochdabireOf    Lefen  und  Rachllbhr^ibeiit   alt 
Brkenntnih-cind  Uebongigegenftandi  mit  einem 
Wandfjlbenbucbe.     Berl.  i8i8*    8»     Ate  Anfl« 
1814.     (Auch  m.  d*  Titett    Die  Elemente  det 
Sprachlehre,    tfter  Band).  Die  Element« 
der  Malik.   ebend«  igiA«  gr.8«     (Bejrde  macheit 
auch  das  ste  9  Sie  und  4te  Heft  der  Torerwaha* 
ten  Beitrage  aus).         Die  chiiftlicba  Reügiiim« 
lehre.    lÜterTheil»  enthält:    die  evangelTfte« 
ligionslehre »  oder  die  Gefchichte  und  Lehre  Je* 
fu  GhriftL  ebend.  1814*  8*  Die  Elementa 
der  Sprachlehre*     1.  ater  Band,  ebend«  1814«  8» 
(Der  ate  Band  auch  n.  d»  TitiU    die  Element« 
der  Rede »  oder  das  Innere  der  Mntterrprache» 
als  geordneter  Redeftoff).             Die   Elemente 
der  Geftalt.  iftesHeft,  enthalt:  die  Form «^  iml 
GröffeaverbältnilTe  der  Punkte  nnd  Linien  #   ale 
Vorfchule  der  Geometrie  und  des  Zeichaeni» 
ebend.  1814*   8«             Die  Kriegsübungen  det 
Elementarfchule.    Verfuch  einet  Leitfident  fSie 
die ,   welche  das  Togenannie  Sxerciran  alt  Lehr» 
gegenftand  bildend  behandeln   wollen«     ebend* 
1814«  8«            Die  Elfmentarfchule,   ihr  Perfo« 
nal ,  ihr  Local  und  ihre  VerfalTonK »  mit  eiaec 
Einleitung  über  dat  Wefen  der  Elemeatarbil« 
düng  und  der  Schule,  abend.  I8i5*  8«  Daa 
Wandfylbenbuch  in  la  Tabellen«    ebead»  i8i5k 
Fol.          Grundlinien  der  Turnkanft.     Verfiiclt 
eines  Leitfadens  für  ScbuUehrer»  denen  aa  Ua« 
berficht  der  Leibesübungen  und  aa  einem  rieh* 
tigen  Stufengange  derfelben  gelegen  iiu    abend» 
1817*  8>          Woyciech »  eine  Soldateagetchich« 
te.     Ein  Lehr  -  und  Lefebuch  für  PrealT.  Solda« . 
tenfchulen.     Rdln  1^85^    8*  m.  I  HolaTchaittei 
Gruodrir«  der  Stralanrialt«  die  als  Ettiehnagtan« 
lUlt  beffern  wilL    Mit  Einleitung  fibar  die  Aat« 

Ccc  a  tchei« 
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fcheMung  fnv^ohl  der  leichten  als  fchweren  Ver 
brecber.  Stuttgart  18^4.  gr.  8*  -  ADiheil  am 
Frejrmüthif^eo  (1805  folg.).  -  Unfere  Kinder- 
welt,' «anachil  für  die  Vorfteher  and  Lehrer  der 

■PreufT.  Natioiial-Inftitule,  für  Aeltern  und  Er- 
sieher;  •fd''^^it(iftifiaifir*f  und  PaJJow^s    Archi? 

.  deuifcherNattonalbiiduhg  H  1  (18 lO*  —  Von 
der  Schulnr^ifterfchule  erfchien  zu  Königsberg 
1810  die  ete  und  iSi?  die  5te  Anfl.  {welche  anA 
den  gtin  Heft  der  Beytr.  zur  Beförderung  der 
Preuir.  National -Erziehung  ausmacht). 


IFELtER  <Pti.  . .)  .  .  .  zu  .  .  . :  geb  zu .  .  .     §§. 

-  '  Syftemat.  Lefhrbuch  für  Vormünder  und  Curato- 
ren«  aueh  tum  Gebrauch  für  Richter  und  Con- 
'  fttlenten,  verfafst  nach  gemeinen  und  Preudi- 
fchen  Rechten,  mit  Formularen  zum  Inventa- 
rio  und  zu  Adminiftrations  -  und  Vormund- 
Tchafts- Rechnungen.     Leipz.  1895.    gr.8« 

» 

2ELLBR  von  ZELLERBURG  (Sim,)  flarb  jg .  .  §§. 
Von  den  Grundfätzen  der  Geburtskunde  erfchien 
1805  die  Ate  und  1B06  die  3te  verbelT.  Aufl.  Oai 
Buch  hat  fetzt  folg.  Titel:  Lehrbuch  der  Ge- 
burtskünde,  fammt  einem  Anhang  in  Betreff 
der  den  Sechswöchnerinnen  vorzüi^lich  gefälir- 
lieh  werdenden  Entzündungskrankheiten. 

XEMAlf  (Jofeph  Aloys)  Hauslehrer  zu  Brunn:  geb. 
zu  Eisgrub  in  Mähren  am  20  ^uny  1^80  §§. 
Mäh rifch -Schleßfcher  Wanderer,  odei  ^anz  neu 
entworfener  Nationalkalender  für  das  Bedüifnifs 
unTers  Vaterlandes,  als  ein  Verfuch  zur  Veibef- 
ferung  des  Mährifch  -  Schlefifchen  Kalenderwe- 
fens,  welcher  nebft  den  gewöhnlichen,  aber 
ganz  neu  eingerichteten  Kalenderanzeigen  eine 
grotTe  Sammlung  wichtiger,  intereflanter,  lehr- 
reicher 4ind  vergnügender  Gegenftä'nde  enthalt 
Zweyter  und  dritter  Jahrgang.  Brunn  181 1« 
i8is*  4*  (Den  iften  Jahrgang  beforgte  JST.  ^. 
ffurende).    —    Die  Hochseitfeyerlichkeiten  der 

Pod- 
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Podluzaken  ;  Jo  Emfl  HtmÜkt,  Tarclwobadi 
für  Mähren  und  SclilcGen  (i8oS)  nod  nacbbet 
in  den  vaterländ.'  BlätlftrA  für  den  Ö&erraicb-  Kai> 
ferfiaat  1 608-  Nur.  Nr.  4115. 4S4.  ^  Vgl.  Cxiiam. 

ZEMBSCH  (Tbeod  Chnhiao,  nickt  Gw)  fiarh  z» 
Xliinwelka  bey  Bautzen  (wo  er  zuletst  piivatiGrl 
hatte)  am  ßo  Augitfl  1806  (er  war  lait.  1 750  Leh- 
rer am  Pädagagio  zu  GioIibeoDeridorf,  1765 
MitinTpeclor,  und  von  i77C- J8(>5  lolpector  ge- 
weren) :  gtb.  zu  Gama  im  f^oigtiande  am  23  Maif 
'T38.  §g.  Rey  Herauigaba  ät$ffußiniu  lut^ 
Geh  nicht  genaniiL     —     Vg\,^Otto  Bd.  5.  4.      ' 

ZEMPLltJ.  (AuguR)  D.  der  S/tei. ,  %SmgU  Premff. 
Hofraik,  prait  Arzt  zu  IP^atdfnburg  und  Brun- 
nenarzt  zm  Salzbmnn  in  ScklejUn:  geb.  zu  .  .  . 
§§.  Salibruno,  oder  dai  SchteHrche  äelterwar- 
fer.  SchneidnitE  1S17.  8  sia  umgearbeit,  und 
«arm.  AuQ  Btttlau  iQau  mit  folg.  Titel:'  Sali* 
brunn  und  r<?ine  Mineralqoellen.  Im  Anbange: 
Pürftenftein  in  der  Gegenwart  and  Vergangen- 
heil.  ~  Mehrere  Berichte  über  die  Brnanen- 
Anftalt  ta  Salibrunn ;  in  Hufttand's  Journal  für 
praktifcbfl  Heilkunde  Bd.  48  (iSi)  Mäix  S.  79 
to\f..  Bd.  50.  Matz  S.  71  folg.  Bd.jfs.  Sept.  S. 
108  folg.  Bd.  54.  Februar  S.  10g  folg.  fiday-G. 
80  folg. 

16  B.  ZENGER  fJofeph)  5*ft.  am  itf  Ort.  ir5r-  SS« 
*Mehr  Noten  al*  Text  zur  h Üc hfl' nötfa igen  Be- 
ricbtigang  der  Abhandlung:  'die  Zehnten  ab 
Steuern  betrachtet,  von  Cand  Frdhlich-  1  Heft. 
ObAeOrt,  1605    8-  Bemerkungen  über  den 

Soja'hr.  Krieg  wider  die  abgewürdigten  Peyeitaga 
podCottf.,  nebltdem  päbAlicben Abwntdigungt- 
breve.    Ohne  Ort,   1807.   8.  •  Siofafeufier 

einet  Bayerifcben  Soldaten  umVermindeTaiigdei 
Bierratce* ,  in  der  Poim  det  b^kBoniep  allf^etnei- 
nen  Gebethei,  mit  erläulerii^en  Aarterl^tingea 
«an  einem  Freund«  der  Soldal^d 'iJüd  Sei  ^mei- 
■      '  fcccs  •■-'■«  ■■■■  "^  nen 
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MnUamiet.    Ohne  Ort,  1809*  8-  Nener 

Verfacb  einer  einfachen,  genauen  und  beftimm« 
ten  BrkISning  der  Schriftftellen  and  Traditiont- 
Mogoille  ans  den  erften  4  Jahrhunderten ,  wel- 
che von  der  Ehefcheidnng  handeln ,  nebft  Be« 
merknngea  über  einige  alte  Divortialgefetae« 
Straubing  iglS*    8«  ^Thefes  wider  Herrn 

Heinrich  Ztchocke*«  BayerlFchen  Gefchichte.  von 
Jeremiat  Schwarsrock.  •  •  «  1819*  8«  *^  VgL 
Fili$r  Tb.  ••  5. 

JSKNOBR  (Kafliödor  Frans  Jofeph)  Pfarrkurat  zn 
PamUiorf  im  Königr.  Bayern .  (ward  1778  Prie- 
fter  and  Lector  im  KapusiDerklofter  au  Schwan- 
dorf ,  hierauf  Prediger  in  Schwäbifch  •  GtQÜpd« 
Dunkeltbfihl,  Burglengenfeld  und  Scbwandorf, 
trat  180B  in  den  Weltpriefterftand ,  und  lebte 
bli  cum  Jahre  i805  in  Amberg  •  nachher  war  er 
Pfarrkurat  au  Karlsbuld ,  und  privatißrte  feit 
1810  im  Centralklofter  au  Wemding)  :  gib*  zu 
Schwandorf  biy  Amberg  am  s^4  Februar  Mfyy* 

?[§•     Troftpredigten  bey  allgemeinen  Drangla- 
en.     Bregens  1814*    8*  Brinherungen  ei- 

net Seelforgert  an  feine  Pfarrkinder  bey  der  grof- 
fen  Theurung.   Amberg  1817.  8-  Homilien 

fiber  die  Evangelien  aller  Fefte  des  Herrn«  Suis- 
bach  1817»  8«    9te  Aufl.  1895»  Briefe  über 

das  mit  Bayern  gefchloDTene  pabfUiche  Koncor- 
dat,    Amberg  181 8-  8*  Drey  Fragen:    wie 

fön  man  die  Bergkircben  überhaupt  betrachten? 
Was  ift  von  den  Marianifchen  Ij^irchen  auf  dem 
Kreusberge  bey  Sc^wandorf  und  bey  Amberg 
infonderheic  au  bemerken  ?  Wie  foU  man  diefe 
Kirchen  benutaen?  beantwortet,  ebend.  1819»  g. 
Homilien  der  bobern  Gattung  auf  dieFeße  Ma- 
ria und  anderer  Heiligen«  Sulabach  i8ao.  8« 
#te  Aufl.  1884*  Homilien  der  hfibern  Gat- 

tung über  die  fonntaglichen  Evangelien  dea  gan- 
.  Mn  Jähret,     ifte  Hälfte ,    vom  erften  Sonntage 
.dea  Adventi  bis  Pfingßen.  ete  Hälfte«  von  Pfing« 
fteö  W  Advent.  eb^d.i8ei.  ^  -«te  Aufl.  1803. 

Vor- 
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Vertrautes  GefprSch  über  die  von  dem  Fflrften 
Alexander  von,  Hohenlohe  gewirkten  Heilangen 
der  Kranken,  ebend.  1823   8*  Neue  Homi- 

lien  der  Jböhern  Gattung  auf  die  Fefte  des  Herrn 
und  feiner  Heiligen«  ebend.  i8&3«  8.  —  An- 
theil  an  ^er  Literatur -Zeit,  fürkathol.  Religions- 
Uhren    —    Vgl.  Felder  Tb.  s  und  3.   S.  588. 

INKER  (F. . .  G. . .)  Mundloch  des  Fürßen  von 
Schwarzenberg  in  U^ien:  geb.  zu  .  •  •  SS* 
Theoretifcb  •  praktifche  Anleitung  zur  Kochkunft. 
lAer  Theil  1.  ste  AbtheiL  Wien  1817*  'gr.8«  m. 
14  Kpf.  ster  Theil  i8i8«  mit  10  Kpf.  (Auch 
f».  d  Titel:  Theoretifcb -praktirche  Anleitung 
zur  Kunftbäckerey).  ate  verm.  und  verbeff.  Aufl« 
des  iften  Theils  unter  Jolg enden  Tttet:  Vollftan« 
dige  theoretifcb  -  praktifche  Anleitung  zur  fei« 
nein  Kochkunft  für  herrfchaftlicfae  und  bürger- 
liche Tafeln,  1 8a4*  Nicht  mehr  als  6  Schüf- 
fein !  Ein  Kochbuch  für  die  mittlem  Stände« 
ebend.  i880.   gr.8* 

B.    ZENKER    (Job.  Geo.)    ward  zwar  3 goS  zum 

,   Oberjuflizrath  in  Nürnberg  ernannt  9    trat  aber 

d'ufe  Stelle  gar  nicht  an ,   fondern  ward  noch  in 

demfelben  ffahre  jjppellat.  Ger.  Roth  zu  Ansbach. 

ZNNECK  (.  .  .)  D.  der  PhitoJ.  und  Profejfor  der 
Chemie  und  Naturgefchichte  zu  Hohenhem  hef/ 
Stuttgart:  geb.  zu^  .  .  SS-  Oekonomifche 
Flora  9  oder  fjftematifch  -  tabellarifcbe  Befchrei- 
bung  von  1000  ftift  überall  in  Dentfcbland  wild« 
^  wachfenden  ökonomifchen  und  andern  lichtbar 
blühenden  Pflanzen.  Stuttgart  1883.  gr.  8«  mit 
1  lithogr.  filatt  — «  Verhältniffe  der  fünferley 
KlaCTen  der  äuCTerlichen  finnlichen  Erfcheinaii« 
gen  zu  einander;  in  Gilberts  Annalen  der  Phy- 
fik  Bd.  XLVIII  (i8t4)  &  193  folg.  LI.  S.  149- 
18 !•  ---  Ueber  die  cbemifche  Harmonika;  in 
Schiaeigger's  Journal  für  Chemie  und  Pbyfik 
Bd.  XIV  (18  t .)  S.  14-80. 

C  c  c  4  Frey» 
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Freylierr  von  ZENTNER  (Geo.  Fried.)  ward  tSr^ 
Staatsrath  und  Gtfieral  -  Direetor  des  Minißerü 
des  Innern f  igt.  Freyherr^  m g 20  Staats wini- 
fler  und  Commandeur  d^s  Ungarifcken  Stephan  • 
Ordens  t  und  ig^s  Staatsmh^er  der  ^ufliz* 

ZBPERNIK  (Karl  Friedr.)  ward  ig  15  mit  dem  Prädi- 
cat  als  Oberlandesßerichtsrath  in  Ruhefland  ge- 
fetzt.  §§.  Die  CapiteU-  und  Sedis  -  Vacanz- 
'  Münien  und  Medaillen  der  Deutfchen  Ers  • 
Hoch«  und  freyen  Beicbs •  Stifter.  Halle  igss- 
gr.  4.    m.  16  Kpft.  Eigäniungen   und  Be- 

richtigungen dasu,  mit  der  i7ten  und  i8ten  Kpft 
und  I  Vign.   ebend«  i8s5-  gr.  4. 

ZEPLICHAL  (Ant  Mich.)  flarb  am  14  Novbr.  igo6. 

16  B.  ZEPPENFELD  (Maxim,  ft^^i»^/.  Wilhelm  Ma- 
xim.) jetzt  ffuflizratk  und  Mttglied  des  Pupil- 
lencoUegiums  zu  HUdeskeim. 

ZBRBONI  de  SPOSETTI  (Jofeph)  lebte  fpHterkin  in 
Jf^ieruszow  bey  Ketnpen ,  ward  tgo  .  wieder  im 
Staatsdienfte  angefleht^  igi.  Oberpräfident  zu 
Pofeuy  und  ig25  in  Rukefiand  gefetzt.  %%  Ue- 
her  den  Anbau  einiger  auslä'ndiJtben  Gftraide* 
arten;  in  den  Schief.  Provinsialbl.  1807.  Band  I. 
S.  290-295.  1808.  Band  I.  S.  548.  549.  1810. 
8.145*158.  (Der  letzte  Auf fatz  befindet  üch 
auch  in  Schnee's  landwirthfchaftl.  Zeit  1810. 
8.  100-  105.  und  in  PokVs  Archiv  der  deutfchen 
I:.andwirthfchaft  Bd.  III  (1810)  S.  402-411.  — 
Vgl.  ConverU  Lex. 


•  • 


ZERFFI  (.  .  .)  D.'der  Pkii.  und  Erzieker  zu  . 

in  Ungarn :  geb.  zu  .  .  .  §§.  Mit  ^.  F.  Ho' 
bermanni  Vaterländifcher  Almanach  für  Un* 
garn 


.  •  • 


ZERNECKE  (Fr. ..  W. ..)...  ar«  ...  •  geb. zu.  .. 
§§.     Philippine  Weifer.   Dramatifches  Gemälde 

in 
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in  1  Act.    Danzig  i8sB«  8*  Bemerkan^en 

über  dat  Sinken  det  Wohlftaodei  in  ciphttin 
Ländern  ond  über  die  Mittel  xu  deren  Abhülfe, 
ebend«  iSH-  8« 

ZERONl  (J. . .)    D.  dir  Med.  und  prakt  Arzt  zu 
Mannheim:  geb  zu  .  .  .     %%      Beobachtungen, 
gezögen   aui   der  Epidemie  des  Schai lacht   in 
Mannheim,    welche    in   der   ejften   Hälfte  det  . 
Jahres  ^819  herrfchte.    Mannheim  Jöso   8* 

ZERRENE R  (J. . .  J. . .  C. . .)  Pfarrer  zu  .  .  . ;  geb.  . 
zu  Lübeck  •  .  •  §§•  Neuer  Verfuch  zur  Bf-- 
ftimmung  der  dogmatifchen  Gruodlehien  \un 
OCFenbarung  und  heiliger  Schrift ,  nach  dem 
SyAem  der  Socinianiichen  Unitarier.  Mit  einer 
Voirede  über  di^  Frage:  ob  die  Socinianer  auch 
zu  den  Proteltaaten  gehören?  von  D.^'oh.  PkÜ. 
Gabler*    Jena  i8so.  8« 

ZERRENNBR  (Heinr.  Gottl.)  flarb  am  to  Nov.  jgn. 
§§•  Der  deutfche  Schulfreund  ward  noch  von 
am  (1805- 1811)  vom  ^2^tn  bismit46ßf!nTheile 
fortgefetzU  feitdem  beforgte  JT.  G  G.  Zerrenner 
die  Herausgabe.  —  Von  den  Predigten  er  fehlen 
2807  die  (fogenannte)  5te  und  1811  die  5te  Oii- 
ginalansgabe,  fowie  von  dem  chriAL  Religions- 
lehrbuch 1815  die  3te  Aufl. 

16  B.  ZERRENNER  (Karl  Geo.  Gottlieb)  ward  tgt . 
Conßflor.  und  Schuiratkf  und  J822  Ritter  des 
rothen  Adlerord.  ßter  Clajfe.  §g.  Der  wekpiiä- 
lifche  Kinderfreund»  ein  Lefebnch  für  Volks- 
fchulen.  Hal\e  1811.  8.  erhielt  1814  den  neuen 
Titel:  der  neue  deutfche  Schulfieuod,  einLefe- 
buchfürVolkifchulen;  cteAufl  j8i5<  5tei8i7f 
4te  1820 9  5te  veim.  Aufl.  m.  s  ill  Kpf.  1884* 
(Daraus  ward  befonders ^Lhge^xucYx:  Gefundheiis« 
lehie).  Denkübungen  fürdie Jugend.  Leipz. 

1813.  8.  Gab  heraus.  Der  deutff  he  Schul- 

freund» TOP  Heinr.  Gottl.  Zerrenner*  ]Eiii  Hand  - 

Ctc  5  und 


oni  Letebach  für  Bürger-  uod  Landfcholen. 
47-48ftet  Bdcben.  Erfurt  18  is*  8.  49 -52^^ 
Bdchen.  BerL  iJBia- i8i5  55  -  Softes  Bdcbeo. 
Magdeburg  i8i5- 1804*  (Uebrigeoa  führt  diefet 
Werk  aach  vom  4gfteii  Bdcheu  an  den  Titel:  der 
neneile  deutfche  Schulfreund ;  und  vom  Soften 
'Bdchen  war  Ileinr.  Fried.  Franz  Sichel  Mither- 
auflgeber).  Tafchenbuch  cur  tätlichen  Er- 

bauung für  denkende  Cbriften.  BerL  1818.  8* 
m.  Titelkpf.  Methodenbuch  für  Volktfchul- 

lehren  Magdeb.  i8t5.  8.  ste  verm.Aufl.  i%\%. 
5te  Aufl.   i89o.  Auf  blick   lunof  Himmel, 

Fredigt  am  HimmelfahiUtage  1814  gehalten, 
ebend.  1814    gr*  8»  GedSchtnifafejrer  det 

Tode«  der  uovergefflichen  Königin  Luife  von 
PreuGTen^    ebend.  1814*  gr.  8*  Die  herrli- 

che Brrettung  Magdeburgs.  Eine  Predigt  ebend. 
1814*  gr.8-  Leitfaden  der  befenderfi  Me* 

thodik  des  Votksfchulunterrichts.  ebend.  1814-  8« 
Vorlegeblatter  für  den  Unterricht  in  der  deut- 
fchen  Sprache.  Leipz.  1815  (1814)«  quer  8* 
Handbuch  für  Lehrer  cum  sweckmälligen  Ge« 
brauche  der  Vorlegeblätter,  ebend.  1815  (1814).  8« 
Predigt  am  18  Octbr.  1814  gehalten.  Magdeb. 
1815.  gr.  8*  Predigt  am  Friedensfefte  den 

18  Januar  1816  gehallen,  ebend.  i8i6>  gr.  8« 
Predigten,  am  dritten  Jubelfefte  der  Reformation 
in  dei-  Kirche  zum  heil.  Geifte  gehalten»  und  mit 
einigen  hiftorifchen  Bemerkungen  übergedachte 
Kirche  dem  Druck  überlafren.  ebend.  i8i8«  gr.  8* 
Schulgefangbuch.    ebend.  igai*  8«  Wand« 

tafeln  für  Volksfchulen.  ebepd.  1893*  gr.  Fol. 
(mit  dazu  gehörigen  Text,  in  gr.  8)>  Jahr- 

buch für  das  Volksfchulwefen,   als  Fortfatzung 
des  neueften  deutfchen  Schulfreundes,    ifier  Bd, 
iftes  Heft,     ebend.  1895   8     (auch  m.  d.  Titel: 
das  Schulwefen  der  Stadt  Magdeburg),     ntes  Heft 
)8a5.     -—     P'an  dem  Hülfsbuch  für  Lehrer  und 
Erzieher    er/chienen   folgende   Auflagen:     lAer 
Theil;    5te  igt  .t    4te  verbeff.  und  verm.  i8os« 
fiterJTheil;  S^e  i8t5r  4te  verbelt.  a.  verm.  1825. 
1.  .^  5ter 
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Ster  Theil;  ate  verbeff.  iSifli  fte  verbelt  und 
verin.  nebß  einem  vollßandigen  RegiAer  über 
aHe4Theile«  i8s8.  4ter  Theil  i8is.  (auch  im. 
folg.  Titil:  Verftandesübniigen  in  Beyfpielen 
für  die  Jugend,  ein  Lefebuch  tnr  Entwickelung 
und  Anwendung  der  wichtigften  BegrifTe),  ete 
Terbeft.  Aufl.  i895.  —  Rede  bey  Entlallting  der 
Abiturienten  ans  dem  Seminare  %u  Magdeburg  j 
in  Lf$d.  Bechäorfs hhxbüchern  des  PreufT  Volkt- 
fchnlwefens»  Bd.  I.  H.  }  (18^5)  8  155*945.  '— - 
yon  äim  Leitfaden  beym  Religionsunterrichte 
kam  181s  (tSii)  die  ate  verbelT.  Aufl.  heraus* 

tfoa  ZERZOQ  (Chrißian  Wilhelm)  kerzogl.  Coburg. 
Lanärath »  auf  Nairitz  und  Ziultnreuth  •  friveh 
.   tifirt  in  Bayreuth:  geb.  zu**  .am  >5(S^tt/.  1769* 
%%*     *  Ideen  über  das  Coburgifcbe  Hausgefets« 
•  .  •  18O8.  8«  Ein  freymüthiger  Beytrag  zur 

Beurtbeilung  der  gegenwartigen  Ijige  undRechta- 
verhSltoille  des  dentfcheo  Adels.  Nürnb.i8A5-  8* 

}fon  ZtSCHAü  (Heinrich  Siegmund)  flarh  in  der 
Nacht  zum  31  ffuL  igai.  War  feit  1814  Geh. 
Finanzrath  zu  Dresden »  1817  Kreishauptn: ann^ 
l%üoRitterdesSächf.Cw.Verd.Ord.  und  in  Dohna 
wohnhaft.  (Zuerft  hatte  er  1806  den  Accefs  bey 
einigen  Stiftifchen  Cantleyen  zu  Zeitz,-  ward 
3 807 Supernumerar  ^  Stifts  -  Regier ungsrath«  1808 
ObaraiQtsregierungsrath  zu  Lubben ,  auch  Di« 
rector  des  Niederlaufitzer  Schullehrer  -  Seminars, 
der  daGgen  Straf«  und  Verforgungv- Anftalten 
Bnd  der  Hebammen- Anftalten,  1811  G«h.  Refe- 
rendar zu  Dresden,  1815  Mitglied  der  lindes« 
commiflioQ  und  Deputirter  bey  der  Hülfs-  und 
Wiederherftellnngs-Commiflion  für  das  K(fnigr. 
Sacbfen«  und  1814  Mitglied  der  Central  -  Steue^ - 
Commiflion).^  Geb.  zu  /Teijfewfels  am  9g  ffunf 
'7^5/  SS*  ^Jehovablümen.  Eine  Saqimlung 
poetifcher  und  profaifcher  Verfacbe,  ton  JFili* 
bald*  \  Kranz.  Leipz.  1819.  la.  (Einige  davoq 
ftanden  vorher  ja  der  Abendieitnng  1817- 1819). 

Gak 


.1^^^"  .• 


.  n«t  WaUentt««»^  ^J^  Dichte«« 
^  ajü  •  •  •       ftia   8-  SS. 
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Berl.  1814.  gr.  8-  tn.  1  Rpf*  Dat  Nibelan- 

genlied,  die  Urfchrift»  nach  den  heften  Lesarten 
neubeai  beitet  und  mit  einer  Einleitung  und 
Wortbuch  zum  Gebrauch  der  Schulen  irerfehen. 
Mit  HoUrchnitten  von  Gubiti.  ebend.  1815.  i6» 
Bericht  über  die  Biindenanftak  zu  Berlin.  Bey 
Gelegenheit  des  hohen  Beftichs  Ihrer  Ma).  des 
Kaifer  Alexanders  I  von  Rufsland  und  des  Königs 
Friedrich  Wilhelm  III  von  Prenllen.  ebend. 
(1815).  gr.  8*  lieber  Blinde  und  Blinden- 

anftalten.     ebend*  1817«  8*  Einfache  deut* 

fche  Lefe-  und  Singlehre,  ebend.  i8i7.  8« 
Der  Krieg  auf  der  Wartburg»  nach  Gefchichten 
and  Gedichten  im  Mittelalter  herausgegeben, 
ebend.  i8i8*  H*  Ueber  die  neaen  AtTaflinen, 

und  zwey  Schreiben  von  Otto  Schulz  und  Giefe- 
brecht  an  Aug.  Zeune,  nebft  delTen  Antworfr 
ebend.  1819«  gr.  8*  London  und  Paris.  .  .  • 

1830.  8.  Armbrnchlieder  9  als  Befachkarte 

für  n^eine  Freunde.  Im  Brachmönat  1 825.  (Berl. 
1895)    gr.  8*  Gothifche  Sprachformen  und 

Sprachproben,  zu  Vorlefungen  entworfen,  ebend. 
18S5.  gr  4.  —  Einige  Gelegenheitsgedichte  in 
den  Jahren  1817- i8si*  —  Anhang  zu  tflth, 
ffufigan^s  ausführlicher  Nachricht  über  nieioe 
diitte  LuftieiTe  am  ig  Auguft  1810  in  Begleitung 
des  Herrn  0.  Zeune  (Berl  1810.  8).  —  Einige 
Auffätse  im  deutfchen  Beobat^hter  (..'.).  — 
Bemerkungen  über  verfchiedene  mit  Polarität 
verfehene  Steinarten;  in  Voigfs  Magazin  für 
den  neueften  ZuAand  der  Naturkunde,  Bd.  X 
(1805)'  S.  34.« -544.  —  Beytffige  zu  Campe's 
Wöite^ibuch  zu  Erklärung  und  Verdeutfchung 
der  unferer  Sprache  -aufgedrungenen  fremden* 
Ausdruck^  fRraunfchw.  1813)*  ^  Einige  Auf 
fatze  in  SfiM^^rVirj  Gefellfchafter,  1817  folg.  uad 
in  den  Jahrbüchein  der  Berlin.  Gpfelirchafi  für 
dentfche  Sprache  (1880);  >  Gedichte  von  ihm 
befinden  fich  in  folgenden  Zeitrchcjflen:  1)  in 
Fr.  Bornas  Luna  (1804);  »)  in  fr  de  la  Motte • 
Fonqui  nad   fFilh.  Neumafnti  Mufen  (1814); 

5) 
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fi)in  GubUz'ens  Gerellfcliafter  (1817  foI(t.)  i  4)  in 
Sifmansky's  Leachta  (1818);  5)  «a  Goeäkkin'x 
Berlin«  ZeitTchrift  für  Liter.  Qnd  KQsß  (1884).  — 
Siim€  Oillertat«  de  hiftoria  GeographiaB  hat  et 
fpät^rhin  Uftt»folg.  Titel  umgefxheitet:  Erd-AiH 
lichien  oder  Abrifi  einer  Gefcliichte  der  Erd* 
kande  t  vorzüglich  der  neneften  Fortfchritte  in 
ditften  WUrenfchaften.  Bari.  i8i5*  8«  m«  6  Kar« 
ten.  FortgefeUte  Aoigabe»  t8ao*  -^  f^an  der 
Oea  erfeUin  181t  die  ate  volllLOinmnar«  Aotg. 
unt»  d.  Titel:  65a ,  mitKpf.  und  Karten;  nach 
•ine  wohlfeilere  Ausg.  ohne  Kpf.  u.  Karten.  — 
Fgl.  Gel.  Berlin  im  J.  iSaS*  Hertha,  Bd.  V.  H.  5. 
S.  •  •  •  folg«  (wofelbft  fich  fein 9  fehr  vorieich« 
Betet  y  Portrait  befindet). 

ZETHER  (.  •  •)  XXreetar  des  grofsherzogL  Gartens 
zu  Sckwetzmgtn :  geb.  zu  •  ^  *  SS*  ^^^  Gr.  Okr. 
Römer:  Befchreibung  der  Garienanlagen  an 
Schwetiingen.  Mannheim  1809.  m.  8  Kpf.. und 
1  Plan,  fite  verbelt  Aufl.  (i8i5)*  m.  g  Kpf. 
Verieicbnift  der  Gewächfe  in  dem  grofthersogh 
Garten  SU  Schwetzingen,  ebend.  i8i9.  8*  Mit 
^.  (7.  Rieger :  Schwetzingen  pnd  feine  Garten* 
Anlagen,  ebend.  i8a5.  gr*8*  ni.8Kp£  luiPIan* 

JSBZI  (Johann  Baptift)  churJUrfli  Satburg.  Truekfefs 
und  Cerenumignmeifler  mu  Salzburg  ;  jetzt  •  •  .  f 
geb.  zu  •  .  •  SS*  Gab  heraus:  Churfürftl.  Salz« 
bürg.  Hof-  und  Staatifchematismui  für  das  J*^ 
1804  zufammeibgetragen  und  mit  gnädigften  Pri* 
^         vilegio  tum  Druck  befördert«   Salzbni^g  1804.  8* 

ZI  AK  (Jofeph  Eduard)  .  .  .  Zu  \  .  *s   geb.  zu  .  .  . 

SS*     lieber  den  Binfluri  der  wiUenfchafÜichen 

Bildung  auf  die  Moralität«  alt  Oegeoftück  zu  der 

von  der  Akademie  zu  Oijon  gekrönten  Preiafchrift 

'  de«  Jean  Jaquei  ftouITeau.     Wien  1805.  &• 

ZlCKEffDRATB  (Chiiftian  Friedrich)  feit  1818 
Pfarrer  zu  /f^ei/el  im  üerzogtk.  Saffäu  (zuerft 

Pri. 


r 
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Privatlebrer  in  Hersfeld  t  and  feit  1803  reform. 
Prediger  in  LaDgeofchwälbacb) :  gib,  zu  Hirt^ 
fetd  im  März  t^T^*  SS*  Scholgefetse  sum  Be« 
Aen  feiner  Zöglinge.  Hersfeld  1800.  4.  Er» 
weiten,   ebend.  i8oj.   5  Hefte   4.  DarAel* 

lang  der  LebrgegenAande  des  Unlerricbts  and 
des  Stundenplanes  zam  Beften  feiner  Zöglinge» 
als  Beylage  su  den  Schalgefetien.  ebend*  i8oi.  4. 
Pflicht  der  ftadirenden  Jugend »  die  Wahrbeit 
SU  reden  und  die  Lügen  zq  meiden.  Eine  Ja» 
gendrede  gehalten  auf  dem  Gymnafium  su  Hers» 
feld.  Wiesbaden  1805.-  &  ^^  Vgl.  StriidiT 
Bd.  17.  S.  54.6-348.1 

UEGELHAUSER  (.  .  .)  ßarb  jga .  ITar  Schau^ 
fpieler  zu  fFien:  geb.  zu  .  •  .  SS-  Gab  heraus: 
Leopotdftadter  Theater  -  AlmanacL  Wien &8d  •  iB. 

[EGBNBEIN  (Job.  Wilfa.  Heinr.)  ward  180  i  Pfar- 
rer  zu  Satzdalum  bty  ITot/enbÜttit y  jgt.fRrflL 
Braunfchweig.  Conß/loriatratk  und  Direetar  des 
ITaifenkaufes  zu  Braunfchweig ,  jgt^  D*  der 
Theot.  t  tgip  Abbt  zu  Michaelßem^  und  flarb 
am  12  Januar  1824.  §§.  Lehrbuch  der  Reit« 
gions-  und  Tugendlebre,  nach  Anleitung  der 
Lehre  Jefu.  ifte  Abtheilong.  Helmftfidt  1809. 
gr.  8*     8te  AofL  1813«  Anhang  aa  den  Re* 

ligionsvürträ'gen.    ebend.  1805.    gr.  8*  Ue* 

her  die  arlprunglicben  Eigenthumlichkeiten  des 
weiblichen  Gefchlechts   a.  f.  w.     Blankenbarg 

1808.  8-  Anfangsgründe  aar  leichten  Er- 
lernung der  frantöL  Sprache.  Qaedlinbarg  i8o8» 
8.  fite  Aufl.  1817.  Wojte  der  Ermunterung 
In  der  TöchteVfchole  tu  Blankenbarg  den  sgften 
Sept.  1808  gefprochen.  Blankenbarg  1809.  8* 
Allgemeine  biftöiifche  Blicke  auf  die  EntAehung 
nnd  Fortbildung   der  Töchterfcbalen.     ebend. 

1809.  8-  lieber  einige  erf  reo  liebe  Erfcbei» 
Bungen  der  neaeften  Zeit  In  dem  Gebiete  der 
weiblichen  firaiehang  nnd  Bildung«  Rede  am 
18  Oci.  iSto.    ebend.  iSio.  8*  Lehrbuch 

der 


I . 
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der  chriftlichen  Glaobent  -  und  Tagendlehre  für 
die  gebildetere  weibliche  Jugend ,  weichet  den 
5tea  und  letzten  Curfas  des  Religioniunterrichts 
in  (ich  fafst  Quedlibbarg  i8ia  gr.  8*  sieAnsg. 
1834.  Erfter  Anhang  eu  der  xweyten  Aas- 

gdbe  der  Religion  in  Liedern  deutfcher  Dichter, 
Götting.  i8i8-   gr.8«  Kleinet  Wörterbuch 

zu  dem  erften  profairchen  Theile  der  Blumenle- 
fe  aus  Frankreicht  vorzüglich (ten  Schriftftellern 
für  Deutfchlands  Töchter.  Qaedlinb.  18  la.  8« 
Ein  Wörterbuch  zum  aten  Theil  erjchien  18 te 
und  eins  zum  5ten  Theil  18141-  .  Die  Scbui- 
bezirkt  -  Bibliothek  für  die  Diöcefe  Blankenburg ; 
angelegt  und  ryftematifch  verzeichnet.  Magdeb. 
181 5-  8*  Kleine  Handbibliothek  für  Schul- 

lehrer und  Freunde  der  pädagogifchen  Litera- 
tur, ebend.  '181 5-  8.  Umrift  der  jüdifchea 
und  chriitlichen  Religiontgefchicbte.  Ein  An- 
hang zu  dem  Katechismut  der  chriftlichen  Leh- 
re u.  f.  w.  Quedlinburg  1819  8«  Gab  her^ 
aus:  Fried'  Ang*  ^Junker^s  pädagogifche  Apho- 
rismen; aus  delTea  nacbgelaCTeneu  Schriften  vor- 
läufig mitgetheilt  und  mit  Anmerkungen  beglei- 
tet. Braunfchweig  1819*  8*  Gemälde  deut- 
fcher Dichter,  aus  der  beil.  Schrift  alten  und 
neuen  Tefxaments.  ebend.  1820.  8*  ste  verbeCT. 
Aufl.  1824.  Die  kleine  Bibel.  Oder:  der 
GUube  und  die  Pflichten  des  Chriflen  in  Wor- 
ten der  heil  Schrift.  Nebft  beygefügten  kräfti- 
gen Liederveifea  und  Luthers  kleinem  Katechis- 
mus, ebend  i88i*  8.  fite  verbelT.  und  verm. 
Aufl.  1893.  3te  183.  4te  1835.  .Biblifches 
Lefebuch  zur  Beförderung  einer  ffrnchtbaren  Bi- 
belkunde für  die  Jugend,  iftes  Bändchen,  wel- 
ches die  Gefchichte  und  Lehre  des  alten  Tefiam. 
enthält,  ebend.  1835  8*  9(es  Bändghen ,  die 
Gefchichte  unfers  Herrn  und  Heilandes  Jefu 
Chrifli,  aus  d^n  4  Evangelien  in  Eins  zufam- 
m*tn:>ezo^en,  1834  (i (tauch  ft^/bni^j  zu  haben). 
HiftoriTch  -  pädagogifche  Blicke  auf  den  Taub« 
ftuaimenunf(»rricht  und  die  Tanbfiümmeninfti- 

tute. 
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tote,  ebend.  \S2^  8«  •—  Fon  dem  Ahnh  Her 
beym  Religiohsunterrichte  unentbehrl.  Hülfs» 
'kenntnide  er/chien  1808  die  ste  Abtbeil.  —  F^ou 
dem  Lefebuch  für  Deutfcblandi  Töchter  kam 
noch  heraus:  stes  Bändcheo:  18 la  ste  Aafl« 
5tes  Bändcben  i8is.  fite  Aufl.  i8so  4teiBand- 
eben  18^3  9  h  wie  vom  iften  Bändcben  1815 
die  fite  verbeiT.  und  verm.  Aufl.  —  Neue  Auf* 
lügen  älterer  IVerke:  1)  Katechiimai  der  cfarift« 
liehen  Lebre;  fite  neugeaibeit  und  verbeCT.  1825» 
5te  (ehrverbeCr.  und  veim  1814«^  4te  (heiaaige* 
ßeben  von  Beruh,  Traug.  RUckmanu)  i885'  2) 
Blumenlefe  uu«  Frankieicbs  votzvgL  Schriftftel* 
lern;  ifkerTheil,  fite  verm.  und  verbelT.  1814; 
fiter  Theil,  fite  verbelT.  und  verm.  i8s5und  i8id 
krim  noch  ein  dritter  Theil  bintn.  — -  Vgl» 
Schmidts  neuer  Nekrolog  der  Oeutfchea  1894. 
H  s  $.1059-1041.  Neueftet  Archiv  für  PaAo« 
ralwirreolchaft  Bd.  II  (1896;  S.  387*8^ 

UEGER  (Franz  Adam)  feit  1811  PfarrerzmlTeit' 
heim  hey  Tuttlingeu  im  Köfiigr.  Würtembtrg 
(zuerft  1803  Vikar  in  Hörlingen  beyUlm»  1^05 
desgl.  zu  Wettenhaufen  bey  Ellwangen«  und  . 
noch  in  demCelben  J.  Präfekt  def  Seminarinma 
zu  Mergeniheim) :  geb.  zu  Mergentheim  am  4ten 
Oct*  1^75  §§-  Kl^i>^^  Naturlehre  für  Kinder. 
Gmünd  i8t6.  8-  9te  Aufl.  Ravensburg  1894« 
Lefebüchlein  zum  Gebrauche  beym  Religiont* 
Unterricht  der  erften  Klaffe.  Gmünd  1816  8*  • 
Katholifcber  Katechismunfür  die  gröffeie  Jugend. 
Kilwangen  und  Gmünd  1819.  8*  i89i«  —  Ver- 
fchiedene  Auffätze  im  Conftanser  Archi?  für  Pa« 
ftoral  -  Conferenzen.    *-    Vgl.  Felder  Th.  3. 

IB.  ZIEGER  (Gottlieb«  flieht  Geo,)  ward  1823  in 
Ruheßand  gefetzt  und  lebt  jetzt  in  Otterwifch  beg 
Grimma  (früher  war  er  Organift  in  Rötha) :  geb. 
zu  IVagelwitz  bey  Mutfehen  177^-  SS  Von 
feinen  biblifchen  Gefcbichten  erjehien  181  ft  die 
fite  und  1818  die  5te  Aufl. 

19tes  Jahrh.  üter  Band.  D  d  d  ZIE- 
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Z1B6ER  (Joh.  Chrift.)  flarb  am  ag  lUarz  igat:  gib. 
im  März  1745* 

ZIEGER  rciehaan  Chriftoph)  Pfarrtr  mBirgwitz  bey 
Kimher g  (vorher  von  1798-  i8o6Paftor  ia  Radis): 
gili.  zu  • .  .  §§•  Karaer  Unterricht  vom  Hopfen 
und  delTen  Broauang.    Wittenberg  1805.  8» 

Freyherr  von  ZIBGES^R  '  (Aog.  Friedr.  Karl)  ward 
mSoq  Ginerat  -  Landfchafts-  Vinctor  zu  U^eimar^ 
undßarb  dafelbfi  am  jp  Deebr,  18^3*  (Zuerft 
ward  er  1766  Regier.  Rath  in  Gotha,  1768  Hof- 
zatht  1771  Kammerherr»  1774  Hofgerichts- Af- 
feffor  zu  Jena»  1780  BeyGtzer  des  Oberlteuer- 
CoUegii  zu  Altenburg,  1788  Geh.  Regier.  Rath, 
worauf  er  die  im  8ten  Bde  erwähnten  Aemter 
bekleidete ;  1795  ward  er  zum  Hofrichterin  Jena, 
1796  zum  Bey^tzer  im  herzogl.  Minifterio ,  und 
1804  zum  wirki.  Geh.  Rath  ernannt).  Geb.  zu 
Drakendorf  am  5  (nicht  6)  jlpriU  §§.  *  Dar- 
ftellung  der  vor  dem  herzogl.  Sächf.  Jaftizamte 

i  zu  Gotha  wider  den  Schwertfeger  Sartorius  an- 

hängigen Unterfuchung^  wegen  eines  demfelben 
angefchuldigten  doppelten  Ehebruchs.  Zur  Wi- 
derlegung einer  vom  erwähnten  Sartorius  bey 
dem  Reicnskammerge richte  zu  Wetzlar  iich  an- 
gemaafsten  Nullitätsklage  und  dafelbft  iiberge- 
benen  Druckfchrift,  unter  dem  Titel:  Bey  trag 
zur  Kenntnifs  in  peinlichen  Sachen.  1785*  Wo- 
bey  zugleich  gezeigt  worden:  dafs  diefe  Sache 
fowohl  wegen  der  kundbaren  chur  -  und  f ürftl. 
Sächf.  Gerechtfamen,  als  auch,  weil  fchon  durch 
ein  jedes  Privilegium  de  non  appellandodieNi^lli- 
täts-Querel  ausgefchloCTen  wird,  keineswegs  zur 
Cognition  der  höchften  Reichsgerichte  qualiS- 
cirt  fey.  Gotha  1794.  4.  —  Vgl.  Eichfiädt 
Pfogr.  Panegyr.  konorietmemoriae  Aug»  Pr.  Ca* 
roL  L.  B.  deZiege farf  ffen.  1814»  4*  SckotVs  Pre- 
digt bey  feiner  Gedächtnitsfeyer,  ebend.  1814*  8' 
Jenaifche  Lit.  Zeit.  1814.  Intell.Bl.  Nr.  1.  Zeit- 
gedoffen  Heft  XXII.  S.  Q7  -  iso* 

ZIEG. 
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ZIEGLBR  (Gbrift.  Eaüw.)  flarb  mick  dm  ^.  igoa. 

ZIEGLER  (Diepold)  flarb  am  ai  ßlovbr.  jgou  W» 
feit  1775  Prälat  zu  Ensdorf  im  Xänigr.  Bayim 
(zuerft  ward  er  1753  PrieAer»  1756  FrofeCT.  Im 
Benediktinerklofter  su  Scheuem,  1767  Pfarrer 
fin  Wahl  I  und  hieraaf  Prior  tu  Reichenbach)  l 
gib.  zu  Penting  bejf  Neuburg  am  ip  März  i^ag* 
S^.  Dei  exiftestiae  ejosque  immeoTae  artit  ae 
ioeffabilift  providentiae  ac  boullatit  teftimonia 
in  corpore  htrinano  confpicoa.  »  •  •  1761«  4» 
Thefes  ex  tractato  de  iDcarnatioDe.  •  *  •  1764t  4» 
Gebith'  und  UuUrrichUbuck  Sulzback  ^  ohn§ 
ffahrzakl,  la.    —    VgU  Baadir  Bd«  U. 

16  B.  ZIEGLBR  (Friedr.)  beifit  richtiger  ffokaun 
Friidrkk  t   und  gehört  daher  weiter  jhin. 

ZIEGLER  (F. ..la...)  D.  dir  Mid.  und praii.  Arzi 
zu  Akrinß^  im  Herzogtk.  Bolfliiu:  gib.  zm 
Born  im  Fürflentk.  Lippi  •  Ditmotd .  •  •  Sf*  ^  ^^^ 
Graf  sur  Lippe.  Bin  dramatifchet  Gedicht.  K}el 
181 1»  8*  Binige  allgemeine  Gedanken  über 

die  in  den  Herzogthümern  Schleswig  -  Holftein 
sunehmende  Armnth  9  deren  Quellen  t  und  dl« 
Mittel  dem  weitern  Fortfchreiteii  derfelben  sa 
begegnen.  Altona  i88S*  6*  —  Gedichte  in  Gaudh 
kaufiu't  Eidora. 

ZIBGLBR  (Fried.  Wilb.)  jetzt  Con/utent  der  k.  k.  ffo/^ 
tkeaier.  SS'  ^^^  Mohrio  i  ein  Originaircbaufp» 
in  4  Aufsi«    Wien  (i8oi).  8«  Dai  Incognitd 

oder  der  König  auf  Reifen )  ein  Lufirp.  in  4  Acten« 
ebend.  (18  •  •)•  8*  tte  Aufl.  Leips.  i8i8«  Mali* 
men  für  junge  Männer»  die  aus  Brsiebungthau« 
fernt  Stiftnngent  Gypinafien  und  Akademien  in 
die  Welt  treten.  Allen  Müttern  gewidmet.  Wien 
1814«  8«  Die  Grofmama.  Luftf^.  in4Auft« 

Leips.  i8i8«  gr.8-  Die  Macht  der  Liebe* 

Tratierrp.  in4Aufi.  ebend«  1818«  gn  8»  Ditt 
Scl^mherren  von  LilTabon«   Schaufp.  in  4  Alift« 

Ddd  n  ebend« 
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ebenfl.  i8i8*  gr.B«  Ernll  and  Sehers.  Lo&rp. 

in  4  Aufz.    ebend.  i8i8*  i;r*8*  Das  verkaafie 

Kind.  Loftfp.  in  5  Aufz.  ebebd.  1818.  gr»  8- 
Thekla»  die  Wienerin  Schaufp.  insAufz.  ebend. 
i8t8   gr.  8*  Die  vier  Temperameote.    Ori- 

ginaliufirp.  in  5  Aufz.    Dreid.  i8si*8*  Sj^fte* 

matifche  Söhaufpieikunft  in  ihrem  ganzen  Um- 
fange. Wien  i8&i*  8  Der  Brudermörder 
Widerwillen.  Ein  OrigiDaltrauerfpl  in  4  Aufz. 
/  (Aus  dem  erften  Bde  des  Originaltbeaters  für  1 822 
befonders  abgedruckt).  Angsb.  i82fl*  8*  Die 
Schöne  and  die  Häfsliche.  Original] uftfp.  in 
4  Akten.  Brüiin  1825*  8«  Der  innere  und 
äufTere  Menfch,  in  Beziehung  auf  die  bildende 
Künfte«  befonders  auf  die  Schaufpielkunrt.  Wien 
i8«5.  aTheileS.  —  Vgl.  Z-fwfterf  *  Tafchco- 
buch  für  Schaufpieler  auf  das  J;  igao*  S.  45  -  55. 

ZIEGLER  (Gregor  Thomas  von  Aquin)  D.  der  Theol. 
und  Philo  f.  und  feit  18s  2  Bi/chof  zu  Tynicz  in 
GallizUn  (ward  179^  Priefter,  und  lehrte  ieit  1796 
im  Benediktinerklofter  Wiblingen  bey  Ulm,  in 
Conftanz  und  Fre^burg  Poefie  und  griechifche 
Sprache;  ward  1801  Prior  in  Wiblingen,  1806  lebte 
er  in  Krakaa,  1809  wurde  er  Prof  der  Kitchenge- 
fchichte  zu  Linz,  181  •  Confiftorialrath  und  182. 
ordentl.  ProfelT.  der  Dogmatik  an  derUniverßtät 
zu  Wien):  geb.  zu Kirchheim  bey  ^u^sburg  am 
^  März  J?^o.  §§.  Reda  über  die  Einführung 
der  erblichen  Raiferwürde  Oefterreichs.  Günz- 
burg  1804.  8.  Pofitiones  et  compendium  theo- 

togiae  moralis.     Conflantiae  iSog:   .  .  £J 

terae  paßorales  editae  ab  Andrea  Rava  Ga- 
wronskit  Epijcopo  Cracavienfi,  ad  univerfum 
clerum  praemiffo  decreto  Casf.  regio  de  stp  April. 
J802.    Craeov.  jgog.  g.  Oratio  funebris  in 

txequüs  lüuflr.  et  Eecl.  DD.  PhiUppi  Comitis  de 
Swarts  '  Spork.  ibid.  tgop.  g.         Die  gute  Sache 
dar  deutfchen  Hierarchie  bey  Deutfchlands  Wie- 
-    dergeburt.    Augsburg  1815-  8«  Die  Fe)rer 

der  heiligen  Firmung  in  der  katholircben  Kirche. 

Wien 
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Wien  18 17*  gr.  8«  Oratio  actdtlUca  de  rth 

tionalismo  theologico  it  ig  credendi  regulä  Vira  $i 
una.  ibid»  tS'S*  8*  Oeutfch  mit  Anoierkungen 
von  C.  K.    Frey  bürg  i8ai.  8-  Inßkutignts 

tkiologiae  dogmaticae  Engelb.  Klüpfetii  Jn 
u/um  auditorufH  quantis  curis  ncoguüße  etc. 
Vienn.  ig  ig.  2  Tom.  gf.  g.  Das  katholirche 

Glaabeos  Princip,  aas  der  Gefcbichte  der  chrift- 
lichen  OlTenbarung  nacbgewielea  in  d«r  latei- 
nifchen  Abhandlung:  von  der  Kirche  alt  Grund- 
lai^e  der  Dogmatik.  Von  2wey  Freunden  der 
theolog.  Literatur  mit  VorwifTen  des  VerfäCTers 
frey  überfet^i  und  mit  deffen  Vorrede  begleitet, 
ebend.  1803.  ^r.  8*  Ueber  die  göttliche  Bin- 

feUung  der  Beicbtanftalt  in  der  kathol.  Kirche; 
in  ^ak.  FrinVs  theolog.  Zeitfchrift,  i  -4ter  Jahr- 
gatfg.    —   Vgl.  Felder  Th.  2. 

16  B.  ZIEGLER  *)  (Johann  Friedr.i)  lebteinPeinäf  wo 
er  feit  1816  Amtsaffejfor  iß:  geb.  /fS5.  SS* 
lieber  die  Gränzen  de«  MiniA&re  public  in  Straf- 
fachen.  Commentar  sum  Art.  14  des  königl.  De« 
krets  vom  5 May  i8i3>  Hannov.  1815*  8*  ^  ^^n 
Wort  über  das  Mergeln,  in  Beziehung  ailf  To« 
biefens  PreitTchrift;  im  Hanpöver.  Magas.  i8i8* 
St  94.  Beantwortung  der  Anfrage:  giebt  es 
kein  Mittel  gegen  den  Mäufefrafs?  St.  87*  Was 
in  Humus?  St  89.  Lieber  Verwandfchafft  und 
Aehnlichkeit  der  Sprachen;  ebend*  i88i«  St.  105. 
Einige  Bemerkungen  über  StraUenban  und  Wege« 
bederungi  ebend.  i8a^3-  St.  77. 

ZIEGLER  (Johann  Friedrich  fl)  Polizey'AmtS'Jlf- 
fejfor:  geb.  zu  .  .  •  SS*  Ueber  Gewerbefrey- 
heit  und  deren  Folgen.  Mit  befonderer  Rüci^ 
ficht  auf  den  PreuCT.  Staat    BerL  1819.  gr.  8« 

« 

:iEGLER  (Joh.  Heinr.)  Vater  von  Jak.  Ziegler;  ybrft 
Mi  0.  Jgip.    SS«     if^'  Lewis  Hiftori«  des  Goldes 

D  d  d  5  und 

*)  Ideiitifch  ilt  FrUdr.  Ziegler  im  16teii  Bde. 
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und  der  verfcfaiedeDeo  Künfte  und  Gewerbe» 
welche  davon  abbangeD»  Aui  dem  EDglifcbcn. 
Zurieb  1764.  gr.  8«  (Nacbdr.  Grats  1780.  gr.  g. 
BL  Kpf  )•  AoleitQog  an  den  Canton'-rAi  beiz- 

ten nach  neuen  und  vortbeilbaften  Behandlnn« 
^n»  durch  welche  GefäCTe  von  jeder  beliebigen 
Form  aufgeftellt  werden  können.  Winterthur 
a8iS*  8*  —  ^f}*  Lutz.  Fokfs  Archiv  der  deut« 
fchen  Landwirthfchaftt  Bd.  94.  S.  555  ^  561. 
Schweiierifche  Jahrbücher,  1885.  4te liefer. 

ZIBGLBR  (Job.  Pet  iigentU  Job.  Lanrena  Peter)  wari 
'  m8q3  Landes  -  Directionsratk  in  Bambirg «  i8q8 
xwiUir  Rath  des  MaynknifeSf  und  tga  in  Ruhe- 
fland  gefetzt :  geb.  zu  lUergintheim  am  j6  März 
M^gu  SS*  ^*  ^®  eventualher  inveftito  ahe« 
nationem  feudi  a  vafallo  poITeCTore  cum  con- 
fenfn  Domini  factam  nee  impediente,  nee  re* 
▼oeante«   Bamb.  1777.  4.  —   Vgl.  ^äck. 

JSIEGLER  (Konrad)  Pfarrer  zu  Sekafkaufen;  geb. 
Zft  •  9  •  §§•  Pcljcharda«  oder  über  die  Innig- 
keit und  den  Reichthum  der  menfcbUchen  £r« 
findungen,    Tübing.  i89Q.  & 

ZIEGLER  (Leonh.)  flarb  jg  • « 

;EIS6LER  (W.  K.  L.)  geb.  am  15  ilfw  (1765)-  SS* 
Abhandlungen  in  Eickkom^s  ciblioihek  der 
oriental,  Literatur  und  in  Tffckfen^s  oriental« 
Bibliothek«  -^  Recenf.  m  den  Götting.  gel.  An<« 
feigen  und  in  der  Jen.  und  Leipz.  Lit«  Zeit.  -^ 
Vgl.  Kurze  Notizen  von  dem  Leben  Ziiglef^f 
von  ihm  felbft  in  den  J.  1807  und  1808  entwor- 
fen und  nach  delTen  Tode  herantgegeben  von 
H*  F.  Link.  Roftock  u.  Schwerin  181 1«  8.  Krey't 
.  Andenken  an  Roftockifche  Gelehrte,  St  4(1816) 
6f  57*    Saatfeld  S«  i^o« 

ZIBGLER  {,  •  .)  D.  der  Med.  zu  Regenshurg:  geb. 
zu  .  .  .  SS«  Nene  Anfichten  von  der  Hundes* 
watb  oder  dem  Blatdurfta  und  dem  Blute ,  ah 


.rv 
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Heilmittel  dagegen.  Zar  Prufang  vorgelegt  Re* 
gensburg  i83o.  &•  —  Bemerkongen  über  das 
Marienbad  in  Böhmen ,  befonders  aber  über  das 
von  dorther  verfchickte  KreutsbrunnenwalTer 
und  delTen  medicinifchen  Gebranoh;  in  ]lufl*s 
Magazin  für  gefammte  Heilkondot  Bd.  VIII.  H*  i 
(i8ao)  Nr.  6«  —  Vertheidigong  und  weitere 
Entwickelung  feiner  AnGchten  über  die-Hunds- 
wüth ;  in  der  Salzburg,  medicin.  Zeitfchriftt  i889, 
Bd.  I.  S.  95-96.  100-112,  Schreiben  an  Herrn 
D.  Perfoon»  in  derfelben  Angelegenheit {  ebenäm 
Bd.  IIL  S.  iS8*t6o.   174-176* 

6  B.  ZIEGR  A  (Johann)  diefer  Artikel  ift  anicnftrei« 
eben,  weil  diefer  Schriftftellec  zichtigfx  oben 
ffok.  Ziegir  heiht. 


?/£G/I^  (Johann  Herrmann)  GHrtner  zuBiga:  geb. 
zu  •  .  *  S§.  Der  Baumgärtner,  ader  ausfuhr» 
liehe  Anleitung  zur  Obßbaumzacht»  lür  nnfer 
nördliches  Klima.  Riga  1805.  B»  '  Dernor* 
difche  Blumengärtner.  ebendL  i8o6. 8*  Oeko« 
nömifch  -  praktifcbes  Handbuch  für  das  zpflifche 
Reich,   ebend.  ]8od*  8*  Neues  und  bewahr- 

tes, vorzüglich  bey  Strohdächern  undh<nserneii 
Gebäuden  anwendbares ,  der  Witterung  wider« 
Aehendes  Schutzmittel  vor  Feuer«gefEibr  für  den 
Landbewohner,    ebend.  i8s8«  gr.S« 

6  B.  ZIEHEN  (Juft  Wilh.)  ifl  D.  der  PhU.  zu  Figi^ 
fad  bijf  Bremen.  %%.  Predigten  für  anfgeklärto 
Chriften.    G5tting.  1809«  8« 

UEHNERT  (hrnndeuB,  eigentt.  Johann  Gottlieb)  feit 
1816  zweiter  Diacon.  im  Qrojfenhayn  («oerft  feit 
1806  Candidat  der  Theol.  zu  Dresden  «nd  18 IQ 
Rector  und  Hofpiulprediger  za  Königsbrück) : 
r^A.  zu  Quohren  bey  Dresden  am  5  MMrz  i^fo* 
i§.  Denkfprüche.  Ein  Verfuch«  deutfchcRecht- 
fchreibung  zu  befördern.  Neuftadt  A.  d.  0. 181 1*  8. 
Kleine  Schaufpielot  zu  belehrender  Unterhai« 
Inng  für  die  Jugend«    ißes  Bändchem  :  ebend, 

Ddd  4  i8ia. 


II 


« 


/ 

\ 


i8i8«  8»  Das  Unentbehrlicbftc  für  Rech- 

nimgirchülev.    ehend.  i8id«  8»  Sächfircbe 

Kriegslieder.  Dem  Banuer  und  der  Landwehr 
gewidinet.    Leips.  1814  8-  Sächßfche  Frie- 

denslieder. IinSelbrtverIagi8i5.  8.  '  D.Maru 
Lathers  Volfcskatechismus  der  CbriftDsreligioa. 
Zar  allgemeioen  Lernbibiiothek  für  Volkslchu* 
len  gehörig.   Peina  1815    8<  Nothwendige 

Regeln  der  Recbenkunft.  Zur  all^eein.  Lern« 
Ubiiothek  für  Volksfchnlen  gfebörig.  1.  sies  H^^t 
ebend  ^1815).  8.  Gabh&tnts:  Kleines  ABC- 
und  Lefebuch  t  enthält  eine  deutliche  Anwei« 
fatig»  richtig  und  fchnell  lefen  zu  lernen,  nthh 
Bildungsfibungen  für  Veiftaod,  Herz  und  Ge- 
dachtnifs  der  Kinder  aller  Stände,  ste  gänzlich 
umgearbeit.  A|Ufl.  ebend.  i8i5-  19  in.  24  ill.  KpC 
Gah  heraus:  Gemälde  aus  dem  weiblichen  Ge- 
fchäftskreife.  Ein  Bildeibuch  für  ^ute  IVlädr  heo. 
Zur  Belehrung  über  die  erften  nöthigen  Kennt- 
nitte  in  der  häuslichen  Wiithichaft.  ste  veim. 
inid  verbeir.  Ausg.  ebend.  |8i5*  16  m.  14  ill. 
(und  fchwarzen)  Kpf.  Der  kleine  Declama- 

fort  oder  Anweifung  und  Uebung  in  der  Declama* 
Uon  für  Kinder,  ebend.  (1815).  8.  ateAufl.  1819* 
Gab  heraus:  '*' Winterfieuden,  zur  Unterhal- 
tung und  Beluftigung  für  Kinder  jedes  Alters. 
*£ln  Weihnachts-  und  Neujahrsgefchenk.  sie 
▼erm.  und  verbelT.  Ausg.  ebend.  1815  8«  5te 
Ausg.  1817«  Sommerfrenden  zur  Unterhal- 

tung und  Belußigung  für  Kinder  jedes  Alters» 
als  Fortfetzung  der  Winterfreuden,  ebend. 
1816.  8*  Die  erzählende  Mutter  im  Rreife 

ihrer  Kinder.  Ein  Verfuch  zur  erften  Bildung 
des  Verbandes  und  Erweckung  des  Httlichen  Ge- 
fühls, ebend.  1816.  is.  m.  is  Kpf.  Die 
fpielenden  Kinder.  Ein  angenehmes  Mittel,  Ge- 
fundheit»  Frohfinn  und  Sittlichkeit  der  Kinder 
sa  befordern,  ebend«  i8i6.  is.  m.  is  ausgem. 
lind  s  fchwarzen  Kpf*  Gab  heraus:  *Der 
fröhliche  Sänger,  ste  Aufl.  ebend.  1817.  is. 
Die  erften  Bedürfnifle  des  Menfchen«  Eine  un- 
ter- 
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terhaltencf €  Belehrung  in  Gefprächen  for  Kinder, 
ebend.  itii9«  iS*  m  6  fcbwarsfn  und  8  color. 
Kpf.  Gab  heraus:  '^'Neuefte  Rathriiiraniin- 

lungy  alsBeytrag  zur  Unterhaltung  und  Uebung 
des  Scharffinnes  {  ein  Weihnacht«  -  und  Geburts- 
tag^gefchenk.  Ate  Aufl  ebend.  1819  1^  Er- 
kielt  i8B3  folgendes  neues  Titelblatt:  der  Räth- 
leircbmidt  in  caunterir  Freunde  Kreite,  piebt 
500  grofTe  und  kleineNülTe  aufzuknarken.  Der 
erzählende  Vater  im  Kreife  feiner  Rindei'.  Ein 
Verfach  zur  AucbiHung  des  VerftandM  und  Stär- 
kung des  (ittlichen  Gefühls»  alt  Fortfetxung  der 
erzählenden  Mutter,  ebend.  i8bi*  19  m.  6  co 
lor.  Kpf.  Die  kleine  Wirthrchaflefin.    Ein 

Lefe  -  und  Bildungsbuch  für  Mädchen  von  8  bis 
14  Jahren »  die  einli  gute  Hausfrauen  werden 
wollen.  Pirna  u.  Leipz.  i8fiJ  is  m.  is  color. 
Kupfert.  Kinderwanderung  durch  die  Hei- 

math  zur  Belehrung  und  Unterhaltung  ebend, 
i8ad    la.  m.  8  Kpf.  Neue  Kinderbibliothek 

für  das  reifere  Alter,  ebend  i8sd.  9  Bdchen» 
m. Titelkpf.  Predigten,  Entwürfe  und  Al- 

tarreden über  die  Erüehung  der  JugAd,  ftsats« 
bürgerliche  EreiguifTe»  Unglücksfälle  u.  f.  w. 
Meieren  1804«  8*  Predigten,  Entwurf«  und 

Altarredeu  über  Aimen-,  Kranken-,  PoHzey- 
und  Criminalwefen,  Prediger- Schickfale  und 
kirchliche  EreignifTe.     ebend   18B4  8.  Ca« 

fual- Homiletik  und  Liturgik;  ebend.  i625.  8« 
(Die  5  letzten  Schriften  haben  auch  folgenden 
allgemeinem  Titel:  ^ok,  Chrift.  Große  Cafnal- 
magasin  für  Prediger,  fortgefetzt  von^  Gf.  Zieh- 
nertt   7  -  ptcs  Bdchen).  Gab  heraus:  ff  oh» 

Chr,  Grojfe  Reden,  Entwürfe  und  Altargebete 
bey  Trauungen,  ste  umgearbeit.  und  verm  Auf], 
ebend.  i895-  8-  (auch  unU  i.  Titel:  Grcjfe  Ca« 
fualmagazin  für  angehende  Prediger  u.  f  w.  ]()es 
Bändchen).  —  Mehrere  Auffätze  im  Freymü« 
thigen  (i8o6folg.).  —  Auszug  einer  Schulpre- 
digt am  Michaelisfelte  18065  in  Rehkopfs  Pred. 
Journal  1807.  S.  448- 454*       Weith  des  Dichte- 

D  d  d  5  rifchea 
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rifchen  im  Predigen;  ibend,  }Sog.  S.  176*1 88« 
Stephanut,  verunglückter  fteligiunsfpötter ;  S. 
854-256.  — '  Erzählungen  im  GrofTenhayner 
Wochenblatt,  1818  folg.  —  Gedichte:  1)10 
Dolz'ens  Jugendzeitung;  .  a)  in  Fülitz^ens  Wo- 
chenblatt für  die  Laufitz  und  den  Cottbufer  Kreii 
(1811);  5)  «wGrotTenhayner  Wochenblatt  (1817. 
i8i8fo]g.)9  4)  iffiffr  Abendzeit  (1818- i885)« — 
Vgl.  Haymann  S.  859.  300.     Otto  Bd.  4. 

ZIBMSSEN  (Chriftopl^)  D.  der  Phit.  iijii(feit  1884) 
der  Theol. ,  feit  1818  Paßor  an  der  MarUfiMrckt 
und  Conßßoriaiajfejfor  zu  Stralfund  (zuerft  1814 
Privatdocent  zu  Greifswald,  und  1817  Diac.  ao 
der  Marienkirche  zu  Stralfund):  geb^  zu  Greifs- 
wald  am  2  Sept  1^93-  SS-  Thefts  philofopki" 
cae,    Gryph.  1815-  4*  Predigt  bey  der  Hul- 

digung den  16  Nov.  1815  zu  Stralfund  gehalten, 
ebend.  1816.    gr.  8«  Chriftus  allein  öffnet 

uns  die  Schrift.    Eine  Predigt,    ebend.  1816.  8« 
"*  Der  filberne  Deckel becher,  welchen  die  Hoch- 
fchule  zu  Wittenberg  an  Luther  zum  Hochzeit- 
gefchenk  verehrt  hat«  befchrieben  und  zum  er- 
henmal  abgebildet.    Der  5oojähr.  Feyer  des  Kir- 
'    chenverbelTerungsfeftes  gewidmet.  Brest.  1817. 8* 
(aus  Büfching's  wöchentl.  Nachricht,  für  Freunde 
der  Gefchichte«   Kunft  und  Gelehrfamkeit  des 
Mittelalters,  Jahr^.  a.  S.  569-579  befonders  ab- 
gedruckt). Das  Wallenfteins  -  Feft.    Gebete 
und  Predigten  zur  Feyer' des  fl4ften  Julius  1819 
und  1890  gehalten.  Stralfund  ißsi.  gr.  8*  Ka- 
techismus  der  chriftlichen  Feyertage    für    die 
evangel.  Jugend    Stralfunds.    ebend.  1803;    is. 
Die  heilige  Schrift  in  ^%tn  Leben  und  Wirken 
Luthers.    Eine  Predigt  an  Luthers  Geburtstage 
gehalten,    ebend.  1825.  gr.8<    "^^    Die  hSchüen 
Gebote  verpflichten  uns   zur  Verbreitung    der 
^  ^   Bibel«  eine  Rede;  im  Anhange  zum  zweiten  Be- 
richt der  Bibelgefellfchaft  für  Pommern  i|nd  Ru« 
g9^  (^trair.  1880).  —  V^I.  Biederflffdt^ 

16  B. 
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6B.  ZTEMSSBN  (Theod.)  feh  1815  D*  der  Tkeot. «) 
und  feit  1881  Land  •  Superintendent  zu  Greif s* 
wald  (ward  1806  Pattor  in  Haoshagen  bey  Greift- 
'wald«  und  errichtete  dafelbft  1807  ein  Ersie- 
bangt-InftitQt):  geb.  am  ig  Febr.  i^TT*  §§• 
*  Trauerrede.  Greifsw.  1817*  gr.  8«  Wünfche 
und  Hoffnungen  in  Hinficbt  verfchiedener  Ta» 
bellen ,  welche  die  Prediger  in  Neuvorpommera 
bit  jettt  noch  jährlich  ansufertigen  haben,  ebenda 
38i8«  gr*  8t  Gefcbichte  der  Kirchs  und  Pre-  • 

diger  zu  Hansfaagen  bey  Greifswald  in  Neuvor* 
pommern.    ebend.  i8i8*  8*  Der  Geift  un- 

ferer  Synodal  -  Verbnimlungen ,  in  einer  Syno* 
dalpredigt  erwogen.  Leipz.  1819«  gr.  8«  — 
Efchen'sTod;  in  v.^^a/fiiiV  Irene  1801.  —  PeAa- 
lozzi*8  Lehrart,  dargefiellt  und  beurtheilt  iroa 
einem  mehrjährigen  Augenzeugen;  in  der  Leipu 
Xlt.  Zeit.  1804t  1810  iu  den  Intell.  Blättern.  ^- 
Botadifche  Bemerkungen  über  die  Infel  Rügen; 
in  der  Flora  oder  botan.  Zeitung,  Bd.  I  (1819) 
Nr.  31.  52.  «~  Reconf.  in  einigen  Lit.  Zeit.  »-« 
Vgl.  Biederflädt. 

ZIER  (Karl  Erdm.)  ward  Jgoa  Diacan.  undflarb  am 
13  März  1824:  geb.  zu  Löbau  am  4  Januar 
1^65.  §§•  Rede  am  Grabe  des  Gymnaßaft  Je* 
nichen;  in  den  Budiflin.  wöchentl.  Nachrichten 
a785t  S.  ij  folg.    -^    Vgl.  Otto  Bd.  3. 

ZlJERMANN  (J. .  /  C. . .  L, . .)  D.  der  Med.  undprakU 
Arzt  zu  Hannover:  geb,  zu  .  .  .  %%.  Die  n»- 
turgemälTe  Geburt  dos  Menfchen,  oder  Betrach« 
tung  über  su^lrühe  Durchfofaneidong  und  Un« 
terbindung  der  Nabelfchnur  des  nengebornea 
Kindes,  als  Urgrund  der  häufigen  und  gefährli- 
chen Krankheiten  des  Menfchengefcblecbts.  Mit 
einer  Vorrede  von  ProfelT.  WolfarU  Berl.  1817«  8* 
'    *  Der  Magnetit rnun  in  Hannover.    Ein  wichtiger 

Bej« 


^  Die  Angabe  im  18ten  Bde,  dafs  er  früher  D.  darTheciL 
geworden  Xey,  ük  vnriqhti^ 
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Beytra^  zar  Gefchichte  der  Anfklärune.    eb«od 

1818    8  Ueber  die  voiherrfchenden  Krant 

heilen  Siciliens«  nebft  Bemsrkuag^n  über  dii 
Aerzte,  die  Mediclnaivei^afluu^uqd  die  Aufklä 
rung  dea  Laadea ,  mit  bpfonderer  Besiehanj 
auf  den  Zeitraam  vom  J.  18^8  bit.  1814.  Hao« 
nover  1819*    gr.  8  Stieglitz*«   Ideen   übec 

den  thierifchen  Magnetiamus  beleuchtet,  ebend. 
*  1820(1819).    gr.  3.  Gifchichtliciie  Darftel- 

lung  des  thierifchen  Magnetismu«»  als  Heilaiit- 
teil,  mit  befonderer  ßerücklichtigung  des  Som- 
nambulisiniis,  in  einer  Reihe  ähnlicher  Erfchei- 
nungen  der  Vorzeit  bis  auf  Mes.mer.  Berl. 
1824.  gr.  8 

von  ZIETEN  (Augull)  .  .  •  ar»  .-.  .:  geb.  ar«  .  .  . 
§^.  üeher  das  Manoeuvriren,  das  Attaquiren 
und  die  Bewegekunft  der  Cavallerie,  vorzüglich 
der  leichten.  Nebft  einigen  Gedanken  über  die 
geiflige  Bildung  der  Soldaten.  Nürnb.  i8ii.  4. 
m.  16  K(Sf.     (Nachdruck,  Pefth  1811.  4). 

ZIETZ  (H. ..  C. ..)...  ^fl  Lübeck:    geb.  zu  .  .  . 

§^"*    Anßchten  der  frcyen  Hanfeftadt  Lübeck  und 
^  ihrer  Umgebungen.     Frankf.  am  M,  1828.  gr.  8« 

m.  16  Kpf,  > 

ZIFFER  (J. . .  C. . .)  ßarb  im  ^.  1805. 

ZILLrER  (Friedrich)  lebt  in  Tenneberg  bef  Gotha: 
geb.  zu  .  .  .  §§.  Mit  Karl  Fried.  Mofch :  Ver- 
fuch  einer  Befchreibung  der  Sachfeo  -  Gothai- 
fchen  Lande^  ifterTheil  ifte  Abtheil. :  das  Her* 
zogthum  Gotha.    Gotha  1815*  8*  m«  5  col.  Kpf. 

ZIMBERG  (Karl)  der  Handlung  Beflijfener  zu  Leifh 
^^8 >  y^^^t  «  •  .:  geb.  zu  •  .  .  §§•  Tabellari* 
Iches  Tafchenbuch  bey  dem  Ein-  und  Verkauf 
von  Waaren,  nach  dem  Gewicht,  den  Centner 
ä  110  Pfund  und  den  Reicbsthaler  k  24Grorcbea 
gerechnet,  zu  gebrauchen,  befondert  zum  Nach- 
rech« 


'  •    795    — 

I 

reebnen  entworfen«   Leips.  iSso.  i89i*  s'^^^^I^ 
gr.  8. 

van  ZIMIETZKI  (F---  W...  A,..)  .  •  .  in  Ber- 
lin; jetzt  •  .  •;  gib.  zu  •  ,  .  §§.  Das  akade- 
mifche  Leben  im  Geifte  der  Wirfenfcbaft  Eine 
freye  Gabe  an  die  Brüder  und  Genoilen  deut- 
fcher  Oniverlität.     (Berl.)  i8id«  8» 

ZIMMßNT  (Jobann  Philipp)  Oberförfler  von  St  Se- 
bald  in  Nürnberg  (zuerft  ftechupraktikant  m 
Bamberg,  und  hierauf  von  180.-1805  Forlt« 
meifter  dafelbft,  worauf  er  in  Ruheftand  gefeut 
ward):  geb.  zu  .  •  .  §§.  lieber  den  Verkauf 
von  Staatswaldungen  in  Bayern,  niit  einem  Vor- 
rphlage  zur  heften  Verwendung  alles  Landes  im 
Staate  zur  gröfsten  Erträgnifs.  Mürn)i  1819.8*  — 
Mehrere  forftwifTenfchaftl.  Abhandlungen  in 
HarVs  Camera Icbrrefpöndenten  1806«  1807  und 
1810.     —     Vgl.  gäck. 

ZIMMER  (Johann  Georg)  Dechant  des  Warienßifts 
zu  Lieh  im  Grofskerzogth  Hejfen  (fiüher  Diaron 
zu  Worms):  geb,  zu  .  .  >  §§.  Predigt  nach 
dem  Siege  bey  la  Belle  Alliance.  Heidelberg 
1815.  gr  8*  Predigt  über  Pfalm  1 19,  17.  auf 

das  Erndtedankfeft  am  letzten  Sonntage  des  Kir- 
chenjahres 1816.  ebend.  (1817).  8*  Unter- 
weifuog  im  Chriftenthum  für  Confirroanden« 
ebend,  i8so.  8  Predigten.  Worms  u.  Hei* 
delb.  igfio  gr.  8*  '  Luther  auf  dem  Beichs* 
tage  zu  Woritis  150!.  Erinnerung  dn  jenen 
grofTen  Tag  bey  Gelegenheit  feiner  loojähr.  Ge«  ' 
.^  dächtnifsfeyer  i89i*  Heidelb.  1821  gr.  8*  Pre- 
digt bey  der  lOojähr.  Gedächtnifbfeyer  der  Ver* 
antwoitung  Luthets  auf  dem  Reichstage  zu 
Worms  i5ai.  ebend.  i8ai.  gr.  8-  Confir» 
mation. eines  Taubftummen,  nebft  beygefü^t-  m  ^ 
Religionsunterrichte.'  Woims  i8fi5-  8>  Zwey 
Predigten  bey  Gelegenheit  der  Vereinigung  der 
beiden  evangeL  Gemeinden  in  Wornu.    ebend. 

^805. 


tSaS^  S^«  8»  Die  fieben  lettten  Worte  Jefa. 

Paflionspredigten  I    gedruckt   cum   Befttn    der 
Licher  Stiftsfchule»    GitlTen  1894.  8* 

ZIMMER  (Patrit  Bened.)  ward  binits  imSommirigo^ 
wieder  als  Profeffor  in  Landshut  angefleUt »  igt 9 
zum  Abgeordneten  der  zu/eiten  Kammer  biy  der 
Ständeverfammlung  gewählt  undßarb  (zu  Stein- 
heim)  am  16  Octbr.  tgao.  §§.  Unterrüchung 
Über  den  Begriff  uod  die  Oefeue  der  Gefchichtet 
über  die  vorgeblicben  Mythen  im  erften  Buche 
Mofesy  und  über  Offenbarung  und  Heidenthnm» 
als  Einleitung  In  die  Gefchichte  des  tneofchli- 
chen  Gefchlechts,  infofern  fie  Gefchichte  der 
Völicer  der  alten  Welt  ia.  München  1817.  8.  — 
Antheil  a»  der:  freymüthigen  Darfteilung  der 
Urfachen ,  des  Mangels  an  kalholifchen  Geiftli- 
chen «  nebll  den  licherften  Mitteln  zur  Abhülfe. 
Ein  Outachten  der  theolog.  Facultät  £u  Lands« 
hut  (Ulm  i8i7.  8)*  -^  Erklärung  an  das  Publi- 
cum; in  der  oberdeutfchen  Liter.  Zeit.  1805. 
Bd.  IL  S.  1^.  —  Vgl.  ffoh.  Mich.  Seiler's  kutz^ 
gefaTste  Biographie  Patr.  Bened*  Zimmer^s  und 
ausführliche  Darftellung  feiner  WilFenfchafl.  Mit 
feinem  Bildnifs  Landihut  i88A«  gr.8«  Baadsr 
Th.  2.    Felder  Th.  a. 

?on  ZIMMERL  (Joh  Mich.)  jetzt  k.  k.  Jppettat.  Rath. 
SS*  Allgemeiner  Hsndlungs  •  Almannch  für  Kauf- 
und Handelsleute  auf  das  Jahr  i808.  Wien 
(180a).  8«  Tafchenbuch  für  Kauf*  undGe* 

fcbäftsleute  auf  das  J.  1803.    ebend.  8*  Bey* 

träge  cur  Erläuterung  des  Wech  fei  rechts,  ebend« 
1806   8.  Handbuch  für  Richter«   Advoca-** 

ten  und  Jullizbeamte  in  den  k.  k.  Erbftaaten. 
ebend.  1807.  a  Theile  gr.  8*  •  •  «  5teAufl.  1819. 
5terTheil  181  •    ste  verm.  Aufl.  i8a5.  Voll* 

händige  Sammlung  der  Wechfelgefetse  aller 
Länder  und  Handelsplätze  in  Europa,  ifter  Bd. 
ifte  Abtheil,  ebend.  1809.  gr.  8«  nteAbth  181t. 
sterTheil  18^8*   SterTheit  1815-  Anleitung 

tur 
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sar  Kenntnift  des  WAchfelrecbif,  itiit  liefonde- 
rer  RückGcbt  auf  Oeßreich  und  die  Abweichan« 
gen  der  fremden  Lander  und  Handeltplätse* 
ebcod  i8si*gr.  8«  —  /^o«  tf^iM alpfaabet.  Hand« 
buch  lur  Kenntnifs  der  Handlungs-  und  Wech- 
felgefchäfte  irfchUn  1816  die  3te  Aufl«  insThei* 
len. 

ZIMMERMANN  (A...  W.,.)  fnfion.  Ratksften^ 
tair  zu  Etnslau :  gib»  zu  •  •  •  §§•  Abendftun- 
den.    Berl.  i8ei«8«  Georginen.  EineReib« 

von  Brsählungen.    Bretlaa  i8fl3»  8« 

ZIMMERMANN  (Bened.)  flarb  jgo . 

ZIMMERMANN  (Cbrift«  1)  Aar»  1^/.  §$.  Von  im 
neueingerichteten  Berlinifchen  ABC-  Bnchfta* 
bir-  uod  Lefebüchlein  er/chünen  neuere  Aufla? 
gen,   Berl.  1809  und  I8is« 

1 6  B.  ZIMMERMANN  (Chriß.  s)  j^tzt  Bergfckniber 
in  XJlausthaL 

iott.i6B.  ZIMMERMANN  (Chrift.  GottUl  D.  der 
Phil,  und  feit  1820  Director  des  Friidruhswerder. 
Gymnafiums  (snerfi  feit  1795  Coliaborator  da- 
lelbft,  1803  CoDrector,  1804- 1819  Lehrer  an 
der  königl.  Bauacademie«  u&d  1816  Lehrer  an 
der  königl.  Militair*  und  Aitillerie- Schule): 
geb.  zu  Königsberg  am  26  April  i^ög.  %%. 
Rechnungt- Aufgaben  zum  Gebiauch  für  Bur* 
gerfchulen,  mit  ßrenger  RückGcbt  auf  die  PeAa« 
lozzifche  Lehrmethode.  Berl.  1808.  8.  (auch  tre^ 
d.  Titel:  Elementarwerk  der  matbematifcheo 
WilTeDfcbafteo«  iftes  Heft).  Anfangsgrund« 

der  Differential  -  und  Integral -Rechnung;  atee 
der  Theorie  der  Functionen  hergeleitet  und  ent* 
wickelt    ebend.  1810.  sTheile4.  Anfangs- 

gründe der  Geometrie«  als  Einleitung  zu  einem 
gründlichen  Studium  der  Mathematik,  ebend. 
181S.  8.  m.  SKpft.     steAufL  1813«  Grund« 

lib 
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rift  Aer  reineD  Mathematik,  far  dü^en^tu 
welche  diefe  WilTeofcbaft  so  Irgend  eiBca  Zaedl 
des  börgerlicfaeD  L«rbcot  beouiaeo  «•oilea,  v«»! 
züf^lich  für  ArtiHerifteo,  Jogenienit  nad  FclH 
meGTer.    ebend.  1818-  sThled-  m.  KpL  Gall 

bet ut:    Geo.  Sim.  KlBgePs  AQffaDf»s|»rÖBde  fei 
Arithmetik,  Geometrie  und  TTi|roiioo«etiie    6ii| 
theiis  verm.  9  theils  umgearb«»ir.  AufL    BezL  nil 
.  Stettio  1810.  8-  na.  3  neageftoch.  Kpft  ft\ 

lieber  die  Gegen ttände  des  öEFeDtlichen  Ulli^^ 
richts      Berl.  1821.  4.  Pr.   EotlaCToiifircdi 

an  die  zur  Univeilitat  abgehenden  Zöglinge  da 
Friedricna- Werderifchen  Gymnaliuais.     eliea2.{ 
1825.4.  Pr   Kurze  Anteinanderretsnog  nai 

Prüfung  der  Lehr^regenftände,  welc:he  in  da 
Plan  für  Bürgerfcbulea  aofgeaomnaen  werda 
können,  ebend.  1834*  4-  ^  P'on  der  Konei 
Dar  fiel  lung  der  fpbärifchen  Trigonometrie  ir- 
Jchien  x^xo  die  ote  umgearbeit.  Auü.  mit  eiacr 
Vorrede  von  ^  A.  Eytelwein  uodn  KapfertaL  — 
Vgl.  Gel.  Beilin  im  J.  \b2^. 

16  B.  ZIMMERMANN  (Chrift.  Heinr.)  Vater  foa 
Wilhelm  Lurlwig  Z.  (War  feit  1765  Informator 
der  fürftl.  Edelknaben  zu  D^rrnftadt,  1768  Lehrer 
der  Prinzen  Friedrich  und  Chriftian,  1769  Paftor 
in  Aliendorf,  1770  Paftor  in  Bickenbach,  und  von 
iMoo  180t  in  Pfungftädt).  §§.  Gab  mit  Luiw. 
fful.  Friede  Hopf ner  und  ^ufl  Balth.  MUBer  her- 
aus:  ^  Giedcr  gelehrtfs  VVochenhIatt.  GieCTea 
1765-  >764«  4-  (darin  befinden  fich  von  ihm 
mehrere  Gedichte  und  gelehite  Abhandlim- 
gen).     —    Vgl.  StfUderEd.  17.  S,  550-555. 

von  ZIMMERMANN  fEberh.  Aug.  Wilh.)  ward §815 
Mitdirector  des  CjtroUnums  zu  Braunfckweig  und 
ßarb  in  der  Nacht  zum/^^uly  7^/5.  SS-  He>f* 
nich  den  Infeln  Ten^fif)fi .  T.inidad,  St.  Ctux 
nnd  Portotico,  auf  Befehl  der  franzöf.  Regie- 
rung vom  50  Sept.  1796  bis  zum  7  Juny  1798 
unter  der  Leitung  des  Capitain  Baudin   uoter- 

nom- 
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nominell  von  Peter  Li  Dru  >  einem  der  Na« 
turforfcher  der  Expedition  befchrieben  und  von 
Sonnini  mit  Anmerkangen  verfefaen.  Aus  dem 
Franzdf.  *  Mit  Bemerkungen  begleitet»  nebft 
einer  allgemeinen  Ueberficbt  de«  ganzen  Wefb 
indirchen  Archipelt,  vorzüglich  in  Rücklicht 
der  Kolonialwaareh.  Elberfeld  undLeipz.  18 il. 
s  Bde  gr.  8.  (Darans  ward  |pe/b»(/frj abgedruckt: 
Ueber  Weftindieni  deffen  Kolonialwaaren  und 
deren  Surrogate).  MalU  Bran's  Abrifs  der 

allgf*meinen  Geographie«  oder  Befchreibung  al- 
ler Theile  der  Erde,  nach  einem  neuen  Plane 
tind  den  groffen  natürlichen  Abtheilungen  ge- 
tnärs  entworfen.  Ans  dem  Franzör.  herausge- 
geben. ifterEand:  Gerchicbl%  der  Brdkunde« 
ifte  und  2te  Abtheil.  Leipi.  iflfid.  8*  m*  6  Kpf. 
(Auch  ifi.  d.  Titel:  Matte  Brun's  Gerchichte  dex 
Erdkunde  von  den  alteften  bis  auf  die  neneßen 
Zeiten*  nach  den  gültigften  Angaben.  Ans  dem 
'  Pranzöf.  mit  Zufatzen.   i.  ste  Abthe|l.).  66« 

genwärtiger  Zußand  von  Tunkin ,  Cechinchina 
und  der  Königreiche  Camboja,  Laos  und  Lac  • 
tho  f  von  de  ta  BiJIachire.  Nach  dem  FranzöL 
herausgegeben  unioL  mit  Anmerkungen  verreben« 
Weimar  1815*  gr.8*  (Auch  m,  d*  Titel:  Biblio- 
thek der  neueften  und  wichtigften  Reirebefchreft- 
bungen ,   47fler  Band).  Watte  Brunos  Ab- 

rifs der  mathematifchen  und  phyUrchen  Geogra- 
phie und  der  Grundlehren  der  politifchen  Erd- 
kunde. Nach  dem  Franzöf.  herausgegeben  und 
mit  Erläuterungen  begleitet,  iße  Abtheilung. 
Lemgo  i8»5*    gr.  8«  m«  4  Kpf.  ^.  B  Zit- 

blona's  Reife  nach  den  Antillen  und  nach  Süd- 
amerika»  unternommen  vom  Jahre  1767  bis 
zum  Jahre  1800»  nebft  geologifchen  Unter/a- 
chungen  über  den  Zuftand  des  Erdbodens,  über 
die  Veränderung  deCTelben  u.  f  w.  Nach  dem 
Franzdf.  herausgegeben.  iRerTheil.  Hamburg 
1815*  gr.8*  doh.  lUave's  Reifen  in  das  In- 

nere von  Braßlien »    vorzüglich  nach  den  dorti- 
gen Gold-  und  Diamant -Dif^rikten,  auf  Befehl 
19tesJahrh.^9terBand.  >       Eee  des 
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des  Prinzen  Regenten  nnfernonmuiB.  Nebft  ei 
ner  Reife  nach  dem  la  Plata-FIab  and  eine 
hiftorifchen  AuseinanderfeUung  der  leisten  £e 
^-^^^  volution  in  Buenoa  -  Ayres.  Nach  dem  Bngli 
*^j  Ichen,  mit  Anmerkungen  begleitet«  Deutfcl 
herausgegeben«  iße  Abtheil.  Bamberg  ud( 
Leipz.  1816.  gr.  8.  ste  Abtbeil.  iSi?«  —  Dei 
Graf  Samuel  Scbmettau;  in  den  allgem.  geo 
graph.  Ephemeriden  Bd.  XI  (1802)  S.  495-504.  - 
Recenf.  in  der  Hall.  Lit.  Zeit.  —  f^on  Mm  Ta- 
fchenbuch der  Reifen  kamen  noch  heraus.:  lotei 
Jahrgang  iße  Abtheil.  181  !•  m.  la  Kpf.  iitei 
Jahrg.  ifte  Abtheil.  181 1*  m.  is  Kpf.  und  1  Karte 
fite  Abtheil.  181s.  m.  is  Kpf.  und  1  Karte,  latei 
Jahrg.  iftj»- Abtheil.  i8i3*  m.  la  Kpf.  u«  1  Karte 
fite  AbtheiL  1814«  m. .  •  Kpi  und  1  Karte.  ]5te] 
Jahrg.  oder  i7tesBdchen  ,  fortgefetzt  von  Fried. 
Mühs  und  Heinr.  Lichtenfleinf  1B17»  mit  14  Kpf 
I4tef  Jahrg.  i8i8*  mit  12  Kpf.  und  1  Karte«  ^ 
I^on  Le  Goux  de  Flaix  Verfuch  über  Oftindien 
erfchien  iBio  noch  der  ate  Band.  —  f^on  der 
Schrift:  die  Erde  und  ihre  Bewohner  (eigent* 
lieh  eine  beträchtlich  vermehrte  Ausgabe  feinei 
Tafchenbuchs  der  Reifen)  erfchien  noch:  der5tc 
Theil  181 1*  mit  1  Kpf.  und  1  Karte,  der  4te 
Theil  iBis.  m.  1  Kpf.  und  i  Karte,  und  der  5te 
Theil  1815-  m.  1  Kpf.  und  1  Karte.  Man  hai 
auch  einen  Nachdruck:  Stuttgart  1816  105  Bän- 
den. —  Folgende  ältere  Ueberfetzungen  find 
ebenfalls  nachgedruckt  worden:  f^.  ßartram's 
.  Reifen  nach  Nord-  und  Südkarolina,  Geor- 
gien  u.  f.  w.  Wien  1805.  fi  Bde  8«  IP'.  Lern- 
priere's  Reife  von  Gibraltar  nach  Marocco.  ebend. 
1815«  gr.  8.  —  l^gL  Hall.  Lit.  Zeit.  1815.  Nr.  171. 
Converfat.  Lex.  Bertuch's  allgem.  geogr.  Ephe- 
meriden Bd.  48  (1815)  S.  lai  -  194^ 

16  B.  ZIMMERMANN  (Ernß)  Sohn  von  Job.  Georg  Z. 
und  jüngerer  Bruder  von  Ludwig  ChriRian  Z. 
Seit  1823  D.  der  TheoL  und  feil  i«i6  Hofpredl 
ger  zn  üarmfiadt    (vorher  feit  1809  Pfduer  in 

Büt- 


* 

Büttenborn  and  Diacon.  io  Grofisgerau,  und  1814 
Hofdiaconus  zu  Darmitadt):  geb.  dafelbfl  am 
iH  Sept.  1^86'  §§.  Epigrammatifche  Antholo* 
gie  aus  griechifcheo  und  römifchen  Dichtem. 

l^.ankf.  a.  M.  i8o8*  sBdchenS«  (Das  ifteBdchen 
auch  m  d.  Titel:  EpigraiDmeulefe  au8  der  grie- 
chifchen  Anthologie,  und  das  2te:  Epigrammen« 
lefeausMattiai).  "^Caji  Suetonii  Tran* 

quillt  vitae  duodectm  Caefcrum.  Editio  ufui  fcho* 
larum  aceontmodata.  Darmflad.  et  Gijfae  ig  10.  8* 
Deutfches  Uebungsbuch  zum  Ueberfetxen  Ins 
Lateinifch^  für  die  erßen  Anfanger,  nebft  einem 
Anhang  für  Geübtere.  Als  zweiter  Theil  dta 
laiein.  Lefebuchs  von  ^f,  Pk.  Krebs.  Darm&adt 
18  t  1.  8-  ate  verm.  und  verheil.  Aufl.  1814*  5te 
Aufl.  1801.  Homiletifches  Handbach  für 

denkende  Prediger,  ifter  Theil.  Frankf.  a.  M; 
i81d.  8.  ater Theil  1813.  3ter  Theil  1814.  4ter 
Theil  i8s9.  (Die  erften  3  Theile  haben  auch 
folg.  Titel:  D.  Franz  Fotkm.  Reinhardts  An  Geh- 
len und  Benutzungen  der  Sobo*  und  Fefttags* 
Evangelien ,  aus  deffen  fämmtlichen  über  dief« 
Lehrtexte  vorhandenen  Predigten  zn'fammenge« 
Itellt  und  mit  defTen  Genehmigung  herausgege^ 
ben;  der  4te  Theil  aber  nnt  nachflekenden  Titele 
F.  V.  Reinhardts  AnGchten  und  Benutzungen 
epiftolifcher  und  der  neuen  SäcfafifcheB  Pcriko- 
pen,  fowie  andre  Bibelftellen.  Nebft  einem 
Nachtrage  über  evange).  Perikopen).  Pre- 

digten über  Bpiftcltexte.  Frankf.  a.  M.  1813.  8« 
Patriotifche  Predigten  zur  Zeit  der  Wiederbe- 
fr^yung  Deutfchlands  gehalten.  Darmft.  1814«  8« 
Kleines  deutfch-  lateinifches  W5iterbuch  in  «tj- 
mologifcher  Ordnung.  Für  Schulen  bearbeitet, 
ebend.  1814-  gr.  8»  (Auch  n.  rf.  Titel:  ^J^»  G»- 
Scheueres  kleines  lateiDifches  Wörterbuch.  Zwei« 
ter  oder  deutrch  -  lateinifcher  Theil ,  beatbei- 
tet  von  E.  Zimmermann).  Predigten  ,    in 

der  grofiberzogl.  Heüifchen  Hofkiiche  zu  Darm- 
ftadt  gehalten,  ifter  Theil.  Darmfladt  1816.  gr.  8. 
ater  Theil  1818.    S<^  Tht\\  i8ai.     (Auch  m  d. 

See  a  Titel: 
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Titel:  Feft-  und  Zeitpredigten  ans  deo  Jähret 
1815  bis  1819).  4terTbeil  iBao*  (Auch  im.  ä 
7iM:  Predigten  im  J.  1820).  5terTheil  i88S-  6tei 
Theil  1824.  i^uch  m.  Joig.  Titeln:  Predigteo 
im  J  iBtti  und  i8ft9*  und:  Predigten  über  die 
Apoftelgefchichte,  a  Theile).  Die  Fejer  dei 

dritten  Jubelfeftes  der  Reformation  au  Daroiftadt 
Eine  Schilderung,  nebft  den  dabey  gehalteneo 
Predigten,    ebend.  i8i7«    8  Andeutungen 

SU  Gefchichts vertragen  für  den  Krieger ftaod 
ebend.  1S18*  8.  Das  Abendmahl  Jefa.    Vier 

Predigten  über  Zweck  und  Werth  diefer  heiligen 
Handlung,    ebend.  1819*    8*  Monalsfchrift 

für  Predigerwiffenfchaften.  Im  Verein  mit  Meb- 
rern  herausgegeben,  ebend.  i8si  •  1824  7  Bin 
de  8«  (Jährlich  erfchienen  a  Bde  oder  1  s  Heftei 
im  J.  1825  trat  D.  jliig  Ludw.  Ckrifl  Heydenreick 
als  Mitherausgeber  hinau).  Gab   heraus: 

Allgemeine  Kirchei^aeitung.  ebend.  igsa*  1825. 
^r.  4-  (Wird  noch  fortgefetzt  und  feit  JS24.  noch 
ein:  theologifches  Literatuiblatt ,  beigegeben). 
Briefe  über  die  evangelifche  Kirchenvefteinigung 
und  KirchenverfafTung  im  Grofshercogthum  Ba  j 
den.   ebend,  1 828.  8.  Corpus  patrum  Grai  \ 

corum,  Graece  et  latine.  Tom-  /.  Eufehü  Pam  ■ 
phili  hißoriae  eccleßdfticae  libri  X  et  de  viia  Com- 
flantini  lihri  IF  Ad  fidem  optimorum  iibrorum 
edidit ,  felectant  lectionis  varietatem  adjecit  Fran- 
cof  a.  M.  1822.  gr  8  (Auch  mit  befotidern 
Titel:  Eufebii  Pamphili  ecclfßaflicae  kifloriai 
libri  X  etc  ).  K^de  bey  der  Confiimatioo 

Sr.  Hoheit  des  Prinzen  Ludwig  von  Helfen  u.f.w. 
Darmftadt  i8aa.  .  gr.  8*  Das  Jubelfeß  der 

Lutherifchen  ßibelüberfeizung.  ebend.  iSas»  8* 
Mit  D.  Karl  Dilthey :  Allgemeine  Schul zeitung. 
Ein  Archiv  für  die  neuefie  Gefchichte  des  ge- 
lammten  Schul-  Erviehungs-  und  Unterrichts- 
wefens  und  der  Univerfitäten.  ebend.  1804  und 
f^U  J*  ^^'4*  (Dazu  kam  noch  1-825  ein  pa'da« 
gogifch-philologifcbes  Literaturblatt).  Was 

find  wir  der  Ehre  unfecer  Kirche  fchuldtg  ?     Pre- 
digt 


X 
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d]j;t  am  Reformationnfefto  1803.  ebeod.  1804* 
fsr.  8*  —  Antheil  an  den  tbeolog.  Aanalea;  an 
der  Prediger  •  Literatur  und  an  (Suts  JUuths  Bi' 
bliothek  der  pädagog.  Literatur.  —  Recenf.  f« 
der  Jen.  Lit.  Zeit*  —  Fon  Jiimr  Ausg.  der  Dra* 
men  des  Euripidis  erfchien  noch  Vol.  IV.  P«  u 
180.   —    Vgl.  Strieder  Bd.  17.  8.  556.  557. 

B.  ZIMMERMANN  (Ferdin.  Jof.)  jetzt  Staabsfeld- 
arzt,  §§.  Fon  dem  philofopb.  m^dicin.  Wör- 
terbuch erfchien  1810  die  ste  (angbblicb)  verand« 

Aufl. 

MMERMANN  (Frans  knx.)  flarb  .  .  . 

MMERMANN  (Fried.  Alb.)  ßarb  am^z  WHrz  jgtSf 
nachdem  er  18^4  zum  Geh.  Regier,  Rath  ernannt 
,worden  war.  (Zuerft  1738  Steuerfchreiber  su 
Strebten,  1771  ControU  -  Aide  bey  der  königl. 
Kammer  in  Breslau,  und  1775  Kammercalcola- 
tor  in  Breslau.  Ueberdies  organilirte  er  1772  das 
Steuer-  und  Städtewefen  in  WeftpreufTen  und 
Pommern,  1795  in  einem  Theil  von  SüdprenC- 
fen,  war  1795  Gefandtfcbafts-Secretair  in  War« 
fcbau,  und  nahm  für  die  Krone  PreuCTeo  Be- 
Ctz  von  Warfchau,  war  auch  von  1804-  1809  Ge« 
heimer  Secretair  in  dem  Bureau  des  Minißera' 
von  Hnym).  Geb.  zu  Lüben  am  30  März  9^45* 
S§.  *  Neue  Bey  träge  zur  Befchreibung  von  Schie- 
fen, iftes  bis  4tes  Stück.  Bresl.  1799-  180s.  4. 
.(Das  erft9  Stück  hat  auch  den  Titel:  lieber  die 
Steuer  -  VerfalTung  von  Schießen).  *  Ge» 

lammelte  Nachrichten  von  der  adelichan  Fami« 
lie  von  Wentzky.  ebend.  1803.  4.  ^Nach« 

rieht  vom  Handel  in  Schlefien.  ebend.  1805.  8* 
Mit  G.  Sam.  Bürde  gab  er  die  Schlefirche  Volks- 
seitung  (Breslau  1789  folg.  8  )  heraus,  -r  Auf- 
fä'tze  in  der  B unzlauer  Monatsfchr.  1778*  1784*  — * 
.  Bemerkungen  über'daa  Ahndungsvermögiii>  in 
Moritz^ens  Magazin  der  Erfahrungsfeelenkunde 
(BerL  1785  -  1793)-     —     Ueber  die  Getraide- 

£ee  5  erndta 
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erndte  in  Scblefien;  in  Bratring's  Brandenlior- 
ger  Miscellen  (Berl.  1804.  1805).  — -  lieber  das 
Conrumo  der  Bäcker;  in  den  Vrvhandlangen  der 
Gefellfch.  zur  Beförderang  der  Naturkunfte  und 
Induftrie  Schlefient  Bd.  I  (i8o(>).  —  /7i^B*rj- 
träge  zur  Belchreibun^  Schleliens  wurden  erß 
1^96  mit  dem  ijten  Bie  gifcklojfen.  (Der  1518 
Band  hat  auch  den  Titel;  Verceichnifa  aller  in 
Schlefien  befindlichen  Ortfchaften).  —  Die 
Mitherausgabe  der  Schleßfchen  Provinsialblat- 
ter  gab  er  1815  auf.  ^  Die  Schrift :  über  den 
Wohlftand  von  Schießen  erfchien  ohne.  Angabe 
des  Jahres  —  Die  Schrift:  über  den  Holz- 
und  Getraidepreis  von  Schlefien  erfchien  nicht 
1801,  fondern  1804.  -*-  Anmeikungen  zu  Sfohn 
Quincy  Adams  Briefen  über  Schlefien,  gelchrie- 
ben  auf  einer  Reife  durch  diefe^  Land  in  den  J. 
1800  und  180t  ;  aus  dem  Englifchen  nberfetxt 
von  F.  G.  Friefe  (Rrojlau  1805.  8).  —  VgU 
Schlefifche  Provinzialblätter  1805.  Bd.  I.  S. 
485  -  498. 

ZIBSMERMANN  fFr. . .  E. .  •)  PfeudonyiiH  ih^of. 
Oehlinger  in  f^ien,  §§.  Das  Leben  des  Men* 
fcheninauf-  und  abfteigender  Linie.  Eineme- 
teoronomifche  Darfteilung  feines  Verlaufes«  nebß 
Gedanken  und  Betrachtungen  über  das  wunder- 
bare Zahlenverhältnifs  beyder  Gefchlechter,  über 
Bevölkerung  und  Entvölkerung  der  Länderftriche 
auf  unferer  Erde.  Als  ein  Beytrag  zur  hohem 
Ordnung  der  Dinge  in  der  Natur.   Wien  i8si.  8* 

16 B.  ZIMMERMANN  (Fried.  Gottl.)  feit  1815  Prth 
feffor  am  ffohanneum  (war  früher  Lehrer  an  dia- 
fer  Lehranftalt  und  hatte  1813-1814  als  Frey- 
williger  dem  Feldzug  gegen  die  Franzofen  bey- 
gewohnt):  geb.  zu  IVeimar.  §§.  Phil.  Melanch- 
ton^s  Erzählung  vom  Leben  Dr.  Martin  Latbers. 
Ueberfetzt  und  herausgegeben.  Mit  Anmetlcan- 
l^en  von  Charles  de  Vitters  und  einer  Vorrede  von 
G.  ^.  Flank.     Mit  Luthers  Bildnifs.    Götting. 

1813- 
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]8i5-  C^  8*     9te  Aufl.  1816.  Nene  Chronik 

von  Hdinburß.  vom  EotAehen  der  Stadt  bis  zum 
Jahr  1819.  Hamburg  i830.  gr.  8.-  .  Dran»- 
turgifche  Blätter  für  Hamharg.  ebeud.  i8si* 
iSas.  gr.  8  (in  monatl.  Heften).  —  Ueber  die 
fymbolirche  Verehrung  der  Kybele(  in  IFiiland's 
deutfchem  Meikur  1806  Oetbr.  &  94-.ifl9*  — ' 
Der  Geniuf  der  Mepfchen;  in  Küian's  Georgia 
180S.  Nr.  43.  Ueber  das  Salben  der  Alten; 
Nr.  48,  56^  76,  ^7.  Ueber  den  Put«  der  Wil- 
den; Nr.  83.  Prometheus»  der  erAe  Lehrer 
der  Humanität  für  die  FUllenen;  Nr.,105,  iia, 
]  15,  116.  Von  der  Lebensart  def  griechifchea 
Athleten;  Nr.^156,  157.  Parallelen/ Tfaeater- 
kiitiken;  ehend.  im  Jahrg.  1807.  *—  Die  Säulen 
des  Hercules ;  im  Morgenblatt  für  gebild.  Stände 
1809.  Nr.  109,  110.  Melanchton  und  Villere 
über  Luther;  eberid.  1810  Nr,  806- 908.  —  Ute-: 
ber  die  Fehde  der  Bayerifcben  Gelehrten;  in 
V.  Archenholz  Minerva  1810.  Bd.  L  S'  505-  544*  -7^ 
Theatial.  Nachrichten ;  in  Lot»-0ä^  Oiiginalien 
(1807  folg;).  —  Gedichte  im  MorgenblAtI»  i8i4* 


ZIMMERMANN  (Georg  Wilhelm)  Unit,  m 

Bayer,  gten  Linien- Infant.  Regiment  zu  •  •  •: 
ßeb.  zu  .  •  .  §§.  Krjfnze  und  Garben.  Eine 
Samiplung  von  Erzählungen  t  Sagen  nnd  lyri« 
fchen  Gedichten.    Nürnberg  18S5*  8» 

16B."  ZIMMERMANN  (Joh.  Chr.  Gottl)  feit  1815 
Pro fejfor  am  Qfmnaßmii^ßm  Bayreuth.  §§•  Ver« 
mifchte  Gedichte.    Erlangen  i8ii-  8«  Kon- 

rad von  Schwaben.  Ein  Trauerfpiel  in  5  Aufz. 
ebend.  1817  (1816).  8  *  Vier  Gedichte,  den 

Qriechen  gewidmet,   ebend.  (Ansbach)  i88i«  8t 

16  B.  ZIMMERMANN  (Job.  Fried.)  war  auch  Locol- 
Infpector  und  ftarb  am  söffuiy  ig  13.  §§.  Pre- 
digt: welchen  Gehrauch  follrn  chiiftliche  Ael- 
tern  ihre  Kinder  von  öffentlichen  Schulen  ma- 
chen laffen?  übrfr  Pred.  Sal.  11,6.   und  Beleh- 

£  e  e  4  run« 


—     8o6     — 

rungen  über  die  Schutspocken  zur  willigem  Be- 
folgung der  ergangenen  obrigkeitlichen  BeMile. 
Hof  1807.    8- 

ZIMMERMANN  (Joh.6eo.)  teitiSosJUdorundPnh 

fijßr.  §§.  Progr.  Von  Weiicks  giofTen  Ver- 
dienften  am ''das  Gymnafiuin  su  DaiinftadL 
Darxnft,  1805.  ^  Pr.  Von  einigen  Beförde- 

rn ngamiltelii  des  öffentlichen  Unterrichts,  ebend« 
1804.  4.  Pr.  Brmabnung  und  Warnoog  an 

unfere  sar  Akademie  jelzt  abgebenden  Jung* 
linge«    ebend.  1808.  4.  Pr.  Vaterlandsliebe  | 

der  Griechen  ond  Römer,  deutfchen  Jünglin- 
gen gewidmet,  ebend.  1818.  8-*  Gedicht^ 
abend.  1819«  8*  —  Recenf.  in  der  FraukiQittt 
gel.  Zeit  —  Fon  der  latein.  Anthologie  erfchten 
1815  die  4te  verm.  und  i8si  die  5te  verbeiT. 
Aufl.  —  Von  dem  Progr  de  primis  urbis  Romae 
incolis  erfchien  Part  II  1805%  u^d  von  dem 
Progr.  einige  der  vorzüglicbften  Urfachen  des 
altrömifchenTugendlinnei  1812  das  3te  Stück.  — 
VgL  Strieder  Bd.  17.  S.  555-355. 

von  ZIMMERMANN  (Joh.  Karl  Dav  )  ward  1812  mü 
dem  Beynamen  von  Neltringen  in  den  Adel" 
ßßnd  erhoben.  §§•  Ein  Paar  Worte  über  den 
Herrn  Staatsrath  Thaer  in  Beziehung  auf  Wech- 
felwirthfchaft  Neubrandenburg  i8io*  gr.  B. 
Ein  Paar  Worte  über  Rindviehfeuche  oder  Rin- 
derpeft.    Roftock  i8i4»  gv.8.  Zur  Siche- 

rung gegen  UnglucksfBlIe,  nebft  Vorfchlage  tur 
Erleichterung  der  Steuern.  Berlin  1817.  gr.  8> 
Ueber  die  Eigenthums- Verleihung  der  Bauer- 
böfe  in  den  PreuIT.  Staaten  und  einige  damit  in 
Verbindung  ftehende  Gegenwände  der  Staatsver- 
waltung, ebend.  1819*  8*  —  Reifebericht  über 
das  Gut  Gartelow  in  Vorpommern;  in  PokPs 
Archiv  der  deutfchen  Landwirthfchaft»  Bd.  III 
(1809)  S.  569-571.  Blicke  in  die  Zukunft  in 
RückOcht  der  LandwirthfchafI;  ebend*  Bd.  V. 
S.  596  -  557*     Bey trag  aar  Gefchicbta  der  Scbaaf- 

pocken- 
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pockenimpfoDg ;  ebend.  Bd.  VIT.  S.  s j^  •  S74«  — 
Verfchiedene  Aäfrä'tse  in  Schmers  laiidwirth- 
fchaftl.  ZeituDg  (1816.  181g  u.  i8&i)t 

16  B.  ZIMMERMANN  (Joh.  Lor.)  ward  igt 5  zweiter 
Prafeffor  der  TheoL  (War  »ucrft  1789  auITeror- 
deotl*  Profeir.  derTheol.  in  Marburg,  und  noch 
in  demfalben  Jahre  bis  1798  Prof.  derTheol.  am  ' 
GymnaGum  .in  Hanau,  worauf  er  wieder  nach 
Marbarg  sarfickkehrte).  —  Vgl.  Strieder  Bd.  17,' 
S-  558  -  560. 

ZJUMERMANN  {J...  P...  F...)  Tifcklermeißer 
zu  Tr^Hs  bey  Neufladt  an  der  Orta :  geb.  zu  .  .  . 
S§.  Aaf  Rrfahrung  gegründete  Anweifung  zur 
Fils-  Leder-  Holz-  und  Steinlackirung.  Neu« 
JtadI  1807«  8« 

ZIMMERMANN  (Jof.  Ign.)  ßarb  bereits  am  p  ff  au.  j^p  f. 

ZIMMERMANN  (Kafpar  Friedrich)  D.  der  Med. 
und  Privatdoeent  zu  Erlangen :  geb.  zu  •  .  .  %%. 
lieber  Hypochondrie  und  Hyfterie.  Bamberg 
1816  (1815)'  8*  Abhandlung  über  den  Re« 

fpirationsproceff  der  Thiere,  fowie  über  einige 
andre  wichtige  GegenAände  aus  dem  Gebiete 
der  Phydologie  und  Medicin.  ebend.  1817.  8« 
Ueber  die  itländifche  Flechte  aU  Nahrung^mit* 
tel  zur  Zeitdes  Mangelt  u.  f.  w.  ebend.  1817.  8-  — 
Bemerkungen  über  gewide  den  Blut^ofalTen  zu- 
kommende Anomalien*  nebft  der  Beobachtung 
einet  fieberlofen  Morbus  petechialit;  in  den  Ab- 
handlungen der  phylikal.  medicin.  Societät  sa 
Erlangen,  Bd.  II  (i8ifl)  S.  875-883. 

ZIMMERMANN  (Ludwig  Chriftian)  zweiter  Sobo 
von  Joh.  Geo.  Z*  D-  der  Pkilof.  und  feit  1818. 
Subconnector  am  Gymnaßo  zu  Darmßadt  (vor- 
her 1805  fünfter  und  181  •  «lerter  Lehrer  am 
GymnaCo  zu  GielTen):  geb.  zu  Darmßadt  am 
31  Auguß  2784-    S§*    Obfervationet  in  Tlieo- 
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crtti  Idyllium  primtim.    GilT.  1808.   4.    —    An- 
theil  an  Zeitrchriften.    —    Vgl.  Strieder  Bd.  17. 

s.  555. 

16  B. .  ZIMMERMANN  (L. . .  W. . .  H. . .    lUs  Ladolf 
W. . .  G. . .)  ftarb  zu  Haag  im  Sept.  tgiö.    War 
D  der  Phil,  feit  1815  Ckef  des  EUreaus  der  Hern- 
dels  und  der  Colonien  (zueid  Hsuslebrer  in  Caf« 
fei,    lebte  in  der  Folge -als  PcivatgeJehrter  lo 
Haa^,    und  ward   1814  als  Privat -Secretair  det 
Füllten  von  Oranien  angeflelit):    geh-  zu  Bitter- 
feli  i^8 '     %^       Gemäldeausftellung   im  Haag; 
in  4er  Zeit,  für  die  ieleg.  Welt  1811.  Nr.  198.  199. 
Hulländifche  Briefe  an  einen  Freund  in  Witten- 
berg; ebeni.  i8ib.  Nr.  2ii-ai5.  —  Biiefe,  ein* 
zeinc  Zwci|;e  der  National  -  Literatur  Hollands 
in  den  erRc'n   zwey   Jahren    der   Regierung  i(es 
Königs  Ludwig  N'ipoleon  betreff.;   in  der  ijt\ 
siger    Literatur  -  Zeitung    i8ia*     S.    113.    16 
fl66.    1657.    »Ö59.   «107.    2265  folg.     und    181L- 
S.  809  folg.     —     Isbrand  van  Hamelsvelä «  emfi 
biograph.  Skizse;  in  Stäitdlin's  und  Tzfchirmr^t-^^ 
Archiv  für  die  Kircbengefcbichte,  Bd.  L   St.  1 
(1^(15)  S.  188 -806.        '^Briefe  über  den  kirch- 
lichifn  Zuftand  vonr Holland;  ebend*  St.  3  S  151- 
B56.    —    FgL  Leipz  Lit.  Zeit.  1816.  Nr.  1266. 

ZIMMERMANN  (Ulrich  Emft)  D  der  PhU.  und 
JCreisfchut'  Infpector  zu  Goldingen  in  Kurland: 
geb.  zu  üondängen  in  Kurland  1772,  §§.  Progr. 
lieber  die  Vorzüge  der  Kreisfchulen  vor  den  bis- 
herigen fowohl  öffentlichen  als  Privatanftalten« 
Mitm  1806.  8*  '  Progr.  Von  einigen  Hindert 
nilTen ,  die  dem  öffentlichen  Schulunterrichte 
im  Wege  ftehen.     ebend.  1807.  8*  Verfach 

eiperGefcbichte  der  Leltirphen  Literatur,  ebeod« 

18 IS.  8.  —  Aufrä'ts6iittt;oii  J?^fil^>Mltaiiirchen 
wöchentl.  Unterhaltungen  und  in  der  Ruthenia 
oder  St.  Petetsburg.  Zeitfchrift. 

ZIMMERMANN  (Wilhelm  Ludwig)  Sohn  von  Chr. 
Heinr.  Z.     Starb  am  /p  ^July  1825*    IVar  D.  der 

Phü. 
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I 

Fhil.  und  feit  i89.  (n'dentU  Profeffor  der  Chemie 
und  Mineralogie  zu  Gießen  (zuexft  Lehier  am 
akadem.  GymnaOo  zu  GielTen,  und  feit  1819 
aulTerordentl.  Frofell.  der  Chemie):  geb.  zu 
Bickenbach  an  der  Bergßrajfe  am  j^  Octbr.  j^8^' 
§§•  Einige  merkwürdige,  die  Metallvegetaiion 
begleitende  Phänomene.  Gieüeii  i8ii  8*  Ue« 
ber  eine  neue  Entftehungtart  mehrerer  Me« 
tallothion  -  und  Hydrothionmetali  -  Arten ,  ent« 
deckt  und  unterfucht.  ebend.  1816  8<  —  Bey« 
träge  zur  nähern  Kenntoifs  der  wäfferigen  Me- 
teore; in  Kafiner's  Archiv  für  die  gefammte  Na« 
turkunde,  Bd.  1.  H.  5  (Nürnberg  ids4)  Nr.  i. 
Bemerkungen  über  Meteorwafler  -  Analyfen  ; 
Nr.  5.  —  Recenf.  in  den  Hall. ,  Jen.  und  Leips, 
Lit.  Zeit* 

ZIMMERMANN  (W...)  .  ..  zu  ..  .:  geb'zu... 
§§.  *  Rittergefchichten  der  Mauren  von  Gra* 
nada,  von  Gines  Perez  de  Hita^  nebft  einigen 
Bemerkungen  über  die  Mahomedaner  in  Spa* 
xiien ,  utid  hiftorifchen  und  literarifchen  Noten 
von  M.  Sani.     Bremen  1810.  a  Bde  8« 

^/MiWJEÄiV(S)gi8mnnd  Wilhelm)  /3.  derReehU  (feit 
iS^i)  grofskerzogi  Badenfcker  Math  und  feit  i8d6 
ardentt.  Profeßor  der  Rechte,  zu  ffena  (vorher 
feit  1819  Privatdocent  zu  Heidelberg,  und  feit 
188&  auflerordentl.  Profellor):  geb.  dafelbfl  am 
4  März  1796,  §§.  Verfnch  einer  Wüidigung 
der  Angriffe  dey  Herrn  Profelf.  Fiiet  gegen  die 
Juden.     Heidelb.  1816.  8-  Di(f*  inaug.   de 

juramento  difffffionis,  ibid.  igt^'  X*  Dijf.  de 
cautione  Mticiana.   ibid.  igii-  8  Das  Syftem 

der  römifchen  Noxalklagen,  ebend.  1818.  gr.8* 
Mit  Leof.  ffof.  Neußetel:  Römifch- rechtliche 
Unterfuchungen  für  W«Ojpifcha&  und  AusübunK. 
l&er  Band,    ebend.  1820.  gr.gk  Grundrife 

dee  gtaieinen  in  Deutfchland  gellendKi  Erb- 
rechts, zum  Gtbramih  für  feine  Vorlefungen. 
ebend.  1823.  gr.  8*   —   Antheil  am  loten  Hefte 

fon 
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von  Kruges  «ncyklopädirch  -  rcientifircher  Lite- 
xttlur  (Züilich^u  1619)»  wo  er  die  £jgä'nzaDgen 
der  jurift.  Literatur  bearbeitete.    —     U«ber  die 
Culpa  bey  der  Protutelj   in  dem  Arcbiv   für  die 
civilift.  Praxis,  Bd.  I  (1818)  S.  fl58-«56.        lie- 
ber dasErlöfchen  alternativer  Forderuo^arechte; 
S.  509  -  558*       1£<  gittbt  keine  ^efetslilhe  Pflicht 
xur  Redotation;  ebtnd,  Bd.  11.  S.  801  -fio6.       Ein 
'Bey trag  su  der  Lehre  der  quafi  pupillaria  fubfti- 
tutioy   S.  889   ^9^*        Inwiefern  wird  eine  For- 
derung  durch  des  Gläubigers  Vertug    getilgt? 
ibini   Bd.  IIL   S.  ist -151.        lieber  den  nach 
'    des  Mandatars  Tode  su  vollziehenden  Auftrag; 
ibind.  Bd.  IV.  S.  855-844.        lieber  AeTolutiv- 
Btfdingunfsen;    ebm^,  Bd.  V.  S.  331.- 859.        lie- 
ber die  Wirkung  auflö Tender  Bedingungen  bej 
ErbeinfetEungen ;    ebend.  Bd.  VII.  S.  1 85 -158. 
Könuen  Servituten  durch  Vertrag  .be&ellt  wer* 
den?  S.  509-5541»       lieber  die  exheredatio  bona 
mente;  ebend.  hd.  VIII   S.  •  •      lieber  die  Fraget 
ob   aus  einer  zu  reftituirenden  hereditas   etwas 
veräurfert  werden  dqrfe?  S.  • .        Ueber  dat'In- 
terdictum  quod' le^aforum;    S.  •  •        Ueber  die 
Witkung  des  zweiten  Decrets  bey  verweigerter 
cautio  damni  infecti;   S. . . 

x6B.     ZINGK  (nicht  Zinke)  (Geo.  Gottfr.)  war  prakt. 

Arzt  zu  Kahla  an  der  Saale »  wo  er  am  /p  Nov* 

jgij  flarb  ♦). .   §§.     Nachricht  von  den  yorzüg- 

iichften  Steinen,  erdigten  Fodilien  und  einigen 

Verfteinerungen,  welche  in  der  Gegend  um  Ko* 

bürg  gefunden  werden;  in  f^oigfs  Magazin  für 

den  neu«>Iten  Zuftand  der  Naturkunde»  Bd.  VII 

(1804.)  S  505-517'  —  Beantwortung  der  Frage ; 

über  das  Ausftopfen  derThiere;  im  Beichsanzei« 

ger  1804.  Nr.  805.       Wie  ift  es  anzufangen,  bey 

wenig  Düünger.^jii^fjder  in  gutem  Stande  zu  ez^ 

.  halten    und   reicmiche  Früchte   einzuärpdten? 

Ne;  511.  —  ZurErklärung  eine»  mflj^kslBrdigen 

Natur- 


«)  m  vielleicht  identilck  mit  G.  F.  Zinke  im  8ten  Bde. 


r 
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NatarereigoiCTet ;  im  alJgein.  Aas*  der  DeuIfGhen 
i8ii.  Nr.  52.  —  Einige  Abhandlungen  im  iften 
tind  8tea  Bande  von  ffok*"^  Barth,  v.  Siebotä's 
Saminluog  feitener  und  auterlefener  Chirurg, 
Beobachtungen  und  Erfahiungen  (1805.  1809). 

X 

-Z^NDEL  (Chr. ..  G.  ..)•*•  2rfli  ••• ;  gib.  zu  .  ^  . 
§^.  Der  Eislauf  oder  das  Schrhifchnbfahren ; 
«in  Tafchenboch  für  Jung  und  Alt.  Mit  Gedich- 
ten von  Kiopßock,  Götbet  Haider »  Craroer, 
Krummacher  u*r«.w»  Nürnb.  igi^  8«  m.6Kpf, 

ZINGG  (Adrian)  ftcuif  {zu  Leipzig)  am  26  May  j8i6* 
War  feit  180 .  Profejfar  der  Kupferflickipkunfl  an 
der  Kunfl  -  Akademie  zu  Dresden  (vorher  feit  1 766 
Mitglied  der  Akad«) :  geb,  zu  St.  Gallen  1^3^  S§. 
Erfie  Anfangsgründe  der  Landfchaftsmaleiiiy  und 
-  Zeicheakunft*  Leips.  i8o8*  1809.  a  Hefte  kl.  Fol. 
m.  Kpf.  Studienblältet  für   LMidfchafts- 

xeichner.  ebend.  i8ii«  Fol.  —  Vgl.  JUeufePs 
Künftler-Lex.  Bd.  2,  u.  das  suitt  Morgtnblatt 
gehörige  Kunitblatt  1817*  Nc.  s. 

ZINKEN  genannt  Sommer  (J...  L...  Th. ..)  D. 
der  Med  »  herzogt.  BraunfehtMeig.  Hoftat h  und 
Leibmedicus  zu  Braunfehweig :  geb,  zu  »^  -  >  §§. 
Gab  mit  Dr.  Ludw.  Ger  map  herant:  Magazin 
der  Entomologie,  fiter  Ban^.  Halle  |8i^.  gr.  8« 
m.  4  ill.  Kpf*  IV.,.C,'*  von  Efchwege*s 

Nachrichten  ans  Portugal  und  delTen  Colonien, 
mineralogifchen  und  bergmäanifchen  Inhalts^ 
herausgegeben«  Braun fchw.  igflo.  gn8*m.  iKpf. 
Der  öftliche  Harz y  mineralogifbh  und  bergmän« 
nifch  bietrachtet.  Eine  Skizze  zur  Erläuterung 
feiner  geognoliifch  r  bergmännifchen  Charte,  ifie 
Abtheil,  ebend.  1805  gr.  8*  —  Anmerkungen 
zu  Touß.  von  Charpentier's  Schrift:  die  Zinsler» 
Wickler,  Schaben  und  Geitfchen  des  fyftemati« 
fchen  VerzeichniCTel.  der  Schmetterlinge  der 
Wiener  Gegend  (Braunfchw.  i8di.  gr.  8)«  ^* 
Antheil  an  der  Erfch  «Oruberifchen  Encjfclop. 

16  B. 
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16 B.  ZINSERLING  (Aug.  Ernft)  feit  1817  Profeff. 
dir  römifchen  und  griechifchen  jllterthümer  an  der 
Univerf,  zu  Warfchau  (vorher  feit  181  •  Büieau- 
Chef  des  Schats*  Intendantea  Pifchon  und  fo- 
dann  .  .  .):  geh,  zu  fTeimar  am  24  Nov,  i^So- 
§§.  Fre^meate  einer  Gharakterifttk  des  Alier- 
thucns.     Götting.  1806    8«  Weftphälifche 

Denkwürdigkeiten.    Berl.  1814-  8*  Der  tan- 

fend  und  einen  Nacht  noch  nicht  überfetzte 
Mährchen,  Erzählungen  und  Anekdoten ,  zum 
erfTenmale  aan  dem  Arabifchen  ins  FranzöHfche 
überfetzt  von  ^of.  von  Hammer f  und  aus  dem 
Franzöf.  ins  Doutfcfae.  Stuttgart  1823-  1824. 
ft  Bde  gr.  8-  (Bruchßücke  daraus  üanden  im 
Morgenblatte  i8s3.  Nr.  2d6folg.).  Hiftoire 

Romaine.  Tom.  L  Varfov.  1824-  g.  '•—  Ueber 
das  Aher  der  Straffenbeleuchtang ;  in  der  Zeit 
für  die  eleg.  Welt  1807.  Nr.  11.  18.  —  Ueber 
die  Gefchichte- der  alten  Malerey;  in  der  Biblio- 
thek der  redenden  und  bildenden  Künfte»  Bd.  III 
(1807)  S.  027-348.  '*' Ueber  Heyne's  Ausgabe 
des  Homer;  ebend.  Bd.  IV.  S.  887 -s86  u.  Bd.  V. 
S*  59''87<  —  Das  Applaudiren  in  der  Kirche; 
im  Morgenblatt  für  gebild.  Stände  1808  Nr.  88. 
(auch  wieder  abgedruckt  im  Hall.  Pred.  Journal 
Bd.  54.  S.  177- t8i)-  Voffchläge;  Nr.  $5.' 
Aridides;  Nr.  815.  —  Die  gröfste  Erfindt^g 
des  iQten  Jahrhunderts;  in  F.  Rajsmann's  £os 
(Münfter  1811)  Nr.  8.  Herder  als  Prediger; 
Nr.  10. 

ZINSERLING  (Wilhelm)  Pfarrer  zuKatksrieth  und 
Adjunkt  der  Diöces  Allflädt  im  Grofskerzogthum 
IFeimar:  geb.  zu  .  *  .  §§.  Ideen  fiber  die  Er- 
ziehung des  Volkes  zur  Reinlichkeit.  Sonders- 
haafen  1820.  8« 

von  ZINTL   (Jof.)     §§.     Entwurf  iiber  eine   zweck- 

mädi^e   Einrichtung  der  Juftizpflege    und    der 

.    Juftiskollegien    in  Bayern.      Augsburg  1802.  8* 

'l^erfuch  einer  neuen   Gerichtsordnung   für  die 

cburpfalzbaypifcben  Staaten,   ebend.  (160  ).  8. 

von 
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;    von  ZI  PF  (Jofeph)  .  .  .  zu  .  •  *:  geb.  zu  •  •'  •    $$. 

Theodor  und  Honoria;    eine  romantifcbe  Dich« 
I  tung  \rt  freyen  Stanzen.     Frankf.  a.  M.  1817*  8* 

Osmyn,  oder  Tyranney  und  Liebe.   Trauf»rfpiel 


in  5  Aufz.  Hanau  i8i7«  gr*  &•  -^  Gedichte  in 
der  Abendzeit.  ;i8i8. 

ZIPF  (Stephan)  ßarb  am  11  Decbr  1813.  War  feit  1804 ' 
ordeniL  Profe[f.  der  Staatsarzney-  und  Feteri" 
nairkufide  zu  Heidelberg  (zuerik  1785  prakt  Arzt 
zu  Mannheim,  1786  Oberamtsphylikus  zu  Ger* 
mersheim,  und  1794  desgl.  zu  Heidelberg):  geb» 
zu  Klingenmünßer  bey  Germersheim  am  16  Klaff 
j'rör.  §§.  Pr.  De  gangraena  lienit  epizootica« 
Heidelb.  1807.  8-  Lehrbuch  der  Krankhei* 

ten  der  Thiere  und  beftmders  der  Pferde,  tflmr 
Theil:  Fieber,  ebend.  180^.  8-  aterTheit:  ehro* 
nifche  Krankheiten^  1808*  Progr.   Hiftoria 

bovUIae  peßi.  ibid.  181 1«  8*  -—  Vgl.  Lampa* 
dius  S.  157.  138* 

ZIPPE  (Anguft.)  ßarb  j8'* 

ZIPPER  (Jak.)  §§.  Fon  feiner  Anweifung  zu  SchloF- 
ferarbeiten  erfchien  i83S  die  st«  veibefiT.  Aufl. 
Die  exße  Aufl.  kam  ohne  Angabe  der  Jahre  her« 
aas* 

16  B.  ZIPPERLEIN  (Heinr.  Ernft)  %%.  Karl  Stock- 
mann,  oder  der  neneScbulIehrer.  GielT.  1811.  8« 
Der  neue  Schnllehrer.  Ein  Bildungtbach  für 
junge  Scbolmlfnner.    ebend.  \%\6*  8«  Vater 

Lehrmanns  Abendfinuden»  oder  Leiden  und 
Freuden  des  Schullehrerßaiiddt.  Frankf.  a.  M» 
1817.  8. 

ZIPPLEIN  (Jofeph)  .  .  .  zu  .  .  .:  geb.  zu...  %%. 
Feiienreifen.  Coburg  i8ifl.  8*  Ovidianifcher 

Bilderkaßen.  ebend.  1814  8*  m.  1  Carricatuige« 
xnälde.  Ausführliches  Kalenderwerk,  worin 

das  Leben  der  Kalenderheiligen  u.  f  w.  befchri«* 
ben  wird.    1  Bändchen,    ebend.  i8i5«  8* 

ZIP^ 
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ZIPSER  (C. . .  A. . .)  Profi fforxüNiufokt in  Bayerm: 
geb,'  zu  . .  .  §§.  Vtrfach  eine»  tbpographifch- 
miaeralogifchen  Handbacht  von  und  für  Un- 
garn. Ein  Tafchenbach  für  mineralogiCche  Ex- 
curfionen,  Reifende  und' Sammler  vaterlandi- 1 
fcher  Produkte  aus  dem  Minejralreich.  Oedftn- 
bürg  1817*  19«  Lefebuch  xum  Gebnuch  in 

Töchterfchulen.  Karcban  iSfld-  8*  —  LAumonit 
SU  Schemnitz ;  im  Magasin  der  Gefellfchaft  na- 
turforfcbender  Freunde  in  Berlin,  Bd«  VII  (1815) 
S.  S^4  folg* 

ZIRARDINI  (Alphont)  ift  wahrfcheinlich  C.  H.  G. 
Köchy. 

2IRKEL  (Greg.)  ßarb'am  jg  Deebr.  ^S^Tf  nachdimer 
1814  zum  Commandeur  des  Bayer.  Civ^  Ferd.  Ord. 
ernannt  worden  war  (tuerft  war  er  von  1786- 1789 
Kaplan  zu  Arnftein,  worauf  er  nach  und  nach 
die  im  8ten  Bde  erwähnten  Stellen  bekleidete» 
und  endlich  1799  cum  Regens  des  bifchöfl.  Se- 
minariums  und  wirkl.geiftl.  Rath  ernannt  ward): 
geb.  zu  Silbach  bey  Hafsfurth  im  Untermaynkreife 
am  2g^ulyt?62,  §§.  Dijßl  fuper  benedictione 
ffudoi  Gen.  XLIX^  8t  i-s  infigni  de  Meffia  orch 
euto     IFirceb  1^86-  4*  *  Die  deutiche  ka- 

tholifche  Kirche,  oder  Prüfung  des  Vorfchlhges 
der  neuen  Begründung  und  Einrichtung  der  d^ut« 
fchs/h  Kirche.  Deutfchland  (Frankf.  a.  M.)  igiS 
(1817).  8.  —  Vgl.  ^ok.  Mart.  Gehrig:  Gre- 
gorius  von  Zirkel,  Bifchof  zu  Hippos.  und  Weih> 
bifchof  SU  Würzburg.  Ein  Beytrag  zu  deffen  Cha- 
lakterfchiiderung.  fiamb/iSiS.  8«    Felder  Th.  s. 

ZIRNGIBL  (Roman,  eigentl.  Jofeph)  flarb  am  ap  Aeh 
guß  t8i6,  (Er  ward  176^1*  Priefter»  1765  Unter- 
bibiiothekar  zu  St.  Emmeran,  1767  Prediger  in 
Haindling,  1768  Bibliothekar  und  Hülfsprediger 
suSt.Emmeran,  1778  wirkt.  Pfarrer,  17^11  Propft 
zu  Haindiiog,  1784  kurfürftl. Bayer,  geiftl.  Rath 
und  Prior  su  St.  Emmeran»  1788-1794  aber- 
mals 
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mala  Propft  zu  Haifidling).  §§.  Animadverfith 
nes  criticae  et  hifloricae  in  codicem  aUherrimum 
Canonum  a  Dionyfio  exiguo  coüectorum^  Saee. 
dicimoin  foL  maximo  confcriptumt  in  Ubtiotkeea 
monaflerii  S»  Emmerani  exißentem*  •  •  •  i^^/«  •  • 
Gefchichte  von  der  Propftey  Haintbach,  deren 
Gotteshäufern  und  Pertinenzien ,  von  der  Be* 
Xchaifenheit  ihres  Bodens,  und  von  demCharak* 
ler  ihrer  Bewohner.   Münch.  ifipa.  8«  Von 

dem  Stifter  und  Stiftungsjahre  des  Klofters  xa 
St.  Paul  in  Aegensburg,  Regenshurg  1805.  8« 
I^rüfung  einer  in  die  Zeitfchnft  für  Kunft  und 
WiITenfchaft,  Bd.  I.  H.  5.  S.  128  eingeiückten 
Recenlion  über  die  Zirngiblifche  Abhandlung: 
Beytra'ge  zur  Gefchichte  der  alten  Erde.  Ge-' 
druckt  auf  der  alten  £ide  (Regensburg)  iBoM*  8* 
Mit  Karl  Heinr.  von  Lang:  Red»  und  Antwort 
wider  und  für  das  hütorifche  Dafeyn  des  Babo 
von  Abensberg  und  feiner  dreyflig  Söhne.  Mün- 
chen 1014«  8*  r^  GeCchichte  der  in  Bayern  vom 
9ten  bis  zum  i5ten  Jahrhundert  gangbaren  Mün*- 
zen  ;  fammt  einem  Anhange  über  den  Preis  un- 
terfchiedlicher  Lebensmittel  undWaaren,  dann 
Belohnungen  der  Handwerker  und  Tagelöhner 
im  t4ten  Jahrhundert;  in  Lor,  H^eßenrieder^ä 
Bey trägen. zur  vaterla'nd.  Hiftoiiey  Bd.  V 11 1  {1806) 
S.  1  -  148*  Wo  lag  die  aus  dem  Eugippias  bn* 
kannte  Hauptdadt  Tiburnia;  ibend.  Bd.  IX.  S. 
116-155.  St.  Emnieranifchc  Kloßerrecbrntni^ 
vom  fi6Ju]y  1585  bis  zum  26  July  1386t  ein  Bey« 
trag  zur  vateiländ.  Gf^fchichte  mit  Noten  beleoch- 
tet;  S.  ai8-d6o.  Ueber  eine  bisher  unbekannte 
Tochter  des  Herzogs  Ludwig  des  Erften;  ebenda 
Bd.  X.  S.  188-  141.  Des  Abh^i^Albert  von  St. 
Emmeran  Rechnung  vom  J.  130^  ))i|  ^509«  ein 
Beytrag  zur  BayeriTchen,  Regensbui^gifchen  ubd 
Emmeranifchen  Gefchichte;  S.  i4a-if)8.  — 
Beyträge  zur  Gefchichte  Heinrichs  des  Heiligen«^ 
Herzogs  in  Bayern»  Königs  der  Deutfchen  und 
in  Italien,  römifchen  Kaifers;  in  den  hiAor-Ab* 
Handlungen  der  königl.  Bayei;,  Akad.  der  WifTen- 
19tes  Jalirh.  9ter  Band.  F  f  f  fcbaf  • 
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fchaftea»    1807.        Wann   wurde   Böhmen   von 
dem  Bisthutn  Regentburg  getrennt?  ibind.       Er- 
klärungen und  Bemerkungen  über  einige  in  der 
Stadt  Begensburg  lieh  befindende  Romifcbe  In- 
fchriften;  ebend*  Bd.  II  (1813).       Bemerkungei 
über  Otto,  Domherrn  in  Be^eotburg,  Fropftfo  a 
Neumünfter»    ehemaligen  Bifchof  su  Bamberg 
und  über  Sophia,  Tochter  Kaifers  Heiniich  III 
fammt  einem  Nachtrage  von  den  Pflichten,  Bech 
ten  und  Vortheilen  der  oberften  Fiöpße  in  Ober 
undNiedermünfter;  f6ff;£(.      Bemeikungen  übe 
y'  swey  Diplome  Otto  des  GrofTen  ,  oder  des  Elften 

und  über  zwey  andre  Otto  des  Zwey ten ;  tbetid.  — • 
Anmerkungen  zu  des  St  Emmeranifcfaen  Abbt 
Albeits  Bechnung  vom  J.  1599-  1550,  allegitt 
Chriftiano  S.  Jacobi.     Ein   ßeytra^   zur  Bayeri 
fchen,      Begenshurgifchen   und  St.  Emmerani 
fchen  Gefchichte;    in  Lor.  von  IVeflenruäers  hi 
Aor.  Schriften«    Bd.  I   (1824)    S.   12p- i^o    — 
Vgl.  Baader  Bd.  I.     Lor.  v.  U^eßenrieder^s  bißor 
Schriften  (wofelbft  ßch  auch  fein  Bildnifs  beiin 
det)    Bd.  1.   S.   1-IS8.      Zeitfchrift   für    Bayer» 
und  die  angränzenden  Lander,   A  J^A^i'g*  (1817) 
Bd.  I.  S.  245  -  254. 

ZIRTZOW  (Heinrich  Fried.  iffcÄ*  Joh,  Fr.)  ward  1 802 

Hofrath  undflarb  amsAugufttgJs:  gib  /ftf^ 

» 

•  ZISKA  (Franz)  Privat  gelehrter  zu  Wieti:   geb.  da 
ftlbjl  um  das  ^.  1793.    §§.     Mit  ^ul   Maxim 
Scnottky:    Oertreichilche  Volkslieder,  mit  ihren 
Singweifen.     Petth  1819.  gr.  8-  Oeltreichi 

^fche  Volksmährchen«     Wien  i89s.  8*  Be- 

tchreibiing  der  Metropolitankirche  zu  St  Stephan 
in  Wien.  Mit  1  Anficht  iind^i  Grundrifs.  ebend 
1895*  8*  ^oh^  PezzVs  Chronik  von  Wien. 

Berichtigt,  vermehrt  und  bis  auf  die  ueuefte 
Zeit  fortgefetzt.  Mit  1  Portr. ,  1  Vign.  und  a  Pla- 
nen, ebend.  i834.  12.  {jBLUch m. d.  Titel :  Wien*^ 
Gefchichte,  Befchreibung  und  Umgegend;  bea« 
beitet  von  Qok.  Pezzl^    Franz  K^  ITeidwann, 

Franz 
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Franz  ZiskannA  Andern,  iftes  ßänHchf>n)«  — 
Beyiiäge  tuff,,G*  Büfcking's  wöchenti«  Bcytrv 
^en  für  Freuade  der  Gefchichte,  Kunft  und  6e- 
Itthrtheit  det  Alltrihuoit  (1816*.  i8i7).  —  Probe 
von  einem  öftreich.  ^Idiotikon ;  im  d$n  Jahrbii« 
ehern  der  Literator,  Bd.  Vi  (1819)  S.  17-89« 

ZITZMANN  (Heinrich  Goitfiied)  ...«»....- 
peb,  zu  .  .  •  §§.  Gab  heraus:  ffoh.  KaflGottlo. 
Cufio's  Geographie  det  PreuGT.  Staats.  ^  Zum  Ge* 
brauch  der  Schule.  3(6  Ausgabe,  gast  umge* 
arbeitet  und  mit  einer  allgemeinen  Einleitung 
verfehen.     Bieslau  i8i3.   8* 

iiu.  16B.  ZITZMANN  (Joh.  Ludw.  Timoth.)  $$• 
*  Praktifche  Anleitung  gutes  9ier  su  brauen. 
Coburg  1790.  8* 

ZIZIUS  (Johann)  D  der  Rechte,  Prof.  der  StaHßik 
an  der  U^iiner  Univerfität ,  uvd  der  polit,  tTiffen^ 
fchaften  und  Gefetzkunde  am  Therefiano »  referi' 
render  Redacteur  bey  dir  k.  k  Hoßommiffiom  in 
fotitifcken  Gefetzfachen,  auch  Hof-  und  Gerichts* 
Adüocat:  geb.  zu  .  .  .  §§.  Theoretifche  Vor- 
bereitung und  Einleitung  aur  Statiftik. .  Wien 
1 8 1 1  •  gr.  8*  Oekouomirch  •  politifche  •  Be« 

trachtuog  über  die  Handelsbilanz.  Wien  und 
Triea  181  a.  gr.  8* 

ZLOBICKY»)  (Jof,  Valent.)  ßarh  am  14  Februar  tgto. 
(Ward  1775  als  Lehrer  der  BähmiTchen  Sprache 
und  Literatur  am  Therefiano,  i775,Proferr.  der- 
felben  an  der  Univerfität,  und  1776  bey  der  Hof- 
juftizaelle  angeftellt):  geb.  zu  IFelerah  (nicht 
Wetehrad).  —  VgL  Vaterland.  BlätteAjir  die 
düerreich.  Staaten,  Jahrg.  3  (1810)  Bd.L  Nr.  4. 

ZOBEL  (Johann  Geor^;)  königL  Bayer»  Tr'monometer 
zu  München:    geb.  zu  .  .  .    %%.    Mit  Sofeph 

Fffa  JW«. 


*)  Im  Aten  Bde  heilst  er  Zlobitzky^  wie  er  autgerprochem 
ift. 
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JVfnIler:    Befchreibang    eitler    Fladienberecb- 
'  nun^c-  und  Theilangf  r  MaTchtne«    nebft  einer 
Anleitung  zu  ihrem  Gebräuche.     Mit  5  litfaogr. 
Tabellen.     Müncbea  181^6  (i8i5)*  4»  An- 

leitung zum  genauen  Trianguliren  mit  dem  Mefs« 
tifcbe.     ebend.  1817«  gr.  8*  m.  1  Steintaf. 

ZOBEL   (Johann  Gottlob)  fiarh  am  j8  Kfarz  jgjS. 
War  1791-1812  Stadtfyndicus  f    und   feit  1806 
(charakterißrter)  Bürgermeifler  zu  Görlitz   («u- 
erft  1771  Oberamtsadvocat,   1772  Deputiiter.  bey 
den  milden  Stiftungen,  1777  Senator»   1782  Sca- 
binus,    und  1788  Stadtrichter):    geb.  zu  Mittel' 
girbigsdorf  bey  Görlitz  am  30  ^fanuar  1^48*    §§• 
*  Veizeichnifs  OberlauHtzer  Urkunden      Görlitz 
31799  -  1805.  8  Hefte,  4«     —     Nachricht  von  der 
D.  Hartmannifchen  Stiftung  in  Görlitz;    in  der 
Laulitz.  Monatsfchrift,    1793«  Bd.  I.  S.  95  folg. 
Beytrag  zur  Gefchichte  der  wilden  Bienenzucht; 
Bd.  11.  S.  540  folg.        Wenn  ift  Kamenz  mit  den 
übrigen  Städten  der  Oberlaulitz  in  Verbindung 
getreten?  ebend- 1795.  I.  S.  129 folg.        U«ber  die 
in  D.  IVeiffe's  Anleitung  zur  Gefchichte  der  Sach- 
fifchen  Staaten  befindliche  Gefchichte  des  Mark- 
grafthum»  Oberlaulitz;    ebevd.  17^7    H*  S.  471. 
Zwey  Bemerkungen  zu  Horzfchansktf's  Abh.ind- 
lung  von  den  Bibliotheken  in  der  OberJauHtz; 
ibend.  1799.  II.  S.  965.        Etwat  vom  W ech  fei- 
rechte im  Markgrafth.OberlauHtz;  ebend.  i8es.  I. 
S.   16.        Beytrag  zur   Gefchichte    des    Klofters 
Oybins  bey  Zittau;    II.  S.  102  folg.         Geogra- 
phifch- ftatiftifche  Berichtigungen   die  Oberlau- 
iit/.  betreff.;    ebend*  1804.    —    Auch  einige  Re- 
cenf   iii  d^»  fpätorn  Jahrgängen.    —    Ueber  ficht 
der  ehemaligen  Mönchs-  und  Nonnenklöfter  in 
der  Ober-  und  Niederlaufitz  (als  Beantwortung 
einer  Anfrage) ;   in  Fielitz'ens  vaterländ.  Monats 
lehr.  1813  März  S.  247  folg.  —  Vgl.  Otto  Bd.  5.4. 

¥on  ZOBEL   (Job.  Karl  Heinr.)    ward  jgif  D.  der 
TheoL :  geb.  am  t?  ^uly  1^63,    §§.    Progr.  Lu- 
thers 
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thers  Gruncirafze,  Meinnn^eii  und  Witlangra 
in  Beziehung  auf  das  Schulwefen.  Altenburg 
1817*  4.  De  oraculcnim  diurnorum  in  eon» 

clonibus  [actis  ufu  inepto  eodetvqu€  fioxo^  dijf^ 
tnauf^.     /Jp/.  Jgt^*  4*  Anleituog  su  vor- 

rcbriftmäniger  Fertiguog  der  Kiichenrechnun- 
gen  im  Königreiche  Sachfen»  und  zu  deren  Exa- 
mination.  Nebft4Beyiagen  eben d.  1805«  gr.  8*^-^ 
Bedeutenden  Antheü  hat  er  fn  folgender  Sckrift : 
Feyer  des  dritten  Jubelfeftes  der  Refoinnationy 
welche  den  8  Novbr.  1817  in  Zöllsdorf«  einem 
Vorwerk,  das  einft  dem  unftei blichen  D.  Marl, 
Luther  eigenthümlicb  gehörte»  ßatt  fand»  nehk 
den  dabey  gehaltenen  Reden.    Leipz.  18 17«  8< 

ZOBEL*)  (Jofeph  Vincenz  Fere$)  flarb  igt.  War 
zuletzt  Domherr  und  k,  k.  Regier.  Roth  3  atttk 
bifchUfl.  Conßflorialrath  in  Linz  (trat  1764  in 
den  Jefuitenorden,  ward  1774  Priefter»  17*77 
Hüifsprediger  in  Brixen»  1778  Domprediger  da* 
feibft,  1785  Pfarrer  zu  luift,  1794  Dekan  nnd 
fürftbirchöfl.  geiftl.  Rath ,  1805  k.  k.  Gubeinial- 
xath  undReferent  in  geiftl.  Serben  zu  Innibruck» 
privatißrte  1806  im  Oeftreichifrhent  erhielt  1810 
eine  Pfarrey  in  der  Gegend  von  Wien):  geb^  zu 
Schwatz  in  Tyrol  am  8  Jlugufl  1^49*  ""  ^ß'» 
Felder  Th.  5. 

ZOBER  (B...  VI..)  D.  der  Phil,  und  Lehrer  am 
Gymnafio  zu  Sttalfund :  geh,  zu  ,  . .  SS*  ^*' 
deutfche  Wanderer.    Halle  i8fi3.  8* 

iiB.  ZOBER  (Karl)  §§.  *  Die  Feyer  des  heil.  Abend- 
mahls. Ein  Buch  für  junge  gebildete  Chriften 
heiderley  Gefchlechtt.    Berl.  1813.  8*  Das 

Sittenbuch  für  gute  Kinder  und  folchet  die  ea 
werden  wollen.  1  Bändchen,  ebend.  (i8so).  8» 
m.  ilL  Titelkpf. 

Fff3  ZOCH 

*)  Ift  derfelbe,  der  im  Steii  Bande  J. . .  Zohel  heifsL 
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ZOCH  (Joach.  Friedr.)  wnrd  jgoj  Bürffermei/fer.  tSo^^ 
AJfelfor  am  Hof-  und  Landgericht  zu  Guürov. 
weichen  letztem  Poflen  er  aber  180^  rel':^niri' 
(ward  1785  Seuator  und  1795  eifter  SyaJicuv;. 
geb.  am  21  Sept,  1^50  %'%*  G*UDdlinit*D  zur 
Prüfung  und  Würdigung  wichtiger  Anj>elegen- 
Leiten  der  Stadt  Roftock.     Roftock  1810.  4. 

lo.iiu.i6B.  ZOcG\  (Georg)  Er  ward»  nach  einigen 
gemachten  Reifen«  suerft  1778  Hauslehrer  in 
Kjettemindc  in  der  GraffchdCi  Schakkenbur^, 
bereiTete  hierauf  wied^er  Deutfchland  und  Ita- 
lien, und  blieb  1785  gänzlich  in  Born.  In  dem- 
felhen  Jahre  trat  er  zur  kathol.  Kirche  über, 
ward  1785  Dolmetfcher  bey  der  Propafsanda, 
179B  ProfefT.  am  National  -  Inßitute  und  köoigl 
Dänifcher  Agent ,  und  1809  Oanebrogfritt^r 
Geb.  zu  Dakler  (nicht  lu  Mögeltondern)  ^'v 
De  origine  et  ufu  Obeliicorum  ad  Pium  VI 
Portif.  Max.  Romae  1797.  Fol.  m.  8  KpfL 
(kam  erft  5  Jahre  fpäter  ins  Publikum  ;  eine  frii 
here  Miitheilun^  erfch'en  jedoch  im  Scaodinavi- 
Tchen  Mufeo  Bd.  I  (Copenh.  179S)  S.  4.04-451 
und  ward  nachher  im  Genius  der  Zeit  Nov.  179^ 
ins  Oeutfche  übAitragen).  DifT.    für  les  mo* 

numens  Romains  de  Tart  r^latifs  au  culte  de 
Mithra,  ecrite  au  commencement  de  Tan  1778« 
tratiuit  d'Jtalien  par  Ooct«  Degen.  Copenh. 
1806.   8*  Gataloßut   Codicuin    Copticnrum 

m^nufcriptorom«  qui  in  Mufeo  Borgiano  Veli 
tris  a'ifervantur   Romae  1810.  m  7  Kpft.  Ab 

handlnn^en^  heraus gef^eben  und  mit  Zufcitzen 
vom  Prof eff.  Fr.  Gott  lt.  IFelcker,  GottiMg. 
igir.  gr.  g.  m.  6  Kpf-  (Ginige  davon  Ttehen  in 
dänifcher  Sprache  in  den  Schriften  der  kön](ti. 
Gefifllfch.  zu  Kopenhagen,  die  meiden  aber  find 
urfprünglich  in  Italien.  Spraclie  gedruckt  wer« 
den).  —  *  Ueh^ßcht  der  italien.  Literatur;  i% 
der  all^tfm.  Lit  Zeit.  1796.  Intell.  Bl  Nr.  86.  — 
Bemerkungen  über  einen  groffen  Theil  der  i« 
yisconiVs  Mufeo  Pio  Clementino  hirausge^e- 
nen  lUiirmorwerke ;-  So  Fr.  Q.  U^tlcker  Zeit- 

fchrift 
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fchrifi  für  Gffchichie  und  Aushentig  de^  alfin 
Kuftßj  Bd.  I.  H.  2'(i8i8)  S.  305-569.  undH.'s. 
S.  373 -474-  —  B^nterkupgen  ühr  ein  Borgke* 
ßfches  Marmor •  Bafament  und' über  5  Knideta- 
fein  im  vormaligen  Muftum  ISorgia  m  Velletri; 
in  BUttiger's  Amalthea,  Bd.  II  (18a.)  S.  817. 
«30.  —  Annotatinnet  ad  Gregor,  /TarfFo/Tilia 
Aegyptiaca  Mufei  Borgiaoi  Velitris  (Velitrit 
1794  4).  —  Von  der  im  i6tfn  Bde  erwähn- 
ten Hauptfchrift,  wo  aber  ftatt  Li  Rilievi  Ba[ß^ 
riiievi  lu  lefenift,  veranftrihete/'r.  Gottl  Welcher 
eine  deuifche  UeberfetzuD^f  die  ta  GiefTen  1811- 
18 13  in  fi  Foliobänden  herauskam).  —  Vgl. 
Geo,  Zo'dga's  Leben.  Sammlung  feiner  Briefe 
und  Beurtheilun^s  feiner  Weike,  herautgpgebea 
von  Fr  G  /Felcker.  Stuttg  und  Tübingen  1819- 
12  Theile  gr.  8  m.  Zoega^s  Bildnifs.  (Nach  ihm 
ift  von  Karl  Morgenftrrn  ein  biograph..  Aulfats 
in  den  ZeitgenofTeo  H.  XXXVII.  S  107  -  146 
beaibeitct. worden).  Neue  oberdeutfche  Liter. 
Zeit.  1809.  Nr.  54.  Bemerkungen  über  Zoega« 
von  finem  feiner  Freunde«  in  den  letzten  Jah- 
ren; im  Morgenblatt  für  gebildete  Stände  1817. 
Nr.  178  -  i8i*  Magazin  encyclopedique  Vol. 
XVI.  p.  525.  Malte  -  Brun  Annalet  de  Vo^a- 
get  Tom   VIT  (181.)    Nr.  5. 

ZöLLICH  (Chriftian  Ferdinand)  feit  1818  Supetin- 
Und. »  Oberpfarrer  und  Conßßorial  -  Affefjor  zu 
Rofsla  im  Schwarzburg,  (vorher  feit  i8o8Ffarrer 
SU  Wennungen  bey  Freyburg  an  der  UnAiut): 
geh  zu  .  .  .  §§.  Epißola  de  caufis ^  cur  ah  im^ 
credulo  fecuH  genio  nihil  metuendum^  fedpotiusfau" 
fla  ^uaevis  in  pofterum  fperanda  find  religioni  chri* 
flianae.      Kumbvrg,  jH'8     8»  Predigtea 

bey  Gelegenheit  einer  Amtsverändernng.  ebend 
1819.   8*  Biiefe  über  den  Super naturalif« 

inu9,  ein  Gegendück  zu  den  Briefro  über  dfn 
Rationalismui.  Sondertbaufen  188 1.  8*  Ue* 
ber  Prädeterminism  und  Willensfreyheit,  ein 
Verfuch,  deren  logifche  Vereinbarkeit  ins  Licht 
sn  ftellen.    Nordhaufen  i8a5>  gr.  8* 

Fff4  ZüLL 
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J^LLNER  (Johann  Gottfried)  D.  dir  Med  und  Stadt- 
^         yp^yßc^  2^  Pi^ig'    gf^'  zu  Mühlcui  bey  Penig 
i^S '    %%•    Diff*  inaug»  de  huemorrhoidinus.   Vi- 
*    teb.  18064  4.  Fr.  Afa^^fr^if'xphyßologifch- 

medicfnilche  UnterfachuDg  über  die  ürfacheo, 
Symptome  und  Behandlung  des  Griefes  and  Bla- 
fenfteines.  Aus  dem  FranzöH  überfetzt,  Leipi. 
18S0  (1819)*   8. 

ZOFFAL  (O. . ,)  .  ,  .  zu  .  .  .:  geb.  zu  .  .  .  §?• 
Entwurf  einer  prychologifch  -  katechetifchcn 
Lehrart  t  nebft  einem  praktifchen  Verfuche  ei- 
nes cfariftkatholifchen  Unterrichts  für  die  kieio- 
Hen  Kinder.    -Linz  i8o8*  8« 

ZOLLER  (C, ..  K. ,.)...  zu  .., :    geb.  zu  .  .  . 

'\        §§•     '^  Htiif«buch  der  franzöf.  Sprache ,   zurEio- 

richtang  in  ihre  Elemente«     Stuttg.  1822.  gr.8> 

ZOLLER  (F.  .•  L. ..)...  w  Innsbruck  (?):  gfb, 
zu  •  •  •  §§•  Alphabetifch  -  topographifcbes 
Verseichnifs  fämmtlicher  Graf-  und  Herrfchaf- 
ten,  Landgerichte»  Gerichte,  Hofmarken,  Städ- 
te»  Marktflecken  9  Dörfer  und  aller  übriger 
merkwürdiger  Ortfchaften  der  gefürfteteu  Graf- 
fchaft  Tyrol  und  damit  vereinigten  Vorarlbergi* 
fchen  Lande.  Innsbruck  1H06.  8-  '  Gefchich- 
te  und  Denkwürdigkeiten  der  Stadt  Innsbruck 
aii^d  der  umliegenden  Gegend«  von  den  älteftea 
Zeiten  bis  zur  Erlöfchung  der  öfterreichifch-ty- 
rolifchen  Linie  mit  Erzherzog  Sigismund  FraoL 
.    ebend.  i8i6«  gr.  8-   m.  1  ill.  Karte. 

ZORN  (Johann)  kbt  zu  Kempten:  geb.  zu  ...  §§. 
Sammlung  der  merkwürdigften  EreigniCTein  der 
ehemaligen  Reichsftadt  Kempten  feit  deren  Bnt- 
ftehung  bis  zur  Auflöfuog  der  Reicbsunmitiel- 
barkeit  im  Jahre  1802.  Aus  den  vorzüglichften 
altern  und  neuern  Urkundeta  gefchöpft.  Kemp- 
ten igao.  8* 

ZSCHALER  (Karl  Gottfried)  ftarbani24^uly  igig. 
IFar  U^eehfetfenfal  zu  Leipzig:  geb.  2»  .  .  • 
J766.    S§*    Wechreltftbellen.   Leipz.i7Q4.  ffr..s. 

ZSCHÜK- 
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SCHOKRE  (Joh.  Iltfinr.)  lebt  feit  igog  in  Jlarau  und 
ward  jS'3  Mitglied  des  grojfen  Kaths  im  Aar- 
gaa:  geb.  am  22  März  (1771).  §§•  *D«eNon- 
ne,  vom  VerfalT.  de»  Abäliioo.  Fraokf.  a.  M 
1^03.  8.  m.  1  Kpf.  DeraofrichtigeScbwei* 
Eerhirt.  .  •  •  1804«  8*  *6uiliodella  Obixii, 
oder  Abeilino  unter  den  CalabrBfi'n.  Bafel  1805. 
8  Theile  8«  "^  Der  Krie|;  Oefireicht  gegen 
Frankreich  und  den  Rheinifchen  Bund  im  Jahre 
180p.  Ein  hißorifcher  Ueberblick.  Aarau  18^0* 
8.  m.  1  Karte.  *  Der  Feuergeift,  eineaben- 
tbeuerliche  Gefchichte  aus  dem  i6tcn  Jahrbun« 
dert  f  getreu  nach  einer  alt^n  Handfchrift  bear- 
beitet. (Aui  den  Erheiterungen),  ebend.  i8i9* 
8.  m.  1  Kpf.  (Gab  heraus):  qfoh.  Rud, 
Meyer^s  des  Jüngern  Keife  auf  di»  Eingebirge 
dei  Kantont  Bern  und  Erfteigung  ihrer  höchften 
Gipfel  im  Sommer  i8is.  ebend.  1813*  8«  mit 
X  Karte.  (Stand  vorher  in  feinen  Mikcellen  zur 
neueften  Weltkunde).  ^Gefchichte  des  Rayeri- 
fchen  Volkes  und  feiner  Fürften.  Elftes  und 
xweiies  Buch«  oder  ifter  Band,  ebend.  1813« 
gr. /<.  2te  verbefT.  Aufl  iH^i.  Drittes  und  vier- 
tes Buch,  oder  ater  Band«  1815.  Fünftes  Buch, 
«liier  3ter  Band«  1817*).  Sachftes  und  letztes 
Buch,  oder  4ter  Rand,  1818«  Bte  AuH.Jdes  9len 
bii  4ten  Bandes  182s.  (Auch  iß  in  diefem  Jahr- 
gange eine  wohlfeil.  Ausgabe  oboe  Noten  er- 
fchienen).  Der  Krieg  Napoleons  gegen  den 
Aufltand  derfpanifchen  undportugießfcheo  Völ- 
ker. ifterTheii.  ebend.  iS'S«  |;r- 8.  Gab 
heraus:  Ueberlieferungen  zur  Gefchichte  un- 
ferer  Zfiit.  ebend.  1817  -  1825.  7  Jahrgänge 
gr.  8*  (monatlich  erfchienen  davon  g  Hefte). 
*  D'i«  Goldmacherdi)rf.  Eine  anmiithige  und 
wahrhafte  Gefchichte  de«  aufrichtigen  und\%ohl- 
eifabrnen  Schwei;«rhotea.  ebend  1817-  gr.  8« 
fiie  onveränd.  Aufl.  i8i8*  3te  iv>>iirF.  Aufl.  1819* 
4te  iS^ii.  DaiTtelluHt!  eegen.väitiger  Aosbiei- 
Fff  5 tung 

•>  Ei"  RrMf't.'iiick  Ues  ''tL'ii  Baniios  beiindet  Hr*!  in  d^r 
/i-riVIir.ft  Für  Brtv(v  :i  iiml  die  ancrwixemir.i  LiindM- 
BJ.  l  ;ispi)  H.  7;  Nr.  2. 
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fang  des  Chriften-tbums  anf  dem  Erdhall.   übend, 
igig.  gr.  4.  VomGeiftdeideutrchen  Volks  im 

Anfang  dei  igten  Jahrhunderts,  ebend.  1820.  S* 
Umrirs  von  der  Verbreitung  den  gegenfeiti^en  Un- 
terrichts in  den  Volksfchulen  der  5  VVeittheiie. 
(Aus  den  Ueberlieferungen).  ebend.  i8BS»  & 
Des  Scbweiserlands  GefcLichten  für  das  Schwei- 
servolk.  ebend.  1823-  gr.  8.  fite  verbefT  Origi- 
nal-Aufl.  1884.  5te  wohlfeilfie  Oiigioal  -  Auf- 
gabe 1825  16.  (Es  giebt  davon  veifchied.  Aus- 
gaben und  einen  Nachdruck.  Rüutling.  1825). 
Die  Wirren  des  Jahrhunderts  und  dt»  J-^hres. 
(Aus  den  Ueberlieferungen  befonders  abge- 
druckt). Aarau  1823-  gr.  4.  Betrachtung 
einer  groITen  Angelegenheit  des  Schweizer] fchen 
Vaterlandes,  ebend.  1824.  4.  Bilder  aas 
der  Schweiz«  iftes  Bändchen:  der  Flüchtling 
im  Jura.  ^Zweites  und  drittes  Bä'ndchen :  der  Frey- 
hof  von  Aarau.  ebend.  1824.  i6*  Sämmtlich'» 
ausercvählte  Schriften,  ebend.  1825.  S4^de  16. 
(bis  Michaelis  1825).  (Der  wichtiglte  Inhalt  der- 
felben  *)  ift  folgender:  Band  I  (mit  feinem  Bild- 
nifTe) :  a)  fein  Leben ;  b)  Erinnerungen  aus  Hhä- 
tia.  Band  II:  a)  der  Aufruhr  von  Stans  und  der 
Urkantone  1799;  b)  Biographie  von  Fried r.  Cae- 
faitla  Flarpe;  c)  Leben  Buikhardt  von  Steigers; 
d)  Biographie  des  Midionairs  Schwarz  von  Son- 
nenbnrgs.  Band  III:  Clios  Weike,  eine  Samm- 
lung von  Zügen  aus  der  Gefchichte.  Band  IV: 
b)  Gröffeund  Untergang  Venedigs;  c)  Hollands 
Schickfal.  Band  V:  a)  Gefchichtliche  Darftel- 
lung  der  Ausbreitung  desChriftenthums  auf  dem 
Erdball;  b)  die  Schickfale  der  Freycnourer  in 
Europa.  Band  VI:  a)  Gefchichte  vom  Kampf 
uud  Untergang  der  Sc b weiten fchen  Berg-  und 
Waldkantone ;  b)  Umrifs  der  Gefchichte  des  Aar- 
gaus. Band  VII:  a)  Vom  Meiaungskampfe  des 
deutfchen  Volks  im  Anfange  des  iQten  Jahrhun- 
derts,   b)  Beütznahme  der  Infel  Curacao  durch 

die 

')  Band  1-14  find  theils  aus  dem  Schweizerboten,  theils 
ans  den  Ueberlieferungen  und  den  Vorlefungen  in  ge- 
lehrten Vexemetv  tivXTvQxanvtiu 
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die   BritCen   1800.       Band  VIII:     Des  Schwei- 
xerlandi    Gefchichte     für     das    ^chweizeivolk. 
Band  IX:    7  veifchied    Auffatze  über  Schweize- 
rifche  undallgem.  Ge^enftande.     BandX:  7  ver* 
mifchte  Auffätze,  z.B.  b)  gefchichtliche  Bemer- 
kungen über  das  Nibelungenlied  ;    c)  Abhand- 
lung vom  Arylrechte ;    d)  Gutachten  über  ein  Ge« 
fetz  gegen  Prer^^vergehen ;    e)  Sihiififl^ller  ha- 
ben nie  Revolution  eriegt;     f)  Bericht  über  den 
Cretinismus    in    der  Schweiz       Band  XI.  XH: 
VolksgemäfTe  Anweifung  zur  FoiftwiITenrchrift. 
Am  SchlufTe  des   isten:     Beobachtungen    über 
die     allgemeine     Bewegung     der    Atmosphäie. 
Band  XIII:     Des  Schweizeiboten    Sprach    und 
Schwank.       Band  XlV:     Dak   Goldmacheid»if, 
Band  XV:     4  Erzählungen,      woiunter:      Ala- 
xnontade.     Band  XVI:    Ui»  Prinzellin  von  VVol- 
fenbüttel,  und  noch  2Erzählungi-n.     BandXVjI: 
Agathokles,    und  noch  andre  Au ff'itze.       Band 
XVIII:    5   Erzählungen).  Sprach     und 

Schwank  des  Schweizer  Boten.  Aarou  1825.  i(j. — 
Er  foll  Hduptredacteur  der  Stunden  der  Andacht 
(Aarau  1809- 1816.  8  ßde  er  8-  loteAufl.  j895) 
feyn.  —  Ein  Narr  des  iQten  Jahihundeits;  im 
Thein.  Tafchenbuch  auf  i89a.  ChijToarey,  der 
Pvioponnefer;  ebend»  i8s3-  —  Antheil  am 
l5ten  Bruchftück  der  Veihandlung'en  dei  Seh  wei- 
ter naturforfch.  Gefelllchaft  (St  Gallen  18^4)  — 
f^on  Julius  von  Saiten  veranTtiiliete  Fr.  ff  Fifchir 
einen  Nachdruck  tint.folg.  Titel:  •Baibaiey  des 
Bufgeklüften  Jahrhundeits ;  ein  Trauerrpiel  io 
4  Aufz.  vom  Verfdfr.  des  Abäillino.  Für  die  ge* 
geuwa'rt.  Gerellfchaft  der  Prager  Bühne  optirt, 
Prag  und  Leipz.  1797.  8.  —  Fon  den  drey  ewi- 
gen Bünden  im  hohen  Bhäfien  erfchien  1817  «'ine 
fite  Aufl.  unt.  d.  Titel:  Gtrfchichie  des  Fie)lt-»a- 
tes  der  drey  Bünde  im  hohen  Rhätien.  —  fon 
dem  Koraaa:  Abnllino,  der  gioITe  Bandit ,  er- 
fehlen  179.  die  aie  und  1806  die  5ie  Aufl.  — 
Von  den  hiTtor.  Denktvürdigkeiien  der  Helvet. 
Staatsumwälziing  erfchien  der  510  Band  eilt 
i8o5t     ^^     Der  Romaai    *  Alamontade »     der 


Galeeren Fclave,  oder  Lebenigemalde  des  Ver- , 
falTers,  vom  VerfafT.  des  Aballioo  ,  kam  1804  tu 
Zürich  in  2  Octavbänden  heraos;  dann  erfchii-] 
fi^iinoch:  steAufl.  1811  (1810),  5te  1816  und  diel 
4te  1881.  —  f^^on  der  PrinzelCn  von  Wolfen- ■ 
büttel  er  fehlen  18  is  die  file  Aufl. ,  fo  wie  vonfei' 
men  Schaufpielen  Leipz.  i8i3  ebenfalls  die  sie 
Aufl.  —  Von  Moticre's  LuMpieleo  und  PoCTen 
giebt  es  einen  Nachdruck:  Reutlingen  1807. 
4  Bde  8«  —  F'om  Gebirgsförfter  er  fehlen  i885 
die  2te  umgearbeit.  Aufl.  (eigentl.  ein  befondrer 
Abdruck  aus  dem  iiten  ond  laten  Bde  der  aus- 
erwählten fämmtlichen  Schriften).  —  Du  hMh 
cellen  der  neuellen  Weltkande  wurden  1807  be* 
gründet  und  1813  mit  dem  I5ten  Jahrgange  ge- 
fchlofTen ;  die  Erheiterungen  aber  bis  cum  Jahr 
1825  fortgefetzt.  —  Fgl,  Heinr.  Zfchokke}  eine 
biograph.  Skizze  von  E.  H.,»;  im  rhein.  Ta- 
fchenbuch  für  i8S4«  S.  975*505  (wo  nach  fein 
Port.  lieh  befindet).  Den  1.  Theil  feiner  fämmt- 
lichen ausgewählten  Schriften.    Converfat.  Lex. 

ZÜBKR  (Anton  Emanuel)  LicenU  der  TheoL  lonigi 
Baiser.  geißL  Rath  und  Domherr  zu  Frtyßwg; 
priuatißrt  in  München  (ward  1780  Friefker,  und, 
nach  Verwallung  einiger  Kaplanate,  Pfarrer  la 
Petzmöfs  bey  Mainburg,  dann  Pfarrer  in  Lind- 
kirchen,  welche  er  aber  mit  dem  erwähnten  Ca« 
nonate  vertaufchte ;  zuletzt  war  er  franzöf.  Dol- 
metfcher  in  Freyßngen):  geh,  zu  St,  Nikola^  ei- 
ner I^orftadt  in  Landshut  ^  am  g  Novbr,  1-57. 
§§.  ^Mehrere  Gefpräche  swejer  Landedetleute 
über  den  jetzigen  Gang  der  Regierung  in  Bayern 
xrn  Jahre  1802  bey  dem  berüchtigten  Hexeopro- 
x^.Te  des  unfchuldig  zum  Tode  verurtheilteo 
Piöis  in  Moosburgy  mit  Kantifch - kritifchen Ab- 
merkuni^en  befileitet.  .  •  .  180.  8.  Barths-  1 

iom.  Holzhciuferst   Stifters  des  Inftituts  St.  Bar  1 
tholomäi,  Vißonen«  .  .  •  180.  8.  GeA  her- 

aus: ♦  Fieyfinger  Wochenblatt.  Frcyling.  1804 
1805.  ..  —  Auffätze  un  Bayer»  Landbotben 
(.  .  .)  und  im  Mittwocbablatte  (.  .  .).  —  Vgl. 
Felder  Bd.  IIL 

ZUCCA- 
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^ÜCCARINI  (Franz  Karl)  ftarb  am  15  Novbr.  jgog. 
IVar  D.  Med.  und  Philo  f.  geh.  Hofrath  und  or- 
dentL  Prof e ff.  der  Median  und  Botanik  zu  Heidel* 
berg:  geb.  zu  Mantiheim  am  24  Febr.  1^2^.  %%. 
Einige  medicin.  DilTettatiooefi.  —  Vgl.  Lant' 
padius  S.  244. 

ZÜCKERMANDEL  (C...  W...)  Privatgelehrter 
zu  NiUnberg:  geb  zu  .  .  .  §§.  Verfuche  Iä 
Nürnberger  Mundart.    Nürnberg  i8d8.  8* 

ZUCKSCHlfERDT  (Friedrich)  flarb  um  dasffahr 
J820  l^ar  Lehrer  am  adelichen  Cadettencorps 
zu  Berlin:  geb.  zu  .  •  .  §§.^  Sphynx  i>nd 
Clio,  oder:  Sammlung  der  beften  und  neueften 
AäthTel,  Charaden,  Logogryphen  und  Anagram- 
xnen«  nebft  einem  Blumenkranze  für  Stämmbü- 
cher. Fest  181 3-  13.  Sphynx  und  Barmo* 
nia,  oder  Sammlung  noch  nirgends  abgedruck« 
ter  RäthTely  Charaden,  Logogryphen  und  Ana« 
grammen,  nebft  einem  Blumenkränze  für  Stamm« 
bücher  Berl  i8i5-  i3.  Unter  dem  Namen 
Pätidiues  Stritt gladius:  HerzensergieCTungen  ei- 
nes deutfchen  Patrioten.  Zum  Beften  der  Schwar- 
zen im  Corps  der  Frey  willigen,  ebend.  i8i4<  8* 
Mit  M  H.Bock:  Der  junge  Redner;  ein  Hülfs« 
buch  zur  Beförderung  der  Wohlredenheit  für 
D'?utfchlandf  junge  Söhne  und  Töchter.  1  Bäod- 
chen.  eberd.  1814.  8.  ste  Aufl.  i8so.  Der 
Völkerfpiegel.  Ein  Lebens-  und 'Sittengemälde 
der  varzüglichften  auITereuropäircheti  Völker. 
ebend.^i8i5*  8«  m.  10  au^gem.  Kpft.  Her* 
manns  Tagebuch,  oder  der  junge  deutfcbe  Pa- 
triot. Rin  untei  haltendes  Bilderbuch  für  Deutfch- 
lands  Jugend  zur  Erweckung  und  Belebung  der 
Vaterlandsliebe,  ebend.  1815.  8  m.  6color.  KpC^ 
ste  Auf]  1818.  Allerneuefte  ßildeifibel. 
ebend  1816.  8-  tn.  98  ausgem.  Abbildung.  — 
Mehrere  Würfelfpiele  inlden  J.  1815.  1817* 

%NTL  (Siegmund)  D.  der  Theol.    Privatißrt  jetzt  in 
Alt    Oftting.    (^Vaid  1774  Priefler,  hierauf  Leh- 
rer zu  Burghaufen  und  Müik  ben  ,  ni^chherPre- 
'   digcir  an  der  Stiftskirche  zu  Unferer  lieben  Frauen 
1 9tes  Jahrk  9ter  Band.  G  ^  %     ^  ^^- 
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darelbjl,    hierauf  Stiftsfcholaß  und' Ortspfdirer 
zu  Alien  -  Oetting) :  gei,  zu  München  am  23  Dec. 
'  '743*     "^    Vgl.  Felder  Th.  s. 

ZUMBACH  (F.  ..!•..;...  «II  ... :  geh.  zu  •  . . 
§§.  Guido  Renata«  Eine dramatifirte  Erzählung 
aus  dem  fünfzehnten  Jahrhundert  Hamb.  iSit^.  8« 

10 B.  ZUMBACH*)  (Karl  Adolph)  kdnigl.  Prenff. 
OberlandesgertchtS'Advocai  zu  Cöln,  §§.  Der 
Talisman  \  ein  LuftfpieL  . . .  Bourguignon's 

Commentar  über  das  Criminalgefetzbuch ;  aui 
dem  FranzöL  überfetzt  Cöln  181 1*  ft  Theile  8« 
Ideen  über  Recht«  Staat,  StaatKgewalt ,  Staats- 
verfaCTung«  Volksvertretung  und  andre  verwandte 
Gegenftände,  mit  befondrer  Riickficht  auf  die 
PreuIT.  Rheinprovinzen,  wirTenfchaftlich  undge- 
fetzlich  begiündet.  iller  theoretifcher  Theil. 
sterhiftorifcherTheil.  ebend.  1817.  gr«8*  Mit 
Gottfr,  Sandt:  NiederrheiDifchet  Archiv  für 
Gefetzgebung,  Rechtswiirenfchaft  und  Juftiz- 
Verwaltung,  ebend.  1817*  i8i8*  4  Bde  gr.  8* 
FlüchtigQ  Gedanken  über  dai  AdrelTenwefen. 
ebend.  181 8«  8*  Das  Formen-  und  Nullitä- 

ten-Sydem.  Ein  Vermächtnifs  aus  franzöLZei* 
tpn.    ebend.  1819.  gr.  8>  Ueber  die  Ehe  zwi* 

fchen  Katholiken  und  Protefianten.  Hiftorifche 
Boyträge  und  Bemerkungen,  ebend,  i8so.  gr.  8* 
Voiilländige  Gegeneinanderßellung  der  Haupt« 
momente  der  preufT.  und  franzöf.  bürgerlichen 
Procefsordnung  uhd  Beziehung  derfelben  auf  die 
rationelle  Rechtspflege,    Magdeburg  iSfiii*  gr.  8* 

ZUMBROICH  (Hermann  Ernft)  flavb  am  jp  May 
iSo^.  IVar  feit  1 803  Kircfienrath  und  Schulrath 
zu  Arnsberg  (zuerft  Erzieher  in  Werl ,  hierauf 
Pfarrer  zu  Menden,  und  1794 SchulcommilBonc- 
ArTelTor  und  Schnlvifitator):  geh,  zu  Broich  im 
Amt  Arnsberg  amj  May  1738*  §§.  Aufruf  um 
Nothhülfe  an  die  Hofesherrfchaften,  Beerbte 
und  vermögende  EinfalTen^der  Pfarrey  Menden. 
Ohne  Dtuckort,  1798.8.  General  -  Vißia- 

tions- 


*)  aucK  Zum-  Bac)\  ^<fcl«^vT\€ö^Tv, 
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tionsrecefs  und  Verordnung  für  die  Ffarreyen  dea 
Atteadoraer  Decanats,  Lippfxadt  1804.  Fol.  -^ 
Eine  Grabrede  und  eine  Gelegenheitsrede  in  den 
I,  1794  und  1805.  —  Anonyme  Auffatze  in  ei- 
nigen Zeitfchriften«    •—    VgL  SeUfirz  Tb.  s. 

ZUISSPT  (Karl  Gottlob)  D.  der  PhiU  und  feit  j8^6 
ordentlicher  Pro/,  der  alten  Literatur  zu  Kiel  («u- 
erfl^  feit  18  to  Oberlehrer  am  Friedrichswerden 
Gymnafio  zu  Berlin,  1817  Prof elT.  da felbft,  und 
^BsoProfeH*.  und  Bibliothekar  am  Joachimisthalei 
Gjmnaßo)  :•  geh,  zu  Berlin  am  20  März  i^ps^ 
§§.  Regeln  der  lateinifchen  Sprache,  mit  u  An- 
hängen* Berl.  1814*  8.  Aufgaben  zum  Ue- 
berfetzen  aus  dem  Deutfchen  ins  Lateinifche; 
BUS  den  heften  neuern  latein.  Schriftltellern  ge- 
zogen, ebend.  1816^*  gr.  8*  fite  verm.  und  be- 
richt.  Ausg.  i8ss*  3te  verm.  und  bericht.  Aaag» 
1825.  Lateinifche  Grammatik,  ebend.  i8i8* 
gr  8-  ste  veim.  und  berichtigte  Ausg.  188O» 
5te  verm.  und  verb.  Ausg.  1805.  4te  Ausg.  18^4« 
(Ein  Auszug  daraus  für  untere  und  mittlere  Klaf- 
fen gelehrter  Schulen  erfchien  1S24.  ate  Aufl. 
1625*).  Gab  volletidet  hn-aus:  Tryphio* 
dort  exilium  llii^  cum  ff.  JMcrickiiet  G.  H.  Schae* 
feri  annotatiombits  integris  edidit  Fr  id.  Au  gm 
/f^ernicke.  Lipf-  iStp-  gr.S*  Annales 
veter  um  regnorum  et  populorum^  imprimis  Roma* 
rorum.  Betol.  iSip.  gr.  S-  —  Mehrere  lO' 
teinifche  Programmen  in  A.  Fr.  Bernhardi's 
Programm  des  Fiitdrichswerder  Gymnaliums 
von  1818;  und  i;;  den  Programmendes  Joachims- 
thal. Gymnariums  von  i8i?5  und  1824.  —  Ein 
Auffatz  in  IFacklcrs  Philomathia  Bd  IT  (1824)» — 
Oratio  in  Kegis  Anguß.  Friderici  JFilhelmi  III 
natalitiis  Lll^  habita;  in  Seebode's  Archiv 
für  Philologie  und  Pädagogik  ,  Bd.  I.  H.  4  (1884) 
p.  719- 731-    —    /''lg/'  Gel.  Berlin  im  J.  1825. 

Ggg2  ZUNZ^ 


rtMT^i 


')  Beylpiele  zum  rebfirutzeii  aus  cieni  Druifchen  ins  La- 
lei'nifch»)  lamuielU'  nach  dieler  Grnniinctik  Krnß  Drofi" 
kc   Cohleaz  iS23,  8.     l'te  venti.  Aufl.  1  a^. 
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ber  die  Ordale.      Ein   Beitrag   zur  deutfcfaen 
Rechtsgefchichte.     Hannover  1818.  8« 

^fFlCKER  (Ludwig  Chriftian  Wilhelm)  flarb  am  *^ten 
^uny  1S24.     [Far  kbnigL  Hannover,  Oherfieuer* 
Kath ,   Confißorialrath  und  Ftce  •  Präfideni  in  der 
siten  Kammer  der  allgem.  Standeverfammluwg  zu 
Hannover    (vorher  war  er  doit  mehreie  Jahre 
Bürgermeifter):  geb.  dafelbfl  1^63     %%.    ♦Prü- 
fung der  öüentl.  Erklärung  des  Hofrichlers  von 
Berlppfch»    in  Rücklicht  zweier  Verfügungen« 
die  ßerteut*rung  der.  Fürftentbümer   Göuir «^en 
und  Grubenha^en  betreiTend.      Ohne  Druckort, 
1305    8.    —    Bemerkungen  über  die  Ndthwen- 
d!gk«it  und  Einrichtung  sweckmülTiger  Arbeitf- 
und  Indurtriefchulen  in  den  kleinen  Städten  und 
'  Flecken  hieHger  Lande;    im  Hannover.  Magazin 
1807.  St.  94..     —     Vgl.  S'rAmii^'j  deutfchen  Ne- 
crolog  i824>  H,  2.  S.  1150. 

ZVVIERLEIN  (Konr.  Ant.)  ward  igJ-  D,  der  Phil., 
iSr»  grofsherzo^L  Frankfurt  Hofrath  und  Di-- 
rector  drs  Medicinal-  und  SanUäts  -  Co/Jegiums 
zu  Fulda  (mit  Beybehaltung  feiner  Funktion 
als  Brunnenartt),  j^i .  könig!,  Bayer.  Hofrath 
und  ftarh  am  26  April  iS^fj :  geh.  zu  Bruckinau 
(nicht  Fulda)  am  13  ^uny  7^54.  §5  Ueberdie 
neueften  Badeaoftalten  in  Deutfchland,  aufFlüf- 
fen,  zur  See  und  an  Badeörtprn,  deren  Nutzen 
und  Schaden  und  Charlatanerie  dabey.  Frankf. 
a.  M.  1803.  8-  Erfreuliche  Naturmerkwür- 

digkeiten  im  J.  1800  und  deren  Folgen  für  Men- 
fchen,  Thiere,  Gewächfe  u.  f.  w.  ebend.  1804.  8« 
Vom  ^roITen  Einflufs  der  Waldungen  auf  Kultur 
und' Beglückung  der  Staaten,  mit  befonderer 
Hinfichtauf Polizey.  VVürzb.  1807.  8*  Neuelte 
Nachricht  vom  BadeBrückenau  und  feinen  Heil« 
quellen  im  Grofsherzogth.  Frankfurt,  Departem. 
Fulda.  Fulda  1811.  8-  2te  Aufl.  Leipz.  1814. 
(Es  giebt  auch  Ausgaben  m,  Kpf  ).  Vorzüge 

der  Kuren  in  Badern  bey  langwierigen  Krankhei- 
ten. Gotha  1811.  8«  Das  wirkfamAe  und 
leichtefte  Verlangerangimittel  des  menfcblichea 

Le« 
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Lebens.  Fulda  1812.  8*  fite  verm.  und  verbeff. 
Aufl.    Krankf.  a.  M.  1817*  Die  Ziege»  ^die 

btrfte  und  wohlfeilfte  Säugamme»  emofohlen  n. 
r.  w.  Stendal  i8i6  8.  sterTheil,  m  fl&pf.  1819« 
Hin  Nachtrag  dazu  m  sKpf.  erjchien  ebend.  1817. 
Unterhaltungen  über  die  Ziege,  als  befte  und 
Wühlfeilde  Säugamme.  ebend.  i89i*  8*  Beant- 
wortung einer  äufTerft  übelgeralhenen  Recenßon 
feiner  neueften  Schrift:  ,,UnteihaItungen  über 
die  Ziege**  u.  f.  w,    ebend.  1822.    8.  ♦Der 

elegante  LefetiTch  für  Damen  und  Herrn  ,  be* 
fonders  in  Bädern  2Ur  angenehmen  Unterhaltung, 
Fulda  1823.    8.   mit  a  Kpf.  Der  deutfche 

Eichbaum  und  feine  Heilkraft,  durch  48jähr. 
medicinifch  •  praktifche  Erfahrungen  gepi üft  und 
dem  deutfchen  Volke  als  kräftiges  Hausmittel  in 
d'  n  gewöhnlichen  Krankheitsfällen  empfohlen, 
Leipz.  1824«  8.  —  Noch  einige  anonyme 
Schriften.  —  Antheil  an  verfch.  Zeitfchriften.  — 
f^on  der  allgem.  Brunnenfchrift  für  Aerzte  er* 
fehlen  Leipz.  1815  die  2te  verm.  und  verb.  AufL 
mit  feinern  Fortiait.  —  f^gt.  Hall.  Lit.  Zeit, 
1825.    Nr.  263. 

ZWINGER  (Z.  . .  F. . .)  D.  der  Med.  und  pfakt  Arzt 
zu  ,  ,  » :  geb.  zu  .  ,  .  §§.  Die  ficherften  Mit- 
tel wider  Onanie  und  Puliutionen  und  für  die 
WiederheiTtelluBg  des  männlichen  Vermögens, 
Leipz.  181  .  8*      fite  Aufl.  1822.  Die  licher« 

ften  Mittel  wider  alle  Augen-«  Ohren-  und 
SchleimkrankheitP'U  der  Menfchen.  ebend.  1822. 
gr.  8.  (Auch  u  d  Titel:  D.  G.  A.  F  Neumaier 
und  D.  Z.  F.  Zwinger  n  die  fichejften  Mittel 
wider  fdft  alle  Krankheiten  der  Menfchen.  illec 
Thiil). 

16B.  ZVVINKAU  (L..  G.  ..;  /i«  Johann  Georg) 
feit  1815  Paßor  in  Clettßadt  (zuetft  1706  Schul- 
lehrer in  Kiichhi'üingen  und  1302  Cdntor  in 
Neunheilingen).  §{$.  Die  Silhei^roffhen  ,  oder 
fafsliche  Anweifung,  die  neue  Htcull.  Münzart 
gegen  Couvant  fchneil  und  leicht  im  Kopfe  zu 
beteebnen  i  in  Gefprä'chen.    Nordhaufen  1824. 8« 
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ZWIFF   (Joh.  Heinr.)  ßarb  ij. . 

ZT  LIEG  AN  (Fr.  .  .  W.  .  .)  Pfamrz^i  Schonbertf 
im  Königr,  Preujfen:  geh  ar^  .  .  •  §§  Die 
altern  und  neuern  Fefte  aller  christlichen  Con- 
f.'fliunen  Ein  belehrendes.  Hamlhuch  für  Le- 
Ter  auk  ollen  Staj^^n.     Danzig  1825.   6> 

ZYLIÜS  (Joh  Dietr.  Quo)  flarb  am  jR  ^uny  §820. 
§§.  Abhandlung  über  den  gegenwärtigen  Zu- 
itdnd  unferer  Ndtuikenntnlfs  von  den  wäfTeiich- 
Ken  Lufteifrheinungen,  welcher  von  den  Oirec- 
toren  und  Mitt^liedern  der  Teylerifchen  Stiftung' 
die  goldene  L'jHtsmedaille  euerknnnt  ift.  .  ^  . 
Auch  in  den  Ferhandelingen^.  uitgegeven  door 
Teylers  tweede  Genootfchap ;  dertiende  Stuck 
(Harlem  1804). 

Freyherr  von  ZYLLENHARDT  (Karl)  flarb  ig.. 


iV.  S.  DIoscm  ]5ainlo  wird  in  inü£;lirli'»t  kurzer  l>i«t 
ein  iNachtrni;  fuLen,  der  die  Lücken  unl  iVliior 
dor  nciu'slou  Ijümle  iiuJüiiciis^t  cruiiiizcn  und  be- 
riclilii'.cr ,  die  l.iieralur  bis  t8'j()  f(H-lfifLreu  U7ul 
tliis  Todleu  -  Juv.Isler  bis  daliin  enllmllen  "Nvinl. 
Aiirlv  M'er<ku  ^vir  in  diesem  Bcnde  einige  iiüllii^'c' 
^  <n*iriiinrr;sni;( n,  nebst  Verzeicljin'ssen  der  te- 
driM'kien  Ihiiry.r.iliel  und  der  Iieiörderer  des 
NVerkes  diirdi  ii-JidscLriniicUc  NacbricLien,  lie- 
fern. 


Halle  und  Dresden  im  Febr.  1827. 


Erfch  und   Lindner. 


Ende  dcÄ  ein  und  7^vanzicsle1l  oder  der  neuen 

Folge  ue  unl  eil  Bandes. 

/  • 
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